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Tabelle E. 

Zasammenstellnng tod Binbeitspreiaen, ««lohe bei den in den UauptUbellen mitgatbeilten Bauauafahrungen 
in den eiasebien RefierangB>Beiirken, beiw. grAfaeren Stidten für die wicbtigalen Unterialien und Arbeiteleiatungen 

Im Barehnehattt geuklt werden aind. 
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Tabelle E. 

Zvsamnenstelliing tod Einbeitspreiscn, welche bei den in dvn Uaupttabellen mitgetbeilten BauaasfBliTaBgan 
in den einzelnen Begiernngs-Besirken, bei», gröfaeren StSdten fttr die wiebtigaten Uaterialien and Arbeitaleialnngea 
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JAHRGANG XLIV. 



m i I BIS m. 



Die KSnlgUchen Observatorien für AstrofliyBUL, Meteorologie und fieodlrie 
auf itm TMegnphoiberge M Polai^n. 

V(_.n i'il«TK»;i<linx'tiT P. Sjiiokcr in Berlin. 
iMit AhlHldung«!) kitr OUtt 1 bw 5 im Atiu.) 



Dit iK tar Dtbanoiirift 



der drei jetzt uif 



I, te aMnpliyaioalNolie (MMemtoriom, ist benila ia 
te tmhan Hilft« der 70 er Jahre errichtet vorden. Tepber 
ikn (l«in»U iliT ViiUi-nduti^' fi-tr.'i'K"''HCflj«i"-1'äii 15auarilai;i»n 
aathilt der Jabr^gan^ IhTU liiaüer ZeiUchhft einen Bericht 
dw OlltamkdioeIeD, di>r durch den im Jahiiganf 18S3 mit- 
«atfaaOmliftitsdw AuintlnJnik Aber dieJ 
für di» W il l i nnunu iiy der Amlilt < 
VeirollstaniÜFTD^i^' frl'.:tltr.n Kat. Im fol({enden BoUen nun 
noch die Eiundituiijtfji üfr die Obeen'atorien (im engeren 
Sinne) deckend«« Drehl(up{ieln einer etwas näheren Betrach- 
wetden, obtnao die E^nningeo nnd Kr- 
«tld» «• Anbdt ta da 



In der twe{<«n HiUtte der 80 er Jahre aind aodann 
au9gt:'iol;:it*' Rinilw:li»rriti-ri fHr dif luMlitt! ;tii::rf*h in der 
Uebeischnft gonuintvn AiMtalten ia Angnn gennmmen und 
vor kaatm dtm Otbrauch flbcfigeben wordien. Kinen Ueber- 
tdiek «Mr dia ■» nMuäm» ChmtMmUtß gswlhrt die hier 
anf Blatt 1 MgegAtm Tegdiehaa. 

In dor Mitte lic« Bliitt»'« i-lgfn ftioh ■ l. n Hauten 
iic-3 aRtrophyBicaiiwhcn l^l:i»erv»t<inumfi |Huuj.tgi>ljaiicl.', Kup- 
polbau föi den photc^^nphischen Rofractor und vier Wohn- 
hanaer). Uatariialb d i aaet fiaugrupfe, an der tieMen Stelle 
itadw lieb dia dw dni AmIbUw feaMn- 
i BaiidiliiBgaB für die Waaaer- und Oaareraorisiing, 
ITirfhaehiflalMtiieb und Bcvrachiing de« Rin^nns«. Rechta 
IweetUch) von irr »strophysisi lnTi Wurlc .■-tt-ln-ii — ir. be- 
iieulendem Abaland unter einander und von d<>n aljrigea 
1 — die dem matooralagiaeltra Centralinstitut ia Berlin 
— « u M iM iai« iQr MgBatiadia utd allgcaute 
meteorokeiiicl» Beebaehtniigm, nnd llnka (OaUleb) eri>1ioikt 

man iljf Neiitauter. ik-i gtsslntin-luMi Tri .i:rLr>, nänilich das 
Hauptgebäude notet Sthupp«™, li«« olisi-nuti riiirn für Winkel- 
neesungen und im Hintergründe die Mefelialin. 

WUueml, «ia oben aagadanM wurde, hiaiiobllicb der 



frilheren Berichte beabeichtigt aind, sollen die 
Ansüilten einer et»'as einpeliciidLTi'n Bt'tnichtung iintencigon 



FOr das astiuplijaicuiiachc ObKonutunum wurde zuiklkliat 
«an die Mitte der SO er Jahre das Wohnhaas geinee Dindoia 
«ttieUet, aacdidMa daa laabar aitt dar wieaanaehaMiekan Lai- 
tuns betiaule „DirBctnrinm* anf);etflet nnd die Stalle Am Di- 

iw:t>ini IwBetit worden «ar. Als Bniistplln wunlo Jodocb 
nicht der im Lagcplan BL 7, Jahrg. 1879 bvzcicbnote, Mm- 
dem «in dem UauptgebAudo mdu- ang«nUiortcr Plali gawihlt, 
wie ana dar V<«eiacban, BL 1, aiaicbllicli iat 



(AU* BKk» mMulton I 

Um dieaelbe Zeit etwa wurde ein Wirtiiaoliaftiliof 



anaselUut, da licli naineDtlioh daa Bedttrftiib nach grSlberea 
Vorrftthen an Brennstoffen in der Nshe der Verwendunga- 

steUf la]ii fßhihiir ninf hti'. In i.l->r Nilho d*s M»»ohin<'n)i:iiiSfn 
fiind diese Baugruppe, wie die Vogelachan Bl. 1 ersehen 
Übt, achieklicheo Platz. 

Die nach f^urtmifphHfliifr Aalfeialiiae wiedecsofebeM 
Aamiit dea Han]i4|gebtadee von SOdeat liar (BL 9, Abbi S) 

zeigt den afldlieli vnr dem Mittelthurm aiip»f>i-diiMen Helio- 
graphen- Vorbau mit ranem tUi< iien, in der Höhe de« Haupt- 
dachea liegenden Steinplattendach und tSaengitter Teieehen, 
wJUuead er mapfAaglieii mit eiaam etwaa tieIwii«|eBdeD b»> 



rang erfolgte auf Waneoli daa Direetaia, wn unmHleibar an 

dem groben Kappelnnra auf das Dach mr ümidian hinana- 
treten und kleinere InatruDientr. in» Fn-ie f.ilnvu 211 krihnen. 
Zu letzterem Zweck fflhrt ein Schienenglesii au» dem Beoti> 
achtungsiaome des Hanptthurmea nach dem PUttendache dea 
fleKesiaphan-Verbinea. In dicae« Bilde wiid nslita van 
T Tia a uftuiai der Olabel dee Phaelorwoihnlianaea ricktfcar. 

Endlich erUllt anch .ias Häiipnhn: d(^F Ansta!tÄi-pbieta, 
das wäUrend dea etlrkeren üaubctnel'S nur mit einem vor- 
li,\x6gea Absohlula in Holiwerk versehen war, durch eine 
AnaRthniag in XSaen und Stein aeiae eadgOUige Oeetaltung, 



im BBda Bl. 2, Abb. 1 ergieU. Aof dieeem Bilde aei|l 
eieh auch daa Wohnhaus des Maschinenpenwnala und daa 

enit ni'Ui'niinjcN i.Trii'litelo Tf ■■rtn'.TbiiU:*. 

Die Ko«ten für alle diest^ in den äOer Jaliren nachtrSg- 
licli auigefQbrten Beuten konnten aus den Enparaiawu 
deckt werden, die bei 
die bvwinigten 

Fih.- l>i-li'uis.tme Vcrmuhning der wi«8enschafUi<'he« B«;- 
olvii li!iim.>-l.-ll('n erliielt gegen Knde der 80er Jahre die An- 
stalt dun I. i>ii)e eigenartige Aufgab«, die ihr, glctdt einer 
grtbann AniaU aadeter Stenwaitm, infolge einen 



in Paria im Friihjalir 1887 glliM hatM. BA as i 
war, die Ph'itngnphi« in wirlnaner Welse den 

fur«'.l"i'n:i;i'ii dii_'n>thiir /u nui':''!i«'rt. fuiid d*'r Gedanke, UOter 
ZuhOlfonahroo phutugnpluaclicr Aufnahmen eine mSglicbat 
genaue und TeUaUndiga XiiHn das niaf Sterahimnala 
XU gewinnen, in der Aatrenemienwett iauaar atefar Ankliag. 
Anf Jenem Oongialb ainigto man rieb in einen Auing bei 
den Regierungen aller Culturslaaten uuf I'iil. i-^iHjurii; dicMt 
Gedankens, und zwar so, dafs die lK-<iei)tiiiiK!<\Ml].' Aulgnbe 
durch TerthcUung auf eine gn"»f«ero Anzahl gecii-rm ii r .^imi- 
I Erdeniunda ibiar LSmag enlgugeDgefalirt 
1 
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wfinlf-. Tier Aiilnijj' luiite Stftig', nn'l (Ii" ] itiiMsi Tü' 
regiorung U lr.uili' die Potsdamer Warti.' mit J. n uiif sio 
entfal l B ad gn Th«l«fi dw Anfnuhm«. ITeW <l»e «ii »Ih»«« 
ZwMk in dm Jahren ie«8 und 89 «utgerahrte Bauanlaga 
tat bewto afaw wdlBaii MtttlwPoBg im CeatralMalt 4« BMt- 
wwBlIniig Jabig. 1890, 8b389daroh den •mrohreaden Dan- 
beamten i;^aoht worden. MhM« ADgalcn Dollen im fol- 
pnden gobuteri vrerd(>n. 

Bei Orandung der Aulall liatte nan mit gatan Bedacht 
Uire inetniMntelle AuriMun^ in beedietdeaen Onaarn ge- 
iMlIea, veit man xumloh^t und fSr ISngcre 7^i( ilio Fflilo 
der Torlii^jMwipn Anfgalxii auch mit FtTnrrjJir>>n niit11"r<?r 
On"!'«!- li.'»rillii,-iTi zu kniiipTi )i'i(l>..', Hill -.»Iii , iliiinuls, 
llilt4' iIi.T 7 1 1 ,T Juhrc, n»oh an gMiiiig^inl- r Erlahning illior <lio 
Bmii' >iUirl,< il »dir groreerlnttroincntc, w^cMianntcr , Riesen- 
feruohre'', auientUok flir unaaie BreitEigrada feUle. Der 
VttfUg liat dem aaeh dieM Aiuuluae «unldial gUaiend go- 

nylilfrrtiiK't, Ii rm iIlt juQgan Anetitt ist rr laM pHurifT' n. 
dnrn>i i'[«K;li<:iii«cti<!tnlc Entdeckoilgcn »ich »n ilio S|i!t/,e ilor 
»slniijh.vxiialiNchcii Forecliungon namentlich auf 'hm Gebii-to 
der Fluteniwelt «u aetann. Oagenwlitig aiad aber diese 
AiMteB aa eiaar Omdm angelangt, Mer die Unaoa ria nur 
ein FMnrohr ersten Bangos, vie es ilio Anstnlt nodl niclit 
be«itxt, weiter fOlircn konnte. So ist iW HwlQrfnifii einer 
U'HJv'n'M AiiBnlstiing der Potsila-iMT Wn Ii i j lit niii- iii -iich 
anerluinnt, »i<nijeni a»cb als (InngUcb oraubtet worden, damit 
ihr dio bisherig«; Fühp;rscbafl auf dem beseiitoeten Arbeits- 
Md erhalten bloib«. Da flhenliee inxvisclieo an andersB 
Orlea warn Thail nnter noch ungftnBtigeien kUnatiaefaMi Ter- 
hSItniMori c'iti^ Krfilinintr'^'n nut lii'i^fnr-mrohrcn gemacht 
wonlen «iml. mi wcricn schon seit einigen labrcn oinRohonde 
Berathiinp'ii (i)< r diooe Angelegenheit gcpiloiren, deren Er- 
gebnieeo in OeilaU amgaarbaitetar EatwOife und Itoatcnbe- 



iieblivhe OeMbiHrllge, dafil en Ua jetxt nicht nUgüdi gawurden 
tet, den BiiuUcinn durch ESnalellen der erfoideflichen Baten 
in den Stjiiits}iansh.s]tniii:s-f!tat zu t-n-licrn. Ffir j>'l;!t s»'i 
datier nur bemerkt, doTs ein HerraUor von etwa 15 mUolir- 
llnge vnid 8B Ua 90 cm OlqeoiiT-Durdimeseer in Anaaidit 
ganomaan iat, to deamn AnfWellwig ein Knpialgehlnaa van 
92 m Unhteni Dafdaneaaer «rlbi tot würde. Ali nala fBr 
dieaea GeUade ist eine Stelle EQdlich vriin Hauptgebäude auf 
l Uittelacliae auserKeben, wotjei durcb entsprechenden Ab- 
und angemessene UeKtaltung des nenea Kuppelbaues 
aadi lUglisidkeil daiauT Bedi«bl geaemien Iat, dnOi aameal- 
noli dem im lOtleittnm aiehenden (bin jelit griHUen) In- 
strumente kein nonncnswerthi-r Theil des Sfldhoriaaola Ter- 
deckt winl. Mijif>j dio AiisfOhrunR nithf mehr Uni^ auf 
■idi werten bixsi-n! 

Du dio Mitte der 80er Jahre reiften andere, lüngst 
1, flr 

in Inge Mallen war, naok 

7af1ienthuttg«n Ihrer Terwtrklichnng entgegen. 

Tin i'r>fi'ii Onlriiliiiigsjiliilie waj- für 'lif ü^Ij |i!i;. -ifohe 
AVjiHi- • iti.i Aii»liittuii>; mit 1*siiikIi:i-«:!i Einrichtungen vor- 
g-'M-tii^n. dutT:h wrelohe auili in>jlit>r>dii|;i»clie uad laaglieliiclie 
fieehaohtun^ ermligUeht werden aoUteo, 
bfinadnag ,daa 



iniiin-i-, 11. iri-ipiri .Vn'ni'i i-, 'ür nir;t'''iriilr.iriBche Arbeiten, 
ri.iini'ntli<.'h Tvmpcn»tijri»-stiminunpt'n . unterblieben «bor die 
Rtr solch« Zweck« gwplanl«» Bauten, du man e« bald Hr 
eiachtete, aebao der aitre|ihraiaGhen Warle 
dem m e tanr aht g j a fli ^Magnetiedian DmuI 
gewidmelex OlnicrTatDriiim zu crriditen, da« aufser den all- 
peineiHeii AufculKMi eiii'-r ensteji nnu|)tbeu1)aehtungntaiioa 
ilc^ ii: Tt-Ttin v('rl'l<'ii'iri.li i; rr i-t r- iTi i ii ii; r-'.'h-.iTi t 'p:r'.rr-\"]nsiitnts 
auch jctic mit den .Si>niieufuri<c'bungcn in ZuHammenhang 
«tdtenden lerreatrischon BetjUichtungen in aein AiheÜaCald ein- 
(ohUafMn aoUte. Schon im Hinbliok anf die hiiiiiiiMmniiliin 
AtMten wmda eine nahe rittimtMi« Bedehiing nriirihen 

dem neuen nK^iiir' l' nri- ''i • ni.nsrt i t 'ii Ii. n im\ d'-m «strr- 
phvfciejdiselH'n "bsiTvnti num lnr n i iwerulig erachtet, und 
ein am Wctitabhaiiu; ile» Teleprii tu riKi rge» noch freier TIhÜ 

des eingehegten Waldgehieta fQr die Eniehtaag der aO 
BMMan ins Anga geiUM. Flr die Wahl 

sprachen aurnenlem die auch fQr Zwecke dloaaf Art erforder- 
liche freie nnd nihip- I*»pe und die U^ueme Verbindung mit 
Berlin, Der VrTwirUii .Ih'S'T H.'vunh« . Ijt.'ii innfrti- jfxinch 
eine umfassendo Ncugcstnltiing de« gemmlen meteorologisch- 
aagneliichen Dienatea fSr das KOnigreiefa 
gehen, daiaa Dntalliung aloh eine Üagei 
hinzas and erst gegen Ekids dta Mim 1685 iliren Ab- 

&'filu's fuiiil, Il.vM 'l im ir wmrdan die V<mrbciti'n für die 
boabMchlirt>-n K^\uii)ngi'n in Oang gehncht nnd so gefilniert, 
daft im Staatshnu«htttt«-Et«t von 188A/B9 dio Mittel snm 
I der Bhaauafnhrnng (Qr das nrngaetiaeiie Ohaemteiiaa 
tden henatan. Zorn Baa dea Hani|^t- 
gcbindes mit den Bcobaehtungs- nnd ArbeitarSumen flir 
den mvloorulagisclK<n Dien»t bot der Staatihnushalts-Blat tob 
18!)0/9I dio eretcn Mittel 

Fast gleichaaitig gelangten die ebenlaUa aeit Jahren 

fllr dag gecHlatische Institut zu gedeihlieher Eriedi^un;;. 
Diese seit dem Jahre ISCS bestehende, durch die her- 
vi.rriii;i:nilt'n V, p.licnsli' y ri>l''n Irfitets /n li«?<ip'Ul.->n- 

dcm Ansehen gelangte preufsiseiie älaatsanstalt mubte sich 
htsher ntr ihre laaftndea Geschifte mit Miethnfnaien 
in Bariin hehelfai, ihr lUhilan nhsr nr Toianhina dar 
lllr ihre enden Fbraohnngen nnenCbehitidiett FMcisiona- 
arbeiten aller Art die goeipnoten und Hg-'-nartigen Anlagen. 
KrQhcre ücstrcbnngon , rOr die llngst als notlivrendig er- 
kannten Bauten, Dameiitlich der letzteren Art, in oder 
bei Berlin geeignete Bkuplitie la lladen, scheiterten — 



CamflgUahheit, in der Nahe der unab 
Orofsstadt diesen Nenfcanton durch piisaendo Lage and üm- 
p t unj.' die iiufutK'hrüflie llorizcint- und Er!-fhüt1"i"iiii.'^-Fr'';- 
beit aut die Dauer zu sichern. Auch fQr diese Anstait ging 

■d ein Wcdisel in der I^eituag 
Yariiandinagul, der mit dem FMl^jahr 
IflSG in Stauide kam, Tomas. BlerM winde dleYerlegang 

de*- p<:^mten Instituts u.t'Ii iI. -i, Ti li jrq lu til.TiT-' l»'whli>--s(MMi. 
wo der ÜBtabhang, et>nnr,ilU innLTb.illi der iirsprilnplieheii Ein- 
friedigung de» Onlindes, geeignete BnupUtzu UA. Nach ein- 
gehender Dnichbeiathung dos fiaapicgiamn» und AafsteUuQg 
der BatwOilta — AiMlan, dia tranninrito» ia <Ub Jatm 1887 
und 188B Mkn — kanataa i» IMIdihr 1889 «e Bau. 
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tttoitaa Iwgiiiaea nad in den Jahna 1898 wd 19^ tn 
Bnda gefBlut werden. 

r. f.ir Zm.Hliln stimtminfr. l.i' htliche Entwicklung 
iiU'i uir.i i>> A\isi;i-!itaituii>! dit?ser lin i nunmehr riumlidi tct- 
einigtea Anstalten IiaN'ii ihn> Directoren im Jahpe 1S30 aus 
«mUiclwni Anlab eine SohriA*) reriafiit, die TonugsweiBe 
ilt, das Pw i nte a die mm VewMndm'h eller 
Mbohlflne n hieiai. 
Der Binzntritt Ten swei neoen ausgedehnten Aaetilten 
hn'l.ii;'..' --- ;nj ZiiSiinimLuhiiii)? mit ilpin unerwartet g»- 
sleigerten U«iat( tic-i astrophy8itch«n Warte — zu Uingi»- 
en lud Erwoitciungen der nanmehr TOr allo drei 
EinricUiuigBii Etat Wuaer- und Qutot- 
Hi^pniK- lUiiHolididi der entam mt «• aclHiii aeit Uab»» 
tft Zf'it als fhi T' l-il^tnml cin[ifiin<leii wonlen, <lnrii ilor 
Ki'!iaiiiti» t'unn« uUiUii'b nur von je cin^r Masohiin' utilillngt, 
li«>i lünger dauernder ln»tanclsi>tzung einer .i:i^T Anli^L-n 
alao eehr sUSreode Uebiebastockungen bonircbtot «erden 
■ablM. Bei der ersten Aalage war swar dardi einen 
giOlkerea, mlie an tag liegendan WaaaaAaUOlar, dar «iib 
dem Brunnen gespeist «iid, fllr einen auf nolnm Tage 
.•iiisnnclioii.Ii-ii VMii-.itii i;'M-rj.'l. Am ti Iii!" ii trofflifh 
auspcfnhrtftn MaBchiium seit ihrem Bestehen bis jetzt that- 
«Schlich nie auf mehrore Tage den Dienst TenagL Olaieb- 
woU lag w naiWi die dimb die nlnwiliiai aolkwaidigB Tai>- 
■tMnv der Betriebdaaft gebotene Oiilasaiiliiäl aa^eiek aar 
HdUntbriing r-iii.-r i:;'r'r-in«}n sicheriiait daa Batajaba 



■tgliche SlMrun|4C'n tn )i«^nittzen. 

Die uni{>i-nnglic-lif> Einrichtung deB i'umpvrorkis ist in 
lilMl allgefflieiiien ZOffsa durch den BanbetiolU von 1879, 



d«n obMi «rwUinlen Autala vhb Jalna ISSS**) 

darg«»t«]lt. Hier ix^i daher nur kan wiedcfholt, dafs daa 
Wafwr linn h I''imi|M> mit „liV'IrauliS' h-'rii (i-'-l^liij^f" 

a«l$> dem Hninni'n |4U in Tie-Se) nach dem ol>ju orwiibnten 
Qlwrdecklen Sauatelbelt&lu-r gi-furdort und von da durch 
•iaa SdMarpOBpe aieii don iaa Waaaetthnni dea Uaiapt* 
gablndaa «nllfealdllm Boohtoeken i;edrOdrt wird. Die Yar- 

aHtklUIg ditfÄT Anlagf liesteht nun larin. ilafs ni. h je eine 
»weit« Puni]« ilifsor Art iieschatlt wi idtn ist. Dabei wurde 
die ui>iirflii(;lirti ni'lH^j» der hv'.lniiili«-lipn Tuuij-j m t:nem 
be*ood«ren Mittelraum dea Maschinen- und Kesselhausee auf- 
güMUta 8ohiabeip«B|ie 
TMligl, um der tveiten hydnuiliinhaB 
eralMi Platz zu machen. Di« zweit» Safaieberpnmpe erUelt 
ilini Aiif-'iel'.'ini-: in <;:i-'in anderen, symmetriscli zum eiMcn 
gelog«nen Xebenrauw der mittleren Pum|icnstttbe, mit welcher 
beide Nebemtiona dordi braita Wandofltaongam nt aiuai 
(nlWK PumpeafMine Teteiaigt worden aiad. 

Der nordSetliche dieser NebeaiSaine hatte hia dahin rar 

Aufnahme einer klf inen Roi«raturwcrkstätte piiinnt, die 
nunmehr in die etwas grüfaere, bisiicr der (JasL-creitung ge- 
widmete Kammer neljon dem Kesselräume verlegt werden 
konnte« da fOr die Oaaanatalt ein beaonderea kleinea Oe- 



*) Die KAoiglichcD Obaervatoiieo Hr Aatnfihpik, MotiH>mliif(ia 
and Oeodixiii Inn PotBilam. Aus anitlicbm AaUb ner«ubiC''P>t«D 
von d«B Iwthviligtcn Dirrrturro. Brrhn, Marvr & Mtiller, \S',*i. 

**) Die Pemiienaiilage» de« astrophyiicaiiubei) OUerTatorionu 
bei MataB. Zsüxlir. t Uaaweaea, Jab^g 1862 Seile 43« a.i: 



htada enioblat wurde, ao naiie an ] 
jetat aoeh daa Maaidriaan|iwawaat den Oaabataneb aüt b^ 

sorgen knnn. N.>türl;ch wur'.i i\ ii ilie Gasanstalt, dem 
erhöhten licJjirf eatsj'ri'clienil, tvti jchi.Luh viTi^rorscrt. l'llr 
da& Kesselbaus war die Ueseitigung der Uu<>uren, <l:e den 
Ueiunland in UBerwflMrJitar Weiae baengtaa, nm bosoadi»- 
ram TaittaiL Bii dar anin A^tfß «ar, dar wriaaglm 
Koetsnscbomung halber, alias auf daa' laBi|fala Mab to> 
achrUnkt woiden, nicht immer inai TarMiaO daa Betrieben 

Biri il r tiiiainclur getroffenen Einrielitiing knnn aui.h eine 
lUnger dauernde Instandsetzung an einem dieser Pumpwerke 
kein« Untcrbrei'huug im Ut trieb der Wassorvonwrgung horboi- 
DlbreD, da an«h jsiat noch für den gewWinlidiwi Bedarf dia 
Arbeit Je einer der faaipaB gntitt aniaCi dia aadara ab 

Ri-s.:<n'i' di-'nl und nac M angBWfllialichen l'Mürn mit bcnin- 
gezugCD «erileu molk. An den Dampfkesseln und di'ui Krun- 
nen waren keiiw Aeoderungen nDtiiig. Namentlich der Itnin- 
nan, in den aatOrliob ein« aweit« Pumpe eingebaut und duidi 




iat, hat eelbal bei der itJb-kilan Wawaiantaahwa, wia lia 

zeitweilig «alireriii dl-» Uauea dar beidan iw Aaildlaa 
nfithig wunlu, ni« versagL 

Da der Suatahauahalta-KUt fOr 1889/90 die Uittei tu 
den beapnehanaa Erweiterungen der BebiabaanlagB gewlhrta, 
ao kanato im IMI^ahr aiH dieaaa Bariddangan aolbrt 

Ronnen un'l ''.i-r il'inli t'.ii Ausfdhnmp der Nen1\aiitcn Ht^ 
heblich gesteigerte Wiisfu.TtM.-tdart leicht gcUecJit werden. 

Die erliOhto Innnspnicbnahm« des Mascbineoipersonals 
in aataam Haaptdienal und di« doivb den Zutritt iwaier 
jenUb badii«la8WgHinf daaVaAaba 
nicht mehr, wie bisher, dieaem Penonal aiadl die 
üeberwschung d«ii Uaupleingnnge» tarn AnataltiKebiet an flblr* 
lassen. Daher wurlo <li<' .\iis!>lluiig eine.i besonderen, dim 
PfSctnenlienst sich roizug«wvtse widmenden Unterliaaialmi 
ia ATTTTfr* gaaomnun und für diaaea mimUtalhar adiea 

der TflgeUchan BL 1 und dar Anaidit Bl. 8, Abb. 1 an or- 

sehen isL 

Mit dieseji Andeutungen dürfWn di« unter),-ooixlneteren 
Neuanlagen, die ohnehin nach Woson und Bedeutung wohl 
kaam eia atiiaaieiaaa Inta w aa e baaaafnMlu» kOnaan, ganag» 

wichtigeren Banten fOr wiwenachaAlicbe Zwecke einer nihe> 
ren Respnvhnng unterzogen werden, und xwar zunAobst in 
Alischnilt I die Dreliku] pelu der «etrophysisiiii'ii Wailc. 'Wf 
in den Beiioht von 1B7U nur im aUgemeioen crwAhnt sind, 
liinzugelcammene Anlage für die pho4ofra> 
^ SttaUmmei^ Sodaan Istgta Ja Alh 
aehnitt IT die BaaiidUailaa daa m^gBiliifi 
Oi>~'n'»turi<ims und in Ahaehaitt IH «adUoh die daa i 

ti*elnM( Ini-I>tuts. 

I. Da« astrophyalcallaehe Olwerratorlnat. 

A. Bie BwrMtatpHa aar ttm Beabai Ma ag rt lW te a wa daa 

Haaptcebladnk 

Wie der H»\il'eriebl v. J. ISTO aiigiebt, i»t das Haupt- 
gebäude der ii>trijjdiyKi.-;' Klu Warte mit ilrri Sl. UtfU fPir astro- 
Univenalbeolaobtungen ausgcstattot, dem Uittal- 
1» 
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thum, der den pröfaten B g ftll l iM «fldlUit lUd «ifltB lich- 
ten Durchmesser tod 10 Meter hat, und (W«i MitUeiiM 
Thflnr.f-n von je 7 MetCT inn>'ii i:i DiirchmcHser. Dio Drch- 
dkober dieser drei BeobeobtunjBstcJlen sind — Ton g«riag»- 
NB nntewcbi arten aligHalun — alle nadi ^ a icil w iii Sljritem 
■■«MriMl^ Die pate Ifittdbqipd kum ^Imt ■]> Bii- 
qM für alle disaan and hII hier allein in BMiaeht 
kaounen. 

In eaf^Tvm Wettbewert» zwiscbon mohroren fDr sol«be 
AnsfQhningen ompfoblciKm Oaacbiftcn wurden die Vursc'ldJge 
dar Finna Ludwig LB«a A COb in Beriin ala dia aanohnriiar- 
■Hb htAmtai and mit garingan Alileaanwgwi dardi diaea 
ISma aa^gefBhHB 

Ala Qniadlage fQr den Wettbairerb trarm aeitena dar 
btthailigtan Aitraoomen foLgendc Bedingungen aufgrstcllt: 

Für die Einrichtungen Eum Drohen der Kuppel um 
ihre «onJcrcchtc Acitse blieb die VaU dee QyaMaa fiaigtatailt 
Varlai^ aninia nur aina Mü g l i n l i i t laidila, anehUianinp* 
fMe Oangarl bei i^Mnmhtmm ytn Handbelriebi. Der Beobaeh- 
ttinpsspnlt sollte 1,10 Meter lichte Hrcitc lia'<?n un l «wei- 
aeitig, U. h. rom Horizont bis xum Zenith liinaui und von 
äa ariadar Mb aani Hariaont hinahr nit i wi i i mgeuiditet wden, 
wobei jaddoh aina inringn Zanit>ia| i aii ung lagaatandan vnrde, 
daaih die Anidh den Spalt aoaat getrennten KnppelhlUtan 
hier eine feste Verhindonf; erhalten kannten. Eine Bolclie 
Äcnithsporrung konnte ohne Vorzit ht auf Zenithbeohaijitiingen 
zugostandcn wonlcTi , Iii 'li-^ ln-*tnimcntr C3:<^'ntrif~fh niontirt 
und zum Umlegen eingcricbtct sind. Die zweiseitige Anlage 
dae Spalts war gefordert weiden, damit eineatheila aohon eine 
garinga Drahnng der Kappel (etwa >/|> "> jete ffiaeteilaag 
dn leMiMiHiilB geaflj^, anderalbeile danh Oellhen linder 
SpaUlliAen dar fQr »Up Konibmlochtimi^en tinerUrNtirho 
themdeehe Anq^eicb z-xischen Aur»>n- und Innenlnft l<>ich- 
tor und rascher herbeigeführt werden kann. Anderseits 
aoOle eber andi die KBgUctiheit gewahrt hleibeni etwa liatige 
Bh iw hfcu iigeii dar AvtaaMI wihiend dar BBobaehtnngan nadi 
Bedarf sitzuhalten, e« sollten daher die SpaltrenvchlOese m 
eingerichttrt win, diifs nie nicht nur eine vWlipe (■Veilfsiing 
de» S|ial!« in « iiicr paiizi n Krsliwknnf; irii"i(,'lic!i maoh'!>n, 
aondaiu audi an beliebiger Stelle eine mJUaig pvf»!< Schau- 
tftanng Ürailaaaan, wUuenl die OhrigM Theile dee Spalts 
geecUeeaen sümL Diaeea wohl etwaa weitgehenden Fordenin- 
gen hetiula aar doioh lienilKii onatlndlielie Ebniahlnagen 

enleprochen worden. W^idl ir-s SystHins der Spaltiaf^ 

schlttMe blieb auch hier Mtn U<'werli<°rn Uborlatisen. 

Dio nach dieeen Be!<tinimun|;pn ausgefnlirte Mittelkupjiel 
iat in den Abbildungen enf Blatt 3 in ihren weaendicbaten An- 
ecdnungea dargestellt Zn ihrer KHlnlerang sei das lUgende 
bemnrkt. 

Da» I)ri>h- oder Laufwerk, d. h, die Viirrichtungcn, 
durcl) welche die Drehung der Kuppel um ihre «cnkrochte 
Afltaa bewirlEt wird, beateht aus dir Laufaehwalle, dem 
Laufkrani vad den iwiadwn beUm geligartaa Rallen- 
krant sowie der Trii^bvorrichtnni^. 

Die Schwelle na (Abb. 1, 3, 4, r> u, 7). an» gufs- 
eiB>m':ii St-gmentatücken ziisjimmenf^iini'tit , isf niil 'Iw Weik- 
stein -Abdeckung h der rin^Dinnigen DniluaunganMueT de* 
BcobacbtungHaames eeiigflUtig wagereeht asilegti gtHn iBMia» 
(Bnnig aiagaridttat, and durch «'T'■f1^^^ w ^ f1 baüUgt Hu» 



durchaus eben «bgtJiobelten Lwfc o Mww i ümm äm Itollei 
als Auflager und Fflhrung. 

Der Laufkranz ee (Abb. 1, 3, 6 u. 7), «beoMla wie 
die Schwelle ana ainiatnan aagmaatAnnigw OalbrtOelw n- 
■nuHiangBaalit und amgfUtig ahgMioklilf aber rar nH 
einem konischen Laufiinge versdicn, dient dem schmiede- 
eisernen OespSire den Kuppeklacbea ala Fuftring und tilgt 
»DH'.it il'l'.c ohafMi TMIa dar Inlapa Mit idMB LielHiga 
ruht er auf 

den Rollenkranse dd (Abb. 1, 3, 6 u. Tj, der aidh 
mit aainan 32 kmiiacii ahgadiehten and mit Sponinn« »er- 
sehenen Rollen xwiacfaea Sohweils und LanfHng in der Kiei*- 

bnhn frei l:n?wt'i;r'n kjnn. Uic Rollen sind unteiaÜMldMr dUldl 
Bcliniiclrr'iserno Ucstünge stellbar verkuppelt. 

Die Triebvorricbtung bestellt ans einem wagenxddn 
Stinuade e (Abbk 4), daa an dem Laufkianie befeattgt tat 
md mit arinan Zahnen in die THateMeke«; (AhbL«, 4, 5) 
eingreift, die an dena innon ümfanR der Schwelle a einge- 
bohrt sind. Die DrehhewegunR der Kuppel wird ,von Hand" 
I bewirkt mittel.^ ei ms !v>ilfs. •\:i=. d'urh cinn konische Ucber- 
»etinog mit dem Stinuade in Verbindung gebracht ist Daa 
Seibal W tat Mb. 4 afnT dm BM / pankliit angadamat 
biM ml aoMtor TaRfaMnngen etnander gegMÜbar in 
der nUM der SnbaiAtnngeipalte angebndit 

Vi» iliin willii hr .M.irN iti-u d-r Kuppel Wiirlilmck 
itu v»rb»i<'ii. Kiiui aiu I-iuftninz 10 Stück glelchmlirsig ver- 
tlii'illf Ki iiVn^ Iii«! Arme g (AWi. 7) hefeetigt, welche die waga- 
reobten OleilroUen h (AbK 3, 7) tngen, die sich an den in^ 
nefon efündriaclMn Anwis (Laai b e hie i ie) der Ihntan Sohwalla • . 

Dil HfiilKiiib I u« if.«»"i'al t ist von den l'^'iiien Spelt- 
liindr-rn kk (.Kbh. 1, -'. 2. ii . in-. U.'-l. die :ni VePGin mit 
zwei ähnlich geslalleten, im necbten Winkel geg«i sie stofsen- 
den QiNrtWtam fl (AbV 9 dn BMqit|ertit der Kqiprt- 
«oaataMlioB danteUan. In di« so entateiModen Zwicfad legen 
sieh die Zarlaclienaparren nnd VefatrBbnngen eni (rgL Abb. 2)l 
Zwei (Jnerüliv'- "' " lAlili. vi^il.iiiiien and rersteif-in im 
Zenith die Si««ltti;iidi'r und Mld<>n die oben beaprocliene 
Z«'nith«|i('rninfr, ili-? rA\t Ah inliumg innt « Ssuiikopfs o o 

(Abb. 1, 8, 0) fOr die AUOftung dea Kuppelmuaiee benutxt iit 
Dia daMmdeHrhtaamlNit cBeaea LaltabaagN im Znaammn- 

hang mit gelegentlichem Ocffheo der im Mauerkranz liegen- 
den Fenster und Thareti trügt wesentlich zu dem nMbipen 
Tompcmt<i™u«icli-icl» zwiaoben Anfsea- und Inn^^nluft lici. 

Der Verschlttfa in den bdden durch den Saugkopf 
gB ti e nute n TMlen dea dorehgehenden ^aUa iat so bewirkt, 
dab jeder ««■• Thiila irit swei BdUUenden nun SlnU- 
wellHeeli eanelm t M, von wekhen die eina sieh aaf ein« 

am unteren, di'^ iindi-rf uiif fine am oL-Tf-n Spalt-Endo 
: angeordnete Tnjmmel uufwiuln-ln IfiisL (V^l. pq, p' 
I Abb. 1, 3, 4 tt. K.) Um den Sj^alt in seiner ^ranzen LAnge 
I Tom HeciiODt bia snm Zenith freizulegen, mOisen boida 
I Blanden auf ihre Troianeln auf^enllt werden, wlhend 
miin es durc'h i-nLspwJicndes .\uf- oder Abrollen der 
U-iilcn Blonden in der Hand hat, einen beliebigen Thcll 
de» Spall* fn-i, die tlbripen abi-r pi*chlos&en zu halten. 

IDa ea wolil vorkommt, data ein bestimmter Abstand der 
Indai taüir BaintaideB llnfan Zeit innegehalten, die 
M giMUato SdunMImig aber naok Bedarf im Spall hOhar 
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aoU, ao dB 

dnicli ve1c3ie bflSds Bhndtn i& dsn gMvflUBhini 

Abatandc so mit ciinar-iJcr verbunden vordon, dafs MO «ich 
glrachzeitig im Spalt auf- odor «bwikrto bowegSD laMSO. 
Jhtflilich liegen die unteren Thjmmeln dieoar BaUbiandM 
Horiioit des Inatrumsots, die obem outer dar 
dif ^Nw IM die Aele AuMdm uiehl 

Innd^rn. Ups-rntien? Zonithklapp«!! rr' (Aljt;- 1 'i. 'i\ hvkr- 
BeitB dee ^iaugkop^9 decken doii utK-T-ston Thcil dor äpaitc 
und Verden nur bei den selt' ti ''iiitrotcaden Zenithbeobach- 
dnnA eine Zqgachnnr geOAiet Unter den obeten 
< (AMk •) e^MriMt, 



Der Antrieb für die Bewfi^ng der RüUblenden geht 
fonTeqgiiegeik nit SeOied t (Abb. 4) aiw, ikre Uebeitngitng 
gaiekMM dm* SttUbBwler etae IMe m, AH», t ■. 4, 
die in «ngvmeaeener 'Weine dnrdi Rollen geepaont nad ge- 
flBhrt werden. In den QleiUUchen der SpallUBider eind 
klrino Laurn>llen r (Abb. 1 IL 9) MpilMlOllt, Mlf «dfllHB 
die Blenden leitlicli aufliegen. 

Ans den Mäher llilgetheiMen dQrften Syatetn und 
■aMWaniackiiinhia BbrnUieitMi anter ZnkOUe 



beigefebenea Zriebniingen uH geadgeader StolMriKit in ent- 

nchtn. ;i - -1 Ks » in! iiI« r von iBtewiae lein. Wfl. lif 

Erfalirungea U-im Oi^biniicli tVivter etwia eOBI|llicirten Kiii- 
genaacht woidea rind. Wean bierther im folgen- 
> mügetheilt iritd, io «dko «uoh die bcrvetge- 



k die LOMBK OidlelMr AatgOma yntOmU» Be- 

lefamng zn echopfen Ist 

iroiitn dis Dreh- mn! Ijmfwerk der Kupfiel .iiii<l k.i- 
nerlm klagen laut geworden. Von der ersten Zeit nach 
VeUendnng dea Werine bii rar Oegeawut iet man rielmebr 
ait den beeiriiendan Ehuichtaagen dorcfaau» sufrieden. Nicht 
gaai m> trilK diee m bei den BpütianddOiaeB, wobei IM. 

lieh zu km.'tk. n ist, thfs ce Mk Uer schon an ili-h um 
den Bcb^T:rri^'st''n Punkt der Anlage eines axtniiiümiai lien 
BaobaohtuBi;Fr.iinnesbaadatt, oad die etwas sehr «eiigelienden 
Pmgnmmibrdenuigan tiaa einfaciie, Uidtt tu faandlMbeade 



Zunächst beklagt man ein «Uiendee, fDr empAndliolM 

OehOmcrTpn angreifendee Raaecigertneclt beiai Hewegen der 
KoUblcmien, Oi. s lilhrt li.<!i[itxÄ<Jilioli daher, dafs ili.f irj 
den OleitMchein der Spaltbindor angebrachten l^ufroUen sich 
■tt dea ▼«Den der BlechUeaden reiben, weil ee leider 
vecelnnt worden iet, die Aufl^ecfllcben der letalem aar 
den LanftoUen nit flaebea mBdera m valertegen aad ae 
ein« qlatte ffcwcpur.i; ülor Ri.llfii Ji-riit-'ii-.ifnhren. 

Eine solche Uandunterlugo hitli- »ikIi «ii ii Kuliiili'niirn eine 
«rwOnaobte Venteifong gegen Yenuu'ken in den Zwischen- 
xwiacben je nrai LauboUen geboten. Anoli die 



Regen und Soliaae bat «ich nicht nater allen tTmattndaii 

alR genflgend erwieeeii. Ein etwa« breiterer XTebergriir der 
Blenden llb.ir liio OIi IHtiViieii li.V.lf liier gute DienPle po- 
leiatet. tüt ftbnliclvo Au^tnUrungi^n miVlite Hieb wohl auch 
ein etwaa giMberer Durchmeeeer der Trommeln zum loicb- 
tarea AaMdnIa der Rollblentton empfeiileo. fteilioh kHonte 



MB lia daan iaa aAiiHi dir Kappel 
mtriieh nebattainaiMler aBoidnea, aiSibte Tiefanelir eine 
unter die andere atellen, um •".n>.! r.n nuwh' Zeuith!ip<>ri'iiiii; 
XU Tenneiden. Bei einer diirctigreircn<leQ KnieucniDg der 
RollUcndon, die sich an einer «olcitea der Abnutzung uam- 
lioh Mark oatarworfeaeo Vorriohtaag mit dar Zeit okoaiiia 
all «anmOSg berenaateOea wM, wiD mm aicit dieaa Er- 
EJuTUigtri, snwcit thunlich, m Nutie machen. Abgeaehen 
von den aiigol ahrten M&ngeln i«t die Anatelieleitung im 
Obrigeo mit den gi'trulTciH'n Sinriobtungeo laMaden. 

^«■^Koini iini Koppeta aind aalban mit 
gedeeltt and mit eoner ^uuea H ni ia eh a l nng ai 

schmalsn Brettern versehen. Der 3«f8cre Anstrich iet miß- 
lichst hell pehalton als Schutz gegen starke Tcm[>cnitiirs1ci- 
gerung bei SrinncnbestrahluiiK, die Inncnbeklcidung zeigt den 
natdrliolM» Hotitan ualar einem KraifUbenug. Da» Inoere 
daa grafan BaabaAtangnaMM aiit dm BiAMlar wS te 
einfachen wnstigen ttaiidttnqg farai Mf i Miil I clt Abbi 1 Blilti 
nach pbotu^pliiadier AaftaahlB«k 

Bei der hohen und freien I^ge war ein Schulz gegen 
BiiiaigeUir fOr die Obaarratoneoanlage aotbwenilig. Die 
Kappeln and dmh SebWIbaalaato mit dar BUlalailai« in 
VertindoBg gebnolil, di» an all» pOkn ■tnaanoi, an 
die Bohrieitang dea VaiaareMtto nad Uartnith an den Tli^ 
hnnmen i 



Uetior dji- Entslohuiigügcschichto und die Zwi;MJil«>stiiii- 
dieaer kleinen, in den Jabron IHÜH und 09 zur Aua- 
gelangten Bawuüago ist sebon weiter oben einige« 
snglaidt darauf Ungewieaen Warden, dalb 
da« OentnlblaltdarBfenverwallnag fnAdirgaage 18ro(8.9fl9) 
einen TorUuligon B<.'richt üi» i sii' t ntluilt. 

ist «n I'lati wortlich vom Haujit^,'eUaude 
wo aicb noch ein Reet der im Jahre 
inL3«aMandenan, zur Beraatigwig dar .Nnibayni»* «abarifn 
FeHaobame wflndet, deren groreerer Tball dem nmptgnbtado 

Int weichen ma^Hcn, Wenn iiii-v Sf.'llr auch keine roli' 
komniene Uorizonttreiheit nach alli'it Kidiltingen gewlhrt) ao 
bietet aie doch freie Ausschau nach allen hier Uwa n dew In 
Bedacht Jnmaiandaa Tbailea des Btambimmel«. 

Ein Randban len 6 m UeMem D ni d m ea ie r ninml den 
für die SliTiiaufnahmen testimmten phiitoKni|ihischi'n Refnicliir 
auf, der bei »einer „iquatorialcn" Aufstellung ein Dn'lidach 
mit Beobedltungsapalt bedingt. Ein iiiunlrati^.-her Nebenraum 
TOB 8,14 n UeUar Uage nad Bieite scbüalat «idi nomittel- 
bar an die Voidaaito daa H und b a oH an nad diant ab A> 
beits- und Dunkelkammer fllr die Behandlung der photegn^ 
phischon Platten «aw, (vgl. Abb. 1 u. 2 auf S. U/12). Die 
I'mfiussungiswäJide leider lUumc kiihI ;ti B;f l.-.li ir.!iiaii-^!» i ik 
beigesteill, deaaen AuiiaerQ Erscheinung »i>'h d<!n Aul^nfUlcben 
daa Hanplgebtiides tbnalidist anachlieCst Der Nebeuwun iat 
•0 niadilK tekaHen, dalb aaia flachea HolaoeaientdMdi (n- 
gleidi aeine Decke) der DreUrappal dea Randbaoea den ftcien 

Aii-^lil^il. iii"!it vfM.^ kt (vgl. Abb. 1 n. rt). Tiii fBr difsi^n 
Ncbcnrauni eine angemessene LiehthChe zu r-rlialten, mul'ate 
sein FufrtXKlen einige Stufen gegen den SchwebelKyJen des 
BafiadomunM« vertieft wetdeb Unter lettterem liegt der 
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rCHlerkeUar wut 

AN I-'üqiiIm Bedingon); fHr di«' Div>hku|ipel vrunle 
vollkouimono ZenitilfnUteil v<rrlaiigt, ilal'Oi- a)»ir &uf zweisai- 
tige SjHdtulige vonichtvt. Der iinU'r« Tli«il d<« Spalte«, 
■th» em Horiunt, «oUle gewAhnliob venoUeeeeii Ueiben, 



I Theile »ollten mOg- 
Hehat Idcht .vnn B«ii<l* in 

Oeng g> '-i ix| ». riii'U lirmnen. 

Üii.'wii Iti-stiiumuiiKon ge- 
ailbTCreintMrte die Bauleitung 
mit swei Beriiner GeicUft»- 
firmen die hier dufealellte 
Anoplniiiii,' AUf ni'.'chani- 
•clii'i) Tlipilf. di:' mit <Jer 
IVwi'giuig dftr Kup|*l and 
de« SjMdtTeraiiblussc« im Zu- 



die Mwu-hintMibnu-J 
C. Ropt«' aus, withrend die 
Ku]i|«'li-<>iistniflii"jn il-?.- Kii'iiia 
Brftschneidpr u. Ki'Qgner «n- 
beinitii-L 

Die OnbvoRiohtngen 
fOr dl« Kuppeldach atiiBiiien 
im iresentlichpn mit (icn 
uiitor A. licschrifl^atin An- 
ordmingpn am HauptReliSudo 
Obetmu Kur dar BoUenkiaax 
BMt S, AMk t, 9, 8. It, 
Migt an Stelle der Iw ai i etwn 
Rellen je drpi «uf deroelben 
A<'h»o sit2i>inli? Uifiiji- liiM! 
R&ddr, dertn Duniimessßr 
von auben nach innen stetig 
«taimtt eadab die Spitw 
de« «BiscIirMiliejiuii Eegd« in 
(iiT MittflacUso dos I>ivh- 
dadi» liefit, Wm di-wn lU- 
dern trS^ das mittelst« a 
de« Leofknui* 4 mit der 
Klippel, di« bcidm 
6 und c, nUm auf 
Laufschvelle e. 

Auf li.' .-r' W.iihü if.t die 
schleifende Hcibung wescntijdi 

rermindert und ein loirhter Uang der Drehbewegung ^iMcbeil: 
Auf den Omfanc de« Rnllrnibrnia« «iad 10 aoleber Badp 
gnippen (Wegeii) ^eidinilbif mfheiit (Sieb Blatt S, AUk 
1 u. H.) Der Antrieb erfolpl dunh finn am rmfaKsung»- 
mauerwerk des Uundbauee bfcfestigtf Wiiide f |Alili. 1, 2. 
13, Ii) mit einfadnr Zahnrad- l'olierüetziitif;. Ain <>)x>ren 
Ende derlriebwelle f irt flia IHxibniee» Bad h aiifgekeUt, 
dimk Ukam in di« Stifts s' (Abk • «. 13) «ii«nilbB, die 
In «fam Vflrmrmy de« Ltnftnnae« d eingenielet «iad. 
Dia «n dan Aim«B k (Abk 8) «itwndeo fObnmp- und 
OMtadte I (AblLl«.a)«idHn düKiviid 





_1 L. 



Abb. 2. 



WaeaatUoh andere fiedingungeB ab «n den Kuppeln des 
Eauptgebiode« worden Uer Mr die AnardnoBg der Spaltrer- 

scldflsse p;'(il<!ll, Sii» lialifn sf/psr, wie im folgnndai iidl 
zeigen wird, Huf ili<- Güttii^turiK de« Kup|>c'ldacbes einen WlJk- 
gebenden Eintluli uni^'<'ülit. Da di» SpaltölTnung um «ain» 
deatene die ILUAo ihrer Brette Ober den Sobeitelpinibt dir 
Koppel UaanwMitai mb, um «alto MfiMMt n fs- 

witbren, mgMob «mh «ine 
raSglichft etnlhciw Vec«ohliifc- 
vfjrrii'liiutig inrlaufit ■«•ar, 
so «Tis-ali iiii:li uiwli mohr- 
lbcll<.'ti Kr»a({llIl>,^'n alh die 

sweclunUngeleForm für den 
^tttretaeihlnlb die emea an- 

biegsiiiiHMi n-<ke1$, der, auf 
BoUvii Uiifend, l»-im Off- 
nen d«* Sjmlli'!« si'rh iu der 

Riclitung eine« giObten Ku- 
saDcMiaaa dHieitilt rOok- 
trtrta WMUttai MM, dab 
er auf die niebt dntobbre- 

i he-lii' S-'i!'' diT Kuj.jh'I rrirkt 
und «j dem Sjwll bis nlmr 
Zenitb frvi maclit IKese 
Alt der Bewegung bedingt 
aber eine genav kreiiAf^ 

mige I>aufbahn und infnlp»- 
desspn die liiill'k<ig<lg<slJilt 
der Kupi"?l; <Ingi»p-ii «itid 
andere Formen, s. B. die 
bei den Dkehdlehat* de« 
Ranptgebtadaa gvviblla Zu- 
spitzung aadi dem SeheH«! 
bin, ausi;r'si.'l[l(.ssor.. Xatür- 
licli darf de-T Simltverschlura 
nicht mit 
Llnge in der 
Weile Tenchol 
wenn die Srlieitelnffnung frei 
«erden soll, da der Spalt 
IJlngiT ist, als den- iiielit 
durchbrocliene Xlieii der Kup- 
jA. Dabar iat dar Tar- 
«nhhMHBWel in drei flfaaila 
xeriegt, Ten vddhem der 
oben? — grOf&ert' — ior 
Hinge des undarchbriÄ^henen 
KupiielstOckes entapricbt Diese« Deckelstflck tN (Abb. 3, 
6, 7) wild denn auob bei den mehrten Beobaobtamgen and 
StarannftaalnD« «Uiin bewegt, wlbiend die beiden unierMi, 
)i und o, (Abb- 2, 11) Ri-«"i!ndieh iu ibreT K'nhrljf;.' biet» 
tjcu. Docli künncn sie durch eine einfache Kliiikvorrifllk 
tuni; M unter &ioh und mit dem giobea DeokelstBok «i 
verbanden werden, deb gie — eiaadn «der cnanuBaB — 
mit di«eeat lioh anlUehan Iman. V«id«B nna all« dni 
eder auch nnr cwri Theile gekuppelt aufgelegen, «o Ueibl 
nattlrlieh die Seheitelnffhung liedoekt. Dies erscheint aW 
dann uirlil N":ii'lilh.':i. ■>*.■. 1 ).■! il.-ii .iu pii:ti si-lN'i,i-ri 
UorixolitUjolechtungeu nidit gleicbivitig Z«nitli(j«iiieil itOtbig 
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ist. Dif(r<>g<>n wird m als Vortheil empfundon , dafs bei den 
meiiibMiR vorkommenden Anrnahm«n in den mitllwn und 
oberen Regionen die Rt()r«ndcn Enwirknnpen dfr Wtttemnjf, 
luunontlicb d^ Windes »uf du Instrument dnreh die ßc- 
«chloBsenen unteren Dwkdtheils wesentlich ibgwchwicht 
werden. 

VHc an« Bloch und Winkelelscn xusammenfpmieteten 
Sj>«]f»chir'ber m, n, o sind «n ihrer inneren FUch« beider^ 
seiu mit den Laufrollen p (Abb. 6, 7 n. 11) vorsehen, 
mittels deren sie aiir den kreisfCmiig gcbogrnon Winkel- 
eiscn q laufen. Zum 
Bewegen de» hier 
hauptaSiT'hlich in 
Betruclit kommen- 
den grofson Schie- 
ber- oder Deokel- 
BtQcks m dient ein 
sog. Seilantrieb. Der 
wagerecliC« BOgcl s 
(Abb. 1 n. S), der 
am Laufkran: der 
Kuppel befestif^ int, 
trügt zwei Seiltrom- 
meln, / u. f, dio 
durch diM Seiliad r 
und den Antrieb n 
in «ntgegengeselz- 
tem Sinne gedreht 
worden. Die ein« 
dieser Trommeln f 
ist doppelt, weil sie 
cur Aufnahme von 
xwci Dfnhtseilen 
bestimmt iat, die 
andere einfach. Diu 
Ton der orsteron 
aiug«benden beiden 
Dnhtwile fa8«en 
den .S^'hieber «m un- 
teren Ende boider- 

aoits, während das von der einfachen Trommel autigehaitdo 
eine Seil am oberen Eiiile in der Mitto »oinor Breite 
befestigt i6t. (Bemerkt «ei, daf» in den Abbildungen Blatt 5 
dieü« zur Schieberhewegung dienenden Drahlaeile durch stark 
geatricholte Linien angedeutet dnd, iinwie dafs bei den 
hier gebrauchten Bezeichnungen ^oben" und ,unten' der 
Spaltdecket ge«chlo««e)i zu denken ht, wie ihn auch die 
Abbildungen darvtellcn.) Es erklärt sich wohl leicht, warum 
an einem Ende zwei Seile angewandt werden mOBsen , wihrend 
am anderen eimi genOgt Ein einzeinea Seil am enteren 
Endf ninf«te beim .\nfziehen de« Deckel« mitten dnrcli den 
Spalt gehen nnd «o die freie Attsaicht versperren, wobei die 
nothwcndigen POhningiteinriclitungen noch botsonderB hinder- 
lich sein worden. Auf der anderen Seite dagegen Uuft das 
Beil an dem nicht geüiirneten Theile der Kuppel entlang, kann 
aloo hier iinliedenklich in der Mitte der SpAltbahn ange- 
bracht werden. 

Der Bfigel a mit den Seiltrommeln nimmt dio Stelle d«* 
Knppelurofangs ein, die gleichweit von beiden Enden der 




Abb. 3. Aaüiht «lasi Ku|ipellMiii!« tat des pluitofcnphurbra IMrartor, 



Sraltbahn entfernt ist. Die Drahtseile bedürfen natürlich 
der Pflhnmg, xiinHohst beiderseitü am unteren Kiippetumfang 
entlang bi» zur Spaltbahn, durch die Rollen r, r' (Abb. I, 
11 n. 12) sodann in der Kpalthahn »eUwt auf der einen Soite 
durch die beidcrseilB an den Sliallbindcm idtzenden Rollen 
ir und w (Abb. 2, 0, 7, 11 u. 12), auf der anderen dnreh 
Rollen, die in der Mitte zwischen den Spaltbindem auf be- 
sonderen Qiierveriiindungcn sitzen und in Abb. 2 mit x be- 
zeichnet sind, 

Soll der Spalt freigemacht, also der Decket aufwirta 

Ijowegt «•erden, so 
mnfs die Drehung 
de« Seilrades indem 
Sinne erfolgen , dafa 
das Qber die Rollen 
X laufende OralitRcil 
anzieht, dio l>eidcti 
aber die Rollen w 
laufenden Seile aber 
nachgeben.tuid um- 
gekehrt, wenn der 
Deckel wieder her- 
abgelassen wetden 
soll. Um hierbei 
eine recht gleich- 
mkfaige Bewegung 
de« Sjaltdeck^tl» tu 
sichern, ist seine 
Schwere durch Ge- 
gengewichte M 
(Abb. 2 u. 5) aos- 
gcglicheo. Es sind 
dies oylindrische 
Oubkürper, die mit 
beiderseitigen An- 
sätzen auf den unte- 
ren nHnt«chcn der 
Spnitbindcr ruhen 
und innerhalb ge- 
wisser Grenzen 

nach Bedarf auf- und abwärts bewegt werden kflnnen. Ein 
sogenannter ^Uitnebmer" X (Abb. 2) , der durch zwei Draht- 
seile so mit den Spaltdeckel verbunden ist, dafa dessen Be- 
wagnngen anf den Mitnehmer nbertragen werden, nimmt 
beim Aufwärtagehen ni-ich wvicle dieser Gewichte .V mit, 
i^er setzt beim Abwärtsgvlica soviel« ab, itls zum Aus- 
gloicbsn dee Dcckclgewicfats nöthig ist Die BoUen A, B 
and C (Abb. 2 u. .'■) dienen zur Fdhrung der beiden Draht- 
seile, die in den /Dehnungen gleicbEalis durch gestrichelte 
IJnien angedeutet und zur Unterscheidung von dem zum An- 
trieb der Deokelljewegwtg dienenden mit dem yCeich«« einea 
Pfeile« veicehon eind. 

Die Conitniction ilcr Kuppel ist unten link« in Abb. 1 
Blatt .~> angedentet, schematisch auch in Abb, 2. Es sind also 
auch hier, beiderseits der durchgehenden Spoltbinder, Systeme 
von Sparren und Kreuzverbindungen angeordnet, die sich an die 
ersteren anlehnen. Dabei ist jedoch die Anordnung im ein- 
zelnen so getroRcii, dals in dem zwischen dem äulscren 
Blechdach und der inneren Holzverkleidung der Kuppel sich 
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Uldeiulan Hohlinumo ein« m'i;lichEt ungehindetto Lunbowo- 
gODg Btattflnden kann, die fOr die Qawinnuiig de* tlieniii- 
Boheo Ausghäoha wo nwl e ute iB g Mt TonqBtwaiM fitidat 



der SooDaubaUen die im BdUimiM bafladlioh» halt täat 

starke Tenipi^ratiirc'rhnhiinc prlcidet. wodtirch sie dM BMtro- 
len erhalt, hieb aiif«ins zu bcm-eiicn. Dioiyr Äufw&rtebe- 
«•epung, die sich natiiri^eniUrs ur.rniStoUjar unter der Blech- 
decknog volliiahl, dOrien nuD koiii« die B«w«giugtrichteBg 
knoHifai OnulnuliMriiwa» Uateo« la.4mWn 
duüt dir Mbng Im IM« ingMHrt «AilgMi kn*. 
■ind all« «agwtteiit «d«r qtMr ««ritnfcndMi CeutraeliomtlMae 
80 angclmrh;, ■lufs ili» B'i.i lil'.iuU nicht unmltti-^lbor t«-- 
rfihrsD, Bondern oiDcn sngemcsitcncn Zwi!<<jh(!tinium fOr den 
Loflabtug 6«luaan. Dk niteidMn di« Aui'ttonluft von unton 
frei im die Hohlitwi» < klr e<«i kann, oben aber durch 
LBHiuii^iftipiiAB Ar dm Ana t ritt dir ^nft int FMs giMtgt 
ist, m kann stets frische Aufiadail in Stcllo rk-r i'rwSntitvn 
und nucJi oben auBwoiclicndan Luft in dm HnhlrSiimo «•iii- 
tretcn, wodunih die schiWhchrn Ti'ini>crn:iirs',i',i;i/rniiL'i_-ri vit- 
miadfln mieden. Da der ZonithOlfnuag wegen ein Luftaatiger 

' .. 1 j ■ - - ml nli t 

UUINIW OBT JUppW nHiUI 

M aiad danm nrai, bMMMita der 1 
dtna jadtai die BiflUftni« ehier KnppdhUfte lofiUK. 

Auch bei dieser Knpjy l '«-inle für die Aiirwnflachen 
•in mdgUelMt heller Anstrich verUiigt, «SilirviiU iHo Innen- 
fllchen den natürlichen Ilolzton zeigen. 

Dm mt Blatt 4 Abb. S daigeMallto luaere de» kMnai 
OfeMratoriuM Migt nauentUeh die eigeoairtig« Hortiraiv 
des photographiscbm Instruments. Letzteres besteht eigent- 
lich BUS zwei Teraduodenen Befiactorcn, von denen der 
OlliMliT (18 Zall*> 



*> Bakaaatlkk liat 
^ aeab die ' 



die Ibohaat dce SohleUkaa eatiaehat 
' " Mkalnllea, Hm Mab» bi ~ ~ 



dia chi'mis-L'hcn Stralilon gcB.L'hlilTcn nnd zur i'hntji.eratihischcn 
Aufnahme bestimmt, v&breod der andere mit einem etwaa 
kloinoren. gewöhnlichen Objoctir zur FQhrung des 1 
dinL D* ea ■lalidi aickt mSglioh iat, dia dk 



dsfn wahrend der oft st-imlcTil-mpren l?i]M3Kiti^vnsdail 
Stern auf der photographiscbcn l'intte »te!.-! dieselbe Slalh ein- 
nimmt Iwüs doch nOthig ist, um riin<le Dilder der SteOM 
itt arbaltan), ao mub hier eia Beohaditar eq^taMod < 
nad dtolUtedMl 

dia Aüininients Terbessem. Natflriich ist dH 
mit den phato^mphiiichen In ^-nnii paralldec 
Achsbigo unwanciellar n-rKimilnn Ki kommt also liier ror 
allem darauf an, in jeder Stellung dm Rohrs beijucm am 
Ocolar beolechtnn zu kOnnen, und dieaer Forderung onlapricht 
dia aaf Witat^ da 



atich erleichtert sie Zenitlibeoboclitungen, und fcmor ist jtidor 
I'unkt des Uimmel» in beiden Ij<ig<-'n dos Fornrohn zu er- 
reichen, sodafis das ^ I m legen ^ luch dei 
dea Meridian nicht erfiaderlich iat. 

ffiolA anr arit dieaar idgawifllgan M imai li ang dea 1 
tora und mit seinen optischen und mK-haniscben Leiatimpen ist 
die Anstaltalaitunf; vull bofriedint. auch die bauliche Aulo^e, 
namentlich die Kinrichtur.i^.in für die lleweguDg der Kuppel 
nad dea Sfaltreiscfaluaaes eriOUen darcliaiia die Aaioid»- 



a, dab beidek^ 

wflrfbn fOr das QeUnae dea geplanten Rieaenfermobn auf 

besonderen Wunsi-li ■.li'^ Dirprtors da^srlli.^ Syst.'ni für Dreh- 
bewegung and SpaltTerschluTa angewendet worden iat, natOr- 
Ucfa mit den unvenneidlichen Abweichungen und Etgftniungea, 
dia daMh dia um aiahr ala daa S'/tlbobe wayBfciiliiii Mh- 



Mit} 



Uaiu Scbmieder in Kwlsrulie. 
▼«B IhiidliMla» Kn£ Dr. 3. J>tm h. 

(Wl AMAtaMM aar HUI • In Attu.) 



1d den KittheilDngen über Usoi Schmieder in Karlimhe 
ia im JabigImM 1M8 ond B» diaatr ZrilMbiill (1S88 
Blitt S M(8, tUk-m» 9 mk 44»; 188» BtaKS) M aaeh 

der inneren AH.»»t»ttanif dicw-s H»a*es in der Ktirip Eredacbt 
und di'in Vestibül und Tr«ppi!uliiuw' eine b<^'Llnll(!rc' J.iM ge- 
widmet. Nicht mtiniKvr reich und MrKf;>lti|ir .«ind die (ieseil- 
achaAartaaw im mtDum Slodw aaagtatattet, ond ei dtttflan hier 

•» dw fi$ 

Di» MdM «nl(|«aanalMi Bmaie balm »iae Ilage tob 

z-ii««mnien 1" in b»i «ii it Tn'fi' vmi 7 m, wobei lii-i lii'fcn 
FenrtemiiKben nicht mitK' ri'i riy t «iihI. Die Fufsb6den sind 
larinMirt, das Parbt'tt \er»;li«'inilFt ab<»r unter abgepafateo 
nffiebm, di» für d»B Zw«ek beModm hatgaalalH »iiidiB. 
ma mad» dH Bnalaa aM all i 

and ia dv abtna taa alt lam XtaQ 



Stnekralieb geliert. Kin bilftig wirkendes, ebenfalls rergoldetes 
icbliaM ik Maa di» Oaeb» ab. Di» Waad- 



und in Keld(?r cinirctlipilt Bei den DuicbgUngen lu den Xach- 
bantumen smd den KckpilaÄtem paarweise freistehende SAolen 
mit rotien, geiderten Mirm:irsihlilt>!n , schwirzcn Miin-i'.'rbasen 
aad wgoldeten Stockcapitallen «eigesteUt Xkx gitUUe Baieb- 
Ibiaa dar Ibwaialiiai iii »ft dar Dadtt mMiM, wo aaebMrit 
auf Oaldgraad laik ptlmm Kgmmiuäiamm aliaaiibiJi, M 
deoen „Lied, Utk» onl Van" aar Dantellnng gebfadll aiad. 
Die Heiiki;irperbekli=ii3unf.'<;D sind d.i:- « i iri-. iu ■ ';irr .r:u: iiinccr 
hergestellt, ihre Ueffnungen mit vergoldeten ScbmKHiceiiwQgittem 
geaebloaeen. Darüber erbeben aicb an der Wand grofse Spiegel 

UUtigßB Ochtnhmti. Dni 
k EqalilMiaat ipiadM tak TtnlB 
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Di» YiiMtafi M Mt nlmlhrteMU, KhMim, adt Wettnita | 

MieHnflriilMMh mit rvtirnnirron von antik -blnuom i'IÜKi'h 
kM|HMII> nod mit dco i^IcicIx'D ätoSen sind di>> ildM tie- 
Mgn, Ihm «icbtlnre UoUth«ile voUritodir «Msoldet siod. 
Stomada dts uitolHodnMutikraBaaa äai atit rallwni 

^ofscn Saal» durchgiMkrt ilt Di* VnUaB*, dareh addis 

b«ide RAnme von citundn- g«aehiid«i wcnkn kOnnrii, sind nm 
■chireinn ivtbeni .Scjliüstoff, die Stühle mit s.-iiwaaer Seide 
nad Stiekncian auf heUem Unuida Ab«migea, du Uoliirerk iit 
tKgMA Di* «att-AwatUam vai du gua» MMMla«^ ; 
falitana aaidi Xridnaas dH AicUMte, «aidi vn Oabrld« | 
Baaar ia Bnaha mtniniek am|!«fllhrt. 1 

Das 7," ji.i 1 1 Ti ni>:-Ä--r.i;i' S|i(';seiimnier. zwis-rhen 
Hema- und Damcasaloa gelegen und oacli der OaitenbnUe sich 
Mtaaad, ist in sein« miteran Ttuilw mit Eicliinliok rertäTelt, 
im glwefcu Mnlinnl liad aaeh dia TUm Bit ihm BaUci- 

TB nI a ria a Dniehglnfa nach den Ncbsniftnm« horgesteUt, ebao- 
ao dia caaettirte Decke and das diese amsADmende Wand^resims. 
Das gesamte Ejolienlwliirerk ist im Xjlurtinc- bi'lx-^t n ur.ii nur 
(eölt gad gmtiuX, einKiaa Ilieil» und GUedenuifMi sind var» 
•Mai Bat dwB dun* dia fw B an ad» HiJla fadtoptliB 
im «iiU diiw BabnOnc d« MMarialaa. daa an&ardaai 
das MwUnlRta tmgm/M Vt, Inbant (dnatif. Tiacha, 



ecatoUt Dta pvtaa Blandaa nabaa daa Barchgiattan aiad aiit 

Spiepi'lglrifcrn aus einem Tom C<-^iiit5 li^ f.um FiiiM».li-ii P i- 
chenden StäcJt ausgestellt UeberfiiU-nöt' V irlütiav tH-.l.H l.-ii 
di«M gieichvie die Durchgftnge ton: TLcl Di» Hcitküri» i- 
btUtidaBg dar Wamwaaiiiainaf i«t hiar als gr»bar, hataah« 
Ui ar Dada laiahandar Kaaia aaa irto gliaMar Ibtiaiani 
(««a HanahHaer ia Nlliabaiig) befgeatellt, der oberlulb mit 
«ioam au Ekbeohotz geaduitzten Aofsatie geziert ist Di« B«- 
lc;iclitiiDgski'qn:T --- Kronen und Waniirnie — sind aus polir- 
trat Messing geferti|{t, die Waadaielian mit aiaar gran-goldaMB 
gepreium Ladwhipate Uanaga«, dia Eeino daa Baaaaa 

Hanaaqioalaniaiilaa. Ia nwaadtar Vaiaa aiad aaeh dai ta> 

stofsrnilt' Damen- um! IltrTfnziiuniT-r llus^•^s1jttl•I. Diis -r^t<Tn 
hat aus hellem americanisclieu Abom ^w:bnil2te UrjlH>l, die in 
den Kortnea dm 8ttt Lonia XVL streifen, das letztere Msb«! 
nnd Varttf*hi«fan au daaiaahan NaMaoiabalt ia das 8lil- 

wetsea reichen Scbmocli ron Stsffeleibililere anf, dt« durch Karls- 
mher Künstler geschaffen sind, und auf die frflher schon hin- 
gowifM'n »1 nien ist. Einfahrt, Vorrfiußn-, Tri-|'|"ri!liauä und 
OtaeUaehaftarllam« biU«o, wi« aua dan Gaaagtaa und daa Ah* 
hMugm «AdR, «io aaHoi «■fuMiwlii Oama, 4is n 
adadfea dam JkmhiliUm aar dai« Oa anOaisavehBlIaba Fnt- 
gaUshait anl da« taiWn lat BaAnn mtfüth «irti. 



NaehtrSge zur Entwicklunpi^eschlchto der <«othlk in IMIuneiu 



Von PDfiSMir Dr. Joseph Ncuwirth in Prag. 



IAH» BocLto vwb«UitM I 



b aainan ,Beitid^ aar Bntwicklnqgqgaaciuclite der Qo- 
1hik«i} tat Cofadiaa Gmiitteh* Baiha Paluunitoagan «Br dia 

BalanBtihiiig der allg iai nt a faa nM a htlic hen aowie inalit—alai» 

der lauigeachichtliaheD TefMltniaBe anfgestellt, weldie aieh 
grüfstentheils .-.'.i^ unlialtkir ilarstoll™. Itctreffs der I'arlar» 
fra^ wurde bereits eine alle Kinzelheiten der (iurlittscben 
AutTassung in Batraelrt liebende Widerlegung*) i7>7Kr>ljon. und 
denelben folgte ent «er kuraeiB die ebenao aaoUioh ala nihiK 
w i g a u de Stndie Ober ,die Pradig Üitf dia iai Mittelalter*, 
in welcher M lln:-ik''i mannipfnchi'' aüponifir.o 'itri ban- 
geschichtlich<< iii-t.hliniei' (iiirlitts richtin (gestellt iinJ fran.z 
andeire Oe-tichtspunkte als dieser beigebracht hat Was dabei 
Booh oaeiOrtert blieb, eich aber auf Giuad nrkuadlicber 
Belege oder der Deokawle ala nahahh a r enraiat, aall, aoveit 
ea allgeaieiM Vertdhiiiaae BOhinena iinid aeiiier bangaacUcht' 
lieben Entwicklung betritlt , in der nachrotgenden Unterancbnng 
berichtiRt wirlfii. 

Die iCinzelheiten in dem Charakterbilde Karls IV. und 
in der ScbUderong der allgemeinen Verhältnisse Itnhroens ent- 
nicht iOHBcr dar TCtb4ktigien Wirkliehkeitt*) wahsbar 



1) Ourlitl, Beitrige zur Er.tnii Lluugvciwhieii 
CaHaebrift für Banwwea. Jahig. XLil. ». 300 u. f. 

2) Nenwlnh, Dta] 
ZLUI. & 25«. C 

. S, SN «. t; I 
4) OaHiU, Beltriga a. a. a & 311 «. f. 




dia CharaktariaiiunK dea Henaciiera duich ilaaak^) ToUauf 
ganeht iM. Vaui flaittl laeh dar BiglMv Kada im 
lab* lasa baMito aiiiM VitgiUk arit aB^lM, «• Knl 
Sbanll Pebaicaa 8|niraa gaAmdan hatte*, in den Torder- 

gnind rflckt, il- . -ii ht er dabei, dai's d?r l'rirji --ich d:im.\'ii 
kaum f(lr die l(eBträl>ungen diese« grofsen Manne» interessirte, 
welcher nach den erhaltenen Briefen erst 13ijl in 
baren Veriubr aiit dam HaRacbar tnat*) Dia J 
dafa ,Kari hria B a rtanhai «ar*, dab „Hub dar BagiüT der 
Nationalität faUto'i dakari „dem DciitK:li(;n nicht feindsolii;. 
zu keinem Volke eSnen starken inneren Zug hatto'^,") stehen 
in ousi;es[inx'henora Oeecnsatze zu verschiedenen zuverlJUüi- 
gen Quellenaachiicbtaa.*) KOaigBbofiHi bebt auadrückUch bar- 
TCK »Dndar dan (aaeha apnehaa) h*tte «r (EarilT,) dmtaob« 
aprooha aller liabaat, da^an hatte er MhI» apadu wate 
geraeret «an m Präge md doidi allaa Babamhuat übet num 

aller nvin* ijin.vh-i sjirji'he.'* Wenn der Vorfns«*T der KGl- 
hftlfschen Chronik noch ergänzend hinzufügt: .Doch mein ich, 
want sin vater oueb eia dutacb man «aa, dal 10 daa 
aelren ut dat begooneo ai madan', ao will er 



i) Haaak. Fndiglfclrrh«^ 4 >\ ; Honiainci S. 3.'>. 

<S» Frindjnni;. Karl IV uDil msia Antheil an geialifi« Laben 

Mioet Z' lt. Wlc-i IhT«; S -.1'' B. f. 

7) Uurlitt, Untrsgu a.a.O. & 313. 

m totartb, Qahar dte HiMMalillt XadalT. 
dm Vaaate Hb deaeUAte dar r 

& Sl a. t; Baadaadnidi & aa& 
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BepUntlung des früher ADßofQhrten geben. Der mit den 
P»ger YerfaiUniBsen Tertnute und Ober Karl IV. gut nnter- 
riditele Abt Ludolf tob 8i0U dhaiuMnnirt den Herrscher 
•Im: „Me Kmgmt hfumu tarÜM Ttutumiemm prvpHtf 
JfoAeMMtMi «letti«, (MKniM n mgnm H yUemm U m um 
hqtutatur majiMtratUar «I pirftät," Za fieaer Angebe, dab 
Karl das Denteche als Vnttoraprache. das Tuchediisclie 
nacli Krfor<iornifs ilcr l'llj.iil, ■U» Kranzüs>i_h'- sthickliolicr 
Gelegenheit und lateinisch mit der Vollendung eines Ma- 
gietan gesprodMu kabe, bildet die Bemerlnuv de» SSiäfm^ 
hr AUm Pater eine wertbTolla AglumK, da dereelbe 
die Erlenranif dea DeatadieB dmdi Kiria OenaUIn Bfauic«, 

(•in" fnTi;'i's-.i-*ir Prinri.^«;n. iin<! ilnK Vnr!i('rrMli"ti (i!f---*t>r 
S|>rjiL'hu OJD Hofe und im Lande Unhmcn also kcnn2«ichu«t : ') 
„LI auUm hommibus UnigntH» po»»U emunvtn, Kngteam 
Tmhoiiea m düem H plua m ta aolä «* {Mom i» 

f!) Boamn mrtm; tum m ommOm* tMMUm» firt 
a e< eomm reje eomniuiiior ml usus Ihprr f'/ Teulwii/v 
finnm Bortnirt itia vife." Ein llemioher, di^KM'ii VuIit ^ouch 
ein dutsch man vas-, d»r nnti^r aüt^n ihm p-Udlipoii Siim- 
cben ,dnteche spräche aller liebest" hatte, weil sie 
adne MotUrajpnieli« «w, deawn GeflMhliii aadi dar Aiw 
koft im bamdcB tande aiiKlolitt dM DtaMek* lamte 
und ala die Kebrlnchlioliere Rofapraclie Torir1e|>eiid 
übte, villli» wolil billiperw<?isi:' vor (Iitd ohv ^'■nill;.■nde 
Kenntniliä des wirklichen Sa<;hv«Tluill<>!< <Th<>l*ii' ri Vorwurf-» 
geachOtzt sein, dab er „ki-iii DeulH-her w.ir, zu keintfin 
Volke aiiian atarkan inaerenZug baUe und dab ihm derBqpiff 
dar KatioBalilll Mdte." Denn ob «in FBiat, an deaaen Hofe 

deutsche Uobörset3;MnKPn ;irij.'(>f<>rtij;;t »nflcn uirl !lirl.ti.tit'oii 
wie _<fer moiile i'raiii- HfiririehN von Mllp-Ln tul.'-laiiiliiii, 
blofi^ .Jeni I)CTit»:h<>n riirht fcindwliff ■»ar-, sondern mMv; 
fieatrehuigeii duroii «iti auegwimciMiMa Inieicase ßiderto, 

danaf binwaitm. dab lade Vnti>r .ooeh ein dntsch man 
vas*, mBwen sie wietKHtig Karl gloichfaUs als Deuiw-Jw« 

l.-^trjillt'j( llulllTl, VM'II Sl.li>l (lllK .iilicli" i;;ir lilMIli-li Slllü 

hlUte. Dabei- kann man auch ln.'uto wio im H. Jahrhuuürrlo 
Karl nur ala IJeutw;lH-n uchm<'n. 

f flr dw •Uganeine Oealaltiinc der KnaatrerMttatoe und 
baaonden fUr die ODedemng der Steinmetzhfltten boeiebnet 

QurUttalswiehtigdi(>Orrmil-:n-i| Kr,'.h;?llii;n...i Pi-:,^- [tii.Iiihrü 
1343, weloliem ^di^ Hi«'.huf^kii-(:iicii v..ii .M.-iüou, Hiv>'iisl>iirg, 
< ilmlltz uml lA'ituii)ii<<.^hl untorstellt " wunlen .^i.n ; -| namcnt- 
lioii „die Utttoniellujig der beiden cratgeoannleo Diflociwn 
haba aioli «iedar ta HttlaaiNMB der Mgurif 
INeaaAivdMii wmI dir aua ihnen geaa^ene Schlnb 
sieh als nnrichüg: Denn Papst Clemen« VI «Hiub erat am 
30. April 1344 l'niK lutn Krzbisthiune, Weli li.-m I I I. i /l:ri(lti 
und das neu errichtete Uisthum Leitomiachl tiU .Sutfnigiinate 
untentand«» und auch Breslau zubllen anllK, '| Da es mit- 
hin eine Ualenlellting der fiiOaeaen XoUbeo und BaganabniK 
unter Vng im Siana Jener von OIbMs und LHtomiacM Qber- 



hniiiit Tiii'lit cä'i , k:\Tin ili''srlbe «ich Temflnftic^orwciso auch 
, nicht wicilcr im Hflttciiwcfen Jcr Folgezeit" preiiufscit liaben. 

Su wenig als tlioiw allgemeine Bemerkung trifft das in^ 
waa Qurlitt über daa Etaaetten dar lianiBaiachMi Baamiaa 
in BHmmb bannrkt Dia aman Tartiatar danelben, «eloha 
die neuen Knaatamebaiiungatt ^Udl an grofsen Rauten cur 
Geltung brachten, waren die Giatereieoser in Sedletz und in 
KOnig)»al. An dem erstgenannten Orte hat eich die ^^ i.'iivn l 
der beiden orvten Jahrzebonte des 14. Jahrfaunilertes tmtcr 
Abt Bridanreicb rollendeto Stiftskirche derart erhalten, dala 
aia aneh amar dam Gewände daa am Bqginaa dea 18. Jahr- 
hnndertSB fuiügguatallbuk Wu elamnhonefawiea ohna jede fldiwi^ 

rigkeit das System der unsprOnglichen Anlage mit Chorumgang 
und Capellenkranz erkennen lurst.') Cclier den Typus der 
von den Hasiton z'Tvt&rtcn KOnigsaaler Stiftskirche lassen die 
Qaallanbalege durcbaoa keinen Zweifel aulkamaian. Sie war 
aiaa «aktaoittialkli nach dam yoibilda ytm Cbiranx*) mit 
neun OiatCapelleD ansgeslattete Anlage, welche mit Capel- 
lenrahen an den LAngssoiten bedacht wurde; fOr die 9fld- 
tj'ito ^ti-ht letztori^ p.inz aulscT Zweifel. Denn der als Zeit- 
genosse berichtende KAnigsaoler Abt Peter von Zittau bemerkt 
dea 1329 vkdar in Aj^rHT (awanaMwn WtU»- 
nnar Kloeterkireha anwiiMdich, dalk die AferioM b»> 
u, „ttmplum quod «tf in Aväa Regia od ^agam wmii»- 
naUm mm no,rni o/yy/Zm rt ■illtirih<i amfAiari tt in to la- 
borari:'') Hielt es Gurlitt fQr angezeigt, bei der Beleuch- 
tung dea lianiflsiBchen EinflnaBas auf IVihaiens Banweiae 
die ao interaunnta, niederOatemioldaalia Cialansianaeianli^ 
Zwatd nidht UoAi in erwllnian,^ aondani «nah im Zu- 
sammenhango mit aeinen Anaichten athar an «haiakteiiilreB,^ 
SD dllrftf man, wenn wirklich in diesen Theilen der Schwer- 
punkt auf ihr Uartt^lhiiig J':r KntwivkliinpHgesi-hithtf' 
der Uothik liübmens ruht, gowifs mit vollem Hecht erwai^ 
ten, dafs auch die eraten Glieder der Kntwicklnngsreiha 
an der ihnen gablllinmia& Stella eneheinen und nidik mllattii- 
dig unbeachtet «od nnerwlhnt bleiben. Denn ent nach der 
UchiinitlniiK lies zun.lohst l.ir-L'enJon konnte auch Knlfr-rn- 
tcrea wie die Zwettl-T Stiftskirche zur Abnimlunp <ic-r Däu- 
stellung in Betracht kummin. AU erstv, vud (iiitlitt mit 
kainaai Worte herroigehobene Entwifiklni^iistiite üaniSaiachen 



auf 

und KGnigsaal feststellbare Thalbeütand, 
auf die Heranziehung franziliiscber Meister, elcher aber auf 
die Vcrwerthiing franziisisclier Mu-^t' i /ni l.r. 

WiUuend die in den Ciaiercienseraolagcn iiuimiens xu- 
tage tretende fruuOeischa Einwirinini; pae nicht beachtet ar- 
BckaiBl, arwaiat aich dia an «laler Stdla «ataanhta Bamilng 
franiOiiieher Baidenle nach BShmea ala gani nnricMg dar- 
p'titollt, wi f.n liurlltt K'!i:iuptet.'') es sei „zun:»i?hiit 13J2 
Moiiiler Wilhelm von Avipiion mit drei (i- i-elien nach Kaud- 
nita an der Elbe xum dortiuien BriickeiiLdu gek<Hnm«B, bald 
aber wieder in aaine Qeimath aurOokgekehrt, da von andeni 
Bnwaadarera <aft alti* ndventia) die blUnnianlian W«rit> 



■ ) t'hronieon Antae R«|tlae. Fonlr« nirnm Uvlifiriii^ium. 
IT. 8l .120. 

3) Ourlitt. Ik'ilniKc a.a.O. S Mi 

3) PaUi ky, Ocschiibte von Itilimi'n. II. lUr.rl ; s mIi. üiing. 
tPtag. laiO.) S. m — Frlnd, Ii;« Kir..|,. n^. s 1.,. Iii. I . 
iHnf . IMW u. t) U. & 8S— K9 kennt auch uiu dicsu Zuüiuilung und 



4) Nouwirtb, GoschKbto der cbnrtlivboo KuMt in 
Ua aam Aiaitgrben der Flüijilidia. ift^, 18B8.) & Ml a, t 

5) Ebendas. & 3W n. f. 

«Ii i'hron. .Villa« Rogiaea.aiO. 6.tW. 

7| I. erlitt. Ikithtge &a.O. a 318. 
Sj EUiiilas. ä. ai7. 
9) fibandaa. & 918. 
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WHh dar Anwaieiilwit de« Vtitteit Wühaim aligilUUa 0^ 

dieMRUMchriri, '1 »ilLbr lirr <i<'M^'hk'ht»<.'hroiber nau von 
Pl»g auch als QucUo fDr üoido Nachrichten über den RukI- 
nilzer Britokenbau benObtte,*) berichtet darOber: „Qui quideia 
Magiäler (jtüUtthmiM vhh MOMMt »t HUm yrntawi Domini 
Kfnteopi eanilnadäam now poMt, miUetl premkutn »mim 

voltm exptrir, assumili.' xihi iiüi.-- U-ilms 1 1|| tf| Otttiris 
ait (r/tut ijiifum ntajumrii» cum rjuilfi» nxmeU» Dbnu'u 
Efiitaipi u»qur in ntfm» ^lemt' rjuurttu «anü, fin Blatim 
iniromiUtHlu m d» «ftr» fotUU AnUtam fnmam ad f a »m 



anm Domiiii .V Crr XXXlH mfirmlifln . in frsli, tktü 
BnrOvAumri ApuMtiM . . jmi /'umlammlo poturrunt." Durnach 
sl'.'lil ziniiU lmt fc»l. lUfs dio Ankunft Meister Wilholni» l'-iM 
erfolgt aoia mulik Uober die Thttigkedt daa a o lban und die 
diorch Um amria aains Qaamw beeinflnbt« AnBfaUdang eiii- 
kairaiadier, aus BShnieii stainmender Werkleute meldet die 
arwUmle Quelle weiter: „/>iW/i« iiifm Mayintri mm alii» in 

^tO fHMU laboravtnml IWJIH n'l liunx yibirrs rl l/imni lr.<tn- 

«M voUam ptrfvMteMl, quc cjqikia in ohho seqmnti 
MagUtr QKäMmua atm ntti aorns Am 

Dominum A/»ijeopuin ad mam patriam redienaU. 
Wm K}iiMOjiuii piigtimtui ]nr alias optmriua grnti» notlre, gtti 
ob iUift infiirmariiintm plrnnm rrrrfirr-m!, j.<iii- 
tem et cItorum ■ ■ in fluilnii-i ■ ■ ;.iT/foi( • ■ Iii" AiigaOt-n 
Uber die Grundstotnlcgnng zur liaiidnitzor ItrQcke, Aber den 
antar AotheUnalime der Fkaiden au^afülirteD Thail decBaUieii« 
flbar den einjilirif^ Aufaitiialt Williefana oad aeiaar Oanoa- 
«en ::i Kaii'liiit/. sowift Ober ihre reiche Enltohiiuuic liurch 
den lii8cli">lli<.Ueii Biuiht'rm nahm der 0<a<clii«lit«<.^hivilier 
Fnuu von Prag in seine Darstellung das Baiidnitzer BrQckou- 
amCHk harttber*) und vswiaa auf dia ToUaadnog da» 
«lioa ori^Soat «aalii mm**, f«t' mh ittU 
tidvenis compUu fuennt informali" Mit den durch 
„ab illit", lieiiiiliungsvfdae „ab Uli* adttnit" beieich- 
neton, gT<lndlt<li iinti'rwcisuii<k-ii LolinTti >Mrilnyiiii«li(r, Ix"!]- 
miaoher WerUeuts aind nach dem ganion ZuMmmenhange 
iwHfcUoa nur Maiate Villielra od aeioe di«d Oantaaaa 
naint Wenn dea letsteian ROckkehr la aeiaa Heiiaalh von 
Owlitt damit begjOndet wird „da von andern Rnwandernm 
(tib tUi» adtrnlijij ihr l«"l::ni!.J!ln':i Wcrl,riü-is[.T KiTiui; iintcr- 
a*, 10 entopnubt dicit kciiiMwegii dem quellcn- 
«doker die HalmlMliP des 

den von ihnen dia MhiniaBhan AiMter TomonaiaB natei^ 

wii'iM'ti »iiriTi. Niülit wi'il Ictzifn' inii auiiiT<Mi Kinwan- 
derer», sondeni weil itio gvrudc vuii ihibuo, von jenen 
nemdlingGD, von wclcbon knapp vorbor inunar dl« Beda 

Untanraiauag -wlhiand 



nit dm ftannkn OaaaDeB in die Bei- 



1) Nrnvirtli, Oenchicble der litliliii»i<'a Kuiut in BütinwD vom 
Tod« WeaielB III. Ins tu dan HnniteDknegon IPru, 1803.) I. 8. 000 
bi< HIO, ttriciuuU. BmI. N. XXIT, neu abgeilnMilit aaoh Blaaaa« 
berg, Vorsuch übi>r einig« merkwiirdiev AltoitMiaMf im F 
BOhatta. 3. SUak. (Pnc. ITH.M 8. Mi— 58. 

4 Manwirth. Z^r Kririk linr Kunstnichrichtni dra < 
aolNtaanwamPnis. äymboluPrageases.(Prac, 18S«3.) BiiaBbt 
«Ma«iritt]i,Zi»Utikd*rKaaatB 
~ ^ 1 «an Fitg fc^O, & I4i. 



a(ea ZuMmmenlnng« tiahainda Beriehfo atallen dia Heianbil- 

dun^ der l-"l;n.LH.h'jri Wcrkloute 1,1011'» diu Kr.iriiubr-ß U iiii 
BaiKlmticr lirClckent>aii aufHr iiweil'el, inilcü keine einiiK» 
Quelle, die ,von andern Einwanderern (ab aliit odieHlitif* 
▼annitleUe Ualarwaiaung vatMtigt So atahl ggiada daa 0^ 
gendMll der BebaaptuBg OvriiMa IM, Bioilleh dato von den 
au< Avipnun nach Itiiiilniti Iwriifencn Meister AVilbolin und 
»einen drei Bogloiteni, vun jenen Fremdlingen, die be- 
reits mobrmals genannt waren, die bühmischen Werkleute 
antapratdiand anagabifalat wniden. Dnnih di« arwkhatea nand» 
Unga enebaini der ftaaalWaoka Siaflab auf Bthai 
gerade s«lir crlw>Uieli vorJttJlrkt, wälin^iirl ihn Qurlitt) 
C« ihm f;>.-nido auf den Bewoiü viiH i* Aliiiiin^gkeit der AlcU- 
tektur mihmena von Fiunkreich ank'Jinmt, ganz ohne OiUBid 
und entgegen dem klaren Wortlaute luverllsaigar, zeitgenflaai- 

Enteteilnai; denelben*) anberordentUcli abaohwtobt 

Ut aus der Xiichricht (iber den Randnitxer BrOckenban 
iler fniniösiw-lie Eiiil'-'irs auf dlv Aiif' iln u; liMhi:ii.-.i l:i r \Verk- 
leula nidit in dem zwoifellu« fcststuUbarun Umfange abg^ 
laHat, aaodan araaontiicli oii^aachrinkt worden, ao bleibt 



»mU mn OaUata di-s Profanbavea w BAmb taHfigt, tob 

Uurlitt gaas unborüuküiohtigt 

AI» dar mit der Statthalterschafl von IKihmen bedavla 
Kian|iini Kail 1333 aaok Piag kam, lag dar KnaiOTalaat 
«af dam BndaohiB iafUga aiaaa 30 Ubra vorher avaga- 
brr)choni>n BnUMlaa^ Terfallen nnd verOdet da, B<->dafs Karl 
viiuge Zeit anf dar Altaladt wolmen uiuf«!« um) spater noch 
mehiera Jttn In dam allen Baiggiafengebllnd« zubrachte,^ 
aha i^ejn aawaa aada qyn groläea anda ayn 
pdka* *) udt giafan Koaten aii%eflliit irar.^ Dar i 



nö5sisi lip Ooeehiehtschicihor Knmz von Prag, welcher 
Biiu mit ei^'eiiiMi Aiigi-n sah unil infolg« seiner Stellung 
naiio Aiifsi hlüsBe ül« r die Art der Anlag« crbalten konnte, 
cbamktertaiK die liraiUohiuer Baeidenx alio*): „ß «• tnvi 
Hui i fW i a doaanai r«f ■'«« eonalmstl iMimyMai prinu i» 
hoe regno ialtm visam ad inttar domu» ragi* Franeis 
cum maximiM ttum/ililnui edifieamt, tt mm UuU%m hie, 



friitm in alii 



Haciont." Eine andere, im «uMutltche« damit übcrein- 
stiaunende Faamag beaakduat daa EOmigaaohloft als „ad- 
marnftäJaai «imf imm fritu in koa raf «o lolaaa »i'aaae 
od iiiafar damn« rtgi» Ftaneie."*') IMa Ueher in I«nda 

fn'llif; i;iri.:Hnd.s lii«l»>i •lit.'te Bauweiso raurstö natflrlioli idin} 
ent>iiiaN.'hende Kikliiung dt.-« UngewOhnlivh«», die Frage lundk 
dem Vorbilde beniusfordcrn , al» walehat <in in ] 
gut nntarrichleter Zaitgaanaae dia ,)damtm r^gil 



i) lel ,ab alilti ■dvrat»*' nicht viulldukt oin Mchreibrcliler statt 
,ab ilHs adreots?' renn di» Fora .adrMli*' statt ^vaois' ist im 
cUnuwhea wie im aitteUlleillcfaea Ijdaia eiafeak 

5) Chron. Ania« Regia« a. a. 0. 8.S18. 

6) Vita Karoli quaiti imfatalarle. 1 

III. S. 350, ;tKO n. 406. 
') Ekendaa. &4M. 
8) Maate. ftM* «» n. «M. 
St Okraalaaa Vnaalaei Piagaa^ 

IV. 8.41«. 

10) Ckzaa. Fraaaiaai Fra^ » ^ & 8L4I4. 

«♦ 
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bil{l fällt nicht im pTTingsten saf bei otnem Bauherrn wi« 1 
dem I'riniCTi Karl, 'Icr am fiHDi<!eutcbco Hofe )imng«w»i'hwn 
und erzogen worden war iin'l ciiR- fninr-ltiw-lii' I'rininnsin 
geheiiBtbet faatte. Da beraits in einer von Oarlitt MibU aa- 
gafOhrlen Untentuduuf *) Mhon m UaganrZait temf hfai- 

«te ftutiMMliM TtwWld, anndeni walirsclitlnllch «aeh an 

dio Zuzichuiiir rninr'''isi-.'!i. r üiniiin'ititcr zu ilTikrii eo 
AUt ea do]»i«lt auf, ilals Uurlitt nsit l(oiia-m Wort«; ili<.i!C8 
BawiMn rrani^i9<.')i«ti Einflustc« aitf den Pn.ifnn- bezie- 
ImgnHiM BejulsMitttinitlMtt BUmeai hervorliebt Dkm 
ünlariuiaitf iit vm to MtamdlielMr, ds in d«r Iwtnlftii- 
d«n AufK'iclinimg: ile« Otwh)chtw'lin'ili«'n< Fraru v..n I'mg 
ä\f*fi v<ni franxrwiwhcn An«c)iauuiip?n liooinfliilsic lii' htime 
nifht auf (li<; Laiidesihau|i»«tüd1 nil.in t»-Hchriinlil tii;<li. y^n- 
d«rn 4uch UMkraiita im Lande aur Geltung kam; denn 
,^dMMlta «McUh Haft Ite (Pn Fk^, Moflan aMcb 
an HidarM Orten auf mIm (Karii) Aiurdnueg*, womit «ttm- 
bar melir alt der cinltehe Befehl niin Bauen, alralicli dl* 
pani l«-<iiirimii' Formen vorsthrcilicnJc Angabe frenvint war. 
In der KiifwirkluniT'crwliichto <lcr Oothik in li'hmen kommt 
dam III (ieni Ik rii lite des OosehichtsctiTeibers Kranz von Trafi 
Ober den Bau der HnuIadiiDar Kfloigabnig nnd einer damit. | 
amaanMoliIngMidMi Btutkttigkail auf dem QefaiMe dea 
fanliau«» oinf Ix-si n'leni den franitüsischcn Enfliifs lielench- ' 
leiule B«il<'iit<in« T.n, cino <'ntsprcf hi?tKlo Warligtiuf; i|pr- 
Belli«'n iti .ü-MtrSiren zur Kntwu-klunp-.uesclüchtf' der Oothik", 
die nanenllivh ÜOhmon berOckaichtigcn, niclit febien aoUle. 

Dan OeieUAladneilMr Ana iran Vng nd gMob IfciB 
ao vkdaB andaMSi & mit Interesse nnd olTeiKin Aug« die 
Tofgil^ in lande TCrfolgten, war voIIstAndig kliir, dafa in 
RiiM'lnit?. iiiiii t^^'j i.l-'m dtiich <U'.n rrinzen K.arl Kr-IT.rrlfTlon 
Hau der llrad« liiner l{<>aidfni eine ganz andcn» Hauweiw 
r.am Wort« kam, al« man biaher gemeinbin in B'ihiiien ge- 
kaant hatte. Doch anla|iriaht «a aiolit dem ^ueUenaiBfaig 
bolagtaren ThatbaMamle, ireira Chu-Btt Mhi«|iM,*) ,K8ni^ 
Mam von BClimcn spricht t- ni-lezu 1 liri an«. >■! wn;:.- [ 
in Ptatr viel ..modo iinllx-'j ' bauon ." iJie ciniino Xaeliiieht. 
aiK w<'l<'lior eine HolelMi Angal». alyeleitot •«•oripn kfinntf. 
Andel «ich bei dam KCnipaaler Abte Peter von Zittau, wet- 
«fear tbar 4it aaeik teah Unig Jokaiui fsMideHie BaotUlif- 
heH Fn«a sam Ahn 18S9 lb%andea nwMat*): „Eodrm im- 
fun Mkanne* ra Bbtmie fem ih tntiro ^a;it„*i quam 
in Maiori rnilaU i« domo hnhil<iff i manda- 

Vit plurimtim rdifUari el eeintn motlo (iallico luho- 
rari; vemm Inmm ea, qut fiunt nunc in fxuttro fdi/icin, i 
pnm ptr Sarokm manAionaM fimata üKAoata." Der wei^ 
Saraiato CialareieBambt, 'weloher iriederiwlt m FhmiReieh ' 

(^Wftwn war und 'lie in ilrn ilorlifjou Hauten ?iir irelt-inj: 
kommenden KunManschauuritrt'n uuh eiRenor Waliiiit'hiimrifr | 
«ant K«nau kiinnle, berichtet nur. ilalt der KüniK ssowohl ! 
auf der Prager Buig ali aucb in seiner AltstUier Beaideiu I 
«ehr viel baaen und auch in fhuoSaiachem Stile anafllhnii 
lieb; doch «ttan die dmada auf der Burg entalehcnden 
GeUtaide nlien früher dmoh den Markgrafen Karl begonnen 

]j Ni-uu irt h , Ik'liirwt)« KutiHtlcUti unter Keil IV. 8aaua> 
Inqg gRiHiinonlziiMtr Vurtra^-u. U'nm;. Ivvl.t N. 1S8, ÄS. 
2» Oarlitt. tivitnlgv a a. U. ä. 313. 
Citren. Anlaa Begiae a. a. a 8.881. 



worden. Aua dieser Quelle kann man nicht ableiten, dafc 
KJVnig Joitann 13.^5 ea geradexu atiageaprochen habe, 
er wollo in Pmg v»-) „mmin Gallien'' Unten, «mdfrn nur 
den Sohlufa tieben, daf» der beuktindige Zetlgenoeae, welcher 
alB Ahl diaFKtnhnac ud lM||tWlin( dir Baatm aalDaa 
Uütaie ewig bcMah, die nf IMAI die IMge aeMaap 
danan Angcp Bauwariw ala den Begrilfe antaprachaBd ftuid, 

den er sieh aus cifTier Aiischiiii\in^' von licm „mixfo Oallim" 
gebildet hatte, äein Zuisatz, dar« dio auf dt-r Riirg ent' 
atehenden Bauton, wvlche naeh dorn Salibau und der Au»- 
draekawaiaa oDeobar auch unter den «nrihnten Begriff IMan, 
beieita vons IfaritgieAtt Xavi liagaunan wann, wbd fine 

interessante Be-s-tStipinc fCr die niehtii,-l;eit der Anp«l»« di-< 
Oe-.<:liie;it'iehn?iliers Franz von l'nig. iiaeli weleher die ITnnl- 
sihiner licsidonz ,,ad iiiflnr dtiinun rtyu hrnmir- iiiii^'- 
ffibrt war; letztere Bocaichnung deckt aich mit dem in „modo 
OMboI" charalilafJatrten gtOa velüMaaMB. Zug^ *p- 
giaht aidi aaa dar Daialdliug dea KadgaMlar AMia adt 
grSMar VahncheinliiAhetl die Thalaadie, dalb d!« !m firan- 
iflaiachen Geiste sich l-wec-mie Riuth."iti>.'l>> It !■ - Tlin n- 
folgera den KSnig solbiit zu Ähnlichen l'riti-rnuhiiiungen an- 
reirte, welche den gleichen Kunslanschauungen htddigtan. 
Die panOaliohe Authailnahaie dea KBiilga iiltt aick jedoch 
aadi a ein e m aaeafigan VMaMm in Kuiiatli^ ae daaana kdnea- 
wejjB mit Sicherheit dahin fi>.ti-tellon . dalh er 18&5 geradezu 
ausijcsproclien habe, er »"Ue in l'rap viel „UtOio (Jallicv" 
bauen. .ledenfaU» mufMe der fianzüsischa Binllufe, welcher 
■ich namentUch bei Aufsehen eiragenden, giuben Bauten der 
leadeabauptalBdt unter dem Schotas dea Hanaeiieriumaea 
entUtete, die BaeMti^it BBhmaa «m aa aacUrtoUiohw 
bestimmen, vrml er nicht nar in Rag, aondem audi im 
I.aii>ie Ql.'i'haupt ,iii[ li^ui liebieia die IVjrnnUvjeii eini«>tzte. 
Da slei<hzeitjf: fnii./ -i-/^«« Ginvrirkiingen auf andere Kunst- 
iwcige erwoisKur ^inil,*J so erscheint es nur DatutvemäTs, 
dab flir die Auafdhmng dea neuen Dombanea, in «elaham 
die eben geadiaffiBne SelbaUndigheit der löniiilieheB Otgu^ 
sation <le> I/in'les i.'e\vis5eniiafpen eine monumer.tate VcrkTr- 
psrunff eihic-ll. ans .tvi-uion 'ler Meister Mattlila:^ vun Arras 
tienifen wurtle In J- iii v n ihm begonnenen, pnfnartipen 
Ooate soiwie in der wahrscheinlich auf seine PUne xurOck- 
gehenden Burg K a ri a Wn , Ur welche raaanigfiHhe, auf «in 
ftanaSMicbe» Vorbild hindeutende BwUkagin hateita ai ei a a iin 
sind,') erlangen die besonden BUhinena Bratiiltigfceit beem- 
ll\isseiiil..ti Inn /.'m-. ii. II Ki.ii-1.nnsi-hauunscn einen pewisson 
llöhejiiinkt. mit wdilieni eine l-jitwicklunpastufo der Unthik 
in dicstcm Lande abachlieiVi. Die fflr die Daretellung ihres 
FoitKchraiMna viohtigeB (jueUiobelega hat Ouilitt weder voll- 
»tnndig nwMHBeagiBtdlt neeh flbenll aachgcmllb g a de irtet 

uii'l V -rwrerthet. 

llaaak bat bereit« durvh zaldiviuhc Einzi lljeitiui lau- 
kritiacber Art unbeetraitbor daigethan, daft dio Darlegungen 
OurUtls betreib dea Pngar Dantes und dea Koüecr Chat» 
baties unhahbar ilnd,^ Für die Knttanberger ÜKtarakirdia, 

dei-.Ti H.iii I'il T I'jrl.-r tnit:.- !.- ^l:ii;i:e|.. ,_mii.t l,.-..:ii;!en_'n 
Erwilinung in der Trilunujiu>in»clirirt 13ss immerhin bc- 
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gaaum IwImii kun,«) ttbt aidi 4ia KMm 8t Ifaiit del 
3br in Buedona niefat ibToriiH « w ww , du den ^Typoi 

in Beiner vollen Schärfe zum Ausdnick'' bringt. Sie zeipt 
eine andere Zahl und eine andi^re Venheilung sowie einen 
■ndann Schlufs der Capellen ali b r < '.ipellenkranz der Bar- 
bmkMie, bä iralolicr die Querhauaudage von allom An» 
top nikat war, indah ria in Bandgna Mdt Dia Ibib 
ds FMkritBiiier zwischen den Ca p dlea eotsprirht weder in 
der OHedemni; nach aufiwn noch im Anaatzo an den Chor- 
iimganp in liarccli nu. gtf'-hti'oiije 'leim in A'.hy 'lfm -. h.irf- 
geachaiHeoen, dreieckigen Keile der Kuttenberger Ifciler- 
klrper, daran AateaaailB wie in KoUa migelinidien tdeüit 
nad aar an dan B^nuktan dmA ÜMaanutiga "Vmfnagt 
Ingranst und lielebt iat^ THe bei sdiclien -wicblif^ Yer- 
t'^hifldpnheiten , welche auch im Aiifhau 'l'^r I" tp-tfonJoii 
Kirclten einen angemeBst'nen Aualruck iiniien iiiul^ti n. davon 
geredet wenlen kann, dafs die ätadtf^meinilen Knlin und 
KuHenbeig dia Fonien von Allqr und Baroelana aufnahiaen,^ 

bleibt es nigleidi, die EinfDhrting sUdüanxdsiBclMr Kindua- 
fn^ndriüHe nach JWhnien mit dem Eindrinjjen hftreiisclier An- 
schauungen in Zi.s;ini[|j>''iilinr.L 7.u tirinpcii und vielleicht an 
Kolin und Kattenberg dartbnn zu «ollen, dals ,die mittei- 
ältKBsiw Xvnat nkdit rein katholiidi, aandem datdi die 
Bbaiia ««acntüah mit bedingt iat"«) Dana beide Oottes- 
hlaaer wnidcn'in eiMr &il begDanen, vdobe LoaerUi, der- 
zeit wohl der gewiegteste Kenner dei' kirchlichen Zu.stftndc 
Böhmens unter Kari IV. und Wenzel IV., erst vor kurzem 
aeiv vMaXenS alao geadiildert hat'j: .Ja .die Zeit Karls IV. 
inrd gendwu dIa eoldaae Zeit der bofaniadien Kircbe ge> 
aaani Biar fdi aa aiaa Mia bicianjUaeha Oidaang; Uer 
zahlte man eine snlehe Menge kirchlicher KfirpendiaAMl via 
in keinem anderen Ijinde der Nachbarst^aft Die ICirdien 
und Klüsler Ih -^Tn-ti --si hier unermefslii n Hi ii-hthuni; 

dena alle dieJabriiUAderte bindui«ti hatte «ich der fromme Sinn 
im Wtmkm md Vknrn daa Undta an d«r Ortndanf unnr 
und der Bmichermit^ älterer KMMer beiblticit. Hier b«rte 
man wenig Ton o]>iio!>itioae11en StrSmungen, und wo 

Rieh eine Milche kundgab, galt sie der vr'rfulleiiden 
Kirc'henzucht, nicht dem Bestände der gesamten 
kircbliohen Ordnung. Ene Wendung, jlh und unvcr- 
nittalt, tnt «B Bad« da» 14. Jabrbunderts ata." Diew 
DiriqgDDgin dedtw aieh aneb mit den Aaaehanan)^, welohe 
andtn keriormgomle Erforscher de? kirchlichen Ijelien« in 
BBbBWB wil) Frind*^^! Aber die nll^'i-nieinen Zii<itni\<le und das 
Baaetzcn gvgnori*oher SlrtmuiiK'^n liatleii Ja, amh die 

BiicliHnas der Prager ProTinciaUynodeD loaaeo bis zum 
Auguga da* 14. Jainfenadaita danieibM Thafbealud IM> 



11 Nenwirth. IW Banbc«imi der FMhideiflhaana- und Bar- 
hankirche in Kutl-'iihen,' iStniiien rnr (trschiehte der 'iothik in 
BttoWD. J. IUI-. i'ruK. IM'l ■ S 31. 
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7) B»a«r, OmmIMb rngntla <mi-.MiSI. AbbiadbugN 
dwtt^blhab OMdlMdBdl firinMBieballNi, T. Nge, I«. Biad. 



I aldhik ftat am ttida daa 14. JabrIwadartN „kiMii dia 

I antaa nftmaatanadien SidiriAen Vidift ma Land und er^ 

oherten wie im Kluge alle Gemflther', eine alloB mit sirli 
fortreilsende tiefe Bewegung erzeugend. Huisens Keform war 
aber und sollte, wie Lioeerth üticrzcnccnd dargethan hat,') 
aicUa anderaa als der reiaa und unveiflladita Wielifisaraa 
asni, auiB TlialHMiia, waiobar aacii dsr dan Xiin|iunkt dar 
^nzen Bewegung herrorhebonde Umstand gerulean apadiend 
Rechnung trug, dafs nftmlich die Anhänger der neoen Lettre 
larif.'!: '/.- .: hiü'liin. li nur Wiclifitcr, , Wic'clitem oder WideHsten, 
' jedoch erst Terbaltnlliamftfiig spit auch Husitea genannt wur- 
den.*) Wflida man auf Omnd Tergjaieheader Denkmilerfor- 
aoiiBiv wirklieh lur BcetAtigung dir ma Ooiütt aalgee teilten 
Babaaptung gelangen, <*i dafs ,dia nittelalttflielie Btntt nieht 

rein katholis''h, -ifindcm dim.'h ilie Urin^sin «■«■■:. TitliLli mit 
bedingt ist", dQrfti.' sich aus diowr Tliiilf.:c: Ip- l-i wi(g 
niclit .der geistige Zusammenhang der Rauti'm «us i|"ti. I ..mdo 
dar Albiganser mit janam dar HtniUn deuüicher erkUian 
lamn.'") Dean Ar iHMana Wll OorifM «Onwaia daa 

! ZnsammentNffaBB kun«lge«chichCUdi«r und kireUiefaor B»- 

1 rabningspiinkto'' keineswegs zu. 'Wollte man die naitthstig- 
keif Böhmens von der zweiten H'ilii'! '':<•■* I I .I.i'iiilriniliTi« 

, an als .durch die Hiir^sie wcsi>ntli<.'h mit U.Hlingt" iK'lrucliton, 
an miUMa man aia noth wendigerweise auf den Boden jener 

I LelbnB «arardatn, waieha In aa Ibbaihaft kantr ZaM aDa 
QamOfher «mbartan und «in« gaai aeaa Laga d« UtddldMB 

ZuBtinde il'"- I.nr.i).-^ hrirrln>lrt<'ti Da aber dia kMMadMB 
Ideen emicsoncrmar^cn iiiclil.'« „als der reind Ond UTai^ 
fUschte Wiclilismus" sind,") da die Solirilten dot Hua tOB 
I gnlaaa Tbaila ^nichto alt ein dOiMgir ämmg «aa dar 
I laidMn BchatikaHBar daa an^wlMi TlNdugM* ganmit 
werden kOnaea*^ und beaonden seit 1412 aus laleiniscbea 
I und tschechiecben Schriften d<w Oenannten .ein Intensiveres 
Stuilium und eine v.. t u ; An ■ riiuug einzelner Tnictat»' 
Wiclifs" zweifellos fc«t*teill«ir Ueil)t,"J so hJUc im Sinne 
der Auffassung Ouriitte, dab die mittelalterlich« Kunst auch 
,dnndi die Bimia wataalUeii aiit badfagt* Mi, der Husilia- 
maa bendiimgawaiM dar WieOniBM als Anagangepnnkt 
einer ganz neue Onnidsflt»e inn Auge fasgj-nden HuilliiStig- 
keit Böhmens zu gelten. Nach dii«»er I-age der Dinge »nllte 
eich eigentlich ein geistiger Zummmenhang der Bauten aua 
dem HeimaHislande Widifs aiit jenen der Uositen eigebeo; 
diaia Hialliwaadigklit aoUOase aber aiaan gaüaÜgeB Zaia» 
menbang der BniMn am dem Lande der Albigeaaer nnt 
jenem der Husltm deshalb vnllstlndig ana, weil die Albi- 
genscr zu den in demselben V«rhiillni-ise wie 

die Anhinger WiuUfs standen, weil der Husitisniii.'i nur ein 
raioar Widflaaina, nie aber «in velUtAndiger Abklatsch der 
Lehna dar Alhiganaar war. Vau mm die btaatiaciian An» 
achawuigen hanpMddieh aieftt von SMItnntoaidi, aandem 

von England nach BlShmen /.nslr'tntr-ii. ännn wMtc dreh von 
einer Seite, welche ,die mittelallerlidie Kunst auch durch 



8) Loaertb, Uns lud Vitlif. Prag-Leipzig, 1884. 
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die Hliwte WMantlioh ail badingt'' biavleUt, nidit bafaiaftat 
irerdan, iOt ,hIr«Mse]M AMeJM W U in e n und mglekh die 

Gnin Irifepi'sliiltiiiii; rli^r Kirchen von SOdfnnkreioh nach BUll- 
uieii ül-orfiiiirt wunlcii", da nuiu viclniffhr einen |;aUiif^ 
Ziisammcnluni; (Ut IVilinuKrli^n Baute» iii:t ■Ifn IJi rikmolcii 
Jenas Lands» «rwarten mafst«, welche» die UeinuUh des dem 
HMilianu tu Ofuda Utgeodm VkliliiniN nr. Oafa dia 
Orawllagn dtr bmm, <toe m stmdtiga Brnfuag Ittnt- 
fShrMiden Ldiiren von Kn^bnd hcntainaiten, die Gmndril^ 

g•'>lJllltlli^- <l>'r Vdii riiirljlt lji'i'MI||aiQgaiMn tißhm>b':b>?n Kiifhcn 
j.'il.ii'li IUI--. ii-.iiur.-,isi liiMi KtnflOasen abi^leiU^t woitlon niufs, 
winl «itiij^t'n-, filr Kkiui-n weher nickt zur Fentslellung 
der Tbattaoba di«ii«ii käonen, dab ,die mittelalterliohe Kunst 
dnnh di* BIraie «Maiillidi nit bedingt ist* 

Wie nach den allgometnen kinrhiiclion V<>rliltttnisaen des 
Iiandr-.i. e» ist auch nach den <>iilii'h<'ii Tnistanden bei dem 
Chorbau in Ki'Un u!i:i Ihm d<-r Kk'.Ii-ilIi.t^'ih' BiirUarakln.-'h-T 
eine solche Wechselbeuehung vcilUUitdig auagesobloasen. bio 
■MMn an beiden Orten dn TorfeMulMMab sminar Ure- 
tiatlier Annohammfan snr nethweodigea TemmalninK haben. 
Der Koliner CborbMi wvcde jedoch 1360, alao tu einer Zeit 
b(<goDn«n, ««IpIm VBler der itaiken i.h'I •■'A--:i:\-' ifu l^-itun^r 
do« eirsten Prager Etsbiscbofe« Rm<^t ^ n ['anlul iu :tU die 
Glanzzeit des UUuniachon KiD'liojiihuRK^-i gilt und n<K:h 
keine cifentliob btntisolMn AnwiMunogen liervoriiebrte, da 
die in dieaam Zatnmn beraila vaninelt aultoatanden, ao- 
genannten VorUurer de« Husitüiinus meiHt »uf d>-ni Kodtm 
der kirchlichen I^ehre blichon und nur p^gi-ii itowii..-«' aii(i^»n- 
(äUige L'i'bt-Utiudf auftrati'ii. Trat, i*if I^wi-ilh li>Tviir)n:'li(, 

die mm Uusitisniu» uberFtscheod acbneli hinOherieitende 
Vandms ant ,nn Bade det 14. MMwidaitat' ain, dun 
bann imaiJgHcli der 1360 bagaonane Obarboii im Xalin, wo 
■ob bia mi dem leMgemnnten WemleiHmlrte keine bb«- 

tiüchen Ansdiauiintjeu fe^tatfllen lassiüj, ilunh i-'im; K!liO 
noch pjar nicht l>eslehende .HJiiosio w<'>'!iillicli mit lHj<iiiigt" 
sein. Noch weniger ist dios di-r Fall hei dvr Kuttenhcrgv.T 
liutanüdnihe,') fOr deren Bau das Fmger Doncofilal der 
KuMaabefgar fhd i w i aiel m aniatHidaraehaft, einer kainaawega 
blreliscfaen Anaoliauiingen huldigenden, .soiidem gn-nido cin<Mi 
streng kirchlichen Cultgedanken füi-dciud.jti K»>r|M'n<h«ft, den 
Grund am 27. Juli 13hS ali!i-.»L Da ^'. nidu iüim; ThutÄtchc 
voransaetzen Übt, daf» da» Frs^^T Domuaiutel aber die Qe- 
ainnungen nad AbaiolileB dar te Bau in Amdir aalnwndan 
Bradaraohaft aalb genaueste unierrlehtet nad adt i^maMm^ — 
wis Biidi die Abtretungsurkunde beaagt — veUkooiman ein- 
Terstanden war, di nadi dci> für die dp'i folgondtn Jahr- 
lelieatQ ciUalteuen Ueleg<!U dif BruderKihait mit dem CopiCel 
«ibmaals vereint fllr die FOrdvniiig Kcwiaser Inlanaaen daa 
aanan Kimhenbanea aintnt lud daa Frlaanlntiaiiaraciit ana- 
flbte, an mnlb wohl iiotbw«ndig«rw«iso angenaaninen werden, 
dab die KutlenlxvKej FnAnlcichnumsbndrrv li ift v"llst.i-i Ii? 
auf dem Boden der Kirchs istaiui und iiitiit lu>.-i ti^i hi ri An- 
schanunp'U huldigt'^, »«dch-j dif Wahl des l ;:iir d: .-v s der 
Ton ihr zu erbauenden Kirche iiitten beeinUusaen können. 
Pte i dnhaiwi aehB BB»8ifcaniiig, welebe den B^iu des Kutten- 
banger giroheabaaaa aah, war vmiftaaB ake^g kiwihaii Uwi 
and daobto ebenao «eo|g ab die Kcünar an bl i a li a a l i n Aik> 

hankinh« ia ICitttgaUrg. ""d Hai^ 
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■obaunngen oder an Kaciibildung von Kiraheobaniait, dia 
wiuavan DaaoflMun anainaciian aouiaiL wnro am anar aaieaa 
hiretiaeh geawaait, ao könnt« «!e nach der allgemeinen Lage 
der Dinge nur dem WidifUmuK anhingen, nicht ab«r »uo- 

nahmKwoiso den .iiijipcTisern folgen, Dii'sve Tbut.-i>i luMi ni"lbi- 
gen zu dem Schloaso, üaXs dio Kutl«nbcrgi>r, dio nM'h in 
den etnian Jabinn den Hnaitanctnmiea al« „diu cot«chieden- 
Htan Kataarfainda in BBltHMB* «iadatlMtlt Baweiaa ibiar kir- 
dwntiaaan Oeaumung gnben,*) nidit hlntink «am, und 
daher w>-tcr dor Gnindrirti^titaltxinB; iI<t Kuttnbaigar Bar> 

I banüürctia n'xh jener des Koliner Chon» jene BeciellUDgan 
unterschoben werden Itdnnan, «eiehe bowuiticn Köllen, die 
mittelaltBrliche Knnat nei «anigalaaa an dioaen Bautan nicht 
rein hathnKaoh, aondani dnnh dia mraato «aandiah aiit 
badingt Denn aroan die Ulreaie etwas mit bedingen soll, 
mafä sie wohl wenigntens an dorn bcHrctTonden Clrtc in dem 
bi tr,'trfiid(?n Zr:itabhcbiiitt>: unwiil-Tlfglich n.ichwcisb,ir si.-in. 

I Oa dies weder in Kolin noch m Kuttenborg der Fall ist, ja 
Tialaalnr daa Gagentlieil, nlmlicfa die kirchenlisaa Oaainnnng 
nad ainn aataehiedena Kainetiaindsahaft, sweUallaa ft al ganU iH t 
werden kann, ao kann nnnBglidi an diaaan beidaa Buriai 
Bc'hmtMm dil' Kutwickluni^ Jov (k'thik daa Landaa von hin- 
ÜMchim AoiichauunKtin l>eeinllur»c müh. 

Bl lohnt wohl der MQhe, im Anachlars an Torstahenda 

1 Dwiegugaft giM Iran herrambeben, weNu FArdening die 

j arittelaMeifiehe KinAeabanknnat Bthnana, Ihlla aaa aia naeh 
Ourlittä Ansicht al.i dun^h die das ganze Land mSchtig er- 
(fa'ifiiridc H.1r<'»ie w.'s.Hitliih mit liedingt annehmen woUtes 

' ^iTido dun^li dil- Tabintwi i-rfiilir, dif ja untfr drn husi- 
tiacben Sobaareii am entschiedensten den WicUfismos folgten. 
MaadbaH aMOMa beiaaMHA dm Onndaila aaf^: Jn «kmt 
KfadM odar ia aiaaa Bnhqjial, wana aiiab aiabian Me ai ar 
dort aind, aell nicht mAr aia eine Veeae geleaen werden; 

und für dicsi- ritu' M^'ssii sind kf itii- Kin hcn nnthig» 
dünn sie kann, wcun jumsnd will, auch aufiierhalb 
dor Kirche gelesen worden; i>it atjer «ine Kirche vor- 

I banden, ao soll in ilir nicht aiohr ala ain Altar Ktr dieao 
ein* Iteaae nein. Jodo Kiroh«, jode Onpollo vnd jodor 

.\ltnr, mit IIiritnn!-<>tziiiic O'ittcs /u Ehron cinuH Hi-i- 
ligon luinicntliuh erbaut, wU »Is gOlzijridi<;iKTi*..'h r.i;r- 
stCrt «der vorbr.iuni worden. ■* Meinten »ie aufsenlem, 
dab Qott an dam Thnnnbaiw au fiabol leigta, wie er ge- 
wiiaa mehr dar Haflhrt dianand* Baulan vanehaiflw, dalb 
dia Apaatel auch nicht dio Aaffibraag aalabar ItaLaaawage 
in der Sdirirt l^^iindeton Bnurarha nidiilban, daft dio VWir 

des alten und ni'ur'n IluadeO BBlV fioiaai HÜBUel beteten 
I und auch Christus, nicht in einen Tsmpei eingesperrt, sein 
ntchtlichea Gebet im Freien Terrichtete,*) so dOrfte wohl 
kaum mit wiaaenaohaftliahem bnata babauplat werden, dnib 
die mittdalterliofae Knnat BObmena wea e ntiidi dnnh diaao 
HS.-r-üi'-» ir.it Vr'ilintrt iFt. I.-'1.^t'"'i-" ff-rl.t h"'i.-ti«'r'rii im Venia 
mit den ffindliehfin Ansichten i;e^:c-n die UUdur- und Reil- 
qnienverehning eine mit unzähligen Greucithaten , Drand- 
kgnngen nnd getadein oft thieriadieo Auasclueitungen vec 
anaohnaiiafato SrUlnuv ftr dio uanhodilMnian Torbma^ 
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«dicbo «Ifr Ilntiitismiis dem Il.?stjn<l>> mittPlalt-Tlii her Kunst- 
JwilniiilB Böhmens xuRlgie, da gerade die Taboriten fotderle«, , 
iMm mflaM mdi 4ia «terUMsen linhM «i JOUn aw- i 
iMnB.>) Ja, eine au iiM m g piw Iw » SMehgUtigfceit und | 
V^daeligticK pv^n den BMMuid derKbehan konnte, eelb«t ' 
w<'iin ln'iiii ftaiiliitrinni.' Kr.liniT Chores und di^r Kuttrn- 
bctger fiarbarukircbo dio beiden SUIdte die stren^Bleii An- 
Ungar «kr neuen Lehre i^wesen wären, lundl^faili ^ kV^ 
nkmg M torrt io lw r, aodi dasn mit WaOmiitumg Outtm 
xn Ehren daetBriHgvn namentlich «rimittr KIrdien mtNit* 

lieh mit '^^il* toWn. fy.tanc'' tniin altr ni''ht wiesen- j 
^'haftli<:h ur weisen kann, dafs dm Btr<ni;Kte Kichtung (ier '■ 
Enaiton botrelTb <i« Kin htnli'-^liindfs jiraktisch gerade das 
OegHitlieil der oben berflhrten OnindatUe belUtigto, iM die 
lomlnae einbofa nnad^ieh, dafa duck den Ho^tisarat «tteh 
der Kirchenbao WtBMHit bi klMÜiariaeh an iM in a tm a n dar 
Wei*^ l)««infliilst ael. 

In der Schliirsiusnmmcnfafsiing seiner Ausführungen 
hebt Onriitt faervor,') dala ,der evangelische Uedanke, die 

BiMmi( von Ftedigtkircben Sndiert'', und ,die Pngcr Uci»tor 
die dnt«h die Örtliche Baiiweis« d«« Lastgiinhir gogvbcnen 
Aiip'punpii in niidi-iitlicher, ihnen selbst virlliy.'ht unl»- 
wiiGstor Weise ins Land des lluaitiaBuis" brachten. Da leti- 
tanr die Fiedigt dea BimseBTuna ala die des 

Priaaliit wflidve Aallpto 1^ da daeiniMgil» beliwhleM^>) 
eo mtlMe «e heaMiden hohem Weifhe lefn, im I«nde 

di'S Husilismus wllhri-iid ■I-rZ>'it, in -vn-kdirr ilj.- n-nic Lrlire 
eindrang und rasch sich verbreitete, ein leBonders fQr l'redigt- 
iwecke etnelrtelH OoMeabana, daa Unter einer Ptedigtl(ii«lie 
Bscittuweiaes, wekbe ala daroh die neun Auehawuigea 
«aieiitlkdi nit Mliigt antnaibaii «■(«. Es ist «in hfldist 
glücklicher Zsüdl, daß) sich fAr die Anl.ic l.'>tnnmnn);on 
der I'rager Bedileliemskirche, jener klassisclien Statte, an 
welcher Hns («ellwt wiederholt gepwli^'t hat, zn\ erlilssip^ 

AimalMB orludten Imbeo. Denn dieselbe wnide «uadrOoUieb 1 
alt ttea Ter äütm für die Fredigt bestintnte Ktrcbe, nritlthi | 

als eine Prediglkirche 1391 Ufrunnen, a!?'i in jri.i ni Jalir- 
sefaent, das für die Verbrcitunp der Sclmfttii W'iclifa in 
BOiiaam nnd Rlr das Kinsetiten der neuen \j£'i»v. an wi<'htig 
«ar. Die Oraadengsurkande vom 24. Mai 1301 begrOndet 
iSn BrrialMnig daa Joiian «en MaUbain aiio*): „JMiimu 
quomoio in civiMe Pmge»»!, Ikei mvlUi n»l Iura ad dMimg 
tuUuf "rdifmta. nihilominu» tarnen rndtm firr fJurimu» atios \ 
racriis nrliix ) iijniiilur /JurifH, Ktf. i/ii'^l nulln.-' ».! .irf 
frivikgiatum I\täieationi$ ttrü Dti uffUium nl ibidem tft- 
aaiÜKf Aauäaäuß. jfri MiidieniQma ioti. SBarinKCer aadaefü 
BumW tifiquii, filfrumiine per duM» H IsMrM «ly w ia f iir , 

ifuni NAH ronffruii. iiirng>iri , tfuemadmodum trpiu» naUMHler 

prtdifaiiviif saiiilt iic rrnirnlu jtriM Urtiiida atlfitliu» antttialu* . . 
tt^ieUam noram vi limturr Samiorum Innoetnimn . . im dida 
timlatr Pragenii. quam H^llrlitm, quod inler/jntalur ibmui* 

Ii l.iiHi-rlli, r>ii' liivhlitUi' Ki'foniiWwegunj; S. 7, 

2i I. jilitt. H.j-itrjj:n a. a. <). S. :UH. 

3l l.'.iniirth. Die Itn-bUche Kefi iniil*« i'piing. S. 9 u. Hl. 

4,( Zimtn^rmnnn, I)iplnmali^i'tif ' ieitclufbtif ti«r auf^'oliutK'neB 
KlSater, Kirrhen und Ca|iellua in <lcr kuiiid. Ilau]i<!<tiidt l'tMg. <Nea 
bamtcoavbon von l,«cia-l)lü«ksalig, nag, 1S37.; Uifcoadan, 
X. XXI. 3.37 u. f. — Monunintaliiilanaaniihreiaitalia Qml»-F«N 
toa rnk i» IVastiMäs. Q. 1. K 90O n. t 



panüf , rrnyiii ttf/fMllanJtim f har rfininirnüinnf , ut iindein 
fvftUui mmmtmi» tt Chritti fidtUt pan$ yndicatmut Satiel» 
i^ti tUttutt v$ Meda al endüna üa/Wi aav^Üa • ■ » Anraatf tt 
ü i ftui i «r^panign." 3mA dar laalaetinng dea dem Rectnr 
gebabrenden Bnkomnena besthnnit der OrAnder veiler: 

..Sfifirfl flv rvy,,',' ■inf- ni ' \ti<' -i in vimlis tt rmhrinfvtNi' 

bu» (ir ditqmsiliombwt tutfitrriflia duxi ei ptiii, ctc Togo et 
fitf tmfuttuh, «I vU M e H Bfmtffitr midarit, qmm jirimm 
dbdparo it uMun dtuHf fntuUoititnH af MMWMndbMf fndi* 
«ahr »iijiai'iV Jbawwn' HoquU H tnu imfftiK tmatttant, tut 
dttanti Ck^eBamu iHntitwtiur . . Vtrin rtinm •< i-ii/n'iiiler kaie 
adnmso ae iMatdo, ut ditiu» CajieUaHUii ad ia,num i'(im/Mino» 
dieini» »ingutit oft Eeeletia ceUMtu» ntatie. et fm-li, prandio, 

€t ieMjMT« «laeNlH« ei ^ miragnm» imm twUtim horii »olilk 
el pnmt j» «W» JSwIwrji» pnibmi mi eonaMlHin, Vvhtum 

Vki nimmuiii jrojntttt riritttti.f in nihftxri ritu-mint nii rid ffredi- 
eanJiim eutriftu», jn/rnJum ex'nviirr propter ristlaliinttm diri- 
mmim in plebibtu nit» mm rrlmmdo. Ad uffirium atilem 
Mine i/ma» m« eomieiaUit Juxt nlinquaidiim." Dar Kege- 
1«»« der PttaHtiÜonaverMItaiaae, die einen antaabtedan 
tadierhiüch-natinnalen Anstrich haben, wird die Fotdemng an* 
Rpschlossi'U ..f''ii>rtlii»ia neu PtnliniOir fixrert 9nJmt lenMItir 
,-, M.!' i:!iniii yM-,r,,, ,,,,,/,.„) " Fijj- il..,, Fall diT Krrii'htnnjC eini-r 
zweiten I'mligerBtoUo ist verlangt, „<ie predtcatHtni» officium 
m iMqm ptrtnbilm", and bai YarflgUlg Aber entqneehanda 
Hittgl aogar in Aassicbt genomMo, „ii< oilar MMMmKiim- 
dtailer trigatur, qui ad npua timik tubriHff^ur." FVr einen 
iiaehUlüsip'ti I'iTill.'.r wiint.' dif- /,ah!;inf; v.in Stnifpi'Id.'rü 
verfügt Ehe Zustimmung d--» K''Mig« Wenw-l IV,,^) niif 
deren EinlielnBg der Stifter verwies, crfulgt«» am 2. Si-iitom- 
ber 1391 „fm tneUom Builiee m hoHomn Smtttmum ihr- 
tynum AmocendMi H ad *difiealiimim domtn jiro HiUMHafAm« 

ttts'il liflifftHnt i nsftii'irt hö'ifri s^ftiijue du'jinatis fluenta 
filirnliliiif iiifüiiiini lUltliliuf fmyulis minvulart." Hau 
darf gowifs mit vollstem Bodite behaupten, dab, wenn ia 
BBhnian je ebw Kiiche gebest «uda, In mleber ,dar 
Oolteiuiienat nicht Tonagsweise in Messe und Hoiligenciilt 
bestand, sondern dio Erltllrunf; den Wortes zur Dsupt- 
sachi- v« urd.'-.' I di.' I'r.ii,-! r H-'t!il. lii-111-.tircho zweifellos i'in.j 
aolcfao genannt und nach ihrer wiederholt betonten Uanpt- 
bestimmnng fOr die FMdigt auch ala Fkedigtbbdie bn eigent- 
lichen Sinne denVorfee bebMhiat wartn tau. Sie atUMe 
unMreitii; i?eradecd ab «ia Hmtor J«n«rni«hen gelten, ,die 

zur .\idiMr'jnf,' des Wortes geeignet waren'', «iml für die vnn 
Oiirlitt «ufgcjitfillt« Itehauptunp, „dafs der evajigelisehe Geist 
aicb Bbantl dort d<'utlich auch in der Baakunst leigt, wo 
dar AatMittti^ttbo aiU den Evugelienglaaben in Kampf 
trat*, den trefflichsten Beleg bilden, Die Anlage der Betb- 
l<Oiem.'>kiixrhe in Prag S' hililmi ('"„•wllbri'miinncr, w. j tio sie 
vor der 17S0 erfolgtim S[jerrung sahen, ganx Cltn,Ti-iu:<tjmmeiid. 
namiDCnwhinid hericlitel in seinem fOr die Kin'bengeechicWe 
Fnga eo wiebtigen Werke') darOber foigandai: „SUm «an 
afrudwa ihntm AelM«« fut i wwbn l le , «■< ^efwa aaofar im 

S) Zimmermann, Kiplomat. Oesefc. i. aalMataiao lUalai, 
Kirrhni < 'a|,.-lI,.D. l'rkuiideD. N .XXII. S. M. — M aee w il l ta 
hiM. uiiiv, Vph^. U. 1. S IM. 

0) Ourlitt, Beilrtite a. a. U. S.330I. 

T> BanimersebeiTd, ft eJieaw a gMae Ftaganaab hag, 1731. 
n. m. 
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hütiMM, Juan ät tmjibidiut, habehtve CWkhmhm quindteim, 
tribut Ordimbu* a nwrUie npltmlrioium vtrfiu dupotiltu . . 
InUr alia etiam f-«* /'.n* in li'f Ttmyilti, qui (Jim in domo, 
*eu arta huitu TemjtU FundaUtru txitiiil, »I nunc tu Eecluia 
msUur." Oer Vager Topagiaph Sdniler bccchieibt «i« «lao'): 
,DieN KiidM «ar Imtor da Ilagar, «wl aalba, wia wJr 
adam aban erwlhnt hriMa, aus iwajran laaaanmagafBgtanKiiy 
chea^ bestund. Das Ocv.MI.'' nih«to nuf riinfului Sladaa, dia 
Ton Uittag gegen Mittcraadit in drey Richen herabliefan. 
Ober (kr Sacristcy, «ckhc grgon Aurgnng aiigt'briR'ht war 
aad aiia iwar Qaodcham beatand, die nodi tu aahen lind, 
iratnite ebsdna Jahaan Haft und dia Obrigea btf dlaaar 
Kirche Bn^(aUt«n Ptidiger. Man baf nodi w «anigea 
Jabrcn , nlii nun <.l\vi>3s OobSu zu der Pfamchnle •iogerichtct 
bjitt>', •■tliuhi' Suloln an, 'he aus (|._t Wuhrviiit; diT cIk'- 
moligeo Pridigcr theüs zur Kanzol tbeiU bis in dio Saeristey 
iMmbfalutaB.'' ZinunenBaniM Angaben atimroon mit dooen 
diaiar liaidaa Oawlhmiluiar*) flbaraiiL Dia Znvariiaggliät 
der BaadoeihnnK aber verfadT]^ ein im ArehiTa der k. k. Stitt- 
lialterci in Prag ') ■Thnltcrif r IM.in Jrr IMblehcmskirchc, wel- 
cher dctii liezciL-liiioton VerliilltniBst' der Urcite zur Unge 
cn(ji|nicht, 15 vom SQden oacb Nonlcn laufend« ^ulen in 
drei Beihen und vom neben der antan Skale zur Bechien auch 
den BmaiiMi aaigt (»gL « ab aaeteiwede AMaMaagiL ZweiftUea 
der xwdten HUFIo dce 17. Jahrhunderts antiehi'rli;. veraiittelt 
<iieg« „ Dflintalio TrmjJi Ilflhlrltetn cum a/lßi'-nilihiu Artü", 
»•■l<.:)i«' .ms lU'in Arelii'.'- ;.t IijIjI 'lie llothlehemskirche 
kaufmdiMi *^) Jetfuitcn «tamni«, ilia gBUauo Anlage des Ootten- 
haU!tC9i. in welche« von der an der Nonketecto Huwiflllll 
Sacdatei dar oben arwlhnte Eii^ang fDbito. Sa aali 41a 
KIrdw aaa, darm Pritetar in «later Linie rar Prcdii^ in 

'\'-T VollMpnMiha, und zwar in der tscherhisLln-ii, vi-rluilL n 
»iir, indeh ihm <lic Dnrbringiing des Mer^')pfeni freiüUnd; 
der Bau war ofTenbar 13U'l schon fertig, da ein« vor dem 
26. Oolober 1394 acMgte Weihe') nrkuadlidi TarbOift iiL 
Man kauto dennaeb dia Pnger BatUdnaiahirohe wirUidi 
ala Nuater einer Predigtkirche fdr die gerade im letxten 
Jahraeiienl dca U. Jahrhundertce auf I^gar Boden enlaciii»- 
dcmr enntaanda mm Hditaag daa kimkliokan Laban aa> 



l> Rchaünr. }t»b:'hn>ilung der liSoigl. Raapt* aad Baadeai- 

»laJt I'ra^. if'nit:. I7»*i .i it. Band; Altstailt. 8. IWi 

LV> Niimiii h nuK d«r lMti])'hf?rn8oa|K}Ue aad der aatfoftaadiB 

Kiii h» li.'ir A|."-t>?l Philiii|iua und Jacjbu». 

\i! Ziiuni«rnianii, DijiUtmnt licKb. d. aufgtjhoWneu Kläater, 
Kmiicii u. <'api!llon- S. 170, 

4) Mit doo BeechretlMiiit^u Hammcrschniid» uml HcJiallor' il<.>ckt 
iich, die Aaaabea beider «i^uddiI und )i<suti|wad. die lte^clln-l• 
hang der BettlehemskiTrhii inThenhalJs .HusMluokrH^g' (Hrc^lmi, 
1750) S.:i7- II. Un.i|.t <ii. k < ) .fias «ifdiudo der Kirnho ist breit 
uad gar ui, lit ;ii p- Ii •>.i.:-A. ml <in ,S'<t<i cp(!«i Mittag ist «n 
aohiaar, mit (juvKrtcn .■jtuiara auagosoteter 4 dan» tiefer Bruoncn . . 
Dach atiht Haam» Pradiaiiitikl aioh, mlihar lidaefcigt aad von 
KiafMnlwti jat . . VeoB man aaf £aa« Piwiigentiilil ateigen w4U. 
awfe «an ••rstü. Ii .iur li i^iMi pnirr Thür »uü df/r KIn hi? («■hitn; xnr 
ItcUtD IU.tI I i !■ I 11.111 n!l U '-ine i-'a|:<-Uf . . Ail-> liiT ( aiK-U»! g^ht 
ima eliiM Ti> biiiuul tu du liaurx dn« Administrators, uud w«an 
man dun )i ' in" Kammer kiwirat, m st«{st einem die Thür eBlgpfni, 
w*lr]ii> zu ll<;.>>^ :ns I>redi^rstuhle fillitvc' — IHo Itttono Auguaa 
d«ti"'II,on Werk"'« lied-n di'.- Klcirlii-n Kiii;-<ilIi''iteBl ai B> die ven 
IfrXi. ■\Vitii:uk«r»[, 9. :« miii -).-., vili uii*r Jana *an ItSl, 
Kün>l»--rK, * T, uml 2S, 1. ThoU. Lap. VlU. 

5) Berr Stattkalteretardiinr K. Kint oucbl* midi aafg den- 
lalbaD in liebeoBwUrdigater W«ia» anteerkaam. 

0) Zlmmernaaa, DiatoiMliacha Oeichidila d. aufgehobaaea 
XMir, Kinbaa n. CmdST i. 176. 

, 7) SbMmaala hiMga «niT«niiaU« Caiela-FanUaiadew Fn> 
■Mrii. IL 1. BLm 



I 8ofa«n, welche bohl atlbat dia DaitaiagiiDg der Xesaa nnr 
' in der VolkMprach« zulatten wellte. Wenn Ourlilt meint, 
,dio ■•viiii^'cli»i.'lie Riditunit «.'halTt Inilli-iiiirticc Rüurnr v »n 
ein&cher, mSglichct cinfaoitlicbvr, ungisthcUtur Grundform*, 
■0 dOiite Miiaaa ridt whkllch nicht Meht wiadw aa aiaan 
KirelMBbaiM aa «uiiapilgt Indaa wia aa dar «imt nicht «ar 
m bodi gewMUtn Frager BsUiMiaBialrireba. Dleidba aoDla 
als ji'ni- Stiittv, IUI li,T der neue Odsf zuerst flugkräftig 
M-iiie S..ii«inK''n viitialtcto, vor allem den Aua^ngspuokt 
dvr ijiirlilt.M'iirn DnrlegnngaB Ujdon, wobei allctding* auf 
die Betonung den gaiitigan Ziwammanhangaa dar SiuMn «na 
dam Linda dar AlUgmaw mit Janiai darHiuttM ainiiiilct 
wwdm BdlMa und linb die DmnflgtictJwit von adtat tt- 




Il.-lm.'iti,, T'.ni;.h !i.-tl,l,,h.^rr,. 
(2. BUB» d'S 17. Jahtliuiiüi ;!-.. V:j.^. V l. StAttJmltiTfiarBhi?.) 
4l>ie schnifcrlM Tktfi> im Onytiuü« fnla «ai^tiiet.j 

gäbe, die Anlage der awaiMka für die Verbreitung der 

liusitiv li.-n I.oIin> benfltl1aB| ganz einfnuhen I(r "l.'.i l..'iii-,l.i'i Int 
in Ping mit dem Koliner Chorbaue und der Kutl<-nber)^ 
llarbamkirohe in eine auf dem l]<jden derselben Ohrabtni- 
und KwMianadiiiinagHi benihande WartiaalbaatafcaBg n 
bringen. WUirend Qvililt daa Hanptgeirieht aaf Oeadmala 

und ZuKtäiii!'- !<>••. welche wonipHlf-r.s fllr H,"ilimen sich ala 
dein ZvKikf .utiner Darle);ungen in k<>inw Hinsicht ang^ 
]iaf«t zciip-n, hat er nicht einmal ein Wort fl achtiger Erwäh- 
nung fttr jene Eirelia, die ala Pndigtkirdie im eigenUichan 
Siina daa Worlea «rbant irnrda and ala BanptvarUndiggaf»- 
«tfltte der neoen Lehre fUr den Huatiamaa dia iMWiliiMalaU) 
Bedeutung hat; aie bestätigt allerdings anch keine dargeiat- 
reichen. uU. r v,'lli/ nnhaliuin r. ]ly[« Ih-'S.Ti. 

Die Urüiidun^uikundc- der i'rager üettUehenukinibe iat 
jedodi auch fOr die Beurtheilong dea aQgoiniinw Staadaa 
der „Ftadigtkiroban'' im Lande BOhmin aon giaftir Vid^ 
tigkeit Bau in deiaelben viid für Aag dannf ii iug aa i ia iu , 

„'/uod nullit* lff!i< '^il i'riiihgifiliii» Prtdicationis 
verbi Jiei officium sil iliiil'in api ciüliitr dtputatu», 
std prtdicatortt ipti, tpceialiler rulgarit Botmici 
eloquii, pUrumqu» per domo» al iai«6ra« ea^ iin(«r, 
faoi um toHfrySt, iUm§arL- Wean aa daa ia dir gan> 
an fnadwikaaptdadt kataoiala annhBaMfcilia FMdigtailtta 
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beatiimii«n Ort fib, uid gendo die «ehe c hw c hwt Prediger, 
wM» je enf die EnIwiokhnK dir IraeltiiaheB Beweinng 

lirn ^-ii-.vtor. Kintalk Hknea, necb IWl in>'i>t.'ij.s »ur rri- 

■.ath:iu>.r Ulli Sohinpfwinkel «ngewIeMn win-u, m, i-t i>s 
t ]nf;\Li: u^m^.^■lich, ilaf» in »mlfivn SUiili^ii, die ja erst von 

Prag aua natMrflckUdMt füt «lie neuen Aoeciieaungen «ng^ 
Kgt wvin, eohoB 1360 wd ISSB .die durah dieanlielie 
Biaweiae des Lenpiedoc (jegebenen waldensiacben Anregne- 
goe", welche fflr die EntwiokliinK»»r<^ä(4iichlo <W i»iK<'mlioheii 

,IV:'i|i^tl.-iri. iif- Au-.^' lihiL- i.,. !., m,.' I;.-;. i.!iiii.i; liai..Mi s.,lli'ii, 
künstjenscli so hrx:K-it>.']icmlü WiMku wie in KmIiii und Kut- 
teDberg liervorfarachte. Uenn nach den allgemeinen ldreh> 
lidien VerUUtBieeen BMmene bie gegan laoo Ueibt ei enU 
idiieden nndeakber, didb, wtbiend mm Meb in dem IcOnet- 

lr>ri&:-!i s.-, ÜLxiam ivj,'samoii I'niic f-i^t ri!H zur Krrii-htunf; 
piiiiT fiarii inM liiriilt Hi ll iiml «linlaciii'n i'rt i|if;ltin lif i>nt- 
BchlofK. kleinere Släüte »eben fHUier ||;nif!iarti|,T, il<-itiM'lt«»ii 
Uauptxwecfce dienende Anlegen euinihrtefl, «eil die Lendce- 
hrajiMndt We lu den HuHteidui^ der WUelpeabt dee 
Umhlichcn und dee Unetlerleoben liebene Mi«)», ron welcben 
die Ann>f;nni; in kleinere Sildte erwieonnprmirsen Misetielllle. 
l'n<\ ^ V' :;i.iitinr-. innf.'-ii' iiii< )i iTir <iic Entwidthinf der 
^Predigtkirche- m Bülim4?ii (ielliini,' iwin-n. 

Neeh den voratebendefl Darl<v>iiig<-'> >»t die von Ourlitt 
gebotene EntwieUwigageeciiicbte der Oetbik in BOhetcn bin- 
richtüch der fflr den Kachweie flnntitRiiehen Hnfluese« wich- 

tifren IVnkiiiale -.iiij (,iiii-ll->:il.i-I.'^-.- iinvfillslämiig iiiul iim,-i- 
Hau, in licr < 'liarakti iiHinui^; di-r. I'ni;;iT Douu-s, d<w Kohiier 
Chores') und der Kultenbei-per IJailrai-ikiix'lie iintutr«ITend und 
betrafCi des angebltdi „geistig Ziuammenbangee der Beu- 
len me de« Lende der AUdgeneer nit jenem der HneHea" 
BMrahl neeh den «Ugeneinen VerbSlmisaen dee Undee eU 
■ndl naob der besonderen Natnr des Hu<iitii>mMi> vn||slilitdi||; un- 
hahbir. Üa Butuit «•■■I-t •]]■■ i n i'.iil.- -•■■r-i-liii-hlli, lii r i\<h;\\ 
jene bankritischer Art einer liieiimäKui- }i' n I'niriin^ .sUtid- 
halten, ee flUlt auch von dieser Seile l^ r ,ill>':4, wag OurliU 
Itter Heialer Ueinriob, den Veier l'eter Ferlei*, mi den 
(weiten Pnger Dombenmeuler ecAet deram ableitete. El 
K ji'iit cu'n."-! weni^- <t, Uan;^- a'.» die ESmmdnngeB gtgtB die 

Ziild>--.ii^li''il 'li'h Namoii» .Parier". 

Gleich lintnverUMig sind viele Angalien Gurlitts in den 
«eiteren Abichniiten leiner „Beililge sur Ent«icUuAg«g^ 
eaiiieiitB der Oetbik*. Dn Merorle^ aaif dieeelben weder 
dnrcbwege eingegangen «erden kann niirli fmll, sn zur Be- 
leiiehlung dieeer Thateacbe nur auf einige 1<<-I>-^'« ver-tt ii'M.'n. 

So enlljelirt-n ju B. die Angaben*) al*r ileii Iti im rli^ag 
der VeitBkitt'lic in KruniDUU von 1407 der in je<ler Einzol- 
belt einer wi-iaenachaftiii-lteit l'nlersuchung notliwemligen Zu- 
TccUeeigkeit Ifiobt «eilte twbeebieohe Urknade von fahre 
U07 het aioh in Ardiir Krammeue eriielten*, «andern nur 

eine olTeiiKir et>t im 1 H JaliihiinJ.Tti' .^lll■■■rl•rll^^l• Al v lirift 
oiiiee alten UriginaU von 1407.') Die Vuit»kiiX'lM.' «>jll nicht 
^amA de» Mneter der Acfidienkirehe die beneehbeitee Stidt- 



]) Hasak. lYedietkirelie In SmeUter. & Ke-C 

?i Auf d:« iliiri' Iii Aniralnii und Aii-'>x-'htM bebndk dWT fta* 

^"r .L<i< .1- i rii I 'iM'ii'.ir ' liiT ..iqnk-T '."ii ("ni* WRde Ml diin- 

llin:h^t arjiit*i^.irtH ftii*.fulitli Ii runirkkommeii. 
■U liurlitt, Bi'idifeM a a. <>. S. .iJX 

4i Ncuwirth, «irv liitlitr <l<'r liiliteiMlin KiMt h BOhaiML |. 
S. OOl-WS, Ott. Beil. N. XV. s and b. 



I «iMoe UOhUnuiMi*' oagebaot, eendem mr ihrjClHc in der» 
I lelben Veiee gewQlbt werden win Jener tu NaUbaaeen, de» 

von K'riiiiihuii so iH.-trik'litlich entfttllt i»t, 'IüI'^ .l<-r I:iri1- 
liluftgii Hi-grilt ^lÄ'iiaijhlnrt" drr Lage Iviilr r Sliidii- lu. in- 
•nder nicht onUldehl. Xii ht Ii.- Miilillmux ie r Kiivlie nln-r- 

iianpt, eondetn nur ibr Chor diente den Krumnutuem aU 
TeiUld; eie Iii nur deneU elBieUfflg, wer jedech erwmber 

im IS. Jahibnnderte xyrelfellos eine xweiechiOlge Anbge,') 
ein gerade in .Sndbnhnien nicht wlten liep^gneiHler IVpua. 

Die Von>t>'ll'ii.i.: i'huHiN v.im .li-m Knn-^-l.-i.'ii ml R.i>en- 
berger I.ande. das p wils .'m« nnihl iiiiln'li uti iid<; Suilung 
eriangte, h.llt sieh diirt^haii-s nieht an die zunXch»t liegenden 
verfaOigten Tbelieehen, lendera bringt wieder Uieilwetee un» 
haltbare Erkllmngen. Venn er elelt (tragt, .eb lieh eine 

kfllistlerivhe ri.'ii.. ir.s.'li;ift xw isehen di r Si liul- von PniL' 
und der i<|ö|x)ii li so knlflig hen'iirtn'iiMiil"ti \ iu Knuiimau 
uaehweisen IflNsr-, und für diesidi»! •■iii'' B-zii'hung jwisi hen 

dem Chore der NOmberger Lorenxkiiclte und der Heiligen- 
kremUndie^ in Omilnd eli dee cnle tind niohate Temitt- 

Inngsglied nnnimni, «o gbiuM man kaum, daft dertellie Ver- 
fiMier vor mch eine üelieriietziing de« Krummaiicr Vertrages 
von 144i7 halte, in « i lehein nl« Bnider Meister Johanna ein 
Meikter Kfü, Meinter di-s Patriarchen, genannt iat De leli- 
tcn»r nur im Dien«!« d.n Wväehreder Propste* Wenael 
Knüik roB Bttfenit», dee Tilnfatrpelrlarehen «en Aatiodhien, 
gestanden hnbm hann^ and ofllmber enck nrit de» dea 

S. !il r- K'iii. Iniii'.^ ti. i I'nig erhallenden Präger McUlerXfit*^ 
ideiiü.-vii isl. s^i liniin lit die Vert>ii«iun>; zwischen Frag nnd 
I Krunimnu nicht in Kninkeii und Sehwalien gt-^iichl xu wer- 

Iden, eondem bleibt in Lande selbst gegeben. Und jener 
Steinmctnieiiler Peter ven PnwhaWs, der 1415 wwb In 
Retiehnngeit tu Jene», dem jüngsten .Sohne Peter Pariert, 
erscheint,") »oll keine kan»tlcn!iche Oemeinsehaft z«iac]>en 
dem BosenberK—r Umdo und Pr»tf s. il r.ru:. n - l'nriehtig ist 
ce, dab .,sobald Jodovus von RueenUirg wieder Kiegreich in 
frag cncbien, wo er ab rohrcr der katboliecben Partei den 
^^MMan Elallab gewann, kkA der Bau am dertSgan Don» 
Mhnn Vorlgtng nahm;' lal dach Kürtin von Lomnft* 1484 
ab Baudiiector und 14S5 Feir'.ik aN n^.niUi-im-i-t.T l'» 
nennt'*) Mnb nun, wie auch iinrlitt 7.iitr''m'nil animunit, 
ein BaiKlinxi-ir nU Ver(r<'t>'r ih-s Cai>llelx in Bauangele^ei^ 
heiten sweifeilae nit der Fortfahning der Donbauarbeilen in 
ZnwBnMBheng gsbraeM weiden, w terhAift dar «fcundlicii 
sichere, schon einer frtlheren Zeit angehörende Nachweis 
■ einer ."«ilehen Pero/inlichkeit jugleieh die liereile frQlier un- 
iK'stri'ilUi! iin/iis-'t/i-nde Wii^.liTaufnalinio i|o^ I>(>inau*;)uiiie«. 
Ist nun aui 2n. Ajuil 1445 „der orlcr hcmi Jaksss [inibstit 
7.M lArwtineni<rz Tuniherre und pawBieieter off den Skez tu 
I Zand Wenetlaw"") fselaMlbar, dann mulb unbedingt, da 



5l Ebend. S. '.31 1 uf. 

♦II Iinrlitt. lU-itraito lu a. O. S. 3'> — .T>!t sMit aDricht% ,Hsi- 
Kggoisrkiri'hi'*. 

7| Si.'uwirth. Ot.~ li. <K-r Uli Kuiwt ia R..litii«tt. I. 8. glll ' 

H) Eband. & 30» and tiUü, urk. Bot. N. XVlli. 

0) Nenwirth, Mir Mir ein Onlnd, OaakeaasWar ia 

Ffesg, nnd seine nunIDe. Frag, 1891.8. 14t, nrk. Nach«. SS. 

lOi Oiirlill. n-A'Tiff » a 0. f »JS. 

Iii l'rn^-. iinji..llmi h.-iint i'i.i, ,11 Ul hX.'.'.' , Wir purtii'niiiM- 
ntet uiid il«r Rat der OKibcrn Stat i\i Pragti iKiLeuauu und lun kuat 
eg>ijllhan satt iMian i briaf v«r aUen dw, di« in mlisn, bh«a edir 
lenn, dm dsr erter bsire hkm probsst su liswtnMnia Itanhiim 
nnd fw a iel stsr afl den Sioas ii Zand WmuoUw Mr uns koaua 

3 
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aneib dia BnriahwugHrt ,(ilf <lcm 8hu* sidi aüt dem bei 
Peter Parier snd Mioea Soluw wiederiwU tHgegnendM 

M wd bat «Um Huiaako seiuen die'iieT rnii^ iliwMi Iiripf> rolle 
nuffat md |!«vaU e^^^^n. t*r Isivu'iiä o*iii to'i. boVicli** füniff- 
rzi(j faau(;nv Im f;uliit'U, di*» er Im'v ic-ristLT Haint--<rhoii vi'ii Fmi,' "leni 
Rn«t SU Wim hm unj die er im iu i;pfr«vr hiinl rincilrgt timl zu 
tialikn cetx'n hat. von im lu iiemen, eiutuvonkm und 'IvtizclUin 
mrwtrr HonawlMii dcnrtli«a ftmciif pUm m faHtina und damit 
za tum <!i nn'i la Iniit tu c^win «M rerliMMB. De* n pvieuei- 
ait 'jtjil li. i'i. it hnt-T. v:i uns' rcr SliH IiiFic?! an di'fo I'n. f ln-^^n 
dnnl'!;. li-i fl-jii i'-t ni -ii Tii^tus j;i>>icrtli vi.^iL\;i'li'.'iiliuii'lfn inr 
nnd linrii.uii m OLin ( iml ut>l >i'iir zii;'»:>-n iar »m in i l.vicn nuiDtag 
t\a>hi Saiiil .lotC'H tajr " — I vr Uf.iaiit]!'' i>t ili titi" h mit Jekeb TO« 
Nioitiurg. rn:i|'!t run L^jtincntx und I(i:>inbi.*ri- 2u l'ia^i: v£L Friad^ 
KilvIwilfcMkiekl« Kibaieiie. III. 6. WS und IV. !>. 174. 



,in caatro" oder ,de eutao" deckt, der Wöteriiaa da« D»> 
naa daiaala achon In Oan^ sovaaen and nMit erst dotoli 

Jodocu« v)n RiiscnKrit' » i'-ilPr aiifgenfitmncn w jrU'ti sein. 

Vieäc Beiapieli' grntlcen pcTrifs zur Dok'uchtunß der 
Tfaatsaobe, dafs Qurlilts .Uoitrii^ zur Kiitwick1uogS|;eschiobte 
dar Gollük* der qneUenmlfaig geeioberten Entvicklinig daa 
pothiBch«! Stil« — beeoBdcra in BShnen — vielfctsh nidit 
«•nt-.).|V'i 1.1 r. iinil ir. !•■!) ir'rtcirtcn Frai:i--n itam-'ntluh nichts 
vf 11 ciifin •ialtkii>'ii Nafliwoi..!- ilafilr bieten, dafs .die mit- 
ii'iuioriji ho Kun&t nicht rein kuthn'.is' h, aMdam daroh dto 
Uireaie weeenüicb mit beding iit* 



Die Ktnerahlraer im badlBoben Sehwanwild. 

Von AnrUtekt Prof. B. Koaaaaitii ia Kiriwahtw 
(IHt AUiilditogcB anf BiiM 7 bia 11 im All«.) 



I. Der (inmdiira. 

Weaa ancb mit j<><l<-in Jahr» seltener, e<> sind doch anch 
ii"ih hi'utipon T.ip's in \i.-l- ri r;..L-i n.li ii f;urn|tas. scllist Dl'-lll^ ■lI- 
lands. Uioüer aozutreffeu, vtkhe nur «'ia etougos b«tnji'li ent- 
haliea. In aadetea mi*B i»t eine narhtril^iche AMbeilu»er >>> 
Baaditaiaa daotUdi «kcaabar. J« atebr dja Cattar ikb eaV 
aai M (diirfrr wvrde im tanfe der Jabrbanderta die 
der I£.iijriili' Iii.' il Ii jil in ihm S lil'issfrn de« 
Adels bI> id dfii Wiiisuiii.L-iii d>'i Burg^T unil H.iufrn. I-ier 
erste Scliritt drr Tbriluiig beetand wohl allerurtpn iätia, dafs 
daa FaiailiiBbctt 4ao BUcbaa des Geaiade» eaUosen «ard. Ia 
Biandit anf dJeten TbtilvainwBaBp nU maichit der Onad- 
rib der S«binrz>ra1dhliu»cr besimM-hea weidea. BeaMidm Ba- 
dentear ertaiijrt hierbei die Trufrf. ob in dem unprflnglieb 
allviniL'cn Uau«rjiiim si.-li M. ii.. li.-ii uiji liii fsTleli p^mwiisrhaft- 
iKb, oder Migliclt Mrostcben Urf.iniiin. Iii?v>T wir uns aber 
der Socbe «elbxt tnweadea, nUga der auf d.is ScbaanaaMbaaa 
beaOiglichen Littemtar ErvUrnna; getban «erdea. 
ZnrOrdet^t »ind tu nenaea; 

1) Eisenlohr. Uoltbauten dii« S*.'fa«an«alik'K jü). Kariitrabc. 
Veitb 1853. £t i«t dieaei dia einige Werk, «feicbes ia 
fiMkenr Aaiabl genaa» AatahneB aatUli 

2) Ceier. St.itistisi'li.' f.l.cr-i'lit f<Tii>-rt;i iiswiTtlitr Hr.li- 
Terbindtiagca Uilt«l- uod Saddeulachlandii. II. .\ail<2). Mainz. 
V. 7M\*n, 1899; tngt die AvhahBH «iaaa HaaieB iai Seba^ 
iMCbllia). 

Simntt aind die Xadnahtalunen ecbon erttUipft. Ta den 
fetgeodaa Werli«-u w.nl ili- Srlin.i.ijn iliünius nur Van 
ddt, imiAni bU>r« da^i'iiig« Erwiilmuos Uixlel, m» lucb 
Aaaidit der TiribiKr alt tyyiaab Mr dmialba sa gdlm kat 

Es and diaa: 

3) Oladbaeb. Der Sdnreiier Hetntil (3K Bd. L Daraistadt. 

KCbliT. Bl II. Zunch. SrhmiJt 1>>!-J 

4) aiadbacb. Beiiacdutaktnr der Schweix (S). ZtUich. 
FUkU 187S. 

5) Labfeld. Pia Hairtarimmit BefUa. 8|iiliwir 1880. 
0) VeitaeB. Baa dwlKha Hans (8). Bmüb. MaMr 1889. 
7) Heaniag. Hu deatadie Haaa (S). 

18S3. 



8) Virabow. Soadciasepba der Verbaadlaogen der Bediaar 
aiitfe|K>1ogitdNB GetellMhalL Sitnat 16. X. 1887. 

V. Ho11«alil. Haus und Hof il 



Uetaf auf V\~>'lidxitt('n der Volker ($>). Lei|nig. Sebmilt 
und GQDtlier 

10) Haatiaker. Soadeiabdnick aus dem ,Aaieig<er fttr 
a^fNiMriHba AHerthaMftaDda« (Tahir. 1889 »r. 1). 

Die versi-hiedeiien An-ii.'iitcn. rfltbe am ia dlUHlVaikift 
in liciüs; auf das S< liwai znaldluus eint^vi^rntretCB, telleB *m 
Siblu.i.'* difsi's Ahschnittfs zur H<s|>n>cliuiip p-langWL 

la erster Linie mtditen wir saa tar Ksousiebaaiv der 
Scbnannldblaasr bemrbebea, dafb bei dmadban drei Arlea 
VOR DaehcoBstrnetionen aaeetrofliNi werden, ntkhv in ihrer 
einCaebeB Form aanittelbar aaf Zelte uad Batten zarackiofubren 
Die baitMMBdMi AbbUdaBgao 1, 8 uad 8 




Abbi 1, 



Abb. 3. 



ia sebenatiteher Weise. Bei 
hlnser, in welchen MeiuKben and Vieh anf ein and demselben 1 
nntiT fin^iii Dafho IcUti. i.4t der Diclul lok Uber der W.iiiaunc ein 
lieppiider nafli .\h\>. 1 , Uber Stall and Teon« meistens eia 
steh«nd<>r nach Abb. 2. 

Fdr die tat» ladi d«n Alter der verscUsdeaen Oaelt- 
oonsfnietiflflSQi fn dentachea Ubideni iat eesi Intenaae, dalb es 
sr cr'iirllii'lier ?".i.-s -Lr: ilifscni Intiii^lc wie Oi'ier zu dar 
.\n>n-|il >.'>-l.intrt: üit »teli^-iiilt- ]>ni-ii:~tuhl. itflchcr gcgenttber 
dem liepe-nd^n einen Kurtschritt bedeute, habe aciDe eigentliche 
Ansbilduag gSCbon" im 15. Jabrbnndeit in Bsfera eiballei^ 
rSiit er Ib ds« B beiB g ua B dsB a iM s a s r ab iaBhian 
asL Vach dieser, gelegaaHieli dir PsaiBasbaBj tm 
Oaebstablea Uber dem Chore der St Oannsktiebe ia ladeabarr 
(B*iiif.;l.i' Pfiib.! L'i'tlun'Mi .VvlI-1 I Uli.- "iiiilt iil.-u Gfier <lcn lie- 
genden Daclistubl ror alter als den Eteheaden. Dafs Ictttater 
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jwioch irrn-l'? in U.ivfm nuf b'ilivr'-i AINt innlrkziifilhr"!! ist. 
g«ht aus der kx liajuvari'jruai hervor ivi; . L'c-iijiintes Werk v»n 
Hmninp S. 171 ). Dicscltw scUt auf d:e Ucsi;hildigung der 
Sekiänlea (SUadcr b in Abb. 2 u. 3) eioe Stnfe tob 3 aolidi, 
ur 4i» te IniKlNnpIMaB (ßUmkr e ia AU^ 2 n. 3) vn 
1 wUdiiB, anf di« der ,Ffailail*, iw wlthir im Oadi (cal> 
■Dl) g»tnig«n wird, jedodi Toa tS mIML Ob wir «t bri 
^Firstjiul* mit dum SUiiider n unt^r einsra Dach nach Xhb. 3 
oder bei eineiB soldien mit Firstpfette nach Abb. 2 la tbua 
haben. g«ht ans dieser Stell? nicht hervor. Henning giebt 
toacr aia Cittt, aaeii «akhaai Molkir (Boattna 5) diaiaa fllbi- 
4er „aiagaaMil* 1 L Enflibil« Maat Wailtr «M taaMrfci^ 
<l.Trs iV-fso ,F:ri.tsault'" fiii'^-i d'-r llltpsten Wahneiclien d-es an- 
seilen lUuses wi, «olxfi sich Uennini; auf ,Jollv" beruft, der 
seine Stadien auf ütterarische Ueberliefeningen stfltzt. Snllte 
•b«r b«i an«B uiadian Baotaa dit FintattuI« rariiaadea g»- 



I*) aiit ariaaai li^cnden Daelntohl fOm «h» afüntaal") 

nlebt mehr als iriadi ansprechen, anch wbt dar aaeh Gtitr 

in .ii n Rheiniit'eenden herrschend« liegende Dachstuhl auf nicht- 
ariseben Ursprung zurOckzufCIhren. Wir giauben, dafs Heiet 
■ad Jollv bierin irren. Schon in den Uliatoa Zeilen wefiko 
daich die HaWaageali^ la i aaig tea fiaalui dir 
1 Kriagar lail nnUala Oakfaunaicbaalm ohat aelelM 
l: :•^t l^ l'-r. hal*n, die lum .\ii5g.ini:sp-.inki unserer heiiliir"Mi 
BajeiuluuBer geworden sind, üifse Uelj'jnnmielxiutea «erdon 
sich aus grofsen Schutzdächern nach Abb. 1 entwickelt luben; 
M gioteica Bpaaaaeitefi wardea die in Abb. 2 «ingexicb» 
MtoD Sa 



aial Soweit wir die Gibta liier alte Dachcene t rucliimea 

Vftrii!Lt iLitiOii. -. IjiMit ui;h Jip KriL-''. '1' il.'.s W = i, ii I, i li ^ di-r 
»ielfach wandernden. krioCTri-iclien litnuaufn K« allen \ »Iks- 
atbamea und aovobl bei <iuadintiscbem als bei rechteckigem 
fliudfUk «iridieii daichgtaBV <'■* l'in'aal aufweiai, aadt ktiaa 



Die älteste auf uns (Iberkomniene Zfielineris'rhe Darstcllniiir 
von Hiiusfrn nurdlicb der .\I)ien l)cliiid->t sirli üuf dem H;iu- 
«ntwurfe fär Xeuberstellung des Kli ^ters Sc Ijallcu-i 
•a* dam Jahr« 020. lieber daa Verlertiger de* JJaariate* 
kwa HulBichit Xrlaff raa Ba«hf«M«i*) Uli 
inrainaaBaabaaaitaiXiulitoOnlkaB. IbwhOtle,') 
aaleber eine AUrildang dieaea Planta Sa IMaem HalMabe bringt, 
int der Architekt in UeileliuDi,- zum KL'bter Fulda in bringen. 
Der Plan entbalt. abgesehen von einigen schematisch angedeule- 
tm Bofeagtagen , lediglich Urnndhüse, tod welcben wir (Ur nnfe- 
IM 2*eck diijeiiigaa der Wafanaafen nad SlaUaalaiin iaa Ai^a 
sa fluani haben. Wir sehen, dofk bei denselben jedes Haas 
ainen rt-'litPi-kiiren Hnuiriraum si'ict, »etcher ni'^islens iiUadn- 
tlacb auftritt; in s-^iiier Uitte betiudet sicli der Ort des Keuers. 
Um diesen Raum (in einem Falle .ipsa d mius- l>eDannt| sind 
Qaaricbar anfaoidncL Solcha centrale iUnaanfaig« iat am Uar- 



1) s. u. a. Virchow» jrtu 

2) Keller. Batiii.''. d.'s Klutl.rs St. Oallea; in Facsiinil«' her- 
aaigegebeil und erUnU-rt. Xiin' Ii. Z'-l'.iir I^t4. 

3) fle«ebi<-lilB d.T Milil.li - Afliil.itur in rK;ul~ lilariJ. sluH- 

fßtt. und Nr-uU-lf ls-.l>. 

41 Oewihichlt! der itiuaiU'x.beu llaukuusi in DeutMiUlaad. Leiif 

Mf. Va^ ist*. 



angelegten Geblade ftlr ljerv.irrj^r<'r.ili' i"".:i-l<' AI Ii 1 1, li,i--elbe 
zeigt Tier Abtheilangen mit W«hn- und .Scblnlrigmen und einer 
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ft.U« 



.« -1 * tu 



iBVtti« 
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Hut 7imiif ktfjiiKknf faiC* ift fwfX 'ftfifitOif, 

Abb. 4. 

I Fnmiella (hm fori)» «Mimd di» ttfitam flr 
jede AUlKilnaf gesondert auf dem Itcrde im Ncbenliause (cu- 
lina hospiln) zubereitet werlen. Im Xu.«iRiinenlt.)ni,' luit dem 
prfif5*-n AVi liLiMiHu. dein ..n.ms-Kii'n '. liefiinlrii si,-h zwi-i Stal- 
lungen. Von besonderer Bedentun; erscheint hin der Unslond, 
dab ihr Zipat m dm Slallnagw ttt Mraidi nd TOk «aer 
dnrdi das Haaa wMft. Bei dieaea Tonielaiio Oebtada Mia 
aidwrlidi die letzter» Anardnaag aicbt gatnflba werden, wenn 

nicht im '.t. .T.i!irliunil"rt eine .vili'bc VeriMiiigUDg i\U e(iiMs 
ganz Xatailirbes ersciiienHi ».Ire. Henning (S. 145 u. I.j 
glanU, dab der KiD|^n;^rauni mit seinen beiden Seiiea- 
rlnaiea eine dreifach gegliederte Vorballe «ei, «eicha dtoi fiaaft- 
baa angiflgt iat Wir btaBM bei dn WehaliiaMrn dlasM 
Slaaea eine Bmchtignag fBr Aoaaliaw xoa ...■ini,-<!rü^ien ' Vor- 
bauten nicht erkennen. Bei dem eben^enanuten Klicbenge- 
liüude --l.eiiit die /eiL-iiiiiii'.i.' ;dl<'idin^ auf dtt Vttbaadcaaaüi 
zweier Vorbauten schUeCseo ZU lauen. 

In d«a Baatgraadriaera sind Inmittaii dea haaaiaaaMa 
(ipaa domaa) TinHbi «iDf«Mi«IUNt, «Mt Ar UMia lataMb- 
tuDg der BaaarabliMer tmi Wlcbtigkaft tM. Bei «iaer AataU 

derselben ist li>-us fi<i .-.Iit te>tud" eiiiL'eseiuifl.-u . in den 
meisten K.Jllcn ist ihnen j«le«?li eine Bezeirfiniiitir OK hl beigefügt. 
Kelter übersetzt testodo mit ..GevSlbe". F.r nimmt an, daa 
era*hnta Vienek bedeate ein beaoadere« Gabdada, aad kaanat 
hierdoidi zu der inigeo Aaailiaia tob Tmeidadiam IhfMSbea 
auf einem Plan. Horitx Hayna legt dcnMI*« flf-iinlen =iin«n 
Betr-ichtungeu ttl»r den Klostergrundrirs zu Oniml'? uDd k. imul 
in (Jermania X. S. Wt zu eiienf.iüs uiili->ltl\iri'n Krklilruncen. 
auf welche oHber eiatugeheD hier jedoch tu weit Warn würde. 
FOr OUa (itvBiaB. Bbataat a W) ilnl Ii* ia dar MMt der 
iagcaiiehada Qndnta •umaliBilieli". Ab aehelnn 
aieiat aar ia befbOnuaHeber W«(n dia Bedtebang dea 

den Raumes andeuten zu sollea. Er OIh-is, !/) ("studo 
mit „Schutzdach" and denkt an eine Oeffhaag im Ilausilacbe. 
die, ihrerseits wiedetwa mit einem schwebenden Dacbo reraeben, 
das Lieht aialbllaa lieb aad daai Baach von den nittaB im 
Haaia aaterhaUnaa BartfnMr Abaig gaaMilii. Sin Ba> 
racMigaBt fOr diaia BMiai« fctnNn wir otaht 

8» 
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Krieg TOD Huclifvlilpit nimmt in teiiiMa g«UBBt«ll Wrrki' 
die Ütlcscbe Aii'lcviiiijr iin und pcbl S. 205 eine »»f tli>r- 

wlbm fur»cniii' lU-~-|;rcil>nn(r ilcr \^.ir\ ii>trni-li"ii. Amh 

HtaniBff veitntt die II>']i<ltbraUiilafo ili«««r Biaaer, oIiim >d«cb 
ciMi Onal ftraeiM ABdcM ampb»! «• OMi'mIw B«srta- 
tar Ttnhtl «. XMh am MniM 4m „Qoadnt" der 
Xitte (Mlltt Mbw Omant od«r Beekleeli) dm „Urri", «w 
•iiK iliT B' isilirsft Iivits frt'i und ti stuil«! bi'rniri.'i'li*'. Wir liMlen 
viiiiil für li-ätudo dip rrl>ni> tzunff*'B mit iJewCtbe, Scliutz- 
i1ji<-Ii und Herd. Bei .,Gin^ilL>o" lierse sieb wohl aachdonlien, 
dnfs dariMlar dos gßSua G«bliide fMieiiit nia kttnm, doch 
•toiWgt nt ■dm 4» BitndubMf, in wilclwr Wtin die Bc- 
wi clB M agm in Plane nagitngea mnA, MArt, dafs tcstado 
sidi nidit aaf dia doiana im aligraMinen, sondern nur »uf dts 
ein£in«icbnete Vieivdc btueliL Dies>^ pvlit Ii si ikUt^ ;ius di'Ui 
KSdintgeUlBde'' aiil leinMi iwei Ticrcckeo lierv»r. In jedem 
dctailbMi aMrt ia atfddnter Fnna tartado, *«n aia ia ikicr 
Klriahett fir dia gm» Wort aieU gnAgmi Ibnm UelMi. 
Vtidc tntndo „Haaageadlbe" bednilra, ao ntn ea laaifiils- 
oliiic in Zii^.imraenlianp mit der ;iuf iit L';iri:'.i H.ui^ IteitlL'lielien 
öezt'ichnungen ,.damns" gebracht, »i.iiir t> iiu,i.'t iii;i'r I'hitz lar 
XttUgaMg staud. Will mao testado mit ..Selmt;.da<-h'- lll>er- 
a, so ist MstcfHi nicbt als in dem fiUasdaehe bcBadlieh, 
Hwrhalb des Heidnnnoea ah BaaehGiBf Ober der 
FeiwaMla lu d' nken. wie wir solche Rauchfilng« ia d«r Folge 
— gdedwaUich der U*^(.r«;bun?r des AuRuiues der Schwanwald- 
liäusi'r — kennen lemeii werden. S-lieii wir uns den Uii;e]dan 
des KkwteiB genau an, a« flad^a wir besagte« Vieieck in allen 
WahngeWniMi, «iM BtMMaiiDf dei«enm Jelwli nit »Iocbb 
ftd" BW in der üntai* fllr raielnw And»» «dele. «ie 
«nMlmt, ein« tewnidei« KOdia besilat, nad aitt „tcatado" aar 

in dir IleiSerL-e flli ■Iii- Anm-n K«wi<> in den i». i i-u Im-h 
Aafentbalt-siMumesi de^ Hauses für ..ifemeinsebafllielie S. hale und 
Erliwlung ", uui »i'lilu- lieniiu Zellen angeordn«! sind. In den 
Kacben ist die i>nei«teUe dntdi aia Kreut getiwUt, ««darcb 
«eU aagadanlit ist« dab hier flr vier AMbeÜBagN, iBtqfftekeBd 
dm Btakea, ScUaMaoMB niw., getrennt gekacht actdrn mW. 
Unter ..loeas foei" werden vir nns, ent«(ireebend den alten 
Feuetslelleii. i. Ii, in den englis»-lien Hallen, einen Mellriflit 

gefttwleiteo rtotx Tonudellea baben, auf »elcbeni ein Feuer 



dep-ii Hirten Velwr lieiilen KtnlluntTn sind Hpiirilunie. In 
dem llirtenn'ihnhous rielitn sich Uinjrs Her W.'tnde Büiike hin; 



1 BaBebfaif, «obl «taw ^ni«Ba;t«n Herd nr 
Feuer aadeatot, an ««leben Waaderer besw. die Seimier 

sii'li aiieb kurzer Hand wllist P|ieisen zul«T<^iten k'iiitieii. 
In letzterem Kalle würe testudo eiiifaih mit Mau'TTierk 
in übersetzen, wenn nicht an eine besondere . ;.-er;nl- ii il lestmi.i 
in der UüiDchssjiiaehe beaeiebBeta Art tob Herd gadacbl «erdMt 



Belritobleii «ir ili.- Slall.iiila^:-- (AMi "i litiiäe:i »ir. 
dafs diu tiebäadc itreillaeiii^ i.>t Vtt Eiuguog bc&nikit »ab ui 
der Mitte einer Lan^k-^ itv und mlndit in da* E»m dar Oehsea- 
■Bd Pfindehirlm (dernui bubaloana at ataea lemaitiBajL 
Badita «an Obb gelangt awB in dea Stall dar 9Mn (ilabuluBi 
eqnarani) mit dem Futterlrujir an einer I,;in>rs«'ite; an d*r ande- 
ren S*it« d<5> K.in(,-an|jrs l»>(indet «icli, gleachfalls v iiii Hirten- 
biu.'i zuL'iinL'lirb, ein Kaum mit der Beieielmunt: ., 1 1 ii • uri- 
vitium mansM", wobei wir nater „mantie" wohl au einen 
ScUabaBBi xa deaken hatieoL Auf der lUM Mb taflhB 
wir dia aalipcaeheBdea Anerdnaagea llr die Oekawi nad 



i//»r«t*rl 



■1 m 



■ > «^».f ) ii »»«t.»» j '. •» *>" ftrfoM mitfit. 



Abb. &. 

Tiscbe liBd niebt «gehudM. In der MMa beiadet rieh ein 

Rechteck and in diesem «ia kletnerta Quadrat. Eine Br^ 

läuti'.'tMii: i^t nn-lit l-iireflirt, .M''i,'li' U'rweise l>.|.:iilet l:i<-r 
dju-i jfrfifs^'re Kecht<-ck eine Urul:"?, in wclclior das kleinen." 
dia Feaeralelle angiebt Kommen ja divli tiruben im Zus.imnK'n- 
haaf nit Feaartaiden aoeh bin in aaser Jabrbuidert wr als 
Beste IHUiaivr darMilaupiau. tn dieaem TkTIa wlia Jedoch dia 
Fe'.e r>1el|.', vr.n w> !' l" i ,i'is Ti. |.-> MeTiS'-hi'n nnil iiueh dit 
einen li"l.en W-itij il u-:- llemlo Vieh emlirmt norden, klitn 
gr<ifs»T i'.'f l\'L:':-,u].''-A .n lien einz.-lneri Zellen di'T SehOler, 
weshalb dieae Antiabai« hinfiULig eisebciat Mehr WahiMliein- 
lleMwIt ist daiVr vmlBuiden. dab das grilbsre BeeMcck eiaa 
beaoaden grofse Feuerstrlb aagialit Dtti fanam Qnadnt ae(gl 
<<in« DaroieUung ent«pr«elMBd deijenigea der TbBiMfaangea. 

Wir IliImmi ■ > de:iiii.i-|j Iii' r vernintldi' li mit e;ner UpfTnung tB 
tban, welfl«- im Dach anptlir.niit ist. und werden wohl — 
wenn *lr die so höbe Uedeutun^' des VielK-^ r->slhiilti'Q — aa- 
tnasluBe« haben, dab hier der Wnaacb Torleg, (dr gute SiadK 
aNdtang zu aorgeo, damit du Vieh aiOgliebit «aa^ tem Baach 
laMa, r>i>-i.-.-i wSn> dann diö einii:.-' nn- 1 wei-.>i:ire l)nch''ilTnung 
aof dejtt Plane. Bei den au.'-»rli>iUi der K l">li'rmaaeni oder 
••im^ Zaunes g«legenen StalLinlagen haben wir es i'loichfall» 
mit recbleckiges Hlnaeni za tban, hei denen der Kingai^ sieb 
an einar leuigasita bibidet Dmah «Usam gttangt bbui in inai 
Falle« nnaiittelbar naA »darns", b aadaandarch eiBtn Vk^ 
ranm, aa dessen Settea rieh SehlaflramaierB befloden. An 
dn'i Seiten v ti ..diMn'.i.'^ ' -ind '1" Sl ill. ^ir.i:e"rdn' l iter\Mi 
Zuging aueli bier stefi durch du« WnhDluiue erfolgt, das in 
der Uilt« die Feuerstelle entbllL Auf weitere Grundrisse tiaiM 
heehbedeuteaman Flaues emsagebeii, mdasea wir ans hier »er- 
sage«, am ae mehr ab eiaa eadgdttig« Bi hU tnn g reo diKMi 
^.unidiiren Per:.';imen" noch nicht vorliept. 

d ergleichen wir min mit den St. (lallcr Wohn- und Stall- 
gnbaudea heutig Bauernbnuser und Oekononiiebantcn in Ite7iiir 
aaf den Eiagaag. Dieaen teigen die ScbaanwaldliiluM'r an 
der Unfsssil«» in OegMisBb an dam tchon aa oft nai gittifr 

der Giebelaeile für Henseh aad Vieh. Dab fan Gebb«» bei 

ji'üeii Heusern, welelie. vi- siliti r rilili- r .lU-^^vTrilhrt wenlen .m.11. 
aus jiraktisclien (jillnden mit <lem liinteren (.lielxd jfi'p.'n de« 
Bergabh-mi; stehen, an den seitlichen Kliijrfin^'en foetgehallen 
vird, ist natttrlicb; absr aaeh bsi dea andats gestallteB grobm 



EinpanL' an der Tniufseite. Kbenso halwn die cnt»|<r«'cbcnden 
<ieti)tude jener CJebiete. welche an den Schwariwald gronzen, so- 
wohl bei der Wohnung als bei dem Stall und der Scheuer 
seillKben Kiagang. Glaiebes gilt troa der weiter aalen allwr 
hatchiiahsam „MaUite BMHniiif-Ariitf dia nilflern and 
Da aotail diB BnerahüMiB daa 
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<— nil, wk Dir M(leicl «Iwi «ndta, 

aar wcni; AnswitaiM — der wltHdw Eiii(rms tfftn M, aad 

wir diiswR." .-iii.-li den ILiusprii d« St. f;,ill<-r f;^llll<llis>(■^ 
finden. M haben nir i-s Iner unrntar mit vei«undt«'n Tv|K'ii zu 
thim, and da in Iwincr ^Wiiic die Aonaliine nahe üfgt, d*b 
dar VcffMtigtr fnuntcii FlaiM* uterhall» d«s MI. rtmiaeiMi 
Baiehaa dentebir Satira n wcIimi M, so fimwm di* 
ürandrisso deswlben ani w nciir aa WcfMi fltr miwie Bc< 
tnicbtunp der Si-hwanmildlAliaWt mt MKIi ID Stm CUM 

Krl>UT<jii<.' li.-^ L'ongrapiaclira Bcfriffea »Scbwariwald'' 

ToroiiBcliicken volleiL 

UMH ftttaMIbar htditSad- uadWfttttnMednScIiwaR- 

nlje«: sie »Ird don-h ilfn Rbi":n, Ik-jw. iLi» Rtieiiillnl f^liiliiet 
Im Oslcn »titfKt der südliftio Tliril t\>-* Sl•h«,^nua^^(■^ an die 
H:"-ii.-l'.|,i' iliT ..B.i:ir". im n'^rdln-licii Th^-ile \erfhiclit tr 
oMbr uBil melir; aU OreoM kann von SOdrn nach Norden ein« 
Um giHMi. M TM«nt« iMginti iMi UcrttMInwea, 
JJMngn, TilUngtB, Sckiaaboiv ni4 FtMiHaMI ta Me O«' 
giaA TM PAnMm »lebt. Di» getdc^toeb« Kofdirrmte fratreckt 

aieh vnn M^ilwfi im l;i.>iDllial (iiJirdlifh Min li.istailli jii.-r 
Fretbolzheini, M'-'>l'ninii. It^nibadi, lIrrn'iuiDi n:i'-li l'hiilx'iui 
tn; docb bCfinnt fOr die Ik-wulmfr U-Irlerer (l<j.'end lier .S. liuaw- 
waH" <tra in Wan*f(«Uet dec Om Wi Baden. Die B««ohaer 
dar Kaif • und OM{wkM« »M« vtnMim unter Sehwinwald doa 
(ieWrfn» vi'iii Kiii<lii» :in v'i>r<-n Siid.i'n: In diT IV v^llirinifr iwiiu-li^n 
R»n<h- iiQil Kiiuii't)i:il itrilt «1» rijri'ntli' lwr S liw:ii/.«;ilil das 
Oeliii t südlich der Kuuii.', und die Leut^' in Ii ii ^iidliele»» NeLeri- 

tbUem der Küuig brineifru unur ^klinnwald in dein Aus- 
dnHk»: „dnbiQ taf dan WaU" MiUoh dit hlcMt 0<Ur|a- 
^g«od. 8» «iMt der Begitf aMmamM'* iMMt Mbr im 
jem RegioMi tortek, «taUn n<h der AaileW der »eiitts 
FDiather di« CnHar am laogwmiiten M niriiij.- 

Biemach wenden wir um nun den im Scb»4rt«iilde 
rerbandvocn Bauten «elliat u und laaten dieselben luuicliM 
i> Ümn GraadriaMn ledm, roo daota dl« AbUldnacen 
aar Blatt 7 tiMHa Aafnalinien tMIt Handriiaa «Margebea. 
Wenn wir en hier an-li luupls.'i':lilii'!i niit den ijeluHd'-n der 
..Bau^mbtife" zu tlinn LiIku, ^•i ^ llen amli diejenifren 

der „Hiosler" mit in den Rilimen uiwfrvr li*'(r.iciiliii)),' (.'e/ ii.-i !i 
«erden. Mit dem Aosdraclt KUAniter" werde» Laut« beieiduwt, 
«ekte aata ihnni Haan nar «cflif odtr |«r Mm BeiiU 
aa Qnind nad Badaa nd VM hibtn. Bai allm dinan Go- 
Unden befindet neh Wohnunfr. Sebeaer und Stall aaler einem 

Pvlio im Gep-llMtZ«' »U dem i».i- 

Kenanulen rriloldüchea Ibuern- 
hofc, bei dem diei« Biuma ft- 
traaat lind. BaiaMtodt AUkO 
atalH «iani «ilebaa fMaliaebn 

UitiMTnlii f ;m« dem IwdiK-bcn 
Kill inllial liir. H<-l einlaclioren 
\'iTh.ütiiissen belinitel sich der 
Stall im äclifW(B«bi«id*, oder n 
«iid duMtta aMh u di* H«r- 
Dia SchniM 




pnamna aaa 

bfiMaaa nieM, vie letttor» Anlagta, «bwa geielileaimea H«r; 

nie liefen nach »lleti S.'iir:n fp-i und befiiulen nI'-Ii in «'/il jiis- 
eiDander (r«jt%*«neii IWrlem inmitten de» ihrem iie»il<er jf«b&- 
rendCD GrundAuwreen». Uit Auiinalime von Alil>, 0 u. 10 Bl. 7 
Higao Umtlidw Htimr die Stallunf aebca der Wabaaog aa- 



faortaat; bd Ahk « diaaai Bhttea iat bciMttallMic ffir GraRi- 
vieb Torbandra, bei kVb. 10 befindet rieh dieselbe nnter der 

Wohnuiii-, .1.11, Wilinlnii- .V.l. ', IJI 7 i-t -t.ill ii.i.-li- 

trii^rllrh aiii.-<'luut; ursjiränglich ii<<r hier ul'crliau(.t kein Mlrtier 
Tortiandi n; d.i8 tngeltOriy«' ^'ieli «nr im Meierbof nnteiKebncbt 
Abb. 1 Bl. 7 fieM in Bbcniditlidicr Weiae — anter Wag» 
baMug dar SwiadMiiMnd» — die RauMvarlbeilunr für jene 
Sebcannild.BiinernliiuiK'r an, liei welrhen Menwh uii.: Vii-h sicIj 
nnter einem r>.nflH! neheneniJindi.r U'tinden. Auf di-y. Urund- 
(orm hal.eii »ir die <'nl...|iri>-li«-ndeii Uauenihäuwr mi SchwarzwaW 
IS belieben, ani einen Einblick ia di« treiachiedenan Graadrin« 
«a beboamei. Da der Bad lieb ia Maiii Hm* aa dar 
AnENnmiod bcAadet, wa ii ti i bei aNM mhr «dir miiiar Ik 
der Kit», w iit er aneb In dl««*r Gmadform ia di» lütt» da« 

W^hnrauiiii > .■iiif;-.i.i-:r>iii, t. Y- ,'llt^|•ri■. I.I iti, M. AtiLiin» der alt« 
arischen leherlirleniiiK' ^^lr limleu Avuf .\ni'tdiiuii.i^ soaobl 
anf dem SL Galler Plan, wie eben augerahrt wurde, aL> auch 
ia Tieien auf um ObcikMBaMiWB BtUMrabauaera in aUen 
8achandaad. Ta Abb. 1 Bl. 7 «aidot aombl dir Haid ala 
die Scbeiil««and n h dureli )Kinklirte Linien besonders barvtr- 
gehoben, «eil die I.;>p' diis- r Leiden Haiislheilc von wesent- 
lieber Be^teutunf? fUr die Kiit« ii LLiii;.' der HaiLitii^in i^t. 

Die Aufgabe, welche wir un« mit dieser Afabandlung ge- 



Sdmiiswaldbaai«». «i» licb um daiaalbe mr bit dubietei 
Bei Sieblanir de* AuAmbnw-liaterlab. bei Vergleiebiiagen mit 

aiiil-.Ti'ii Hiii-nih:iuv.-iii iiii,I ijaiiii"'Ut];i'ti . riie-lninii uir bei den 
Auluahnien gefunden batt«'U, dafs wes.'ntU. h \ei<i-;hi«4f-ne tinind- 
riase vorliandeo aind, drtagta sieh ans die l-'niiie auf: Sind alle 
dieaa Oruadriaw ia» Scbnnvald eolatanden? Wckho Vcmndt- 
a^afk bab«n fieadben mit den Oiudriaaen dar aaderm Banan- 
bAnaer, die nns aus der Litleiutar behanat aiad? Haben 
wir es hier mit tiermanisclien oder mit fremdeo Formen tu 
thuii.- Li.'t't in di-r <Jrunfv.rm (Abb. 1 Bl. ~'i .i'iv ."ni.'- rliclic 
Yereinijsang voi. Wobohaos und OeimMmucgebliiidc vor, oikr haben 



«nbfnditad da^aigc« im alebiiate 

Onrndrilb wir hier ab bvlannt manaaelzett — inaailMlb «iaaa 

L'; !-. 11 i Vi lU.'L'in , in ii.'Irhi.'ri Mi-ii^i li iiml V'eh ur- 
i.|<runglicb ungetrennt ii- biti etr..iuibT ir-ilinbn ' Aul liie--.*' Fr.ijren 
agil bei BetTnchtunj; der Kirlir-,k'vnden <iruiidrli>>.e m'üier «law 
WNden. In unacrer Giiuidromi bcfladet «icb der 
de* Baa*» Unk* van Biafiag, dia Oefconenie- 
lind rechts angeordnet. Wie scboo ans den mitgefheiltaa 
Aufnahmen er*l'-lillieh. tritt aber el>eBB4i aoeh die ent|!ef;eii- 
gi'SL'UU: l iriii'i'iniiif ml, luie-ii .uif di'.' iiiiiiTi' Au^xi --l.'iltuni.' 
des Uau!<ei^ iiirik-kzulülinrudcn Ur«ad fOr dw eiuc <>4ei die an- 
der» Anordaang kOanan «ir Bichl «Micken; es wird lediglicb 
die Btallang de* Hnum in Bctag aaf Bergabhaag. Thalatnte, 
Sonnenaeite und DTiadriebtung den Aassrhla«; geben. Za «llan 
S:hw.irzw.\IillUuM'ni i<t m bemerken. cLifs bis in die neuere 
Zeit Kämme (.S.-liornsteitiel nicht »urbandeo waren. Yei^leiclien 
wir nun die ani DIatt 7 d,tr).'Hstelllen AiLTu^bmca — Batacblier*' 
lieh der ia Form IL mammeogtfaraten AbbildnqgDn & bi* S — 
mit der OiMdAra Abbt 1 daaelbat, a» «tgebcii aldi nl* antrai» 
Underlicb« Fnctorw: 

1) Kingang aa der TreufDeite dca Uauaaa; 
«» 
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B. KoatmauB, Die 



in iMidiMina Sdnumnld 



1) BaueruüUibe »tote in «ner Hauswkr. lo denelben iit 
Bikn 4m EtkpfiMlMi «Im gnto Aanhl tm FMMin 

4w Bestreben. KUch« und VVoImstulji! in eine Melte La^ 

eiiuiid>-i zu b.'inci'n. J.ifi J.t Muli^iiif>>n von d-r 
aus gefcoert weiden liann und die UcidAlnne 



I TiiT Hii iji'rirni'?!!. Der S-I.Iil'.«! lu ihrer KrkUrun? ist -n lipr 
neb«a>telienden Ablk. T zeicJuwriscli dargestellL Oi« rOmliclten 



Tmadn-Iicii l^t: 

1) 4i« Antininun^ IUuiik'« für i\ro AltlauiTO. im 
Scbwuniralil ..Libiliiiij;" (b'ibgedinp) peil:ilillt, iii^-.ftm 

>!• diuwllw bti kiaiMaa fitittira lielit aoiutralf«« iit; 
S) Um Amidiiiiiiif des Bnto twiigliuigmitt (littjtDig« 

dor Kürl». 

Auf laUtena rmalud lcig«B vir niMoiiMhr OewieU, ik 
JM. tom VwttaAr MEHitlieli in BbmMw 

in erl>Iick?n ist, «ii-hrrtich durch lane» Zeilen nit tian 
wisspn ri'-irit lii'hniidelt »ordcB ist, and andemtbeils gend« 
der SfliK.ir.'M.il |. r H;iii>t .- iLr an .ijti-i l'-l.i'ili.:-t>ranj 

liäagt AI« Beispiel für dn-»e Anlüii^'lKhkfit II"i„->'l>racbteii 
ari cnllat, iatt wir in dm Hm«* Al>b. 14 ni. 7 aus dem 
Jak» 167< (k kathoUieiitr Oagiad) M«ii ia «iaeo Haue am 
dtai Jahn 1704 h Galacb Om protNteatlwIien SebwanwaM) 
die Si-liiVlel ton '/.',:-Ü u-f i: n--. n .^-hH finden, 
Vcberlieferunff da» liauni.ili rjal inm Ii m^u» h^rliei- 
^ogcn hatten. Eine Sitte, die twellV'Ujlini^ auf Iwiditiache 
TlmN|ifer aeillckiufUinB iat Ia d«B «ntcfea der geoaaatoa 
Fdh bctadel lieb dir SeMdal naitteltar tfen der Kleiie. 

Tk't 7.11:: df-i Miw:irr,w,l|:lcr, .in vi ii ,i'.(its bor l'i'luTki'in- 
mfu<'ni lieii li'»uulullfii, lultc bcsomlers <Hlfir>iilioil sich zu 
oflcnbami iiei Herstellung vun Neubauten. Bis in djo jfing- 
atin Zeitta bildetm di« Sdiaanwilder tiz daa Bu ilucr 
HUmr «iae Art OmmamML Wean aneli tarn Kaalm vM- 
fjich ein .,S|>annmeister" IZimtnenuann) ingezogeu irurde, «o 
wirlili.'n ilm'h alle Xachbam lusamoicn, nm djs OeMnde in 
horKi''i-''"'''''r W.>i-:- aafzuführen K irtsrliritt*' L'inui'ii twtt U'i 
solcher Oeiroliobeit nur sehr langNioi einbürgena, denn jeder 
BmVi aNMwr akh Vaaarangva „Abtonderiicbkeitai'' trlaabw 
Irin, tmWtt im Spott aad HaliB, „«'athitMr" tonebiilH) ala 
die „aaden" wia ca «ellea, and lieh iDMhr ta dtaktn ala 

die braven Xachbaren und di? EilnDp die doth aticli ;iirlit un- 
(«»cbkkt und dumm gewesen soiea. Weaa nun trjtz Hlledom 
•iae Venehiehong der FeaenieUe bei der Uausentwickluii^ fest- 
saiWIeit UL, ao mflaBn «ir bei fietrachtuaK der BaanaUUiMr 
aaf dieM OaUtUMl, wi* bmwgahiihM, dm aUaifilUiMai Verth 
kgtn. tTuTillkfirlich wird die Feuervtcllc zum „BRnopaakt*' 
dieser Cmndrifsuntersuclmng. In neinrer Zeit, dn jedeaWeike- 
gefOhl gfjren'iibf r ili'ir. l'iMrrniniii iri'S':liw;.ml>:ii i^t umi iifTeno 
F«u«r auf niedrigen, gemaacrten l'uterhigen oder aaf dem lioden 
dwA Herda anrtat «irdM mtaaen, aiad letzters itaSg neben 
den an» fw n ii M ln a^ahadit trarlao «dv ia Klckiieht aaf 
Ibaline , «elebe tn alt» OeMade eingchiot wardea, veaeattieb 
viin dem .ilt-:>n l'eTi-rpl.-itz Terrllckt Wi.irdcn, Vnt-T liioven Vm- 
sUoden mUssen wir uns in vielen l'iUfa begnügen lediglKb die 
Im te XldM aMiatt dir VtaMiMli Mlhit ia 



Dil im Bebwanwald vn um 

dir FMMtildla Hhna mi aar 




AU. 7. 



Bm Farm I to- 

findet lieh der Herl 
in der oralten oea- 
tralen La^re, die 
Kikhe iomitteo des 
BaaiM. BacataMt 
iadarWeiteieatariefc- 
laa; diMea Oiand- 

er Haii^rviii;: 

Bei Form II ist dor livn:! in ilK'htimg go|;en den durch 
die Uaosthllr Kintretcnden Vorschüben. Die Küche verbleibt 
BMiiteaa ia ihrer ufqiiUiKÜehea Bedeataag ab Uana-Bna oder 
Etwflir und erbUt ihr Liebt tcb dar Minangiwili. 

Bei Form III erfolg die Yaraebiebaag des Eardat 
oder des Herdniunies ^tv« di« hintere Traufseite; ron hier 
kann die nun ont^tenenJo Kil:!" !.';ht liokjnmu'n. Der v.irii-r'? 
Tbeil des Uauü-Kren bleibt erlialtvn uod wird «llmtUilich zum 
HaaAv {basgang). 

Bei Form IV wild der Hard, bMMiwuaaiiis dis Ktchiv 
gegen die Krontgiebelisite Teriehobra. Die Kiehs reicht 

bi-S an den füebe) selbst IHt lliiU'i-rn'n si lirum|ifl iuderBn-ite 
lusamiDMi, bebiUt jedgch »einii un}»ivuglichc Uage durch das 



Za Fora I> Abb. 8, S aad A BL 7 {Klebe inmitten 

des Haanee), ist la beaierhea, dofs diese Aatafe heutigen Tages 
verliüHi'.irtitii.'ifiitj .«'Ivn anpetr itTcn winl In ..üi'n -Jii-; tjekaan- 
t»n FälleB erhalten diese Küchen in-. Si:li»ari<»;dd entweder 
gar keia Teptslidit oder seitlieb, in mittelbarer Weiw; iiiiw 
gmdl iit aiae HfP^Ubiabalige rorfauidea. Abb. 2 BL 7 iit 
eiatm Ibmt ia Laagiahasb bei TShm 
zwei bis drei Jahrhunderte alt seht aelL Dis KUeha 1 
Ta).-e.'ibeleuehtung durch ein Fenster nach dem Haas-Ereo. Die 
liinti'ii' lU'jsllillr ist für ireir'ibnlicli pcs.-hl is.'»:T.. IVt KUcUnrauch 
golit uouiUelbar in die Tenne und den Oaehnum. Abb. 3 
BL 7 iei|t «Im taaiMMNitaaf tawfti » «af anprünglichcr 
ttolb, als hiw «ia hiidaB Behatah« asA daidi einMThiil dia 
Haas •EKB gelreont ilad. Abb, 4 BL 7 gieU dm Onnidrilb 
eiBN Haairi wieder, da., zu den iHesten des Dufe^. 2.Jljk. Ks 
ward« laut relH!rl:efeiunir für zwei Br5der errichtet; jetzt »iid 
es vmu eini.T F^nniiit- tiewühoL Die Landwirtbschaflatflnme warn 
IMber faiaUal zur Trauäette bis uatsr das Dach dardi ahw 
Sebaldaaaad iB swai BUAsb gelhiilt Ia Wehaaag I warfs dia 
feasterlose Wand zviKben KQche und Kammer tot ctaa 13 Jalt* 
ren durch eine solohe mit grofsen Fen.stern ersetzt, weil die 
K&cbe nur künf;lii:i rkrch d.is offene Feuer, durcli Kienspahn- 
lidit oder sine Üelftamme erhellt werden konnte. In Wobnnng U. 
iit «iaa LjchtUgWisg na darKüiha ia dn BriaMI gehiadi«. 
Dia faga der awil Hsidi Ut dlMrtha wis ia Abb. 8 BL 7. 
Kach biaberigen Atrfhahinen aad Erltandiguagea tiUt iBeae 
Form jetzt nur l«! Hllusern mit zwei Wohnnnjren auf. »enn 
auch ilflers beide WohoungcD zur Zeit nur Ton einer Familie 
benotzt werden. Es erhellt ohas waitera Erditerung. dals die 
dieser Form la Uraads Uagsada, aich jitugsa Begrübii im- 
swadnaUriga XHhMaasriBai« atai giate BaBBHMtanllh bei 
eiam Dqipilha« aafMM. Oladhaeh 
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iSma kmtnag, «tidw ddi fit in SehMii Miln. AwoM 

er ■!■ Haniiebcr (Inbn Mtelw DopptlUaur all TMdoti]^ 

lunp Pinfdi'her Häuser iTlIiln'n xu ii;ü>m'ii f"i»s<'ii »ir jfdocb 
die Thataaebe ina Aup>, daf» <lie rmfiU-rt« ZufOhrung VMI 
Uekt aad Loft einen ('ulturfortidintt bekundet, nod daft ftrwr 
iudiMi bliu YwMtoiwiig Terlitgt in dtr SMmcklus der 
BmcnUnnr in Itaddiiiar auf UeMnMhrair Bddadirilto »• 
mMlilim, so sebüf^a vir tu dem Srhlufl), ihh wir bei 
diwr Form aacli selbst in den Fallen, in wrirlien suU-li« Hiiiiier 
aaeliweiibar für ivi. i l amilii'n i-rls.i-.it uunini, niclit mit SuPsht- 
liAar ZuHmnenfaifaBg iw«i«r WobDaagoo oder Hinter, aon- 
4m tät 4m iUm lialNlIlielMi CMial* m ttm Mm, Ib 
«ddNn 4k FiwnMIa lidi taMn 4m irotilwMlMlei U- 
IMrt, m ia der Hcrtwui Ittr banamfnid» Gill* Im 8t Qtl> 
Iot nui<J>l*.4). 

IM aBMitr B«t(aelit«ag iai fwUohallCB, daJa di« oft i» 
ühr >a4iiitM to Mifti 4m EHmu m mbUialMiitai Bmmhi 

dareil den Flati IVr da» TM bMflmmt «cfden. Ein gwlter 

Viehreirlitliuni WinffI i- -n Usl-iiti ndu Brvitt- Ilnuw«, 
dab dii! SrhUfraumv si llist iii ilvr Ernti'irit, iln UOlftkrirtv xu- 
fingen werden, nicht \<dl «iis^-cnutzt aind. Vir «tidta dalMT 
«nMiMlw — Im dar GtgMlMWM «tbiadit iit — aaMkmu 
vlaani, dalk di« «rataa dtnar DspfilvalnaiigM (n grofim 
beitlif'beD Gelduden nac-liträtclich iMtiicfricliti't wuriii'n sind, K* 
wäre dieses eine Slinliclic Em-ln-iiHing, wie die Ani>nlniiiif von 
tüt-liri rfn ini'ri'n K.isiiiliiMiwolinunffen in einem P.ilaito, u«-lchi'r 
okht BMbr von «iMr Hcnacbalt b*w«lui( wird. Bai N«ubaat«a 
Ar swci RniliaB wudi dau «oU mitVwütba dimrGiuA- 
m — ««m Hiwr TMiMla Ito «mm Imdt — jawlhlt 
TS» XadMIwIla Helen detbalb nleM t« itlir Im Onrlelit, dl» 

stetii,i- ri'!iiTlii-ri'ru>ii; fi rtuirklc ivM tiwh ■hu -liHiiuf-- 
nocli untreniein (fenng «.Ar. Im Schwnnwivld I'ibiiihü W . Ii- 
nocen nacti Form I unseren liiiUierigni Erfafarsngen geinrils 
nr ia Ttetiidaag nit Stalioa^a aat d»r»«lb«ii BodaaUcbe 
Ter. Aiden in dtr 8cii««it, «e aadi bei diner Fem Slat- 
Innirrn unter der Wohnung anseorJoct find. CJUdbacli (Hul«- 
aiiliilvkliir der ikUwei» S H) tieniiittt, ish in vIclK'ni n-xli 
heule erlaKeoen ScbwciierluiMM eine Kirailie ilie lieidi'n \Vi.li- 

aungea Je nach dar JabrewMit beaubt £r neaat diaae Bauart 
Bnrf nndiaeh. Wir «fhaUn wn ihm Ii* Binknibunr «iUM 

in der Schweis hei dieeea Omdrin ahUehM BaacUbBgea Hit 

bewetrliclHT D<>ckkla|i|io Olier den Rnd. Au» ditemr Jüdaga 
K<-hl lierviir, daf» den lUuKi-ni na'l r i;niinlnr!.forin Inder 
Schwoll ein Interc««« CDtgegeDgebmclil wunle. welcbe» den 
Gruadgedanken weiter ansbilden lieb. Ffir eine wiebe Weiter- 
«ttterieUang in Scbmatnalda Ibgen aaa biaher keiutlei Aueicben 
Tir. Aalber !■ ge h wa w wald nad la der Sehweit M diese Fem 
heutigen Tags («ie au» dem Centnilbl.itt der ßiaverwnltang Jahrg. 
18S7 8. Iii benurRelit) tieis|uelsweise in IKiliti bei Sl.in|!»rd 
anzutreflen. Iiier lirjrt der ILiiipteinrang. wie v» ancli in der 
Schweis mlwBuat, ia der Oiebelieito, in UegeaaaU ra den iüia- 
•na im MnunraM». mlcha nach anamr hUbirigin KeaalnUb, 
4m Hii||liiniHi aaeh M dimr Aaetdaant alili an der Tlaa^ 

Unter Bfckbli.-i a-.if .|a« va-Vh AuvccfiiUne scbeint an«, 
dalb di» Form I im ScIiwariWAiilo entweiier H'lMändig aus der 
Orandfonn lieh eaterirlcflt bat oder, wofür mehr WabrKbein- 
HddMit nrii^t, aar «iaiKlMr Stal» itobead hiather labmcfat 



awta iit Alt mit fndttiKh mi cnMefchmcsAMg koant» 
dieeelbe den anderen Fomea gegeoBber sieht die Hern>rh«ft 
behau|>len. 

Form II: llli-rd vUer UerdKUim [Klicbej in der Kicbtunt; 
gegea den Eintretenden eeiaehoben). — JUueer nit Gruad- 
räaen nach diimr Fetm Inira nit nad obna Steilnag aaf ; air 
Mta alt heiendei» hliiif am MdahhaH* 4tt SebwaRwaMei. 
Oieie GraadrlMe Boden »ir, wie auch vorhegende Auriiahmea 
irigen, nii'ht bei .stattlichen Baucrtnifen , vyndom nur bei den 
Hau.-.-iu kl.iu.r U'u(.-; ^i.; li.;.iiiicn in li''itter Weise aU Tjpea 
der Scbwanwahl-BaueniJdiucr auftnten. Bei Abb. 5 BL 7 iat, 
»i» «rattat. n htmertw, diili dia Baaahair det «nttiiMiheB» 
dea, JcM wcfUftertM and MhniM yertadectea Banaea — 
•b» S» «mpnahflrtaa An- md TTnbtiiH mMgt aind — ihr 

Vieh im Meierfai f st- Lcii li.tH' ii. In liitHm Hhaae l>t die oben 
genanat« „Fiisuul " gut crlulton; der <^BBdliA i«t qaadtatiich. 

F8r die Gfiodrilbform II iet beMdebaeod, dalb bei dv Kat- 
aickim« teHMsuMat imBln«iiwnMua»rarhliiht(Ahh.6 

n. 7 Bl. 7). Bei ««Iteter OrandriHaariindnBg vttd ron Cm 

ein l:.-inden.'r\Vrjtlali al'P tn'iiiit, uk. .ibi'. HI T ii'iL-t. oder 
nach Abl>. 0 Hl. 7, urno der unnnttclli:iri' Küdieningong nicht 

Ianfgehnhen «erden »i ll. IV'r tinpiris il;tser UAuser erfolgt in 
•in nnd demaelben Derfo tbeiii an der Giebel-, ttaila an der 
( TraafteHr, T«b Staba, Eddw od»r Kammer fthnn biBigr Thl- 
ren unmittelbar in Tenne oder Stall. Wir trli.illcn den Eindradr, 
als (dl .xich diese Ki/nn II .Tti« ilcm iir»rriiiii.'li''lHn einen Hnnmo 
versi-hieden eiitwi^ielt (iiibc II. i nci1crj,'<-heniieren riitcrvui hiingen 
wird diewdbe in Vntonbtbeüiingen getreont weidea taaeaea. 2ur 
ikiBma AniUbaar atta «t vm BalMtanv m «rihhnn, ob 
aitM «tan In Ihqnni« aiUi «ir in Bitnff dtr FInlial dnch 
di» Lex Bajnrarionm and dareh die obea ang<enhite Bemertonv 

Villi l"iir :n 11 I I.: .11/ ili ii ^leiieiuli-u T);i.hslulil verwiesen sind, 
niln re .\iilul1.^|.iiiikle über Eiilwirkliuig und Auslireiluiig zu gt- 
«innen «Aren. E-s sei liiertK'i auch die Uvin'lhese von Ileaninf 
I (Da» daalicb» Haaa & ISO n. 103) er««hnt, daf» di» dantiehaB 
I BaDtn aaa dtn Baamahlnina »ia a«h » en seltn. and Ibraer, dalb 
nach Moritt Heyne (Germania .\ S. 9.*>| lU^ altdeulscho tlani, 
nach dem .Heland" lu »chlH'fsen, iiu.idrili><-h i'evie*en s<ii. 

Zur BefracJitung der iirtindnr»fumiett III ii- IV (iliei>(*-liiend, 
b»ben wir «uiidwt dl« (Or b*id» b»Micbaend« Tbeilung de« 
Wobm aamw birtnr, wriebe in der MeWwg der Uale m der 
Elngangittir te dir Tkralbiite lor FininMto «iMIgt, all» 
parallel lor Giebelielle. Die«e Tbeilang Hirt dem arandrilb aller 

der Hjuser. «e;i-lie i. Ii. Meitii-u Iiis fiiinkisch. alenunnLwh, 
Sfhwfiicrisfh und tvnileri'Mli lie;4'ifbn.-t. zu 'Irunde. Uenning 
(Das deutsi'he Haus S. 1 Im ^'iel t i\n. dals das frinkische Harn 

ia dar Kegel in dieeer WeiM dreifach getbeüt aeL Paaielb» 
FriBelp MÜ naeb ihm ia dtr hnjrcniebin Ehen« «bwaHia. Daa 

alenianiiisrlic Haus dagegen »irv uniprünglich nur in zwrei BIno» 
geschieden. .Nach unsen'n lusherigeii .\ufnahmen im Schwan- 
walde sind wir mich nicht im .Stimie. anzugeben, vb die 
Zwei- odtr di» Dteitbeilnng daeeibet die bioiieere nt Die Be- 
hnaftBK Hnainga llbir 4i» Aaihnitnic diewr beiden 1M- 
longMitea adwlat am obiigena ledigUeh aaf fWiMiang m 
henhea. Gelegeatlidi der Besprechuag von llteelen Btanra 
(S. 12 «. 13) »Hill iiij iu .'...ij*n. Jiifs Kren und KQchc er»t 
in spSterer Zeit Ke^rniierl »uidt-n, greift Henning auf zwei alte 
Uiluser friinkiärber Anlage zurttck, eines im Faidatbal, daa 
andir« bei Wetttor, welche beide aber gende die Zweithiilaar 
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mIMh». Vit ufTitn s*hfi\, <\.ih ir<>ik>r die Drei'» noch ik 
(■lillwilnni: au^rhl^jrgvlicnil für Bp2<>i>hnnn!? ätr ßrandrhK 
■ach TtlliMni.'i'iK'n 

Fir 4i* fonn 111 ist das M«rkz«iclirD, dut's, «.abr«nd der 
Hu4 aMbt HC»»)« u «aiMB Fhtn tmUeiM, &» KM» ia 4er 
BkUng dct dn«h 4i« EaapttUr BintretealM gcgm ik gtgt»- 
tktTli«r«iide Wand gneliobra wird. Aoch diewii 6nni<rMlh 
jadaptf n luln-n ilw tiii-lwr jIs fri:il,i^r)i. ili iiL.mni><-|). si-hwpizfriadl 
mi (}rr»lm'i(;ti boncirlmi'li'u W<itiiili.iusi-r ^^itn^in. Im Schwan- 
«al4 MndH «ich vidf^t-li IM uMm HaiMora an in hiotomi 
TiMiSMito rar dar Kachoaliittr «in twaiter BnuHtan ait Nikb- 
kaaM fBr d«B Kaehai^vlinaeh. Dnr Bne iit (a. Alb. • bia 11 

BL 7) h.ii ticr iilf ,<;;ir'-'' nnVn fi>'r Kili:lip nwh priinitrn: vi^lfi'-li 
mlicrt li.t'srr Hjuil aurb siiiit' Ik'iUutuDi; als (lang uu<l diwX 
ab) (irrAtli»kanini''r. Im niMit-L-^trii Stiiiliiim i&t d»iwllie gaoi tur 
Kttclia smgm (Abb. 12 Bl. 7). Aucb di« bialan Aasganga- 
tMlr TCriiart im Laalb 4nr Mi flm BedealMV. Da* Haua 
nfilKTt »ich )inni<>r mehr dfui jftzig»-« W"hnK>'h5ii<l<' mit Vor- 
platz i"Ji>r Uausrinj.' und eimT rniz;eoii. put vorK-hlioWi.iTi n H i i— 
IhUr. Als IVticrganp zu «It'Ci m-ufffn Aiil.i;.'fii siai jiii- ll.ii.-'-r 
(D b«trai-bt«n, bei welcJiro die biatere Uaog- oder KiicbrutbUr 
mr aoeb «arbandei, «bar aalbar Gtbraacb pitM UL BftaMr 
bR mIAm ■■bMaMM ndMMUni ladni wir b(ii|Ma««iaa 
Meh b«! im «ofMiaBnlNi MbMicIini WoIibotk«« (m RheiatliaL 
Dar Oninilrifs ii;i>i r II'ih^-t rntsjir.r-ii ursip r HI n>ll- 

st&ndig. In Sili»al;*n lubcn wir auch (lor.!.ell*n (jrunilr.i^, 
:i)ier mit Anlage der Stallon; in gemauertem Kelter untvr >i<'r 
Wobauay. Letiter* Aaaniniig wird von Veitaen» Henning 
nnd r. Hallwald ala Sdiwartwaldhaus-TviHM lm«icbii«t. Baa(ra 

im' 'lii'MT Ai: 'nliniiiif (Abb. 10 III. T| IrolTpn wir im s !,yi,ir/. 
«.lUf liaiipKi' lili'-li im Ni'Plen und n-vn (l«'>sc'lben. liii llauji!- 
pcliicl <U:-i liibiriri's tritt seit Juhrhunikrten die tlrundrifs- 
fona III in VeriMndoag mit Stallaageti oaben der Wohaang aaf; 
dia GiebiliaHa fat gtgm dia SInIba seiieblti In badiidMi 
Olier-Blii-ifiUiiil und i-lwnso im W,i.'>.<i rif< bii-t di r Wi' — dem 
MarkgrincrLind mit iibmaiiiiiM Ikt Uuiblkimni; fimbn wir 
BaaanihSusor, iUtcd '-irumlrifs ili<-wlt* I''.[bi i,ift.') 11,'t i-t, 
«tia im ScbwanwaU, die Scheiwr nnd Stallung mit der Wohnung 
•■r gleidMB Baden nter aiaaia Daeb. Daa Ibm beniM aneh 
kaiBMi gvMbloasenen Hof, »tebt ji^ocb mit der Langseite an 
der Slruf». Alkmi An.'^clM'iDii nach wird diesem Bnu d>e He- 
aeiclinung iilemaDnisoli zuknmnien. LlersoIlK? soll naili Ainmon 
aneh auf der hohen Baar aogetroffen weiden, woselb6t der 
HaHabanaddav — in Oegenaatt u den SchwanwMdem — Us- 
Keha (Mbeo-Tertünoiiaa ud BiHM-EipstbBnIichkoiUn seigt, 
wia bei den Varlnirtfleni. Aaeh ia das hahra Sebwartwald 
.^iiiil ili' -" H.uiMT ,ih iitni 211 is-''ilruBgan> Da« Vuik U'zeicbaet 
<ii« äklluog derselben zur i^trarse a]a ,Obeawerch', wodmch 
da* ubeimiacbe dnaelben für den SpbnmnM «nU denllicb 
gauf geheuaeiebaat aria dtrfta. 

Ferai IIT, wrleba na allea «m balnnal«« Grandril^roraiaa 
die ent» ii'llmiir^l'iilii.'"-!!' utid «»'it ivrlTiMf' i -ii' .t u-tIi'h wir 
Wohl iuniichst iruiz .illgumi'in die ,west- uii l mi M' lit--. Iiv* le- 
neDni>n inÜMtcn, bis rrgrUndet wifd, TOn welchem V.ilksitamm 
ana ata ibrai Siegaalaaf begaaiiaB baL DaJa li« bei dem 
OdtamOE der Fiaakea gebenaabt hat, lana aiebt banraiMk 
awdan; ob letalare aber die Uebeeteiafer dnaelbaii aaeh Haaaea, 

... 1) Vd. 0. Annoa, Beitri^n «tr Alljfaw. Zcituii^ Xaaebe* 
16B8 Mr. 27» Sl , IHi 38* 



I Sebwaben, Ba.mn usw. gvwesen aind, Ueibl aaeh IMtaaMUaa. 

' Anrh über Hessen hinaus ist diese Fnrm in das Gebiet des 
-.ii'lis;~ l.i'ii H.m-"^ ^'i'iirijrii,-! II. l>fil.li,i; i- ;w,'r h. ■i.i.- 
»ich die«<'rUrundril'»-Tjri>u« bei vcntchiecieniMi Stanimen selbitkndis; 
evMdwIt hat, doch liegt Hr dieaa Aaaahiae. taniebat weaigalcae, 
keiaa Vcranlaaaa« rar. Wb tietaa Fona III hlai^ Mben 
aadrraa Onmdrinartofl, so aucb in Schwartwalde und eluic daft 
sie hier die .-tiii-~-li'if .Mj':!!» H.Ti,.. li.>'"t t""-;tzt. Ib wir rs im 
.Sehwanwald« mit vei'&'Uir'd4-n>'n Viilki-^tTimmen zu tinin hiilT-n. 
und da wir ferner hier vier reracbieden« Orandrifsf. i uit-n \ Jt- 
Badea, eo liegt «a aa uad fOr eich adiea aahe, aa cio Herrin- 
tn^ weaigalraa «inigw 6niadr{lb-LBeaag«a n deiiina. Daft 

iintiT di^^^n vi-h .rii li <\:o rii III bt'liud'i'a mfir--V. n.'m' M-li'^n 
iius ilcr Tlutsii'lie. d-cfs difwlbe hier Lni SuinijrzwjM-? tflr 

I ilirer sK-fi^ren Z«erktiiilsigk«it die anderen Firmen n.icli ruclil 
gana rerditiagt bat, aad aua dem vidbehan Vorkommen 
dertalb«! aaderwlrte in athliaflwn. Die VaaBtarbroeiiaa- 
lieit a^ier der AusdeliniioK dievr Gnindrirffcirm in den alte» 
Ciillursf regten >n!i W. ^t- und Suddi ntschblid bi» m den Sfhwuri- 
w.ilil und dlf .\l|<n biLiiii tili. I,t Kindrini;en dervll-en vcn 
aur»en in den äcUwanaald (mt zur tiewifdieit. In Verfolg 
iktar irailaiealwiriihiaf wird bei BetracUaar der Abb. 10. 
II lt. 12 n. 7 rieikiehl an «lat leilUtte VtiaehiibaBff «er 
KOrbe gedacht waidea: doch da der Ibat-EreB iiamer n«br tarn 
(Jans Mi'':iimi.fns--hrunifirt. w. idf n wir < « liclitn.'' r mit ciiiT 

1 Veni<'bi>-buiii{ der Stube cegen die Kingaugxthllr lu tliuu lubeo. 
lU-i II.'iiHirro Vi« geiinger .\aedebnttBg entwickelte sich «ia 

I Gmndril» aach Abb. 13 BL 7 uit T»n|iriBg«edcT Kammrr aa 

I der Giebelaeita. «rlclier im SchwarzwaMa lehr blulig »ugr- 

I troffen wird. 

FUr dia Forin IV i»t maUgehend, dafs dn- Uerd in 
der LlngaaehM det Cablades aach der den Stallaagen ra^ 
gifiBataiiUlatt flailB, ata» gagaa dn Fnuttgiahtl ftneholMi 
wird. Oer TheitnagnciuiiK darch dna Batia iwitHiea Wohanntr 

und Oi'kr.noimi'tlieil erfMlrt liirr. ki" \A Kthi III. tii'l-^n il'nii 
Herde, jediich mit dem l'ntei-vhiiHlf. dafs er nicht wie d'irt 
twiediaB Herd nnd der vorderen ßiebelM'ite, sondern zwisclien 
I Und and dar ttallaeila liegt Bittdnrdi «iid deir Herd, deaara 
I Benolznnf «ia Varrecht dei Banera iil. ran dieten gnrinrr* 
ni.tr- ii mit In winen li«'-'-iiidf rcn Dereich liindbcrgf tutn.ii. Veran- 
U-v-iiiii; lu dieser Verschiebung.' '|-^ H(id« aus dv>r centr.ilen 
Ijcc kMunle woiil die Lichtfr.i^'i' v-.»i-.imi -win ixicr auch die 

liAglidilwit dai fnieo Dnccbgang«* durch du GaMnde, eliaa 
die Haaiftaa aa Herde n aUna Wir «rheBOca, daib dieae 

AnordnatijL' den [' iniK n l n. II grgaitfhar 1d mancher R"- 
iiidiung vorzuziehen i4. — Die Stallong beiladet »ich l< i >i> r 
(irundrirstV^rm IV neben der Wiihnun?. Während atier die df i 
bisher betrachteten Wohahans^GruBdiista aowohl bei Häniem 
«hna, all bei aelehea ail StaUaalagan aaftntea aad aidi nr- 
mntUieb an Wohntintren, neben welchen urepranurlicb keine 
Stallanf war, entwickelt hiben, glauben wir mit Bcvlinimtheit 
Ifi Korm IV einen Entwicklungsvorgang zu erkennen, der -u-h 
an (iehtaden rolltog«B hat, bei denen Mensch und Vieh nr- 
aprhaBlMl iDf ttrtant ta «iaiBi Bimw v«niii|t amaB. Der 
Ontndiia BMh Fem IV iat aageoaebaiBUeb wenig aatwieltlanga- 
Ikbiir. Wir ündea deatelbeii hanptalehlieh bei dm Bauteo itr 
ge*chl'K<ieD4'n Hl fu'ut. r. bn il-n ilr.jr-'hDdwirtliMbart treibeiwle« 
Bauern in der (legend um die liuUch. Da bekanntlich solche 
GraadbesitaeT aicb darcb beaofldwea rwthalte« aa Haigalnachlen 
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im badiscben SdiwaivraU. 



SO 



,ici«(!:i'hni»ll, Sil crlilärt sii'h <]ii» V irtiThiillnn^' li i'Si',^ i^iruni'.ri.-S'* 
lri>U ilcr Form III vim seltet. IHum'r n:ii"ii dirsoru (Iruniirifs- 
iyjm wurden l)«i»jiioliiwi><i)« im Ofanlmclitlnl nivh im Jahr« 1 S04 
BDd 1837 — «mit w 4i* poUnilidiM Vonckriflm gMtatMtm 

Vcrpagn dmelben, ««Idi« diich Bnuid unUtt < 
l7*liriKetts (ind dicM BantrnUaW'r der eben gtnamitm OfgnMl 
di« jitattli<bal«'n und srli«nst<-n im f^.tnzi'n Schwarzwald«. 

Zur Bttncbtuf d«r bttniradMi Bfi^vl* Mf Focm IV 
«katäma, iMiMO wir mittat n «rattma, daA di« AU. 3 
Bl. ? »in« Anordnung ftigt, welch* in Bttug naf des Ei«n 
zwischrn den Min .Stube« als VorlSafer fDr dieJio Grandrilk- 
form g. H n I. ii n. In den Abli I i u. U BI. 7 i«t diwr Tbeil 
do« Ereus, m wcli-hein nanmclir lU r Ilrrd retwhoben ist, durch 
EiniMiang «iwr Trennunfc««»»«! vullnUndifr xar Sfldi* geworden. 
Za Md« Mtn dtmlbm litfftD WoliiiitaB»; d» SMm dm 
Btom n)t d(r tebmnlm, tantenvleli«« Bdn (^VoigullHiuM* 

ii.ii-(i lii'in l'riii ilix in li.Tsi'lt^M; U-iunnt) und d;is LiMing. Es 
Imr i-iiu' DifillM'iluns lii'r liieix^lsoite vi^r (Ungstheilnni'). 
In frlHicnn SSoiltB Klilii'f An Eiuer in der Stube, »{illter im 
sGadm* od«r ia dtr .Baboe" IUi«r deniselbeii} neueidinga be- 
toM iM niB IMt «Mb nU in «Imt KaniMr n dv i 
OWrliegenden Seite des HaiHguig«i| nl 
ixinillel inr OieMwile rorhanden ist Dm fikoenfnaen im 
S I ■mir.'-n.ililc »iU iiu.i Rilfksi -Lt filr ili."- niiiiiit litT klfir.i'n 
Kinder da» W<dinen iu niebrer™ Sl .rkwprki'n keineswegs lu- 
m$n, «Nbtlb b»i«pi«lt*«iw in Akti. 1 1 UI. 7 »ignr die Stob» 
n Oimln tiMi Ncbailnniiai«r veifcIciBMt and auf die cnrlUuito 
HaivlMlw Ahr dl« Stab» Tcnieiit g^eUM irordm iit INt 

KMChte iinii Mrif,'!!--- «cril-n m K iirnicrn -in diT v >ril«iaa Ikaa^ 
•elt» filx-r <l<'iii HuU i'li'i in K.iiiiiu>'rn tirii-clien Hinsgaag 
und (lek'itiiiiiii.' un1.'i>:.'braclit. In den FUlen. in denen das 
Ubdiat fehlt, habrit wir ea nur mit eiaer Zwnilicilaiig dar 
OtaMMll» ta Onm (UagrthiitavjL Dia u den OMd g*- 
•ebttea* Radv» hat in aiaadNa FUIm etma rigmu Amgßag, 
mr «ekheni sl<-h, wie bei der Form ni, dann w«U rm Rflebea- 
l.ruiini II l» lii.i! 't rii-r Viehttllnkebrunnen vi ili'.cLl.t l-;'i 
(licuer «irutidnlsfurni an der HaupUront des Uauc«. Für die 
alimlbliebo Eotwicklaac der Banemhllaser ist die Tbnt&iche von 
latewata, daft dit Stube den Baaem in ScbaanwaM eiae 
fSgiB» Holtverriditanf hat aad in der Begel ran Berdnaai 
dateb eine llifirli'^v.i Wund getrennt ict <in ni.inclvoii rir-gi-ndcn 
belinden wh in b'l/.(i>ri>r Sebieber oder Fenstir). ir.Vhrend 
das Iiibdili),' iii<i Einririilune einer Heitiinl.ipo fnihor entbehrte 
and aeina Warwe durch eine Thtr von der KOcbe belieben 
■mIMiL Am Tifa taKaa «idi Uuigm dia Akkaaaialaala in 
der n.iiiptstnh« ant 

Die Tenn« dca Mnutnaldlinaiea befindet lieh rieV 
iit BrdgtaiboAj wit am den OruDdris.ti'n licrvi^rKrlit, 

hllutig nbor uucli 
im gTi>f«en Dacli- 
nnai (eieli die na> 
beml*liMdaAM>.8). 
In dipM'm Falle tref- 
fen wir «ie meiMens 
Abb. 8. tberdenSiiillunicen, 
adlaaer Bber dea 

Wohnriiamea. 
im taaMan 




ili.',- r S'. II.' -^i'i nur kun «rw.tbnt, daf« es jotil im ^ iLw.iriwalde 
lilr i«« ktii.irvi|,-«r gehalten wird, die Tenne oben .iniuI. L" n- Mit 
Auaitihme der HlMtr, «elcbe alennnniMbeo und echs'ibi sehen 
EiadnXk «ngto, iat auh uimim Meberigm Kotiaen di« Tean« 
nabai dm WaimkaadMl, d. I. reiitlM dlmtm and dw 8lnl- 
longea, nur da angeordnet, w« keine Kanmem tviechen Hao»- 
ffuDg nnd Oekonflmie vorhanden «ind. üiiii er«e)i*int daher Tennen- 
niuin Ull i K;iiii:iM'.-r 11.111 iili' Hl , 1: Itn) Be«*i»lin»fl iler vielen 
Ton uns eiiiijri'»'lienen muüfr v»raua(pfu>txt, folgt eowobl fSr di« 
Graadrirüfunn IV «ie ftlr die Formen l u. III — aofen diaa* 
im Sdtnanmlde tciioa in aaf&BgUcber EatwiddaBf mit dem 
Stall meinigt anRrataa — im aimdgadinkaa «in« Vr«!* 



thnilunp )iui.i1li'I tur OiabtMtc far a.'n HiiiiM'ii'il. urtrhi-r 
nicht T-.ini \'iL'ji eitigenommen wird. IJit am Sttll ^-elepin« 
Streifeo wurde einstens, wie beim sOcbslMilten Ilauiie, all 
Dreichtena« bcoutat, bia er durch Veflegwig d«r Tenim io 
flr diemo l«tdk amna Unilinhmt «irior. Oft 
DmilniAii nun in Kaauneni abgetbeilt, wie 
Abh. 10 81. 7 nigt, blaBf aalian wir aneh üebergani^fomea, 
wie in den .\1ib. 0 u. II! Ii!. 7. bei welchen dei Miitlicn' Raam 
dirs.fi Streifens ni. li üIs Eren oder beeouderer Zugangttmum 
zum .'<ta11 dient. K imint nun, wie es namentlich bei kleineren 
Hluaem dar Fall iat, diaoer anvmqglicha XinienitniAD in 
WegfiiU, ■> «ilmllan wir flr diiia dni QrandiilhlbraMn die 
Zwei - QuiTtheilnng. Lehrreiche Beispiele fOr diese Ent- 
wicklung bieten ein Haus in llUhlingen vom Jabre lUT t i.MiU. H 
Bl. 7| nnd ein Haus in Lingenbach (Abb. 3 Bl. 7). Bei lieidcn 
aiad die Tennan neheD dem Hau^ang nach Torhaadea, sagMelt 
iat Jewalla anf dmn SnofeMan andi ai 
«Haet Bat Abk. lA BL 7 wird dl« 
Togei anr aadi adlaa kemriit, diqen«* Ath S BL 7 dieal 
aeit «tnigar Zeit ledigKcb ala BtaUnam. 

Dm Tortmadenaeia der Teaa« ala TerMadaag swiaeliea 
Wahnnagand «allapridit danOidi lOir dl« naprlnglitlM EMnit 
Ten Waba- nad CMteaemienam, uaisoaiehr ala wir M dem 
slehsiseben Hanse deasetben Plata für die Dresriitenn» twltcben 
den K."niiiii ii filr >l>'ii>i-|iiTi iiLil \ .•■\, Ini li ii Die M 'k-!iiiiki-it 
der Ht-ildinüynj? eineii directeu Bewei.scn riii .I i. Einheit des 
(ieUudes bei der Grandrilbrorm IV dureK .Vi.iin iiingr eines ur- 
alten SchwanwaUbaoNi ohne enta|if«di«i»d« ScheidanAad* malb 
«aageat W eawB betneUet werdea; 



ala 



dach diMlB die Wahr> 




-:\ nin! j-hVoit dorsclbcn duri'ii ci.'m' üftr.iehtung Über die Ti'nnc 
erl-'intt win. Auch unter ViirjU-%-.rt.'.jiii' der Kiebti^^keit iinwier 
Hypothese mufs jedoch zuD.1cli«t die Fni:'' cwh unentschieden 
bleiben, ob die BewnhDer des Scfawanwaldea dieae Scheidewand ab 
(AMl 1 Bl. 7) anabhli^ig van andcnn TUkaacfeaflaa fM mcb aaa 
«laiHiiiigiWi, aiar«fcdiaIllni«rtfa«arftaMdfcna bereWamitflefcei- 
dewaad veraeben ihren Bntag In den Scliwancwald getaallen habea. 

Üafs die ynertljf;li.ti^; iL - H.ni^-^ iimi lii.:' itliclien Ein- 
g4ingv für (iebirgsgegeudea k'üunders praktuch sind, lenchtet 
ein; ea beweist dieses jedoch nicht, dalb dki« Buthoilang im 
OsUrg« eotatanden «ein mala, and taar am an «aaiger, als — 
wl« Walter ntrtan dargelegt wmden wbd — bei den Sebwari* 
«•[ildb.lusem dm aus dem ansleiffi'ndcn Krllndrn sieh eripelwnden 
UiilinfTnitwi' friilwr keineswegs voll^l.'uiilis: ^vunj^-nutit worden 
»ind. Wie «sr oben rahen, lni»itr.en aber auch die scliema- 
tiaehea Wohobau«- aud Stallaoga-Aniagen d«i 9t. Oallar Baa- 



Jdm^zur. 
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In den BehwanwaMUns^ra ßodct <I»r 
ValiiinDg EU deo Stallon^n oder za der Temw nenndings 
v.ili.i Ii .luferlulti 'ks Hauses statt Simi im Inntni Vor- 
(iiaduD^tiiüren Torhandea, so befinden sie sich entweder in 
der Uittelacbse dar aiaiw (Abb. 0, 11 Md 18 Bl. 7) «dir 
Mbw den Haoitblron (AM. I'J. 14 und 15 BL 7)l 

B« Betraclitunir drr Crundrisso r.nch Fonn IV dilngt nek 
un^ 11 Jio Fr.'L'i' iiiif. i Ii i.urs; '.im Imii'I' Iliiiic von fi W Iw» 
winden und dann die Krriclitang der genannten Scheidennd a b 
il AUk 1 Bl. 7 erfvlgrt ist, od«r «b die Anotdoong dieser 
Wlad« ia ungekekrterlieÜMarolg« stattgsinndu Int Daa WaJir- 
•ebeioliehm iil, dab te dem aoeh «bheSdicInii Baow d«r 

BAUer jiia.Vhift alip>"iiil<'rt'' S-rhliifniuni- fCir vnii i;nd ilio 
Smnigen »chuf ujmI dw Wiiiid 'i l> cidi' sji.ilfri' Zatliat ist. 
DicM EatwieUnD^ Urit «i^h \vim i<.'i':li.si!u-lion Unu^rnluiuio t«p- 
MgM, im Sehmnwald« iM diowllw j«docb bwita nicht nehr 
AdtMlaUML Sufcm dia Seb«aR«fM«r Baamblamr dia «kMi 
EnlvicklttDg«!>turcii der Vervollkninninanj,' im Srhwnnwalde ffXbA 
dnrt-hni.K'liU'O, to ma(s di« lu einer Zeit aiaU^efandeti laben, 
wi I'Im' m u-eit turacklicfrt. dalk IwiM Varintor diiM Tw^ 
g»o^ iDuhr eriniten nind. 

£li«aM «rit vir kainaii Baa ohaa di« Sebaldenand a b an- 
getrolta laban, mr «• ms vnrtglfch (in Jbm obna di« 
Wand iwiaehm Btm md Efleb« «afnifindMi; dag«((«n katte 
Virclmi» G.-I.xi'oImII ata aolcli'-*, il.>» jin-l-uli im üiiMrgi-linn 
,Viifl.>aii i;c|.ra{r« der Mm >ri».iliili;iu>-r aiirm i^l, in d- r 
.S'liwi'ir. aiuuln-ITi'ii- Kr t.ixliri-ilit JiivhIIk- in ■■l)cti|,-.i!aiiiiti r 
AUiaadlanr. Im AntcUlttr* ao dieselb« twrtlfaDUicbt Hnatickar 
intmannt» AnbcbIMaa Mar dia TaibrHtmif dtoaN, tm im 
mit Form IV lieiejcbneten Grundrirs-Trints, Xurli ihm mnnt 
di« s^hwi'it^risi'Jif Miiniliirt »i>t''lii' nsnwir mit Kiiihe inniitl(>n 
tlv'i Kir.iii.fs an dt-r iiu*iti'[vritf ^dr«'t?,U>:.'"' -i! r .k\i>-\i „dn-i- 
si'lil,i)^i{L,'«' ; ibr Veriir<'>luiig»lM-itrk uin(u>.M- iiLiuliclt die gauir 
doutst-lMt \»td««itwb*«it. D«b«t «incm Thtfl« dn jibt niwn)- 
Kbm Fnibuif «ad wIM HnJgcn Eiaqiratningn ia Cantao 
WaadL Di» beiden v«n Hantieker «nMhiitva Kilelwnwwtwe- 
tiMikcn tren'''!) uii, ^\^\u-i m\:i'r aiisi.-i'fabtt wefdm mQ. 
aui'li IUI S'liuariHald>-. U.ssilioi siinimt iIit Vnbieiinn^beiirk 
di.M'r H.iiiM'r utij;«-l."ilir (1I«t«mii mit der Anslnx'ilimif df» klein- 
«ten, dunkelsten McikKlienacbla^, cvlcbcn AmmoB') auf «ine 
rarfamiaimcbi BaviHkmnif nrtdifIthrL BI«nnit>lM« TiaUeicht 

in CcbereiMtim- 
„ I K4 mnnfr stehen, dah 

Hijii/i' M'i :ii ii.i'-i III 
Hall'«' iu der.S.-liwoiz 
di« Verbiadun; eines 

IwUotOBaniicbaD 
mit einem deatseban 
Hjh.-:' irMirkt Hic- 
si'ii I i,iti-n niüswn 
Uli j'>J'>:h als Er- 
gSniung xvT Ver- 
bnitnnv nucnr 

*■ noek ««il((M klntn- 

Auf Si';ti' S lind ]ij d-T iri>n.>iinti.'n ViT'ifT'-nllirhunif 
Pfalfer Aber Uraiin»:liwcigii<r)i9 iiaa«mbJliuer liadfn 




1) 



a. AUfanuiMa Z«kuB| im. K«. 27, U, 34, BSl 



l»l>ll 




1 ante 







Al.b. 10. 



wir uaBi« Grundririironn wieder: in ersterem Fall (s. roi 
Akk 9) «ntspricbt die Wubnung derjenigen in niu^ei^r .Kbi. 15 
BL7, doch i-t in. I5raunscliir('ii;er Hausi' d-cr iiiiitiT.' Tli. il i!es 
Flm ata Kammer rarwendeL Oasselbe taut eine Zweitbeilong 
«oU nncfc dir Qmr« all aieh dar Uagmiebtinf. An äm Fhnr 
njbit aieh dar Stall mit s-:':-ii<-i'"-i Eingingn, nnd arat na 

iic«m diaTcom. Der an- 
d'.'P- firiini'.rir'i > \hh l'>) 
. nt.-|ir.i'ht unserer Abb. IJ 
Iii T. Ad dos Woba- 
iiaM, wekbM voiifiriagl^ 
» hUalM lieli Jadeeb Utr 
dio Tenne, an dl««* dia 
Stalluii).', iK'iile mit wit- 
lu-lii'ii KinsülipMi. l'i'iii 
.VuKiii'in iiark laben wir 
es im aldiaiscben Gebiet 
bei den Hiaaeca mit Woknang aaeb Fana IV and ibaiM« bai 
Flana in ant einer AnIbeflkbeaVanmifnaf «iaea Idohen Tfoka- 
kaaabanfB mit OeknnLimii>bauIi<rlikeiti'n iii tlviii ItMütiiilt uordiMi 
wir in dieser Vcimuthun!! durch di-' neueste .\l luii'Huug von 
H. P Ic i f e r -'I. in ircl'-her n.j'-li4'piii'>seii wird, dafs pcrade dieser 
Omodrib noch Form IV den StadUikmem in Bnanackwei|; al« 
OraadliCa gediiiA Imt Bknma*) kirichlit, dnlkaaMra Qnad- 
liMima IV in dir SnUa dea Dniar-Iaallmte and fan FlaAlnd 
der Schwelt nn altns herkeiniich sei; aber aaefc imaSdHaUkhen 
li'.hki '!'> ^i'li-i-' ?i. 11 lUi'-^. ih v'j er im Noidaa and Westen 
des Harc's an den irttrennlfQ ILiu stufst, habe liek dinelbe als 
eine lelicrvr'iDcrsrom seit Jahrbunderten kicr nnd da Eingang 
nrMbailL Kack anainr AalluiuaB kann la lick klar nkht 
am eiai „üabeigngiibm* kand^; riei wahnefaeinKchar iit aa^ 

ii:il's di'T.1* Haiurt .iiivt.'n-i wnn anr!i n.'iit n-cride rtini ,FeU 
zuiD M'-or". al^T '1" ii \"iii Iii 'iijr' l'ii),-" I is in die s«clii<ii«:ha 
Ti' l'l'-ii'' p_'li"rrM lil li.il. Ihn die Fenn III durch eine sich 
immer uielir vcibr«i(emde .Maialinie' Nord a«d Süd Irraala. 

Xaban dta Eluwra, dia aiMb den geaaantw riar 
liCrformen gestaltet aind, tnitai «ir meh aoleb«, «ildN < 
riaa« tei^n, in deain wir lliichfornan erkeanen. Abk. 16 
Hl. 7 «eigt eine aokhe Anurdnun^v Hi- i' Iml- n wir einen 
\V<''linh.iuMlieil mit H(ich.Ciiile und mit CrundriTs nadi Form II 
m Wrbindun); mit Hausj.'anh' und Oekenomie nach Faia IT. 
Sokke Miacbfornea treten lerhlLltBiismlaiig aeHen aaf. 

Ba «rtthrigt naa aaeb, dia im Begina diaiK AMwndlaag 
ani;erahrton Schriftsteller dnrllber n bflien, was im ala Tjpaa 
dir das .Sehwarzwaldhaus angeben. Di« Eisenlohrsch« Ver- 
r.ir.'nllieliuiii;. welcbe Aufnalmi-'n des ireti. ti ii-n SuhiranwilderB 
,F««d«rl«'* vorführt, bringt lUoser mit Wohnung und Oek»- 
■taiia rnbaa «iaandar. Bbi dimr IFabanagan iit aadt i 
Farn m, md dmilbHi liad aaeh der Find IT 
Eni Wirtlialhani and vier Himer aai dam Sekwaitwlidar Ia- 
dustriegebiet luOnn thr-Iwrjue der Ncnieit iing;e)\ir»(o Onind- 
risae. — l>aB Werk ron Oeicr entbillt din Aul'naiini« eines 
Hauses im !><:lia]>bachtlial mit Urundnr« auch Form III und 
Stall nnter der Wabnitng. Oanalba bietat aina canatructir« 
Xigaalfalialidikntt tat Aafkaa, Ii* „BaiatkkttiM Ibar 4ir 8Hb«', 
■af naldM wir an aadarrn Ort* 



S) „Dil üsbanihUektar dar Sladt Branaschweig*', 
tbr Banwaaen 1802. 

3) D«rt and Bunahaf. lAfät, Onmow. I88a 
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Gladbach r'-'nnt ilir Biiiipmhlluwr im Srliwarzwald nlcnisn- 
nischo WoiiiifiunolitiiD^tn und erblickt iln» bezeichnend* Merk- 
mal in d»r fcnstiTmchcn Ecke J*r Wohnstuluv Hirrza irt ju 
bemrkcn, daik «tr die Aaordnuig d«r vwlsa F«Mt«r atiMi 
im Betpft m a in te State wSM uu in Schmitnli, m- 
*m, «am «nh aU* gm tmOkm AmUUm, MfMk 
«viM In i» Mnnit, Im Vtclnr- mii IHMiitliBl ttmt» In 

Bniunschweig aiilnlTi'ii . '■hm <\\U irgend Griuel /n iI-t Aü- 
oahme rorlicgi, Au-m Anlii^'<' Imbe sich rom Kcliuiinwalil iiiut 
v^rbreitut Votor ut<<manDi»cbem Baa Tnattbra wir, ohne jedoch 
dim Itag» alt «bgiaBhloMui la balruUiit, iMk dm hUwrigm 
AtlMdunngaB, «to «bn MtwMitt «lurd*, «Imii Bn, 4v mtt 
<I*T Lanpwil^ »n d»r Sfrafw »toht, mit Eingranfr "»n flwD [ 
dieser S<.'ile; WolinunK mit Grundrirs Diicii l'urm III, »nd Oekiv 
noinivh»« «uf detiixlNn Bixlen unter deiiwtdbcfi DücIhi. Zu 
dlKMia Bau tritt im Rboin- oad WiwtntlUkl noch «in 
«uriMT OntaL - L«itf«ld Itgt tai MwmunMtoi fffw 
4tt Fnb ni M Omlt, nlBflrt Ar Wdunaf SmUMhiH '■r 
OieiMMilt nnd DniHwllflnir 4«r tVanlMto aa and amat li«Ma 

drunilrir» .Du' ,Tl1c|i>iit.-»-|n' Anunliiuni,'". IX», «it im iiiillleri'ii 
S^irvilCD der Dn'itbeilun^,' dte WAiid <uis<:iien Flur und Küche 
Mdt, alnait LtbMd an, d«r« diesvlb« in «iilitoivr Entvicklung«- 
rtab «agttUiibia tat Aai dar Veidondaaf «ildwn Onmd- 
TIMM an der Llngtwand Im Haan* MM «r du ngtataato 
1> ijijiilhiius her. Niirli «iiicri'r Ansictit »imüI im IVliI»a d«r 
Zwmdwuwilod«' «uf «\nv ültiTe KtilwuUun^lufi' hin; die 
DopiMjlhllusor fahrten »ir :n:i' lii.' urallii Vnrw I zurück. 
Maitiaa aaaat da* Haus in dem »üdcaitlicfava Tlwil* Doattch- 
lands altnaaaiaak Ir aohlMut damUM all Still ontar 
4ir Wakaaa« nad «iaiai WatBaap-OraaMIk aath FWn in 
mit ZawRbMianir d«r OftMieK» und Dnübailaaf d«r Trauf- 
H'ite. iKntKiiri'chi-nd der Ahb. 10 ni. T.l Wir fui.l.ii di<-> 
Haus luiii|iteichlic)i im Neckurttial nnd in Schuali,-ii, fi-rii«r 
ritl&ieh in der nSrdlicbeo Hilft« de« Scliirancwaldi-ü und io defl 
eatUchm Gtgaadan d«M(lb«B; aacli irt w üa Sadoa aad WMtn 
g«lig«Bllieb aaiaMta. la Mm «IgtntlleiiaB 8«b«an«aH, d. h. 
in d«n nrih(-ii^-<>Uatoa llilicb der Kinri.i;, tritt d-niürlhv nicht 
typisch nuf. - Hcnnlaß Ibi-ilt dir Ansicht \<in Meitien (llwir 
ilen Tv|Hi!> ili's S-|i*;ir?.»uhlhaii*cii mit .Still unlor der Wrlinimtr- 

Aa» dem HVeii« y«a Eiaealohr ftUirt d«n«lb« an anderer Stelle 1 
dit Pmlüttwn eia» Ewna» aiit StaRaaf attaa te Wdlamr 
aa, BiK dar BriMraaf , dalli diew Aalage vidaa G«- 

(tMdea* rorbomma. — Za temerfcen ddrfle Arner bei dieaer 

Zu-. III rii •iitclluiij,' -v'iii, (l.-.r^ Vil.' lio* ilii> Sciiii.'izcr Il.üjspr 
iili'tiiiitiiiiscJi nvnnt, allurdint.'s mit dc-m, vw «ii setn^ii, sehr 
ri<-litigim Zimtie, daf» flb*r d«B Begriff ,»lcii-.inn:.siliis ILijs" 
Boeb vgllitaadifi Unklarbtil bmaebt. — t. Hüllvald b«> 
ImAM «bealUla die aoa Kmlna aaBgabtnda Aanabam tb«r 
dns Schwanwaldlians aU iaafNffi^bi>nd im 'J^pens-itz lu uBBCivr 
Ansicht DiiKif,-(>n sind »ein« Bei«icbnung«n „^bwäbiache* nnd 
.-ilemanutacbes Knu«- di<-.s«ibea« wie wir ai* aa« anaemi Baab- 
acbtaacan »atwickeit bahea. 

Wem wir diM«a AaftbraagaB noeb kan die skb m 
wlbot «rkUrende Thatsicbe hin«ufnT^i>n, daf» die Iwutigoa 
»libltiKhen Grandns«', die sich ji'ttt in flMU'lb'OT W«i»« al« 
(riilier Ein^tii^ in ib-n Sclm-n-iwall viTscIiatTcn. iunr«l'.«t in 
das Indtt*tritg«bi«t «iudriagvo, ohne zur Zeit noch die (rofiiea j 
ÜM W ia t l aii r w baiiBlBMM» aa aiad wir am SAlab aaawar 
OraadrilMBMrMMaaf aafeitanat, dam Bvbidlb in fiilgmidHB | 



IM 

nochmfÜB iu.?ammf ngef,» Pst werden miiirp Pi.- '!nini!rir!if. mi I 
ist zwar als sehr alt anzui-phen. kinn j«ii'"b nicht .iL- tyii;-cl» 
fflr das beatig« Schwnnwnldlkius gelten. — Die S,ii!imfUVnu II 
beaiabt sieb auf die Wohanag roo „Ulaiiera", nicht aber auf 
«a Mnaw« »utanaMNilalaa* OsMada dar OraMaaMa, «deba 
■aftfAaad Ar «la BhiIQ liad. — Fonn m ist ohne Z««iM 
In den Setoarfwald h veiUllBlIbmiiraig nfUer Zeit biaein^etrajea 
w<->rli-n und lul. als besonders entwickloDgiOihip. die Orund- 
rirsl\irnii-n I, II u. IV zorfickgedrHagt, ohne bisher zur Allein- 
berriu'hiin |iTliiogi!>n zn k>^nnca. In Betug aaf Umwandtunf 
4h TennuMnUlMS ia Wobaituma antariiigt sie dnnwlben Qa- 
setata «la die Mgaadi Fom. — Fora IV gDt ana alt Tar> 
} tn>t<>r di>r IlaafieiDtheiliinii,' für die altan, grefttn SchwnrcwXMer 
Baiicri>h5fe Die T'nler»uc!miiir, w» «ie «ich entirickell bat, 
liif.sl sich erst ai^clilicfvn. »■i-rin Erirelmis.s' citi^vhemlercr X^ch- 
fotadkuagea Uber die BauenihkaieT Dealachlaadi and der an- 
gnaitndia Uadir roriiagaa. — Diaa wmIm rieli mU aadi 

aehaflea bei dao ataUiclMB OnadiilMhnMa AabaHipaBUt Ar 
vii-it. i.> AiiMMHa «ad Ar BMMBBuagin aaab TMmgian« 

IL Aafbaa aad laaarta d«r WilwiiwaldHaaii'« 
Dia ua naiMhr mäkgml» Aa%abt gAt ia aiahr Uaia 
dahin, den «enMmetfrM Aafbaa dar HtiMr Im MwanwaM, 

welclwr für di-- r-ti'rt^tKa Qniadrir>f"nncii ein pi meinscbnftlicber 
ist, zu beM'hrt'ilx'n: alsdaBB Ist d.9nnthun, wie rer^chiedenar- 
ti^'c Rnnmeintht'ilunp'n im Innern der UUuser deren Salsera 
AMlidldang toaiaHalbt hahen, und wvlcb samtige EigiathSm- 
UddnHag nfUnn. Blnbel ist fan Avge la beimltea, dalb 

einzelne Baa gl llda r nicht wie hei nns f-'I.Ailtirn pfl^ccntlicSi nus 
l{ilck<ichl*B aaf Natorycnuf» iKler der(fleKbeu ealslchen. Tandem 
nur an» iiniklwhcn (iriinilcn Die Abb. 1 nnd " aaf Hl. 8 
leigan «aa die BauKoiwiructian. Wifarend da« Haas Abb. 7 
amndtklbar aaf diai Btdio MdMM, iit bat Abk 1 aia Vatn- 
«MdiaA wAudia. Saa leUtere Haas lit aiaaldeliK. Abb. 7 
bat «ber» ICimaMra und taifX lujtleich einen Toibaa der Kam- 

BWr mtlicn (b-r Stul.i>. 

Da wn Steine für Unterbauten nirlianden sind, bandelt es 
sich am geringvrrthigaa Material: vielfacli «erden OerAllsteioe 

iaaa dea BaebbeHan, aogmtanatc «Waeken"', ebne iigaad «elehe 
BeaiMlung «arwandei Als Baabelt dient In allginNfaMa die 
Tanne. Aus Rich«ohi)U «vril"-« (fclefci^ntlirb Haiiffichwelton ans- 
I >,^•l'ttbrt. Yiähn-nd eine weili-rv> AnwiNiduny desselbeo flufserst 
arlteo isL 

Die CruadUge des Hausaafbaaea bthkt «ia Schwellen- 
kraas, bei dtn die <]Bcnelmillaa ia dii UasntbmUn, «dehe 
dia Tmar-WMa tnfM. nit «iatn adir mnI bfilM «ingnliba; 
letalere eiliallea Ihrenelts wieder tiaaa oder twal Kelle (AUk 7 

ni. '~ II. Ahb '> III iri| Inaeibalb de« Kahmi'nii vinbn »mtera 
Quer^' liwelieii verlrj;!. GroTse Bantt'n tei^-*ii audi länge» 
schwellen lui Innern. wiOrlw dann iiiil dt-n beiden ltielM>!.ich»ell«B 

durch Zapfen rerbundea aiad. Die Uate der Schwellen betrafea 
■aiil Ar H«ha and BiaMa «inlft dnUbig Oenflaieler. Daa Ter- 
Itiender BaUwa ia Betag abeddmnt" nnd .flach" wird sjater 
beaprorhea «erden; hier Hei aar noch bemerkt , daf« - im 
Gcf-eniuiti zu der Au-sbildun^ bei neuereu Baucinb.tuHern. iiaiin nt- 

iiieh bei Fachwerkhanlen, bei welchen die Schvelleo auf gniem 
IhnanNik libfa «d Ar dl« iehwHm «Mut oft «alir kraoua 
gaaaebaaaa atama wi wa n d rt aiad bai dea ailN Bdiaan- 
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«aMUMKi tadicHdi cmto SHanw SmOmg IMmi taMUrio. 
Auf dmMiwdleiiralnlwlNiiialdi, vteghicUUliiD AU. 7 BJ. 8 

(■rsiflitlirli isl. an don Kp?uzuni:^|:'Untti-n Pforten (Stlnrirr), 
w«lcbe Uittguiifc-tten tr.ifffiii. b-titi-io d.fwn ..Is Auflap^r <nr 
QaMfpfe<U'ii und Ci«l!ütk. WJhrroci bei den sUiiti.irbMi WoUn- 
feanikMteD m>wiiU in Kord- als in Sdddeotaehland dl* Sttndur 
die Este d«r «irarioei Etockrofa bdiw nad timk mmo- 
bw, ttifilB doKk Ttraittfaiaf «toir FAM» m «taHtam 
Ulke tnicren'), reichen Ufr die Pfortni der AafiwawtBde tob 
du 11:111-. hwflh- Ii- uutor die I1.ii'lisr|,n.;.I|.-. iwcl.li.i mit diT 
Wandpfrtte idfiitiscb ist) auch in jenen Kullon, in dcnoii Katii- 
mera Aber den Wofaniftuinen angeordDet sind. Die Zwisnbon- 
decln nUtt du» eion eggenutign Camtractioii. Wie die Qnind.- 
riae in der FUelieBWMdebBnng, k» imgt der AifliM in der 
irHi'T'niii-litunc, dafs die innen? EiutlK/iunp !• i ■I. ii BMWinhlll- 
6i-rii fiiu' /.utluit ist. DipspISic errulf;ic' ii.u'Ii'Ii-il lin-rst rorber 
ein feststehender Tijius für d<'D AufUiu i:^ -lii.itT. ii w ir. Das 
Einichecbteln von UenUkbein — nanwntlicb von ScUaHuuB- 
UMit — m Brtlbei« BImm faeUebt in vmdiiedMm IAd- 
d«m iwcb bentigen Tnjrei tUtg Im den OnlMMtnu 

Die Bef«><itigQii|r der StUmler auf dem Srbwenenlnani irirl 
durch Vi-iT-iiifunj? bewirkt l>i' Stidlrr ui :!• i: K K-ii .siiul 
mit Hicitt ii 15 :iu ein i.'enieinii;l;cli st.irktr .il- liie Zuiw-Iwii- 
jifft.'.l.n: lii. li ki imen letztire, uj.- Abb. (i Bl. 10 mit der Breite 
von 63 ctD lehrt, anch TerliAHniüinAbig höbe Baliw aufveisen. 
Der Eckillnder dee fenebnCMhen Stabenvbbole, «etcber in 
Irl. im ' N.-i-lii' erlitllt, if\t;t die b'-Icuteiidsli'D Sl.d'.w. Atif 
I j kiir.'lii.'ULr.' erfulireii wir, il.ifs liei jltcii. lirnunteu Il;iu~ ni 
-1 h-' rfoHtcn von >•>} eoi und melir .S-it' iiI nif.? Torlundin to- 
«eseii Wien, doch lulien vir keine Beie]>ieie hicrTiir anlSnden 
tdonan. BeitMunllM tron 60 an gehinn «duii n den Seltan- 
bdlm. 

Zwiecben den SMndera bcflnden dch entveder «agmcht 

li(,i;<'nde. scliarf b-:luiitiie lll'.'-'kl^illien (.">t.\nder-lll"i'klvjii| Miier 
starke Brettt'r (Flieklusgcl. «der <'S treten versetiieilene Vereir.i- 
gun^'n beider Svstcinc niif. Abb. Ij UI. V) zeigt 1 n^s lur Slulie 
nitd dntttber beftndUcbe Kanner Blocklmlkeni der Anbau rechte 
bat im Eidg«a«belb rier Balkan, dtitbtr dni liegend* Butler 
lind tilsih^iin wieder einen liulkMIt dM Ob«iv««ebor« ImI twei 
li.;j.'<nde Biilkeii, ein lieueiid.-« und drei »li'hemle Bretter, Die 
Abb. 7, ;t, K'u. 11 III. 10 rrdireti fl'-iler- >pi hr'.|i »ir. Bei 
Abb. 7 itl. lt> i(t der Balken im oU^vn Stixk iivlliig, am den 
Babnm de« ItMnenFNMMrelMiM n bnntn. Abb. 6 BL 10 tot 
Mgtaich ein Beispiel dea Mir lifctflf Torlu« Menden IMIw. d«b 
««HhSedea* VnndiHlm «n «in wid denwlbtn Bus aniUetn. 

Dir An»'l>lulV l. r ih'l n, meitlcfl« tweiiiller ((< cm üt^itkl, <'r- 
fol)rt «n die li.ll kl II ,)iin li Kinseliab in XtitlM'n; unier einamler 
-•sind sie diiivh Xuth und Fi-iler i^l'-r l eljerfaitunif rerlmnden. 
Zur Tcfetaiiaiiig d«e Babwen« «erden EckbOg» aagwidMl, weleli«, 
gMcMblli «tm 6 «n Mark, ledigHeh in PliMlin nad »Ute be- 
ziohung^neisp PfKsten und Scliwelle eiii):elii««cn »ind, sndafs iie 
frei ror den Diel'Mi liet-en. I>ie VereenJunf,' von Hiil7.niij.'eln 
ist keiiieswc+'s die IJoi-el. lliiuti^' rindet mun, ii« Bii^ie 
ant den Winden bcmu«gefallcn «ind. Ein Eiwtton denelben 
laiMUtlbt Mittonn. Int anch, auhdin der Bin alagHl 
feetgeOgt daatebl, nun cMMnctifM Qrtaden nidit wfer 
BiddiWft. Bito nnteMM dir B«|M|iA wird dir Pbanliii» 

1) VntL Laehner, OenebMrta dar MibaitaMit in Deotaebbutd. 
JjKfnt, Seenwan 1887, 



flptobnuB «ihwiin. wie w» Abb. 0, 7. » n. 10 and Abb. 1» 
binlSBUlOlierreiiRiU. DiMi Wtndawarlin MaardingnTiiiHhdi '\ 

nill PuMlIIII 1 1 im Ii ill »ie M\> 3 H:. f) r.rii-. In d>-n liülieivll 
' ScbwanvaldfreKendru KidunKrn lieK.uli sliiiidelu vi,ii vemcliie- 
denen Gr^ifufn und >'omien »Is W.nniverkleidun(f lur Veiirendunff. 
In rarhUlniXualkraig neuer Zeit wird dia voUittadige H»U>Hans 
dnnb dn EMnwfcban inrfcbgiidiingtt dir Minin KinUnUt 
nldiBt nn dw IbmUmmm gdteod mcbt, die dem ItiniKliin 
tnm Anfentbilt dienen; dir Stall fllr das Tieh («igt noeb mei- 
ateni die «rilrniere ,'iltt' B;iuir,>iw, dnch konirii>^ii, wie bcispiels- 
waiee im KiniigtUal. aucli St.'ille in Kachirerk vor. Laiclit l^fst 
■ieh Oberblicken, dafs Act y.i^hwerkbau im Kinzigthal aufwILrts 
gnognB iit nnd aieb dann in die Seilentbller nnd in denn 
NebenttUer anigvbnitot hat Bh icUhiea Beiapiel doMolben 
z-^irt die Ilammors-rhtiiiede in Ciitai-Ii. Der liMlcn fiir dii'se AW* 
bieitunc war irunttig. denn das Wesen des l'.iciiiierkUiuee ilt 
im Schwarzwild-'r Baaemlianse ja entlialten , wie lieiStiieKweiv:' die 
Wand in Abb. 3 Bi. 11 xeigt, velciie aicb an der vonleraa Tnnt* 
Mite «MB sehr alten BawM baflndet Der üeberguig mm 
Kiegel-niebwert iet hier dmh dia TUblHvitalMf gute 
Big« gegeben. Abk 16 Bl. 10 aelgt ein» FWibweiMin-Haineelt» 
im OfciiKiclitli'ilcJiea nnn dem Jiihr<- ls:iT, r:iiiml,!, rir.liM Ii in» 
biertiei auch die JBinflUumig der VeriiakuD); bei den Uau8- 
Mbwdlen. 

Aniker dieien beiden WandenHdmUiinen livflen wir im 
Schvenveld iwar auch den eifSMitKcben Blockbau, jedoch nnr 

!m'. ,~n liMt.'.li.i!t-ii und d-iL'Ieii-licn . infi. hen '^Kv.iijcdiii'ifoii Ii»r 
Sl^iideibliiokbau bat üieli am r>F'in!'ten bei denjenifc-n iiautheiien 
erhalten, welche mit der U>?koni>roie tusaiiimenbüniten, wie bei 
StellnngcB, IMitebenden 8|ieieherbBalHi nad Sebonnen. Haaa- 
thiila dagegen, die mr Vebnung gebBnn, teigm neben dm 
BlockliuUien die BretterfUlluniren in d.n i:eii.^nnteii verschieden- 
articen Anwdnanpcn. In dem Fehlen einf-s IcdstehciHlen Tv|.u8 
fiir Ictzlore sehen wir einen Hinweis, diifi» diC'^iK Uiuid- 
System jOnger als die Ualkenwnnd iit. £» Mit«(iriclit dieae 
Anaahme andi dem nUgn ui nwi Oeieb dei SMnm nach 
VerfHMnwi M lintachntlHidir CnMar. 

Der Aafhan der Inneawlnda iu nleM nnr ta Frinoipi, 
aandem nach in den HoltsUirkeii ders-dle- »ie l'i i itei AmÜHf 
winden. Abb. '.' Bl. 11 zeiirt eine inoeir Wand im Haoee mit 
Urundrifs Abb. IJ Bl. 7. Sie iH'iiiidet sich im eboren Stockwerk 
nn einer KonunGr, wekbe ala WerkMMto dtont, dilwr dia Bali- 
leiMMi tan EbMecbin du HandweikningM. Im allgtmiittin 

treten Iki den InnifiKfiMdon die UlixklvTilier immer mehr zurOck, 
um darcli Dielen ersetzt zu »erileii. VnlMUndit,-* B!i'*k«Snde 
zwischen den Slution und K.ininieni eriniiern wir unn n: lit :iu- 
getrvflMi M buk«». Bei leakiwcbt gcatellten Waadbretteni wird 
lüaag ilnn TmMflmg dinb Hufe«!» a*A Hh. 17 orf 18 
BL 10 «itMt Tialhcb flndaa wir ein» YiikMdnnr der WUde 
nn Dielen, wie die Abk 1, 3 a. 3 BLIO neigen. Die Btollen, 

an i!i ne;i limenwilirfa tn dil FtiMit^tieliel einereifen, «.ind aufsen 
Mclitli.ir diin-li I'fiMten nnd Pfetten. Da nun &3wohl die Anzahl 
der Käume. die an der vorderen Giebciseite liegen, als auch die 
Bnite der cinHlnm Btam nndiiedin iit, ao sehen wir blaflg 
•n der iwdmn Hanilltibi Ca iwlnbmdsn Kafft diair BM* 

rertbeilt 

Dil' lei.srliiedenen Thdran im Innern de« Hauses haben etn 
wagere chteo TbOntuiz. tm dsr Bbibi nnd anch wvitl in Scbkl* 
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■t klntg ibar TUn «ia Milttnlfc Bai TUtr- 
MiingHi, die {■ laa Pim flHiicii, wird «b SScmlh gelagcnt- 

licli dfr Stiii;. im dr-r untfr>-ii Si itp in Flarhln xrcnf'irui aus- 
ppliauen. Hfs-iiiiäi ti' Siri;l'iill «trii auf ilui Vurdore Hauü- 
tliür-Oi fTnuni.' vrrvM ijüi l. IM < iiirirbcD TflhlltDinra irild «iM 

Anordoiuf mit DMm, di« dtn Tbantan minlni, mcfa Abb. 1 
BL 1 1 gdtnlRni. BaI gcdiagcMrar CouliiMlioii wffd dn* numlvii 

StTirx atiswfchireirt rdnr nliffiift [Abb. 1 III. \wh <!p- 

wilßile- Abfiisanj;fn *^rjiii dnf.'rlr'>lTi>iii Aich tritt Ablusung ver- 
hültnirsmlfsii? niclit lüufi^ auf. Di« wardisistM Ausstattung dar 
HMnlbllr-0«IiiuBS nfolgt dutcb «inea HalbliKuboe«» (Abb. 7 
«i4 11 Bl. 10 ■. Abb. B BLU), d«r bRM« Wgt bnvnMIt 
ist. Wi« bat nBMfUI ntdenicn Uliwrn di« TbarOirniiiiK<'n <)•'>> 
dopiwKea Zweck hab«n kl^nnrn, Migln'li als Alis/rlituN <';ni> 
DnichgllB^'^ '^ilf' -'lU' b ju-'li'i-h .ils KeniitcrnihDi'ii zu 'Imi'.'n, 
•0 Hbw vir auch in den alten SchwarzwaldliiluBeni zweierlei 
AitwmTMhM. BfoOrthmf«» wldwblnlbnBOafdigehM 
bNtant «M, babM di* allgeiaeja ibliehm Tbdno, md mr 
n«lil«u Z««inilaii|r*lhami; CkirniinfriMi »htr, woleh« ing^ldch 

in Ernuiii.'>\(ni,;' V"ii l'i'ii^tcrn ziini Ijiil .sM ii v..ii bi unil I,ufi 
dieiiva niid luucntli' ti li-'tn Kii<-lH'iinitich Abiug g' Wiihrca. »ukI 
dnicb eineTblire. aus zwei ülirreinandcir befindlkfarn >'IUgcln lie- 
tUMBd, gwehlMiwL Solcb« Thin» befladm sich bei den vor- 
denn und bintem Aoiffanfr der Wotaimir ■B*<e bei der KSebev 
SijlVrn iJicM'Ibc ■ ini'ii ^^ n l-n' Au^iruiL- b. -il.'l. n.'ii'li'ii-bi-ii 
Tbilr*'» uvnloii briannllnh .iiirb li'i ll.ii|./rnhiiiiNiTU iiii<l<'l>'r 
Qlgeoilfn ang'jtrufU'D. Hie WrliiibiustliiiPMi wcnlon stets naili 
iUMB sctffiMt Sie laaten in bUlMnien SCipren (den alten Tbiir* 
■Bgili), wtMm im Bdiwell* ud Stms «ingnÜM und baben in 
dar mto ta «Imb Oawtades «inen «ebenen Klote (Anjrelkger), 
in diMn sich die anderen Zapfen be- 
w.^- I. lAbb. 1 Bl. Iii. Wir «nikn 
•las Aui;e)lufer »uwolil in «iaea als 
la bMaTMiflliil tiagnUM. Die 
Tham mUnI btitahl in dn «ialbeb- 
alan Alton ana BnMem, die mit 
^^^CT ^Jp^ BobnlBeln auf ;ir.i.T- tvt-ii 1.1. r i-in- 
gHcbabcaen 1/eis.tt'n iL-fistigt sind, 
«i» dicB di» Abb. I u. C Bl. II tei- 
cm. Ellnflir InteB di« Xlsel Obar 
die FIMi« benm. Die relehtte 
Aiis<t.i(tunp frf.ibriTi die Tlillron 
■H T«de|i|ieliilig, Abb. 11, w'.it^i v('r^-hi<'ilonartigc FcldcreiutiKi- 
Inagen und rerscbieden jirotilirte l><isten aagawandet waidea. 
Aach biar airtan bla4i; die XU^clliAiifa tot. 

Bil dea Ttneblafi der lliareB wmd«a 

wir amiillkllHeh U VBItsb'in<le erinnert. WK) 
■ie doieb den AaBapraeb too Waltber Fürst 
in Scholen Wilhelm Teil gekeonaeicbnet aind: 
baM tbtt <• Noth, mr MMni SeblBli 
und Riegel (an daa Tblrm.)* In den ain» 
fach«lMl Vctbttlln-.sseii wird der dbere Thllr- 
flü^l, welcher mittels eines über den 

notem wegeilt |Abb. G Ii: Iii mit einem 
Strick an daa Gawknda gebunden «dar mit 
totzleraa dnrdi aiaa Stodtnagei wrtwdaB 
(Abb. 12). Kin anderer einfacher Verm-lilnf» 
wild enialt doreb wafetecble noltBSgcl, welebo durch die 
dla Thli» gariacftt «ardia (AMn tt BL 11). 




Abb, II. 




Abb. ra. 



In gam aialncber Weil* «aidin dit Thiiw aadi daieh 

hStxer (Benf^l) abgnpent, eine Biniiditanf, die noch blnSg 

auf il(-:ii I.iii l" ti, i Tlnrfn i-l^r .lucli zum l'eslHtelliin dpr p''II- 
iK-b'!i Ki'ii.-Ii'rl.nli'ii anj,— Irofl*'!) wird. Ks ist dii'Si's diie ^li«ogtI- 
falle", die entireder in die ThQrfifosten (.\lib. IIS) Mier in b^ 

Mndare, auigwaHta HMiar (Kteban) atufrain (Abk 14). 



' 1 •• i I 
Abb. IS. 





Abb. 14. 



Alb dieae TeisebMaa* ftabittea daa Oefliien der Tbflnn 

in Innern d.-> iruisw. Hei ib'r l!fii!rf'.f,ill. Ii;inn jediurU 
anch Ton aofsiMi irinlTnet werden, wenn uu!.-r ilerxlben Oeff- 
nunp.-» vorluiiibn Hind (Abb. l.t u. III und ein etwa Torbn^ 
dener Schieber («. letzten Abbildung) nicht twt nnebioaMi 
wird. Mehr Ockgeaheit non Oaflbta dar IMra van aalbra 
bietat dia dpalliGhe »Fall«" natb Abb. 15. sorem dieadba 
dnidi ein« Sebnnr tmi anrwn gebnndbnbt werden kann. Dan 
(.■eb.uk'.iiii' !U!ii Oi-fi'.i'ri ilcr F.ille mit ilem einfachen, Tett- 
sitzendcn HoUscltllls«rl teigt Abb. IG. Oer Bolzen a b«findet 




•Ii'?. 



Abb, i:, 



AM.. li> 



sieb in liiT l'.illi; bei h; lierwH«' luinn in dem .■^eliliti mn be- 
werden, «'<ibel «ieh die Falle oni die Achse c dreht Im 
allumnaimn tiaten dieae YenebMaae nnr bei Kaeht lua Schatt 
gtgM Biaoaddiehan Bbbraeh in Oebisndu Bei T«(a «vidra 
die Hanger nar dann ganz leer getaaneBi wene aich dia Inaaaaen 
In der X.lho lielinden. in welehem Falle lediglich der nnten» 
Theil ilor Tlillr^Mi l'i'?"I) ihs rirjiiriiiL'in von Vidi pe*'bli)S«-ii 
wild. Verlasaen Sonntafa di« Baaer&leul« ihr Haus, mt maCi 
irgend Jaitd wibtadan wh, «ir «w »"a Haim hllaa- btaaiti 
Wia di« BtMttIm, aa lialbB ueb hulg dia Tlam an 
Stnllimgan «ad anlergeordnelMi Blamen in Holz, wAbrrad dia 

Zimmer- und KaninjiTtiiiinrn zur Z.'it nr.t ciTif.ii'in n ei^vrnen Be- 
scbiAgen rersehen sind. jVohalbipunkte sind Jotloek noch ver> 
banden, dab auch diese theiiweise bia in die Mitte anatrat 
JahilMUidtrtt nach obna ZnUUftnabin» dat Eiaant baAtUgt 
midtB. 

Einfacher al» die Tbriren siml die Tenncnihnre, Aadl 
hier treffen wir wagercclit« Theilan^' der Flägel, woWi der oben 
Tbeil (das Tb&rle) als LichtAITnaDg beontit «erden kann. Ala 
Taniernng traten htaflg attifllnnig aieb brenzemde Unien naf 
d«M Brttttn «nT, weleha vit breiten BMatiRBn gangaa aind. 
Der Versfhlnf» erfnlRt nieiirtena dun*h Bencilfallen. 

Neben den aooben bespruclirucn LicbtOflfnangen »md die 
atganfUeiiaB FanttartftaBBKtB n artilan. Oiit 1 
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Kot«in«BD. Die B«uprnhaiiser im biKlisn'lven Scfcwarawald. 



60 



d«h M dm SckkikuuMn in4 8laUimgn und 
■al üMictoM mr dnicli flehialMMMi «mdilemi. Lalitm 

wenJ™ iKMicnliii^-s ii-.ich durch Scliii-bof. iisivr crirtil. Die Hoff- 
nungen sinil »US di'ii Wandbrettpin hrr;iii>vi'srliiiitk'U unJ i'Ut- 
weder gnni oder nur »n den Selten niil Stimnilmli umralimt 
(AUk.7 BL 10)l D1«mUm Art itt BahnmbiUniig findat Mudi 
FMtn itett (AUk 17). AUk 17a »Igt itw 
Foii«l«ninnliiiiiiiVi bmIi* 
trli^ich <>ini!i!«i><zt «orim 1(1, 

«:•• III- !■ I Nr.;l|.< »n lli-r 
uBtfifii flatlju .Stur/.«» 
hervorgebt Wie erw.'iliiit, l*- 
liadaa lieh aebm dma ilM|it> 
EckpriMlin ia im WotoMit« 
FnuiBr in ^•r»'nT Antaüil 

MbeneiDBliiter iinin>i>rilDi-t 
NcfalDCD dii'Si' l'Viist.'r III vv;ii;e- 
Kcfaler Kicfatnog die gnum 
Wudüldw aiMrSlalw da, m 
nidit dar abaN nd darup 
tne ,1'ieiiatem'nnhun'' tod 
H,iui^ii:'i -l-'H zu ll.n.'-i'l"'-l"n; 
lioi i'intr >:>. riin;<ivii Aniiilil 
von roiislern scliln'fscn di« 
hcidcii Sinubimne, jedoch nur 
an Bani-Eekpfa«t«a an, will- 

imd sif .im .iri'Irrc!! t'nclr 
wohl e!c:.'Ij bmtir il-ni Ifti- 
ti'n Keiiütcrpr».'iinli> ;iu(li-"iri'n wlo es lois|ju'lswi.ise AW'. I 1(1. S 
und Abb. 7 Iii. 0 Mtgcn. Das ganx» Feoitorgastoll ist votgcBetzl 
md amnit nähr du iritteniii^-UahOdi« aiqBiaaM abdia Wand- 
lUebe. Vntan SimUtanw mOm avr abm 50 U> 60 Jahn 
aualialteo, di» olMiaB aaHi&h atma Itagu. ViaUädi wfdMi 
ia nenanr MI dieaa ganan Ftaatngaitolla ait BNtten nt- 




Abk ITa. 



Die Fcn.itc'rülTaiuip>n seihet, in deuRn jetit Ulii.<«;Ueiben 
waidta gegwi di« Antealoft nnpiOaglich aar durch 
Udan abfcaebhiaaia. Vonehiedoaa Artm 

S"l I.ii I' n lir. l"n wir ii i'-':! tir^ilc, Kiaiiiv 
l.ilcu u.iith I lull utiü imti-'U lu.l licffsti^'unp 
nui-li Abb. Is. «ic v.lciie in Alib. J III. n 
(Hau» in der Sungasiic in Uatidi) daigestcUt 
«iad, mdn idba aafotiairen; dia aaMe 
VerbmtuDg iMhaa UdMt «alehc seitlieh 
auffr<>kbipiii «refden. Bei einer Aneinander» 
riF'iliuiii; um K' ii-t. rn »i> Ii ili.—Mben 

jx.lorli nur iin den .lulsereD feukti'rn an- 
lirinKtMi »Ii i et werden einietne Feaater- 
tbeiU voo den ^«vffootcB UhIcd xagedeckL Im allgeamne* 
iil IMtmMIm, daJh die FeniteillUlea inmvr mehr abkonnini 
Sad IBRTundi' K"'+'-i'".''''"' Siiliifi;-' iii'^lit iiiflir ernpuert werdpii. 
In der Tlu.t lu^M'n nacti Klnfiilirunt; dpr (Jl.issi-in'lbi-ii In 
rtfii W'.pbn.itul»-» nunmebr Uftun Did^utung. VtriiHiUilicli u,in-ii 
bei groTsen Fetieterreibea Jene l,fiden, welche die Oeffnaogen 
Tnr SinnUnnac der FeaitmefaiibaB hei Macht uad bei Vn- 
wiMnr acUotaw, MiirtuMdwa. Eina Spar lohdaw konntan 
wir jedoch nichl •ntdeckcn. Et ericUirt eich diner ümiibind 
w.ilil z'ir (l' -ifii,"' li.ir.itjs, itil's il|.- X.'ni'rii:!.' i|.- 1- l.il.i -t -r^tiT 
bei alten HüuiM.'rD eist ditnn «lugdfülirt »unlv, scdu liii» iiltii 




XjctUOflbujvigMlaU mit Mioan lAden aaBi utbnuehliwr ga- 
mrtn «ar and volMiadig «mW aariia aailMa. Iii» wii* 

tm Art von Uden 5lnil die ZugUUao, Micha fBr ta Tag 



TUT- 



ii';' 



Abb. 19. 




n Abb. Iti 



Abb. aoi 



entweder luicli oben gcugen oder, wie neitten», nach unten ge- 
lassen «erdim (Abk 18). Der Anfisag wird durrh einen Strick 
dir Ib nnteia ImcImi dai Luden» i^rivsti^ ist (Oleiclia 
Abb. Zcicbn. •.) Fwl' 



in Abb. S2. 



tj5l 



Abk. 21. 




gehalten 
Udn in 

Zaataad» «atwader darch 

einen Viii^Tlitaiipti»!! Rie- 
gi'l Oller Jui' li iMii- H"li. 
feder, wi" Aliti. '-'0 lel^'t. 
Zaai Xiedcrbiaaen maib 
diaaelbt gagiB daa ladw 
L gtdrflckt werden. Daa 

I^(di-ns,T«.tell wird Idnflg 

si- Uli h mit rli;iliM'lltil1.'n 

Rri'tl.rn und obon mit 
wriHTien SimabUiara 
uiakl«id«t(Ab1>.aia.22). 
Audi die«» Art Faastor- 
lihl«D ti.t*. M.t.s In V-r- 
binduni; ih t <I-'U :^>.'l><'n 
bi-w lirii'lM iiiMi SliiLsKium- 
Feiiilciigestellen auf, 
welelw ia Umr Coortradion keine Beainflaecaig erfuhren. Sie 
aiad auK«niKhoinlicb nicht im !<cliwnRwiild entstanden, sondern 
?emiuUilivli v<in i(i>n UluctihllniHTn di-r Srhm«ti vor rerMItnilb- 
marsiir iiumiT /' il Ini'rlii-r p.'lnn«! und l.;il. ii huli jiioli f-qi-it, 
wie u h. im mitlltTi'n Xix-karthat, vi-rbrnitet, .■.«»bfn sicli aber 
Jelat aaf den Aussterbe •Blat g«iietxt 

Di» Fonttar MllMt, waldia in dar bngen, lit|;andaD lechi- 
«ek^pn Uchnnranir ddi beflnden und fMIwr auch tat einaelnea 

cji Ii' i.'i'iiib'S IN'i fi'.i -l, 'nl -r i in i.'i.ii Ii. ' .■•■i^'tcn. I.issen dcatlich 
ib.- Ki'slfi'bcii i'rki'iiiie'ii. .sioU uuiüei uitlir die l'')nn des stehenden 
liiH'biKU.1 unserer niodernr-n Fen&ter aniuei^n. Im wesent- 
lichen habeu «e nach Abb. 2'i eina «agcrechle Dreitbeilang, bei 
dar dar nntania Slnifa der aiadrigiln iit; im nitilinii bt- 
lindet lieh «ia Seblablbaiter ab aiaiigB Lndttühang. 81«^ 
liehe Glasiirbeiben sitzen nicht in Kttffiliini, sondern «tud In 
■i:i' ll-iliiiii':! .-.II.:-* vliiL'i'^.'t/t lA'i'''. -'Ii, -"i I- ili- N'i'-.ir;ri. 
I fugaiig einer Hclieibc das Ausein.ioderneluuen des gantva K«li- 
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0. Harcb, Die Halle im Wotuhiuw dei Dr. Kolbe in fiidabeul. 



mto» bodingt Rahmni and Sprotam aiiid ididg duth Abfaniiv 

(tniert. Dt«*o Footter mit ibrvr «M^thSmlicheii mnleriMbeo 

Kinthpilun^ wirli'n nmi-^rline!: 
Tieliacb dorcli KcDstcr mit der 
gleicluDlUlitgco Hia- 




ml avMtelMii Khjvp- 
flngflo vrrdnlnrt. 

Obgleich im Scliwartwald 
dl* Gbwfiibricatiaii aiiM ■Man- 
Utiit» Indmri» kt, wk uch 
iit 

iBMkiag« 



M iH^^te Ventcnduof; von Rln<<»'1i»ilM-ii hi't l'Vn^fi'rn ein« 
mUmiiBnlbi^ junpe Einrichtung. Butiensi-li.'iln'M luiU'n wir 
nirjTini's nrt-itrjflfoii- Kri'isrunilo S.'li-i!*n. «ii- ili^MÜii-n In« 
gegen Kndo des vorigen Jahrhanderts Verwendung fand«», «üwa 
«ir air in du TUtani im der NU» m StUtso. Alf «m 
fltafBB SdraunpaU tnta «b Mi^ 
lieh I^MglM in der Oitte, wie «• 
vor ftwa hundert Jahn'n cingtfUhrt 
AUk 24. «lorden ist Oiesoe GLas findet An- 

wendoDg bei den Oneteni der Wobn- 
BMcn md ihftii AngeldlngiBDi bbwm tluil* 
nd KfldMi. 
(Sohk* higt) 



Die Halle iiu Woliiibausv den l)r. kulbe in ltaUel>cul. 
Tod Rof i«niQg«btBMiilir O. Htnk iA ChudattalMig; 
(HH AbUdaagn nf BUt 12 im Alka.) 



Die auf Blatt 12 daiRÄtt'llltf HjH* K''li'''rl «ii i1<'Hi im 
SooiiMr 1892 T«ll«iidetei ludbtuM de« Herra Dr. C. Kolb« 

in der Xr. 40 Jabrtr- 18»1 «w OtaMMUtti iirBumnmItu« 
gewidmet w«id«B iit 



Üb 

I>i<t Anla^u »ine» im Uittelpunkt «inei Wobnhauot 
■«BW, mit d*r Tnn* ia twMkBriUklftr uad anlwiMlMrWiiw 
TNtaatam iiMbinB SaaBM («laogt mil Itekt ntkr aal 

mehr in Auftiahm*. Der di(s>«r Anonioanfr lu Gründe liegvede 
B»ag«d»Bk« fand in frabonn Jabrfaniidcrl«D in Deutttcblind rieU 





DD 






Ihdw Venrtirthaiijf und bjit sich noch jetzt in der Tenne nord- 
deutachor Bauembsr« und io den nifcbtigen Uaasttnren der Baoeni- 
UaHT SUtinls Itbndig atlmltan. Die VeoOfi ainar dacurtigm 
Diila M h «mar Uni« asleb« 4«r Swednnllhiglnit Eiaer- 

«»it» WütiKet ihr Vortinnilensein die Ahmessiinircn der tihrigen 
WohnrSniiie in einem ihre Itohagliebkeit furdemden IJrade iu 
b«echrttnken, du sie dein nur rorflbergehenden Aafontlialte zabl- 
nioktrer HeaMban atm bei iastüehen Veiaakaenngea gaotgea- 
ta l i ii kMW ü iBBlkit Aad—Hi ktiBgl A aaak «attealir 
viD «linikir Uifnd« BlaaM daimh in angare Tai1rfndu4fy 



dars die Aunehiuliclikeit, eiiK>n luftigen, maleriKben Kaum in 
dnrcbichnilan, den weiteren Weg nicht litstig enpBnden UM. 
Der haakaaaUeiiache T«rbk «nnr Oietaunleg« li«gt in der 
daidi die AnordaaBf laaNiat gafe t deitaa giUlmna Hlkanak» 

mef.'^uni;. die die EintSnigteit des \Unistabes der WohniflnBie in 
wohltbiionder Weise onterbricht und die eifmartige Aasscbmikkung 
darcb den Bewohner in ^'rscrem Stile gestattet. 

In dem Kolbeeehan Wehntaaaae aind die Oeckea, die thail- 

dir Ott» in Wekwkali aai|«(lkiti dM «iaM wumm WUn 
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erliültcn hat Vw Wtlnd« Am olcirn (ic*/-li:«(*s »ind hell ge- 
Itriclien, wihrciil dio tod dor Tifeltiiii' ui'ilil giidiKiteii Flllfli«n 
der ErdgeschofsTliadp mit einer ockDrfri'llirn I.inrrüBULijiete 
U«bt lind. Dar gntm, tod Tital in B*riio gelieferte Kacliel- 



Dii alt knUg 



hat ürbcui ia Dmdni geliefeii, die editiie gemalte aehailw 

iil»!T dii'iK Sit; nrrboii dem Kamin die Londoner Firma Bell n. 
Bediliaai. SUntliche Haliarbaiten entatenmea der Werintatt dat 



VngestaltBBg der BahnüM^-liilagea In DOneUort 

(im aeidwwgm rat Blilt tt Wt 18 im MUm.) 



I. Kinirlinnr' 

In naebstebeflden sollen alle diejenigen Bauausführungen 
auf ileiD Bahaliof ia DdaaeUorf, Uber weldia bereits filüiere 
VertffratlieltaagMi wrliaBBii, niekt «aitar aiOrtert «erdea.'} 
Digigaa aoll luv dar OatliBa dir dorligeB Bikiiholb-Aalicen 

eine Beeprechnag Saden, und zu iloni Knde posUtt«! Koio. 
einen (»<!srhi«hUichen Eflckblsck ajf die Knliricklunir d(>r Eistn- 
balirjpn in 'uid U'i lh;-,,l|.;f voraiiszuwhiokfn. 

Die eiste Kisenbatin, velcbs roa OAsseldorf ausging, war 
die T«o dar Oflaislilar-ESierleidar BiiMitiilinHiiiWiriieft geiitiito, 
in Mm IftS? nit im BMitach-HlrinMliM ÜMtalinnriar^ 
nehaien reniaigle Linie nacli RlIwrIeM, die am 20. OecMalwr 
isn-' — nU vionelinte der tll- rli.iuit 1;i^ ililiiii in Peutsch- 
Land psbauton Strecken — bis Krknitii und am Ki. April \Hli 
bis Vohwinkel, dann am 3. September isil bin Elberfeld er- 
Whet wnrda. Ihr fglgteB am 20. December 1B45 die von dar 
RMn-lÜBdeBir EiioihabigmllMlnft ertaal* Linie nieb Dnrii 



am '.). fV'bruar IHlfJ die von ihr gebniito Linie nach 
Doisburg. wpb-lif ilio Düsseldorf- Klbcrfcldcr Ifcilin in S:-hienan- 
li-'i'ne kruiiitf. Hoi'i'' ♦li'-i'^l'-'hHrtcn liatti'n iiiro di-ht bei ein- 
auler liegenden liahnhiMe als KopfstatioDca ansgcbihlet. 

Ab 1. OecnnlMr 1M8 ni ll ä i a le dia ESbi*lfindaner Eisen- 
halmgeseUtchaft die aoitaHUita CmMgriwIa, «ddw ebeoUla 
■nter KreniOBf der DütMUoif-EnitrMdw EsaptfcalM ii Mia- 
nptili ''li ''i -i |iiin'b,i,' iiiirNr''i1.-rvp'-rV' lir >.biv« BemtnOg dar Soff- 
stiti'jii >MU Di'iil?. mifli Duisbiiri; Icilt't".'. 

iDtwiscIien batU) sii'li du« Netz der BvrKisch-Milrkiwheo 
Biaenlinlingeaelliclwft, ««Iclie iMroil» «eit dem Jahre 1660 iinlar 
•IttiUdMr TtmltuBg ttaoi, uf den iinboB Bheiniifir mmSH 
MNiaMBt,') dalh w onbcdiiigt giMn achim, dia dutb dan 



ahid erfhlgt hn OaalialUalt dar 



1) S<>l<jbe Vüii 
Bniiveriralliiiii: 

(ui.i Ml .Kti.pi,'n,-,:i'''aii'i-' ^"f Um Oaalt«%äte(tatiibiife 
in DüKMilUorf-, r<inii-r .iiüirg. is&ii s. ifiit ,Vji>hnuiipeau4iimCUar- 
bahahafe in Diisielitorr.* — In der ZeilK-hrilt Dir a a n w c aeat 

Jahrg. 1801 S. »17 ,B<wfah'lbUD|; di>r NnDlguncMMalaU OrTieb» 
WMgPV naf dfin (lütrrb^ihnbor" :« Iturticldorr.^ 

2) Auf di^i Imi-ja Hl.t'iiisi'il'.- I<i4af> die Beiclaeh-Milli»-!!" 
EisenbsbngmiltKtiaft di« foigefid««, ttinl* t«b dw Aachw-DüHe)- 
derf-SnhMitar Haeahahaganellanhafl, theib tob ihr aeLbat gehaa^ 
tan liniini: 

«dl Tl. Octobcr IM» mit 33,8 km 
, Ii. . l'i'.l „ «,5 , 
. 12. Aegust 1853 , 3.7 . 
IS. N««e«har 18M , Ufi , 



Vinr^^'M . M'-rnbiTU, 

r.i;„!i.,.h .vi.-.|s..h. 

KliP-.vlI-'iiuiiUi-li. 
ll('rw-->:pnrith ■ lihrydt, 
-A*<heo, 
GI»dba.ili-Ob._.rkii»^.l. 
Vier»K'U - KalJfnLir-'tH'R. 
lioUdiiKluclic liro»H-Kal 



I«li3 




lM,I>kBL 



Rhein hei MaaeUarf ge h an i lia SIndmi tn rereinigra. Zn 
dem Zwecke wurde die VerbindnngilMihn DtiseeMorf-Xenfs mit 
d<ir lilL'.'iiihnU-ki' bi':m l}'ir(v Hamm j.'>ibniit. äx- .'1. .Fiili 
löTU, gerade reclitieitig gvong dem Verkehr übergeben wnrde, 
an ala «Ine der Hanitilairn zur scbaelian Benrdaraaf der 
Tmppa udi daa Kiiagaidina|dati dianan m klnnan. IN*- 
aeibe OeatUaehall nalut am 1. Pabnur IS?} die nnlira Bahr- 
lhalb«hn von Ihiswldorf Aber Kettwig Knj.f>rlrpli in Betrieb» 
Die Bbeiaiscbe EiaenbahngeselUchaft berflkrie OOtaeMorf 
Vit «ar aa 19. Hoewihar 1B74 «rtlMoa Uid» IMadatf- 
SpaMarr, «niehMn Mar in HMao der 8li« 4mi Moiilrtin 
Bahnhof am Wehrhahn nnd nahm am 1. Februar 1878 die 
strf.'kf Pii-^. i.irrf-r. ,11, hi. >..«:,. im jaim 1878 dit 

.Streek.? II11>m Iii, rf--Mi ttinann-li'ir(ic in iii'trii'b. 

Der Berßisck-Ukrkiscl^e Babnhof wurde li«i ErSRiiung der 
Slrecka nach Neub ala DarchgangabalialMf nnigcbaiit nnd «f> 



erat 1B70 in Benntnng. Das rheinmche Emplhagtgtlilnda 

war nnr rar vordbeiipebeDdea Verwendung bestimmt nnd de«- 
halb in Zivuclfuchnt-ik .-in!.<,vführL l*-f K >!i,-Min li-ii-.'i' li.ihn- 
bof mit seinem alten GehiDde erfuhr nur unwcseotlidie Ver- 
Die M FmancnbdnhM» MI» wOn äeb 
Hut dw loin-lliiideaer Bahn» weiche 
dicht am Bm|rfangig«blade dea Kheiniachrn Babniiofea rorbei- 
fObrt . 'i Li? im Sommer 18S0 anUf&Iicli der Kunst- nnd Ge- 
wpri«.'-.\u!.sti'llun!? in üttsseldorf daselbst ein* Haltestelle fUr 
Persitnenxilfie an: jedm-h war es nnr bei wenigen P<>r«inenxOgen 
möglich, auf einen der anderen nmanitejgen. Uehergabe «in- 
bad nnihnga nnr awiaehan dar Beigmäh- 
uad KAln-MindeDer DaliD n»b«n der PlaDkrcnzung 
Linien statt, spUer mittels einer Uleisrerbtudung au der 
Qnftnhergentraiha awiadMn der KMB-llindaMr nnd dar Bhei 
nisebcB Bahn. 

Die EnKhnmngaii dar drei BahnhIUh waren folgendat dia daa 
Beigiaeh-lUridaehaq bn um Bftln-lGndanar Bahnhof 
net von RiDganiidune in Rininingaholle) nmd 800 1 

hi-- r.nr.i l'.Uf,v,;^'-Ufii H;il nli' f L".''"» ni and vom KBIn» 
ll^iiMilriife Ii!- lum lilii'intschcn nind lTiOO id. 

Im lebiiaften Wnltetreit mit den anderen Ueeetbcliaftaa 
hatte die itheiniacho EimünihngeaelfaMhaft in Aaaaieht 
ntn, nilefhalb P m a l detf den Bbeia n l 
Anecblnf« an Ihr linittrbeitiiscbn Bahnnolx hamntdIeD. Scliliefs- 
lioh kaiifli' nin im Jahr«; IS75 mit der Kllln-Hinilenor Erna- 
!inl;i;i.'iM'. : AuiU zy.v.iii n 'In' i it iii'l!'1ii---l.<' lür i-\nvn vtw 



IhiuptkwliiilKif au WelirluliD zwi«cben ck'r ItuicbentrafM ud 
CiafeBbaisentaan» fßni tra lieli Jtttt dar nana CHUutabilMf 
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8» bgM «• TnfeittDliw, ib in 3üm IST» KHn* 
mnamr nd ia ftkn 1880 db WUhM» Ihhi wn fllul* 
.MTvorUn «Uta, MMm alt 1108 tan, kmm aitt 1888 Im 

AU(l«]il vnrt« die Bessening der toTKnit uDirän»tig«n 
BahiliwfontblUtaiiH In IMaHUorf ataiMtuÜg in dii Hud 
BCKiMB, ud von dm Hiniattr Ar Hmdal. Q«««riw und 

MkaÜii-lie Ar1j«i(«B dl« Keniglielie Etsrobalm-Diroti ri K'Itt- 
f«M iDtt i)iT AnaarMtuD^ der Entwärfe lu ■■imr ^Tiuidlidinn 
riiip-!«l;iltuii(f der )r<'dAclitoiL Anlii.fn bcau'tnel. V;iy^i stollt'' i 
IB deo Jalma 1680 uitd isai die aUgeniMiMn KntwOifa für 
dn Vnte IMlt, n dtnn Amlttnmt duth du OmU vm 
15. Ibl 1882. Mdrim bMlIi mtir du BvgUi-lBddMiic 
ViiiltntliiMB nr dm Staat «nraAmW fOtwIx wa 2S. Hin 

18821, l-tfifuMifiA Ixjwillijrt Wiinicn ') N.vclidem in Y/.beT- 
feid dl« YonrWilvn OBtopnchviid gefordert waren, fand am 

I. Min 1881 dfo Bttliiltm« dir Bav-AMMOm« ia DBMl- 
dorf Blatt. 

1. Allgenrain« and BcMelt. 

Aar dea CeberaiditspUnea Blatt 13, 14 uad 15 liad die 
DOMMorf birShmdw StnabalnliiiiaB nrit dvB Mn Vakaa ia 
Vofß tgia a iBiidHi ir«iitakfBMIfa daifsitelH. Aach ist »ue itnen 
•niditneti, weldMui «eamflielieB Einfloh der Bahnhorsnimhau 
auf dip AciL-iic'>inunL' '.1>t Su^it ausjelll t li.'il. dfn:i iIlo m-u i iil- 
standcDen Stral'sen vorwipseini im Süden und Oilfn di»r 

abidt, d. Il io der N'iiit '|. ^ Bahnbores Bitli und des Haupt- | 
iMluihniei. Die £iBv«linenahl OdaaeUoift tat lieb nn Jalirt 
1885 lib 1892 von I150M buT ISROOO gOulbm. 

IVr rrti?i:iij blivwprkt.-. iint-T Triiuiini;- drs 

<;uti'i vi rill lirs V. II {l-ni isi iicrir'Mk' kr all" I.itiii'ii in ili"« i 

II. v ji>tl,.;liiil.Lif . iniu^illircf.. 'Un i^uJlMLiili. f ilijLk) und di'ii Xitni- j 
baJmbof (D«nnMl«rfJ in bequeoie VettiindUBf; mit dem Hau{it- 
Wuhif IB brne*Br Oliarillbiöi Stnefcm aaitaihelim «ad de« 
Varitelv BBf dm AabiBhilniliAlbi xaiiainmentnf>A!»n, «»vi« diMi 
OStermltflir nllflicliit aaf den Hau|i<f;l>tertiahn)ior tn vcrm-lmHi. 

n.;iiT,.n,[irs -inil .1. r frlllüT ' Rii. Ii- H Jiiil-.nf Gi-rn^s- 
iH'iui and der frähere Uergisrh-Märkisc)»- iiiilinihil' Ktlli itufge- 
lioiien worden, wnltrend der Bahnhof GMfciiIrf'r^' }et*t aar dem 
CMUarnritcliT nnd der WagennileUnne na«b dea daidlMt aagi- 
•dtbawaen iadaatrielteii WeHba dinit Eine TnaaBOff dei Ol- 
lorverkelire von dem IVTSfCcnveilichr (indit auf d*n Balinbnftn 
•ierrmsiieim , Itntli «nd Klier, -».wie .luf der ßlcKkülaliiHl Eller 
statt. Für den 'Jütirveikehr iiri'u:lif.|i GfTKwIieiiij und dem ' 
Haap4gaiet)Nihnlii>f dienea zwei besoadei« Gleiw, vihrond die 
GUanagt nm XlHa as der BbeUattoa EU er lan VerecJinb- 
tabnhof DdeeoHoff- Lierenfeld abgebakt werden. Gaienaire di r 
Streek« TroMorf-8|H>ldarr. weiche ia Dtbueldorf keine Wagvo 

:'<)iiiisi:ti>.':i .'iul>.iM|.'liiii"ii hatMl, IkbnB lafllWbltiar VOD 

liatii nacb KUcr und umgekelirt. 

Anf dem VenebabbabnlMir DflneMorf-Lieno/eM fiadet «ia« 
TicHuaf der IBr db tenacMaibo AMAIabewfca beetiaiBitaa 
SaadaagcB m dw nach diM QMtrtatadMb n taataadiii abIL 
In Lierenfeld «ndiB nsr WagwbdiBtn (M>* SMbkgBlar) b1>- 
gefertizt. 



I) Da sieb bei der wetteraa Aiuarbcituiif dor Eatwfitb «ad 
kii dar «euMMna Tw a n aa l i l iiiji ai db OawIMWhilt dw OaMirit. 
tdkwMttebllb, ee «wdeadank Oeaeix n£ TT Ibl 1868 noeb 
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Ana dem Uebeiniebtapbii gelit herror, dafs db Kenb- 
INbieldorfer Linie (iweij;let«ig) 1 kni liintor der BheiabilckB 
TOB dem alten Balindiniui alisrliwenkl, >):<' stii.it im Südaa BH- 
&bt nnd in den S<ldbiboJi«r Dflaaeldotf-Btik «niaun. 

Db Maa ▼«rfttalM Mmt ebb etwa 1 kn rer Bababof 
Bilk an die Haupllnlin an. Von hier ab ist der Oanani drei- 
gleiMg p-fliUttct bi« lur llattenislrar««. wo die KiMiier Linie 
«icb an die vnn Nouf» uuschlierii! uii I l. r H.iiipt'j;ihnli.if Lcginiil. 

Varfelgt naa von dieaem Veieiuignii^punkt aus nach Klier zu 
die KMbw I4Bb. aa ladil anii, dab dbMiba fa ditirUiiiaf 
SchlttuigAnMa Ms nr Bloekablim EUer Unft. fieb«t M 
daa dritb 81«la — dm AhmUiiimb diMiead — von der HlUten- 

(trarte au» v .H.'iu.li,' nur a.if •c'uw Lintv v.,.u S'l.iH ni An liiT 
Blocketation t^lUr liodet der Uebcr^iinu; der neuen ll:iii|.t(:lci<« 
auf die allen rechbirfaeiniiichen |K$ln- Mindener) <jlcise stiitt. 

Z«r Verbiadnag dea Hanpliialuibolii mit dar ftüheraa Rhei- 
nbehtn Ltab Trvbdetf-SpeUorf dbat db «ea dar Bbefcabtbo 
KII'T nücli dem Babnliofv Klier fnlireiMle Strecke, welche im 
irrKMD^.MM'n Jahre bereit« twi'i|f|r>i»i(t iiuffreliaut ir.irden iii. 

Iii II linier der vimTwühnteu lIiill''n»(r;ilVi; l.i.Tinnl l-'ivii> 
der ll<iii|>t]>eriuiienb«hnbo(, der hi» tat KiJUicrNtnlse reK-lil. liier 
trennen eich die aaeh dem HanptgtiterbabnhKr tVibrenden. 1:30 
Ubadan OUMTblia von daa Fi*raM«(biMa, db Linbn nadi 
SIbarMd and XellaHura (1 : 136 «laigmd) «aa darnn naefa 
DuisliiirK und Keltwifr (1 : l-n f.illeti.li 

UnitiiUelbar v«r iter Wclt-rstnifse treflllMl db ElborWder 
Pereoaeaglelee aar den Damm der frOl>eren Rbeinisclten Ei«en- 
balu, wiMmt Ma rar Abaebweakwig dea namn ObiiM nach 
Qntabaiit «ina VarimManmt auf fimr Gbb» aad «Ia» IMI- 
wei«e ErVihun; ertalinm hat V«n diewn fanf Gleiedi dieflt 
ein» dem Ansehlunse nach finifeiilicf)^, imoi »iiid ffir dea Ver- 
kehr mit dem H:i«|ili.":i(<Tlial.n!i..re um) xui.i für (Im Porvinen- 
verkehr bestimmt; lelxlerv vier GleiM- kleilie« bi.« Gerreebeini 
vereinigt Zur EiafBluiiiif der IMUmvh Rbeiniicben Linie aaeb 
Kaltanan ia dia Bahabor OmeibiiB M db aaf dna Fha dat» 
gectalHa TirblBdaagakabn twbeben dam gaBaanba Babaheib aad 

der jlt«Mi Hhfini^-Iicii Sln'.ki. li.Tt,is1<.llt wimlen. 

Di« an der K'..|iiet>!nilM> den nau|illiahnli..if veria»nnd«n 
GiiterKleise endip'n auf ilei« (iQti»rhalinhi,'f, w.itirend die llaugit' 
fblM D0nald»i<-O«i«iraig d«B Gatarltakahof durchUurw aad 
«Ol Malar dar HDaataatnAa ia db alba nta-llladiair Gbbe 
lianandea. 

Auf dem GQterbahnbof trennt sieh der Verkehr nach Si«!* 
diirf K.i]if.-iJieli v.iii il-'i-i ii.ili Duisburg; bis »um liiiliu- 
linf lUcli bleiht drr «rsiere ver«ini(,'t Von hier «ue beinont 
di« neu lier^>«t«IUe Verbindnagaliab twiüehen der friUiaren 
Bbaiabalwa Uab aad der nabnn Balirtbaltaha (DSaaeldcif- 
Knpbrdnb). 

Aufk-i'lii.ln'ii sind liieniacli: die alte Bery^i.vh -M;irki«-he 
Linie vum Kbein (Neufserstraf*-! Iiis di.lil »»r fHi irusheitii. mit 
AuiBabBM elaia kaneo Siflckes. itflche« v.iiii VerM-lniidulinbef 
LbnaMd am kta aa db Sciiflttaoc dea fiaaiilbabnbore« in Aa* 
atblatamdmi dtaat; taaar db natam Batettalbaln tob der 
Abiweigiing aas der firtlhemi BergiaeholUrkisehen HaiipIMai 
bis tum ßahnhi>f Grafenber^, und weiter xam nrirdlieliea Eada 
(li-s le!i-ii.r<Mi hi:. j.ur EinmUnduni; der Tori?«'iunnt.-i;, aus d(>iB 
ibliabof Rath abovigeadeB nauea Veibindungsliabn, wurolt aiieb 
&K ftShtn Bababof Ratb (Beqpaeb-IBrkbeb) ia Wegfall ge- 
kemma ist — fir dea Aaadüubfaifeite ist «rhaltM daa Sttck 

8 



Umgeetaltung der fiahnliob-ADlBgm in DOaieldacl 
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VOR Onfenberg: bis tir immb GMkMtalt — ; Mdaim di* Mbne 

KAln-Viliiklirr Udm tom altvn Kfiln-Mindfiirr Bahnhof bin tarn 
f!llti'rlialiithrtf , sowi* bis vi>r liiTi S'-r-'-lmKUiliiili-if LiititiMiI mitl 
«in Stack biolfr d«ni Gai«rb*linbiif nucli Duinbuiig tu; endlk-h 
iir Mlun Bahrtof Germbeini (lUwiniseb) Mbrt im b«4d(r- 
Kits ogmuBAtB, (tm 2,6 km kwf» AbM^Bittn «kr Sindw 
DtaiMorf-BSrd«. 

Der v«rk>>>ir auf dea OUwMofftr BilnilMiw wkitt m* 
deowftch wie fulft ab: 

*. P*r«oo*iT»rb»1ir. 

Ziiiri' vnn KViln mlnRcn . iiI l> r ICi ■ tM itiuii Elfer 
di« all* Kfiln-Miodeiwr Stncke. fiibreD zom llaa})(-P«rMnn- 
iMliiHr wa iuch die BaUidill« MHddmrf'DtKBdwr wHtir 

ZBg» TIM Eller (0]>lBdni-I)(iitx-ttiri«loirf'-Nifd(>riahB«l«id, 
•tmgl dif-iiT V. rkihr iiKlit iiIht K''ln j.'4htj l.iufcii iiImt ili« 
MM VcrliiuiiuDL'sbaliD nach Ulocktliitiou Klier und. wi« die 
Zfigo viin KiAn . bis nach Dermlarf, «n hier aordMlieh rtittt 
auch Itith md fipeUoirf. 

ZOg* nm Bmd (Kcttwiir) vntaasm di« ml*n Buhithal- 
baha «iltcls il^r nfucn V- rt iml iiiL'^l iliu und bpooltcn von Ra«li 
d!«M>tb?n VAin<^ n'io dio >|-Il..rr"r Ziijri", endigrn ah« »um 
Thcil atil' dem lt.iui<tl .ihnln r. zum Tb«il ««twn Ii* ihrtD Wff 
foit Ober Ufineldorf-Bilk nach Neolk 

Zlgi rai BbBfMd ailuan w flcmifacin au ihna laaf 
ftber dia newn OWh mm Hanpthalnhaf and «eher über Bilk 
aach Xenlh. 

Zilj.-'' V m M-I!ni.'inr. k 'ninrn ;iuf licr in'uen ViTÜiinlur.i.'-.- 
babn io (ierreslieim an uod fubrio v. n (l 'rt ireitor «if Tor, 
«adigen aber aUa aaf deoi Haaptbaknlj< f. 

Zlgc TOB HfeJb tadigHi nm Tlieil all Ortsxflge aaf dem 
Kiaptbalaihor, lam Thcü haJba sie, wi« vor aagcgcbm, aach 
ElbtriUd «der Etats aaiter. 

hk Oltersflge. 

Alk ZOtg« TOD Kote nad EHcr fiducn durch dm Tmdmb- 
babaM UwcafUd tarn OMarhatadMr, «toi dea Haafttalnhaf 
n barohno. 

Dt« 7.iU.'i< ii>n EllK'rfc'lil uDil MettsuLDB gdm ia Gerros- 
haiai aaf da« GOteKgkia Ober, d. Ii. aowtit als aicbt aaa S«i- 
dangM Ar dl« Ihka UwiMeila nad BahaM mit boMwa; 

hallen sie ll<■nrti^■^• ein/.<'lni' W.igen, » werden dies" in lerres- 
beim ausir'-^ l/l ur.il vi ii ikn Zflj,fn, welche den linlisrhpinis. lifn 
Verliflir vrnnilti'l:i, :inl:,'i'!i"miiii>n. 

Letxlers ZOg* beouUon von <ien«sbcini aus das Feraooen- 
girii »ua Ba^iitakAar» fthno m hier auf «m 
flhff HOe aaeh Bnalk vA artno OumlciB «a fttr dn 
OltriWiahoif and dto rNJiterhrfahrhra Sbcetva bafianatea 

Wapen aus 

EilgOtonlige diumk'D «ilnitlidi tum Hiiu|iikiabDhol', alle Wusta 
Bit lolliilidiliBiii QUm um Mm/MaM. 

Wshrcnd dp« J.ilin-« 1 »S4 wnrilc «Iii' AiKirbeilnnjf der 
besonderea Uiuwork'^zpichiiiip);™ *"3 prlTinli'rt . ibfs am ß. Juli 
1885 mit den Urllrk-nKiiili'n iH'i;.inn''ii «itiIiti ki iint.-. 

Oer Angriff der Krdarbeiten venAgetto «ich B<e£Cii der 
aaUaMhaadaa TarhnUoaito, imMm alt ta «itliB, hl«r Ib 



I gcAhrt Warden maMea, bi« «am 27. April 1869. Die Heiaa- 
! Mhalhn^ der Erdmamen lifearhah zom kleinem Tb^ — llr 

j die naniiiiyx'liiltlun^' der X< ur>i r Linie tiis «um Bilmlmf Bilk — 
aus den scbaanen B<?r(t<'n liei Helie niitlels einer auf der 
Tolmenwertber SUabo verlegten, 2,.^ km langen Sclunabpur- 
baha. Hitr *«ni(B mit Loeoantifbelriel» luad 200000 ebn 
Bedramassm heruigfaAallt Der fiBhm TMI — etwa 

IdS'iOriri .-Inn :imf»ti- fisllicli v uii !'>ii-inisi'!i(>n Bahnb'fe 

&t'rn-i>bi'iiu aun lietu Ilarilerlieip a<il f.iif nültivie Entfernung 
reo 0 Itm beninK>-li'ilt wi^nli'n.'l Die p^l'-t. n Kr Jniaasen dienten 
«niicfeat aar Erbn>i<ernBg des altea Danunes zwischea a«n««> 
h«im aa« der Kraataaf mit der Uaie Trriadaif-4^paUarr, t». 
dana lar Erbreileniny dhaea Dannea swiachen Jeama Banwerk 
and der We4t«rstraf»e. 

Hietanf erf'^li"' ' i'i - V. ■lui'ii.iiiir der frUheicn Glees« 
DSlsclderf- Eller um) iJüntu-ldixi-Hi'ttuiann nach Wurden und ein« 
Aafhthuni; de« «lt«o Oaaim Or die acuo ftnwnmglid«« 
Germbctaa -DfiM«ld»rf. 

Gleiebteitip «rfdgle der ITmbaa der I Talwfl l lifB Bg' der 
W<'ller>lr.ir><'. V4'rl''i;ung loa twei neuen eisernen l' IrTti.itidn 
und dann <lii' V. rv Uictuh},- der (Ilvisu-. I>tinit die neiii'n Ml'-ise 
von Eilierf«lil d^e riiii.MnK>liahn Ddsseldorf-LierenlVld nach 
Dds«eld«rf-OereBdorr abcrKbreiltn boaatea, war hier ebeniaU« 
die EMdrtaat tiaat Bammk« and dia im Hnbat 1865 Us 
Sommer 1S8« a««genbrl» Seaknng der Vmgaqgihaha, «cieha 
«ine EnUii-«<^'iinir von 10000 cbm crfoedeito, nMliif. 

Cm ni:l I' 11 Knlrj^^-'-ji bis über dea HauptlxdinUnf v.t- 
rili'keu zu k'-uiM'D, «ar ili« Senknng der Berinsch-MJirkivrlion 
iin>l <ler KOIa-Miadeaor Hanplgleite o» 2,37 bezv. 1.92 m 
. aolbwtndig, «eil dimUea van dm scatn Olelaea ia 2^8 bn«. 
I 8,83 m EMn gAnaA «ardea. Dieae Srnkugea «nindtKa 
aiah aaf Ja ttaa Uoge rea etwa 700 m and hcdlaglaa «hm 
Enhubeit rem 10700 ehm. 

Um mit der geria(«teii BiUm aanakommen, >ur<len an 
den KimuBgH4«n«B lOr die neata KMaer Gleite «ieerae Ucbrr- 
haalaa aaf iMiBniMB Widerbfcia aar rarlhBisehcMdia Ba- 
nutzunir errichtet HMte aian, am die Nr BiM* aatw^ 
tivelihnften Si-niiinRen zu verroeidea, den aeaea Bahnk(ir|ier 
hl h' r ;;el i,'f. -i «iirvii die /ji l:iltv mien I-Tiini.is-<en v.im er- 
heblich dut,->'»aclu«n, denn Kämpen einzulegen, rnobicu wrgtu 
der Beilen BabaiMf*. di» som Thea «her dm altta Unim 
liegea, nntbaalicb. 

Infolge Senkang der Beitrtadi-lttrkiieliMi 8lT«dn hvaata 

die iiislier dielit ;in der K^■llIUIl;:^-tet;e der beiden alten Linien 
bewirkt« leln-rKiiln' veii f;ui.r«.iceD dort nseht mehr iKdasnen 
aardea. Die« IVIxTgali« wurde nach drm VirieiMilittdiiilief 
LiereafeM rorliber(ebend rerte^, findet aber jetzt auf dem 
Oatmrbahaher «latt 

Anch dio Mh«r vom Beigiach-lllikiMhHi BiAaltft aaa 
bnlienten An»chlibse konnten bei Bepna der Seakvilgtarbettw 
ihre Wagen dicht iiie:ii d.it »ili.ltfn. Um nun i'ine Zu- 
fdbmng der Wn(;i;i viin Heij,'i>eh-.M;irki»chfn luni Vi-ni<.'hub- 
I bsbnhof Uennlbld und eine AusrbluMioilienung von hier aas 
' la wailgUdiMi. ward« «ia bis lar Aafhebaog de« Baifiach- 
mridaebea Bahaholta beaatatea OleintOdc aach heiiMieBdeB 
Uandrifs berir<'»ti'llt, ».diu -Ii i re uo I'lmkreiuunitreB bedingt 
I warm. Der Cubau d«« Vi'rscbubUaanh.il'es wurde im Jahre 1S80 



1) Im giaaea waidaa aa SOBOMOebn Btimaasaa bew«|l. 
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in Angriff g«nommen. Da der Boden lu den Syrhllttiinjrvn v«ii 
oberhalb Kath auf eil» Jüitl'emsiig von über 8 km tu coUivh- 

mva war, so rnurüt« vni 



di« «iitH« SnlutlMllMlui 
uT 1 Iii Ttrtigt ni 

SMiVt, dieVcrttindungtlnlu 
tiei Batli ^'obutit aoi auf 

der8trcck'-li.»1iiililMui-:li| 
Ut Ditaseldorf-üetvDilolf 
OMi 



Ntebdraa «II* diMt 

iMtif;in>rri'i''li.-n vurV'n.'itim- 
di'ii ArWitcD im »o- 
■entlicbeii im Winter 1 880; 87 bwudct waren, könnt« am 
10. lUi 1887 der VendnüibüiitlMr UmoMi ia BMata«i«i) 
IMmMHa ud Uma ■■leMwftirt im 8o»Mr 1887 Vm- 
ka te OMwUhltnlM bifiiiuwD wefdta. Zn Arm Z««ckc fand 
•tiM iMhllMUs« ymchweakun^ <k>r HanptKiräc Das.wlikirf- 
I>cii>l>urit iiuf 3 km Liiii'f sLil:, .-.i-'i di. !li r^'. II mir 

der OmadiDBiMm Tiir die siebiig Siulen iat DüSitvlUialerNtrurscn- 
UabMflUmN« aeiilar*. 

In aaBMr 1888 waid« dar |iOllMta TMI dar 176,6 n 
laaiaa IMMdliuitanlnitlM-Vaberfiainmir «tavt; al» vaid« laR 

irr alten BrirVe dnnrli prnen IlolJ.lrtu \<-rliir.il"n ;ind nm 
29. DotTinbor li~Ss) dem Veilsclir abT^Oien, Dititn Bräokc 
bildet durch eine Krbrpiteruog in der Mille im V irpbtz lur 
HailMtaUa DaaMldotf-ümailorf, d»i«a EiOlfettiiiK am 22. Juli 
1889 aüttted. 

JbMm Mnwf dha alt« iMalaclM EaiphagiBtUade ab- 
S«lindi«a nnd mdi Ihtt Terwtit war, konntro di« Rolarbciten 
in AnjnfT ii iriii;i.:ii »eriifii. Am 12. M.ii 1~L<U gclAU^' t'S. 
iea all«D Uütertiabnbof auf der 0«ts«ili; tu «cUlirfMD and den 
flituWniMr aar dar Wartsate Mr dta iMaitebM VaiMir n 



380 B laaiaa OftenehDp|ieog«bliulea 
1890 dia EMMhaag d« OUhImIui- 



Nack 
•iMgO aa 1. 

l)Taai 



bofr« fQr den tr>mvn ndrtübtiniix.'lien ViTkelir. >^l< i r.- itijf 
«urd« itr Kibtihnf Dlnddllf-Bilk (ii Ana n'ch(»r)iemi»cli«D 
Gatormkebr in Benutiun; (MtOMuai aad auf dm aHw XMb- 
Miadaatr Bahnhof« der GfltVTMiahr M(f«M)«B. 

An 1. Apifl 1891 kHBli nwb F(it«iWlai« dar ( 
aalagm auf den Deuea Streekea uad nacb HSknhmr i 
Sbfcke tu {»eben der Rbi^lnbrOeke nnd der üfentiaRw dar 
]kTj;i?<:h-M.<rki«lte HaliiiliM!" für J^'n flaterv^rkf-hr jeschloMen 
werden. Vuu jenem Tükv ab fuUre» die Outiizüge Uber die 
HttUMatfoB beiai IKirfe Hiiiiii» unter Benutzung der aaBM 
GMm ateh DOMtMorT-Bilk aad Dtanldoif-Oarmdoif. 

Dareh AnfMaaff d«r hMm altaa BalmMfe der KBta* 

Mindener und ll-vrfri^'li ''l i:'-: I n I.iiue für ifU r.ütinrcrkehr 
hi>b »itb der Verkehr .vjl K.ilml.hf Itilk in einer un(,valinteD 
Weise, dafs ein« Vercn'ifüiTUUj; de» (laietsi'bu^if'ens um das dop- 
pelle «cUeaais«! tMtfiadiia atuM«. Hiaraaf fol^ am 1. JaL 
1891 dia SdilMtanr On altn KMa-lÜBdnMr 1 
der Bahnhi^fe lUith (Bergiaeh-Xirkiaeb), OndMmf 
heim (Bbeini»:b) filr den PersoneDrerkebr. Die PtonoBeazSm 
von und n.ir.ii iierr.'>l;fiin- :|. ; . Ii' m v. n und n.T'h Kcttirijr 
fuhren äbvr dm oeuuu Stieeken, den H.iajiibaiinlKii uud die 
swiMhM d«ai nauMi EBipf«n(;«ectilnde nsd dem alten Bergiiek- 



k; dl« Zflga TOB Bier lan 

Kich l-'wirkler 7.us.,l.i;tf uns; d-r allen Kr.ln-Minil-:i;nr irnd 
Bei(fiMh-)liirkiKcheri I)urchlalirv-n im Zuge des lliiu[iU>jiiiili'jIe$ 
halte auch für den Bergiaeh-MlrkiK-lten B-ihnbof die letzte 
Stajida gMeUagoe und dtaatn Taitobr kaunte am 1. Octotor 
1891 naeh dm EuffMuM» Terlegt wttdao. Freilich koanle 
die ^fise Einsan^luüle «egen der schwiengcn WnlialhiBf dir 
mkhtigeu Werkstein«, weg^n d«r roich gegliederten aeliamnB 
Decke und au':li «eKi-u ErkrankuiiL' C'-: ml'.' udun B^-initea 
«rat am 1. Ücteber 1892 lu BeauUung genooimea venkn. 

Vm dnur alacikMdaB B eapwdwm der «iaielnen Bahii> 
Mfe wild, da dtoai «mmbUMi M«ea ncM WatM, ahgceeh«; 
dagegen gewftfart dil MgüUg^ Bhtt 13 aia Üctaaiehla-BBd 
aller una-eb.intcn BahBkMk nlt dnngtlMMfHi gwmhinliBiin in 
Terterrt«n llafailBbeb 

(Sehhfe Mgt) 



Ue>K>r kleine Durchl&Me. 



m 

Dia Brnnraito rar DarehfflhruBfir roo hMaan 
darch Bahn- und We-gokfiriwr ■»cnlcn in di>r R^l 
demrt anpeles;*, dafn dpr Qm-rS'.dinitt der Dtirchläsiw an den 
Stirnen |ll!lu[]teni) .ilirlilii 1. vnn .l.-m (^hioi-i-linittc im In. 
nem zwischen dt^ii Hiliiiiii.!rn ahweiclil, wodurch die Aua- 
fOhrung erschwert und verthoutrt wild. Bi giebt wm n 
«u&udiea Mittel, den Quenchailt darOsnhllaae auf die gaaae 
Linga Oea Bunrarlm mmrlndart MtnlidialteB und die An- 

Inge bcfr-inJeror Hüiiiilfr (>'lrip.'lmaiieni) 2r. v,.riii. Zu 
dioBem Zwecke wird der OiinjhliU's ohne Qiiei'M-hniltriveräiide- 
rung. oder doch nur mit di-rjenigon Quenu;hnitt& Veränderung, 
waloha dia Terw A i ed a a aii UatmadiilttuBgiUUieai atw« aifiw^ 
Mt nrnSdnltt nftdarBBHlwqBBflldhad« 



U a. SO in ANai.) 

geringe Vartndmng, «akha aar Enielsag des A l ntA l aa i a i 

der Stirnflache dea O«v0|Im« «rTorderlidi ist. DIcae Verän- 
derung lieiteht lediglich darin, daf», um d(>n nur schwer 
anefOhrbaren schrllL'on S<.-linitt ile> Oevi r,|li.... im i B.",..i hiin^ni- 
Ueba dea ErdhArpers zu vennciden. lU» lluuj<t di^ Oewr>lbe8 
«owcit aufgelifl^u wini, dafs daa- 
aelba in. aiaer unloran Breiia wgn 
25 bia 40 cm aeoknehl mr BS- 

schimcftläi-lie anitelei^'l wep.Ie« 
kami. woWi e.a etwa uiu dit!8«s 
Mofs vor der Böschungiifliiclia . 
Iianttaliitt(a. BataMlabandeAhh.). 




dia Wldttkgar 4w 
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mit «i-nlirffhtiT Fliu'li«- — Uvf Ani'rlniiiiK wimlo von d<n 
V(TfK8e<^r (hcsiT Mittlicilungcii im Jaliru Itfb'j r.iiensJ l*liB 
Hau iUt Ni'licnlMhn OprylstHii-PrOm in d«r Elf«! «ngeiwcn- 
d«t und iat Mit der Zeit bei dea NeabftuUn der HebenUhnm 
im Bndfk dw Kg^ BioilMiliiuUfwlioo (lUknh.) ta Kflin in 
UclMiDg gtMiabn, «kM dab lidi UeMsMad« eigebM 
haben, 

Hau I III lliinj ilaiuit cinK eine von i|<'r sonst üblichen 
Wü-isc etwji^ atjwcicfaeiuto BehoodluBg des QucnckniU«« der 
Duriilinc. Anflbii^ wiodei di* klei- 
"^'/tl^ Duroliltoo von 0^, 0,76 (ud 1 m 

S ytJ?!..!!!' lichter Welte wie ncbenstehond ot»1 in Zic- 
- pvlstoiiifn HiItT llriiriiBt.jiiw'n gemaiKTt 'vgl. 

Ucinierling, UnrcIdHiiiso und kleine ge- 
«■Slbte Bracken. Lelpxig 1891, Belli, Taf.!, Sig.lB hin SS), 
in BmclwleiMn dor^ wo die Ziigditcnie nähr theoer «nm 
(SO Un 60 du Tknand, wie bei Gcntitein-Prta), wlli- 
iwd Bnwtotriae bei de« ErcUHieiten p-'wr<nii"ii winden oad 
»ehr billig «»ren. Derailifre Rühtv«. miiii"iitlieli in 2äcp>\- 
iiiftiifnM-rk . l>o>tcten S'lir wj'iiic, <ta ilcron Qiiersclinitt um 
0,27 bcsw. 0,30 und 1,07 cbm Hnueirverk in dnem Meter 
ROlura «idiidt 8i» mtean alwr, um Utbar ra ada, da 
st« einseitigen Dmck nicht vortrai^n kSniien, tior in die 
l>iiRini«rhattnne eini^bettet sein. Wo dies nicht der Fall 
war k.iti; r-. miul;m Mal vor, dafii di« Bflhnn im 8<faitd 
klaflcodc Filsen erhielten. 

B) enoMen daher an Flalie, andere Qnenehnitte lllr 
<lii» kUnen DurehliUsc in HotiKrht «u ri<*lH?n. Auf Anrpgnng 
<li-« OU'rluiiiniili» Dirckscn wunl-' dii'' Form ni"fliis»^r Korb- 
bi.>ii:i ii p;wälill, in iI-t Krtt.i^ lin.-. il.u''- . ^ i.nv .^lilDhrung 
auch gröfacrer Wait8ernteng«n mehr nuf die Weite als auf die 
mha der DnrddafteRtang aakooiBit, wena nnr dieUdilliCbe, 
abgeaehaa na d« kMaalea DuiddHM», tur Refahrung ge- 
nOgt. Be< der gewöhnlich OWiehea laofdanng erhalten die 

Uiir' hlössic «Ine OherflOsi-iiri' flr.h« mi warten >l;i.liiiT-h ver- 
thciKTt, Die diesMil« ahg«w(Mi4flen Queraclinilii- ili-r iJiirch- 
llis.'-e (vgl die Zei<'hnungen Hl. 11t u. 20) Ik-^-Ii-Ih^h an:« doin 
GewUbe in Kotbbcgenfoim, den nur 0,30 m iief«n Fundar 
mealen «od den SoMpflMler. 

Dia LicMweiteB belmjk-en: 

0,60 1,04 1,41 1,60 und 2,13 n 

M IMilM HSiMn *eo: 

0,46 0,60 0,00 1,00 aad 1,26 ■ 

and U'i einem Inhalto ron: 

0,77 1,07 1,4!« und cbm 

Oewfllbe- und Fteidanent-lhuenrerk für dna Meter Dnich- 

lafhläiif;>>. 

Vor der AuaTühruDg wird der Boden auf «eine Treg- 
Ahigkait aatHmelit bmI es Itadet MOdCMldb «iM Varaelia- 
hoag dea Baawerfcen atatt, am treglUilgenBodea in emicheii. 

Weim ein« TeMchielMing anlhnaileh (tl, tritt bei geringer 

Tmittili igln.il 'l'-- I r.(i rKnitiil''s citn- liiv^nndcn' BiMi^fipiing 
dosa>ell«.'ii ein iiili r es «enlen tiefen' Fniidameiili! .iiKp-fiihrl. 
Sonst genilgt eine Fundamnnitiurt' \"ri ri.:irt m, »eil diese 
ktoiaen Bainrcrke meiat gau int EnlkOriier decken, aodab 
atee aeMdüdie Bhiwiikaag wafkaatanagnaoMoenen «wehaiat, 



I «''irlleti Ifl. Die hIiiUIil: l.;i-irii.v r Fi;:|.hil:C':ili- l;:i;Ipt sich 
I l«'n.-it»i Iw'i eiij|j:lisi;i;i-i. und fniJi/.MN]si:lu-u .\u>lüiiruiigrn [vgl. 
ileinzerling, DurchliUse u. 11. p;«'. Iti-rieken, l/viyTig 1S9I, 
Heft I, TWf. 2), ao bei dem Muster nach Btunel, Fig. 83, Sö, 
87 «.67 mit 0,80 bis 0,88 m tiefen FundaaMutaa; aaeh fhtnt. 
Normalien Fig. 34 bis 36 (0,35 m), Fig. 37 bi» 39 (0,20 m), 
I Fig. 40 u. 41 (0,15 in), Fiit- II" bi« 110 (0,4 in); Ix-i der 
' frani. JiMef-^r, i ■i.um F"i- 1", i(ijj2 in) u. Fig. &: (h 4 ni) 
bei der (SWerr. N..nlvvi.mljuhii Fig. 3 n. 8 (0,4 bejiw. u,:i in>. 
Die Queraciinitt» der iveiien DuiebUIhformen wurden m gc» 
wihlt, dab die DaxcUafsweitaa denen der geaiauaneaBfihnn 
Ton 0,75 und 1 n Wdt» nnd der Do]>pe1r«1ir«a voa 2 • 1 n 

Weite, welch' !.-ljfi ie liirr vidfiirli iir.i.-.'wer.ili'l uiiil in den 
laniles|iii|izeilieli ii.-stKe^tejllen l'lilnen i ing>'tniif' 11 wiin'n, ent- 
»jiraohen. DiT Röhre von 0,75 in Liclitwuite mit (>'>'> qm 

j Flioho der Ucblan Oeffhung enlspridit der Durchiafo von 
1,04 m Wdle mh 0,64 t|m liohtsr Oeffimag, dar BShia von 
1 m Weite mit 0,04 ijm OcfTnung der Dunshlafa von 1,41 m 

' Weile nnd 0.!)" 'jni O'frniin? und der Dtijipelrrihr« n>n2.1m 
Wrii.. iiiii i.>7 « i. iTr.^irig der rhircliliii-- ■ i. '.:,i::-n Weite 
mit l,<Jö<|m OelTniiDg. Aui'scrdem wunl<' «e^. n liätiflgcii 
Vorkommens von 1,5 m weiten D«uchU>^»-n eine b««oiid«r» 
MuDterzeidinung flbr einen IJj m weiten und 1 m hohen 
Korbbo^endurchlnb angefertigt und Statt der 03 m weitSD 
oralen Hölire ein tTi-wCll.h-r Duix'hUf« von 0,C m Weito vad 

I 0,40 m lieh« bei 0,:^ iim lichter OlTnuii); entworfen. 

I IMa AmflUming der Ourchlisse nach dienm Kuatein 

hat <gcb Us Jalat dunhaua bewlhrt Die Tottihala denalben 

' bealeheB in Folgendem; 

1. ÜB werlon Küsten crs|iart. IHe ^>nfi nhliclie Kerni <ler 
I ganwn e rtaa DurchliMc ist die in dem Werke „Noranlbrüdien 
I nnd Durchllaia** von L. Honx, Beriin 1860, beachrieheae, 

w.in.ieh die Dim'liltls^e .■ritwf.l'r i;,-ilr..<.>k,'lt imIit linllikreisfür- 
miu i;>j»<"lt>t w.?i-di n. die FiiieUincnte iiiiiidesi,'nM 0,0 in liiT 
(naeh lleni, S. l :t wr,ri]r> miin »em^i-r «I« '.i Fiifs 
nur in besonderen FUJen gehen) und die lichten Höben in 
der Rsgel grflfnr ab die Weilen sind. 

a,l li' ir K..rl.l.. i--i:d-ir'1i!iirs vm II.« r.n 0,46 B «Blapiioht 
etwa der kleinsU' gi>Uvkelte rJlm■hli»^^ unter Nr. 1 naeh Henz, 
lYf Fuih weit, 8 Ulfe hoch, mit 2,76 obm Mauerwerk p'Ren 
0,68 ebm das antstea Ittr das Meier OnrcMaAUage, oder der 
Udne gewBlbte DurdikA nnler Nr. 7 nach Reai, iVi *n 

3 Fnls mit ' »i,n (.T'^en O.flS el>m. Rfx tinel man 1 obm 

Mauerwerk eiiisi hl. Krd- und wmstiKer Nel,ennri«'ilen für die 
KorbfaogendurchläsKC lu 30 für die llenxe« lien •«.«•^■ti 
der laicbleran AuafOhrung and der grOfeeren Maasen zu 
25 .4, m «geban sieb fOr 1 Heier Dnicfchlh 60 besw. 

87 1,-gen 20 4 

ria8 Mauerwerk der lieiden llUnj'ter noch dem Muster 

von llent U'i Nr. 7 mit 2S,04 ebm kostet sa nur 30 Jl fOr 
I 1 obm gerechnet, 841,2 Jk Rechnet man jadoefa Ate di» 
I VerkaWne (DeokplaUMi nad Koimialaiae laasnunMi 1,67 «Am 

enthaltend) einen Prdfl von 120 ^ für 1 dnn, also einen 

Zusehla^ von !>0 .M, so betragen die Kosten der Uäupicr 

R41.2 -:- i.n: ■ 9it - cini.s ,* 

Bei Annahm« gleicher Lange der iUuptor (2 - 0 Fais 
— 6,06 m) hnslsa dia Btaplar dea KmUwiBandnnjUaisas, 
aalhat dsn vallea QaenchaHt w» 0,68 chn aaf dia isaw 
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Län^ der Häupter t.h 3<i ./€ fQr 1 Ctal dONhgtndtfMt, W 
{»^&-0,68-3Cl-- llS,2ü Ji. 

Dia obig« vaiglaidMad» Radnmag Back DvrchlalUlng« 
bt nieU gan: richtig, da der gedritckta Kiiri>bag«ndurclilaft 
in gtntm etwas l&Ofrpr sein wird, bIb der etwas h'iherc 
Dnohbls nach Ih^ni. Ii.- i:rilrrs(.iLi-_si :n ■\rr L^nt:v UMrlUrt 
M l'/|fMher BQovhuiigsaiitage des Knlkärpcrs da6 dreifache 
de« DnUHcliiad» dar DwiMiiltMBwii, also «twS • Ot< — l,Sm 
«dar in Geld 1,B- 20,4 - at,7t Jl; iit abo laweamllich im 
V«i^cli ra dan XMcrkoaten tmt tia Mater Darehliilkltag« 

TOB 69 bczw. tri wcnifcr L'0,1 

b) ZumVogMch mit dmn KarbbogandttrehkA *«n 1,04 m 
VaiM nat ^ Banalia Vr. 0 aadi Heu rcn 3 Ftilk Hebe 
■ad W«M» gewiklt wenicn. Er>t.Ti'r cnth.'dl 0.77 r-bt» anf 
alB Xaler DaTcM«MSiie>! und kostet -iO K. f.^hmn 
28,1 .* für dn-i ]Ji\t^<;nui<-U-r, IVr Dun-hlaf» ll-n>. 
tntiiilt 3,55 cbm flir da« Meter und koatet tu 25 ^ (Or 
1 d« i- 88,75 jI. Dia M n k^ganHinflcr Kit mjKfün 
kaataa mi 25 768,76 uid mit Bartiteielitipnv 4ar 
VaAatalM (4- 2,09 x 90 jl) - 05135.«; der EorMngen- 
daieilltlk, auf gkkhr Liln^'i- mil vi.It.'m Qiktsi Imttt MI 90^ 
gtnelutet, gMt ä,i • 0,77 - 30 - li'4,74 Jt. 

c) Dem DnroUaJb tob 1,41 m H'ettn mit 1,07 cbm Qoer- 

»Chllitt »uf das M-'t'T Dun lila r-ilr.iiL-.' r.v lit f;nf;.inH(" i r 
Durchlals Xr. 11 iiai h H.-ux (1 tu 4 Kulsj. Krsterer kiist'-t 
rar 1 M«t<M- 30 ' 1,*j7 - 32.1 ul. Utetarer bei 4,28 dwn 
Quarachnitt zu 2'i Jt - 107 .4. 

Die Hanpter von 6,12 m LAnf;e mit 42,04 cbu TnhaU 
nach lloni' Nuim. k< ^loii /u .'."> 105I >Ä und mit (•■- 
soliderer BcrOclutolitigung der Werksteine (4- 2,&7 • 1>U .A) 
— 1282,3^1; aaeb dicaaailisem Mnaler m 30n — C,t2 • 80 ■ 
1.07 •= 190,4»^ 

d) Uiurchlafii Ton 2,13 m Welle mit l.s.". <bm i.nioi^riiiiitt- 

na8i<e ist lU vi rglcii ln-n mit ilt-iii I)iiri-liliir.s Xr. 13 na' hHonz 
(0 (U 6 Fub) und knetet (Ur 1 u 30 • 1 ,85 « ^, vahrand 
die Keataa aach Baai bat 6,75 etat Quenahidtt la 25 m 
batMgen id. 100 ul flr 1 m Pim Mlars. 

Die BBnpter kosten nach llonz Uii 03.9 clim liiliull und 
8 m L&nge 25 • G3,U ^ l!j'J7,!j und •.•inMjhlii'lsli( h fiin!« 
Znadikga von 3,1 7 • 00 — 285,3 Ji lOr Werkstein — lb82,ä Jl, 
bai dieaaeitigBr Nom. 8,00 • 80 - 240 Ul 

Die I!.'ni[i1.-r Marl, n.':i.:fi !i''; .V. rTii sind lir-mn.n h CiIt 
7wal *o llieufT als liiu na; ii in -m iti^j- ui Mubter, und die 

Zwiacbentheilo durdudwittlich ni<or dn^mal so thoucr. 

Da diaaa kMnea DuicUiaa» beju Bau von Sttalaeii uiul 
Baentahnen in grofber Zahl Temikommen pneK«n, k> IM 

ili.' K -iM.rr-ii.irni^ r.eiiv sriTunr'-; )-i il^r 70 km laiii-vii 
Jicbt'iibahii .Mayi.n-<ii p.ilsicin, mif »••iciwr <^lwii -17 K'.i li- 
hmaadlvdiUUso vorkommcD, ergH-bt »Ich nach Ix^Mjudi^ivr 
BaalmnaB diese Kosten- Erspatnila au 120000 Jt, darunter 
47O0OJI allain IBr di* Bliapler. 

2. E» werden dir KnstiMi ilir KiiiZi-lciitwQrfo füf LiuilIi- 
llaae goapart Da der Mualerentwurf für jede iMge gilt und 
«ina Zaidung Uatndarar Eliifiier «nlflült« aa paflgt der 
Maaltnatwuf für Jad» Juultikmg, «enn er nur durch 
etaMH UagaBaehaitt, dar in dtaem Quamehmllt daa ErdkUtpara 
diifaataUt «aidan kaaa, «iglatt «ird. 



8. Dia bateavannaeidtgaar «od die AbradmnBg vaidan 
Tereinbcht 

Ea iai hier AUkk, diaaa Art laiMMBairiuaUlaae da- 
Ibeh aach Meter DiirchUrslftege in TaigiUan, mbei als LJnge 
der DucblAssc deren lJU)i;o von Stirn zu Stirn in KAmpfer- 
hüho gGDceacn, Hrilt. Die l^niif- nf-ir iTirii t t ^kU <Ame wpi- 
tcres aas dem LAngeDbchnilt des Durchlasses im betreHendeo 
Quendmitla dea EntkOipara. Bai Zagraadelegnaf dar Dnnhp 
I kibltagen von Süm an 8tin in UmiiteUlM «ii4 mg»- 
f nonmaii, dalh dia UahifcoateB der kvitStnag dar Oawfllb^ 
Stirnen sich mit dein Wonig-rr an (VwAIIm nriadian OawORw- 
I «tim nn<l Durchial'sKtirn ausgleichen, 
j SelbstTentlMilieh aiml aiaa beeeadere Fbndinag «der 
I eine liefere Fundirnng TDriUaunendeB lUia bemiden ra tus 
{ gOten inid ivar In der RcKel mit den Rtiaa fltr Flmda* 

meiiiuiati-'nrc-rk, v> l '/i- n Im l'n! iiihaKI" IB daOMellMI 

1 beitsloäe für andere llauwerko crlkält, 

4. Dia Boehnng wird TCiaiDftidit Kadi dan bei der 
Staatteieenbaha-VcmlmBg baaldMnden B«liniauaaen arali 
jede» Banwerk nir die Bnehnn; «ine beaandera aadi der 
Sutiiiiiiniiiic fiirilutifi'nib' Xiiniiiii'i' .'rbnlti^n Und daanadh ba- 

I «undcr« venvchnel und verbucht wcfden. 

At ag en omm an davon aind die BOhreaduichltaae, «eMw 
nar anameriadi volar «iaar Xuaunar m lUhran aind, Dia 
kleinen DuicUlaaa nach dar oben beadnriebenea Art rind 
dic!-!'-'its sli'l'- ala RBhrendnRhlils^'' m -h Metern der Dureh- 

ilaTülinge gclQltrt und onbeanatandct unter einer Nummer 
mit den BAlven gef&hit voidea. 

Zn der AnaHPining iat aoeh an bemerkan, dab ab 

Material mvohl Sroehatelne ah auch Zic^Uteino ver- 

»■endl'l «i'nlfn kr.Hl|.':i. R.. r-iwl 'li■■^:-■^!.^ HtUiJ.pI) If Li'- 

«'Glbe U« m 2r)cmMärkT' hinab ausyeführl worden. Wenn 
keine plancnfr»miigt' Steine zur VerfQgung tlelicn, so 
aiOwea grSieere OewSlbesUrfcen *oa 30 bto 36 cm gawIhH 
Verden. 

Ii i.' lirwüliiif Ul li MM i:-' M-im ra. rk worden bei 

Verwendung vun gutem WasKcrkalk und gutem Sand oline 
Ziiaatx TOB Camant oder Tiafo aoagarohrL bt der Xall^ 
mOrlel weniger gut, aa wird Ar die OewBlb« ein Zoaatx «an 
Vi Cemant oder </> Traft gcnncirt. Daa OewOlba wbi mü 
■ einer 3 em siurken Ai»b.<kun)r in CauMnlaaBdaiMel (1 Iheil 
Ccini.n». 2 Th. Sand) verstehen. 

Eiserne Rohre von 0,5, 0,75 und 1 ai Durehnaaaer atad 
im aUgenminan athaUieh tkaoiar ab genrnnetta DarehUaea 
der Torbeachrtebeaen Art. Db Keaten detadban IM Hfllta 
ft.:llon si-h lei 202, l>«w. 37Ü un^l UOD ki; flowicht fnr 1 m 
Niitilünfrc (nach der Preisli«lc ilcr Friplr. Wilh. Hfltte au 
Mutheim a/Ruhr) und bei einem l'rcisc von nur 100 Uf fllr 
1000 kg auf 20,2 bezw. 37,0 und «0,9 j| fllr daa Meter 
oder oalar Zaraehaniig toa ■indaataae 10.4 fir Fncht od 
Veriegnng auf 30,2 bexw. 47,9 »nd 70,0 Jl fOr dui Meter 
gegenüber den Preisen gleiehwerthiger KorbbogendurchMsse 
von 20.4 liei». 23.1 iitnl 3:1.1 ./» für 'las .M.i'ter. Sio 
werden icdevh mil Vi.i1beil verwendet an Stellen, wo die 
Beaobalfang tou Hanrennalertafiaa nanHadliolt «nd hoat. 
apialig iat, uad dort, wo dto gaaaaaarlaa Dwahllaee hei 
I atdibnhUwH Baugmnde grWbar» Ortadaagahnalan nnianehaa 
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Otnent- und ThonrShrcn tod 0,3 li> U,.'> in Wdl* 




werden TOrwißgand fllr Seitoodurchlfeso vtr» 
wendat 

Barf^idi der AaiflUifUig der Korbte- 

g^ndnitMlme in ZiegdsMnm mflf» noeli er- 

vrthnt w«'nl' n, iiiTs. inii Iii iIiTi 0<>»<"11k.-ii 
der Uoincn Durublis»« tu sUrke Fugen an 



obcit'ii Riii(f zu v(>rmcirlen , suit lifi- Aimftlhning von Ein- 
idringeii ohn« Verband «ine Art Blockrerland KewUüt viid. 
DU) «tanfaMD BMUn \Mm km OewUbeatdake mH nci 
Ringen tob JahOMd «Mhntadcr Stfrlw (i. mAanU m nia 
Abb.), bei «•IcibMi hl otam Ringe enlBprecheod aehr 
SMaMUoMMi vorkmtai find «la in imlsren. 

(iebleo. 



Ale EnraltoruvBimteft tai HaAn tob FUIib Iii den Jahm 18M Ms 1889. 

(Hleru dv Hiftn|il«i «of Bktt 21 im Ate.) 

Dw wichtigsten <lvr zur AmfDbrung gelau),'ten ublrokben 
uwl trenehieduiHtign Bumike liad la dtr felgtadw Uelwr- 
(idit mtor Beingvng der ti» tia Ingepbat mT Blatt 81 b«- 

rrirhtiHnl'Ni lliich-il.iSi'n h. r usw. siiiri« von II»n>lii>ic1tnuDpm 
unci i rUul' TDfcn lUni' rkuiiL-i ii /ii*iDiincn(|r«st*llt. Tn ibr sind 



i>.f aii^i:<'']>'lmti'ii N>ulMut«n xnr Vorbotwurang de> HaroD« 
Ten FülMi, deren Zweck und Cmfug in einem Crübtren Jthi^ 
gMife «kr ZeHsdnM fttrBnawaaiin') «mfohiUeh dtrgeiMh itt, 

sind in ivn Jahivn ISTfi btä »usjr-l'nhrt iiihI znni Ab- 

M-blufs cpbrii'^it. I)i>r In <1it i'r«.ihiit<_-n MiHin ilimir «•titwii ki-lti' 
(■i--<tmt)>l.in ^l'-i Kiwi:ri'iunff>lciiitfii ist im ullp-invini'ii imi"',i.i.'- 
belten. Aufter einer Veriingereng der beiden Molen au So»- 
Ulf aU die W a hr wtautoMn taMwi BniMnnlniai dvnh 
SanlMB daa Vor- nad FrtnIenaAaAas, Hontcllnaf einet neoia 
Lotam- md FiadMAttaa aevte TenTml!ii>nig^ dt« lliK«1l*ekM 
H.iuh;ir<'n> uod Anlage eiaaa Baulinft'.'i n.it ir iiin.'' II. V i.-:i2in(ii 
und Worii^tiitten in einer den ^>rk. |jr>ii rlultiiis.wn Ilirlinung 
ndon Woiso erweitert worden. Die Ilt rstrlluDg der »JlmU 
1 Beuten, fdr welehe nach den KeMenaaeehUgen die Saane 
TOD 9<M6400^ lar Teiflgaag alaad, tat einta Kcoteaaar- 
vand Ton nuvd G 03S 900 .4 erfordert OliKlricb sniroht durch 
Ausbfswmog Ti«lfacltor Sturni.%:Iadpn , iiutliwciidiK »«•nlendr Ver- 
Etirkun^ der Sv iiit il iL-in. in-lM ^Miidcri' Wi den Sii'nu-leii. wie 
ancb deich zKeckniilfiug ersclieineod« M«br»rbeilcD »a verKbie- 
denea Veriwn bedeatenda noTiKiwgeaebene Koate 
aiad, a» iat daoMdi aiM arMliche Eraperalft anlitt 
Diaae ladet anflMr la der aneiditijireB T.eitttng der BaaRTbeRea 
n»mi'iitli';li ilinri iiire Krkl.tru:i.' . .l.il- tV: d iI.t *-.r\\- 

tigoteo ISuiutolTe infolg» Sinkens der Markt^irei.'v vrlM'lilirli l>il)i^r 
bewertaleUjgt werden konnte, als naA ta bai AafaiellunK der 
Aaidill(D gellaadan holMn Piaiae« aageaaaawa «nr. Dia Ver> 
tttflaag dar aai ji w a a M dala a Xealan aaf die eiaiilnea TRal daa 
OiHtatntMiscIilagea giebl die Iblgeade ZufummensteDuni;, in der 
die AusfBlmuigBkoatan dm AaadilagBaroaien k'e^ituaWrKeütellt &ind. 



Ausfuhning 



YetUniraraoi; d»r Ifüderiii"]» nebet 
Damm »n Mel.!ii»ui-z-jl . . . 

TeittO):-'! .ng li-'i' .\ jrlermi'!!! aebat 
liMdiüuike tat dem )l«l«nlio|if . . 

Ter- «ad rMiebambabaelBada. dea 
TenwhlnAi|ioatone 

Baithuf mit sämtlichen Antnii^n' Hau* 
iiof, Miüii.^., W.-iksUlle und B.-- 
ait]t>~ljwc-Jlliilci^'.^tl uU'i ticr l'feit^. 
festUHDg am nis.sisrhfn iKiinm . . 

t7»rl)pfi>«(y,aiog vor rdlau. FiMber- 
und I>.-i-r'iilM>iitiiifeu uii'J ii'iFvUirlior 
Abttcttliirvjiiinm 

TerbiDdiiugbl-ohndiioim vom Baluiliot 
loDi Vor • und Pelrolauegbaiea en«- 
telilielal. OlpiuaU^ea ..... 

AaiHrordeatlicbe Aeapiban .... 



Die Ersparailb betrift 



3395 «35 

mm 

753 7S0 



2006a-> 
4d44«5 



25S6B30 

«iosao 
2idBai0 

mm 

418 MO 



SOS «5 



•046«» \ 6II3S1XI0 
aomit 2107S(H)./lf 



FBlaa, ant 



I) S. Jakigiac 1883 »a(«e 84»: L. Hagao: iint Uafan von 
■ • ■■ ■ aar Blatt 4i taAdM. 



neliea den Ansctilnirsiiniirjrn am-li die Kosten diT AiL-ifillirung 
«ulgenomaKa. AuTaerdem iet, soweit bei dea rorwickelien riel- 



Mtiaffende FeatataHaag 
Haler fertiggeeidMar 



«ar, dar BhtatlUMii llr dia 
dar «IbmIbm Wirke btrtdntt 



T fhersii-ht der »ichtigsten B.iiiwerke 
zur i:^rweiteruDg den Uefens Ton PilUu, auageftliit 
In dea Jaluan 1878 Ua 1888. 



a. l'fablworksbsu. lAage 888 BL 
AoiKlUagkuiDme . . 1&GSU25.« 
Koitai dar AaaMraag ISSldOOJl «dar 8804^ Ar 1 bl 




Der bi» MiUelwaNier reictiende rnterlnu der Mole wird 
durch Fihhiawtk mua fiaadpOblaa gebildet, «rektea dank 
SteineAHtnag aeagefUlt iit Die BHitt der Pfibl« baMgt 

35 Ml 40 eat. Dio in AlKt.ind' n vnn ji- 3 in dun-b die 
Gurlangelinlier (roKigiMM'n liutzciuiuiier von b cm SUrko liegea 
iH'iiufs )iei)U''iiii'r Ausx-i'tisluag 18 blliafnai fiftbalaklitaa na 

dreieckförmiKei» guerxehnitt 

If. Aufmauoranjf. Llnsr 050 m. 
Anschlagannate . . 779400.« 
Kealan dir AaiOhraag ttS8470uK adar 1000^ Ar 1 bl 
Der Otetbau bealebt In laiaMB aalnno Tbaüt ana aiaam 

1 in stiirken pMnntKTten Orundbett Auf dae»rlbe setzen sieh 
twei im Mittel 1,S m «tarke Mauern Ml aar Hobe von 3,14 m 
Dar Xwbebtann iat latt 
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Bi* £nreitcrang*lMDleB im Hafea von fillau in den Jahren 1876 bis 188t. 
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mm aaa 1 Thfil Cfment m 10 TbcUn flud MigafUli All 
AbdMknDg dient tut in C«ffl»ntBM«l «whigtii BfactoMn- 




n. ObennaMit Quvnduutt. 



liMK Sehnt iiihmid dM Bims amd, nn di» Mob gega 
■itlUM Auskolkungen zu <.h;t : n tir'vp M-iMe MU l U H« 0 
IWlIw w iulig geiFord^n, di« zum i.'r"K.;-ii Thi'il mit g«Bian«rten 
KMmd von minilestcns 10 cbm Inhalt iwdookt vuiilon. 

Di«Kost«n für 1 m Ui>le betragen 2001 + 1000-3664 j( 



S. 8ld«rai*ltak«yr k. Line« ^i&ai- 
AuehhpauM . . 260000^1 
KMn dar AmfUniw IMGSO.« 




114» 



Der Kutadniir ist n MiMm wtim IM ta IhMIIw 

Wei.n) uii> <l<<r ]Ii)1rak9rper anfgefllhrt. Di« u d«r HolMt- 
ipitio !«(nttiii>ii(rirtiiif^ rerlcgtra Aiiki>r sind mit thnm innmfl 
■■dt Ul dto GortlvOlzern einea innenn PfahlkniDz«s k'fi-«ti(rl. 

AMk dit AiAMMnuij gleicht deqsaigea der Hole, tlovli 
M dlsMlb* aiaU in mihr BObe im im Sptta dureligsAhrt. 
«■im tat vntamnilt m db OnwaMtnit hacgMlrilt 

S. AWhluMamm « an drr Hltdi-minlrninUMk Uaip 197 
AnseWa^umm» . . 70000.* 
KMtoD der Ausfohning 108430^. 

Dti «ifCBtlidwOuunktriicr bsstilii müarlLW. ua itair 
SMoMMMn«. »mte »f d« SÜk te BtriM dmh «Im 
aO(B itoto FMUwüd mm KulhoU, nf dv Sill* teBwU 



durch «in« »okbe von sleilM- g08tl^1lt<n 0,75 m von Mitte in 
Mitto rvn ciDnndvr «otf«rat«a Ruad|i(äbl«D bogmiit ist. In 




QucndtaUl detnaaniM. 



EotfcrnnngfD von je 3 m sind Anker in Schutzkisten verlegt. 
Deber ILW. ist «in 1^ n bohsr, auf d«r Scita das Swtitb 
■lifSHhilgtor Ibonklriisr RSislit, In mleiins sieh alte 4,S m 

6 bia 8 em weite offene Fufr''n Urfindi-n, diimil . in.'. hii-n 
üsb«f«ian«runpikIMzc der Bcni'piink- il<-r Stfinsi-liUttuiiy uti- 
gsbindi'rt f"li:i'ii tLiinpu. Zu di'iil -i; Sr t. -i der 15 m breiten 
OaSteang des Uamnu-s lind di« Kü{i(« vettürkt Dia Uagt 
dM OnmoM bibf|t il9m. 

Dia A n wl i in—i an dt* Vtanumt dtr Nabrang nad an 
dan Volenblnxr tönd nanir aaf SMmelittttung aragefllhrt. 
Ihn Llnge W'tfrA :!1 ; Ifi ^TTm. 

IHe l'eberKlireituog der Ao!)c)il;igxunime i»t durch die 
notbwendig gmwdma TsnMifcmif dw SWondiMtaag nf- 
anacht 

«. Xttdaimla «. 

«. Pfnhlwark. Llagi S7^nt (il AHk. bai 1). 
ABMUagiuuM . . 9SS975JI. 
Kttlaa dfr Aasfübrang :i:>03so.#. 

ß, Aitannernng. Uage 92fi m (s. Abk bei 
AomUibhmm . . ttOOOOul. 
Kaaton dar AnäUnn« lS9730ur. 

Die Baoart ist in Ünterban aowla In der Avflaaaeninf 
Ii^i il"r Sil(ii'ini'ili'. Di«' .-i I ruTi SiimnH'n 
Kt'lien Vt-i» LMiu trrircndea iiilii di>r uirkjn'iu'u AuitühningS- 
kosten itr M<<l,<. «>in Theil der veraus^^.ibtrn Geldtr anf dit 
HtratcUnng der Brastnaiicr nad 4m MoltBkopCn mit fifwtfr 

dsl VMdtt 



/. Brnstnantr. LOngt 486^6 ■. 
AnaehlifinHM . . 57t00wC 
EMta dnr AmMhu« U818ul. 




Aattüogtnfiiew Stei^tar. 
BmnU bof dir aHm Mole bU auch auf dar nra «rbanim 
Sbadn tat Oilb bwt an dar Kaola dar Mii«, Mto 1,25a 
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Di« EnraitaraneeilMiilfla im Ibta von Fillau in dn Jahran 1876 Ms 1889. 
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TOD dmclbrn >u^ick^{Tin;:<<^d ciii« 1,5 O) liob« oad 1,35 ■ l 
cturkc BraMiiinuxr iiuti,'''lillirt. In AorwtlbMi und in AbstHndto ' 
von je 100 m Auf»ti<'(rlr- rl» « "'-"^ ''<'' Mi"'' luisclifn d?n- 
wlboD Stm^lMtoni angoordiitt Au«b bebodeii «teil «uf der 

■Hirth «Uiit liak m itt BfMihviv n « «Di ^ 
<V NarilmMlnktpt f. iJogi tlfi m. 

KMitn «r A«rfUinn« 138790 JT. 




QiMseliailL 



4«. 




Graudrife. 



Bot Malriilo|ir irricbt iwar in »iwr Crnndrifsrirm von | 
(l.-rj.-iiiiT« sr4.iiTni'iloiik"fifij8 etu,->.. al'. i^t jli. i :rn .i'T n 
im l'falilscrk und der Aafmaneraog gMi Uuilicli aofb'ebauL { 
Kvr dl* Tmnhinuag i*t M der reebtoebigfii QnuidtiMim 
eilt mkn. 

Wegen der ein^vtr^nen Kraparnir» tg]. die Bemerkon; 
■n Nr. i 

l"|if -iiinl in iloni Kost.iiln'tr.ijji' nicht inlu'^rrilT'rn. Diosellien 
betn^n eiiMcbUerilicb der I.alenMU«iiuiebt«ii( fOr Fettgu 
iMdi Fttnl PialKh 93100uS. 

9> ilifcHlgii Vrenln'ktiiir f mm TeitaltaiMMk 



tinfi'- Till ir. 



Harr 
iiKtM ' 




(jatnciinin. 

Anwhla^suinme . . 31SOO0ul> 

K(«l«i der AnafUmi« 189846^ oder 267 ul Ar Im. 



Die UfcplecVun^r stQlzt -.ich auf »in durrli St^inürliattun; 
^bildete« Prisraa. wp1i'1ii>* bis M W. rfkht. Dahinter liejrt 
eine aus liHn«>n Si.-iiU'U l«'sti'li^nii':' ninl-rfü'.Iuni.-. »eli-!it' lll#r 
If.W. eiiM in Cene&t gelegt« AbpäiuUrang erbalteo bat Aef 
1 ^ TflMtor iM TCitaMidit 0,fi An tteiM md 9,098 dm 
Ceaint 

'. Prtrelenmbafrnilanini c. IJige dSOak 

Anacbloffiiamiiie . . miWJt. 

Ken« dir Auflkn^ 948100 «der 598^ Ar 1 n. 




Qaffteitig liat der Damm dieselbe Decidiof wie M Vt, 0 
erhelleii. Ali bteMmeitiie Bahaeuv dieni Me ItW. eine 

VMTinlicrte kithreclit* 8{inndiraDd, 2itrni stark. Auf ili'solbe 
iJütlJ r]n in Ccniont viirti>L-1i'S St-iiipll;i>l>'r mit ilcr NVi- 
Kiir.i- 1:1' 1 ;ii:f I' n. r i .1. in ?t uk.Ti ü. 'ti.riif aus Slciii-x-liby. 
Vor dii: Kiulnsiung «uid 4 m von einander eutfente Keiliepnibl« 
gesellt, »elebe wrMmt wai dnreh StreckbaDm uob klaHa 
getichert tind. 

9. Ac«lhet«r Dum h «ee FetralcmkaftMe. Ua«e SSOn. 

AnadilagMUMie . . 208600.«. 

Kecton der ÄmtBkimg 14G720ul oder 534^1 lUx 1 bi. 




QnenduiM. 

Der Damm besteht .in«. <>ini'tii rfaiilw. rk n:.t strinfilllunir, 
«elclM>9 auf d*r Aufs*n-~:i1.' (ilctn llalT icuj iiat (ir.lfti^.^?^ .Steiu- 
lellflttun;.' v*'i'!.i'li.:-ii i>t. Dl- KiillVniunir <l.-r Kundiifihie lie- 
Mgt 0,75 n von Mitte xn Mitte, dieienigo der Anker 4in. 
Bafeneeifig ilad «btr ILW. 3 n iwh» mid 1 m nnte ÜMieiv 
kMUM anQpNniit Diese KW» «Um, mmi M wuhndMB. 
dem Bniode im Petroleamhafen die PfUile Mier Waaeer nr- 
stt'rt wfplin. einem XaolislUrjfn dfr Sloiiic v.-rbciigoD. Am 
K»pf liat der Damm «ine VersUUkun(f «rbaltea, er besitzt hier 
•iiM BmHe emi 10 m nd riosnm 8Mnfokttllug: 

9. 8Ulleber Verbateadamn I. lauge 320 n. 

AwtklapHNN . . 401900UI 

Senim dir Arnnhinr 809280 jK «der 969^9 ilr Im. 
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Die ErwriterangilHMrteB in Hafcn na FUln in den Ahm 1876 bii 1889. 
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Di« Bauiirt iint^pricht im aüp'nifinfn dor vorl>»!«-hri('tf- 
Dur Ut der I>amai erbeblich sUrier, auch siad anf der 
S«ibtpi<Uil« iD lgwIiL 




67 soft.«. 



I -MC./f rar ii 





Der rntoriMn bil V. W. fat dwdi 

t\n-n S.fi m breiten Betoiikijr|]^r (Mi- 
IcbUDg 1:3:5) zwiscben senkrechten 
Spoedlwanden gebildet und bis 5 m 
utar IL W. denh BtnnichUtin« ««- 
«MMfi An Al OnrtMJier der w- 
unkerten Bpolmid lehnen sii-h rer- 
liolmto Renwpfllhle in t ni KntftT- 
nun« \'t^n ciiwndrr. Ui>l)*r M. W. 
Uaft rington «iM iot Xitt«! I m 
tteTfe* FaMenuMT; teXmi nt nu 
BajricrrlKxlcn g«billial llld ntt FAl- 
ilernn^ venelien. 



I OTlMkM Tar. 
Un«( SiSm. 

Kotten der AiunUaruDg r)4l oder 174.4! Mr 1 m. 




All QMMhm diwt «in in 
AkUmrit, M duB «• FOUi m 



fr>rnt stellen und dns illo I m in Ni'»i1rie-Wafs*rli"b» tfran- 
ti'rt fit. Bi« zu dicwr H ihe ist J.is l'falilw.-rk mit SUmü. 
srliültung ausgefllllt, d;vriibfr bis M. W. entlult tin? Bfton- 
faUiUK, «elcbe bei eiatnlenden Bniud* dH UntcbflieliMa des 
bMMUoin PMrokiuut wUndecn mU. Der Anflnn besteht 
•w eiair 8a Mm, tat IQtKl 1,75 ■ Mufan Itomt. Sm 

«ii SU anlirN.W. 




I>i>- iura I,i -i.lien und E 
LaL-t'Q in lUen Xueileu äst die 
beschrieben iii. Dil 
geactabifaii. 



AnacUagsanm« 
ihr 



dipnpnA'n 
Bauart, «ie 

wr te te 



Hafi'ndJlriiiii» 
unter Nr. 7 
4>1 



93UO0 
79 SSO 



ntl,id«n 
gleiche 



tSOm. 

Jl odar BMJI flr lia. 




Queischnitt. 

Aal «iMc bnilM ScMitliiiv toh Be^gerboden tot tröehM 
«• lOil «MHigt ilihM, «to 
««kh» durch im XHIel 0,6 «bifc» 
(tagtfiibt irinl. ZwiiKbeo M.W. nnd X.W. *iiid in AMiBilea 
na j>> 3 m Anker angebncbt. l'eber M W. » tu n sich 
giutoit« BONhugu «nf Steinpackuig. Aar beiden Seiten ist 
dn Oena ■» Mku/Mlm iiie J a n , 



19S« 



Aeiehlagtann« . . G31Ü0.4. 

iir AuOhnn« 7S5»üuC oder 377^ IBr la. 
6 



Digilized by Google 



88 



Die ErweilernDigaiMuton im JUfm von l'illau in den Jahren 1876 tau IKtitf. 
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Um PUilirtrii äkm Damn«« besteht aus iwti 
TOD 0,75 in uud mit der XeifuD; 4:1 





','iii>ii.chnitt. 

Pliilil*, anf «elchtn Qlier M.W, ein* 2m hnüt I*«f- 

brüi-le ruht. I>.is W-rk ist liii M. W. dnrcb Slt ir.s. lj.itt jnc 
g»nUt und ia .itetaoden von je 3ii vonnkert Auf dcri^ite 
Im TditallMH M füm atcMKUMkna* mim« tw KuIk 
höh •.■.rL'i"-otzf . <lip iliirrti Sto-insi-httrtune poidifrt ist. 

lö. B*hl«irrk t »m nnlwhea Damm. lAae>' UXim. 
AmMagmmm . . 2427»^. 
Kdrien der Ansflkraiv Slftfift.« oiltr 907 Mr 1 m. 

Du Bohlwcik ilt uf dw Im Vnttlbiilli < : 1 pmoijpl? 
SfOlmid aalilMtM. Vi-? S',.in.l.T .-In.l 2ii.-m. Ai<- rtiiliV» 
1<< cm sbirk. .S|>uiiilwaud und \Uiht- 
' werk Bild jedn für »icli vmnki>rt, w- 
düTk in AMlideii tob J« 2 n ab- 
«mIikIim! «in AnWr der 8|Niii«nad 
und Pin AnkiT d>'r B.iliIwiiiJ IM. Vk 
Rtibepteblc »U'bt'n In .Mift.inJia von 
je 2 n. Uli du Atti«)>nli>ii ii>'r llni- 
QMndiiiilt. tarfSlIiUf in iwUndem, ut dicht 
hwte der Spandnad md dam Boblimffc «Im in HHM 1 m 
Sterke Schüttung von jT»l)*ni Kies aogpordnet 

l«. Hlcladwkuif 4 m iwdMkn V*mm. Vmp Hr>2i>i. 
829760^1. 
Au^frl-iTiL- ?sji>?,.-, oder 331.* fllr Im. 
DI« Anor lnuu^: uud Uuuurt tA im wcaeitlidtMl die« Iba 
«ie bei der unt^r Nr. 12 bMCkiMtMii ZkAmang dec V«iw 
a»d Petroleambafeas. 

IT. Piwkrr. «ad Ubral«l)MlHi. Un|ii IMm. 

An-iiliiKciiiniiip . . 2Gtni().«. 
Kcätcn der Au«rälirung 2742<i.A!. 

a. tUgt r an FiEcherhafen. 

Zwei 15 m lui|$e Stegv und 
dn 60« IncMr »er voa j» Sn 
Breite nihen tat «inlMkMb dnch 
Sehwertbnlwr veirtrebt«n VtM- 
jochen. wcKi;- 'Im-i: H. il -lAlicr 
m Be«cliddi((Uii)(«'Q dua-h die 
lUinm«» getMM «eidto. 
/». VnschliafaBMi^tn» ■ de* LotBenhafaii 



;<-l;f-r 





Mt INam^och» 
akw tat Ihfipa 



5i» m langen Sitzes eetxt 
DeiMlke iat9«B laut, 9u 



Utr aia ja 4 mien, mtm 
«b M or. 

n. VftikelMI«««* t M MMlafta. Unf» mm. 

AiisrbliiKsumin- f.9 20<i.4f. 

K"!rtcn der AuslulirniiL- '.TO.'".* '.uler H'.i'i für 1 lu. 




Obaramldil a. Oroadrib. Utieischnitt. 

Die Bauart weicht von daa valtr Nr. 12 hnit. Nr. 8 
beichriabaa«« AaardBuagaD aor iaaiHMit äk, ala Uar 



lt. 

AnschlagaiuanM 



■ var « 

Lange Htm. 
72950.«. 

79010 adar C72 ul Ar 1 n. 




I Oraadrilk. 

Im «waiUicIn bat dieae Dferbefniti^g die gleiche An* 
ofdnnnir wie dl« bei !7r. 1 8 benchrietien«. Die Heibepflhle sind 

Jcdccli ■■n?fT L'i'si'lft liiiil lui-li rlliknirt« mittel» liesonderer 
Stie<i«|>nible abgesteift. Die Streckbalkeo tn^fan eia» dnrch- 



Uaie 198 IB. 

. 48800.«. 
Aaifllhrunp 4*_.!>:"./l r.h-r :U<i.* für Im. 
Dia Baiart hier dieselt>e wie nnter >«r. lä angegeben. 

Sl. IIMIIfker AtacMaMaani w. Un«« ISSm. 

An6i;)il.>fr-ui-iiij" 1' ' i ■ , 

Kesten der Ausi'üJirung IJ.j "iJit SJMi.* fDr 1 m. 
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iluanduiitt. 

Der BMlaoartiga Baa 'baalalrt Ua IL W. aaa bb«! ia Ab- 

st.'indeii vim j- L'.'.'ü m v ninVert- ii Spundwlnden, deren Ob» 
breiler Zwistlituraum neben den .Sjmndwanden mit grebaoiKic«, 
■Bit Baad aoBifUlt M. Vabar UtletaBaiar M 



Digitized by Google 



86 



H. Richter, Die Binriditiwg dar WaamitkiMla-Tonamg* m der oliemi Elbe. 



auf Seite de« Seetief» eine Sli' ri>li-'Viii,L- ,iiif iIit ]r»fi.'n»'Nti? ein 
BoMwerit anffwettt AHf beiden Mtea sM KeibeplUile, aaf 
&K TWMto UdibnkkM ugdtgt 

Ansdilairsurame l'il'X)» ./t, 

K<iateB i*i Auaftthruntj 4 3. 




AbpcseliMi von dpr .-.'iwei: l^nndf-n flnniiltiNfnm t.t^y^ JicMT 
Hnkiokopr dieselbe Anoidoung wie der Kopf de« »adlich«n Vor- 

Kasten der Auimbriing r241>'(ij.4 ^ lar « «l* /» nunn. 

Di« bokatoide Enpamifii, ««klie bei äkmm Btwwk 
SMDMht «mnlM, in giUMMlhdls Mwcb MMudm, 4>ft 
SMm, dl» Ml dm AUraeh da a«m Att>FiDawr SMaduB* 
nies j:cv<MQnM wuwi, kicr hn gitlma Hrngt fenmidtt «Mdm 

koiinteu. 



. «. Der Tkeil f Bahabef bie AlNPilUn. 




1 ■ 4«a 

»JorrwhlMtt. 



Auf der Seite des alten Fischertiafens t^ hu l- t Ii .-lu 
äU't M W. ein Kll•^^■lIl^l•l \' U ■_' ni Upm!-' unii ".3'Mn St.irk«, 
darilber «in Kopl«t«inpäast«r; auf der Seite de« Uinterhafeni 
mf StaieKhAttaiic «in KopUeiapdaatir Ine «er DMnalnvM. 
Dm KmIu flr Im briiagM t«,00 -f 69,30 - 70 ^. 

ß. Der Theil t ron Alt-PilUe bie xna Helsfeefen. 




l:4*t 

Auf d*r Halbeits i&t eine üieindecliung in j:leicli«r Wvi.'ie 
aingefllrt irie die natar Vt. 9 beiebrielMD, em HinIntaAD 
«iae neeMnnleetaiif. Dil BMim flr 1 n htttufm 04.70-1- 
4.22 nwaumMi ntnd Wi.ä, 

Vi-? Krii.irl-citfn sind nicht iii iil.'iriii Kwtf'n mbegriAns 
I dieseibeo betragen für 1 m Dammscliiittung JS,tii> ,4. 



IHe Elnriehtung der Wasserstandg-Voraossage an der ohenn Elbe. 

(Hit ZehhwMtgea tot 



Uun ii dii» Ilocba^ger, welche Jabr aus Jebr ein ie iviw 
beerender WeiM die Cnltvlbadir büiBBadiiii, die IMcMe jebn- 
bui^Ni TIelbe» unMrtn oad wbÜb laediiifcbe Ib ^Ike V«lb> 

ht:ii hniifcci!, wird J'-r Volkswiililstind s,i ^l>w;lIti>,■ piicluVlirf. 
dai't es wabriicb nitht za verwundern ist, wenn der Kuf nicb 
Abhitlfe immer Uuter tficbaltt Dl«e« Ur<>t »Kh mm Theil 
«neb Mif andoem Wese alt dm dnieb iiwti|iielqse naaRi^ 
baalidM Aalagta «miebeo; ein Mtfad Ar die AbadnradHng 
dK flaUr Mctot unter ind-rriu dii* Vnrjus»a|i,'i' >h'r IT' h- 
«ieaer. und diwp besteht in ilfr Beiwlinunif und Brlüiunlpibe 
•der an einer unteren Flufsstrwko mirh Abbuf einer lie»timinten 
Zeit TenuanchUicli eintretenden WeeeeiUbB anf Grnnd der an 
einer etailnlb giiiaeaeii Flalhibmbe aad ea den ZuMiii eia- 
Kttretencn HoebwXeaer. Damit ndiliaitig Vorkelirnn!^<n ee- 
trtiffen werden kBnnen, nni den Kamiif mit dem ^efahrbringen- 
di'T K'i'irr^ite mit Krisle :iLf;dur.i'linii'n . darf diu lieit zuisrhen 
Anliaodigung und Eintreflien einer besttimmteu WaiterbDba nicht 
a han beawüiD Hin. Dtb die Wnmntaade-MMfaiditai nad 
AtMadigOfea «aT dm eebaillma Wege, mittrie Telegraphen 
eder Telepben beArdett mrim ntoen, bedarf keiner bcson. 



HiTv irlii'"'iii?if,', 

Eiae sokbc HL)cbirjii»>>r-V< i tii-^tuy li.it «iiicn weit grdfaeren 
Wertb, als die lumeL^t GblirliH < i ( ,•' ItekaontatncbaaK der flber> | 
beb eiagtreteaeo flocbattier. Bei aneekniiftigir Aabge dei i 
««idea die Xiedefangabcmbner naa 



Blut tt bn Adat.) 

, ob ' eine Oeibbr nomiHetbar 
foc Heba waidi Baian ecbAtxen kllii* 
MB; dni Hifk der in emrlenden Vueerebrndsbeweffunr oder 

die llfilie de« \\';l-•^ser^l.llllll■s in imf-rlrissiiri-r AVi-ise liieraus t» 
«ntoeJimen, Verden dieselben jodoch bei einigermafäcn .schwie- 
rigen Verblltniaien nicht iroitando aein. Di« interliailge V«r> 
naebencbmag der Waeatretlnde ist eben nkbt Jadetintnae flache 
Bad erftndeit viel Erlblmnig end ejoe eingebende irieaeoadnif^ 
lieh« R'schrirtirjnf,' mit iiif 

Im alli'eiiiiiniri uirl die \r'r.>ii.'<.lier>x:hii«iig der WiiiMWr» 
stände wcnip r Sdivierigkeiten machen , ab die Vonomg« 
der H crwattenden Wittemns. Obiwar die OetefaWi nach 
denen die AUwAi iebenegan^ der Recbwaeiiei aelleB bi Fldenen 
erfolsl. lein«'<we>,'s mit nii1lt<'niali*rlier f^naiifirkoit ali^Ieitet 
wenlea ki-iineii, niul m.if die l.!'>tdlt*veri«denin>,' d'-r Wellen ver- 
schiiMieiic Eintlilw emwiriton, liie im voran» sirli nu lit ennessen 
laaeen, so sind doch xnvifellos die Votgänge im LoAucer« rtel 



fen na die WaaaeRelnnde<T«mBetaaea gaaUlt Dte Watkr- 

yeraeeeaiKn )peb*n nnr nn, ob «m Aeoderang der Witterung 

.'.n iT-ii.vr'i'ii iiiiil w.Or'i'M Art ili..— II.»' Ijins; 'htlii-li ■l'^r Wind- 

hcbtang and Windstirko, der ß>'wiilkuni.', dL>i Nicdeiv-liUges und 
der WKnnenriilltniaee sein darfte. Bei der Vonasbeetinnnng 
dea Wnaianlandea duf nam eich Jedech niebt daruif beMbrta- 
bea. annkdadwea, «b eia SMgaa edir Fillu die Waaam ni 

0* 
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nlcluttr AuikU atoM und ob die« rasch odrr hnfrsam «rfolf^n 
«ird, Bondtrn «s wird di« bcaliiBiBle Aiifabe vrrlungrt, w«l«bc 
Wagiicrtirilt« za e'mtr gowilllB Ml e i l l WtI B Mrflo. 

Dar Hodivaawr-Viinnage «nilt liii nr wmgm Jahren 
tXStm in Fnakrndi die der W]'dilii;h(it im OrgeMtandM en^ 
B)>rm-)i«'nilf' Aiiriii<>r)s.s;inikrlt zuA,Twi-ndet, ned di««er Dienet Ift 
dort an Jen nni>1<'n >ri..f«Tcn KISoWB amllich «llltreriebM 
»iipini; illniiililicli bncht s; h niiii iiuoh in amdi-rrn Culturlin- 
deru di« KrlieDOtuiTi von dem grufsen Kalaoa der cedacblen 
EiaricbtBOf Bahn. In Bsham iciehea die Aattege der Hoch- 
«Hur-AakttiidigiiiiccB bis in das Jalir 18H4 lurOck. Ton da 
ab und ron der hvdroiMlriBrhm AbtlicnuBfr des ronnaliiH'n hvdr»- 

A. K. UarUcbcr stand, iu der lt«gcl dio Uuclustrtände der gti- 
ttmn Aaiebwellnieeft Ar die Btte ia TcbdM ud Dteedea aef 
iinaB Tag, bec*. 1'/, Sbge in leraas angektndigt weidM. 
SpMer ward» aecb lye BIhe bei Aneriir «inbeir>KrB. B«i ann>rr- 

(ff-vti'hnlii-ljcii H'M-hflothM fikDd On' Ausi^mIic H'T Vnr,!!!-.^ ■■■•■ii 
auiii «rilii^iiij lies An«t«!g<<0« «o»»' ii,<hn'iiil il-'-i l'<ilkns statt, 
und tnar Iiis <l.is \Vii<«cr von ikn Vrrla<j('|i|ltzi>B zu- 

rflektnt. Diaee Bekanntmaeluiqgen cntbelirteB jedoch der ainl- 
lichen EigvDiefaalt irad erfolgten anf Ansnchen der SHb»ili(r- 
ti'ii. XacliJeiu im .\,ihio ä.i- Arli'-il' ii I ii 

hvdrdgrajtliisflwii A «.■•.•«• Ii ii>.-r« iUt t(^-bniw•ill•n Ali(lniliiij(.- 
Liiiid««cuUqiTaUii.<« QtxTtnigi'n «ordvn varpo, wank bi"" IiI 'Smu, 
den VeraiMbeetinuaeiigeB der WaacenMade an dea Fliluen Uob> 
iMM «ine beeen d ew Soigfelt n «jdnMi. Voittirilp bmbM«h- 

tiglc man fUr die untore SlTVck« der l'"bmiMlirii y.',\ ri.ii 

vollkorampn pcri'K-lti'n Vorauss;ii;wiiciiNl in» I^'l.i'ii r.u rul'O, 
Ud mar fllr IhmiIcm lii'i:i-,t.-niKt. ii l'iiisi'iil.;j;vpl;iti(' Aii-*ig 
Ud Tetocbon mit Üblicher AnliUodigantr sUirend de« ^-hiflf» 

Ton Anaaig abvArta entfaltet akh anf drr EIIk' t'in so 
anberordentlkb lebhafter $cbilTahr(.4vrrifhr, v'w it in irlciclicr 
Grofsarli;}t"ii aii ki'tiM':ii zo.-iliTi l':u>---' n.^VTM'iis .iniulrtfr^'O 
)»t An dim-r Flul'sstiecke lirgt <l«r !y.'li«er|iunkt der Wichtig- 
keit Ar die WaeMietanda-Tonasaige weniger ia der ABkfla» 
digutg dir Eocbwlaser, als Tietnwhr in der werllleilgei Ab> 
gäbe TOB oft nur perinirfn^gen Aendeninsvn M iri'wlihnllrhm 
wd liedei'i'ti st;iii:|.-i.. Iii. V ii-.iu^^.i^'.' n r. ■. I i>t 

andi bei Xlitid- umi .\.n:i r«.i-w(.r iu volksmLrtli* iiiiHliL-ii«T llin- 
«kht fQr Ilandel und S<:hiirabrt von groliem \ut£<>i). Die ScfaiiA 
Bvicbe die eben Elbe be&hnn, geelaMni vAluend de» gMtona 
Theilea der Bebtiebanait keiae rolle lAdosfr. Kk liebtet lieb dii 
IBlSssiRe Tiiifhtii'fe ti. i iiii-|.l liills.-liiniiri iii Wjw^t ^••■t;;iii nach 
dem Norluinilfiicti W..>sri>t,ui.l> , wi>lioil(i t.ir litn SchilfiT 
behufit miijtlicbsbT Aii-iiul;iin'f; dus Laderaamcs seines Kahrzeu- 
ges aabr erwOnicbt acheint, Kenntaifi aber den nadi Vertaaf 
TM einm bia i«ei IkgM ta ennwlMdeii WaiientaBd la 
erlangen. 

In Anbvtniibt des grn.'rscMi Nntxens der in Aii--niit t-- 
noitaiea' n l!;nricbtnng sjiruch gc^ta Sclilufs des Jahres I Si!Mi 
du K. K. HandcU-Ministetiam aeine BmitwiUiglieit aii«, die Ar 
im Saedn der Waaaenlaad»*TotMMMge iMthwMdigea DraM- 
aaibiiefalo t«a aUca Qebabren zu bcrrcicn. Gleicbzeitig wurde 
ia dem bezflgtidwn Erlasüe der Landef^-ulturmUi in Kcnntnifs 
gesftjt, (br* ilic anitli.-li,-i-. \V;i»>t.rst-iü>:l<-\ (iniiiss,u-:D fllr die 
KIbe 10 Uübniea twiner techuisclieD Abtbeilung zugewiesen wer- 
dM. Daak «■ 




ist es reniir •naUgUehi media, die «mint MÜMMiidig» Bnni- 

teninjr dea amtlicbes VeUangedieostea über die 

an licn Flu--' r. H iliii.fMS d.ii.-luufiilirfn. Trutzdfm biei 
SU-it flir d«o LaodixMillurr.itli hiu^ii'litlicU der Vnrainiigm I 
UMtradMi Teifiicbtaop'n v< rlaK-i>n, iet dcDBOch nickt v«mb- 
tfbnat wnden, aaeh laror die Eigebiiiie dar Temaabcnehaaii- 
gm peteimititeb dea Anftretenc giMkarar HaeMntban in filbar 
IlMi l.fr W-i^f .'.enjc-nifren Ht^'tlieiliL'ti'n iK'kannt zu peben, die 
d.iiiiin tr.>iiibi luiitt'ii. r>ie--<r Dienst erreichte schon daaade 
einen ln.<|euleni]en Vnif-nii.', s'.lals o.'ilm^id d«S aa HocbnaMim 
aberreicben Jahn« 1690 mtbr als doppall ao tM TeiaMMgin 
tur An«^be felangte«, al* in «liaiMchtfi reiangafaagenM Jali- 
rvn i',i-.insniiT.i:'-ii üini- n. 

Be.-..»d.>rs mll^^ d.uauf liiiii.*«» iis>-n »erilvH, d/ifs die Zahl 
der beiiachricbti.^lt'n Stellen p^<-n S.-liliir« des p'ninnten .I.i)in-8 
eiiM bedeutende Vermehrung erfahr aad eine wert Ungere £lb- 
etreeke eiabcMigea «nide, iadem aieh jene SlaUea vea der Eni- 
mfindunp der Uoldau bis nach Preufsen hineia eratrerkten. Seit 
dieser Zeit ist die Topaussipe 1*1 II<yhfluthen und (.-riirx'ren 
Ans<-hwel1un(,i-n fiir iiulislebi.-nile l'l^^^^ll•ilell l iiiirefttbrt: Melnik, 
Leilmerilt, Auiwk, TetM'bcu, Dresden und Tonga« ; Ar die bei- 
den hblaa Stellen aaf Aaiodiea dar KgL aiehriaehen iraanar- 
Inadineliao nad der Kgl. preutanrbea Elbatran-BauTemltang. 
Im Jahre 1 S92 Iura noch Raudnitz (zwischen Melnik und I/>it- 
iie liti r. ;. -. Iii l.inzii. Die lloebwil»«er-Vi nul^s.ll.•■ .'if '.(.rle im 
Jabra liSHI ben-il» amtlicb; die tigücbe AoküDdiguDg der Was- 
emtfode Ar Aasiig aad TeHehm kenala jeledi ia diaaeai Jalwe, 
en^egen der aiaprilqglichM Abaickt, nidit aufjjfMaiaMB «er- 
den, Tielmebr &nd die Terwii1;h'chnii|r der, rem Elbererrin und 
den Ijeiiiiisi ln-ii KeecliTii. S-liifr.iliilt.'. il.i'ni!. ii iiii.) V. rMii ll. • - 
scbäftt'O seit einer l.'eihe \vu J<«iiii-u an^'' <In Men Eiure litunir 
ent ia Frahj^iiro ls<r> i^att. Durch di« Aufnabme der tig- 
licben Aakdndigungen hat der hienaf beiAgiiebe Dienst eiaea 
bedentenden ITmfiuig erreidit, was acfaoa darana herrargeht, dab 
:ni l-t/liviiannt,-n Jahre j.'ei;i ii Tydd xersebinlene Torauetapen 
zur AusiT'tbi; (TeUiii.'teB, uvtvn ualtez« die Hilfle mehreren 
■miiAagen togeetellt rnrden iit 

Wenn de AMkiiriii;i,-in,i; der »u eru.irl'-niien Klliiiulve au 
den verkebnrciclicn llaltn)iliitzen Aussig' und Tet^.beu auf einen 
Tillen Tug im Toraus errolgen »ull, so ist es bereits erforderiicb, 
die fieiecbanng auf Qrnnd dar WaisentABda res drai Flauen 
TonuieboMa, tfUnlidi der Moldaa ia Png, dar bleinn Elbe<) 
in Drandeil nnd derSger iu L;iun. i<l ii.eriniK 211 . r^ben, 
dafs fit mu» lUTerUssigo \ uiBu^^ erednmug i' vlit s iiuierigD Ver- 
bllltniase Tortiegen. Anderseits .>'t j -l'xb thunlich, ein aiQ^ 
UdHt genaaes Beraduraagsrarfahnw io Anwendang cu btiagan, 
{ndem die GewAeaer, «elebe der Elbe aInArle der Bereehnungi- 

still.jii lIV.!».'. Ttriudcis uiul I-imi| Li- Au-sit- unil Tets«ben 
za-tr.iiien. 1111 \ erjjii'iih lu jeu' n 1 lii^- n duri.'ti ilirc OrOfse 
nicht t-fsrinders hervorrapc-n. Die (ietn'te der i-tztercu (iv- 
«itoaer sind in dem anf BUtt 'Jt'i in allgemeinen Umriasea aar 
DaistaUang geteachtea Flolkgebiete der «benn Elbe deich Strich- 
lagen leteicbnit nnd Ar Jade AnUlndigngBiMk I 
TuTgehoiten. 



1) Caler dar 
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Vfon rann in Eruügung ziflii, ii:ir^ ili* KinwirVutiff eines 
ZuBbsm« auf iea Stand de» Itauptsln lues diin-li die Wiifcwr- 
meuifL' bedingt wird, welrli« ereWrtr mfahrt, w> erwhoiut eis 
twaifelios, dab di« WMMrMagm die «iiificlHto uad natOiv i 

graihnD. Tritt BeiinrrungszaataDd ein. so mtlssen die Abflufs* ' 
aMBgm «Smtliclicr Zattüssc zusammenf^eminimen i^leirli sein di^r- 
jnticii des Uaaptstromes , wenn \iin ilcu ^'(>niii;eii Verlusten 
nliile» Verdmistiuig osv. abg««ebM wird, itoi wecbialndnn 
WaMmtndi M IMk Mgaan tu k««alBicMB«n. hia 
AMtlTCUnev UIM dM WaU«, die tddi M dar fa te «nia- 
riehlung' nfotgvnden Abwlrtabewegang allmUiljeli vtrflaeM, so- 
daN li.iiaT der Aii~-Iiwi lliini; zimiiiniit. waliiv-m; ^ii li di.- 
Abl)ul&iiiett|,'e beim Uucti»UtaiMl« »t«U|; vtniiindvrt, f;UU »io Dictit 
dnith Junzukommende Z«Um Tenttriit wird. UiaM ist alkr- 
diagt h» MOf litliMI nickt «NgaacUiiaan, ikä dar UOeliatBtAiid 
dM Badmsam aa «Inar atabtigca SMS» jean, «alebar atnoi- 
uufwSrts erreicht wurde, ul.rtnflen kann, du der Wiisurstand j 
niclit all-jin vin der Abtlul^menjre al)lian(;1, sitndvrn aufli von 
den L.rtliile ii Fliifsverhiiltiiisscn, )iao|it>ii<'lilinli von der Gn'ifse 
nad OMialtung de» I)«rcliJI«I^ucncliiilttei. üator aoeat gki- 
dm VarMItaiawn «flrda Jfdoeh «hi* Abnahna dar AUaft- 

nifD^ iK-im IIri.liv|<l,inJ« setbstverstaDdlloli auch eiuo Vermin- 
derung des Jttileriii nach sicli zielion. Die flestalt^verilnd^riiiiK 
der Welle ertUrt sicli zum Theil nin di-m uiii.'Iei<'ljen (;e(r>lli> 
an Umin Torderen uad biatcrcD Abbaog*; wradinlich wird di»- i 
arib» jadacb darek dia nngltieiia V«tllMUa«r dar Oaaekvlidif- | 
l«tt«D im Stri>iDc{ii«r»chnitle bedingt, «ctelw ein Vureilen des 
W.v5*;rs in der Xilio de< Strom5tri«hi!» lur l'olpc hat Die 
l'i'rtptl;inzunp<sese:iiijn!ii^k"it r Klutliwello uird im alljrcm«- 
oen mit dam WaBsentaode zuoetamen, w iaog« das Wasser di« 
VhüHkt tUU flbaiataigi Wartet doch ein Bocbnaseer aae- 
gaMita JMtrttMmtm der TeiUnier haiMganhit, la kat 
■aa aa mit «laer ithaHeten EraeMBViif tu timn, w!« «ie bei 

aiaen l':-i!->e m l ■ ■i:i,Jiten js-. der cn: Se.;li,;,:k.-.n itnrelistfi.it. | 
IKa Tfllhrvnii des Stci^vus auf die VorUnder sicb ersiersenden 
Flatben gelangen, abgeeelieD von den Verlustra dardi V«rdua- 
ataDf and Vcniekanuig, bei iinlniiden Streaie «UatbUeb tarn 
Abihiie», wadorch aomlil da« Anetoittea ala avch daa Fallm 

- Mi h iibttTiils l-ewireii lfTi Hi:i"liw;i-MTs ireniriMrt wini. LXir« 
hier'liircii eine setir iiedeiittride Vertlaclmaif der l'lutJiwelle be- 
iririt «enlen kann, bedarf n<ihl keiner bnoadcfein Eratlinuag. 
Die VerfUchoaf wird am ao bedentander a«ia, ja (Miber dia im 
Pabwadw ww aa m p y hhte a a ifceap al e l wrtra Waaeanaaaaea hn T«^ 

hUtnifs zur Müsse der W.'Ile sind. 

Kemer ist zu bemck&iclitigen , dik die Abtlul^ineogce 
unter balb der BmcfanungntcUeo (in den daieh Stridilagc keoaU 
liek gnuOHn Mieten) nw aebUniiaweiee io Baebaoag fe- 
lase« «erdrn Mmm. HierlB liegt dia HaaptedHrierigkeil ftr 

eine ruve-IiU-i^'" VMrs-.is'iere. I.r-ini: li'-r Wji.s.wrstlnde Es iiit 
wobl durcblillirbar, die Wussermeugen, weiche di« grüCsereo üe- 
«laser dieses (j«bielM bai laiaaliiadenea SUnden xam Abflufs 
briagaa, darcb Weeaaay laam <e enailtebi. fibaaio lieft dia 
in«iHebbeit m, skb tber ibno Staad aar Zeit dar TenabM 
der Vurni>>bnaebna( Etnntnirii zu wiaebadka; doch ii>t ohne 
«eitere» cinznaebMl, dar« infoige der gering«! Entfernung ron 
den AnkUodigungstellcn spätere StUnii« jener Uevlt^r in üe- 
tiBcht konunen, dia mithin «lat nacli Anagabe der Votanaeaga 
ainfatlea. Be «eidee inMfa «laie UaMtaata bei üMk «eA- 



M'lndun Wasserstilnden maniiim.r. L-i fsere iVbler di-r Vnniu»- 
sagen unvermeidlicli vsin. besonders wenn die bedi-uteiidrren G«- 
«ÜSRer de« beCmehtoten Gebietes nah« bei d«n Aakandigvnga- 
ataihn in den HaA^tetrow nAadc«, wie diM in rarii<«andea 
VUla an daa AftapIMiea Aaerif ead Tataeben gaaebiafai Bn 
Blick .-.uf di.^ lil ir • Kurte .;Til. 22) lelirt. dafs z. ü. für die 
jeweili|,;e iClltlejhe ;n Aii^vii; d-r pleichieitige SLind der daselbst 
ei BDI findenden lliela niaF-'freb'i'r.d ist und niclit der Tags Torher, 
adaüicb aar Zeit der Voraabn« der Voraueberecbsttag beobach- 
tate Stand. Daa giekbe plt «r Telacbaa beMIgiieb daa eich 
oberhalb dieser Stadt in die Klbr ergiefsfudeo Polienflusses. 
Da diese Flarsriien nlicrdi^-« nach verlaafeitd« Anschvellungeo 
liisitj.en, kiu-.ti liir M.iiil in" r :iiii"<n UmstliKien innerlialb 
eines Tages starken AenderuDgcu unterliegen, and ea wird eo> 
dann mit grofseo gdiwieei^inttaii vaihwideB ader gar analgttth 
aein, ihren finflota anf den Haaptataen in anllwnil liebUgar 
Weiae Tonraaraaehen. Bs Uegt in der Katar der Sache , dab 
die Zntla.w aus dem Celiietc unterwiirts der Berei linungSiil<'lleD 
den Hirch*l8liind in der I{ci;el bereit» erreielit liiil*n werden, 
wenn der IIau|it8trc>Bi erst auMeigt. I«t der W.Mssenutlurs aiia 
Jeaan Oabiela ein bedautendar, wia dies bei Thaaifaithan aabr 
blnflg dar' Fhtl iat, a» bann im BaitptabtHae «iaa ealir ba- 
trilclitiLche? IleUnng des vorderen Albaner* der riiitJmelle eiu- 
triten. Im allgemeinen uird die V Dransiiereelinuug an 
Zuverlässigkeit uinsomebr «inbilfsen, je länger di« 
Zeitdauer iat, (ftr «reiche die Verauaaaga erfolgt, und 
Ja grtfaar daa abwirta dar Baraabetiagattallai gal«- 
gene Gebiet im Verliiltnifs tum gnatan liungBga- 
biete des Unuptstromes ist 

Mit der Ermittlnng d«r AnÄllufMuengen d>-r tKlfamieebes 
FMtae war aaflaglicb die Iqrdnmetriaehe Abtbeiluag dea üa 
Jahre 187S arrlc h te l eii bjdregnpbiaeheg Anaeehaatet beaafttagt 
H.'dimeD. obwohl kein eijrentliches )v -..'ILmd, i«t ringsumher 
Voll Gebirgen und Hl'heniügen um-aumt und p:li'irt uälieiu 
ginilicb dem Flufs^bl.f'te der KIbc an, uelclie die Was£ermen> 
gen faal atmllidter GewVsser den Laades aamnelt uad deiaa 
Waaaanthaldn gegen du Dwaa- aad OdergaMat aawia gegea 
die ihr abwttrts der biMiDiii«h-«5i.-bsiiiclien GrenM iuMt<tniend«n 
Gewässer nahezu mit den Ijndesgreozen z«*animenrallen. In 
der Klbe spiegeln jtweiliiien \V,is<.:rvcrLiltc i'-se lliii- 

aiefla wieder; an ibreni Stamla UUst sieb erkennen, ob Xrocken- 
bait ader Kiaee im I«nde hemt^fat Jb wurde daber daa flaagk 
aageBBMric nr ahai danwt geikibMi im Waaaeenengaa n 
ennittaln, «eMw die BIba tna dem tainle flfail Die sieh mit 
der l.">uni: ilieser Frag« befasju-nden Arbeiten fanden bei Trt- 
scben, unweit der Landeegrenie statt. Die betOglielien Mmun- 
g«n, welche aicb von Niadarwaamr bis la einen btdeulandaa 
HecbwiaaerebuMb aiato a cblwi , mtrdan im Jahre lB7a ia Aa> 
griff genommen und ISSl nun AhetUnlb gebracht In Hia- 
hlick auf di>- Wi.-liti.L-ke;r 1. r AnkilndigTini.'S.ste-llc Aussig ist in 
epUeren Jalip-ii auch dortwlb^t die \Vas.wrfübrung der unteren 
bfthmiscben Klbe bei einer Reibe von Wasserständen durch un- 
mittelbare MiaeiiimMi beatimmt worden. Dia Waaeennengan, 
«aleha die Malte, die kWaa Bba aad «a Kgar lam AbOafc 
briogen, waren tiereits in der iwaitea Hlilft« des Jalires 1883 
der ll.iujitvi'-|ie Dach ermittelt. Die Vonukhme der bezflglicben 
Messunircn fand ln.'i Pr.ir,', be;w. lininiie:s und I-jun sLitt, mit- 
bin tiemlicfa weit oberhalb der Ufludungen, und zwar deahalb, 
man dieae Stallen mr dunnügNi ZeM die am melttn atroiB- 
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.ibtt.irt-' ifcl^trcii'-'n iNt i.'f'n;iriiiliMi F'i.^^.' -.urfii, .in wslchen i»g«l- 
ntiiriiige Beoinclitaiigen ik'H W ii»M'rslJinit<'> sUttluideji, 

m» kweili frSIwr ton HarUcktr «od KieMir (^Mitikei- 
iMigcB MmwnmfMhaSaiittlingdtr AMUifiHMigmfouFM» 
KD uad aiifr di» YoTherbcstiniiiiDir dor Wa«a«nttiii>~. Wimr 
Al'.f ri. M . wMluii.'. H-"'". und .f-:t.:T eia VwfdutD tW 
Vorausiiestimniuntf c)"'» Wns>i^rstandi\-i dor Kllie in BShniMI ul 
Sachsen-, Zeilschr. f. Büihhpsid, 1SS7) aiiwcruhrt wurde, halM 
«uigltiehMidB BeRclmwiiicii daigethui. dat» dit «in dt« Wuht» 
nmipii d«r ZtMsai gMiM» Soiim nldit nur Mm Betaiw 

riiiiL,'>iust;ind. sf'nii^TTi ,ini'!i si'tir li-lwliir U-i »ivliv1nil<-h M'.iwr- 
stAndvit in üterraäciwnder Weiso mit ivx in dir KU" Ifi T<'t~ Ii«'« 
thaMchlkb ab(«ao««MB WaBKmwDgv Ul«'r<'ln^t;ninit. Nnr 
itaihm AaittigM ud ia Bwag aof den Htctetaiaod rasch 
vtrianindir AaKtmilaiifai mcM« lieh aitagter Mrattodr j 
Tntcncliiede befnerkbar. B«i «vchsvlnden Wus^Tittatidcn i*i c> 
««IbittverütiJidlicli oothwendiir, dio Bpr^liDuiii; un1«r BprückKit'h- 
li^UDBT di*r ZcildauiT. «fli-lip d.is Wai-.ir der ZjIIiI»'* hen' tbiirf. 
«ÜB nadi TvUdMD w g«Ui»g«<i, vortttoeluaeiu BmttB* der Was- 
acfUNiiKa, itMm *» Blw mi dm imA 9UiM»tn kmidi» : 
mUeti Gebiete bis TefaKbea MSMIul, tot ia iM gM it ü WB die | 
Annahm» irerechtfertijrt . dtetetbe sei der Oiftfte dtem CeWete» 
rMt-;.-f( ii. tiil .n IN'i-hiiitrji; /u /iih-'n. tjiitl.m luit ii.ini ' , ^'^n 
der jumiihgvii ttuniine der WiiiuM'rnii'n.vi'n der Middau, U-^iinn 
SIb» ul B||«r. In «Inuliiea FMIe« rrjralwn ikh bietbei aller- i 
dinp Hbir badanlnda Abfniehugni. Wllinad dar ZaHufs aat | 
den in Red« ■tebendea Oebiela nanebmil so mbedeutoad itt, 
d.iN fr vi inarlil.lssiirt irirTd'?n kann. « in .1- aiidfrwil» W'^lurlit^t. ' 
diil» drrxdlie in niflirercn, allerdings rslli-n firn-n I 

grofsen Tbeil der W«»fnBOllg« der Ell«' tihl.i. I»,.- M tr- ' 
liehkait la riebUgeran ÜdiMsaagaa in dadarcb gegebeo, dab ! 
vm den beidia bedeotaMm ZnÜbniHi, der Bielii nnd dem | 

Aogesicbte der gUiutigeD Krgcl)i)i»!r«>, velciie die terglei- I 
«lindw BetedamifHi mMmm, «aide baiaila ia Jabn 1883' 
ba wM w Hi , di» TtmariNiaebwmK dar VaatNtad« fBr dit I 
unter» b tt a i a rt u Bto aaf Orandla«« der TraanaiafW, Bit- ! 
hto iMli •hm w Ibmügen X"lt iHuen Vatfdmn 

Tonaaelinea. B»i«il« tator halte mua )-icl> mit Hern VorhabeD 
feteigen, die Wnssonstuds- Voraussige fUr die^e Florsstrecke 
•■wImIhnii- AaOaflidi «oUt« aan die Usan; diearr Aafgab» | 
meii im Haitor d«i in Pkrii fttr die AaklBdipiaften der Heek- i 
wSiwcr di>r Ri-inf .vil vivlcn .I.din n in 1 .'1111111.' »(■•Ii'-ndi'n Vit- 
fihrt'OS viTMJclifn. IKii< la i'nrai1-:'nil" Aii-Iciifeii der S*ine in 
Pari» «ird durch eine -• l^r omf.ii.p li. ii • liDung aus den von 
dea ZaBflasBO gemaldelen WasaerttaDduuuabBgeB «fmittdt Ee 1 
mnde daaetbat du na]itK<«idit daianf fraiffit, dafb die An- | 
kUndiiniiiir aaf eine iijiv;?li<-ti«t hn\^- /.»-it im \ inin^ crfolL-Tn 
fnll. und CS war infoliri' dnwn n'illiwfnili».'. die HenvhuiiiiL'-- 
jHinkti .\n den Otorlauf dir ZuHüssc zu verlep-n. sidjfs das 
nntetbalb dieser Paakte gekfeua Xiedencfalagiigebiet einen aebr 
frelbni UmO 4h gtaiiiilMi Flalbiebietce der Seine Ue Fnrto 
•iaaiauBt Dieae Verbsltaisne ermnirlirhten allerdings nur die 
Anwendnni^ eine« rein erfahruDS^»iä(->iK''U Verfahreni«. Wenn 
trotidom im .-i .'-mi (•:in/. ii drr Krfidfr der V'.niii^MSi ii ri"'til 
befriedigt hat. ^> ist dvs »olil einjip ntvd alteio der langjtUiri- 
gen Bandhibaii; luzusehnHben. lDd<<i>i)en kann aicbt felengnet 
«wdcn. dar» nidit aellra ncht bedeutende VeUar nntoisa)Bn< 



Iiii' M"L'lir!il:.iit. i-iii i!cr.irt;L'.--. -icli I.'diirlirli anl die 
K«llDtui^^ d<T Witx^'rstjnJi- »tilUi'ndfs Vi'rt'ahren mit Aussacbt 
anf einigen Erfolf in Anwenduni; tu )l^inj^'n. ist selbattracw 
alladlidi an die Vemniaeianiw gebnadea, daf» et» den 
»taen in Betncbt konnneaden ngebMIcn langjihrige Bcetoeii- 

tlln,Ir^r(•tl!^■n R\vr \Va..-.,.tstrinde wirli»!;™. Es muf» cli*«. 
dl 11 :in auf Krrilinii'.L-^i'iv:'-|.i;i>-<' anin'«ii-m'n ist, der Verbuf 
\ in III ,.•ll•_ll^t VI. |..ri liiiil vcr- liH-iiiTiartii-'-ii .\n»flnfi'!lun?i>n t*- 
kinot sein. In Bohnnn lag jedoch der Wasuntande-BeebACli- 
taagadienat bii ia den Anlbng drr aidMiigar Jnbre ithr ia 
Algen. Der P--r.-»'l an di'r kleinen Elbe in Bnindeta wnide ent 
im Jahre Ilss-> errirhtcl; l>is duhin fanden an der nntenn 
Strecke diese» Müsse« filherbnupt kfinc B>-'Uii-litunK''n statt. 
Aebnlieh Stenden die VerbUtnitse beiiglich der nntenn Eger. 
indm regelaireige AMeanniMi na Lanaer Frgel eni aeit ittt 
Mrv l*iS3 erfoliren. Es bedarf sonaeh keiner besondeim Her- 
vorhelMiui.'. A»h dir> rrdlucitiv'" Aufnahtne der Waiaenlanda» 
Vorau-'s.iL'-'n in U'iimnMi Mil-ü' h >i. iii in flnafMdwn fitfirliUn 
Beterbnungsverfabren zu terdankeu iii. 

W» Abwlrtsbewegnne der FIntbnellen erfelfit bei Vittrl- 
«asser und mUfsieeni Ilin'hna^si'r am r.i^hi'>1' i r>- ' riril' -i ii. 
d-ifs 1.>i sdi'licn St.lndou .lu^ jl.i.-hz.Mic v..r^'i'ni'iniiii;ain l'oi:i'l- 
I. 1 i.htuiiiri'ii in Prag, BraiwU-is und I.aun die in der Elbe bei 
Tetscbcn Hin Abfluf» gelangende WaMtmenge nnd mitbin aneb 
der Tnaserstand dnscihst in VHlel auf elrni nekr nie einen 
Tag (etwa 27 Stunden) ri>rau5bereehnel werden kidiiten. Hieraus 
int zu eiilii.'liHM 11. d.ifs di>' r"rt|ilL>niunf!st'esrliwindii:ki'it '^inc 
bedeuli ii I- i^t. i'.a d.e Eulleniuiiir Prai.'-Tet~ l«.n. iiu Stromlaul 
genesen, 147 km betrJigt. Bei niederen Ständen dauert die 
Abnlitakeingnag emtsiwccfeend Mager nnd kann sidi Uinnriteei 
trolle TajR belaufen. Wollte man den Wassersland stete fllr 
die eleii-he. torsteliend aii),'e(fel*ne Zeitdauer ToranssagMi. wie 
<lies .!■ I i:nh.'.ilii'iik.'it »..-n Ii.- u. v.illaebiffigein Wasser 
tbaleäcfalich geschieht. m.i miiUteu bei Stauden nnter Mittelwaaser 
die Bereekanng^Ue na dar MnMn« «rf klclua Stb« Mch 
HiJkgibc des tk»m»m Standei «jvwilick Inacr ilher an 
Kelnik verlegt wnden, «enai ilcli die Xotbirendigbeit ergi«M. 
lifli di-r V..rMislrp.vlmiinir nii'lit nur d;e W.ixersClnde in Pra>; 
und Brandfis, iii>nd?m auili den gle:i|iz->itiip!ii ^t^nll der Elbo 
in Melnik zu (irundc zu lei:en. Letzterer wird umso enildiei- 
dender sein, je niedriger das Waeaer stebt Bei bedeateadeo 
HedHrilaeem trvleB In den S M er u n g en Aer Elbe und fbrer hier 
in Bi'tr.n'ht l<'mnieii:l.-B ZiiHO^-»' ausiredehnte rcborfluth-.iiii.'i'r_ 
un. l'it-s wird, «ie liereits im Vorst-henden aiisfeführt wurde. 
liaujitsTiinilirb bei stoisi^mleni Was«<»r liir r.'li-'r lial»^ii. dafs die 

F«rt|rffaManng«ige«cli«ittdigkeit ait der H<be dt« Waaeerstandee 
nieder abaiaat Bei den hBebHea bieber beobaebteten BHaim 

^:n'! ii'«T l'/f Tage bis ram KinlrcfFen der f t r Ti Iien ai|g^ 
i-.iv-teri KibbNie Tsntrieli.^11. Iiie ji^weili^- ertVrderlurlie ZettdaMT 
nird indes, wie Weht l- sreinirii. wesentlifh «ncii twB 4m Habe 
de« Aiieteigens nid Fnlbme abbtngen. 

Se kag» die Ahflnlbnmgnn der Elbe in Anaig Inieh 
Me^ung nifbt ermittelt war<'n. mufüte die an dieser Stelle vor- 
nasskhtlicli eintretend*» Klhhnlie vennittelst der Beziehung, welche 
2W.S li,>n •"iiianJer eiit.s]tns-|M'nden \Vii--«s«.tsil,iiiJi'ii lusteht. .^us dem 
fllr Tet«cbea «•rballencn Bererbnangaergebnisae abgeteiM weiden. 
Anwlg liefl Dar 25 im «beitelb iMa^, nnd cn «ii4 ininiBe 
dieeee nidit ailir keiilcbtlieken üntencbiedes in der EnMmnaf 
die Zeildnner, Ur «eklw die Tonnaaage erfolgen bnai» llr 



H. Bicht«r, Di» Biwichtaiif! der WaMatüids-VonuMge «n der oberen Bfae. 
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H. Kichter, Die fiinriolitaog der Wa«8entands-VoniHH|g» an der oberen £lbe. 
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Aanv mr w maig» Btanta (eriipr Mia. «Ii ftr TeMm. 
Bri ImImi KiWtwawr md gewShaliclim HoeliwMMni iM 4»r 
•■ciaglidn SritOBlmdlM am ;.■< riia-^li n uml beträgt beiläufig' 
Atr\ StnndM. Di« AnkOndiguo«; dvr WnswniUlnik in Au^ig 
IniDn demnach «rlbst unter ungünstigni VeriuUtnissen aur «inen 
veUen Tkg (beillnfig 2A Studin) in vonu slattlUidRi, ued hei 
SiedenntMr Minrie di« Vomneige inf miw «■(■pncbcnd ttomn 
Zeil pesli-llt «f-r<t'Mi. In i'ü'ii-hiT ■;i^^t ■ti-r u.nms- 

siolitlichf \ViiSi*en>liiliJ ih-T ElU' in biliiKrit/, ,ililcit«D, Mlfrhjilb 
■r«lcli*r Stadt »ich di* Ejri'r mit il-m ll;iiiiit»triniip nr^inict. 
Wie benilt eingangs tretlmt, «erden Ki die geaaente Stadt 
and für die «eKer etnmaefaarti e'^tforn Stallen Mr M 
Bodinsser und bedeutendeteo Aiurhiii'lliin^ Wniiissiii^'n ge- 
stellt Di^ Auspilx- <l*n-i>lbpo liann fnr LrlliiKTiti (53 km vlier- 

Tctiiclu'D gi-lrt-cnl nnlmn iiuf i-imn rollen Tlf (in Jllliel 
aDKefiUir 20 Sluodeiil in romna itatttiiMleB. 

ENi nick aar deo Laar der Elbe UM etfceeiMB. dufk die 

Vi r.nisi)fStiii;Ti;uti>:i n ^jr liif li'liiii:v In- Kll,.:' .r.icli Pir dif h- 
sirf'i'U' di'* Struiiii's unil weiter dliuiirl« für die pivursisrlie 
Elbe bis znr Klnmünilnnir der vliwarz^n Kister von niclit ru 
imtefidiiltxeiider BcdeBlang iiad, indeni t» aaf Graad deiaelbta 
artfUdi M, die dottaelbat ia Aenieht eMModta VanenHade 
mit »iniirer ZiiTcrlSss.ifVeit ><-ll>«t Wl bfihcrvm Wasser um luhezu 
einen Taf früher vorjutiiil^stiramcii, als dies bislwr gev:l«'tien 
koBDle. Das Zuflursirebiet der KIhe abwilrts der büliintürh-DTtcli- 
Msehea OreaM tat aar EtsteraflAdung tritt infoljfe ceiaer gt- 
riaccn Bicltniaadelaanir Inte der Meataadea StnaiMage gcfca 
daa gMaale Batugsfrebiet de« Stmme» so mrilck, dnh Ar die 
EnaOcrlicliiiiiir ^ VorAasberev-bnnii^' auf der in Kede itebeadee 
strecke keine licsi^nderen V ir.'irl- it- n iirtliiir waren. Eh ireiiiit-li' 
die F«ilat«lIuD( der Bexiebung int«cbeo den WaMeretändeii in 
TelMktB and aa dem FigeliMliB der deatiehen Bbatneke. 
2mr aar naa aack firtihir ia dar bga, eich ia den meiiten 
nilen tlier die Toraniaieliffidie BMw der iUelmclira Elbe, wenn 
aui-li nur auf kune Zeit iiu roraus Kenutiiils »n \i-r>' l.(tleii. 
Es g(«cb»b dies auf (irund d«« geneldetcD Standes der Elb« 
in Leltaiaiiü nraiittelM der betieflinidea Pegelbetiebungen. Nun- 
■ihr iat ea Jtdaeh Blglkh, die BttUke in LeMmerita aeUnt 
auf aaheni ima nillen im Twaiia in bealiaHwa, «nd ee 
kann die Aakandignng fUr die KlU in Dre«den bereit* bis auf 
1' , Tage (nagi-fähr 30 .Stunden), fOr Torgau bis auf 2>, i ^<M:e 
Inn^fSbr CO Stmuleo) im Tvmaa stittGuden. Für die beiden 
Milcn FtfciiMlen etfolgt die Angabe der VonnaangtSi vie 
Mhir (THdhnt, aar bei HocMInttieii and grtlkeien Anaebnel- 

laatra, mul '»ar rumi-ist nur bei s(ei(;endeni StMime ■.m l fiir 
dia M*chsf»t;iiid. Bemerkt wird, dafs die iStn.imlriispi l'r,i^- 
Dieaden 212 km, Png-Tlugau 312 km bctrüift. Schwieliger 
litfCB die Ver hiltnw aa in dar atremaafvlrta gelegenen Klbitredi«. 
Di wnde elagaag« aagenhrt, dab gdegeaOidi dea Aaftrelem 

•aa Dl- 1 T. ;s-rr-i ili'' Was.serstind«- Vnraiissaee aurh fOr die 
Peselrfeitiii M'.luik und ttaudnitt eiugelälirt u>l. Für ewtere, 
'. <<ni unterhalb Frag gelegene Stelle ist bei dem bwhengen 
Stande der bjdnaetnacben ArbaHen nnr eine balbtllgige V«r- 
anrtanduaar (wf ncdUr 19 «aadaa) nrittala der Waaaet^ 
«tlnde in Prag and Biaadei« tnHylicb. 

Die BeiUTerung >kr Elbnpe^'l ist jv nadi den Llmk-rn. 
»eiche il'-r .Slrun. ilur liTlitN; . eine H'rv.hiedenartije. In II"!.- 
men iat aiaa tob dem (irundaatze aungegaBgen, den NoUpuakt 
•0 la «UdiOf daJb dniHb» in der BMe dea geatlnUehaB 



j Wamit IMgt HiMdOKk iit die WaaeerhSbe beieicbnet, welclw 
I ebeneo blnUg übenrlintteD, ab niehl erreicht wird. Ftir die Er- 
inittlurif 'iiT IVpp);»; .•ifh'ini: iuiwrl,i'ii i'.\<-i Sii-i:!'-'. II. u ist es 
am zwwkmiifüigiiteo, den /.eiilineriscbeo Weg lu wkhtcn. £a 
vird dadarch im Vergleich zu tabeHariidiaa laaaiaiaiiaalwllaagin 
1 eine weit giOfaere Uebenicfallichkeit erreicht 
1 Die inr Zeit (Ar die Ankandl?uni?sstellen abwlrti der Eger- 

mttndunp unter mittleren Verl alliiiv- n t illi>,'en Wnsmalanda- 
I beuebaoyeo louia man der naclutchenden Zuaanmenatallang 
, tatmbBea. Dto Aa^ihca btdAaa lieh aaT jed« halb» UMir 
• dei Tdüfbaer UgalilandMa Dia Abacichangea tob dieien Mit- 
telverlben weiden nach Val^be der ElitfeninBg der betreffen- 
den .\n»'.indi^'iinf"-1ellen lun Tet.sj-lirii tanehmen, inl-ii -.i.ir'jhl 
die VerüiMlernnKeu, «eldi« di« Klutbwelle bei der Abwirlsbe- 
j aegnag dareh Verfladmag erleidet, ala aneh jeaei die dnicii 
•eitliehe ZaUMa harbatgeAhrt «ardea. im aUgeawaaa tos der 
Uaga der darddaafuMi a b w ambw el M abbingig aini. 




Fegelatellan 



Laitmaribil A«m% * TMMdien 






-0.n 


— 0,67 


-Ci,50 




- 1.56 


0,15 

o/w 


tJ.18 


aoi 


0,00 


1.00 




+ 0.91 


-f «,so 


0.50 


M5 


«.es 


1.14 


IvOO 


0,00 
+ 0,31 


2,10 


1,011 


1,05 


1,30 


2.76 


1,32 


2.11» 


'.'.no 


1.03 


135 


1,S0 


2.-:! 


■-'.•jII 


i.:i2 


3fi» 


3J» 


3.2T 


::.ißi 


•-'.02 


4,3« 


2.SI 


3.Hfi 






4,*! 


3,>1 


4. .'7 


4,1 Hl 


:Ü:m.i 


:..2ii 


S.tili 


■i.:4 


l.jN 


:i,4.-) 


:>SM 


3.!I0 




"•,1 M 1 


:),:(", 


."i.Hll 


4:js 


.■j.ö< 


.'...pll 


4.1« 


fJ.I2 


4,77 


«.15 


li.W 


4,2» 


iiJ6 


MC 


CVj 


ii..»0 


4.52 


ÜU»7 




e,9ö 


7,no 


4.74 


Ö.78 




7JD 


. 7.40 


4.06 


«.94 


(k72 


7.7U 


, 8.(10 


.•.,17 
5,38 


7,12 




8^ 


7^ 



In UaA dir leMaa 10 Jabia babia ikli die AUabw- 

btltaine an eialgen bei der ▼«•nnabereebavag ia BeineM b«»- 

mendt'D IVeel^tellen lioil''U(rud n.T.lndurt. Diese Vi-n'iniiiTiin).T<-n 
wurden bauptsiichlich durch Slrniuliiuten und AushaggeruDgen 
verursacht. In weit gv^nuj,'erem Mii.V- >iii t dieselbea dntch die 
I geacbiababeirageade Knlt der Uoebnlaaer berbeigellbit vofdcBi 
! iadrni die Sohle der Fllaae, nbgeaehea rea der Mmwb Elbe, 
die ein >ariil:i;e!. Bett l^sitit, nur »lenig t>e«fglich ist Es i.*t 
».inacb für eine und dirsellw IVgel »teile da« OrMdi der Zn- 
luhme der AbAurmnenge mit dem Tegelsunde kein iinTenitnjer- 
I lidwa. SelhatrenMadlicb wird auch die Bexiehang der Waiaar* 
iMade awiaeton dea eiaadaca Pegolilladea im Umfe dar Jata* 
Mhr eder gyader bedeutende Schwankungen aufweiien. Oeriagcra 
Aeademngen In d. n Abtliir!<u'rh,lltni!uen bswn «ich ohne Schwie- 
rigkeit diiich vergleichende H'-r-chiiuop n ermitteln, «uiniil in d«T 
Begcl die der Aendemng auagesetxta Steile und die tu Grande 
Uegaadi Cnicb» bckaant aela «mdn. Tialea Jadadi badia- 
tende Vertnderangen im AbflnDigeaeUe talage, ae iat ea woU 
\ nicht tu iimgelien. dicae durch erneaerte Meinungen reabitstellea, 
um nach ni'- luverläwsige Orundlageii li'.r die V -uhnUti rb- 
I nung lu beutiea. Die beieita im Jabie Ibbi ftkr die Bervcb- 
I uagartelleB an der MöMm, kWaaa Elbe and Eftr der Haap*.- 
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tache nacli enuitlelt«« Abnnr«;«sclM «rarden io den folgcndeii 
Jahrvn durch fine Keibo von orRSnjMKl'il M«ssun/.»en mrigliehst 
pi'niiu fcst;.:-:t<'Mt. 1 - vrpih si li ji'ilmti lii'trv-ITs d-T Mi.>K1.ia 
iMtld die Xothsendigkcit, ciik' vcillstimlii,'«^ NVufTiiiittluug der 
Wammm*!! to i dlU fUhrf», indem die- im Jahrp i8S7 onter- 
Mb Pnc btgnMMD, Mf Tciti«Ainf 4m ttimnaten and 
TolMiimr «iiiM «Itai FIstomM «MelmdM BegnlimgaiiM- 
teo bedeutende VrillDdvrailgiMi in den Al-fl-iriverlillttiiss«'!! lUTrh 
aicb togea. Ein* SctifmiiUlun? il^ Al tkil^fiSPUf, .:rl iletv in 
den k'titen Jubron uuili für dir kleine Kllie b^i Hr.-imlois. Di« 
■iibai|i«Uiii]iclw UecliJluUi vom Se|iteaber IHäO, durch «elelie 
■n «relber TbeO Blfenan wOmr büngemelrt mnk, bot 0*- 
legenlieit, ik AbBnbnengen der HoMn wi Ste fir Al 
bOcMi'n W.isj^rüUUide la ermittelg. AnderKHa «nSvItebto der 
ir/Mliri' ili'- l.ii'.L-;u:i'.:cii-Tr.il ■!. IUI AiiL'i;st IS'JL' s.'iir liW 

gvsuoken« t^Uiul ilri (ivn.'iH^r: iliie KrgUnzung der Uee»un^'D 
flkr aitlkllCe«C>ht)ii<;b ninlri^s W.isser. 

AidugtBd die Stftbmiet der Wumnmgcn-lbiiaiigm, 
wtMt» Ml den in IM» sMieBden FlnlMelleii rar Dmclifthrmf 
gi'l;ini.i' ii, \u\iV. iu:ii! im ii.irhstpli"nden die sfCUodliiMioti AI" 
Hiilsmcnic-M für j-il-^ luliw Mii.'r d-< i'i'jif'lstindcii »>?wm1i| Ifir 
div Ifcrwbnuni.'s- iiI» aurli für die AnkÜndicninj.'Sitdleii zusim- 
■•ngmleUt Dwm Aagubto varden fUr jede Pegeletell» den 
Im gnSm MalMab» gweioluieteB AMfaitoeiigm-CBrvea «o»- 
mmmn. Dies», die Bexiehnif tmUbm Wuamtaad mi m- 
g«hOrif:«'r Abfluramcnee «ttsdrAelwadHi Carron ihid ■of Blatt 22 
in ivf't (;ru|i|icn zur l>.vrstrl!iiiiL' L-i i'r.i 'l.t An • iniitini SMIi-n 
»tllUt'D iiii:b di<' Ancialicn allerdings nur auT vurlliuligc KriDitt- 
langMi' Betrrfls deü Metniker Pegels ixt ra erailuMli, dsfll 
dlt AmalMB Aber die AbflalbiMiigeB bei Hodmuier alch niebt 
Mf asmitMlMie Vmung itataen, sendeni TtmiHMaf dir Pn- 

gtt und BnmluMr Ergd nis'^'' :ihgel-Mtet irurdcn. Ott gMch» 
filt far den Lritmerilicr umi liresdfnei IVotI, für »ekh« di» 
b«>Qglicben Abflufspesetze auf Orund ih'i Tct-ihiii.T Krmltt- 
InngVB mit Hlllfe der awiacben einander cnteprccIwadeD WaMer> 
teiibur tetgeibUt tradm nliid. Di* 
dw tgtt W Lna biia MAMn biliuniM 
WaaMrrtandn konnten blaher niefat intos ah auf den Wef;« 
der Ki'i'linung •■nii:t1>.lt «i ri'- 'ii .-ÜBilir?! licr TM'i- in TiTp^iii sei 
bemerke, dafs die in der Ziis.\mni' n!.li'llu!i|i.' anpiiilirlcn Aiilluf*- 
mengen ans xablreicben MeiMian(,'en der lilbKtroin-llaiw rn.iliuiifr 
ig thfdabuis abgckitat lind. In den ZnaonmenirteUiuigon MDd 
•n Falb die niebeniidndt« der BiuiigigAIal» Ms tu dm 
redmunL-s- und AnkflnditruDtrsstrllcD. Mjwic die Unlto dirdmih 
Strichlage boieicbneten Uolucle angCiL'i'licn, 

Bl vnrde liereits bemirgeliolien, dafs das aoT Qmiid der 
Wnunrnrngn der Znflflsae crhilleBe BerecbnaqsiHseliiiiA aiit- 
mter redtt bedealend» Friller bei sterfc ane t ei g eiidew Btroai er- 
picM, frrni'r b'^zilirlirlj Jus H'i.li'ili.l.'iudcs in solchen Kttllen, 
wenn diTs^-liie nur kurzf Zi'i: amlaiuTt und da« Ansleis^n and 
nUton im Scheitel der l'lnthwellc msch erfolgt. An der Klbe 
M (in Waaeerwacbs vaa 2 n wShicad eiaes Tagsi (in Ü4 Stim- 
dm) bei (Mltorw Hodiwtaera «Im eefer 
WNv; ««d» dMh w dir nkmaindM 
WD der Strom ein TeitUntlbaillMf «ng:«» BeK bialttt, M aii- 
fri II V, !>•.■■? r:r\ (-U'i- Ix's Aii>l''iiri'n iiiiivrliiilti dp'; Stunden 
beobai-.'i' I l iilcr «ili lien Verliältnissi'n inOI^I'' eip nliich die 
Ut drs (Iiijtiiifremi des vorausgesaxte'n 8bini)<'« Riini genau 
aaga^ben «erden, da eia UBtoisehlcd n« nnbnnn Btandm 
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bobiebtlielMB Fehler in dar VofMungB sv 
Fil|* Inbw hun. INa Bhebe gcablM aidi vm m Kb^eriger, 

mil die Zeit des KintrcHpn? d^s v^r.iuibenvlineten W.^sserstan- 
dn bei Hochflutliea mcht nur \oa der ]ew>?ilicen ^Vasserb'^he, 
mnderB auch wesentlieh von dem Uaf^e des Ansteigens .nbhängt, 
md taar «ird die Fof^flmiangngeaebirindigkeit desto gerii^w 
min, ji laadMr da* Analavin «Mgi Bii tefan WaiMr* 
««ilai W aa Itaipna niebt ao aebr m llilwiling, dat Ba« 
treffen des nuBnariditUebea Wassnitande« auf Mauden faini 
.iniul.rij";.-!! : von weitana !;i"r-;-rvr Wii'jili^'k-'it L-t oh flr dit 
Anwohner des StraaM, u erfatuen, wie sich der weitere Tat^ 
lanf der WiaairrindAtaigHif glitnUni wird, baupts&chli'ch ob 
aliht and ob doiielbs laidi «dar 



Digitized by Google 



97 



K Biohter, Die EiBridiluag dar yTimmtmit-Vcmmigb an dar obano Elb« 



»8 



tnnfüm prfalgen ilHrfle. Zafolge ii>j. 1i>-i der KinfahruBiir der 
amtlichen Voraussage getrofieDen Haranabmen in Betreff der 
VancntandsmeldimpeD ans dem oberen Geliicle der ZiiflItaM ilt 
lUMMt die mglicbkMt nrkudni, d«r \mnmgt na» tamVfß 
Aagabi MnllffRi. Dmät jaMt nfflctanwB VcbanaMhaafm 
Sberturapt Torgebengt werde, findet bei Hochwaiser «Uirend des 
AniteigMis eine tOglich zweimalige Ausf^be der Varanssai;en statt, 
nSmlicb morgens nnd abends. Bei b««onders i.isi ij> n; ^Vi.i 'ise 
trkigt Hiebt aettM aadi eiiw tl^icb dicimalige AnkUadigung. 

b IMhHM Jahna IMk «• WoihUaaf to KathritUM- 
4imlia Ahr di» WMWRtand« iietn>fr« der GewUtdr ebariialk 
der B*r««1»mi^t#l1cn viel tu wün.i^lw'ii ülirii; Aus dem gantm 
g-pi'l'si'ii Mi>lilaiif.nOi^i>ic »uriicn ciiitlji,' und allein S'in BuJwris 
lüfliclM t«lrgi»|iluscb» MelduDj^n ab«-r dfn dort de« Uorg*M 
«bgriMtfln MoMnuwainrrtaid «ntattrt Daft bai diai «tit 
wi i Mt ilMi flaAgildir dinw GaMatat XuMdilw tm nr 
«ia«r Meli» «Mllir mrarriebtod liad, Marf «obl l«ia«r atta- 
rrn Ansfilhrunir. Zuilcm Rillt hicrlK'i der Vinslaml sehr ÜM 
Oewicbt, <UU di« grorscreo Aii»cliwellungi>n des Elb«tromM 
lMii|rt!S]ictilti.-li im Ui>1d*i|g«biMa ibren rrsfirang haben nud nut- 
hiii gandt ÜMhrMitM aa» diMta Gtbiaia v«a ffiQlMer Viüf 
ttgkait abri. Kaambr bafta «sbnad d«« SebiftbrtibrtfMM 
ttgUdk (al||npbi«>rltc M.'Miin.i,'i'n Oli.^r Ji-n W.ivsfrst>nd von 13 
in dM eherni Xiedvr!k-lil,ii,'-'>^'vlil<'l>'n IhTuiIIcIk'II FluMclIeD in 
Prag i'iii. Hiervon i'iilfiillvti 10 »uf lUs Fliir«^'i'l i<-t der Mol- 
dau, 3 auf j«M$ der kl«a«o Elb« and itn* «u( di« £gcr. Bei 
BaakiiMifr vM Ibaiilia Mk MiHaiiisittint Mdi vaft alii0aa 
«altHM Gt«UM aat^Moaua««. Dia bMlfUdim KaebridM« liad 
anantebtad, am «Ich J«d»n«lt blam Bild ibtr dtn Staad 
dvr lii'ü.isvr IUI !liiiliTbii<li- zu VfrM-lmüVn . und unn^iitliclicn 
«11X1 äcblui'^l'olgeruDg iiuf die an den drei Beri.')iuunj^sti.'Ucn tn 
aSeblt«' Auakbl stobOBd« WaMmlaadsbrwegUDg, wobri es von 
■icbt latiagan Tortball iit, dalii dia VaatatAhraaf an vitkn 
llfIdsifialaUn odtr in dmn NU« dureb MNaangm d»r Ab- 
tliil'sni'Miiren ennitlelt «urJ<'. W.is ilin XeU'nlliUv' <Ut Molihu 
jiiln-liiiiurl , ll<;(ren nlleriliiiirs >l, nirlim» M''*>unk't:i :iiir für Mitli'!- 
iir.il N.fiUTw.vsi'r \"r DiUs mit iI-t Enst.ittun>f von t-:!' rrii lii-,.;]' n 
WassciMandsaMitdung«« att«b di« BciscbaangastslIeD beauftragt 
iiiil. bidaif lalMT biiMdi H D tnUmmg. AatMdaai Mnabw 

Slbttiada, mit Aanabna m BandoKi, nad ftnwr Ist Tor- 

iori^ t,T.'tn>ircn , iith UlK^r liie Sl.'uide iler Hii li iiri>l des rolzcn- 
0iMses auf t«legni|ihi9chetii Wi'jf« Xiicliriclil jft>(ri;bcn wird. Die 
batreffioaden Peg«]b«i>li«dit«r sind an^vwiaMB, (Sgüch morpens 
dia ütgainiiai dar Waia«nlaadiaU«a«ii(aa aa tilagnpbiniii bei 
babanai Waaiar bil« ala «Ihrmd du StiifHM ttgUeb n«i> 
mallta IWdamaa la aiatatini niMrt.-T'nii und itiemi«. ist (^erabr 

iaTanag«, W w«rd«n ««Ibstreilete) :ti Vuni rcr. Z'.-itriumen Nacb- 
ikbtta ving««chi< :kt. Iiio I.tio.> »n^l Vcrtle ilaog der Meldoogs- 
aMita aiit ttgUcbcm Ommta, dateo ZabI sur Z«it 23 batrtgl^ 
lit iD dir «Bf matt SS balndHaban DanüUan« dta Bibwibia> 
tia anlditliab fiMeht 

Vm dta AafiirdHaagm dta AaMadignagadiiniKa in dir 
bailBiöglielieii Wei»? niichlnnimien ju k 'naeii, ist es sehr er- 
«Unsclit, filier iIki Ijn Tso tmd .\iiv.1eliniiiig jener NiederscbUge, 
die ein H<K;h»u.'<»er herlieizufilhren Tenni-g^u, auf dem kürzesten 

W«ga antirricbttt tu wwdsn. Ohglaicb der ZaBanuMabaag 
aaMbea den Yariaaf abna EadnnaNta nad daa dainiha ber> 

taRBfenden KiederscbLlgen auf Grund der bll b e i ign i Ftaacbn^an 
SaMrill f. au*«Mii. Jt»f|. xuv. 



[ ni<'bt f*»l(.'i>s!elll »enl^il k i-m, Iit es d' 'ii nn:l':T=''it; ai.f-vr 
Zweifel, dab Nachrichten nl- r sUirke It^irenfille als \ . rij.jten 
«iner btToistebeaden Hochfluih einen aiebt an imterscbttzeiideii 
Wartb baiitiaB. Der baMgiioba VtldaacadiaBit wird *mi 28, 
im laada alKHebat gieietaUHr ftfOiamaB BefeaaMaioRa- 
stcllen venaebca, welche den T^iDdcscnlturralh tele^raphisch lie- 
nac briditiiren , wenn der binnen 24 Stunden frefallen? R'^gen 
20 iura und d.irnlKT U-trik-t Auf Gnind diesfr Me;iiij:i„-. ii ist 
•s, den vorliegenden Er&hrttBgieiy«lHUia«n tufolge, immerhin mig- 
VA BBaqgabaB. ab Hbt b aa aw r adv laratoaniMtaa AmoImI* 
Inqr iB etwaitn alibi Üb sb ataiganaalkM aiobiiaB Mtal^ 
fdgannicen m gelaageo, ist ea aHndiaga noHtweadir, dia 

JaUresieit. die Beseliaffenhtit des Gebietes, Uber welches der 
Kegen ni*ii"rL';iii.', und die XiederachUgsmenge und Witliellung 
aairia fie Wiiruiererbfiltnisse in den de« stauben Re^-<>n^i!l r,<r- 
BBgegUfenen Tagen in BertekMcbtiffBaff la ciibm, «eil dadnrcb 
dia QiWkn daaian^eB Ibfüa der MiedeeedilBgmeaga, ««lebe lani 
aoibriigen Ahiall gabui(t, bedingt wird. FQr diesen Zweck lind 
amfassende biUlicbe Darii(«-Iluni:en Uber die t.lglieben Kieder- 
I schbursb'ihen in den eLii.?,lii-ii Fluf>i,'<'hifteii Bilimens in Ver- 

Ibindung mit soicbeo aber die WaaserstaadsTerhlitiiisse der Fldsss 
Mr «iaa Beibe tm Abre* aagifat% t midn) aaf «fam Saiw 
atclhngin iat aabeideB dar Tarkaf der VliiBeaebiaalnnBaii 
i abigezeidinet 

eriibrigt nun ;iti;iiui'l'eTi , «elelier Wep einiifeseblnevn 
ward«, um di« Fehler mfiglicbat tu v«rrifl(i«m, di« den auf 
OfBaA dar 'WaiainHigiii dir Zaüaaia «ibaltaaaa B wa e bww n- 

Ar »Idni gt^bemn Tan In ^nlbdwMr Welai dadarcb bewnt- 

!vl>-llii-'ii: Miiii M'lii' twrli. wie sieli früher ill rdiiiliilicii F.!!)!-!! 
der Verlauf der Fliith»('ll«n v'esl^ilietd. AI» B^-Mf hieriu »itd 
die WasserslSnde der Elbe in Auäsiff und Tetwbe« fQr jeden 
Tiff dir nrllMiaaaa 10 Jabr» (wit SrriehtaaK dia Eg«r|iis«la 
Ib Laaa) danb Sannlniair der Waaeenieaceit der Saflliic be- 
I re.-liiwt und der Fnlerschied twiseben diesen nnd den bwbseb- 
tcleii Stünden bestimmt «ortlen; für die nlriiren AnliflndiKiinKS- 
st.-ll.'ii f;ini!e:i ilie Enniltliinp'ii lilnfs für ll .-livi.i-.-. r Mit 

KacliMcbt darauf, daf* die diMboxOglicben ZuMUBuieastellaagen 
der nr ta aacaünbtn Imdt aa Mliwaad||M VibmiebfUab- 

der «Uneb ein^etrefMien Wsteentlad« MldHeh daiyeedOt wot^ 

den. ttoliei l»-ini Aiiflrii,iMi iler .TSItTen der Zaitpnnkt Srttälilt 
wurde, in iiclcl«'iii ilir F.isitn lleii erfüllen sollte, sodafs die den 
TonasbereihnimKen anhaftenden Fehler uniniltelbar entnommen 
«wdiB kdoiMa. Aar dea batreTaadaB Z«icbBaa(iblitl«ni iit 
aataidiBi dw Tartaaf der Waiw n Mida dar laMaee aa das 
FageiiMlia adt tilegia fM ia b f HUdongidientie eingirieichnet. 
FBr Hoebwaaeer liegen llheTdiM aMh beaondvn' IXirsteiiuni^ 

V'ir. für dl"? der IViiUj. Iikvil vreg«B «in gp'fs. n r Z.';tiiiafi*lab 

gewählt wurde. Bei nscli «leigeadaai Blran« uad für die Scbei* 
tetpaakte dir Heebwtair, mitbto in Jao« FUIm, wo M aiobt 
aiMca grMbcn Feblar ataabn, hat naa bbaidiia, na dto Taf^ 

gleiehmtgeii nSgliebat tu taialnfbebea, ftr die einaebicB An- 

kriiiditruiiKSstpIlen di« .\liwe-elian,i,' iler üu» d*u ZuflQs.sen berech- 
neten Wa»«eniMoge von der tbatMebli<;b ul>^tli«seoeB beatiaat 
und ««dann featgestellt, wieeiel vom Hundert der entmo M wga 
die AbwiicbBaK in Jidm linailaw Mla betraf. 

▼ao «iMMir WUfaHilaik M dia MIMi» liwrtfcilii A»> 

7 
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"YvnMimtäumg iamriliaB vM üA wa»o tdiwierigtr gMtad- 
tra, je nidier iaa BoehinneT Tnllnft nwl j» in^rwr dl« Eat- 

fiTiiüsiff ili-r Af.Viln.lijjuncsst.?]!'' i'-t. ZiiI .Il'>' dtr ;ii.trJriitlicli*Ti 
Vertladiiing licr sich abwjrtsbfn--;;. iiil-:ri l-iutliw-lk ist es duKli- 
•08 keine mIImh Ekwli»iu>^»^'. •'■■i^^ 'Icr d^n Scbeitelpiuiikt 
tu dM WamaiiDgn der ZuftiU«« lierechnete AbBnOi lieb Im 
nr iMdMgfeau na und 10 *f, ▼ennindeil Dinrai TcrtBrt» 
Mritfriclit Ix'i iiiär^itrcni l^<^*bw;l^^•<^ ''ine ebenso probe JLbwai- 
ebong im WiiJ.N"r»l;iinl.-. Wenn . in H. iliwnss*r einen besondere 
schnellen Vcrbiif iiufwfist, s.i »ini nun luil eiiici irrit tw- 
deuteodeien Verfladiung tu reduKO liabeo. Die tut Zeit v«r- 
liafuite BtobMüringM, vMut liek allwdiiip m uf «in 
Mmkat cnlndmi, ofdMi ia diu« HkuMt MBirtibwia« 
OrenimäM; die Tennindeniiic: der Abflnftmen^ beim Hbebtt- 
stand--' t..i:iD :iuf iL m W. 1 ,s )!• ij.il,r;ii .'(.!'■ „ U'triip'n, 
bis Tetscben über '2j " Li- Di-'-l, u :i,ilniu 'M",^ and b;s 
TeiSW Aber 40 «odurt-li in M- Inik ein«' Senkang des Scbei- 
teU TN Iber 0,5 m, in Tettdiea nnd Xoigan van Aber Im 
bnbeigenint wird. Hau hatte somit den Fall n TeneiebBeo, 

lUh ii« EU«' in Ti'r^-;i'.i Ii. i.ii II ■ l.>r-!.i:]il.- lnuiii On " '„ der 
vun di'ii Zuilüv^n ni>.vl.'r.4' liii'ii W.iv-^nii.'iiiv liiliilf, l)ic Kl>ilU- 
welle vortUclil «icli li.%T<'ifl:olirr«i'iv' in iUt «Wtvn FluCssIrcrke 
TeibältniAngUMg am «t&rkitea. Es waide «mitteit, doT» die 
TedMianr t«a Pmg Ms Metaik jne in der Sbreeka IMnik- 
Tetschen weit fibertrilR, und (3%^ ctien'.- li'-i|.?uti'nd sein kann, 
als in ivT fünfmal jlinutrcn Streck«! M.^nik-T. r<.viu. Die vor- 
st>rli»'iiilen AuL'nlen bej;t'lion si.'li nur auf II i.'li«:i--»M- mit freiem 
Abtlufs; sslcbe Fiatben, die ihre Kntatehuog tbcilweüe einem 
dnreb BMHfain«MMr in Bewegiutg gHeUtan BHtobe Terdan> 

ke», iTiird'-n viin 'h-T riili>r«iKhunf,' :i!isi.'.-~-hl .swn. 

Obw...lil l<i n)iif«!t..Mi \\'.i>siT!-1.uhN.iniii'runi:i'U di.' ikii \'.-r- 
ausbere>--lmuDfe'ou .inliiillenilcn IVhkr iiu alirpnu'iui'n nur itiTing 
sind, duf ducb biemaa oidit gefolgert werden, dal« io solctaea 
FMIan «ine Veibeiaenaif dea Baracbnangsetgabniaaes aieht er- 
wünscht «'Ire. Erstem ist ea nicbt mDglieb, die AbflnDimeagcn 
^-euau in ermitteln, indem bei den MeswngMi mannig» 
liii'li.. reiiUM'|ui'll.'n Kintluh Üben, uad ferner ist die Waseer- 
fülirung der FIOm« oadi Verbuf einer Uinseren SSeit mebr oder 
«edgnr maridielMB AenUerungcn unt<'rwi»fea. In der Begal 
wirf «a nicht aekmr fiülan, die Fcbler, man nlabt glntlkb, 
■0 dach anm giAblen Tbeil segzmebalfcn. BnnpbBehüeh wind 
naa billfaai in jedem einz^lijcn Falle dm T.\s^ zuror rrmiltil. 
toi TUdar des Il«re<'bnuD|;ii^r);ehni>i.ws in U-'rikksi.'htiguni: zieben 
mflnil Wird in der Weise vi>rgeganp.-i:. dufs man di« ren 
aioaB Ttg auf den andern an fetrtnigeiida WnssentandsOudanuig 
aaa dam ITntarKhieda dar für die betrdÜMddi T»^ benehMlan 
W."i;^si"rm»iii;i'n ermittelt, wclclji'r Viiri,';iniK- -:i'li Lii wcnisr necb- 
wliHä''n Wiut><'r>täniii'n der K.iiil'iichbi.'it wi'^-« ii >MSJ|>lielilt. s-.i «cr- 
deu die a«^ der 1'nKi'Uuuitl.t'it .|er AbHurjnien!!eunieJ.5uncen 
enisiiringendM Febler, wm leicbt einiatebcn, fast gioalicb be- 
■itigt Ja aacMam AnateigMi adar lUlan batanlslit, int nl^ 
dam die sdeh mgebeoda Wunntandslitdemag m dar im dar 
AnkflndignivialeUe gameldalan piagaiablaMng MnwiwIMaii oder 
bi«v..D abamiiiian, nm den in Ananetat sWwndan Waaaeittand 
in erballHL 

Sddlablicb darf nicbt unterlassen «erden, anf tfe Ttl^ 
teUtdianiÜgfceit dea Varbaltans der drei Znflilaae in Betnfl dar 
gtaiehiait^ WoNsrAhn« Unamnun, dn «anda hiwinnli 
dia TctaatbaMianant dw Wnmaiallndu dar SIba abna ZalMUb. 



I MtaN dar AbflntNDaafm aehr *neha«i( wlird*. Bai aotcbn 
I Hoebllatben, die ihre Entatobnnv fint aaalbblielttieh der XoMm 

Terd;iriV.ii . «anii iif ik" il r Verftarliunir die einigerniar*en lie- 
frenidende £r<clH'iiiuog einirolen, dafs die W,-i«»ermcnge diesea 
Flnsses beim HOcIiatSbuide bedealcDd giVCtor 14 nl« jene der 
Bbe an der bMuniaelt-ibcbiiachen Onnaow Uietaaf beoAglicha 
Banehnasm hnbin amabin, dab daa bataaünda TwUlniü 
■bar 1,20 betragen kann. Für die weiter abwSrta |!elegeiten 
FlnJMellen wird sich der Wertli des Yerhititnisses noch hSber 
st. ll._-ii. l!('ii[ii:'N».':K.' kaiui die Atiflufsmenfre ii.?r VAU' in T-arL-aii 
im äciieicel eine« Hucbwassers ron Jener der Uoldan in Fng um 
daa MOfbeha Ibarlrota «nta. ABdaiaeHa wnrdt AmfiaMM, 
Üb dia HbldMi u manebea Zalta mUlbrilMMv ühr «raaaar- 
«m war; ihr Antteil an dar AbflaEnwiga dir Elba an der 

L-iiKl.-v.:r.'ii:'i- k.-.iir. I.is .rif 11,1" lK-mblEak«i. In TktUK a'af 
i die letztere Stelle des mui.t--tr.>iues erpeben sieb die betrefT-o- 
den (in-nz«rerthe (Ur die kleine KU« mit 0.75 and O.Oü, für 
die Eg«r mit 0^0 und 0,01. Fdr die £tmittlang dieaer 
I Wertfae lagen Beobaebtnogen n Onmde, die ÖA avf ehm 
nkh'. hPM-!i'l.:r5 Iant:.?r. Z.'üia'jn'. frstn.:!;.'!!. Pips L'ilt. wie aus 
frUiierem liiTia)rpflit. liuii|>l^i>iiliL'li hiii>i..'litliib der U'iJeii letz- 
ten Flu«»». K.1 Im sniuflU sehr w.ihrwlieinlidi, dafit iler Anlhejl 
der eiuehien Z»IUbm an der Wasaerfttbmng de« Hau|il«tnnM8 
Mdi frtibmii Sebwankugan anastatM aila ImoB. 

Beteita ffhunnja vnada bgiwuBliaban, daib die enk» 

Tenaehe, betreffend die Tomnan^ der Wasscrstitnde an der 
KU"'. ii_<i in 'Us .f.ilir iiit;i'-kr^-i' li-ii. Mit iU>r V.iriuliine 

der V.irausl.ereiiinunsen war seit Anbeginn der Verfasser be- 
traut Anßn^lieb fanden nnr AsIMiMUgitngen der HsduiaUUida 
(toterer AnacbnaUiagao alaH^ «aleiia sMi alna lahr bafHedigeoda 
üebereinatiniMBg all den tbatMMblich «ingetrelenMi Stlnden «i^ 
f.-;il.-n, WüJinnd dar er<ti'n ln<i'len Versnclivj.ihre stiep die Kihe 
nar -i; infifiMilter HBbo iin, mitbin erpib sieb lange keine (ie- 
l. r. rli. i; , liie Ilratichhjriteil der Vorausberechnungen »neh bei 
aufeeiigewijluilicb beben Bttnden prüfen an kaonen. Erat daa 
Jabr 188A bmeUa aiim in bedentender EMw nunebweUenda 
Tknnflnth, die ron starkem l-'ispinf; begleitet war. Der Rrfolfr 
der pelcpentlich dieser HochRulli auspejrebenen Vfrauiwiininffen ') 
irar .Ml liSiTTj- lii'ii.i L'üiiMii.'1'r; ?.» isi-linn dm vfinuNh-stimnilen 
and eingetretenen Wassenit&ivdeu ergaben lieh durchweg nnr 
fningngign Untonebitdt. Diu IM noek bai 4n tpUina Aa- 

' MDügmyM mMM dar Fall geweeen, obmhl bis an der erat 
In laaib des Jahres 1891 durebrefllbrlen Ki n il l a inn g den amt- 

I liehen Meldiink-sdii'nKtr« ircil' r v n den AnkCndigungaalelleo, 
n.^-h villi den ZatlllsMU nbw.'irts der Uerechnnngsstellen Naeb- 
rirbt.Mi illxr die sich dort forfindenden A^'asserstllnde einliefen.*) 
In Ennnnglnqg denitiger Macbriebten kann ea aicbt Wnadar 

I nahmen, wem doch raweiton betilditirebera fbMer vntffigebinlbB 

, sind. Dies wnr, nie leicht erkl.irlich, haujitSilHdifh ibnn der 
! Fall, nenn der .Stand der Zuflüsse aliwiirts der Bi'rifhitun^.-^i- 

atallen im Verh.Utnifs zur Elbe ein sehr bidi'T vvir. 

Dea beschiankten Bannes wegen nnb daran abgeaahan 

wniden, an dicner Stella die EfgebBiaaa der VannihiffeehBnBgaii 

1* V^l. llarlach.^r uml Fii.'htcr, t'.a.-roin \' r^iü'iri'n zur \ i r- 
nusf-'^liniitnuii: \Vsv<,.r?)rand..'« d'-r F.!*^* in U<)bßiL'ii un.i üni-li*.:-!!, 
Zeitsi liiili f.jr lt«uvrt«?n, liJh". 

■Ji \ . .niu.Hb<-r<-<:hnang .)pr Cll.li.ib«! in Dnaden ttod Tatyn« 
atfol^^B licQio oluM Kenntoilt der doMigai Waweratandsvir- 
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und ilirfji Eif"I/,'cs für eine i'rtfwrii Z,ilil v.in irji:':;llullifii ii,T-h- 
luaeisen; ijixli illirfl» o» inTOtlitfortigt erscIwiDca. wenigstens 
beliufs VcniiwlMulicliUDg der ZnrsriBssigkeit ier AnUlncligungen 
tiaig* AatalMii folgw sn Iumb. FOr diMca Zuaek aind di» 
biM« grtlMn HMhflullira to Jainci 18M i^lih, md dia 
telSglichen Angabra bcscbiflnken r.-h auf w: -"iti.-:! ' An- 
kQDdigungsst«lle an der bshmischra Klbshii-ki': Auh»::.-. iiii.l ;ui: 
die ontfemtcsfe: Torpau in l*ronr»cn. Iliiiini Ininiuitrs 
daranf liingmri«aen wardan, dato Mlkwt «in grOfacnr Fohler in 
dar TammbaaUnm; dea HlWiatahmdaa dar StptaMbar-Hodk 
flnth nicht tu vervoBdeni (re»«Mn «Xn, oachdem ibmnU di« 
AbflahnKin^D for rinen nn )>oben Stand durch Mcssud^ nwli 
nkht ermillvlt «arn mrl iIi- fnihiTi'n Was'-:T-t.in:l-li.- ib;n-h- 



toBfan aar niutcbeni Anlultopunkta tnt Vonnifaine tob Ver- 
glaichaofw halaa. 
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irasscrH erfuhr die Ziibl der Stelien. fUr i»(>li'lii> Viitausvij,-«-» 
lar .\usgab« gelanaen, rio» bctrlchllielie Veiuwhrun;. Bereit« 
hai diaani vntm Tenad» wu der SiMg der VanuMbendi- 
BwigHi batlglich der Bcma ABkdnCrnagaaMIra «in Mhr so- 

fri-iIctistHl.'iiilfr \a •liSti'lir-nii,. AnpiU'H der »'iraiis*'esa;flon und 
i'i:iwlri>ff.'ncn ll.'irdsl.'.l.iniji' lüi-ifeii sviiOj^t-n, iitii <lii' :<lli;ri rt« 
•■:'ii'lte relwreiiisltiiinuiiiir crsirlitlii-h jii iniiebeii. !)»■ Aiikttn« 
digungMi koonlan, «i* ans frOhtmn berroisaht, (fir Uakik anr 
«ot '/) Tay, Ar Ttifto «Iwr teheo aif S'/, Tig» hn wnm 
crfolprn. Es Tordieiit hierlwi henorgphoben in werden, dafs es 
6elir lulufip )r"-''""*?*'n S'-"liei1el[>unk1« der HochSativen 

•^rV'.^'.t. iinNT \Mi,L'wn!=':ij- i'. \'.Tl;-iltiii5si ii l't.irkem Eisp-mire oder 
rascbem Veriaul' der Flutii) mit mehr als aDsnkfaMidar Gcsaui^ 
fecit wwiBiaidwtlwBiaB. 



Hnctifliitn Vilm Ncn'mljrr IH9D. 
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Die Tofthoil» «iiur nxmiUmigm Totaniaa^ tratea ft- 
kgaatHdi dar AinMkerw HeeMtath tan iipkMüm 1800 w 

recht aiifenfUlijir rii fs^:. Zufolg» der reditieiligen AnkttD- 
dij^nnsr wurd-^ » iii''>iclii;li ^emnokt, vi«! üiihetl ahcmrendmi. Tn 
l-ni ;i. iii lit Klt.^vfmiies für d.is L'eninnta Jahr wird dvnii 
jiucli berrorgelioben, dafs, trotzdem damals aiiepelkeZaU ron 
Fahnensen im Stmo l«f f Unk äu Xmarngn nr WMige 

nrnn keiBMi kedeuteodemi SehadeB aa Hab md Cnt m r«> 

ji'.i linfii. hIiähIiI Wt-rtli i'.vr ;.\if di>ii rjiLi,clilii'\|il.it;.i.'n Aussig 
und Ti'tvlwn Uip-nid»ii l.aivr *ti» sebr bi'lior war. hva An- 
UejrerD der d«ut».-li«n Klli>' ■'miichs au« den Ankfindignngc'n ein 
Boch giOfteiar VortlieU, woil diaaallMB avf «iaa Idagara Zeit ia 
«ocaas «riblgaB kantrian. Dte BehSrdm vordaa Uadareh ia das 
Stand C'-^. t-t. r"-litin:K: W .ynariTii ercelien <a Usaen. bei 
deren ll--i';litiinj: t> uiuKK'btij.'eD und verstAodigeo Sttoaianvoii- 
nern vieirnrb mtgiidi fliMfht «aide, db FoUfttchta ia Siefen^ 
halt in briBgaa. 

IM» MiiierlgMi Anfciladii^gea fOr di» Elba ia Toigia 

luilicn cliTirl lii'wahrt. dafs die KlIiKlpmi -BauTeiaallBnj Ii 
M.icdcburg von iUtii li<'rrii MihikIit dt'r iifTentliulien Ariieiten Iwanf- 
tra^rt wurde, auf Grundlaj-'f dieser AnkflndipiingeD den weitwn 
Anaba« der Hocbwaaser-VacausbaatiainianK fttr die mittlere Elbe 
bin nr Hard'HiedBag daitlBoniDeiL Dea aagwtalMn ITnltr- 
«urhuTiL'en iuf<d|;e wird d.imit die Voranasage des Hücb8l«laDdei! 
für eine Zeitdauer erniOirliLdit. welche sich von 2' ', Tajfen flSr 
linir.y.i !i:s .Ulf 0 Taj.'P fDr liie Havel-MUiiilLiiK- Men-er). Für 

«ine fortUufend« VonnsbesüBiwaos reichen t*ar die blaherigcn 
TMMMHknvn litlM tm, mU ober mU ütAakOidiirinK to 
HBctslatandea flr di» •fnilB»D Pepel bei Hocbflathen, «Mw 
dta HSbe n» 8 m am Torgwaer I'egel dberscbreiten, amtlieb 

ObmU aldi na H» Haebmaaer-Voransaagieii lofolee ihrer 
XawilMafeiit und ndrtnitJgM Bekunlamdmag ab »vbr ■tt>> 
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lieb «nriEMii iMbw, booirie nmi tkk Immdk dur 

nicht yenchlietwn, dab der Dienst in Nintr bMMrigm Em- 
riditun^ sls lim iiKSt.ir.iii;; aiigi s<:-U*'D ir^'r'lon mllsM, &.p l.ir.i:i? 
ftiebt Air dki Zwcclie der SckiRabrt die tagliclie Voranssagc 
«iaftMilt Mi Jbcb 'Ueberwinduig von mancherlei Scltwierif. 
ktttn fdMgt* vtrent dit BMUhruf der tff lieben Anbttadi» 
pagM flr Ii» Elbe ia AiMig, imd xmr beginfad mit dem 
24. A]>ril ISMi?; ror T. Ui-lii'n uur.l.' tilfsi-r Dwnst am ■_':!. 5Ui 
g. J. aoffrcDDiniiKi). Dil'»« SUiiti- bilJin mit ihrem W eitliliüile 
die li.iupt-suiHtliilüUe ia» immer müctitif^'tir »nfbMbendee Schiflb» 
v«cfc«b» «uf der IMemiehiaebto EllMtredM. Bi «r htt^ nu 
ttVbK btr bHbiicUlgl. «e ttfliebm AeUatfinfMi desWeMar- 
MUidM TMÜnfig auf die«? beiden PlStie tu beKlirankco. In 
Jabi« 1802 betn; der Oesiimtvprkelir .nif lier Mern'ichiifbeo 
Klbstrcoko .'5.7 Millionen rtr. auf 11 ITö r<ilirz<'Ug<>n. IIiitkiu 
entfaUeo auf Aussig mit UmgebuDg lU.l Hill. Ctr. oder T4* |,, 
aiir tetadm mit Vmt*aBt M MtlL Cti. oder 21 «/• Gf 
awrtiwbthm, milbk Mif beUe nUn 2d,4 Hill. Ctr. «hr 95%. 
Die Ainald der IHilirwnge etellte (ieh für Anniir mit Pm- 
pi'hunff auf (IPfll. für Tet.si-li.-n mit ri:i.i;''l'Uii!; ..-.if ^.i2^C>. be- 
tieliiuigsxfis.' (il " „ und SO o der G<^nitialil; für l*i(l* Pl.'itze 
«leamnen »uf lOS.'ifi i«l.-r !»1 %. Fflr die weittrapenie Be- 
dentaiiK der Wueentandt-Vomungn eificlt nocb der Unatand, 
dilb vea dM in Rede itebeiidMi ÜBweb hg udMm der «eifaMi 

IT'ifsln Tlieil der in beUJenden Fiihrzi'Ujre »utlial ßlirt- Bei <i#r 
aufsirordeiifliclieii LeHwfli^'lieit ile» Lll«vrrl>'-Iir<-» yr]ii't\ <•> diirrU- 
ans nicht in ilen Seltenheiten, dafs von Aussig allein au einem Tiigi- 
70 bis 80 Fabraenga abscliwiiiimea, ja es bat bier Taife gegvlien, 
«V lieb die ZaU dar abBebeedw Ibhnnge bii avf ISO steigurte. 

Ol« TeiMMeiM tntbeHmi leben der iiiTc-mni!ir^ii,'i'n An- 
giibi' äici ra «rmrteodee Waesepsi.-imli- ».'«»«öhnlirb n^nli Ji« 
Bemerkuog, ob das Wmevr im S' i i <<ler Fallen WirrilTen 
oder beburmd ist, famtr, tmou AnsieigMi ia Aessicbl etefat, 
■■geadwrte Aegebm Iber dh em mlMIclielMi Ti^e «dar uub 
■pllter in geubtigende WiawrataBdibewegeng, aomit diaa tut 
Orand der bisherigeo tTnleisacbangva mtglicb irt. Die VonM- 
ajren errulL'iii rrgelmllssi^ auf fJmnd der moigeaB ab- 
WasseistAudo der ZattUsse and wird die Teaaaastge 
nr JMäf «af daa MetgaB, llr XWaebn aaf 4« ItvoMbg 
4ai lUhiHblgaita 3bSM paiiillt. Ii tan Mir liaht davet 
die Beda arb, MbafUdw sa RdiillibTlaiwaebee «miraRelMiie Vor- 
aussagen und ihren Erftiltt im einfliH'ii iiailiKuneiwn. Ii:ii<>M'ii 
ist ee bebufis Veran^chaulichuDi; ibnT /.llv<T^^<.vll.'l>>'ll uniiimvtulii;, 
fir aiae Stelle ein« Vebet^icht der vomuslierccliueten und «irll- 
üeb eiagatiataaeii Waeaarattade ia einer grOberaa Aaiabl von 
feiacbiadaBartigw FlHen beuuffl^n. FBr dtcan Swack ist in 
leicLijen'.rhc Wo^ ppwlhlt irjnl-n. Iii' ..uf HIatt L"J l:«fiiid> 
liebe Ii.iiBtfllunp fntltilt die Uv-j^liciien Eii'cbaüise für die An- 
«chDrllüiigi'ii <l-. r Kibe io Au«si^ wKkreDd des Jahres 1S92. Be- 
iflgUcb das ilateUlNe lai baaierltt, dafa 2 nm eiaem Tag gleieb' 
ktaiaM: die Waiaanttada abid ia 1 :60 dar aatbOdian BShe 
aafgetaagn. Per Vertauf der iH^oliaeliteteu Waa»er»Unde i*t 
doicb die auKjrezcigiene Linie crüiclitlicti grmnchl: die auf einen 
Ti)! im vi-rau« bcR'cliueteu .SHade er^Tliemen durcli 1'uiil.te K- 
xeichaet und sind behufs besserer HciTorhebuDg durch puoktirt« 
worden. Unter der SaislallBBg' der Waaaer- 
Bta die fbbler dar Vaaaaiaagaa aitt Btekriebl aaf 
4h Tttaaiahaii im MaCMaba «aa 1:10 
diaia FaUtr «ihaa Bletaielit aaf 4a 



gezahlt, so cagiabt aidt fIr die naaiartiiW dar ügiidbe« An- 

kändigiingen im Jahre I89S Fltte tob der AaAiafame dea 
tx'iüglichcn Dienstes bis lur Kiiiit. ll.ini.' d Il-r. iiif' V'* Schiff- 
fabrti^'rblusses) ein mittlerer Kehler der Vmussagen von 22 mm. 

D«r initiiere Wasivnitand der Klbe ia Aaaaig betrog «Ib- 
rand dea iaa Aage gafoMea Zeitabacbailtea + OiSO m, »aWMO 
Staade eine eecandlieh» Abflaibaiaace iw 19S ebn ndteanat 
0)iiL-i m Wli'.iT Vi 11 22 mm im Wasserstand« entii ridit < ia 
Fehler in der .^litlii.-.iiienjf« ton 4 cbm oder 2",(| der tiiilllereu 
AbfluTütiienite. Pie Vebervinstimmung der ri>tausgvsagtvfl and 
«irUieh «ingetretaecn WaaaeratAade wird aoeb beaaer «laicbtUch, 
««BB die tiBaalaiB Fablar mit IMebaielik aaf ibr VenaiehaB 
in Betracbt gexogeB «ecdaB. Ea «igiabt aicb Uamaeb ein arilt- 
len>r Fehler tqd nnr — d mm , welchem Wassentandsimter- 
i>chiede eine Alittufsnieni:" v in <'.•< rlmi für di- S. i .ni l- ;i^k ii.iiit, 
oder nur 0,i der beim mittleren Stande abSiefsendeo Uenj^. 
WsBB flau Miflbt, daft darNriar in der Etmitttnag der den 



lekht 4ba Zehalhdia dea Toratetieaden Wertbce batn^en baan» 

so dlirf man sich nul dim frrri.iit.in FiriU-e MH>1.iiiiji|j tO- 
frii'diMi sli'Ucn, Km ii r «l ; i.-i ■^ l-'ri;t'liii;l> ju crrieien. i<.t aar 
d-idurrh ni'''trlir!i j:i'n Til-n, il.if.> in jfil-iii cintelneii Fall» alle 
•«r die VonvelwrecbnuBg EinfluTs nebmendm Vmatliida leiv^ 
MÜg beachtet «oiden. 

Ans nackstehonder Z'.i^.inimcn'li "'nn.: _';!it l.rvT, dnf« io 
den betrailiteten L'll K.tlltn die pjiii genniflugij'.n IVliler bei 
aailan tilienriein>n. Es wurde veneicbnak: 

der Fcliler ron 0 cm .... .^«ü mal 



aber 



J cm 

H cm 
■1 cm 
r> cm 
r> cm 



M » 
14 . 



aigiebt aicb die ZaU dar bia la fi oa 

Fehler in 197 oder 93% der OeaamtaaU. Ia 14S 

(70%) aberstwg der Fehler nicht 2 cm. 

Es ist in der Nalui di r Vcik'iltni.vu? b.-).'rttndet, dafs die 
Fehler bei baberen Wasserständen sowie bei grOfaeran Wasser. 
■iBBdibiwegaDiin ha 



4M. FIr «e Babdaag der SeUl» babaa Jadaeh 

aar die aiebt Tollarbifflgen Staade Badaatoag. In Anaatg Ma- 
nen die kT'Usten dort virl. l.'i-i'lMi ri'.i'.:il:i,i' hfl einem -Slanil» 
vuQ J 0,!Hj m T<ille Ladung neliiDen. luese Kiiline besitxea 
einen l'j-.sunjsraiun von 7700 Ctr. und einen Tiefgang na 
l,Gli m. Die dardiacluiittliebe ladaag eiiiaa Kabaea iat aalfli» 
lieb weit geringer, «eil TotbehtfBgaa Waaaar aiebl alba falaBg 
Torhaniien ist. Im .l.'il;r- I'-Ml' t- trnc d-.<'s"!be :n der Tli.i'.f.ilirt 
280H Ctr. Die Bi/it-liuiir.' iins'iitii d-r lulllssigen Tduchtiffe 
der FichilTe und dem W.'i>>.ei'st.ir.ile kiinn an einem neben dem 
Pagel Miadlicban Habe ahgeleaen werden. Die Tanchüefaa 
MbflMB begninUNTwatoe wiaiger laeeb in, als der Waaeer- 
«tand, da die Schwieriglieit der Fahrt mit der WaeaerbObe «tkdiat 
DüK bexilglicli« Verliüttnir» IwtrOgt etwa 2:3. B«! «ehr niedri- 
(t» ni W a-,-^T lietriict der Spielnuim i»i.*clien .SrliifT.-luxleii und der 
Thalneg^H.'lile an den seicbtaaten Stellen nnr etwa 0,3 m, bei 
vullschlfligem Waaaar Jadacb etwa 0,70 m. Es iat diibili bei 
widrifam WcMir die ^aaa Auf* 
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Dil Awmrin« to jamflif vnlrainw AMiA nacht 1 
«a «fülilieb, Mk fllr d(a Tanaiaafca M alclit TaltaeMRIgvin 

Wiuser Jic lliSglirhst« Cfiuiiiifrlicit (ri^fonleH »inl. Dir Wunsrli 
all«r B«tbciltgt«a getit nun d.ihin, iiita An Fehler in ä<)l<-ken ^ 
FAlltn 5 cm nicht Obfnteig«. Bei in grohcr Aogalw ie» in 
▲varidit «ttbtodni Waaianlaadia kOula biIUd im gvtea T<^ 
«nun anf MaXamliaiig'MtaarTenniaacaMtMalMbiMMt^ 

Ucha l'''Srrla.1iim: 'ii-z rnhrxi-iiL-n vtnMfitidfO. 

^Saiirend dp? bflnioiilptcn Zeitraumes mir der WasEcrabwd 
an 181 Tni'en geringer als 4- O-'*'-* ni, Joninach nicht toII- 
adiifllgca Waaatr Torbimdan. Our mittleie FeUer der bnllg- 
lidwm Twiwifw Mn« dm» Badoidit aaf Am VanridNa 
18 wm. Wild Jadocli das Yoneielwii der Fahler baftcUdittf^ ■ 
aa arhllt bmo eine mittlere Abwaiebans nm blolh — d 
Bi fiind sicli vor; 



dar Fabkr ran 0 cm 


. . . 51 mal 


« » 


, 1 cn 


. . . il , 




„2cm 


• • • SO fi 




•n 3 cm 


... 17 , 




- 


... 15 , 




, r, cm 


... 7 , 




Ober T) cm 


... 7 , 



In 177 ron 181 FlUIen, also !iG"/„ der GaMUtnU, Uer- 
ttüg daaumdi dar Fahler akht dia Oitba «w 5 cm; in 
13fi miea (75 */,) mi dar Fahler srai feriggABi^, iadem ar 

2 rni nicht Ob^rsticR. Di« (frOfstfu Fehkr Grpibcn sich bei 
«t>rlii':n .Vnsteij.'fn »ml wari»« sonach i>lin<> Bwlf-utunir. Rs mofa ] 
hier n('"-!i lirf'iiiliTs il.ir;iu! liin;,— »ii'si'ii wiiilcn. lUfs sich (Ii* 

Fahler in den WaMtraUndea nicht iltcer gaoxen Gtifaa nach 
taf «n "mgug iK Mm Ikmttgia. Dliaalhn ranniBaani 
•ich aiilmlr mA Mgm an ata rallaa Drittel. OuuhA 
ailifrieht «bigen FiUar too IS mm im Wasanstandi «In aolebar 

in der T-iuchtirfo vmh mir 1'- nun. 

Im pincii Einblick in den Inlult der Voraussiigcn zu g»- 
wlhren, niiige in der naclifolgeiiden Zusaiumenatel lang der Vorfr 
lant Jener Qiahtoachrichten Plati flodeOr dia anf dia AnldtaMb* 
gag lir ia dar mailaa SUAa dea Itomta fnli eiggetavtenea 

AMChwallMIg Binif hattin. Diese erreiebti:' in ilirt'i-i S<'li"itr'l 
aidrt dia Hohe das TOtlsehirflin'n W.issers nmi es w^ir d.iii<'r die 
Bll)(ikhat gienaue Vorauss.if^ der Wiisaerstande von tiF-uindeier 
Badanbuff. In der ZawBmenateUaac findet naa obatdiea dia 
hailgliehMi TkMUata dar BlIlttM, nd mar dia dai uga> 
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händigten Stlndeo eotqiracliaadea and dia wiiUieii mtaadra 

gcweaenen an^Rhrt. 

Im niiililii-V .tiir ilif TorNlrlK'mirn .\ii*riihrunjf u w.^iJ.'n 
einige «cni|<v> Angilben über die für die Kit« in Tetsclien wHb- 
r«nd de« Jahres 1892 att«gcg«b«n«a Vorausngeo genfigen, und 
diaa nuaeaiahr, ala Ilr diaaa Stella ain thaüMiaa noch baftiedi- 
gandarar Bribig t« raneiehntii iat, ala aalbit iSr Anaaig. Plr 
den pinien Z*itnn:ni vi n ilir .lufnahme <l-?r tllpliolipn AiilcUn- 
dlitunRcn bis zur riinst'llung d>?s Dwnst.^ (ISJ Falle) wurde 
ein iiiilCercr Fehler der Voraussagen ron 19 mm ermittelt. Hit 
Küclnicht aaf da« Voaeieben betrag deiaelbe jedaah nar + 2 mm. 
Ii fMtfhn hai Bttodmi ran Uwr + aj70 m aribat Ilr 
dia giAMn dait nrinduaadaa lUmqga ndladiifllgea Waiaar 
TorlianileB. Bei idrhf TOllKhfffigem Waner (in 100 Flllan) 
Ii Iii.- I-r m;t<l-:-r?' Ki'!il. i- nur ITii.iii. '«iji..'hungsweiac -["liam. 
Ks verdient hierbei hervorceiiolien tu worden, dafk dia Fehler 
noch etwas g«rin^r irtreo, «eoo die PegebUcftlingca an dar 
BIbe in Tetachea itMt an 7 Uhr naigau atma ipMir m- 
mWair« atatttreAmden hlttai, ftr «aleha TigHiait duBIntnAa 
dl'* WiL'.-/rsl.-iii:l -; ■,..rl;l^;.7-%^).•1 wird. gvringen Grfif»« d«-« 
iu;ttlf roi! I'i lil> r> ^.-''tri'nüiipr jenem von Aas.-»ig ist auf den creli-n 
Blick uufTiillig, nmumnehr, al« der Wiisscrstaiid in Tcfachcn 
noch durch den alemlieb bedeatondan Pohanflnlk baainfluM nird. 
Diiaa BndMjmag iH ImniMehKik aafdiB wit Mgma Siftilh- 
Teitehr in Anmig xartckzufähren. Oaaalbit ilfldat ia der Flnl^ 
strecke zanSchat des Pegels die Verladung der Kohle statt und 
es k,inii durch die fjrafe Z.\lil der iiu t-troni lii'^onilen . h.\ufig 
srecJiselnden Fabrzeuge leicht ein Stau tod mebreren Centi- 
Milan waiaadit vaidaa* 

Bit Adtodiii^;» aa StbfflUutnmchiB luAai bmaMa im 
ctalea Jahn den gaaMHan EhrMtangm TdAammen entqmrhaa 

und »ti'li diip-la'i'bi>nj.^ ;iU luveilru.;*!); erwiesen. Der Elbc- 
vcrein, »1« der lierufeini Vcrtretfr der '''»loneii-biwbcn Schiff» 
fahrtstreibcnden und Versandijiteschafle , hebt in einem beiQgw 
Uehen Berichte hervor, datfe dar Schilbihrt nad den mit ihr aa 
beidan Ellniftra <» namMalhanr Taittadaag ihhawlea BiMW 
I ilinfn ili-.ri-'i lü« Vi.nris.'viiren fin liwh tt) scliilti'^niler N'iitien 
».'i-s^-hafTi D tr irden ist und dal's dietK'lben inr glattci) Abwicklung 
df« so schwierigen und Uberaus lebbaften Unitchlag»verkclir<~!« in 
Böhmen viel beitagni. Kicht garing iat aodann der Cmitund 
aainMUi^ — aa tabart aick dar Taiita ««ilir — , dalh aack 
der Elbaraihahr in Dautachlaad, mit rnlebem Ja dir Mh^ 
laiehisehe Verkehr natargemMi eng tnaammeohilttgt, rm dbani 
AalO>idii?uni;en Nutzen lieht.') und es ist ;ils sicher aiuunebmen, 
daCl wuD auch d»rl, fufsend auf die Ankündigungen des bSb- 
mischm Laadaacnltnmthas, baldigst Uuliche Einnchtangen trefltol 
wild, dia daaa d« laasn Ftalhraihahr mm WoUa geniehea 
narden.') H. Biahtar. 

Prag, im Aagoat 1893. 



Ii Mit is-üug hieraaf nifV-'' ilic fWinerkuni; f!:it^ ■nl-'ii. dab 
die KlbscbiOatirta'Oaaailadiaft ,lkett«- in Urcxli-n üin tu^lichm Voiw 
aMiagM Mr dia Bha hl Aum% dn a n ahtigmen Pllteea an der 
deämehen Bba daich Mhtea^fehil mMhaOea Mt 

2) l'm keini- iiliiTtrii liiniti IlrlTuuiicen nnflonimen rn IuRSCD, 
jfli hiur bemt'rkl, lU'h 'ho Vi rir.i-.^.TL-rlir.uiii; fi'.'i- \V'a»^^'r"3räiiiltf auf 
der miulena oder gu uutcreu Elb« nsclvicfa <cliwi«ngcr int und wohl 
kaam jamida mit gMMiar Smrarilaalahmi ataltladan wird wie aur der 
bthmlidien Bbei. nis rontoband Macbrielieo« Verfahren für ucb 
allein miohl dort ni^ht «u», sondern bedarf wefidlw-hir rm(;f'>.t«l- 
luiit.>'D. wie 'jio — Iii riiStT.s brivitM iv..lit L'rfi]if:ri'i.;lit!i: — \' M^iui'bij 
der KllMtium ■ Bauverwaltuu^ aui Voiausu^« der Heeren Waw er- 
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Die OnuulwasM'rrcrliaUiiisüO MaKdeburKs. 

Von W i l h f 1 Hl K r !• !i s. 
(Uli ZekknuDj^iiU aus üLitt .-J ll I l'J »n Atk-j 



"Wmü im imlnclIuKliini (ieliMt Utkatalatm tob tHmi^ 
kemlir fttodertidinn Einftiflt auf Eribnehmgt OnndwaMw^ 

»«•rliiiltiiUs*.' I '^-1 ■.virkitn dir ili';i':ni.:'' 5Ii,' l'-l'Ciri.'N il<~>x>n lV>turi^>- 
.'iul:ii:i'D in frlticLiui Mttm>. Lj:if.'-t vji liurcli ik-reii t-fliw if 
BilUti'n die Anfnierk^xmkcit auf Jii' Brwndfrlieiteii des Hiu^rruD- 
do« gdcakt OhOB diese, Tor allem daa riagvUrtig qiwr tur 
ElktrieUa^r tlattfliidand» XiMutm nntHirdiKlMr PdakBrnM 
wäre, «i« ü''lKin der Uasdebargw Geolog Schreiber bemertt,') 
Sliif.'<H>ur? nM nidit seif al1«r !!*it eine A"estc pcMipben. 
l>or Kwü.nri'l' rt J.ilif li.titiurrii, Iiis lU die >i' i ^ 
JahrbuDdeits ilor Iti'i iik<Tun(,'<.iUUuliiite dvr äUiill InrUroiii: innetv 
FMtaamflitel (Abb. -.' Ul. ->3) nkrte m MenkUdw VeriAlu 
löse kerbet, dab Uifdebaif tu Aaüag d» JahndnlM den 
Bvf «Der der «ngvtnndMfeB Stidte PiMfaMU «nroiten nnd 
1S73 eine der Ecliw.Tst>'n Cli'.'l'-ra-Kiii^-üi-i'ii il-iT M"n;ip:lno 
zu erdulden lutte. Die uDverwUütlii.'lio l.eirciirkraft <lii>i> (■o- 
iiiiiimvsi'ns irurdie aber Tor allem darin botiiltiu't , d.i.'.~ Mliiitu 
£iDwiikaii(ca die menscMi d i« Gegenwirkuiif entBpracb. Die 
linnidlicits|iA«s* ^"'^ Ixaoiiden den ihr 

en Vereinsleben, eine Stifte, wie seifen tt^mt in Dcnf^cb- 
1»ad. FOr ihre Zwecke >urdea ecbeo im Jabre läiä (iraad- 
w.i«s<'r-M>-<.>iinH:-ii utd •ITiltoiMhncvi aaifiMlut nd dM 
veilarea angcngt. 

J«M ertt«a Mmaggti betnfen 10 Steilen dir Altatadt 
Ste «udea vm Schreiber gmamtlH nd dun Venia fir 
Bfl^tliehe G<eiiiidheite]ifl<?ge in wiaer Janoartitnuif 1873 ror- 
geli';.-!.') Üenii-sll-'n i •••«•lihr-.i-uirin sind (irundvr;i>siT5t:iniie v^m 
Tier «eiteren ütellen ihrer Xaidfrout, bowte von zitei der üi-tlicben 



Ii ••ruuJu;i.sviltf..-iiU'-lituui,'' U im ii:i'>-i'-[i li.rii <ixilrielY Iw" 
»ilfit'f von Wilhplni Krclr». Jtnrliii. Wilhilm Krnit u, Sola. 
Ib'.iJ. 8. 1. Zcitstlirift Tu. lUuvif-u. IMrJ. S|ali.. liir. 

'Jl Uai:-l»"liarK. I'ft*ti*<'hnft iii*r r>7-\'.T^animl-jiiL' in» lipr Natur- 
f,i'v, |ii>r oDil Aerite. van K>i«niitbal. llagde*Hi|.„-. Issi. .s. s:j. 

)i Vi'rhmdliuiitFD des Wri'iua fiir r.Bi-ailKh'' '«»uiiIhMt»» 
in Ui>j(ilel>uiE v4bninil der Jabre IS«:! uiid IST3. Uai^le- 
itlK 1874. 



WilbtloHtadt ta daaban,*) «elcbe nm l$ä9 geltgeatlich der 
detHgm SrilMatoD audttoowiMi wgrdra, pniTstaa XiMIngHi 

ilfs ii:li;i:in (icDimlarilis fiihd« eine die riiuelt* (Abb. 1) 
ii.'lrellinde Argali"-. IVm lixtuuilhchun IjitKVjjrriikiKimien d-'r 
Mu |rdt' burger 11 a s- und WasstTTerkr sind fi'nicr '-'V liruti- 
neiutilLnde und 1 linuuwatietit in daaken, wekhe iai Vebruar 191^3 
aaiB«ao«BMii, dai Mfli anch tber dia Vamte Xaulidt, Büdaii 
und SudeDbarg aaadehnten, dem flkr di«M ■tawiMihiWlIiliiii 
Ilestrvlyuninn interesstrten Bierbrauer Enrte I unterer alt> 
sl.id!iii'liiT derM'lben SSeit, eiiif ii.-'' Kiri!if v iii 

1 Brunueo und 2 Elb|iege)atfllde der Wetteraan« der Magdit'- 
burfixhaa Kaitanir-*) Aai dea Aagabia dir Elbatre«- 
Banrarvaltaaff «ar die Btnekmtntr vaa 18 wieMigwi T«c 
wsienUadeii ni heirirltmi, 1 veitenr «« dm PitiMa dm fUdti- 
n'li'i'B VL'nu" -^uii:."^lillri':ius. n. \ rl':iv~T ^•.•lli'it n.ir o 
HTL'"Unt, viii^diT liui' li J.is Ki.tL'» i.'fn«L'mii;eii &IUdtiiicbcr Uau- 
iM- li-Virden. alle dlem> Mt'^^unt.'vn durch 2S am 3. lind 4. Jani 
1SU3, renwf C am 13., IT. und 20. Anguit 
BnuilMQ- aad IhsMwaamMada ftr alle Stadttheils la 

Aaf dies* WeiM> war ein Malorial Non 107 .\ng:ibefl Or 
05 Stelka gv:iitninK-lt , wi-l<-|x's zu ikr (lAgt-nAi-ti Vfhet^rht imd 
LuteniuchuD; Tenrti<-it>'t «'u^dl^ Zuniiebüt Mgt eine lalnd- 
lariKbe ZaMmwMKteHiuig, ia welcher aUe Stlada auf die NulU 
«ehe d« fnahiKkaB Laadoa-Aaftaluaa, di» 40^867 B 
lieTer liegt als der Stalipankt daa 
ngen aad die Fartaagabw aaa 
Xalliyliealim ant 0,31« in Mstw i 



4i JabrlMicb doi XatuiwiamiiiMiiafllicbeii Yeroiiw au UacJeban 
IWK. M^tdehan. 4.a.||.IUor ISHIL IMadeidniek diä&r a2 
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5) Jiaiidcbar^'i^i hc KritmiK, .lahn: ! acA .labrv-ln'riebte ibnr 
Welferm'irtc Is**.'.— ISÜl. V^m ii. -.T Stf!!-? «u« i«t nin Kinwwid 
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ikrlieflun von Hcllat erli\Ugt. Die llaic>l<.-Uirui>cke Zeitung lehnte es 
i ah, dl» DMiflehanda Beiicbtigaac *a faiäliialUehea. 
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Für !• r. l'iilvturr ilt'S f fM'n-irhrsj I.ini's (AM-, V.irn li;- 
Uiiit'iiiUBiiiiiiDcii^'tiuag Belir in llftrnchl, «eil dü' pin^rinj* «r- 
«fthntan Fcbnegel «ich strecli«nireiiic Ober Uruntlo.is^v-rSiclM, 
Hgar iit hut au dM BodenoIwrfllelM uriwbeB ond du ünuidmMMr 
HnrdiH duck die Rhm doRhUaifra SehidrtHi thralliiilidM 
OrSmandn in Um KUAm tw der Kllie atiin^llintut zu min 
pflpL't. Vor allnii urilt das ron dini Hilrlm ruliiii;rau«n<'li« 
(AWi. h[. weli-lier Ii (■■ii W. -tnn n.irii 0»(en durcli livn n-ird- 
Itclien Tbeil des altKUdtischen Baugniidca liebt, unter dis 
Stromelte edmiikt, am unter dir AHao Bte «iad«r ea|MRa> 
Mgn,^ An Minan BUmed beert eieli «io ii gMdNr Bidi- 
tanj; atnieliander SnidstetiirOckeo des ItMhli«|tend«ii an, eigcnt- 
li'-l. mir der X'irilrand » liii's lu.-itcn S:ti if. hs di.^ s felcins. 
«I<T im mittleren Tlwil von W'i-st. n ii.u li Ostni XTlseft und von 
jBn),fivn Siioden vcrdcolt, im SOJÜiril der A11»lii<H nocliiuab 
•BiporUttcbt. WUtnod dwiwr Soadalaiii dudi «rfitgtbcnd* Z«r- 
MOftoaf tinnlieli dardittwiir M> Slwiliillt dl« f««t« Gnuwacfc» 
iin I'mlHrrliln-'.jf.'l.i-it den OrflnsTiid und »irlt mit div<<'ni 

luviiiinKii. die liicliluDit und dj» •iefHllo der Siukern.tsver «a 
li««tiiiimcD. Acliiilielie VprWiltnisM' ktliren mit denselben liiMlon- 
■rtao in d«r Kovstodt wiedsr.") Sonst baalelian die «bercn 
Bodantchiditea UsgdtburKi wneattidi ina dntUMgMi Vtta- 
lUiMi, mtm der iun«ui»iillic>en, oll »br holien Scbicht stidli- 
wtiMi Setnltaa fwwNintleh aiu ein»r dOnn<-n lasp hamn««r Erde, 
{);.■ luit ('in'T itii.iH mTi /htip-rr-n f;'->uiJil Ii-ueti. iiI.t 

d(.cli dureli Verwitlerunf; durctilä»ipc'a Leliiu» i'twii zwei Melrr 
aaenMcht, darunter am dem IboeilhnKcbeo Grün- oder den 
tediUtH^eo Dnuniilüand, «atlclNr «Mdi das Ocblal dM «tf 
dm IM]iIi«g«nde» IngtfBdm OrtmiidM IwDarlig «on Wart- 
nod der Alt«bdt ncb dur EU», «tan M Bidle S9 variaalM, 
unteit rieht,') 

Die Curr^n (ricichen ünindvus^ r-tandM im Uobersiclitiidan 
. «Biden hanfMcUicli entspnelMnid den neueno von der Direetiim 
der Wne e aie wl a, der Bnntran'BBnnnnittnv» der WcMer- 
mrla nad dem l'nterz<<ietinei<'n sclbet bceMIten Aivnban «nt- 
«arlen. Die .Utcrcn Nrhreil.^'i'st-bi'n Aaitaben paisten nnr noch 
tteil*ei>>' in ilen m ce«iinn<neu K;ilini<'n. I>.» di« I Jei'eii.-Ut/.e 
aiek gerade an sie knttpfeo, anderseits so TemfaiedenarUs sind, 
«iafa aif alle aictt «w te ■deenkfitelMit Bediqgiuif f»> 
Mdetlir PmiiMallglw» erkürt wrtn kUBe«, tmitngeti lit 
aaDefdea aaf AoBdcrun^ der QeftHibtdingeiign ntrOekiBgniireD, 
iwr aUaB auf einen F.iniiur« der seil Jeaar Ztit «Hgaftbrten 
CanaliMtion (Abb. i| 

Ein* violbriitiitiirte flrrilirung lehrt, d^b Canalankgen den 
Ontedmeaenpiegel an aenlian pflegen. Diese Seekmcvu aiad 
aber «ft so bedanlend, daih m ihrer läUimn; das Abfluifen 
der ObertÜlcbon-ZoHllKSP M in, ui-.' i|. r v..lll.Mi:];iHTe Ttinnl- 
Iwtrieb erreichen soll, niflit neiiÜL-t') Man ist L;<iilithi(.'t, un- 
mittelbar drainirende Wirkung aniuiu-hnK'n. DieMi lunn und 
wird auf teiscUedeBeii W«|^n tu Staad» komnatn: darcfc Cn- 
ffaUifbett der KOiidwifssleUee der OaUk Biederer io selche 
klibeiw IMmnr ud vsU in aoeib «eltenai Vmftage daieb 



7) Jahrlxich dse KatanriasasacbsAUohen Teielas la M^debaw 

Kr ISOl. Zwei t<ondndrurl:». 

T«lbeadliui):''ti un l Mittheitungoo des Yiiniiii» tUr üflBeiOiohB 
Oeenndbeitspflfi!« in Miv:delnir|i. 1H.HS, 8. m7 u. Kart«. 

Jahtburh li.- Natunrinseu«' Siaftli .Ii II Vi.ivin» für I'^ST ii IS&l. 
»1 liruinlwii—i'rljöobacbtuivi n im mit» reltiis. lioui Ciliu^l rte.'j 
B. 3 «ad 4 fiir Alloos, auch 8. & fu Eiutibttl««!; Z. L U. imi, 
SreltM 4U nad dlA. 



' .iniiliv-iteii -^.'li»t. I):e>e sind rinsetiniHe iB deB Bsdia. 
vtelclio zwur wieder auK^cdullt i>ind. d>>'li unJuRbllerige Mnene 
dnrchhrocben and deiTMi l'ndarehUs«iirkcit we^-m KacliralluDC ver- 
ecbiadeaactigeB, jedeafalls gelockerten Bodens elaUenweise att(ge- 
koken kafcen. Ver andern Einschnitten widmen eich dl^eolgdn 
der Canalisntion dnreh genObnlich crtrsere Ti«fe, meist daick 
tlealJI^icllti);te klinkte Verbinduni? und immer dorch UefUla Back 
riurh)j<'tt<>n tiin uus. veVii'' ihreraeHa die aaMtaiiekea Oilkta 
der Bodeneotnisserang darslellea. 

IB dieser HknicU anAeiBsa eiaige TeiMilaieae geeada 
HegMaig* eekr Iikmieb, die liek «at dem Yen^eieh IHaicr 
nnd neuerer Orandeaseeraieeenniirm an nahe «der enns denedhen 
( stellen iT(s-<-l>en. Rncri'eitj. mhI .Ii ii \ n s Ii-piUt im 
Januar 1N"3 dem Verein für .Itenllivlie tM-sunJlieitsidiepe ge- 
roucble» Angaben,') andrrsvit» den Messongen tu cntBebmen, 
tnkke ia dea bddaa Ictatea Jahna, aiio aaeb teaaiigjlbiigem 
ZeiaebemiHB, vea der Dlreetkia der ttldtieebis Wassenieike 

nnd dsBI Oalenfi'lineten selt.st vpr.ml.ir^' ni:H> n, 

Zunlehst llillt ,uif, d.il'H lUv ,Ul.^r>:n Ans,'il>-'n für lUis vor- 
wi<.i!;i>nd Dach den neueren entworfene Currenlild meist zn niedrer 
sind. Am addrfsten UM sich der (iegeneati an daqieBigen 
BeekaeMnnge« aaekmiaea, welche flr diaseihen oder aakebe- 
nacbbartM Bteüea gelleB. Bi eiad dies Mgendcl)€<ib.iclitn]i^n: 

bninneUKtuide Xr, C" u. 00 4s,0!i 4S,28 +0,li) Meter. 

, Xr. 33 n. 37 4G,30 47,SS 4- tfiS » 

, Hr. £8 4M« Hl5 +i,79 » 

^ Kr. 03 n. 61 44.7» 40,00 + 4,31 „ 

ri>-r fjn.f^. Vulerscliie*! de.-^ l>:.titver>;li."lieni'n rii;ip> mpl 
allerdings dadurch mit nrantalst, dar» die Stelle Nr. (ii einer 
tierana «aib dee dert slaik lUleBden Onadwaeaeta ab Kr. 61 
»Dlsjiiricht. In aUgfMiMB wird man sage«, daJh die Qraod- 
waseeretlUide der tetdea Jabie etwas kMitr waren als tn Anfiner 
der slcbtlger Jabie, <iiil Ai' -a Verhalten i:iit klini.iti-. lien 
<ider li>'hniMh(<a Aendrruiigeu vrlilären k<'<nn<>n. Unter di<«en 
k^iun <l.i^ Kinfiiilen filtrirender Sand- und KiexscbicMN, 4nreli 
welebes die Stadtvarwaltaag eiae Aaiahl TriakbraaiHB IB *er> 
baaaem Tttsnebt hat an der Ekbobnng der BnaneaaMade mi^ 
gewirkt li.il--n. 'H>.iriiiei% i! i t in ^.t .fsi^r Theil dieser Mjip<le- 
baiger Uniiin.'n i'i.|iirn.M'.,irtiL' in t'cisen einirewhiielilrl ist, 
Doch in.Vlit-. Vfrl.i---T (li''~ nur vormutlmnps»e.se liuiVra. d.i 
genauere Xuchhcht liber den Umiaitg jener Maüsuabmen nicht 
en erballeB war. Deck iat db Tbalaaehe «iaer woit allgeaei- 

1 neren Hebunitr der llajrdebuqfer BiaBMaeMade eeit 1878 eb 

1 sirlierK««l''llt I« lietrachten. 

I'iii.. i-ii.'lir r;il|. Ii iL u:i. S(M|i.|i , > i II dpiien aus U'iden Zeit- 
niumeo ÜCMluiclituOd'vD vurlie^,-«», durch da» gerade entgegen* 
gehetzte VeilmHen aaf. Die Stellen 10 und 20, „ver den 
Uliicketfaor," aiad albr Wabiaekeialtebkeit naeb ikrt dieaeUmi, 
In Jahn IS72 hatte Sekniher daeelhet elaen Onmdwiaeer- 

s'tainl vi.n ijü, lOml.? der ;ii |it):i;r-:.r .I.ilia- aber von 48,7 ni, 
al^. oin-i Senkung um l.il in f'^.tgest»lU.') An dem Brunnen 
der \ '.r.ksmlldcltonschulo, KleineSchnUtraf;* Xr. J l 1 , Xr. 30 der 
Tabelb, heohochtsta am 1872 Sehreiher den Stand na 45,42, 
kB NKr 1B93 der Vabnebbaela deqienigea vea 41,56 u, abe 
ebenfalls eine Senkung, hier -vi^ar um 3.0 m. Diese üBter> 
, «chl«ile, bi!»onders der letzter«, sind schon ohne Bitcksicht aaf 
I die in 4(B bMn Jabna aoart bObne OfBiriaaaKillebe le 
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d.ifs sin dm Eiüflufs \ m Zu'iilli^'ki'itcn . ».'rM-l^viliTn» 
AoBühme iea Fii)>unktM, Jatiri>8»(liuaiikuDg de» Grundwa&itt'rs 
tt. dgl ausacblt^fM« und BDinitl^lbar« EtnwitfcaiictB fOiMUMtMU. 
Dtr smUa tndNiiit «aek t» giaib fbr tf» AimIib», 4ük «r 
dnreh AaqMiniiM ta BnuMM Iwrtwigtmnt wL Dmmi dl« 
F'-imtviniiT ilcr riimjic dünrh oiii?n danfbcn »rrichh-liMi 
PtoxU'ii der WtsMrleitung gfgvn frtlhcr sehr eingoscfarünkt. <li!r 
Ztupruch war such mmittelbar rorii^r nicht eben sUri> gt^sfücn. 
dh MaMUR u aiiMB SumibMil Maduiittic, anJjNr iet 



f, dafs nicht ganz 200 m nördlich d«r HaapVaiuI Aer 
Villielm- OBd AlUUdtiBch«n Dmalisation (AMi. 1) vi>n WM*» 
üa' 1; Osti'n k'iOi'ijt ist, Wfldi'T ilii' »äDitlidicn Biidi'iisi liidili'ii, 
WBcb die streckenweiae fortgMfTMitt« Gruuwack« diwcbgcboMdend, 
mA Jim mrilMbir iB dl»atnB-Bto aandM. Ich MBcUi 
4i» li itüh ii i SiiiHff JM« SehinnuMM Htm krUtg» Mf 
KbreibtB, mhta A« du Gr«ndw>M«r rtaModra Bo<ieiiiMSMB 
durchtiRu'h und diiJ<.«i?lbo um w kriftijrer anz;ni't.v il- l)r,«in- 
rCliron Mag» dem Canal gniegi sind. I>snD sarc zuglcKli imd 
Bvlc^ diT von Scbmber bolianptDteo Staniui^ der Ton Westen 
«der n» ebn ia dis OnancIn^ilMet ciogadniqgtiMB Bodeo» 
«Mttr n wfcaiUMiL*) Nur hH» ich neiBenali dinriba wn%ir 
von cl"in rfirklUrtft.'n . n;ii-h dfr KU-:' absinkenden Febgnuid, 
als d*n ülKTUgernilfii <iilln3.ii)dmiis.ii'ii Ikt (Abb. K). 

Ob an der and«>ren St«lle, b<'ini l'IHrhstltor, d«r Canalbaa 
«dtr vNUekbt «IM «nmleite WirkMunkoil der Cnnatt« «nt- 



(«■«eUt btenm. Di« IHtton Annlnw «ntMut nMit dtrWaki^ 

ach«inliebk«it deshalb, w»j1 nocb «hio andm, auf d«r Karte 
aiclit ganz zu [■cvl niiiii-iiil'' Stdln clc« Cunfttosebietps (Nr. S;t) 
in dtn 8i«biig«r-AnpbeD Scbreiticni mit 49^5 eine UMie d« 
<killld«aawratande« behauptete*), di« ma 1,6 Irit 4 n tb«r 
dio in FküfB JmuBndw atladea der OegmwMl lif > wail 
■ir andeiMHa tob Olbde, doch «ohl einein Kenner der Qrand» 
Wasser- nnd B' rt'-,ti^iir.L'-vr-ililltnis~', rfr!<iclicrt «•uriii>. die --(»tt 
1Ö68 angeleirt* f uni^tli^ lui«' i'l«a vi>nj Ulricliütliftre an dfO 
Onndmaaerstand ihror T'ntgi'bung an fa«t 2 m gowakl. 

Oiaiw kOMtlielM WMMriwf «i|i«M bi mtun IU«r««idu 
TM)« aomit ein magntMankn BeispM guter Dnimgn durch 
•infii lil»ln*n Baoh (vpl. Abb. 7); ih» Bild ^iiiKchinlfr- 

l«r Entwlssi-nmir srhi-int il« .laffiillfiiil wenig p-'Wiiii(l- i:o Mi'lt'l- 
laof der Siil/c in bi'li'ii .Vnilcrs vi'rlialtPU sich aber w:hnn 
dit SolxemOndang, ferner auch die IClinke, guu anders die 
8«hr«to ml die BIb« mM*^ So entUMna lieh dto «inad. 
wairmdillkdaH Itafdebmgs la einer «ehr MadmekmileB 
Wiohaetwiifaraif iwinehen Dminage nnd Infittrattoii, welebe leb 
ht hall*', aiifs<T dem nicht .-Mi'n'leii-h uTsüiisiilioli-.'ti i iir-.. r.- 
yleicbe« Grundaasseratand«« (Abb. durch iinmiltvlbaru 
dH QaeOnriaalb« m vmiiioliohMi (Abb. 7). 

Die Klinke, oberhalb des CanaU, giebt, «ahrscheinlich 
TCraalaTet durch einen qner n ihrem Lauf gelagerten UrOn- 
■,") WaMT ab in da 



10) Vgl. dcM ViiT&!«»rt Ib^ricbt öh« ,n«1cn- und frnndwisser- 

V«|hlltBiS8e Maffdi'tiurii;» ia i.'>».un'1li>M[Iii-1jt'i' n-'zi-'huii." in 'i. An- 

UiaUBII ,rii~iunlbi-:l.-.- T,:- U1-. M-.Ml. Ii. II K. iL,: t.I . .i .1:: > ,1, 

8.418— UwMi DanitL-llang vini duick dio liiri auf UmoiUati« 



bnrg, 



iKm iianitL-llang vini duick dio tun aul Ui 
aai tMjjii ahite ualam aiMpg ay b ^ihwr d w 
dia 0iNe eiglaeft aad iIilliaMisa barihMigt 
11} AbhaadtanoM daa KaturwIaaenaobaMiebeaTetaba n Ibad«« 
BrftTn, Äi&r 



rfnd ilir r.truil rutiii: list i'.rfmirl fn l - r-t wi.'l'^r v,in ^»-int-r 
unteren ätrixke aus iDfiltrirt. Aus dvr Abbildong iit sogleich 
«tsichtlieb, daf» b«i boheo Elb- und Oru 



find, welter audlleh ab «enit der Zlba tatagcbea, detbalb die 

InBltrotionszoiie der unteren Klinko nii h ^\f.1on lurOckdrlngen 
«erden. In Uinlicher engen iiesclulnknng giebt aagenacfaein- 
lich die Schrote nach Eintritt in die Wilhelmstadt hier Whmt 
an den Bod« ab, baeintidditigt durch £« raa Wulm «a» 

WaBserfthrnng nicht sehr bedeutend in sein, da der aosehliefs- 
licfa von ihnen aus gi<>ipeiste Brunnen des Reiehsvanenhaoaea 
(Nr. 11} jvitvit'iM' v('r9:i'i:t. IimiMTiiiii »irkl dieser Widerstand 
lueamme« mit den allgeneiiten tießUeUgen dahin, d«r Schrot« - 
bninlin ihna Wtg hrafMdiHdi nah dtai w wtoM. Im 
«■»IMnhin MM» b«niMl ria tti$ul§m tat übt, dma 
dmhKbBittlidi* ▼aiMfMh* dert di* Broamenttad* bh aiba 

an 1';, m iil:'Tni)rt. Es erM-hi-mt imiit il* Ziifill. iIaTs in der 
Linie, in vvicfaer dio beideneitigva lntiltrati()0!§bc^n:>iFlio bei iKibem 
ElbsUnde luaanunenlRfiea, aieb aeitweiea «iaoberirdisebcr W.tssoiw 
laaf, dar jilit in du Oualanti •iab«BiiBan iat (Abb. 1 n. B>, ein» 
toHanea idhgte, weldwr bia IMO der aatain Sehnte nfloib.**) 
Dieser Wassorlauf ist in froheren Zeiti>n stirVer p»wep.?ii. Vor 
140 Jalircu iiteltte er sich als anseljulicli-'O i.'anal zwischen Ktba 
und Schrote dar (Abb. 5), <*) fehlt ^Ut seilen auf dem (Abb. 4) 
179S von Coftenobi« hemuiB«|«beB«« Stadtplan'*), am dun 
«tadir Mff SMIvlMB diB Jahna 180« aaMaacbia (Abb. 
Vor drei Jahrbnndartoa, wi« mit Sicherbeit au« dem im Jahr« 
1572 T«n G. Bntaa mtiiwBichten Stadtplan dt« damalig«» 



13) GeaatalsUbskarto. Ungeu-Habatab 1 2^ OK). Baad H, 
Blatt 2. Mr. '2llO. MiiK't«bnT)(. Aufg«iMmm«i vcim KüiukL imah, 
OeoemUtaK im .Iiüin» I^.'»'^. heniTisi:*'t:'"-bi"'n vf>in K'iniiEt 3tmi«terimn 
ntr llacilil uuJ (ii'Wi'rlif im Jahn.- lifiidiligl JSTß. 

^DacegoD dl« CreatiKben iHagdebuiK 1822, von F. Cuny, 
«ad I8fi» aad di« Ku>a«UaabMt 8ladt|llaa(ll^dabaiK ISMft «aa 



r. A. Ton Vitilobea I.). aadi Nr. 7 In Vejrere 8iUla-AitM. fer* 

Oer Albrecht Platts .KlbstMin l^i Maf lelmrir. aijf,;enonimea ia 
doD Johroo 1K34 and ^{>'> von UiruLsi hniaiin uiiil ktin.rr, r(^lll• jrt and 
henuagsgeben in Jahre ls:tr- lAhb. endlieh diu neneren 8tadt- 
ntbie van (X Pohlinanii i \laf;deliuri; ISti bei Eniil BdiMcfa). AJbreobt 
Platt (MiMidiibiiilg C. Knizel LSitiurioMplaa der Allra Km- 

atadt, Mafiilebur^ ls:,9 Ivi W. Platn, K.iU.if Kief' leli«-« 1M74 Iwi 
Bmil BünM'b, Uai;'jL-liqrK), AU<'rt i{atlik<' i M.i;.- 1. Ii uik l'^-^il:. 'jtasva 
von dii;s.-m K>.'s[ einer w..«»Jiclien .Alteii Klb,-*- keine Spur erkennen, 
uhgleicfa die Unigei^aid etugeheud gMUlg hahaadalt iaL 

13) Magdehure. dl» Haupt Statt eine« Ranogtbanb gteidMa 
Niilimori* an iI-t K]^' >ifm K'>iyj i*i Vr-ii-.->-ii «u^tiln-liir. eine Wobl- 
^|^rtifll iiTt.' Ull i *li ri ;vir,h' lliiniir! S-.iit , in w«*l' li.!r liii- Magtichur- 
aiseiie Ijunlts-Kegittun^, Coomstonum uiyl Cammer angelegt. Ver- 
foitiget Too MattUaa Saatter, KiqilBnitecber in Anaeaatf. Ibnr 
RSd. Kaywri. Ma^. Geognpbo. Aiqeio in Verl«; bei ToMaa Cbmad 
Urtter, <i<i<if;raph m Autj-sburg, etwa nM. l Al h. 5.1 

Magdebourg, Ca|><taie du DucIh' de muiio N jid, unv des Fortee 
Place« da ili^ de Pnua k 'ü Ueues eodtiva d« Berlin. A Paria 
cfaec I,« Beuge, Tadnlnar Oeogiafba dn Be^, Ri« daa Ol 
Aiwutina. A. P. Dt.lL 1797. 

Magdeburg, die BMgt Statt aad T«riaa| da« 
Kleiebos Nahneaa aa dar Bhe. Baeplsebe P " 
iierg, etwa 1700, 

Ul CriindnlM 1, i Siu'it MipJ' buri;, i-ntninffu \im Costenoblo 
im Jahre ITHS, lo der Kclit'scbea ItucblHUHUaBg. OoeloclMn veo 
Cari Mtnlg in Bailia intk (Abb. dJ 

Phn der Stadt Magdabaig. Webaar, a«agiaphlaeha« laMttat 

isoe. 

151 rian der Stallt und K^•^■t^u^; Magilehur;,' Ki:t-.\.trre:i and 

geioicbnet «oa P. A. V. Uincke, K. |>reaia. Caeitdn von der 
Uhatariew Ue«««ebaa mn Oharia« Jha« la Bariia ISO». In Com. 
ariaaiea haSinonSehniv iaBnia «a« bii Cht! 8Äi«tp a Uagd«- 
baqv uA a.) 

rCadakvillad« 



Jala|.XUV. 
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M,it-l. l i;ri,- b«n«S«bt (Akb. C),'"! « in dicspr lüditurii: die 
Uauptmn»«« dtr Elte leibst, die Scbrctc mündet« in sie ivi- 
•ebei dem UlMton Tbeil« der alten nod äei jetzigen neuen Xeu- 
■UAt, ikdi wh M lebtiat «ndi mr am Thal, TiallMdit alkia 
4w flndt Bmum aad tnekm Sehnte, «ttrad der BavpObcil 
igt Schrote Jon clip ^nu Alt.Msdt iimsfliliffiiendeii Frstunifs- 
graben füllte, ts i*t von (fmlMir Bril<-utun(r, ä:\h als., auch") 
di«W9 hauptstchlicli^t« Inliltr.iti"ii!<ir>')i!Pt de» ;lU. n M i-riWburik' 
IheilveiM nriaascnee FlabbeU ia< uod litr^rn-ifttude WwbMl 

IMmImI. AifeBlIdM gilt «ob 
dar EUm, Die AHe Elba, 
«eldM es in Veatea begrentt, «iid ntt 1820 dordi ain 
*iv3 iiii'i.'rli'ili's T'i'l«.rfallve1ir na ihnr Orahl 
YrrkiiiiluDg mit dwätion- 
E!t>p abg^rvntt Uia 
WaiteiflktannK I 
g^iiag, Utra SUfiaiiuip wird 
n'.-;h liuii'Ji l,Ii]ii>4-n.-,tli^'f'5 
Emjiomigtu der Fi'lst.ünke. 
beainid«rs des Urausx-kcG- 
and obetiwib dei- 
nMdngfaeliliijmia 

SinkMiilTo, vi rl;irc->:init Si.? 
erri'Kl iiiclit »rn Km i ruck. 
»diidiTlich Jr.1mrcnd 2U wir- 
k«a, «vaB Boch di« Brnn- 
MnatladatoFHadridiitadl 
and dia nUntliclien Vfn- 
im bis in 2 m luiber tu 

li.-'i'D trlji'illi'll- Vcrillllll]- 

licli Qlit der «ucb dvrt la- 
gernde Graaaand «lawiideii 
Eialab «hl Dia der 

FlicdrielMliidt imtderaden 

(iruDdw,is-:r fin;l jfd.^iifiil!s 
sehr b<'df'ütpn>l. Im II..fi' 

des Hjus*6 Xr. 13 11 der Artjllirie-lrarM- (Xr. TG) miir» idi am 
3. Jani 1803 den Staad tinesBnmoMK, den ttgUcbatwa ÖOEaam 
Wawer eartaeainn «erd», and find !hi bshar tla nwi, Cut w 
hoch wi"' Mn^n drilti.'ii :in il"ni«lben Tage prcmcssenpH flrniir.t'n- 
»t.>nd ilostK'ltien Gebietes |Nr. 7 j — 7ö der Tabelle). Uei d. ii ;iü 4f-n 
Bninnen de^ Stadtfcldes peniiichten Erfahrungen Ist nicht hRia- 
naboMia, daA ao ani^iefa^ WasMiiMSgeo allein darcb Quell- 
apanf iiMiaiMall «trdn, fiitaibr aahimhetnllcb, Mb avA 
dia StoaiiaaBer des Grahl (Abb. S) nnd der nach (Vlen und 
K ari h a rm flun anagebeadeo Wasttiarm« an ilinen betlM-iligt 



sind. Kntvhc-.lbn nini WiMlerfahlllif dir 
Usten bm und im Cnicaurr tjtbiet. 

Dies ist nnr eine der Lfifken, welche der im abigen ent- 
kaltene VeiSBcb, eine etsta Uebeiaiciit dar Xagdabwigtr Qnnd- 



aobeint idanni.'iriii^e Fortsetznng desselben in ganien r!<.>b)Ot. Die 
erele Anf.'rderuni; i.sl. lUh die zn MessancrsiwwkeB bestimmten 
Brunnen der WitK-MTenliiaUiiie euty if. ii winicn, liicse kann, 
be«oa<d*n bei den il^geKhloeeeoen BruniMn de« Uni)vaclfeii|ge- 
b UMadl wia ta WühiliHltdt gau badNrtenda Vn- 
J» AUatidt t«M der Biwu« Hr. 43, 




AM. 6L 




bvuulzt wird, auf 

ichliaii. n Kehalten. 
AelmUebea Eiuwirkuagea 
machte kk doo 

Staad der 

Maat aedi Mbr I 

Wa8.<en ei»i r(rung ebenfalli 
stark beanspruchten Bron- 
nen Nr. 12. 13 und Ii der 

WilbelnHtadt saidinibM. 
TMIeidii wtrkt« aaeh la 

der all|iremeiticii Knii'.lr;- 
gtinjir der Uninnciotiiida 
des .luhn'.< 1^T2 der L'm- 
aland mit, daf« la jener 
Zeil, vor Aailwaeh dir 
Cbotoa -Epidemie, Brua- 
veit etArlierm 
Zaa])iiKb faad, als oaeh 
denelbea. Doch aoeh bei 



SbgdebiBig taa 16L JiikrbmidiRt aaiA Oeeig 
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IM S. Jaai 

1803 erfnhr iek, dab 
v<'n den 21 beisiirbteu 
Brunnen 14, also fast 
PiBCMt, aa dmarlben Tag« xnr Waeaereatuüua« benntil 
Du Beobacbtangsaelz kann tnanUiek einga- 
, aaf etwa SO Braanea, weieba alle «faaail, 

dam wkbtic-l-:» .inch ninhrmals am Taire von dem«»'ll)^n ReoSi- 
acbter besucht neiden sollten. Dc^-h <'mhalle jch mseh bestimm- 
ter Vorscblü^, da gciade andl in Betracht des WnssergcbranclH 

lUr aolcbe Aufaafcl brseaden M cliii cb t ea genommen weiden 



Ifil Maiideliiii-^um , a Vcditc, '\iixt^ hir qiinntUm ('ülcbatur, Pai> 
ihcrjiii.'ilis (Jii'fa, miiri|ii'li^ Suxiui*-.' mi^s. oi.iluj et nulhoritate 
BieaMnibüia, penngiula Bumniin amUtu «t AlUa davis vicinitBle 
UlaMjia. la 

wben an CMlaB im Jar 

idbcit- 



' um der ITe«. Uber pitaiua. 
dirieti liDLXXII (ir>7->i 

ITi GruDdwa&.serii-rliiilluiiiHe deuts. bt'r CiivIsslIdleingcsoniUi 
Udler BeziebiiiiK. HerliD. In Nr. L'.'>71 .|i-t llliu-thrtra Zeitung vom 
29. OOcIXT IS'J'.'. J. J. Wvl^r. S. 400. 

ISl IHo Ellii" v<iii Uaplelinri? Witttiilieri.'.- (Müp^'n.Joift 
SocIioD 1: Mn^Ji'bur^. .^tjfi.. iii n iin-ii in den J.^ll^•n ]k;u unii IS.'LS 
von Deiithrhmnun uii>i Kluii Ivi einem Wa)i.-.crsLu>'k' V'.ii 1 Fub 
•bat Nr. 0 dea Xeuaa llai!ikburisiir I>(cia. Slicb und bnick ttn 
AlbrybtjP tett Ih^abtgtlMffr _ htTmtaaarder 
KaaUMien UlnflUheB KhHaOok ^'SSSl'n^Vuik'rSSmim. 
DiMtta giataHate aaek die NaehbOdaH dit fBaT IHaraa »iBib 



Klimatliicbe Eliiflllasc auf das B^wkscrangsnetz. 

(Xachtra^ lu d..'ri Karten AM' 1 I is r>, IlUtt .■:t i 

Ellliga alte Karten der magdebnigiaeheB Ofigend, dia arir 
Back Alieeidafii der ArMt darcb dia BtadttiUielbek aal daa 

V.TTi;is<ii!i>r-i<ii>t MagdeborK in dankenswertlier Weise zagtag>- 
licli ».'einaiht wurden, iK-tesliKl*.« in Beiiehun? auf den Nen- 
sUdter alten Kihbiil iin.l li.'ti Vi'rlluliisralien , ^-Ificliiani die 
TOB jenem nocb tur<lcligela«i>cB» SjMir, «iae tciion geiiaJiRte An- 
aehaaang at witt, dalk ieb lia la varlinlfar JBUMitiag «a 
dieser Stelle Ar reif «ndMu Der tan XagdilMiger O a Wa fc a 
Tcrtretenen Anskbt. dalb die nbe notb im 17. Jabiboadert tbren 
Ijiuf djii ii 'h-, Sii.-it- - und Ohrcth.il k'i tu innicn lube, wird 
TOB d«i gvirifs lustündi^en Elbstrom- BanvcraaltuDg mit gutem 
MtgagwilHialteii, dalb rieh ia 
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k?inc Spuren eines doch so jnngieittiebeB (frohen 
find«!). Andtrwiu )aii!i«n iUt von Braun (l'>72t (Abb. 0) and 
Pappenheini (in:!r|i'i crliiili i. i. Khi. ii k.nn^'ii Z*>'if.'l. dafs 
i\» Elb« aaa J«g« Zeilra fa»t unmittelbar «n d»r OmtuMW der 



mabMilolk. BfMHMim II« n« FfepimdMlai berrMnnd« Etal- 

z''ir!iiiiing, «ri'li'lie <\t<! vfUcrv Viagfhaaf der Stadl l-"'nii'l.sirhtifcrt. 
Ul^t erkenDen, dal's dieser KIblauf sieb sogloicb untvrbalb der 
alten Neustadt bogvnartit: lucli Osten zurflclimiidle und rid 
knUer mr ab dar gi^geiiwAitige (Abb. 2). fii (nriHt danu 
mileliat gnikt Wnbndnnilicliknt, dals in dm tätea, jeiw 
Kiirtfn cnt-tin l'-r. . (»in* i^.-hlingo des EllWlft- si-li l.j-^ zur alt*"!! 
Xi-ustailt criiijfittt', lieien Rückmttndung in «i-ii jrtzisen Klb- 
lauf noc>i in di>in todten Arm rrlalt^n ist. d<>r nilrdlich dor 
»Itwel' (Abb. 1) mit j«iMia nMBaaiiliU|t In dttae ScUing* 
■dnirtt iNritiMii «te Arn d«r Sebntt (Abb. «). mdit Min- 
der augvascbviDlirb ist r«nifr, int* In Jenen S^tteu 10. 
und 17. Jalirlinnilort» die Elbniederuitg hei der X'"ist.«dt in viel 
pn'ifscn?r liri':ti' vi.a Wiisser bedei.'kt »iir, ;il>- uw.irtiir. in 
einer Breite, ««lebe dodi wohl über den danuiU nocti ^l'seu 
; mit Unnuginr. Das Ulirt mit einiger 
auf bcdMrimden WwmufUbmng ndilicrM, mnd dar 
Weebael deiwIbeB in Ungwmi Sritilanien mldita nowoM d«n 
b<-iK«"tragen lutien. il.it> si Ii die iwt'iWIos einiitetrcti-ne Verle- 
gunjr des EUiUufi'S unteihall) Magdeburgs vollii^jf, als auch 
datu, iLifs sie der »tüdtiscIieB BetOlkenm^r. nnter der.Mi Aas^'U 
tk votging, ulwmcrkt g«blieb«n ial ObsMch (teh Ibgdirbttrc 
g«nd« in d«r Zelt Mdi der ZtnUmg (1631), «tlcli« btoi^ 

füy bi-;i ir! ii: rrii-" Vriumt. eines naturwissen>--h:iHlii4i «ie 
»ucL in IVzue aul d.is K.irt' tiweM'n »o bedeutenden (ii-Iolirtfü wie 
Otto Ton Guericke-'') erfreut«, neidet iif.ry: m,-. |j;itili' iie 
«der andere Ueberlieferang etwa« von jenem deqkvOrdigeo Vor- 
gug dnr Ttriegonr aineB hnUien fllrane« nm »Ar ab SOOin. 

Ein anderer au M lendar tug, te daeaelbe Gebiet in den 
beiden Menden Jabrhanderte« anfWeisl. scheint dieses S«1i<ran- 
i.rn 1.1. -r ^Vu.^>,'rflJlll uiig unuullvlh.ii K- ).■•! dus 

enrtliate Aufln;!«-» und Schwinden de.i \grtlutUgralniL-i, diT frübe- 
nn NeiMtidler Allen Ellie, auf neueren Sladl]>inoen. I>.i gerade 
die« giOblMtlira« original und nnck tichniMli mit gtvfwr Saig' 
fklt amgcMitt lind, iat dm InriAsnpliitciMO VeilMHen mh 

Kecht das oiits]irii:li^ inli' liyJr'i-T;i|.lii~:ln) zu fnliicfinifn. lit- 
sUtigUDi; dieser AnualkUio uud zuicleicu Liclit in den ursacblK-beD 
ZosiinimenbaDg brin^ ein Vergleich mit dem wechselnden Anf- 
tRlen niedencUagaanaer nnd aiedeneUagsnicber Jabnsreiheo, 
««Idiani genaa jedanhlla IDr iailM(nn|ialaehi Bnüen, der m 
Brückner den KlimasehwaDkongen gevidinetro Bearbcitnng zu 
«Dtnehnkeo ist") ni« K.irlen des 18. nnd 19. Jahrbu». 
äcrts, welfbo die Alte Elbe oder den Vorflutbf raben 
«tttball«n, sind «inllicb ivt Zeiten gröTseren Xi«d«r- 
Mblat»rn{«bthtat MUt«ad«ii, d(« Karten, ntf w«l> 



lltl Die |!*iuue Kachbililuug einer Fau^^lsiLczu am cim iii l'i-.\at- 
bfief des kaisiürlichen Uenemls hnBixlet «efa auf lirr .Su<ltli:l.jintbek 
iu Higd«baTig. 

O r. Ilufrirl- «ur I ;^ lur Z.-rslünini.' M.v!.'l.ur,;- lUWl 
dr.rtj^rr Itiihhlauhrrr . iln:i:i' >i H m i k,- n. iirin Krfurt, \r.n ir.4ij — 81 
Biiri-L'rin. i~l..r la Utf Irhu: e Eju iJt-liauuug^iiljiii v ju Ma»;lehui|{, 
auf di'T dnitig^ii tjit^itbtbli'ttbi'k. U^zeugt (iueTK'kr« tn[>)gniphivlii* 
PiUiiKkcituu. 

21) C Brildaier, KUmasohwaakniigeB seit ITOu. Wien ISOO, 
MB,ifllNL BlTI. TUM. 



eben jener WasserUuf schon vor der Canalisatien 
(ISiO) fehlt, fast .ille zu Zeiten gr^ifserer Trockenheit. 
(Vgl. lii" 'jnlfTistehenilvn „•lahri'srcüien".) Uis ns'.i'ti' wp'.Iit- 
b»lt lieb «cbtouU in fonr TerKbiedenen feucblea Jahretrriben, 
te Mrtm ttotaiil in did vmclMeM Imhnn Jakni- 
NihM, Mhiend awflaf iBibniwM nneUitau Jafeiw dar 
nied»rKhI*gsr*iefa«n ttSkn enelitaHn« Karten, von denen abor 

dr^•i sebr nahe ihrem AnfatiK f.iDi.ii. all- fünf öberiii-« aui.'>'D- 
ecbeiulich nur aas TorhaDdeu<'i!i Kurteiiiuater.al zusommea^tra- 
gM aind, den Vorflalllgrabeu el^enfalls nicJit enthalten.") Geht 
nma nach «altar anrftek, nnd mfolgt den Weeboel sonnig« 
treekMer nnd feneUer Jalimnilim mit Bileknar an der Hand 
i'iT V in Aufrat. l'jf.iur. K ri'l und Wobrli bearbeiteten .\blund- 
lungen uud Ik-iiba-litunL'iMi Uber den Kintrilt der Weinernten 
in den varberi.'vlii<nd>^ii Jahrhunderten, dann erbllt man auch (IBM 
darebani befriedigenden Aofaehlnb Aber du Nditr BW ff> 
nmlM» Mab MUwmr VanKfnhmng. Di« BnkMrang^ahN 
der Uteitea biten, der Brannschen (Abb. C) etwa« vor 1572. 
der PaiipenheimBchen insi. fallen peniJ« in »u^pespruoben 
ni' ■-Ur-' hl i-r--hi''li-' .1 ilii- -^i-ili'-i: , i'^i'iin i\n«'. I.'ih' ili.? 
i!.|>ilti.'ittea Weinernten in der laeiten Uiiltle des lü., deren andere, 
1610— KOS, di« «pMHlift in *r min mift« *■ 17. Jakr. 
tandtm a^pviüM 

Im folgonden M ^n« anflhfnd» Darstellnng jener nncb 

don I!,iiintzQgr*"n ihn'r WittiTUn? »iTlis.rluilfn Keihen frei n.ich 
Uriickutrs Tabellen --') entworlen, welcher jedoch der Verfa»*er, 
im rici.'1'asatz la diesem Uelelirten, znnldiat nar Oeltaflg ttt 
XiederschUg« in mittelennpdiaehen BnitfB be ii n wiM müclrt«. 
Ibbgetand wen tot 1700 din BnItHMn dii WiIh 1b 
Oentscbland. Frank-nHcb ni 4«r Sdmtit, WMb 1700 Kitdü» 
•eUagsmcMungen. 



Karten ihw flii'Cvn- 

de« WiLs.-.'.'r ini Im-U r inuig- 
dor Kcuslildtef Alien ti" k.-n 



liöl— <jll 


l.Vil — l."j7j 


1570 — '.«i 


i.V'i — um 


ICH — l.'. 


lOl'i— 31 


Itklli — 


vu'i— 'i:> 


KX'iij — OS 


]r,n..— 


Itilü — SN.» 


lüW — 171j 


ine-3s 


1786— 55 


I7M-70 


mi- 80 


I79I-IM» 1806-1835« 



Karten mit Sieben- 
dem Wuser in 

Xeuntüdter Elbhett 



1631 



{V«ime»«nnys»nrit 
173!i 
Seuttor ea 1750 ") 

iT.Hineke leKK) ») 
Ol» 



T. WitikhiB "J 
FlHtt 18M— ST ") 
CMrif 1828") 



|l8S6-40 



laSD'*» . . 1636-70 1871— 



1841- BS"» 

I 0..-ii.^nilsinl.,ikarte 
(Hatliie 

AgMh tan dB THpnto llr A Fnga dliMB. 
* Mnnt «in M nndmB »rtMB nad atan ndi Or dia 

Va««ai« htn i ls u w a wi U| j i' u hi dm ganaen SbeagtMtt der Bb« 

eine Rechnungswfis" p. fuaden werden witJ. welche ihr Grup- 
piren zu firesetzm.irsii; scbwankeaden Jabn»re;hi'D und destialb 
die Vorausüage konfliger Hoch- oder Niedriiprasser- Zeiten er- 
nOgUcM. Ich aiScht» in Betiaeht deaNlbeii dieae Fn^ nt" 

Wilhelm Krob«. 



22) Ohne jenen Watseitaaf die Pl«ae") von Poblmaan 1842, 
Tlitt 1813, ni6 187«. Cnnta 18», < 

8^ 
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i. Ltbes, Zur Berechnung der DurchkneguiiK gegliederter eiserner Baikcnbrflckon. 



IM 



n» 

BrO«k«n erfolgt ifi d«r Ktffl unter d«r iiti11$ehw«lg«Bd«n An- 
oaliiDp, iitis (SbcrilililiKC Sabv in diMn rftiimlirlMtn Fat^hwerlc 
ffhloD, unil d;ir» ilio ciiizchi'-ii SUili-' tliin:h n-iluinr^lusf i I - i.!.!' 
mbynikD liad, towie daf« aAiDtliclic TlwU« in TngvfrV«^ elm? 

bMitMO. Der Fehler, der »it einer 
I «iid, i(t «II w «tlMUicb, Mk dir 
Twttill *r grilteiH ««nniiBMt M Ai«ndiu« te Mn» 
4*) alwr Mitanliuln iKhiiBiigtMiMi gm rwrlorm 

l«rH wwt u«( UMl 



Zvr Beredmug der DireliUegaBg geslle4«rter elMraer Balkeiibrfleken. 

gigaiwm «ffdm tan. Ali BikiM M «Im in A«* far 

Ve1)«iM>iMDb«hn ZfiltbrOck-Bain« MaOUt, aMk liMrKmaU 

iciclinanar iKt Kiini^l. Eiscntuihnftrection tn Broaberg amWati- 
i'i^'Ti hor^rfvtcUtf f iiiplpi^ i:': Ilril L':' ||sinibpl(i'.ni)ii.'cr Kiwhtiaufh- 
trligor) von 42,G in Stauwrite gewählt. (Vgl. & &&9 dM Jalug. 
1892 de« Centnlttailif 4m BMnmltngi) 

Dine Bifldw dl» AU. 1 ml 8 mfo die 
■Mlmg I dir QueneknÜte md Trilj{feeitanomnito dir 
ThHie, 8. 120) hat 10 i-VWl- r,'W<-T and in d<>r Mitte «to 
BUn TOD S.fi III. I)l<> H;mjiltra^-«T lii-^^-rn 3,1 ni, di4> in RSb» 
der Obi^rpirtr bei ji^K-m Kiint«njiuiilit durch j<< eiii«'n Querlripw 
gettaceo» SehwillmMgw 1,72 u vi» Min« ta Xitt» no tia^ 
ander «ntfmii Dm- Oberyurt dir BiapItMigir tat iW,9, dir 
ITntcrjrurt !!'•<. 0 ijcin vii!;p i^nTo-liiiittsIViclM', um) /«ar IM 
iK-idc ljiicr«:limttsji.'r'''.'f n üUlt dio mnzp TrtitprliiDtc iicilK'hnHeii. 

IVr U('l.igluDp>2uir für welchen hri svmnu'tnscbiT Stellung 
IV BrltckeniBitt« die Durebbiepug bereclwet «eidwi aoil, ist 

aelnen KiKileB|imkte eia« Hanpttrtgen in Abb. 1 angeeebcii.*) 
Unter Torlauflirer Annahme reibuii^lafler Oelenke enTvben sich 
dw in Al.lt l in bekannter W. is-- . miitt^ltf-n und in S|.ilt.- 1 
der imcMi'lieiidiMi ZuHinmi>n»t«llun),' II eintrctni^»«» Brao- 
timieiiuageB dir «iaxelnen Thoil«. In den Spiltea 2 nnd 3 
dmdbMi ZaanauuMlallaatt iil dl* taU« QamctoittiMeta aad 
dia naOiaaliicto Uig» dir Hntelam in Sp*M» 1 




AM. 1. Aaiiclit rinf« hallion nanytttigam 
ailt dea Ul^nnMdkM der >- iu2<'Inrn Sttlbe und d( 
dar «lasalosa Knoteapiukl«. 



aaii«rkiBir m Al>i' 1. 

Xh» n dta f^uoliim Kbo- 

d« l*iuikte «1114 4«it4 vinc^ 
kUnnKTi» NumMl» b.««irhnM. 

Wriimny unktrllriUMlilitl f** 



M irit r^tirMi Ltain 



BMieiliakS n Akk. 9. 

In 4k HUM J«Im FbMM 

lud. . .>!» .' Wiir«i.|- 

IWS IS« ■ bi ' 10 ultl t riadl. 

•üMtoma «sIImMmi 

«■■ML 

Der t>««atli>ia IdlmM 




AI:!. Vi;?'! 

(ri'lit, wenn njoiit zugleich ili'iii Kinllul» <l-r ■•t.irR'u Kn.jten- 
pttOktSTerbindungen, der StcRanldofung in den St'jr^-TerbiDdunfren 
and ainiglB andenn KabcnamalindMi intaprechend Becbnuig 
gitoafiB wild. 

Allgemeine Regeln, wie dieaer linflnfs an bestiiBnea iat, 

»ind bei (Irr Manni^f.i1tii?keit der TorfconiaNBdea Formen schwer 

z'j p 1 II K-. vill il.iii.-i :ii f. lyendf'ni fin Il.-is| i..] iijii'li;.'>.r«h- 
Bct wvrdvo, uw (u (eigen, vie etwa in ähalicben FUlen Tor> 



'I llii-rontpr willt.ii ili..ii.nL..u RM-hniiriL'^wo:^-.!! vcr-fiiiij«! 

bastiaunt, ttod duMU die Dunhbwgimg de« («iii«i> Tra(pnrl>Q]< ber- 
gdalM wird. 



E« ist Bon znnkhit die AiiIlmI« zu l.'.scn. i)i>' I4ngm- 
Indemog jcdi n einzolnen Stnbos miylichst dt.iu iu brnliinninn. 
Nothwmdig daia ist die Kenotaiiii dar lilasticiiainilttr. Dia 
Angabea tber die OiQlhi danrihM adiwaakiD im 
am etwa 10 v. H. Profesior Jenaj iaWien hat bii i 
eiden wipir Scbwanlungen bis in iO r. H. heohaehtet Weleher 
M'erth iiiDorhalb ilifr^T Crenzen in die H<'re<'h[iunL' i inznf,ilir>:n 
Ist, bleibt nMistens, elicnso wie beim verliegeadcn Bei^iel, 
■ufiii aogefleitler EkniMaiwin bei 
du wrwoadatni Bautiaik« gaat dem Belieben dea 
aberbwen, falli denefbe nlcM nmcekehrt, was hier 

»iSI, .111- O'-in fn.il|.-li iiiiM lii rni V. ilI. i. )i. ilcr beokadltltal 
und dor Ix'm'liti'li'n «■l.>.v|i~;ln'n IllI^■-lil.il^^rlJtli^■Mlmfs* auf den 
mittlervii Werth diT Elii.v1ii-iUt.«ilTcr liir das ln-tn-ffeiid« Trag- 
«efk MblMlkMi wUL Da dntch die in PiaaJbn lUiebeB Ver- 
tiagrfiedinftaagau ttt die AafbitiKaas' tm srtfkifiii EiiMieiB" 
stixrtii npn ein N.ichireis der Crfifse der KlnMicilät^rilTer iii^-ht 
Terl.mgt wird, bd werdun die meisten SlolTiirüfiinj.'i';i aiiih aul 
Maschinen Torgenommen, die — wie z. U. die mi übnp'ii vi r- 
ilgUcbe Malchin« „Orafenataden'^ — awar aibr geeignet sind, 
«bw dn T«rtalln da ------ — ^ ^ - — -« 



I, aieU 



•) Iiu- erfurJrilicbiin Au8rtH'büUiii!>»a die-^fr AbhandluDg aad 
mitllulfK diu im Jahn;. IKSI) ilr« iVnlnilU. der Itauvi-nAlülsag S.&10 
beHi:lirit_'beuen K.Hbctjhla*.--'-. mit Lu|ieciaiiHnts1ung aiisi:«'fiihrt. Di« 
!M.r<'rhi:..t..ü \V- ii;ii_. ll :i!ii.ii daiiirr (n-'^jL-nübcr tiiit-i rilTt.riiiritfHig ge- 
M.ii^ii Au.^n,.riiirjn^ l'\hItT Ms xn eiwa l'i.l vnin Hiui.l'.Tt lif« iK?b- 
Ikgm Wcftbas aufweuoD. Audi die Werth« der »'iihneiiKti ernit- 
tmnSfMia liad sarOialiah— aafOraad dir bctumieo MalmigM 
der eiaielaeD lioioo getna die seokmlile nnd «aicenvhto Aeais — 
mit dem r;..«:lH.h!iUil»' (.■^1i-..sli.ll' , nh.ju.fli III l.-i I(.-Lr! ein erbeb- 
lii'h i;r. r^T.T I i.-iiailijrk..|*.--i:Tnd rrr.i 1* w.-ri.ii k;tini, a.U mit jeder 
ZewbDUlu, selhkt b«i Auwetiduog givfutvu Ha^tobae, |ir«lilMcB er- 
twcMur nt 
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J. L>b»s, Zur BafMUBiiiig im DuroUncigaiig gqgliedeiter eiMimar BalkanbrOdwii. 



in 



tim Bit akihuWt Mw Ito 9Mm te BhstkitfitnifTCT Aof- 
•eUab ra grtieii. Ek dnf *MI«iclit d!» Fm«« aurgevorfen 

werd™. ob <'S nklit tufckmürsig slri', rSnnsj wie es seitens 
<lrr Amtricaner (n<8ch)eht, die Forderung lu »t«ll«a, d«b b«« 
den StuffprafoagcB die »latieiUteilbr MvMMtt wM. vnd <kft 
dit Grtbe dendbeo iwiachen (rrwimen GreniMi (ia Amcricn 



t<riaelMn 19S0 und 2100 t/qcm) bei den ans FluMati) ber- 
gcBlellfain AugeosUbcn (s. , Eisen and Eis«ni-nn>.trurtii:'ii()n Ton 
0. Mahrtsna', Berlin, Verlag v<in Krn»t Tinyli« S. ^Dl) liege. 
El diif «oU aBgvMWiiMii wwdra, daüi ««na m laiien dat 



M"» •Ii'" M" 



UM M MM 



1^ 1^ rvu« 



fafhinami bald in-risrnc)'! IlersteüangBweiwn finden wird, di> 



•VIS i^m tviw 



i- 







Abb, 3. Ilvlastuagiuaf. 



iiMMr enger vx Mm. Dwiuch wfttd« tÜM 
Annntxang dM fMht bmr. <ii 



Im \<>iUtgeni*n Falle ««rdc die KUstialütsxifler fUr jedca 
HaadaMi Stab «ia FtttwwtU — E bckuMt ud M mri» 




Abk. 4. Ktifteiilui aa Abb. I. 



dM Avdnt MN der Uagtmmllaianag — ^ ml dir bU E 
•niHMt, wM - l.nal 4ir 8puB«ar iI*MM «inh dto 

OMiKboitMIHeb» Im betr(>flbiid«ti Stab«« M. 

Iv- ist nun ziii-,.vhKl rii iinti P'UTlicn . wi l.:Ii.-' l!i'nciitifrunp-n 
die bus jetit emittolten Wertbo der ijuerscbnitte und der Spao- 
nmifni mit Blekiidit md die «bm «nflbntn VebnmiHMt 
«rfbbiw ntMHU 

1) Data <{« asafafllbrtaii QnambDttt« biavailan 
l.is »1» 2 V. U, bUiUr, tii'rw, 3 V. II. gT-'Uer sein 
tii'Dncn. a\» die in Rechnung: e?stelltc>n, folgl «-hon ans 
der Zuliüütgkeit der eoUprechcnden Geniehtsabwetcbanf^o liei 
der Abiia]iBiaT«rwi«piBg der Einieltbeile, «hm dab dem £r- 
gvbaioe für die gcMwn Be<tinnian|r der ttattfehUehea Qner- 
si-liiiitL«ft5i'h^n Vnutif tu wi>nii'n pdi-jfcn. Di* vi'r>tleicli«»i'ise 
g«riug«o Si'JiwaubuDgea de« spectliscben Ucvicbles spielen dabei 



*) H aal abt i.B. ein Stab, wnicber mit dorXiaft /'«bweciiMliMi 
(eio^co nml fcoiiriickt wird, aus iwt'l ^\l^^iho 1 1 uii'd 2) mit ülviclien 
(^■■rscliiiiiu-u - f uimI glaicheD KI.i*tir]tiit.sL'Tt'0)t''ii - af-nr mit 
TersoliiinlttD hoben ElaMicititatiffera £, Inaw. l'y — webet E, ^ E,— 
~ ~ mdt atandar farboadN, dab ai* 

Mdaa Ulaasn, *o 
_ _ TbaB 2 bin an din 

baaaapwaht aa abwr Ml, «» dar Tbeil i noch 

; *o stark belaattt ist Es eiigioM siffc 4af*i P = /? (J-' 

Der Iticbtti! i^ranxvorth '.'/jr tntt «in, irTOn 'li-r I/ntereuliiod 
TOD uDil = 0 Willi, und iIot WiTth /• wiiJ um su geringiir, 
je uK*hr \ivn Wcrtii üfaertrifTl. Iii« gonnjpdr l'i'licrwlireitiuig 
de» Wertbes P Teranlalst — unretinderiicbe Elasticitii<8gT«n»en vor- 
aoageaetit — bes Jedem 8paiiniuiKiiwechs«l eioe l/rbsncbreltang dor 
Elaatiatatuniiw in dem Theile 2. Aebnlicb lieiHiD bei eutspeeciiea- 
dia Aiaabnaa aaab die TetbÜlaiMa, aaWd h dam XMIe > die 
«»de tat- baaw; DrnnkMigkait rnmAi wiid. 



a, dab «• 

Ia BacbaflBir fnataWaa (^lenabalUa aift daa wiiUldi wstgt^ 
lUarlaa ganan (ilKreinstimmcn.*) 

8) Der EinHars der Stoffanhanrnng in den KatK 
tenpuakten beiw. den StöTsen kann durch EinfSbrang einaa 
IDtialawllua xviachan den BaebMgaad dai^dagtaB Oranu- 



(Bit 



atolbM<Abb.6) 



Abb. 5, 

der doppalto Qaeracbaitt fwbaadea iat («aa bei diaana Baicpiato 
nMIR}, nad dalb dtnaUa ia aataer gma Uaga 
TCli tamTtatm ldkow, aa UM* naa die Vcrfuxleniaf dar 1 



-A dar 



-maiultiplicirm, 
Warth n 

dividirea. Nimnt nan dagegen an, dalb nur ia der Mitte der 
StorsUoge a die Kraft sich gleichmsriig Aber den doppelten 
Quervciuiitt vertbeitt (was bei dtr Ikrocliiiung Her Kcstigktit der 
Vcrfiindung meist anp?ttoninifD »irdi uni dsl's diC' Br-.insjini- 

cUuDg jede» Thfüüea bis za seinem um die Länge . cnUamtaD 

Ende gleicbaiilWg bia aaf Hall abMna» aoala in dM 

dab fBr die Geaamtdchnung innerhalb dea Stabaa 
Tbaila aUaia niaiä|«baad aaiaa, ao iat dir 



DteWiiUieUnttwhd JadMi- 



blb swisrhi'ii d>'ri lM>id«n vi>r;g«rQlu1en GreDilTill.-n liciron, and 
rnlge daahalb, da baalicüdie Vanaeba aicht bekannt aind, dar 
faantMla Vaitii in die lacteaaff afaigaftbt wartaa. DaaMat- 

spreehend sind die berichtigten Qaerschnitte der einzelnen Tbeile 
ermitlelt und in die SjKilt« ."i der Zusammenstellung II ain^ 
Iraia-n, »o^iei der in R«bnnng zu zii'li' udt^ liu.nü-lioitt dir 
Wandglieder io tlinUchar Weise featgeataUt worden ist. 



*) In der I(<^nl int rin Mt'!irj;i'uirlit von 3 hi^ 4 v. H. vnr- 
butiJi'o. Nilanp' iiuui ia di-in vurlipfii'ridt'is ]k'i«fiit;i' tiu MtihrptwiL-lit 
TOD 4 V. U. ao , welcboii »ich libtir alle bUbo dcnurtig veitboiUi, daia 
aBe Qaanabnitte um 4 v. IL pdbar aad, ala die w Baabanacja- 
Bkriltaa, aa wäida aicb dar am B a bla wa ba t aa b aata Wtitk darHIii- 
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i 



AWi. I'. fiiuii JriC» >inr <i.iH«)n Ilrüoto 
vlhrcttd dor BeUsliuig. . 



z. B. der halU' Oruii'ln.*^ linfT einglslsipfn ^-i juim ti v L. ii HrIVck« 
mit ul>enlj«»in'inli r Kalirbahn und 2 m Fi'Idcrn iiiiK"li-iitv(. Ka 
uorilfl ankTiioinincn. dafs in jed«iii F«M« wr der Iwtrclfcndni 
BolutuQg die QuarMger gm4» ud in »tm Falde dl« lAagm 
i*T ObtrfarttiMtU sowie dar MwtUmMgtr «teiehmllWs — {. 




AUk 7. OnmUft «iiiM Qa«fMi|m wUumd der IMmtmit-. 



W!lh^t^nd der B«Ustunp betrage die Ungt dar 
fleli«*Uentrag«r ({, — <>■.). di^Eoige der Uwttbeil« (4 — 
41« DitclB iB 4m Adm mI«b im «Mmm — «i» Ja 



.'t'l ll(?r versteifende Kinfluf? der genieteten Kno- 
ten)>Qnkt$verbindungcn sowie der Steifheit der an- 
nfihernd wie durchgehende Trüger wirkenden Sehvel- 
l«Dtrtf«r eigi«lit sicli im rorlivgeadca Falle anoUneciMi dueh 

dem G«8atnttrt4rl><<H«Biemente des Trtcer» in dm eiBidnen 
Br11ckeDi|uom'hnilt<'n und ß<stin)Rmng drs Einfluasei) aof die 
LilngntK'anN|irnfliuiu' r i"!:!.';'!!!!')! M.'tti«-- T'if lii'-rlM*t i'iiUtfhi*n'.ie 
B«ut]>nicbuDg d<ir vjo»-liH'n Rurt«tilti« ist in rS|ialt() 0 d«r Zu- 
■iinnwMtolluig II raneicluwt Der Einflub der flbrigea SUb« 
Mf die DuicUieffttBff Mt mMÜtoUMIftig eo gtriogOlgif, daft 
bei deoMlbefl rm der «itiiimelMndeii BerieMipnii^ nbigeeehMi 

irerilen liaiin, 

4) Der versteiteode Eioflurs etwaiger Itberslthli- 
f«r> in in Svehisaf aickt b«rlek«iebtist»r Btlb« Im» 
M 4« foiliagMiAm MitUl ab («ox geringdrit vhhA- 
IümIi^ werden. Zn benertee M, i»t* all^cmeiii aaeh dia 

S/ lil.ifl-n r;i-j;()n»i:lini),'tirinder zn d^n u!«tz il Ii;' -i st.'.lH'i; KTr»ch- 
lict »enleu mOswn, da dii.->ell)en t.ekinutiicli nach Professor 
Frllkel« Brabai-litua^D in Wirklichkeit, cntfiCf^n der Redl- | 
imqgtannahB«, oft nkbt uoerbcbliclie Druckkräfte Qticrtni.een. 

B) Der ▼ersteifenilc Einfluf« der F.»lirbiihntafel, 
falls divs''l'i.- sii-li ni. lit in licll. r Tnijri'rM h-' l-i tiiidi t. im I I ills 
Sit* duivli die iieM'kiHi'iiheil der Aii^^ lilüsse geiwDngen ist, an 
der Vi'rläiiireruiig beiir. YprkQniiDg des Unter- oder Ohainailiu 
TInU m mIuimb, kaiu untar CiaaUaden dia DawMiiogiiiy 

la iMiiUhaadir Abb. G sei 



hei Forirall dN BiBlnit»e» d«r Qiiertr3fr<'r»n^°)>1il^ — da- 
pejren mit Berltelt«i«hliirung dvvi^lKii — .>'„, dio Querkruft im 
Äurseren Theil der Querträger Hgl. Ahb. 7) and djis Kinspaii- 
DungBaMMMBt derselbe«) an den Gartao, (beide is wagerecbtar 
Bbana «trinni^ — tf, bnw. 11. (da^Baiga aa 48b Sekaalha- 
tilgeni werde verBacUllarigt), der Qaeodinitt der Sdiweilea' 
trlger ^ f„. dcrjeoij^ der Gurte " F„. ond das gleicfableibcada 
Tr.'[L-hri--.i:ii.nient der Qu*rtri?*r fOr in der firuiidnfx'lwne »iitooda 
Moiiieiite — ■/„. Die F.luti<'itütsiia«r m t'Qr »ämtlicbe Thaiia 
ek gMabb1eii<"i;il a:if.-<-numDi«n, tiDd die totalabeadeB SpaaBOBgaa 
Mpm asteriiaib der EhaÜeiUtigiaaia bMbaa. 
Ar 4aa OMckgtwidit Mgaada ( 



1) ■ 






• *" 4 


3) . 




4) . 





nad au der «Ustiscben LiDie (iu wagerecikter Kbm) dw nten 

streng Lfiiuninien mü^—n aueli n'X'h die in gleiclH'tn !<iniie 
wie die Q.i.-tlr.i:.' r aiit ilt. I.ink->siiannuuk- der <jiirte wirkenden 
Krenzbinder dw UorixuntalToibaades niitbeitcksiditigt werden, 
mit den Sckvelhotiignw an den bexOgUcb« 
(bafan rorürgenden Beiapiel dordi je «neu 
16 MB ttarken Kiet mit ZuhaiCenahme 1 3 mm hoher Stehringe) 
veniiaM sind. IS kann ni'-ht üli"i'r',iM'!i>n, d.)r> an di«!ieD 
SteDen bei den jiibrliclten Unier»ucliuDgeo 8l«<« ein« gioraer« 
Aatahl loaer Xwt» gtfoaden ward*. Um dia Badunag alebt 
la ranrickett n andi«, uCge hirr taaleitst traa dem Elafalk 
dea HeritontalrtiVkBdea abgaaahm imdia. 

Jede der voistt>)i«ll4MI Glipp* aafhllt M QllidMagen von 
deraclben Form, aar dia Olaicinaigaii für dos Mie Feld 
la daa Gnqww 8) aad 4) dia 

. . • ~ €m — ^1 baiw. 



3a) 
4a) 



Aus der SvmiuHrie f U-t. daf^ rr t-Ir 



Ks sind niilliiu fi ni Bni.nK'unKKirleKimiik-en v^rlüiiulen und 
eben m viel t iil.ekannli-. nanilicb je m Unb«kaante der Ferm 
^ *it «4 4>R falb man die Oitfiw SR, als bakaant 



Kann A:i-Iilii:- d-'s (/iierträ<er> an den nii*rgurt, 

(immer in wo^erechtcm bmae) als gtleakartig gellen, «o iU 

6) . . . 94-0. 

Kaan dagegen der tinit, wie bei dem vorliegenden IM« 
apial, «la daiaitig tat nrit deai Qneitilfar varbnadea gaitaa, 
daib dio «daaUaeben XHtetÜaiaB der baidaa Tbaila la daa Miait^ 

pnnklen «tet* einen nnverlnderlichen reehten Winke] htlden, und 
b«trflgt die eUstiscfae Verdrehung beider gegen die urtprOnglicb« 
Irf^a fmtnt in QnudriA eaaaaaaa) —t^, m Mgt aaa daa 
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- a. 



a + 2b 

Die genaiHTc l{(<:bnuiig mit Borüclsiditleimf der Efautid- 
tit de* ein- SthUinL'i'Dlinic *| liMfnd'n fturtfs »lirilf 211 n-At 
fuhren. £b «erde daher folgende rereiiifachende Aniului«! der 
SO Qnnte fdiiti 




8) 



9) 



AU. a 

JM. 8 Urib dn heniiu^»cbnitt«B«« StOek Onrt ron der 
UDffl «IlW FsMes dar. an Aetuwn Endra die auf die-^-s Stdck 
wirk"!)!!«! KnilN' .ini.--.lr-iit.>t ^in.l ).\ -Arrl': nun iMUiinen, 
dtf« die iweito Hälft« diT durch lir «.niprtr.ii.'pr .nisj;i»abteii 

Bj«rmgBmoiueiit« — gt- nad -g" auf die -Vacblurtlieil* uirkM, 

■ad Mk AK. - 9t.+i irt. AMm «tsbU lieb (««nn J^, 
in Onte nr «m ImMgL HmmM M)|i 

■ 12 EJ, ' 

An der VcrUndan:! drr Rli»rhini^-vD 7 und ä folgt 

"" /./„ I,./, iVr .".I ■ 
Die gdriiiue L 'Ming lirr obigen .1 <m Be<lin);uD)^-l«icliuugvu 
(nwh EjoseUuBg der Wertlie von 9t, am dm GMthnagM 9 
in die Gltiehangvo S) «t a«hr nuttodlkii, vtkretid «im ■■»- 
niehcni gmm Vimiag fttr dM mrUegvnd» Beis]»»! — bei 

«■(.!i-t|rm ili" W.r-li-'. I. F, /', J„ n. J.^ in .-illf ii K.'Morn -L ioli 
»ind — Terh:iltni:>:ii ilvii.' »-hncll dup'lv PrrbiriMi lu prik'len iüt, 
indem nach Einsctyiing der l'-kiiintf n riffiTnirilVipcn Vlttkt ■!■ 
enie AnBabenng — J, ^ J^ — xaui 

(T, - 2ff„ 

rr, - 

»t - ^öp 
0t '-69, 

fmM wM. Duo «gwtt «ich mm den GMdmwMi *m «kr 
IteB 4) Iwnr. An) 



4 






»i 






h 








— tfi + s, — 


14<7„ 




- ff, + «, - 


l.lfJl. 



Darch plannitDii^' «eitere Einaeteon^D in die Gleiehmgwa 
te Piom 2, 6 ud 1 (wotwl oMmt fi» — fiNtit «iid) 
«wdn «nb nd danh HmuiMiib« dir Otoidw^ 3 aiidd, 
bex«. 3a and 4a uid !■ KnidMif 



*) Ib Abb. 0 rind die SchUaeeDformeB der Ourie ud (»h««!- 
^rij/^^iMm^Baibmitihimhimi ttbeitMapt aw ia dem ivaitea 



AMniiiTung d«r berfäts gcfundeiii'U MiTtj. u-il.i- A:i:i.U.iruii- 
gen gewannen, «as mit Haifa des Keciieni.U!H's Vitiültiuf»- 
mUäg aehaeU tot sieh gdit 

ijgt iKb, dato alkin durch dis Uir 
, obm ÜNdekiiebti^D; der darch 
dia arakRcMen Ije.t<>n i>nt.'ilflir>ni1en S|iiniuMii,Tn, ilii- l-nl 
laheialen Qu^rtniKi-r :<n l-idi-n Ejidni der Brilck<^ in d.^ii 
äijfwrsten Kanten iii r ili lüiiKlicitillwenie beansprucht werden. 
lu dieaiai Falle uaCrt« dahir aaf dia {dlUilicbo AHidaniaK 
dw Vtttom E wbA int betOfUchn QiihhuvB 



Es erg«b«a ikli (ftr 

•S. -S- 'S. S4. "* St 

bezielimigs«eiae folgaiMi« Werthe 

88,6. «0,0, ftl,0, M,S, «nd «5.« i 

Diew Wertlie "mjem si^h nun n<ieli nadi fili' rsi-liliU'ticher 
Ben>chniii>ir ileren V<irfülinmg liiir Jii weit filhrtii würde — 
dunli die Wirkung de« HerifDtalrerbiiniU'«, und e» crgel«a 
*ldi sehUefdieh die ia Sfalle 7 der ZiuainnteortcUnjig II an* 
Itgtbw w UTarfh», alalieh batw. 

".n,.".. 5-4.7, -,rr.\. <;i,fl nnd <:.r..iv 

Aui'h Ici den NieUnvIilUsscn de« HurizonMircrlxindai an 
die Hchwellentri^r traten an einzelMa Stoliin B<ani|inidiaagw 
aber die ElaiiKiatifrtaie auf. E» anniMB daher aacb 
BmohDOiiSM» baiaaM^ aa iit, biin EMwarfln 
BrOeken «Ia« m^ifrlichot unalihiiniriio? «Ia»ti«clie Bevogwig der 
Fibtbabo. dea II<iriz<>ntjilrerlKind<^ unil der Ciurte anzastreben. 

Ia Spalte 7 der Zii-^ iii rii- csti'Hunir II i-;nd auch die 
Spaanangen fdr die übrigen ^Uibc, welch« in llecfanung tu 
aehen aind, Mdl «ianal Tenekbaet, nad es iat ani den ia 
dan SpallM 8, 7 «ad 5 aincatrt|«Mi Wirthaa dM Cndaet 
ans der Bhatieininiffi)r nad dw UngaanrtndmaK iinaa jadn 

einzelnen Stalics 1iere-^lin>'t und :n S|.):te S aaljpttblt. TlP* 
kllrznnp>n »ind dabei durch , — VerLlngeraogwi durch ,+* 
angedeutet, ilesf^leicben ist heim Vorhandensein zweier sym- 
laetriidi lücaadir StU«, «bnw» «fo ia S|ialt» 3, dw fttr jtdn 
almlBMi Stab galtMda Vaifb aagigabni md dir Factor X 
dateiK''wtzi 

In bekannter Wei«e ist nun nach dem roD Profc«M>r Mvhr 
angegebenen Verfahren die ahitiiCha fluiklUf dib PuklM B 
der Uaapttrlger bembnet 

Dan iat iat PariM 5 (*gL AM». 1) ala MriBiaM «ir- 
kaade AnDMakraft die Lasteinbeit imilinrllt (tdadt, ODi il 
Abb. 9 der <a)reb5rige Krafteplan Mr d«a 




Alb. '.I, Krüft-plm lu Abb. 1 
uliii" HiTück.-;rbii^-Knt liiT ijiirt au(,''>-. i-n-'U BüU^ningen 
and UDter .^nuahiii« eiuer im Kwiie«|iuiakt 5 Mokiecht 



net, aus welchem dann die entsteliend^'n Sjmnnuniren .1 der i-iii- 
xelaen Tlmle abgegriffen nad in Spulte 9 der ZasammeosteUuBg II 
ad. Durdi MaWpUeatita dar in Sfalta 8 aad • 
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der Sonhbiegiiiif gsgliednter 



wneiohMten Weriht sind d.»nn il.c in >[i.ilt'' 10 i'in^'iitnignMa 
Wwtlw emiilialt, dmn Summiniiig da» l'ruduct aus K mal der 
as Vnilha 5 «gieU, wobei die ZaranuDcndTOckiuig 



llcB«rLnBi.-*n X* Akb. Id. 

Iii« flir •ix V«r»dtit4iiiii( 

«W K!!"Uiipiiriht* n.if**:i»t"tfl«« 

Di» FWtU IG mA It", 
Mta U «d tt Uki Mft* 

ia-|--r- w) da« «dv Ii *<• 
• iB l'dnkl ai>r>JMM. 

fh.' IHiiti' G la^I Ii iln'l 
4a D>aUli*k«t baM« »kIiI 



'S H 

t 



s 



- ä 




AU. la 



Htl an ^(iBhHtt% < 
rtopnUt n nMln« nt i 

in AU». 10 mft dm 'WcrHiai der Bpilte 8 ta Muntor Wete 

da« h< -• niiKiil- Willi. itM-li.. K,irriüiiJiTiin>rs|;K)lyi,im i-"iisti-jirL 
Kin»r tiiii;ili.uii;ü ErUuifruns l*tlarl niciit') Rs *i>rde 
Dur bemerkt, iih t«l der CouMrucUon xunXchst die BrOcko all 
in dor UiM bei Fiukt 6 «ngMvaaiit gedaeht ict, and ddSi 
nu dJ« y«fwbiilinig«a der abrigwi Pnakto dar llakea Msn^ 
idlfte direct ermittelt sim!. li.i'n'i ivt vjd il'^m Sl,i!ii' '> 15 
»osgei,'an!fi'n und die Vcn- lii/Lurg li^f l'uuktts ]5 iler Sunmotrie 
halber nls s.nkr'i'ht aiipcnuranjen. Stftü slelkn (Ii.? Ulngeii der 
bezttglicbeii Linien das Prodact aas der Zahl E und der be- 



Dia 



Mjtm vamiehaet 



*> Vd. .Aowendufeo der «aabiadMai SlaMk nach CoIohbii 
m. V. ttttiF (2>ileh.^iiSwi«iiah»TSuia>dlaii^ S.Mi> aitSa. r. 



In AliK II i«t Dcch 
Lagern dargv>ii>llt, und is 



a«i^ 
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BllleV'.' mit :|.-tt 
grittema 




Akk IL 

Mar»1.il"> der Versi-hiebanfrswc(f jeden KDotfn|iunlit<!ä atiflodeatrt. 
I>er Punkt ^'di'S fetj'n Lri^-ers bleibt allein unvorrOokt (da die 
Ziiiiatiiin«ndrai'kuiit: der Liirer gU-kh Null an^'enomiiK'n isti. rni 
dieVanekiabttag der abrifcn Fankte factenatelten, mabto daher 
noch dar Paakt F tai Polnaa keatiank awadn. Bi M aap 
genommen, dar» der Winkel F 0 19 akh nicht «alvt, aad 
es ist auf der Linie 0 ■ 18 im Fertniadenagapiljgi» dk Und» 

7UG 
42UU 



mal dar Ua|a'0 • 1» 



diaMUagaaafdia 

~99* iwidaent, and die ProjecUoosliUig« auf 0 — TÖ 
akcatiaen, «adaieh darB^uktJF'gd'aadaB itt NaanMhr atollto 
dia — niaM getatchnetea — Vei1iindnn«a-Gand«B im Fan- 
ülMlenngapolnoii ^om l'unUe F zu i!en Ix'iiiL'ticbcn Punkten 
nneh Ridltang und (irOfitc die Verscbiebong der bezüglichen 
Kmiteii{>uiikt« d«a BnptMcan — iwaer laaHipliBM aiit dar 
Zahl £ — dar. 

Bai dea drt! In dm Aln«B 1883, 84 aad 188» ala«s»- 

h:ibton I*r^t^br!;i:«tunt:>"n ilrr Ilri^ 1,1' rr^li*'» di»- MesÄunpeii für 
die elastis<;li<j SiMikurij.- 'kf Kni liTijuuikb'.^ 5 .im ii"|-dlielieli Trflger 
bexv. 2.2, -M und 2.1 riii. ;ini >u<llnlien Triijrer da^Tp-'n , »n- 
■dninand ettrker beeinflufst durch um Theil wthiend der Bt- 

Obei(rart lie/rt nimlieh im Schattan der rnhi liabaabdwii aifl 

and drr t^t»te Tbeil dea iiadlirheo Unterfrnrte« wird tw der 
Jvinne sUrVer als ilvr iirrJlii'li.- ftiVrifurt (;"liiin-'nl 2.1. 2.2 
und 1,9 cm. Vau Mittel aus den xuv«rla»i(et«u Er^bois.s«a 
Ar dn MtidlielMi TMffr biMait 2,13 coi. 

Deauadi eigiebt sich die Elastieitilaiilfer daa OaaaaMiaf» 

aarkes zu , ^ rund 2100 t/qcm. 

Biemach ergiebi AbU 10 aniaittalbar die VertcbiebttOKaa 
der «iaaelaen Ka»leD|iaB]rta, wenn diaealbaB mit dam beigaAi^ 

ten enbipreclkend verkleinerten Mafsstab pem• ^ - n Tt^rl.'n In 
der ZusuDDienstellang III aind die Verscbielnui^eu nach ilir«a 




maadw BalMtaa* gaat aufker BeiiacM gabttebta. 

wrlsc mllM«' 'liT BiTixlinunt' l.';nflii';'-s ,',rr l'nfirniljn 
auch darauf Uücksicht genomaieu weiden, dils die Scfairerliiuea 
des Obergurtee, der (juertriger, der ScbTellentiigar aad dir 
Wiadkiaaia in maeihiadaaeB HAfa« Ui^aa. Tiatadm irt mit 
dea OeiacIniuBgeu aia veseBtücli gaaaaana Rigalaitlb aistilt^ 
ril- it'r.ri- wie dir'* ni'.st.ii-. .•■ -.■h:"tt. mit Jf-n in den S;alten 
2 uad 4 der 7.u«)iiuoieuiit''llun^ II eiDgetra^neu Wertiien (statt 
nit 4n4«iii«w tut ^tm 5 und 7) rm 
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gttaM ttäri>. In IftitcPMii FsHe «Brilr für i( K i\n Werth ' 

5400 8«(iiiid*B worden arin. Der genauen Werth 4470 M 1 

OB 17 T. K. Hiter d« Jmir. I 

Rilli tbuteviit in iir VntA uf «■ «U lMi]iMiiUieh j 
anr etnen winensehafUieheii Werth beiibeiilen Darehbiegaiigi- 

t- r v'ni i >t:i n .-Ii kunn iL' Werth p^lft't v.i i.lrn - w.ii.lo 
es lu uniitimiili'-lt »io. für jode ausgofufarte IlrUrk« «tne liv- 
nduinng Mnlieh der oliigcii vonanelniieiB. Es wäre vielmehr 
omlnha, wOtjaOai flir jede iMbmg vm BrOcken, timlich i 
mi toiiMwihI geaeiffl, m li«*ti«iaai, wie riel t. H. dw »Bs> ! 
lidHt pcnin t»'ri>.-hni>u» DiirclibirguD; Weiner i«t, das »Inm 
Bertek&iclitigung d<-r NVIx-ouiMlliMle gefnml«De Eijetioif«. Ferner 



wird i't? .lU'-li oft gv-napii. In s lni. llor W. i-.' lotztcre Kr- 
gebaib mit Uttlfe von NibeningigliHcJiungen xu ermitteln. Eine 
vattnlUeh» theoNÜteh* Abhurihng »ur Beitehaing dar Dach* 
M^guv frei nurtipir<>nilerBr1lckentalgir iBfhnM-, Biilb|wnbel- 

«od Pualleltr^r-ÄiisfAhmni; ron B. F. Häver. Constniclenr 
;in der Tcchn. Hochschule in Wien, findet sich in der Zi'itioimit 
des t>esterr. Ingenieur- nnd Arelütekten- Vereins 1SÜ2, Nr. 14. 
Es ersdieint indes wOnsebeiMwerth, die dort gegebenen, rem 
ttmntiMb senmdemB Mika Mch EiMm^fmÜttn n 
nallldidimi, die anf Graad aameflUirter (renanerer Annach- 
nuns^n einit«-liH>r Bi'i«|iielt> shiwlfiW «ctili^n l."innten. Dar 
UDleReelclinrle Iwhült »kh rat, kieninf jiunVkzulionimen. 



ZiMuamMnteUanc I. QncrM-linlMe nml Triltrlu-il-.nuimcnlr ilrr rinirlnrii Tlivile. 



OhCDPurt 

8 aMUMa - je SOO-ISbb . . . — VJ,ivm 

1 WiBMdMn-IOS-105-13-4 35,6 - 102.1 ^ 

laaMnann ia9,C qcm. 

Untensurt 

2 StehblKlia ja 370 - 13 > »8,2 «!«■■ 

4 WiaMeiMi — 109-lf>».13 . . ^ lOLM „ 

tnsafflmea lUU,<i i|ciii. 

Seokiedit« 

4 ViaMriBa 80-90<10-4-UM> . -««.Ofca 



180-13 



— 34,2 



lanBBW 84,2 qc«. 



Scbriigbinder 

1 — 18, 18—2, 2 — 17 uad 18—3 je 

2 Flacbelien je !H> . 1 3 . , . , - 
3—16, 17 — 4, 4 — 10 uad lO-ö j» 
2 FladMiMB Ja 100 ■ 18 



0— 1 840-10 

1 — 8 800-10 

2—8 100- 10 

■5—1 120 - 10 ■ 

1- 5 ' 80-10 

Quertiii^i'i 

StehMw-h lÜU ■ la 

i Winkelf-is. II mj sii ui 

1 Pbtte 180 ■ 13 (dim)b» reicht bi« aa Ow 
AaatUaMMinrdi 



33,4 <iCDi 
80,0 , 



24,0 , 

20,0 « 

16.0 , 

12,0 , 

8.0 , 



yi.O Htm 
.00,0 . 

-40,8 , 



Sobwallrairnger 

»Mblech 400 • 10 -40,0 qcm 

4 ITiakiMHa 80-80-10 -00,0 , 



100,0 4 



ia jedem Felde besitzen die Sehwellentidgar 
auf 3000 mm Ltni^ noch 2 Guriplattea 

'-'Ofi 1(1 40,0qCB 

Ditlwr millleriT (Juerwimill liiO.i) 
40j0 • 3000 
4260 



- 12Ö.0 



B. TragkeltsniHneiite. 

a) Trllgheilaaionente ftr Biefungsnomaat«, valcha 
ia w8f«rael>teT Bbaaa wirkea. 



ohne Platte 8W (cm*) 
mit Ptotto 2189 (CB*) 

diilier im MiHel 

:ii;mjü 



aOO -f (2lS5 — BÖO) =. rund ITOU (cm'ju 



Obtigart 



4810 (cm«) 
2170 (ea«) 



b) TrlKhailan«D«nt» für BiafnaraaiaBaata, walcba 
ia »aakrachtar Eben« wtrkaa. 



ohn- Pl.itt.-' L'l:-M" lern'; 
mit rutte llläO (oin'i 

dahir ha Ifiltd 

24^0+ 7^(^>1M— . -38170 {«n«) 



lll.n-.ll! 

Uulei^g-urt 



0 710 icm'> 
34» 270 (em<) 



83 ISO (cai>). 



Tri;li*itsm«ni«i)l eiii«^ ganzen Hau]>ltr;>£>>rs 
Ib KaoliiiraBkt 

1 taad 3400000 (cb*> 
8 n lOBSOOOO , 

S , 18870000 , 



6 , 28770000 , 



ajv. 
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ZananoMwUHu« II. UtattMertaJenacMi drr (lm«J»«n ftuht. 



1 


2 


3 


4 


5 


0 


* 




9 


10 


TImB 

Kill>1«Dl>llIlll8- 

!■ mm. 1 


V,,!l,, 
yuer- 
MlMittl- 

■ioke 


LUfii:c i 


hpnoc- 

ilun li 4io 
Verkclm- 

iMt 


imiUckaieM 
Ulf dja 8M> 
Mkintngki 
dm BUlkM 
und XnalHt- 
|iaail(n ke> 
ricMistaQaer- 


»pnirhunjr <i'-T 

Guiliitiikv 
unter Ucräck- 
«idrtigug das 

n\<: .Im.l,- 
gctliciule 'l'nk>^>r 

«iikradM Uuitn 


niit'rgutttlioile 
unliT Uvniek- 
riokSgaifdM 
venteireadea 

Ki.l tliilllU. 
lliulN^i-lirnd« 
litnilKbMiB- 
flpnicDuui; der 
übriw«i> SMtos 


TtrUBggniiig 
dar (iuelDOB 
SOho mnlti- 

plictrt mit (i>*r 
Einst. -iiiit- 
iiir«r £ 


EiDflufssahl, 
lEU'ich dt*r KiiHn- 
nunc, ui'li ki'- 
iJu! 'Ii liu 

»11 ^^'l*tlIn■ Iilf 
Uihtifinheit litfr- 


Kuba aul di* 
Kootn- 

lriulti| ]i- it1 
mit dt-r EU- 


UM ii| 








und BdtwelleD- 




vurde 






F 


/. 




/ 


3 


s 








j 


i|cn 


rut 


t 


>|OID 


t 




CID t^<i«in 


- 


cm l,i|CBi 


Obeigutt 

0— 1. I0-» 

1- i. e-» 

«-», 8-7 
»-*, ■-« 
4 _ G — 5 


150,ü 


2 426,0 

^ 9 

t f 


—72,9 
-7«,0 
—77,8 
-TDgg 

— 79.8 


172,4 

V 
V 
• 


-71,2 
-7M 

—77,0 

— 7«.a 

— 7B.Ö 


—63,6 
-84,7 

-fie.i 
— iji.ij 
»i."i,ti 


— 2-132/0 
-2>I3S.0 
—2. 

—2. 152,0 
—2 • 102,0 


—1.07« 
- 1.211 

-1.383 
— l.UH 
I.QI4 


+284.1 
-1-327,« 

-- 3s:t.(' 

— II«',« 

— '•SX<< 


riitcrjriirt 
0-J«, 10-11 
I9-18, 11-12 
18-n, 12-13 
17— Ifly 13—14 
le— 16. 14— U 


: 

« 


2 -40»^ 
8.45a,0 
2-440;0 
2-431^0 
2 •420,« 


■+TIJi 
+7W 
+78jS 
+78,4 


214,7 

: 


+ 78^ 
+75.« 
+77,0 
4-77.8 
+J8.1 


-» 7^,5 
+ 75.« 
+ 77,B 
-i-77J 


+ 2 . 171,7 
-2 • 1C5.4 
+ 2-170,4 
+2 • 170,8 
+2 -170,9 


+ 1,180 
+ 1.144 
+ 1,2S0 
-{-1,400 

+i;mo 


407,3 
-r 378,0 

+47M 
-{-MSJ9 


fimkwclilBlllw 

1— ig, »-II 

2- 18, 8-12 

3— 17, 7 — 13 

4- 10, n-n 

ir. 


« 


2. laso 
2 • ariS,! 1 

2-4(i2.it 
2-Ö2K.0 
UO,U 


- 7.5 

- 9.3 

- »,0 

- 12,1» 

- 8,1 


101,4 

m» 




— 

- 0.3 

- 9,0 
—12,9 

- 8.1 


-2- H,7 
—2 - 35,0 
-2-45,S 
-2 ■76,0 
— 49,8 


-0.1 II 
— ll.lS- 
— iV»0 

0.0 
-0^ 


- 3.3 
■rl3,I 
-1- 2C,f> 
0,0 
+10,0 


1— IS, 9-n 

2- 17, 8-13 
S-1«, 7-14 
M- 0, 14- S 


!3,4 
S«,D 


2-662.0 

2-6aa,4 

2- «78,4 
2 •078,4 


■f 4j0 
t ^ 


2>S2 
20,3 
28.» 


- 


•f 4j0 
+ 1.9 
+ 4J9 

+ ifi 


42-78,3 
+2 • 45,4 
-fJt-93,9 
+8-90,« 


+0.175 
+0.2ft5 

— M, ,14 


±SI 

- i;s,8 

- 'ii3 



imunmen 44<i(i,3 







Vcmklcfcat iv iIhIdIb SM 






OcMinliual«!! der VcticliMiang deiitdiMii 




t 


b 


ruiiii 


■Mlti|iliciit mit K 


in mm (£«« 


210:1 t/.|<-m) 


Abb. 11) 


MltaMht 




ttnlmcbt 




nach untm 


tliju lx-. bt "1 


n»i h unti'D 


vnigerttbl*) 




da Vi|eiB 


cm ty<|cin 


mm 


nim 




; 


- 0 ' 




0 


0 




+ KU 


0 


-4 I/> 


1 


1!'7>* 


+ IU3 


O.l 


+0,0 


2 


31>li 


-I- 


14,U 


+(W 


.H 


3807 


— Sit 


lH,fi 




4 


44!4d 


- 232 


21.4 




5 


im 


- .394 


21,3 


-1* 


« 


448^-1 


- .Vni 


21,4 


—2.« 


7 


3807 


— 71 IS 


18.0 


-3,4 


S 


313« 


~ Ht7 


14.0 


-4.0 


0 


1978 


- '.1^2 


O.l 


-4,7 


10 


0 


— 1114 




-6.3 


H 


0 


— 788 


g 


-33 


II 


l!MI3 


- »1 


0,3 


-I.O 


12 


3101 


— la« 


I4.S 




13 


:cs,'i'.' 


— 138 


18,3 




14 


440(1 


— sei 


21,1t 


i.l 


IS 


4418 


— SM 


21.0 


-l» 


10 


44(18 


— 865 


2i;o 


-2,7 


17 


3852 


— «ai 


18.3 


-.3.1 


18 


3101 


— 033 


14.8 


— 3,0 


19 


i!ii;3 


:!ii7 


'.1.3 


l.il 



*) VuKkiebungcu iMcb Kcht» siul iii:i.;'d +, tolch» luih linkv <luii:li — gokoon 
nidiiMt. 

Uohentteia 0.-I>r., April 1898. 

J. laUu 
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Venseiclinilis der im preuAfiM'lieii Staate und bei BelUirüen den deutselieii Belebe« 

«DgestellteD Bamlwainteii. 

(Ab 81. DMMikw 1893.) 

I. In BflBBort lies Ministaiiims d«r Sffeiflielieii ATbdten. 

A. Beim Uinisteriuni. 



Ob«r-Baii(liRvt«r, lÜDislerial'Di' 
nctor di>r Abtlieilang fllr die toob- 
aiMhco AngdtfenlMitoB dtr Vir- 



«) Tortragrada Rltkn. 
Ottr-Biadineler. 

ITnUMMr OcMiiwr Oter- 

IT, OcbcbMr Oter-BMnth. 




EMwt. 0« 


iMinet Baamth. 


Ux. 






KiMiaar. 






SctiMidtr. 










IlulNailB'iIcT. 


SctieNM, 




.l.-i. 


HvatomBtar, K> 


j;ior.- 1). 




Fritw, 






Uiltg«- it..i. 






BötiQer il' 1 






Schwsrjnj , 


ilo-.|j-l. 


"W- 


Tieaun . 










deigl. 


TliSmir. 


■J»«l. 




NNtChnuan. 


(Icul. 








\'<MTilLtier Jcs Du- 



Falka, <1>>£|, 
Pfbi. fiambalMi-Uwi- aoil B«tii»lMia«iioel«r. 
<l«<gL 
damL 



andnMf dar WMMdwMtiüxie in 

ddi der üebenchmnmuig U'son- 

i) Im Uuliniauhvn Bureau der Ab* 
thollang fnr •Wo Ei'tenbabn-Aiife- 

l>'K<»ii lipiton. 

lii'pi'ruiiRs- uDil lUuniOi. Vtii-- 
>t<rhor da» lluronnii , ». im h vi>rb«r. 



e) Im teoliiiiaehen Boreau dar Ab- 

thcilnni; für das Bauwesen. 

Saal, Kn|;ienmgs- «ad Baaiatti, VaiatalMr 

TliWa. Ikumllu 
Gerhardt, \VaH-«r- 
fiaaacfeka, Ijuid-Bsnii»)iectiir. 
WaUiair, doogl. 
Haaaar, Wnmi^r- B«auiii|i«cl«r («MB I. Fete. 

isin tu,). 
Ledanaan, Bauinspector. 
Sraaart, lünd-Baiaiaepnilor. 
Haaaa, 4e«g). 
Balk, Wasser- Battjaa|icetor. 
Hala, lAnd-Bauiaapaetor. 
RiM, doi«l. 



n. ili in EisC'iibalm-Cümmisiiarittt tu Ik-rlin. 
, (Jolw'iiivr Ol. . K' i'rrcuifrsrnih. KmoImI, 1 ).-li.'iiiuT liauratli. 



C. Bei dca K«>D%licl)eD £iaenb«bn-Direction«n. 



1. Eiaenbahn-Dirnctinn in Rf>rlin. 

KnMCilt. '»MT-lljliinuli. Mi'h. .1 1 in- I t. 

rigsot |«uftrw.) 
enpaa^Oah.ItrparttRf'snitli.Uitgt.il. Ilimtiea. 
«MMi ffi ai at ii a .IMiaalff, d<««t. 
«MfeaMlii, Ih(iar.-«.BHualli, dc^i. 




r, BegiHusgB- 
MHr (btl), fiMoMm-Diractor. 
Ml HütMfi, ReilomBp' und Baandu 
IbMi BaeabahB-Baainsi'^'iur. 
Miaa, HmilnhD-Baa- ii lt.'ti>'),~in<i|y«'tnr, 
z Z. it'i- Kit!^' liii h IViitiM Ilm 

!,.lt; :i M l'i •. |..l.||||r 

Wegaar i Anr.iiii. h^^' nliiüin - tUuiii^^x'rtDr (Tiir 

• h^ ll.;.Jiii.iufa.-lü 
FreudanMdl. l-jM-nb.-lian- u. lk-tiM'l«ii»|i«<:4or, 
Maka, daagL 
Mk, EiaGDbabii-Baiiiiufi|iac<or, 

' (Oailav), Kaoabata-Baa« aad Bo- 




daai^. 
ia ~ 



ia Bitlia. 
in rtanUan a./O. 



In Bbtn- 



BaaalMlui>Ban- aad Belrieht-- 
aaiiecior ia tSonu. 
1, BiMebaba-Daainaiwctw ia Laulxia. 

dmtxL in FVaabAut a,0. 
Eisoohafao • HaachineDiastwctor ia 
Drcslau. 

Mnalqri EiaaaWia-BaaiisiiccIar ia BaiUa. 

laC 



BetridMamt Barlla (B«r1i»S«BBerM^ 



V. Schltl, l{op«mii|CK- «od 
Baut«, dcsfl. 
van aaa Barekaa, imgl 
Slllea, Eihi'nlAhn-llaniiixiiecti>r. 
Banaaa, limmiüi ui Kraukrutl a 0. 

ISiMniliaiia-Baa> aad Betrielia- 
Ib naakteti^'O. 



B^rliB (8iadl-aitfaigbaliD)L 

Sc4i¥rvb. dosgl 

Gantnr. Ki.x«biilia ■ llmi • ii. lSiitnelMiiis|icctar. 

Sa a i l ai rt , doigL 

Brill. I.-.-.;;!. 
HoK«rsch«lt . I -. . 

Laifkntr, Juw-nbahn - UaninsiocUir. 



Belriebmit Stnltaad. 




, tSaanlK-Baa- n. 

doigL 

(Jalia*), Bawatli ia Baitta. 



Dalriabsamt ßroslun (Rrcalau* 
SoitiHK'rfoKl I. 



SdMkB (Oiitav), 
■Ml, Btatatb. 



doagl, 
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m 



•, «Mab. 

Setiabart. it^fV 



Betriebaamt Brcal«D (BmUu- 
KalbitadO. 
Ctaa», Ri'gii-rang«- itiul Bkoraük. 
RebMUMh. iiv»gl. 
Hm«M, BanraOi. 

StM, ISa(iDliiiliii-)lam;luBi!iiiiu]Kvtar. 

t fiUktiit, BmbMm-Bm- mA Bc- 

taMriaipMiiir ia Atibuif. 
r, BMobika-BM- wid BoUkW- 
iupetMr ia UtgnifaL 




OOrlHt. 
t, Geli«lin«r Baunitb. 

(Aagiu4>, Kvgiflruiigii- u. liauntk. 



■Bni- IL ] 
im^ m SindibMig. 
dui^ ia ValWhav. 



BtHripMmi Steltin fBeilin-Stettin). 




Bm- «ad Befmka- 
<a*P««lsr ia Btriia. 
(Bobart), Hiiabiha.BM- a. Botrioto- 
ia FraicnviUe a/O. 



I, Ei4«nliabu-DirM^or. 

( Knixl ) , KUonb. • Piractor (bmri.) 
I, lioitieniiigil • und Itaiuatb. 

SebiaM (Erich), EiiwnliabB-BMiaipoclDr. 
I, Ebcolialm-Hau- n. B»tiwbäa«|iw]Uw. 
t, BiMakahB-BMiinfMlw. 

RMto«ie)i«r, Ki^-'i;l<i1iii -Iiircttur io Bcrlia. 
MSvtkoni, liniMjitli in lliT.iiiM'^. 

dt in K''*n:f.'sU;r|i. 
r, Et^n üalin ■ M ascbiiu uiu<<|>ts lur 

ioBioiiil«!^. 
III Staigird. 



ia 

in Lrtk. 
Thoro. 

NNb (OaitoT), Bi8ienn«( 
TMba, Biantb. 

, Eisrinbiilin ■ 
t, Einenliabn • Kna - 
iasiicctor (lieurlauU). 
SiiHmmU, Eiioab.-Riui- a. Betriolisia«|iaelgr. 
<l«gl. 

4:--*fX in Gnudaai. 
Betmbsaint SolineiüvinQhL 

<it<beinicr Itanialhi 
VaUMItr. Btanlh. 
Dunifar. 



B«iriebMmt Stettin (Sieltin •StraUom)). 
LaltMaai BcgKruags- iumI liauratb, 



Bcti-ieb)«mt Cottbus 
Kogivnuigii. und Bauatb. 
Darap, •toagi. t 

Narr (Aitburj, EiaeakabB-Ban- u. Ih-trieW- ' 



Beriia. 
(KaH),: 

ina|iac<«r fai Xaatta. 



Betrialwamt Berlin ( Bcrlia »BebiMida- 
inDM.) 

Br. ar HMM, Bagüaranico aad Baantb. 
Ball, 

Sfuertz. I'-^I 
Gtrtia •.ll.'inn-li.. );i>Mil.,i!iii-l;;i iiir-;.... :.:.i. 
VN aar Ohe, Ki'.rt.Uhi. - >::i 1- un I It-Ir i.<l<«- 
iti-].> ' '.t'l l:i l^iiri i- 1 • ff- ji. W. 

lk-lri(.-)<.>auit liruiiilioig. 

FnakariUl, Bogiemog»- «od Baaialb. 
Siabr, <i.^«^l 
Fraaek, ttiunirii 

Wle^aad «K'j'jai'l^. Ki->-tibiLliiL>l>jiu- uuii Hc 
». Milawaki, Ki- .,k.>i:, • lUi: - -.ii,,! H.-tI. Is- 



, Kiacabiibo-bau- und ]k4i>vLauin|H;tlur 

ia Oiaadiai. 



) (Bagaa), «agl. 
BetriebMmt St<'llin (Stettin. Du nzig). 



k, Eacllb.'IUi:. II IL'trii'tpfijoai 

lifliar, Ei»coli:i>iii-H>u>n.^|.i- 1 ir. 
RMar (Auiru-;i. It.mratli in sin | 
Faeba Kurii. I'i . i,l,;i!in-Riu- uii.l Bctni;«*. 

;i: !■ 1. >raif:iinl ilirtulauLit). 
Bmialnf, tiv^^i. ia CocUa. 

dcagL lal 



H. I::. l.-.imt Stolp. 

Nahfaih, «ntuiuKi lluuratb. 

. EiMaliaba-Baa> aai Batiiaba- 

KiM-nbabn ■ Iiiiiiin>|:^;.-ti.r. 
1, Eisi-nluilin-Biiu- iiu'J Ikiivc^tis- 
insficctor io Xciulirtiiti. 
, dsagl. in Xcualvitia. 

BMridntwt AllaaateiiL 

Raaa, H<<gicniB0i- ai 

-Bau- a. 



, Bnaak-Baa- a, Butriabaiaapaeiar. 
' (Riebanl), EiaaaWm-Baa- aad 
BalrialafaMpaalar Ia Bariia. 

BelrM«amt Oobaa 



IMV(Adalpb), 
1, (Heiarieb) 



WAar, daatf. 




^. Eitenbaha-Direetion in Brom- 

Scb i aa l ti a r. CDH r-Ejuiutli. Al.thinl.-IMriiscDt. 

(icli-ii l.'i'i;!' ri.r.L'-l.idi. Abtliei- 

, Bag.- 0. Bjiaratb, BiIkI. U. Diiv^liun. 
desgL desgl. 
de«l. 




Uiti'iolj..ji(it iJaiixii; 

Nttizke, l{' r-i ii'iiii>,ii> und tUuiatb, 
Sprenger. deagL 
Staphan. lUiji.uli 

MatttX«, Ij ■■ I'I - r .1 - l-i' I .i fil. liMri!.|»'r(i..| 

Giucinid, K'<il.tliiimuü'{H. tMi für ii*» 
Hucbttuufiuli- 

Fraacka (.Viulf i. Uaninth lu t.'-t'-iu-j>'. 

I, Ki^-tilinliii - Bnu • iirni I»orii-bh- 
insix'cti/T in Ihntcbau (bt'urUubt). 
EisL'iibiilin -riaii- und BatriakaiaaiNelor 

iu Etliiii):, 

ilnaaa. Kiv..i.i,niH>.|i.iu. a.BilriafcaiiMpaetor 

(II l>irsrliuu. 

Botrioliwimt Künigütiorg. 

Grsfamann. Iv 1:1' r mi:;-- aai Baaialb 
Maaaabky, UnuiiHh 

Nanebarger, Ki.^<-iil>uliii - li.iuir.s{.- inr. 
Hilmar. Ki-riili.-IJ.iii- uuii Lracljaio&jiector. 
Halbcrg. ilo^ijl, 
Capallar, d(»«I. 
Uaoht, BMuath Ia Xlbtl. 



RajMr, Bimmhaba-Baa- n. Betiwkaiaa|iaabiti 

Vlaraek. >•• li»Untai|; 

Betricbviiuit Vittttsu iPoscn-Tbam). 
Bqpgfaaga» aad Baanlb. 




Ei-M'nl)flliii-lhrii.tiiiii in 
H a i> II 11 V (i r. 
Frilh. < >l.'r ■ lt.iu ■ um! (;f!ip;iiiii r U.'|;;riuiig«- 

riiMi , A iilii-'ilijLji;-.- Ihl.g.jllt, 
Haiapaldt, (tri,, im. r H. i:i. i-iiiiir.r.\tt., Milt'.li.-U 

ilrr |iin . Iii:;i. 
UMaatialh, Kisc'ntinljr.- Itir^i ii.r. Milslu-il der 
r»ir.- Ulm 

Pauty, lii'f;i-'i uiik' - uri't Ita imih, MiI|-1h-i1 dnr 
Kndicl. fii-i;ioninK~. uiiJ lliiiiiiit!i, Mi1(;1ic<i 

ij. I Hirci li.lill. 

F8ir, Kinutibabo-Dimioi , Uilgliod dor Iii- 
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<■ MI, BmiaNia|i> 




BMri^ijKimt Ht'rlin (BerliB- 
Hlankcnhoim). 
Stoek. (i.'l'.iinvr Diiuratli. 
Lirttortaeck, Hantiitii. 



iMn-BMdMyMMr in Ldu- 



BMciafaiuit Haanotrcr (aummw- 

Rheinc). 
Ipri« ElNBfaihD-IKnH'tor. 



BMricl xiiiit ' iL<isel{IUiii<V««er>B»ta). 

ttM«*fl { 'als .1), rn>hciiBi>r : 
BMkminn, Kisi-cb. ■ Hau - u. ] 
Feakner. iI^m:). 

Htmi««ii. ^;lMnl,al,t,-Ii.uuü^|. i. i Böttcher. K,.u,l,. - Itau. a. Uetriel«iiM|i«tor. 

Kis. lUu - u ll..liivl«i«iiK^ tür. SehmWt Iknniuini. Hnt^rath in H..il«i,.,It 
•rn. L-^gl in Tta^ug. ' 

Betii*ta«ul BreueiL i "'■ E'»<'"b,l.n.D,.,.o,ion .n M.gUo- 

j I OamtmtU. I'r.i-,i.|,.n» 

,,. ,. . „ . IfHBII**, Ol.' r- Hau- u. Geh. ßi'KMnMi. 

l IHiiMtioii* 

' I IWmR, BtglcnHgi« Bfeutath, Mitglied 

1. Eisoiitiahn-DiriN l;..!! in Kiaiik- >ki iJuiTtuw. 

tili t a M. HiMMkMp, d«8e]. <|.'>.^>I. 

I. K. f:i-i ii!i,-i- iiii.J li.uir.iil , .U-rl,,,!.- ihngl. «In«)' 

l>iri..i'nt (suftrn i MNM| fiMakth*>IliitKlgri Wt^mi dar 

r, (Ä-li.-imrr llnui-atll. \ii!fi:,;i .b;- lÜKctitB. 

DirtTtMiu. Eri«Ma, dsagL 4mi|I. 

ftnttt, UepKixiDgi- u. IJaurntli. Miv-litJ 6«il, BegieMBg«. 

tU r Diroition. i g ltilJ W (R. VOk.), 

ll.uUwig), Eiscnlialiii-Dm-ttor, Mit- 
glK'il diT INivttion. 
1, Kt!gieraiig&> niiil Baaratli. 



BxDk-Bna- md lMilelMimp*clor, 
«i >W, dMgL 
in MiMtMii 
I (Ftal), ÜMMli h Bwni. 

BetrietMamt Rannor«r (Hannorar- 

Allllll.rki7l). 

ttenae. i'chtiinfr IißgioniAganiÜi. 
Gfirtng. agd flkanÜL 

1, Ikuratli. 

KiS''><i><l:u-li;iii' und Behieto- 

la.*!)«^ tili' III I^^l;l> It , 

!!• trifbsaiut l'ailfrliorii. 
Schmidts. II' L'ii'ruiigi> and Bnuatbi 
George. Iv.i.r.vtli. 
Tllly, .I.nkI 

r, Kt9i3ib.>iiau- lind OcUrieliuiiiipcvtiNr. 

dcagU ia Norttain. 

rk'trii lisariit Harburg. 

«an den B«rirh, I<l^^i•i lmg&• oad fiaurMh, 
BriMilU. tjsnr.bahn-riiiri.-tor. 

Saaermtn, ürK^I. 

HHip (JfibaiiDi >i. l'j.M iitifiJiB>Bn* and Ba» 

% mtt, Httak-B««- II lk'liiC'taiQ'.^«<!t«r. 
"•aka. iji'si:!. in IVln-n. 

IJf.ii'lisamt i'.i^sfl (iUniiover-CasM;!). 
Jacobi. UnpiTurig^- in 
Gtlirtel. lUumth. 
Hmint. -l.-gl. 
VWkradl. dngl. 

' (AflvHtX d«^ 



Hi*afeaha>Bta> BtUhhaimpcvtor. 
(Aivul), DNalaka-Baataiiiecior. 

tm- a. MiieMBB|«c(or. 
*!*i3L (faeailMiM). 
nuit. BMihdin-Dnaiasfccior (f. d. fluali- 

».ai.iC»i-li1. 

Jui»fl. Ituiliitl: II, l.iniliqrg. 
OelfH. : . I lunkfuit a M. 

il, Kl-: I.I .ilin - i!ai.iiu.-|i>--l.Lii- la Unlki i^S. 
I Auf^a.-'t I, KiM'nt'jihB-lItMliMa- 
itii.|*vl(>r ia FuhU, 
t, EiwDbaha-Biida*p«cl«r ia Ftmk- 
fiut lyM. 

BelrMmmt Frankfurt all 




Ltetrielxianit H-'iIni (Bariill'-Lallltaju 
(li«H. Gaheimcr Baunttli. 
iii*li«i|, Bigfannifi» aad Biaiitk. 

Rtkbtta, desgl. 
SchinedM. Kimnl. . Ikiu- a.Bi!4Tiefa«tiW|iOctar. 
Boroharlf Eucnhaliti • lUiiijii^pi'i'tor. 
NiiMnMdt. Uiuiatk m Strn.l.il. 
PMtr, EiMatahn-Bau. a. fi«tiMWiM||cetar 
Ia r " ' 



OMdn (Rlmoed), Bainilli In ndd«. 
BmhI. EbtenlialwBN- n. ll«lrieWa«pacti>r 

in OiiUiii|(ni. 

rte(ri«h6aiDt NordhiiUiion. 
Abrahm, K>'s.'ieiiiri|;t>- und Baaiatt 
Sobnc^fco. lit'Ritl, 

Criigftr. tli-KRj. 
Baehrecke. OcicL 
Naail. Uaiiiath. 
SaMw, iIi'Hgl. 

Kixt.'ii hutin • Haiiirib[>f' croi 
B, Cisecihtthn • Bau • u. Hotrirh&tiiä|ii'ctor 
in K'^-hwt^^o. 

BijlrioliMiiiit Wiesbaden. 
Kr>;i<^mng«- aad 
Wagaer, Kisvnliaha-Dircctor. 
Steumrl, K>-^ivituig!i- an 
Alkea, ilvi'gl. 
NtMOhiftr. Ikiuiiith. 

TkMRaaa, Ei9enb.-Baa> o. BotmbiinipMtor. 

d4a^. ia Umkatt 



Boiiiii .H-iiii!.)ii«deliuiO. 

>'•■ li-iii:rr B.iurath. 
Rtokard iliud ilfi. !{. .:, rnuiui- luij Baunilh. 
Boedecker. -js. iiii. lin-.i ■ u ll'-lricl<'!n»|ii;t<'.ir. 
GcrUch. I i -, iljahu- I!au:i;-iK'. Inr 
LoliMtjf«-, KiH'Db.-ltau- u. BetnebtuuiieutOT 



HagdaViirf (WittailMm- 




BttrialMtBt ll«(d«barg (HagdtlMii^' 
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(KiK'ilni'b Kurl), KiawInbB-BM- 
uuii Bvtii<.*Uttk^)«<-lor. 
4, BsaDMin - Bau - bmI DctaMMMpador. 
r, EiaoDbahn*B(iiiii>|KKtar. 

A«iii»;'<'. tili. 

•MkM, Els«iiludiii-Biii- ii.BelmlwiiifiK^'iijr 
in AsülNoiiAiiB. 
iksgl. in Btnimi^ 

BetiMMunt UalbsrtUdt. 

iKari), Un^anaft' mi Daaratb. 
•i<»«L 

• n. 

ir. 



tMaian, Uauiatb. 

CiiM>BfaaliB-Bau> u. 
tor ia lloiiii. 



U<?tm<)>siimt KAln (KBln-Dltm). 
Biaaek, Keguruiig«- u 

Kaanliaka>Dii«lar. 



aM|(BaiMI), 



Helrietiv^mt KraiiiiKclivrcif;. 
MfM, Kvperuup- uuil Bauntli. 
r, EiwaMD-Direeliir. 

Kannih. 

(Wilbviint, ElHBlalM-Baii» bbiI 
BalrielMiiia|ia<tor. 
aonlialyi - UaRcUnaaiaafadwr. 
I (IWedriaii», BwmA in Sa«*cn. 

G. Eisonbahn-DiMCtioB in KOin 
Oinksrlieini8ch)L 
Mppalt, <>l^ i- uiiil t.itiumicr Oaanlh, Ab» 

tiii'ihiii^-- Hiiijoit. 
«■■tala. K'i,.i-'i.m^.- uLiI Baaialb, Hit- 

liiT litii-titiiD. 

•r, Kign n.Mi-- uud Baumlh, IDtilM 

<U;r I>ir. i;t:iiii. 

1, Ijr^ii'ruri;:^- iifiU ttmiiatb, MMigliad 

iIiT l;irt'i.t»in. 
EiBvob. - OirecUx', UHglkil il. Diitcltoa. 



daasL 
dttfL 

I, EiienbabB-llniliii|Ncior (Hr diallod^ 
knafach). 
I, Baantb ia Baakiicbgo. 



Crofald. 
, Begi«i«B8i- iinl Bamtb. 



•DfawtM- k DwtaMwl, 
it»^. im DotlniaaiL 

dai^. in S]ieiilorC. 

SckaiHl ((insUr^ ilo«cl. IB EsMit. 

ISiaratb in Olwrluoiwa. 
•II, Ut.ii|;l. in Liogea. 
dMgL bi OlaiiMok. 
», daagL k DaatMfMd. 
I, ISa»ab.>Baaiaaro«l«ria DaitnmaiL 
bi b a nw i b ai ^ . 
iaUla-DMi*. 
liMigL ia Obaibawea. 
<lc*($l. ia Babikrf^ 

Detriobsamt M 0 ii s t e r ( M nnater-Enden). 
I, Ockeiuiet Ri'gi<.>(uag9iadi. 
I, Ve^fmagt- nad : 



der DiMciioB. 
, HaMibaba-INNclar. 



Nur (Qnaiav), Etaeakaha-Bta* «ad Bttriaba- 



VWiBanaoaBj, do«gl. 

r, Eisaakaba-liiMbN|i«etor. 



SeM«iin(«r, Ki« iii>. - l>itiKHiarla KülB(llinea). 

Memmert, }'<'•! >il u- r„.f,,|,|. 
l^ffiig I. I ' ii.i r iitli i'i Snntlinii i' it. 
Mayr, 1.:-' im. - l!.iiiiii-|..i lir in K.ln i\:|.|i.'.i. 
Oaa, <]'-sf,\. iti Uiipuiii- 

ihi^. in ^ajultiucLiii. 

d«*|l- ia KUo (mnMMj. 

Botriel/^^mit Ti'iur. 
Tall, UrgEcRiDi;^! - Ulli l!.iui}i(li. 

SolllMr, Kis<-'llliall>l-l>Mri:Vi|. 

BIVB, Kl :.'i>'i-<inirs - M'iii liM'iTiitli. 

■Oltr iKililJirJi, l!;,u:Mt:i. 

HaOlM, Kl <'iib:riu-iUii' u. l!t't[ieb<iill)i|H!(.iur. 

HoirmniR I .\l"MiiiiK-t I, ilif^l. 



Iii irii tiMiiit Coblcnz. 
daagL 



K A Saa«, daagL 

Ii, Baantb. 
(KaH), Ei>ci>lidiu-Bauiiu|i<.>cl<ir. 
LalMiaaa <II«bs), EiacoiiabB-Bau- und Ba- 

triolnim|Mw(or. 
Nagaa, liAiiintii in ( tirvii. 

I td ri<'lrsa III t S II» I' ti nl i- k 0». 
Wandah. RrgloriDgs- nad Bwialli. 

Oaaoo. K:":iilialiii -Rm- il Ilotik<bsin!>|Ki:lar. 

MWilan. <l>-;<l. 

Manr. Ewcnbalio- Mii-vchiiioiimsi-" tiir. 

, Rlawili. • lUu - u. I)<.<tni4~inj.|.< titr, 
il<<Ht-l. tu i'teiunacli. 

UetrieUamt Aaciicn. 

; BtciannKü- umi Itianib. 
Hahn. ili^ul. 
Ruclier ' i I .1 ii -Ilm vtor. 
Evcrshtim, li.inr.iih. 

<l.-.v\. 

Ii, EiM'iji'iiiii-r.iiu- Uli I ii.-ii.iii-ii.-.|.-, ii,i. 

[lAluili lIi'iM i. r. -. iil.ili'i-Il.iii- .iml 
lli'(n<-lii<ui!t|n'i:4(ir in .MiUine-iy. 

7. KiHcnbalm-Dlroctioii ia KAln 

(r.'i litprliviriiiiijhl. 
Jaadiok«, '>l ■ i - limi - nnj >>i.li i:'jl.'ii<iuii^s- 

riith \ .tl i;i.li;;,-Iiin.;trit, 

Spaanr. KiMiiimiin luintir, Mit^ln-il ikT 

I 'ITi'i !HIU. 

Scilillini). l: j: Hill.- - lünl l!:iiir,i;li. Miii.')u-il 

■ . - !i I. ri.ii,, 
B«aa»rt-N«ittelbm;k, 1.'. -.h iuiii:-- iiii.l Himrnrb, 

MUKlf» !■ r I uiiii. 

>, H.'t;ii IUI ilinl Hirii.rii. ilr^linj 
JiT l^jrnrtillD. 

Kf'jrii'niiii^s- unil Il.urntit. 

t'ji.l il-T I>iriM;(illo. 

li<-ji<iruD|,-><- und iSaumtb, Mit- 
(IM der iJiraetioo. 
, KlR<»liiihn<Uinmtiir, llilgiiad dar 
lbiv> tiou. 
t, i;L-)!icraD|,r«. mti Bkunitlii 
r< EiwalNÜui'Dbvolor. 

fia«ab.-Bon- u. DMiMajatpechir. 



I daagl. 
d«agL 



BetriebHuat Mllnater (Wi 

d<!8gL 



'sane-Bmam). 



BetriidMMUt Dortmandi 

, Gcjirimrr llauratb. 
(Fnnlridi), Ri>Kici«a|»' II. 



HM, Kincoliaka-Bin» a. BMriakaiaapaeMr. 



R<-trii>iii>ai»( Etilen, 
a, Ko^icrangx- aa 




deagL 



dcagl. 

SaaMiwrihM, BatnbalufBtif nad Btitrieb** 

iaa|iaci»r. 
NaMarm, daagl. 
Daauinat, 4a«|i. 
Karack. desgl. 
LUbeek*. <l.>^<l. 

Ut'tj'iobDamt UQ^selilarf (ltealz< 
BnuMriohk 

BnwW, Rr^ii^aii;«* nad Rnanlb. 
lagaaiM, Kiixsibnba-rhnH'tvr. 
Baaar, Uegianiaga- und Itaucath. 
■«•fir, EiNBliabD-Bau- «. liuttialMjBapaGtor. 

düsgL 

dN|L IbVcmL 

Uetrietisamt Wesel. 

*. O ald tr a. Rtgtcfungc aad Baaiatb. 
Hin, Baaalaba-BaBiBapMtoK 
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ScIniiMt iUiKlr<lfi. Itaiirith in BargaMteTitil 

Hi-tni l.siint K Un-Deuti. (Uentz- 
liiofsin.) 
■«hm«, i'i-lit'lini'i ll'-rirnitli 
MdiBiiin. Km'uKiIiu-I)iii'i (i>r. 

I, KisrolinhD - Unn - u Bü<ri. |mn'>|ifiJtor. 

Dr. *. IM|M, ilcfl ia WeUlir. 

Beliiebaamt Meawied. 
I (Xid), B*|lw«i». mi tanth. 

fiSmi), £iHiibii)in-BauiiiK[HH'tnr. 
k, B«alk>BiU> a. IMiiebauisiiwtoT. 
GnMt», <lci^. 
RltHMtMV, deagL ialimimg. 

8. EiMBbthB-DirectioH in Elber- 
feld. 

■kl, Obtr. umi C«haiiMrBMnia, AUM- 




IHrectioB. 
: fFruu), <!«bcimer] 

. KmoubibB-Dinetar, lUI^ 4w 

ß''i;ii'|-unp; - uod BiaMii, W t^ M 

(ivr DircctiiMi. 
' (Robert), EijBohiihii-Diuxior. 
Ki'pt'ninic» ■ und Baatmth. 

I Aii|{iL»t;, ila^ 
N8b, Ei-ciilpiilin ■ I)in clor. 
RuKKChöttel, di'SK'l. ilKMirlauktl. 
Küttgen , KiM.'()tiii!iu - Hiiiiin-.|f-;tnr. 

WlttmaiM, Ef-'i;lalLi. - li;f. rtuj lu ^N'itEi'n. 
RMlItr. J' ■ :L in 

Müller |f;ns(iiv; m Wiit-i.. 

E/cliacker. ll.u:r .rS i , --i. ;i 

Bvamun, Kl- ul: ■ Lt,..i i-., Ar-:i^;. 

Eckirtl. u.'t.i'l. ,., Kllr.'.l. ll 

ttnta, Ki>c4il>Rbii-Biiu- u. Iklnelwuisjiuctär 



OOsMldorf (DttiMldorr- 
ElbtHUd). 



-DbeeMr. 



I BMmHk 



HMHiUk), dMfl. 



Stull pifir . 



diMgl. ta BberlUd. 

<lf«gJ. in I*nDcji. 



Dctricbsamt Castel (Ctaaal- Soll werte). 
Zlcklir, R«penuigii- uud fiMMflk 

n«M, if^i. 

Obacil. >launith. 

0(MiMr1i«r9. hjariihnhii-noTi- uul Ik'lni'btt* 

Jr,^|•«,■l:lr rti .\ni.'*hi'rp. 

Laad ißmil), JSiaaihuiai-Bmx- und IMmln- 
uMpMtor u WhIiu^ 

Bctric'Kitanit Altoat* 
tut», Ucboimn' ilaaraüi. 




ta*. 



l,Eitealiibn-Bm*ii. 

io BiedMili>]>r. 



B>liiebaaBit Uagen. 



Bm- a. BrtriaWMjaetor. 

(EaRi'ni, d««;t. 



0. Eiaenbaliii'OjrecUoii in BrfurL 
Ob«f-B«a- «od OaMner Bogia- 
taafmUi, A]idi«ilanei-D[ri«nit 
EiMatala-IMnctor, MitgUnd der 
IXncllfla» 




Diiwüta. 



BkaiaOi, mgliad 



der Diiaetio«. 
GrMM (Ainlliert), H^glen^pi« a, 

Mil^KHi der Mrcclioa. 
Hattswatt, ßi>f:icniiif:s- und Btaialk. 

Iliyar i-Ijimi>^i, EiHLulmlni - Dircctor. 

RMeiunacber, Ko^ioi-utii;^. am) Duualh. 

HInriolM, Ki«iih.-üau- a. Bertrirb>iiD(|ndar. 

Hlddsadarf, drai;l 

SdiaiMt iTaull, ilf^teJ 

lUII.Kiiirtjh .Iliiuiufi|»>t1ui i liii ri. II™ litiaabdijL 

Gluanapf, Kiv'nbahn-Biuuujii,-rior. 

Bork, KiKcnbnlm-Direclor ia Tiin|i«lhaf. 



r, Bauntb in Cottbus. 
Seiiwaha, Eivfiibalin - UancbioMiiiapeiitor in 

n.,ti,ii. 

LMlnuin. KiwiiUliii-Ilaiiinapedar in BrlM. 
Krause i'ai'.i. (Ufgl. in Oatk^ 

Holtnuin. Ki^(-'Dl>. -Bau* u. ll<*iri«lMiflfl|MOftar 

in ninntciiburf; i;Tli. 
BjMflür K .^ nl) -lUu- u. ü-lrH-lie>ii»]wctor 
Artjslailt. 

firaMbupi). K -oiili.-BaLiniipoc(oriB Tem|K!Uiof. 
MMita. Ki$<"iiiinijij - FUu • a. nnliMiiiai|iiii li>i 

in Jill^Tlir^. 

IMm lisiint i'asnol (I.:.i«i«0-Erriirt). 
HinSIwr, OcbtiiiRT Baumtb. 
AllmmrMer, K>'<;i«niiigi- ead fiautath. 
Prin». 

Urbaa. liatii-atii. 

g, >jsi>Db«bn - BmI' 
in liollta. 

io Ooiba. 



Betrietairat Brfvrt 

SchMarzeiiberg, Rc^ruop- und . 
SchwMUer ^OutaiT), daagL 



■Bau- 



in .^rmrtiutt. 



Batriebaamt W«ifa«afell. 




Bi>trlp»is«mt Berlin (Berlin -Halle). 
■agiHK, Hi-ponini:»- vxti BauraUi. 
I, KiM'ntiahn • Dinirt »r. 
r, K'.-gieruugs - und Iluuratli. 
Ii, Kseababn-Bau- u. BvtrM.'b^nst'O'^tM' 
(X. 2t iia ISnaiMmiaiBteiiniDl. 



Baamih ia mtnäbttf. 



Kotriclieamt Deagan, 
Harray, ri<ihuiuii.'r BuuniUi. 
Layeka. Rogwrungs- ood '. 
WMi| (Kobort). Haarath. 
NtaM (IMaM), d«H|L 



ia Bogranmid^ 

BetriebwBt Hall» 

Ii. »eluibaer ] 
Zaylk, RegpcruagS' 
I, Boiuitli. 




(WObolin). EiBoolaha-llM- «■< Ba- 

triobeiDspcctor ia GMtkaa. 

10. Eiaonbahn-DireotiQii 
in Braalan. 

ÜMMMt OelieiBiar BtnnUfa, Abtii«ilaBpi- 

DirigDBl («aftrw.^. 
Biadar, R(>gioniogs- und Itnursth. Uü^ied 

dnr Directicm, 
||M«,HiM<ib.-Dir«i.'(or, UitgUed d. IMmetiaa. 
1, Regierungii- n. Baurath, dei^. 

rncber, Ki.i'ul-uhn-l^in'ctDr, J<^l. 
B<iMtab«r|, K>'v:iei\ui£s- und Bnuralb. 
DaiKln, i:isrnli«hn-l)irtvtor. 
HelTaann iKMiil i, Riyii-njng;.i. - und UoanUb. 
Sufifl. F^v-'uldtin-mu- und BtitriirliKin-ff-^-^-tor. 
NauaiaiB (OttoJ, Ei-'-ulalnt-BauintpectM'. 

■»y, ili'sjrl. 
Berfemun. Kiwi. l .ihn- ir. 
Lanialicink, E ^-'iilahii-IUu- und DeUiaba- 

iDUfx'i'tor. 
Oaaa, BaaababD.Btuiiupsotar. 



l-x'>.i'uhiihn-Utivvtur 10 Bnaaba. 
Eisen baha • MaaeblMBtaifaet» 
BradaiL 

ia 



Digitized by Google 



143 Vonakkiiira der im pi«iiliii:«l»n StMie und b«i BehSrden des deulwbeii BeichM angeiileUten Baubetmten. 144 
(Ptal), dogl, 



Betricbwmt Breslau (Bricg-LiSM^ 
*. FiMkll, Eisenbahn -Ditwctor. 
tolll, tie^ermf»- mX Buinill. 
IMir(Vilhdai), Enenhihii -Bm- n. B(triiil» 

lEnnlt, 'l'-u-I- 

H <ii"i. f;. » iikiliii - 1: f-,iu-|.'-' 

Betriclwaml Breslau (Bivübn- 
Tirnowiit). 
I, R^Nniiig*> ttiid Buuirih. 



', BfPBliahii-Bu* ailMiMitiiisiMelM'. 
dM(l. 

<lM«I. 



Belril-K^aillt lialil...:. 

; Reok. l-j-.'ulalin-Iltii-aui. 
KMlk, Ei-iMtiiAba-Bnu- und li(m:vl<iias|icvtor. 



flmklMlMih) ia 
^kiBS), Biml 
Witt«) borg». 

•Bra- and Bttiisl«. 

hl 



, Riicnhaliii-Dln'clor. 
', Bautatb. 
I, EiwakakB'Bau- u. BetricbtiHpcvtor. 

docgl. io Ihnowitt. 

IMmliMiiit GlojiiM 
Gvtaian«, K'>':i<<nin)i«« und llauiiilli. 
Btyor, lliiur.iili. 
dc8gl. 

■, Emabahn-Ihia- u. lHriolMiiiC|N«tiir. 

IMtair, Bmath ia Stettia. 

Betrii-Ijiiamt Opjteln. 
Batt«r, !ii>-i"Hi!it.- - ütnl BaurMii 
L*b«eh, 

firapaw tHeunnrini. Ki^<'MUihr,.l.liiu- u. U«- 

tnt.''ti^in;-i tMf. 

trn. Ki^i'nlmhn-Bau» aad Brtrkli«- 

Bcti'u-liHimt Iii»»«. 
, Bnurath. 
dvsgl. 

RliwBtialiB-Pii«iag|»»ctor. 

Kattowiti. 

nd Bai 
■Biicobif« 



tl> ti.> i'siir; ['osen (fttHpnd-Poaen), 

Kleihflrn. 1t.ii:>.>t| 
Tnibtck. I; iM'i.t - 'in.- Il:i..i.r'. 
Tll8¥l»lt, r:-'!i' *r.i'i- 11- Ii''tri'-l's»t>|M-'i-tur. I 
6<ll«lliff«ii-l. ' 
Svirgali*. 

fr, 4«^. in Chtimwiik > 



V Baamh. 

I, EMToMis-Baa« o. Bctri«l«ia«)i«d«r. 
(CliriMwnf, doiigl. 
Gi>«ilialm>Banini|i*«i<ir. 
Bwak'Bau» a. Brtrlc<ialaii|artor 
in (ilalz. 



BeftrielMiat B«rliii |Birlin>Vitlcn- 

ZinketMn. ! ■ i • ihn-IXm'lur. 
Maerckpr, •■'•»gl. 

l UfK'ii. Kucoludui 
i«r. 

(, l'>«nliAlin- Ilm- 1 
in Wttt«nlicrg«. 

BptrMMiait Hamburg. 

Rolkkotkn. I!' >.i-^inBp> «ail BaanUi. 
Rärgir, linuiath 

■skr Jul Kh. liLati-i-lilU- U. IJHri<'bs- 

d«6'- 



II. Kisoiil-iilin-l)ii'i'<'ti(<n in Altona. 
Crotofend. <'> t-lliiii- ui.il «•iliviuii-r Ihgie- j 

^ M'li, Alitbi'ilun^s-Dirigi'Ut. 
Wegwier, Ki-vi.lAlin-PiiiMor. UHicliH dgr 

I Mrni tirxi. I 

KrauM, Ii' ::-n{M:f.- Mauialb. Miti;!i(^l | 

ick. KHii.Ulm-Iitivvti.r. Jliljlied dar j 
Im. . ti'-ri I 
Kw-i.i vslitj - IkjT -t r.ii, j 
I Cattar, K.-i-niiu'« ■ un I Itjuntb. 
Haalk. Kl.. !il'alm-li.i>-ii.>i. 
Ulricb. I .uiatL 
I FMalali, Em'nUbn-lJiiu- u, Uotrit^ll»tus|loctor. 



BetiiettMvl KieL 

, Rtgioittiici- and Baanth, 
, BkaHth. 
(Thwulorj, Baaiaih. 



Belriebaaait Planaburg. 



r BmimUi in SaumCnMcr. 



1. Regierung in Aachen. 

Knia«, (ri'>iciDi(.r U«ur.stb. 
Daniila, IUiiin»|.i'ri..r 

Naehtifall. Ibur»th. Ki. I'.n iui'-|K.''tnr in 

BlekJnann. Itni.^ith. Ki'-i^-liiitimsfH.i'tt.r in 

Aiu-h.'h, 

■Oflii, Xrci«-lbiuim|artor io A*i:ti.!ii. 
Urti, cwaiL dc«ci. in MoB^oir. 

2. Bogierang in Arn»borg. 
Boimaa, Bcfiicrani;«- und Baurath. 
DauiBth. 



I 

I 

aiir. EiwaWM-Giia- aad BditUainapMior | 

D. B« Pravinci«l-Verwidtai|gR-Bpbörd<>a. 

'< R<'giorung in Anrieli. 
I Mextr. Kv>"iut>;3- und BaaratU. 
Bahnen. Uaiiioi?|».'ctor. 

PanM, liniinitii, Wawi • tlauiiiit|».t.ior in 
S.M.-ii. 

Daanwiberti. B.i'.iiu'.li, W(i.<.-it-I!ii iMr-i.i'.:tor 
L KlliiU'h. 

Kreis - >Uuini|H!c*0i' io Noidoa. 
V« wr • Bai» i ai | nclpr ia Vil- 

ii-lrnnbavi^. 
Ouik. >' 'r-Kauiii^|i«|.|or in Imt. 
Otta, Kh I- - DaiiiD-.|nH'tt>? in Lt.«?r. 



(CuctaTl 

BolTiotmnafrrlor. 

Betriebaaiat GlOckaUdt 
bat, fiMabahifDinalMr. 



• o. Batrialiiiiaii 

«MgL 



fjraM.ti-i:inn. 


...liilL :i 


■■■■■A,',. 


Nilki. 


-,. 1.1 


i Mlil 


Bw;km»nn. 1 


l.,„„„|..t..r 


ir, < li.vrl..! 


Dini«l. 




lü Jl'^rliii. 


6r»phH. 






Rattay. 




iu IV'l'lill- 


Waw» 




in Berlin, 




daoll. 


ia Ballte. 



4. l'olii*i-I'rj.>liliiim in Herlin. 

Bariia, Golurimer Bsuratb. 
Mbar. tidieinMr Baiuntb. 



Carpa, lUnrtth. Knni-fiaiiiiia|i«otariaBi9sa. ) 

UMirabe. Himmtb, Knii-Biaöu|ia«lnr ia ! 

Rib, Baaraih, Krti(-Baniaat>a<it«rin Bodiuai. I NnHM, Bogjenmfa- m4 Bannih. 

8|ianka, Kn.iii-IUuin»|.i!ot(>r in Dartmiuid. 

Braiaig, di-.l. lu s.n<!^i. BaMIbnar, IS.niiatli in IhTliu, 

doxgl. ia Uayra. Saandira|), dvsgl. in Boriia. 

dwgl. la übaga. ' HMhir. «W««!. in 



S. 3[iRiaterial-B.iu-romnis»ioD 

in Bei Ii II. 

i Eainwrlell, (Juhuuniir Bniuatli. 
Wmar, Ku^kruaes- und Bauratb. 
', K(');icniii^<.- und Uaaratb. 
I, Waisnr-Baaiaiiioctor. 

I u..^k. BMiiaii,. 

I, Uauiatb, VV'aM«r.Baiiiai*|H.-c40r. 
i|tr. 1ira«Mr>BBaina|ieehir. 
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ft Oberpriaidium (Oderstrom- 
Banverwaltung) in Breslau. 

Bagianuigt- aad Daut a Ul , 8ttMl- 

Baudiiwtor. 

Was«*- r- Ili4Qiii!ijtOi t.'i' und Stellver- 
tntu 4e» ümm •Baudiracton. 



tattttti/waMr 
i> Stafaun a/0. 



7. RegieraBf !■ BrasImiL 



t, Baamfli, Kreis -Biuinapector In 

Wohl»«. 

Sttp^ny. Ilatirnlli, Kn'i*. HainnKF-ertor io 

Raater, Paitrsth. Kt>jiH - Bauinsp'Ttor in 

BanMtt, ILiiimlli, Krt'!^ - Hftiiin'<i*'-tor in 

Toeba, )1»iiralli. Kreis -Baumsp<x tur in Krcs- 

Uu ( [>udlr<jis). 
Briakniana, KrTi-t- Hauinsfinctor in ()tv«laa 

iHtiuttkreis). 
Mm*, Krets-Bauinspeotur m < >-h. 
KraH|a, daigL la nUiz. 
iMmy, d«Rgl. in IIHmj; n <<. 

WoAOlt, drstfcl. in N< utiiiiTkt. 

MfaMkar, dcngl. in Scliwuilailz. 

S. ReKiarang in Bromberg. 
RaIciMrt, Ci-hotaM' Baanrtii. 
Baaalt t , RegianBci» aad BaanÜL 




9. R«gi«raii( In OuuL 




Wildh«u«tn, Ifeffieninpi • ur.il )tar:r-.tti. 
RSppal. Huurattj, I^nd - Bauiii!i|ii!<:tur. 
Lampa, ■VViv---i -Iliuiosi'eotor. 
HacMiair, linums]»?. lor. 

Haftnana, Bauntth, Kn^:»- Humn^pi'Ltur :ii 
Vii'..U 

SeiiMte, Bauralh , K^•JH■l>a,llIn;K>l a^r in Fuldo^ 
IllaukToi«. liunMii.l 
I, iiunntb, Kn'u.- lUuiD.Hp«.'tar in ] 
I, Bauralh, Knii- 
Caswl. 
, Baiiiatb, 
lMtna(M. 
■a BMmlh, Knto-: 




t, Waiiaer-Bauin«|iector in CaitseL 
laMrt. Kiela-BaulBapaoUir Ja KiraUiiia. 
doari. ta^ 



10. Ober-Prftsidiiim (Rkeinstrom- 

BauTorwftttnng) in Cobleai. 
Barrlag, OaWnar Raparaainatti, Strsn-Ban- 



Sm W«mL 
ia Cbbteai. 

dntgl. in 1>il*!»Mikirt 

11. Rogicrung in Cobionx. 

Chi«, CiohaiiiMr BaimiOi. 
I, Buiratb. 



, Bauralh , Krvi!>-BauiiiB{«ctoT in Ki»iu- 
Dach, 

, Hatimih. K rein ■ llauimtpecaar ia 

WcUlir. 

Baiuath , Kr>?9B-Baiuiu])ac<or ia Ander- 
oacb. 

, Baurath, Kroi» - ItaiuniipMtor in 

Oj1iI(!ox. 

, Wasa-rr - B»iiiui>i»ctor in Oobleoi. 



18. Ob«r-l'rA»idiun (Weicb»«l- 
■troB-BM««rwaltaBg) in DmiI|^ 





k, Kattrftth, Wa^acr*! 
Mancoworder. 

k, lUunith, 

RrMM, WuM^r - lluttiaapaalMr h 

bürg \V;Pr. 
L8w«, Wanser-Bauiosfieilor in Colin. 
May, doiigt. in Ibora. 

IIa, SCmigL ComMittloa 
im Damslg 



SohtRkhrtaanlagen. 

IBiller i Knrl , K'-,--i' iuD(r^ - uuil 
Wasser ■ bauinüpt-ctor. 

13. Regierang in Dantig, 

' Biftenui^nitli. 
!• and Bauratlk. 




W, Klcia-BauiBvpM'tur in Bt-miL 

deagL in NeiutodtW/n'. 



14. Rogioning in DQaieMotil 
r, Cti>bi>iDit>r Baiiriuh- 
r, Kofcit^ruDgs ■ anii Baamtfa. 

K(>|{ii)ruii(a- und Baumlii (fmU' 
laubt) 
V. Parbaadt, Itavinth. 



Radhoff. Iki 



üt-^ia • BauiuuptH-'tur ui 



HölMr, li.uu.ith, h rr;i-M.ami!'p . t ir in IiiiMel- 
il.irf. 

EtMardiflg, liaamUt, KrvLi - Uuujri»ijM>.iar m 
, llaunitli, Krein-Baaioapector in lütMO. 




IS. Regierung Ib XrAirt 

RMnictrltr. K<'ir">runfcii - «4 Bimllti 

I, Bjuuii!>|Kctur. 



,Knja. 



ia lütt» 



kawa VIMr. 
«iVr, iNia-lbaiBaraaiDr ia 
TMb, lia^i m 



16. BvgierBBg ia rnaUort t/O. 



(KM), 



zur. 



10 
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Kreiii 

WmrdUm, Bnnai,XNta 

■ AtuMnH« V/IL 
« MkmM, BaaiMb, Kttto-i 
b Xtirii^lieic K/M. 

Ii, KifH 

OntttMi. 

Stmptr, Rnanth, Krns • Baaiospn-tor m 

Somu. 

V. Luic»niakl. Umirath. Km^ - Ba«itii«|iector 

in KrArikftitt n (} 
h, liuu.T.tl Krri^-Ilcuintiicolor in 

I, llnuraib. Kt«>is • B*uiii!i|i««itor in ' 

Upcchttz, liaurath, Krei« - BsnioB[K>i'tor in I 

Schultz i.IiImvil isi, B>ur»lh. \Vll^sl■r• llnu- 

■■■d, KiuL». fi«oiii.|Fi'. i..r iD Kn"l 'l.i:j N M. 

17. K'-k'i'TiiiiK in Ouiiibiiui' ii. 

TMktfti Kl ' iM.^-- iirni üikihhIj. 
Haumiii«, B3mii.|- rn, . «mm, Ik^ietiuigs- 

u-it. llajnrii. I 
Hm« l.liil UKi, iliiuiiisii,'' v.r. I 

Stehr, lliiur.ith, Krriii-IUi liuInMur- ! 

Kapttlka , Baunuh, ]irei!i-liauiDs|«:!<'li>r iDlUiit. 
I, Buniüi, KMto-BmilupMtMr in 

Lxck. 

f , Kri'L» • flnuir.v|ir,-1.:.r in \i\>^> 1 »lUi;; 
BMMngtrth, tlcs^I. in ^>t-ulliijH.<n*'i;. 
■uttray, Wii>j*..T-B»uiiisiii'ttMr iti Tili it. 
SolMiz, lU's^l. ui Kuck-jniwAc'. 

84r«ti«, Ktvii-Bwiiiwpcctor in S- n^-iiur^-. 

de«Kl. in .lolinniiivl-nrL' 
dirrKail), ivufl in Pink<M<-n. 
l(Ad>lbiiit),dc8gL in Uumlnunni. 
T«l», d«t«l. iDÜignit. 

E(Ollo), deifL inKinkühmni. 

{DOnUiik 

18. Begiarnn; ia HannoTer. 



SUntft, BMOMlh, Vm 




■■rti, Knta.BMiM|Mal 


nr kOctendei/H. 


IngMMi, dNil. 


inOMawia. 


Man. 4o«gl. 


inBiUMlMiB. 


w. Mr, 4m#. 


iBflodw: 




kiZaUoMd. 


ntaft, dNiL 


■ BUbeek. 



20. Besierniif in KAln. 



RMtak, Bointh. 

BargnWM, Ijuni-BauiDspoHor, 

Etohwellar. Hmirii'.li, Kpri<-lisuioB|H'itfT in 

Freys«. ll;iiiKiil.. Kr> :--U«ui:i..<[H'i -i.r !i> Kiilr.. 
SloM, li iii.itli. i-lt4iiib^|.- I<ir 

Minolikaff, Buiniüi, Kreis -Uaiuuspector io 



21. Ifi'Ki" riinr ir. K^nigtberg O/Tr. 
Natui. <;.:.iiiii. T I:,i7iriif1i 
Lauiier. Iv , . riitirN- uii'i lUnmlh. 
Beucl-Lortk. K ih tuu^t^- umI Bauiath. 
Wemeburg. M .1^-. .- - i'.iri.n-iieol*». 
W«b«r, l^iujii-Uaiuiibi^^'tar. 

k, WnMr*B*Mi|wc(ar. 




', lUunidi. HtfM<.BMdai(Mlgr in 

, Knji-BraiH|poo(ocinKCaig«- 

borg. 

, Citurath. Knii-]faiaMp«(<«r ia 

AlIntist..'iB. 

»aurnDi, KnHB-Bauiu3|>oc(ur iu 
K»nigslxirg iStiiiiUpeis I). 
■f BilUlitk« Kni8-Bnui»»}H>i:-tor in Kcnipi' 
taiK(Iandkr.£yUu). 

ir in 




deagL iaBMnwvW. 

1, V4Msor*Biaini|iMtor in Bof^ 
trtlßm, Ki«ii-Btaiat|i«elwr ia DiipMi. 

d«ftgl. in llnjQQovcr- 




irt. Ri^gicrung in HiUli-slii im. 
Heihrfg, Iti'pi runK»- mid Haunth. 
MaturMkmMI, Ri'|!iurad|;H. uiid Baaratli. 
Harrig, I^nd - lbain»|>«<~tor. 
Becker. I.iin<J ■ l!«uin»ji«'tiT. 

, iSauratb, krrii-l3aaüi*)»-ctur ia 



k, ITMMr-BniBipgctar n Zölfi 
kd HaUMta oyPr. 
k. Inb*BM«u|iMlw VnmiL 
Br. « M|M, Xnii'Bkniaipariir ia KBaigt- 
Wirf daedknte). 

iaNhn. 
Ia KCBl|*b«| 

■iaIQw 

kf Kwia*WaiiiM|nclwf in OttoldHB^ 
TWoktrt, Wanar'liMduiMelor b Xi|iaa. 
SetiaHi (Onilar), Kwh^HaalMftUar h 

1, Knia.BairintfwctaT in labiaa. 

d(:>Mf(L ia Biuctmliorg. 

i'^fl. in BniinsWri;. 

ilfi*«!, in Riwwl. 

Zorn. liritcl. in NViil<»nbnr(». 

Sl«ver, d-^fl. in (Mrrotlc 0 Tr. 

Chrilif4t, dir.).-!. IU Mi>.SruD|.-<^. 

•-'2. Rogierung in KOtlin. 

Aadenan. R.'gaTunK»- and Baaialk. 

<le««l. 

k, lHd-Bainn«|>cctnr. 

Jteckel. :j:iM7:iüi. Kil • - Iia'.iuia|icclarja8lal|k 
a, Kr«iii-lJaiiiDep«.-tor ia Onuabaiig. 

riaXN- 




33. Begtenag ia Liegaitt. 



ir ia 



Wetawt, Btataik, Xnii-I 

laka, ItnuTiiih. Ki<'i<-Dauitih|«i'ti>r in 1 
HoKzhaiMn. Ilnnm'li, Krri.<- lUuinsprrtor ia 

Baltkiur. liimtiiih, Kifm- ll.iini: -i- 1 ir in 

iuagrer. Riumth, Kr.-iv . r„itiir,^|., ( :..r in 

;ii..Tr- 

Ziolocti, . Kl•^^-Hilu;lI-|K.xluI m 

Il'.l 

Happe, kivM-liituiasiw«!!)! in iiofcnvaida. 

ia UarfMbut 



LM. H(>;;iMi-iinc in I.dii.'loiri,'. 
StaInlirSok, Iu<i;i<.ru4;s - und lliiuratb. 



Mkd, >liiniatlt, Kr<)i»-I)auink|«> tni in L'''li«>u. 
Mbbalaa, desfl. <l««|[i. iaUifhoni, 
1, Riiurath, Vaaatr-BMi a apeotar ia 
Uituctor. 

■, Baonlli, KnifBrnugMlKiaHii^ 



Kiiair, Wa 



diMgL 



b] 
fai HvImiiIi 



25. OI>er<Frt«i4i«B (Blbatrom- 

BauTerwaltiing) in Magdclinirif. 

V. DtMiaill, ii»fivruiige- and Bauntb, 
Strom - ^ladimclor, 
Bauiatli, Waaacr-BaaJatiNOtar. 




dMgl. lalMMikaigV^ 

2G. Rogioraag in Magdeburg; 

Bayar, üeguiaBg»* aad Baatatk. 

TUr, 



, W<it«r- 



Ml- 



iaSoklMn. 



burpT. 

Mapa. murath. Ktvi».IUuin8|rftrtoriDOa 
IMtack, ti'h^. dngl. in Mii(il«biir(. 
Nautnaan. <lrr<«I. imgl. in Quedlinbiu)^. 
FItMiMn. d«i«l. daagL iaScbtoabagk. 
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1, Biunth, Kreis- BauiuBpcoior ia 
Ualbenstodt 
dnii. liMil. ia Vwukiboii. 

lelieo. 

Sara». Kms-BM)üu|MKtor ia WolBiintedk 
Sdkortl, driicl. in CMirbanc. 

Frey. WdMer - Bauiii!»|Mx't(ir in (IcnthUi. 
Hagcmun. Kr.'i-.-lk.ui;j!<;H'i roi Halix'rstjkdt. 

'2~. Uoi^i'-riiiij.' in Marie n worder. 
Freund, iM li.-imn Hnuratb. 

Raifai Bc^ruo^- und Baoratii. 



30. Rcgicrnng in Kflnatw. 
, Kogiemogi- Dl 



, ßnunilb, Kr(.'L^-BauiiLä{>oct(>r iti Conils. 
; üi->i;l. d«»gl. inl>raad«ai. 

Hiiiinttli, Kreil 
UaiiäuwerdL-r. 
ir, Raiuntb. Knii- 

I. Bavnllt, Knii- 
DL Cpfloa. 
, Kreis- Bauiniipoctiir ia HalD«. 
<!««>• ■> Um«. 
(Otto)i d< ni i ia 8chavti> 
wMwIMan. Inii>I 
Ia BdiladhML 

WyPr. 





88. RegiMTUf ii HeneburK. 




r, Baanth, Kni«-I 

r, Bauntb, Knia-BiriBipiGtor ia 

Balle s.S. 

k, Bumüi, WiRMfBaalMpaiitar h 

Naaniliarg ^8. 
1, B.iiirttb. Kiaia-Baaiaipactar ia 
Urlitisrb. 
I, Baaratli, Waw«r>B«alaip«el«r ia 
llatio a 

■, ßiurtth. irni Haniaipwlar ia 

V\'ittcnboi;g. 
KiW». Krna-BaaiaipaltrliVatN««' 

fela ayS. 

TVaapa, ICniis-Dmiiiii|MKioriDEiBlebeD. 
■ab, <i<!«^. <•> Morwbai^ 

Mta, ih-N«!. inll;Lll.-a,S. 

it MI, dMgL in TurgaiL 



It' LMoruiif in Uiaden. 
EMa«r„ üvlMiiuwr iiauralh. 
tt I 



CnaMT, Biuntüi, Ki«i|.Bl«iaip« 


elarlaBigli- 


Md. 




NMtaMw, Bwuatk, KiM-lki 


liaipaetar in 


Horfbni. 




■inana, Baunth, Kreia-Ban 


laapaDiw ia 


Padotbom. 






bapwslor in 



ia Iftnlin 



iiaaiv(naai). 

ia B 

■acwwa. Knii8-]}iaiiiapector ia 

80a. Ktaigl. CanaUCoauBlMioa 
in tfanatar ifW. 

fflr (i:c' llr-i -t. i: in.- •].■< S.-hiff.ilirts-C-iniils 
von IMrtiiiiiitii luich <loo EmiUtlUeD. 

Tor- 



aa, Hogiiinuig))- 
iitieiuler. 

Wm, Beigienuiea- uod Baurath, SMlvatlntar 

des VoreitMudau 
Itepari, Wiu.'u.-r.BaiiiiisiiMtiir. 

Erb kirn. dt'>;.'l. 
Wn-: hnrnuttl , tii'f^^] 

Pnamaiia, deagl. 



Roi5'i<'rung in Oppeln. 
Vtmwrtz, (>r|i<ii liier n!iiir.<<tli. 
NaebiM, KoKicrangt- nmi Unuirii 
Klapach. Rt-L'it'runps ■ un-J lUuraUi- 
Stocff. I.iii 1 - muiir-jiiH. Uir. 
• 8»mi»en»ei«r. Wa^wr- I!:iuiui|ii-vt<jr. 



Kr iH lUnioapectoriBlUriirub OjS. 
irer, Baunitb, Kwli-Baai a i y a rtw i in 

Kylml. 

II, nnnnitk, tiwk IhafcuniilM k 

lUliimr. 

i'iiir.iiii. kp >v.uini>|i«cteriBlWMa 

(Haal.ji^i^ Cii4tkau>. 

ii.nii;iiii. Kri'Lit-Baaiaapaetar ia 

Ili'iiili.in OiS, 
Kmis.BnginsjMs tor in Flafe, 



d.:*|,l. 
di'sgl. 

d«(i. 



in Tanwwilz. 
iti Xeiutadt 0,,S. 
ia ComI. 

ia ICnaiiKug 0 8. 
in Or. BtnMiti. 
inLeobaohaic 
ia Naiifei. 
iaOlaiwila. 
ia Opfia. 



33. I?<>gicrunK in OlMbrUok. 



Junker. K''l-i> lulle'S- und 
PtiUinar. Il:iuir.i|»xt(ir, 



M«yer. ri.iiiiulli , Wiv<ur- lliiiiiris|.. tn- in 

Hajpolinatt) . i^iiiT.iiii, Kri'L--miiui.i|'-.i'tr>r in 

Rdfknar, li.urut:!, K.- m Ij^un; -ii.^. t.ir in 
i-hi:i;ilirULli. 

B«rcii(ci, liannitfa, Kr.i'is-Uaninbi'i ' ui ui 
Chfoabriirk. 

NilllM, Waaa«r-Bauuu|icc(«t in Ku|i{i«i> 
hai: 



83, Regierung in Posan. 
Kaeh, GsfaNiui>r Bcgieranguaüi. 
Mtdtnaaaa, RagiMroiifa- «ad Banialhi 

Anmck«, Biunrih. 

Hirt, l;.iiT,i-ii, Kr.'i.s- lUiiinsjx^ut'jr in rua«i. 
S1oi:k.K. : J.s.|?l. in PoMB. 

Uulh, I-. Ii :^ - Bauji-ii-xtfn in McseritJ. 
BBuck. !-- 1- F,ii,i:iii|ii:. t'jr ;ii liin-.Uum. 
EjiQ«liMier. Kri-i. - lUuiii*.|:'> 'tiir iu Binih^um. 
Hauptiwr, .Jisi'l. m S L.-iiuiii. 

Weaw. U üs^jr- ltAum..4i^t:toi in I'i-->-Mi 
Ziaaer, Kr^is - liauinsji'MHor ii. I.>-.i 
Raicheabaeh. iIokkI- i.n oin iml.. 
Oahaia, dM(;l. m ii.ir iuu. 

Wallmbaiiat, df>i;l. ia Li^^, 
Fraada, if'sl. in Wn-srhon. 

d««gL in Krotoscliia. 



31. Rei;iorung in Pottdsn. 

DiaekhclT, Gr-h^^innir lUnmtli. 
V. Tladaiauo, (irhcimLT H^■,^l^.luil.;^rilL. 
RMdar |I2ud.>, K>vi<'riuijpi - und lianntb. 
KrUfar. Iti'^iL'ruog>t- und D-inrath. 
PaHi, I<aod-Bauiasp«clor. 



Sehakt, 
Thlaai. 



, Kiai« 
Fraimwaldt 
liauntb, Vaiaar« 
Ratbaoow. 
liaurath. Wa»B«r-! 
Eticpswalda. 

Dauredi, Wi 
in I'i't»rlam. 
Baur^ib. Kr'is-ltooii 
Brandenliurg n, ii. 
Banratli, Wa«cr< 
Kmi-Rappla. 





Berlin, 

Bttnratli, Kiato 

JirrslLr.W- 

Reinckvnii. Ki- is ■ H;uaii--.|* -t lu -ri*'h'it: 
Bahl, lUuiuili. Kivia-Bauinspoctor iDUorbo. 
V. Hiadargtsttar. Itnorath, Knil>l 

in ri'rli'lwrg. 
Mfeald, Kmrarii, Xida 

I',llni 

Tolkmitt, T - Itrtiiins|--Ttrr in riiit.'ni?'k. 

Prantrel. Kn-i* - IUuias|'<'fli>r in TL-mplio. 
Weharaf. linag}. m Xi.-u-Rup|itn. 

0»hinke. de^l. iu Potadam. 

V. WickPde. Wii5f<ir-Ilauio8pe'~tfirio Zchdcnivk, 
Michetmann. des;;! in Für<t«n. 

TvnMfl a. il. Spn-.". 
Co^ul, Ki> i5-Bttuia»|i«1.ir tu Pr-.'Ujlau. 
Schcrler, ikis|^. iu AnLwrmöada. 

deagl. in Nauen. 



R'.'g-irrnng ir. Si hlr-iwig: 

Svadicafil. I.'.vi' r'lili;^- mi 1 ll.iiiKiIli. 
Rfinikr, 1! rrv.i iin.l lliiiiriitll. 
Buisnttr. i:. -:i 1.1:1^.^ - und tinunttb. 
Thoma». ^V.lKwr-Bam^BIM.•<Ttar. 
Aagalrott, Laiid-BauiD8|>ecii>r. 



10* 
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40. BagUrunf » Tritiv 



UiM, Baurath, >\'nii6«r-BaiUB«i«ct(ir m 

lirniisl iirg. 

ilo>(L il««)^. in HiuuiB. 
k, Ki«k>Bauuu]M'ctor in Kid. 
TrMil«, <liti|;l. iii'8|.'I in Huan. 
firwra, 'Jogi. rjr>-i;l iD Altoim. 
Ht)f4on, iIc*e!. <l"i?l in Plotn. 

<l<'s<;l. (linnl. in FI^'BsUbT); 

1, Bsunth. Wae«Mr- D«uin8|ivctor in 

IFanwr- llauinKppdnr in OlUcksUdt 
NtfHft Knill •Bi>uitiS|iec4or in Oliloaloo. 
Volair, ■\'---\ in V<Hnr(. 

Klralahi, i in Sr-ilrswii;. 

MMMMMIU. dcgl. ia HjikinkbcD. 

Fraehal, ß<'ii» luci),''.- und Biuntii. 




Hi'fjierunK in Stettin. 
Mlin. l:":.n"niTigi^- uail Bimntii. 
Garnfiinanii . ltrr"'r'^'->.'''' <u»J WniflMi 

KMidowiki, H.ui.r.i)' l'ir, 

Wri/mann, l;;,u::itii, Kt>-i*»-IiilülL^|f^-lor io 

Kronf. 'if' - - r..'<uio»»j»rrtr.r in Anklam. 
N \ <k^gl. iu i'jimnun. 

lUaiMitarf, IbunlL, Kfiu-BauinspcictoT in 
Sti'tliu. 

Kmis-BinHii)ii!otor ia 8*ia»> 

muniir. 

I, fiauratU, IMi']iuiBsii«oti)r 
in üMitat«! i/P, 
r, Xnii-BaiiHpMltr ia DinniB. 
KM, teil. ia fttiaarf i/P- 

Hitat, VMMr>BiaiM|welar ia BMtfa. 

Mik, Knii.BMiiH|NC««r in KngMA 

89. Regier«n)f in StMlsuad. 
«Mimam. Onlirinvor BamMit. 

1 «. 



, VtMer^BMiiaürailorin Stnl< 

h, Knis-Bndaipwitor )a Stial- 

, Kreis -Baaiaaiieotsr In 
tld. 

Kttb-Btninapcctor in Stnlswl. 




THar. 

FMriaataig, 4«kL dwgL in 
Kreba, iei»^. imfi. In War. 

Traplla, Haiiratl»,^Vasäi>r-Baiiiiia||Witar ia Mar. 
Hadi, BauKii, Knna-BBoiaapaatar ia I 



41. Kegforung in WiaabadaiL 

, H^'^li'iuu;.'«- uihl Baunith. 
:, Bt'gieraugs- oad Baniatb. 



Baaratli, Kiaia • Baimwpwctiic in 
IVaaUut il/U. 

, doagL iliagl ia Oalnabafan. 
d«ii«i. daigL Ia Wiesiiadaa. 
daagl. doagL ia Wailbarg. 
tegL d«^ lanaa«.4I«ha. 

ia : 




IL In fiesBort uderer Miiisterieii ud BehSrdeii. 



1. Beim Horataate Sr. M»j<'slilt 
dM K«i«*>rs u Kfiiiiijs. l..'im Hof- 
marschallaiuto. b<Miu Miiui-torium 

(Icü Königlichen llaiieca. 
Talaaa, iihKr-Hnf-lUarnith in 
Itaa, Uof-Bwiartli in Bartia. 



i darHefkMUNr 
dar KArigHcttaa FbjadiangQtor, ia 

Berlin, 

ai, Hau-li'Ji'ii uijiitijH-lliiura'Ji inlkirtio. 

lin. llof-lUuratli in l'otKliun. 

, ilirf-IiannUli ia WitfadnuUioiw bei 



Baf-BniBipaotor ia Beriia. 
, Bof-BauiaatJCctoT ia Borlin. 

BaonUli, fmaailai Kivtufldncom- 
mib-nauinipcctor m lln'ütnu. 



2. Beim Minialorium der goint- 
lichea, rntsrrichtB- ii. Mrdirinal- 
Angelcf onhciton «tid iiu Rfssort 
clf!melb<'n. 
1, 0"lii>itn«r Obar-BtigicniaBtath, OoB- 
Kirvntor dar XMIIliaMMAw« ta 
B«ilin. 



r, IiUid-Bauin>|i«<c't<ir in Berlin. 
RlrlMr, üuid-BauiuHiKKtor in Betiiii. 



0«hei]ner Rpgieniag!>nlh, DoniUa- 
lasiirtsr in Kdtn. 
ProaMÜI, liaaiaalwctiar M der KIMUk-Vw- 
tia 




S. B«iai HUittorium flr Haadal 
vn4 Qowert« mni im Beasort 

deaselben. 



Octi. BerRrath, Ob«r-BerK< 
Bauratti iu B- rlin. 



Oed 



I, Bauraib , Bau- u. llaachäwniaapactor 
im Obvr-Brnnunta-IMlIliat Bonn, 
f» Saarbnicict'ii. 
ilHMllllNr> Baaralh. Itan- ttn<] MaDi-hin.^n- 
ins|M^or im < Hir r ■ ilrrpamt»« DistrKt 
[wirr. . in Siiarhrucieo. 
BaohaMBd. Haur«(!i. t<ir im OV>r- 

Iw'ii^nnits. llj^t^^■t llall" ä, >-, in 
8cUoi>t.'tM.M:k \m Mjii;tl«burg. 
K. K. Banrath, Bau- o. liasohiaMiiiiajMctor 
im Boiüt d«r Bargvorka-Uineliaa 

- - - iB r - - - 



I, Baurill.. !;.,Mv.;..' -..r mi Uki-B-iK- 
ani'.M - in.-.'.ri' 1 rMuiniunii. Hl <^a' 

; Uauratb, naiui»|i«ctor im Ober* 
BaiiaaUB'UatiM Braata«, ia aM> 
wilx. 

(Rnt»!!), BMdaqiaitor in OIwr- 
Berpimte-Diririel Bda a.8., k 

Stiifcfart. 

. BauinäjH'ctnr im (IImt- Hnr^^amta* 

Oi^triL' Claiii-tliiil. iu tliiustlial. 



-1. Uciin M i n i l ium für Land- 
»■irth«chalt, D imäncn und Koratoa 

und im i<i;x«urt dosavIbuD. 
RMiMli, UnhciRivT Obar-Bi|iaiaafMtt im 

H.llin. 

Rcamaain, U> lu iiiver Baaiatli in Bctiici. 

V. MItoisteriaaan . H.^incnuii;« - und Baanüi 

in Il' rlui 

Taiaor, l.anü - HaumK].(*<-tiir ic IkTlu. 

SchaMI, K«|i;i>-niBg»- aod Baoiatk ia Ouaal. 
dcail. ia] 
datgi. iaTriir. 



(iCaH). 
M 
tel 
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Fakt, Melkintioos - BauiuajioL'tor in Oauif. 



DHckvwt 


1, <ln!|!;l. 


ia Ktaiggbaici/Ft. 


Brulif 




in llcrtin. 








firar, 




in Diissfiiiurf. 


Krii«gr , 




ui 0(i(«li). 


flaekta, 


JpxrI. 


in H*nnovitr. 






iD Müc%t<!r i, W. 






üi Miliiater lyW. 




dosiil. 


in CollfiM. 


HMalai*, 


d.->Kl. 


in UrcAliiiL 


W«g*er, 




lu lit-rliu. 


rtacher, > 


ittuii . il-'Sf:! 


lü l'-iuint-erg. 



5. IJeu diplomati.si'hea Verlre- 
tangem im Auslände siad 




C Bai den Provincial-Uauverwal- 
tange*. 

l'r'iviiu 1 1 - tp r" Ii fsriii- 
Vamatrapp, I^i'Jus - hUuralh III Ki 'U^'^Süii;. 
■MMan, Umdüit - Bjiuiii4;ii'<.t<<i . HUIfsar- 
Mler bei dvr Ootnl-Verwaltoag 




bi iMlvrlNiTg. 
n KSnigsberg. 

in TÜMt 



Pnnviau WostpreulaeD. 



lUornth , 

j;f<wt?iU'-Mit-t:iim '.inii fiir <ht' In- 
Ti-titansiriinj; lirr lUmt<-i;kmu]i'T 
Mwie all FKiviiii.t&l-CiHiMr\'ator 



Provinc Brandenburg. 
ki Laudes-Baanth, Gaboimer Baamth a. 







<ha* 


'*iia*B«rih. 








k Btamiida. 




■B KcAtdaai. 


4«a^ 


in FraBkfurta.'O. 


d««L 


in Kynli. 




is Borlin, 


<l"«l. 


in l«iMliUi<irga,'U' 



Provini romnom. 



Prorini Pom». 
; Lartii-Bawalfc ia Pomb. 
ii iMdea-Bauioapector bei der Laadea- 
Tarwaltuig in Poaen. 



Jaba, Baumik. Lande« -BauiDaiiectw 
Liüsa i,'P. 

Craat, |jiiul>^>-ll«aioiipcti'tOT ia (JnawD. 



HalTaiaiia , 

Ckadiliuld. 
Mucherek, 
Zicouki, 



OsJiowo. 

in Schopidi-maW. 
in Posen, 
iii Hrnmlx^rg. 
in l'umtn. 
in BcytiB 




VMtar, Iiuiii<Di-BmiD«|M!ctor in Hinobberg. 



Sirtlar. 




in 


Schweidnitz. 


Taanaliarfer, 




in 


Bnalaa. 


Raach. 


dfsgl. 


in 


Op|i«ln. 


SlnMMi«ar, 


d««l. 


in 


Gieiwita. 


Aaaaffe. 


d«=>gl. 


in 


Brealaa. 




in 


Ihwlan. 



Pnmnz Snobaeii. 
B, lUuntli, I«Bdl 

, L.-\n4lc>'Hauinftp«>ct(>r in Merv«)>uf^ 
, liUdea-Bauinepaclor in UenKrliur^ 



in TV)tgaiL 




Brfurt- 

KraM, Baunith. Landea-Bauiniicctor in 

rietaeyer, I jü. !• * - l!«uiii«i'ccirir in Mii|^«bnrK' 
Eichtiam, lii'v^'l, ic Muhlli*uM>ni;Tb. 

duagL in Oa i dalty. 
daa^ iiHdla^ 

Piiiviti?. Snh los wip - Holstein. 
Liui'ieK-üaunlii in Kid. 



I, Lande« -Baiiins|K>ctor in Pinn«)ieig. 
V. Darrtai, des^. in FUb. 

QiQaaa. dongl. in Ibaboe. 

dngt In Balde. 
de^i^L InllaBabwg. 

Provinz llannoTer. 
Lan<l('5 - Beanitli in KuinoTor. 
deagl- «> HannoTer. 

|, Bcnntb, Lande« -BauinapeotoT in 
Hüdealieiin. 

Baoratb, landea-Baaiaapader in 

CeUa. 

arMMtant, Bnatatb, landaa- 

kl 



V. Badeck 


er, llaunth, lAndps-IUuinfiiX'Ctor 




in (hmnlirüc-k. 




Brüalag, 




iu tiüttiiigea. 


HaBiaa. 


doflgl. 


dnagl. iu L'flieo. 


Ofirtag, IJu>U<'-> •{Uuiiiüjiuctur tn Vt^nti-n. 


Bayaaa, 


do«gL 


in C'Uuialtial. 


utiDiotr. 


deegl. 


in Auricli 


Bot:.- h-:rj 




in Itiuinnvi T. 


Sprengen , 


•l<-st\. 


in GorxtLMniiod«, 


Fuak, 




in LUut'bui'g. 


Smrt. 


lll'Sgl. 


in Ktenlmug. 


MMaaMd 


, Untln -lUoauMarlnBiMarfMiB. 


GMtaWa, 


drtgl 


ia Bamow. 




Prm-inz WostfaUBi 


Mmellng. 


l'.:i iriitli , 
M i I. 




Hstw^ , 


Laadea-lBauiBilwctor m 




Slünftor. 




Waidack, 


Ijiiidi'»'BaidM 


peirtor in BialaMd. 




dee^. 


in Sngin. 


SohalMi, 


dea^ 


in Hagau. 


Ptapar, 


daagl. 




Vaal, 


daagL 






daagl. 


in Aitubttn* 


TiiMn« 


d««L 


k Dottannd. 


MMMt, I 


ta«lnainl>Baii 


M^Mtar (ilr dia In- 




nmdMlal.Vanar. 

:) in U&nster. 

Franu Uoasen-NaaaaiL 
I) Baaian-Tiiband dtn Bn^-Ban. CnmoL 
I, LandeB-BMimlk,T«attB<dirAMkrr 




■Mag, Laad 


lan'BMinivi 


ntor ta XnriMiig. 




*^ 


in Binlaln. 


BhMMif 


daagL 


in Hannw 


titm. 


dvagl. 


IQ OaaaeL 




desgl. 


ia Fulda. 




daagi. 


in Zi-ngv^hain. 




deagl. 


in Fmnkt-iibergi 


Geari. 




in Fntilar. 


Uadankeni. 


d«*«l- 


in Bfcliwpge. 


Xylander. 


dosgL 


in IllirxMd. 


Greyniann , 


dmfgl. 


in Rutenlnug. 


mnnnnnp 


doi^ 
dMtf. 


ia Oalabaaaan. 



I) BariikA-ToTtaod des B«g.-llBi. 

Vif Kb»4«ii. 



, lAni' - - IUuin:<]w. l:ir. HulfsiuK-iler 
d. laadci - Baoratli» in Wrasbadaa. 
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8t OtuAtatta. 

IdadM^BMÜnapochiriD UKhcoburg. 

(vom 1. Jtaiur Ifa4 A). 

Hliei n [ir II V i n ? 
Dreling, ii''li'M:ti-'r It--.i:rAi!i , I-inJi ■ ■ lUuiutli 

ni I,'i.--. l.Ji:rf. 

I, Ijui'i-'— Oljer-BiaiMpactiiriaOäiwI- 

<lor(. 



darf. 

Ijini!f!<-l!ii".lili-lM»i'('">r lü 



HMMk, Uauinth, I«ad«-BMI 


isapMlar ia 


)lt>nn. 




IMklriBI, Kntinilli. lAudet-BM 








IMbwA, Baomh, LMta'Bn 


iMüMtpr ia 


Auch«!!. 




Ui(. Iiaurath, Laadw-BMaiDaiiM 


tat in Blwr- 


Mi 




■mId, Unurath. Lnto-Bmi 


ioqndnr i» 


O-f.-lil. 





liuiiii-:« - lUiun«i»'i:li>r Iii Sifgkurg. 
iluHgl. in KrauiMcti, 





IM-Bmiai 


pwrtur ia flaw In Mm , 






in CMm*. 




im^- 


in Kula. 




desgl. 


In Xeuwiid. 




«leset. 


in Döllb 




dwgl. 


in U.-OMIaA. 




dmgl- 


in deva. 


NmiMMi 


<l<iicL 


in EuaUrcbeo. 






in OummvnliMb. 


NwftMft 


dMg). 


in Cufs-BenMUlL 


lahaffNt 


dMwL 


iu Manig. 


SdnwHMr, 


dngL 


in Wie*!. 


TInmwi, Li 


imIm-Bm 


■M)i«cter (mAtw.) in 



Ia SiumaringflD. 



III. M besonderen Baimnsfahrungcn usw. 



0«>lt«m''T Ti.nirnTh, Mir^:Iii''i d*'T 

Ka:s r! I .llul ■ ) •.m:Ill^^l'.■n äU kl- 1 

K.'i"iTui:.- - und Üa iri.lh. kiK-I Jh 
ry:i;i]i-:Miii:j-:ltI''r'U i|-;r riufrvD 
Oi|<'r i-.visi 'i. 11 1 -i-,! t iiniä .irr Ni-ir^-. 
müriiliin;:, in Op|> ln_ 
(Kr.), K.'p^.'iuii^-^ - :i-*iii Iliiuiatli. tiiit 
der I.*ritijiii: i-- N-iilaii-^ 
Giw*iUf)>^ l'AiKl.'^ fiir Ii. ,1,1 n.iü~-r 
4im IjiniiU^ 1. I.liiiut. III lU-riiii. 
HneQ«r, l^sumth. V- im lUii linH lO-iiSintii^ä* 

. I ;i Hl. H in Ik-illu L-. a. IV, A> 
Votkaanii, JlmiTa'.h, Uit't «l;« AiMon tor 
CxDiilisinuig d><r Kiil4ii ti« CmsvI 

r(E.i. Wn.s,. r - Bauunipi twr U'i derCl- 

tialinimai; ii«r Fulds lo Cu«el. 
■, WaaeitMÜBspector, b«i d«r Cmali- 
nraog dfrFnMnia W il h clin»li « nM ii. 
•eMdt.BH». WiMer-fiaulairaMM, kaidm 
liBEHMteagi. 




Va^ V/P»^, 




, M daaUrdukp 
iaHNkaL 

W ihaiBaa 
SeUnUirta-OHtb vgo Doit- 



Ml, WttMr-Bonin«|K!ctar, M dem Raa 

■iiK>s S hIffiihits-Cannis von Dsrt- 
inniid nn( h tlmi Rnoluircn, in RbaM. 
MHtk, Wniii» i-Bniuii-^|>'-Lt ir, U-i dem Bm 
«■iivt'ii 8' hifUlirts-CoDsli voB Dort, 
ii'-isn 1 n«i'h dnn Enuhüfea, iaEBwIea. 
UaokMdt, Wjuwr. BauinKpn'tar, bri di^m Bau 
eines Schilbibrt&-Caiial<i von Dint. 
mnwl DIU Ii J"n Km-hii^ti. iu liiiinn. 
\ViL.'>i'r-U*uiii^]-- t ir, t.'i dvlM lUil 
eine« Sclnflahita-Caiul« von Dort- 
]aaadBaclideaBgNhllea,iBlta|if«k 



Mitklw. \V.iv.. i . r,iuiitisi.-i ii.r. liii; (iciii B»u 
vi:i. - l.i'ljL:!- -( Jii.ll- ■. ii-i Iii'rt- 
mutjii i;ii Ii li' 11 Hillen. if. n . -i: llurt* 
miinii. 

Hnenkniap. \\ v -r- li.iiuD-.|..ii ii.>r. l- i lii-m 
H.1U 1 .1 Si bifriiliits-C'aLili vi ii 
I>ji'tiuuijd ijacti ti'-ti Km^! iif-'U. in 
KiiiBcnl.»ii'k t»'i lihrjii.-. 
ThlMe, Wii»H..r-!!(iuiij'.|'- tnr. i» i h m Bau 
rill.-- Si liii'l.ilir-. -I '-iiLri- vi.n IKirt. 
nuiii-J ii:i- Ii -in. i;nishiift-n. in Mr-itfx'n. 
A\'j.^-.-r - mum^l--- fi-i . l,..-i dt-ni Bau 
.-iLls S. bilUliith-CaiMlä \iya Dort- 
niiiii'l TiachdeaEnibKfcn, in Liiigi-n. 
, Wasw.'r-BAiiiaipe«tor, bei dem Bau 
dea Nord-Oatem-CauU, ia KiH. 
Wiaaai • Baainqeotor, bei dam Bandes 
Moni-Oaliw-Oiailiii Sa HeadriiBii^ 
<L), WMMr-BaaiaqMCtn, W daai 
Bm dia Mard-tiriiwOnab. in 

Mw, VaMar'BaainRiwcior. hm dMiBM^M 
N«rt-OitMe-Uwab, Ia KM. 

timrik, UTiiaar-Bniinaiiecter, bti dam Bm 
dM HsTd-Oatiw-Canab, ia Bu| 
i/Didaa. 

r, VaiMr-llMiM|i«clor, W dm Bm 
dn Kard-OrtaM^Onda, la Bd^ 
IMM bei IM. 
, Waiaar- B M laip e cte, M data Bm 
dM lh(d-OitNt*oi«iti, k XB- 



•ran (lallM«, «MMf -BMiHim-toir, bei d«Bi 
BMdaaMard-Oahn C a u nb in KiaL 

■mm (flamH, UmMw-Bm- a. Betriato- 
ipayachr M d«a Bm daa N«rd- 

Oatee-Canals, in Kiel. 
taiflM« I^nd-BauiuH->i'tnr. Ioit>'t shu 

X*!n*tBa df-^ Kin[tfj»nc^^;i-tiiimirs auf 
Uahnhnf tlsttabrürk. 
Mfitit, WiLvivi -Ilautui>(HH:(or, li-i -l'-ii Klioiu- 

"1n -ml »Uten, in Col>I™z 
Nalia, Wawr- lUutTuippi'fi^r. l»*: -liii Rli'-in- 

»triifiilautrn. in 
tojibardlafl. \Vnu-,-r-BoiuiriK|t- t--i. K-i iva 

Kfiinii-srruniliiiiit.-n, in llnnn 
LqfhM, WoaiMir-Baiiinapvctor, b«i dcuBlieia- 
Ia HttUulai 1,101. 



Il.iuf.i'.li. I.;iii-J-Haii^i;-iMMoi, lei- 
ti't l-n Wi -J-rli 1 .'. "1,1 r-liau 
U<M:tiv.:liI.i-s>t'S III U.irnTjl-ui^g W,l*r- 
jMnHiad, \Vn.->.siir- l!auiiiA|iov'tur, Ix-i dM EUh 

•ftnjmi.aut'.'a in Ma^doburg. 
Bliunkarg, \VH».4>'r-Biiuii»)>ei.mr, hei dMOh* 

titroiiiliautoD in Ti>r)(«u. 
Mtal, WaHCT-B«iiin«|i«oiar, bei dM Biaval-- 

ReigaUnuicabsuteD ia Halhwinw. 
Rny, Vaasar-BMlnaiiector, b«i dir AMiad* 
laap-Ooaaiiaaion Ar di« Pro* 



ia Pm». 
nr CanalGBinnf dar obarM Odar, 

III '^([ttitn. 

Konrad, \^ .L^ser-Bauinniim-tuT, bei den Uautvn 
lar Canali:<irung dar obana Od«, 
in OpjieiB. 

Mtf, WaNar>BMnna|Mctor, W dM BMiiaa 
aar C aM lI al f B ag der oberen Odar. 
ia Opvala. 

■Mfe (flHd)i VaHar-Biaioairactor, 




ia camta. 

Waaaar 

Scblonaeabau bei OUa«. 
(Paul), Wa«ier-BaniM|i««l 
dM SaMeuaMbaa, ia Biiag 



.ia 

k, LMd-Baniaapaetor, lait«! daa Nao- 

Ixti etat* Gymnasiums in SohAaa» 
\x!T\l bi'i Berlin , 
Schab« <I>'<>)i I, lAnii-)UulD<.f«ctor, toitot dia 
Oeridbtitluiuteo in CoMünx. 
Ia»!- Biiuiii-]ii- t ir. kitiM den Bau 
eir.'-t^ l'i;i.-ri?t|;'jt<iudt>i? für dio |»hy- 
awaiuKh-techniacb* Bakhaanatalt, 
laBariia((.a.IT.A). 
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niigttiia dnlMdiiliuk in Bnttn. 

(L), LaiiJ-Biiuins)"!i.tor, beimN'tu- 

in I^ijiuK (s. n, IV 

Laiul-Bauio«|i«ctOT, b« den Dom- 
b«it«n, in Horiak 
, LMid-|liiaüu]i«clOT, mit Inntnfanm- 
taag der KanatilcokiaMer ilur Pra> 
«im BohlMiui babaut, Ib Bndia. 



KMgdv: 



Mmt, m Ob. 




MM, V« 



aa Baliitih, ia Umd. 



taag aad TTatemohaag der Heek« 

««ssen'crbUtnim da* MmmMid- 

min, in Oambiiiiim. 
'W.'L'si i - Cauioapector, biii d«B Buten 

J. r ^S\iwr-IS«utiM]i«ctii» in Hoy»- 
I.uiil- lliiiiH.k|.«'tor, hoim U«u lic* 

Kt'itluUgufcUiailM, in Bariin ^n. a. 



,b.d.l 

(■.a-lHj. 



IV. M Beesort der Mdu-Yerwaltong. 

X bi BeMoit de« Bncbs-Amtii im 



mm OAmmt Obw-BigiiiaaBHih ia BNÜa. 

OdwtaMr Btfl«nafuatb, btim MUhrnrnmupuHt ia 

IjiDd-BaiiiDlipccIor brini Xonhia 
der physioiL - tecbniiiclMD R«ieha- 
AaaWt («L a. JO). 



R Im Rawnt dn Satoln 
' ia (i. ■. nq. I 



', I^d - Bautiis|i«c1cr M 

btavnvaitao^ (s. a. lU). 



rlablrrig. 



BerÜD. 



// Bei dem 
rObar 

Dci don Koichsoiscnbahn 
a) bai der BetriebB-Varwaltnag der 



G Bd dem Bcichi-: 

Geheimer Obar< 
Berlin. 



V. 



Ob<r>Ilee)i'run^'srith, 
a,OlMr-Eaperui ii-rnth. Müird -liiii^'. ut 

».8c»BWar,r«-lKiiiri'r l;.- :: •rnnj;r^r-.th, M.l(;lwjd 
1.1 i-: r-.l- ;i:ri-nuin. 
deagL d"s|.'l. 

nil-I>iK'C<iofi. 
Vdkanir, i'.mtfl. <{c^i. 
Krieaehe, Je?<(cL 

I Siinitlit'ti in SliAfHbiirg.) 
r, K;«^ntahn- Hc^ri^ l « - I'iTt . Tr.r m M- tx. 

ar.Kwi'nK-hr.-Hi'tn. ','. I iii.'i'J.-.r, Vi ir>t. 1|.T 

d. WtnebvtL'ctin. Jluniauü m StrAisliur^. 

r, ITiaMiiiliB Ttaliiiil i Tiii i i in 
Slrnislmig. 
daagL io MüIhnnMjn. 
dangt. in tHmblMirg. 
dwgL in SMifgratad. 
SliMMt, EiaaofaafaB-lJetricba-DirMiw, Tor- 
atafeavA. MalatilUeBlniiaima io 8tndMnn|g. 
■rtr, Haaaldo-BaMaba-IUraetor, V«at 
d.iaaMlBBHlaafeB.8aNaMiB I 




Reiclisomte für die Verwalcung der Reichs- EisenbahneD. 

ti :ii I! K 1 rs-Lothrinfren und der WiHielm-Laiembur^'-KiscnbaliD. 
V. Ktatztll. BauraUi, EiM'iiUilui-Baa- und 

Bftrii'tisinsiK'Clor in StraTstiurg. 
Klaahr, llauruth , KiK-nh. • MHjM'hinrninsj.rr(nr 
in Slnkbui^. 

Rat, dL't*!.-!. dl.'^gl. itt SaUoo. 
SelMinz, Eiaiuluihu-Baii- u. Bat i i oM a ^ iaB t ar 

5n S. >t'''r*s;r.n.|^. 
Weckanfcld, ll.nmiM, >.iMT,r..ihr, - ll.m ijun 

l.i'ln. lMri-|.. Iir i;i M iilli 
Baaaagger, -^-1. m 1<m J . ii 

Müllaiann. ÜHH-nt;!, Ki •• nl iilin-Mnsi inr.iüin- 

s]itfri.ir in lliHchh'^ini. 
WaHin. Hwiralh. KisiTih. - Hiiu . ii. li.ftncl-.- 

Oiatricii. ^-v.rbütc. 
Lachnar, »lis^l. -inr :r und. 

SIraHtl, ilc«fiL dosgL IQ MuliLiu^n. 

lliu•■llJt:^]l«> t'irm 
M'-iitiiriiy. 
1 Mülbniispn, 
■ Bau- u- BctnflbR* 
in»|iectar in lleU. 
Baiaaa r t, deggl deHgl. in Cobair. 
SH. taabMdiiiaMr, Einab.-Baa-a.Bitiieti»- 
iiia|i«etOT ia UeU. 

ati a a ala a n a te ia HM- 



PlaM, di«|L dn«] 
Rhoda, Bannlb, BiaenUhn - 



dngl. io ätntibaig. 
Blank, deagl. in Strabhaiig. 

Boaniiintt, Eisoobahu-Bau- a. Bclr 

in Siutrgomilnd. 

Kaaaer. -Ii-sgl, in Hflgfliiau, 

Keller, iIük^^I. in SjuiTtvmtünd. 

Haentzaclial, Kii^'':il<iili!i-Mn-rl:ti](-jiitjs|!*> i ir in 
HiithLuiin. 

Roth, Kiavub.-Bau- llf^tri' h);inB[,^< frr in 

Mayr, -!• in SlraWiuri;. 

Kanizen. i j^-j:! jl MnJxLur)?. 

Gl»rt2, EiiHiDb.-Mwcliißi!DinEj>pci\ir ui S.1I1I0D, 
Hahr, daa^ in StnfKburg. 

Kaali^ daa|L ^'i Mnati^iy. 

in ^tmr*il>iirg. 

ntaH, d(!»gl- m lliKhuvilär, 

LalMa, ita^l lu SeLi. 

<i) bei dpr «ic-r Kaiser). General - Dircrtjon 
der Ei»en):<a)inen in Kleafs • L>}tbring8B 
nnlerstellten Wiliielm-L.uxemburg-Baliii. 

da Bin< EiaaababB-Batriabadinotor. 



daaiL 
Mm 
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'j ior^lrath in IVrÜD. 


KHK, IV 


s'.-lläuraUi 




Sitflfrt, Tust 


BjiuiuH 


NBaminn, 1'".' 




iu Krfurt. 


Stiler. 






KliU>ell. 




AmoM, 


lii-üi;!- 


tn Kartsruhn t tUilnti *. 


Tacbow, 




LH IV itin 


Tor.naorf, 




Cuno, 




in FraiiliTurt (MainJ. 


Hlab*. 




m Kt In (lüir.tii. 


Struv». 




NBnng. 




lu Kiiai|i;sljen! (Pr.). 


Sckulier. 




in Hion'ivt'l. 


Walto. 








in Pn-?iili!0. 


B«ttolMr, 


■l.j.fl. 


lu Stlllütuig (Kb.). 






Tuckrrmiian. 




in l5<Thn, 


Sehappui . 


lirsi;]. 


in lUmlinri: 


ZimTirrminn . 




Hindorf, 




in SiL'*tin. 






in I' its Um- 


WohlbrSck, 




ScknwiMIll, 




io liSipii^. 


WtaeUar, 




in Ilugticbui^. 


Uof, 
















1 








■MM (iHl), Ol 


ihdMrObar< 
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■ in tv'hwi'nii 1. M. 

in Hille I Saale). 

in .\niib"<Iig. 

in IW^rlin. 

iu B*Tlm. 

m ri'.^-.'ll iif 

m Klh. r.'.-;a. 
^r-.••nl: uI^: i \Vi!«||ir.). 

III i)»^ilin. 



F. Bei dem preursi.srhcn Kripganiinisterium in Berlin nnd im BCMMt desselbi'u 

•) Mittiatarial-Bauabthailttng. 
, OaiMinar Otar-BunO, AMfaHliu«« 



CM 



AlUhn, 
BShmtr, 

Wlaoiorfk, 



4ngL 

i) Intendantur- u. Uaurätbe und 
Oarnjaon-Uaiilieatnl«, 
1. Bei dorn (ian)c-Carp«. 
Mayvr, lotoodutar- und Baarath in Beitin. 
Rlikl« UtaBÜn, desgl. in B«lio. 

RaMMiMfe|r,OtnHMD>BaiiiiH|iecteriD HarliD. 

in t'otxdom. 
in Borltn. 
io BerliiL 
in Beilin. 
ia BnliD. 
in ?»M«m. 

ia Ba^ 

trrhni»ch*r 

Hnlfi4il«_i1-'r li' i il"r IntenJai-lur 
dos Gards-Corp* in Berlin, UeiU 
Mt IBM I. ApfdlSBi ia MilmL 

3. Bm dem L Aimaa-Ooipi. 

«.Bwaalh ia Kt- 

VPt. 

; V— ■-BaatopiatcT, arit WOO' 
Im Inteo- 
ia Köaig»- 

Vtt. 



MlngdMiirkr 

Wdltenkerj . 

«rallrar. 



duagL 

dni«L 
d««L 
dMgL 



d.-S|{l- 






iM*aail.A«iill8Mali. 
ialaaMwi. 
iii|rtM| ifBt. 
doifi). adt Wahn, dar Oa- 
xJuinii dM OanJina » Daalwiailaa 
bmuftiact iu Kdoigsteig i. Ft. 

•Bminapwlor, mit Walir- 
aakaniag dar OaickMa d« Oaraii.- 
BaalhMMilm teaallB^ kl I«d(. 

Boi dfim n. Annce-Onpa. 

Inleodaatiu- und Baaiatb in 



Sehaiidar It., nimrelh, Ganiia.-Baiuniii«!tor, 
mit WakmaihiDaBg dar Oc»hift« 

di-'H luirndaiitur- u. Baurathji io 

Mtliin »«.'auflrii't. 
Baiinith. GarTiL^'ri-Bft\iui.<[i'''-tfr in 

dt^tf;!. dvsgl. in StralnuBd. 

t}iirui!iuii-Bauius)i«<.'lar iu 8t«ttiD. 
di'sgl. in St. ttiii. 

d<*Ji^. in HrnnilHTH. 

'Jiti^t. iu InawnizUw. 

rJ'ü^l. in Stt'ttin. 

licüiiL mit Wabn. d. üiscbafla 
in Garnison -BmAaaothB biaaltr. 

in iJii'^i n 

Vattertlitj. 'i-iMi. . i..l;au;ij>|f..(jr \ i.'i hn. 
Traatiaun, livn^L / HuUnarb. 

bri dfr Intgndantai d« IL A.'C. 

io Steltill. 



Ba daai IU Aiaiea-Ckipa. 



Bekftt. 

Hern«, 
MIkne. 
WiMman, 
FMartlatn, 
Zapp«, 
Ssaaderap, 
Sarfa, 




■ nr. A.-C 

V, Ariiiw'-('i,i |i6. 
Schufsler. li.ti'ndaotür- u. Bauntb m Tihil'u. 
l-rhnann, <ianji.>'n.BMiBqitatar m L <'i;ii:tjE. 
B«lla, <i'^. tn T'«-!». 

d«!>£t. iu Pütin V. 1. 1. MI ab. 
d':w^l. in Olügiiu. 

di-Kgl-, vom l. ,\iii-il :sl*l ab 
techiL HikUiiarbciu.'r bvi der Inton- 
I T. 1.-C ia FoacB. 



7. Bai den TL Annaa-Cttpi. 
mnaaai^ i w i w i mii * v. hhuuq n mmnk 
VaHaiai, Baiuath, Oaniaaa-Baaiaifaatar ia 

Hnwtaa. 

Kakrvladt, i~«iunLHon * Bauiu^pt-Mrtiir in Neilii«. 
Neuaiaa, deni;! tu Gleimilz. 

Rakobl. in tln-slan 

Piaaka, <l<-^- turtintv-lirr Iliilftarh, 

b. d. Inl«adaatar d. TL A.-C. iji Bnalan. 

& Bei dam m , 




a, Gamitoo-J 
HüKnarbntvr 

1^ VH. A.-C. in MöBBtor. 
ScbiMddinf, r.nntlsi-n.DauinspdcCnrin Mun:^1•.>r. 

dcagL in Mindon. 

dti^ in liuti»'l<lotf. 
Kraba, dvagl. üi WesoL 

V. Bei dem VIII. .Ariiie«-Cwij(i. 
Brvok, Iiitotid.mtiir. und Ilttuiuth in CoU«ui. 
Hauck. M.1U ntth . f JiimiKoii - llaiuRK|Mx;t«ir in Köln. 
KaalMleh, diiigL de»gl. in Trier. 
Oaraison-Bnoinapcctor in K<jln. 



Scfciaid, 
Sckatn, 



I, 



d.-«Bl. 
dv-tl 

Jcr lnti!ti.l:iuli. 
1 t tilcni. 



1 ''<ibliMii. 

I Soarhrürkon. 

Saariirürken. 
!i lliil!»aiti«iter 
I \ III- K.-V. 



Iii 

Saratnir 



II- 



r-ii'jij'li Ii; .Alto-ja 
•m-Haninsp.- tr,r in 



1.™ I.\ 
Ii ti'i l.iiitiir- II 
Arandt, Haurath, (iami.<< 
neoaburg. 

I, Oamisaa-lUuioafiacloir in Altona. 
d<!<Kl. ja fclH ia i i a . 
demi. aiH Wdna. dar 0^ 

aelilfla dn GarniMB-BaabaHhö 
d«a einattwilig einigatMlrtatai Baa* 
krtitos bnanftnigt, in FMa. 
Raad, OanuMo-Bamnapactar, tadui. Hölb- 
afWiir bei tler labadaatar daa 
IX. im iHatk. 

II. Bd dam X Atma-Ompi. 




it^l daafL in (MdoihuB. 

Kaok, < I umuun - llauinapnctor in Bmonaohwaig. 
dmi-l. an HaniMTer. 

•r. <i<^-ii\ toelm. HüUaarbeilor bei 
-tc-r iLtmiUntur d'*:« X. A.-C in 
Uannoveii btatbi Im 1. Jaaaar UM 
6iT 
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Bai itm XL ArmM-Coriw. 




dM|L h Mabu 
vont. AfrillSa« äb. 
dM^ iaMitei. 




Bruh* 
Ativt 
Htrtnag 



4m(I. teeta. Billtaitoitor 
W fcr klMdMtar du XL A.-C 

i|- i;i \! V. Ai'ii!' - f'urpa. 
i'jr-'Ti'i.- u, ltjij;i'.!i LH Kiiti-tubfr. 
Oaru - Bauin-in-'i-iMi iu Uuliiaii-' U i E. 
Jciii;!, in Kl» iliur; i l!ii>ii.'D. 
dt*«gl. io K.\i 'vi.l.-' 
d>«#|l. ia Kiiii'-niliL'. 
ihagtn, <iiimii<nn-lUuins|ii-iti r. tx W- 



4M XIV. A..C in KMa- 
mha mm L April 1884 ak 
Qna^Cintiana-BminapMliir iaMttlhiniMi i% 

14. Bi-i «Ipin X\'. Armt'o-rorjni. 

Bandke, Ii t. ii.lntiiur- unil Rauntb in Strafs- 

1 itit: I K. 

Atraad ti , Huui.itli. ii:iiiii-<iii.i!iiu>ti-i»'' mit 
Wiiliiii. i| I <•.. - l, ,fl- l.s Inf. u.i.- 
u. iiaurallia lUKclIrtt l- .iMfrrnu-t 
BAe, OaraiNW-BBiiiaiipacturia str-.Ktcur;: i K 
IlM. drcgL in Stralstiurg i K. 

VM ntieM, «UsgL in SurUr^. 

Mafeart, ibisi;!. m Str.-iMiur^- i K 

Sdilrnaoker, :ii lu.'iu.i'. 

(iMgl. 1 li-cllil IIillfNllh. I. i J 

doagl. J Inteud <l.-i X\\ A .-r 
10 ätrabburj i, E. 

Iii. B«i «Vm XVL Armee-Corps. 
SckaiMt. I > ','jii'itur- im4 Baurath in M^ a. 
StoHarfuth. > i im - ni-Banin^iivctiir, mit \^'a)iru. 

ci.'r Ii. -. ti.ili. Iritciidintor- u. 
lUiiruil.^ itj M.ji i • iuftragt. 




ialMs. 

Ift. Bei dem XTIL Amue-Catfa. 

OuMaiaM, iDtaalMlw a. Beanih in Damig. 
RalklNr, daailL in Diuig. 

Unlk, Banmh, OtniaM-Baainpfctor in 



Heckkatr. li.irn: 
StagiallHer, 
Lsef . 

Schaarbarlk, 



. 'II Ba>imii]i«c*er h n«ni. 
U>-^gl. in Ilaulg. 

d'.-^l. in Tlitirn. 

(iesgl. tu Iir KyUu. 

d«(\gl. iu li.iii.'iL.- 
driigl. in iiiaii'l>nir 

HaalMiliaeM. <if^i. « - l r. Iliilfsnrl-«iiti-r 
bei <1. IntCMlantur il. XVII. A.-C. 
ia Dau%. 



U. bei dem Reicbs- Marine- Amt 



1. Im Reichs-Mnrino- Amt 

i Ii Hiv I i n 
Brix, (nilii'iiniT A lii.iriM.i'M'-'i uiiJ \-'t- 
Iii);' iijtl 

• ii'LfillaT AJ'r,il;ili|.,l-.l.ill; ililj »ur- 

tm^cuiii.'! li.itli Ii. L Ii i 'iiiBtiiKtcur 
dt-r Kdisfiii l'.uii Manu«, 
r, Golioimfr AiimirnliUifsratk eod vaf* 
tnic"»ii'icr Katli. 
, Wirklicli<!r .\iiminilil( 
T»rtn»gritJi-r lUtb. 
ttf Wiri[licli«r Admin 
tiageiHlur Rath, 
t, Marimi-OU'r-BannflilL] 

I, Mariaa-Okaf-Btonlh vnA BehV- 
bam-INnclar. 

■ -Baurath uad 
BabMadino'tor. 
1, MariDe-Daurath a. '. 
BothoboJircctor. 
1, UariiM-S'.'liinauioRpactor. 
r, VariiM-llascIiiiMinbauiaaialar. 
«Ingi. 

Whnt, HariBe-OarniMDbauinifHielar. 

8. Bi-i il<Mi WiM-ften. 

«1 Warn in KicL 
1, GL'k"iiner 
kau-DirMlOir. 
r, llariQc-Über-l 
Diiaetor. 
lüriM-Oliar- 
Biixxitor. 

Mannn-Hanralb Oad Bcidfta«-B»< 

tn(ib«lirertor. 
I, MariMi ■ llauniUi unil 1 
Beüi**b«<]ir«;t(>r. 
t, Matui'^ • muratb a 

1, Mitr.iK'-Batinitli («h 

l.;tiiiriHf»oi'for, 
Hor»re4d. M:i:n. liifTUiaLii-i«. -..r, 
Sohrmltcr. Muti-i. -S l.iff>.,Tiiini... i .r (c«i.J, 

iHr.ihi'iluf-. h^;.:-.in^: in .StiEüa). 
ZMOcbrin L Buww«. Ukif. XUV. 



inaiiaGlor (f. i. Ifarinoak. u. Siilnda). 
VeMk, Marina- Maadiieaaliaiiiimwdor. 
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dAtgl. 

1, «!«»■■»«- M«üi.fcl»»ilaii«uJ«fai>. 



dcsgL 
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ZOftlag. <ii'!ii'im<'i ßnatu-li n lianlll i, Schill- 

..i-i-I'i:-. --1 
Dabei. Maiiii.'-;;a,ir,i':i. Ma- ImmJ He- 

Miller. Mann. -[.(rj,äi!i ..liarali,. i.i, )J»rin9- 
I iaf._ II lia üdi l.-ir (vbjurakt.i. 

Macklanbarg, Uarine - Uauntli (cbarakt), 
MiaaMiaDl>wiM|iac>ar. 

11 



i^iyiu^cd by Google 



YencichDib der ID^edcir der Akideime des BimwMeiM;. 



IM 



Kueh . M;ii i tiv - S' L i I! ijii iiii: ^i^vlM. 
Krelsclimer, l. -^1 
Köhn v.iukl. Mann -V... Im 
HiiMHlint, MiiniU'-ltiuiIulin'i 



hU, ^;...t..r 



S. BeiderlDspeclioadeiTorjictlo- 
wftcoiis in Kiel 
llariiM-0li«r-BMual1i u. llMi'lifaini- 



SckeK. 



Maiiiie-8uhUIbauins|icc1<>r. 
]|ariM>8oliiiniaiiiaciiilar (com. t. 
BauliniMtdefeHgiiiig is HUag). 
i, Uairiw-liMchiaaabniiiwktleri«««. 
X. Biulwniifiiülrtigaaf {■ BUiliig). 

Malii;. -T' ll.r,i( I.«r. 
Miiitti*'-T)'i|if<i«tVi,iutit>/i!^(L'r. 



4. Bei der Marine-lBtendeatiir 

in Kiel. 

Kratn, li.i>'ti'!aijiui- \iu4 llaunktb in KieL 
Hofferi, Uaiuf-Baiirutli (rliaralt. i, Mar-hinw 

MuM, KöDigl. Rt^ieruiidii-Baiuawrtiir. 

6. Bei der Iferine-Inteadeetar 
i« VilhelniheTen. 



VeriKi'k'iiuirs der MitglitHter «1er Akudemie dva JtuuwoM'U» in Berliu. 

PriaMoBt: nbcr.DM'Diteotor tfUMr. 

.1. Abthf^ilimi; für cIhu IIocIiImiu. 
I IJ. ParalM, Ucliviiiivr Ulor-Kogiaraiig^retk. 



1. Ordentlich" M i ml i 

1. SpWnri OUrr-li.iii - Ii I. t T. {'i i-iiUiit 

OBlt Atlttil iliLii^--|l>l;;;. r.t. 

2, ble» (M'b> )ri«'-r lt<>^)i'Kin^--i-iitli u. Vv>i- 

{■ ^ - r. M. ll\. nrr'. r .1. l"ni-.i J.uMi 
UDil lifs A"'lhi;luii,^- l'iiif-'-nl'-ii- 
X MHr, «.-Ii. IM...-. IIa itü'li Kl l'ti I' .-..1 

4. BiMkeMleln. -i < .i - <'i, 

■> Comeltua. Wir.i:,.! m I . liii-i <JI..| - 

1 -latll, 

<. Emmerich, 'inr liauiatb. 
V V. GrolUirim. l^ iuinMb 
Htjrdcn, ll.iiir.iil.. 

!'. lM»b«ttial. Trif. . .r 

III. Lorant. i: Ti i r >'!• I -Unsr.jlli. 
lt. Natk. UM. < Hl,.', -l;:,,ua:li 

lii-U. KiuMJHiiigsiatl» II. I i i - .' 



I.'i, 



krtl, ISrIwiliwr K«giCTine»iiilli u. 
, Raitnitli. 



'J. Aurii(<r<iri|<-utlii'Uu Mitslirder. 

1 . taM (Xait)( 6«heiMer Uber- Besivfunipi- 
nlb, Dinwtor diT Retrhidnielnvi 
in Rprlia 

3. Dr. Om, BMi-Dbw<ur a, PiK>li«aiir in 

Kn^l^roh'- iHndMi 

.'! V. Eq'P. 1' '■ !!..>. ! i- iu .Miilli!.iit 
I GeMlscImp, M l!' I un l 1 i |. i ü, Ik lüu. 

6\t*t, IU1.I..1I. i.r I 1': .1. .. I Iii I'l--Jm. 
Ii. Hake. i.i. Ii m; i I' .-.iLill. 1:1 !;■ llin. 



7. Haa*. ' '. LiMii.'T [{■ ..ni-Tiiii- si-jth uui! 

f . - .r III HjuiiiuMT. 
R. in lanlan. t.-'i. nn. i ul.. t-K.-i.-i. iuiip^- 
i.iili .1! II- liill 

!'. KSiia. ,1 rr..f.-,.> m 1 'hai!..ll...n- 

I I'; 

Kl. LüdMka, i.. li-i'ii.i Ikmintli a: |!r.>laii. 
II. V. Slliltrt, I II., r- Ikiiiilir. . I. r in Miir ij.'ü 
I-J. Hr. S«MiM, W irl!i-hiT i., l..i.i>. I iiUr- 

K'. r.iiionilli iu Hi rliii. 
1.;. Schapfr . 1! l.i.*t.iiirr mvi 1'rtff^s.ir m 

II SchwechlM. r..un,lh m l!.-i!ui. 

Volftel, Iii li..iii.- i iil.ft-Uauiatb 11. lU.rliu. 
IC Voljtal. •'■•■(.•■■.in. r li'.'^ii. luiit-intti luK jIii 
17. V. War«»-. I'ii. ir..r 11 Hr..i. s. .1 in l$. rliji 
1^ Zaatraa, (»-li-iniT lUiiratb m Itt-rtin. 



I. 

2. 

3. 
4. 
B. 

n. 

!l. 

10 

II. 
13. 
13. 
14. 

n. 



U. Alxlu'iluiig für du.s lugt-nieur- und Mu.st-tiiiH'invcsi'ii 

t. OrdentUelie Mitglieder. 

KM, WirlUrlMr Oohceuer Otnr-BüitM- 
nmgiiieMi, INrifcotdarAUhnilaiic. 
), (»«r-BMidinci«-. 8M|if«rti»<«r 
dn AMIirilwBi-DirieMitM. 

ak, ViifcL nahMimrOker-BMrMh. 
I, *s«li«iewr CHMf-HaiinHi. 

Raiinttb. 



I, Oelieinu>r < Hut- lUiimtli. 
I, Oiihnmcr (MiiT-Ilaunlli. 
MMr-BrMiM. I'p.r<.~.„r. 

lin liiir.l I 'iiiiiiii. p i-ailatli itii I 
Killrtll»--!!/.-:. 

<>l«r-llau- Ulli .MiiM i.rial 
riii.vti.r. 

Sdnndlar. WirU (ivb. ol.ri-liiiuiaüi. 
Siigart, Wirkt, iteheimdr iil»T-IUuri«li. 
8<r«ek«r<, •!■*. oiicr-K.in<iiiiii:-.r4ili, 
8<a«Hie. •■.■bciim-r Obur- Kaumili. 
Wm, Wirkliclier tirlu<iou'r Ubt-r-ltnunitti. 
Bia«ab.-Din«tiMia-ri1M4«iil«. U 



3. Aur.si>r<>i'<lMiit1i<-1ie Milgltedcr. j |;l Laanlierdl, ü^.|i>.iui.ii Ketik-i-uii^-Htaiii uiiil 
I. Dr. V. BaMmhaiMi. lii-li- Kalii, Iniwlar | 



•2. *. BmliHHM, Olicr.Haunitli in l^litHKait. 
;i OlwMieir, O.'h (Hu r-Rniinilli in Kvrfln. 
4. Ehcnuyar. Ii. ..;it'T-iiiii;<'limH<ir in Müm bi«. 
l'. Franiua. < >l . r - Bau-linmlor in HmnMi. 
(I. 6ro»« (II I. I'hjt.Nvii- üi MaiHibcii. 
7. I>i. V. Hatabotti, WilUicIter Cdwiuvr 
liith uimI PnfgaHrt'ExoellMii ia 
i'baitoMoabwig. 
H. lir. Hrtraatt, K«bV- B*timtli, ^<Mt• 

Dwinilli ia Bkriia. 
'X NMMH, llaiMÜmclM- laid tWoMW i» 
ICarlaiube. 

ia HM, OolwiaMr (AvfBraiatll io Beriia. 
II. IhInIIi Oohaimcr Odor-HcgimiiiiiraUi 
in Btariia. 

M. npMa, Oalntawr Fiaauiralli in BrNdoi. 



KL 



1, Rogloniui»- uu'l Itau- 
rath in llorlin. 
I, 'Wggscr- Baudimctnr in Uamburi;- 
WirMielwr AdniialUWaniHi in 
Baili«. 

i:. Dr. adwINir, ni«r-BMuatli in 

wliavii^ 
IH, Dr.«l 

IMMaor ia < 
19. WUtomii, Civiliapaiear ia BarOa. 

21. «Mr. UiNi 0«i>, Ra«i«na«j»nifca.D. 

in I 

22. Dr.aH 

ia Draadea. 

i SS. Dr. BBMnaua, tieiiciaMr Bannlli ia 



Hallaa.«., 



Digitized by Google, 



165 



166 



JAHROAKO XLIV. 



1894. 



HEFT IV BB TL 



Die B«neniliAiuer in bodfaehm Schwanwald. 

Tm AnUlakt nof. B. Kommds id Kvteibi. 
(Ut AbWMwB« nt Btatt 7 Ui 11 Im Adn.) 
CBobtah.) 



Wm ta Aifbkii te Sivaer bdriCt, flnara wir 
M dw Htoiw (OruWItfoni IV} kmimi 
UnttriM«, ■nailnii hIwd, Mk das G*UKri« rick onr wlir 

wenig oder gar nii-lit nber <luä Erdli. J. ii -rrbpbt (Abb. 7 Bl. nj. 
Im Uutachthal lafst sich deutlich vi'rioli;«n, wio die Häu&«-i »in 
■0 DUdriiirKrca Unterbau haben, j« tiefer sie sich itii Thüle be< 
Di« «Ita CoMtnictii» bwnlit in dtr Auf tag« des SdiweUan- 
UMmh od» FHUn, ni diM lind «o «wdrig, 
daA dar Banm unter itm Hause anbenatzbar bleibt Wii\Rg 
8itz«D di« G«i>Su<|i) mit Küebe und Stallnn^ aurb uiunittvlUtr 
auf lii'iu p.-wnrliH'tiiii Uiiii'ii jjf. Sind Keller vorhanden, so 
Iwfindeo diece sich dann iA bmndtraa fiaaten ia dar üfthe 
VMWd* Uigt ta da 



(•Seattbtr dm Hans» dar Kiiagar, «ulebei in rlelaa 0«gvn- 

deu auf wlir hohen l'fihlen erricht*t »iirl. lt. li.T SoliwtUi'n- 
knDz sich stets ia «ioer ««ftraehtaa Kbew beliiMlat and das 
Tieh «UMcdiK ta da« Eaw «ta iwlm mab, •» M M an^ 
•teigvodna Erdboden dia aaiiificka Mg«, dab dtr Wohnlauia. 
ttan «taao nn ao kakami VoWkaa «rUIt, J« steilar das 
Gelinde ist Ks lictrt nun nalie, diesen «ich von selbst ergp- 
beaden Kaum müglirlist auMUDUlun, um so mebr, al» «üm 
Vcibindnaj; mit d«m untern Raom im IniMn dw Eaaita 
hniMMlt waidan kann. Jlaa iit iHMctt, dia Aak«» m 
Btaltaiv utar der Violmniig aif «ha HaoMtwiddang im 
Gebirge znrückriifiltirfn . i'.'vh ,)iiifi. ij^psi. Annalinie, wie ;ii)rh 
Ueunig in seinem iiieliri:iicU «nriibaieii Werke 8. ICO auafOlut, 
irrtiiOmlicli üin. 

Wia btntti in matm AlldHilt hnroitcholien wnd», 
trston naaiotHdt dh Baaanhliiaer mit Onnidrif^ nach Form m, 
unil l:.-.-.,.nil«ni ini N'jrden um] i'u'.-v. ilfc^ s. IjH.uvvkiilil.t-., in V«r- 
bindang mit Stallaog unter der Woliiiuug auf. En gilt diaaea 
Mr Bftaitr, welebe an BargakMmaK atahan« 
t Mb», dl* nf abaner £rda errieUat and mit 
abwr Fnd trepp« h dm Wclmatoek venaban sind. Diese anter« 
St.ill.5iil,',g-:' hiit in Hachen Luid« aufwrhalli Ji-s S<:liwan!iraldes 
weit« Verbreitung; gefunden und iM, nach ihrem Vorkommen im 
Sehwanwalde tu achlicri^n, in diesen sichtlieb tod aulaarkalb 
Daul aaek ta dan FUloi, ta daam M tihr 
IMnieh badantaiide HohHuno uter dam 

\Vrhr.h.n-.H'tiTi' fT.t.'--t,-.nd''-i. ivi;nlf.n 'h; ilrii typischen SchiT.iri- 
waldiiiiiht-rii lUi l.t tut SUiliiinijen, stmdern als Auf bewahrungs- 
liHM oder in einem Theile als Keller benutzt und dureb» 
gAmda mit Hallrandatka i mMiieii; ta micbiB OaMiiM diaii- 
taa aia ab Warfalttla. i. B. gOa^ an naadm Ortan W<b> 
stnhie daivlhst tur AufHtellunjr. In rlcr <; jtacher Gegend und 
audi itoniit Tielt'ach sind die ZnelUige in diesen Kellani nicht 
im Innern des Uause« aniie^rdiiei. 
I (. BamD. JakiK. XUV. 



(All* Bm^i* < 

eiuMifaih li.'iiür, dab dia Jamntsuag da 
den Hlaaent aine iftttara Safliat lat 

B«l Jenea FufabSden, mtebe. wie eben emrUint. unmit- 
td'iir 1 ii' I. lieii j.-iwaciisenfij Knjb.iiiiTi ^••■•liliii t wcnien, In/ITcn 
wir iüiu% einen L'ebenog ron Stan(n«lua, beiMfauiKawaia« tUoin- 
adar Baliirftaalnnag; Siaailbe AmtaBf atai «b UHk ta 
Bawenit TCltl» (Mur IM aber den StdMtliaaf dai gaaaanten 
niadrigta TTiit«(flui(ii]i««ii rubcn. jedoch nntor der KBdie eine 
Enliufyrhüttiii'tr iiailnltcn. rntor dor .Stubi' t)crln.i-t sich lUnn 
wohl ein leichtes, weitgespanntes Gebälk, welches den Bretter- 
boden tilgt, deigleicben in der Tniw, • 
EidgNsMb VHhtadiB iit> in Ibiigtii wird Jadaeh 
todiiAith «Ia Bodm au «tarkeii Sicbn (FUeUiogan) bergaateOl^ 

«aldia — wo UiMliij,- auf fntenllgen ruhen. Sowohl difM» 
tTntentge als die Balken sind meistens 6ach v«rl<-(;t Der 
r.mnd lii'irt darin, dab di« Dthir Hand" bebauen wurden 
lud daft, naabdan aia tai uitaMa sad «bann I«gar Itadi ha» 
•eUagan wam, «a aatiriaiatit warda, da an den Wdan BaÜai 
wi it- r zn bcarlieiten , da der Gewinn an Sp3n<n in keinen Tur» 
liiiUnir» zu d^r aufgewendeten Hübe stand. Auch U'i d«B lagi^ 
uinnlcn „Dab«lg«(iUken", ««kh« ans pialh an Mnander galegtai 
Baikn baateban, iat ur gariBgar iaitliahir Babam dar 



Sokhe hotmieh» IXOdgehtlk«, die 

in Karlsruhe i. B. noch in den ersten Jahnehnten unseraa 
Jabitunderts aucb bei Bauten, an denen »onst siditUcb gv8|i&rt 
»urde, Verwendung landen, treffen wir in den Schwarzwald- 
kkaaen niu aaltan an; «in Baiaiiial dafür, dab 
Bfenrnm mit Bob Wn Lnrai g a lri a b a n wurde. Xti 
SchwarzwaldhAnsi^rn auftretendes Qebalk ist das DaehgebUlc. Bei 
emifftirma/.vn Knil'.n'n Hlnsem ist femer ein Keblg«l>ilk vojw 
haiiii'':i; h.': ili'ii ^-p'fsten Hilusfni sili-'n xir deren twei. Uvbar 
diese Kofalgebilke werden loa« Dielen gelegt alt Vntoriaga für 
Haa nad Xllaia6llebto, wo gerade ein BedAr&iib 
Dm PiwImMllr aiUttt «inaa Man Kibabelag, ta dai 
Biehn mm Henunadmea aagebnieht aind, am den Kflehaa- 

niuch lairii '/, itrilt in den Dachnium tu gii»tattt.'u. Befindet 
sich die Ureücbtenne unmittelbar über den Wobnrflumen, so 
wird falnfig ein doppelter Oieleabebg aagvbracht, wolw dia 
Dielao ducb Holnige), die uuli ulw vanviiagMii aut «ia- 
aader TtrbnndeB ««idan. 

U'.:i f(i. i^1"ii-k;iri>n lliii.-srrri »«'nl'in \MfK rn'b«u den oberen 
Waänungskammeni auch Oesindekanimem. und zwar Qbor den 
unteren Kammern und Uber einem Theil des Stalles, angele^: auch 
MA mm vialibcb Mar «iatm Tbiil daa Staita Btami an, mvMm 
ah „HanligaB" diaaaii. MaeiMB Bidgaaekoib vnd dinn «bem 
Kiin.nfrn «niiT Hoalc^'en wird als Zwi^hendwke ein rieiiilicb weit 
auseioanderliegeudes UebUk ,yden langen Weg" rerlegt, d. h. gleich- 
Bt «UIgtitoi 
19 
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In ganz besonderer Wt'iso enrtf kt die Decke der \Vcihn- 
stube imsera Beachtuog, denn sie zeifrt deutlich durcb die Art 
ihnr AnonlDnig, dtik m dm Baa «nt eiofsfotgt wordm 
irt, BMkiMi dMMlb« hl CMrtnMHM na Iblktn Hacil IM- 
gaUOk w. SiMcttw Art der D«ck«Dbildang kommt aucii im 
ba;«rÜKbim flebirge tot; fnnor vird sse, viiv nus (iladbaebs 
V.TMlTi-uiIi.liunifcn iii^rvfiKvljt. in der Scliwcir anpetrjflen, uud 
inr in sur«ra ia wsil^beoderer Weis« ala im Scbwannld, 
ala diM C am l i i eUM i dMilM tMk ii Ttrintny dH wUnn 
^badai* Hi Im I>Ml»li1ltM Mdtoitt Nach dca «twOb- 
ten ^faiferidiRi AifMmiva in «rllMikii, «prkbt mch in 
i!i;v.i]i-. i.'AHL' di» Art J.-T n.rVr-nUUa:^ fir im iwUItaib- 
mUiüg «jiät« Auftreten solcber Ziriic h wdi cfc i n . 

Sie aekainiilMBr Stalraadecke biaMit mm genafheten 
r-l.r L-vf ■>! rten. 0 bis R cm starken Dielen (Abb. 7 Bl. Sl, 
Kflklii.' riiigulpeniin an den vi<T Stuti^^nseilfn in Xullit'n viii- 
greifen. l'm lici 'Ji:in seitlicbon S>:li*indi'!i lii-r l'n-lcn cm Klaf- 
fen denelben in Tanneiden, befindet aicb in der Mitto der Decke 
liD .KdMidMi*, inlkhn von der AnbMwile dai Bmmb dudi 
SeUito in der Wand dnrchgesrlioben und >a norli BfMiarf 
immer weiter «Ingetrieben wird, \n» er den Dienst 
vmct und durch einen neuen Dielen ereclzt werden niuli< iwiclie 
BMH DMan ngen binüg 1 m tot die flanaftant Kine beson- 
dm AH TW RMMMn tcigt AU. 10 BL 7 
dvrselb«. statt ron UfiMB, In Inun dl 
gang ans angetrieben wird. Dann mmt». In BOeMdit nnf ebe 
spfiteii» Ki-Mtiuiie des Dw-IrriH . J. i'elbc innen iiijfsfutzt und mit 
dem Keila in AWi. ''i Mr-.<liiii weiden. Vii-lladi wird diese 



.\H: ■.|-.. 

Stnbendeeke an den aofscrea WaUidcn statt in bi^ udoro l'letten 
in Bdbaa («MhobMi, die tngleieb dm Etailentan bilden. An 
das Oegenfiberwtaden gnite die DtehMilMMi ebenftlla ia Bal- 
ken. Ettuflg ist diM Dedn flaeli gtMlM; dani «erdra für 

die itigellBrigen Balken petiMCene oder nach den Kn'len jn^e- 
hauene BMier b«nuttt, die im Scheitel ein« SUlrke bi» zu üL«r 
40 cm beeitxon (Abb. 2 Bl. 10). Wo ea die Unge der Occken- 
i aMmt, ludet ata UnUmg, BSaalbMaa" inant, V«r- 
(AM». 7 BL 8), «eMier Mnig dmtli 41* Fftntmad 
gam und dann .LiTscn veilj ilt '.vin! Neuerdinp« ist dieser 
üntemig bei cinstxkijceu li^iiiUn ^uucUcn in der Kitte mit 
einer Eisenstange am Dacbgebttlk aurgeliin^ Vielfach lie^ d<'r 
Snnlbanm gleicUtatad au Tnnteita, neUMh nach in der Bicii- 

and deeaelbee Haiu«!i bat «r oft verschiedene lagen, wie 
die inuiktirten I.;i):en in .\t>b. 20 an- 
j:et>en, ein liitsUmil, iSit cSerNiIU liir 
das sfttB Auftreten dieaer Decke aprieht 



Kil. 



4^ 



Abk 26. 



PnBHrong, wie die Abb S Bl. 1 1 teigt 
Diese Zeichnung wii^rt 7.ii>.-leirh «ino 
eipenartipe EiDr.:htiini: : 1,m Iht id 
der Decke mit SchiebervetscbloXa lom 
dtrBwIaftaan < 



bl die duttbar luaiidlirfci 




der YriVi, vnn unniillfllsir üIht der .siulie die Daclieiiitjbrt »icb 
lieRniJi! , uilrhe t«j;leich Dre^cbtenoe dient, tme andere 
Art von doppelter Decke wird dnreh die Beiipitla in AUi^ 87» 
28 a. M angedevlet; ihr Anitretea iit taviMigfeM auf iHdti- 





Abk ST. 



Abb. 28. 



AUk so. 



sehen Kinllurs lurUckznfllhieii. Wir In un ,s his-i mit v,t- 
BcUedeinen FeldeFeiOÜieilttllgen uml verx hii'denaiiiKvn l*rolil.sl;lb«a 
tu tlion. Die Feider Mm anf in lAngen von 1.20 bis 2 m 
and in Breiten «m etat 70 cm hin 1 Dia StaBteHhe^ 
AUh 90, a Üb rf, haben eine BreHa too 0 Ms 13 cm and ataa 
EMn nn 3 bis Ii em. 

Btan gua becondem Einriditang in Zuaammenbang mit 
der atahendedw tiaflba irit im Schnanaalde an, *aa denn Von 

handenaein anderwlrta um niehta beinuint iat, nnd aekbe ebena« 
wie der Manjcel eine« organtsrb eingefBgten ZwIsehoBgeMIke« für 
die nachtrfi^rlirlie Kin'^rhai hlelnng der Stube in den nnsprflnglich 
aagetlieilten Wobn- nnd Wiitha e ha f tahan spridit Für «eitere 

Ii 

riditang bNMht In niedrig«! JMsAcrnlanen, (n denen lieh 

.Mni-:-lii'n nur in kri«>'l5i':i'l' r "l- r K irli-teni- p-bürk'. r SliO'iini; 
betreffen künnen, zwischen Stubendecke und Dacligeliälk in solchen 
Blusen, in denen Aber den Wohnrlnmen keine Kammern tw> 
handin linl Sia koounm hiaondin hMdg in dir Gigind dm 
Oatoeher Thalia vor. Dieaa BaUMama itehen in Saanrnmea- 

han^' mit der Küch.:', vi n aus der Herdrauch hl sie eia- 
tieht, welcber in einfachster WeiM, wie die Abb. 30 and 31 
^. . leigen, an der Vorder- 




flninti 
kann. Baaglar Zwi- 

sebenrauni wird ebeßso 
wie die Dacliriume 
oder „Hüfte'" 
aaeh erhalt 



^rre", „Ranebbahne" 
oder wohl anch „Xul^ 
hurte'-, „NufsdOrre". 
Dola deiaeibe in aiatar 
Unia mm BOhm ein 

NflaaeB eingericUet 
wiird«, M vollsttBdig 
unwuhr-.ctn':nhcli, d\i 
kaineswege aa anffalienid viel üflaae im Sehwarzwnld giebt oder 

I fn NllaBea eiae 1 
I, «alehe Ijpieoh t 
Baten aieli dieXlaae Ja Itkdit u 
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dPK Hauses ohn« writ.'rcs .I ''rr"U. -- ViaMuh wM diiH Harte 
aucb als Auftewahruni^rauni tn'n'Jtvt 

VoD gant liniondcnT Wic)iti|^k«it ist ffir eleu 8chwan«il«l«r 
in in lugn WiatNiuit ud bei daa oft anhattmdaa Mgn 
Wiiiiia4i«BralrB«iirMhMBiiUML BrntiekiMliataraiifh- 

fUhrnng von frischpr l.-jft- :i1s dafs er H<>izirirme vedom gdKO 
liefst, und ü9net nur ülji-rauft si'lt«n dio kleinen VttUin, DitN 
praktisclie R(lcl>«iclitaa)ink« auf nivtdichKt« Aui-tiuhiin^ dor WtaM^ 
«•Idw, wi* wir noch mitarliiB ä«l<igeiilMit haben wndM n 
bMbtcUu, ii» Anlage dta guna aUm BaM Mwnaclit, iM 
«hne Zweifel VeranUBsnng p«veBen. di« untcro StuIxyniltH-kn als 
XwiaebeiulMi'e «inznzi«'l>«n. KiiKüillieil» wiixl nun durcti ili« Baucti- 
Uluie oiii Wärii:i--V!irnillisraiini (.twi.midi'II, aniii'ri'iitbi'il» \»s»i»a 
■ich die Weharhune iufolgo der \taiBgmag üaer tiSb» letditar 
«dMim. TU&di trdha wir Stobao ait Hektar Hüte rta 
7 tttt 3,10 m. Bei gant alten Hlnaem, wie beispielaweiiie 
Iwi )leiii{enig«> dra SMbaaem am Titisee aus dem Jahre 1573 
(Grutiilrifi auf Rj. 7 Alli l.'il, lutniirt die IliUw nur l,!i4 m. 
fieitdem die Polizeirotaciinn vorliegt, JCamine la boaen, liaaa 
te luti idd* Bi«kr M iai Bmw tew si«». tk m 
mm Ii» (Mtanv to ValMmf» iiaeb aamo Mm Brtwtuff 
ndir, w«ili*1b tl« vMfteli nil wij((R«MMi oder atnkneMdi 

nnttom n.rsr;il,.s..:.n winl (AI* 1 Hl Si. Airli lifi lli;is*m 
ohne Kamin wird sie bäuli); gaat oder tbeilweiae rerdeckt. 
Dardi die Anlage von Kamineni ttkor ta flWbtD wird Um 
Bthae volMiMli« Twdiin«L 

Zw Beapnehaogr dm* Kneh« ttieigdiMid, «aidie «lel* im 

Boden Iiis zun IXu-^u I mII; rri'hf. haVa wir liior de« Zasam- 
nwDhaiigs lullier nocbiual.^ iMTv.irzuliebeD, dafa die alt«n Srbirarz- 
keiDo Kanin« «rhiclteai dir ÜMitk tielit im Hause 
. Mtwtielit „wo dar SUwamMia «dar DaeiidadMr «in 
Lock gelanaii Int". Ala NadiOeii dieier Einriehtamr iit der 
Kiaflufs il-rs K.\j.'hf3 auf A1hniiinc?"n:ani^ um! Aupen dvr In- 
suriMTj tu \icivir.hwn: «■i!i|..|iniirii liu' lii'n il.ni^r jti(ji],T der 
AiiCT»rilinung die« EinRHs» wenijf; fon i : n ■ l»i>n die Spciucn 
aadi BaaelL £ia aadaivr Maditheil soll dann battabaa, daJa 
die „VrairtgiKMt" dea Baaebea VeaatqMUv ia tUk herg». 
Bi-isjiieliiw^ise lM>n'jT5i! S~hii|i]i'), ili<i Bauart di>r Srh«anwsld- 
lüu.'wr iM-i liij<:t»>l vn'liiljrljcli Ks ist dit-ws jododi tliiilMchiich 
betreffs Entillodang im loncm der U.luiier nicht der Kall, da 
die Foalm dardi aia Gewölbe Aber dem B«rd an «eiteien 
Vir kataa mm wisdiriiolt im 
ob rate Torkamen, dafe Btaatr 
dnreli Fonlnn too der Herdfenemog aus angexdndet worden 
sei*n. und i-ihitlt^-ri stftj dieselbe Antwort auch von dein 
bekaaotea nUtesten Leutea", dafs ein eokber Fall Dicht vor- 



daaelbe niiTertilgbar. Für Terwe ndu ag too Banbolz zn einea 

Xt^uUiU in Briiuan.w;t!:]"r Iiv'ii-i;il i.i-iAt'isi» 'Ji.it VtTf.i.s.s»ii ilit^sfr 

Abhandlung einst ein lecrstehviuiles BaatrobaiM abbrecben laaseo 
aod lüerbei Oalageebait gdadit, tkk im gßi 



Du 



MMliA 



1) Das Hofgaterwesen Im Amtabciiil 'V^'olfach 

2i Bei ver<i( hieiiene<i ScUi]d«iiuiyea reo 
in Nnril'Ji^ut-:rhIan'l uTi'l TnpirD wvT 
geflihiUcltkait dereelbea ketouL 



Jalitiiiidfa- 



Wolfa.li. 1870. 



die Miekt' 



sehlossene Herde Vorschrift. Zum R- lia'; iro^en die aiidladnnln 
Funken de» offeDno Feuer« mufs schon .nehr frUlw ein BaneV 
fang angeordnet worden »ein. der, wie wir im erstem AbiM.-hiutte 
•rwttniaa, aaf dam 8t Gallar KkilaignuidiUii oiBgüehatweiia 
lator dar BcieidinBnt „taatada" tn «aiaiihaa iiL Sie Har- 
stellunfT dieser Raucbfünge erfolpfe im Schwarxwald in letzterer 
Zeit bTiufiir in Backsteinen; früher vurden si« hier in .^st- 
Flechtverk borgtstellt, welcbes meistens einen Lohm- «der X9r- 
tal-Teiyiitz erhialt Sa anahaini aaa aneli nJcht aaagaiddnMMi, 

Gegrensalz z'i ili'mjenipen ans Hechtwerk verstanden sein kSnnte. 
Wie oben crwüliut. wird der Herd nie .m «ine Aofserwand nje- 
rUfk-t, &;imit sehen wir auch de» ItiuoblariK- in di-r N.tb» der 
Mitte das Wnhnhanatbeita«. JUnfig ftodao wir ia ZoBaauaa»- 
att den «taaa 1MI der Kleha, artaader ia flir aalhit 
oder scit)i'-1i dunfben eine JtfiuebeikaaiiBer angaordaet; dieee 
beeinflnbt dm Rauf hftng 



in I-iRi» uti'l M.ifsi':! 

Gant alte Uitasei' be- 



Bolinitt A— B. 
» ♦ ««« 



OberieadMik. 
AUk 32. 



daBBsIban fa der KIdie 

Oller im rr.lllS>-'H!i; fiTÜll- 

clrert lxittU.TvtifiiiprH'hll 
sich insofern, aU Idar 
dieBlacbaraag aelir hag- 
aan vor sieh gaibt, we- 
il ur ' il i-. FK is' Ii l<!son- 
der« sclunnckhalt wird. 
Oia baatigv Rlneber- 



Innern mit FiN<'nbU-<rh veildaMit Mia. Ytiiliba Ar «Nt Bur 
ricbtnng ist nicht vorhaodio. 

Abb. 32 zeigt eiae Kttehe in ObafSMcbailb-Onuidiilb and 
UagnaebBitt, in rnkhar licli ein aas Aailn taatoMtnar 8atM- 
Bawühfimg ahme T«a dar Herdwaal tum üntem^ mtreebt 

Die rf-:il-> iric-n lii- lifir.^sunpsrichtnr.ir des H-Tdraoches an. Zwi- 
Bciien liiui'hfang und Kllrhen-Aufsenwand befindet sich ein freder 
Raum, in den d«r (rrOfiieri' Thcil d« Rauches eindringt. Van 
hier gahtggt ar darah die Oaftaang bei a ia die BbiebarlnunaMr, 
ans dar ar dorth Oafltmageü, die fai der Aalbnmwd aagubniM 

fiad cr.niri-ht Soll dem Wirthschaftshaustbcil Üaiirh jur Etw.i:- 
muiii; xuj.'i Juljrt werden, so kann dieses durch tieffnen der Thören 
(s. Zeicbnang, neben m) erfolgen, und bei Bedarf von Baach 
laiB Treekaan van fenekt eingobnebtea Garbao aad vom Heu 
weriaa tas DaddwdeB Mar dar Kfaha afai oder aialinn fir 
diesen Zweck bestimmte Dielen tlieilweise gehoben oder bei Seite 
gelert, woMcli sirli der gnnze Pachraum mit Ranch fflilen kann. 
Kiu" .'liinlicht' l!.inchfang-AnUpe zeigt dti' Kficlicn-QuiTSi-linitt- 
xeiidmuag in Abb. 33; hier hat dar Kanm zwischen Kaucb- 
bag-tTatenag aad dar Wand, die dar Hetdad 

eine Dada 
Daeeelbe i«t der All 
bei Abb. 31 , welche zu 
den in Abb. 11 Bl. 7 



Hl 



Abbk n Abk M. 

nen Hanse gtMrt In 



diaaeai iat dar 



gewölba gewiekelt and rabt liaka aaf 
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1T2 




KAcIm oad einem HaustlMU, der als Uebeigangiglied in demiUiis- 
aicht mbr na Bna ni ik» ncUnr 
i»»M«li > iiMii wrn ii iBi i i> tiw iMt i W, iiii«ii 
JidMli Ma MflitUlk TMffagt, «4er alü TomtlitaanMr. Wir 
liakn liier i'.n Bi' «pi-l <lifDr. liai.i «'In CH'liUuiii'^lii'd zu.ir die 
nninlliiglichv BiMloutmur vfrloren bat, »ker doch ancU »«ilcr X«r- 
iraDdaiig findet «md to tantebst „nidit Mmo und niebt lUrtra 
kum". St Uk diM SiaebtiBni« itm ta fdgiaklua nit < 
VbrpnM, im dl* (nlbnidt Kall dia 6<bgtwleMi 

i't uml lias tr itjdcm nc-ch uino Zeit lang wfitprSi'liwinpl. la 
lier HinsfDtÄi'jklung verschwiniiot Bchliefslich der öbcillliasig 5»- 
wordc'ne lUuin. Nanmehr überspannen die grorsen lUucbünge 
dia gua» KAcfae dar Breite nach, wie Abb. 35 zeigt So bat 
aaah Ihatliiftng itea BMWb aaf dm Oraadrilb aavlM. 

Mtistoaa bdtoM lidi «riHhaa ItuicliriiiiK unit ^tifsiTiT 
Uanswand eia frrier Ranm, irie dn solriier Wi KrliLiiruDg der 
Abb. 32 Erwähnung ünd. in nunv-bcn l'^ltcn rricht der Bancll- 
ibog jedocb ancb bis an die Havawand. Ist Mglaieh aueh «in« 
1, M dnagt dir Baaek in dim dutck 
Öffnungen im Baach- 
f»ne. In lefitoren strflmt 
er auiii n Iii »L. ii. r lu- 
rOcfc, um dann tbeilseiae 
iaa IMa, ItalaiiM i> 
du Buk in iriagaa. 
Bn B«ia)iiel fOr Aali^ 
dfT RäiiflM'rlanitiiiT im 
i^N^r^n Tbeil der Kiicbo 
selbst MigtAMiLM; dir 
Baoffl abcd itottt di« BtuchuiiaaiiBer dar. 

FBr diB aniaitMlianB Banchalmir ans der KSehi ia dui 
Freie befinilet mh. ali^'esehen von einem rnrnichniil mtaadMUa 
kleinen Fenster r.der von ein?r Aafsentbiir. »>'Iche, wie wir 
sahen, bei der firuniirifsfonn III httufi);, bei dtT Fomi IV <,-e- 
legentUdi Torhiadiea ist, eine beioadara VoiricbliutK, die darin 
lab k dir bnaaaad Sefefibe aagebiadit liad, «ic ia 
39 ewichtlicb iit Heisteaa and nur w^ii^tt ileriwlbea 
gelegenttleh beflndet sicli aber ihn«» ein klvmcs 
gtfsea das Oon:l>scbla£«n <Ii-n \VctliT% (Aii 1 .!7i. 
/-^ Um «in beacblenaiglerMi Abiiobeu dm UaiKbes 
ii^^ la eraiügUelMn, «M mU aadi na dar KUebe 
ana dank die Außenwand edn va^endiler Bret- 
taneUol bi dnt Frvie geführt, doch iil diese 
Anordnurii;' iii;r H>'i(. n JiuutrefTcu. llc. Kiillii inij; il.-i AMi. ;^i2 
(eift«n wir, »ie der llauch 1:11 rii.rcn KüclHUiriniDi .«u9 in 
dia Haus dringen kann. ()t» i)i;ilu lUe Stabe silbt der Kaucb 
— mim me Banehbiibae «orbandea M — aaaiitteUnr ia 
Milink tm aatemi Tbefl der Kaelw ladet der Aaptiandi- 
ataaf ■^"f'' ''i*-' Thün^irniini.' sU't. wi'lchc r.n 

der Kldie in den Kren flilirt; t"n tiiur aus kann dir Kaueh 
düs ganze lluus bi< unter den l'"ir»t orlillleD. Wenn in den 
alten BaDerabäusem gitUiieie Jlahbeiten labeieitet werden, ksoaen 




khb. 



AM. 87. 



dir Uiha aich In bnagang den starken Rancb ertragen, der 
die mvme erfUIt Yermittelg einfacher T.nniin^ dareh Oe'jrni'« 

der Tilliren ist dcr^t'lbe allp|din^r-> in kui.'-i ii ;.u H'rtri'il'i'n. 
Der im Lhulinium beliiidlictie Kaucb entitciclit bei vicli-n Baub-u 
durch (^■ITiiiin).-<-ii »n dem d«r Bergseite abgewondeten Giebel, imr 
bei alteren HAueern bbilig traUstlladic aOba iat, benehangaaeiie 



war, denn der (»Irauch, denselben durch Dieken za schliefsen, 
tritt fnOMr btufih'^r auf. Bei anderen H&usem sind besonder« 
BaaANkmi« iai Sache Torgesebeo. Oiee» befiadsa aidi la- 
weflea an den MiWelieB DwUBdwa, neietens jedocb an einer 

Oiehelsi^ite iint>T ■i^ n. 1' r-.ii':i l. : ituiiicliiiuil treffen wir Auch inlchf 
Oeffniingen an beiden I'inXettdvD. (I<>'i Riti|ire<;linD|; de« I>acb«( 
nett aaf i— «gi'«<» AMiiliaii(tn Uagewitaen werden.) 

Wie nn aoa OUgm enicliakh, kaan der Baadi ia dn • 
■Ilm HXmmi benntft werdeo, am Vnaeb and Tieh ra er- 

adniien. um Fni^^ht und Ilmi ni tr x'kiir n: ;nrh raacVit --r bei 
ninem Iturcbutreifen iks ganien Hauses säBitliches Bauholi 
ir(deistand«fS]ii(ror gegtin Flammeanngriir; aber er wirkt in ^ 
■andheitliehir Beiiehnng aneUheiUK, aebaint alle GegMWiliide 
in BaiM nad erflUlt aanentlich Kleider and Wlieb« Wl 

tjeni'-h. I.'tztfTi's ist Ver.inl.ii-'iitig, daf» der Äjnntiipt^tiiat 
vielfach in den U-Mindercn, freistelvenden Siieiclierbanten auf- 
bewahrt wird, jj 

Dia Jelat troisnehiicbCBM laniae «erdea ia alten Htaeam 
•Blvedir aaf eia gamaiilia BaaebgviKlIb» aalkmM (AUi. 39) 
oder »ie kommen aaf da« I>.i<-lifrr-ldlk in ruhen; bei Neap 
bantrn trelTen wir die KiimiiiaulTiilinini.' vnm Erdboden an«. Dil 
neuen IUiij;n'- Ii. ;.''n "hr.f ZwiN 1 iiir i '.n- 1, l- 'Ii' > I.HJilt« 
wttlder Baoenibtuser mit ihren üigeuthüinlichkeitvu wvMUtliek 
B, ak la mMt im Ildl «Im. BId 
lote lMdHiih«M Aaa- 
tnekeaea nah eingebiaebler Tkadit iit tar Bnt aidi aidit gi» 
i'und<'»: ai.4 Nntidiidirir verdm die OaibM naa aMbalaagnmH 
um (ku Kamin anfgehilnft 

Di« F«iierw<iid« im Innern der KDchen werden gejrenwirtif 
ia Bannwnk herieeteUts xelesenllioli tnflin wir dieie Keaanmg 
aaeh bei dea KSehen-AafiMawjbiden. 

Mit .\tt5nahni-' einiL-er kli'inif Ih i^r n 'h iI'T 'IrnnilriF?- 
fonn II hallen .ille scliwarjn.ililfr li.iui rnlL..if. r einen Eren 
lllausflur. Hausfrani;!: bei zweistMckiL'cn Bauten beHndet sich 
Uber diesem abermals ein Flw, welcher in lAnge and Breite 
dleaelbea Habe wie der nateri hat Diese beides TotpUMae, 
deren WandoanrtnMtieaeB bereits M den .Inn(>n«inden'' mit 
{»•«lirfHlifii «iirdMi, lind darch ein leii'tit»'S fieblUk gwK-hie^len, 
wi'l' I ■■ -1 I !i ■l'^r LTnifrxiK'hite d' -* ll,i;ise* ln-irt und cntwi'<ler 
nnr den uutcrvn Uaasgaag deckt, oder nch auch gegen die 



aehwanafllder Banerablaier nad im Üawaaenhaag adt der 

Kntwicklunir dis s.u-hBi.iclien Bauernhaase« intlssen wir ver- 
niiithen. dafii diesi's ZvIscIwDf^'biilk eiiw Rpitter« Zuüiat ist. 
Wir trafen auch tlial«ai-hli«h ein alles Hanl, bei weldiem di« 
Pfetlm der beidn Seitnwlade des Ena lieh angliieh hoch be- 
finden; die tar ZaIt'veihaadiBa Gebdlt liegt iaftige dum lAilg; 
All« '^i'-T -niu-' PH-I.tett tiga der H'iii':"-hwi |lcn Ufst sich hier all 
üe-'tiniiutlK'it stiiliiTsen, dafs ein unt,ioii;hmllfitige9 Setien des 
Hauses nicht stattgefunden hat; es bleiiit daher nur die Kr- 
kUnug ttbrig, dab die gicenllberliegenden Oaagaaiidpfetteo ar- 



atanden haben. Die Terbindnag beider Flore erfol)^ jetxt meisteaa 

durch eine HoÜ!tTP)>|«>, welrhe mrh im Innern des Hauses an 

i(cr .Si.uisi'it«' !irtliiii.'l . .1 M-ii IrrHiii «ir aii.'ii K^'l»''.'i''i'li''li 
naoienüich im südlichen äckwanwald — B&uter an, welche 
eine Voi 



aufweiaea. Diese Aaindnaaff iat nach bei StallgehAadea aüt Ka*- 
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Beni lu Mhm. Sol«bo Bauten finden wir an d?n Mündun^n 
iir Wtar in il» Rhrintbone, wo dk frSiüdüche Änla^ (Tren- 
MDf TM WofeuhtHMn Bind StellgtUndMi) Torhaodu kt, wUi- 
nsd Mwli SQgjhkik an dir liMliiiiitbnclitn scIivuiiilMir Biiii^ 

Ciinstrii-tion j'-stcelultfin wiril. Der Antritt i!-?r inneren Trepp« 
tiii'Jst nioisteQs tod der Hä'jpt-Kinpmgsseiw aus statt, in selti>- 
Eon-ii i'iillen Ton 4m ent^ef^ngeaetzten Seite. Snlih« Trp|i|i*n 
befindaa sacii uttcfciMl oaiaitttlbw vor d«r StellUtOr, wieh 
«M ktaflr dordi iltbft ttmAuMMH tmZtgßag n dimr 
Kanner MnMchttgL IMm» und UmlldM ÜDtatrtflichktttm 
d«ttten danuf hin, i»t* di«M Trrpptn b«i der nnipnSn^Heben 
It.iiKi-il.iKT vielfach nicht roigewlini wnrtm. In anderen l'illl-'n 
gvbt ihn naelitilgliebs £iiifBgiij|g ■nch henror ans dem girle- 

■MBtdiMHtaaieii. 
Aük Billwa «in- 

stnnü Ulwr (Um gan- 
inn Hausjpnp ge- 
r<Mi-lil hiiU Solche, 
■wbllkk tjilar heiv 
^vitollttfFlKfifQii flo" 

d^li irir :iurh li^'i 
Uausem, Ixi-i il«ni-u 
am Aeurwrn darch- 



Tn|IIl« vörlutndfn »;ir Wir »crikl 
BMI* «oitor «1 vvrfgl^n labea. 

Wfe Ebganga banerkt, baflsM riA Ober dtr 

•in liegender and flb«r der Stollnn^ in d«D meisten Füllen ein 
■tebeDder Dachstnhl (Abb. 7 BI. 8). Der lii'!|r»-na« I>aclii«1uhl 
filt &ls d->r VDriKihriKirr. Sc »i'ist i. H. d.v» Ktatllicht.' L:ndcn- 
wirtkihaus to Outach, «dciiM im Anfang de* nrtgcD Jahr- 

Ber irteheDde DachgiaU Ungtgaii ät für den Wirth- 
lehliMMil beMmden) geeif^ct, da in nBtaran Oeacbolk die Ab- 

thedlanravT.uiiii' t-fi St.lluiiL'i'n und Futti:-rriiii!i uii.I i-ii l>ich«ti<k 
die wände der Dresclit«nne beiqiteoi an den Ui.«tti.4äul«n Iwloistigt 
«erdeo kSaiua, Mi w aaa, dab letztere vom Dstcrao Schwellen- 
taau in «Imb 8Imu bia uniw dk OachiAttm niehM, edar 
«Uk ito — wl« w amb gele^nUleh der FUl M — Amh 

die PMttn iv<i DiithkT'.iSlVi-.- ur,f.Thr:» >i. ii w«(d«L Bei dem 
Holiieiclitbum d«» äclmarzwiildcs wllto man tnMluMni dar» 
die Holistirken der DacfacoDstmctionNl bedantand seieo; des- 
l^gt diaie Annahm» nalia, «au man an die liaftigaa 
laakt, die Uar oft die Bhiaar „Idnea aad 
atsbnen'' machen, oder an die ^wältigen Schneemasaen , irekbe 
die Heuser oft bis an Bacb eiubettea; oierkwOrdiger Vt'nm 
(ind Jodocb di^» Ildltmafs« sohl p'rmp. Je ült«r die Häuser, um 
as wtoigar fioliwetk im iJadutultl uad tun m acfaviclMn Uölier 
Dia Fdigi hiUTCk iit, dalk taxtg mhtalgUeha Var- 
maKg «aidM, «la bai^idnniRe die Abb. 30 
t»agt, in waleiiar dit gMttidittan TMm Tanteifiingen angeben, 
die mit D.slfo iiergest-llt sind. Diener Dnchstuhl geliürt la 
einem Uaus«, duüscn (jrundrKa in Abb. 5 Ul. 7 dargsstt'tit ist 
INe Stiite der Hociuäolen ist im Sehwanwald rerscbieden. In 
AUk 40 habw di« iMHMciiilnlm in Saabitoek nur 20/22 cm, 



im ErdpcMliofs -jy J.'i cm: liei dem ^Sty^liauern* (Abb. 15 BL 7) 
27, 33 cm im Dartist' >ck , die Dachpfetten-HoebNUdMl riul Uir 
81/27 OB alark. 2a inm aMmdaQ OachMnU in 




Abb. 39. 



Abk. 40. 



dalk jene Hochaftalaa, »delt» dm DaeUnt tanfn, 
mehr bei den Hlnarm dw oberen Schwanwalde« alt beiqnela- 

weise bei denen im (luticlier Thal .Miretri fTcti ui rdcn, nb Kirst- 
bocbanulen verbanden sind, läfst slili d^i> Il.iiiwm. wdclw Dacb- 
zufahrt in i^incr der Gi<>bi'l.«>iten bi-siticn. vim vcitem anselitn, 
da bei Aaftwttn der Firstboclutalen die Eiabhct neben der 
Eaai-Hittebelm ud nkkt In dtiaalben 11^ mah. Beim 
1ieg«nden Dacte^tuM tralTeo wir macUadmlücli CosstnictionHi 
nach Abb. 40, bei denen der Pfoeten a kein Hinge-, aondetn 
ein Standpfflsten ist. Üicw AnoninTinir li.it n.itiirlicher«ci90 Kin- 
EclUagung«! der KeblgebSUie znr l'olge gehabt Auf lattlara 
Bofgesteltte Fintpfestan kommen nach bei IMdMB Vit twi 
Halten ror. Dia «aitliegendan KalilgibMIw ^ Uk.Ui äai 
inglfiich Spcinnriteel (Zangen), die Ten Spanen n Sparren 
reiciivn und i-lK-nsn wif d:o I'fcttfn mit di'n n.«'lit>.'iuU>o oiler 
»onstigea DoctoUindern unter l'i'bcigilatiunh- duriti Hiiltitiget ver- 
bnndra aind. Bei dreijb'csi-biwKigV'ii I).~u-h«m entiintt die oben 
Hot* aiiM gHiogut AnaU nlcher SjauinrieB«! ala die natai«. 
Lig» nad Atordiraaf 4ir FIMan galit am &n beHMganden 
Abbildiiniien lirrvor. 

Kino vii'irach auftrrloDiit' Au irdisuiip des liegenden Dacb- 
stubis zci^ Ahb. 4t. Diove Teranisrhitulicht ingleicb die Ajwrd- 
nnng der Hetten, wekbe aowoU flocli, wie hier bei a, all 
andi adBig Uigand, Mch anfMin. DaiHiba ^ ttt 
Bradiehw«Ue, Abb. 42. Bei alten HSnitni Terminw wir 
letztere rolbitandig. IKe Spanen sind mit dem DadigebUk 
und den Siiannrifjftdn dun-li liitn riilatlutii.' und mit Hiilir»ä)^'<lii 
verbiuiden (Abb. 43), »iv v<>rjllng«tt «K-b lucU oben, sind 
duthaduiittlieli ttwa 12 U cm Uark, md wetdea oft flaah 
mligt Da ria miilMi «ait aimiiiidir gtligt fwrdio 
— BAm ia BntfmmigM bii n 1^ ■ — so ndiani tn 

UnterstSIzunj.' Sprpjji.'!! uthmikU wndin (Abb. 4ti. dir h-lufi^ 
die Form der Aiidn«.^l.ivui(i vrlialteo. Dar in li't;t)^'>'Diinuter Ab- 
bdldnng daigestellto Itaebttuhl gebOit einem Hause des iMidlicball 
Sdnamnldea an (Sehwaignatt) nad aaigt, dafa die bcnlign 
Dachemilnwtiai IBagaog in to SdiwaimmU Indat Big« niad 
im D«chst<iclL rielfach angeoidnet, doch im ganan mehr in der 
Flriclte der Dacb-BQnde ala aar Ungsventeifong des Hauses, 
Dil, ni ein Davlillivil dem Winddindi !»'-i'''i;ii-rs au-sgT'setzt ist, 
ticBan wir DnclivenOrkaagai, wil Stoe^, Spreizen usw. an. 
Dia aaMan HdsniUatagn mlM BilaMIfil auf. 

Dia DnahdMlut «Mcl ia «lltutow ia jann O^gi»' 
den, m denen viel landwifttieiHft getrieben wird, mit Stanli, 

in den Ji''ijeren Crp^ndcn t','-\'\iLU-> mit .S-liiii.i'liL; d'>"h 

treten beide .-Vrten auch vielfach ucbvueiiitiidcr aul, und iwar 
nicht nur an den TcrKhiedeoen Hinsetn eines Dorfei. tvodera 

Wagen der leichten Brsan- 
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bkrkait diHW Stoib ist auf KrsaU <l«rs«llxMi hingearbeitet wot- 
im. Sabcke DiAifafri Umm ta Sdnwe dundidriiigmi 
mt VUM nUkl Ii» gwlgwli WliMi iw von Bimnlohr 




Abb. 44. 



«■jMImni BtnhMlBHUlldcln »fnd nirgc>Dits imzatrelTon; das 
«fniiir« rmm Dai;]id«e1ning»iDiitcnnl, wüicJifs L'-'L-cniilwr Stroh 
untl S. I iiiili'lij II- kommt, ist dor l'alzi;('i:i'l- J m-!i nI ilie- 

»er bvi den IkoemliAiiBem noch nicfat eingefOlirl; ancli «rfoi^ 
dert di* FalniegoHudmiK hiflfl%in BNlv tai IMitaU all 
«••IMaHiMrlMiiian. Wii «nttal. iMib di» SehmutnU^ 
tlasar tthlfluA gua Tcnfamtt tomRIcn dM mnliBrIgmi Oraad- 

wesoii=. Ir. ^i'li li-r. Vlill. ii i-t 1. i lliiiislininik'n rin IViR.rfnnf^n 
des N'ji. til;;irLaii><'ä .•usjff.vliluswii. Dort jcdorh, wo die Uiaser 
nali« bf'j cin.uiili'r 8t<-b bcünii«D, i»t grofse Gefahr vorbanden, dals 
IM dudi iMniniiUtgad* Fuika oier darch die gmUjgia Qlotk, 
««hte ImoMDl» Rohklanr mK fltroh- odar BetMaMMtoav 
TernraacJiMi, mit cntzündpt wcrJcn Dir ilt^-n H:ii.'.;^r att (ikMin 
Touer wari'n, irie wir Mtien. durrb den Kiiucküing ToHlttlldlg 
gegen t'iii« IVii.TsiTi'f.ihr von seitfn dee Herdftoen gtdeckt; 
•ndais veiitUt es mä Dunnwlir Im Aalig« «iOM Kaniw, »w 

dte TeaArift, vn du Kuria tew du DMh aü »igtta 



<Hi«r Bl«h zu iIpcspii Hr'-niit wiimal eines der eiDiel«tobood«o 
HauMr, an ist e* . in meist grofaen Entfernungen bi« zom 
aicMtB Ort, in «elebem Smmtia Tvriundui ist, aieht sa 
TCMn; miMtiM taua «• lieh dikv aar dann kaaMa, 
Menschen und Vieh in SIeberbeit za bringen. Endwart wird 
iiosps ()t r ull.'ti Strohdecknns'sart durfh da« rom Dach bmb- 
Bi-liicfwniJp , br^ntn'Uil*' r)("i'kii.;iti'ri.il , «PKiliuli iii-ü. pj;nis Uber 
Hans- Bod Slallthliro b&nQg Ziegeldeckung BDg«bn>JI«n wird. IXa, 
I wo jadocb aatk aa ümm BUOm «• atnMaelna» Mbdadtai 
ist, bat mma la «ifilOl bMonderen AaiknaAinMil Mrita. 
Wabnnd nUmUeli M Hmtellung «bia SiniidncliM di* ttnb- 

IjQnJel f.v»i.l:i.;;i h mit WoideanlbM Ml die Dachlattf n jri'>iu:ii)fti 
werden, gescbictit Uber diesen Eingtagen di« Befestigung uiitt«!» 

{ Dnbt, welcbe Anordnung sieb bewifart babsa aoU. Zu Be- 
(tttiguig dM Stroiw« aa den First wird aibeo gaaasalv Art 
BBBh BMh tn Mibw liegendsn Bnthsn, fliaagta aad wniaiah 

' aneh la Brpti.Tn L-i".rrifT'''n. 

I Dia CoDstnictHm dvr IXacJilulitn an den FinsUmdon erbeltt 

i «N AUk 4£, i8, 50, 62, 61 (•. aadi Blatt 8 a. 9)l Am 




AUk de. Abbi 47. Abb. 49. 




AM. 4SI AUw ta Abb. M. 



■tOatan AHhb«* to Maanaalte in m «Mkiaaih, ui Fin»- 
•adt (hm IdiiM Mmi aifcM l ed i a a and disM nil SInb la 

ismvrtrLi'la (AMk M Mi 4B)l &'i .1' II fitrk-'ron Hlawm dw 
Uutat^lHir TlialM Undea wir den mali rischen Keiz derselben darcll 
die freieren Fonnon der Firotf^iMldn niy;h «rbOht, besonders man 
di* fltndiMndtl daadbit liek Urnttoagm (Abb. M). Oi* AaB> 
MMaag (rifU^ OMÜBkn gcM «ai Abb. 51 htmr. 

An-h !ieira Schindeldach wird die »He TtMichabinps- 
riffnunp am First beibehalten, wie Abb. 52 zeigt. l>ic Srlilndpln 
kommen vor in Oröfsen von etwa 18 cm bis zu Brettern llbi>r 
1 n Ltnge. Bei Scbisdela von 30 cm Uag* aad 11 an Brut* 
tata «ir IMblMlM 9« Mt ia KtMn BkttwviM iw 
18 <■. b ftOkinr Mt «aiin dto StUadita Ualg w» Hik- 
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bifcitigt Di» Vtfwahniig an dm Eint «rfbcdwrt b*- 
flngUl, «oW MB — «ia Mm StoAdMh -> Mi 

Akk 68 «. 54 





Abk SO. 




AU.«. 



IM. OO. 



geben BeiR[i!p!c fttr P<>ckuiis au F-.rst unii GräVii. Dii> nutli- 
mndigtD Aubamnuigto am SdumMdaeh w«rd«i m L«il«m 
au miinann, 4to fMfiidi nr «utlaillehMi FMbrngut 
anf dorn Düte «a Iknoi «kam (in atmUm 

(Abb. 55). AdmVdi wie die MäaMMmg M Im ndnira 
int auch diejenige der Wando, Xtib. .nc n. ."fT. Abb. 5S ii?i|rt 
zwei Art«o von Wand- und .SclundeldeckuDg ans neuerer Zeit 
BttofMe rar B«blDd(ir«nnen geben Abb. 58 bis 60. Zmn Alter 
te BeUridB anMiit TrMkU>), «kb dM Stift StP«tar auf 
tat M twMwaU IiB Jahn 1688 Buidal nit BdifotblB MnllM. 



IST«. 



1) G«scliiciita dar BdiwatzwlMcr ladutrie. KwUrube: Bma 



Zar BatiadituBg dir Daehfomaa IbMieiiaadi iit n ha- 
dalk M dM HtMiBhluaera im SdnamaU bmMiu 

.Winl'-<l:l,Vlict'' vrrh.inden sind, d. ikT Kii^itwir.kfl K'lrilflft 
bij'. Infolge d«!>»t<n wIM das l>iich um m hi:-ü«ir. je Im-iter 
das Haus i^. DOcber mit grcrBcrem Firstwinliel als 90° werden 
im allgaaMÜMii niebt aofetroBea and pOiaid», tfÜM Oidiar 

Uawra aber seKener vor und g«]t«n lor Zeit als veraltet Von 
wMentliduiRi KinflnRi aar die äu^wr« Encbednun^ der IXii^hcr 
IS- .1 !• A ii-.;Mii, iiiL- ilvs I' rsd.'s Bei den Iliawrn de« nlvrr:i 
ächwaniaralde« iu dl««« geringer als dis dar Uagaaehiw des 
i blaif aaieMiia DadMHuiita «MilMi (Akk 61). 




AU. 61 



Iku di.ii r!eliäi.ii!pii -.m <;-at.Hclit!ial und in ilim bi>nai'hbarten Geg<sn- 
d«n finden wir First und Hans TietCaeb too gleicher lAogi, 
sodaJs sicli die i'intsndaB aeOknctt tbar 4>a beidta HaaifieM- 
«tada batadaa (AMk 1 IL 8]l Di MrtiMir Gitaauh 
iiieM ToAnidea, gaaienflfeli gilt diesM in Bnvir auf dia 

Licfl di^s hintfren Firsti'ndi»!?. di.s ^vni !i im ';i:f;uhrr Tliat oft 
xurflcksprinirt. FifSJewl« und Djiclilnmil fciilen lUiulif auch niciit 
tu»aniineii. Dan vurdero l'°ir«tcDde tritt in jener Uegend g»- 
WtMtUeh aaek tbu dia Giabsiwaod tot. BSb Bai^isl fir du 
KurüetapringM dia fwrlNan Fintandia kialw £a Oiakshrond 

H'ipt Abb. (i2. \)if l)n'.-hh.nulK! erscheint .'.m srh'in=1-n bc; den 
lL<u»ern aus den f-Jciii.'ti'n, in welchen die (JiTindnisfcirm IV 
Eich behauptet. Die .Abbildungen auf Bl. H sowie Abb. 2 Bl. 9 
leigeo solche Gutacli«r HtiMir. Aaelk das Virtitttaük der Bat- 





Abb. Ot 



Akk«a. 



AMk 84. 



r Diaktaaafa fom Erdboden lom ganten Bsa ist hiec^ 
all M dn BBONia im eüNfsa Sekaan» 
«ald, «oasRat aai lUdniett auf die Wi t h n a a ga u a M Msa daa 

Dach nn:h all^n S.^teii iii.'i.''i:hst li«nintergreift. Bei »(liten 
SchatiTorsprtlngen wird das I);uh läufig Dodi lieftinders atig»- 
K Akb. G3 u, »i. Solch« Hpriorüen dteoen lugUikb 
im HolsTonitkaa. Diese SackaaaiadaagM Mebm 
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Abb. B5. 



n ftnuidiB, «wiM im «btma SdmuimM all* Neben- 
•Ii MUhliMnlMB, 8eb««iBMMIa mm., ja nlM im 

Kiti.ni iiri^/rluTi ll:ins and Bcrjf lu fi-HfO der Dacbeinfahrt 
uiiUt das Hauptdach jfi'ioiron, T)(>rKli;iclicn rVichrorüjirflnjre 
■prcieD .Schild" genannt. In iiuiiiclii'U f.ivinl' i» i^t J.^s I^-'' b 
kuterUch tiir Haaptecii» des gaoion Geliiuil«» geword«!), sodafs 
iar Waataw oft nf fiMM» KalftfluiigaB iw den DtaHn 
nnr Dieber aw der lanilwlirit «ipamgiB aMi ud «nt to 
der NUm die eigenattigoi SeliBiiheileB gewabit 

Ucber dem Dach crliel.t sicli )K?i don ppifscu, .ilton Uaucni- 
(Abb. 7 BL 11) eia kleiner Dachreiter mit 
; «M, an di» Ebnitea m mUndaa, wobei 
hl, man im Scbwarxaalde noch Olasgloeken 
»ntrifft. Bi>i den Kaminen neuerer 
/•Ii ii.rilti lAnftg AufNiUf! von 
Zicj;pt|ilattvn oder cokhe vdh I/rbm 
bei(«tlelH, die tanebiedco« F«rm«D, 
I. & «ina MddM nach Abb. 05 anf- 
weisen. Ein weiterer Sebmueb be» 
*tfiit in einer iifeilPrnii? luir'.'ipili- 
t»n Sobirjiicl. tirlclip t.l;-?n in den 
Xaf-.xM KriLTf-st.j.-kl ist l.\btj. tiC). 
Iii den oberen Scfammwald-tiegea« 
dm tnffim wir TidfMli all SehndaUi pdtr Blaeh aakUiM«» 
d ii'.n-' Hohiifivstcri iiir dem DacblRt aa, walA» all SWtia 

für lilLtidbleittT dl'-ui'ii. 

BeiOfrlich der A ri r>. np-liih'«- lii.ilfrHrii, I{iilV"Oe) ist 
im allgeauiaea berrorzulicl^en, daDt »olcbo bei den äcbnuzaald> 
HaNra •iDsaln anMaadaii alad and lieh laaga Zeit in ibiw 
SondeMteriMUiabahin. Dia BialNib«, lii is CnaaaiHdauf 
iii 1>rin^n — wie Bolehe« bei den Srhweberhlnsem in es wir» 
kMmwMlI.T W.'io- „jftritt --- h.it si'-li fr-t in ■.•■rl-.'iltiii'iiallllMjp 
s|iliter )6-it ttirklicl<e HtE-imatiisl'i'iei.-litiiruug im SvlivanwaMl CT- 
worben, oline jedodt allKemeine Verbreitung fettodm n habn. 
Oaqaniga Aalhngaaf , welcbir ab der illcata amwpndm Mr 
beibidet «icb aa der mdenn ffiibdiiM* auf HSba d«« Ds«b- 

p-'l'V.ki'ü: 'T tiiniiiit i'aiito FtWit dM Buma ein laii! 1"'- 
rulit in fAufT Aula;.->' auf .\ttannt»n(r der VotaprUoj^' jeim 
Balken, welcbo aln I.Kiii;i,-)«wand|rf^tt>-rt und zuKleirh ab 
•dtwellen aaltrelMi, «o«ic der Vimitraag« der miltlmn 
PMIiB auf glaiehMr ^h», Abb. 11 BL 11. Zar trmnaUUaaar 
de« Dnches s<>ben vir hliußg' Stiader aos der Brdstnng dieses 
Uaatres iMii|i<>rfui;en, «ie di<^«Ibe Abbildun;r letgt Eine rell- 
tUniigf TrpnnunK iwis.ii-n ilcm l):i..-lir»um und dieaen Gingen 
int vielAieh nicht Tortaandeo. soda(s die Gänge ia {hwblniclmi 
Jalnaa alt all iMnida-AiiflNiwaiinniginuua w nwiiii t mrtai 
fi.a.a.Alh.1 KS). Ab aMMihw Orta taladm Mi Nathan 
ia den StHndnra, w^Mie nrindian Dadhrun and ditMB Gingen 

s*-nkn>ciit IltiiT (I<'r i:nli-n'ii f;;iOi.-l«ain! slrln'n c;riii ji? nach Bc- 
d.irf «ur EinfUf.'Uiiir v'jn Dicleu als Äslit'idewand dwoeiL Xcuer- 
diagl, nad nameotlicb bei kWneren Hluaem, tiilR man die 
ToidiiMita ditaer Gllaga Mi nalnr das Oacii eanUatt (Alb. e 
BL 9). 01t ort andi die gaott «bin Oiebehmad ia die Biilataag 
dl— r ■iil'-ii- !iiii,v.r-j"iTii-M Itif Hnlvlunit i'ifs-r-- 1! iltnns wird 
im riiil i..l.-H',.-i. F.iU di;r-li viovn U"im ii'^r^.'f.sti-llt. iiekhor, wie 
Galerie Nr. 1 :n Xhh. Ul. 1 1 zeigt. vi>n Spanen zu Sparren 
niehti meiatens wird dieier doieh ffSatchan Ober den PiettiBp 
t UMt IMIr aadi in balbir AMaaga- 
atar aia BnH Sa aii|t iUh UBI 



der Daeb-CiiebelganK b«i 



aaeh nur sehr eelton Ta ri lm i igil. Tiellach wird me 
Veneliainng des Ganges auf BilMattgeliSbe mit scnkivcfaten 
Dielen angetrjff>?n l Alib. 3 III. <Je!cp'ntlich werden die 

Enden dieser Qaleri« als I^abeaschlag banntit (s. o. a. Abb. 2 
fl. 4 n. 8K Di» BatoMfib aatir ikm Otacw wirtn bii 
nataaeMg YnachalaBg daedi IHsl«i aiit TeraaiaafM mA 
Abb. 11 bis 13 BL 11 gegen WeltoinehUg geaefadtil nad die 
B.ill.i'tii'n.li-11 viiOf.jr-h diir;li Ulluc^ '.intfrstijl/t. Beflniltt sii-)i iinlur 
dic-.vi.-r Giilcrio ciui; »iidore, vi tritt »uhl .luch an Stelle de» 
Buge* ein Pteten. Abb. fl BL 11 ?.«igt einen •okhcn, der den 
Dichalcck-AalktBaaiig (Galirii Xr. 1) unlurai«! Die Coa* 
stmelian dar Ging« iit «ialhiM« Art: •bir dan terMtalen 
lia^kpnki'i-r.'n lii'irt ein IJingsholtp CwiKhen ili<:'<.^'m und der Wand- 
pfettf iind liolilen cingestreift, «elebe die l'afslwdt'ndiclea tiap-n 
{Abb. n BI. Iii. In einfacheren Verhältnissen Iji^en di* Dielen 
aber den Ffetten, manchmal anch aaf einigen Stiddnlken (Abb. 3 
BI. B). 

l>r Cang Abb. 7 BI. 0 beflndet sich »n der Eingattglkanf- 
si'it« dcK U.iusi's nnd kann nur bei iweisi&cklgen Baateo ange- 
tri/lTen ireril- n; i-r \i rii iil Ii i'.m\ Zugang zu GosinJckammern. 
Der Zutritt zu d«nii>olbcu liodvt - - mit wenigen alsbald zu ba- 
- darvh eine Thdr ia der UagumA 
Flur des oberen StocinRiha ana (fnada Ibir 
der anteren Hanseingangb-thttr) angeordnet ist; dieser Gang ba- 
friciit am Pf. -t-Mi iwistben Stab«nwand und Hau.stlillr und cr- 
btrcckt »ich au der Seitenwand ije-^en das lünti'rt' Kndo des 
Uauea n, jß nacli der Anzahl der Kamniern. N'ach einer 
AsaCMtiBg fM Eisealohr in sdner (eaaBatea Ahhandlaag 
Bollen die TMIgar Midier GBag* laaiar olnw ZmaamiBbanff mit 

d"n (IcMilken Nli'!ii?n niid s"ll hierin i'iii.- f^it.?. s-.rlinrheitü- 
niirsri'frt'l treten eine al!iii'iiil:i'ti oiii>:hU'i iu'nJa i'aulnifs zu 
erltliolien sein. Nach niif?rer Ans:i ht fufist aber jene Zusanimen- 
banglocigkeit aicfat anf dieaer Sicberbeitimalsiefel, sendam ist 
In dtr BBWsbaaBuwciiidits der Otag« selbst aa saehM. 

AVir luilion bd dir Bie|>r>'''lH:nr: '1<T riau^^flure n.vhgewieeen, 
daCs die üutcren Tropimi eine »piitere Zuüiat sind; oh statt ihrer 
froher Leitern vorbandeu waren, wie solche jetzt noch in den 
StaUvnpn anüsttrts, daieh Aassehaitt« in dsr Decke, lUino, 
ist w«bl aidit nebr IMaastsItsa; aacbweisbar aber liid labira 
Zngince zu don Kamniem aach da, wo, wie in der Gatacfaer 
Gi'gMid, keine .\nlultBiinnkte fOr SoCwre .ständige Treppen an- 
zutn'fTon sind. Auffallend an den Gesindelammer-Gingen ist 
der Umstand, dafs die BriMang bEnflg aar an swei Seiten 
nrhandm M: an i 
aa dv UagniH»; 
atück an der htatonn sebaialm Seile, and hier beflndet seh 

nun läiT rL»tz, «n ilur Ziijrin^,' zur ü.ilene fitat1f;ir.l K.f ge- 
schab dieses aber, »i« cLivn erwaJmt, nicht auf einer festen 
Trepp«, sondern entweder auf einer latsche vom B«|» »U, 
wie wir «s aach Abb. 14 BL 11 bei aiain Haaw uA w- 
Ihadin, woasUist aar Ztit alleidiagB aaeh disis GalsrisisHs mit 
einer Hrtstunp ivTsciioi; i-t. i.:ifi' ...if w:'- T.i'ilrr, »i''r;ir n i'il 
für die- X.icht t;ntfi-'mt u*uId^^ l'H" .Vüja^rc dieser Kamuicr- 

Za(pinh'!<i;alerle mit äufiN-rer T/iiter gebort sicherlidi anch «nt 
veffaillaiAaiUhig s|«tsa Zeit aa. Dia oapraagtiGlw An» 
adigl bil i| i l ili a aiii dKKrfta] 
Abbi 7 m. 8. In dlMMi MAida tat fai abma Qaidwib 
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iogfe «k 

dM dük »in« Galori« od«r eiiM Truppe jcmui« vorkmden war. 
Dar Znguig mar« nal «iacr LciKr i)Uttg«fundL>ii lali<>n, d^e an 
di* ThBncli««ll« gflehnt wurdo. I>i«i Ausi- 
gitntHM Solimll« diMMT IhOr (Abb. 67) 
n%t dwtKek, dalk ahMr&iBU« vM b*- 
Datzt worden ist Jetzt fBbit Tom oberm 
HAusgan^ eioe Tbfir in die Kammer; 
im Inaern des Hauses ist eine Treppe 
vMrkMdoo. Cibof dM •ehi*t:li«|«iid« 

Abb. «7. 




FAr db iidMrtgHdi» AnfBgnng dieser Qliig« spriebt MMh 
der T'fii<t<inil, dafs sie viplf.u ji im sehr liesfhwerlicher Weis« 
in benatzen lind, da licti läufig unter diMi vorspringenden Ilach- 
Bflg« beAadm, mlehe den Verbelir heniroeo. In 
in Bit bMtoim BMiigen ] 
«wk (Atb. 8 n. 11) tata «irmr rar Snt Um 
Tor, wohl tbar i> PIMu md Bilkn aMh fii 
Mcber. 

Um die comlnetiT« Verbindnn; dieaer Kaminergalerie mit 

dUk du 

'Wi'K-'' im Hmü liegt Da die Darlibalkcn. wm UV mImii, 
lujdi'icli ab Zangen für die .Hixirren wirlten, somit die Qaer- 
lage derselben durrhaaa bedingt i«t, m war rt jedenfalls eon- 
■traetiT ricfatir, ^U*« 2»iielMBg«blUc im dar Uagtriciitiug tat 

I Vwli»daiMni dar Qaui ainde im unteren Geacbob 
gebotea. Indem lebtere nnn da* ZwiKbeogvldlk wiederholt 
uDterian^'cn. konnte dieses scbwicber il dM HaAwn gehalten 
weiden, wodurch witder tia» £rqiarailh ak Holl enialt «nrd». 

All dl* Oaaindekamner-Qateria fleh iweimelt Knw 
ganir vcrsvhafftp . wnrd.^ ^ii» ;i'jf Sli -libidkcn. mit lltikTsllitjuiiR 
durch Btlgp, den lUluscni angofjg-t. ahno <lio Haujitcofi- 
•tractionen tu boeinfliMsen, daher der nur j-irwrlicbe Zusammen- 
haag dir Oalnrit aiit dam aaw«. Hatte da* ZwiKfaei«eUUk 
an Irgend waMMU Omada nraprtnglieb «ia* Qoerlagc in Bawaa 
erhalten, so wlre es rermutlkh ebenso fni ilic fniistrnrtinn 
dieses Aarsengange« ausgenutzt worden, wie ea bei dem soeben 
hespiocbi'oen Dachstixk-AurscDgang bezöglich der üachnchweUen 
gaacbabao iit Aahalidi wie bei Mil](eBaintea Gang aiad »neb 
Iii dm CtaMdanaNr-Oaif Bedra ud BUMaf tnfliaMl^ 
dach wfad hier aciheB elaaa nihr OawieU auf ktlmtlerieebe 
Ansi;estaItDni7 |?«legi Di« Brflttnngeflillnttg wiid neuerding« 
i;ianiliiii.i! iius vr.kri'iiit stuli-i'Cil-?!! Urcltern li-:ipfs"..:-llt. uclche 
•«iüicbe Venierungen «rbalten; aber auch Kbon die altoi Coa- 
nedmi, wi» •§ Alb. U BL 11 w- 

Hadiii tfeh aael aa tuen BkaMm mctncMe 

Bretter ohne ixi^r iiiil Vcriicrunii: vor. Auib die Eckpfoeten 
wurden b«<onders ausgebildet (Abb. üH) und dienen in manehea 
Cagenden als Dachuntenttttxongen (Abb. U Bl. It uad Abb. 60). 

Qalariaaa, wie Mstac» Zelclt- 
ilg dagegea «M du 
HanptdapJi tlhor s-c fnriCTfTihrt |AKh. 70). 

Kine weitere Art von Uang ist die aqgeaannta BrUck«, 
«der Brack*, welch* bei HAasem mit 1 




Erdreich in Abb. ^ n. T Bt, 0 (lirgMtflUiTi \'i'sriiii; B.'i 
den grofsen IBaoenUvöien k'fiiidct «ich neben di'n» llriick, und 
Ton ihm aus zngAnglich. Urunneu 
and Uilcbstnbe. Bei kleineren Hin* 
im, «ia AMn 0 BL 8 «iM« Mi|l, 



VorpUttm zntanmea. Dar 

U-stebt aus V'.eU'a »icr nOckUngCn, 
welche auf einem dem Hann aiigB' 
nglM aiUlk xdiB. Z«r die Be- 
ftiiiniipwt dar Brtilngii>nislcben 
geben die Alb. 71 iL TS Beispiele. 
Di* BnMnagn MiM «enl^ n in lerselben WaiH TO bei dem 
«Itn gMchildarlMi Aalbangaiic bergeetellt 




AUk ia 





Abb. Tl. 



Abb. 72. 



SiM «<il*r* Art raa QalaniMi iat anf Badirfhiu* anrOek« 
«iMi* «igh M der TUtiglmt dir HaaiAmaiii b»- 

n. rkl ir :i:;i'-hin; liiv^fi» sind die Ralkone ror KOcben und 
\cr W .jhiiun L's - Si- Ii iafkumnicrn. Erster« sind Tor KOclien 
gebaut, welche sich an der vorderen Gick'lscilc b^'lindun (Grund- 
rifkfpm IV) nnd dienen nun Tnekncn da* KdclieageaBhitn^ 
um AMaw 1. 4|L Bat hekma VnMaa aiai ri* «iillhdi 
daieh liM Trtre* mit dem Erdboden rerbandea. Aaf der Btt* 
der Balkon« trilR maa manchmal Brunnen- AiiaUaf«, aovi« MfleV 
hllascbfii auf holi-'m L'r.tcrül'x'» : ifeli'^'i.'ntli'.li Ullmleii lc1:tp_-r>' 
aacb auf dem Krdreicb neben der untersten Stufe genannter 

UbdiBgi. Ha diMMii ia eralir Uni* nr AoMAnif nd 

TrOckminK ron Bettzciik' anJ \Vri.v:l,i' Uli rniil tai-h Ligo dtr 
Schbifkammem beim unteren und oberen Gvscbora aDgeordaat 
(Abb. 1 n. 6 Bl. 8, Abb. 3 e. 5 Bl. 9). Hier bat beaoaden 
dii .UelaJafnd« alt den Qi|*icMldt«a du wlMttn KSodia- 
alten nr du BeMrfUh ainw arebftehtoiiiadieB Baagliidia ga- 
■oiigt. Je nach Erdboden -Bedingnifs krtrinen die Balkooe auch 
in Verbiadang mit dem lirdreich liehen (Abb. 73). Bei den 
lind dta ebarea 
18 
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AM. TS. 



«bm a» WolinlMDS-EaMiiairn n 

dorclisfireiten. Abli. 3 Hl. 9 icifrt zwo: 
DoU'l* BalkiMK', di'? ein« l*i der ScliLaf- 
kimnior d«« Bauern, die andere bei der 
LiMinflMiMMr. G«l<ig«9iUkb tnien «neb 
Ml» iD «inn lugm Ong wntaigt uH, 
doch M diMM, wie «nrtfant, ein« Nm»- 
r«iiig. EtxniMwi'ni^' trofTon wir W di>n gani alten nauwm des 
»iKTi'ti St'livnntwtiM» ein H.Tunifülirrn d'-r i;;iliTi<'i]| f'iw 
IlavMcke, ww e« lK>i«pirlswi.Msc Ii» in« kl>-iu<'D Uiui^'rD im 
KioilliMibaebIhilclims (Abb. 73) wcfcn de« anmitMbanB Za- 
gtag» tl* iwickmUUg RSclwiDl. AU Beispiel Mr liiM der 
tidi nilir vaA nehr BubratondM Eck'-VinfMinitsHi in obtnm 
Gcwliifs dien-? Abb. 0 Bl. II. Die Construclicn ;s1 hii^r so 
überaus einfach, dafs sopir ein Kflipr'Stchen an der ßrüstung 
fehlt Dieser Fall Mi^ >'iii« Vi>rl)induiif; d<'r StubeDLimmer- 
Qatafw Bit 4H}mgM rgr den GMintekaiBiMra. — Dies« Woha- 
luiw-QlBgi iM M in «ntor Belht, aa «eldw ■ieh Vcwniagw 
beiflcUdl ZferfiTiricn Einiwiig »cny-luini'D. BeisiiicV' solcher ang- 
linlHNilllir BrüiauDtpitirvttor bietvD Abb. 9 u. 10 BL 11 and 
AU. 74 Ui ?9. M AUk 10 BL 11 aitnt te Odnit-Bck- 



1 



Abb. 7S. 



Abb. 



Abb. 77. 



Abb. 7U. 



Abk ». 



fai iriohmr Waiw ramnt kt, aaglakli ab MiM 
flr «Im I)aeh]iilbti». Abb. 80 leigt «ioni angaMhwtiftn 

mittloirn lliiDfpfi slcn. Uei diesen 'l'mgi'n wordfn verschiodcne 
Arten Yin Unterstützungs- Bügen aniretiofleD. Auch die Ver- 
bindung der Giloge selbst mit dem Hanse erfolgt aaf valCN 
■chi w Uic h» Wmn, j» aicb te SM», an wtlcbtr lia aap 
gtKft iiad. 

Mit l'olicrgehunjf der in il' n W'.nnii n ni'.:h U'iinJenden 
BQgc, welche oben bespiocbeo wurden, und der Uacbbund- 
Uya ohne besonders auegebildele Formen oder Vcnieruagen, 
fuiaa vir liier jcM Bflge iaa Aag«, die aa den Aobeip 
tnBtm aidi heflndea nnd vars|iringeBde DaelilMlken, FMton 
oder (ialerii i ii unti^rhlüUi ii. In < jiifu< iisti:rr Form Ui.-Ion die*« 
Büge aU HcUr%-gC3iiU:lltä riö«>t(.diuii aitt', vrio Abb. 3 
Bl. S xeigt. Verxieit Vttdan sie bSiifig bei den Galuriccn, 
welohe aich an der tonlaMi Qiebelaeita bafladan, dureb £ia- 
lehaMa nach dem Bdapiel dar beiden süttleren Büge in 
Abb. 11 Bl. II. Die beiden iureeron Bflge in dieser Abbil- 
duni; weisen eine reichere Ueliandlung auf, gleichsam Tau- 
\Viniliiii^cn darstellend. Ditneii Au-m-ben wird gewonnen 
durch Einkerbungon an den Kanton (Abb. Hl). Eine 
Art von Baf-2iomUMn wird erhallen durah 
üinr OnodforaMa mittel« AnaeehweifnBg. In 



wir Bflee aaoli Abb. » BL 11 ote haullger nah 
Ahk A9, 49, $B a. 83; anok Abb. 7 6i 9 aeift bei «tt 
•Oaag 




Abb, sa Abb. 81. Alb, 8S. 



AUk 83. 



K'i erwllhiit, da/s valfach vcrhiUlnifsinirsig starke Aiialadungon 
ohne Anwendung von BOgon auflrtlen, wie ee in Abb. 10 
u. Ii BL 11 und Abb. 71 voigafilhrt wird. Anob treten hier 
Bnk«eatUoli Versieraagia airf, wfo i. & in AUk 83, die da» 
Vereinigung mn freier Bdken-AMleiuag alt BmtlOf «HK 
StOtt-Buge« darstellt 

Wae die Anordnung im Innern des Ilatiei?!; bo- 
trilR, eo ist Tor allea Haueitamen die Uaaptstube be- 
merinnswertlL Hier hill atch die FHoiBe dee Beaabem 
auf, hier befand sich da» Familienbett — wie ee bä an- 
fachen VerhUtniiisen noch houtigcn Tag«« vorkommt — , hier 
werden p-ime;nM.'ii3ltlic'h mit ili'in (.i".>ihilf in il.'r ir.i'iiifaih 
erwihntea llen]go(ts(<ciie die Malilicitvn gvniiintucii. Abl>. 1 
n. 3 BL 10 aal^Bn diese Eckai Die Nische im Ed>i>fo«ten tat 
meittaia deoh tviAn wir lie amh mit einem Hola- 
odgr OlaaiIrflndNn venBUeeeen an. la den kaUiellaehea 
Oc^Mdea birgt die Mische ein Cmcifix, woher der Name 
„BengHlttaeck* stammt; audi Kosenlrrftnze, Breriero usw. 
Baden aieh vor. Oidi^genllich iM das Cruci&x auch Ober der 
Niaeha aageoidaot (Abb. 3 BL 10). In fcotoetaniiedieo UAuaem 
werden hier meist die (Voeunen BOoher aufbewahrt Jäa» 
groCm Bibd findet such wohl auf HoUiapfon Qlier der Nischo 
ihren Platx (Abb, 1 Hl. 10) SoU-lio Nisrlicn troffen wir nicht 
nur im Eckpfosten, i^oiidom gi.'Iegoiitlicli auch in andoron 
Wandpfoeten an. Abgeeoiton tou dem ,Uea]ggttMolt'' AtUtet 

mdgan hier die Bodialaben C + H + B flr Gba|ar, IMddaiV 
Balthasar Erwfthnung finden, die Kernen der drä 'Weiaen aim 

dem Jt .r,-'t'iiliirid.:^. 'liii lesondcren Schutz gewähren. Diese 
Bucli«tab<.^ii siiid vii lfach an ThQrtn i Jer Utier denselben an- 
zutrvffen. Auch findet man nach gej.gentlich drei Kreua» 
als Schate gegen den Teufel — Unlerbalb der Wglmatubeit- 
feniter rind Binke angebracbt, vor denen tn der Ecke dar 
FamünTitiscli stellt (Abb 3 Rl. 10). TH.'vt ist einfach ge- 
zimmert, violf«ci[ uiitur der Tisdiplattu uut zwei weiteren, 
nebeneinander liegenden Platten vereehen, die an dea Stim.- 
1 dee Tiediae benaageaostn, als Fertaetaung dea Tiaofaea 
Bna efaCuha KeQrorrichtnag mtakatb te Platten 
bewirkt, dafs im aufgezogenen Zuatand die drei Platten oder, 
je nach Bedürfnirs auch nur eine Seiteaplatla, mit der Haupt- 
platte in einer Kbcne liegen. Diese Construction i.sl bei 
guter Aaefühnmg auch fOr heutife Efeiimaier au entjj^fehUn. 
Iliate der TiMliIrfla brt te SshwainriU« mW «fa 
», ia «ddur liek iiB Ui» Bnd UtoUL Ute 



Digitized by Google 



185 



B. Kosamann, Die Bauernhäuser im badisrhen Scbwarzvrald. 



IS6 



der Bunani md F« 
ia LBdBRUBND itBokaid, imImb den Hsii|^llrain1ral Qttd te 

dpn Fr-nsti^i'^üiimpen auftiflwahrt. Hn MtMer liag* wohl auch 
lieiin HpiU in th-e Si liabkde. Uaa Geoiaile bringt sich hiofig 
da« (natQrlich sehr einfache) B««tcck selbst xuin Eean mit 
Zum SdunUea dient «in gnim Teeoheutseaer. 

wir lisiwii UBMiBHi SlubeubiMs ÜB iMiOBden elsflii* 
thflmlirh don piirB<?n Knoholofen hiniuznfflg«! , welcher von 
der KQche aus gefeuert wird. Zu Seiten desselben be(iiidan 
■ich Blnke; hM|( ill in Verbindung mit diesen ein Gostcll 
suu AaflkhigeB von immt 'Wbohe «ogeordjKl Oftnala hingt 
«Iii Mldm meh von der Detto IkhA {KVb. 9 Bi. 10). Kebm 
dem Ofrn, in VcrViinlnng mit llnn, nl» «nch für 

eich, ist iiKjift 'lio, uil.r n«ih <li-in Sprachgebrauch des 
ftl k w nw yiijJ.?-! , „ lor' Kunst angebracht. Derselbe besteht 
in mit Kacheln Tarkleidslan Warmluft- 2flg«n, velehe eüt 
dani Hanl in VoUiidnng itehaB, mgWdi Bit < 
werden nnd bei geringer XUtB nr Bteinu^ 
nflgen. Der Konat tat im Sofawanwelde an vieiett Oiten 
er«t im I-iiifi> iiit\*^ Jahrhundprti eincffilhit wnrirn und 
liat, DsmoDtlich in den aadlichen Qegefiden, manchmal in 
Verbindung mit SitzbiUikon , eine gnna bedeutende Auadehoung, 
wia Abbu M aaigt Ein Nabaaswaolc kann bei ihm sein, ats 
Stoftn tn dienen, nm Ober den 

OU:n dinwiv' l'irch v-.nc OofT- 
Dung III li-jr L*ocko m dje obere 
SohUrkammor zu gelangen, in 
einem Hauae landen wir diaaa 



Abb. 84. 




Jahren 

fttammend; im aUgemeinan Mtt 
eio «bor jetzt nur tiorh »Is Ausiiabme auf und ist der An- 
lage ainnr Treppe (Stiege), weldia aicii maiit in einem Ter- 

H, «mMwi (AUi 7 BL 8). 
i maBebmal in der flUhn mteriaiai 
VluiuBenbett, treihn wir in ihr gelegentlicli noch aodi ein- 
fachoi.T Sfhlafvomohliiriiren an. Abb. 2 BI-IT' .-t H.lnke 
um den Ofen, weiche zum Sitzen und zum IJogim dienen; 
bei Abb. 4 Bl. 10 iet an der Wand eine obere anfUappbare 
Bdilalbemii rorluadaB, die weiter» Abb. 6 BL 10 aiigt «in» 
BMterwtRd wXt Thür» an «in«» gut iohaalai Balt, miehai 
•ich an 'Ii r Wimd zwisdion Stabe ud BamfßBg ift der 
Stube solÜBt neben dem Ofen bcAndet 

An Stuben-Mobiliar sind aufscr Tischen (theilveiHo zum 
Aufklapfien , Abb. 85) nnd BAnien, vaicbe vialfach ala Tniben 
eingerioUat aind, avwie aniher den ein- 
fachen HolzstlUilen noch gel<>j;pentlich auf- 
tretende .WandkiKtchen" zu i-rwiVlinen, 
.:i ii ni ii H. h such wohl der Htt»--l«-'diirf 

an Kirochwaaacr befindet feiner wird, 
in iSdUdMian Sohwaneraldi 

«k BaHirt in die Stabe Ter* 

wir denselben mehr in der 
Kdche oder im Eren an. In lior Sfil-' rii il. r irfinlms 
eine SchwarzwAlder- L'hr vor, die eiitviixii.'r nii der Wand 
auff^hAngt ist, oder in einem hohen ICasten auf dem Fu&- 
bodan aalUabt Ia wwden anob iwii, drei oder ^iar DIimb 

ab imi in aa«g -beAnto. 0»- 




Abb.80. 



legentUeb findaa wir die Staadniuca avob in die Wand 
«wiaeian Slaba und danaban baflndliohar ICaramar eiiiffetMt. 

Zwischen StnV"? im;! Kilchn ist hl-jRf: in ihr Wand eine 
OefFnong mit VeiscljluisiJjlut.>l«r ani^rdnet ziun Uiw^hiv^i hcn 
der Speisen. W io ciwAimt, ist die Stube meist nitlit h^ilicr 
ala 2,10 m. Winde und Deoken aind in Holt anagafübrt, das 



Tiaohe, Stflhie nnd Binke «Ind mit Sand sauber gesohenert; 
an den mzrollen Fonetorn beAndea sich Topfpnanten mit 

f«rl-'iikrri''liff<'n Blumen. Sowohl bei Snni;i.-ni-".'hr':Ti iil" l>'i 
trüber Stimmung gewlhrt die aohwatzwtld^ Bauemhaus- 



slnd die Schl.ifknmmem eingeri'btet, die 
keinen Sehmtiek besitzen und nur mit di-r nrilliwciiiligüten 
A«s>tiit'inu; nti R'i'tt. Si.-hmnk (in SQildeutschl-iml ,K.»Kteu* 
genannt) und StOhlen venehan sind; gelegentlich wird andi 
aiiw Tnk» angalnllga. LaMam aenaia dar Taatwi habiB 
hittfig Beraalnng. Wo eine aotclie im Soinnmialda an^ 
tritt, zeigt sie kräftige Furbenwirlmng. Be ist dieeea dar 
AusfluXs ■-'infr <i<^s.:hma<:k.sriolitiirit:. die wir liei .-illen Bo- 
Tnlkerungsäcliicliten «ntreflen, die »ich viel im Freien be- 
wegen, »owie bei allen BanatOen, die nicht durch die ge- 
aiaoM» Furtenaoak d«a Boeoeo baainflnbt sind. — Hier 
treflbn wir vieUbeb grtnan Analrieb mit retten md wailba 
Blumen. Xumi-nszOgicn , Jahrvaiahlon , Sprachen (i«w. Aadt 
bemalte Bettgeetclle werden voiigefunden , doch ist kennaeidl- 
nender Ar diaaa «Ina Verziemng mit schlecht vetalandanMi 
RanaiManBa-Motitan. BöUnBg aei bemerkt, dalb wir aa 
Itabeln, wie Enderbeden, EadariaaMMden vaA dgL, noch 
manche Hinrichtung linden, die anderweitig in dieser Weise 
wohl nicht anzutreffen ist. Selli«i Kli'iiiigkeitcn, wie z. B. 
USu«>fallen, die aus Holz g<.'ferlig1 sind, zeigen „eini^i'ln^niia 
YeriieAug ia die voiiiaiande Anfgaba" und apinchen fOr den 

Jm. dar Waliiillilwn dar Banariumlichkeilan ftarUbbrnd, 
mSaeen wir berroiliAen, daib HansgSngc, namentiidi bei 

der ()r,inili'irr,forni IV. oft von ganz besonderer Gröfse vor- 
handen sind. In einem Bauernhause trafen wir, bei einer 
Haostieib von 17 m, den alten Eren noch in einer Breite 
TOB 8,70 m. Bai aoMMm BanmObetflufi dient der Oaag 
Wold aneh ram Aufbewahren «m aOarial Oatttheo nad 
F»hrij"i:fhirrfn un'I winl vielfach nicht vollistAndig nii^genutzt. 
Letzteres gilt auch fUr die Neticnkammom, welche zwisi.'hen 
Hanagang nnd Stall ong liegen, nnd für die oberen Qo- 
•Indvkammera, dia bei dar mangelhaft wi Belaneh t ung, den 
lanbaR Winden und den wenigen, eullus bauuiiimi md t»^ 
»latibtcn Mobiliar meistens rocht vemachllMigt ereohdMB, 
Zur ConstnKtiou der Foucrungssnlngen ist bei den 
groCiien KachelSfen in der Wohnstube zn bemerken, «Inf« in 
den allen kaminbiewn lUnaem dar Baach dea Ofena «infaeb 
in «• rtdto anltitt. Dia ,KnMl».Aa]ag» «nte wir ia 
der Vohnatnbe aowie manchmal in etnar laban dar SUba 
beflndlicben Kammer, doch treten aueb beide Saridbtnngen 
n.-lii-n i-iiiiini1er luif, Pas Lilniiitu; r-iliilt, wie erwühnt, im 
allgemeinen seine Wfirm« Icdiglivli diux^ die Kn<')ienthnr, 
wihrand die Sannam nur dardk dl» van der KCidic aus 

M gtgm. di» WtalnkUto 
faatan jedUkt 
ir, an aaigt Abb. 10 BL 7 in der I 

la» 
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des ErtlgMolwMM mm OUn, dar tob 

Ofen (liircli dia WuA in den Hausi^n^, durok weldte* dar 
Ofonrauch in dm HKOIganfC dringt, der in di««em lUle ab 
Kaolin •licnt. 



WUtnnU die Einriuhtung oino» Abort«* in 

mahliMam nidit taitiMl, lUkk wm. J«M 
iMUhab Akut» in Aabutan Uber 4an Dn^jkaiitai «dar 
ndban den Miwehiestllleii; aie steliai mdit in Vcthindiing 

mit dum Üruck. In finriu Kalli' trafen wir lies» Paumliiik- 
keit im Irniem des llauacs neben dem liausging. 

Der Uachraum des Hauaea dieiit vaUattadig der 
WirtiMdiaft nad erUtt, «ie aobaa anrlbBt» a el al e a i etna 
Zufldirt rar INilurwerke. la den hanflgaten nUen atdit dta 

grofs* Buiiernirius mit iV m jiinlwn Oi'-l»>l p'p-n d-wi IV.rif- 
ubluuig, wie boisjaiLlswiisu Abb. 1 Bl. 9 Z'-'igt; d'X'b Ifominvn 
aodi, uad zwar in gawiason ThUem recht häufig, l'iüo ror, 
ia. danan dia ESaliriirt in den Oadmuim Qbor dar Wolmung 
atattfladat Ia waidan aaek QcUnda mit aaitlidMr Bufidut, 
ja aqgar solche nüt der Einfahrt Ober einer Ilausorke ang«v 
troffen. Das Einfahren mit dt>n Fniohtwaeen in Ji>ii Daili- 
laum wijT.1 fOr &i wii-jjti^' i^itlult''!!. 'iAl'n '.»'i II.4iiMru, dio 
auf ebenen Enlreicb erbaut aind, viclfadi Itobo Rampen 
tM, TOB den« BMtaleii in dta Daehalaek- 
Dia nudeMuK 4ia DaduleehM «rinUt aaa 
Abb. 86 tL AMk 16 BL 11. Zu b<dd«ii Seiten der UmoIi. 



AM. 81t. 

tonno lEir.f.ihrtl irlitli? ?i.'n lir.l;-I!rn^tur.e; ftvra t,'' m 

hoch. Lk'r Vortheil der ganzen Da'-hBt«kji\Uibililun(,' Ixisloht 
dmiM« dab Heu und Qetreide vom Wagen, welcher in die 
DreaohUauM «in((eUiren viid, unmittelbar im 
D a ehrtack nebea imd Sber dieadb« atgaladaa 
I werden kann. Soll ejiCter gedroschen werfen, ao 
»ind die Garben ebenfalU zur Hand und nacti 
i il.':!! rir-jsi li.'ri braucht da» Stroh aucb wiodiM 
nicht weit gehoben au weiden. Der Nadithetl 
dieaer Anlag» baraU — waam dar dnroh dta 



nUen 



BaweitaMr idelit Tenmadilagt inrd — darla, dafb 

der Dresch -Staub clnr':!! den linden hindurch 
nadi abwart« getnrl/en ^^il^d. Dex nicht von 
der Dreschtenne und deji neben ihr befiiHlliehan 
Hfl«- odar Stroh- „Ufen" atagUMMnaiena Baam 
■wird atoWagOBaohvppan oad ab Lwananm fflr 
OcrStbMhafton bwuitit Bei roichen BauemhSu- 
sem ist die«i!T PI«U unsrcmcin grofi*, sixinfs. wie 
Abb. ttll in «lun iumktirlrn Linioii fipt, Fnithl- 
wagen umgewendet werden können. In andereti 
wir wn Mar jaiaeli 
la 



Qiebel keimiaiagea, Ibnlkik wie e* bei dem kbiaan SoiMipC 
inAUk7aafBL7derlUliaL Jm gatiaMaw id iMi Jahna 

wird genannter Dacbbodenratun auch ala Fruchlapeicher und 
im allf^meinen noch als bevorzugter Trockenraum benutzt. 
Ziir KrsteifiTing dci Ii^i hlirstfs im Inn'Tii treffi-n wir den 
l<eiier- oder Kletterbaum nach Abb. 87 an einem Firat-Saulea- 
Bal «)a4hnob, SohvaiHr HaUilil I, M ahi abaip 



Bei amMBokiian Hloaeni oder bei idchen mit dureh- 

WlMhaBgaadMlk, welche« ober dor \V,,bniin|t; ^]lS 
RauchbOhne diant, reichen die Uculegen aus dorn Ikaciistock 
hcmb bia auf daa StaligobAlli und ziehen aidk naltr dani 
Boden der Dreeditennc hin (Abb. IC BL 11). 

W«« die St«lIan1nr<M) Mriffl, «o nehmen den grCbten 
Tlieil il.T liuij.-ill-.rliu UM S-;r.li:r..., l-.i.r- vi..lf«i:b die vom Bruck 
aus zu betretenden KindnehetAllc ein mit dem twieclien 
ihnen bebullidien Fultergang; BoGiatlUla finden Mcb aoltener 
vor. Klharea flbar Anlage der OrafaviekatiUe aigiaht eieh 
aoa den auf n. 7 dargoetdlten Onmdiiaaon. Abb. 2 daielbat 
zcijrl dio moist crofü und ti-if anpotejrton Krij pcn !' r K'itttT- 
atänder, weiche Ri^n den Kuttar^ang duix-h Läden &bgo- 
achlßaaen wenion kSnnen. \l>\i. 10 Bl. 11 cnthilt im Erd- 
geadmb (roobto HSUto, Scknitt dnrob den Stall) die Kripim 
and die OeAtnugon la den fatteratlndem. Oeber den 
Fattergäni?''« ■ w.McIhj mci.'<teiw liodeut«ide BreilenmaDie, oft 
fiber 4 m, aiifweiwn, licrind<'t ■«ieli eine Oeffnung lum Hin- 
unterwerfen des FuttiTs, sij»i<; zum HinaufBleigen auf intj.T 
Leiter, odar auch zum DurdtbefOnlein von Oarben und Stroh, 
«aui akh dia Btaanfataua im BVittHsaa« kaliidtt BmI^ 
weiterer Knxslheitaa in den gtaHiiimii kOoMt wir aaf die 
AoAiabmen im Eiaenlokradien TITerk, welche dieaa Anlagen 
in dfiulirbor Wcri-- vci fabivT . \<-'V.-€\i-^^n. Sthwciiieiitllllo 
ftind It&uHg unter einer Verlängerung des ^virsen Dachea 
angebaut; im Winter werden die Schweine auch manchmal 
in Tenddlgen im ÜOcihen ra am aaltisebfaobl. Baome IQr 
dia Zieien aind ntelat an fitpnd einem gende gaeigneteB 

PUtZ in Iii '"rJ-,-. iüii'f^inlnft. n-.isr-Ibst fiiulfn 

unter d'/ii li>-i:lii.-n mich hjiilitj die HüliiHTKliUl« ihren l'latz, 
zu drjtien il>'r Zugang auf den bekannlon Illeinen Pritadiea 
(achiig geatellto Bretter mit Qoerlaialen) erüDlgt, waloha an 
dar Lkagawand dta Haoata wn anban odar an dar Oaag- 
Stallwand im Han^g oder na Stall aagtbiaeht afaid. Dir 
Taubenschlag ist, wie aclion bemerkt, auitt an der Duqit- 
(iifbi'b.eite und zwar in einer oder 

der Dackatock-Qalerie angebtaoht 

nawirahaMat tat di* Twkebri-YwMaAast iwianhaa 
'Wohnoag nad Stalt Wenn van rieh bei den Banen- 

leuten hiernnth erluni-irt, so rrbÄll iiiiin die Auskunft, dal» 
der btsaem l'cUTwaciiung des Vieln-ss wegen eine unmittel- 
bare Verbindung innerhalb dc^ Haui<>.if wOnKbenfwerth lei, 
aowohl in Btjplminht aaf anhaaila» Eingrtifen bei einem 
atwmgan Bbifaraak edtr anok» am aoAnt tnr BfeaHa zv aoin, 
wenn »ich das Vieh loareifst, sowie bei Krankheiten de» 
Viehes usw. L'ober die Lage dieser Vorbindungsthüren wurde 
oben berichtet. Trotzdem bei den Stalitharen, welche in daa 
SntB fOhien, kluBg innen nook eiaa Stiohtkttre aagaoadnat 

dan Bnllilh der Vintaklila TttOi!^^ atl^'dia Iktiw 
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IM 



in dM IM» bw der Bedienung d«s ViebM voll- 



tr ans jedoch die HioMntwicklong 
tdbtt in, (0 fladan vir, dab trotz dieser einlenchleiideii 

Griliult! sich tJintsilchi:i h imiii-n- n.flir ••ine A bsonileriing 
Ton Wohnung und Stall mit Verdrängung der Verbindungs- 
tltOren im Innern de« HauM« unier den Jalirtaiitende alten 
Cttttur-Ziel der SoMdung tob Mtmnhw and Vith «at- 



Bi i il'T O-iiiilriN^inn II! mit Stall untor der Wohnung 
finden wir wolU noch bei iiltcrcii Ufiusem eine innera Treppe, 
dio unter einer Falltblir vom Uausgaiig in den Siall führt; 
W Mneren BUitan Jtommt dieee jedoch in VegCdL Bei 
den l Uu e mtt ■nt SMlnng blater der Wohnmig geht irmMiftt 
HUB der Hauaeinriehtimg hervor, >hh ilii? Besnif.<ic(iti>;iing 
des ViolM» iiiuht d<?n Kiiochten uml MilKilcn üborUsson wird, 
denn noatl mOfutcn von den obcnm Ocsiti<lekiiDimern Thttran 
in dio Heulegen fllbren, von wo aus auf einer Leiter der 
IMtasuf nd von Uar £• StoUngieii in emielien eind, 
tna miSBods der All iet Bei den anleren Oesindekammem 
■rilbls venigsten» eine Oeffhung (vielleicht mit SchielMlililen) 
vßrhamleu (ujin, um «ins Vi<;h Uvilm b^ n 7.1 kOnnon. Von 
alledem ist uidits anmtiwffen. Die bosondare Pflege dee 
Viehea haben aicli die Banersleoie eben aelbet TetMudlen. 
So Ittit denn neb bei ahan Blnaan je naok der Qnind- 
rilMntheiliing tob der Volnmng oder rem Sren oder tob 
einer als Duiviigiinj,- /.u bfuuucmlen Kammfr eine Thflr in 
den StalL Alhin dit,«« TltOren «ind vielfach jeixt gMU aureiT 
geoout und bei BMMNB HtoeerB «nleilMM ihre 



Bei der Scheid uig de«W<ABwig«- vomWirtiMehafts-Han»- 

theilos henv.:.'!it nun da? BestTtton vor, die sämtlichen 
Käumo des Wohnungs-Ilaufitboilü in llcziahung tu 
einer fetten Treppe im Innern der Wohnung au 
aetaon. Wlhratid bei den allen HAueem, •ofein ne tvei- 
etOeUg tiad, der Btuar ra MiMr «tami SoUafhiauMr 
innerhalb der Stube omporvteigt und frOl»er die Ziigflng« zu 
Gesindekammem, Uvulcgv und Dachstock «nf vcrsiliirxlcnen 
Ij<>iterii ^bif.raiid, gewinnt in iIlt Foli:ijiejt ilic im Ercn 
eiagetQgte Treppe immer mehr an Bedeutung. Zuniohat 
i alle InOwreii Laitem und Tieppen, amno eoiidw 
m, www« TOB dem lOoineitiigeK Beqpddw^g «HtOIngB 
m die lamoMrB nhien. SddieAüeh «tad anoh auf die 
inaem Stu)x)n<jlir%'ii vcrx^ichtct, und die Hauagangtreppe erkngt 
aan eine Bedeutung wie die Haupltieppe in den jeuigea 



HL I iiabiri BnehtfBBaa der I 

und r.f!u-hh'btlii-he«. 

Die Oeumt« irkuiif; der Sühwarzvraldhäuser ist, wie aus 
beseitenden Zeichnungen auf iil. S u. 0 wohl zur Ge- 
ht, oiaa aMtoriariio su Bennen. Sehwer und 
eie da ia de« henUeheB Scbwanwaldbergen, 

die im Vergjeidi xu den Schvroizcr und Tlrdar Beigen eben- 
falls einen breiten, bofaibigtm Cluraktcr teigeiL Jeder Bauern- 
hof ist ein kloinee für Eicti abgcscld-^t^'^Kt* rfinfk'ntbiun tnit 
Begent, Thronfolger lud Kuhesitz für dio Alt-BauGr»k'iitc, 

ar jagendliehea Ikost des 
Hefaeofaei aei bemerict, dab 



hier viel£uib JUnurattwirthaohaft angetroffen wird. 
fm tadarBaiiweieebabeBaiohMhcrbngaiBara 
Tigea ToUaogen, da Industrie und Handel, nntcrstatzt durch 
die neueren 'VerlEehra-Krleinhtening<>n, den «tSiltiüclten Steän- 
ban in die Di^xf tnitvii und d: ■ .iHi ii Aidiigi/n verdrftngen, 
nachdem der Onin<lril'it nacli Form III schon längst siegreiah 
Torgedniogen ist Dafs di« Gebtudeoonatraction sicsb durol^ 
gebenda lAager ala die Hauaaiathailung behauptet hat, liegt 
jedenlUla ia dar Natur der Yeriilltiiieee, denn da, wo nach 

fränkischer Art die Tronniing von Wohnhaus und WiitliM'lm.'lji- 
bau in das (lebict der alten schwanwOlder UäUüer eimlringt, 
treffen wir den lilix-k - i^tänderbau bei den einteincn Oebftudan. 
Ek iat beaetohnend tfk den Drang rar Terfeinerang der Cal* 
tar, dab im hohen Sohwanwald die Btochbalkra i w i a ulw« 
den Ständern zuersit bei den meiisrhlii'bcn Wiihninii^i^n , dann 
auch bei ilen Slallnngen mviir und inciir viTsciiwinilon und 
sicli jetzt nur nin h bei den »ogenautiten S|« ieherbauten 
erhalten. Je niedriger der Schwanwald nach Norden wird, 
um ao mehr tritt dar ffloeii-Stladeriaa aortafc mnä ist durdi 
den Iholmridwi eiaetzt; dodi traliim vir die Spuren der 
ahea Banwebe aelbat noch im allemAidliolistnn Theil, wie 
beispielsweise in I/iffr-na i. 

Oelegenilifh der Dacljb<'S|ini;bi«iig im zweiten Abnehnitt 
wurde bereit« erwalmt, in welcher Weise dio Lage der Firat- 
IMjWBkta die UniiMnie daa Hauaaa bebenacht. Ein w«- 
taree dabei In Betiadit kommender Dmaland iat die Llngen- 

ni;fd"hnurij.' di;- llnusri. In den Get^ndeO) in denen Orof»- 
iiindwiriliF.'hdft bcir.eben wird, zeiifen infolge des grCCseJVn 
Vi- in- . litiii ms — namentlich wenn auc h ^RufHÄtille" vo^ 
— die alattlieiiea BauerBbOfe eine giobe JjingaiH 
I, «ia MW Bi. 8 0. 9, iovia au Abb. BS v. S» 




hemngeht Bei den 




Ahb. 88. 

,lUuBlar«-Oebtadeii iat Uhillg 
mg gleieli. In den hOhenn Oo> 

birgsgegenden, in de- 
nen dio Landwirth- 
schaft an Bedeutung 
suiflefctritt, iat dia 



grSfaer als die Uans- 
Ijängaarhse. Abb. Ifi 
W. 1 1 zeift ein sol- 

Oitliche n Abbang dee 



Abb. B9. 

«ua gAliglaehOtte" 



Ton weeentlichem Binllnb anf daa 
SchwarxwaUUluger ist ferner ihr Onterbau, der faimMen dar 

breiteren Thiler liäuflg vollständig fehlt odoi nur psii?. nii.-Jng 
ist (8. Abb. 7 Bl. 8 und Abb 1 EL 9). Je steiler aber der 
Abhang eich erfaeM, an den dia Bioaer aurgebant sind, um 
so hoher iat ihr Onterbau und am ao Mar oad atofanr iet 
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ihre Eraohejitiing (Abb. 90). Bei dm TamiiüadtoHi Batepiiko 
fon SofennniraUUnHni, mM» dia AblaUin^an 91 Na 109 




linil Al'li. IT 11- 1 W. 11 lii'fiTti, H'Avn wir in 'jinip'n 'Iw- 
Mtbon ri'lMiYinssri.imrn zu ni'ii'T'ti lUiiton, weiche den 
•Hdti sehen Häii3«m naii,pl..il(i.t sind. Vcrtfler der letxte- 
m BieUiing hiw beitubriogen, itt QbaiflOaais, da lie den 
tbiMMm, uttaebDiMten Zw«ig1el)dUnaen aamr Tor- 

gtTidlo mit »cniL- "-h-T p^r riiulil al.jri'walnit™ Satteld-V'h'-'ni 
cnüiomniii) sind; ihre Erscheinung ist »kühl bis »ns llon 
tlinan" Sit» lilrpern sich zanlchst in den induMri'dUm Oe- 
faiatm dM SdiwanwaldM ein. Enen gevinoa kOartteri- 
■dicn IMi «ödcB wir jedoob jenen aeneicB Bkuandil»- 
nm inefat alisrr-t hfn k'nri'Mi, wHflii> zwar heim Ilaupt- 
geachora Mauerwerk mit wcifo^r Tiinclic iiufwoiseii. «li«r Ronnt 
alle M.iräverhälüiias»} und das profBc überhÄnfrcndo Diicli der 
allen Beuweiw betbeteltea haben. Sololia Hftuaer mebnn 
gigh sbenlklle vw Ahr la Jahr; «In P a t a pia l Ten aBdliehen 
SdmrxwaldaMuukg saigt Abb. 19 Bl 11. 

Die ftiifaer» EradieiiiuDg unseter BauentUUuer wird 
teBir bMinltafet imA Torbamtan, voa dian liur anf 



BL 7 bei OtandriJa 12 vanaiduiet iat; ailoiM Totbauta 
rsMieo Ue aa daa DadigaUlk tmd kaaaaMH bei deo ifait- 

lichen (rrnndriraforraen Tor, in manchen (ktgeadaa aogar redit 
häufig. Abb. 63 zei^ ihr Auftreten bei einetBckigen, Abd. 7 
Bl. 8 Ix^-i iw<'i»tiV'klp>n Biiu(<'ii. Als Vorliauti^n iünd auch 
dia gTOüw» Dachgaupen der EiufahttsÜMM« snn Dachaloek 

faUcka flberliant nad daa Thor Toii^gerfldt (Abb. 5 BL 8). 
Abb. 102 zei^ ein kleines Maua, bei dem Frucht und Ben 
von llatid 'luh'h di-ii YHrtmii in ili ii T>ji ti-,li.i k ll.■^1^1..<•. winl 

Auicicrdtin ttvttcn wir U«ui>dvfV Ba<iUcl>kcilen, wie 
SchweinetUUe, HUchhlnaar, Braaaen aiit Viehtilake u. dgi, 
«eieha aiek aamanHiidi in dan hlliaHK OageadM daa 
SehvarcwaMeB miter dem SacAndiiM befinden, aonat aber 
lillufiK auch als Xebenbauti^n auftreten. Zu li^t/teror Art 
^■elK'ren aui::h HCihlen- und äj>ciuherbiiuten. Unter diewn 
S]-'i>'hi'm (..Sptcber"), die lur Aufbewahrung von Kom, audl 
Uaidiugaatackan n. dgL, diansn, beBndan aich an mancban 
Oitan KeDer. Ala iraitera beaendan Banton nad die UeiiMn 

-Krhi ri zu n.'iint>n, wiMrhi' .«.ioli frOlier wohl bei alli^n 
gri'.iM i-.!! Ikucrnln'l'eti Itfundeii halicn. Im BAreotlial trefft-n 
wir noch heutigvn Tages eine grSfesre Zahl deracllx-ii an. 
Dia Abbilduagan 103 bia 107 aeigan eimga Bekfiela dar- 




Abl>. lOX .Mib. KM. .VKh l(ir> a. lOI. Abb. 



splben. Sprai lieii wir gi-'.i-i;i;nlli<')i dfir (rnindrifK-KrürlerunK 
Ober nordische Hypcthral-AnliigiiTi , »o eet hier hervunguboli'n. 
dafs oaa Abb. 107 ataan tamplom ia aalia tmd Abb. 104 
einea proitylaa in Dnodeatlannat lorfühit Leliinäiih ia^ 
di>rs nuch Durm') dieoo bmde Tempelarten im alten Griechea» 

I liind ici'mdc auch Ix'i den kleinen Cajiollen aiiftretnn. Auch 
Curvatur^in weisen unsere »chwarxwilder rultuidxiiiti'n auf!l 
Obgleich jedoch des Verhaadeneeia danelben Iiier Ober jedann 
StoRbI eAaben kt, haitan nir ana doeh aatadhiedaR ftr 
benyhtigl, ölier »ic ,znr einfachen Tagesordnang* Qbe^ 

I ziic:»?hnn. — Als zum Haiiso geh">rijf finden dich femer 
li.iutifT vor eine OLiHt|:iress(-, ein zwcitiT Brunnen mit wilr- 
mcrem Wasaer fOi daa Vieh, dann BieoenUhuer, IloU- 
bengai aiw. Beacmdan B e il ai ilwg haba« hok« Maa« 
tt*m d(B HIaaam (a. AU. 98). flto Ohm ittht aar 
ab llerkceleheD flh- "Wlriihihlaaar, wadtni atad «Iditifa 
Wepwoi^rr zu Zrit'ii. -.». Mn (jobRudo und Gegenden 80 
beschneit sind, daJs erfttere nur wenig — und kaum kennt- 
lich Aber die Schneeflioben herronageD. Bine wettere 
Aufgabe, wekiha dieaa hohaa Bliuaa m «iMD«b kahaa, iit 
die, ab BUtiabkiter n dianaa. 



1) HaodbiMh dar ARkitektor. U. Ibed, 1. Bd. 1881. Bankaaal 
dar OiledMa B. 1» 
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Zar aaieriwbm WirkuDg der HftUMr tngeQ «uii die 
Onieiflze M, «•lete la dn Unam edw aeiiin dmalben 

«richti t sinil und oft sehr tabMltlicho IlOhcn aufwcis/'n. 

(ileichsam mit d«r EnohrinOBg des Haue«» verwwhsen 
riBd allerlei OerKthe, wie namentlich die Leitern, welche 
aa den BMMutgoi dar Oalaiiaan aaiheirahrt Verden, femer 
Ar viele Oegeadan eta grolaer Holxhahafi um AnfliAogcn 
Ton Senaea a. dsL» der sich an dem Uaoft-HiaMakpfMlia 
oder nebea iMr Bngangsthar licflndet. 

'Woig MiflUlig and aeltenor wie in vidori nti'im'n Oiv 
aiad im Sehwanwald die laaohriften an den 
die auirtMia aar ia Taliiiaiinlilnii IwiliBlun, welche 
im Thftraturz eingeschnitten sind oder rieh aadll mf Bflgea 
oder lim Haupt -BkfifoKton tieflndfn. 

Nirlnjn il<'ii Formen ilor Häuser ist auch ihre Farbcn- 
trirkung au erwihnen. Die rein londwirthenhaftlidien 
Seliw MnaiWI i laMr niBea Uaa Bemninaf. Da, iro aolche 
an Fenaterllden, Schindeln n. dgl. auftritt, iat sie v«r- 
hiltnibmUsig jiingi:>n Datiimn; dooh lil«<en die Uniisttivile 
8clbi>t krÄliip', iiiitür^ i I.'' Fiirl- iiiMn.' X);\s Tiiniiirjht-b! z>?ist 
■a dea Hiuaem ivei ganz entgvgengoaetxte Ttouogen. Wo 
ee ante Sahlis und Sohim Umgana nrntfookaot, «hilt 
«s einen prtoiitlicat tai||aat tnUA'mu^fMnmm Ikm: 
dagegen wird ea, unnIttellMr der Sonne mid dem Wetter 

ausgpsi-'tzt, falil^u. Mit di-m Verm-hwindon 'Irr i^TcifBcn 
Dach-ätannhaaben in den höheren Gebirgsgegenden hört 
«noh der krlftige Ton in Vandvokbraun auf, der Oberaus 
weUthoead tu den ebenfaUa ao bifligan Farben der herr- 
IciMB Sekwenwaldgegendan Bdmmt Hloaer, «alofae an 

Da<"h imd AVTnjl. n pleichraiir'iiij mit Schimioln S«;'kli?i'!f't sj!id, 
leigeo eine einheitijcho, trillf, graue Kirbuns. An6(iro(lien- 
le daa S. hindeldaph weifit das Slrolidiich niif, 
rieh «ia grOnUciier MeocObersug auf ihm ge- 
bildet bat, dar aUardlBga mehr daa Efinetlerauge ab daa- 

jßuigt daa Hambesitzcr'? crlrciit. Zu rl- r. C'nnnr.tPn K.>;V.''n 
Mtt DOdl die duuklo Abirmung der vom tiu i )i ^i lirüunlen 
Hautheile. Alle diese Farben aind w krafii^', lUi^ sie eine 
«edJk gekalkt» Waadflkha — aahn diaaeibe nicht in eUio. 
grober Aaadebnmg aaJtaitt — aehr «oU t müag a a kSonen. 
Die. hohen Hnua- Unterhauten, welche selten in Stlnderblixk- 
bau, meist in Mauerwerk ausgefnhrt sind, leigt^n in lelz- 
terom Falle einen wcifscn Kalkverjiuti. Den" )!-' ki inmt 
anoh da rar, wo aaneidiaga Wohaungs- oder Stalltheile in 

dai Hdiwaffc aber den genaneften UnteriHiatän wU waU 
KtlktOnche gestricheD, iitu dem Hatuc einen aidir herrtchafU 

„An'-lriijh" in pjlx'n. — 
Ueher die Frage, wann and von welohaa Völkern der 
Ntaa Xinwobaar adwilin hat) iit «talSavar^ 
wUktmUltL ihwMtMmhm aar an- 
I wardaa, dafc wir aa nur Zrit aiH den WaditoMmen 

Tersclüodener Vfilkerscha/tci: ri tlim; hat»in. Nach Ammun') 
ist der Iteoschenaohlag des Schwarz waldca kleiner, rund- 
kOpflger und brOnetler als derjenige der Kheineb^e und 
dar fiaar. Aauaoa trfalickl in daa gwnanntrn Uerkmalen die 



aiadMn Berflikaniag, waloha ia dar Bhaiaahana nad ia dan 
gratan, ethaaB ThUen daa B d i wa w w a ldea, wie im Kinali^ 

thal, von den Rfimem unterworfen wurde; in den entlrtgenaa« 
schwer zugilcgticheo NebentliAlern und auf den vlnsMnea 
Hochebenen, wie auf dum Ilotzenwald,') linbo eine l'nterwer- 
fung donib die RSmer und eine Vamiacliung ntit dieaan jedooli 
nicht a l aMg a fua dan. Aaoh dia Oenaanaa hllttaa diaaa VOhei^ 
famclistflcke nicbt anter ihre Hemohalt gehrachL Unter Be- 
mfunif auf die AusfOhningen ton Schulte,') nacli welchen 
rviiniinisrh'; SiinK'liiiiw'lii bis in da» 10. .lahrhi.iniiL'rt in dt'ii 
Verzweigungen de» Kinzigthaies beslanden haben und erat 
im 13. und 14. Jahriraadert 
gefühlt, wie der apW 
Thatmohe entsprifashe, dab noch hevb) dia Orensllnien der 

m1i\\ n .'.w "iM'T I^'\''lk'-nui^ nii-Jit vi-rwi^i );( -.irid; sei im 
Scbaj'UiijbDialo U'i Ml>cr«ril(ach der SchwnrzwiUiler-TypUB 
noch sehr stark bcrvorgiahobcn, femer kannte im Amtübezirk 
YiUingen und ebenso im Wieaenlhal iwiaohea A taten bach and 
MamiMcli eta »amlieh laaeber Oeberging van dam einen 
Bevölkerung»- l>bild zu <lem anderen ruchgi;w lesen »onlen. 
Schulte') hat für die gebirgigen Thcüo der Ortcnau (nürd- 
lich Ton der Kinsig gelagHa) ai w i aaan, dalh dorthin die Ko- 



heula tngan datatbat TMIer Hamen wia Wolachanatainadi. 
Er warnt Jedoch davnr, dies« Ergebnisse für den Schwnrz- 
wakl SB varallgnnicnRTn. Der huhu Scbwarzwald (»ikllich 
der Kinzig) aei ziun grolisen Tboil ont iipAt besiedelt, zu 
einer SSait, da aaoh die Üitenaaer Bamaasn längst Oeulaobe 
gowwdan wann. Brat nach 1100 baha aina liwiadlang tof 
janam Theile <\m Schwanwaldas slattgeAindea. Dia neoeatea 
Bemerkongon ölwr di>-tio Fnigen nnden wir bei Bifsinger,') 
der ea filr nai-hgowieiyju hilt, dals giillu-rrjmaiiis-L-he Bevölke- 
rungen sieh in den äeiteathAletn das Kinaigthalna, sowie in 

Qf-gcnden, ia danan diaaa Beate aieh «rineUaa, riad «tan 
alle Spuren rOmtadier Boaledlung; dleeelben seien also ia 

rfimischcr Zeit sicher nicht bewobut iji wcseu. Kurz erwähnt 
■ei hier, dafs auf der , hohen Baar", wie beispielsweise in 
Hofingen, weldier Ort an der Qrenia derselben gegen den 
oberen SchwanwaU liegt, rioh tanlioba Uahefiasto lOmiaehar 
Anaiedlungen rorftnden. Der nfladliehan UeberUeferoag naok 
giebt ee noch .Ili idi nhfiiiwT'. In <Ior That aind diese 
Bauaer jedoch nicht Ulter als drei Jahrhunderte, und ein viel 
bOheree Aller werden diese — heftigen Stflrmen auagaaela» 
ton — Holabautaa wohl auch nicht anciahan kOnaea. 
kenawaith iat, *dafe ailt, bauAllig gawordana Ittvaar 
mit K- ttfTi umschlungi-n und zi.isammriigi''nliiT, 'vrlrn, AI» 
iuftien'ä Merkmal alter lUuaer gilt J»tzt iti mam libu (.legen- 
den daa tiefe Hemntergreifen der DAcher. Vom Kiofiub 
dea nomaiaeihaa Baaatüaa iat im Schwarswalde nioUa an 

Dm gaOiaeiM ftU hat 
der ataOiaaB nUiar ▼«mabiMiaff ««abaik Dia 1 



2) IMw Hatasowald i«t dnr mi Srir<-t.i li n in vtintnIluD, dor 
im SMeo vam Wllhilbal bei Siekingeu bogrenzt wird an4 awh ulcd- 
Ucli aa dar Ihiia via MlBNaa Wa hi «a OMsad *sa St T ' 
QistncUi dis VeslimHa MUst dm WahmädTii «riwmas «a 
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ItMo ihnn fimflub da« Kinsijithal aufwirta am, vi* aaaMBt» 
Bek dto iWliielim WirthikiiMor bekoadeii, md sie iat «aek 

Mq|M«w«ii«>> in d;if« Kinihachlhal godrnngen. wo die oben 
•rwUuitcn zwei .nl«TZw<!r<:licii" lliiiinor <Miti>land«n sind, von 
dann vinom der Ortindrirs in All- IM Hl 7 'larKf^tclIt iat 
Efaudbeiten doa AeuCsers bringfn Abb 108, aowie Abbw 20 




AM. 108. 

n. 81 BL 11. Eniara SSaMuiiuv aaigt die aoigflUiBa Aalaga 
dei QeUUkea iwiadien dam Stall im ÜBtetUu and dar 

Vohnunrr, AbK 20 Bl. 11 die Veniernnf; der Sta]lthllr>Oe- 
w;ihi|.: und Al.li. 21 Hl. II dif? Ii. Ijiiiiibiijf; d. r fntwUui- 
üaUACcke unler tleat Horrgottür-ck. Auch U-i dii'som OetAude 
btAadet lioh der KcUer in einem iKMonderen Qebaude. 

Im TtrigtB Jalutaatet dnag dar Faskmridiu ta dia 
BanveiN dir BtMmhlaiir} «ilhaga aalir ttagm», witarilal 
CT s r'i jr-tzt .«r.hnoll^r BOltr lhlllwfii"T ITmiiiii''lit.inp von v.-r- 
sch.i'iioncii \'or»clialungswpSs<>n. Zur Zeit riiijrt vt mi: ilem Stom- 
bau um <las Vorrpcht der \ "ilr i-i^uDg dor altpn fkhwarzwald- 
hans-ConstractioD. Vielladi geliea diew Iwiden feiado aadi 
gHBeinaEltaffiidi ver, ia mkham FUle üemHI» naUilidi mm 
so Bchn«ll«r Ton der Bildfliche TPrachwiniirt. In malorigckar 
Bi'iieliuni; ist llbrici'ns das ZusunmentTpRen von T<>r!»cb!<>d«BMi 
Baiurtt'n un i'iin'ni und dfriisolben Bau oft wlir wirliuii^-^NWidl. 
Wie die alten Uauser in OmndrifB und ConUructioa, w 
Mh vitla Bim iAumM, «tMe Bit ihiw mg t«> 
n, wit dir ImHi «nillnt» A n dwct ,HhIi*. 
Dai Wert .aaden' IBr SeUafbamwr «Mit etoniUls «af dm 
AuHstt'rtiocUt. Ein tM<ikwan3iL'i>r Ausilrurk i-«t .vorkaltcn" für 
vemtockon. Ii« billigt dii's#« Wort mit bcscindrrcn Ombcn unter 
den lUaKm zniianinieii, in «elclicn bei Ocrafarvn die Wertb- 
Meke aafbewakit «aidnk IHb «fneklidis Veif leidmag iit 
fcmer du Werk „Blhne* n tnrtlmaii, eben» die Aaidrleka 
«ie „z'li-^iiii frdi'n" und .i'r Kunkil .'-'li'n* für -bpsiidven*, 
, heiter* fUr „hell" und „Ueiteii" far „Uelligkeit". Auf i 
Uebiet ist iweirelloa I 
WertbvgUe ra 
Bei dir) 

«fr Mcb biMMdna kinart dalh Mi dir iM« genelnaunen 



Merkaiala doch, wk im aiueliMB gaaiigt wnnia, aaeli ia dv 
aakritciMi Aaipalaltnag dHHlbca w i all idw Ye i W hi a d iaiiilw 

Torfaaoden sind. Auf weitere Beaonderbeiten einiogeben, würde 
zu weit fflliren, denn wenn sich aach der Gesamtacbildening der 
Scfawdrziraldhliiiier nch'h nianfin-s inifUiri'ii Ufst, s-j glaubten wir 
doeb den Kähmen» ia den wir unaer Bild «orfllbmi, Hiebt 
gi«fiRr baHw n dMM, all « Hir iwatilw lit>) 
aMi ia Ben« «af Aafkia lad OnnlilA, ' 
Beeehnibeagtn lea BmmUawni der tenehiidiBrteB Gegenden 

PiaiaiMlIldl aad diT ;>i>>,'ri'n/.i'tidi.'n SUatcti viirlif'K'en, nunWicr 
WNtlivolle Vergleich, nuufh w^itorvr Anball«|>iinkl (ar geiuein- 
•eharUicbe oder gceonderte Entoicklaeg bieten. Bei 
CBtotaMkaagta in Selnmnaaide ailbit wird licfc mld, 
Ueh ia Hiaiicht aaf da WahnhiMlMI, dir di 
in seiner MiKi arigt (GiaadiiMbnB H), aidt Litnefcha IM- 
stolion latsen. 

Wir schliersen hiermit uneere Uetiachtung der Baami» 
bluair im bodisehea Sdivanwald, nariidem wir geiehM haba^ 



dea BinlWwen tob weitbinwirkaBdeii Cnttargnetieii 
aiad, nva eiaim weiteren Weehael der Verblltniaao lon Opfer 
MllB — wir leblieben h.v -.iWM in MiL;.-.iL-ri KUg» aber die 
VavbitlUeMMlt dea Oeechickrü; «ir erkennen in dieeeo HAoaera 
SHtigkiit and Wandil aieMdUicber EinriehtungM, wir ettkanaa 
aa> aa dimn «IrdigeB OeMIdw, die talaeriiob eis tialMw 
Ia lieh atigiaelileMiBia kualliriKiiia Oaaiia MMn «ad Iubni, 

Mifrfht. s;i' :n iI'T hi TTi- -'ii'H S'-(r.v,!r7wal:l ■ N'..li:r ;ii.f 
am Hirkeii. (jern betrt^b'n oir »ucii aui unüen'n ^^ill^l•TUll{f:un 
diS Innere der lUaser, crbinen ans an dar eiobeitlicfaon , folge- 
ricbÜgM DnnhUldang dsaelbia, aawia aa dem aialaiiMii- 

MQge obige Oantellung dazu beÜngMii die AnfinerkBanikett 
aaf diese rhorakterroUen Bauernhäuser dea Sehwarzwaldes wach zu 
eilialten, um deren Aussterben lhnnlieh.it vu wi; ik-< ru. il' ge 
lie auch die Sanmliing ititi rt ii cha B Materials tät die Fon*:bung 
Ikar die Btawaktaiir IMna, iaiam lit aiaiilbrilt da» Witt- 



AahaKapaakti fltr dto «laafga AaftMlnag faa aaangikndM 

rni/ir<'i'ip'n für 'Iii' S'im.vrzwttldbozirke hi"'li.'t. Erst .'lus dsn 
auf dxisiiai W'vgv gewvuasnaa Kigebniaun wurden >ich cadgäl* 
tiga Schlllaaa tbw dia . 



1) Xufh nii iliesiT S*t'lt(> M'i für dit* freuciUifSst r'-wälic-lfn 
Aii^k'nfi-' <l>'tj H"nt'ti: Z-'ii nl- Iui^t I'i.rr ir^ V.Hhrt'nhAi ri -un: lI.T.i]it- 
khevr llau^ur in Fittcbbaiih gv^lauku lic»MjuKlei^i Dnuh futgt* 
dem Haler Uaenmann in Galaeh, dem li«kaniit»o, fcinrühb^n äcbU- 
derer d«a Scbwariwaldlebeai, Kr di^ maonigfachea FfttdeninnB 
iliruer .\bhiuidluitg. It-.üK» rurduikt t^^txttrri'tii llt'rm kucb iuiw^itl 
ibr(» Kiil>^''bui4;. als ho Aiin'guit^' zu ilir >it.r Ii \ > >r.iriM-:ti'n gi->:»* 
boii wurde, die Hih_aiuteUte, um ttn Uattit-Atelietbauii in schwara- 
«aldiY Kauart IT 



fuigestttltuug der Bahnhofa-AiiLigeii In D0ttel4orf. 

(KU AbbUdimgee «af BkM It Ul 18 1« Alin.) 
(BeUalk) 

(Alk HmM« TotaUHa.) 

!• BakafcVrr. U.iu)itf-:n<>Don'uahnhor muMi'ii aul'Mr doni Umhnge diB daMikak 

», ÜBU^pmiHaababnhat m erwartenden Veikeiiis auch dia vMAaduteB Vaifcikrikldmf- 

Bki dir ABotdauig dn BatpIkagagMadM wirii dar b«i- nM», «aMw «m dw SaniaMBi««« dir kii diUa nuHdi 
•%n kaaUelMB Aal^aa aad Btarichtaagn aaf dm imbm gatnaatn BiAabllib aalMuid«, te Bilnckt gmogaa nadn. 
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Sit n INI—lHnrf 



pi^fONr*. wurden, th^'ilen skh. in zwei (Iruppicn, nSmlich In 
»«Idi*, fUr wpicte dieser Bahnhof im wesentlichen Uurctigaiig*- 
tehnhof UBd ip OrtatHÜinea, fOr velcbe deraelbs deo An- 
üagt- bttMungmiN SM-B*kBlMr hiUtt Ans diMtr aU^ 

Terkehratrecken. den Liniim KOln-DflawIdorr-OlierhaHeii mid 
Elberfeld -Aachen, iwischen deren GltiaiMi von beiden Seiten her 
die Xübenstreckpn von Sjurl lorl , Ki'Mwi(r, Mvittnano, OpUden 
und Hiyala ala Kopfgleise «Qgvfälut irutdeo, ergab ach die 
TCHm Anlbito, *m im HMaliNiikt 

IMi cn nacliMi md auf ihm die nSUiigai üii l alw ii ft i« ud 

(;i>si-li.if!hr;ii.iii.' iu t.f»i-:i:ifl.:u. -il.r.,. d-n-ii durch lu grobe An*- 
delinung dv» ilasiOlist in «rriclitcuijcii Ucluudes die Weitiftomigkeit 
te Anlage zu «t«ig»ni. Di«« ratirte DaturgemaTs ta einer eot- 
itninlialMD TmiMuig dar iHcwank li«i(itliift«a 



md dinit rar BnMitnif tfMi bMPBdmiii ilBdIiiillg' 

(lfm mhnt c;i<'r v iriri'^ii.'cr'ei: Vi.riilut./,j:i>brniil<^8- Pi««» Vor- 
pUuretuiud-j ODtLil; m xiiKiii MiUollau <1m.' ikTül«! Zu^ngS- 
halle mit Jrei KiniriuigsiUrnaiiu'pn, in ihr lie^'rn links die Fahr- 
kartMudialler, geg«nAber befindet aioli dia üafickiiaUe nad 
ftndnw im Snpn« vm taamnlunwl, wMm te fmudv 
Riebtnoir fliw Ixcit* ^^P* *>f ^ mittkiw Baharfng 
fnbrt. Auf dienern, der mit Minen Langseiten die GleiM der 
U'iik'n Hiii.jitl.n i'fi li.-LTi'ii/l . wiil.riTiii ;in fj-im-i. Kopfseiten 
die duicli ZuogvnhiihnKtiriK«' xug:iDgliclien tilet» d»r Ort»- 
bihMn litii beAndan, «ind di« Wartwlwia dmit MgtordMt, 
dafb tm äam die fitiNodn u ilnttidMa PmonamOgMi 
falaagen Unnaa, «hiM «tHtmi TrepiieMteIgms benStliigt 
W Bein. (Virl. liie Ali'' !ilurip-n nuf DI. 10 bis IB.; 

Dta hafeiaenförouge, rings von bedeckten HaMw wiifib«B» 
BakMttlra«fei«it «riWt «B dw fniM ghigadiiMw Tw- 
MM irapilit ta da dtonniMnn« diaZiiiaaitanub MMi^ 

tMt gMondMta UTartNlIt mit fhrta NabtnluMii, lowit dh 

üeschllfUiriliiim' für .len Itiil niin'ns», Pom Wnrteniul 1. nnd 
IL Klaaae ist einerwita ein Diinientimmcr, noderseite ein grOfae- 
ingettailt, «eklier aidi an dna recbta Ton dem 



DhM bat, im die Audebmnw dw 

Otäiidf^i roSglidist zu bcs'rlir'.nVtn , nuf- c i lilriimn 

riibinct keine weiteren NclTniäuiue <'rU.iltf'n; iu-i id.sÜLtbcn 
Kmpniijroo oder bei Mnat ciiit.-i't>'nii:'m BedOrfnir« kann jedoch 
dar SiMtenal, waleher den«nl«|ii«cbMid aint b m ni Aoatat- 
tm« «hiÜM hat, nr Adtaitaw du OMg» aRbMufait 
In einem oberen Stockwerk de» GeModes, über den 
aal nnd den Station8dl<-D8tzlmnH<m, licfr^n. durch einen 
Gaag Tattondeo, die Küchen- und \Vir1h>^;LnttHLM,ini>^ d>'S Bahn- 
Oareli dieae Anordnung iit eioeatheils der Vor» 




diMrnnt onkU, d» llr <ii 
HdlndMitni agfebncH «ardn keoilro, and 

ili« Aniit'h;iili*hkeil Kewiuimin, dafs alli» Kf.chcndllnrte new. 
TOD di'D üoisondcn frm gobaltea «erden. Auf!ierd«ni sind die 
FttfstMcn diT Kficbon von den Decken der unteren Räume 

•odib du bn dn «ancbi»- 
«•wie aOa 9r- 




m» KOehM aaUüt aiad daidi Aaltilge mit den Balfct« ud 
weiter Unab nrit den Kot ler Terbaadea. 

Dil- ', r Iii Llir di<iso» Geti.1ud*s, in finfarbrn TtiimllHjgeii» 
fonncn gi?iiiilti ii , lüt in Ziegfiboa unter ni^fsi^'i'r Verwitt- 
dung von Werksteinen und Terrakotten zur Aa»fnhrang gelangt 
tnd bi««gt aidi nainwitlkib in imUagutUm ia boiefaiiduM 
Oreuea. Bedestamera are tilekU i nl atlie eHedmuf and ral- 

cherp Ausbildung ifigen nur di?r innere Hof .ils Mittelpunkt 
d«r );iiiueR Anlage, sowi« div beiden Hufaeien Stimaeiten. 
Stintlicbe FronfaMt haben einen geglMdaita 
aaanlem belgiachw Giaitlt «rimltM. 

Dia iMirlnuit dir dia GiMtad» 
iit denit, daib viar panlM» nubbogenhallen von 21,40 u 
and 18,35 m Spaanveita gebildet werden, deren Stützen in 
d<>n lAngsachsen des Hauptbahnsteiges und der mittlrn n Z.iiitri n- 
bahiwteiga beiieiuuigsnin in der HittaUinie iwiaetaea den 



Dar AmMalli der vor dma 
tan inTMfaB Hft1l«B an diaata «ird mittala «ige« in Ofan g«- 

dorkU n iii.s(i Ii i II I' iltd 1 l.i'H tierbrigrnihrt, wähn-nd .an den 
Aufseren Kopfseiten <lii?s>?s ObSudos bvhufs »taltliclitrer Entwick- 
long der Architektur and Krziclung grCfserer U6li« der Warto- 
aaalaaad« j« mn in Qlia gadaeklar, ran dar latilan StUia nach 
daai GfihaBd» ni anatoigandar nad mgaaMbt dataUnt anfliageii» 
diT liri'Li'i'k-.u'iT Walm ans^e-irdnct ist. Dif Mncü d^r H.ille 
betni^t 1 50 in. Erwahnenaworth ist der Uebergaog der Siiulen 
in die Bo^nbinder, all Tanotk itaar mm iMmg Omm 
adiwitrigm AnaoUaaaaa. 

lacMa laai HafcnalaligaWadn flhrt alM Tian» aa dam 
Abgangetonnel, «ddiar in damlbaB IMh «ia dar Zoganga- 
tannel an^nrdnet iak imd an der OepAddinUe rorbei auf den 
BkhnU'>r.4irr]i!atx mündet 

Auf d«a baidas Kapfaetlen dea loaelhahnsteigea «nd vier 



a«at n AbtitM 

Sueeken dar Batafannillaotr dlanan; nabaa di«a«n MsItiM 

lif>.'en je viff d'.ircli Wasscrkrift bctriebeno Aufiügc filr den 
üeplck- und Postrerkeiir, welche durch einen (i,ö m breiten, 
112 m langen TaiMadaagiil nnnel nnter einander and mitteil 
««•i«r JL^Kwügugm «aa daaaaalhaa mit der OeyackbaO« aad 
dam BahniHalamt im YorpbifatgeblBda ia Zaaamnenliaafr g^ 

bracht sind, Dii»«* Anordnonj; verlitltct da.s \M':i\ vf n Cr: li.ihn- 
steigx? in der lüngM-idituoir mit l'ost- und Gr|xk:Lluirtiis, ein 
Umstand, dar «ich aDderMrta hauflg stOrond bemerkbar madat 
Hiar baavgaii iish diaaa Kama nnr m dao AalSilgan qaar 
■bar dl« Baboataiga in daa UgaB ud lagabalufc 

Die gesamten rorenrlbalail baaUahaa AnkgCB dea Haopt- 
babnhofes sind einschliefslieh dar Tannal nad Hallen nach 
Hauptachsen lusammcn irirrdnet und symmetrisch zur Mittel- 
Unia darut hiDtereinander gereilili dalb dbeiaU organiacb« B«- 
i dai ByniMipMidat baiiikBagi- 



TorphtigaUnda« b«at«1wa, «i* dann andt fl« Gnppimag daa 

lotsVrcn l-i'i strenger KinluKiinic <-i:i>'r 'wi^-kmärtigat fllUBdlU^ 
geataltung von der Gesamtanlage beeintliifst isL 

Saffl Vorplatxgebbide, als dem romehmlicb in die Emcfaei- 
al«««. iak aatustmUt ia 
«a i aai u ii h li 

iat nH «aiaar Laagaait» panlM c 
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ud an S B von im BthDUqMr alifwlekt, Mdtb 



rad der Hn 

nnT im Mitt^ltau ijr.ii»rliTivlwni.r — Liditbof hiniieht, eine 
Ammlliang, wi^lih^ aiirsrr der Sitbcrun;; <le5 (k-liäud«!i gfg^n 
SrNhlMening«« und Rrdfenchti^keit in erster Lini* aoch 
4iM anmiielMiidt Btlwwirtniit im Htm», MnwrtUch dtr- 
JnigM 4m ut im Vilm FMgtl taftMUelMa BttaptHMitei, 

Die TPfhSltniXsmiU'sig gering« Uöfaonlage äen s^aon Bahn- 
liort-<i über dem Voiplats mria tMlMeita die Küclsii^htiuüune 
auf die £iiiba]taag «nv HtgaaMMM, lieklaa Btti» Rlr di« 
P^tiawtuuBul mlar deo OImm ataugtaD tntx dar AikMft- 
mlune eisenier Uebertauten Ober den Tunneln als der iJi« 
p^ringstf Holl«' Iwansjiruchsndon Banart — A-.ud, ita Va(t- 
tjidi»n lU'ü Erd^vscbiiss** des (ii-lxludi'« w .iii7.iii>ri)npn, dafs 
•r nnr um mwig» Stufen trtiSkt ttber dem BatgviatoiK und 
int OmmuInm du Yafiäm VtgL Ok MCh Kafegy» dir 
yrntairfnr «rtlichen VerUloliM M nicht n «Wül%licliwi aar, 
den aaf den Vorplatz eivaifliideoden Sbafaeii vod dem Teiw 
|iliitx wlM n.ich dem (it-kludf hin cini' ?.-h»;i.l.i' A:i..|i>;- 
gung lu geben, wi« 5if im Interpsse der monumentalen Wir- 
taing jedes gntsteu, vi n seitber durch lange StrarwoaBso 
tickttuM Buwvftet wltiKiwamrUi ersehetBl, a» «ird dank 
«tat Ö»fc lafft du GeUod* in dar WUaar Mdir ndit 
erteblifli li<yintrrii-litiirt. 

Das (xeUade ist 115 m lang Bud Ul tnm Hauptgesims 
des Uittelbaoe« 15 m hodi: d«r Ufamufeatz daselbst eriiibtaieh 
«aaeUielUicil der Spttae daa bekitaanden ObeliakaB bis n 
39 ■ B>ha Aar daa Tarilali. INa AnaWiraiv dar Biiipit- 
■nd SaitaafroDten den Oebdadea ist mit Aasnabme d«!i Swkelü, 
welcher am Hanneba^her Baaaltlava be^ht, in fcinliftnii^ni 
Sandltein aus di»n m 1-r liawiisetwn Rhoinpfilt gcK'iirenon 
SMabritelmi m Laotaieckan und BiywrMd aifeigt Di« Hin» 
terfront M TTitüilnaUMMag mit iir AwMlifctT daa Bito» 
alaimatlato in IWaadalaliMn w hangaUitr Futo wOrr mithigcf 
TeriRndnii^ von Werintaiam atHgefdiit Die Sanptcingangs- 
lulle. welche dtr Niitur d«r ganzen Anlage nach lediglich als 
Durchgang in dienen hat, ist 'JU.UU m breit und 22,20 m 
tief and eireieht in dem mittleren, reich cassettirten Felde der 
HaUdeefc» «Im licUa HUw nm 18 n. Die £iamttoduf dar 
fldgalliaatai tat areUlektoinacA daicb atark Twtretaiide. aieh 

oben zn eiDcm I' i.ir Fn is"iulrri .uifl'- iHii' V'rrliip'ii licti'iit, 
iwiscben denen eiDcrwitn der l'iilirltartennchiiltrr-Kmbiiu seinen 
Platz gefanden bat, vihrend anderseits ein dreiachtK^' nnter- 
letbatttea Fartal aacli dar 0«|ilekliaUs hia aidi t/buA, Im 



dem GeUude entlang ziehenden Bahnkörper ist bis inr 
Hbhe der Kingangsthllren tiezw. der Tunnelmflndung ein Sockel 
angeordnet, «vidier ans j»>lirt'i;i ':l;A;a/'ii tnler i;rauen nas- 
aaniaGban tUnnor ava den Brac^MD bei äcbuppaeh nnd VilU 
BW a. d. Laim kargaaum iit Am gtaiabw VMnid iM 
dia Freisiiilea ii dn DuaailiilBigaa uoh dtr OtpItUuIIt 
bin gefertigt. 

Die (iberen WundfUi'hen und archi1oktnni«rhfn Gliedernn- 
g«n und in Stnekpntz bei{^teUL Die den gvnltigen Kaum 
Ibanpauaada Holidaafc» bot in dar Btnielborbeitong sowohl, 
all aadi ia dar AaalHna« lieht nariwbUeb« 8ch>ieriskoi- 
dia KoHnoMdii^Kit otaar itaMfOP Ba> 



Tbaa tm ««mthalioba CMbotnriiMWia* 
ib aa nn da Pf d ib a gan in Beng aaf dto Wittanr in dv ridHigoo 

Hülienlatje a<ithwi'ii:liK- »la-l.ti-ii. Div an ii:c Kinirnnplialle an- 
M<ift>end« (ifpSckluilU, wfIcIh,' miirotil für die Annahme als auch 
nr die Anigtbe daa Gafdcbiw dient nnd »ch daher aucli nach 
dor AaigaagabaH« bk bt «inar StnlanataUvag Alnat, iat 13 ai 

Be^mmung gemUa einfiich bebandaHeo Banraes bildet die 
kräftig gegliederte Uolzdecke mit hohem Wandfries und eigen- 
artig' l-'l:;mdeUen BalkenansStzen. welelifl an die Formen der 
Torerw&hnten Decke anklingen. Von den obiigen Btantan daa 
iit mr Bodi dar aif daa 



Avatddniig m 

In dem ülcren Stockwerk des linken Eckhanes des Vor- 
platagabtudM «ind die Tordaiain JUnai« an Siliaagaaiaiiaem 




fOr laanomanaebban RondraiaakaTtaa 

Daa obere Bfaiehraik im rechten Eekbaa dea TorpUti- 
geUade« entlült die DienstwiMinunp des Sljitii ii^\ jnlfhv-r^. 

Di« Uau|il|>er»o«entunnel, weleh« vi>in Vi>qilatig«b&ude 
unter den Gleisen hindurch nach d«n Balinsteigen fBbtaa, 
wie «aitar «bau «niikat, aiao «iaania Vabotdaefcutg 
Dl« am Haaitt- md Vabaatrtgeni gnUUato and dank laK dar 

W'iüii-.ri'j: rri'-l. ilu-ii irrVrhrte Hod»|phtlaB g9»cJiIc.^^:iie Cas- 
settendcrke macht vumehinlicb infolge der in gutem Verh^iltnils 
ODgeordnelen Licfatftffnnngen nsd der Anwendnng gerundeter 
CoaaolanaUie dar Hnniittrlgar, mieha daick aRkitaktoiiiaeh 
anagririldata Aaflageaateina aafjjaaoiBami md ait dan ta(B»> 
den HanerliSrper In organischen Zusammenhang gebradit Här- 
der , einen leichteren, gef&lli^ren und ansprechenderen Rin- 
driKk, als smM dir.irtifje'r D<-ckenliildur.K eij^^n tu sein |ifl*>gt. 
E* iat hiardnKb aowi« duch di« aoaatig« «ichitek te aiacb« S»> 
hufflnv dtr Taut! (iliiigm, du hMtl usdnllib 
aabriUmthdliib lamlbM, «daboa hti flkM ii Uebtar Euba 
und dJS m BnM» im! gMebao Saebtackaii antapricht, in 
mililern und daütalban dan Eindmck dea ('•«drtickten and 
SchwerflUligta la nahmen. Di« WandlUcben der Tomiel lind 
in Bflcksicbt auf den Verkehr and aar Erhaltung grtttorar 
Sfeidwifcait ohna jade Teriagan nai^nilbtt aad nattrhaU» nit 
aineai gagliadaitM Soekal ana paKrtam aagaasantaii belgtakem 
Oruiit bfHeidet. .\ni Endf l-cf^ Ti:rnrl= ^.-iKifr-.t vr.r .1er 
uufüiUt'i führvuiüen Trv|i|ie eiii I'ijrUI ui:l iviiOiiTii tildhuueri- 
sehen Scbmack di« Tunnelw&nde ali und renn(lt«It d«D Ueb«r- 
ta dan mit Saadatain b«kl«idalaii Tn^aaaagao. Dia 
9fi m hnilM Aiolii*bga M aaa baatbdw i bai» 
tan aad »idartlaadBaUgOBi Babrknblanaaadatein hergestellt 
Benerkensimth ist hierbei , dafs die obente Stnfe jeder Treppe 
bei niiiJ 7 :ii L;iiii:e aus einem Sttlck geliefert wurde. 

Aufaer den KopfangsgebAaden wurden auf dem HBapi- 
laoB M ai l aa d Mawi 14 MMan nd aqgnR- 
WariMatt, ein Engntacliiinm> aabat BuBf«, «in 
Maaeblaeahan mmi» iwai StailwnibaibtnM in Yorbfadnag nR 
zwei eisernen Signalbrücken erbaut. Zehn Stark 18 m htibc 
Lichtmaste, wetcli« den elektriM-h«n Stmin von d«ni »lidtischen 
W«rk erhalten, beleuchten die Rlei« aufserfanlb der Bahnateiga^ 
aibtand »nf diaaen aalbat W Bogaolanpan aagobtaabt ilnd. 



hat, «Mb* w di« 
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Umgestaltiutg der Balmbofo'Aniagea ü) Dllstieldoifl 
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Mi ein LoeoimliTBeliiiiiptii mit 8A Sünini moA ang 

W.'il.ljtti' » in zii-.\:i;infii ODSH rjm bebauter Flir-iir , r^n OMhw 
sctiu|4>i'nh'ctüuiii? (tiuscbUer^lii'U an^bautfm &ilLiicbu|i)iefl) mit 
6872 i|m flb»rdacht4>r PlOcb«, «ino KciniK-iingiianatalt fOr Ti«b- 
1, (in Abr«ftiringi(«Wa^ ^ SMaotdiiMt iwbtt 
•h ▼Mwflnini, sinI SWImitaitdiliite, tio 
BiliamMMennag:azir] . Hn« Virhr-iinjip, iiin' Orl- m^il Sprit- 
mapei ein« Gcnillscramiio, v;or Kolik'nl;! Jtbübrif ii iiiit Kiah- 
nen, xiwi Droiwclicit*ii, zehn FeiiergruUr. , drei l'>?nttsiDiil- 
mfen, lenwr uio&iigraielw KBtvtaaerangB-, Waawrieitiuig«- 



0. Baknbof I 

Aoftir dm EnpCugVgtMwl» mA üu oo AMMigug»- 



Din Glf>isn dpa Bahnliofc« »jnd, von einMinen naditrlf» 
lifhtn AcnduniuKi'H ab>tfs«hcii , nacli Atm rnn ßoering auf 
Sciii- U-' rli's Jjiirf.mg« 1»8B d«a Ccntralbbtii's lirr Bannr- 
mütiiDg THtiSaDÜktiton Pinn zar AusfübnuiB g^konuBOO. 

b. caiartaiwiMt 



1886 IMgMthttn Fhiw «It Mgt Vmittt wtrim. 

FOr GölerzQp- der I»in.--I:,irirr. KI1»'r'ria K^Mn lliiik.s- 
riinn.) — abgesclicn ron roll b^Usl'-ton Ijulcrzufen der unte- 
ren Kuhrtbalbahn — bildet der <j uteri. ibaljor Düweldorf d«n 
komacli wanha die ZOge vor ilinr Ab&Iut aach 
gwndnat PSr aatmlgB dM DtnetigulMBUa KUb 
^((htai!iri;i-) si i;te 11i1b5i''.(: rf vurzupweisG Ourdisanpsbabobof 
aein. Au» dio-ieiu (iruiid« i>iiul fUr di< briden ersti;enaiint«n 
Bezirke ucnruiiKreicfae OteUanlascn an Tanehubbevegtuigcn var- 
ttMben. Da* Vwtciiidiflttchftft iMMifas TonrKgtBd die Zng- 
toeonoMwa, mr das UMiifM nd WegidMi dir shWmb 
den ZOt^en aasxtttnuwhendto Wilsen, adwie den T«Mr mit 
dem G(iUirwhup)icu, Zullüchiippfn, don Frriladi^ptritzMl mtd den 
K<iiD|wn bcwiilliKoii Vi'n-cliuhl'' i inn livi II, Ks -».ir :iiij.'r:i"r.iri;i?n, 
dala Uglicb 1740 Wagen geordnet werden konnten, und xwar 
iB den BtarfUd« OekiK 640 (rtn M Hg»). <■ ^ wUi^ 
itataMM aWwi 400 fitM M «Ifi). anrie in den Mn- 
rlafnlKlim Giriaen 700 SHek (etwa 13 ZSi^). 

I).T t?*-.'ii«ärt:"isi' Züfr»HW:r Mrllt .sh-k «> fcVf: | 
Gülcniiife lucli und »oii UiTri'siieii» in und 2 IM.trfglO^, 
Giiterzüge oncb njid von Krtl«i|f 9 und 10 BedurrütSge, 
OUanOie nach uod Toa SenCi 9 «od 6 Bedartettgev 
eWenOge !a der SiebtaBg 0]ikdeo-Ti«M«rf «ad uaga» 

kehrt IS und 2 Bedarfszüp>, 
Gütt'rx[l<7e in dm Kichtung (K<>1q) Benmli-Uuisburg ond 
uniL'okolirt 19, EilgHtenflge T und 17 Bedarfsillge. 
Hienu mag nach beaierirt weidea, daf» Biebien QUanlfe 
TOB Ratk (Bpddorlbr Biditnag) aa«k BeanUb weiter Mm 
oad nmgeliebH, deegrleicben einige von Dnfaborg aar bi* Dll«- 
BeWorf-Lierenreld. Gf'gcnatier dir Anitahnie von 20-! 34+ 13 
=- C7 Zügen wcivi 'l' r Fihri'l.in ji-l«' in. i-mn ii K'li (li.trr- 
lllge auH Demgeniirs sind die Gieitttnlogen bereits erheblich 
daa anffdagiicben Plaa arwailart «orden. 



i ■ »11,7 - iMd 1SS9 qa 



liehen Verkehr dienen neben 1604 m FreiUdefrlcUien ein« Ge- 
nilljienuiipe, ein« OeN und Simtranipe. Hi*r majr nex-M ciiijce- 
«rlialti-l wenien, dafli wegen d^r brir^iu früln^r i-mahni'u 
BBgeathnUelNB Verkalmaatwieklaag aeben VerdoiiplUBB der 




Im veseBHichen bestanden die Arteiten auf i 

hefe in Versftiuni; einer Drebucheibe. Erbaunsg einea 

Abfi'r;i),'uii^,-v"'*'-""^'''- Slrursi'iibrllrken. e'v.\i-t virübejw 

gebend benuttten Vraludebabne z«i>i>>r ätellverluigebiude. 

a. Bahabof Relk. 
Wilh.rend der SMlilcbe BahnlKif Rjitb frülicr von ziemliell 
geriaffer üedentaoc «ar, aiiiieit er duich Aafliebniv de* efa^ 
amIigHi BaviKli.iaikiMilni Balialnto Brtk «Im taeadtn to 

Being aof den PeeaooeBTCrinbr ao erkeidieiN Veikaknxiuulime, 

dab die frflberen 2C00 m Qleiiie und 0 'Weichen jetzt auf 
2RG0 m Gleise und 14 Weiclien vpiniehrt weniiii nrnfstsn. 
Daa Teo DDaaeidorf (rhaiBiadi) hierber rersetate £ui]tfangag»- 
W fein (nft 



gabiadt «RiafeM. 

r. BabaherERK. 
Aalbar EnieUaag eiaea StoUemka aind bier aar orafaBf- 
nkh* GM lerwe Köningen wegakaBwa. 

g. Bahnbef Gerreehelis. 
Abgeaaben tob erbeblicben Oberbaa-Artwitea (jetit aiad 
atf «MB ItaMMÜ» MB Ikai JMnb|M( wi M 



dar Linie tot Mettana nad dordi A* BeeHannnog de* Babn- 

hofee, den rechl-^rlieiniscbcn von dem I.iiVsrhi iriisihiMi Gülorver- 
kebr za trennen, für den Pereonenterketir ein 150 m langer 
ZanaekaohihaBteig mit Abfertigungegebiade emrie eine FnTawef» 



AinflHinnig gvluadiL Nea gekaut modaa aedi dni Stall auila 

um! i':nf Vir!ir,irii;>». Inzwisclien ist von dor Betriebsvenral- 
tung der lUlinsteig Qberdacht ond zur Erleichtening des Ver- 
Mr FUbgtaMr au 



1. Streekeak 

Aalter 7 gewslbtiMi kleineren Briteken aiad kier 42 Ban- 
werk« mit fwiTn«» Ui'bi'iii.uitiii irhvin 10 Strefiienbrücken) 
aowie eia Vladact voa & Oeffanngeu •riwut «eideB. Nur 
7 «bür BaBMriN M «iaihUK, 8 fot Omm amViWft 
iBMT U llinlalififc Ml dh akrigaa mihnfiiMg. W An 
Stnlkenkrgekeo weekaeH die Breite xwiadM 8 and IS m, die 
I-".ns- misnlipn III. 7^ und ITiLfp m. Alle im Stodtbezirk 
liej^nden Biä^^ken sind mit sdulldampfeadeB FahitiahiieB (Kies- 
bett auf Backelplattea) nad mit Entwiaaetaag vataeheB. Für 
diti* Brftekra «ano 4li87 TenDia BimcaiatTBatiaMB aad. 
884 liiinN aUhB «ftidariieh, aa Jbaanmfc olhillMi ito 
mA 48000 «taL 

S> leUallAemeikBB«. 
Vb <iB INH m da 

kr 881 

14* 
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Oleisa angelMbrt und im gaaian 130 km Qleisa mrkigt sind; 
Iknar «vtai MM ITahta wn fdMM md «Mmpt 
nSvHllli IvKkMIii« «MOtataM fM 14S«0Oekm 
BtataUn fWHiiit IN» AbuU «kr ntt tfutwitowii 
IHnMimwillll ToMgt bclicf sich auf 307. 

"utK^MiKA gddviitlMeluftlidwii Wirinm^ der Bahn- 
ugMlittngiiB Mi bMMikt, 4iA — atgiMhM vn 4m 
Ersparnissen, welch« durch die ZvmnmtuAtgMt dn IMhtr 
treoDtea Verkebrs aaf die Denen Bolnililife anraekatn — Auch 



nitd mit StnIiMn Bkbt nnariiebbGli» Koaten fOr Beliabainehwig 
ia W«fftiU fiii— ■ aW, ud dab in Ibrigao dem Mut» 
«w 4w Toviiftai« dl* taMs» dar NMaalifla wftaWirt «»> 
w i dai w GeBade* der wen^allfBaB BennKli-VbkMiei md 

KCIn-iUndeoor B,i)ml.rif<i nne Rackeiniulin i' In vi rutebt, ««leb» 
einen bellen Theil der gnuea BaaMmnw «uamacben wird. 



'"^'''ImI*'«», MIeS*. *>lilMlliia»M*tllD, 



Die Köiiiglieheti ülKM$rvaturivn für Astropliyüik, Meteorologie und (ieodOsie 
auf ik« Telegnphnbeise bei Potsdan. 

Ton 'ilM rlamlin i liT V- Sfiiokcr in Berlin. 
dMaatanag. Mit Aliblldungen aiif Blatt 3S bia 37 im Atlai.) 



II. Das met«orol«El)ich-inasiiet!«cIie Obsprvatorlnin.*) 
Es inag auf den ersten Blick aufr«llon(i ererlieinon, dafa 
oba lahaHMi lim Miel» Pflege der Witterun^knnda ent dor 
nanarM nad neaealan 2ait angehSrt, da docb die Katar- 
eraehetnanfm, mit iralelMn aia aMi wetentUch beacMWgt, 
ji>Icm M'-iidchon tJlelich nml strii;<11irli iinh>'tr-'t'-'n «ml in 
inniFstcm Zusammtnliiinf; mit stiinum ]• rriJulicLt n 1'- Imdon, 
seinem Thun und I^aasen stehen. Krkllrlich winl ili>'so Tliat- 
aaoba mm Theil wenigstens gend« diuch die AUtAglichkeit 

liehe, dupdi Ocwalt und Pracht des Auftrelcns ücl<!>rwnl- 
tigendo findet allgemeine Itcachtiini;, «Alirtnil das sich im 
steten Wechsel £a»t gloirUmiUsig Wiixierhulendo dio Aufmrrk- 
aamkeit vcn% auf aicb xieht Und docb U«gt gerade im 



BehKOiMuilit Jadar «iaaaiiadiaHBiian VÜ 

ISne 'wiiamschaRUch betrietieine Meteoniloeia mr aber 

aneh er,-t nv' -.Ml v;- nfhiiu-. 'Iiiu'li ^.vi'iniielr' IriHtni- 
nente die wiiiiligsti» mctcijrvlogisclir-n H.Hiinguiig»'« iLufl- 
druck, Tem|«ratur, Niederachl^ usw.) zu raesaen und ao die 
awig wachaaladan atnoaidtfriaciMn EracholDungen diirdi Wort 
und Zdcbem d e i ga a lal t zKArmlbig fostiulegen, dafk aie ram 
Oa y in stiin I t xii tiT Knrsohnnfi ur niai ht w iTiii-n k: i'.nli-ii. Von 
der Wimifaluw uligejxslion, dio jtil<H Ii iiii< )i fniln-r kiiiiin eine 
wisnonscbafllifli« Vorwcrthung gefuipN ii )ui(, ri-lcht die orale 
Erfindung aolobar lastnunanta nicbt über die Uitta dea aScb* 
aabntan Jabrimnderfa anaerer ZeHradnning aurlick. 

Xri Ii pin Umnlanii hit f.- wiTs niolit \^ i'nii; zu oincr 
iaiinKtiiih Kiilwirkliiiif; Jph mH^nnilngisdiun Diciislc» tici- 
(rMragyiii . :ri Ii :i irti>li-m jcno Bollsmiltcl der Forechung zu 
Ocbolo standen. Uan raubte aehr bald ariBannen, data Bo- 
ohaehtongen an mir ainen Orta durah nur einen Fonoher 
nicht ^nOgen kBnnen. Dif Ref loi titiinirf'n mufstcn Dbcr 
ein gplfwrpä I<«tiilgel>iMt plaiiniäfeig m verlhcilt wctilcn, 



aidi wc:*piitlirh auf liiw h h\ li' r KuJ -itiiui^ rnA-iiliiita Work dwr 
Ar«! AiistoltadiTwjfoivu. Em uuf isa BKtiuiuk^iisdM) IiiHtitut allein 
Bich bt'zifbnndf^r tvtmlr^bdnink ist wtKT (l«m TiUtl: ,1)0» Kiüiiglich 
frvoCüscbo lietoorologische Institut in Berlin and deasea Obaerra- 
Inrium bei Foladam *ia Witbelia v. Beaeld. Beriie, Marar u. 



daft die dnielnen Beobacfatungastdlen in ateten Veduel- 
hozichiinjwn zu dnaiidvr «tehcn. XatOrlich «leig«rti» «iw 
mlcho • trcnnisjition lU-« m'-'(i;orol«)',..'i-^ ln.'n Ihrnsli-s liit; Si liwie- 
rigkciten, namentlich die Kosten daigcatalt, dab aio die 
KitAe dar wenigen, die danala flberbanpt Ar aolofae Vor. 
ackaagen Biui hatten, bald tlberatlegen. So büefeen alle 
wenn audi neeb m venllenitv»!!« Terandu» einer aoMuB 
Orgnnination wahi'Mni i] "- 17 iiii ! In, .IIlll^llllInil■rt^ nur gr^ 
lieh beechrSnkt and waren mciüt von kurzer Dauer. 

In dieaaot lahrhundart war A. tob HnaboMt te 
ernte, der die 'Wichtigkeit mdcorologiacher und klinatdlo- 
gischer Forschungen hervorhob und so die Sache wieder in 
Ann^iiMp l'r.n litf. S"in Kinfliif'i l»-wo(^ mehrere lirnfsstaaten, 
die wichtig« Angelegenheit seibat in die Uaod tu nebmao. 



Neil raagnetiadwr Obaarralorien aclinn in dan dratlkiger 

Jahren. A'if spilter aU Korn für ein Sy.^tom nielMrolugischer 
Sutionen dienten, d.rs i. J. 1840 in dem in St. Pi'tersburg 
arriditaten „Kofmal-OWrialoriuni" seine Ceotraisteile erfaidt, 
auB dar aiak aodann daa gntbartiga jpihyiiealiadia Oamnl- 
Obeerratorium in 8t fnliewfe u iy entwidmltaL Aneli Blngland 
legte fj.^^t sli ichioitip; in der Heimiith und in den Colonieen ver- 
avbiedene mftenn)l<i(Ki.«;he un<i magnetische Observatorien an. 
In Preufscii, dessen Krftfle durch die furditbaren An- 
ar kriageriadian Zeitan im Anlang dieses Jahr- 
Ar langa Jalnv auf daa Infbanl« amdiOpft waren, 
Bumbol<!u .\nreminf;--'n natiirpom'ifs frst cpiiti r iiinl 
in weaentlioh bcschfiileiifreui I"iiifari|,- iiir V(>i vk ii kliohiiiig 
gelangen. Nach mohiiilirigon Vi.rMThiui'llHngon ururdo i. J. 
1847 daa aKftniglicha neteonilagiadia Institute aniobtat und 
ala beaandera AbttwiioHg in daa Kihnglidia atatiaüadw Banra 
zu Berlin etngt^Iiedert. Da« Netz der auawSrtigen Be- 
olMchtiin(r>s(.i(i.jnen erweiterte sieh all mählich, zum Thoil 
auch ilun.li Anw-hluf« der norddoutuchcn Niichban«taatcn, so- 
dafo gegen £nde der fnnfiiger Jabie die Zahl 80 erruicbt 



gaaa NorddeutsohUnd erstreckte. 

In diteen beschrinktan und eigentUcii 



mehr vorlftu- 
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den Jahnebnlen fast unvetftndert betteben, wAbrend io den 
•iekiB te 

di» Mfae^Heben Fortschritt« der WiwoMchaft auch ftr 

praktiüfhen Btiobaohtun^üienst bestens v.iiwi'rthet wur- 
Um hier mit fortzuschreiten, fehlten dem ti<>rlinor In- 
«Hgiebige Person«!, die geeignet« inttnioieiiicDe 

der 

CantiaklaU«i So kun m, dtb V» mr IMehtimg der 

Deutschen Seewarte bei Hamburg (IBTO — 81) auf dem 
guiZ4>n weiten (9ebiet, dan hier in Betracht kommt, nioht 
eine eirui^e umtli^^^ho F«obacbtun|;-S(ati!>n I. Onlnung be- 
■ttwi All dm BrfawBhMgMi Ober dm Bcdmagnetisniu, 
die Miaor Kah im OmHagm mm in gerade«» faifailiiMhen- 
dir Weise angengt wnim ww, knuto Aw Imtttat aiebt 
tMlMbnen. 

H^HI rltffff UWnd dieee WknMMm mA der pieu- 
MnbtB Begteroag aieU Tertwgen, wd lange aehon trog 
man rieh mK d«r Abridil «incr grOndlichen Veng««tnttung 

i> - nii I' i-i''ii!r.'^''hrn Pj ciKti.'s. Im .1. 1K71 wnri.Mi liicsf Er- 
» aguiii;' n ii.-, zMta l'laiio der Errichtung eines mit grofsen 
HQIf^mittelu aUKgostatteten Staataiastituts fdr die Physik des 
HiBBMb und dar Eid« gediebao, «iaar AnaMt, die dann 
das aitesnlegiaeh-niagnallaelMn Ftondumgea tb Cen- 
ftilltu. Dio Akademie der WissonsclialTten, 
in ehieiB Ontarhlan über diesen Plan aufgefordert, rietb 
jedoch von einem »n unbaaenden Institut ab, veil nicht 
wohl mflglicli, mindaateiia akht twaekniWg aadn vllide, ae 



tuid fttiaclüedaMitife PofadtoBgegalilale virtar 

f'lner einhritlirhfn lyitnng WIBeBincnzufuH.vn. ■sr.ni':' 
(iiiiin lUiiJU-hst (irr I'ia.-i auf daa Gebiet der Uiimutils|i:iv.4li 
beacbiSnkt, uii<i < itii.r<' Jahre «[iSier divoh die Frrichtung 
daa aatiophyiioaliadHio Obaeratotiiuu ift diaaan Tbail« w- 
■wUBahi Wiederholt kern aedtan dar Oadanke einea In- 
Btitot« ffir tellnriiiohe Physik in den Jahren 1877 trnd 1B83 
tu niherer KrwJIgung, konnte jedoch theiU mit Rflckaicht 
auf die hohen Kostenbotrügt!, thciU wegen anderer Schwierig- 
keitm snnlobat nicht warn Ahechlols gebiaoht weiden. Bei 



gegangen, dtllt daa Imtitut ana der wenig geeignetan Tar> 
faindnng mit dem «tatistischen Bureau geDVit und in die 
Vflrwaltunp des Cultu»mini<t''niiirif nl- T^- inlirl werde. 

Im Jahre 1685 wnide die Eirichtung einer owtenliiehm 
w der IWeiniltt Bnüi 
Baitiaaiung. daf» der bibaber dieeer 
SteUe raffleidi die Leilni^ des Kgl. m«<«oroloKi*chen In- 
i'iiiits r.li. iiifhmr-. Vnn dfui lu dieser Stellurif: tn:Tiif"ni.-n 
Oelehrtvn wurde eodann ein umfassender NeugetNtaltungsplan 
ftr daa nunnabr ii Aa Yerwaltnng dea Cultufuninisteriuma 



Abaidit, anl der Oentaalataile atieh da 

rol'ijfiiv h-" ()V:s<irvat.:iriiim zu verbinden , auf. nicht 
hierdurch utoc nioht untietHlchüiche Kofitenverminderang ftr 
Neubauten oew. gewannen wurde, sondern weil auch saoh- 
Jiobe OrOnde ftr eine eolebe TreoBung qtaehm. Du Oen- 
Inlfinalitnt mifii leiolit mglngBch aaln ftr Jeden, der iieii 

fTir miiUMrolngiRohe Frap^n interr-^sirt, um! z'i^lrirh im Mittel- 
punkt de« Vcrliohni liegen, um das massenhaft ein- und 



Beaiehungen mit den anawirtigen BeobacbtungiMtationen ao- 
vie den lalilwinbM ftendUndiacbm AnalaMan ilwlieher Art 
inkidltitoMltfMItwiladhillM wh—ML Aik«aaaBflak. 

aiehtan Terw^am den Sita dee Inaätata MkBb. Tm 

iif'^' i>aL', lii-Ti"!! In^-'iMrf* i: ili*'. f 'hsrrv.itorieft ainai C''wih^''n 
Abg<* blos8enliftit und genilgi^ndw i'jitfennnif IW Verkehr, 

Oberhaupt tliunlichater Freiheit ren atHrenden fSnllOascn nlior 
Art Dakar wurde — ihnlieh wie dka nach in Loadon, 
Paria «md 8t FMarabnix der IUI iai — ebie Aenimag dar 

Centralstellf vnn den Observatorien beschlo-isen , sodafs erstere 
in Boriin verblieb, für l.'Litere ali-r Neiiliauten auf dem Tel»- 

gm[ihonbcrgu bei PniMlain in A<HKielit genommen wuidn. 
Diese Nenbautan loUtm dann die 

I. Ordnung anftraimen, wlliraod die 

II. und III. f)niiiunc; neu auBfAirtlst- 1. ui;'! in ihrem Netz so 
«II enfilii/i'ii wän-ii, wi.' di>Ä <ii>ii Arifvjiii,!ning<'n der Zeit 
entüpricht Anrserdcm wurde noch die Errichtung einer grolbaD 
Zahl aog. ,Begenalationm' (bia au 2000) in AnaeidU ge> 
nemmen, an weldian auch Baatari htu gen Aber Gewitter an- 
gpstellt werden sollen. Die Wichtigkeit einer Borgfflltlgall 
Aufteiehnung nber Häufigkeit und Ergiebigkeit der Nieder» 
achljige för viele I/'iM.'n!<(i,'etiii te, liesnnders fnr die gtiHamte 
Waiaerwiithaohalt und Bydrolachnik iel wohl ae allgemein an- 



bethailigten Kreiaen Gmngthnong Aber die AvaflUni^ aimr 
Mäher vielfach und schmendich empfundenen LAcke hervor» 

cunit'cii. 

Die für den Tcicgniplienb<-Tg g»;i>lantj'n Anlagi'n liesleben 
aoa xwei getrennten Bauk&rpem, von weli In n der gr&feere, 
als „Hauftgaiiliida* bmiiabwt, eiiw Aua, 
nnngen ffir «Be wTaaenadwMiehm imd 
Beamten, r-n.i r .lic K.1ume für die Bimian» und die HiMir- 
thek, Rowi>:! l>itx>r!)tori«n und WcrkKtätten eolbatlen und einem 
Tbeil der metcorologiachen InstnimoDie 
gewthnn aeU, wMwend der kleinen, in i 
stand TOB ersteren, von dm Qiemen dea AnatahageUete 

und von den sonstigen Bauwerken iler (j''saiiitar.lai;p errichtet, 
fOr das magnetiacho Obsoriatoriuni be^^ümnit ist und im 
wesentUdien nur Beobachtnngaitttnie aufitunehmon hat. Dto 
den entan Aheohaitt dieaer HitiliaifauigH baig«igebme Vagal> 
aetea, Btatt 1 im Alka, deutet die lüge bada Bantm in 
aUgemeinen an. 

DrsprOnglich lag m in der Absiebt, den Ben beider 
Anlagen zugleich ausznrührea, docli «tellti^n »ich bieri^ei^ 
Hinderaiaee ein, die au einer Theiliuig nOthigten. Die In- 



imhine daa nafnatiacben Obeers-atoriums, weil danuüa (1SB7) 
fflr die erdnagnetiadien Erscheinungen in den nächsten Jahren 
ein Wendepunkt in sicherer Aussicht stan l, «daf« uue v.tr- 
ecfairlte Verfolgung dieeer firaobeinnngen fOr doppelt wichtig 
ennlilat «ntdti Dia 
in IMIjahm im 

A» Va* maimrlivlie Obsemtorlaak 

(Kit AbbtlUiuie auf Bl. 

Bekanaffieh atimmt die «Ohm«, welobe 

rj-ti'M'lie Knift der freiachwebenden , d. h. nw in Ihren Soliwer^ 
punkt unturstQUIen Uagnetnadel ertheUt, nidit, wie 
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ein, weiplit vielmehr um eimn Iw'i.UinnitfU Winti:!, die 
,D(X'liiuiti<jn-, von dii^r NonillniM ab. Die Decliaation iat 
jadach nicht fOr all« Punkte d«r ErdotwriUcho dianllw, tt» 
VBokMtt «bariiM iniMrkalb llagtnr Zaitatmu fBr «imn 
bestimmten Ort in eci;. „sOcuhren Schwankungen" in sohr 
erheblichem Mafsp. Bei der Wichtigkeit, die dem Oelimuch 
diT Magiii-Inadfl in J>'r Sc<'s<:liiffalirt U'iwuhnt, int o» also 
TOD d«r grObton praktischen fiedoulung, (Qr all« hier in 
Balndit komainikii Punkte dir BcdobttflidM 4i« Ortfta 
der Declinitioo and ihn etwa im Laole der Z«it eintretenden 
Aendeningen durch Hantetlnai; and ▼erTotlstlndisnnß der 
M'u:. ,ii]:-.L-i.f t:-i Iji'n Karton" foslziil*>S'^n. A iTm i- Ihm-ii sii li 
alluiiiiillch \iiilzlt>li«iiden ^isäciilan-u" St'hwnnkuiij^i'n i»t «bor 
die eidmagneliache Bichtkraft auch fortwfthrend kloiiMraii, 
hlii% wediaaliidm AeodwimsHi, dan «TariatiaMii'', aiitcr- 
vwft», daran Beobaditiuii; namentlich deahalb einen herroiw 
ragenden wiasensthaftli. W-rlli 1ml. Varia- 
tiom-n in unverkennlarfii llc^ii iiuiiin u i\i p wi^M n Voigünp'n 
In 0< birti- lU-r ErcUtiibwpliiliv und dt r .Sönnern •UtHA" ho 
■lahan. Schon im Jahre 1741 beinerkte ein schvediacher 
Poraehar «Ihrand einsa atarkni Nordlichta eine ganx beson- 
dere I'nruhe der Ma(?netnjdel , und in dip^^rin .lahrhundcrt 
gflang diT Xiuhwfi-'i, dafs dit-.^.' .Schwaiikutiij^.M dir* Eni- 
ro«gnHi»mu» in i-ngNtum Zii.stninn-nh.tiiK mit <l< r FlocIiontM.'- 
deckung der Soaoe alehen. Die Qr6S»e der täglichen leit- 
KiAan Bdiwaaknagcn dar Hagnetnadel aowie die Hinllg- 
keit und lleflipkoit der Rani univKe]ni."ir->ii;. n Ai-tidiTiiiip'ti 
aller magnetinihcn Klenient*», di'r »ug. .Sirininip'n'*, »iithst 
und nimmt «,h mit >1"mi niun/. tmO rU-r Ilüuligkcit <lnr IVdar- 
lichter, wie auch mit der Fleckeabedeckiuig der Sonne. 
AnfMdeai a|iraito vidMm Grinde dalttr» einen Mnlidiea 
JSuaanunenluuii; swiachen de« Sonnenflecken und and<'ri>n 
Onippcn atmoephärisM-Jjer Er«clM»inungeB zu v«>nntillM'n, wonn 
auch noch ktiin (sln npr X.n.liwi'i« hii-rfilr p'Ih'IltI wi.nicn 
iat. Jadenlalla gebt aber schon aus diesen VerliUtaiaaen die 
bolu wisaeoacWUicbe Bedauluag dar Brfcraobuag dea EM- 
igB a ti ii m w ia aUen aeinen imtunagun iNtfcr. Bt mg 
nodi dann «riniwit ««fden, dift aniher der btshor vertilg«- 

tiv'w) i-rwälintn pDtelinaliiiii" l .M.r-wcittiun;") -ii'h n^M h 
andere mg. .Elemenl«* <ior BcubfHiitiint; an der Magiittiudfi 
darbieten, nAmlidi die .„Inclination', d. h. der Winlicl, di-ii 
die ft«ie Xagnetaiadel mit der Uoriauilalebene bildet, und 
die „bteiMlIit*, d. h. die Sliite, mit welcher die eidmag- 

BetiwliP Ri<!illnin auf dii' X.tIiI "mwirkt I);i die« EIi-- 
«ente ebenfalls bAuhgcn Ücbvankungen unterwürfen sind, so 
Bttiam wich aie Oiiganetand eiaar elelen Beebaehtnag laiB. 

Dem oben baaaiehnelin Hanptaateraidiied ia den Bckwaa- 
kongen dea BrdangnetiMam enttpiwshond, leclUln die Be- 
olärlitungan diawr Naturerscheinimg in aolohe, bei weJolien 
nuin »ich die Auflebe stellt, die für «nen gans beatimniten 
Aogenbllck geltenden Werthe der negnetiioheii Elemente in 
alIgMMin gOlt^en (abeolulen) Haften mit nilar irgand mSg- 
lichan Qenauigkeit cu ermitteln, die «abaolnten Meaanngen", 
und sulche, <l: - 'Ii ' IS^.'!; l:cn — reitlichen und siinz un- 
rcgelm&fsigen — Schwankungen, die Variationen", im Auge 
Inhtn. NatHrlidi kOnnen aich in beiden Fallen die Fw- 
eehungan anf Dedlinationi laoUanüon nnd LtlantitM beliehen. 

■ Mhtr, ela man vam^nNite Bit gioftan IliVMiMIbtn 
arbeitet«, war eiae vettgehande Tiaunig der fbr Mdtdai 



I Uoi>l.aL'htunp.'n Lio:?limnjtcn Uuuaakgen iinunigiiiglich, ja die 
besonders gri'1-.i ii StUlie, an welchen a. Z. GauFs u. W. Weber 
I in tiOtlingen ihre behabcechenden Beobaohtungen (Iber JU- 

um geponseitigo StOmngan n vetnaiden, einaeln beionderar 

lUUime, Hogar beeonderer Oeblttd«. In neuerer Zeit bedient 

man oii h atier erheblu h klfin- n-r Nadeln, die zugleich den 

Vurtheil grtifaerer Enptlndlichkcit g«gen die bitiflg nur ge- 
lingen Yaiinlianea, aowie gegen pUldich einlMtande SMran- 
gen aeigen, eodaJa jetat eine weitgeliende Znaammenlhiaung 

der einaelnen Beobachtungsstellen ala xnllasig etacheint Bia 
in ilit^ ni'u.'i y.' A wjr nnin gleiohwohl gewöhnt, die aU- 
M.>luli,-n Mi-^ung«» und die VanationxlHxdachtungun in go- 
aonderten, von einandtr dtuch weitere ZwiM-hcortunie ge- 
tienotaa Oehlnden vormnehBea. Im Torliegeodea Falle ist, 
nach dem Torbilde der nenen ftanaBaisdien Obeervslorien 
im l'ark Sl. Maut I" i !'.ir.i iml ir. ili'i- X.iln- \.iy. Xlz.-.n, ili« 
Atilap» so ge^iiilti-i. iliils iti iiiiiiTirdiwheti Kiliim'L'n | Kellern) 

I die Einriehtungvn filr V»riatiunKl>eiibnchtungpn und in einem 
unnittelhar darüber liegenden Eidgeachob die fOr abaolute 
Meaeongen n nteigeb iacht mnd. 

Fki» Itild auf 1)1. L'.'i und die nclionstohenden AMlilf- 
düngen 4 bis 7 vcranscbaulidien daa genau nach den Heqt- 

I UinHMlaiMitnngen angeordnete tmmik, «eM bMMrikt 
«ild, dab die beiden Langariten a«* MM ml M, Ca 

I beiden Sehnalaeilen nach Oat und Veet gewendet rind. 

Eine Onindfilatle iiu» gi>lamjiftem On l'm'"'rt''l |K.i]kbataa| 
von 1,20 m Dicke zieht sich unter dem ganzen Kellerbail 
hia, nad hat den Zweck, die Gi^samtanlage mCiglichat cr- 
aohUtenwgaäw benneteUen «ad ver den aachlMligan fiün- 
Wirkungen dea Vntergnndee an adiQlam. Veber dar nnter- 

sten. 0,1. "> m stjirketi S..'liiil'.t <!er GninliiLattP i.ii! daher 
c'ino Asi'liiilt-lsolirlago angebnaht, um dem Aufsteigen der 
Cinmdfeuchtigkeit zu wehren. Zu gleichem Zweck dient 

iein Qoudron-Uebemig auf allen mit den Boden in uunittal- 
bare BerChnmg tretenden MauerlUebeB. Die beiden Beob- 

nohtungsriliiiiK' im Kellerge^i hufii, ji^ler ln'htcn G m hngi 
't,.') m bni'it, aiml diiivh lüo vom EnJge^^hoCa hinabitthnndn 
Trepi« und einen Vurraum von einandt^r getrennt Yen 
I klinea dient der eine rar Anbwhne von TiijeihaiiiiieliiMaeii 
I tan ttät dkrecter BeebaeUnng, der andiN von adleben ant 
j pbotogmpbischer Aurzeichnung. D«s Oonze ist durah einen 
I ringHunilaufendcn Oang, dnssen starke Umfassungsmanom 
mit auf der (irundplatle i-uhen, vr,m umgi^bendcii Erdreich 
leegebennt. An der nördlichen Langaoite Migt diaaer Oang 
aiiehen- «dar kditthiliariige Snraitetnagaa, die Ue «ta- 4« 
Infsenn Adhodtt laitlHn und dort mit starken R«hglae- 
platten abgedeekt aind. Sie dienen ram Einlaf» y«n Tage»- 
licht in die inneren KeJlertäume, deren Xonlwände mit 
entsprechenden Fenalem verschen aind. Scnrohl die Beob- 
acfatungMlanie ala der YcRMdi md dar Oatgaag itod Bit 
Btarken Oewfliben Ulerdaokt 
I Das Rrdgeaidiolb entUUt die Mnme Ptt abealate ¥eB- 

»iiiineii und zerfAllt in ein kleinen'« Oslli'.'hrs Gemacli, das 
die dun h einen Vorilur gi-i>c'haizto Emgangsthilr entldUt, und 
ein grüifsores westUdies, welches auch die nach dOB Kder 
fahrende Treppe amfatst Beide Btome «telMB daich eine 
kNiteVandaihiinc aiteinuidcr ia uidtMIbaiw Yaritindan» 
Ow Deokn diawB OeaciMaMe iit In HafamBtnietiin haqgaetellt. 



uiyui.iuü Ly Google 



209 P.Spicker, Dio KöaigL Observatorien t A»ti«phy«ik. Hetc«rolgieu. Ocodttsic auf d.Tclegraphonborgob.Pot!^ 210 



Ueber dorn Enigvachor» ist noch oin Dk<lrig«8, nur von 
aufigen durch Lettern zuginglichea Dicbgoschofs ingolcgt, 
das lediglich dem 
Zweck thenniitrher 
leolirung der Bcob- 
achtungirftunic dient 

FQt diese Deob- 
achtnn|;srllame be- 
stehen n&mlinh eigen- 
artige Bedingungen, 
Zunichst wird EiMn- 
freiheit erfordert, im 
bSohsten Qrad fDr 
die abooliilan, in et- 
was goringcrom fnr 
die VariatiooB-Boob- 
acbtungen. Ferner 

Temperatur- Con- 
«tonz, namentlich für 
dio Tariationsbeol»- 
achtungm, in etwa« 
vermindertem , aber 
immer noch erheb- 
lichem Qrade für die 
abeolutenMea«iing«D. 
DtSs die Aufstellung 
aller zo den Beob- 
achtungen und Mes- 
sungen dienenden In- 
sirumento mOglichat 

orvcbüttcruDgsfroi 
aein mnä, bedarf 
wohl kaum der be- 
sonderen Betonung. 

Um die er«(e 
Bedingung zu erfül- 
len , mulate beim Bau 
nicht nur Eisen an 
sich, »uiideni jeder 
eiienhaltige Baustoff 



Ktehenden Backstoino zu «tork 
aU dafa ihro Verwendung (Qr 




AM- B. LingMiKhoitt. 



auf dio Hagnotnadel einwirkten, 
den Bau in Betracht kommen 
konnte. Doj^egen er> 
gab »ich der Kalk- 
stein aus den bekann- 
ten Brüchen von RQ- 
dersdorf hei Berlin, 
Bawie ein aus We- 
fensleben im Magde- 
burgiscben bezogener 
Sandstein ala hinrei- 
choadeisenfreL Beide 
Kteingattungen zeig- 
ten Ntcli sogar noch 
etwa« eiecnfreier als 
der Sandboden, auf 
dem das QcbAude er- 
richtet ist, aus dem 
auch der zur HJ^rtel- 
beroitung verwendete 

Sand entnommen 
weiden mufuto. Da- 
her wurde das sämt- 
liche unter Tag lie- 
gende Mauerwerk au» 
ROdertdorfcr Kalk-, 

das aufgehende 
Mauerwerk aus We- 
fenfOebenerSindatein 

hergestellt. Zum 
UöiUil kam nur RO- 
dersdorfor Kalk zur 
Verwendung, unter 
Vermeidung von Ce- 
mont, der «ich mei- 
stens als mehr oder 
minder stark eisen- 
haltig ergeben hatte. 
An Metallen wurde 
nicht nur Bsen, son- 




AM». r. 



tu. 



L. 
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t 






Erdgoscbofs. 



Das maKuMiwJie Observatoriom, 



Oberhaupt — soweit mOglich — vermieden wcFien. Eine 
van wiasenschaftlicher Seite vorgenommene sehr genaue Unter- 
suchung ergab nun zunicbst, daä alle hier zur VerfOgtuig 



dam auch Zink aiisgeacblossen, sodafs nur Kupfer oder Bronoe 
angewendet werden dürfen. Von ersterem Stoff sind z. B. 
I die Rinnen, Abfall- und Abzugsrohre, sowie Flaobenab- 
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deoknnpa, ebenao aUe Nagetnngan, Ton lolitarem die ThOr- j 
vad Ptana Uulmi chUgB unr. kaigSiteUt Die Verwendanef •nm I 

Bolz unterlag natfldkit keiiunn BoJenkm. | 
Um den cfforderiichen Orad von Tfjiiiiii-.4!iirn>i..»uiii | 
m «rlingvn, wurde fflr die Variatiuii»t»x>t«ii.'litimgen die 
vntariiiliadM Ltg» gttwlUt, und ailen UmGuungswBad«» 
und Deckau gewalbwi eiae mitewOlmlksb« Stihrke — Ui ta 
Im — pcpeben. Wcwiitlich tragen iura Wärmpsohuh der 
KellenJuirc nncli die utarko Biidi'npliitti' »ind der ümi^nff 
bei, die den Innrnmiim 'Ii s K''I]i'r< vnn i|.?n EinfliV-^jn ■hs 
umgebenden Bodens bis zu gowiüsein Grude unabhjlngig 
nuahen. Audi die Winde te SMB^I>°<BeB hahai «m 
mehr ak gewOhBÜd» Sttriu. Abgesehen vea den vei^op- 
petten Fenster- und TttOrlMgeln, woM die Penater anhev- 

il- :ii i.i'i 1. h .'iiifff!--! II"l/l."ii!r'ii i-''ViMi (iif W't lisrrlridoii 
Ti inj''raliiri'iiitlil«.'<i' (ifi- iy>uiit>iil«'.->lnilduiig um] lUir Aufe'ii- 
liift gi-«<rhnut wenlon krinneii, dient zur Erhaltung des 
WftnnagloicliBMU'ae« in dkaom Oeaofaofe venugyweita die acbon 
oben erwflhnte Anordnung eine« darOber oniehteten dedri- 

C'Ti T^Dfhs.'wlioswv;. rh'i t'n ■^ii- inil llijlzr.yinent tinil staiks 
Kief«'hrittiinfr at.^-i-l' ..kl.- IkfU hat ringsiini \Mim Ueber- 
BtanJ fihr ilio L'nJ^i>-inii;i^iii.iiii-iii und scliiltzt schon hier- 
durdi die nlcfaBtlieecudcn Thcile des GeUiudes gegen Be» 
■tnblnng nnniBnllioh bei IwlMni Soanenaland. Ün Winde 
de* Oaohgeaoiuiase* sind nun durch aihlreidie, mit Hol«- 
t&den Teraeheno Luken durchbrochen, die in der hrifuon 
J.iiii-osxiä liiij^ uü r.ni.i t ',>.': um ilnrrh Hülf.' iles 

Luftlli^S stark« Wiiruii-»ti>»j;i'iuiihrfii im Dai Immuiu tu bc- j 
klnpAn. Bei kaltem Wetter dag<-g<m werden ullo Luken 
gneUoMm, sodaA der gaate Bodonraam ala ttnonniachia lao- 
lirkimner wirkt, besonders da «teh dio Holxdecke dea Erd- 

fji- ^ iltiR'li n."i. ),srlrf111im(i: zwischen den Bulkenfachen I 
und •dinlicfau Mittet müglichist tciU[Kjraturtrfl£o hergestellt isL | 
¥«lMji1iiitii Erfithningan fenban di«n Anoednnng nie dwob- 
nna npedknllaig erwie— i. 

Dia IbadiltttamngnMliait den ganaen Bnwarita «iid in 
enter Linie dnich dio tnUehtige Grundplatte bewirkt, »ovie 
durch die Sterken Wände und OenVdl». Nur die duroh 
Erdlipben herTurgeruft-iicn Bowocunp'n machen kioji natür- 
liob anch bei dieser Aahige geltend, and ee ist auffallend, 
atf «4o «alto BntlbinimgMi «Ibat geriagm Ktawiifciiaaitn 
dieeer Art, die soett in ktlaer "Weäae bemerkt wiidan, an 
den empBndndien Tnitnimenten dentiieh liervortroten. So 

krnnh- T. P. il.is EnllK.-l'',i, das am 27. n,'tr,l»:.r l^^n! .Lipir. 
heiinp bialit lul, in den pholographiseiien Auf2.c-i' !iiiuri(,i'n 
ii' r Varintioneinstrumente deutlieh nachgewiejten werden. Die 
Inslrumentenpfeiler dea Kellei y s c hosB ca stehen tinninclbar 
auf der Omndplalia, sind aber natflrtich von dem Hidtflilb- 
l.'.lfn. :,'if Irm -.'ich die tV. lur'hl.T 1.4^we^n, völlig loftge. 
Inüiiil, M<inr> ü'iv.h keine Kiiiwiriuiig des Verkelirs uul .-iie 
Obcrtrspen kann. Die FiifslKMeai sind nlnlicli aU v^. 
aSchwcfaehcden" bsigesieUt, d. lt. Ihn startan L^erhOizer 
niben nur nft ihren Enden an den ümfassoflgswinden das 
Räume» auf dem Unterbau, borOhren aber eoitst nirgendwo 
dio Onimlpliitti- (nler einen Pfeiler. Atieh der Fufsboden- 
i^' .i'i Ti.in lii-iruLiistellen der iI-t ü i--' - 

Bt:hnitteii, ilafM iiirgendnu Höh mit Stein in Bvrtlbrung tritt 
Durch «in« Filz-AusfDttrrung und DooMeialen, die n<tWf<jpb 
auob isoUrt sein mOsaen, kann die ans naadtiriei GrOndea 



wAnaciMHisworthe Dichtung der Fugen zwiaoben HoUlnden 
und FMlar ao bewirkt wetdan, daft «in üabidHVMi m 

luelnimanlattpAiler auf den oben wa^eredit abgefcfaiAMfli 

Kreuzgewölben des Ketler^,.«! Iimf- "- , iiriij in );lefoher 

Weise, wie unten, dureli Sihwelfebüden orsolidttcrungafrai 
gemacht Kb sei hier )>ei]Suflg bemerkt, dab diese Fbüer 
in Keller- so niedng, die in BnliceaclMlb so boeli wie wHg- 
fielt angenommen sind, um dnrdi mSglidist gnto BMfa^ 

nnng /^Ai'.rl.r-n trilen .iti.I . i.'n ^l>')lef>den lasUlUUenlflD 

gegenseitige ni«gnet)s<'lie .St'jniii);e)i aii'uludton. 

fAr die Tariatieos- Beobachtungen ist, wia aohon dben 

soliderer Wichtigkett Dies tat mm so zu Tentahen, dab 

die Ten:iA<nitiu' dea Bsnme!) auf Ia:ii.'e Z^^it hinans den Ein- 
wirkungen der im Wechsel der Ta^i^i«- und Jahre.4zeiten stark 
si'hwankenden Wärmevertiältni.iM! der Aursenluft nach Ulf» 
lioblieil entlegen sein nnd innoEbaib mOgHoint enger Oimen 
Jahr ans, Tabr ein sich gMoh bMben soll. Sb lanefaM 
nun w'ihl ein. dnf« die oN-n l«'s<'liriel«eiiefl Einrichtungen 
den Tenitwnitur- Auiiglejc li wohl iieminen umi whr vcrUng- 
Eomen aber keinenwe^rs ganz aufheU-n können, s.;wie, dnl's 
der Aoq^idi aich um ao raacber vollzieht, je grOTser der 
tliriBneUad der Tampemlnr awiaehan iman nad anlkm iat 
Schon Bua diesem Omnde eiaobeint die Wahl einer ■li UlBr wi 
Temperator tweefcntRriR, die sieh annUiemd i;l«ob weit Ton 
d'Ti (in'ii/weiliieii der .\nrviile(ii]-riitiir li."ill. uii l .■■.ii:'i'i<-ii dem 
DcMlueliier den Aufenthalt im Riiuuie nieiit zu uniHihaglioh 
und p-«>in<llteitHohMlidl nacht 7m diexem Zweck ii>t nun 
eine HaiisinriiGhttav untittbehrlich, die denn auch in «ia- 
fiulier aber eigenartiger Wetoe tar AntfUhrang g«io>UMa 

und 140 einperii htcl ist. iLif« f'f zncl-' li. iTrien mäbigen 
l.uftw«-iiH»l t'.'wirkt. In den B<>d»aieli;inL"^r,liii:i.'n sind ntan- 
lich kleine kupferne Slantelöfen aufgol'llt. lie dui-ch ngtt* 
Urban Petroleumflanunen, deren &satz durah Oeaflaaunan 
in Anssieht genoaunen ist, geheilt werfen. Die Terbnn- 
nnngsgase werden dureh Rßhren, die im Mauerwerk ausg«- 
s|inrt Rind, Ober Da<!li abgeleitet, aueh ist durch gi>eignete 
Viirki'hrungi^n dafür giwirgt, diil's diu ii.Mtii Vi'rlir<>nneii sicli 
auaacheidende Wattier nicht durch Anfeuchten der Raumlufl 
nariitlwiMg werden bau. AoT letzteren Dautnad in Uer 
beaeaderer Werth tm leget, da die Instmants deich Ibaeiite 
medorschlHge ans der LafI stark leiden wthden. Hsment- 

Ii 'iL :ni lii'i h^nmmer liegt die it..r:ihr nnhe. dafs die von 
aulsan unmittelbar in die Il.x4aeti1imgsiiunie eintretende 
Luft in dem kflhieren Räume solche nuchtlieilige Niedci^ 
söhlige berbelflUweB wflrde. Die »um Loftwechael stfordsf^ 
liehe Frischluft wird daher nicht unmittelbar aus dem VMen, 
si.ndr'rn nr.» einem UiigiMi unterinltgchen Röhn-ncjnal ent- 
nnrnmeti, iler an sviiieui elxn-n Kndo mit d«r freien Luft 
diiri )i <':!ieii mitten im Wiildo liegenden Luftscfaacbt in Ver- 
bindung stellt. Von da geht der Canol mit atstigsm, mllsi- 
gen FbUsB In sinw eolohen Tiefe unter Tag naoh dem Q*. 
bBude hin, dali (eine Lmentampentnr nur geringen Schwan- 
kungen unterworfen ist. Hat die Luft sich hier abgekühlt 
iiml einen entspreehemleii Tl iln- ; Feuchtigkeit ;ibi,->.'i.^'lien, 
so wird sie durch die in der Urondplatle des OeUbides an> 
«ebgt». mit paesMufan AnsUsaan venebene lu ili i il um der 
BlhM aaoh den Bssbeehtangaiinmen gelsHel, we ria te dia 
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MiirtulnfMi auf die erfonterliciie Teanpeimtnr 
irnd, tetnr iw in da BHAMbtragmim nataetn 
kana. Dt dem aehr mäbigen Laftweohael entepredijend, der 
Bedarf an Macher Luft nur gering: ist, ao bewpf^ nch leta- 
lere so lun(;i-.-iiii liun^li ili'n Uht<Tinli<i l.i'ii raual. iii.'s nie 
Zeit ßndet, luütezu die Erd(«mj>unilui- unzuui-Jini6n. Ein 
namittelbtr tot dem Eintritt da« CanaU in die Omndplatt« 
tingaielialMtr Scbacfat dient m gtkgMitUolMt Untartodiuag 
te Otatla nad gMit d«r atwa auf MiMr BeU« aidi nn- 
ndadcn Fcnthtiiik -it Ocli'genheit mm Vcmickcm. Audi in 
dem den ganzen KcUerbau uinsctüiersendt^o TreonujkgBgang 
ktaoen in possendiir VertheiluDg Oefen aufgestelit 'wsideii 
um die Tenpefatnrooiiatau der Beotwcfatoagsiianw m ar- 



I)if> ohen M'vSkhntfn , zum T.ichteinlab diOMiMlen Keller- 
häisso an di^r Nonlist'ito sind, wi« »choo liencrkt, nli«r Tagr 
mit «tnrken RoligIiuipbti>'ii :il>^'i>l<'"|,t und kODlieii Wi Vor- 
sicht auf Itigealicbt duiolt hAUante KlapplBdaa noch weiter 
Mcfailat werde«. In dam xur pho- 
t Anricichniinic der Vnrintiamn fllaiWÜnB 
rind die nasterflüi^ol f:i:]b rcrjitHüt. die Winde im Ihnam 

sowohl üIh .:ri iin-.ti.rsi'hil-'r. Li In, .'i:!!.';!! ur.il lian^: Mlli 
(fabt, Bäda(s dio fihotographiscbQn Aurzficbnun^n aiK-li beim 
de* f>o gedilmpfln ISliealtchte ungcstürt von statten 
wahrend letiUtM sw allgaoteiaeo SkfaeUunc de* 
Baamea genagt TorMbige am alartem Vollitoff kHum 

lirx.'h vviti'r y.iiiti 'Wrirm-'srhut'/ li''nin|;eMgM imdra, VtDB 
IDun »tif Tagv»licluuctituiig vcreiuiit4;t. 

Die Erdgeichofmlnme bedflifta adum dwiMB siMr ■» 
rriohenden Bmmif, weil li» dm O to e wilw nvtaMi •!• 
AiWtirtiuM dienen. Zu dteaen Bekuft aind 
Oakc aus Jb'ifMTifr r.:p i-lliin nufircslHlU, dfren am 
«r l w M icheil Struhliiiiip<«inl)fl«iii? liun-li iluppoltc, mit SbuiSol 
Oft'iiochirme vun <[i n Irnttruinetiten u»w. «bge- 
Da in beiden Oeecboaaem durch paiaand 
vaHfaefll» ROhien dne Ltlftnng im Banmea ImMgefUiit 
worden kann, w blfibon mi'.-h in: Küi? i-rhofs <iip tVnater 
last stets pesc:hlos6en . »oilnrch die Erhaltiing i'iin'i (,'l'^i''h- 
mATsii^n Temperatur vrescntliob ^fördert wird. Nur wenn 
lom Zwecke abaolnter UediaatioMbeatimmiiQgea Stetne ein- 
▼iiirt «erden «aUen, iit daa Oefllun «iM hnittn Bieht 
IQ Temeiden. Da in dem nach Weeten blickenden FeDiltr 
eine Planparallelplatte anfretiniclit iüt, di« da« Einvisiraa 
CiM-T Fi Tiiitiiiv Kii' 'ilii'iiin villi W.'nItT — gcwtattct, nad 
QUirdii-41 HD iiiiumin dv« UcUkudos Mg. ,CaUitnah)ren'' feit 
•nfgeitellt lind, ao kuui diu «uf ad» aritaw Ilib ba- 



JSn kteianirmiger Hohznm ron SO m Bilbmener idilierat 
dns Uol'iiudo nach anfscn hin ringsum ah und .u liüut >'s so 
Tor stütonder AnnAhening. Aufserhalb dieser Uniiäiiiiung 
ist ein ursprOnglich als UauhQtte angele^r kleiner Fach- 
wafkabau erhalten wonlen, der su maooltariai Arbiilm b^ 
■uM wird, die (wie s. B. daa ümnagiMtiairan dar LmU* 
aaHoiianadeln) im Oleervatcirium sollwt r.\i SirminiT'n Anlab 
bieten ward««. Vorabergehend, d. h. bis zur Vollendung 
de« lUupigeblude«, war ea aieh al 
ntarium ia Vanmdung. 

Ai aiHiii Abatnd im ISm aUlidi 
iit ein mit einer eiaasAalen HahhOtto BaUeideter Fea^Kfeiler 



errichtet, auf welchem abaolute magnetiache Iteaaangea int 
PMUnt dar ia 
m Zdl an Ut 

Mm Saa la^lfablale des metnrolafiMh« 
ObucrTalorluBia. 

(Uit AMiUdungeD auf Blalt 25, 30 und 27.) 

Fir riala meteorakgiiche BeobacktHi«aa in rm\g tni» 
Dnaeihati naarlMUicii. Bi i«t daher da «in nleU gilnatigar 

Umstand für die hier riuhcnc Raiuinlago zu bczt-ichncn. 
daüs die hflcfasta Kuppe des TeKgmphi'nlA-rgi-s U njit« durch 
daa Banptgehlnda de* aütropliysicalischcn Obeerv-atorinam 
Vi ala die BEiishtang dea metaorotogiMdMB 
in Betiaelit ihn. Dakar galt aa, den an 
entstandenen Xachtheil der I.iage durch angemeaaene hautiohe 
Annnlnung«>n tliuniichat auaxugleielien, denn der fflr das 
Haii]it(f<dijudii ilw melPsmdogistdieii .Slution veffri(,-l«.nT Hiu- 
plati liegt etwa 14 m tiefer all jene Kuppe. So wurde 
1, daa geaamta RaurabedOrfbill dar Station 
Oeaohlfli- und wiManariiallHBlMiB Arbedia- 
Tinmen in einem einngm Baubkper riaimaniiii nl hia nn wat 
liiwd. i.'i thiinlichBter Ueschrftnliaag I 
nach der Uübe zu entwickeln. 

. Die Ungaaaehaa daa erandiia« 
Nord nach Sod. Die Einthcilang i»t nun a» , 
die Wohnungen vorjnpiwoise im »nilliohen, die Laben- 
tonen usw. mehr im nördlichen Th<;ili- dos Oi'Uiud.-s unter- 
gettmcht aind. Uebcr einem Untargeachofs, das jedoch im 
aOdlMilMn Thdie Irailiegt und untBriteHart iat, 
iMdealdiolt an Waliaaweoken 
liolHn dagegen bei etwaa grtlherer Bntiefhng in den Boden 

VOnngiWeiae Kcllerrüunti- fnr v'is.ii'jj.K<:}uftliche Ai'beit<-ii i-nt- 
httit, aind drei annlliernd gleicliwertiiige (io»i h<ifs«^ (fir W.iiin- 
unil liistitutszwocke angeordnet und mit einem ni<^lrigcfl 
Dadigaaoliolii abgaachltaaen. Die riaalilaitig vonpiingmd« 
Utle der Slldaaite nigt jedoeh an Stall» daa Daeligeaalieaaaa 
ein rierti-s VotlccftlKir»;, um tincr. für optisch« Arbeilen ge- 
eigneten Kaum zu gcwiimon. An der Nordwpstecka des 
Uebdludea erliebt sich ein Thurm, dessen vier untere Ue- 
aclMMM aioh den entapiedteoden Oeaohoaaen der Qeaamt- 
anläge amdhliabee, wUtreod der Ikci Ober Dach hiaaua- 
tretende Theil vonugaweiae den Zwecken der Bimmeiwicluiu 
gewidmet ist Die Thiirtnhrihe ist auf Wunach der Anslall»- 
leitnng *> beiMess«>n, dul's das ll.ii'li.!. In-trliUiru U.irh in 
gleicher Horizonlalebon« mit der Plattform dce Waaacrthuimes 
am Haopigeblnde daa aatroplianicalikdmi (Xiaanaiaiiiiiaa liegt 
Auf dieoB Wdaa wnida ein geeigaelar Pinta aam AnMellen 
den Vladmenera (Anemometera), aowie eine Beobaebtnngn- 



Rflwonneii. i.. 'in alle» K;nfl(issen df-s Knlb-il-^n.s 
und dea Pnan/eiiMMch.^e.'« iii'^tf^lirlist frei ist, wie diiis für 
gewisse Reolitichtnagen verlangt wird. 

Im «iuelaea giataltet aich die fiaamvertbeilong wie 
Mgl: Auf dar SOdaiito dee ÜDtergeielioaaae Hegt die Kud- 
Uen-Vohnung daa OaMellan«, df-r slr-h nn der OstM'it«.' ilio 
für eine Heizanlage mit Il<jii<T.--t>il>i'', un der Wcst- 
r Waecbköchen iii^l«t NcbonrSnmeii anechliefscn, die alten 
Bawohnani dea Ilauiea dienen aollen. Die Räume der Nord- 

aünuBt «ad anr Oewiaamv eiaei 

16 
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beumr Tmpentuitooirtai» etwa» »ehr in den Boden ein- 
galMt Dm dtMliMihgMida MiiMiMfe «nlUtt grt^^ 
•MüdwK TMb dk Ihwniw-Wtiuniiit 4m 0 >m wHw nd 

Tmtahen 4er magMäKliM SUrtion, die •teil tn der Oct- 

wite bis lum Ilaupt-Kinganc'-fliir, -mf il'x \Vi-st>.'i)<' I is jiir 
Haupttieppc pr<itn-><rkt. Da lotsten' znirl- :i Ii Vi rkehr -iii 
dm oberen Wohnuni;on und den Di-ü^tniun.rn der Anstalt 
wnitlelt, Bo iat im iddliolMa Theile «lor Westieite eine 
NolHntioppe cuigelesCi ^e ledJglidi den VoliiiTerkehr der 
Italilieil dienpn Bnll. Die KiSumo dpr Xf.rdfront sind w-i?son- 
■CibaRIichmi ArU'ilpn pi'widuiPt «nd nolimen manch^i l. i n.rt.'o- 
Pftlogls'^bp Ap[i!ir.»tp und InMruniPiito auf. Don f;n"btrri Thoil 
dM ontcn SlookwerlcM niinnl die Familien -Wohnung de« 
TonMban der gumn Amtoll «ia, lodeb Mar Dur mch 
etai(* Uinn für AaBistentcnwohnungi^n (}« ein« Sliibo und 
eine Kammer) orflbrigt wenlcii. Im zwoiti'n Slwliwcrk i«t 
an der Sdiivit-' t-iii kl>_'ini'>; Al'S'!--:u-' 'juiirt;i r für den in 
Berlin vobnendon Dircctor des meteoroloKisdien Institute 
Miymlweti dunlt cyMor BmuM gfltegnitKflh ^BiMMr AArif 
M nr einige Wochen danend hier AnAmhitt mämn kna. 
Sbem» iit ei* Ouliimmer fllr anawtrtig« Odeluie wg»- 

■ii'ti.Ti. dio hier n Uin^-r ihnu-ri.il-'n Sruili.'ii Anf-'nlball 
ncbnit'it wuIlCB. Die übii(,'"n lUunn', t>aiii<'iilli<'1i nn drr 
Oet- und Nottlsuilc, «ind Arlvii.'-jinmirr für ila» (li-lohrtcn- 
pewoiial dar StaliMi. Auch die Bücbenanmlung findet liier 
ihren Phti. Du Dachpaschoft bietet Bodmrlume fOr die 
/.w«ko drr .\r.!.:.ilt iin t drr WohnuiiRon, ciithiUt aber aulscr- 
iIkui auf der Mitt«; diT Sijd?>rilr- das f" h<ni orwillmtu ,C)|rli!icbe 
ZiuiniM'', dirin dur<lt «'in* Inni'ntn [i|«> und Tbilr uiiniittid- 
iMra Verbindung nach auben mit der freien Oacbüadie ge- 
g«bn tat, lowta in der Hoidwetlaeke den Avilgang n 
doK eliereo Tliumigiscdiiw«?«. Die Kidl<>r ftlr die 'Woh- 
nungen lieignn imtor dorn Untcrgv^ubob, wo «io aioli von 
si'iden lirr bin n dea Heizdumsta und der Hwi ptlupp a er* 
atreolten. 

Im Thum lind <• «eaewtiieli iwei GendbAcr, £• «ine 

honijiragwdere Bedeutung halw^n, dt>r „BoobaohtungHraum'' 
mit profseii hohen Fen.sliTn Uiich allen Ä'llen. lur Wetter- 
Behau dienend, und der ,Hi'v,-istnmiuiii" uuniitli-llxir über 
dem erateren und unter der Pkttforai de« Oaciios, oin Raum 
TOR wMMgw Efihe, eben Ml* vm attai viar StMan tunk 
Oe«im*1nken das nsthif^ Liatit anplnifeMd. Mt ^Boat nr 
AuOiahme der ReKiMrirappeiale für die auf dem flachen 
Tliuniiduch iinpd>mrlitfii iin-li-!iii]Mi;is.:;i,iii In^tninir.nt- , ins- 
beinnd«!« fQr ciuo die Rieht iini^ und Starke der liUftln» 
«egnng ameigende Windfahne (WindmciuMrrj. In einer F/^ko 
dea Boolncfattingennaiee hat anch das Hoclibecken d«r Waae c r 
versorKting Plats geftmde«, in gleicher HShenlage mit dem im 

W.issr rihnnii d>'« nslro[ihysi''nli»''biTi i »litiiTialnriums aufge- 
stellten (jcfitrs derselben Art. Die /.wischen dem IkfjliacbtungB- 
ranm und dem Dacb^'rv<:)iury liegendau ThaOe dee Thurmes, 
die tronugnveiisa den Zweck haben, Jane eberai Tbuitmgi»- 
eohosae bforeieiMnd hock in die frei« Lall m eriteben, Rndeii 
— soweit sie nicht ron den Troiipmanlagfn eingenninmen 
«ind — fdr TpfBchiedene Zwecke, u, «. für pbat<ii.'rapbisclie 
• it. ii. iifltjlirl.r Vfiwriiilunp. Dil' iiie'h d>'n l.'id'.'U obciinn 
ThuTDigeschosscn fQhrenil" Wendeltn-jiji.) int bis mm Tburm- 
dach fortgeeotat, wo »io in oiner DreUuk» mtndet Die 
maaeira BrOatong der Plattform des Thnnnea, aowi« einaelne 



Pfeiler bieten Gelegenheit sum aioheren Au&tdlen von Afp»» 
raten und LutrumntM. Dm Dadi iat manir bergeeteUt, 
mit mOglidMt geriqgar Ve iw aad an y eao ISrnn; wie Obai^ 
luupt daran fSeatgebalten werden aralhto, mit Rfldnioht aaf 

ilin N.iii- irr mncnetischcn Station ßrOfsere luHennuutsen, 
natnentlieh üoic-he, deren Längsrichtung nordshdlich streicht, 
aoweit irgend raOglich in vermeiden. So wurde n. a. aiMh 
Toader AuafBhntng eine« ursprtlnglieb beabeicbtigteo aohmlada- 
elaefiMB Güten ala Brtalnif lllr dv begehb a r» HelieaaMau 
daeh (\f~i ftehllldea AbillMl gaaomnien. An «eine Stelle 
I traten H<diiie aus Elehenbolt rwiachen den gemauerten Pfei- 
lert). Dil die g^'Ninite IhiehtliU'ho (relegontlich »nr AnfütcUting 
von meteorologiachen ApiMraten und tu Beobachtungen ba- 
■utit Warden coli, ee Iat Uar aatHrileh aina eicihere ümweh- 
runj notliwmbir 

Die äiifsi IV Kr>* iieinm'.K dr-s Oel^iiJes, <lie au« dem bei- 
gegeJ»'nen S( liaubild, IlUll 2'i, Abb. 2 ersichtlich i«t, vermeidet 
jeglichen arabilefcteoitcben Aufwind, wie dies der VetHuaer 
anch bei allen nbrigen Baallehketlen der Oeeamtonlaga dnrob- 

gi'fnhrt hat, in der IVberreiipiir.i:, d.iTs eine schlichte Bo- 
luindluni; d'T Ki^nnen für wissotiv ii iKiirlie Anlagen der hier 
betpn<.ben"n Art, namentlich bei so einsamer Lage und 
j iBndlidier Umgebung, daa eimig Kichtige, dem Weaen der 

j der Fbrmenbebandlimf; auch der Taetenwhonnng lu Oute, 

' die hier besonders pehnten war. Für das Aen&ere »ind 
natür'.j I, _-li( lnt wr.i|..rfr.-,te Materl.il ien : 1,-iite R-n'ls|eiiic 
xur Verblendung der Wandflüeheti, und tjaiidi<leiite vo» Wcfvns- 
leben aa den Fenetereohlbtnken und Oaeimnbdecirangen naw^ 
verwendet, allee thonliobst im Antddnb an die glaiidwrtiga 
Babandhmg der Atcbitektur an den llteren Banmlagea dea 

BSlPophTHie.-ili-r h-^ii i")Irprrrntririnins. 

Der innci'c Auübau ist i^leicbfaUs dauerhaft, aber ein- 
fach geholten, da es stell in keiner Weise um Reprlaea^ 
tatioosiftume handelt. Die UAurae der Nerdseit« im Unter» 
md Srdgeeabolb, für wjeaenaehaftlMbe Arbeiten beatiauat, 
sind tllH^rw'dbt, t:<>!m I.'iiterKesehofB in anlcher StArkn, daf« 
im F.nlK'<'N bofs üii li lieleseiilifit «ur festen Aufstellung; von 
I Iii-.tniiKi-tili ii[,|V'ileiii liii t^-l. die in l«'kannter \\'i-is<' entchfit- 
tonuigsfrei hergvelellt werden. Die W^Ubungen dienen gleich- 
atidf aar BrMltang der Tempaiatnnionatann. Im Ibiigan 
sind alle Ziauur, ebaMelien von den Tiiunaitnmni, mit 
gewdhnlicben Hohbalbendcoken veraeiien. Di« Treppen , mit 
.\iihi:ahinr' d-.T nlieron Wendr^ltr» " [h' ini Thnriii, dir- ;nis 
Kebeidmli lieri;efitellt ist, halif>ri W eik^teinstufen zwischen 
masaiven Wan^ien. Die Keller und alle VaMadaag^glaga 
in ahntUohen Ueiicho.ii><en sind Olterw&lbl. 

INe Heining erfolgt in dem erßOMen lliell dea Hanaee, 

namentlich in d"ti Faiiiilieu« n!iiHini,i>n iisw . naidi laridi-.^- 
nlilli'her Wi-ix> iliinli Kai'!i<'lül,-ii, Nur lOr den nörilliulien 
Thcil des Oobäudw« wunl- rtw iVntralhcituitg verlangt, 
demi Feuenrtell« nOglichnt weit von der Nordeeile entfanit 
■ein aolUa, damit dieecr Tktil der DaeUllolia, aamaatlieli 
aber der Thurm, von Jeder Rauehbellatiguiv so weit ifBand 
mOfllch befreit mi. E« wurde eine Niederdruck -Darapf- 
h^ii'ir.t; p'wühll, vi.n d'^r Kirm.i ll.iai^ in Aupshurp (Ver- 
eideter äammüUer in lierlinj at^gefllhrt worden ist und bie 
jeiit sur ZnMedeaheit ihian Oienat «hat 2mr TanaaMai« 
linearer KaMrthaüa aind die Bofarteitungeo, die «Mgena Ua 
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in die otonUn nmmgMdKMae raichen, xum pitan ThoU in 

G. KcbnuHdafHi. 

Autar dtn lianita mitar A. M^geflUiiteii UainMi Neben- 
bMliehlMilai fBr du naj^netünli« Obwirmtorinni rind hier 
noch beoondeni i-i .r'rwilhr.iTi : 

1. £Siiw «ngeeboets, baumfceie und mit Uesen wiicba 
nmlMiM grillte» niohe nm AnMtoR tm Tlmaweartw» 
wwi» itwhHgfcritiinwiii imohM«Mr CoailncfiM od 

IhnKiAai Tnatommrin ii ■ogammtra «HIIHea'', die mlien 

•Schutz gegen unmitMlbin SMinonbcstrahlMi i; nm! an li rcn 
•tOrmden Eiollfissen der WitleniDg der freien l^iuü nnge- 
hioderten Zutritt gewAhren. Audi ftlr die Messung der 
KiedewchUgB» der Bodentenpentw, der LuftdektiioitU unr. 
wird ui imacaden SMhn Soig» geIngen. Die srwthnta 

^Vil■^/.|■.fl^K;JK• liojft zwiselit-n itoiu H.iui iKi'KIliiile ■leni 
magiitftiüchcn 0)«<'n'Rtoriuin. Ueim Ausüchacbtcn fUr den 
finndbav und die r.um Tlnil tietUdgenden KeUemüagen 
müdes bedeutend« BodenawMeB gaiwouMO, die gute Yer- 
madniff Mb Bnebneo der RMenMchm flmdeii. Ei Bind 

neiOriiok Eiririctit:ing<-ii r.nm l^i-^i'Tfnp'n wUhrninl der tnxko 
neu Jelireszoil vurhan^im, da obtic kOnutlickie liowA&sening 
auf dem wenig fruchtbaren SendbodsB lioli kein Gnmnf* 
wvobs erhalten lifinote. 

9. KMtte HaiMgiilMi, lo jeder der im Hai i p<getaiid« 
lirgcnJi r. \V'n;iniinpc-n. Sio tindon ihren PtaU w> stlidi Tom 
lUuptgeliiudc, hinter einem gemcinacluftlii.;li''ti Hofe, an 
•wekhea giclt eeitlidi ein Ittr Brenn»tofTv und dergL fae- 
eÜBBlHr BebufiMDliiiii anaeldiefrt. Bio Otiten aiad nur in 
ibm nidien gecfaiel und eingeTriedigt, «Ihfend die Be- 
]>f1anzun? nsv. don NutzniofsiTn auheinigMtallt l)MM> Auch 
sie Bind mit Sprenghilinen vejisclum. J 

8. Ba XUtfweg, der tidi aa die um BaMaMlnr 
mak 8ttd«e«i geriahMe Dtae AnflUnt sm astrophygir»- | 
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liaclien Observatorium anBcbiiefst, da wo diese eine Wen» 
dang nasii OMn nacht, um in mehreren Wiadnogn & 
iHiha Kuppe n amieheB. Die aeue Mmtnübe eitik 
ttMm die gerade Bektnng dar Utoren fort, Utgt dann in 

der Nähe des Ilaiiptgiibiludcs nach Süiion z'i ab und erreicht 
in einer (TrüfMiren iichleifo den Vorjilatz zu diesem Gcbllude. 
Natürlich hat auch der llof fahrbaren Anschlufa an diene 
StraüM, und elwna» gebt eine Fortaetxuag bia tum Oebege dea 
nagaadadMii Obearraloriua»L Dto Befealignig der lUuWm 

ist ebenso, wie U'l den Sllcn-n Anlnpin hergestellt durrh 
eine l'aciilage zwitscbnn U^J:düt^'ln<Jn und eine abgewalzte 
Ueoklage aus tii-anit, die der Kuf^iwege diirob eine L'nterlage 
vaaZiageibfooken and eine Kiealage, die mit geeigBetan Biade* 
nlttei TOD Baad IMgaalaupft oder gewallt wurde. Die Ah- 
Utnng des Regcnwuascr» gow.^hieht durch pcplla»-ii.Tti> Rinnen. 

4. I>i« nas- und Wa.ssfi-veiwirRunK sowio die- Kntwilsäe- 
niiig der ganzen Anbigi- g,-bi el.'iisu vcr sich, wie lK>i deai 
Alteren InatitnL Ton dar VeraUrkung dea Qti- und WaaMr- 
werin Irt buieita Sa der Balailunif in diaeeni Aaftatt ge> 

sprnehen wnrirn. K;n t-is.iTi:]rT"r llanj'truhi ifrnr._' ■ '■•on 
«lor l'umi'siiihun naeh dem im inet<->iniirit;;^'i licMi Tliiirni auf- 
gwtcUlcn Driiektioclicii, von wo sich die Wasiserrrihren nadi 
allen Theilen dea Hauaaa und aeiner Dmgobong vanveigan. 
Um in KotUUlan aneh die diar dam Dmekbaeikaa Uagia- 
den Tbeile de« Thwmes mit einem WaaeentnU emidian 
m kSnneii, iot nin« Vorrichtung ai^mrdnet, die das Dnrch- 
purnjicn uninitlelluir von der Pumpstation emiMuilicbt, Auch 
bei aonitigen angewObnlidiiea AalAewn kana dieee Einridt- 
Ing gute Diente tei lte n . 

Die BntwIsaerangnOliren ediliefBen sich an die va^ 
bandpne AllorA I>>itung an und erpefücn, wie dieees, die 
' untv'iTi u \V'ti»i!^'_'r in dert djin u7,:riv;e AtI^Uill.'-L•• M-'t nin-uiiien- 

iden Uieselgraben, von wo «is uodt Bodarf xur Bofrucbtung 
dae Ttmunmkm «uttar gaMM «erdan kum, aevttt ae 
nicht nohnn in 6iabeii aaiUt t ate htoC {BdMk 



Baat«n In und um Ragnsn. 

Von H. E. V. Berlepecb und Fr. Wajriier, Aicbilekten io Uanclwn. 
Cnt AHiUttaiM aar BMI » Ui » im Aflaa.) 




Die Fondmag lUiir aiieatücke BruH^unUe «eittafeadir 
SÜUwtwgnngBn iet. iaagara aie die C«ltnTv«lkw dm Abaad- 
Miifllt gawimniaJkti aligiiofeloaaHi; lia 



Alh. I. AnKicht vm Kagnsa. 

wie illr beetimarti Zaitia, ao aaah fBr beatiurntt Oita, oder i 
wb vietWek* danHicfear .AHgugavaaMa« eiaa Qimt 
Buig ila auAgabaad aa, glnehsam als stamm, m dim aaa die 

16* 
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Veiten; Verlstelnogr sieb bildet», todnrs »ib-i in den fi'nien Au«lia- 
ftni die Anzeichen des Unpriingea sich nicht verlengnen. Wie am 
(inuliien Banme die Gnudlstitalt dar BUHar Bach dm gtaidMB 
BiMaii(«gawt( gfglMwt «neMat, «bM dcmMwIi knn «indiiM 
Bbtt dMi andora vOllip i^l-Wh ist. viThnii si-li :iu-li mit 
der IrDnatlmHaclwn Arlieit, di«, in iWr ICrKlwinnii^' üi^it Sti-iu- 
pel einer be!>tinimte<n AUUuft Md Stilrichtiin;; tra^'cnd, <l«n> 
ooeh ttwnU AnibildiuifiB im wllMttodig«r Art laigt, bald lo, 
dab maa daToa aagm kaan, aie entapneba dan janai^ff gallaii* 
ifa df-u-tiea , sie sei ^rein". h-ald aber untermischt mit Be- 
s.1.iiidliii-ili>n. di* nn anderer S«-ite her auf den O.inp der for- 
iiiiik'n Lnlnii Vliiiii.' . iiiL-ii« iili h,:il>cn. Man iprii-ht liann «"hl 
von «tnam «Mtacbslil''. Gkiciivi« an d«a Graaxan poUtiieli 
Bad apnddkii vaneUadan gaartatar Oab i a la hlaSg«r ata iai 
Inncnlande «ina Taradmafaaaf 4aa BSbaa nnd Drtbcn aieh bei 
deti Bewflhnora gvttend macht, so veriitlt es sich auch vielfach 
ir.it 'ti li ArlH'ili'n liilnslli-nitihi'r Art, lii iifii ih;in ihi l» 
£m SchmnlMB, ein atiiiem fiooiiitlnsteu bald tod der ttioen, 
baU am dar andhM 8aUa aaiht lUk gaUaal, auul da^ 
«na ]■ laafc dar gaaatdicfaaa Bntwicklnai; aia wdwftdair 
Waehial der politiaeben ZugehArigkeit atattf^toden hat und 

ditta BMfer i-l'-r «iMii^-cr mit 'Tlltrt riKTIKliaiijlir'rM il. ii, ji.il 

dar gnatCD i'l>vMi<^'n<>iiiie ii» Lchvius, ia EiaLInng ^'tmiclil 
Mtdan mufste. 

ZSaUnictaa Beiqiiele biarflr laigt DalnatiaiL Dar nddia 
Sebati an baaliehen Draknllani in diaaem lAade bat bia var 

nidit pir langer Z'-it in iWn .illii iih-iüi ii irintüil'-lifrii dor Kutmt- 
gwcliirlit«' nur tlii<'f>ti(:>\ lüulig i^ir kxinc licrÜHtksK'hli^imu; gt- 
fluda«. Suireit 0« sii'li nm (renau« AufiwIuDen baadrit, ist Dal- 
■afiaa noch hante «in nallaeh niebt ganliseaid daicbfimcblM lud. 

Bniif and allein die lleata gvaaltq^ Maia fb antaa aiad 
es, WflcliP seinen in fiUlwrcn Jalirz<'hDt<'ri einfft'lveade Wflrdi- 
gaog 1.1'fiindcn luilica, »n wt «Wrm die Anlatrr di'« Di»cU- 
tlaoiitrhen I'alantvii in !4|)nl.iti>, ein Iionlimnl , wi» n 
aar dar Wille eiae« ittmiseben loimatoia in acbalTai Tvimoebta. 
Bdam Canatantinna Pnrphrraganaataa iai 10. Jabifeandaat 
apncht voller BearnndMOBK dann. In 17. Jahrhnndert bat 
der Engländer George Wbeeler dem G<>f;enMande i'in^i-liMKl« 
Aufniork«iinilielt gtnellit. Pii- aii>fiilir1iili''t.' A iilii.ihmi' int in 
dem Werke da» Eagliadaia Adam (tlw liaina «f tbe Mam 

galast, der aiab aUarMaga aiabt bdiglieb aäit den T«tandaiHB 
bafltIM», aendem aadi allerlei Wiederbentellnnpi-PhantMleea bat 

walten l.i.sö4':i \«'l.*nSH'; :ti ührii:i'tis L:"^i^'t s»'In, r^iln iSn- 
Lttirriitar ülivr DalautivD aufUIciid viel« englisch« VeriiiTent- 
lirbao^n, darunter dia aiflndUehatan Stadien, aafniat*| 

*) Kjtvlbprger >ait in Y«rwort« der iwaiten Aufliv;!' ilsS-l) 
seines BuohvB. .Di» niitidallerlichen Koaaldoakniala Ton Daluiaii-Mi*: 
^\on lUtr crxh'ci AuHii^r sind nur rvlnlir wmiirp Rxani(il.m- in des 
loUiiid gpgaii,;i'n. fasi alle haben ihr« Aliochnu'r in EngUud i^fiuideu. 
DaJmatif-n wnr Kriphiadcra vonjtdwrrin iDtrFii494iiDti'!> liuid, dm 
nit'üi'-ii CK^^t' .nci' hern lili"b os eio.' ttTta iri'^'Ciiila" 

I>AJ* j-wt-iiiaoilij^u W'tn'k vua (Jrii. J. l^iirilnt^T W i! k in!«on, 
Jj'iidou, J'Ain Murrav, ls4s. ist nwh beute lün tK'fllK.ti«' DucU zu 
nr-nnon, vtma nULh inAnrht'rki nich n-rM'Dtiicli f;imxidert luüL Kio 
bei Hathelto in Pari» i'ischi«"n<'n«6 Werk von (.'harluit Yriarte, 
t<t vunEu^tirh au^i;r;,Catt(Tt, textboh aber ron einrr Huhlhcjt, di-r mau 
bei (^a^//■'^:K■ben riaehtwerken nnr alUubltuflg begeenet. 

OrüMlltuh ober, «em aacb «sbon 1857 endiieaea, ist «ia 
anaiWadiaae Verfc ta aenaea. daa Rr jaden nnantMuttcb er- 
ecbeiBt. der sieb mit d«m Cbaniier d«e Lande«, seinen Bovobnere. 
dt'ri '^jtti'Fi u.HW. )tt \[i;inf fna, !t"n will. int .tKiImnlirn in witi,"*!! 
vtrfirh:-'l.-iit--ii lifzji'hnr.iT« n -. lini^'. -t-'Ili \.ifi Fianx r»jlici. i.'.Alia. 
J. Vertiie«. Beiieniio iNLbüdiiruiiguu gt«bt >> ura Bucb .Ualmabvo und 
aaina M««lt*. 



I Was dio niittelalterlicben Bauten — nalar diaaan llndan , 

aicb hScbst bedeutende EnclicinnD^n — bctnlft, ao harren ai> 
rar lüm ooeh ainnr aekbnanaeb guten VariMaaUidnui^ 
Bitalbarfar bat in aainaai Weika: ,Oia ItHtaUtarKefaan Knnat. 

denkiii.ilf run rialiiuticn". 'Wifn li.-i Braumll!I.>r. II. Aüf.. I'JSl. 
I einen Sufm-nrt »erllinilK-n i'Jruiiilsti'in Relp-}^ und ül*iluiui»t zu- 
eilt das Aagvnnierk in Oi>tcrreicli wie ia Deutschland auf die 
laiAa Aaabeale gelenkt, die Jedem winkt, nalcbar aklt Ar 
diaaen aaeh in HHleriadMn Km» anAaiordaaflidi dankbam, 
weit entfernten Winkel der habsbnrgls^ben Monarchie interessirt 
Iieider int daH Buch insfifem nicht vollständig, als es nicht alle 
Thi-ili- r»..!nuli-ns hiliauli-lt. Die südliche Inselwelt und ihre 
Denkadler fcbleo gftnzlicb, ebcnao dia Boecke di Catlaro. Heber 
den Dan ttm Babaaiea iat nar ein ftaHUtaalitirbn Bmv, 
keine eigentliche Studie gegeben. Dar bOdlidM UmO eatapiefat 
der ThataSehlielikeit nicht immer. 

Msmiifffache AufsStH' üIht Kiiiflli'-iti'H fiiidvii sioli in den 
„MiltlwiluaBtn d«r K. K. Centtul-Cumaiiwion (or Erforacbung 
wd liUtaag dar Baadaakanle'', ferner ala „BaUiÜM dl A»> 
Aeolagia n Maria DaliaBia'', «aünr hat Theodor Aachnghniii 
«iagehenda Fanehmgra ia Dalmatien geaHcht (daa Werk war 
un» Ii'ider nicht iiiL'jiiL'Ui-!i). Aiisii.'ui'li auf unif:i-i«>ndate An.'»- 
bwite ^piUirt mit virv-SiiniMor Artieit kann iiiil.-s.-icn bis heute 
nar daa divihfaidig« Werk von F. 0. Jack»(in, .Dalntatia, tbe 
Qaanen» aad latiia', Oxlbid, 1887, aiiieben, dem nieU btoib 
watifebenda archMagiaelia Kennlaiaaa ta Ornade liagan, aon- 
di-rn auch da» pcQliti» rrefill.l I- ^ |.iv.lli;.-|. 'H An-hitekten. Diu 
Abbilduniri-n. ni<-i*t <-iiri-nlüu-li„-i- .sliiju-n . sind .»1» Solcbe ganc 
gaL h:n;>'l-.\ufn.ilimen enthfilt da« Werk nidit. 

Zahllos aiad die ftitenoi aad asneran Kaiaebeaclinibangaa, 
bai wakhatt aidi Ina aad wieder ain aawadan galaagaoar, waaali" 
mal auch in.* (M-frenthoiliße perathener kunsthistflrischer AusW'rk 
findet. Dio alti-n-n p-Il-ii vielfach iieschiclitlich unp-nauc I)aton 
oder ertpli-cn »n-li illf-r iM.irn-ii.-ii, dcv«-n näborp Üeschreibun^ 
nna beute aaTserordentlich werthvoU wtre, nnr in gans alj- 
ganein gahaHeMn Anadriifai, aa Tiatfeeb dar iMiaiiiniM 
SehriltatelleT Filippo de Diversis, der t4.t4 nach Bagoia Inat 
and via von 1440 datirirs Werk liinti-rlierx. welch«« eowoU 
über ili - .'-i'.ull und ihre luuli.-lii- ürs, li-' u.i.n..:, .ils a.icli über 
die daselbst bomchandan Sitten and Uebtüuche berichtet Er 
iah naeb äHt dia aeliBiaD lanaaiBahM Banhn aad Miit ai« 
auch, obaa ja d a naa Jana AnbaWapaait» üi dar llwibinillwni ta 
grlxn, welebe rar klaien Toratenanir rem etwaa giadieh Ter- 

R'hwundi-ntm durrliaus u ptliwi-n lik' ~n l Da« Bm-h ist ISNi» 
durch Prof. Unincelli in Zaru herausgegeben, lliuiges, nicht settr 
tri«], ist von im Lande anslTsigeo Forschem wrMIlBtHebt wvntaa. 
FIr dit farücgende Arbeit komaien dabai die tolbent grtnd- 
IMuB TarMtatUebiiagM aoa Qiaaappa Galcleh*) in Bagnaa, 



' *) G. Geicich. Istttutlim» marittime e aniuri«- ,l>:<lla re|iabU<!« 

di RuKU«. Trit-üt \HH2 und den., Deik avilopp» i^ivil«^ di i{a(;usn 
i;i>iib-ca(.T no' su li Monumemli istonci «d artistici. Kagusa ISM. Ein 
dnttoa Buch des niiDliche« Autun bnleht «ich auf dio lioccbo di 
Cattaio. 

Foter den tibrii;e<i VerüfTinitlichungeu, dio in Uetraeht kommen, 
itcien (;"^nar.nl : 

Dumm 1er, Di» lütt>hte G^.hiditc- der Slaven tu Dalnutioo, 
I SttiiuiKtb«aMbl» der K. Ak«d«m>« der WisMsscbaitea in Viea, Jdtrw 
1 gaac IBBB. 

Engel, Oeacblehte des Fn-iiüuK» RajEiisn, Visa 1807. 

Ssfnfik, .''Invi^. li.T Alturtlmmer. I>>i)i<i^' 18-14. 

i'-'U.-r <Jit- >rjl.;f.t L'it'iit niU'iji CnnKtantinus ToTphyro- 
I genuetos, d» Adouiu»trationo Impeni, Aulscfalubk Auf saiaeia Bo- 
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dm wir neb für mii pen&alicbaB ISntgcgecJanniMii gntan 
Oaak tchgfMn, ta Bttmeht 9b ti« alli rat amÜtenanMi 

Quellemrtoiiien tienihfii, sr nahtnfn wir krinfn Anstand, sie. 
ebenso wie Jackson e« gt-tbau bat, in weil^i«iu)aler Weise lu 



BvoM M Imle. nuMra Moalie cta JaMunilnt Htt 

dorn Vcrlii'iti' licr vulüp-n Si-)tisliiiiili>,'li'-il uTraiipn i.-l, «'.ich 
■inimcr rtnu» nn sich, »ii» goitPiittlxT den «nilfrcn StiUlU'D IKÜ- 
mitiena sich als Aaaoabme zeigt. Man merkt es auf Scbiitt 
nnd Tritt, ikb hiar nkU du Iivlwa d«r FistineiaMidt, die 
Sagmt krale M, taaaiigclwm! wir, rnndtra dih 4er OoM 

d^B^r B:!i'.unL'? • Kntwii'klun^' <l.-i fri-wullH iir.il Oi'ini';nii'''ii'ii 
tB bobiT ( iiIl itliliiÜK; g»l>nii;lit hat, ili-Sücn iiiateni'lle Miclit- 
mklltaiiae zu :ir m:t jcnni ron SpemAchtpn ersten iijncvs nicht 
migiielHO «eadeo könntn, Im dem dagtip« die Heraiuliildoiv 
«iaw fltebwHMM, imm Vam n dar OcKbidito der CnHar 
de« mnisi-hliflien GeLsles für imnu'r eine EhiY'iistell.' einnehmen 
winl, Ulli 80 hoher iingvwhlap'n »erilen niiifs. Es m.\i; daher 
anjreieigt crscJicinen, in kurzen Zügrn die Geschichte der Stadt, 
iliNr mahifiMh •ecfanlndeB BehemaclMnig ditreh Fremde and 
Üit MiHnMidi n NlliiaMv Awr Sknnv g«liat«ad» Etat» 
«ieUnn^ dera^llwn tn berflhren. 

Vorher ahcr «n danklsir aller jener ired^.rht . die in liebeit»- 
wflrdigTiter Weise un^< r'' A-l- u t> ijiMini \\ " ii'n iintervflitjten, 
ans die LSaang der voi^gcDomoteneii Aufgabe erleicbterteo.*) Bb- 
gan gBt wA Imrt« ta gm DOmOm ak «• «adt d« 
MllMtalBigW T«Mn fu oMam. Sm M» M rfeUlti 
nu 4i«g«fn«( Mf Sdiiltt «nd Tritt jintr «ohMimiM 1Jb> 

^nr.L-H,irt. 'Ii> >i> ii ^'.'|,{ld''|i'n AT:st>'lrT\',pa IMfar aUHldllMti •]> 
es die Keibe seiner Abnen i.u tliiin venmf, 

(teakleiitllclMe. 

Das heotii;« Ra^ss (ilsTiscIi Dubramik, Ton Dnbr, der 
WaJd) ist koini' ."tiJt V"ii i!ri>rscni Alter, vieltiu'lir viTiUiikt e« 
seine (irfliMlung, wie gar nvi» ander» Sttdl» an der KlUte und 
anf 4m laitli dar Adiit, dm mIib ZuuuMOMiUiaftiii dir 
Co) (misten nd Bewobner lUmr g d aJdi dM r «der itaiadier 
X)«dcr1ii!«nDgira, «ekbe unter den wiedeilialtni SinffliMi der im 
B.ilt,;iri-'.'l.ir|.' -. •.Mi.ifte.'i oil<'i villi." uMi^iiiTT. i. II. .i'cir-'i-j si\t ili'in 
dritten Jabrbuudert unterer 2«itrcctinuug liel erlitten, i>ler da- 
W tbarinniit piu n finud» gingtB. Die grlechiKlie Amie- 
ddwf Bpi4«anMi oaltB Male dnrdi dto Oatben lar- 
iHrt 280 n. Cbr. n. a. wM ata der Anssan^ispanM der Ortndimi; 
dlt beotigen Ht^i.«» ani,-eniininien. 

Bagnaa vaechia, ein haata gana unb«deui«Mliea üort, 
■MIM TOB Kagaaa gatafaa, wird ah die SMIa iMMidiiMt, wo 
das im Jalire G-iO (gleichzeitig mit Salooa bei 8|iBfal») gladieb 
lenbirte Epid.^uru8 »Uai. Am FIflcblliDfreB diawr Bvwi» der 
iweitsenannton Stvil liürfli' firli du- i:n<le Anal 
eratebendan Gemeinweseot gebildet haben, 
k doi 

■ta tu der dtiiidm Critu, soweit nun in bSbia 




*) Zu aal hwondarem Danke aiad 
Harn Prof Ilr. Stimt 



wir unstiv-m Freande 
Ii, dvr Wi der . 



■itB laUlidie AnkaH^pmito Mr die inim KitdiT* 
MS daaan aieh der a|iMsm TMatut MHato, «hdUt 

jetzt nii-ht aufj^efnnden wi nli ii, Di- v.'H rr.|i>|.inlinii.>. I'arphjTO» 
Rcnnettis Konannli^ Stadt Kluusiuin ist keine andere als Kaguaa. 
I>r heutige Stradone »oll ein Ueereaann gewesen aein, weleber 
die AMIag« d« Hont» Sargi« raa der fi([eaUierUi(eiidatt 
Hlgalinlie tramria. An dieser, s» wir« aagsasaniaii, littln 
stell die ntebtlince an)^\«iedelt . wilhn'nd jenseiLt des RlrtdoBa^ 
beiw. des Oanals, sUviiwbe Nitilerlassuiinren sieh liefiinden. DI« 
«raten iweihnnderl Jabr« Tetlloesen, ohne da Ts das junge, unter 
tijnaotialKtor ObarMt ataiNnd» GeaeiBweaea licb nach anlben 
iisaodvit Mtaaf tefaclwR kdUa. 847 widsniHid aa «iaar 
funfnlniMMfllüClen Beiigerang dnreh die Sarieenen und twr- 
fuifte liereHa Aber so viele Sehiffe, dafs ihr« Zahl a«im>iclit«, 
um lU'iii ii,u!i:iiiiiiii"liiM:si-tii'n Il'-r" •■m i-linstlM'iii-» un die Itii- 
lienisi'he Kitoti- Mgvo busen lu können. Uagusa Kcbeint dann 
«lijgs Zeit ait dtai «aipmUttkaiidia ▼aaad% wrf gataa Falks 
guta ada u n IhImo, tiat aber — aas walchaa ViasdiaB iat 
aaMnaat — auf die Seite der aeertaberiselMB Varentiaer, t», 
obsi-lion wiederhrilt T'.n vfiiwi.iiii.- i,i-ii Fln!t<'n JiHKe^rriiren. iinaar 
wieder zur S** er«e]iiej^ii. bis endlich ihn- Krall gebnidien 
und die veni-zianiscbe Macht von dem NordHide der Adria bis 
gen AUnaian oalieatrittan ftaMand. 098 baldigteB dis 
weleka «flkabar, wie anck aadere Hanieipian Dalaia- 
tieiis Von der HflM dl8 «strüinisrhen Hefe« nichts mehr er- 
wartetwiK der reaecianiarlien (iewalt Bestimmte Xachriehlen 
sind Ober di« nilclmt« Polgtoeit aiebl Torlianden, vielmehr tritt 
Baaebarliei sagenhaOe Uebatlieftnuig aaf, daranlcr die tob allar- 
M Mhaaa HaMaafhatan der Sagaaaar, ia wakke aadi dar Naaia 
Boludi veifladiten ist, lodann Ton der Einmliebun^ der nahen 
aerbiaeben nnd bosni««ben Fürsten, mit »eichen hin zu der Kin- 
nahiiif iler Balkan-nall>in.**d durch die TOrken ein reger Ver- 
kebr bealaad. Das aebwebt, wie gesagt, Tielfacb in DuakeL 
naiatciiUiAer AaaiAlBb aa Venedig, endgültige Laatieammg tm 
Bjaun, dies iat die Tkatawks, mit «eldier die naebweidnr 
riebtigen Daten Ober Bamua bef^innen. Reicieh setzt diese« 
Eroignir« in ih.-. ,i:i:ir 1 1 u iin f In! riiiiL ii iiosiTi nicht 
getagt, dar« dw JitbrfauiiderU) lang aadauumdo poliUMbe Kin* 
Hab Tom Bjmt lidi aldit aaf andaiaai OaUrts aadi Inga 
bielL NodHiala, ftaOidi mt 9t kmm Mt, atfenod das 
Krieges iwndwa Teaedig nad dam Kaiser Kaaaai Keamsaas, 
iruniii Ri^riisi n.ii V. mciIil- vi rlorcn, mit Waffengewalt aber 
zurllrk eriitierL In li- n IVkuin di-» 13. Jahrhundert<> (Ult eine 
dem Votloininnirs mit dem Tonezianiecben Dogen Marino Falieri 
Ilmliebs Oesebiekta. Damiano Oiadn tiaditils aaeb dar Allaia- 
banKbelt; iadasaan rislka die BagoMtr nai Hilfe; dis Folge 
daviin »nr dii' Eiiisetzuni? eines l ^||••.^,•| icr zwar di" reno- 
zinnische Oberhivlieit vertr.tt, ira übn^-en al.er der .Sullisl»en»Al- 
tung der Oeineinde nichts entgegen setzte. Die .Signeria der 
Stadt berietb natar dam Vorailaa daa CoBte, die SelbatlMineliall 
dar Sladt ata giaf a» «ait, dab tih ibr Ontetastaamw i tif 
«l|eM f»ni awiälUrt, idM OeiMdsTOgilAsraagB 



*) IMa OaadiiBMa aiit dar ' 
ieoCen hat vencbtedeae iMari 



aabiBa plwlcerapbiaata AaaiablaB ia gäiB barvotragend«« 
IbMiK wwi BMbt mindir gOt oaser DaaSdev Mbenn Obenrt-Qm- 
■aDflnadaa dar Btait, Bana Obaot t. Donitka ia Bigaia. 



BeaUeöCea hat vencbtedea« teaiten, dtnm IBebtlRkiilt ta naleN 

sqr}ii-n hier mihi der l'bti i.i!- Kilie davini IHmisne habe 

drii Ktitnuif 1 ilicr wiikli' li r"|iiil liLiiii^ 1 rn lic-i; ■i-,i..'v,-n>u!lurn; in 
iieb gutragen, »«i aber xita den Arislukrateo, dw boieits ibivr kunf- 

tlgaa taanahaiiiilallBaff wiartsitst ' ' ' — '- 

den dlsia dte aaaiiliiaiilii BtUfc 



vacbtsa. Unmiglieh ist di« 
d«s Mittel atow weist sine 



i^iyiu^Cü Ly Google 
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werden koDoten. Vom Jabro 1277 Ectoibt sich das bei Eitol- 
berger roUstliidig ■bgedrnekte Oeaefaboch fiber das Zolliresen 
kar, betitelt: Ufe« itatailniiB Amm «anfillstu timpon aolMlii 
•t «gngti vir! damni Ifani tatmMd Conitoi Imiionliifii Saguii 

eum Toluntato majoria et mirnrii i-"nsilii fi um Irjji ):opu!i 
publica «inpiune adunati jier sonuiii '■.i:i:(i:iiijrjii- jt i.i.'Iiä tst') 
Die Vorfagaung, »oui* die Erri -litiinL' c ner .\rt tju Con- 
anblMellm in AimImmI», den« B«anit« iXonei" bielBeii, bawwal^ 
4dk toHuM Bmmh Innito liu gewiN« Badantn« «Incl 
battfl. Er «ntwi«k«lt« «ich in der Folg« dnreh «in weit »w- 
jiwkihnt« XHi von ni)(u»is>cbeii Facloreien; dipse IxwtaiiileB 

loMueo lu grulMT Uliitin- iinil Zahl, Mulals tür i\m orDfangrcicbo 
ESnteriaDd Uagnn di« eigentliche Handels- Pforts fSr das Heer 
mite.**) Sund in Hand ihait gag dar ABfietamag dar Stadt 
selfaet FrBbar aalkan g«l«geM KUalar ward« iuaeiL alb dar 

Rinfpuuiu^rn uf-a und grofs aogelliKt, da? aplter MnMrte Dob 
Ri'haut, «in (;ii<<t<'U KiU jichon danialt an der StStte des Iteatigen 
Rcctort'O- Palaste« p>s1andeii lalK»!!. Kim'r Stiftung ili-« Kii lianl 
LDwaoban miU luieh «iatr Laaait dar &w dar Klreb» a«f 
LtettiM sumäinlttn taii, todara ngra, ar habt tarn Bant 
im Tlomf* mir liri>,flr;ii'<Ti. 

Die Bauiirt (l'?r lljiU»iT. die bis diiliin meist ;ui» Ib h er- 
richtet waren (demnach g3h t* damals n«h Wiililunp^ :n) erfuhr 
sina grttadlichs Ungaataltnqg dnnli den giofseD Brand tob 1 292, 
im dar Falga ihritan ttwriHiiipt keina andarm ala alaianiia Mwer 
Bebr gabant werden. Sind die», dem Ende de* 13. JabibniH 
derts ani^h&rif^n, aurb spater (cinratentheilg lu ßnmde fiVfrui- 
K«!!). ~i kiiun u-iin liitU annelinien. il.ils d^r I'Un der f.'iinr.en 
Stadt, Sil wie er Hicfa luiut« d«iu Aug« bietet, in nkbte v«r> 
aebiaden sei Ton der oiittelalletliclMii Anlag«. Das Banmlatial 
lat aia MbSaar Kalkaloia, M Mtatbavtan mM in WliftlDuB 
Twwandet Diraar ümatand atelit a aa o BtUeh in Qagaaiatt n dm 
rinii:-i l;- T. Itiiiiti'n in U.i'nijlicn . wiOclic durchwr^ riespnliaftcs 
yuaiicriiiiiii;!?. iift ein liiifiierst kraftvollfs Jiiistica-Wcrk leigcn. 
Der letzteren Art der Steinmetz- Arbeit begegnet man an den 
niittelallarlichaB Bautm OalantitiM nitigaid» ia »KhilaUaaiach 
10 atailr aaigafflgUi WaWi na t. B. an dan ftttm Vimm- 
tinar PaUitaa. 

Als BandeaganoaRei) der Veiieiuni r nmi-htvn ragnsiscbe 
Si'i*ihri'r die iinfrlncliliclie Sihlarlil hei l'unola 1298 mKt «Bt- 
kaman jododi mit IwUar Hanl dem UUagecchicke. 

EiiM «aantliolMrOeUalaanarbuK gaatdiali Mdaaii in Jalm 
1U8 thudi laaf «mi Hagaa (Badprakt dea Caaale di 
Dannta, Untor der BntUnaet aaUnoaedla gieletrea, n.w. traa 
liaitosa) niididi'iii vlirii j.umi ull.-ili-i 'JcM. I.'m-ri.'trrM'runf^^B anf 
friedlichem Weg« erreicht worden waren. Di« Ivhct^teiiaDlllto 
MUdi, van Vielitiglnit ilmr HUta «tgan. kneiito ainaBiika 



*) Die Oliuilenuig der llciiunlrn »che boi (i<ilei<'h, 8vdii|>)io 

aiffla p. as. Paa alli at awdi diaBatiMiiaB darOaaen>enscbiil(a, jea« 
der Zimmeriente 1286, die der OeldaäimMe 1906 rderen es Ducb 

lietii.' nuffnllrriJ vit-lt' tHeliH II- Si,i hntten in»!i'>.»^n ieinn piditiMibo 

A r mit (Irr, 7aiu\Wü. \i>'lllV'hr •-•rtlif'.feti >i\>i> lnMinssJE-u- 

scliAfC'-ti tu j^MU'in l'unltlt) von der Itcjperiuig ibra Kiogcrzriicu. 

**) Die gegeDaberliegMde italioBisciM Kaste, dann die VerHage- 
rang d« elKen-'D ir*™ («rie<diBnUnd hin, hatten mcunarlMi \'er- 
In-hT ;n i'-irfTl. Ihlli't.'Tto. Antnvn. H»-y>v.,.vri. Aüii^'^l. 

Ciltnn, \ur. ir;i. ' ImIii,, . a1ii:ih,u, S|.aljlii. /.;,rii, 

Ven>:dig, BruiOuu, Vi»1e aoil in d«r Mark Aiuxiaa. l.'obr di:-ii Nk<- 

daiiaasangM ia daa Balkaaaiaatai aaant ailMii Oiwersi» M-Mü) 
Lata, PkaeipÜa, Vafikaaar, Mpad, Itaaefetaoknk, KlisKia, l^prat, 
Adriaaenl. 



Tuo pnUtischcn VergewaltignBgeD mit sich, die deutlich geoag 
zeigt, dafs, so aalir naa in Bagnsa bestrebt w, die Praoad- 
aekail der llleliil%aa aa araariwi oad ta aikaltan, aan aadar> 
aaib aadi nieht aartiad, gagaa flü i altkai» mit dar grtMia 

SrliHnun^'ä! isirifit v.irüugcben. Mit der Erwerbung vcn Stapno 
und dem diir-h allclci V;irkiinimniss<> bcschuBiglen Vorgehen 
Stgn dit d'irt ^ii:^'ls'<.>.:> F.,iiiilie BraniTflV TerknQiifen sieb Er- 
iBiMnu|«n, w«lclie tu der aaaat a» h»cli«a(wickelt«D Cnltur Ba- 

Uar das Wert Reiivblils als BeieichnuBg der Staateforra «ng^ 
mndt «iid, nicht nn den BegrilT: ^Gleiches Recht fOr All«* 

I gedacht werden. Darüber später em Wort. 
Dar ,aeliwHM Ted", der m ganz Europa färcbterlicbe 
I Variiaanncaa MittktN«, aall in Jahra 1848 in Bagaaa alleiik 
I «Hlaaien« Opfcr gefindart haben (die Stadt ilklt kaata niekt 
1 gm» aadiatanaeed KaveknerV 

I T.lu neuer Wendepunkt der Geseliieke trit n.it iji'ir. A j^ren- 

I tilifk« ein, WD VeniHlii; ein Rut Theil des d.slmuti.'^hen Kasten- 
liindcs an die Krone Ungarns auf dem We^« friedlicJien Vertragaa 
tthartiab (13fi8). In diaaen Jak» variiafi dar latite raoMia- 
niaefa» Conee eefnea Sitz tu Bagvea. Vorln «ttMao sieh Aa 

Ragus^irr srllt-t 'An (Hieriiiinjit, i.ihlti^ii jeilirii .n> riiitiirn Ab- 

I pslien unii veri lü'^htetfu si'-li, da» Uanner des heiliifon Slcpluin'j 
zu führen nnd im Kriegsfälle mit bcwaffniton und bcni.iunten 

[ Galeeren Heerfolge zu leisten. Die SelhstTHnItni«g blieb wie 

I iHrtar TaBaiaa ri ackar Bemcfaaft gannkil 

Klage PolitUier, wie die Ragnaaer waren, begannen aie ia 
dieaer Zeit achon io Verbindung mit den Türken ta treten. Sie 
ahnten wohl dtren kflnftiiri' M li-liimtfuliuiiK und iwt.!':i <,r; f.,- 
Soltan aach in tpUerer Z«it faot iinnivr uinca ««blwulleDden 
IVeund und UAoaer geliaM, dem «io zwar ikra Frailtalt haiikl- 
lan. Tan dam aia aker aadetteito besonder« llaBdaliMhailiB g^ 
nossea. Ton dar nagaiiteken Regienrng erfakr die YtiMlldaBg 
mit dm fnplllubipen k'Mnfrlti .Sihirii:ripl,e:ten. ja wibst der 

I Pa|>st, der allezeit d^s put katleilisrhe Uu^usa als eine «e- 

ist-ntlii:be Stütze der Kirche RegenOlier den oricntilischen Christen 
aaaak, gab amtlick eaine Ertanbnifa hienu. Han nOehto aaa 
alledem beiaah den Eindnidc gewinnen, ala kaka kei den Ba- 
jtUKiiern das Sueben riueli guten nundelüverbimlunpen jeden ande- 
ren Oesiehisjiunkt vcnininKt- In iiuurber Ilin«iclit mag dies 
lutrclfen, runuil m spilterer XA'it, denn 'ieUieli s.iKt ii ü.: Man 
Ublte ib'M neunnhn Haler, tob denen einer iimer war ala 
dar ander», aodab iluMB dia B^ienng Aaia Wakang gab (m 
Stoico aelioo am 13*5^ KBMaia 1416, Bkdi« 144« UMr.>. Xadi 
aalten anehte man aüeh den AnaelieiB der Aimaih la grinn, 
denn in den lii-iriVn li. isiilidsnei^'. n.i-lie s|uti'r iin den Grob- 
Itenra nach St.iuibul peiichtet u urdeu, ist der Passus nicht selten: 
,Ikr wrrdi't.ein Einavhen mit unserer grofaen Armatb haben.'' 
Wai da» geiaügt Ltkan der kleinen Bepnktik nagabt, an 
zeigen aiek dl nan gaos nartwlrdige Oegenalln m dar Ungaa, 
I berechnenden IbaddipoUlik. £• tntwiakiUt lieh in Laalk 

*) Der Subutzj'uiiiin der siaijt «ar BL Bloataa; « soll ainat 
I oioem Bagosoer im Traume en>ehi>fica sein and ikn «aa aiaam Aa- 
I «ohliige derTanetianer gewarnt haben . dar, wie ea äeh haiauasluttta, 

aneh ihatsicMIdi p'|iUnt war. Seitdem waid ihm die hlmmlbehe 

Filr^|ir*-I -' fiii lii*' II. piltliV .'ii/. .-rlf.iiit St-in T\e der '^2- .timi 

\'t■^1■r iliM ^ii'N^irli.:.'!! K '-.llii h.i'ilvii /.II M' n KLu ii «, liol i' ii y <>i 

Das |cen'(^tlllilelKl Sudtwap|ieo vvo ÜagiiAa ist ein cinbch wagorecdit 
geüicilter SchiU, nuth mit mideaan tjnaftalken. Zar Zeit dar veOan 
^IlMtiUidiRkeit zeigte dee finaw der BefaUlk die Ugar daaSekata- 
heU^OL 
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tri« ite du gm» gnto Bmidi te titrign SM-Mt«m ■Ir- 
gend* veigi. 

Durch Einiraad«nii( nicber FamiliM, w«kh* r«r «ho 
tMMra Hfrdn ihr HUI ta iirFlwU neMm*) «Inbm wk 

dnich ilter» BetMong^n tu dn HnndwrD BorniMM, itr H•^ 
t«(rnw[na, !^rbü<nii. Biilgnritm ««r il* »Uviiehf Brvllllirrung 
in lLn"is:i iMi I.iiilV lirr Z<'it nniccoii l^i':! -m l ;vi;ir jriTado in 
dm bcvonugU-n äUndco. Warco auch dii.' Kriasso <l«r iiclierdvii 
IktainiKh, «fUtr MtlitiiiKk, m tat didi nicht m InipMii, diTa 
du 8la«Mlliiui Ib Iraltirlbiw nnnr, fihrti doch «Im «um 
IfMg« ym VuriHm hImi ibnm «igralliclMgi aadk «iam itali^ 
niscben Namin.**) 

Nicht wenig tax H«bang der Cult«r trug dtr Unttlaiid bei, 

Mi 

ii» 

ja, daJk nra die te TWIcb aol^lkngMMi Ihditllttge frono' 

i^llitcbcr P<)««it>, ilic I.icliis.rinii'in'ii, die FnwMirerohruns usw. 
herSberonhm. niid <l.tN auch di« upttter tor EatwickluDg gv- 
ianglvn LitlcnituntrlxMtm iblimisclwD Urs]>nuige8 die ungetlieil- 
iMta Bewundaniig, Debtnetinv »id Miriiuhwiig badwii w 
Mmita, BoemeeSo, Owiini nad Mtbst MMuilMia iwr. Fnt 

nlle r.ipisisi'fen Si'liriflfiliiüer , unJ es sind ilircr niolit wfiii^'«, 
die zum Ruhme des ^^Uii-l.ii ischrit Atlien" lx<ii,Ttrag'ii 
tabm, idiljebMl aosohl in rnüunisikT, hI« «urh iu s»rlio- 
kmÜMfefr SpcMlw, w Marc« HUrulic («in sebomar SpotatiiMr) 
Ottafa, Ftail» Laearid, Ifni Diedfid oa». 

DkM LitteratfirlilSIho stiind indi'S«?n nii^ht blofs mit den 
BnfltMoa dor bi'nachlmrU'n Afi^niiiDen-Hnlbinsol in Verbinduof;. 
Criccliiwlio Kinwnrkjnpfn . wolrli.:. bckannterniafBen ijbi>rliau)it 
XU Wiederbelebung der Uaiuncben Lillcntar den banpttfcb- 
ttcMan Avtnlk lalwa, aMuMaa aidi ii* Ib 
nad smr aaiaittanar dwA db 
luming bTtaallnladiarQiltMar, w»1«1w nadi dm Will» Conahm- 

linr|v-ls aiiS;;fWiind«rt miM. il<"< T)i-i:i<.'lriiis CluilkniKlr- 
lies Jobunnea Laakaris, do» Paul Tarcagnota n. a. 
an» den OpMiilechtem der KoBin«nen und Kantokaxenen. 

£a kann al«h bai diaaen ksnu Abtiik aaltaatmiaUbidUdMr- 
kaadila, dir EMmdlnv diwr SiHa daa 



♦) Dio RAirciwr wiiiiien \oni Pniiaie tum Ki«ui<of^ R^i-'d diu 
l'nijliliil i^'-'tL aLli:- f^r'J' rt ur: 1 eiilKujuitt^n xu ili?r vifirxinniiu-h 
iiibiiti Hut:» jwii brmnrintH linlcvTen. Ob ea ihiwn »i fc-lit Erwil 
war, ^'t',;oii die Tiirkea Front tu Duchea, IU( dahinip;^!' 1' I I n. 
JorlpnCnlls ilx-r nalim nun dio nädillio^ gMtfrvaodli'b .-.i.r, .Si 
und t. B. tva •iBcewaadsrtaa fkaidiaB biaaaa kaner Zeit 
rünfilc ab liil^iader (b dar Bnidamhall daa U. Aatowaa Mr- 



Von dem Bralnt Oradaorij tod Trobiiqe aluint di« neu- 
Xotiüi • Familie der BratuKi ab. Di« Foroari stemmen 

vnn d<*r b*'C'-i'i;'.'V1 itiL-' hf-n Fnmihr Vritti^.-viOi' h . <IU< f'rivalili rm\ 
Bruip-.' T"|>li'' 'bi 'Ii Kiii-.\i'i;i. <\w I^iiin:. NtTitscja. J'-^uriii. vju 
dt'irn Hi;iL'htbuni''ru i;n-.rM'H (iotr^Ji- war, »tatnmt'ii iülv .:ius :n tür- 
ki3<ch |[»>wonlt?Heo SUrcn^<'birt ; die Vuchasch Ho(:l vi r.nrintiin 
»j<:h s|mtcr Fn«i»ii<l», liw von Vnoheaa Radei'.i ;ii -l.unmi'ml« 
K.irnili" *'(iv;iiipin<ltt, ilie All^nirpli. di« vr.n K;u-,-t KuMf II. 

:t- Al'l .t.UI'; l'tllflbfn »•Uhlvll, blvIfiiU lill'li' . ,b-|i.M|- 

lalls njir iIm^ slDviitcli« KinwandcirunK , nw'u «ir.n »ur linCM'riKb 
«cb iulisoi^rt«. von "s»*»'^ aat die Cul'kiriuhi^ndi« von Bagaia, 
dsK.'u'o Kntvrirtlung, wem aack TM rumanii« bin • 'ulLiicn bCKriiadet, 
doch mehr olvr «rrnipr imin«r mit dem i-lnviKi hnn llintrrUind« in 
Beiiebttitgra uud vuu dahor auch mux Iwli i EiiilIu-'>« in der 

kÜnslWriacIteD f>itwi':'LIunu prhirlt Ibt» Ä|iriplit aiw dt-n vi--ir;ii-b m-UihI 
in SfiütiT Zeil \'irkonimoDi|-'ii tiyt.uitiniRir>>n b'n K-inm-n mani b»r Ar- 
diitoktur. - l'ntirr tlt!n ubn^jt-a, in Kii^usa ang' ■^f^l^-lteii Krt-uiJcn 
wild adion aalanga doa U. Übrliaaderta «io» bolUiKü«L'br Mtedar» 



Lakaaa Ii Bagiua la «lünaa Malha aackxagtben. Indcaaeo 
fiaM diaaa kam Aadrabuig aadi die ErkMninK fQr niancb«»«, 

wa» io kfinstleri'-rhpr, insbes-miiiTi' lui l. in b;iu;; Km Bi^^ < 'riiii>({ 
geecbefaea ist Mit irelcb hober Acbtuog dL<> wi&stn.si')ia(tlirlM>a 
und dielitariadMn Bcitrabsngen Kagnaas anderwarta Mrachtat 
«Hdaa, fliU an daa 0aalaada barfari dab aokan Zar OaiM 
«aa SaaMan 1. 1. ISSl «na Oaaandtaelialt aalricHa att dar Bttt», 

man m i^ zwanzie _iur^,»"n S.'rtn'U frl.iubi'ii, ihren Rililting'sipin^ 
in KuL'us.'i iiurrli2iim.ii'li*n . und will« biiminirr twnniig junge 
Hänoer aua Kaf^uaa an di-n ii<rrbi«cli^n Ki'Kiigthor i>chlck«n. Aaa 
ainMn, wana auch a|ilU«r «atataadanan LaUiad «af Bagaaa nm 
Eaaaibal Imid (1480—1640) nmg Ikrigaaa Mar aiaa Malla 

angeführt »i'rdfn, wel^-lw» bernchnend orvrhpint: 

„Selbst hat c< sich spine Uts»:t2f* ppuiachl, nafh denen et 
lieh and die Soinigon trefflich regiert; düdurck wi>llte ea «ich 
anden FUinuif and Hwischaft in jagUchar Anga* 
nilaihaa. Vnd daa Qaaati tat garaeht and voll T«r> 
nouR, nicht ireni.cer ror den Fn'mden r»N t15r di'n Biirpor; 
dämm achtet c« joder und darum .siud dir fUirusaor in aller 
Welt peliebt ond prehrt, 

Maina Liadtr TennCgan auf kaine Waiie all« Linder anf- 
«■aa TaiMir hat, VUiar Baifr. 
fia gaM Valt arinar KnflaDlB nhaa 
Adhadialt aad ahna HMennfb: doreli Under. auf welche dia 

Sonne von weitem blickt, und srL-li-', wo ?i.- i;liiT:i.'irsiL' und 
wo &ie mäfBig brennt Alle eni(ii'ani|,'eu di« W.iar«D, welclte ea 
friedlich bringt und was jene geben, führt es fHcdlich fad 
Wudig iai diaaa Stadt, dato Oott oad Maaadiaa tia 



W,m aber ."iur-.iTs^ iM'yoiclir.cnd für ilic I.icU' der H.npusaor 
IU Ilalien, der llciiualfa ihrer fortnalea Bildong ist, liegt in fol- 
genden Zeilen dea Nicola Tettaniet (1482 — U70)^ wanril er dIa 
iMda da Afannin farhanlieht: 

,0h Barrfna allar BarriuMB, daaka Jatat dam, «aida 
Mtbat dein eieen und vertreib« die Fremden, dafa man den 
WaiTenlärm nicht büre und Adler und Hahn nicht an dir picken. 
MaclM'. daf» die H<'ld>^ii des Qsti'.i.s dirii Mn'ijt |i:äb ii. und lii'h 

akht tbeiltn mit daa Wafliw unbekannter Fremdling«. Haat 
da daa BMabtalh. dich n lagitia, aa gtab dkb nkM in 
dia raade Ttatar Hamb Tatleba «Uh ait ataaa, aad baWti 

dan Ar dich. Dia VabrigaB ahar traUa nik wi dir Alt da- 
mit du dich befreiest vnn Ijcidcn und 
von jetit an dein I>eben verbringe«!. " 

Bekannt aind di« Liebealieder dea Donko Slatarii5, 
achtoa Qaliatta Finna Zoggui «an dan Fhmntinen dia 
ataaba Aapaita* geninrt wurde. 

Wcnii-: lr.l.;\niit i'.urfte si';ri. iiff die ftr-tf pT'^sere Ab- 
handliint; llaniielsieriiriltnisse einen lüiifu.Haer luiu Ver- 

fasaer bat, Benedottu Cutra^li, der »ie um 1470 achrielk 
1673 ctcehian lia gadrackk ia Vanadig. Abgaaahan ran d«o 
hadtataataefaMBritdanahaflan, «lUi ait dar lOtta da 14. Jahr- 
in Raguaa bestanden nnd «ehr grofa« Reichtblmer be- 
1, iit TOD Wichtigkeit in betonen, dalb dia CoafmIarBitt 
di San Laxaaio aaHieh das Titel lahita: ,8tntta dil Hananti 
di Latanlai* 

kaik mSw^ii^^lttMt, «ena «Mh 
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der gxoCaen Geister der Beuuasaiioe folgt« und daim d«D00cb 
4M ZM MiMr AiMt nf *a IMm ta Tatntata mAb 
nt awb tuA. 

Iii 4m Ml 4h 14. AMnndnto MM 41t Srtnant 4m 

Mlln Boctorciipalast^«, 8o«i« dc» GvMaiku fDr il*n r'intiplir. 
Tbggtm, «elcbe» 1S16 erst zu Gniiul« giog. Ktirx« 'imi, ri>n 
1413 bia 1417, prstrockle sich die ragusiscbe Uertfcliaft :iu<:b 
thw dia dl« b«denlMulsl«B Imaln das dalmatiaelMn Hemm: 
LmIw, Bniw nri Cunli. BS» wn4H 4Hck bof *m KhMt 
gifwimuid erwarben, igMw tlm, 4b 4eB Bnrakam die nxi- 
tiKbo Rcf^ierung in 1ic4rllclHd endiien, wnrde die Abtr»tuB|r 
wieder rackgSngig gemacht 

Eadlicti ««lüiif die Stunde, wo die uDgariM-li« Hrrr^i-haft 
4ar Toll«! Stib(tiii4i|k<it dM StealM RacnM Plate micbt*. Die 
■Miimi Vm Mu lt, mIM 4m g«um Datimi dM Enigniaaes lind 
mtiekuioL Efm Art rtm Anlelmaiig an den nngiiTiaclini. iplter 
battliurpisolicn Staut bestand ini:-^-r. nui-ti in s|^;tr■r■■n J;Jir- 
hundertfn noch. Eitclberfrer TenjUeutlklit iii «iucni Werke ein 
Scbieiben drs DnminicaQer-Mi^iichcs Dionisio R<>medeni vom 
3. Kai 1776, in ««Icban dw Anadnek aitretlo «btigo 41 eUio- 
ttb, di «ni ai fmpt* fugwllber der KaiMria Maria Tbnwia 
gebrauclit Ist. 

Dos gcnnuu Datum «lor Vnalili.'iiiik'i»:l."'it If-iRUsas ist wie 
gesagt niclit in ermitlt'ln, geht jeil'jch annUbirnd aus der In- 
■ehrüt lierror, die aieh in Sodiel dar BalandaBänle eiqgemaaert 
mOm fmh a a48)u 

Die Begiening dea netalaatea, jedenfalls nicht ent mit 
de«) Augenblicke der rslligen üiubhan.gigli'it anf di^n Boden 

s!i-l;c!iL 'l' U 5ir Ii!.* IU ll;r!M:i Kliiii' i'iMil.ililu, ili:r: l.;c«l( ari- 

atotuuliitcli und man värde weit leid geben', das Wort ^(tn* 

4m «BMI 4iB dnl aehirf tob ainaiidw gatiaiiiitan Kliaaaiif 
dcfcn «iwrate die OcwaR ib dar Band halt« nnd aonpaBi aidi 

Tür y-i'-t MlHi'liui-.ir tuit di>n andern liUtf^ ; lü" , ilc hMc 
Zutritt zu nlclita..>aj^-ml«n Ai^uit<Tii, ilii- R;.i.rii ».in-n ninlit 
*iei beaaer gestallt aU «Iwa I.eilll»i^1 m .'i lii r Adel rri%.-hmJhl* 
m ■icM, 4ni fiaadalaaUiDde aaugsUirMi, da dM aa UiBbag 
UabM «nlhnilkignidt G«U*t 4m Staata* Mum I«B4B4ai li«rfar> 
bradite. 

Dor lirctor (wiricl wie Diw), der nw oUne bewaffnete 
Uegleitung (''ffentlicb ausging, war dau Oberhaupt des Cunsiglio 
Haggior, jener KSiperediaA, die den Adal mint ind iB di« 
ja4ar dabiB gehMg« im JUtar fm 18 JtHam M^ß Momim 
wurde, womit gleiAMiMf «etai Nanw in 4m ,Q«il4n» Bwk* 
eingelragi'n ward. 

Dir M 1 -n i'i nsicli -i. zusammengesetit aus elf Mit- 
^ia4ani, welchen ebenüalla der K«elnr foniMd, bUdatw d«D 
ätanln O ain JiMiu f, dam mtor VmaltBdm die iMMbat« Gtwalt 
zustand. Eine Körperschaft, die Rngati n:|r.r I'ri'?- ili, welche 
bau|itsriehllch in Iwmthendeui Sinn« den Oifcntlicben Augelcg«»- 
beiten g«g«iDakmlM4 aa4 dia anf 4itM kealBliAM A b Ii I h 

•) B« (oU dem llaiioni na« r.i iiü iiini Ilr.iji;:i. fri;:l:tl.«n'n 
l^dstriuben, die xuin ngitsuiclieu Staut.H{;t!bii-:i.* ip-liijrttiti, bai 
achwepar Leihewlntto Terimtoo u aaei a a » Min, eiHleni «b> ia FtaMaga- 
Ueidrrn die Stadt zu betreten. DerGetmiuh bat vich bis auai heu- 

1i|i:*'n T;i;:*-- nlialt'-ti. WVnii Om- L-lli-iieufi* 211 MiifÄtr k-immi-n. Kr. 
winJ aulMTlnlli I •■ Tli..l.t- n i. -i. T-i:-t:.- fi^ia^lil. w-.^ ;iii nnl 
fiir Mi li Mihr »tbuiivu EiKubL-iUiuiceu dvr llimoer uud Wvik-r ui iiuoli 
gunKtifeMB Uabla ataehaiiMa UM. Diea iat tun ao aanUliM wmb 
maii <laea|«B di« Oft beOloe aaalnnHilaa nad ««Im«!!!!« nSMM 
der UanM^oraN aariabt 



I schon in b<>«timnit abgrUister l'°i:inn vurbrachte, bestand aus 45 
Mit^tinderu, darunter jenem di.'it kleinen Ratfaes, und dem Keetor. 
ITm di« Zeitdiaar dar Aamtar batriiR, m bUab 4ar Baelar 
•iMB HbBBt, war aliar ant nach «w«i Jabaa wii4ar wlbKar; 
4i« Protr«4ittori aiieri 4ni an Zahl, nnd unter l'msUnden 
mit litebaiBr Viuditnllkoannenheit ausgerüstet, blieben ein Jahr 
im Amte. Die kurze Amtsdauer zeigt, niti sehr beaergt maa 
daroB aar, dab niemaBd im Amt« aicb lau«« baN» and aiOf> 

«OditigM Zaadm ratandn, dm BIhiIi gilliriiih ««4n 
konate. 

Dam politischen Ereigniftse dM iMHgn Fm^wias fiilgtc via 
aniberordaBlIidier Aufscbwoog aller Twfalltaiia«, nicht blofa ma- 
tori«ntr, MiMlen aaeh idMlIar Natur. Es «aMaadm ia laMbar 

{ rieht danh Hallnhdi« Labnr (m dnrdi niipp» de IKvania, 

wi'klifr ilie Ikfirhrc'.bang von U-igusa hinterliefs) w.inlii • iniro- 
i filbrt, wi liltli!ili>;e Kinriclitungen aller Art zur Ausfünr'ang ge- 
bracht, die vortreffliche Wasserleitung geli-iut |sieh S. 244 ff.) und, 
ma allen anderen Staaten ge|{entlb«r aaflUlig iat, da« lanMlitaa 
•BW Art VBB FMbait 4n BMdeli aa4 Waa4«li gaadhrt, «ia 
' äie ihn nur in den spanisch •arabi.when I.,lndrm genfutsen. Schon 
in daii 1 4. .Jahrhundert fällt cbs V<trl)-:it. di« Si'ihne JuiUs durch 
M.^.^l.enllll•n mlcr andt^re Xwlu n ii 11 111 lieli'idigrn. Von 1417 
acbroibt sich dM Verbot des äktavenbondels lier (parclie taipa^ 
MtHinla «4 abtaiaavcia; Galeicb), «m an m aiabr Im Ga- 
«ieU mit, «eaa nua badMkt, daft Eatan an der SbtaNUe 
des Orients liegt, dalb aber aadenelte ia Ekigbui4 «rtt dordi 
Willi.'rf in ii und Pitt 1T^;> ilvr .\ntr.ig zur Aufhebung des Skla- 
Tenhandi'ls gestellt wurde. 14.'ii3 wurde ein Findelhaua erhcta- 
' tet ^considerando di <|,Qanta ahominaiion« e iabaaianili «n H 
fetlar I« «iwtai« bnaiaiia piccal«, I» qnall aoU« itatt im «aaa 
nceoHe, ni aeeoodo rbaaiaiitti «t Uaogae aomaal«*. Ta Banf 

auf r>i'M.;i.lli. il-v.-rlültni.vvj nat<>ri iJ:e Fiiirt.-liliiii(ti-ii n.Li;u.ias 
denen .illii lüiili-r weit, ««-it vnniuv, m faiien z. ]i. ID das 
I Jalir 13t*.'> lii'ieii» SliriflstSi-kr. aus denen hervorgeht, ditk 
I tuafasaead« V«rfcelinuii|tOB gagaa Eiaacbliapiiaag aaitadwndar 
I KranUMiln gatraAa and AbaoBdenngtblnaar «nricbM worden. 
Der 1430 in Ittgii«» vcntforbene Arzt Giaeonw Ooldwaldo mM 
»rrara w[l um 1130 die Wrbrcnnnng der Pestleiehea aaga- 
cirdnct iiiibiii 

IIa das Jahr 1435 fUU der Neubau des dnrcb FnlTor-S{iraa> 
gaag baachUigtaa Beetataapabudw dareb OnalH« & 839 a. f.). 
Fiiie 'IrnbiTidi.' Gef:ihr fiir liiiguifil er».'liien in d-Mii h^ran- 
i nahcrukn Tllrlienbeere niiter .Miliomet 11. (14.^31. welcher zur 
I l'cberirahe der aufwrli.iüi (lnT WMv liegenden 'Jebietstlieile 
anirordeitc. Xicbt kriegerisclie Tbatao, Tielmchr JdagM Unlar> 
bandaltt «ahilb 4ia 8bi4t aaeh 4iaiaial daan a^futwen Bdnek- 
aale. Es wnrdM ia Zobanft an das Orobberm Abgaben gs- 
lahH, ebne daA jedoch damit sanai irgend welches Abhlac%> 
htilSTeiii.utiiirs \-.'tl:i.niji'<i U.II'. 

Wiederum zersturl« im Jahre 1 4<>2 ein Brand den R«ot«reB- 
palaat, nnd die Ftat aaAla abinMla BagaM beim. (Di« Wie- 
I dnaafricbtuv 4m lanaatM GablndM aatar Miehalatt« 
I Hiebelaisi aal Oi«rgto Dalnatle« aieh 8. 240.) Dl« 

zweite Hälfte ib'» 1.", und der n.-!:;rn .l.-- \r. .Inl rhi;-i lcri.'5 
bezeiclinet di« Iwchsto Ulüthezeit l{.i(;us.is. welches liaadelsver- 
tttg» nseb .illen Richtungen atiy blers , so mit Spanien 1494. 
ndl Ftaaknicb 150S; dar Baadel aiit Ugsjtm wurde 1610 
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Mf Qnuid eiim AbtoiBuiitiM «lOSkwt md danit d«r W«; nadi 

lodien frawonDen, IniRiira di» SchilT« mJt dem Banner de« beili- 



ilc--i miltol- 



ländMctwu Mi!«rw und di« «aiopAttcbu Kii*tnn da« atliuitMcb«o 



In du Jtakr IfiSO flUt ari 
Mmm Entgrallk M <i« Bitwmg dir 

vatore lurtcazufilhTen iS^. L>37;. Während zwanstg 
Bollea damals fortit:ibrend stuk«r«> iider i^eriogcn ElMlUb* IBbl- 
har g«vesen sein. Abermals wOtbeto dt« FMt Mltllllliiek im 
Jahn 168«, nMt nIM dar 8«mt andi Omv 
Dto Vnliiwimi« Kuh T. g«« Tatfi nl «pelii 
Raiinuia au» „Flnontailfli-Blelllclltio'' di» Klrini^vit von 
drvihundorl FahrMUgtll und andUigtli UinUKboalebca. üfAM 
nahnitn rajrjsinchi? S(;hinV) llIll'^^iwIlllgc'nl■eist an ilom virun- 
glAektea Vanach« dar «paaiachem Anaada gegm Knglaad TiiaiL 
Dir nkauM» f»g na Lqaoto di _ _ 
Ml%«n Blaaiaa niehl 

Mit dam Ende dta IC. Jahrhanderb aank dia 
K.i^Ls-'is. I!iiil>'l iui Mitti'hiifT.- ilLti-lj V.-ivedig fllMflloU 

«urd«, vilirend die eni|M>rat«i(«ade ^««niacbt HuUandi nnd Baf* 
landa dm Aadd atf aidinn SannsM an ikh taaaMa. flaMdi 
aigt datMar: 

Ogni gfianteia ail Me«lo XVII S «m flitea Mnei In laln 
daplaMUa nalÜ consiste n- l f.itt t Tiridu-tria ad 3 aoBK 
merdn langnono e ch« U radi u juessodu dei>t>rta. 

Wiederholte Erdbeben, so 15S0 nnd 1630, dann die aber- 
laala «iadeilnlinodt FM, «am dia awif» 8tnjlM(a dar im 
Qaannn atapniaMw ITaMm, dnn ailbat Tnadjfa Madit 
ni.-bt b#izüknmiiif'n vcrRVichti», «rliüdiglon Jns Gfmciiiwwi'ii mich 
iimun und auJ'wti. Am fOrchtiTliclistpo iilwr ^'riff i'LCi Kreiitnirs 
in d«n Gang der Dingo «in, das gvrÄ»v E^db<^bc'n rom C, April 
10S7.*) Dar SMkgßag dea WohlsUades der teidwa l^unflian 
waida dadanh roUaadi Magdt Bi kaai pWzlith aad arit 
flidiMiakar llalligtBit Der ante Haoptartofli erfolgte morgaaa 
Mb ahiM irgtoA «eldis Toneieben and itf^te )>lau1ich d«a 
piijfBten T';i.>il ds-r Stadt ii; Tiilrnüicj. unVT lii-.vn tuflir als 
5000 PerS'.iQen den Tnd landen. SliDuu üliotaldi, der damalige 
Baetor, wwie einige der Senateraa vaidaa in BegierangageUade 



Ifaom bagiabn. GMdntMir bneh allamla Vaaar a«. Dia 

LandberSUicruiiu:. v jn ilcr f l itzlichen ntllflcsigkeit der Slildter 
Nutxan licbead, vioilcjcht auch, um der harten Herrschaft den 
Oaidinateb zu geben, bmebcn raabend und pMadand «ia. In- 
aieb ganda bai diaatr Qalitanliitt, «aa das 6a- 
dae Ma atalüeka Oidaoi« ha JVO» dir Notfc 
Tarmag. Ragusas flbn'g gebliebaaa Bllgir Ixicfcit ilio Fdier- 
probe d^far ab. Der bnggewohaln Mamtnu^iit eines kleinen 
niiufk-ins «affigaflkigar Liate galaiig «a, das GesmJ'E'i zu vor- 
tntbaa. LtMcr liad bai diiaaai Bialvaelia dar an&täiidiadMa 



da flidl der FatrieiergeKhlecbter war gani und gar rer- 

Dichtet, südafa es niitli*i-iiili„' wurtle, Bülg«rl-.iln> iti den St^ind 
aafiunehmeo, un d«n biabengau Stadtedal wieder in ergtUucn.**) 



*) Ktbem hierttber ia «Engel, Oeaehichte das Freiataals Ra- 
1. Wie« IH07.' 8. 237. 

**) Pivenia, welobHC di>^ Xaniec der um 1440 ragtelwntea Ttr 
lea aufrührt, neuot dir iUhl domallx'ii SS, Mnk MB IMba 
Wiliwi Ml«. XUV. 



Dl hat nellaieiit dar Bapablik gahnUta, aick wieder «inigarmaGMa 
aubnaflhn nad nieht aebtt dem gtanlidiM ZarlUI« blngegaben 
tu li^in, indetwen lut sich »eic jenen TaRW Bagnaa nJa wiadar 
gaaa «rh»lt Das Erdbeben war blofs «in« B«ecUe<inigaar daa 
Niadartaiifai, daia die Stedt aaf alle FUle {irviagegoben wu. 

Mit daai Wladannftan Indnrta aidi nattiUA dia anlMn 
Eraebefarnng dea grtlMaB IhaOai der Stedt gan «eeeetlieh. 
Die mitteUllerlicben BandenkmSler waren zum Tli«il tei>t'irt; von 
den FriTatbaoton frllberer Zeit blieben zerstreute Reste ttbrig, 
einzig die gewaltigen Festungswerke lu\tten der Zerstörung Trotz 
ftbaten. Wai an Banteo aaeh 1667 cntetead, btkaa aatOr- 
lldi aia «waflieb andma AmaAm da daa Ua dahin ta- 
Itehende. 

Wilimid au« g:iuz Eiirdpii HQlf« fSr di« ungl(lckli'-liv üuAt 
kam, bonntiten die Türken d.wi lunrt« Mirsre»ibick zur Krprr*- 
auog gitlaeier Abgaben, die ngnaiictiMi (leaaadten wnidaa ge- 



gaua Qnnaanikeit einer iwar 
bariaehen Regierung , die atat anlMito Ar Bagaia 
2u >f;ri. als iLr,- Hi-Te vor Wien gsachlagen und vi>n 
tu ScliUdit weiter Donau abw&rte getrieben wurden. 

Du achbahate Jakrlraadait aiigt ia Baguaa keine beeon- 
dan Daaagaag aaf iitind wlihNi Gdiiate, atigaHiiaa lan im 
Bim einigw KirabM. Damit war tttaitaapt dta BufMUgkiit 
der Kepublik lu Ende. 

Nock eonmul schien es, als wUte ihr ein Ulücksitern auf- 
geben« im Jahre 17ä7. ala Venedig von ftaniSsiaclieii Truppen. 
MacawNBnian muda nnd laina gasxa palitiNha Hanlidikait wia 
nrit ains Sddiga aciatolk Vach war dn Kagamin dar Bian 
für schnell« Krlawo günstiger Auaaichten fttr den Handel nicht 
abhanden gekoninicn, und im Xu wiirtm 400 Schiff« zum .\us- 
laufeu bereit, Wenige .lalir» »erfli.ijiStin , *ii fiel auch für dii 
Uepublik dea beiügaa Blaiia* daa beltaante Wort ,da(ii aie nicht 
nMhr adaBiB*. Bot haMaa Fiaamn aal Bimii^ am dia 
Fianadachafl der Stedt gsbnhH. Vm bewaflaate VaatnUttt la 
halten, war die Regierang nidit hiaUnglieh iterfc genug mit 
TrxijijK'n MTseben. und m> i^ab man endlich den fraDiAüischen 
Werbungen nach (1806), ug «ich Jedoch daAr von den Bu»- 
aan «ine BaadiiebaBg von deren Flotte aal n, die aadi all« 
liiwa an dia Btadt griignM I«idiiin unlMaw Dar gate 
nannd aliar hU* fhit in da- Stedt litem, Mute dia ftKM- 

sische Flagge, und PilMrt« ant-Tm 31- .lanujr 18US d:is Auf- 
hören der Republik ur.ii dif ZutehOngkeit zu den franzitsischen 
Provinzen des Kaiaein i I i » Im Jahn 1814 s<:<dann machte 
dil Tiicoloia dm Oatemiehiaehin Dopfaladlir Plate. 



wann ea aedt 21, ia Uhn im beeteodan nn im alten w* IT, 
««a daa aeBeiaaäten noch 3, uad heate dMte aaeh dtaaa Uhl 

wesentlirb T^ixammengeschmnlceD »«in. 

*; l:iie Knur.t.-.<-huog RuislandK in diu Verbällniibc (Int KüdnUron, 
hat, tiotuUm die «ntsa Aangnncea sum FiaiteviaaiBS tob Oeoig. 
KriteaM eehen hn MUahihnadiit wagilial, «aWiB aloMhiiililJ, 
ja Aindaelig bebaadilt waid«a, denaiMh en aMkawiSiebea fM* 
ein« Rulle i.-<e^)>i<'lt. In erster Linie handelte ea noh um relieüiae 
I iiii^;, , -nii- iii'- ' ' i.f-*r!stütxuftg der grui'hiwbuD Kitrhi? jfe^^L'nüber dor 
rotiiiu'h-katholilichen, in welcher «ich der weitaus piäst« Thcil der 
itelmaliadMa BariMfeeiraag bekeaat, aaobdem die kathaL-tUviscfae 
Utnrgio dnrcfa die dabnatiichM Kinhcnvi-niiuninlangein vcn 
1059 und 10114 direct verboten worden war. (Heute et sie wioder in 
ri%baDg.i l)«r ftchon «nmal aogvifuhrte Bncf dw l>ocninikaner-Mi>nchfi8 
Reitiedelli an Kaiserin Maria Theresia Kpricbt die Befilrchtung nun, 
tia£i durch iioitena KuAdandH verantaftste OrÜDdujig otiver ghm-h - 
ortbodozon KirvheagemeiDde in Ragu««, aowie durch den Bau eines 
•alohan Zwaoken djiBeadwi Ootteabauaes, der Staadpaakt dar rteni* 
I Onte Hfcwor gilHudit mchiiae. 

16 
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lar Im BiUdMlllaiaM Miitlt, « ilUte Atta ItafeMpt 
alt Stmedit aieU «hr ntt; Nim rhkggt ütt »«rMmiii Veer» 

ni«hr ZQ Mb«li, w ist hciil« i>ini> (■■Iii' S'..-.dt. wulftii; diin:li 
die B««etiii9g BoSDitns an<\ <l<'r lli mtcn, lu;« soit^n* 0?«t*r- 
leielis andi noch Ava Imtiii K>>t vnn Ilnnilil vi rl Tcn hnt, d«r 
Im vor konar Zail nit im BmcIm dar Oanaocn baUaad. 
▼aa hrale ta BHnia ipMtt, du lind MigKdi die üaktr- 

Mcil'Wl. irel 'he aN stnracnp Zi'uiri'n ron Ze:tcii de*. KalUDta and 
Ulanus in die ätiUe uoscnr Tilge berübermgea. 



I. Ktri'lillrlir Bnulcii unil tnliirrn. 
Dl» liosiiBt-Aa-Litektiirbild, wjis Hiigusa bicttt, ist dur>:li- 
aaa italieaiisclL Hoben Reil gewinnt es dnieb die Bod<>nf,'-'stal- 
taagL Anf dir einen Seit« , nach Oaten in, alaigaa di« Leknen 
daa Kmita aaf, ihn ffgmMm arhaM aieh aina wtoder 
hohe Reibe ron Eflfttat «aUbt lenkitxht nach il<>iti Mmt« 
hin abfaIl«R. Dia Thalsobl« iwiacben WiAca <rir<l diir-h ill-< 
stiltlichi! n.iiipt>rr.i.'~-, di-ii Str;i(kini» c'inK>iiiimnn'n, iUt, wie 
«cbim fräber bemerkt, ebenutls ein Ueertsann war; an aeinem 
Anftat M der Porta PIDe Ufgt daa FiaaeiMaaer-KkMiar, veiteF- 
Ub dia Digana . ihr g<<ceflfiber dia bancha, aber gnfii im iaS' 
ban gedaeble Kupnel.inlaEo von San Bhgio nnd die Tom diir 
orc'It'gii/ (M-^vi. 

Unweit davon, flx'nlails in der Thalsohlf, «bebt sich dw 
■Rectorenpalast, das GebSude, in dessen Hauern wahrend rielcr 
Jahrtaadett« dia Oaaducke der poUtiaeh kbig (tMtHaB Bapa- 
Uik banatdaant wnrdea; nalw bei diearm dia Ka|i)iel1di«lM 
Saite Mnla M:n.'t'ii''r, Ui'.-Iits mut linli!» von ilor Ni-:-'l<Timc st. iirt 
der Bodea an mul huT srnii-.|>ircn sj.-li nun weiten? Km-i«>n- 
geUade inmitten <iv» lUiiM'n:c«irTi?!-. Itin^^am ist die Stadt 
van Bikbtigan fioUweilEen, Hauer- and TborthOman, ae«ia 
Bartinmoa giieUUit, daran Unien aihn Bodnifriiataaflaa und 
Einwhingan folgen mid ao den Bilde des Ganxi^n <>tn Mniti-«, 
trob^e« Geprtire verleihen. Kinen prSchtiin'n .Viibliclt l»t 
agan »on i1p:ii I'hitZ" .üilV'rli:illi (l'-r l'i r;^ i'illc, ».1 tretriich 
gqflagt» Gart»n mit herrlichen Bauntgnipfan den Blick lest 
haltH. OfD WaatM aber eiMaa äeh iwel Fett-Pyrnniden, 
mf Ihm «faMr lai CMiU flu lamw» aibnat iat; zwiscben 
hfaMfaret aebaot nan binaaa anf du titaae nnendlidve Heer, 

dessen Woi'fri brausrnd :n lier-i cnL'on }'f>lsk<>B«'I .'.m-sri. l»'n. Ks 
wllrvle ZQ weit fahren, sollte hier noch näbcr aur diu Gt- 
samterscheinuDg der Stadt aiagegaaKtn werden, nnd es nug daher 
diaaa in kanco Ztigao gtgalMM flUae ihiar haniieban 
gnndgan. 

I!.aL'u5;i hiHüifs Vor dem irror^n Erdbeben vom Jnlirp lin? 
«iue Anubl von Bauten, deren Entstehung bei einzelnen bij 
in das Mba UittilaMar laillekraiebte, so ror allem bei der 
Kireha daa hailigan Stafanaa, mkbe 930 gegrOodet, im 
Jabra 1050 ananart and aaebabanlnt Akra spUer dardi Katar» 
gewalt TolI^tÄndig lersMrt wurde, sodafs an einen Wicdeninn«u 
in der altün Form nicht tu denken »ar. Die Anlnjre winl im 
.illgcmeinen w ihl ij i'><ill)i> p'uewn »ein. wie sie sich bei friili- 
romaiiiaebeD Kircbi» aadacar SUdta IMluuitiens etbaltan bat, 
s. B. bei Saite Battan in Tian fdtaiieUflir idt IbaiUbtMn 
JDttelaehüT nnd ritradclgaai CkocabaeUaia, teatn Blatte gMA- 
uiiäg ditimiga daa tUUS» küHnBl, daa nit ite, anf wlA- 
tigan nranoUlInaabaa SUdao itaiiebn Vrapnugaa nfcealM 



I bar aber Utii) a. a. Biniga neck tatkaalaBa BradMcte tm 

rittiiiniiitwiirk luhen elienfalU das gleiche Gepräge, wie es an 
anderes Banlao dieaer Zeit im Gebiete der Adria rorkommt 

BÜN Haina CkpaUe, flai Oiacene l> BcIId* Mifla 
ridlekbt ehenfiilla in die Ulars Zeit hiaaaMtfwi. Hl gikMa 

im 15. Jahrbondert den Sominicaneni, aka d!eaa ihr «iganaa 
Kloater hatleü D:.' r.i|-llr Jllrfte nach dein Krd'.ftw'n hinilidic 
Tcifadmngcn eriitten liaben, wie au^i dem 'Icwolbedufbaa her- 
fOTflU. VaMaie Anlai^ von arsprflnslicb byiantinischem Cha- 
raktor «am nr iktta TOlMlBdjc«D Uabsa San Nieeale in 
PrIJaka nnd Santa Maria fa Caatalloi In jetiigan Zaalanda 
' bieten sie darchans nicht.s crwIihneiiHwertln'^ 

Nahe dem I>oni<! finde' sii'li ein ^S^.lP-•ll^il;^■k Sleiriim'tJ.iriicit, 
allem Aniclieine nach frUbroiiKiniscber üerkanft. Es ist ein 

IStdek mit raisiertaa Qewändin nnd gendam Stnni, fibar dem 
in ataitar Anabdngt grob pialtGit nnd mit Fladwmuitiiln 
aii<<'-'^t:ilt>-t, ein nuliie liegt. defAf^n oberstes fliied (an Stelle 
der i^ima) eine ontar atwn aiebiij Grad ansteigende Platte mit 
anfl:]llend reinem Palmettcttmutter bildet. Daa SIM nM WOU 
I von irgend einem ttltnan Ban harrthren. 

Hit dam Bnia daa 12. Jalntauiarti nnolMriidil dir tf^ 
I aantinisebe Einflnfa in fr****— ^ DliliikBlH aMfcr lad aifar. 

Geicich setzt das End« deaielben m Au Jabr 1175. Ten da 
! ab bepiniit der F.infliiN Venedies si-h geltend zu machen. In 
die Zeit vi>n l'JOO — 1250 Ollt d-r Bau dos Domes, der bei 
dem Erdbeben na l<i67 so Grunde gtn^. Seine Gestalt läfat 
aldi »onükk dartUeh «ikmnn atif «iMn Ueinan MödiU dar 
Sfatdt, watelM die im Baouehatae baiBdliehe 67 em koke, a« 
SiUicr pftriebene Figur des heiligen Blas^ius -.n i!<r linken Hand 
\iHlL Hier zeigt sieh der Dnm als eine Anlage ohne Apsis, mit 
ChorflOf^lD und einem kn|>]>elartigen Anfban anf dm Dache. Ein 
kappalaitig OberwSlMsa Baptiileriaa m loinaniaehar GeataK, 
aektMkip, mit kuigan, aAlHiari^en nnatani, in dann Liibnng 
dflnne üfindtvlnlrben sbitrlfii, int ei'st in unserem Jahrhundert ab- 
pebrichi'n wnnieii. Vn-iiniia-tich war e» cler Tnlerliau eines 13RB 
im B.1U t-epmnencn Cajiininile, der aber nirlit fil<'r <l.is erst,» 
Stockwerk hinaus gedieh. Aul der boaacbbartan Inael Lacroma 
spdam, einem wahrkaft paiadieaiecbni Fladt Bode, ftadM lieb 
die Trümmer einer liealick bedeutenden Kirchenanls^e rvmani- 
selwr ^it, dreischiffii? mit halbrunden AiLsiden. deren grorso 
clie W.-it.' iUt se;tl;; !ii :i 1.1. in ■! !■!] !i;it \n der cin--'n 

I nech nber den Boden ern|«>migend«n Sc itenmaucr sind sechs 
' Pfeileranantze mit Diagonal -Ecken aiekthar, vor dem Schllb in 
gnaiar Franllwaile eine Halle (Karthex) und an dar WeslseUe 
daiaelben ein katbmnder, npiideaartigtr Anbau. Bie (Nifinng 
soll ins elfte .lahrhandert zurückreichen und in Verlnminag 
stehen mit einem Gelübde von KOnig Richard lyiwtnlHn, 
welcher als der geistige Urheber des Baues der ICatbednile von 
Bagaia gmannt wird. Ktkam und Belage bei Gilelbeiger 
8L848ff. Bii game Anlage iHnmt Skenin mit einir Baabe Ihn- 
lieber Kirchen in Dalmalien. Vl^n einer zu Ehren des heil. 
Doimo r<in Spaliitiner Kaufleuti.'n errichteten Kirche aus dem 
13. Juhrhunilert i!5t ebensowenig etwas übrig geblieben, als von 
dar dem beil. Trtfonius durch dis Bocehaeen-Cohwie in Bignia 
na 1300 eitnvtin. 

In daa Jahr 1306 mit die finwvihnng der Sattlal- 
canerkircbe, die schon in den olchstan Jabthandvlna aar- 
ladirt, JeM im luaiii nr noA Barte itoir l y l U i ii ii Ut 
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iBfweist, oimlkb drei Bo^oniacheD , oRenibar onprdnglieb lor 
Aufoahma Toa AlUren beabmint, UDil fiülMr la d«r Xord- 
(jetit W«st-)Seite befindlidi. W»g die Kin:bo im übrig»o be- 
triül, so zeigt <l«r GnuidriEi keioerlei beitiminte Urniidzllge, 
noch aoiMt irg«od w«lcb« Ding« tod BedeotuDg, wogegen der 
srhr volil «rlultooe Kreuigaog als ein sehr Bcfa&nes B«i«pl«l 
■einer Gattung bexeicJiaet werden darf, als eine Pin^narti^ 
HincliuDg Ton romaniscben und goüiischen Bp.itandtheile«, die 
nuinclnrlei besondere KtgeothQmlicblieiten aufweiüL Er in>b5rt 
iweifelüotuH dem 1318 innerhalb der erweiterten Stadtumwallnng 
neuerbaoten Kloster an. Krfliwr lag dieiim wie aoch dat KiuD- 
oscancrkloster aurs«rlialb der Stadt. 

Das etwas rerscbo- 
bene Viereck de* Hofe* 
zeigt aof jHer Seit« fünf 

auf Pfeilern ruliendo 

RBndb(ig*ii«teUangen, 
denen im Gang« obenao- 
riele Kreuigewalbe ent- 
sprechen. Jede Bogen- 
stelluog ist ihreiBeils 
dreitheilig, mit Kond- 
(bez. Halb-)SdDlen, deren 
attisch« Basis itas Eck- 
blatt und ziemlich steile 
Gltederoog zeigt, wiib- 
rend die Capitell« gothi- 
sches BUtterwerk auf- 
weisen. Die kleinen Ver- 
blndungsbogen sind mit 
gotbiscbem Dii>i|iars g«» 
schlössen; zwistclien je 
zwei solchen sind Im 
Übrigbleibenden Ituamo 
d«s Bogen -Ilalbkreises je 
itn Uoeetten angeordnet, 
deren Zeichnung bald ein 
rein gothiscbes Muster, 

bald ein eigenartig und fremd bertllirende», in Krei«»b«cknltt«]i 
sieh bewegendes Slabniuster zeigt, das mit der Gotbik rein gar- 
nichts zu scliaflen hat. Xahezu dt« gleiclien Muster finden sich 
bei broDcenen Tbarilopfern von krrisf'rmiger oder vieleckiger 
QectaJt, wie sie an veriKhiedenen dfr rerlassonrn Landlduwr zu 
Pentsto, Dobrota, San Matteo usw. in den üoccbo di Cattaro zn 
finden sind. Man bat es hier, dos ist auf den ersten Blick er- 
sieh tltch , mit einer von Osten eingefQhrtea P'orm za thnn. 
Aehnliche« kommt an den rein islamitischen sowie s]>amsch- 
ambisclien Bauten Tor, findet sich in umgearbeiteter FDrni wieder 
bei einigen nordischen Oraamentisten ättt 1 C. Jahrhunderts, Vir- 
gil Soli«, Pettr FlOtner usw., und wird beut« noch als 
Fen»ter-Gitt«nr«rk an» Holz in Tonis usw. gefertigt 

Die Anlage ist als eigenartig zn bezeichnen, denn hier 
liegt eine besondere Mischung Ton aufgenommenen und selbsl- 
Terarbeiteten Farmen rar. Ein reitender Brunnen vom Jahr 
IG23 (zwei ionisch» ^ulchen tragen da« mit ge«cliwung«nefli 
Aufsatz bekrönt» GebiUk Ober der fflr eine Cisteme onrermeid- 
lichen Bocca di poziv) trSgt wesentlich zur Erhöhung des reiz- 
vollen Eindruckes bei. den der reich mit Strfluchem und Bau- 
men bepflanzt« Uof ab UartanbUd gewährt 




Abb. .'■ ll»( im Kraoi >>> onci Kl'.«tv 



Aufser diceem vom Erdbeben rerecboint gebliebenen Thetl« 
w&re eine sehr schSn« Aufaenthdr der Kirche zu nennen, die 
romanisch-gotliiscbe« Gemisch, jedoch ganz anderer Art als der 
Kreozgang zeigt und von aufserordentlicb zierlichen Verhiltoiaaen 
ist Der Campanile de« Klosters gehört der ersten Hllfte des 
15. Jahrhunderts an. Bezeichnend fdr die Zeit ist es gewifs, 
diifs die Anlage des ganzen Klosters nahe dem mächtigen Boll- 
werke der Porta Pluccc geschah. Die Vertheidigung mich- 
tigen Theres, durch welcliea die Stralse Ton der elMnulig nahen 
türkischen Grenze, sowie ron den Boccbe di Cattar« her fOhrte, 
wurde dem KIc&ter zar Pflicht gemacht, ebenso wie das zweite 
MjiinerkUi!>ter , jenes der franciscaner, im Notlifall« die Ver- 
theidigung der zweiten 
Hauptpfort« zur Stadt, 
Avt Porta Pille zu Ober- 
nebmen liatte. Es liegt 
unmittelbar daneben, mit- 
bin war die Unterkunft 
der Vcrtheidiger und die 
l'ostung in engster Ver- 
bindung. Etwnso waren 
die meisten HaaerthQnne 
und Bastionen in Verbin- 
dung mit Patricierhäo- 
sem, deren Insassen sieh 
Torkomntenden Falles auf 
diese festen Punkte zu 
stutzen, sie zu halten 
hatten, eine unzweirelliaft 
.lufMTiit zwMkentapre- 
chenile Einriditung, da 
sofort ji'di>niunn auf sei- 
nem Platze «ein konnte. 
D«n Canonici der Kathe- 
dniUi ßel di« Bewachung 
der Porta Pcschena zu, 
das i»t jene nach dem 
kleinen ilafen der Stadt 
hin. Wenn als« irgendwo von der ecclesia militans die liede 
sein kann, so ist es bei Kagusa der Fall. (Näheres bei Geicicfa, 
8. 20 ff.) 

Das Kloster der Franciseaner, von seiner GrQndung im 
Jahre 1235 bis 1317 aofserbalb der Stadt gelegen, wurde wie 
der vorbergenannte ConTent gelegentlich der Anlage neuer Be- 
festigungen in den Bezirk der Stadt mit einbezogen und ist seit 
letzterem Zeitpunkt auf iSfentlicb« Kosten neu zn bauen begon- 
nen wurden. (Hierbei ist die holUndische Colonie zu Bagusa als 
mit beisleuemd eni'ihnt) Durch das Erdbeben von 1CC7 und die 
daiBuf folgende Plünderung der Stadt durch die Horden der 
nahen Gebirge wurden mehrere Tbeile der Anlage zeratArt, «o 
offenbar die flach eingedeckte Kirche, wekhe von all den Herr- 
liclikeiten, die früher sich darin befanden, lieate nur sehr wenig 
mehr aufzuweisen hat Ein mächtiges gothiscbes Portal, dos 
an sizilianische Vorbilder erinnert, fflhrt Tom Stradone zur Kirche. 
Je zwei schmale Pilaster, zwischen denen Nischen angebracht 
(ind, ebenso wie das pilasterartig durchgebildete Oewtnde der 
Tfaär tragen den gotliiscben doppelt gebogenen Giebel, in wel- 
chem eine Pieta PlaU gefunden liat (sieh Bl. 32, Abb. 6). Kecbls 
und links davon beünden sich gothiscbe Baldachine mit Heiügen- 
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flgomi, gun M bdotat ■!( «iMr kxilUf «■MokaUn 
ErmtMoM, mt »ir V» figvt im htfflgM Bluiu tIAt Drir 

ZOT. Tlifil rrii-:ir.:5:h>T ('.mif^nile , iti<nf:illi im Slnuirn? >i'-h 
erlietend, eüUtaajnit :uit Ausnuhme dm iuj)pel4;eicittiiteii oborstea 
StoelnreriEM der GrOndangszcit ies K]o«tan und bli«b ehento 
wit JiMr dM DoninieuMrUcttin M tai giotea Erdbtiwa 

Wi-it tuchj aU ili-v Wfiiif.'^n llufser»n robeitilribwl d<>r 
«•rstcii Aiiiai'« t«-bt d«>r Klmtprlmf (vpl. AIjIi. 2, S. 233/34) di« 
Aurmprkgamlicit auf sich. Er ist dun-lmu» n^maDiscli, TORÜg» 
lieh «tkaltao and »igt, daA in du MitI» dM Ti«MiiiitM Jalii^ 
Inndsrifl dsf KttndbogMi nudi ttbtnti uobin dids 8)iilt1iogicii u- 

irPKonilet. kllnfitlerii-xh ilarclifrflildrt irurd«'. .Icd'? Sr:te des 
Tiereckigen Hofes leigt je drei (iruii|ifn »on sdiis. durih lier- 
lielM Dopptlshilcn g«trag«nen lileincD Rundliogt'ii, »<'1clii> im In- 
nm dwch «in« groftn MamrtNem iniimiwigtfaltt Mnd. Nacli 
MÜHi flüd diMM mdit ncMiATr dBCÜl viid itdv Acfait dvdi 
je eine profse stark piofilirt« pini offene Rosette lioifi^-hnet 
Die Dii|i|H>lailulen M^ben, vom H^tV aus Kcsthen, liintfr. ni>-ht 
mbOMlillMlder. Pi'- Ca|.il<'ll<' simi n.i.-ist r.usammi'n l.'<'f.ll^l, 
«hmo dfai Bauen und dar Abucuii. I>er letzter« bat als Ling« 
db Oielw dar dudwr fiefiadM Xhmt. Auf tlMr Seil» des 
Bofes iit diese Uaaer nach obea dardi einen krtfligni Wnlst 
mit Patmetten-Venierunfren abif^Mhloasen. Darüber erhebt «ich 
eine lierln'li'' Bni^luni,- m.l \;'-iuy]i<-]U'U. ui'iii'ü i-iiiatnlrr 
dw SknlcboD, irekhe einen Uundbogeo mit Dn>i|ial'unui<t?rii 
taffu. Da« Qaan bt aligtaddaMa danh «iii Mftig profi- 
lirlM BrtAum«^ daai Buidillto mit tmiadm teBad. | 
Ikber tiefer KeManir, dartber «iBe PlitteV I 

T)i" i' ip:ir"i. <1, r geliu|>]<e)ten Kreu»j,'ai>K>äulolii-ii jcig»'B 
eine au/scrcrdMitlicb grof» AbwKliwluDg- di-r Furni<'n, Kiniye 
aiad glatte, abgeetampfle Pjrramiden mit der gTAfiieren l'lacbe 
aaeb «Iwn» «aden angw phubutiacke Thieigeitali»!, Oracbe«, 
Spidnie, Caatavrai, aneli «abl Bande, Btien, KenaelNakOiiC» 

iiii'l Vr,itr.fn, *«■ i mm sii- Sü.st nur ar. fmliii ittnlnllaiHthH 
Uautc:i zu sclifti ifew..>liol i.<t iW-l. Hl.ttl lii.i, Abb. 8.) Das 
ganze giebt einen dentiiclien }Iidvvi« dnraul', dab man gende 
in Bainatian nielit tmiaer nw der Form aaf das Altar acUietea 
darf, aoadeni dalh cmMa fViniai aeeh lange ni die S|iMsrit 
hirii-in snsp»(>ni!et u-tircien. Jedenfalls bildet dieser Kreui^janir ein 
«uff.-rjrilctitlich nn-rl>würiUi,TS ikiispiel einer »iildien Anlapv ta 
eruibncn wtire <iiüm der sehr hflbcclte ürannen (Blatt 32. Abb. 2) 
mit grol^em nnteram, aia Sockel itarfc aasladendea Beciten, ana 
dam «aUmMnmt nband «n liwIiclMa (vMHhiaBtaInMMal 
■■flMitt mMm da« tveite Becken trügt DtoMalomde Figar 
de« Iwillinin FraDcineus i«t tmr »fAUr hintsgekimineB. sU>rt aber 
d.is '■■j]UrUt: tti'niuiirs d'*!* ►,';inZ'_'n ki'in'-'swvp^. liolu' T.i\us- 
pSauzeo und ateiDerae B&nke, auf denen licb die fatres lu 
JbiHu SMndMa, bOdio dan «jahahw, abir mtnAlldi y aw w i di n 
Mandt to idrHu^ben Ortes. WualMtar M «, dalh liier mit 
AntaabBM einer ganr. g-erin^'fnn^-n, «tandnen BeaeMdinrnnf^ auch 
mrlit -ir.'-' Sji-jr il'-r i»!-'!!.':!!!'!! iil.wr die Sl.i lt iii:t n lürehter- 
licbei Gewalt biQi;c^Miig«nen Xaturareigmsse zu seben let. Offen- 
bar wirkten die ErdatOfge nicht aa allen Orten der Stadt gtaich 
haMgi die Hitdcraoc dit StndoM ichiiBt danadhoi an meieten 
augeariit g awea mi lo adi, «ttmid die bSher geleR«nen 
Theile der Stadt iialit in i,'leiclieni IbllNt ftfiliili st<'!:iii*i>:Hi 
Doch iniioer stark genug, mil^^noBma «aide«. (>«gvu dal 
CapUeihaos hin iet aoeh wilter tob alten Bau atoe Halle ntt 
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dxti Pegau artaltta. Tu den Kiamgaiga limlich iMNdi an 
dar Waid baladit alek ein achllMr goHdieiMr Bufeaplnr, dar, 

auf drei Äiifsenit irüflit: gegliederten Kragsteinen nihnnl, vnn 
zierh<:ber Unpen- uud Nialen- Arehitektar eingvfaüst im Mittel- 
felde in starkem Kelief eine koieende Madonna Ton infaerst 
«luaathigtf BalloQg, nthu und linkt davon die iteh ei ida» 
FiganB dir AptiM M||t, wi» ria dtM ta «iMr fM 1i|iIb 
tmgenen Mandorla van Himmel «ehmbendaa « egn w i d ii i Chitalii« 
nacbscbauen. In einem Felde links ist die knieende Figor eines 
M'mclu'S |St. }'ran.-i^i L.hi ,iiii;i--l>r.vbt in antik betender Stellunc 
mit halb «tti«|estreckt«n Amten, im »adera Felde gieichlsUs eine 
Ff|ariiildniiUdmG«niid»,«iaI]nlNnMd«llln«iil Outtir 
Heft «in kdflig««G«<io»niftI>e«fc]^atl«niri«iatai Wallt, «■ den 
sieli ein aoagesprodien IHdiromantaebta Omaatent Andel, das vea 

d*"'iii r'ii fr. i: ■Ihi-'l.i'ij Zit'irath d;'S t;;tii2'"-n ViiH^-tändi^ 'ibu-.Mrht. 
li'eber den ursprünglichen Zavck de« H'hiiDen gotlkischen Denk- 
mies mt bMiIi tu «rgtandeo. 

D«r IhaM d<« fiAanrn ««n Ktarngn^ga lit haimHit Ar 
Indctaieh ante den OimkalHwid(afo«B«i8««. IKabadrift 
ImM foHMMn IhyaeldD)« 

8 • DE • MAOIST • 

EB • MICHA • PESKAB - 

D • AXTIMAlt QVI . TE 
CIT • CLAVSTRrit . 
CTM • OHSriBS • BYD • 

Sie gieht mitbin knnd, dah der AnUMik «ii An«ai««, 
Antivari ctaaunond, gamaea itt. 

Awk dha bakadi« Wribmnariieefan am BSagaaga in« 

Schiff der Kirche ist erwahnenswcrth (vgl. Blatt 2'^, Abb. 4). 

Die dem Stadtlu-ili(,-i»n pcweihte pnifü«» Kirche San Biayiu. 
an ilerrii Sti lle heule ein barorki'« C<>itt«8baus sich erhebt, vnrde 
131» an booen beachloeaen, 1349 bt« 1352 aaTgefOhrt nnd in 
Jahn 1706 dnrth Fanar «mUrt An ihm inn«« Am- 
achmltckang war Giovanni da Siena betheiltgi Sie ooll 
nach Geicich in Bexng aaf Auaachinadning frant aurnerordeatlicb 
nich bi'ilichl iffu—.,-.! si'iii. Yhii Ai'n H iiijitaxiri'ii n.ir oiner von 
dm Sfona von UuiUjul gv«ii(t«L IHe beulige kLiicbe rdhtt vo« 
im V«MtiaMr Ikrin« Oinin«IU tar, naeli dm VorttM« 
der gleichnanliM Antag« k Ben s« dw Jaton 1706 U« 
1715. ist ehi ditfReUIBger Qaaderban mit dbeihllMNi Qaantbiir 
uini Kapii-i jli'T Ji T Vi riUiir i.'hi /cii.-. in der Kurseren Er- 
ecbeinnng über iDüchligi-iii l(uelicu-Su<.'kel und breiter Fracht- 
tzeppe an dem erltShten Platze Tor dem Uanptportal eine koiin- 
thiaeh» Oidnang (an der Bngangaieila DreirörtalitaliD nit 
dahinler ataheadan Püialcni, an der Laogniie Molk FBnlar) 

n:! rillii-t-r-Aliii-a, die durclj da^ luit J!iikTri,£rii-lyi i-r-^cliUwwnc 
ul> rlKilit>> .Viilfi';>ichiff (mit llalbkri'i«len»ler in der ganzen Breite) 
unte:br<<:lien ist. Das Unuptthor bat korinthische Sholea mit 
geachaaiftem, gehrochanan QiakaL Dar gaaie Kiadnck iat atm« 
aehwir nd nnaig. 

In da« Jalir 14.'>7 milt weiter der lUn dir Xiltllt ,»Alls 
Danci"*) vor der Porta l'ilW, di« an (eUigan Ahkanga aaln 
den Haan gal«gaa in dan Kiichhafo gahSiti dan dar Baiiat vni 

') Worauf >-u-li die lk.:fi liuun^ ..Usulv' bexMibe, ittl uir^tii'Js 
«rwöbui. Muh mücbto aa Tudtenteaie dcnkan, am <o eher, als 

kSwaT^Ptot ^vSüi ISuanu'i^Öu^a^h^ dartber idM 
griinn Arbaü var, dh hi riaar aarUailHi AHaiOnina-nalaebiak 
wnhefaian aalHt. 
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tai^Miuib tat SM ImttuTuuit; 

DFfX HABLE fmmt 
8 • C • DBCBBTO AD PATnBVV SEFOLT 

SX . iSB • FTB • DOTIBTS 
Tm • IDV8 • DECmBRIB • II • OOOCLVn 

D ■ 

Dio Anhec ist einfach aber wtidif» <iM Portal m ni- 
MBdM n<'i:<)ii<'i K><ihi.H'hor AnfaiMtiir. BBlipwelwi tiod di« 
iMMk gat eriialMoro AHkn. 

Dan mtm Oitttal 1«. Jakrimteti gOm «• ni- 
wnde, am Stndone lulw to Fort» Pille fr*l<'gMi« I>uili««kirc]i« 
San Sa1v,tt»ro an, dtm Ealltolraafr auf «in 1520 statl^'o- 
liiibtcs Knl!."tii'ti lurOektnAhno ist. Ubnckeit unil Volk j.'inc.'ii 
allsoDntlglich ia Pnccmm» dmeh di« Stadt, am vom Uimmel 
Ond* I« «flihMi pgn 4ta Xstaifnnlt. «tM» 4m Btta 
Mitttan, 4ta GfUnto «ulw mtMii (Der Sciudm JeoM Etd- 
biliiH «M nf hindertlaunid Zeelniien ansvgp^ben.) l'm dm 
Xnn diewr BittpSoi;? finc fr-", i' nn im vi.r;ii;l,r]i , •.nirde be- 
IcidMMB, au* StaaUiuittfln t'üiil>>*linl>undHii Duiaiin tum Baa 
«Imc DubirijRli* u «liften. 1520 wnrdr diosv IjcgooMn, 
MtU hUm MmI btrfvlk die Staina hariieiifMUejvt und Fnm 
■w adl«B Q«MlileditsrB aibeibiid m Dan liek Mhadigt lialiea. 

Dio Buuioit «ir'l auf 10 .Iiihri' ;iliL;tL'oli''ii, cii'.i' iil^'riiiiif.-i^' 
laiigv i'ml ini lliiiblick uuf ita <j<j,'t'ri>>titud. Diu Kinlie 
Ähnelt in ihrer EnschemuDj; aarserurdcntiich JeMT tron Santa 
Hai» in Zm wom der FmtalanBiciit des D«mu iw Sebenicp 
imiS$ MImt all die Kafimer Ktrelw entetniiieB, d«r Grand- 

■Wft dagifr«'!! sifuT 1-1 tri L'rli.'t, 'Iii' Kuii)ii.'l im Siniii.' diT- 
jeiügvn U^UDe!lv^<: Iiis Uli Siinu Mjr.:i <Jel l'i'jr zu Florenz!, die 
beide, ebenso wie der Bplter entstandene Uhnlicbe Fa^adenban des 
Oamna no Letiw auf die im Oraidmg ebemo («(Uednte, in 
der DncliMMiiiy IMHek tM nteher» AmleM veo San Zaeen- 

r::i in ni'l:r iiirückiurüliri'n wiii liürften. IVIkt ik'n mit- 
w«rfciidt;a liimueiater ist nicbts bekannt Die Mamen, wclciie 

!■ *r liHhiUt «tar «m PifM« fsdnmai: 

AD ATXRTBfDAlC C0BLE8TEU - lUAX VS HAXUO 

TEREAE TKKMOKK 
— HÄMO SACBAM AEOEM SE RHA • VOTIT — AITOO 

A CHBISn NATAU 
DB DXX — SVPBA X • X7I CAL IW. DAN. — BHE8- 
ET DAM MIN 
FACIKXDVM — CVRAUV.NT ET PE • SEOR 

haben mit dem BaaißeMtvr nlelit« tu than, »i»d«rn bcu«b«i 
sich auf die Proredittüri D.iuieU' di l{i?;-ti. Damiano di Uenie, 
unter deren lectnerieclwr Uebemadiutg der K ireb ent an alBod. 

TiliiiiB tat m d« SiliiMlelH dia Ibnin Geul^ 
artidilUeh, ,dafe nrWtaduftmWlMg dwSeMnt, vmnuht 
dvrdi das Erdbebea vmi 1590i veiadiiedene Bigenietnv ud 
BMBBeintrr auf) ItiiUcn geholt wurden, ftTiicr :iii:-h i'in l'aduaaer 
AnkÜekt, danale in Sobonioo tbättg." Nun «timmt bei der 
Matmm tilign nandMiM «kr genan mit den Dana van 
BaberiWi ew aUarn daa tob Jjsnmua aa aehr ba mui derte, ans 
•ÜMlNTplitten nMUBmeflft«n((ta Oaeb. Von eianii ^Prete 
■Mfieter f:jlir;i'iii' S-nj-ti J n ihi ' lu R^I,«iiii'M N'.>ili':i.-. <;.iii .iiu i 
An Kaatra, tliitig daselbst von lölä bia 1525, uit bekannt, daU 



I aia lebr h«Mi sesUedettM SpftaftoMpoZMiBl^tln^^ 

Säulen, darfllier in lotiiMii ilurchiuM thii'ii (rcL-hciicrtcn Itahmen 
(einem mit Laubwerk umwundfuoo Uund^tAb) die i ben angeführt«, 
von Kindern pr^halten« Inschrift. Die Ecken haben kfifttg« Eck- 
filaatar mit Cwapoait-CapiiaUea. Cebar den entaa Oeeiiaia 
»M die ntU» «rrithcilig; Dw «bm AMUnfe dir MMt 
wird gebildvt durch «ia halbknliArniiti«e Bogenfald, aeitlicb da- 
l.'eiren s<:hlief»>n sieh ViettebdaHae aa. Die Dreitheilunf ist mit 
volk-r UfbrrU'LTing erst Iber dein ersten <.uni:>':<iiüfic anifwirdnitt, 
da sie unten keiaea««t(* dar inaerea Auurdoung entafireclMB 
«IrtatdhSntotatntaltahdlMahiar Dta «nto, aabr fdian 
gegliedert» Ia« laiKt IK dta Flwalb a l b i «ieder ein Geailaeh 
oDBiiresprocbHnler BegaiiMnee mü darebana gotbischmi Pormoa, 
«■.IS Uli l.t ii;ir.,|.. r b<'i di'iu auff^rird^ntlioli hllbM-ln'ii <;l■^il:lM an 

I der Langseite der Fall ii>t lileirhes läfsl »tch lou den Feiutera 
dieaar Seil* aagen, «akbe Unfswerkfüllunif nnd Viaipaib aeigan 
(llinlieb «in bei der CHfaUa dar VUla Itadid in Otaveaa, aich 
Blatt SO Abb. 4). Daa Inner» walat die niailiebe Ktoehang aof: 
Wandpilaster in Kenais.sani o, das Ot uölbo L'othiv.:h. Vhis gimne 

] tierlich« kleine Raoa'erk bildet riiu-n nnitcnMi Ihulni^; zu der acbon 
Sflen iMchjci-wirsenen TlHit>^u-lie. dafs sich birr (»le tbeiall, 
wo aiae an der atammie- Eigeaart htBpwiAm Bartlhenng den 
Oiandton den Labaaa aagiebt, wenn aneb ran aniban nunaii^ 
fiwbe Kiiiflll.^i'^ .inilor^r .\rt sicii ^reitend zu maciten suchen) 
die Foroie« älterer Zeiten ikeben dem Neuen Unge Zeit gebatiea, 
deh all Bom «H m «amdUin WAng wtbandet bnbaa 

Oer Baat den 1«. md daa b(«iaBenda 17. JUatadeit 
veratrielMB, «bn« in der aon«! ae baainat^^ Bladt «eeaaHlaha 

S|ii;rni i'ii linli'r'io-vn iMr-- itiaif mll di'ra RnckCTnifi' der 
ragni'aüchen UandebWziebanii'en im Zusammenhange stehen. 
Wenn man ron einer Reihe kleinerer, in Patrizierhausem iHb- 
leoden Careltea abeeben will, die mlleicitt In dieaer Zeit en^ 
■laiiden aein iMvfn (1578 Mblto imb 41 Klnbui, awei 
Mannv- ini;l r 1 1 N rn:i> nll l^^?r), s-i ist nl» nilchstc!* Enpiig- 
nifs il"r mut!ilitij;ktnt die Kirche des liosariu \<H2 bis ICiO 
zu nennen, die beute Ihrem ursprünglichen Zwecke nicht mehr 
dient Beaeiobnend für dia TnbSltaiiia aar Zeit ibni Ai^ 
üabNi iat der ünatand, dafi, nadidan du alte Ontaifmi ab- 
gebrannt w.ir. sich für einen NViil rj «niiT d;i' BHrCTr noch 
die Übrij^ei! zu UelJopfeni beg'.'Lit<'.':i k' unten. IJkifs durch das 
Vermächtnifs eines Sterbenden war c-s ni ii;lich, den bescheidenen 
Baieckbau «oranfllhmi. — Kun« Zeit daiiiar trat die adnea 
mahrtMii «mibnli TeTwIilaf dar Bladt dnnh Bidbibai ein. 
Trotz aller erlittenen Verlust» an materiellaB Gate and an 
heiligen Reliqnien (die letzteren fanden sich z. Th. wieder) etilob 
Mb di'iiiiich bald wieder neui'S Loben und U.uitlultiirti it. 

Der in TrOnuneni liasende Dom aollt« prächtiger erstehen. 
Sein BMhm iraida dnch SanalMilata ft» 1671 ang ant h a t 
nnd mit den FIbian inn Bnne dar «Maear AmUMI AadrM 
Ruffalina betraut, denen Entwurf dmeh den Banneiator An- 
dreaSI. iiijsi.:' fjlut »uriiio .^m 2fJ. J.\nuar 1713 konnte 
die {irunkvulle Kinveibung «tatlAnden. Uie Anlage iat drei- 
sehiffi^ mit flberbofatem Mitlal- nndQHiaaUf, Iber deren Krem- 
xmtgipnnkt «ine im VaibtHniina tnm ganten ettna a nlUfliM fa 

' Kuiifiel ebne krtftig« Tlinibonr-Eatwickhnif aieb «tbebt Die 
FiM.ade gtllirt vollBtlndig zu der .\rt d^r dm I. Vi^MiLii und 
seine Naehfolgar getcbaibnen Yurbilder; Iliuweglassuns alle» 

[ nnd jeden aebmicbandaa Beirakaa, Inillit* BalniaUniit «imr 
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aus Kimdaaulen und i'ilttutern booUtbdOilcii l 'riiiiiii.-ulit'ii Ord- 
tmg in BidgcaebiMM, dis streng g»lial(en« TliOreii mit Spiu- 
wA BUBWBiobel hkt, «ind Hut •UgMuaiaiii SeuMiclim. Ou 



libir j<d*r SeokneUcii Tnfcil^, mit zi<>n]licli brviUim, aber 
darelnns «hmockloaem Fries. Dariiti«r eiifwickult sich Avr 
M;ll<'lv.liilT-Tlifil u u>;l>--ruiu mit konutiiisoiien l'iUslfni, iJn- »icli 
im Haa])^(C3iiu«e rerkrüpfen, Uber vaicbem der üpiUguibel aof- 
aMgt Oakw in iMr^ Seitsmebiff-TlMilHi Meftaiiw BbIbbIk- 
Attim iuiA«iMT<rUwlnr iMcb dm flknUMra IQMIh dnreh 
«Im vmff «tnff «ngnfljcoiie Krtmmmf , denn witanr A«§- 
lliulcr (luri li i'iii" iiis Irmirlii'l"' ^i-ifit.i'nf t^i'lmivkti ^fi'äiüil-l w>il. 
DiT Eindruck ■Iis s.mtfn ist l«": ciiicr irt>»iss«.-ii Knifti-iitlaltuiii,' 
nicht mebr uml tiii-lit «••iiiircr sdiulmriritig lani^ilii; lUs bei 
bnadiirt ■ndaren KilcbeiiMüiigm der nimUehM Zeit. GaM bti» 
Tonagende Wnke dar Ihlmi «ad KMnlrant bcftndm (iek im 

Unseßbr in iU-scW.-? Zeit. \i,<M bis 17.'.'.. füll die Kr- 
ricblung «iuer snuuhl iIu.m 'h iiiri> I.tso .iiif <<iui<iu duicb ^^fs- 
artig» Ti«|i|N)iiaBi«jFCii (ligäagikiii geuiacbten Hd^el, wie auch 
dank tkn IbAt «AfEdtond« Eiidm. 8i »k B*n I^iaito. 
n tan tlMRialii^ii J^uit<>nocillcR iy-tit Militär- KRin1c>>nh.iiia) 
^Orlif. Sobi>n lü.'iH ciilsl.iiwl <li<» <-r>l» .^nsh'ili'luiiü' <V-s Ordifiis 
in ü.iL'iiii. iiitIi k.iiu i> i-'r>-1 HHi.' /iiin lin: .iiifr unnfsrnMl 
KloütvnnUge, «elcbo 1GU7 gi\ir«lcatiieil» zusiiiiiiui.'ii»tiiril>.-, l>«r 
Wiedamaflm «wl* daitttlft% im dh Baad geamDraen und 
eis booadats bt Imum dmh dia Baiimtrer- 
Aehtaoß gvbietMidcii V«rir Ton anvrrflDadit Bummi- 



»r Alt. u.if r.i'.i.,.'n Kiu.;' lli ili'ii lij.'i- iii.iit wcitor iMnL'iv.iiiL'vn 
10 «erdi^n liniui-lit. Uli» »uiiiiiTviilli- T(i>ji|»-ii.inlaf,'ö dav ir. »eHie 
von d«r Stiult »iiü liinaufrührt, rOhit von d«in rftaiiücben Arcbi- 
ttkton PadaUe«!«» her, der in Anfinge dtr BaguateclMn 
Bigiaruif die Anlag« «ahrarf und antlUirte. 

ülMar den Kircbi'nbiiut-ii do- wll»sl.'itiili,ir''n l' i^'uiwi ist ilii'S 
das letzte Wert. Ltn \ erlu'^t dir Sclbslroyi- ruDg niiU Oie ihn 
bcurleitenden Umstünde biibec uus dir sim einst so elnflufoieiclMn 
Mittelpunkte «iaer boebentwickelteo Cultar in 
{•nacht, «aa auch Taaedy 
Der Unterschied von ebenals nnd beute tritt i 
■och viel gttrker al» in den Kirebenaabgen berrwr in den 



Wie in Venedig der Doirenpalast den eigentlichen Brenn- 
punkt der )f:in2«D ik-esi^hithtlichen Entiricklani! bildet, .sii thut 
diel in Itai^niMi <l"r, neiui uui'b an 1'nifan)( und kUnst^ iiKili'-iii 

WntlM nidit fleicbbedoulend«, aber al« kojwtg««cbi«bUicb(* 
DmAmI doek ailv «leMige Beetartn-Palaat. (FUaH» del 
BaHon.) 

Vebtr daa Weaaa da* MlrnteB G<Miid«a, weteh« ala 

Sil de» oberliauj4's ilir f^bJt mnl Ji-i'-ii ilirrsler Behörde 
dianlB, ist oicbt« sieben-» bekannt. K-iHi vriinle die er«t« biüto- 
lisdi genannte Anlng», w«|i'he dieix-ni Zwecke diente, {^baut 
ud tBdNt «ahiaohaiaUeh fMeiiaeitig die in Jahie ISIS daieh 
Ma dd HagRievCtiHlglie, tber ««lebe abarfhlh 
en 7/i'ilangaben vorhanden sind. Am '3 .\ i,rii'.t 1 1 i3 
tentSrte eine Eiidiisinn der »ehr nabel«i f lijcmeD l'ulver- 
koinmeni den alten Kncturen-^lu. Im pli':cbi>:i Jahre wurde 
der yenbaa baechlonen und aa«b sofort in Aitgnfl geDoniBiik. 



Beaul'tiaat damit w,ir litr ii'?.i]'ilitjiusclk' ArciuJckl Oaufrio 
Onoatf''iro di La Cava. Vni diesem lieblDde sind noch beut« 
aiaMtae atit dem späteren Baue TersduaalsaBe DmQ« vgihaiidiB. 

im Anenale (dieses stieb an die ROckMite dei Bectorra-Fa- 
l.inlet») nnd darauf folRend* Fenersbruiwt «tirke VerwOstung an- 
ffcricb!,'! ii.itv-i;, »'utiäi' ' i'i it.ili. iii- l-iT ,\n-ni'iikt («Tiifen und 
mit ibni kam «in daliii<>tjw:be« Likud««kiiul, dsssen Tbitifkeit 
von hoher BedeatuBg «udsi. Dar ania mr Xtehaloiia 
Micheloxsi, der iMits Biorfi« Oraini aaeh Oiargi« ICata« 
jefif, nadi iHBem Heimafhhiide ancb Dalmatie» gensaat 
1\>'}\ erhielt Micliulciü vnn ili i Ileoenint den Auftrag lurAus- 
lührung der ntithigen Arbeiten. Jackson sa^ nun in aeiaeu 
h'ründliebea Werke (II, & 333) gaas riehtiff, dab bei dm 
Baue, wie «r äeb beule »igt, gmtn ra athaidia aait «nt ra 
OaofH« nnd was too Nfebeloao «ad sei Dem ZeHgeoeeeea Gier- 

gio ll;ilni:iticii bi'rrülin-, ili'im ilcr i-rstii sei der Trüget der 
ßotllis. 'iiKii ll.ui-ij.,v|aiil,iii, n.iiircihl die Ifidcu anficp.n iMicbelono 
»ar !• l...uiiterm;ilsen Schüler vuu Uonatello) als die Begründer 
des baulichen Ausdruckes, wie ihn die l'rl)bnaaissaacs Bcbu^ 
aaf dalnntlBdMn Baden aniBsehuB seien. 

Ilje AnlllP' i vpl. Allh. X\. Si> nie sie lienle ;t,Lsr. I;t. ist zwti- 
stiickit:. ElfneniiL- :»t die Vnrderseili- ilnr.-li -,-, |,^ nii i.tiL--?, auf 

i;iin'i^.iiil«'n iiufpiti'Tide K'.md- 
bcigendDrebbirKbentWeiclie dia 

r, , ^-' 'A ■ I"<Wia bilden(B1.3a,AhbL4)t 

l«'i| |_ der in Quadern aufgemaaerte 
1 • * }Si '■ rechte nnd linke Flüirel bil- 

den die Widerlap>r fflr dk"»«.' 
Gewölbe. MOgUeherwetee wa- 
HB diM MNh dia ITatar- 
bavlan tn tni Bcfclliilmio« 
Darin nng aneb, wie Jack* 

son bemerkt, die Ueberlie» 
ferang benUien, dalb daa 
QaUhula swaiaMcki; 
. aaii «aa dir|iflad- 
naer dar ngusi- 
ackniAtteftliiner, Oakkb, cntsebiedeii in Al>n>1r stellt |S. Cti). 
Jedem Bogen im Ei^geseba^-se ents]'richt im ersten Stu<:k ein 
spitiliogices . rueitiieihiies Kenster (vgl. Abb. 1); je ein weitere» 
•olcbei Bndtt aicb an den Fllgeln, sodalk also aebt l>iebt- 
MnrangvB fwhaadea sind. Daa Bingaigifarlil, das beinanaga 
tu dti- Aelise ile^ d:ivi>r stehenden Bogant !■ Basiehung «teltt, 
fuhrt in eiiKrii pvo'.lbten fJani;tf, der ia den Hof niflnikit (»leh 
BUtt ;!.', Abb. 51. Dii'M.T lut auf drei Seiten je zwei Be^-en- 
lleUttngeu. An die flette Seit« ist die breite staiaems Treppe 
fftligt in dar Jitdgan 6«alalt ant nach ISN anMndaa Im 
ObaigaidMili ksnnm auf Je ainea Begen des Bidgeechoaaea 
tnai nindbogiir geeehtoeame Fenster, dorm Bogen auf twei 
llinter«'iu.iiidi'rstebenden Sauleu ruljeii. 

Hier linden sieb FormTerscliiedcnheit«u, welch« kbr nigen, 
wag im Innern roo Onofrios Bau blieb, und waa nach 1464 
enlütaDdan ist An dm WlndM findaa akh Thlno, daran 
apitahegign Qeatalt «obl aaf den Baa von 13S8 hfoweM. 
ebenso einige mit Bilducrk jreschinückte Caiiitelle i\n.-eli.ius 
fMbeiD (iejiräife- An den tinielfonuen <ler BuK^nslt'Uuugan 
(die Säulen hakieii Verjüngung, einige mit «chwaclier S'rbweltnng)^ 
•a den altertkOmlieh gebaltenan CayileUan nnd fiaaea (diaaa 




Abb. :i 

Omndiilk vom Uob> des BeetoMB- 
Fbla«!««. 
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mit Eekblitt) machen sich rnt«rschicdo grgvoflber der Anfsen- 
architektur b«mer)ibar, »*lcb« dio VcrmuÜiunjr nahe logen, dafs 
hier «ioe w«nig«r gMChickt« Uiind Miig gewesen sei. Die ro- 
maninrendeo Capitolle znmnl, welche in ihrer derben Form eine 
gewisM Verwandtscliaft mit deo in arabischer Zeit entstandeuen 
Nachahmungen rAmischer Vorbilder zeigen (Moschee von ri>rd»l>al. 
nntencheiden sich wesentlich ron den Formen Onofrios sowi-lil 
als Dalmaticoü. Sie haben eher das .Ansehen, aU machte »ich 
an ihnen «ine gewiaae lur Uelierlieferong gewordene mitti'l- 
alterlicbe Form ^ItMid, weon mao nicht Qberliatipt annehmen 
will, dafs man m hier mit wie- 
derrerwondelen RrticlislOclcn eine« 
Iltervn Baues tu thnn habe. Die 
GliederuDf; der B<>ttv»g«sim» an 
<km ianereo Umkreise mit krt/tiger 
Hohlkehle, aufsen mit einem nicht 
unter die Formen der Renaissance 
za zählenden Profile verseben . UiTst 
ebenso sehr begrflndeten Zweifel 
da raber hegen, daf« dieser Theil zu 
dem Bau von iiü oäet jenem von 
1465 g«liSr«. Gleicht« gilt von den 
Dopp(>lsiiulcbon des Ober(fe««ho*.'><«, 
welche eine ganz steil anlaufende 
Basis und ziemlich gestreckte Laiib- 
capitelle von gothiscliem Ausseben 
zeigen. Die Kragsteine an der Wand 
des Krdgescbosses. worauf die Quer- 
gurten ruhen, haben in der F<irm 
mit der abrigen Hofarchitektur nichts 
zu Utun. Man nln] sie wohl dem 
Baue de« Onofri» zuzählen dOrfcn. 

Die IttDcnrauni« enthalten nichts 
von architektonischer Bcdeutnng, da- 
gegen aber fordern die Einzelheiten 
der Aufsenseite hohe Uerdcksichti- 
gimg, einmal ihrer Ausbildung we- 
gen, zum andern aber durch die 
Verachi«den.irtigkeit unter sieh, die 

den Redanki'U luüie legirt. dafs man es hier mit niederverwendetcn 
WerkMIk-ken des alt^'n Baucü zu thun lut».-, odr dafs möglicher- 
weise der Brand von 1464 nur eine theilweise EmeaerunR 
Bfithig gemacht habe, welche sich m den Mafsen an das Vor- 
handene genau anzoschlielaen hatte und lediglich die Elnzel- 
formen abweichend von diesem gestaltete. 

Jacküon, der bierOlier selir eingehende Betrachtungen ge- 
macht hat, vrrtntt diesen Standpunkt mit oRenbar richtiger 
Bewvbführung. Uaaptsichlich sind es die Capitell« bei der 
lafaeren Loggia, welche unter sich and ron der Architektur 
der KUckvand in auffallender Weise abweichen, trotzdem sie 
in den Haupt- Mafsen Ubereinstimmen. Die i^lTenbar nlteren 
zeigen nimlicb hanplaSchlicli liililllclH'n !SchnMi>-li, >«i ilas eine 
mit der Figur des Aesculap, von dem manch» behaupten woll- 
IM, es sei antik und stamme au» dem untergegangenen Itagusa 
TMchia, woran nicht zu denken ist tierade hier lieirt die An- 
Bahiae sehr nahe, daCs man es mit einem Tlieilstad des illte- 
ren Baues zu thun habe, denn (Iber der zugehörigen Deckplatte 
liegt eine zweite von völlig verschiedener Art der Oliederung 
und Durchbildung, die offenbar eingeschoben wurde, um die 




Abb. 4. Fanaler vom Rectoren • Falast 



gleiche KSmpferhShe mit deii Übrigen SSulen zu erreiclMD, 
deren Cjpitelle dem B|i&t«r«n Bau ansebOren. Eine gpiiaoe 
Vergleichung der einzelnen C-apitelk' scheint zu dem unzweifel- 
haften Er^'ebnir« zu fUhren. dafs vier davon dem illeren, die 
anderen drei dem spateren Bau oder sagen wir in diesem 
Fall« . Ergtinzangshau Qic'rgio Dnlmatioos (Onofrios) zuzu- 
schreiben seien. Diese Voraussetzung gewinnt an Wahrscheio- 
lichkeit danrh den Vergleich mit einem Capitell, das sich in der 
Loggia der Villa Caboga bei Cravosa findet, und in den Uafxcn 
ond der Behandinng der ringsum sich ziehenden AgQrlicben 
Darstellung (Crtlteil Salomonis) voll- 
ständig mit iten als ilter ange- 
sehenen Stücken de» Kectoren-Pa- 
la«tett abereinslimmt Die zweit« 
Deck platt«, wi» tto Aber dem 
Ae«culap-Capitell in Kagusa ange- 
bracht ist, fehlt hier. Ein wei- 
teres Capitell der alten Anlage findet 
sich im Inneren des Palastes. Es 
weist ebenfalls durchaus bildnerische 
Verzierung auf (nur unten am 
Wulste einen Blattfries), stimmt 
in den Mafsen und hat eine schmal« 
Deckplatte. E« zeigt den Kector in 
.Vnil»lracht, i.4tzend und IN-cht spre- 
cbeod. und diirfl« das gleiche StAck 
sein, von dem Diversis sagt: ,In 
<|uadam angulo januae principolis 
habetur Kector ii^jurias audientia 
similitudo". wobei janoa princi|ia- 
lis die Zugangsseite von der Piazza 
her bedeutet (Jackson.) An den 
Kinderfiguren, Oehangen uaw., welche 
hei den neueren (in der Mitte der 
Lo^'ia hellodlichen), muthmafsUch 
dem Giorgio I>alinatico zuzuschrei- 
benden Capitellen vorkommen (vgl. 
Abb..') im Text und Blatt 30 Abb. n|, 
ist die ganze Ualtang des figür- 
lichen wie auch des ornamentalen Tfaeiles eine durchaus andere, 
wie denn auch die reich verzierten Glieder der Bi<gengesimse 
eine ganz andere .Kii zeigen als z. B. das spitzbogige Ein- 
gangstlior zu dem Palast oder die an der einen Schmalseite 
der I^gia heflndlidie, sehr schine Porta della Carito, di« 
ebenfalls «|Htzlio)rig ist und wie manches andere (s» ancli di» 
zweifaclMi Keibe von gothischen Htr-inlünki'n im Inneren der 
Loggia)*) offenbar dem B^ue de« Onufrio angrli^irt. Betreff» 
der hoben Deckplatten, welche Uber sümtliclien Capitellen an- 
gebracht sind, schliefst Jackson, offenbar durchaus richtig, dafs 
di« froheren Bogen der Loggia spitzbogig gewesen seien und 
dafs Giorgio, um die frühere Hohe auch mit dem Kundbogen 
zu erreiclien, [den Ansatzpunkt des Kämpfers durch eine sehr 



*i Auf dinnin Bäoken ,«otlo i volti* aaliiea bei festlichen fl«- 
lepHihcitep die Vertre«er der Obrigkeit Der M EitelhiTgi>r g«febeoe 
Anfrils ul in diituMn Punkto nicht ganz richtig insofuru, lüs bUiGt 
rc'hts von der Eingaa^nprorte zwei Rnihcn von Sitzen vurkomnieo, 
ebenso an der liokau SchmaLteit«. Die linke I.an£seite hat nur eine 
Iteibe. Khenso xind die icntliiKclirn ]K-ip|H'Uuf)Ktor Jik <>bergn8cht)»5cs 
liei Eilelk'ixer io iten VeibiUuiiu<'ti wi« auch iu> MalHwerke nicht 
gioz ilirr Wirklichkeit «ntsprecheiHl. 
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gnmm mL Oieie 

AwkaoB ik Stnlni wifait ab 

dem alt» B*«« anfTchSrig 
betrachtet, nilliin iiUo »uch 
hier ein« iwingviide Notb- 
md%iErit ivlMBkn« de» 

Aelwlidua MHto M 4m 

liniiilicli hohen, rnnden Plin- 
Iben der Fall seio. Jack- 
MB «rtrtert wwitw die Fn^ 

ITnibMi 4tr ««(«im I<iibpb 

aniiiiiKiil. mit ifa rein go- 
tbist-bi'n l'VD.'ti-ni <!-* Obcr- 
ppschi >-'i':* vcrii.»!!' , lin' in 
ilmr Jf'oriB «iiMB «iggiiarhge« 



d«a Eindrock nadit, ata wUrt iMcli^bi)!!«!) worden, i. B. b« 
», m» dM Omüb« ■Dd die Kim- 

darr)iii<u viTw hM'ilt'n üiDd TOS dar 



len bieten. Die TVorter der 
l- i'l' it ffst.-n KIiIl-i!, '■.irl ••r. 
Abb. 5. «ind iiffcnbar hei dem Brande 

m Itoeuna-Mart. uabnebldigt geblieben, d» 
■to tMlif nit dn dMwtar 
liegudeii Feutem det ZwiidwBgettbMM» In BtaHn^ itelMii. 
Dif-Si' geli'ron jKfifelsohiw lu der 5lter«a .Alltfl. ■'■■tii' iit'iT 
Oker der I'O^U miigeo bei der Kiplosioii nnd dem m;ii-!i(mI> 
gewitB Brande itaifc beeeUdigt. cimelne nii'<glicheni«is« g«nt 
«ordll wiBi Bedab «io JMxtgaa der eolebenuOMB 





feecbSdiffteo Tbeile nntbireodi:: "r>.i h:i'U, wonadi ne nntcr Bv- 
der aoek mrhaadeoen bnwcbbaiw Werinttcke wieder 
i^tlMBt ODd in flian« das «Um Bbbn HRtait wmto. 

Anfli ilnf'i'pMi Wfüt sieh niclits einwenden, denn die Kiniel- 
rirnieii, :ii:>-m die Opitelle sind durcbuus guthiscli, ebeneo 
du« unter <lrn I'ensli rn beflndliche , mit tjefgebuhrtem Laubwerk 
venierte GieifflS (t^ Abb. 4). An ainignn Stellea drtngt Nek 
dHWeii Ut Walinilmw anf, «tb Ii« 
arf, «it IMB MMk ia dw Idiyia 4aa 




Venieran; der unteren Capitella (vgl. die Abb. 6, 7 md 8). 
INee allee bt^tSrkt die Annahme, dafs ee lieh 140,'i um 




Abb. 8. Klai|ilbr mm Rrctmen-Pilut 

UrnbeD mit Ronotzan^ alter Bracltstacke und Kiuscbiebung neoer 
Glieder, nicht atKT um fiin'n ifdligen Neub.iu L-fiiaciltit bat. 

Eil aumifilhaftea Werk dta OaoMo i«t der gtoAe Bob* 
itAnoBM Mha te IM» BUa tm Mndnt (n^ fiUk 9S 
AM. «)l na Qariln, nM» «m BnuaiM «tiiM, 
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Mlftni 14S7 maim lie gt&ltt; in ImA «faiii 

Jahres war die gutzn I^itun;; ffctaut, »t'It'bp nr.-h heute Baf^an 
mcfalicb But Qnellwwaaaer veniebt EtDC InaelirittUfel (X438) 
leiiikt 4iv AMn dio Weitw: 

p. oNOFrao T r, oxosiphoro 

PABTfi£KOP£l> £GR£GIO N. L 
ASCHITECTO 

MVN'iriPES. 

Qui:k1 opt logsoia «t diligcatu (tu Baguaeor. XotiiL Pro- 
Titientia et Aa|rii Ofliiit Jon eoHlD Hgnile pikL kue I|iiAnr. 
VMg. K. N. 

m^ridis TTrbtm iin jam aqiur. jicnnrii« f(n)8t>b»n «qma 

<t A VI KalMid. Abnarii KjrriaeM Fainto «( ftliawiäo dii 
Oowfte. rwrtfc. rolwiiuUwiiiie dtliwtw TIH *> mA. m!B. 



A • D ■ M • < •(■(•(■ XXX VIII VI KaLFibK. 
ALbeito Imp. Design. A. I. 




Alk 9. 



iMCwpn 



Tel dar uqirtiigtieiWB Antaf* M mir 4«r 16«ekiga 

inner« kuiip(?l!ilM?rwfilWe Kcni )rl•^l;■.|■^■^'^, 7.:iTli'-lif' B-tis^ulrtien 
faasea die Kanten eia. Aaf den Caiutcllcn derwlbcn, di« 
das glnctie Oeprlge wie die decoratiTen Oarteoattalctian bei 
ta Viilw-Aal«8«D (Blatt 33) tag», iM aoeh die Eiekarbu« 
llr die BhlMhie dw TMm ridrtber, dw avaeU dii tmffii 
dl aaah die IMhir nnio> um den Brunnen Uetadt Bde 
dtditb Am inleliti9«u liOvcnkrtproD «iirudcU das WaMir ie 
das auf drei Sturea »ti-bendc IJockoD. Nach den Angaben 
Mcieba (8. 64) «er bis sam grolNe frdbebeii der Bnunan 

stnog. VMüg erhalten dagegen iat dir 4MUle toi Ooofrio 
iwndlmnide Bmnoen „del Ccrpo Qeudie eUe Oepm* (AUk 9). 

Sie Erbauunf.> dfr Tarn di<l Orolggiei m (ieUmie m dn 

t {. hnnmm. JdiK. XIJV. 



dH btieebe 



iiiit ins Jahr 1480. 

,Corpo di Ouardia' (Hauptwache). 

Unweit vom Rcctoren- Palast steht ein andere» GMtAnde, 
aa waUM aieh ein i^ut Stack KaguHla^lxir Gescbichl« knüpft Et 
M dieDosaM (Abb. 10, &.Ulß*6), gaMbelicfc ,te »gtnk* 
fjUut Wert bedeetrt fisnfllflk nHMneeebefl^ die Viifbii vee 
Handclswan-i " I pfnnnnt. Pas Wort Iwricht si-h laut Gflcith 
onpiflngticb nur auf die ErdiTiBchoh-Kaume (deren jeder d«B 
Schatz eines bewiulereD lleLli^'en g»nols); die Rtume de« ernten 
Stodns dtanlan aur Abhaitiuig tob FMtliehkeitHi dei Adila, die 



Aaf die nuigbelt dar gSponia* dentet em Diilielm bia, 
wilebae deh in Höfa ae dem Bogen eingeoMilbaH tadet, iaair* 
balb dMMB die MtnUiehe Wage hing. Es batet: 

VAUBU mm*, imua, n falle numnu, wum 

FDMUBBO CVÄ IIBRCES, FONIiKRAT IP8S UETH 

Eine Sponta*! eHuae «t pro dfan»" boatand »chon naeh- 
eeiibar in Jahn 1812, da eiae Vetofdaang tobi 28. Deoamber 
dewibi Mmm die tanWilM ImtiwUiTlain mmbiM. Tiel 
Utw sind die bereite eraifanlaa Ul iei UliDlie dVMbdkdMlB ll^ 

in Oeaelieafann gvbiaehlcB IhstimnaageB des „XAer aMato- 

runj diüiM- " (B. S. 22. ii. Sie eriU-Unii-n . uni dt'u .ilt^n l'nwH^n, 
den lielfuch »rdnuugslos gebandbahten Beetimmangeo eis Ende 
tu bereitea, die in der betreffenden Teroidnnqy adlak ale ,iidi> 

mite tomperibfla edlla in aiattii adw toaflHa enit, io fliiii- 

que citr.r.:i disrrepeatia ia MaiuilHiel la ilaifliaB di ftcMn * 

bezeicbnet weiden. 

Bi liegt heiB Grand rar geg«n die Anniluae, dala dir 
Plati, wa daa aKa ZoUgebaude stand, der Blnliohe fliiii 
Mi, dia daa aoifc brate beatrimde O e b d n da «janininit An 

di«sein lassen sich selbst bei .i>ani oberiUdilidier Betrachtaaf 

vt>r8cbicdon>- Baubeiten erkennen: der Hof gebSrt eiser andrmi 
Zeit HD iils die Vnrdersi.'ite, und diest^ «itnlt'rum ist nii-iit iiif 



aiamal «atateodiB. Sie 
ad bfldrt um 



ist 



an d«n sttdlischeB Glockentfannu 
an i^dlMi 



darüber aiibtngendc>n DUeheia ' 
Oberrae^enden FeFtuDgsirerkcB ein aelba r o r daa lU Bll 

chitektiirlild. Im Kriii.'iif-h.i9.Hfj i^t ihr e.ne iuf 
mhende ehemals mit einer Brastung versehene Temase TMv 

Sie Bofia dw Lofgia liad etwa« gedrtVckt, die tragendes 
itaeMiwillaBf aad ait ConpoeiteaiNtallia muhMi, die 

sicli »hr unifleicliwortliig erscheinen. Xach dm BakoiM 
Aber der liOggia hin mAnden divi Fenster, von denen daa nitt- 
leie nit «ienelDger Unnhmaog dreitheilig liL Cebir jedem 
■n gelhiiclMr Tiaipalb, die paai iat no riariioiien 
i> dar bdnaatai Art dar miHiBlMbiB Pngoia- 
Anlagen. I)i« Bekril^niin^ der seitlichen Fenater, wekbl im 
doppelt g«krQmniten .Spittbofittn f^srhlossen sind, rerkiOpft sieh 
iai OartB**!!""- Ij*"'' »<'l>"lietii di* viereckig, r., einer wiederum 
Zeit angahtranden Fenster des iweitea Slookwerina, 



'I Gelrieh licmerkt in mwm« Doebe (ft. 71^, diJs nater 
,,SpuQxa* auch ■•iue oBao» I^^gla <n Tentehco sei, wia sie an den 

GreoxoD des ni|fm<i-^<-h»-'ti (i,^l:ii't,'s tie^tand^'n , und vm fömndt^i* sich 
erbDle«, die aus dnu turktsdien U'X bland« »iedersteit;oudeD Kara- 
wanen dar Bähe ptUgun ksootau, ab« säe in dia Nihr dar Stadt 
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•evk «at Simb* att da 
ml itari. Om Adam ildiu rfMwnmiir tria £• hr Tkutir tat 

ersten Stocke mit di>n Bogn itt LoRRna in Br-iiel unp-. Dafs 
Mich« Unr«g«liDliriiigkeitoB, kSnUerisch wohl anKi'tirni-Ut, oft 
Ti*l reiunder «Irktn all di» atmigiite Symniftri«, itt (jne lie- 
Daa neU lahr ataik wuhafanda Haopt- 

Avf- 




Dar Hof htt taa Brd$«scbob je i'iar Boc«iMtellttn^ auf der 
I^anRnpitr and rine iad«rS|«Mi- 
watto grtlaera auf dar QaaraaUau 
DiaMHiaa iM aeliiladdiantf» 
lar abaa Basis mit flach sns- 
ladmden pithiacben C^ipiMIm. 

der Lugaeita je inei Spiti- 
aaf ainen va- 



Allen adt hSbaeban Lanlnmfc« 

rapitf'llpn irpohscln liiiT mit 
ri'-it-i li^-cn PMUth ab. I)«» 
Sriiüuilsi'ilcm xmi mit iwei 
BandlK^ darcbbrcclHii, Jeden^ 
flilb BW am dam Gmada, «ai 

i-ino irlnrhiniir!;!!:!! Srlisitslhöhe 
an (iiT c.iaii'a l.<-j:gU lu «ntie- 
len. Ihirllt^r lie^t da« weni^r 
Muladood« Gartgcaima, da« dam 
MAaiffl, aiwr dsn •man Stock 
hinlinfondcn «Dtspricht, Aber 
diccem das splltor nufg««otito 

^0 feattern. Auf der hitt- 
liiih 



von FraditgeviadeB nnacMea- 

wTirs \V.ipp.?ii, vcn fllepfiideo 
Engeln getragen, daranter eine 
InaelrilMtfgl: 

i-n-9 

WVKS ADORÄTOVM PELTX IT AMABELE mwRlT 

I!HA( VSAM TITVU» PROSPEItlOHB JVTA 

IMI'I.K HO.STKS TKKÜdlif:. FV(iA FOUHDIM:: .NOSIKÖ 

riA PATKANT TKliüAK CIVIBVS ET MAl»^ 

DA FATEAXT CUKLVH TVTA OMKIA SUQVB SALYTI 

HAMQTB BALTnFBKVlf VOVXK JESVS HABET 

A S M D XX H. h C r-U*) 

Bianait iat dit Jahmukl daa Aaflanm Mite; daait 
wird «aU aneb «a >Mga Aidaga der Lonria an dsrStislben- 

«citi- stinimi'ii, — IVr IM umi Ja.s ErJ^rm-liofs dilrflfn dfr 
Ältesten AnUgi! lUijfiiihlt ». ul. u, »ekbe de Uiver&i* 1440 eath 
und beschrieb ^. . . ILmc domum antiqiii strui<iruot aroplam 
nun ciitama et eaaiaria et pertjabw* uaw. (£d.BnianalU & 48). 
In teAxcbOtltar dit «fataBMaiNfilM aadi dar Staaiba «tau 
da* 16. Jahibaadart. in ObeisweMb indlkih ICJatehm- 




dnt Tartraiao. Uabar die AnkHaMn aiad bU utr Staads kaiaa 
An^ahaii vavhavdaa. Träte dar VanebiadaaMI dar BaasailM 

ist dennoch ein rortredlicher Kintil.inc iler Anfscnthcile scwohl 
in den VerWlnisü»]! uoIct einander, sila aucli in dem atellea- 
«riaa tierlichen Au»ficbroacli erreicht. Dar Hof iil iMI alilir 
«dM «btaweigaii ia laiiiar Olisdanmg. 

foiaebaii dar Dogaaa tud dar g a g aa U iail i agaad BB Kireba 
Ton San Biapio steht eine rierwtig« Stcinsaul«, welrhe als 
Flagg«nhaltcr dient and von deren kleinen Plattform aus in 

frQlierrn Zeiten div Verordnun- 
gen and Erlaise dar Obrigbait, 
rfMun dia .Indi paMicb«^ dl« 
^pndkhe polittche" dem Volk« 
Tertflttdlgt wurden. Anpxsichta 
drrSTiul« wnrden auch politisch» 
VeriwsdMr gtrieibtat. An der 



Abb. 10. Diigana io Ba^iuiii. 



haaana FSgor etoea SWen ia 

Toller Kustunf. j^.i.ii rlin« 
Helm. Sie «ritd beieicliiiet als 
da« SiaadbOd de* Italaad, siannil 
nut der ErstlingsMit dar jtiBm 
Selbständigkeit von lUgnaa nad 
;st wolil «iTii(.i'r ili'iii HddaB 
di r Tiifi'lnimlo Karls d. Gr. g»- 
»eiht, als dem Ansdmcke der 
politiaebeB 8*lbsHadi|^it dM 
Ortea. Sie draett dafdi dta 

liruiilTni'ti'n RllttT das „jus 
i-liMli. ", li m Ulutkinn ans. l>er 
li' iv-rTin'ti :-l der Ausdruck de« 
Xittelalten Ittr das BlaiUob«, 
waa in un l a e baB Keieh« eine 
auf dem Marktplätze ,iafL'i'«!f llte 
l'i^ur des Marsjas oder Silen 
lH'sai!;te, dafs hier nämlich das 
las luUeant gelte (J«eh>oa)L Im 
Jabi» 1886 nrf «te haMgar 
wobei eins hlTWidi 



*» Diu lniii>l«ii 1. a P. U „ 
■chriU Ebo lampridio Ueivin« Psete 
Mmhar isao aisi«. (Oabdeh.) 



der In- 
B.Ser- 



Sturm die SSiik< zu Boden, 
Enplnito gefanden mirdi- mit der Inschrift: 
M' i i i - MK MAHi.In l ATTd TKMKl M PAPA 

MAKTINO V £ NEL TEMi-O DEL SIUKOE NOSTKU tilülä. 
UmnO IHPBBATOB BOHAHORTM BT 8BH (r«r Aagnata) 
B BT BE Dm'GARU E DAtMATIA E CROATtA ET TETBBA 
TO MESSA QVESTA PIKTKA BT STESDAIUX) QVI IN 
HONOl: Iii M i i: DI SABTOBLABIOXOnBOflOMrALOV. 

I - 1 ■ Ol' i ICIALI 

Bai dar AbnanM n Btgin dar latefarlft aind mabrei« 
Z.ihlTi dun'haus anloserlich, doch pet^^n die Xanien des P.ifstes 
und d«s Kaisers Anhaltspunkte. Geki.-Ii iiiiiuiit :id, hn!»» 
1420 am 3. Mai. Am 3. Mai «her wurde in Hngnat ,b feala 
dal albern" gafalart, wabii «loa Art von bUibanai «dar, «au 
«a dl« Brimtn« an di« MbattadigaMiidnnc bitiillt, «fi M- 
b«<Ubauro aufgestellt und dibai allarU LnatttAatt f«M«bMi 
wurde. (N'Aheres bei CSeleieh, & 51, nnd Sarerio ZsuwgiM, der 
die RapuBischen Fesf (»'»i lirii bcn luit | 

Bi ist beiekhaead, daCi die Inaehrift italieaiEcb, nicht 
tat Meben der 
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H. E. V. Bprlepscli u. Fr. Wwysser, Kauten m und um Rajpiüa. 
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BHihlil» mknflylt nek itanit dia in Uagua. ylicftacMinh» 
Hlw-lUki dir braodo mgiNM, wsleker dar Xtag« von Rll- 

bl§M te Fi^ur bis zu Finperliiiiiclicii f'riU|iri-ht un^l vm 
te THihkDillora, wglclie hi«r ihre ätoSo nuabutou, prakUiicbrr 

iiH ktmaagiiite BilNtDiv Knnd« d«( mittol- 
sKtriidira B»flMligwi;<w«MU ttllfM«ll di« ^rKirtiKen ud<1 ror- 

xllirlich erballfn"!! Wtrk-i vnr. ff.n ivu-l, AH'. 1). IHoSiidt 

Im ieit JahrcD als teter Plati kein« Bedeutung mehr. Schon 
Ii npoimiNber Zeit wind« der eiiwii miten Anablick «nf di« 
Iflib iMiihniidtlbBl*a«(|it biMiBt, todküi ditSttdt ultr 
den Sdmia sahar BUttrian iltaA. Walttn Antuen t«h8iil M i 

iU' hMi- rf'ii riiiiktc von Lncriuna, ninJ ji'dcrh boate elifnfalls 
kaflfvliiü^un. IVuDocb iüt es niclit Diti|;!Kti, Zutriti zu dem 
Wbllglogca nnd Tharm«D von RAgiis* tu vrlialleu, dio nn dao 
pmtm Unkni« dar fltadk «ümk tUUmigm VariMadaJigiBiiig 
haben. OSMmt wird di» OarttiekMt nach tannar nh 8Mt»> 
punkt gefi«n einan ■tgliBber W-;ise von Canali «ifT Trcbinje 
W crfvIk'eiMlaB Hiiidatreicli aiiKi^lioD. Im liur Aiiicri'ifi'r 
«bne Artillatia, an kniin rr »k\i immtriiin noch hpute dp» 
Bditdil Uar «m—B—. Lo(g<4rannt ran di i —i gniiäan Anlage 
M dia FMnv nf dam SeagUo van flu Lorano in uubKM- 
barer Nihc der Porta Pille, nicht mit Unr«-ht d:iü „OibralUr 
fOr KagTUa" genannt Iii« ErrichUiiiK Vimr I\>luiig aiil diiii 
Felden San Lorenz» «oll üclKm in ins J«lir 1018 fallen. Das 
Wark traf, weil aa acbnaU •niditat vurde, abe die Venaiianar 
iiillln^ du (apluta IMugawaik baan bannlgii, d« Bai- 

■UNB .Malpif;:!-. 

Die Stadt, jedenfalU sctton in frdbeo Mittelalter mit i1«d 
■IKUgaai TartlMifigingnMtlaii vamhio, wuda dnrch du Tor- 
dringan der TlAan in Sanfn ata—» «la danh dnn ihrer Qaf- 
nar, dar Tenadhaer, ao n aag— der MMfalpankt in ainiani 
danh Jabrbunili^rt« nicht endenden Krcuzrt'UPr. T).ih unter 
wMieit UinatäodcD «'in nij)^-1ii-h>t (<nirhi'>|>f«tidM Au.inQtzen der 
MUehn Laga und de?« damit (erliumlua«» äcbuties nach aareen 
gabol— taar, iet aeUiatNnttndlich. Dar Qirtal na Maaain, 
Will—, (Mb—, der noch beute i&» Stadt «BgMit, )«gt tiag- 
n.r-- davin ah. w;ii Mhr r!f..lilrfn.f.= r.i-h arhlunirKi-l/ietfO- 
dftii Vi'itliculi(,'uiii;>wrM'ii jum Aiisdrui'ko jfi'kolumen i»t. Auch 
als Kd^uM im AiiInnKri dieses Jahrliunderta fiel, g«8chak dies 
aieht dniGli WaSeogawalt, netaiabr Ubeleo «idi di» Thare aof 
Mwfllig— BaaeUnJb dea Ha^fior OaoeigNo btei dar die apt- 
tfr*ii Machtliakier, di« Fnin/iiMTi, :i1s Rrsi-lillljT m-ii fiiLstc i»in- 
befs. En war seit bandertcn tun Jahren das etstvoial, dal'ü 

Diet» Werke aind daidnraK liieren ün|auitik Uli 1S97 
M bwaWa ton aosgedehnlra Werken die Rede, Oimui d» 81—» 

wM all dalii'i tlJitii: |j:«iiar.iit. T.i:i' \i:\.ii:<! und BefeBtigilflg 
du Batal, der ring» tou Bo^tiuucu und WälU'n beherndit iet, 
flUlt 1— Jabr 1498. Iha«nala di San Hichela war der Isf»- 

«0 «r btiMd ttUg «w, «ba «r dio Hata aaltstot 

PASQVAUB mOHA 

EUS KAGVsmrS ILV 
RA IXGENIO CLAKA 
INVFNIENS ASIIO 
QVO IK)BTV11 
BDIDIT MGCOCLZZXV. 



Tatr» Man le »dar lOnMi gaount, mrti vn Siorf f« Dnl- 

' mati'-n. \-r.i r!,ii:tii<''»irr liis K«ctor«B-MMllf| in Jahn« 1464 
zu loiicii U'{;i>iiiieu und soll Mauern TM Aber 7 Metel Stlrhe 
haben. Einige balMn|ilen, das Werk rühre Toa Michdozzo her. 
1538 w dar in g— naaiidiwi Diaulaa atehand» Aatoni» 
Ferrnnoltae, gaMtrtiir ana Bai(amo. nft BriarimUb dii Ad» 
dre.i Dr.ri.» in Il4;us> aiiwi»<.'nd, um die Werke einer eingeben- 
den l'nt«r»(icUuDg unil Auabcsiieruiig zu unterziehen, und baute 
auch nAcbe am Lererooe nnd bei der Porta Plooce. Kurie Zeil 
danareraehien der «Igerineb» Cenir Haireddia Barbaroiaa 
ia diD GMlHini ioh BigiM, aaf tUk abar Nflck, an fegan 
Ceatelanoro tanagabN. Ibunaf wuden in den Jahren 1550 
die atatlldiee Werke, g— annt Menze (die rie«i|^ Kckbefesti- 
gmg an Beig» dher Porta Pill-i), il HiMMr. .San L>>r«n/.i) 

and Ltvarosat finar griladlichefi Iulaod««teuag nach den Bo- 
dltoftiiHM d« Ziit ortHUgiB. 1670 mut Lnparaaa Mnt- 
teaeei, «in SdMkr du liato» fltouti abanlUI» te Sacben des 
Befestürungsveaaiis in BapM» and banle die feste Stalluog; von 

JSaiila Mari;anta, der Zeit ii.v:h d.<s lA.:'." unter den ngil- 
«tscbon Werken, diu roa Grund aufgebaut wurde. Sie hab— 
nn» gmlbi BidbabaK m 1667 ibiMliadn ab— Seihndn 

zu nehmen. 

Wiis nun die bar^<rlicl>« Etukuivüt von lla^usa betrifft, m 
muTs in erster Linie an^^euMmmon werden, dafa in tüclien der 

iPlaUfkaga aneh nach dam lädbebea roa 1GG7 wobt kauai »ta» 
itaife» THtadiiuig «ingatnlm U, dn «in» TaigiMbNMg uch 
anlh— anmllglich mr. Was eich jedeoAdh wlndnt bat, dn» 
iet die Ittfiere ErKheinuiij; ilor Bauten, denn meb 1667 dufte 
nur mehr z»fi*1" v'i'tnut werden. Die Anlage der seit Jener 
Zeit a. B. am Stradone eotalandeo— Doppel-Uoear ron dureli- 
am iliUallUgnr Bmhainng bt aia» Falg» dir «BlniKtM 
BMi*V«Mbiilln. 8» aUhch jan» dMiiM gibaUn aU, 
miebtn >i» danneeb nIAt, mm Eindmek» da» abrig— Bflden 

der St'idt V'irtn'ITIi:li r.» ~liniiinM Aufseriirdentüch aiiziebrnd 
iet M, in den nach aufseu \6üig oircnen WerksUtten die .\rbeit 
dar inbrnt geacbicitten Stieker zu verfolgen, welclte hier Klel- 
dar anek vSltig niifnBndiidKm Sehoitte Terfnlig— and ibo— 
nidi— Sehnoek in anlJ^egleB fiirb)g«D, QM- and Snberlitno 

geben. Die Leute arbeiten alle obii" Vi r'nlil iiiiil Kktir.iii'n ein 
.turMrnidentlich feines Ocfulbl für Zeichnung. Diese Arbeiten 
vbvniKi wie die mit Silber eingelegten HoliarbelteD dar HlWI 
flare^oriM atioMra oft an griacbiaehi faiawttamnartw. 

167S nebnat Kml lahnhaiMd Po—wtaD— uf Ibgan, 
anf jede «•■kbe zlihlt er drei Menechofl, «M «iM BHOlkrruDL'H- 
ziffer viMi dreü'sig TaUBond S-xilen etgib». Der ABgeusiiieiii 
' lehrt, dafs «a ober mehr w.e weniger waren. Betreffs d«r 
InfMoo ErHlMinaDg der Hluaar in mittalaltariiober Zeit i«t 
lanat di» gnto F—irtbraMt t«d 13W aBgiitalliBd gi—i —. 
Von Werth iet eine m Geicidi gegebene Bemerkung, welche 
be»a^, dafi die in der gleieben Beibe wie die Do^na stehen- 
den nuu^^r dii-sor tUinlich, mit einer vorgelebten äliilcnhalle 

nnetem waten and aig— tlich mit de« oben beapracbenen Ba«, 
dar flp—n, «Im anblMlniMfc mg iM li l i Btqgnw» UMalm. 
Wie non dai Eidbebaa «MlCt? MI IMll dir Werke manamen. 
taler Raukunet der mittoUtei'Kciben Stadt aeUbe newrer Art ent- 

Eteht'[i .n'i>, i't >" vc-r!iiit pb sj-li luit ior. l>llri.'iTlirlii ii ft.'.j1'n 

Zentrettte Beste, Fuoetor, TbOrea und d«i;gl. von älterau Bauten 

17» 
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riiitt. Dip Brucken der DüsstliiMilcr liiiliiiliHls- AiiljipTi. 
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Abb. 11), «w <r «eb udi in Zai», Xish, SpaUts, Lmu, 
Ckmb wr. knliM* mi m «M diktr aieU MI gihn. 




Abk II. irMMM- MB fin. 



w«ra man eine der reiivo1I«D Fa^aden ans diewr Z«it, wi« sie 
I. B. der Palaiio lamaflli (r^l. Bbtt 31 Abb. 1) in QunaU i 
bietet, «neh alt die r;nin<lK<'»tiilt der frOltereo Ra^usisclH^n SUdt- 
•idiitiktar «MdHuit. Hi«r btnaebt dit gl«kb* IMlnit In dur I 



AnoidnuaK d*r Aebaea bei TbOna ond Fenatem, wie aaik im 
•B Mkr fMiB laMtaBbelNB BmIm Imifet, «M» vor to 
ZOt te tote Mwk ut Stgi HoAf wA 

noateaBEa-AidiHeMgr mtdaaStB (Mw 4Ii Digua t« 

Itiiifiisj Abti. Hm jikI i.':>r i (l cchfn iIit bi'itci™ rDg«bnD<I«nljrit 
der (ic^L^it- Anordnung eine Feinlwit m der Einzel-Aoabildaog 
aoftnweiwn haben, nie sie im ZeitaltBT dar Klaaaikcr uicbt aiabr 
Tvcfcam. Die lH|oto an dam g wwan fa n Falaxio iat in ibi« 
DonhMIlHV «bm lo mriiA ww Im FrariannuahmiiBUi u< 
4il IblflMl Eiiu.'lhciU'n (\t'l. RUtt 31 Ahl.. *-' — 7). 

▼111% erliaUan, meifcvilniigcr Weiaa, ist in Ita^vta dar 
Mm» mmm (nl Mrtt»)b ah tolüBitjiin flnMiii ndt fofl- 

blalb 4ia euer gnm «ageo daaN liefenda Erdgca^b anagi- 

srhlfss^ii ist. Die ill.ri^'i'ti ?t. n-kwerki' riK»ii b«h Lbcr Jie um- 
gebenden Hiluii<>r und M.iu<trn liinnii«, sUiiiriii'n at>er /.wfirelsodne 
»w der nimliclien Zeil vi« i»» V.rd^irxhih. Ii»» Haus gebart 
TilUtidit iu Maa Drittel daa 10.Jabrh«ndaite mid wird, teaaf 
lilkt aeheii der in Sagua tu jener Zeil fe ri n a iii i a Bekbttnm 

schlii'f«'!! . nicht Ais fiazi^'f wiiicr Art ^tivrewn sein. Itslicoiacba 
wie mch c'iubi'jniiüclii' Architektfii iubcn ^'i'irirä auch hier dett 
Formen der Spätrenaiä^nce Kicif^jtni' verschallt. Leider iat dia 
BeaebreibuBg der Siadt donb de OivaniB für uaaen Zvecka an 
■HMsdhall, dab dmoi Mm ROekaehMH» tOUmg mdkmm. 
Dagegen aber Bind es gewiss« aurscrbalb der Stadt liegende 
Bauten, LandliUuüsrr oiler vilK'iiarti^'n Anb^'vo, weK°)i« den wahl- 
bitbi'ndi.'D ur.il ficlun l'.uiiilien ;il5 Auft'ntli.ilt «.iliniul iI'T Ii iiH'n 
Jahieizcit dienten, und die ein gewiiMS Intarasiie beannprucben 
nnd Tudienen. Von ibaoa, die bin hente iw binaoi AnUMctaa 
einer Bebandhiag uafcfMgBB «arden «iod, mag nachfolgend 
die Bad» nein, den lie TemilliliidipB 4n Süd der •h»' 
mKcai BeioHik gm «eaentlich. 

(SgUuIi fiilgt) 



Me Bricken d«r INIsWidorller Bahnhofti-Aiilasen. 

qUl Uehmi«*a a«f BlBlt SS im AHm.) 



Tob den reracfaiedeneo Unien, deren Hentellnng die Vm- 

KtsUllimR der DOsseldorfer Bahnhofn-Anlagen nSthif; markt, wer- 
ben 4'.' -Si t .1 1 -ii' ri , W. rli'i R.ilini-ii in.!'..-!- 11 uiv,. r'.i' 
gekrvut, vun deuoa Unleriilhrungvo und lu Ucbortühruutciiri 
■iad. Xttr eina dieaer Baawarin iit fewMbI, alle anderen sind 

Streehi Hegen iß» Oieiae 3,50 ni *«n aiaaBdir, de 

ist 1 III vi.i» iw<'it<'n ent''i rnt. In der N'iba dir 
bUgt die gtwiihnliclxi Kntternuni; di r (jleise 4,50 bl 

Di« Gettoder stebon in der Itegel ^.L'.'i m von der Oleis- 
bei Uagann Baawetton abnr mit BOekaicbt aaf 
• toUnfles Veilniii« Malier neiit «ttfewi der 
Fahrt stattündcnde L<xh«n der Fahrkarten durch die SchalTiier, 
welclM! sieb lu d'-m /.«-«'k iiuf den Tritttirett^rn der W.'^.-tin lim 
nnd her boweKen, 'J,.ji» 1 1 

Die fimlaa der l'nt«r(iilkrungen «ind ao beetinunl, dafa 
die HanrtMger, iviidMi denen OMie Itogn, li» einen IM- 
ala 1,M n Ten Kitte SMi haben, dunft die 



hier Teraendeten, 2,50 m langaB niietniB QnenelwBlIi 
eingebracht «erden konnten. 

BetOglich der Grondrirshildunif: «ei angeführt, daEs samt- 
in l"' Slnilyn-UnternUirxiiii,'! ri llicus «eg«n der vurtlieillaitoreu 
liulseren Erscboinung, theils nm dieselben tut Beleuchtung in 
ihrer Ungeanaa<ehnanK nlglklH* n teadataka, ndt pniallal 




Ah Beaaefraebaag warde lagalaaaea für Hanerweifc in 
hfst.rm rema ali a Hrt el rund 10 1^. in Kalk-niörtel 7 kg, als Tr.ip- 
nbigkeit des Bodens 2 kg beziobnngsweis« 4,50 kg, wobei erstere 
Belastung fUr weichen Sand nnd Thon, letzter» fttr groben Kie« 
gilt Vu naclitiiglicliea Seden ta vetaiiidm aliid die Gruad- 
■amn Otr die audeModNiWeiBe ttots so teitmtlert «Hdea, 
dnlb dir Druck nur etwa di'- H.Ut'%-' ili':; pHj^^d hrtruc 

Bei der Bestinmiung dvr h'Uiri.cn der N\ iderlagor i«t »uth 
dl« üugknilt berücksichtigt worden, welche entsteht, wenn die 
ToUhehiatsten BrOckentrlgcr lieh in der wngeneblen £bana ba- 
hn^ am saar aa, dnb atee dir- 
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Platt, Die Brücken iIct Dussukliirftr l^uiulhll!■^- Anlagen. 
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wläJt wi« etwa 0,18 : 



wODD niit d der Durrhmebscr der 



■tar mit Uiuradit, dran «lo «ulcbor Ta/ni biegt sieb dorcfa; 
4i* DonkbhglUlK kutn aber nur statttindcn durch Bewegung 
Ib Im Lagmi Mdi DtbonriaduiK der Bailnng'. Di» hMMi 
«MiImbIi Zaghaft kt glaidi dem giOMm Aafhgndraek 

1h1 9,19 (glcitendi» ReibuDf^ Jirischrn K srn nd Eisfn in don 
Lagern). Vm diese Zugkraft mSglirliHt zu vt^rriugi'rn, einpGFlilt 
sieh daher bei schweren tweigl«li<iK<^ii Rrlkkcn die AnmDdang 
TOD Kßllenlag^m, da die Mll^iwit Roihmig «irh lor picitoDdcn 
0,15 
d • 

Bolltn in Ontimetetn beteichiMt wM. Aas diesem Oninde 
nben hier iwei(flcii!it:r Kis- abahnbrücktn bei Spannweiten tob 
14 m ab, bei HtmJseiibrttcken von Aber 13 m SfOBawciia an 
hmila aaf BoUanlaiMk 

OtwrUeUv liad M Uagaraa XMumnagm (awtr ak 
dnt QMa) «atweder ab gaai «fltoe oder ala solehe mit QiMnv' 
h'j'<:'.i jl iii l:t<' ;in|:;-'i)rdnft. Dif^ii-s füttfjlilivh, Wii'n-»« »<in 
Stlusjiit aii-l Hi ;kc'n(.itii in lierlin, l»at sich vonüglich bowährt, 

Xur bei Biiuwerkon in dor NIUm d«r Babnhef« i>t aaf 
apMna TatSadanu« dar Glaia« dtnut JUdnidit i 




darch MiaUgaTtnekMaag; dnr OMie 

beiTchnet sind. 

Hie uuf l u fii;L:i nJen Seiten (255/202) angcrflf>tw1 
(eben ein übenkbUichea BiM von der Tenduedenart^Mt dar 



9^ 

WaO awn nalw M aianiia lisfade Hanjittiiger sehlecbt 
za ontsf halten, nnbeqwsn safeaatellen und inmal wegen dea 

M> hrlMl-arfs an Raulen ud Aanagem au- 1; t1i. urt-r find als 
ein luittieNr Haupttrtgar, M aind in der K<'|,kI Ix-i UuterMb- 
nanfcn oft mi Ototao drai, M aolcheo mit diai < 



der vaiadifadeB bolüii liaga dMT Gliiia asd wagan der varidiia* 

(li'-iMi K' i;xiii;irvw;nVi.'l zw:scliM in Oleismitttllinicn und der 
Stni/»;na;h»e Ten einander ganz abweichende L'aberfasuten er- 
halten, so z.B. die ErkmUierstrafse mit sechs Gleisen drei Ter- 
acUedene UaberiMnteo, deeglalfhan die KUnontnUhet aadlkb 
üa Sllir- and LeaiaaBitamIkB aik nenalm Werna gar aeeka 
aanduedAne üeberbauten. 

In aclitunililn if.iii; Villen sind die Rtopttrögcr RiliiMitri^-fr, 
in Tier F;ill<'i> B(i(,i-iitrrif,'<ir mit mri iJrltnikr-ii. V<in <lii>i_n 
fiaUtantiigarbiliekan lit aar eine lail gegUedaittr Wand aos- 

Mdi Tob diiai« aind 
aaf OMkr ah ami BUHaan, «ad aaar aniaea 
dreiaelni flUck vier SlSlxaUf ame drei 
StrjrsfiibrOi-lf-, wt-lcliii durch einen breiten 
Balften getlkeilt ist, twaniig Statien aaf. 

Dia SMtiwette der einbcben Blechtrtger, eine Bauart, die 
aich bei xweiandtwnnitiir Bauwerken findet, .whir.inkt iwischon 

1 , 1 



4.1 und 18,0 m, die llftlie iwischen 



und 

0 1 . 



der Stüljui'ile. 



Am häufigsten ist auch hier, wie bei der Berliner Stadtbahn, 

auf aiar BUtea. 



X Kltnlrn. 

(Abb. la o. b und Alu. Ja bis g auf Bl. 36.) 
^*wfl{Hlt MittelilOtien tun Trümern aaf aiehr als zwei 

nik kagaiainnifm 



Gelenken, (iatmtinea «aide dem Schmiedeeisen roigaugaa, «eil 
«cbrm aus^Ddate a fk a it ed a a t a w aa ttalan ridi Mralaiid Otaiar 
atoHea als guraeiaerae. 

Es sind fttr die 1 20 Siulen der UntJ.'rfnbrungen zwei und 
für die 9C Sinlen der UeberfDbrangen drei verschiedene Arten 
BMgaflkhrt Die auadir taick aaagaacbmtektan Stolen habin 



K<>ruDilon. 

Jede SIul« Mu-Iit aus sechs Theilen: 

a) dem Fnndamentkkidt arfk I 

b) deoi anleNB nail daa 

c) den oberen Theil dea aatcfai 

d) di'm R.'ltift. 

e) dem obereo ZapfaoiUdc, 

Bei aDan Allan von SSnlan sind die Tbeile b, «, a emt f 
gleich, Teraehiedea in der Habe dagegen di« BCcke nitd SchUte, 
l.''..;ti>ri' ;iiii-h TerscbiHMii'ti in di>r St."irVi>, je nach der l_iri''l'Bo des 
auriuneknienden Druckes. Die SituleohObe, von Botdsteia bis 
Tilgar, awekMil flir ValnfBbrangen zwiaeken 9jn mti 4,70 m, 
Mr Uabatttbraagan na 8ebi<Da Ua IMger anaAan AJK mi 



bei 



DiaWaaMitlMi ikl kti daa flUlaa Iii 

18 mm fttr einen Druck bis 60 t 

an so„ 

32 . , , , .10.), 
40 • « • • »120, 
IMM nr die TTilMtnkiucaB: 

2U mm Bs nun Drack bis 52 t 

- . - , „ 7.S. 
Bilbar war es dbkich, gnlaaiaanie Säulen bei der Abnahme 

aif tanrnDnck n frtta. S» i 

«aiin ktor tinaieka BMIw tai dar Akaabiaa lallattBdig la- 

■aimenjfi'sclTt einer .liifKoren DrocliprC'l»' iiiiiiruurfcri, ln'i wel- 
cher der Druck mindestens da« (iniinii> inhalbfacin.* dt« ba> 
reekneten betragen moftte. 

lat die DrackTamcktsng einmal Ton der Oialktni baiga- 
aWK, an g«iil die Piaka tieaiKeh aekaell an atattso nd arlaabk 
gleichzeitig ein iranz p"nnB<>s Mossen dar SHllaillngc --tr. I'ni- 
stand, der far dio Aulstellnng tvid der giObteil Vriclitigkcit ist. 

Für die Unterführungen sind fünf Schaflmodelle ran 2,71 m, 
2,01 n, 3,11 Bl, 3,31 n aad 3^1 m Uage kaiyaalallt «sr^ 
daa, fir dia üataiiHk iM B g a a aar awii iw 3,585 loid 3,895 ■ 
lAnge. Die BeckhOhv wechselt fDr die UDternibrangeB tviaebea 
225 und 370 mm. Atts^glicbcn wirf die Vcmohiedenheit der 
Hobe nur in dem seukreobt< n Th^il" l"-- ] l irl.es. 

Eiae Säule der Uaterfdhningva wiegt im DuitbschuiU 
1S76 kf nd kaaM rand mw5t bei daa UabatfBkrangaa 
kamt alN datdwclwtWIch tn kg ackm fliala raad 176 Jk 

TJn k^ aton cintrelaiidem Beliaa der Omndamnam dia 

SUulfln «i 'ili- :ii.f itir' ri''litiL'o H'ihe biingt"n zu kennen, ist 
der l'undamcDttiliKk sd m^Ullitt. daf* m nsiiglicb ist, liei ange- 
kobenerBrOcke Kupfcrplatten >«isclM<n Bwk und unti-rem Zapfen- 
atlck «Hl dar Seite eiaaaaebiabea. (Fortaais. a. & 260.) 
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Benerklingen xur ZuaaminrnstellnBg der ruterrahrungeit. 

S|iiJla 1. llit ili n (l-h h.'n KnmBiorn uml ii ltii<'li»iiili.D 
a. b, c mw. eind dicjiMiii;«!! l uberljaut«» U-uiiclmt't. «'eiche auf 
dcnuelbCD ohuv nii(rriirv*t'huDj; rortJaurrn<l(*ii Wiiinrlaf^cr lirj;iMi, wuh* 
rond di« zweinuU aur^-ffiibit<>n llnnvcrk.} der Ilutt^nftrurw und Olm- 
bUker- Allt!<ä durch duwisühMi lifgcndt^ läii^'urt! Strur.s>'ii.<(n. Itni niuiii. 
Ilcb roB «inaiidor f(«trvnnt Kind. 

Die r.-l^rbauteti Nr. 2Vi tuid 20a lif^fo uui Umcb vtatia Mauer- 
]»fi*iU!r f:«'trfnnt unniittolhar bintriiuiianilor. 

S[4ilt<< 7. AI« » i),'t'iuiDi>tu ('oimtrui'tioD<>1iäbo iil der Abstand 
awiscli«D Sckii'iiLiiol)..r- uii'J Ti^iTunti rkaiitc i'tuf;i!tiagea, aalorVat^ 
■WiActzunK niiif,r S liircifnln-lto vi>n Kinn 

.S|>alti> IH. I>i'r ntutii'iiinliall e-.iivr Bnn l>- bcreofaai!'. si<Ji uns 
t^üUntfil*. Iiul Itriiler W'-it,. 2«i-,t:lirii ilrn f ieliiDiiiTn. 

i>ralt>i 1.'). |)w unt«r 3,."i in liUilicmic 0!i'i>>'iitferiiuni.' . ««•l< li>j 
io der Briiickoamins gemctiaeu mird«, wigt aa, dab aut uder dickt 
bei iler Brftcke WatcMBnibMengMi Baiae* 

Spalte 24. In dem angelegen Oisvioht Ist dai Gowidrt te 



Spal*» 

.^uflafii-T miii 'It fJfUiidrr DKtrniiinltcn. 

.S|<ilt,i '.'7, \lirr ».Iii •Ii- Ki^i-n fiir I •■ Ki.tn .-.-■ruog der 
Bcitcko tB«ckel|iUtt(!atäUi!a, ZinktinneD und Ablallrokre) oinwUieb- 
Bdi Aitriah büWtaMlitirti JaaghirtM aeAMgriwUrdMWeich- 
bM, «elobiM sviadiea aen ^ RUMbleebea Hegt, 

miwic dii' Kiititi.i- für d» zum VenMMI Är Aiiri.i'^'r nnd ^nlou- 
wi' til iiii'iivii'l.- lUrtll'.'i: ai»^ wa BMiAldti.".i:i); lur du» Hcraa- 
Bctiadcn i vüm lA(;,T|ilaUi, AuMeUM wri AiMtrcicbon dnr Sitnloii ii* 
in dm- an|^cnli9ii(,ii Summe anlhlHaa. 

Hpaltv 'JH. lu dun Elabeltaiintas itnd aalMr AatHtijciing oad 
AnffeteUiiii^'' 'Jrr i'i^i^mrn r('iMirbatit*^n dir Au* 
■tahande N'.'l.,:'iiarl.,ii,'t] init ii;l..j:iii.'ii. 

a) Eibbuut^ii 'iur l/irbiT für lii,- .Xurlii^ur, 

b) all" .^rmtriihi- und VpTiiiikiini^ea. 
c| Uiitc'tviirl><.'a aUt-r Auflaticr. 
d) AaiibsltCUibelag aof den BnckalnlatteaBlbtaa imd IlMei«n dat 

BMlilelatln atf dar Inuafta, amiii derUtar, aoa«lt diaKlae- 
Mt refcht, _ 

pi lU-PTloTnag auf der 
aeUt ZuU'lUir. 

0 Aaleitigug der Oarfl . 
JMa OoHlfpMiM bai Banwetkea rtthrau aai der tpi- 

tmm Tibi w l eni n g dar BtMNB lir aia drin» Oleii bar. Die be- 



trelTeiidoB eaemefi Brtcken wnrden aaBuigi nnr ivi-i^niiiif; ai»«e> 

fiihrt, w,ili.-. »Ih-nlin^-i d,T niili drin Jnttiui Olei« hiiille(;oud«' lofeGr« 
Trlg«r f^h'u h i:* inii; fiit Uio s|uii'r«' linLnKtung hurKi^tollt »ar, 

MidaDi für du- ilrili,' i ;|. n diiQii nur t iii IIm| niii(,t'i' und dio iiothigfin 
Fabibabntr.i^fr hiii7.iip'fvigt lu wridi'n I niu.litcn. 

Spalte 31. Eid Vtir^luich mit .S|ialt<! 2S Idul, dab die £ia- 
vom Mm ItW Ui 1880 Mb ■ iMi 



Bemerkuagea xur Zuaammenatellnag der ITeberrtthrnngea. 

B«i der Brärke Kr. 6 ist la bem(!Htea, dab die dtfetnung d«r 
Hau|it(riii.'i.r m iH.'tnlul. mi dib dio OeUnder gleich aaf dw 
ltnii|»ttni^,'ni kIi')i> n lni.s rxis -l.nx IkkIch Urficken auf dem Stein- 
iileiler lwg«ude U.U1 m lange VcrUudungBitikk ist bai dar nidun* 
MMcbaa«! Biäbt 'barMMcM%l, mM dfitr bat te OewinhlM^ka^ 
Hit Ananaibaie der unter Nr. B aullpiniilaB BittA» iit die 
Kahrt-ohn in licr I.^ni'^rirlitnni; didan'h «nttrtaaert, dalb die IMl 
d>i Knill-'' III j 11,1 .Mi'l.' lucb den Aiifligsni hin wlebit. Bei 
Nr. 10 Kind oatürlicb aoboirkra nocb Abfallralüe aanblMlbL Dntir 
den BatWiilattBBlMIknw klagen aar gani kurze IIIIm, M I 
dw Vaaier nnniMalknr aaf den Babakäiiier tropft. 

Die Ti^kcrfUbruog der Bascberstrabe (Nr. 5) bsstabt i 
neaan Tluiil IMI t :KI3 .M\, aua der utn^ibaniea IMbataa B(4ofee 
(78 t je 160 ul) und aus «iaem umgebaut«o Theil der ebemaltgaa 
('(.'berfnliraog dur iJürniltbalonitniM' (36 t je 2S2 Ut); aaa den am- 
xnbanmden alton Brücken gingen ^0 1 fsim in daa onentgeltUcbe 
Eigentliuin des Untemebnien Uber. 

Die Angahe in 8|ialta 22 (0.38) bedeutet. daXs klio i't1*t.tor()b«r- 
kante io bocu über dan iaaanB BnoalMaam Hact, «reldie, nm die 
alte Bnaat laWiahat brinMdta, «b« dia QHiMiK tar 




Ba «iOI 

4ta^'*DMvadarf Uldet, . 

lieh d,~T Vi'>r)ilatx onmittotbar an die Bracke an ' 
i p'r.il^tfn Tlieil auf Säulen. 
Ini ttbiigen gilt in fietrell der SnaUan 19, SS aad 
geldia^wia M den ItalHnhraaiiB n 



27 



(Abk 3 BL 36.) 
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rttlKTlüiiiuii^fn »urd«n keine Anker nüthig, da die Brtkkeo- 
6fltaDns«n jr>dcs Bauwerks nnter sich ziemlich gleich aind. 

SftatliclM Aato iMgen, «m fceiM D w h i w w rt» sa 
tngw, to 4>r TKUigirav dir TMsir ia Mfliiieo BM- 
halwD, Auf v«kb« (icb aterke und «iemlleb höh« SdiranboD- 
mqttorn »ettm. Di» 1 3 cm Inn R«Ti4<rt CTor««n Anketwillkbl* 
ni M.iiicrwi.Tj; grstnttvu «•ino uinri'h:ni'.iTt.- Urucfuiu' der AllMV 
wenn sich die Tiftger amdehnco «der tut>moi«oiieheD. 

Alle Aatandadii» «in4 imA. milalcte Ankwtirrtim, «vidi« 
uf dm 



aimi^rcm aMiWW KMlIglielHB «ia IffOtWI AuiAw to 

Anker. 

6w iMttr. (AUk 4 BL 86.) 

Die hm z:\T .^-lopn lun!; ^tinicbtcn AufligmptaltM der 
Oleitln^er s:na der laa^'i' cucii nicht ck«n, liiiindfrn nadi «iiiem 
Hiilbmcsspr von 3,5 m abg«nindet. damit der 5i.:h durchbiecfnde 
Tcftger Hiebt die Kante der Lageirplatte beaacprucbt nnd isr 
ZanMnng d« flntaiwM Ymaämuag «Mt W«a iMi wA 
den Erfiduungen der Berliner Stadtbaborennltung (Zeitaehr. Ar 
Banw^n Jahrfr. 1884. S, 301) bei den TrftKrrn »nf miiiT alt 
xuf: ."^^iiizi iiiikioii das llnti>rjrifr»i;')i <li-r r|il ittoo mit Cement 
infulge dur ächUgo, velcb» lieim Uetabren der lirOeke «aMeben, 
dlt Aaknr «twM ucUatMo und die Tiigw niebt uiebr 
tat tnf diD Imgam li«n. aicht bnthri U, a» aiad 
hhr all» lAgerfngea am Bnrttlei (Blei aad 5 Ina lO*/, Anti- 
■WB) ber^stellt irard(<D. 

Cm ein leicbteree l'ntergiefüeD d«r L.igerplittti'n mit Hart- 
U«i zu emsicben und um «Kbadliaft (^«nrdi'ne Plattün leiebt 
aaaBWibiabi sa kdoiMa, wnide «ia« am Befeatigoag dar Ltgtr 
anf dta aWan «irmhmin riagiAhrt, 
alhrt hat Da sich die in den Stela 



Li%i<rpUtt(.'n nicht gut mit Uartbloi ver^ier»«ii hmtm, vielmebr 
hiafig IB geflUirUcheo Eiplosioneo Veranlassung g«b«n, wenn 
aidit jade Buor ran FaaditigMt aua dar SMaiiUa antar dea 
Bifipaii «atfaBt iat, aa gaachiaU dl» Diftatigang dar lagnw 

platten mit den Steinen durch Sfj^lnvhrauljeD, Auf diese Stein- 
Bchraoben a seU.en sich i»ff<'"J<i>nt" Tarsittlldie 6. welche auf 
den drei .ipnlins-hten, mit der LaCTrplatte in Berührung kom- 
meaden FUcfaaa gabobelt werden nnd darch eine kleine wag»- 
raeUa SAnabi att • mbaadan aind. BeU aaa dia BUMa 
Mn wenig an, ae iat ai nach Hntfernun;; der PabaHlaln Mdl^ 
die Lagerphittaa bei ihrem eigpiitliUmlii hiMi Querschnitt harrar* 
zuxiehen und wenn oMhi^ :iu-.,'.uu<i'h!i»ln. 

Die Fiatkigaag dar BrBd» aof den faatan Lagera bwriilaa 
ataUdaiM. Bei hraltana Brtahaa iat aneb fir die aettUoba 

Verwbiebnng der TMgar ia daa : 
Sorg« getragen. 




na ncMi Ifatla dar nalnfniitan vlar ttmlbaa Mdiwaakt 

iwischen lö,0 und 19,5 ni. di-} Stütiweite der BA^n iTiachen 
1G,50 und 23 m. die ITcillühe zwischen 1:7,2 nnd 1:10,8 
der Stiltiveite, die Hah« twischea Sebieaenoberkanta and Bogai»> 
iai Sahaital swiidm 0,7S aad OJSim (par b«i 
I mrtartav aar aana bm awaiaa alaa HSht v«a 1,36 n 
lian icii), .Iii' lichte lli>he im Sehcitcl i«ii«rh<-n 4,40 und 5,28 m, 
deegleicben am Ktiiu|>f'::r zwischen 2.'Ji.i und ^',(i2 m, üin Bau- 
werk irt rechtwinklig, bei den anderen liegt der 
62* 1' 30" aad 70" 2' 16». 
Di» lilmQvriMr MW allaaB«fnM|in 
▼«gm der beeehrtaMnl 
18 
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Platt, Die Brückun dur Llü<iteldorr«r Oahnhofin-AnlageD. 
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to Slnekinrt «Mi in 4n Bcvm «ii, M vkr CcbttbtntCB 



Die B^gn lUha im ilA BMIwericen rechtwinklig zu ein- 
ankr, Xnr bei einer BrOek« (Kr. 17, ITa und 17b der Zi>- 
aamnwBateUung) roacben die Stredigurte, wegen der aebr be- 
■cUUiktan HUn nnd am die StSxfce KnImUm oisbt •noatliig 
m viniNtnii, Ca Stetgui^ der Bibn mit iiiid die BoKMitrSger 

li-Jgnn Si-liiff «u i-iiiiini]i>r. Wi-ifCn Afr \h-i]i itin.li n S.-|:w;iT;if- 
keiteii Lei Ji>i A usführuiijLf kann dicso ADynliictip- »Ut Qicbt 
(itiipriililt-ii ui'iiicij, vii-liiiplir bleibt stete vonuziebcD , diti 
gut» mgmeht tu l^gm und dit Bofm nclitwiBkliK 



mhr mm Wkieifaffer gebnaeiit 



Omt nr AniilhMg (rimnMiie eiserne Qoenchwellen- 
Oberlwii nM W fall lihn DatRflhraqgen in 23 bis 30 cn 
bobem KiiMt nf 5 Ml 7 am ilulin wiiaktn Itaetrt> 

platten. 

Nor bei fanf Veberbautcn Uber mlwdtVteBd« Weg», «« 
di« SeUaMD Mf hMiMDcn Qaenchmllra hünb, awii M 
«iiiI(!«B lleanm Badibrtelim, w» «egra bewkitnkter Btt» di» 

SrliiflUfn iinmitl-ll' ir .i il .Ir-n ( i-i.-rlnUn rri ln'pcn. ist die Kahr- 
babo tuit v<Ti.inkli'n J imii »Uirken Wi'ilhili'ohen cibpfileckt. 

Die Fabrbiilin der l'otK'rrubninj;<<n ist in allen Ftlidl 
PtMliir la Kietbett auf Boclielplatten beigeiteUt «orde«. 

Sie Bndtetputten mriea vm den QnrrtifgwB, Neben- 
UagntllBtlU und tliniweis auch r^n äca H.iu|jttr;ii»>rn anmiUel- 
bar gvtmgen. Der letztere Kall tri« nur i'iii, iurm Wi-icben- 
n'r;iir-.ili;ni;iii cdfr die Ikxunrt liiT Brücken (Bi'f,'t'Dtr;i>.'prl liiv 
Lage der UaapttrSger iwter doui Kienbett verlangten, wählend 
Hoat din Hnif(M|cr ■iodmiM 6 em Aber Sdnni wnu l wto ite 
tw w wT^M, am «in HinanlerfaUen dv KitM n icibUcn. 

ITT 



Mf-i-t tn'-ti'liiTi , »ir 1 . r^',■■l,l•^ll i:ri''.'irhDi't, dio tiiiertrji;:tr 
ans StifliiiiiH-ii unil »i'-r Wmkcin (tVirm «), »cm in einigen 
nnen no«li GurtphittcD treten (l'onn b). AU Nebenl&ngstrftger 
wudcs 24 bi« 30 cm holM z-£iaeii bwatit. ZanvOea btben 
dii QBMMgtr «Mb dnQwnelnitt e, mW «fi 5 mm ctiito 
IVokiiNvh den In den BmkdrhMM trirktadti Zi^ittlHi Vidm^ 

stand U'isten sull. 

\VenD nun aucb tllgebeo m«h, i^h <iit' cmihntcn Zuir- 
krtlte dM Bwtreti«n Inlm, «Un Winktl ran dem ätebblech der 
QMrMgvr abioMiflM, «dir dto Huiebn dir X-Uhb 4m 

Lang« nacli zu tronnen, m kaim doch ktnm von «dner Gefahr 
in dieser l)ezieliuni>- Kesfiruelirii weiden. Vielmehr ist wohl mit 
lieinliolier Sicberlicit ;iri/iirii'liiiioii , (infs iiilVl^v' d^s i^tarken Kies- 
beltes die 2ä cm brvtteu (jacndivelleo den Druck etnes Loco- 
mAÜmdm auf nlk vier tMln di 
Bi Iwmml dnu aaf «im 



der QnnMsir ita Zag fM 



-1261« DalkdiMiKnft 



BertdoicbtiguDi; in Ocwiefatee des Kiesbettes ein Zog von rund 
8000 

— j — ÜCiiif.i ucd br-i .KEniilime einer ni iiu Geviert 

gro(sen BuckelpUtte mit eiii^r Xirtilieilung von UDgefiUir 10 cm, 
dia ja dw meMn lUlen kleiner M, aaf < 
2000 
16 

im »tinde wir», di« tiemlleli kriftign Oartwiakel (bei derartiger 

Buckelphttenifrror!» nicht anter 80/10 mm) abnbiegen, eraeheiot 

imdenkbiir Bei •ii:n I-I'jv_n U'^ulrt iinch ubiccr Annahme 
der in den i'Unüclien auür-trnde Zog für 1 qcm nar ongeiflUir 

2000 ^ _ , , 
160713 

SImflicha nater dam Kieabett Kegenden Tttger nnd Boetail» 

pl.üt. n wariäpn zuniiohsl mit l-esteiii Ifol;.tlif-er jfpstrii'hfn , sodann 
«UJC-a 'j-f Fii,-c:i ii.;t Aäplialt »USJ,^•^.'l.■^^,•|l , liii'niuf iukV. nebelt* 





rAliUldm«dAM«MUi»ni(ln m 8 Ui 10 mm »iik» 
aaf «IIa BndMliiliUNBlUa gtkhM aal dw Aipkalltti dmm 

nodi mit Asphallladc dbenogvn. Die anftags wia tn e nebenge- 
icicliiift lj6»:rkti' .\^:i:iall:ih:il.:lf kur^ kann nicht tnipriiilii;! wfr- 
den, «eil iss .-Ibdeckun^material sich so innig der Form des 
eiaeruon Trlgers ansehlieltt, dab swiacbsB da MifbcOno Webt 
Warner tlcbfa bleibt 

ITalR dia ta dir Mitte 38 mm mit darcblorMm Bnekal- 
40 mm im DanhmaiNr grcfv- Zinktallen k-- 
aehraabt, «eiche lU» Wawer 
mittels d«r .iu» Zlukblecb Nr. 14 
betlelMadin Uag«- aadSimmci* 
Binam wii dM gulMMimni Ab» 
rjlln>hnn rafObiaa (i. Mbcast 
AbbilJqng). Cm einer Vertiie- 



S'ing derZinkriiinen dur>:li li'>.-li- 
befauleue Heu- oder Strohwagen 
■> iltw illtam« dte 
aicbt gsaa M« an dia 
THlgmuitHluMi nielKii n la^ 
sen UDii , nenn hlem Platt Mh, al« lilbir diTcli db Qmt- 

tillgcr lu stecken. 

Es ist l'ertier nicht iweckmAbig, das Loch in den Budiel- 
yintien kleiner aii 2tt mm in bohiaa, da beim Fastnietaa der 
BadielplaMea nllgemeni so mfabm wird, dilb der wnmM 
Xiet Villi i':iv;v. .\rl" !!• r liiroh das mittlere L"ch ' ineci an- 
deren uute.-lullj dbi Faiitiiabu sich aufhaltenden ArU'it'iL'i nc'Ssen 
tuj^relclit wird, welcher den Xiet ins Nietkch schlügt und 
«iknad dta Kictens tob nntea dia Nietaiod« gegeahaltcn mufs. 
Dia «lifc» diMtr IMe biWif« Mir «UfimiiB 10 mm, aidUb 
der 2i mm bnita Kopf goiada batpien dneh di« 2h mm weite 
OeOuung ^-eht Die Nietentfmitiltg b«i d«B Baelteipbtten »ebwankt 
swiscben Hl) an'.l T'J min. 

Um ein Verstopfen lu veiiiindeni, sind die Lucber In dm 
SMkilldatiM mit pibim Uta ampdrt^ Ihm AbtcMali s«ip 
■dna Brllcka oad SAtMmiaer bOdn 10 mm riaiha 
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Btonhtecli". ■n.'l.hi' niil pincm Oefllle Ton 1:10 Twl»gt Bnd 
nf den Kndjuerträgcm fest reroieM aind, dag<g«D auf den 
Sehildmauern lose aafnihen nnd des kicfatorn Abbopfnis «ag«o 
Duell 2 cm aber dw 



8. Vuhwtt* 6«IMer. (Abb. fi bfa 9 BL SS.) 
DI« Fur»ir«g» iiiiintlicbi<T «isemvD Brilckm »ind durtA i^it- 

UdM Kriv-trüfcr |r.ii i .mi - I ."-r. -t-||t, ».-li'ni' iir. VnU-r- 
ftlinmjreo 5 cm über Schieneaanterlouita iM^n uod «u» ^raddO 
Obetigart ond gekrtiamlaai Untniul 



Dm AMedkinff d«r Pilbauge der 

ans C bis 8 nun (cinsrhli<'rs1ir)i KifTeln) HLirkPD KiWIltocIieD 
auf C -Eisen oder Winkeln liersfstdlt Zur Verai«idaii>r des 
beim Befahren der Bröckcn eotsJebendcn G«ri«wli>^ sinJ 3 ms 
itarlM Stnifm tob VtkkblN swImImi BUMMoeh luid C-EiM 




Damit das Weicliblei tciin Nir^^n nicht schmiltf nu^ wrLad- 
haft gewordeiw liilTelblecbe loicht auairecbselbar sind, ^xu'h der 
Zustand der Hrtlrke unter den FuTswo^n be> 
qnen witanaclit ««idra bum, Aiid«! di» MtUi- 
gag in BtadM ut 4m C-1 
gant TcrMoMi SohinliM iMk i 
Zekhemg. 

Die Kiffelblwiic li.ilii'ii zwisclim d™ Ai.ifl,ij>'rn i>;n seit- 
lidiM OeEUie vm 13mm, d. i. j« nach Fufswegbreite 1:36 
ttoltea Matert mdan die Fubv«gB «!• di» «kMilia 
dank UUgmInm im üMMl Bunt iit loeM, talt- 
tar nd Kßig, aneh pnlrtSaek fir Au Begclim. Di» Fibw«;;. 
abdecliunRen d^r StrafsfülirOi-kcn ml i m >'i.iii Ttii>il auf ü m-V'^I- 
platttn, tum Tlieil auf TrilKiTuclll»!«-! tii'ti. lA^utere Bauweise 
W nur da angewendet worden, »o nbergrofse Breite de« Fob- 
mgM od«r taim Ortnd« die BaastMiig na BackelplatlM aia- 



SNlmtüi-b« (li'illnii r d^j fl'fni'fn Bracken liesl.'bi'n aus 
S<:h«i-irs<^lv^n. In dmi ALbililimRen ."j bis '> Bl. 3i) sind eini(^ 
(leländerfßmjen dar(?fst<llt, uiiu lienierkt »erden mriif. dafs 
steh die Betat^of der onleo »bftdnliteD Pfocteo In den 
[•Bmb tehr gut Iwrtkit brt. 

Di? l)I"lliendf üolaKtunit jfcicr Urürke ist iii;ri'h li'ioiinunf 
«mittelt FAr die Verkefanbelastaag der Unterfdhrangen wurde 




V - 



Ukw wurde mH Ut, l^^i...^^»... LLl ..„...Uilsi. 
je<le Te:,d,.n>,-W ,u, Ij^ m III 
ü t and jede (i jlcr- 

«■gvmehso mit S t in Bechnunfr gestellt Die 
Mudiiiw cellia in der iagA «iae IndermudiiM ■ 
nidit im l i e w ilde m i Falle die AantaM eiaw 

n-,as. hinf mit den; T.'n^»r fMU pBfore Mmnente erpb. Bei 
den Träffeni auf nifbr als iwei SUticn wunle lur Knielang 
der gröfsten Druck-, beiiehnn^sweise ZuK-UiMiisiirmTliunR der 
Widediger •oeli der Fall «la raOglicb angeoomiiMii, daf« von 
Mdio BriHo gMakiiM« Zdig» wnUdi 
■al, die MittelOirftuDK allein n 
Sowild Mntalin wie HaujitlrSger «ncdw mk 



Für IlarjpttrSper auf rier Sttltien waren rorher Tabellen 
ausgerechnet, welclie for eise Einzellast der Keihc nach in 
jedem Zehntel der FeldwM'te aofgiHtelH gvdacbt, die Anflager- 
uod auuiendrdeke in BnebctabrBwertlieo «nthielten. Nach Um- 
reehnnnc fMOm ilr den betfaorttn IUI w nn in 
der läge, Hemegle nnd SUtiendideln tiemlieli iciiMn n fladti. 

Die BogenbrOck«« «anlen nach Matler-BnelaB etewMla 
für (ibiRen I-aaleniugr bererl nr-t 

Die Quenelulittabeatiiiimaiig geacliah nneb der WinUanoiim 
Finnel: 
n) Ar Zng: 



b) für Dmck: 



P I' 7» 

4- 4- ' 
1300 550 Ullü' 



Hiota Mmteo die grOfsto SpanntiBg aas der bl«ili«ncieo 
WMng, P, die gOM» Spunong n» Verfcaiui]««!. din 
kMmi. Vir tmdMiehnBlMiMilgwgiUiUNinnilttirta: 



W 



Mmar an» 



1300 ' 550 

Bei den Ka!jrljahntiü).>i'rn wurd'" dii< 2uli8sigel 

duKh Verkebr»lart »nf &(H) Itg iieiabgoaolst 

nw<MMiw Iii 
SOOlr t«w Diwk nd Dil 260 lfm« Ii« 

nad KMüt-qMrMH «udn tn tn^ 1800 1| Jn 

1 




2^ :« 




Fftr dl» aUdtiacbeo Ueberfabnu^o ward» mit nadiateben- 
nr Jede BilMbi «n achmrer Laat- 
miwfnlOt, dann 
MoMm Btt 6 t 

Acl-,sJn;r-k und :m 
filiriiri'u Mtiisciieny«'- 
drtnge mit 600 kg für 1 qm. Eine mrsi'ni.ill: StAdtbcsirks 
liefcnde Cebeiflllirang ßlr. d«r ZnaanuDenateUmig) wud» nacli 
dM danwUgeo TectdoiAen dar rMninelMn P»fineial* 
(ttr Laatwagen ron nnr 5 1 Aohadnak, ttiii» Ar 
veHlveilt« Belastung ren 400 kf in dl 
auf d'in Fijl<«i>;"r. birwhnet.*) Bei HaupttiSgem der Uebet^ 
nbranjteo vod mehr ata 18 m Stfllxvette «nid» nnr «ilM 
1li1i<Bna dank MenaekMcadrtiiia im WO kg Mr 1 dir 
Btraelmang m nniml« gelegt 

*) Ja<zt acfaivibt die PrwiiKiiiü-Vtirwaltanc ilmcfatalU Balastiuic 
a* Wt and Ml Wa|»n vor. 

18» 
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Fir di» wtmdkKUbma Mm «w BcnithMlng dar 

r.Lnir^ncen Im Dbtetions-Bciirks Klt^-rfp!i; -.nK-fwendat, «lUt 
im weseodiekM Bit den VeibaadsbMtbguu^'eQ ObeniulimM. 
Zar EenMInf im Bodnlplaltei «vrd* 4il Tw l m 

M. Dm TIvIMmb imftl* am MdariM«, TtllInniiiMii iflriA- 

StTligf-n GHfslil.'.t'ncn iri'irilft wenlen, deren Herstellung dem 
Cntemchincr iwsr ülwriiLssen blieb, aber anzugeben war. Die 
hi«r Torwendeten Bnckelplatten aas IrloTseiun (fOr S BrUckeo) 
wudM Toa dar OtttMlmflBiii^iiMtte ia OborbMim »m 6iJk> 
MtdMi dM Mutin-ainnM-OlInn gtwiM wd mm tob Mhr 
;ntor Betchaffraheit Nach beiden Walzrirhtunjren iimrs.t<i b<>- 
ttagcn: die Zii{(feat%k«it 36 bU 42 kg, di« Dtbonny mindniU'Dii 



M*ff Tmr snMn tUk SInita «Iis B ca BnHi aut 

abgerundeten Kanten kalt nnt^r ifn I>,'.!npfh.iniiDer ToUnflndig 
zusamineafAlt«a Ujimii, ohn« au der luTacren fiMgskute Biue 
in t«tgMi, di««c« auch niicbil«Bi «i« haUntk mliataldMn 
abfaUMht (B«iil(M} woidM mia. 

AU« IM» anMn (ttohrt n« tote aKkt fnluit 
««rden. Für C~ "nd Z-E!«o, welche nidit mit aaderen Brll«kmi- 
tii«kn, als Winkel- and Flacheisen, lasammeonpenietet wurd«D, 
war ebenftLllB du VerT^'udLDp von Klufseisen unt^r lilmlichcD 
Bedingmigen wie fta Backelplattm (««titttt. Di* nm WaU- 

als ein gani rontflirllehM Jtit/'rial bexficlm-t wi-Mcti 

DUseeldort Platt, KiBenbabn-BauinspecKir. 



Uelier die TendüeiMMa Arten von DamprsfliöpfWcrkeii lur Rntwlnemig 

von >it!(i('nm!:(Mi. 

Ton KiDiglicbeo Bauratb PoBt*) 
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Vaite» die wUnend Besner Uagerra 
ThItigieH alt WanertwiiiBiiieetor m den haonoTeracben See- 
marfrhen pcni-iiitpn K.'i'il.niUL-'ii i-VL'i'bin , .li'n»'!) er di« 
Ueberzeugung gevonueD hatte, <i;\k di-r VcrwroduDg der Dampf- 
knft zur Entviaaersng der dortigen oiedrigM MancliliMltie 
nock (te fxMiHn Zilnuik bmnMit, Mdau «Mk 41« li«M^ 
die <r atf «iMr fn Mbn 1889 iMBiflikrteii Bmm nadi Bei- 
lud zu tsamnieln Gctcp iiboit gvhalit bat 

Stellt man lunäclist die Frage, welche der KT-schie- 
denen Arten Ton UanipfBcliOpfverkeii «nter gegebenen 
VarhtUnUaen di« (««eknIfairiU Mi, M dOrfto die gau 
aUgrawiav Avtwvrt Unnf unNttkOitft ImAm] 

Dteienige Alt na DaaffeeUiAMfeiB iit IIa tmck- 
iiiärsigntr, 

1) mit der die bealwicfatigtc LfieiuaK uiiUt nlliD ümBtllDdeii 

and jadeneit licliar aaagellbt «erdoo kana, uod 
9) dw ia ADlBga «ad VatariaUaag dia gnii«alaB Kaün 

rerursacht. 

Die zuerst ifr-iuinntt' Ilpdin^rung ist mit jcdera Sjsleni im 
•iflUIen, wenn in ihm die Riu.^rt gediegen i>t und es bei ktvi- 
at^eganen Aalten, bei deaen dia Wartang aicist dnrdi 

wird, ntrht Ti^niitrui-tianeii entbült, deren Benatinag tiw ka- 
soader« 8acbkenijtriif» in der Wartung rarauiuelzt 

Die zweite Bciluifnmg diiKi'(0*ii erfordert eine niirfffilitan- 
BwOckaieUigiuig aller OrtiielMa VarUUaiM*. Maa fUqft bier 
tar BaariWIang dia dnch VaiabMOff iar 
die Aafbrinfprag der TTatetkaUaagainataii 
stehende JShrliehe T.ast all HalMab annaaliaB. Ia dan 
meisten F.ütiti ti.-Nlch". is.-li.-n ,\nlape- nnd Ullteilia;tiiiii.'s- 
koeten «ine derartige IWiebuiig, darn eine etwas tkeaerere aber 
eiogerlehtele Anlage im Betrieb« billiger za atahao 
Umstaad gewinat kttaadtn M ▼mwadebtikh 



^ Dar Tirfcaaar irt iai AvigUt t. J. n 



Uli* BKi.!» rartvtaU«.) 



kehrt, wenn, wie dies eft roritMamt, die Anlage nur weoige 
Ta.ire in jedem Jabr« oder aberhaopt nur fUr «iiten heetimniten 
Zi-itf.ij:!! lifii it,'.t si ll, sin iiuf K"<lf:i ■•iii<-s ^.'tjristi n 

B«tri«b«« mOgliclutt billig bergeatellt werden Bittlij. Ke «Jire 
M «utaaMhM, «aiiiliM Sattem unter gegcbanaa 
di« garinfitaa Anlagakostan ofgidail Maa 
wflrda ia dhaar ffiaaichl dangedgaa den VoRag gabea, vdakM 
einerseits iU> ^'pn:i^5te nrur]iirirsfl.lrl]i! iinii u-' rinf,'>tp Tiefe fIr 
die (ierinue sowie keine &di»iflrigei«Q uaJ timiicreQ GoostructioilMl 
fUr den TTalariNUi erfaidart, andaneiia aber au^-h für Uaacbinen- 
Aidagca nr gnikg* SmIm btaMpraclit. Bai EmiMug dar 
Batriabikaatan iM «atair dar jOriiidmi BaMttaift asA 
die fUr die Zelteinbeit zu eriüi'.lchnii'ti .\usgaliea von greßwr 
Bedeutung. Diea« bcntebeii )v:iui<tsK:hli<'li in ikn Koelea filr 
Kohlen, für Schmier-. Bolouclitungs-, Ver]>uclungs- und aodaia 
llatarialien, fSr Wartang and fQr £nian«nuigiarbeiten. 

Van ditaaB Kaalaa aiad di* liadaalendah« di^wilgea nr 
Kybli«», »uf di^n'n Verlmi n-li j.Ml,ir!i ni.-lil nur Kraftk-i- 
stung der gnamtcn MaBclimcn, viniii'm iiucii ili« \r% des Be- 
triebes sowie eine io sachreistlndiger, gewiseenhafter Weise 
an^iUila Hainov voa giaham £inflalk ist Wird atailicli 

erforderliche Koblenrerbraucfa in ein ungflnstiges VerbUtnttä zn 
dem Verbrauch «ehrend des Betrieb*»?. Kommen tftere Still- 
ttilnd« der Ma-vlilixi nSbn'iid ■J'> Bi'trii-l^'a vor, s<i wird fast 

disaaUl« ICahiaoiaaag« (in der Zeiteinheit) veriiraadtt wie dann, 
di* MiitkiM Mi IB Oanft IA Ht Bte. dir dM 
Kabln ikkt aidnUefc nfilt, i. & alMmili 
darcb mangalbaftsn lafttatritt tamnIaM, tat» KekkaoiTd an- 
statt Kr'hU'n-^lnirf I'Tj Sihi rr.stpin Terlafst. :iiidfi>eits dnnrh lu 
heftiges Scbtlren b«wirlEt, daTs die Heizgase zu «arm in den 
Schomsteia treten, kann den Kohlen verbnuch in sehr uagfln- 
•tistr W*iN KMban. HienuMb iit alM dar Slaflnfk, «alebat 
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dit ihm 



Di» KnfthMuiff «M inMM ran der Bauart d«s Kessels 
■■1 Im deoMlbtn umg»b«i>d«D Gt'mSwrs, im Scbomst^iDB, 
iinh ilt DuapOutong Ua tan SugpfcjrUiidtr, wm» dveh Ii« 

liM u*. nmilMi) Wdingt Alf ümn Tbufl 4<r Knftteirtung 
nt di» Art der SeMpABaacliioe ohm Einflnl^ Der tw«it* Th«il 

derüelbea wird durch das VErii:iltn:rs der ni; k'')i"!i''1I''|'. Wuskit 
ta dar itutiwitan Leistaiig bestinunt, oud beieicluwt 

(100 Nw/in)L 



.0 d. k. Ita MB 

AiMt nit in MneM tu iMn, dt jadto 

F'irdfrniisrhinf» fir.c bi",i ml' r- Art v..r. TMi. rvftsurfrsvorriclitutijf 
Tom I)ainpfi:)liiid«T all ,>in,T|ialst «rscbcmt. woslialb eine ge- 
treant» Unt«rsuchang di>r Wirkung din«r einzelnen Tkeile der 
MaMhiMieinikhtttBg tmcklM Min noid aneh sehr Kbmr MMmi 




AMi. I. ZiMimmiieMtennit dir M mmfcledwe« SeM^taMta UofcicliMtu WMongtgnde 100 



die Liiltung an der MaMhinenwelle festeeitellt ist. 

Et mufs fibrig«na, um Zweifeln zu begegnen, noch aai- 
ilrlickhch Unicrkt werden, dafs licr t'ii stand, ob eine Dumpf- 
mascliine mit Kipoueiaii, Coiideiutio« mw, nmadet «er, 1m> 
Niti in dcrHShe das «rli naMlMM Wtilfaw m 

Dar Awintek IM Hw/Hi banMaut ( 
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Sil 



lo der voRtehendea Abk 1 uil dem KrtUitenn; iat 

r Aiednink filr icrliriTi- ScUfiiifwerki' nnit veiscliii'iii'nc S-li"i(if- 
BO lusamiiu'D^totdtt, and um die Brziehuiig zu den 
FSrderhllwo in rerdeatlieben, aind daseltet letzten! al« Lutii« 
and dk BBgaiiAriBaB Warthe na Nv/Ni aaf die mcaiacUa AehBe 

aiehtliches Bild iw din TTiilBin m iiidiiB dir mmUMmm An- 
liffen getwa 

Bei klkn MOthHOm «iid dlt iadleirt* Ldstanf Ni in 
dni LeiatugtB BugiiMtil, im diMB dia dtoKa 
<»«) Uldit, die iwiila aar Emmm *u 

dar WidtN 



in der 

b'Wie dpr ßeibtuga- «Bd WaHHuMMda 

usw. dient 

Bai allan Altn *oo SchSpfwerken atebt nnn die ernte Lei- 
ataav nv IMeiMto in satadcfl TaiUMBib, aliuMd bei giei^ 
TTa ae anreae b wlBdigtolt die tvdte onwrtadriidi oad die dritte 

für .vies (•i:i.'.i':tn' Sil iiifurrl, fiist iMi dieselbe ist. atfr mit 
zuneljuieniior WasBergiü-chwioitigkait erbeMicii auwäcb&t. Hl<-raiiii 
fol(ft unmittelbar, dafs der Wirkungsgrad j«d«« Sj»t«ni» mit 
dar nidarhibe nniiamL Ei iat dabar danbui ferlnlut, ««na 



Digitized by Google 



271 Poat, üeber die vorechiedencn Arttn von DampbchMiif» 



mit 4tr FiMkUUm, 
M wMm «HMlIw bcolMdiM mr, ivMg pmM^ «wta. 

Dil firner Arl-il ::.ir i-Ä.-it<'t) T/fistune im <iua(ir.>ti- 
die'Artieit lur drilU'n Letstung lum Tbpil in nwli Mil- 
iar Wass*iKeBch*indigk«it zunimmt, »o folgt, 
Hlign VoMtliidaa, «tleht di« Wirkung b»- 
•biMditig«!!, Alb iS^t* Art m SekVphmlMB aa «wllwllr 
luiftMtcn iirlxtit.^n ronfs. I«i lifT die ir-ringste WaMMf«- 
(cliwindigkeit ericugl wird. LcUtor« orfonJert »fc«r TW> 
hUtnibnftf»; gröbere fifrinne, wodorcli di« AnLigekcston »o 
tAtUieh gMttigcrt nrd«n IiOdmb, der Vortiieil des billi- 
gma BrtrtobM dUnreb vitlMcfat gau nliptebn «M. Bd 
mandu^n Artoo vird schlirAIieb di* «MMIM » IiMhv n 
Nr. 3 doTCh vertnderlirbc W»«.'WWtäBd« «rMilMl WFgrdftBrt. 

Di« Aus^!"'" fiir S." Ii-ii SIT- ui-.ii iirjiliTi' M.iti'Ti.iliPii 
«■d b«t den aciuwlIßfitaejtdvD Uascbinen |4 nitnfu^'ali uiiipor.) 
imr alefat mMMIMk gMm ak bai 4» laorsamcr ^(»bendeQ 
(WvdMm ilgL), auHta aliar facnUwr dm KoMtn ttr 
KaUaa nvr tinm «iliigw Batag «N, asdab ilir Bfailliib auf 
dia fcsnnii I. 11- irirb^uiisgaliM asHbaMieh M^-i^'t. 

ADdm verluilt es sieh 4ata|tn mit d. u K.i.~tcii lür dif 
Vartnagi btvoiMlMa bat klaiaan Anl4.v<'n. B>>i diesen i«t >-s 
vM frabar Badcatnag, wtn naa durch «infacbs HanUabiuiK 
•nd gata ütlwniehtttdilwtt «a anaHelieM, aar nU aiaar Fn<- 
9on fUr die Hi-^Iii'huii;: ton Kessel und Mincblne auRahaanMa. 
Sind bcisjiielsiti für «in Abwils.'i^rung^ffpbiel von 1000 ha ah 
erfordernd« Leistunff.'.rahijrkwt Ii" icili.:irte Pfenlvkr. crniitt-lt. 

wenn für gcwiiuüicben Betrieb 1,4 Vg Knlilenver- 
fttr eina lad. Pfinrdikr. aal einichlieMich Anheilen 
U tü^Iicli^ Betni-bsatundiB gandiaet «enden, aln HiglidMir 
K-.ililenverl.r.iu.-h von fiO - 14 ■ 1,4 - 1176 ig entaMm, die 
rt«a 1.' • -I.Ci .((^ ko sten. f;i>st(tlPt nun die .\rt 

Schöpfwerk« die Waituot? durch nur ein« Person, w wimii'ii 
fltr dicae atm 6 tlfUcb zu reebncii »in. Muh «ber für 
ta KmA ain heanndarar Heizar beatdll werden, so tnlen 
flr dieaan nach nriadMliBaijlUaia. Daanaieh «ti^ 
den die ttgUeUa Kosten Btr Waihnv >■ ntlla du 

— «.'-'Sfiii-be. im nndcrn dn ^ OfiOftcha 
21,6 21.« 

aanka KoMennrbnadia betiactfl. & * 

atUaataWiilniagigiad aiaer SehBff^Htaart 

dieselbe eine besonders k»ftsvieli{r« Bedienaag 

Bei sehr grofwn Anlagen bilden die Itosten (ttr Wartaag 
einaa nicht U< erbeblicbi'ii nftnu- ijiT Vn'..il: .l-iinc.l,< -t. -i, wes- 
halb i p»" hier auch nwM. die betten MiM:Uiueneinri>:iaangi'u la 
vmnadaa pltgi ffiMbai nag aoeh benerkt werden, dnfs «s 
ridi «mpBehlt, ja für AusObun; einer Mdaatiichea Waitang 
dsKhans nuthwendip ci«che!nt, na«h den VerMlde ritantKeber 
hoimniliAclien Aiil.ip n '"i M-u D:iuiiirsrt,r|.r'*.TVHi, «enn <^ie 
nicht innerhalb bcb»uter Ort»cb«ften belegen »lud, dem Wirter 
Mbai da« Bcb6|>f*«Tk« nn ha» 



daa ga- 



Vnter dien ünnlladen Iii «bar bei dar WaU dir Art 4m 

Si-liM|.f,VHrl.^ diirnf 7,u .li litcn. <l.if* die Kosten ttt Brnene- 
rungsarbeilon müglithst i.«riug gehiilten werden, und daGi 
di^enigen Arbeitan, w»khe nicbt m vermeiden «ind, in mUf:- 
«inhoW nad inaeber Weise ohne nconeasweilhe Betrtebs- 
v AaaMnaf frinag« blBiwn, da es eine bahannts 
) li^ dab die Vhfaiihaa Ar laM» aachhdigKebaAaaba»- 



sernngen tust immer abermäfsig boUe i'reis« auxtuetzen und oft selir 
in dar Ansitthrang denelhen in eeiD pflegen. In dieser 
dabw(inHnar eine nlMindig knaatgindila 
Aoanbnng Tcnnsgaaettt) nnlehst d^fed«» 9jtkuu daaTor- 

zui,-. deren einioino Thi'ili' !pii'!it zn licsi'-litij.'i'n iirnl ausiu- 
wccli*eln sind, was z. It, iK-s-mders t>ei Heber-L-ontndij.'aliJumpen 
mit liegender Welle, bei denen das Kad mit Ucliiuse aber 
Waaaar der Fall ist Sodann lind Uaaehinan mit Ung> 
annan Gtagt gagaaBiaeblligBagaB alnaa Wbr gemdiMil, all 
r.iKch irehende, und scUiefslich ist nicht zn rergeaaeii, dab^ 
da L«i kleinen AnUsen die Wartnnff meint weniger geeehuttn 
Personen ttbcrlrai,-"'" fiti. es v.Tiin'lrTi «erden muh, ihnen 
laicht sn bescbhdigende verwickelte Manchinen in die H&nde tu 
AUaidli«! aiBb aaa ibk hUaa, dia Biabchbeit der 
I mit n tniban, aaaa lia aar naf Koalaa 
einee eihehlSdi gteberm Kohlenferhiandia ertMt mtden tawa, 
uicl bfilcrikeii . <hh diT Wärlf-r, da er tagtäglich nar 
mit »einer Uaschine in tbun hat, sieb wohl selbst bei 
nangelnder Vorbildimg sebr bald mit Handltabang derselben gal 
Tortnat machen wird. Si enebeint daibalb i. B. duehaai §^ 
rvdttfertigt, die Dampfigaselünen dar fleiiBpbwba, ndt Aanataas 
liwai Di'iiiiT .\n1.if;.-n, n.ich dem Vorbild« Ilollind« Immer 
irii! i.onili: iisat mn lu rersehen, weil hiermit aufser rrlieblii-luT 
Kn!]iaranir iin Kt>lilen noch anderweite, später lu cn'rterBde 
nicht unerhehiicha Vertbiile fttr den Betrieb vaihnndea sind. 
Auch durfte dia Ftnvht var aehaeH gilwa d ia üi a rhin ep mit 
b 'lien I^anipf^'iinnnungen, wdehe den Sch6pif^r«km oft lehr 
riirtln illi.ift .mgoialst werden kSnnen, infolge der in neuerer Zeit 
verwendeten liesseron Srbiiiitrvomchtiiiii'en iils ilU'rwundi-n zu 
bitncitten »ein. SoIcIm Dampfmaschinen haben daneben den 
TarthtO gaiiagw AbaMnaagro, TaiUUaibmlMg «tdogir Air 
V Nntaleiataag. 



Nach dw wiaagesteUlm Oasichtsiwnlrten soll nunmehr 
dir Tenaeh ftIgHi, dia Tarwaadbarinit dar < 

für die rersehiedenra YerhlltDisise, wäliK it 
Anwendunf!^ zu f^lan^en pflegen , klar ta iMlHI. 

Il.i'rU'i ist j--l ^ li £11 l«-mcrken. dafs iwei Artcf. v .n I ' r- 
dermaseiiiaen sur Verwcndnng bei D.>mpf9ch<'pfanUgeu für 
rnlillKIHMIg von Niadaraagen vorab als ungeeignet bezeichnet 
weiden mOnm aad diibalb ron einer lincchmdan Uateraachug 
Uar naigaadileiMB bMban. IHeae rind die Waaaenehnaekaa 

sowie die Saug- nnd ci;i' S:i;i<- i:, n rni-kpu m |ii>;i. 

Trotz ihres ganz ):u\'?ü W >r\»ni-r-rr,f]i s iiiulen di<i Wiusswr- 
gcbnecken wenig oder gar kein'' \ . rif nluiiK- für DampfschSpf- 
aatagaa der an bsbnchtanden Art, weil bei ihnen die KmfW 
■birtngvng «m anbaiiaiina iat «ad «iffl naiaiaMieh diaaa 
Si'lir.pffinv-hir.en eeOiat bit beittndigim, riebnehr aber noch hei 
veriiuderli' li'^ui Oberwasser mit rerlorener FArderiiWie arbeiten 
mOssen. Auf-^Til«'!!! nchnu'U sie bei prolseii F'inifrlHilK^ii weffen 
der nothwendigcn acltrlgen Stellung recht viel Flatz ein, erfor» 



Dia flaoi-, MWb dh flng- «. DnApaiipai riad Hr 

die TorliegMdan Zwidw didmib nicht geeignet, «nn dti m 

iUciTi :'ii IVnloniJo, ii,i'j'^t iiiiri'inr Wkssit U/wAA zum Festeetsen 
fremder liegensUnde in den Klappen Veranlassung giebt, sodab 
oft. ohne dafs man hiermn nShrsnd des Ganges etwaa 
IIa dm WiAaaiigiad 
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■iMbUdi bMinMebtiteo. AaAMidm fllma dies« Kl>pp«o 
MgtB im btMfn Stuft* Mm ZeaditagBi Mm AiHÜMMraigM 

herbei, wns, nie 'ilicn hicrcits l*i!ifrlit, frriindBtttlich rermiedtia 
werden muls. lu lilcwr IJ;n.'<;i'lit hat miin lx>i dem Uteren, mit 
Kin.TeBchen Kafitcnputnf*!! ht^'^imk-ii S, I.;)|:Iv»i'iW für das Bremer 
BlocUand beaandan MUiauae ErtaJiriuagitii («aoaciit Es liatiea 



und in dm i i iw w BUta teadbin «MUdM Vm und dnreh 
AlMprio^ vm flebnafanbohm «M* LBeliw gtbildet, lodaGi 

nii'lit nur betrSriiili'. l.« W .swrraoDgeii hiniiunii^H »i !'■ i: , «imdem 
aach die fi«fttrcbtasg Teitergefaender, deu ItostaDd de« gttOWD 



Voiutai «ir naninplir »tisem Setraehtangm denjenigen 
Arten von FnrdormaHliiuen la, welche voreohmlieh bei I^mpf- 

S':ii"i.rail,iL"3i> Vfrwi'ii'luiiir finden, »o sind bei ilitifn Wurfi iiji r, 
PuminUer, Kreiselpamiicn (olina iMondfi«» Gubinsi.*) und H«ber- 



gitbenr An- 

liierltor ^eMgerAit itad ia 1 Od S nnT BL 37 und 1 

auf Bl. 3S ditrifotvllt 

Da Wurfrlder (in Hulland Bcfaepruderi'ii groiUlil^ dm ta 
(Mkrodm Waawr für gesobnlicli dia mhUtniranidlMg gtriagn 
CMnriidigkatt m 1,25 tü 9,95 m wttwyMi, to Mgt, dtb 
liiK'r, v<'Qn von anderweiten StörnngcD abgosebcn «ini, aurli dia 
unter 2) um) it) (S. 20!)) ^ediK'bten scliidlichen lyeistan^ren ge- 
rinnt im»l':ill''h uu'l ili i' \Virkimi;s^;r!id oin r^^ht 
guter Hin mafste. Di» («««cbiriiidislieiten können in weit groCw» 
na Gmwn wnohwln «h M dw FimpiUem, «nfl der daa 
MHann M «rtitafHi GenckwiadifUtra «ahaltaids VabaMand 
dM )DI«dik|i|KB« von Lnft in d» SehnnMn bei dn nicht mit 
inin'n'iii Tri)mt!i>'li i.i-il 'l •.■•rodicmMi Wiirrr."iilrr:i f irlfjll!. Mm- 
auK folgt der j,'rj(>" Virtlieil, d.ils duhli Vcrimi'Turnren der 
Umdrehungsge^hsüidigkeitcn aelir venicliii-dcii« Wiisxnneogvn 
mit MMB Snds ohn* nwintlirlin Knftmluate gaAidett «wdan 
Idnam. JS» ganflgt dniwr nndi bri nabr vielen, wtnfUich 
Uaineren SihD^loerlien die Verwcnlun),' niii"» Wi;rfrride* 

Wenn auch bei grofsen (Icsoiiwliiilipkfiten d> r Kio- nnd 
Austritt der Schaufeln weniptr gilnttii; »i:d, so ist J-csit Nach» 
tbail, mter Aunfiilnf» einer Übertriebenen Qeadiwindigfceit«atei> 
gmmg, dadi niEbt n ariir bedMtnd, «m NMt dm BU gut 
eonstrairt ist and nanuntlidi di* lidttii« ScbnnfeUonn und den 
nSlbigeu gruf^en Dnrebmesaer bat Dagegen wird ein mselier 
tJaiiR in fflD**is*r Weise t,*iv,'fii di'ii HOilRur-» ilr?. (H-Twassers 
datcb den Spi«lranni zwiaclieu Bad, Geriun« und Aan«itor wir- 
Inn, dft dia den Waiaer •rtbeille grslwra GenebwindigkeM «iaM 
Hlehea BKMiift wuig «dir gunidit sniinadn ksoMoan lifat, 
«k Tottbail, der t. R ttncli «ittigeB Arten m Oantrifngal- 

l'tr deu Uurciimesser wird von dem Ingenieur Fester in 

Adria din Horanl 2>- MSlfTfl urattaa ^ Abb. 8) 
lia 2^ dm InaHHi laUmlnMiiir, t dia UnMHhaag to im 
gwiMliiin^ Thrtinmiinlud, h die Hub» tan diaMai U> nnn 

hfichsii ti < 'U'T'xaamrilnade badantct Uie&e FunncI ergiebt Z.B. 
für das untere Sebtpfnd dea Zuidplaa-Pelders in Holland 
D — 5,43 ' y'l,0 4- i,iS Il-6^in^ fUr die Katwjker Schopf* 
D — 6^}flfi+^l - 10,3n, Doch üd hä 




AM.S. 



ftagUcben Antagen Baddnicbm a aa a r von 10,U m berw. 9,0 m, 
Bho nai 1,S bmw. 1^ ■ kWatra DnahMiMr anMUt, «i» 
«bnteapt in] 

ala ia ItiUaa 

dar DuthnMaaer iit, am eo 
leiciiter kann gleichzeitig fflr 
eiaao wdantWrban £lia- and 
Aaaliill dar BadadaniMa ga- 

sorirt wenJen. Von erheb- 
lichem Kinttuls ist hierbei 
aneh die Form und Stellang 
der Schnnfalo, n«b«i «in 
fablarktftar BintriK tI«1 •«hidliabnr «Tscbt«! wird, 
»U ein etwas nnhequemar Anitritt der Schaafeln, da da« 
im letzteren Falle, besonder« bei maeltem Gan^e, dicht vor dem 
Bade aufgeschleuderfe Wasser d«h nur oini u ^iTiiiirrn l'nxi'nt- 
inli der geaunten gefUideiten WaaienDooge bildet. AI» Kegel 
*ird hingaatolit, dafs die gaiadau ScbnaMu Jadaalblb adt «iaaiB 

mH ihren Enden hSebatona berUirand in dao VaterwiManpiigel 

eint.iii"lipn imlssi n. wenn st.irk'« -VufMblagen der S- hiufeln oder 
eine scludliibi! rücklaufige Bewegang des Unterwassers dicht vor 
dessen Kiotritt in die Schaafeln rermicden werden aolL Ob 
gebogeaa oder gamde Schnnfela beaaer aind, darUber Ut mtm 
la HnUaad gathaiHar Aamchtt etaleiv dflrftan iia Obanrnnr 

gflnstiger auAiiirbi^n. siDii .iber -.-hwipncpr herzustellen. 

iv-br wichtig ist es, den -Spiclrmin zwischen dem Rade 
einenwitü und dem Gerinne and dem Aafleiter andei'üeits mOg- 
lichal kleiB an gaibillML Vom Inganienr Korataar ia HoUnnd 
wird als grtJMar aaMaaiger Spidianm Uliar den Aafleiter 10 nm 
nnd neben daa Winden des flcnnnc-s mm angegeben. wÄhrend 
doch an nii8g«niirten Sc ho]if werken sich auch üO tiezir. LJö mm 
Spielraum vorfinden. Schoo bietnns gabt berror. dafs die Her- 
iteilnn^ einea mj^liehat gniagvn SpietamaniH aeina giofken 
Schwiaii^aHBa hak and gaai anaitgilek «iid, «na aaefc aar 
kleine Senkungen der Grundntauem nacbtiSgUeb eintreten. Ea 
erfordert dalier dieser Umsitand bei VTorfrJdern ei int ganz 
besonder» sichere Urüniliii.tr sm;,- sur^rfiillige Aua« 
fObrang dt» Gerinno« und zwar in gruiaer Tiefe. Zur 
beqaemerro Henttellttag dar Diektang «reidi» an den Mtan, 
i'tM nvi an das EMen der lUdtckaafiriB, fUli diam ani Siiaa 
gefertigt dad, nach «rfolgter 
Biikikngung der Rädr-r, wie in 
Abb. 3 dargestellt, lli>lzleisten 
derart befestigt, dafs sie bei Ba> 
I lallBliekat dicht an daa Geriaaa 
Tiallbeh (i. B. tob KoravnBr) «iid dina dadanh 
erzeugt, dafs die anschliefsende .^afsenftldie dea Gerinnea aaah 
«rfolgter Kinhüngung äts Rades mit einem Uebenuge von gutem 
OinentinBrl«! \-rxdn'n wird. Durch Drvbjng des li;iiii>s. an 
welchem Siietdilehren ta befcatigen «nd, kann aJadann den 0»- 
I AniliMir dia I 
fmdao. Da abar aia 
Bbwirknag dea FrottM abbUtbra kann, m bat dTta» Diditaag^ 

uci*e ihre Bedvokcii, und cnii lii'lt Nicii. für In- li.i fliehen 
DiclitangsSlIcben glattes Uauerwerk, am bcateo tjandennauerwerk 
zu verwenden, nadmck aich allaidinga die Katm arbaUicb wr- 



mar — 
Abb. 3. 



Spialn 
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Verfthrt raun in rorsU'hfiKler Wuhkj, «> wurden Wurfrlder 
b«i nicht ta gntita, ehn 3 m nicht QbsnMguidta und auch 
nidit M kMain FflcdnUHm auNotikh ihiHi von neht giilar 
WiAnt Mb, tnoB Mkr gntf VauoraMgra gaMitet 

«erdva mflam. Bedingiuig hierfllr ist abar, Ober- gnd 
Unterwasser keinen nennenswerthen Schwankanf;eQ 
■Bt«rIic?i.'iTi. Trt'tfR sjlrfap jfdcch in erli«blicU('r™i MiiTst 'in. 
n «oMdiSD VeihAlmiase, die den Wiriniog^grad henthaeUeo. 
M ilMnni IfMbiel tet VatomumUilM «M sar 
■Mit nr «k Mbaiw WMt «Im mlmHnB BnlMwiliwif dir 
lUdMbMMn, AnftelillfM raf du Vtituwum edtr idiMneb« 
Rü''li»'>rSiicui'j,'nif,' ilfssi'lben erfolgt«. .Xnfs-nnl.in iirir-i i!;iiin 
anter Unutäiitlvu eine grOÜMre WiisMrnipnge ^'ofi'rilrrt werden, 
th die DampfmMcliine, ohne nach ihrer Biiuirt uarortheilhaft 
dft die ftiiiumag» im gmin V«i> 
du Wvfftidn italit» Ibii kit 
sacht, in solchen Fllten das l'ntfnrisser durch s-pon.iDMtti 
S]ianDScbatzen kOnstlicb lu senkon, vas durch den tlL«ilwoi»en 
Vertehlulk dersellicn mil^lich win]. Durch die hierdorch bereits 
for Botritt in dai Bad «noiigt« (lOfaen GtMhwindJglnit, wMu 
•Man iw dnSAMMi iiieWiBtkrtnMgtMMtiMbiMMit 
ja ngur uf Miton trtlbcBd wirkn kann, «U aUerdiags die 
dorcb solche SpannaeliBtng TennUlMe DnekhObenTetfiAbenng 
IM 11, Tii-;; An'ii.'r :iiifgol;ii;"'ii. And>'rsi'.t,s -.lird .iUt auch ein 
aehr niedriger Binnen vaiserstand unToithailliaft einwirliaa, veil 





dalk «fn wletor M dar MXg» dar TreeliBligiic 

fort.v l.ri'ili'üli'ii (.'iilliir ^jüti-rliin (laui-rmJ cintrclcu mMllla, 10 
Juuin solche« mit den l'ür die nnHuiglicbcn VcrhtUtaina ricktig 
angelegten Schi^pfrldeni Überhaupt nicht emielit werden. In 
diaaem falla hitta «ina aadara Art SchBpfvaik ga> 
wttU wardaa nflaBa«. 

Hiebt minder sclodhch kann «in r^t.irU r WoebHl d« Obtr« 
waiaara «inwirkan. 0» a&aüicli die UObenlaga dir ObMteMa 
tau anvmiM udi taiaMbEkrtaObw- 
•a Mn bii bttnan 
WN Ahh. 4 vanmaehanlidiit, Makiaehto ViiM 
im ObcrwASiwr ein. dun'h die cioi- Rückatplmniij.' ilcs Wassere 
in dii'jenif^n Schaufeln, «eldie eben d«-» Aufl«iter ve-rlasaen 
kabcD, erfi>|i,'t, godafs liierdurcli ix» Wideniliindsmoaieilt bei 
Diahong dMÜadia ariiablidi faigrtllMrt viid. Dil uagfliMtiga 
Wiifconr Mmt aChldliekiii Wawrt a wuaa y iit dnnli dto an 
den ScbBpfwciicn rlts Zuiilii|j»-P<ilr3ers (2 auf LI. 37) aDg?st«ll- 
ten Vorsoche nacbgow.esen. Üie prof»» Ti^fe des Summerwasser- 
■tandes ron — 't.Ol AP machte die Verwendung von zwei anler- 
aliaudar atahendan Wurfritdetn arforderlieh, t«b danan daa notan 



Mztefes den ««cbseladefi Oberwasserstand der 
bNl vor sich. Ana ein4>r Uln|;eron It«ihe ron Reolxtchlungtn 
bat SiicJi nun .•r,^■lllM•rl , liaiV ila.'i unten- .-^1 'ii''>i"« i"M '■i.>> in 
FtrdirhOlM 3,5'J bl, das «here bei «rtwblicb geringerer mittlerer 
F«rliiMlia tut abanovirl, nAmlich 8,86 U, KaUan k dir 
Staads vetimacUs, trotxdsm dia rtm enterea m DMitada 
WaManaiega der aaTinnatdlieliM VodiditigkeilHi dm 

loirtfron irr if-iT wiir- ri Man hat iwar durch die in Jfn .\t.ti. I 
bi:i 7 dargo-tellten ti nj^tructionen diesen Ueb^Utond iDi>glichst 
n amingem g^ucbt, und e» scheint dies durch die letzte tob 
Kwofiar vieifacli Tarwiodate aiaca ,bav«(Iichan Aaflai* 



ters", bestehend aas drei die FortseUung des festen Aufteilen 
bildeodeo bewaglidwn und durch G*geegewicl»t« im GNchgewidit 
KtappaD, aaeb thdMiia mitelit n Min, 





i 



Abkl. 



doch wird der tTebelstand dadurch noch nicht vi 11srünr):i: p> 
hoben. Auch bildet der Kurevaarscbe h«wcglii;lio Autleiter m 
seiner jebiffiMi r.estall [ii-l> pino zu künstlich« Kisencon- 
itnictiog, dia in leiciit ihren Oiaost Tenagea kannte, ala dato 
«a nthita M», tk ut akgilitUMi Orin nrit gntai T«iw 




Votar sehr angHastigva TerhUtniaani arbeiten ferner dia 
Wurfr.iil-iT f-' hr n ii- d r i l' •• r. Kü r J-M'liiUien. Dii» i,'>'rjng»la 
Hobe DUmlicb, welche dem festen Aufleiter behufs TreoDvng des 
Ober- nnd CDtemaaiB figiben Warden darf, iit dia d«a ga- 
«Onlidm üntenraaaerstandet. Hkian folgt, daOi bei EMh» 
hMini, die swiidini 0 and 
einem Mafse irleioli der E:n- 
tancbun^tiefc i des S<:liO|if- 
rades (vgl. Abb. 8 ittr die Vlt- 
dtilAha — 0) liifta, aina .Tsr- 
laraoa* FvrdarhBba smagt 

wnlen mufs. l>ie!<er l'mxtand 
U'i I.eistungsfthighvilapioben schwerhch beräcksicbtigl 



wird 



die WasserstSnde dicht vor 
nad die FOideiUUM 



»»nleii «ein. da man boi diesen 

Bod dJdit hinter dem Bade xa 
bimM bNNilaHn pAigi Dar 
talti gata Virinuigigrad darite daahalb aber, wmm dia wirk- 
lich ofltxlichc F(ird«rb5h« in Reohnung gestellt wflide, uai 

SU gpring'^r ;iii>l.illrM , jt- kli-iinT dii' )fii.tf u }\ i-l il. 
ein L'ebelstand, mit d**ni di« soiwt oiustergallig augelegUia 
Bjnüand-ScbSpfwerke in Batbad bat HaWsuf, Spaatidim und 
KatwTfc stark hahaOat aiad. 

Bei alln WaiiiMim wird wUrnad du SfilMandia du 

llliernasser durch wacerreUt drehende B.:i?enaniite .Waaht* 
thttren" abgeBcblo&ien. Da diese im allgemeini<n ircit iHr- 
keren Selm Ingungea nnd DoidiatiUaungiB austresetit sind, als 
geMholicba SehliutDtbarai, a» «aidn sii diuch den 
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dnddUk «aek nidwr alnriMm «ad andiAt verdtii. Ow 
Mtrdartb Mtagtan WuHnvrtafIt lind xm m giVtar, }• aihr 

KJUier ncbfiKiiniiDitor iine-xirJnct simi Solrlio Vprlmtc kOfUMn 
aber i. B. b«i KniwlpninpeD ganz remiiedeii werden. 

V« di* EnltSbnlngnf fM dar DiapItaMMUM aak^ 
MS, w aafe dMte M Tcnmiduig m WuflMm mdi 
iMinadMMB KiniM' di «in? imrtnstiire bnckliiMt «ndra, da 

durch die rrfdriicrlirii'"' niin'l'sti'ns .-i'-htf.n'ljo r.l r-.'iung nl 
das langsame viel Zapfen- und 7aSmr«<ibung «rzeugt nird, vo- 
stt noch die (roAen in den hagvTB derBadaduna «niütehenden 
IMlMininridinMnd« tn>t«n. Hnn ziviit fllr gaaMudieb, «eil 
Ulliger, «MMin Vorgcleg« eiwm d»p|i«]tm T»r, liat dana aber 
.«•■■hr l.ir.^^.im irehende DampfnKi^-liiiii'D jii v^rwonil-n. l-'i iinioD 
negeD stärkerer Abktthlunf! dts U.imjFfi-B höbe Kesseisjuinnuniren 
and MW EijunsioBiigrad« (um h li- i VeibunduuiM-hinen | nioht 

ga* vaiWMdbar ilod, «edareh «bar andeneita wieder eine nOg- 
lieM wrthcnhtft» DnnphuDnIamr wa chaa it wird. Aaa diäten 

Gnmdc liat man hei ilor Aiil..f;i' zu K.itaik fl .".uf BL 87) dop- 
peltes Vorpelec«» vt-rufudcl. Aiideiscits ist aber audl Hiebt in 
mkeniien. liafa ein lani^-Ninter (Ung dor MiteeMaaBttafl» etwas 
f tOfiar» BottieMdwrlteit gewilut aod gvringtm Taiiwnaeli 



Dem Vortlieil, dah die meisten AnsbesseruDg«n an dio 
WnrfiSdera, da ei«« pewahnlich nur in Wicderherstellunif be- 
s<'lüiii(,-iHr Diibtiiiii.'sliimi-n bistelir-n, b>ii'bt diircb einfiii'lic. in 
der Nah« wohnend« lindlicli« Qandwwker aufiUirliar (iod, aleht 
te VaHrtaad «nümM, dato sia, *Ia db IriUo»« hM, kt> 
Bonden infolg» von Beecbldignng dmeh Sia aidi jlUuttdi wi»- 
deriiolen und dann den Beginn dos Betriebes meist um mehrere 
Tiiifii vori^iKi fn. i'in ri'Sp.-Ul.irul, .|i-r /. Ii. liri i,iit aiiit-i-irilir- 
ton Kioiselpumpcn nocti nicht rtirgvkomnicD ««iu dörft«, und 



Bot grtlkRKn Anlaftin und wann 1f aHonadnlk and Draek- 

r si''!ir \frJnili-rlii'li siii'l. uitiIimi iiü'ist iiivlirfn^ WurfrliJii- 
n'-l-inein^iiid<T vi>rweiidt-t , wpicbi' nach Iteilarf an- miil jilisf«- 
kuppelt werden kOnnen, je oacbdcm eine ^fsero oder geringen- 
eiinidiirtieh niid. Denn nliein dnieh Wechael 
nieli irrSfiero Tcftado- 
dir MafWulifintunfT "hne crhcMi -l- ' I!f. inti "n'litirtj:!.- ,1-^ 
Wirkanga^des ni«ht erzielen. Winl nun lin; \ i r.iriiii'rln lili'it 
der Massealeistung (bei 8ee-Pbtdern) durch starken t.^glichen 
FlnUnmdiaal im Obarmawr bodtqgt, so wtlide ein NcaiaiUeagar 
Botoiah Mann An- nad AWkanialB bei Jadar Tida ariMan . 
und hlerdurrh für die Warliini; (fn>rw rnlK-ijucmlii-hkeit ent- 
stehen. Denn, du Kluiieukuiijilungen iregen der gr<>n<en Krult- 
flbertragungen rerwendet werden, so mah vor jedem derartigen 
TorgaagOt fttr d«a mindeatam n«i llaiui (einer an der Uanipf- 
■mcMdi, dir ndm as dar in Badkanai ka H a dH cl i a B Kapp- 
laag^ ariMiriieh aiad, dia gaai« Ha»rliiiM halten and das 
Waaaer aaa den SadietianfolD abUnfen , wudnrth unKtinMi^i' Be- 
Mabopansen nnd verthenerte Wartung ('Dti-t<>lji ii 

Wird ana b«i gaoignotoo WaHmtaadsferbattaiaaein und 
Iii iWMlni 
anMt waidaa I 

«ndimg rächt grofter Anlagekoaten omiehea, di» an w 
UUmt ausfallen werden . je srbl>H-hter der Bangrund an der Stelle 
dea Sebtpfworkaa iai Dona die gr»lHn Geriano, die Badeiror- 
ud «a wiin Ihm la^iamni flaofia tM 



graBN n 

aadt l a di iM i io greraorTlafo Aaf* 

leiter und Seit«nwSnde des Gerinnes mit i;r''>r«it'<r Saulierkeit 
hergestellt werden, damit ein mÖgiichBt dichter tkhlufs iregen 
die BIder stattfinde, weil Uarroa die Wirkung wesentlich l«- 
liDtaM wird. Ooeb mU anr dii Kgatm tta OaUada, Q«- 



'h'ii i^r'ir!<>>r«D Urofun^ d<T MaaeUnaiaaiag« »eIhHt. veninliirst 
durch das grofDe Ciciricht lier WniMdor, der Uebertraguu^n 
und dar Dainpfmaschinen, wird eine wesentliche ErfaShnng der 
AalagafeMiHi bwbeigafttbn ffieian Ulm Okeidioa nocb an ba- 
dab Waiftadw, ipiMm, wft aa Muriingi aMfedi gi- 
gans oder sam TbeO aaa Sebniedeeiiin hafgntelll 
Warden, in etwa 20 bis 26 Jabnn der ZentBrung dnich Beat 
anheimfallen. 

Necb aoU hier der in ItaliM rUiiuh Tumadalan Warf- 
nid*CuualfHctianeet Brwiluiiiag gaatbahoB« bei denaa dia Kraft* 

al ■•rtragnng am Ralumfanpe auf daselhst anfrcbradite Zahn» 
kriiiii- stattfindet. K.in Bini|iifl »r.lcher AusfQhrnng int dia 
iMiiiiii!.;!) ipfiuhg» zo Vitiil'a, di'n'ii bottigl. Constmctioncfi in 
1 aof BL 38 daigastellt aind. Au diiaaa DtnMlmwM geht 
herror, daJh man bei aoMm BUmi laaeher gehende, nbo 
kirinerc und weit günstiger arbeitende Dampfmaschinen xer- 
wi'nden und iiufserd''iii da» Wiirfrad. weil di« KraflDlierfragung 
nicht durch seine Achse ure-ichieht , wc.t leichter liaueii kann, 
boaondoia wens, wie es eine WaiaergenoasaMchnft »u Breaaga 
grihai bat, die aa eiaaraen Vaaaanfldsni banäta aadi bat uns 
kakaanta ConafaneliM dir .SaipaiMiwisrtder'' rerwondet, also 
Onfseiaen mSgliehat aatachlieGit Hierdurcli ist hei der Anlage 
in Bresega erreicht, dafs si.;h tr.iti de» grufHeii I)nrchine».<wr« 
T«n 12 m bei 2 m Breite ein Oesaoitgewicbt dos SchOpfcadae 
wn S5000 ky «gabM tat. mhnad di 
ladaa ia liliift (1 aaf BL BT) bat aar 9 m 
2.45 m Sühinfolbtatta barrila. dl 000 kg betrtgt. Dia ICtvA- 

ülM-ilrii-Min;: L-esi'hielil durch zwei iSjSiiikninT:'' ar. S-ileii 
oder dtuxli einen in der Uitto des Rade«. Letztere Anordnung 
aall «agaa banarm Zabneiagiifli vcnoiieben aein. Die Schan- 
fisln aind baldiMaMa dnrab BlaebMada abgoo cbl caa i n, aodab das 
m denaatbaa beflndtiebe Waaaer nidit utt daa floMniiliidan dia 
Gerinnes in Bertlliruni^ komint- Kur für die KatwTkcT- W-,irfmi|- 
anlage ist detu Verfa-wr der auf Grund genauer l'rcliois ermittolta 
Wirkungsgrad Nw/Xi - 64,5 fOr i. M. \,2r, m Fnrderhöhe ba> 
(Vgl aneb Abb. 1 UDd darea £rUataiang.) 



IS. ■; xid W :W utj.l il;,' lln'./.sfliiattnUnH'-ingen !) \ih I.' i 

l>a» vursti-lu^id ulier Wurfriiier ges.igte (iiidot zwar im un- 
gemeinen noch auf die Pumpräder Anveodong, die aU „Wurfräikr 
aiit inairam TnnaiMiaualal'' biaaiebaat waidan htnnen; doch 
argabna aidi felgnoda VataaAMi: 

Da dun'h dvt> erw.thnten Ti imr.M-lmante: viTliindi rl w;rd. 
dafs das Uberwasser über den Hiitterend«D der HadschaatelD 
tflgraoUialbt, so kann der iUddun.'linic«»er bei PumprSdem er- 
bähUeh Urinv gehaltm «anlaB. Sodiim iit dia sa babinda 



Abstände de« Badumfan:,-' - ■. n .i. m Trommelnaant. l 
,1. Wechselnde UnterwaKsersiiind« sind also in dieser 
da bii 
1» 
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k IbBihaBlIila, 
vddie mbm Aen AafMIir t wIaMm Inbn, Bidit tubt mtf- 

lii-li ist. so wv.id&n auch die an ifen SchftpffrSdern beini Schanfel- 
auMritt b«<ibucbMeo scUSdIicben senkrechU'n Wirbel hier nicht 
in Mriditlichein Hnt» vorkouirora können. Ks mag erwähnt 
■Ik diiM akkt g«rij|gMiToi1b«U« t. B. M dta ScMjir- 
s*Bntai«nliiMdt in HtDuii (i. Abi». 12), Anek mIdM 

Flufa-Polder auBiuü;h''pf'^r. smi. in ;iHicin Winlor diiivh 
dM Uber die Peichc- bufemie Unchwas^r gefüllt norden unil 
WNMlbat das Ob«r- und Unternasser ganz erbeblichen Schwan- 
ilt, dit WM tat PanpiMiff gtOiat batton. 



I«n stehen aber wie- 
der sn erheblicbejfacb- 
tlirili' i'i'KpnQiior, dar« 
man, «biBtall» in Hol- 
Ind, di* Fanpildir 
aiebt aehr ab T«r. 

bil—Bi iinge« der 
MM)|lfHlili'r an;.us>'hcn 
und ih« Ver- 




giebt nliBtieh der ge- 
ringe l{jdliuir!ill;i';-:-i r 
daau ViTiinlassuiij;. 
dar« Ein- und Aus- 
tritt dnrBadMbaiiftlo 
BieUmlirgliieiiMHi^ 
befriedigend aU!>^ilIon 
kftnneD. Werden die 
Bdiaufcln, wieAbti. 10 
nigt, anabiMblaad gt- 



JMh 9. INimprad tob 
baiaonda. 



Mf tD tritt bfll 

bOberem Mande dttatl- 

bf'ii die U'reils S. 27-4 
•rw&bnt« acbldlicbe 




r 

Abb, It. PM»fnd v«B S|{k. 



«in. 8» g»aMg tmUk «m 80I1M- 
flr alla AiftwimwiiHiidi Mii mit, m ugUMg M 

Wiritang in bobM TTialannaMr, da ki«r die Seiiuftl 

beim Eintritt in ia^ Vi .»ssct derjenigen BewVfTOf« 
««leb« aie nachher erzeugen soll, vorher falt ebenn 
keftif •■tyegtnvirbt, wodurch di« Nntzleistanjr »«Ibitndeid 
galt» «rinHieh limfettdrAdit «eidm mnlk. Ebie Mldit D w> 
gnsg 1i«lk rieh bei B«elehtigiiBg einei SebepfWerks b«j e'Hsrlo- 

genlir«li, tn.tzili'ni ibs l'n)orwn'^-"r iLivi r nicht ur.i:i:«i Imli :1. 
tint-h stand , durch Hineinwerfen sr'jiriaiiiLrndcr (Ifgi'nsUinil-' ^flir 
dvutlii li fcatstfüen, dj dies«', vor dem Kade anp<^lanRt, innach&t 

fast «tbmid «iiMr Mianle hia- uad tartekflaMea, bii fi« Gc- 
IvglMit ftnden, «eitwirta (d die BadacbrafMa n flrtiiniii 

Walto abir die Schiuif' In n:irh Ab)i 11 hobt gcgvn dat Vllliw 
waner itealellt, so entsteht. atiersclKn von versUlrktom Anfmita 
d»« Wassent l>fini Austreten der Schaufeln, der Uebelstand, 
dafa b«i «twaa n*ch«(r*iB Gaag« twI Luit in den Scbaufilii 
aNgaaebtonit und die Ltiitwig dadank Mbr bMiatiMkt^t wird. 
Doshnlb darf man den Pumprthlcm kaiaa gtfftnM ITmrnngs- 
getchirindiL'keiten al* l.obis bOcIuiUiii« 1,5 m ertfaeilen, bat dann 
aber wiedor bei nicht genügendem Aii-Thtufs dos Kades an da* 
Garinae in nel grOftereni Mafw aU bei den WurMdem «iiM 



Hacfcataoauiqg daa Otui iii—aa ta dia IMeimMr n l 

Bai Anlaitea in aHertogeaboaek war aUardiaga dhaer didMe 

Schlufs ilur li B.l.l'iil.iii.s' mit <iulx'r iK'arlxnteten Werksteinen 
auch in Mibr genauer, gvwifg aber auch in recht koatspieltgtr 
Weise zur Autfabnmg gebiacfat Der Wirkongagniid 100 Vw/MI 
dar fuajdUar iat dem aach tnti dar anaqglw failBffll 
Wai m g w ibw la d igli a il gieU badeatand aad hat aieb t. B. fkr 
die S.-h.'pf»<'flf<' Ij« <"■'-•»<'•' (Ahh. 10 und III uuil für den Vo[- 
di'X van der Ki^nn bei s IIerti>(,ienbt<sch bei >'Orderh&beo von 
1.63 bi» 2,30 m zu bi bis 58 r. H. «tgeben (s. Abb. 1 



tt. d. Erliat). Die ganag« UmdrabnagagaaebwiwügkHt dar 




ein entsprechend gr6- 
r»eres Mafs fOr die 
gtsamte Gcnane- aad 
Kadfaivile aad aiii. 
gart aaa diM 
Gnade, wie b«i den 
Wnrfradem «rOitert 

wiiriii', die , 
•tcn oilieblidL 




Sie baideaiMA 

zu tiesprecheivdea A> 
tea von Scbapfwarbaa, 
die ICreiael- 




dar WeDa ebne gt* 

sohlc'Ksencs Cehtlim 
und die Kreiselpum- 
)jen mit gescfalcKiseDcm 
G«Ulaie, mhallan 
liefc NdnmnlakMd 
artttartan iknlidi wie 
die Turbinen za den 
W;is5>Tridern , Tun 

denen die enteren im 



Abk 12. 

bei a'H«tag«ob««!b. 



kri iloMgir Baun «iM 
und Tidftdi kaaitiaa WiAwwad kariHM ak die 1 

I)a }edodi tfinlfrla* CuuBbactSuueu wie I^aHaarTaa bei den Aaf* 

Bcl- und Centrifngalpunii- ii jiiilit t;ut rersendtar sind, weil 
aolcbe Leiicurven nur bei tiesümmten KArderblUien und Wasser- 
sBUlich, fDr abweichende Verhsltaiaae aber niebr 
in, so befinden aieb diaa« fBBpaBqfUme nicbt 
gau in deiaelben gflnatigan Lage, wie die TtrMneo, wddie 

nieist unter iiomiror Vi:r.Lni'.>>r;;o!icu Vi rti.' l'iii-rN'.-n iirN'iti'U 
d.'ilHT die Anbn.iijuns von I,eit,.-urvnrj gcaLitten. TnDtidcm k.^iin 
der Wirkung^tad der Kreisel- und Centrifugalpampen «in nebt 
galir Min, wann arilglichit alle aW r end ea Bawagangan renai»- 
dn, tMkiaeadera die INadnBBm dar ManiMglnga flr fia 
gowSbnlichen \'. rhliltnisso. unter denen geaebSpn rird, ni'^.glii-hst 
der Kicbtung de? tu- und nbllicfseoden Wasser» iMiLsfirecbend 
gestellt Verden, wenn man durch Venueidung pKitzhcfaer Quer- 
aebaiHavertodanuigen der Entatehang ron VTaaaeiatöiMn b^ag^ 
ait, aeUiaDilioh dia MadUglaga Mkafe Bnnging gariagar 
Wassergaaebwindlgkittn ao weit wie nCglieb gtataltet and En- 
nnd Aastrittsgosebwittdlgkeit des Wassers (besonders lets- 
tt'rf'l mi'frlichst niedrig hüll, l'iii Vir:iiilln:s.-.r, uiili'i lii-ncn 
diese Pumpen aibeitea, sind daher einander iwuiUcb äbniich. 
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Doch tiitt M Cwthfktalfoai« Mcb «a ifitor n eiOftomdu 
bMondarar Tcvttiil Um, mn dtewThwi nlt IhfMi An- nl 

Alifllhrriilire« Dach <li«in IIiltiTjcvsi'li oinslruirt sin'l, Sat 
«oldw ConstnictioaoD »i'nliu lialuT iiucli ki liiT «ditvn'ii 
■pnehing in B«tndit gmogen werdeu. 

Allgamin kun lua bckaaften, dab, KUiniid dw £r&h- 

wprken hnebst unifflnstip» waren, viVIe der neueren, besser g«- 
luuUto Werk« ncli^n smiMip'n V<irtli('il«^n mtodotteM «bmo ffut« 
WirkuTi^'.sk-nKlo mg<-n | v>;l. Al>b. 1 ii. d. Mai) «!• dl* ftliwr 
bsi{irDclniMn äcb&iiif- uai riuii|iriUl«r. 
Wb liek an tai Toi^aiBh aiit \ 



nriHlwiW«tf> und Fmapiidm «üeneila nsd C«n- 



3. 



KrrlitrlpuipM. 

^^>lcllc l'ortsokritie in dem Bkn dieser Art von ScblVpf- 
irerken gemacht vorden und, l«brt der Ttrjleidi einer iUteren 
Anlage in ScbeUiofwondt bei Amsiurdnm (Abb. 13) mit der- 




Abb. 13. Schü|>fwi.'rk 1mm ^!li<>IUn^oude. 

jeni^on fUr du Bimtr BhicUaiid (3 auf BLBT). Win Abb. 13 
Migt, Mit bti dM aahdlii«nDlv StUpArak. tett'«ta 
gH—iiWui AtbinndiMh tiiimia de a werde, du Wigger tob 

oben und von uteB and algdami )i|)»»cbi>nniniiiir in dl>> Krvi«vl> 
h'-luiiMn. i>if Anf.iM-'-i ii'lili.ru- iI't Sriiaiilinn vtimii;t ni lit. 
wie n tiitiitii! K>'*L-!»'ii wäre, init der rclatireo Waasarbewegung 
in den Schaufeln aliendn, aondan andit mH liMmr «Ina 
aNklidwn Wiaktl, ao^ liinr ib hMgßr yrmmMt 
mlh. Wdt rieiitigwr «In tMlb die dnicii AM>. 14 dnrgv- 

»totltv Si:luar<'If>'mi gnuMm. Sodiinn st iirwuni'liiiiin, ihtls 
wt'SWn der anninelich gioltett liditi'n W '-Av zwisi i]*n licn Sclmu- 
foln Bith beim Kintritt in diegellwn (bei r der Abb. 15) scUld- 
lidM WttM bitdtn «eidn. Seblieralieti dOtfle dj» Forn det, 
nnMt nebiMbNiftnitir. nit gri'fcl»» Mittolpnnkt 

OrdnOlM AnsH'ir'. 'uuls nrhcbürhi» W-iicr.stAii'.l» «•riiMi.,'<'ti , ncil 
•in graber TbetI des ^fttixirrU'n Wiuwn dnduKb vcmnJttfct 

un dtn XitiHl 




am mgwigiHter Fan» Ar dia 
hmwgtgutgoMa Ftbltr «ind M d«r An- 

fmiedon. i::n Uli k .uif die 
Zciuhnang '.i auf ül. H7 
genügt, um dieees zu 
etfcMmML Van aabt, 
dab die Form dar 
!>(tbaure1n im allge» 
mdnvn iki g«wilhlt 
ist , ijiifs <li>.- twzüg- 
licbe Bawqgang des 



A».h 14 



Dwnden'W'aHeia beia 
Kintritt in dieaelbeD 
II .1 iIiT Atifan^fs- 
nditong der Schaufeln mtglidist ahvreiuiihuinit und iit» da» 
Waaair «• SalmMa mit äam Barngnag tmUAI, tnMia dar 
•Ima naobino üjrt wbaaga li w w guB g Ibat antgagagaaiM ii^ 
aoduA dhi wifUidie AmtritbiKendiwiBdigkat des Waawn recht 
gvnng; wird. Au'- 'li.in ■.vi^vTci-jitfn Srhnilt cim's Krcisclsoliachtes 
(3 auf BL Jijgeht itTUor dm lii»Ull lUs schneclkfnf ürinigeo 
Abzugscaualf benor, durch den Waoaerwirbel wi« hei der Scbel- 
liagwonder Anlage (vgl Abb. 15) mOglicbtt renaitdto «erdM. 

Dem ü«bel«lind» dioeca Svgtena, dah du ObemaHr die 
s^nkrvcht«! Kn'is(<iw>?llc nturk belaalm kmn. Iiat man in Ter- 
schiedaBitei' Weise, nnd «rar bei dar ticlwlliitgwoader Anlag« 
dnrob die aialkal 
rede (Abb. 13), bii der ] 
g«ng ein«* aaf du Kniaetnd geaebtleB acbmiederiaemM Enh- 
lastungiKjrllnden, »•■klur i.-;.Mili/,i'jli-' S^ibwun^rad dient 

(s. 3 auf Bt. 37), (U begitfin'ti vi'ntui lil, Wiiiri'ud er»t<'r«'ji Mittel 
zu reclit unboqnemen t'onitrudiunen fdbrt und daher kaum lu 
•npfeUtii iat, kann daa Mitm (Pktost KaaUidi) flir baaUn- 
ügt, niebt «beraiUbig «ecbailnde OberwaaaenilBde nnd nUht 
tu K'"!*!''' Fnnii-ili"il;fn sehr zwoclcmirsii; l^ezeichnet 

wenlf-n. It>?nri d"r p-diiriiUi wliiriH'iiwi.Hi'nK^ HiiblovlindiT ent- 
lastet im Uoreicbo seiner Oruodrirsfljkch« dag Kre>»<»lr»d t<iU- 
iltndig vom Orueka dea daiHbar atebendon Waiatn. I>4W*a 
«rbUt dar CyHnder aalbat arit leioa iBurm AhaMflaigaa ein 
erlieblicbcR Reiwicbt, «enn demaelben bei grfibenii FSrdeibBben 
ein« helnVbtlitlie HBbe gegeben «erden mufs. ein üewicbt. 
»i'lcho« auch hei xeitweiligen niedrigen i m ass. r*t;indsn immer 
intigeadileppt «afden aaiM». Bin« solche Belaatuig dea Kiei- 



ftUbar, «an. «1* in iwH^irtn mi* 

die Anfhftagnog de« Kielaala nebU Bella in «tnaat obeita Kamm- 

liiL'i'i vrrp. r.in.nifn irir;i. we;l hier dio Zaprcnri'ibang .«.n fiiH'Ki 
bCMUtleni gTitfiien Hebelarme wiriil Anderseits bat dieitc Auf- 
hingung den Vortbeil, dab ein unter«» S|iurlager «otbehriMi 
Bai akh gWeh hMhaadan und DWbt n aMifgaai 
dlrfle <* aieh aatpftUen, 4ni BnllHittBgiejrliBdar 
über il«-!« Krei?"?l durch konlsr-h*n reborgaiiir ft^iv zu erweitern, 
um durch den hierbei enteugten Auftrieb diu> Eigengewicht des 
Kreisele im Oleichgewicht lu halten. 

Bia nidit nnariMblichar Mnebtliail dar Ki*iaal|ani(aa mit 
aankncMar Vena iat dar Vmatai, daft to biiialn^ 4a aa 
imRii>r unt«r Wasser liegt, eehwar 
«kngetrete«« Verstopfiuigen oder 
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bM r««hl uiodng«!! OI>oma««i«Uiiid*n okfat gVwlotco»" FOrdw- 
MfkM mMdMi uUiB, dm «i» mk 3 Mif BL 37 ankbllieh H 

HimAhnaigMuiil aiit niMr Ml« am niM BWh« mmthrt 

werden, damit ili'? Hi'li-? dps KrpiselradcB und des Abfllhrnn;^- 
euuhls unter im uU; wissiTstand lu liegmi tommen. Auch m«^ 
•nthDt w«rd«ii, d.il's Män^-ol an iti'ni Zustaoile der gmtMltn 
WuMtgiiig« 4ta Wiikongtgnd ugaiirtig bo«uiflgiMi. 

All fralter Vmcag Hkmr AH SciilVpfwerlH amb m ater 
berzekhm-t werden, dar», wenn ein mnitMlwrer Anf^fT der 
DunpfBiaKliinfl au die senkrecht« "WM» dw KreiwU «ütgo- 
riektot wird (TgL 3 auf Bl. 37), eim n glaeUidit 6n|i|iiraiig 
bMK «Mriit, dtik nr diaAafiaüuwdMMlbMaiKllHBiiiiin- 
tiUiiit Mlir 8«ringv OmdrilklilelM fMigt DiMtr Ter- 



'JS4 

tbeil ist in iiiätichvu Fallcu, besonder!« bei scb«ittrig«r 
OrQndnug, »«g«ii dw dadonb li«djiift«a gwingCB Aateg«- 
kMtM n badMtnd, ddk ar «II, mau aieM tmiagnait ätlid* 
dagegen apraeheB, xnr Wahl fifaia 8;;rtmna Alhrai «M. 

Till- in Al'li. 13 (larhi-sti'lld-. I'i'i ültcrcn Si'liM|ifu<Tk<'n viel- 
£uh rarweadeto U«b«rtnj(UDg iwigditn DHOipf- and ScbSff- 
aaKUna dmdi Kagalrttar hnu dagifM, ««gm dir dadateh 
amoglm Bwwgan gawi dMg tta de nnd d«r rieh fir dea Ha- 
adUMBrnnin erKttiendra graOm QToadlUUHdia nielit pniprohlcn 
««den 

Ihr W ixiuuga^nid Kw/Ni ackwankt M neueren b««»er«D 
AatafM (MM XmUkI« nriMten 44 trad 49 v. K. M 1,07 
hMir. 1^7 m EMirtBlN ^ AMk 1 a d. SiHnt). 

(SoUmlk fclet) 



Khlors. rnli-nviKliiim; «ler HurluMirisi-rn'rimltniissL' kiml li>Mi--M-rv Hr,iii-.iiLr<' iin <icr ()ili-r. 



UDterettchong der Hochwimiscrverliintnls 

(Mit Zrii:luiuiif;L'ri 

Durch iI-ti Eiial'-i vuni 22. Janiinr issii wurden I nter- 
suchiincrn der W nsi-i rvorhÄltnisso der preufBisch™ SirTimo 
mit Ananaluae des Bbeina T«i|ewhrieb«n. An der Uder 
beeaaaea diese AiMten im Sonuaer 18S8 mit das Vorbe- 
reitungen inr Hersldliing einer Slationirung lior Oilcr und 
ein« Feslpunktnivellcmendi Iflng» d<>n!olbcn. Als Richt- 
SL'lir.nr Ihm it.:'r V{.rn«iitni' iJ't I ntcniUcliUDgcn wurdv Ic'^t- 
gefaalten, (iaä der liauptzweck der gamen Arbeiten darin 
bestelle, 41« Hit im AvftreteB d«r H«cbw«aaer ver- 
biiDdeMD OvCikrea tbnlidtot n mimdern. In mti- 
ttt linle «nrde ea andi ala eriMerUdi a»gr«i>hen, rUirch 
die Arbeiten T'hIitIh^mmi fflr ilio an dor ii.h-r -.nifzii- 
fOhrenüon Bauarboitco zu schaffen. AufHcrdäiu inufiito 
in den Uereich der Beobachtungen geaogen werden. Unter- 
•DcfauAgsD darftber aazastellea, ob die bisher auageftlhr- 
ten Stromballten den angremsenden Lindereien Naob- 
thoile gßbranht haben. 

Dm Haupuid, die mit dem Anflrr'teii der HrjubwusM-r 
tarbtindeBeB OaUim UitiDlivLut zu mindern, wuide nach 
swai BkktMngoi lifai verfolgt, nAmlioli 1) IDr Yerboanerung 
der Hoakvaaaer- Ahdlabverhlltiusae ditrch tlnmlkAato Beaei- 
ttgtiDg dor Hindernisse 7.u dorgfn und 2) rnterlairrii /u 
sdiaiTen, um die Zeit ib.'« Einlruffenj» iiiiil die voninsniLbt- 
licfae Hebe eines Hoeliwn.S'iern ,in ,ii>ii m l'imkt" dsr < id-'r 
mH^hdiat genau vafaasbestinumen au Utamen. l^emer erstreb- 

anch 3) die Ehnittlung und mflgliohsto Beseitigung der 
Unatdiea der BravetseliangeD, «ourie die YonuabcatiniiBung 

1) Beadtttaag dar Haehwassera WaMrtadirahs». 
ZmUhat vuide als wichtigstas Ziel eratrabt, da» Eoob- 
mmerbett des Stroowa thnnHeliat in Terheaaeni, Merbei 

war aiKjr vur allen Dinp ri i rfirderlieh, i[;eiiuii atid iiiixvei- 
(clhsft dos VorbardciiBoin <ier Hindeniifiw iin ileti Ijetreffes»- 
dtn Stellen des Stromes nachiuwoisen, um daiiii Seliritte 
aur Bseaitignag der Hiadamiaae thoa lu ltdiinaiL Das Vor> 
handenieiB dar Hiadenusae Übt sioii aber am iait^testm 



und Hochwassenorausüage an der Oder. 

nu( ßUlt :tü im AtiiLi.) 

bei ll<Kh- und NiciJrif;v.a>sfr nachmeison. Zeigt njinlcli 
der Verlauf der Ho<.hwasserlinie an einer Stcdle eine erheb- 
I liob grittwe Hohe aber einem sehr niedrigen Wasserstande, 
I a]a fieses sonst Im aUgein^niii aitf der bolnfhiide& SIiob" 
strecke, d. h. zwiadien den dieselbe begronnudak mndm- 
gen zweier Ilauptnelwnflflsso der Fall ist, ao «ild dadamh 
<l:iH Vorhanden^^riii eines Hindanteiea nüt naxwaifcllialtar 
I Sicberfaeit nacligewiesen. 

Um ciBca giDniett Ungeaiolnitt der Oder an «feaUaB, 
viuda darStMH auf ftninillift dir nmilkM^iMB dar w- 
handenan Stromlarton alationirt nnd dann in Entfenrangen 

V' n je 1 km mit lU'ihe:i- \ior.vr. I„iiii;i'iirest|'unktcn V'-r^elien. 
Iki jtHlem Ktstjmnkto wupje ii. lcn dorn Strome an eiii-m 

Iltaunie ndor, wü ein solclier im lit vorlumden war, an einem 
Pfahle, d«r, falls er in sa bobem Oiade dea Amgiiffen dea 
Raes und Hochwasaera amgcaetti «ar, all afawin Oeienke 

zum I'ml'pen ver«eb>n wunle, ein HflU^^gel erriehtet. 
An die»_<a l'ogpln Kind dann sehr hohe und sehr niedrige 
Wasscrstitnde sowohl im steigenden als auch beharrenden 
und in fidlendem jCoatande in dar Weise abgeleaoa miden, 
dalb jeder SIroanieiater einen Soinrianier am oberen Bode 

seiner Streeke einsetzte, di'iniiüehst mit it^-iisiOlwii im BoOle 
slnjiiuiliwärt.s sebwanim imd in dem Augenblieke, wenn der 
Schwimmor nn einem l'ep' I vorbeitrieb, den Wasserstand 
I abUs und sutsclirieb. Um zu vermeiden, dafa die Stnun- 

ableien raftgsen , d. h. damit nicht der Stnmneiiter dar wil i w 
Strecke in dem Augenblicke von der oberen Qrsnia aeinsa 
Bexirkeii abliihreu miifs, wenn Kein Nailihiir an derselben 
ankommt, iat die Voradirifll crlaasen, duls jeder Strommeistar 

inooh die I^^jel auf je 2 km dor NaekbarsmHAon beim B» 
Mm* aaiaar Stnoke mit abzulesen hat Hiecdurch adiilt 
man, wenn die Zeit der AUesoog nicht genau überei n s U mait, 
auf den F.rinieiiscbnjtlen iin den .Ans: lil.il'sstrwken der Str^m- 
' niei.steilvzirke auf 4 kiM lJlii>,'e nabeitu parallele Linien, 
welche CS vnnSgliellin, Bnticbungon zwiacben den abgeleao- 
noD Waiaarattndsn auf das «inudimn Straokan IxnnateUen. 

Di» Wa iMMM l i a d » waOm tm Mtlhalito von 1 : 26 mr 
die OSbm woA 1 : 60000 für die liagan entweder im Oo- 
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Ehltrs, Utttanncliiiii; dar 



und 



ui der Oder. 



nillo «kIot in ilor Wimdo iiiirKrtniKi>n, diir« man (»inrn sehr 
niedrigen WaHBorstunJ als wagcreclito Linie MiicliiiH, ilarillier 
die HühcnlaRe dor Höhenfcslpunklo , von dort aus ilio Ilijlio 
der bmtNMbteten WuMratlmie uiArtgt und die für jedon 



DiflM letzten Dmtellong wt die flbeniichtliGhere. 
Dto Hoeliwamcriinien bildin denn nli«r dnr Nii^lrif^wiisvpr^ 
linia gewiesrnnaf^icn l'-i^-- uri'l TliiÜcr, »nln-i ji-inr Ik'rg 
■ilt HadiwauenibQufsbiiMlernüä, jodm Tkal «Iwr ein aehr 
(QnatifN oad kcUm HochTmnerabfliilhpMAl uiatigt Nach- 
daa «u den Ktitm oder doidi Beaiolitigiiiig am Ort und 
Stetfo nan die ünadie dea AHteigeaa ermitteh ist. kann 
auf Ri-scitiiriing div TI<a'li»a!isiMlitii'ir-mi»»*.s liiiiKi''wiikt wit- 
dcn, wutu namoDtüch dio jilirlidicfl Deicbwsbaii«» OeK-gcn- 
flm umw» 

O ■achwaiMmMaHMfc. 

Zar Ermiohtm^ fintv guten HnchwasnerroraniiaaKie mnbte 
vor »Horn das His(t>>1u-ii liuniuf prri'litrt w.tiI. h. frilerlaiciw 
rOi ein» »jIcIio zu ecluüTen. AI« llQUitmitlvl dient ein Ver- 
gleich dor Form, dar Hobe und der Portpflniiiiiafipechwiii- 
dSgkeit frObenr BndniaMarveUeB, -«gbei aber MaenllialL 
die neneelan RochvaaaerwtUon in BetneM tu tMien wM, 

da fii'Tdnrrli olwaiip' Vi-r-iJHirniiipTi Str- nilim''' ■ am 

besten tpfri4rli«i<'lili|{t wenK-n. In unserer an Nicilursi liläp-n 
und eoinit auch an IIoohwaKeem sehr reichen Zeit genügt 
ToUrttodiy dia Cntanodiung dar aeit 18S0 eingatretenaii 
BodnraaaarwellaiL Zn dem Zwadm wnd jedee HodiifaaMr 
auf finflni !)Osmi'l<^i>?:i Ill.itt.' in dor Woi.w aiiffrf'tragfln, dafa 
die ZHitlheilunf; für ailn am Stnime l">»w. ^inon Ncben- 
flOsaen p'li'j^^nen P<<^1 RomeiuMtm ist (». Abb. 1 auf Blatt 3d). 
Der UoIm naob werdan die Waaaeratloda aa den aiaaalBan 
Pigabi uter aliMUidaf aa^janididut] indan nuua lunkfaatt 
der Entfernung der oinielnon Pegel entsprechend, wape- 
rechte Linien zieht und Ober dieselben die Wasserstand« 
aufträgt; hierbei beiüichnen aUn- di# waL'iMivrht.ii Linien 
aioht di« FegelanUpankte, da dieee ueiDieiM eine wUUiQr- 

M aiiwB i(tr atodiiiai Biihanwii 

den gamen Straia avtdalnta. odar den Mlttelweräi der aie> 

drigston WaBwritäml«' de« li t/ti-n .lahrK-hntc. Trigt man die 
WosKonitäude an dun uinielnea Pegvin in dieser Weise unter- 
einander auf, 10 eilnniit aian deutlich die Foim und den Ver> 
lauf der HodHrawiiiranlla; wma. aieht gewiaaennabeB dieaelte 
kflipetttoh vor aioli. Dteaea Blatt kann naa iBr den velteien 

Oebraiicli ti- fli il niim'ri vt^rvolLständiRfln , dafs man ilie Fnrt- 
«dirilt-'Ki'Srli» ind.(,-Lfil und die Höhe diT H(><'liwasHer\vcUc 
dim:)i LinicnzQgu damtcllt. Indum innn diu WoUcnKcbeitel 
(oder auch den Aafai^ daa Slaigans) auf dia arhaliniM dar 
P^gel) d. L diQeDvgan lameDf vddw den Niadfi^wana^ 
stand am I'efret darstellen, Obertrfl^, nnd diese Punkte dann 
durch einen I.inien/u;{ verbindet (.Iß der AltKl). erh&lt 
man den I.inieniii/a;, »elel.i r ili.' K»rlpnaninng«g»M<<;hwindig- 
keit dar HoehwaeaerweUo danttdiu Dar Liniensaf für die 



den Verlauf der Iloohwaivserw'dle im Stmine, •.ond'^rn anch 
die Enititehung nnd Verftudeninp derselUjn dun:h die i |n- 
zelncn Xpbcnflü««! zu erki nnen, so mnl's in diesem Hlatto 
auch noch dar WaBaetatand und der etwaige Verlauf von 



aaii- 

lioh auf deraelben auftritt nnd die BidpoiMa TCrtnndet 

{(■I) der Al b 1 1. Man erhält am i^ewiasefBHtlbn die Quer- 

•ohnitto, deit OnuMliif« and den Laagenaotaitl daa Hoch- 
mmm. Da «■ aber ühr arwaBMlit iit, niekl «v 



Pegdatllnde denielben einUKn^ werden. 

Zu dem ZwM*Jte deutet man die MOndunRen der Nelvn- 
flflaiHi durch eine — . _ . . I.nii.' im nri'l Z' ^ liint ditnn 
soviel km , ala der botrefl'cnde I'cgel am liebenlluaae tod der 
Mondäne entfernt liegt, oberiwlb der 
Unie, welche dia IBadiiyaaaerliBlia für des 
Pegel anji^ebt*) üeher dieeer Unie werden die Waaaerettadt 

in der Wt-is«^ wie am Hauptstronrie aiif.- Inunn und 

clicnsn am h dir K(>rt«i;hnlt>>g«i«chwindigkeit wwie die HOka 
der floeliwasx'rwi'llen durch be««>nd«rf LinionzOgo dargosleHt 
Man eraiaht dann aua diaun Uaiaa, ob die Hochwaaaei^ 
waUen der faaideB flflaM die Yeninigniigealelle der fMaae 

pU'ichznitii^ frrcif'lit'.n. ndcr, wnn ■:t!c»»''s nii h( d<-r Ka'.l ist, 
wie liiAh der eine Fltif'* -.taml, als die ilcichwass-Twell- des 
anderen Klust>es an der Vereinignni^stelle ankam 

In Abb. 1 iat al« Beiapial der TarianT dea Boebwaa- 
aeia «aa Jini 1898 nr die Odantoaeh» «an dar 
grenaa bia Neoaelt tnr Darstellung gebracht Man 
daraua, daft die «nie Anw.-hweltung <lor <»er oberialb Ra- 
tibor ans der ljp|m entstand, [Xt .""'tieitcl dieser W-dle 
erreichte die oberste preufsiacbe I'egeUtation ttoutach-tira- 

und Xokm gelefeB« in der Macht yvm ft. noi S. Juni und 
Raiibor am 7. Jnni mittag«. Innrlacben war aber aoch in 

der II'i",M i,j-li4/,. Ii ri ii i.,hH'll|.-i'l>i.'( di-r ripiv» nin nAchsten 
liegt, eine Welle entlang gelaufen, dcf.'n Selieit^ l die Oder 
bei Erappila ebanfiills am T. Juni initta;^ eneirhte. Noah 
froher war eine AjiachveUuDg in der QlaUer Neifiw ent- 
standen, deren Soheitel benala am 5* Unni Tonnittaga bei 
Olalz war nnd in der Xailit vum 0. auf den 7. .Tuni di.' 
Oder erreichte. Diese viTrsi'liiiMl. nen Hochwassrruclkn der 
drei von links kommenden KetH'nfln«iie durchliefen dio »dor 
in dar Weiae, daia cuent daa KaUaewaiaer aoinen Afadnb 
Ibod. Jedooh IM die Oder bei Koniea, dem enien Pegel 
unterhalb der XeifsemOndung , nicht gleichzeitig mit der 
Ncir«e, »«iiKiern stieg infoljjo des aus der Uotzenplotz kom- 
nendeii Wasser« noch 1 ' ', Tage. 

Kaob Beginn dea AbfaUens dea UotieivlotB-Hocitwaa- 
m» amiehla daa O^pa-Vaeaar iw BMAer a«a Ii dir 
Odar dia WBod«« der BoiMplati, koarte aber daa Vaa- 
Betetand in der Oder aieht mebr erhöhen, aondem variang» 

Bamte nur d.T^ Abfallen. 

Der Sclieitel der zweiten und hijdutcii Welle vruide 
durch daa Waaaer der Ostrawitza und Olaa gebildet, wkh- 
raad daa Vaaair an» der Oppn nnd der ebefaten (Seiemi'- 
ehiicben) Oder mir daa AbMIea «eriangaamle. Dia dritte 

Welle kommt fast aU8 der Oiij«. 

Daiä in der otjen ticschriebeiicn Wi isi' liergi-^iU^lte Blatt 
(Abb. 1), welches die Form und zugleich auch die Fort- 
aohrittqgaaohwindigkait aowie die UAhe der HochwaBaerwelle 



*) ZwecknOtiis embeint ea, eine Btraantaliooinuig nkht von 
der (^ueli« zur UüoitttiiE, wndeni in uagakehiter Kcbtoof anani- 
wenn anab auf Ma Zeiehanann die aa a a weliata £n ' 
■daa iat, di* die ftaHeatoaeg von laeUa aaeh Hake ! 
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beaolinilieiidMi BUttar „romHaU* «[«luiiiiit wardon. Dia 

iviiicn Linifriziigc All iiiiil fll ilcr V niililiil'fr wc-rfen nun 
ftir eine gKifs^re Anzahl neuerer lli>cli»<issi:i «.'llfn auf iwei 
VeqilcidubUUtem zuBammenf^tellt Dus ,Qf»chwindigkeiUi- 
btatt* (Ahh. S), die LinieBsflga M der Foo&Ulttar anUial- 
tand, giaM an, mit walehar SohneiKskait dia Haehwaiatr' 
;>? n.irh Hrihc und Ithnneit die cüBalMa nnft- 
strecken dtuclilaufcn. 

Dm ,H8iunUatt> (AUk S) vit da« UnleniOgeB CD 
dar nmnUatter Migt auf deqjeaisaii StaDnataaeltan, ia dtaan 
koia« «r1ioUSc1i«n Nebenflniiae etnmOnden, einen nibaui 
fiir.i'l' I' Ii Vcrl.viif il'T I.iniiTi, «riiin-iil li- i .l'-rijnnigen 
Stncken, in doncn gnjfMre XckionllüiHH! uinniümlHl, wenn 

diu iiwhwasiSürwTUo dorcli diaaa ^aMl I i kt vbd, ein As- 
■teigea der Liaien «ntoitt 

Die Bmotanag dieaer BttMec aar Heehwaaaa rr e iaM - 

K.ii;c niKlri nun in .l<-r 'Weise Statt, dalk man Wm Eintraf- 
ren von Hw-hwii^wrOcpcadMO sunidnt auf dorn Gewhwin- 
digkeitct-Utt nnohaielll, ob Hacbwii««crwellvn des HatipUtronie« 
und der NetenflOna aM dan lUkuUmgaii dendbeo aoaun- 
naiitraAiu. Dwaea erkennt man darcli EhiUagau dar Zeit 
dp» Eintritts <U~< Hoohwa^S'rrp an dnn oiniclm^n J'csclslatio- 
non in ilan rusiUwinlL'lit^itslilatt. I>al>i^i i-.t /m UMchlen, 
ilaIV iliT iv licilol VIciinT IIcK liwa-i:<i't »< ll' II ttril iim lliT 
fortadtnate«, als der graTsersr }iocbwas8or. Dann trlgt man 
in daa HWianWatt den nitgctheOtan Vaaaanmd an dar be- 
iwilhailHB P^elilattim ein, lielit aof dan loraddlttan in, 
wdebe der nahezu fjleich hoben IToobvaBsenrellen In d«r 
Kunii li' T W'.'Ui' iiiiil Vi i hiut.'ii .Iim Ni t-.'iinris-v«- am nu'i- 
8(on der t>n(«t«bcndeu Huchwum-rwi-llc- iUinlicti ist, und zidit 
dann auf dt« HBhenUitta van dem an dar IMdaelalion 
ainfatr^nan ▼aaaantanda aus pamllal lu der an matsten 
ttmliolien Hodtwaaaarweile eine Linie. Rierdnidi ethSK man 
die wabrHcheinliofae Hnho zu prwaitpn'li i». Iii. 

Die Zeit des Rinirenen» an der Eimuanduuij.-ssk^Ui; 
wurde 6--hon aus iloni Oeoohwindigkeltaldatt erkannt Aua 
der Hohe der UocItwaaMnrellen (VennUalt) des Hauptalio- 
nee und der Hehenlinaie ist nodi sa adiUian, ob dmdt 
cin<'ii NM^ nniiN . iric leitlidM Yeneliiebnng des Wdlen- 

schoitcls licwsrkt winl. 

Auf dii-.i> Wcifii» lalVt sidi jfiifs i-isfriM«; Horharataer 
aowobl in Betreff der B<>lie al« auch die 2eit des EiatroT- 
Ifena mit graitor Oananighsit femmagen, ima man im 
»tande i»!, dii- vor»l<>liend hf^rhrifliouen Bl.ttter genau her- 
lUstelliMi, vnr.M aber puto l'o^nlhrtMbaclituuKfn am llaupl- 
(•Inline Ulli il. ii N- Iii r,(|ii^^.;i; fitiiMfrlich .lind, um dio Fornj 
der früheren ModkwasserweJlen g^uan daratellen tu kOnnan. 
Diiu|iind asthvesriif iit dib am Gbarlaofk daa Stnmas 
und an aUe« im Qebirge and BOftübiBda WafsmdiiB Nebeo- 
fltlMten nicht nnr a^Mk «inuil der ▼aaaeraland anf^^hrie- 

»inl. Mi7iii-rri •iiil'- il t- '1 1! •■!i'.^;t>--'; \\' '\\ h.'ii- 

lip-'r IxKilafhtct und nanioiitlitlj dio Zoitdanw dis> liöchslon 
Standes sowie die UOhe desaetben aagegelMa wiid. Dss 
besta JBBlfinnittet lur Erlangung snverttaelgar Angaben aind 
aalbetasiebnende Ptfsä, mM» wH FemapreeMaitnnfen au 

Tcrtündon sind, iini jinl-rzi-it im 'Ilt IIiiiiiit.>t'_-lk' TiV-t iltn 
>'asscn(and des H>uiit8tix>ine& unri der einiuLuen KabünnQuas 



Im allgemeinen vird diese Yocanabaetiwmiing der Uooh- 
gmtlgen, da dieadbe eHbIgen kann, siMd HsIdvB' 

gen dar obersten Pi^gi^l d-^s .tTi.ir.r-=i nnl ili.T Neii''!!- 

flOeae ainjsetrofR'n sind. Am Huii]iL>~trom kann tio, je nach 
der Entli inuns des bctrülTcndim StromtheilaB Tom QuoU- 
gebiete, 1 U» 10 Tage vor dem Hntnitai daa Hoohwaaaeia 
mitgalliellt weiden. 

■Wnllti' iniiii 11 «jh piwaa mehr Zdt zum Bergen der 
Keldfrtldita und zuiu Tniffi-n von Schutanarsrcgcln gewin- 
nen, SO raObto man auuh diu Mi'.s.siinf;en der Xiedenscblags- 
mengsn bsi der Vamiwbestiaunung der Uocbwasaer in Rech- 
wug alahan. Hierbei ist die BodenbeechalfeBbeU sowie daa 
Iilngen- und Qitersenile der Settentbdar au baiMMeUgea. 
Der SMigowinn fnr die Vorauasaicc -arOrde aber nur uaell 
Stunden nicht n.u I, T i^.-! n n-i lin.'M iimi ivint il.ilior cino 
ao koslapieÜgo Eiuriditung, wio die Kinfiihniiii; eines 
Heldcdieiiatss dar Miedenchkigtetatioiien »ein wOrde, nicht 
arfhtdarUch, snnal diejenigen Qegandan, ÜBr weiohe der €«• 
winn an Zeit wiehtlir wttre, nimlioli die obeiatan FhifMredwB, 

ohnflliin dif Nn-.J. r^i t.li\),-i! »••Hmt nüt ecliailcn, nlsn wolil ans 
eigener Krrahnin^ alochätzen können, ob ein Hochwasser in 
den nächsten Stunden zu erwarten ist. 

Den SeUufastein der Arbeiten cur HodiniMenanni 
aage Mdet die TMttigkeit der Meteonlogan, nimlidi ana 

drr V. rth' illllHT il''* I. ifttäMlrki'fl Und 'Iis KiMli.-llligiiOitKKiV 

haites der Luft di'n Kintntl »Uikur NioderBchliigo lür die 
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Um die EiagaagigeMiren thunlicbst mindern an kOnneB, 

nillü.«en zunScb&t die httufip-i 'n I i . i i, n Eiüver&DtzunpiMt 
ermittelt werden. Dies i;«'!-.ni 'ht il.i'lut\äi, ilaf« man die- 
jenlgm SteUeo unt^^isucht, an denen niichweiBber ESsTer- 
aatauagan aMtgefundea haben. Dabei e^giebt aich als klv 
figste üraaebe die Bnlatehung auDiergewtdmlleh atukar Eis- 
.:l..)c,;ii ..Inp'h friUi^i'iiip'ii Eintritt des Ki^.^tandes. Hier- 
mit siiü imht eine starke Eied«cko Uieii'hnet werden, 
wie sie inr<>l>;e anhaltender atarkrr WintcrkUte Ober dem 
guuBB Flufihrare mit Babesn gieiofaer Dioka entitaiit, denn 
dieaelbe M mvemeidlicli md and in der That naiat 
nicht sefährlieh. da in ihr Pi>t Bewcgungs'n eintreten, wenn 
sie dimrhwei; nrw*'ieht und mttrbc gcvriirden ist Dagegen 
ist 08 sehr i,'>'ßliriteh, wenn in einer dünnen Eissileijke ein- 
telne stirkere Strecken vwhanden sind, denn eine leichle 



Schmelzen einer nuch dnnnen Sdueedecke entsteht, ist wohl 
im Stande, die Echwache Bsdecke sofort in Bewegung an 
sel/rn, kann atier dann iii :it ilio .stärkcro Eieilocke. auf vrclcha 
erst sehr kurze 2eit das Tbauwetter cingewirlrt hat, brechen, 
nad es büdat lUk ao obsrtMlb eine 
iat auf ForlaslmAm(d«jaB|iin Dtesh 
an einzelnen Stellen des Strome« efnen frahteHigen Ela- 

Maiid lii'Wiikeii. DeiNfll»:- er.t^l. l.t ;ilii i i l.';;i.i)li liri iiii;.'!! 
Stellen, an welolien durdi irun-gelnulfi,igkeiieti des norma- 
len UnbvMnohniltea ein Aniblau lud dadurch gcringSNi 
OenUla enengt wirl Ditata ist nimantliah der Fall bsi n 
engen Brflcken, bei IMsn Weluan und auf denjenigen 

StrDm6ti-"i-keri . vclch-' Siin'Int.liiircruni^en Z'-^ii;.'!!. 

Aber auch bei tjsdwkcn von ganz gleiobmUaigcr Diohn 
1, wann ai n aslBe Stvssksn der 
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Eiidaoka dar Wiikuiig dar SooncwInUeB md der mAaa- I 
«faendaa Äanwinda durch WMder oder liadiliagMmle üftr 

entiogpn sind. Hei sliirkon Flufskrümmunp^n. flfren VUr 
mit Riiimon ük'lit bowachflen Bind, tritt ■iit-s(>» stci» ein. 
FerniT <:nteteheii Eisverectimgen «n ilon Siellon, an denen I 
beim Eintritt laiohter ZuMiUBaMelUtbuagoa dia Waaaer ia- 
folg« im StnmapiHnigm, Deiofaksaseln, ÄltmuaerlSulbn 
Odir «Hgcdf'hiiti'n Nti-I<rninppn Rpitlich ontwciclif-n kann. j 
Dnnfa Beu'iligmiK i1<t iiuf|Ko«,(liltcn Ursachen läTst sioh i 
die HHuflgkcit der Eiüvorsctiungon erheblich mindern, ganx 
■u I n — i Mg M i nnd aie aber niaht UBToncidlicli (ind c B. | 
ISmiaatiimgni, wem irllu«nd eiim tareMs bcgumenen | 

TrlXHmipT ■»ifflfi- starkes Frr.>.l» ritcr eintritt. 

GflganwjLrtii; wcrion auch l'nterlj^n geiuinimell, um 
ia Znkmft Eisst^d und Ei^jsng aowett als mOgUdi vonus- 
aagH an kBaiMD. OeUogt diCHt, ao iat daait aoirahl lOr 
die Anlnger ala tndi für die SeUflUtrt «in grober ToHheS 

WNlcllt. ZimScl>t fiKii nn der <iilor I" Sl.ili.iif-n fiii^'t'- 
fiolltet, an denen ti^Ijcli mir.tifslf^na iwomKil /.ii fo.>lp>sutzten 
Stunden die Wasseruarine in In^stimnilor Ticfo geinoseon 
witd. Ava den Tetgleicli d«r Luft* md Waanerwlnn« nnd 
ftw den Vei^i^aicli dar Zeitait vflfaimd deren beim SKa* 
Stande Frost und ThanveHar tnmailte, werden hofTen1lii/h 
Cnterhgen fßr die Vorauabeftimmun^ in ^iiktinri vrlan^n 
werden könivon. Aurecrdcm l4J»t da» infteorologiächo InBtitut 
Mm üriminen der nngyfflhren Zeit des Eintritta und der i 
Bidaata^y daa IHllöiliniMielnraaBen adt »glmm Vktdii | 



rvfdnUMge Maunagaa dar Stbks nad dea Wasaargebalta 

der fa d«n «imeliwn Tlieilen dea Sbomgabiele* voriuuidenen 

Schnowlocko ausfuhren. 

Was Bchlieblich die Begchaffiing von Unterlagen für 
die an der Oder aosiuführenden Bauarbeiten belrUR, 
ao wild diaae «mioht doroli Hentellung einer Blalkdraiv 
mit MeflMMien RBben» md Ll»g«nrr«tpunkt«ii, dimii Bnnitt- 
lunt; (|r^ lirfnltr-s iiv-i] Mcr in ji.«Ii.Mii Mr.nr,;..' vorau.'ssiolitlicfc 
zu erwarti iidt>n h'Kiislori, niittiorDu und niedripitsn Wasset^ 
»tinde sowie durcli Ermittlung der Uurchflurswa»^Tmcngen 
fUr die einzelnen yiafsatreoken bei den Twtdiiedwwiii Pegel- 
uatcOm mi bei aicigenden, WharreBdem und fkUendcm 
Waaser. 

Zur H<'nnlwortun|f der wichtigen Kt-.ige aUr, od die 
bi8h<>r »uKg«' führt' 'n Stromhauten an der Odi-r diri niipren- 
xandcn Ltadeniea Maciitliedle gebracht liaben, iat aunlcliat 
die HMIi^ dar «eraehiedeiMi WaaaenUnde wllnend der 
einzelnen Atj<iohnitle mßgliclutt lanicer Zeiträume zi\ Ix-stini- 
men, dnnn drr Ziisiimmenhoni; zu ermitteln 2wi.«die« Niedor- 
wjhIiij.'^m' iii;on un't \\ usserstand, .«loweit die« die in früherer 
Zeit sehr unToUkonraenen NiedenwUagebeobechtuogen an- 
iaeaaii, fstner n aniaraudhm, ob die HMw md die Fort- 
BchritlqMeliwindighatt dar HtebwaaaenreUen in neuerar Zeit 
xngmumflMB vnd enUA der Einfliib xu ennitteln, den 
die iH^legmg dea StfoslaHlea «vT daa DUHgalliidie g»- 
habt bat. 

BreaUn, im Soamiar im, EJiIert. 



Doekinkfle mit Sohwlmmdoek für Torpedokootei 

OBt AbUdaageB aaf Hitt 40 im AOaa.) 



Stull csühii; siiiil, ■«■•i.ti ini'iil 
Schvimmdockü vvrbiuiilvn ist. 
Um 



\V.:un ra.m in Jtt ersten Z*it n.ich Kiufiihruui.' d-T T"r- 
pedoboote zur Instandsetzung b«tw. Trackenst«Uun(; dit.'^ir Falu-- 
teng« rieh allg«a«iii dar VMliaadMMB, maiat flhr die AnfiiahaM 



ao liat aieh im Lauf der Akre dodi daa BedOfffaib 

geltend peniaoht. li<>*jniipn' .^nlai^pn für diesen Zwi^' k /.u schaf- 
fen. Nidit nur i»t di« Ikootituiy (kr fOr i<chwer«rv Schüfe 
beatinintan Einhchtangen mit uaTerhiltnifsmftfsig hoben Be- 

lekimlen ZoU der 
Baipladilciilnft iiinr 
SchiffsVMrix'r (.'nrif^ii »i h um.-h div y<irhuiiiionoii Anb)tcn, iib- 
gesehen daron, dafs dieselben ihrem eigentlichen Zweck vielfiicfa 
gänzlich eotzogen wurden, als bei weitem nicht auHroichtnd. 
So aiad dum in des IiMmi J^iltm Antehleppan, iaabMonden 
aber adwinmania Booka tur AvtiUmnig gebuigl, wildia aa^ 
nchlicrsli-h der Trockenst^Uunf? und .\TiThpi«ntnff Tcm Tjrr*iiii- 
booten dienen. Vorwiegend tut nun wohl kleine schwimmonde 
fflr den gedachte« ZwK:k am mfistcn 
a, MÜ die Hebung der flahnange aebnall, 

veaalatlen peh» und tlti^nlifs nicht an einen iMtimmten Platz 
gebunden int. iji. haftet dc^nsoltwa jiHl>.>^;h der Uobolstnnd an, 
dafs sie hei zweckgemtiker Conatmction nur ein oder doch nur 
«anga mmeage gleichseitig «afiiehmen hUnnea und dakar 



Sehwimnidedt «och ehiftiehe Hadw P«Dt«B» ohne Sriteakaeton 

aua^fahrt, «cli-hi-, i^nxi-ln :ii;f doir. Lljiifn|-.'nt.iri di? Si-;iuii;,m- 
docks gelagert, nach erfolgter ilobung d«« Fahrzeuges iis l«tzt«re 
aüein cu tngen imstande sind. Aaf diese Weise kann mao 
a einen Teipadeboets. wdehae aeUiiMith in 
■elber Hala Ibidet, aofid Baota atti dem 

Wa.*N*'r lwt«'n uii'l Ipn-keji i^trlli'ti, r'..ii!.jiis vnrlunden sindi 
und die Leistung^liUugkcil eines Sc[iKiniindc<ks betrichtlicb Mai» 
gem. Es ist dabei jedoch nicht anfsenicht zu laaaan, dab 
die Koatto «iaea Fgotow, «eaa auch weaantUeh 
dl^MilgiA afaiie voliillndigiii Mnrinndocltir 
laekt eriMUiek sind. 

Ks tnf^ akh nun, ob, h«zv. wodurch die gleiche L«i- 
stun^rsf^ibii;!» / . iiiiaober mid mit wnulBch gntigimi IEmIhi 
emieht mnlcn kann. 

Tob den lageriowaB Cliifc» nad Maeüeld iat xnent Hi 
die rassische Marine ein Schwimmdock gebaut worden, welche« 
imnland« 'ist. nhiir« jedes Zwischenglied ein aus dem M'.isser 
gchohenc« i-n I -i ri s Schiff unmitlrlUr auf Land zu stellen. 
Dieeaa eog. Uoet-Itoclt boelebt aua einer Anubl Ponteas, welcfae 
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MiigMlii te Dgda iNfn nnd an «iMr Mt« Bit (ÜMm 
Maalnid Mtami Uagi|watM nriModm «iiiiL Labtnw «w- 

tritt, sllordinffs in b«u-liränklpni Mafsf, die Stelle der 1*1 dem 
BaUnre-lJorli vorhandi'rn-n l*-i<UMj Si iti-nkastcn. Den ZwiBclien- 
r.iu:iii'ii z»:m.'1ii.mi <\vn (ir;iTj"'iili!iis i-i;t>|:ii-i liM|, (»imeln« r*i"lit- 
«iDkliy irooi Ufw »ii<g«ii*iiidc ZungfO. Dw Duckunf «tBM SciulTM 
KMckiaU to dar Wain, dalk imäb$ uHttli dM HlwimMn- 
imt Dodtt «M Im ViUMr gahob« uA ibw ü« &mn g»- 
Inebt wM, wobei die Querpotoas in die xwtaelwn den Ziraiim 
beßndlichon Lilcii n lüiii'i:if.ilir-n. Diu ii •';in' rir.i;r- S. iitiiii;,- 
des ScbwiimudocU wird ilanii «lait ScliifT auf die r«sti>u Zun(,-«n, ; 
Inn. die dmaf ]ier(;encliMen Sla|iel ab^setaL*) Ei M din ! 
«Im \m/Mgnt *va Schviandtek and Laaditt]»!, M mI- i 
elier dl* TTeIwrfBhragtr dis SdriSi» von antenm auf leWeren 
in (lenlil ir riiir.rli-t-r W- ■-^ T U B tUllail ge\i\ und ireMw dalwr 
für so eni|jfiiidl:i:£iö SiinslskMrfier. wie diejcnipen der Toriicdi:- i 
boote, bfsiindi-is j-t-i^iiim-t orsilieint. S.lir vorttM»illi.ifl ist dit'sf I 
Aolif* «ach hiBNcbtiicb der Koelea, d« «• iubeMadoi« lür 
tolcMa Fkhntttf* vMHir aow«iekt, dl* nnstanrnl^en BfHekea 

in nolüi'i.ii-itnii'li in ;ius?:iihilirr'i 

Niclit p.iiu H'j >:un-1i>: frsi/l-iciiit liie Anl-v? Iiinsi-ljüich 
ilirer Aiimlotmunf.'^- hiv. KnrtittTunc--r.i)iif.'kt it. iJi nii lU. «ii- 1 
aaa dar QucrwbBittssldue A\tb. 13 auf BL 40 ersicbtlicli iat, 1 
dai Dock wb wiNit ia die LOcken iwiwbw dn Zangm I 
UaeinlUm InnB, als die Liniro d>-r ijuerfHintoa* b«tiigt, lo , 
wird m«n l>ci tweeligemni'KT riiiistnution d<'s Sohitnmdoelcs der I 
teuere ni-:h immer nur ein l'iilirioug auf Land stielen kfmui'n. 
Diener UmsUnd ist von geiioger Bedeutung, wo «8 «icb um 
iWdnnitif* TtodnaiMInaK iiar «*n%er Sekilb kudiK. Wo 
«t jtdteb, wie bei des TeqMdobeoteo, htatg uad gana bete«- 
den in Krhipirsin eribrAerlleli i^n liann, eiae (rtoreere Zabl 

W» Fahm'iiskMii in iric r '/• it :ii:f L.irnl m yt.llen. würdo 
die gedachte Anordnung' rinc uuu'rlillltDifüUiiifwg grofäe Cfer- | 
Höge erfordern, die in den ineiBten llllen kann n bcadaiOln ! 
«an, abgcaelNB daven, daik dt« Vcrimiduf der auf tia* lang* | 
Iiiai* verHieiHen Boot« mit dca BejMiatarrarfcsUttea sehr nai» 

gtändlirli unil /.i''tt,iiilii'ii.l - in »rii^l. 

I>i«i«jB Miin(,n-I jiixul,fili-;i uml liurtli r.«v im.i;>i(,-t> Ab- 
Indnog dar blkiintit''n ri>nu lii» vorfirwUhntcn Ki!üt-l>ocks j 
aiaa Aalaga aa aekalui, b«i weicher die Toqicdobovt* mmM 
der Ung«, al* der Bnito nacb aetea einaader gcaMlt midei | 
lAUMB nnil wi'l'-hi' dalji^r Aii5<l(>hnuii):<i- uml rnx'lli'rung^niliii!- 
kait nacb l«'l<l<'n Rlilituiiiri'ti hin I»-Njt!t, ist der Zweck des 
aof BL 40 d^rs<'Sl-lltfn Kntwurfo, 

Du liolie UngüiiQiiloB des Uoet-Doeka kat aiaaiaeHai wia 
knaili «r«ikat, dan Xwaek, dia SKtiakaalM daa BalsBe*<Docto 
hinaichtlich der SchwimwiflUiiglait waiptea» tlie)l«<-i»it xu erwtieo, 
andenelta aber aach eine nieifk Tertiindan^ «uivhi'Q iii>n pin- 
iplil'-n Qui'riHiiiti>!i> Hi i il.-i i in iMilniirf v. rl;i'- i 

geodeu Scliwimmduck int oiiu da» LiogsiwotuD oicbt diuuhweg 1 
Mi tar IMenpLiiite <lor QaerpOMtoiia dankgafllkrt, aaadim *s 
aetaao aich die swiiek«i daa leWana TOrhaadcaen LMm aoak 
daick du UagqMoton Undoidi fort Dnreb dEtae fa AUt. 14 j 
dargaaUlla Anardaaag wird hd Mii-l/i^' i::ui.iiirou <io« 

Dock« laiiekio dia taten Zunjceu eroKIglK'lit. (Vgl. auch die 
Abk 2, 3, d, 6. 0. 7.) Dar dnebgabaada, dia QaaipantaM 

*t Eine ii4lM<t« itPHL'brvi^uuj; Jf^ in ■Jr-rn rut»si^,cljou Khot;-- 
hiAw Mkol^eff befiadticiii» Ucwt- Docks octjBt AbkildanRa ist im , 
Haadbaeb dar la g eaia a r-WiweBKbaftaa, Bd.lII & 1077ft «alkahea. 1 



vaibiiidenda kialenlBrBiJg« Lkagatifgar varliait dabei «a HAba^ 
iit Jadoah bei deai geriagan «toafebt dar m dacküidi i IUP' 

■enge noch in irentljrender Festigkeit faerxmtallen, nia «iaa aUh 
kSmmltcbe Steifli^kcit der iresarateo Constmctian tu geaflbr- 
lei8t>>n. Auf ilif SriniiiniufilliiifkiMt d» Divks hat lii^se Al>- 
iademng luiincu KiJtfluXa. Da* eigeatlidi« l>acli helindet «i«b 
Mlbabadiad aar ao haga in aUMlaa 61aiakga«Mit. ah dl* 
Qaaq wal a a a aaik Ikar Waaaar banwragvn. Sdlnld die Oter- 
kante der 1^»lbmdoekB Vk mm Vaaeerspiegvl gv^-ukt Ist, liSrt 
die St.ilii;;Uit auf umi i'.i tritt lii>'r. wie lii>i dem von Cl.uke 
und SUiufirld (-«»»truirtea Puck »in Sctiwimtner in Tliitigkeit, 
«eldier »taadfeat ganug lalii nmCi, uai jedea durch eine im- 
vameidlieb* «xeaatriadM Laganag daa ta dackaadea Falin*u> 
gel. Iicw. dnitdi nnriehtige Tertkeiloag de* iraaanlialtaitaa 

cntsti'lic-ndo Kii'iiniMiii.rLt aufiuhcbcn. 

Dia tieaulaobigv let in den Zeichnungen Abb. 1 Ma S 
nraaadamliebL Abb. 1 xaigl daa Gnnlfift. Dia Uaga dar 
Znoi^ ist aiit 35,5 m ao baaaaiiaB, daAi flaf Torpedoboote 
d-cr Qnere narh netieneinander alchen Mtaaea. Die lAngin des 
S;.>.|. Ili...|. ii^ für ' in K'.it ist zu 10 m anp»'ni'iuniiTi . 1"'; -iiKT 
Ucsanitking« de« i$tujwll>'Ml<.-ns von SU ro und 35 iii Linge dar 
ZangM hMaai aaoaeh t<din B<H<te gMcbtaitig gedoeht wardta. 
Im OnndiUlqdaa iat aiiH' Verlingeraag dar Zaagaa, «i* aalafai 
jcdcneit ohne Sehwierijrkcil rcrgraoonnen werden kann, in 
)>iink!irt>n I.inii-n il:iif.->^ti'Ilt; die Erweiterunir in der anderen 
ilii'lilun),' crurii^kt sich vim M>ItiHl. In den Xlh. 2 bis 6 sind 
da« Dock nebat Scbwinwer nitd die feilten Zungen dargestellt 
Die den Katararf lagruade gakgtea WaaaentaadmthillaiMa 
aind di^nigvn dn Dnaiigar HaleM. Ba iat aagaoeemian, 

daf-i ilii' PiN-l.urL-i II !if i 'I' ii zuiwlicn dem ir.ittlvion NioJri^'- 
»avv.T und ilfiu ii.;tlNTfij 11 »liwa^^er lii>'„'fndeii WasstTstllmlcr.. 
<l. h, zwiai.'b*0 - O.ri.'j in und -j- Oti^ri m, beuigen auf X. X. 
ohne 8eb»ier!|^it aungetllbtt «erdea ««Uea. lai BcdarfaliiU 
laaaaa aich antaadan aock ttapaikUdta Imslallaa, «af «wlaba 
di» B'Kite b«i abanlat hiichrien aad niagiigalia WaaamHadaa 
al.iri'si'tzi werden kSnnen, obgleich dia gaattUaa ITaaBendanda- 
irRMi'.i'ii ü'T i'i.iv:-. VDiaiis.H.chtUali ganigao amdao. Daa 
gephinie üchwimotdock, dveeeo EiuaÜMitan in daa Akh. 7 bia 12 
daigaalallk aind, bat «iaa Luga tan 20,6 eriMltea. Di* drei 
qaarpaataaa afart Ja 9fiu hag, 4,0ai bnit mi 2.40 m hock. 
Die Oalerte des 2.0 m breiten Uagspontons liegt 4.0 m Iber 
Diykhülie üit i.;ui'i|..'iniiis- Ii'.e f''^tfii ZQnni'ntir jok-'U siüd 
clienfail» 4,0 m breit und liegim mit ihrer Okerkaole 1,1) m 
aber MtMwamn die Hiba der Stapalaog «af daa Brt«hn 
betaigt 1,0 Bi aalar den KUL Di* auf dan Babwiauadack 
henarlcMeode Sbipelang erbllt Ihre giAMe Hlihe bei adtden« 
Xii>di;L'iiäs.si>T; dil'stllie isl aM.inn etwa 2.10 m. Scllist bei 
dii>>t»i luVb.tteu Lage des Biwtes criiii lit fioli fttr das geliolwiie 
Ihck ein aiiN«ie)MDdea StabilitfitsuKini.nt "iwie den S<:bwin>oier. 
Latatarar baataht aaa swai acbiaalen, daicb nMbran tjaatttlgar 
■H eiaaadar rariNgadanaa Paatnaa van gMebar Uaga wie du 
Dock, je 'J.'-.'i m Breite oud I.L'um llilhc. Der lichte Ab- 
sLmd der beiden i'ontijas betr'ict t.n m. Die Verbüiduag 
zwischen IX<ok und Schwimmer wird darcb 6 8lang«Q|iaiira 
Tamitteit; der iothrechla Abatand je ivaiar i— «uagabfliigar 
ttaagaa batrtgt 3,60». Dia TarbMai« dar laMmn Bit 
dem Scbatimaidoek iat leicht \r«\u-\i for den Fall, i&tt du 
Duck («iaehaa di* Zangen einfahren iumI der ijchwiinnier eat- 
tat «anlaa aalL (Vgl Abb. S Ma 4.) Dm dia laga daa 
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tebwimiwiMlta Doefci Jidiinit luidit r«g«U n bBUMi, M da*- 
ruwidiehto MsHi in «fM AiittM von Ata 
j«ik darch lafliAnkr mit der id d<>r Hitte 
In Ilngqiontons angeordneten Painpi>n.inlajn> verbunden ist. 
IilMan bcatoht au« iwi OfnirifuK:'-']''!"!!*» mit dinMirm An- 
tiM wm J( 5000 I LaiMuogtlUiifkeil in der Uinoto. Di» 



jedoch nitteli lUbarar Kapptim; «inieln 
amgawluKit in>rd»n. IVr i«t<<hi>nd« r)ain|ini««.ie1 Ixfindpl Mr\i 
in riaem K.i.i:i.r nl."r i-it M:isc'innniilii.'<'. l'iitprb.ilb der 
li«ldea Pnn]i)eu liegt «lo weites SannDslrolir, in velcbes die mit 
AbspemeUebera » i Ml mw MMhnihn der rinaetaiO Zdlea 
nUliidm. Dm fiMMtanagiMhMvgMi na 'ITlnTiwiiii *m yft»- 
NT in dM Dock mflndea glfieliftlli fn das StiiiinelniliT (rgi 

AUi. ' Iii* 1"). Die beim L»XTpunipon bz». Kiilli r. di .- FKii-is 
fllr den fri.»ien Kin- nod Aastritt der Luft crfi rJeiliilifn Luft- 
rahre sind in den Zeichnnnj;«!) fortgelaaMB. Di« «titorai een- 
•tructiven EiDKUNÜm, mtelm flbendili^ha BenehaBugon 
tognuide ptlcgt «nuplaa. ttnil tor Oenflg« ans ta ZeielinniiRen 

Inbetteir der Hmthabiing des Bocka sei noch daa fol- 
gmt» faUHrict Bei den ualelaMeli Scliwnmdock mb tt( 

durch den bi>h«n Seitenlaaton eneagl« einwitifle Beiutuif 
durch 'Wa«a«rb«llait auf der enti^e^njrosHjteii Seit», d. k i> 
den Zellen I und II (s. Abb, S n. '.}\ iii «•■rdon. Bei- 

UaSg bemerkt, beireehnst eich unter den gegebenen VeriiiltDW- 
•n dv ONiBtWlMt ii dM Uta I n «Im 40 eta, ft du 
ZaUn TL m W cbn, woM du Dodt ein* TmAmg tob 
1,C3 m acnaldit Seil du Boek behoft AnAiabme nnd Traeken- 
stfilunp «nes TiirjietlolMeU'S versenkt wcrdiii. n.uU, nadi- 
d«iu luvor die xor I^^geruns dts Ikvit«» irli rderliclien Sta|ittl 
«it^bant liiid, ^N'icliiiiJiritiK- Qbrr ili' g-Mif BodonttdM, d. h. 
ia tfs Zdtan I, n, HI nnd IT, Waaiar eiagdaatM «ndea 
bt dl« fenkwig HMit msMdffitteii, dalh die Doe3n der Qner- 
|»'iitoiiii in BM( dw TTilWI 1 1| i 1. 1 1 Heiden, Ei.> sind dio ZuUiife 
tu den Zeita I, H wd in abtu«ebli«fi!«n und nur in div 
ZeDu IT Waunr afMuduMii. Zm du Zeiln I, II imd III 
daif mr aedi m nei Waaur nabaa», all daidi di» all- 
BMUiet Wi<awibaBd»B BtapeflilMM vnMa^ wiid. Tat dia 
Dook ful g wd tiaf fertenlt, so wird das Bo<>t aiior die Sta]H.'l 
geholt und fuaa «iBgeetellt (s. Abb. 2 bi« 4). Die Lo^ des- 
s<'l on oreiebt sich ana <ir B iih ga ny, dab du bekaMa Dock 
ohM WuMrbaUaat fun «aganctt wh rtn i aw stU. In 
Nfftoden nOt M der Abetaad der Uagndiae dea Bootet, 
di-'^rn firwicht tQ etwa 100 t !Uip'ni>ratii«n wurii<\ r in flcr 
freifu Kante dar Qaerpi>ut»ns xu 3,30 m bereclinet werden 
(•. Abb. 8 n. 9). In der lAngsachse malb der Schwerpunkt 
dir lut atlMtgHMt in der 8jmnctrö>Eb«a du Docks liet«u. 
Die richtig« HnaMlmr dir Boot», dsna Fnn «ad BtabDltits- 
Verhältnisse genau bekannt sind, bietet Ininerlei Schwierigkeit. 
Kleine unvermeidliche Fehler sind leicht dnrch geeignete Ver- 
tlwilung d«9 Wa»«rlinlla!it«s austugtoicbeD. Da» Hibben des 
Docks aiit dem Boot gesebiebt in aotgegeogeietxlMr Weise. 
Znolebst wird der Waaa ai ballast aar aas du SSeUsn 17 aat- 
fipiBipt, bis di« Stapel sich tilgen den Eiuch de« SchUTea 
Isgsa und bititeree eich zu hehen beginnt. Alsdann iüt auch 
•OS den Zellen I und II der WiisxTliill.ist n ich MafsnlK' 'kr 
allaillilicliwi Hebnng des Bootes za entnehmen. Ist dos Fon- 



GsvkU daa WasMri»ilaataa gteldiailiaig Obar dia ganse Oraad» 
fteba mllNllt aaia. 2ar Bi^pataa^ vn Paaifailisil M slna 

aoferechte Theilnng der Zellen IV in H51i« de» Decks der 
Querpontons Torgenrnnmen. FUi di'in Aiifpampeo wird zaiiäch?f 
.iiis <t<>in «ntf'n'Ti Tlvil clor Zellen IV gepumpt; bei der Uebung 
des Docks erhebt sich dann dar Ballast- Waaaenpiegsl im obe- 
laa Ttwil dar SSiDsb I? Ohsr dm ialhsian VauMbnd, aad 
das Balbstwaseer kann hier frei »hfliefben. Vachdeai aan alao 
da* Deek der Querpontons ans dem Wn«wr getandit ist, wird 
der BallMt ao« allen riar Zellen lv' .i i ilsiir entfernt, bis zur 
TblligCB Hntleening des Ooeka. Dann wird letzteies, aütbigen- 



Dhas aeidsa, sobald das Boot sich aa Ott aad 9Mls bsftadot^ 

hnciipekeüt. sndjfs sie die durchgehenden IjJngsbalken dar 
Wiege, in welcher das Bot ruht. uottTstUtz^n. D.uia wird 
4m Book durch Kin1a.H-<en von Waiüier in die Zellen I m1 II, 
qllir aath in in aad IT, sowiit dNsokt, daüi ai 
fidnaa aad aaeh TerWadanf mtt dam SebwInBtsr sa 
I Deckung benutzt werden kann {f. Abb. 2, ri, 4 u. G). Tlia 
einen uuunterbn>rbeaen Stapelboden zu erhalten, können die 
4,35 m breiten Lacksn saiieban den Zungen mxh durch einst- 
tsailiga DebsrhrtakttafU aatarhalb dos Bottie» bodeekt uad 
dsiaaf UntsnttHzungfo fir das Mstsrs siogtbaal werde«. Aas 

diaser Darstellung ergiebt sich nhn-' weiteres, in »«-Irber Weise 
du Dock bei dem Abheben eines repanrteu Bootes Ti>n den 
Landstapeltt und beim Zuwa.s.wrUs«ea gsbaadtaM aaidw mab. 
Dm ai 
Doda 

nien vnn Wx^rballast an den geeigneten Stellen ausgleichen 
zu k'iuiK'U, i'niprichlt «s sich, im Kesselraum ein Pendel ron 
Ümnlich gp:irs>.T Lingc anzubringen, dtasen Aus.schlag von der 
NanaalsteUnng schon geringe Meigangu daa Docks aieber orkso- 



Vi:n tesrndorcr Beile ituriK- ist die für d^w Ein- b«w. Aus- 
dm-ken eines Bcotes erfordcrlii ho Z> itdaucr Im DurcluicbniH, 
d. h. bei einer Doekninp hei Slitttd nasser, müssen zur Vemo* 
kang du Deeki stva 200 ebm Waiasr «iagslaisw aad ebso- 
soriel Ar die Hebmg sptter wieder ta aa i g saeMB werdn. 
Bei piner Rrsamtlristiinir der beiden Pnm]'fn von 10 clim in 
dor Minute «Qrden für die Versenkung und Uebaog des Docks 

saaaiHBU -^^ 



Pumpen heransgescham za WHdsB taavskl, afa lliail 
vielmehr Kleicliwitig frei abfliefat, 80 wird sich unter den ga- 
gebenen Verliäiltniü-Wii di<'»e Zeit mit Leichtigkeit auf 15 Mj- 
nnten Teniagani huasa. Das Schwimmdock liegt beständig mit 
aafkstaalH Stapta baisit, dsiM BMw aanMilbBr lar dir 
Benntsong dm jeaailigeii Vasseisbnda s ag s i a l k d «hImi mb. 
AMann ist Dor die fllr die Auhahme des Boolas besllmaite. 
aus zwei durchi:i;lien>lcn Balken und lueliri'n^n Qaerla^ni tn-- 
■tehende Wiege, welche aacbber auf die Landstapel abgesetzt 
«Iii, anMhrii^, an du Osdi tMunksa ta kennen. Bringt 
fliaa UhOh, anHa Mr In Hb- od Anafidn» du Daeks 
ernseUielUicb der Loskapplcng nad Wtods r retbtn du ug da 
Schwiniraeis nochmals l.ö Mini;'' r in Anoati. «" ertpebt i^i'-li 
dto gasimts tw Dockung eines Boalea erforderliche Zeit zu 
iVi ttudn.- Oia nr dia 

20 
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Tiieckfeldt, üeber Fonii and Hateri«] der Wehrnadeln. 



2» 



er cisclimt mit Kucksidit darauf, dal'ü d.es«lbcu 
nB Tbtil Mhmd im Hebeas und Senkena auag«fQbrt oder 
t M t«ni>it «Mdn ktaatn, nisbt n aiidrig ftgiüen. 8«iiit 

BitthbM nim Boolt aaek «iiuitdar Mf Laad gMlellt 
El Wirde «ioe derartig« Anlage dabor eioem gewCho- 

heilen S-;k»in;nid':K:k l.'.ni-'lpuiitons iDbczu^r :\u) I,';i^',iin|.riri!i;k:- 
ksit und Schoelligkeii das liethebn nicbt naclistaben, im fibrigen 



W, all der J!ngmg in den Bootm auf tAimmmmln 

Ks h'.c'Ait iiaiinit'hr ri'-.-h ili'- K isii»ufrap' la (Türtpril. Xacli 
ttbfir><;lslaf,'llfl«'n Kinuttluugi'n rT^iilx'ii sich di« (i«» idile der 
EiwiKODstrudiuoen ix» Dock« und des Scbwiinmcr« tu 110 
bt«. S6 t Recknat man daa damhaBhaittlidmi Sbüiiitapnia 
Mr dte temrinn nidit adnrieiigt kvMlaag n SM Jt llr 
dk Tonc!'. oin:-<:htiArsl:cb Li^ftrunf; des BUtlfllllif ü» « fa > a D 
■idi die Koaltii Jim Ki-vc iiPonsUucticiDCi) : 

1) fQr lU ri..:l rund zn . . .15000^ 

2) filr den Hchwiramer xu . . IT-IOO ^ 

lusmimen n 73900 JK 

3) dazu fdr Kussel, Hascliine, Puni]i«n, Rohr- 
leitungen usw. lOMO g 

4) fir die bftlierBea 8t^t^ aafeat Mmaiigni Aoa- 
" ... . ■ 2500 , 

n 85000 Jk 




üer Emheitsprr.18 für die hölzernen llrUckfo :Ht zu ft»a 
25 .4 fflr 1 qm Qrttodfläcfae ermittelt worden. Da für di» 
AaA»linia «im BooIm 7,00 • (40i0 — 2 • ifili) — 220 
BrtdnOM« «rlMnUA iM, w bmAMi rieh dia Mb 
dar Landflap«! Ar ein Boot n 280 ■ 3S — 6500 .41 

Lctzleram Betrage itebt M «[oer KoeteoTergleichung mit 
einer .iii>. <ir.i.':n .Si 'iw.niiridi.-rk UDti nicbrcirn l'i iituns l)«;stehen- 
dra Aolaf e der Preiit lUr ein eiiiemes Famtoa eegenlUier. Bei 
ilMr Onatadm im laMiM m 7,0 • 4UV0 > 880 at 
dair Btta iw 1,0 v Mt daa OnritM n 70 1 wwih- 
men. Vntar tngmMtgnvg de« g)tiek«ii Etnhittipwiwa flr 
die Eisencnnstructioo wQrden 8i«h di« KtisUjn für i-iu Ponty» 
sonael» auf VO • 5U0 — 3&UMiI ,A rtellen. Unter der An- 
nahme, dnb die Kotten ffir die beidra Tenchiedenartigea 
SdiiriauBdoeka sieht — itlifli iw ~™"^t' abmiekMi, wlfd» 
■idi bei der in iwBu gi uto Kntwnrf d aig e ala l lt aa Anlag» 
gS'L'en'Jbcr ein*m Scfavimmdtick mit Einielpontrns «•im» Krsjiar- 
nifs von sr.diio — 5fii>i» _ 295(10 für Bixit, .sumit 

bei einer Anlage fQr fOnftebn Torpedoboot*, wie aolcbc 1>ei li>)>- 
iiafltni Bttntb neck dudi «in <ia«i(M Sehwinuadock btdlaat 
»ifdn Muila, «Im KütaiNinatiiUk «n «Im MOOOO Jt 
ergebeiL 

Wilh«laiali«T«ii, im Mai 180t. 

Qrvnseh, 



üelMT Form mi Jlatarlal der WebinaiMB. 



Uli* 



Die SlaabUie der Nadetvehn wird becelnflnkt dnrdi die 

Rücksicht auf die Alimi-^suiiiri ii di'r AV(>hm.»di»tti , <1> r. n Ci'- 
vicbt nicht grCfnr sein darf, aU duf« sie von einem Manne 



aar 

Belfm «in» IMtmvag im 7laha|iiegel* am mobr als «tai 

2'i III L'i's'.itU:i »ir.l. ■. i'rli!i;ti.-t i1ih-1i ;iui;li schon li^i difSi>n 
ätaubübe-n dio oki'D rnrAlinti' KAcksicfat auf da» N«dcljn'«icht 
aint liefere Loge des Drempels. Lediglich aus direem Grunde 
«M nialiBa aaf dia Aalcgaag im Sekiffadnrelillaaan ia 
dsB 17«linn entweder venicMet, A*«U dia gnlbea Tanllg« 
«olchtr Anlaffin «jhl uirRonds verkannt werden, od<>r w:ri! 
denaelben nicht diej«nigv> Tiefe gegelxTi, »••lolie die Nutiir Je« 
Flafttonfes gestattet. Ka unterliegt ab r k'irMiu ZicilVI, dafs 
«i m anÜNrordMittickMB Vottkail aicbt nur Ui die ikliiffijiil^ 
widera auch Ar daa WetetatrUk aeia wtrde, «am in daa 
SrhifTsiiurchlSMea der Drempcl der Wehre annShemd bis lar 
Tiefi' der Flufseohle li'-ralip'führt werden tSan'.e. wahrend er 
»onst etwa 1 m blhcr .iriOrjrf au «rnii ii | fii vl. Xii'ht allein, 
dob Ar alle ksharen sdiiffbareii WaMentt&nde die Sdiilhkft 
■Bilir TanDtidnir dar gc M aaaaa Ana aa M i l MHB Wtg nlr 
mcn kennte, e« wAide lidi aaek kai üudt «MkMiiiliai Wa»> 
teiatande, namentlich im Frfilgakr nad B«rM, ein MUiSges 
Auf- und AWauftn der Wuhr-' erllbrigen. 

Kann nian gegen dw LmflUining grüfi^^rer Stauhobe ein- 
vaadeo, dafs nkht allein <U» Uewicht der Kadelo, sonilrm 
aaek di« «tarln Sbtaaaf de« Waaaara die Sieker^ da« Ba- 



toMiaa beim EhiiflMii der Kodda geMhidMi «M, ae Mlft die» 

dfli jcdcnfiills nicht su fOr für dir rticfiiiii; ih's DrviciM.'l». 
ohne UcbcnjcUroituBg der übliclifü StiuliOhe, also bei Schiffe- 
duichUhsseu. Bei diesen liegen die IMnebaverhUtniiae 
■nberardentiick g^mtig; ea wiid nftaüieb diiaer Xbeil 



wdcher geOSbet wird, aedidb aoarobl da« Sutten wie das 
«eitigen der Kadeln bei gana geringen Stauhöhen «tattfindea 
wird. 

Die vantehmdeo Ueberiegangem kaben den Veriaaaer data 
nnalaM, aber Fma and Stat dar Wehmadab di« aaekHa* 

beaden tJntersachangcfi und Beredunagea aauatenea. 

Ale Banatoff kotnmt neben dem jetot alkia abliehea 
Holl TOT an«B weiclwr Stihl iFlufM in Frage; barter 
StakI bleibt aaiker Betrecbt, weil dersvllie nicht mit den erfor» 
derliehea gelingen Waoditftrken gewallt wmim kann. AI» 
Qaaraehaitt iat Ar Heia nebn dem qaadmtiafbeo oder 
wrHwiMgen der kreiaftmige, für ESeea aar der 
nnteisncht 

In Becbaieheoden beieiekM: 

i a 



d 

h 
d 

V 



fie Vadalbrnta oder deren Dnrehmeaeer, 

i.f Sllrkf dt-r k.ml-i-'ii SM. 
die WaudsUirlii.' der rClircnfürniigen Nadel, 
da« Gewicht der Raumeiohcit de« 
deagL dl« Banatofi dar 
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LieokMdt, DelMr Fom «nd Hilnfad dar WiahmwMa. 



A. 8UM« itT Xa4(lii. 
Pic iMutiuif MDM lottmctittii StnifHH dar Wud fw 
dur Bnili 4 iMliMt ttai 

■IS, dessen EiDflnlk Mm « 

M, abge8i;h<>n, in 
in t lU •i:'ili:L'-T.i Qij'-TS' hnitt; die 
unter« Kattiete des I>rei«cla i«t 
Idy. 
Pd 




autgenommen vcnten. 

Das grOrnte UoiMIlt fe* M te BMIt. «» di» I 
8«itMikrtlte — 0 ist: 

l'd 3jr'd 

S--jL; «um M 



BiMithMt «• nIM«* BMnqraAuig KatNiito 
IT du WldMtandnDommt de* »■dal^MnetolWi, m tat 

kW~M, 
WidemiudiimnncDt: 



Sanas «nnittelt sich dir erforderlirlie Stärke der Nadeln: 
1) für iMlitocki^n gu>>n<c)initt Hit dar Bnila d and SaA» ks 
'Iii' _ Piy 



I»'- 



2 



fr 
T' 



sVs 

8) Mr kniinmiKMi Qu«r»chailt alt i 



dl 



4*- 



«» »VI* 

32 1^ 



S) flr 
■Mrilwiddir 



d. 
Ulfa M: 

9V 3A 

*^ Py 

k ■ 



:. dUI d iB Tkw 



B. «MkM Aar ITadil 

la dir mHümä Ilagi dir IMd Imt antemr Ab* 
aelthy and Htadgriff liasn; drfir «ndi ab XnKhU« gegvbia 
und lur !i den Vador ß (itas — 1,15. d. L 16 «/a 

1) «»dMtlaAir 4>MmhaM: 

»Vi * ' 



QHnehDitt: 
3) SailMs« QamWitt 

9V3 * 

Dm G«v)(;lit ein^r Xad^l wachst also mi der ri«rt«n 
Potnu der StOUvtite d«r Kadol, mal 
gldck di» HlHia dM fliaata danlaUI. 



Bemiehnet E den Klafti<-iUttiMdali / du TrSghHl«- 
■unicnl dM Nad«lqa«ndmitu ond y dit I>niehbicgaii« in dar 




ülf« X, HO iit 



— , ri — — + 

rf}' rfj:* 

Durrli iweimaliei» Intöirration and mit 
Betflckwcbtifiuig, dafs fUr z — 0, y — 0 
vU mr s— I y-0 M, «fiaH aUh 



9EJ 



Dia 



g « 
S 



+ 2^ + ^-0 



- 0.611 f- 



Flr «a 



1) 



adn da 



dy ' ~ 48 20 13Ö 

7 lyy 
^ " 480 KJ ' 



2_ j»^ 

40 FA»' 



«i^l I«, 



, d^ 
«d 



«dar, d» 



30«^ d*' 
iiPy 



21 V 3 k_ 
80 jE 
20» 



T 
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3) Bia(lSiini(i!r Qaenehnitt: 



Liookfeldt, ücber Form uuU Jiatcrial der M'ehrnatifln. 



aoo 



60 -r 



rf'd 



siys 



k 



d' 



Sia M ftatelMr lIat«(idtMM|inieliinip der DudiBMMr d 

lies rmp(ijrniig«Ti Qii-nv:hnitt« griÜHr ist als dfijpniire de» vol- 
l«n kreisf&naigeii as<l als die StArk« dv» recbteckigeo Quei- 
tcksitt«, M iit bei gloiebem BauMt ü» Nadtl Bit : 
gern Qwfsdittitt an 



inwe«anr mT kesttantr nUlr. 

Torstelttaid« EifAriw inllg«! utgetrandet werdon auf di« 
NwMaitn dni TiUei ntadidi 

II n--lit.'.-iii,-^r IJu'Tscli'iitt in I! Vr 
2\ kmsf-irniij:i'r ijmirwhriilt m U' Ii. 
3) ringfiinui(,-»T Qiirnvlinitt in Flur«iv:ii 
oad nf antttar» liadel)ftag«ii T«n 2 bis 4 m. 

All« Habe nnd, avawt nidit aadem dabei gfasbriab« 
W, IM Ti"rii]i' l<vii. dia QawUMa ID Kiloirniiiiiucn angcccbon. 

K« »VI, vunQ^liebM Mattrial nmusgeselzt, Uolz in feucb- 
Um Zaatmda: 

fBr Holz k ^ 10000, Ar Flufseisen 160000, 
. „ £'- 12000000, , „ jr-i 200000000, 
. , ;•. - f.*. - - n - 

Man «rhUt die Mbenitabendw Iteclinangiwmliiiiiw SOO), 
«oM MMhmali ketroifelNiMO ari, dab den 
volle Was-H-nlrtii-k ii) HOli* <1<t iiutil;in>n Lilng« 
der .Sadrlii zn Grumlc iuvrl, und iah als« in Tielea VUlm, 

lumontiich bei schiir><iun:hirixs.^D, dir Qaanckaitt gnamr ^M- 
ner) in eraiitteln aain wird. 

Fols^runiren. 
TwdeMi iwbvliM luutlfea oad raadaa Xadela. 

TTm einen mrifrlichüt dicbtra SeUnüi der Mädeln xa erreicben, 

wen)' u «iii'ji'liif'll V'ti ijiuiilf.ilisrSifiii Qiii'isi!iiiitt iji'iii Eiii- 

srtuio KvkaDtvt, «ulvra c« nickt g«luui(iii ist, $io viiUig dicbt 
an die NacUMumadeln etnraMbMB. Bei nicht 
mjdA ^alAhlalliaBde w Qaenehoitt, wie flu dl 
aar Veimuideranp ilirea Oewiebti tn eriialten pflegea, iat dieara 
Terfiihron mpist nielit aiu'iiiiK'if,'. Man liil l.itui viTsurlil, diirv'h 
brKbütangvnartii,'«- W^rk^eii^'r' mit liiii.-<'m .stivl den Vuh d«r 
Nadeln tusamin«n zu »chi«b«D, hl^ilivr aar bA «anif Rrfalg 
nad auter itaiker Abaatnug der Nadeln. 

Bei iwidinn QnerwIiBitt iit dan HeraaroHea einer neu ein- 
p-" lzt<-n X;i:I' I Ii: Ii- >• !i ■[) sV'tiTiJi-ii Icioht iiijsKiifüiirfn. und 
iUIh-I i'in iln litf.-i-; Siiiiluls i\i ciii"|i hfu iiU <liir.*li K.iiiUiri. Um 
ein ctwaji.'fi iftUsttliltipi* It.illcn i\vi niuileo Nudeln, wir 
bei eduagier ZnatrOmuag dca Woaeen einbalen kann, in ba- 
idntekea, H luaia i M i jUMUnd«, atm tpar Jadni Wiltr- 
beek, an den nntana A iK h lag a cta« Uaina Naia aacaWngaa. 
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nik 4il Duri'h(ik'i.'imt' tii>: rillen X:n!tt!n dir ^rlei'-h--' :>^t Die 
twiMllMI dvn Krr.»<'-i vnA ilor ^-pr.uU'ti Linie li-'S unteren An- 
tchUgva verbli.'il» ri I :i /,"i;k«l w«rd«D 'lur h ^:^tea Aufsetzen 
dar HUtin uf den Wcbirteluo, der ikk beim KiiiM<iM gm 



aUOlf 



Dvdi dM rand« Form des Onanduiillt «M «tu« g«> 
ZMammenziehuDK dfr WuwretnüUen, tUmt dM tmien 
AlUulzan^- itiT Irvi ^'i-mdchlrii Ocffnong gMmnWt «W ua 
d»r lii«r zuletzt gvzetcfanrttn Abbildmip herror^bi 





Dm Immt, d*lk M grtlknwi StwU m i we dm kaatigm 

Na<l<-In ein« i^rrrinp'm Br«iit» gegoh^n werden innfs, um ihr 
(icwtcbt zu v rinindom; es »ind alav a. B. aar HtiratdliuiK <i«r 
■r?n AatfluMütaat * knÜgM Nadtin 4, ftn 
2 am aialMB. 



Sai 6«wic)it der mndra Hadeln veiUlt aiek udi dem 

rorstvliendr-n ui ilf'nij'MiiL'fn lier i; j.idratischfn wie fUr 
(ToCae ätaubolveo konineo jene dahür nicht io Frag«, Bei 
Mt n 2,6 m k»noen djigcgen di« rondea 
> mm aalptthrtm Vondgi waU io Wett- 
bmrerb taeden. Der Haterialtiedarf der Niadalwaal M ftat genau 
der gleiche, wobei ;cil'»;li der ^'rj.'ivrro Verschnitt bei ] 
des runden (jueiscimitts lo berdciisiditigen ist 
Oi« 



äafc«fe -jt-j-, aln wh 



iM ata» u V« 



Das Gewiebt der rfllirwifSnnigeo Nadel ist nach den Be- 
nehnangen gloicii ^ voUin kanügeo und gleicli '/i ^i' 



pOftioDBl Ja 



QM)tieBt M, > 



am 8» Mditor tUtt 4ta VaM aai. In 

nPriv h.T I);crslc!Imij: IS 3021 »iml die N'jidclg^wiclite für 
tantigi; u^id ruudc holzoroe Nadeln, und für njbieofdrmige i 
Nadoln is;irt'r«t»IIti man eniekt, welche Vorliiana £a Va 
Uatariala m crabtr EM^htik hak 
Iber aadinatti die Koatea da 

möglichst hrt;ilii-i'in;iidiT'. »cnkm, muh m:m ciiii WandülärkB 6 
tbanlicbist Ueiii wühlen, damit der Uurciiiucsner d und damit 
die Breite des gliMklB Streifens der Wehrwand mügUehit 
(Mb ««nie; daao «a «ar gafnodaa, dalli daa Fndaet d'i 

«ithl dii<9eni (iraportOMl ilt 

Di? bei bei lORagaaden rAclimliunem üin^iFzc'gencn Erkaa» 
di{niuji:en g^ben nun allerdnig-s k' in-? Au^f icht, d.i.'s teide B»> 
diaguagen: grolae VMigkait and üeistaUliarlEeit geringer Wand» 




*^ „ „ . Bmh» ^ Hm. 

J wi" r. mit Vfrjtinfpmr nnrh Jotr Trilt*, 

t nar—lwi:.> -..1 f-rilT rT' Si,i"\^ 




laitf 



Maaneamaan-Sobre kBnnen mit aber BndilMiglait 

Vaa 60 bis CO tp/ViUiti: wirdcn. Ihre VTandstSjke li.>- 

trtgt Jedoch hfl Dun-lini<--v.MTn vuu fiH 100— irjüram Ulk. 
j'/, — 3'/, — 4 mm, der rrem etwa 0,50 .Ä/kjf. AUerdiiig« 
Uanaa dia Warin aaeh iteliia wo dar «nraaaehMi, etwa balb 
ae gintlMa TTandstbke bentollaa, Mmmi Bar aaf dm Waga 

der K.iltt!v,-.rl.-itr:i.-, w S... M:h der l'reiB niif 1 .'0 UaS,iMUl/IV 
i'rlwht JI.;]iiH'anunc- iwl,r<t liimmieD desbiill) nicht in Ftage. 

(ieKoh«*^ifat« Rohr«, welche u. a. von S. Huldschinskj 
a. aaiuM in Oleiaita und rea dia IMaaelderfer Wabawkea (reiw 
■ata P »M M g ta ) galiifait mta, HIbh> IWfM ia ta 
wdnBchten gelingen Wandstltieii bergeileUt werden, indeeicn 
nicht aus einem SUterial mit bfichster Festigkeit, sondent »w* 
weieliem Stahl (nufs<>isen) vcn rund SO Lur limm Hrui hf'tvlic- 
keit Der Preis alellt sich bei gtornerea Belügen auf 0,00 
Hl 0,70 

Vb taiflMtaa ■■ Mnan« mUa Vi 
Amd Babrm fir die fka^Mw SSweek« 

dQrfr . "i.r l Ii iuim Vor^uckankn Ten 4 m lilnge, 120 mm 
DBrchuies^r und 1,>> inm Waadlttrke, j« i. in. 20 kg wtegend, 
wn HnldKhinaky o. SAhne bezogen und auf Biegung untar- 
aaabt Neben dar nihaaden Belaataag daidi Wanetdraek war* 
den die WahnaMn aa aHrMaa Mn KaeatMO dweh Stoib 
beanspraeht 

Nach dar voretehenden Tabelle würden bei einer lulliisigen 
Beoiiüfirurtianir von 15 kg/qniB die Pp)b«rohre für eine nutz- 
haia NadeUUtge reu hflebulena 3«5 m aairekhea. Der auf eta» 



la gletebe Honnint wie 



8(8— >|) 



«aUhata ataiaiAliilaBla« — 
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UeokMdt, Uabw Form «nl MMmU der WalinwMa. 



Fflr { — 3,5 m ergieht sich 397 l^,- uui! <■ — 2,02 in 
Für / 4,0 m wird /' ^ fiKO lg iinil f — 2,31 m. 
Die Aasg«f5IirteD roteraurhan^n »r^bttn nno fdgndM: 
L Elm te «rvUiBlMi Pniwrohi», in 3,0 ■ SiaiiMiii gt- 
ni Btt 880 Iv wto t^niUft bibiM, «iM 
Tortbergsbende Durcbbi«^n^ «n 18 mm ud Uw bWbeade. 
(Beaiuipruchanp l'i qnim.) 

2. In 1,0 m Stiiti».!!.? iriUp rt tnd mit ki; l*ljisl#t, 
«M di* TorObtrgBheitd« Doiclibiegiuig 23 mm, die biMiMod* 
Mm 2 mm. (BmvMtanv 84 kv/^n^ 

3. ir«iMiK wnta Bit dem «fl«tebM, in 4 ■ Waüi fs- 
■labttB TMbn FanftmelM gtmacht, uad tmr «aidi du te 

Ij.i»t zan.iclii't gi'l^'gi'Lf ]'u(1p dt» bfU.«!?!?!! Itobret 
und inf eioe fcrte Hoitiuiterlage falkn gelasaeiL 



Di* KhlwlUich« bkib«Ddt 
d«r lost betrop 10 min. 

Die V'_'r>.iiilii' 7'-i.,'fn, <hfs zu 1.. iliv rk^ansprufiiinitr ton 
15 kg/qmm, «elcb« der Tabell« aal &. 300 ib ünude lie^ 
UwkU T«ritaid«niiK iMmnliiiiigt, n 8., Mibst am Bean- 
tpndcn$ TO 84 li/i|mgi «üw a» ■■■mwilIhlMi Dwiliiliimim 
biatnum 

Dil' AiiLMbi» SU 3. 5.jll nar dazu d:cM.-i'.. i-iui' V.iriti>]lunK 
dM Vprtfati},'«« tu 4» dem Verfasser SlinianlinfMi ton 

mtqpnc)irnd«D Uihrn sieht zur VwfDgung «bndMt, und di* 
8Mk(Meh»faMUflMt 4tr «ImmtUBdiii Kidala, w*ldw un io 
«iMtar M, J* IMmt dl* noek fMbUtaid* Otftimg, nieU 
Mannt :st. 

Oering« l)urehbiegunp?n (»rscheinfn zwar lulAssig. lU ii»- 
adben b«i der 8eliiii(keit des M-itemls ohne MOhe ood ohM 
VulitlMn «Mir u biMitig*o dad. TetUuflc «'•rdia iad mwi 
Ttmu iinttmtm iwi 84 It/lOB* «i* ri« M dm Timito- 

Mlina der Sttttxweita von 4,0 m «Dtspreehen, nicbt beaMAUgt» 
rielmehr wird nnr etm Bolebe von 15 kg'qmm, entsprecbeod 

tiiT Slütiweite ron 3,5, in Anssiclit geiiniuni*n. Dafs diese 
aber TdUig nabedaBklidi iat, dOrfte durch die Vennch« 
H%t HÜ. 



B<!i \adp!ir»'hr*n mit bnlicrfm Stau upnli'H bekanntlich 
Arivn der AuslC>suDg un(«nichi«dciij dm von Kummer, 
b«i irolcfaer die Nadvla einea ganzen Feldes, etwa lü, Tumb- 
dem ei* nrat dmdi eine Leine veitandea eind, diucb A«^ 



«ad die HakeMuMaans, bei welcher J*d* Nadil tiatela, 

dnidi BeboBf nm etwa 6 cn der unteren Stütz» beranbt, ta 
tinvra «•twro.-n Msel (Bikeu) an der obenMi Lvhr.o b&ogen 
Meibl, und »utueder mit der Haaid oder bei gtüiaetm Madala 
aril Hfl]* TO M and BoH» «iH d«a WaaMr «maa «iid. 






B«iden Arton des Betriebes, über deren VtrglMchsoerth rin al- 
achUeDMUides Urtfaeil noch niriit besteht, xtmag die eiserne 
in gendgen, denn weon auch die Itttim Alt 
State, dtom di* liad*la 
I » a* habM dock Veiiach* 
Rohren gueigt, daA sowehl Vcrb:pgTinc:i;n als auch VertKiuIungen 
aarsornrdeDtlleh leicht tu beseitigen &ind. erstere durch gleich» 
Beanftpnirhuog in entgegengesetzter Kicfatnng, 
Banunera fiher einer eiageateektta Ombaaicki w ia. 
SUk nad Kopf dnr Ktdil dnd ja dudi einen 

Vug adir Dackel iTf^'n Verflrflckung lu Birbi'ni. Obon wird 
ein hfflzenier Hamignfl für die Bedienung angenehm «ein; rgU 
nebenstehend« Abbildung. Bei Hakcnaoi» 
Itmag iat der Bkgtl ia dar in dar f)]gMa> 
den AUOdaar aa g adw H at w i Art drehbar 
einzurichten, damit der Vortheil der runden 
Xadoln, iht» >ie zur Kneichnng dichten 
SchlnuMe ao die benachbarten knmmOt 
weidon kfinnan, gewählt Ueibe. 
Waita db IhdilB «maa gtaekltawa. a» iik ikr AMUb^ 
Tie bei den Mxenen, giCflier als ihr G««ricbt Ob 
hierin ein Vorzog lif^ft, mofi! die Er- 
fuhruiiir li>br.':i Upclit rortheilhaft mOcbte 
ikb da« KiDsctzeo der Kndeln geataHwii 

i **»<> Ii* unten olkD dol vd akHi «iaa 

^ _ h jQ I OaHuac (fUt» M mik lir Akhit 

-^--fcJ I i dang) kaben, dnrek wdek» He laft «ik» 

rend des Einsinkf'nx cMtui'n-lit. sodalk rii 

Ij sj hierbei allmihlich schwcm- verdeo. 

^ IT ti— U» W lükioaadBiaag dai Oa- 

■■Wi «idit der » 




n 



besitzen, »elcho narli dem I'n 
Auch mtehte, am das UotenanliaB 
Terbdlen, ein wasserdicUtr AkacWalk 



la kMa* <Mhanf , i, 

kin zu drüben vire. 

Nadeln an 
k dar 



Wenn man den drebbano Bfget laia i a ldM , alae to 

einem Bollen derXadeln abeeben «ill, so könn-r m^n T-v*« 

darliadeltt etwa dadurch re«t rorzeichneu, dar» nian iitB uu'A^n'u 
Anachhig eine gewellte gurseisem* 
Schwalle anbrtelite, k nebenatefaeiMle 

AbhiMaaff. fiaa Bidnkw, dab dia 

1 f y y * / f ^ /, 



DnrduBMaer haben weiden, !*t nicht ao 

erheblich, da in dies»Mii Fjlli' nur i'atwejpr ein-' — J- J i/alU 
aeiir geringe — Undicbtiglieit oder ab and in eine Lage wi« 
kai 9 aialnliB virik 

ataad* ahakdlkn, «dditr d*a raaden Vadela anhtflti Wenn 

nruiilicli »ine grflfeere Oi-fTiiuti^r im \V._lir>: ist, su bolvhcn 
im Oberwiusiser Uogs der Nad>-lirandäeitenstrOmungen, welche nach 
unten liin am etirkatcn sind und die letztem Nadeln, selbst 
kantig*, aiit ihm Fnte mckieheii, dia nudia akir snailU- 
km Back dar MM* Un laUm «arlee. Bk «ar diikilb kanMa 

o^im der Vi'r5.rhUg geOHHkt, k(i glattem Ansthlag in >,'i'i»is.'<en 
Abetinden, etwa vor jedlB Bock, «inen Vcniiinuig zu schaffen, 
welcher ein Kolleo verhindert. Doch kann auch durch i 
u Eintraten dia arwUnlen Ueh 
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nnngva anMalMa nlmlieh nur bai grorseB OeSaaagta; venii 
md in cim AaiaU kleioenr serk^* 




■ieht eintreten. 



räi IWTffB dir KmMb 



IN« ItMarm AadtntnnigM Ab<r CeaMtndiHi ud Betxieb 
trtn rar 4n Swcki ra Miira» dab die riNmn Wrfwif iWn 

B.irh a11i>n Richtunii^n hin auBMldanRüßhig sind. Einer aUga> 
iiir;ncii A;iw('nilon(r »fnlcn «oli! iimfclist die büheren KoitNI 
eiilk-vKons!ch«D. r>«» Cubiliiti'lrr Iii den lltDtIgea, MCll 

den Sodmi TMjOngtwi giiltutn Na4elo «aliiallMMa lidilkMMi 
HolMM«ir«tw«»ul, d. L O^IS ul/IV> n TCnmddign, 
du Flurseinen n <MtB «rfi/lv. Hin InuM Ahr iMl ud 

DtMnt., je nach Art im 
Ihdato. sowohl fdr hiMurne wie 
MO bi« 3.00 Jk fttr jede NadeL 

Dm kMM t. B. 1 n Naditaaad M S m wMm 



- 10 ' 6.09 ««MM WK, 

1 M\ 

—■ (12,43 0,65 + 1.50) 

- 10 • - M,BO Jk 



Die Kosten der Nadelwand und also bei eisemeo Nadfln 
etwa l'/,nial so hoch aU bei baUeroen Kldda. B(i 



Iiiwiffwatt dSi Wtim Kwhi dir rtbraltmlgMi gtgut' 

aVr dnn>>n der InllpB MwiMn Nadeln cliin'U ilic 3n(gv- 
fiihrtcn Voriflire, mmeadidi dm der grör»ren Lfuhti^'k-it und 
im vorausHichtlich gi-ringtren Verschlsifs, geruchtfcrtigt sind, 
■ulk dil Etbknag Mino, den Vnadilars anbeigralMuiUdi 
kohir Wdm, 

Bofleotlieh regen d(e gegebenco Berecbnonj^ und Be- 

tr.i 'bliingfii 'i.\2n , d.ifs v; n denjenigen, welolifi den Betrieb 
bestebender Kadeiwftbre zu leiten luib«n, «ingvbtBden Venucli* 

dt Dl»; 



<ta «lacUtoheiidet TTrtbiil gtwikrMi. 

Die aiifMTiirdeiitlielieii FMrl.trbritle in der Ilfr-Ielliinc: be- 
»nders feflter, üher und x in erltoipT Eiwiiartcn bs-fen die 
Miigliclilirit einer «citeriMi Ilerabmindenui; der WandstÄrkeii 
und dwgiit dtr G«irklilt dtr lOliniiAnBigMi IMali, abaoM 
aber tnA der KmImi tf «ii« n nad gand» die jetzig« Zeit fttr 
diese rnter^nchuiicen gwipnet erscheinen. Aber anch die pv-pen- 
wlrtig hergesteliten gciogenen Uobre weiden jeden, der sie band- 
feaM, in boham Malte baAMgia. 

LlBfftii 18»8. LUckTaMt 



Die raBätzliebeii BeuiBpruchangen durchgehender (eoBttmlrilelier) BrOeken- 

coustractiouen. 



Die Bestimmung der indtilicben Beanipnidwgn, dia kl 

BrlkkencoDstriictiiinMi durch waRepecbte Quer- nad Ungabela- 

rtanjten ikiwii' durch Wriritii*ii)flil<i.v(> liervurj^-nifen werden, 

«nida Ton dam Vwfaiaer in dam Bach« „Di« Zosalairlfte nad 
Mwpann«« timn 

einfacli« Tidfar daicbgafUiil Fttr 
eine ibnliebe UntBianebong bezdglidi dtr dmth «agareeMt 

Qu«rb«U*tunK*n (AVinddrllcke) ei2eui»ten Znaatiktäft- im ,[:Jir- 
gtng 1881 der Zeitichrift fOr Bauwesen. Im folgenden mOgen 
nr yarroUilindignag in KOrtc die cuuiireiheDden 
gn Ut dnndhiilMBdt Bittchn mitgeUMilt «tidtn. 



Tw den n -f 1 Lagern eines durchgehenden Balken» über 
MiiQ da» liBlwtitigt Q tut, dia fibrigan 
(Atk 1) MwtortMi Ab 



t 



U T*-U 'r 



t r 

Abb. I. 



i' 

i 



ladito Kitila T, dtiaa Angrifliipankte die Ordionten t (auf di« 
ad dia Aia tt it tn a (jtwailt ran 



Zur Bestimmung dar „Xormalmoment«'' N, d. b. deijeni- 

gen Biv^uni!r«moment«, di« infolg« der Continuitilt über den 
StQUcn ent.-l.iiTi :lii.'neD ilic bclaiiulen ,Nnniial|,-|iiciijn.i.'i,'n'', 
deren allgememe Komi für überall gletchee Trägbeitamoment 
folgende (ileicbnng dargestellt wird: 

(1 




dir WtrUu» 3» dtnktn »ir au dia btir. 
<Mhafi9 iMfantgMdmftm (Abb. 3). Autor dm IMutnigM 

T wirkin .lar Trü^rcr die lieiden lothrechteD (Jeirendrucke 
Sl and und die beulen wagerechten 0|;i-ndrucks //' und II". 
Unter der VotaMItlHaig, dab War eine einziga lall 3* ' 
lai. crUlt »n „ ^ T f 



« 8 

Ä' m.H" + T. 
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I>pr G«?p>ndrai:k //" ist gl'-ii li <lvr .•iuniini! iilicr Bt^U&titngeD 

n 

rechts too der betncbtcton UeOninv, JSI"» S T. 

Vk Umam 9t «fsttaa M. «tn ww^it • tfa Tiefe 
dar auUquikto uitoriwilb <\i-t Trii^ rjuihN taaMuMt« Ar 
«<» n m - Jlx- //'« 

9>« w OT - «j- - //'»■ — — f). 

Vach SSoHten vmMuiid«' WwtiM x<m 9K in Otoidnng 1 
aad Mtapnebondtr ünMcMimir «rMIt mn die dem sngeiMiii- 

■MD«i Dcl;istiiiiK''ri'" iMit>pnT!if'ii'li-n Xnniulrrriiirrilc. 

Uesondi'ni i'itil.n-li p^t.^luii mi!i du' VvrUilini^-*!-, »cnn 

4w mgCRdltni IWistuniriMi in »rl'ucbi'r n''hi' / ami pl>»jrhf?ir. 

wäg tber im «lualneo (Mffnnagen TarUmiH «ind*) [wkgt, 1 m), 

waM w flr jeda daichM OalBniag veneUadm gnA mIii kua. 

Bi M laim 

„ _ w/ • / 

« — — j— — 

//"<■ »,(/—«) — — fl'e •! u-fx. 

Oer Audmck too 3R atellt die GMehuv einer Geraden dar. 
Wtt ilattUw OeflknagM «nthn dte SR danb ikan 



A 
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AliK 3. 



Unmv AMk 3 daifesteUt; ftr aberaU (leichei w gvht 
der Unieiiioi; in «in« eim^ Gmde lllier. 

I>ie r.i'5:ii)i»i;ii 1:,. iitiMifl.'i Im- .1 /'/■.' |A1.1'. T!) Vinn nun zur 
bequemi'n »fil.-n-M U.l.iiilliiiii: iwi', Tlii'iti' K''!""'"'' »i':i1<mi, 
iD Tbeil I nrciwk .1 /;/*| und in Tliril IT ( - ri.VU« .1 

Wm tanSclMt den Eiafluf« der FUdw II anf die Nornal- 
■ en w ta «■Mnft, n «Irl liiNAr 

— - jvt% dx — (a»,_, + 2 3«jt 

/'II 

und -^"^ /äVW: - -(-Ä, + iü.VHJ^+i; 
die Xiirmalgkichun^ niiitnit <1«nipnt«i|irech«iid Mgwda (katalt an 

Uii'nius lotgt ffani allgemein Ar" ^ — ^1 d. b. dttidi dki 
Momentenfliche U roiw Ihwii gMdl gni «IlglgMIglHlzt 
dn Mmneaten 91 de* IM anfUesenden THgm ketwi^tnüni. 
Die Saame beider, .V« + SN, hl «matt gMA VidL 

Der F.iiifi irs i-v M'<ni>T.i> uHlklt« 1 anf die Uomente wiid 
hiebt mit Hull« iWr l isliMinlite A' nach Angabe in AUi. 4 
•nnittelt Di« gesoi'titon NVirmilaionicnte A'' worden dnrcll 
den betr. Liniea»«K aa( d«n StiUnnfvrticalea «bt«MhBitt«i. 



*} PiewTwaaeeetewig darf l a a b e ee a de w ia deapiattiachwidt- 
tifim Fall« dar fleleeliB^ laa BeniilwIiiibiiAiu daiäh ÜNMAMIIa 
gemadit «aidan. 



Di« OrdinaWu d«s LiDioDzug« stcllcD oiunittelbaT die (3«aanit- 
■MMrta dca BilkaBa ia den daaalaMQaiiMlriltaidtt(-JfX 




Abb. 4. 



j da oavh dem fnllwren .V" | Sil — 0, Wld MOJI HV dvEta' 
dafe dar i'Uclw I ia Betncht iianuaC 

Be ist ana AU». 4 anielMlkh, dalb dla Momato M, die 

durch pleiclipTuiip vcrtlii'ilte wagenxhte I/(nKv!»'la<tuU(C*n im 

durchgcbenden lUlken berrorgerafen «vrdcu, ilireu lirOljitvertfa 

■ 

aaMM AnflafcramiehtB, JM; — SU,»— TtnUar 
•■t mIumb die 'WwtiM roa Jf laeell ah. Sa eiai 

udwl.lOMilitMnJr,- — ■ *' Jf» 

•1 — *'i 

«• k^k^... die BaMMMiiim dir IMpulilt .ff tob dia ndil^ 

Dia StibaadrtelM C, '«ehka mtor dam Baflalb dar 
mgenditaa Belastnageo «rialelMii, abd 

m 0^ da SHitMBdnidE, der bal «iafulMB lUigan «aftntai 
«dida, bciaidict, — — *r,f + »h-i'- 

Di» MonailiBMaeiila riad aaeii «Ugnn Kf — lf^ + llJ' 

Dar Werth vüd C, «iid am grtJMan, «eaa onr atf dar 
f iaaa Seile des Ffoilere «agafecUa Lastea amiaita. 

Hat TefiMMiad IVt VellwamHidscr anfi^ealalHa YarfkhRB 

li illli f,-cii:iu L'i'iiiii.' für -Ii«. iVtfTiL'i r Ii>'iiiiUt *iTil('i). 

I da der Kiiitlurs der »«tr«l»'iivi'rläii)p>ruii^^'D iiu vvrlic-vvDdrn Fitll 
auf die BttagataiMa «kaa Belaag iat 

KrwVnaaay* 

I' Wird die obfrv «iurtiiiig einee Balliena (VoUwaadtrti;*'*^ 

TW AbaiaU slekher BAhe h aia I Oiad dtriMr cntial ala 
die aatan, aad fladet dabo daidi die Vaad ain glaietaallMier 

' VTäni.i' jlii'jL.-.mL' statt. >r iiimnit lii-r L-i'ui;'lit.ili..< pcdadili', nur 
[ au den bi'.ii.-i; luid<Mi aalj,'v!.i),frt'' Tiair'i i-iiie i(4Cli gleich blei- 
j bmde Krfni.iuiuiK *<ini Rodiu* r Ii . 1 it an («0 w — Winae> 
dcboungNiflar), oha« daXa Uarbal inaaia Bi i aa aai n e B w i M ei n a 
(Abik 6)l Wani «m dar TMgar crnnHua« «iid, ntt atail- 

; • ^1 — — -IT " 

* » 

Abb. 5. ' AMk 0. 

tieben ZwiacbeflaHttxaa ia BarBknig n MaHan, •» aililahn 
«eiiera Variriagiimea aad iuen SfaBaagfen, €» ik Mkniilar 

Weise mit Bdlft der Theorie der dnndii^bendeB Tilgar anf 

ges'^nkti'n Mittc'.stOtr.'-'D li. f'- hnrt w*rd*ii krnin'H. Di« Auf- 
gabii 1*1 liiiscltii'. nu' »inu di>r Trügtr gi'mde geblieben «äre. 
daftgen «ich iiv ZwiMbeostfiiien soweit gesenkt httttan, als den 
Oidiaaton sinas KreialHfena ran BadioB r enlqirsciien «ttda 
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(Abb. 0). Die al1g«Miiia NonMlclaidim; taatot ten W «amN 
Indarlidiwi TitgfaeilnMMiMiit J folgeadenwONn 

Bei ghiek gtatooa CkCTnunircn / g^ht dimlb» Ibwr ta 

Pie Normaliuoraente .V leigfo sich hiernach unabhinpig Ton 
4er Spannweite /. 

Statt meb tonttlMndem dia NormlnuHncot« mit BUfc 
dtr NormlgMelnagw nf ualytiidm Wift u büttonm» 
L.inn nurh foU-coAM «IbIMn uUka u Ub» Vtrflibna flbiB^ 
schldgca wiirileQ. 

Wir dankn mit mnldut dra Tr'tL-> r .m mnio 

dmu oie HMgangMininwinlii Ji^ — — — — j — 

vodoKh er ndi aieh dem Badiv r krttnunt und almttidie 
ZwiachenstBlicn berOhrt. Nach Bvfcttii^ani: dos Trtfers ao 

di'n SlQt/i'ii »criN-n die Aii;,'.»iffMii iiii<-ii!i' M. winii»! entffint, 
«omuf ili'r Iri^T «ein« oad^ltig« l-'vnu anDimiut B«i 4»r 
«Mfinumlen Operation wird Jito NamdaMMUt ^ Jl^; bei 
im s«iiM kommt ein ZanaUnoment fiir hinin, «nlqiirMlMod 
der Einwiilrang nojnitiTcr Angriff«iioni«Dt« ( — 3t Jt, die an 
di'n Kndrn i'.s Jiif den St'jtzfn l.vG^tii.'tca TrätrcTS angreifen. 
Piese ZusaUmouK'iite in küuncii .tis aus zwei Th<<il«n, »>' und 
m", bestellend angoaeben werden, bervoi;g«rnfen darcli da» Unl^ 
Mitig« btsir. d» nditsMittge (— ü«). Di* CoutmctlMi m 
im' aa< «m" «rfelgt mit Hidli Mk Fnlrakt* JT «li J mub 
Anweisung der Abb. 7. ScLüeritlicb ist du KonmÜmomdlt mi 
der r-Stülie .Y, = .V, -f »«/ + »«,". 




Abk. 

Ana Abb. 7 g«lt herror, dalb 9» Wettln von ffi' ttnd 

mit i:<'.- Kiitfi riut:L- v> n litr t-clr. KDiistüttt nttcfa tbneil* 
Dken. Uei grol'scr Ft^iitTzutil k;inii für die mittleren StÜtien 
Wf lud m" glekb Noll goM'tzt «erden: man erbult für die- 

«ilNB N tuutuX — Jf«. rar die Sttttaen am linimi £nde 
wird y-J^+w', Ito di*aandilnEid(JV-Jir,-f M*. 

irt MiMamMidUeh A'-O. 



Vaeiwcikkrtekaa mitar dem Btaflnli 

«acerwMer QaerMaHtanirni. 

In S «i der Queracluiitt einer FachwerkbrOcke mit 
iwei Uaupttritan und eineo Idogs verband dargeatalU. Pie 
«•lanaMt Wiiltolüluf Mnfn tp If Mr 

1 m und greif» um t obcrbiilb d«a Liogt- 
Terbandee au. Dutx;h VerwtznnK der Ba- 
Instong ir ;in im I/in^'srprlwnd cntatcilt 
ein Krltli'jiM.iT frf, d-jKh »«■iriu » d-T ilufsere 



.-1-.. 
AU.8L 



Triigt-r I um >/ 



mehr , und der Trä- 



ger IT un d«D gMeliaB Boing weniger kilMlit «ihL Ofi 

N>>:iiciit>' '.III'] (.)ii<'r).r:JU>. die in dtt HMI|MllgMl bei frtitr 



Anflagerung (nacli AuAalmng dar Oaitinillt) «ntatvben vQr»' 
den, aeien mit 9? and C beieichiwl, dii» entopntbfnden 
Ortben if- I.iii^'-v-il iii 1- I lir -Vi Sl. Iho N' .rinalmo- 

neate (SlUlzi-iuii.iiiu-ut.'j. weli-hv durch die CnnlinuiUit bvrrorge- 
rufli werden, s«i«n bezOglifb der Ilanpttrflger mit M^Mf 
M,..., Imaglicli da» Ungararbnodan mit h\NtN,... 
teieluwt 

Die Xiirnialgleichungen zur Utstimnrjnp d'?r Xomalmo- 
mente J/r und S, fallen im verliejfenden Frille etwa.i ver- 
wickelter aus als bei gewSlinlicben durchgehenden Balken, da 
dia nntaien anitsttbe aovoU den Ifanpttrtgani wie dam Uagi- 
Tartawl nngeWran and Idaidnrali daa gMcliMltige Sbitielea dar 

MniBcnle M, und A' in jede d<'r N'unnnlicl' ichunprn Minpen. 
Ptaniit Uau]>ltri(r«r I, auch tiücli eingeüetencr Kormludorung 




mü MatUeteB Stttnn in BtrUnat mI. Mb ndi AUil- 
dmif e ftr > drai nnMntnderfolgende \ 



+ „ 0 erffiUt «ein (5 

Ir lr\l 

bedeutet hierin die Hebuqg dea Kndponktes 6V^j gagto^ 
tbar dar Tangtnln EE «■ dar aüflotn (HfliH C, tk 
Q^mi gngnnibar 



AM. Kl. 



älaUuifte 



Die GiAfie ist eine Funetioa 

der OalBiing ir4>i" 

Ilierin l.i'ii'ii-!iii.-i 

O die Kraft «ioo« obem Gurtstab««, 
IT , , , UBtan , 

» dUe Enibmnng dea in 0 oder CT gaittigra CageapuktM O 

ran Endpanlit C^i, 
F den Querschnitt eiin's G irtstatai> 
s die Lloge eines Uurtstubes, 
D die Kraft aianr Mnttt 
d m LUC» > > 
f dn QneraebnRt einer Strebe, 

t den Nciiruiu'Nwinkel einer Strelie, jMtitir «aU dit I 

Ton links nach recbta (äUt, 
h 



d' 



aäma-± 
Hm iat 

o -j- 

^ i;^,h + * 



9K 



n» 



« «id R 



OwWab bat mi 
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Q«l^piiokto, 6IIKI1 HD Hui|iliiflgur intt dsr AbMiMi dtn VDd 
•ianii in UngiTwbuid mit der Atadaw 7.'. 

Dia SiagtiDalknia I> i^i 

Nacli Emwtx» i« wmlrtwiiliii WcrtI» ia im 

y,^\ rrjriebt «leb 

r \ Ir+ih' Et- ' Etl,^} 

r l U.^hh KF'^ EFhb) 



Dm Wtxia ßlkd ia 



ir«n HtH«.*) 

Id Rhaliclicr W«iae «Thfilt ui;in litr IIcl'unK .'/r-i 

'KP'^'SfS') 



KMeh 



, > / Jf,ir. + Jfr-i(l— «,) J.« SBNj-A 
■^■TV <rA' FF'^KFh'} 

t \ 46/1 FF ' FFhh 

Dm Abwteni x bniehcn neb bfcrbci Jnrtili aaf 4m linta««- 

tigeu Endpunkt i 

Unter Beräciaktiti^ang der OL 6 ind 7 ftht 4i( Bc- 



^ \~\EFItHr ■ EFIrl.^ ^ FfhU,- ) 
r \FFI,'L^.' KFkiL..* 



EFbhI.' 



iW.tx,, ■?}}.vr^, -.1 -ms:^ _ 

- t ^/-AH : KFh'lr 7 EFh^tr+i 

r /-v-v.-,', I ~'i:Fhi,i:' ~ FF/ii>i,,. 

Vorstehende liton hung ä «tvllt die >ianiialgle>icliung fttr die 
Bupttiflger dar. Si« UM tkh Hit iHMgM T«naohlMgaB> 
fw Mr pnUidMi Oshmch miMrtliek wtfaihdM. Aa- 



VanMinwb» BdiriMif «ad MalmordBaiic M din 
rnm; dc*^ M «VT«ftndHllobem / «mI 3 Mr be* 

r+l 

II*;, Ja Lirfür 2" C-rf - ^0. U-.tett 
0 
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tfi QHaebnilte to OaiWM» aal dar 
■ MM aM ftnar 

« • 



ir»' 



3 
l_ 
d 



atnbta. 

Kick cefapTNliimiar TernafiMlnuis «rgifbt tUk 
M,^m — «) + JA [/, 12 I «) i 0 + a)] 



» - Zahl 



3» 



-67 



Zur AbkilriUDg woide hierbei a --^ j^jy ß*"*«'*!. 

nr tai FUl, dab man «a iMb Abb. 11 nlt «bim 

StrimliTfadnmlE alatt mit dorn in Abi). 1 ü 
fX^ ^Xl/' /^/ i ilarfftbUllteB SlnbcoIiKihwerfc zu tbiin 
Akb. II. bat, gebt der Werth tob a ttar ia 

«» ^ dcB Onmehnitt dir Sin i>, 

, , , SU»d<'r k-icicliiH'l. 

Waadet awa dia BidinpnigfaKMehaiv 6 aaf di» Fana* 

Siidrrun^ äes L'tngtmbaadm nii. erKMt m:in d:E' Mr letittc- 
rea gültigen NormalgladiiiDgen. Auf dem gleickea Wpgc »ie 
obin gaiaagt aian zu folgender Glfiehaag: 

, y , V* . ... f \ 

■* ' ITXFFh'l,' hFl.'i,*'^ Elf f,'l,') 



. „ ^ (/-T.W» 



+ T l A-/'AA fc'^ EFhh j 
+ IT \T?FEE«7 + EFbhIr*) 

^ t\FFhlil,.,^'^FFbhl,.iV I 



+} 1/ " 



Jt.'r^l/- -.„) 



" T EFb* lr 7 EFb^tr T EFhK+t' 
EFb'l,^\ 



M-t 



7 EFhblr , EFhbtr 
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Bierin bcdtktii äeh 41» AtedHen xj bezir. tat M» 
GogeopTuikte der SHIm d«r antwon Curtnn? I, die ilMiMK 

j^" twiw. aof die inr anlerPD Gurtang II Kelkilrigen Ocgeo- 
paakto. Di« AIxaMn « ««fdca jewcil« vom linki-n Endpunkt 
au« Ut äJmämm » tnm neUen Endpunkt CV^i aas 



wite Ibtr in 

Ä^Wt— /J) + W + 'r+lI(2 + /») + AV+l(l-«4fl 

4 y u, 



»J* /i wn^d\ 
\9 9i ) 



D« Bdmrih ,« i«t bieiM 

_3nF ^ 

M*9 »* «M* d 

n aabiB, je naebdem es «ich na 
faftdnrarite (Qaendmüt Btliider — 9<,> bawlelt 

Hit Hälfe (ior NonUlWlidnai^'D 8 uml 10 bn» ^) und U 

na die NoraialaonMato M und boelintnit wndeo. 
Sini die QaenebBilte 91 der UngmertmMnbaii wbr 
gH^enUlji'r Ji'ii nuil<{Ui-rv hiüit n F (theofetiscb — (UV 
klein), so fol)^ ftusi (ilciciiung li> oder 11, A' — 0, 
4. h. der LangsveitiMMl wiriil niclit iri» nn duchgihndir Mp 
g«r, MOteB *ie eiM Bedhe nm Einzi-Unig«ni. 

Ow MonMlnonMite Jf der BaupUt%«r folgen m» QL 8 



lNnr.9. OL 9««fet. ntirB(rtcliigM|nff.dift9t~1 



1' 



mal 



grOlwr, alt sie anter dem aUeinigen EinünJs der eigenm Ite- 

Wenn ijio Rlr<"l*n{[ui»rS'-hn:tl* d^r HanpttrS^r (— f) und 
de* LäiiKSUTkiuD'li's (— '/J w.'lir priifs «iiid, Mafs deren Ein- 
flnr» auf die l'\irniindeniog Ucrw. :iiif die N' rmalmDmente rer- 
naehUoHgt «enden darf, d. h. wenn die Beiwertbe a nnd ^ 
NiiB BHitai mrfai kgaun, m km lidi die Vannl- 
0 und 11 in folgende einftebere Mfltm: 



Mt.llt + 3/, 2(/, + /,(,»+ 'r+l 
/r I I . 1 

4 J Ui 



I, lr-i-\ 

~ J' k ~J 



(13 



Bi M 



9 «ni 11 MH des OWchnfn 13 aal Ii 



Ans der Fem d<'r Oleirliung«'» 13 und Ii geht hervor, 
dafs Bkb dieNurnulinontontv Jf und .Vvie die Moment« W und 
91 benr. «ia di« Belutaagaa 9 and er Ttthaltoa, d. h. 
•mq • v>^l : k. 

I'ij rJliii-liiit L-' ". 1 ■) iini' 1 I ^tifnmi-'n mit lii n ^'^'Ir^hnlicJl«B 
Xprtti:iiKlw-'l""'Ki'i vullwaniiiL'iT Tnijjer roUstindig ÜUrein. 



Soll antar den QnoibalailnagiB q auch nedi dar Biallalb 
i (in k ttweWw) ond ^ (in «aferadilir 

Verden, so ist der lecfaten I 



der OWehnni; S oc-rh ein Glied ^ 



- <^r-l , d. 



bM*. « }>r liiausufllgan, «o ]iv den Winkel beiaiehatt, dm 
di« VaibMnapUBieB te SMHan r aiit len iwai KaebbantMxcD 

mit einander biMai. Für die Rleii-hunir 0 nimmt diu« Z'i«;iti:- 
glicd die Form 9EFVfr oder öKJyr an, wenn man mit J 
das Tiftgheidmoment dar baUlB QailtMndiBiHa btllglkk dir 
TtfgnnebM betMiduui 

Das ZamtEfUed auf dar laAtea Sah» dar OMmag 10 



aiben, das der Gleichung II :> 'ri '•KV}i^r, oder i^leiih 
6£yrr, *» y daa TiffbsitaoMmeot der bedden Gurtquer- 
kaidfUek dn Adna daa UaimitailM 



Handelt es sidt um eine gaacUoMaiM Bidcke mit laei 
X«i«a«arbl>iAaii, dia aach Aa^ dar 

Akk 19 in aHgemeinater Weise dniak 
lofbndite nnd vnirereelit« Kiftfl« b*1«> 
st<'t int, SU k illen 'fi 1: •rnrliM Art'-ii vcii 
Noraialiuomealen SV M" y S" in- 
Betracht, ta deren B«stimm«i(f flr 
jedea dar riur Eiuettiigvr (Han|ilfadgBr 
I «ad n. lAaganttand 1 und 2) die 
Norm.ilEloirhunpen in ülmlirhpr Wfi-*. 
nii' gl«n beiOglicb der offenen Brilclie geschehen, anfziutellen 
sind, rar dw BiMitMffar I InM 41a a»c*Unto Hanaal. 
giaichung 

itwj'Ml-uO + Jf/(/,+ fc+l) (2 +«1 + Mr+l' 4+, (1 -of) 



Abb. 12 



--/■ 



2// 



+ T / 1— ■ 



lo iknlielMir Weis« ergabw lish dia Vannal|WtliiarHi flr 
dia Oktigaa 4rti Tiigar. 

Flr adir aekmehe Ua|af«itaa4iMaB (y— 0) «Mdn 

die Kamalmomente X' nnd AT" gMeb KaU. Dia Normal- 
■aomta M' und Jtf" sind mit Hälfe der HanwIgieickniveB 
I ud II n te a Ua imen. 

21* 
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Sind riüBtlidw StnbM aatir ilaric, aodo!» dsmi Fonnliid»- 
rtag gtevMm dnm (kr Gortatibe «tnMliUttigt vsrdM dftr- 

fen, s:i loissc-n sich di-? N irmal_'l> ii;liurL'i'n ln:irh Art ihr OL 15) 
in eintacbere üleichaogen tod folgender türm aunAaeo: 

I, l.i-t 

./ /, ./ / • • 

E.-i s.iiii J.iH ilir «'•r'w5linltdton X"Hij.iIl''' jiui l' n '. lUw.in- 
diger Tl. iL-": s. 11 auch noch der Kmtiu;'- stuti. ii-s?n- 
b«rackBicbti|:t werdWi m Kt der recfatea Seite dar 
1» dn OSai 9EJy,' liiHiiMfB|K& Wi» 
JHUieir ug«gcb«n, bwteiduMt hierii«! jr,' d«n Winkel, den die 
T«rliiiMluig«Unl«u der SUMm r mit den beiden XucblnntatMe 



Anf d«a F«U run 8UU«ii-8«iikangaD iit in bekumltr Weil* 
der FUl tnghiclMr EnMmiBf eiBniiMr Trlgw U i eO e tultek- 

hrer. I»t Iwisitii-lswcifc die olicr-^ (iurtnng des Ttll^r« I 
( Urad wlirairr als die blirijcen Theüe, ao iit in aeben 



Ar Tiügw I 



2A 



tBr LUcmriwid ir/ - — ^^''^g^'^"* 



Für TM«tr U and liMncrtnd » tot jv" oai T/*- 0. 
Eb ist vonUliend Tonaigcwttt, dalk mgk tUmr da FM- 
len Mure Onerreibbide beflnden, andalli der obm Ungnfer- 



Fr. BDfvfhvr. 



Ilall«t.t»l 
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JAHKÖAKÜ XLIV. 



HEFT YIl BIS IX. 




Bauten in und um Rae:usn. 

Tod B. £. r. Berlepich und Fr. Wsytser, Arclutekteu lo MüucIwd. 
(HM MUdoBfca anTBUt 9B bit » im Mm.) 




und 



AM. 19. 



^tUrnanU^rn In Grarvsa, Ijipad nnd In Ombbi-TIinl«-.*) 

Die Anlaircn, um ir?Ii-in> sii-h im X:ichslfli«iiiic:i liin- 
(U^lt, lirffpt) K'"'l''t'?r.t!ifils im .Nrrdwf^ti'n der Sf.nit, an uml .nif 
den HagelrOciMa, weldier iwischen dieier uid itamu «igaatUelieo 
BaftBplatn, OnvaH, Hast Bisw adM kit «iHn IsMiun 
hnrcnaiiigiMi Aiilcrpt.-itit: or kam to feentigan AnsprUcbeD 
gcgv^nülwr nur F.iIiRfUgen vi.n f(frini;«r Ortfs« dienpn. map 
aW auch früher »cliuii aiirurciclu'nil p'ursi'ii n Iii; fllj' fipi^nt- 
liebe SecadiiOa iit er tu wraig ymliiDgreidi, um audi nur di» 

Dar Ban iw 



dagegea ist ein mitee, natttrllebes Bedm nw «iaer AaldefaniiDg, 
dab mIM gmEw Krirgsfahrzcuge Bellen dm im ttinfiiiig auch 
■icU gende gcriD!;i>n Mi>y(t(bmpf<>rn dort in vi>llsUnüii: »tillein 
Wunr Mlwni uod nuuioeuvrireo können. Kine&tlwils iat M 
du Feitiud. «tklHW die Umrabmnng dkscs von der Xltw 
vuMhuwBdtfiNh Mit deo benliotiildii Beiws MegeetetteteA 
FledtM Bid* Wdot, aadeiMlIi tk», treli dai fMgM VtHm- 
gruniäi's pfliiniiiirciflic, l.itijrp'sIrKiiU' litmlr.nnp». Dicsp bildet 
den Abschluls gugun das offeiic Airer. So bn'tt l siObs! bei gani 
heftigem Sturme der Uafen von (imroiia dem S?cl.ihrer TollstäD- 
dige Sidwrheit Hier ankerten die Kanttilifer der Keynblik, «ean 
aie TOQ flirea fleenieen znrOekkeiirtm, Uer werde der aaaadita 
«Tworlion« Kfifhthum für das eigene Land geborg:en und liier 
wrfiiulie ani'lc dii' Ilaiidi'UflDlU), <'ing«eetilo<«en durch jahrelang 
anbRlti'tiiJi' rtl(K-kii<lo »i'iti-nii der Küssen, «elclven im Verein 
Bit deo beitieigekommenem MaalaiMgriaani daa aveifelhafte Ver- 
ilmtanail^ iii«a an die Stadt «al 



die Villenanbgen <lf 
barea Qatea benuU 
ainidMlHit u habeo.**) 

DI« gant« Qeg«Bd am den 

liuHi; Vi n 'Iravcisa. leicht an- 
stei^Dile Hoiii^nzQ^, murs io 
Mbenr Zeit wie ein grorsartiger 
Oartea a an ea e ten babtn. Bait- 
den die HeinAilft ftandiBeldatoa 
durrli ihn" Tliarc ziehen s.ih 
und daiint die .ScIbistÄndii^keit 
d<'» Stii.'iti'tf ItayusA ein ft: alle- 
mal aafgebOrt bat, sind dieee 
«aOa «artdot Dia Band daa 
airtoen, die litf USkt Oldaaod wirkte, iit eeielit durch die 
spraeeeade, liwbiiida Klnr, die glaidiMitig daa noch trorhaadeD« 
Mauerwerlr dar Sniwi 
apreagt 

WtMere Bautaa, die 
kMan, beute aber wie die anderen entweder in Scbntt und 
IMmmem liegen oder vom einstigen Glanie nurmehr sehr v«r- 
wiicbte Spuren lei^ren. liegen im Tlial« d'T Ombb. F.s ist di«« 
«ia Qeidaitiger Meemarn, der, r«A beben BetgxSgem lunacbloaeea, 
aick nah« bat GnToaa In anUckar Richlaag aflhet md Utk* 
iMb la nlaam aBiaiiig iMtau aWlan QebiigasHgea oa- 
•eUaaaeBea Veaael endigt An den AUdagen fladen «i«b 
eine gani-' Heilie ron !!iiin>:n. Der hinterste Thalf^nd, eine 
T(H> 0|ipigeii> PflanzeDwucuu belebte Uulde, in weicher die 
OmUa cntspriagt, am sich wie alle (Ihrigen dalnuttiaciiaa TUM 
Bach kaum taaamd Meter laaga« LanA in du Haar n «r- 
gieftea, wiriat ebenfiilla ^itge aoldwr Tülan aaf, danater 
die Cjsi V.iyi \\\,\: \r. ^7; i:nd die Casa di Palladio 
(Ahl). IS). Di« »eiir »ttul :l^l^l:lrI■:Illl^■n Ufer sttdiicb von 
Ragnia «ntbaHen «benrnlla TrQnmirr, d.^ runter ia der H)Um du 
leiiend gelegaaen, arehilektaniieh aber Ttlltg btdwtwfiiHM 
Kiaaterieina Saa OiaeaaM Jene eiaer btacbNIieh« Villa, res 
(li>r .-Kifser wenigen Mauerresten hh'h eine Anialil von Zier- 
».•iulilii'ii übrig blieb. Dii' ui'iUiii.t ^-n'.fste^ Zahl aber wie ge- 
sjgl, findet sieli .niif Ilüfrclrilrlien zwischen Kagusa und 
Oraroaa, w> wie an den Ufern der duitjgen Ueareabncbt. Oiea 



*) Wir haben <ln.y llnuiitginirht Ai>r .Aufnahmen gerade auf 
dieee emlbidiea Luidliiuser gelegt. woU wir von der ^— ■t'""* au»- 
■iageo, Uer aacb den BnlUrfDÜvinn iiiwcror Tage etwae bletea lu 



aeo. Für die Bewhrcibunff der Slten 
tu» a<u diiMem tininilii ijkizzo» an 

1 1 BnmM. iiHf 



Tait 



" iJo-H U<iL>iliar Villa lijtida suli -jiL fiaiiz lji>,;.TiiärTer Vgr- 
lie'tio den rii«««olMD Commodor« la rrfiwu«n gehabt baheo. 
die Villa iMr war, rieeea die Moateamiia» aegar di« «iaamen < 
des Erdgoscboeaee beiaM, tna «I« ale " 
Daaa am «niide Flanar aagriagt Ob bam 
tu «die? Bcbwatfchi 

29 
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Itb gtni» *M dnr 
US dar herrlidiBte Anblkk neli bietet, som UmQ 
Woi Im GeUade selbst, ihnn auf den Hafen, da& offen« Umt, 
dSa in Dotla äek TerUereodtn, fcraea lawla, wi« auch auf di» 




(1ficbw»ri]ii(r Mb»D 
fi« lunWdHtn Ftnikto dtr iiM|iolHraM« KU«!«, ja Qb*rtrift 

dii'Sf »<>ü,>nr in i;i<wi«M-r nirmirlit uoil tl<|t ricM 1™1ft*^ VM 
)Ut«n Iwr den Xaim-n „Itcll* Vists". 

Em Antalil <Iimr VillMumlagto M, tod der ursteran- 
dftidi diu« odtr JtnM Todunrnuilii 
I Vk^mi itittlllfi stbUriiMit imil|{ttau lowHt 
es di« utfaiMrtOoiscbc AnUi^ und die J.t'" v nimemU Bild- 
haufrarticit betrifll. Djfs liu' iniMrc .ViL>-t.ittuii!r. tod der 
wttist m den vorlundenen Uauliclikfiton Ilui'serst wenig übrig 
geblieben, d*a AnionleraiifeB einer gewitsen Behegliffhlreit mug 
MtavcMto Mm, M ikM m bMwetMn. Oer Bniebt «im 
Tni«ziaaiiebMi AnonTmtis (rom Jahre 1624, mithia tot den 
grofs«! Erdbeben) filier Bagusa*) hf^gt nllfs nnr denkbar 
ttnK'ilii^tit,'" litipr dies« SUiii. üi*r den „■••wjii.-i'-li IiiIl- ii Ch;i~ 
ratwr iiirer Bevoboer, die fffringi? Ähiiiilwit i]vr i'nwa, dw 
inini^r lauernde und Jeden klein^'n Anlufs auR«u*ebend* Simei- 
wl der Wmu (a*OM i BuguNi poiwU noito MapttliMi, «da 
■na minima «mbn M Mm ftr u *1*flnite*), den Geb, die Hab* 
s«.-lit der Xidili, dia ikk tlwfs dur.li K-i rlitliiim . aAn ,ilcr 
durch .sop-rnTili aleuia" vvt ihri'ti JlAbdrt'trD ausieKLn^n. 
Dennuch \M»l der Bericht, der zweifellos als ein liemlteh ein- 
Miligea Uichwerk gallM malii, dar Bauart der Kagosaer and 
der Art vie ah ihre HIaigr aaaMMaa, aUe OerecMigteit 
widarfakia, tobt diese Oin^ gau namhoUen nad bewundert 
TOT aUeai die Mec^ an fltefsendeni Wasacr, vekbcs di« Sflrnt- 
liehen Brunnen tj-'ist K.ind der sehnst in jeiieiu Punkte cifi r- 
(llcbti(» Venenaner gerade di« AufMoarcbilektur auffallend 
(ot «iMiMt, a» tilgt ItiB Sind n dir AuKüm m, dalk 
di* WmünUUng moU dtr Itftnwi BNcMmaf ont- 
apreeben habe. Ein TTa^llieb, wi« daa grottm Erdbeben, di» 

d.ir.iuf fuj(;fud-' V.-rirniunK. d.iMii die K^nliufM' ^f;l.llli. Li r .'>i '.'ri. 
»trmdigkeit verbund«'U mit Ji-m Vi ilu.sli' reicliliclivD Iksilji'» uud 
«Bdlicb die jabrekn^r iiinLiiiriiiiK' lii'iuirnhigiin^ dv8 L^nde« 
dnnh Aindlielia TrapiMiidurchBiikrack*, «biBio <»it daicb di* 
H a n b eih t tdi B dtr BalMO lekwamn Biif« «ad dtr tOrkiwbri 

NiL'h'iarn, das rsichts ni!-, nrii aIIo vtirilursi'niaL'-f:ilii.' n K' f'- 
baitiiteiä entweder ver5.jljTtindoii .■d-jr verderk-u zu lä-sun. L's 
trat el- u ein TulUt^diger Niedergang des einst so blülK'Dd<o 
0<B«inire«ena «in nad, vi« an nianeh aadarem Orte, iit das 
Ha aptoMm wu mttar iSt Wmmag an ntgaogaae ZeHw. 

In tavlehe Zeit der Ban dieser Villen n aetien aei, tlM 
«ich schwer bestimmea. Jeden&lla dOrflen di« meiirten inr Zeit 
dns KriiUd-CD» TO« 1667 btnila b(»t;iud'-u hili-ii, p:r.o;c 
in Gratosu Erdtttte aar sehr sehwacli od«r ull jiucb gar nicht 
(laplrt «niden, wcna de ia Bagusa arg* Terwastnigm an- 
lieUstsD, iak natatdew Aua dsa Fonssn auf das AUsr la 
addietoa, «In hier «tns tOIK^ Madwa. Sie cingeflUirten leaa* 
zunisoh-gothi~.-hen Fonuen manch-T Kinieltildune luigeu an 
einem üebäude gleichzeitig neben den ionuen der Hoch- und 
S(dtn>nnl;saDce anderer Anlo/^en entstanden sein. Ja sie kommen 
(emiadit an ein und demsi>1b4'n Ocbriudti Vi'T. Man lann hnch- 



*> DIeaer viuxie nur in Abwhnit fteandhcbtt nutgetheilt 

isnk B«im (NnibI J. t. OtiMka ia ~ 



ataa an der Sand vm ▼«igMehm mit ilttrm, «er den 
gvaOm Eldhilwn miMandenen Bauten der Stadt Bagnaa selbst 
gamaaa AnhallSIwnhtB ^ew.nnen. Doch leigen sich auch da, 

«ia admi wisdnliatt betont wurde, in TerbtltaibmU'sig spUrr 
Xiit assli MmwIftfMi* inlika Imm Vcifranffi ntk iH 

keanam sas dsr BMnlttelW ttnaigcaiMtela OnauBtale, «tielw 

sUrk ;in frOhnimanisi'li'- Mu>'..-r «rinr.iTn, n'-.*l< im 17. J.ihr- 
bundiTt >i>r, neben di'n Kinnen di* aiL--^eliildHen Rarxn-co 
(Treppe im II<ife des Roctoren- Palastes in Ra^uaa), rlien».! das 
tft sthr sebfia aaigsiiildsla EekMsIt am Falks roo StBlsn, daaa 
an TWlreB- und Fenslerprafilen oft ttsr dso Hslbbreit Unaaa 
reichende st.irko H'u!st<? |vp!. .Vih. 12). uffenKir vprkanmiorte 
Halb- und Diviviortelsiulchen. l>as Onnze l;ct«:t in seiner Art 
ein Seitenstü'k i\i dem Zurll:ki.'r'';!Va nonliscber Vtlier aaf 
gut alte Zierforaien in einer Zeit, da die Welt mit Boceoco- 

ist dsr itafieaisebe 
sieh dabei aadi 
«iaxelae SrfliclieSoa' 
derbeiten Snden, de- 
nen man bei ilatis- 
niacben Vülsa-As- 



Silhib aar SsMIt nd Mit lielitbir, 




vst, so dis T«a 

?.■• r :;ulcneingefjr»- 
ti ;i 'Jingo der Gar- 
ten, ferner die airw 
geada Milaade, aber 

Haaia atehsoda Om 
pelle BS«. 

Der CiruDdrirB 
ist duthachnitUieii 




Abb. 12. Ireppautbür der ViUa üioti^ iii Lipad. 



Nkt Siek ur bat 
Anlagen anallwnid featatellen, ndste fiBt aaf di* aithi> 

taktoniscLen Gti^tz' il- i j'..iii<'iu-. Iien SfÜNHlmiMatilldBafBll- 
reode , eig«-ntli<.*h akjdeiu..')chi' (jeiiUllnag MifMi Dtgagm ist aber 
der Aufba», wenn auch mit der aiggtbiBdiB Natur in'gewisseo 
EaakUif ttbneiit, do«k mit siaifsn gm Mafgan AiHBSlim*» 
(«9 1. B. dl* Bodsogtilallniitr Mmta itsaag) aifgeods gnqqNBwafir, 

d- h. der inii!--ri.^i'tii II Wirkun? m Liebe un.^iTniinetrisch ang«irdiiet, 
wie z. B. Lvi (iL'a \ ii,nicii uud ktTrs^rtatUicben Bauernhäusern um 
Flurvnt. Nor die immer beiiregrebene Capelle, welch« aich stets 
auf dar TemasenhMie, nir^nda im Eidgescbob Tsrflitdit, kOaata 
als an«aiBstiischa Saflmt aacelUiit mdiB, Ua nd «Isder 
aacb «iaa angebaat* Halt«. fi«Ri«in«am mit den elntacberen 
ilalieaischea Aalafsn ist der Zug, daf« uiigends edgentliclier 
Bodrimii aaitoüt, das( 
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mferechten Sihdb etAbit. Von einer Abvecluelung der 
t, wie ai« Atbarti fSr di« TOI* «nbnrtiaiw ia d«m Werke 
,Dt n aidillMtHik« wAWtt. M DioU» wrhuiu, fMathr 
iMcliiMB ait nch alte tach «tai gwtaw GMetnlMgfcril an. 

Nur lifr f,i-t nirsfcnli fchlenile M;tW-'aal. i!rr •^iiii s, rrlialt durch 
grrifi«'rv Ausdüiniiinu i'in« geniss« Beton uii.tr. ist aber nirgendt 
kreiBTvnd oder UngllcliruDil, wi« ihn z. B. »cbon Sannaiaro wflmclit, 
■Bd «ia «r anek M im VtU«B-£iitirtifeii des Serlio vgtkggimt 



aaBii>n«mldiar tucMlaftaa. Hier 
liM aUh dtiio auch mnitens der 

, aft »ehr BciiCn d^a•llg(^lJi:l;t>te, 
oiM Wandichnuilt, die 
fRis Ma wtni wM wM ciwB 
IngailigMil (Mmt 4v Am FOk 
••Tnff, nacMrof) Aatatie bogln- 

DOod, Uber ciinii'liT iirii?-iri!tii-ti.' 
Fliclier zum Aul.>ti'lkn vtn l'runli- 
^scbirroD utw. zeigt. (Kin lie«oodei> 
aehHiMa Baiqiai, daa aaa «ner Ba- 
hatmina ia Cnriala ataamit, uägt 
Blatt 2S. AIiIj 1. mit dorn Wappen 
der Küiitilie Uiuielli.) Oft &nden 
•ich ancli tierliche WandbruDneo 
(vgl. Blatt 28, AU». 0 u. 8). B«i 
ehiigm dieaer gmlkaa 
kommen Fenster an der 
Langseite des Saales vor, welche 
nicht zur Beleuchtuog an^clniclit 
Oi« alte 



ta MitMfuht, aa 4m liafc 4tr Oiitnt («• Im 




PaKTk-'^l 



dab M 

m die Uimer beim VaUe ta^ 

und z«htcn, kfinc KraTi-iTi lup.'^'cn nein S'^lltmi 
durften sie durcli dwsc (lucklüdier zuscbineD. UiTenlx^r Verden 
tft mMe in diesen denilchen entweder Bit Areni oder Tape- 
tM, niK TheOe «taigtiMH, nrhlaet gaavaen aeia, deoa 
TtoMM iit der gnibt Vaaerrerpota aiditbar, 
8|i«ren eiii'T iliri^ir 1- fiiiillichcn 
anderen ^bicbt vortinücn. Die 
meist gende Balkendeclw ist taml- 
lan Bditkar nad bemalt, aa in 
einen Banma der inHa (Korgi ia 
I.i|i.id, hin nnd wieder waren wobl 
Autb die Winde und IKvIien a1 Kreac« 
bebandth, »i» in dvr zcrCnllenden 
biaehMUeben Villa in Petaato, dar 
Oua h«( im OnHafliab nai 1er 
TOla Oiorgi in I«|ia4. In itr 
Villa BoDda (Tie Cbieae) b« Ba- 

f;uv> lirjiifn fii-ii i.ililn i' li:' T'i l.. rl]]oi':isi'l vi ii tncderUndiMbcn 
WaodrerkleiduDgikacbeln mit üalerei in blau uud weüa. 

Dia iMifpa apUt bai allen biar vtiflabnflidrtHi Biiaiiietai 
(Ina dnchniH nebenBlfUiche liolle. Hie pMan^ nir^ndfi zn 
•igmtiicb architektoniselter Kntwiollur.g, .steht »vtt»! Ui M'hr 
regelniäfsigen Anlag«n «ii' >• B K i <l' r Villa Bi>nd» (Tre Cliieee), 
wo aaf lanhaltang doidi^ebendar Aekaen Qe«ridit gelegt ürt, 
k te XMmg na ikmm mi hat 
mlinraihri 



M-k. l.'i. ArcDdonhof <Jet Villa Oii>r|p in IjipMt. 



Die Koche als Tbeil der GrundrifuDlag« fehlt «beoao 
wie bei den allra BSnaeni Bagnau. Sie befand lieb uaiat in 

fwig for Benltng iir 8|Miain banottt «M, a» iil üe Ba- 

iciclmunir dfT „!?ladt mit Kaniir-. ii i'.i-' r.;n raji'licn'" si'hr la- 
tioffend. AtK^rte tinslcn mcfi wlb^tvfr^taniili-.ber Weis* iurL'*'niis. 
M-'in sucht aie auch im teuljgeu liaguii fa.^t ill-er ill vergeblidli 
Bei aebr fielen der ViUenanlagen findet aicb die Xnndttflbniif 
t-VaaBarewnih anHdHQ in giMi- 
fw Hofe. 

Was die ilufs^re Entwifkltiiie 
der Baoteo beitrilR, sn ist da'wi 
anlieluedea in aiater Linie auf Has- 
g. alabi aar Uaa Baad- 
rHkniitHwfli gelegt Um 
nad analeigendea Vier nm» 
Hell zn einer niassigf-n EiitnioVhing 
der mit beiden in Verbindung 
stehenden Ardiitektor do. Se itt 
nahen ZtapipaDaBbgan, wia lia to 
ehwlne Ftll bedbigto, dia lahr 

lirmfrr- ,\-i«iTid(iiii.' vi;rpc|i«)r|pr, i-dcr 
iii dit.' Architektar mit einbezc^coer 
HalteD befnerkenswertb, die nach 
Serlie dan finnftreii dar hindadiaft- 
H a l i an Aiclulehtnr awawadien. Ter* 
banden mit den hlnS^r anfrevendelen, 
oft weit auagedelinten TermüneDban- 
ten (das aljfall<ii>de f^l.in.ii' (rptiot 
aeldia) gaben diene, aind lie aacb 
u iMb all iw gadnigaata Yar- 




Abb. M. 
Omaditik dar TiOa Pocta GioTgi 



lolUgea, xaaiWeaendes Idnfflebau 

|m.wnd>?s.. Die Ilallo iTSrln-int dem rip!utl;r:if n It.ijse vorge- 
lebt, Ma/- MC :iu .Stwkwi'rk darüber als Terrasse mit BrOstung 
aniif «bildet ncrdcn kann (vgl. Blatt 34, Abb. 3). Hier liegt 
denn auch meiat, wie acb» *wUb btautt, di« bai keine» Ragn- 
Uabie, aMa rm Haa«« fetrennla 
Catieüi'. (lie sehr oft fine zicrlioh« 
AusbilJucg der 'jo!i.nn)tfi.irm (sieh 
die zierliche Capelle neben der Villa 
den OnTan Poua, Blatt 28, Abb. 3) 
via dar Biwaidhritan (WaUivnaia^ 
attada^ Femterleibunfr, FflUnngeo) 
idgt Wo keine Terrassen-Anlage 
vor dem Hauw sich fitnii t, wie liei 
Caaa Foaia Sorg« in Qrarcaa and 
M BN« (tegi Ia Lmad (AUk IBk 
bfar adtUeb). da aind «aaigrtaw 
die Ecken de« enrten Stocke« alt 
L'ifK'ii-il aiL'i.t'i'hildft. fili I .11 1- 1. .fl!i l,p Ar.hiti'ktur -rnr; rvi- 
lendes Uottr. An der tulttgi'iianiiU'U Villa zeigt sich Übrigens 
dautUeli, wie Ini man mit den \-er«cbiedenartig«n MotiTen «m- 
ging, dB nidi nabaa dar raadbtgigM Bäk-. 



Di» Einzelhi'iti.'n At^ Aeufseren bewegen sieb, wie dies beim 
Abiielen anf «inen der Landaobaft «alqtaebaadtn Biadrack nicbt 
nadaia nlglieh M, auiat ia 
MAtgeUcht-ai 

SB* 
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M TliilrKewiiniien limli^n sich oft balbrand« Waltte vor, ««lebe 
bei joiirr sUdtt^beo Architektur |ilunip auKwbdl gDfiTalm, in 
FiUn hin jtdoeh audi M ZMnrehhiktortn te 
HjgvMultt lind (Titffndifin In 4nr vnn Giof|4 

in I..-.;i,i.r. . Abb. t?;. Iiis Ci'.t"i~he wioi'.erholt sich bei ilcn ra^ailon 
der bfiiml.« rurfidcti'n Vill(>n9!adt TerMto in d«ii Ii«che di 
C«tlaro (Tgl. Abb. 13). Dw OacbgwiiM M fiut ausnabm&los mit 
B, dnbtB CoMolm gagliMlMt uod Migt Biii(«id» wwte An»- 
AnUUklMiKh «c^MhIm HUimrk, wi» ai ttaüf- 



Einem wfwntlicb decoratiien GebH't (fehCren die nelfacU in 
d«n GSrtrn längs der Wege rorliciminenden , .iub eineoi Stück 
gMibaHctm liiiMtuo ZlMMDlcbM to, im XitM 2,»0 M* 8,M ■ 
obn nlt WnIwrtwMiy tnr AttMiguBj foo liicUn lAttn* 
en. Hier ist ein-? Kfillo van i!rc"nliiTn Gedanken cot- 
wiclieh, die ca rerdicctf, iiewndcrs vori fffutliclit lu werden. 
Bald sind die Sänleoscli.lfte, dit' die- Hocke der Laabgtlnge zu 
tngn hatteBt t*nd«, btJd («wwtdMi, oder m konuaen lierlielw 
dmmb« «iite, Ml Bit gMMhmUt«, taU mH 4iq«M«gHr 
Tun llbw >tmilw m i M Wt •totcfeiiiDd alt gnlMi igrito- 




Akh. 17. Cu* Smbd (^fO in OnbWhiL 



tR"L} 



dnsi.'iicu Tiiril'-n. Kiuini •-in si Ich^s S.iulrli.. ii gleicht dem 
andern. Cipitelle «iiid unt<T sich sflir versciiitiien. Aafser- 
ordentlich fein und geschmackvoll ist oft die Aosbildttiig der 
Baaia mit JEckkUtt«», bald tw fOunlickar, boM mn Ibicrw 
MlMr Fotb (an 8eb1ai|«a, BidNhiai, KiMw nnr. («MMtt), 
alle» die fx-linnüt^-n M'itiv« fllr KaaMtb« ww. Di* 
Anden xioli im Garten 
der Villa Pom b«i Pute 
fü« in Bagm*' 

lagM sind Afters Pi«ci- 
aea Terbunden. sl> bei 
Villa K;i In- iy t.'.r I.iuii- 
«iftbKluiälicbe Scbul«! 
in Qmma (Blatt 30, 
Abb. 7), bei Ghfsi in 
lapad (Abb. 14), wo- 
selbst ein Tcms-^ i'.L'aiiij 
über dem Aroiidetthof mit 

gvvuodenen Slnlen (Abb. 16), and bei Ctsa RuMO, 
Ikh Ooiw, Jolit Landwehr-CaMme in Lapod. 

El «rllbrigl nnr mehr, die einzelnen Beiapiele aniuftthreo, 
V'in .I.-n-'n j" nnch »■■d irfnilH blnls Jio r,ruiKlrirs.inlaBI VÜKt 
daa Aoufser«, in manchen Fallen beides gegeben iat 

Can 8«rr«, >M Rtpl, tai Ouriila-Tlial (Akk^ 18 n. 17) 
leigt di« ^piseba aiuMteiih«a all gmOM lUMnani 
nnd daneben angeoidnalMi, tmdgir hekM SbEtcoiiaiaM (HmR- 
Wfis.' unii'flindert und verhaut). Die Uihe des ersUfreit l<ei.'reirt 
iti« kleiDin Fenatt'r tm ObergeeclKifs mit ein, in den Stileu- 
rtWBMi lieg>-it ivei üinimw tkartiiiander. AnachliefaeiMl an daa 
li«(t «iiw Lofgi» Bit aWatnea PMIar- 



Abk 17. Om« 8o«i» <^ in OmbladMl. 



III iIt Ireitrn. n.ich drai Jl-cre hinabführonilfn TR']']« i'ehcli; 
an den Wlinden befinden sich hi-;r pmlse, mjthologischo Scenen 
dintellende Frcsco- Bilder. I ^Ut einem Catarban erhebt aich 
«ia» mldilife, «aa Qnadeni gefOft« Xmaiw, an walcber im 
daTotliegaadMi Qaitw dar mit Baraifii anr. goMbnlcM», iclv 
klbicka BuMk-WaadknaoaB lUh befindci. .\iir iI.t einen Seit« 

Iwgt eine Art vonWart- 
tkum, offimbar lltncn 
Vnimafa ala di» An* 
lag« dw rüh (aaUba 
Tliflrroe f\nden sieb bei 
sehr vii'len Florentiner 
I.«niUitii'n|. So eii-,f:ich 
auch di» ganx« Anlag« 
U, laadadiaftneh «iiH 
ai» aa den dakiam aaf- 
aWganden Bngrtckan, 
«•lieb ia tivifHB lar- 
b(«rgcUtack taUreicba 
biaito Tr«p|iMiaalag«B nad Trlbnmer ron Geb&uden befinden, 
aaliHntdmIlieb kiMig. Untreit daron im Tbalgmnda der OaiUa, 
an «inen nScbligien Crpressenhaine. liegt die tag. Caan di Pal- 
ladid. Abb. I If.isa Kaceniii. jstzt I5:iIdo Kljnnak), auf einem 
niedrifren, zur Termaae umg<each.iirenen Hügel. I>er Oruod- 
rifs ist ähnlich wie der rorigc. Der Mittelban iat ala namlicb 
krtftifM Biailit gtkiidtt, die Bekaa dM HaaHa, awria Fiaiiir 
und TMnd baben Orteteln*. Eigenartig iat di» IMiNbBbnt 
des Mittcltlteiles UI.tt iI'ti IVr'ie Wo7u sie ütal», i(k Mal 
jetzigen Zustande nicht .mstindig in macheu, 

Der nSnliche Grandrilb d(a Eaaldgabtttdea kehrt wieder 
kti dar Villa Badi« In Onma BUtt 30. Abk. 7, an aalok* 
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Abk 1«. 
Ctm Foua Oingl ia Ij^al 



rieb beidneitigi» Terrass<-iianlag('n anF^rhliersen. Auf ilcr linien 
Stite \iegi Jio Ch[»II«, vi:>r ihr fiae breit« Plattform mit grorscr, 
gtdoditor, Too 8aul«D g«tra^n«r Veranda. (Der Onindrirs giebt 
da* Si4gaMliob da« Btaam, Ui dii tmm» mit Capelle and 
Favflkn iat dar 

Orunilririä des obe- 
ren StKkwfrkcs ge- 
geUrn.) Hinter dem 
ilaiiw BclUialat licb 
aichitaktoiiiKii «io 
Oarten mit Stein- 
sIluIrJirn an. V«a 
i>iiifr vii-ilcn-ii An- 
lag« glcicbcr Art, 
terTilUCaboga, 
mIm Otargaa, am 
BiiiaqiadaaOinbU- 
ThdasManfni :i i. 
Abb. 3 die An.->i>'iii 
gegeben, wniiixDil 
die AW>. tBfBI.3ä 
«Hri*dteAbb.Sii. 7 
aufnintt 2S Kinze!- 

lieitva darstflli'n. 
Der ürundrib d«« 
EamM itioiDt in 
dar Ailii» Wik dm 

flli|M iberein. Im Erdges-Ixirs. ii«Id>i>!n eine ava aocba 
B«8«l leetebende Halle vnrgflr'gt ist, Vn-^a Pienerscbafts- 
räume. Die Acksen di»r Tlittivn und Fvnster, wckb« all« po- 
Stan liabaa, itimiiM» mit dan obana LicbtASnimgEn 




Abk 18. Oaaa di PaOadia im Onbtatbal. 



du Hm» liiw «IbM Tcnate mit 
Ibeb MKg pnailitam Befren aiicabavi In dar FInU der 

Frtm! li'H't üursj-riird. iilliili tierliebe Capell« mit »hr hüb- 
sclier KiinilUi^nthan.> {mit. gonilem Start), daneben ein Weib- 
nsserbecken (Blatt 3U, Abb. 5). Des Wandbnuuieo in der Erd< 
gannhaWiallB aiaUtBiatt 26, Abb. 8 dar, die aWnnnartla am 
.dam abeiMliKea FMtaula das Bnaai aebanaa iBa Abb. 7 daa- 
Belben BLitt««. 

Die Villa Poiz.-K-Sor/f 0 (jetzt NatUi) io Grvroga ist 
aar Blatt 34, Abb. 1 n. 2 mit^ttlieilt. Vur dem Erdgeachoib 
liagt «Im diaitbailiga Begtohalla. Im cntai fit 
dn gntan ICMalm— lind dfa labaa nli flaUn a* 
Nur die Mitteirenster-Achao des Obanniilmima stimmt mit der 
enL<i|:ircchenden im Erdgefsebol^ flberein. Die an di« Haasmaiter 
iirisi lilii l'ii'nilcii ])rf';riprtel-Slulen der EnUiallen sitehcn Ober 
dem Sdieilal der aufaerea Boges «nteo. Die an and fir akb 
itm knpiM TflAlltoiw te X^iftda fMiuta duck diaa» 
dapprite Duchbraebuif ait Begea atiaa laCMiat Infligea, in 
dar EncMiMiHr elffiniartlg««. AehnHebe CdtK^snng findet aieb 

im Oberp?v'l,i 1- i r Tiisi l'L jzn <;;i_rir: in Lap.Kl | Abb. 10). 
Hier kragt die Kckbail« beidseitig über die Mauer ror. 

Vnter Beibebaltottg der bereits raelirfadi enrUmleo Onild* 
rib-Aoordamic bietet die Villa Bend« (IM CUm) bei Xik 
guia (Tgl. Blatt 30, Abb. 1, 2 n. 3, Bbtt 88, Abb. 1, aewie 
Blatt 33), V.IH1 streiiR in:liitf ktmii»rli-ii Sl.ini![iniikt aus g^nnmraen 
»iibl die foiiist abiKTwci^'cnij Ljsunf: liinsiclitlich der ilufs«»ren 
iintwicklang. Die ziemlich lauge Terrasse, auf welclier steh 
das (febknda eibabt, bat an beiden Enden bnile Treppen, 

velebe ran Oarten 

n:i'r!iTflll;ri'n. und 
diente (Kini'ftnjje 
rem Garten her) zur 
Anbiiiigniig ren «!• 
leiW 

Die Mitte i 
lusanimeuratlaad 
'lir Jl:iuf'tachs« 
des UeMudai, aeifft 

einen 
Um 

Haue selbst tat die 

'Ircithi'ilii,'!' .^iilijfe 
aufseo folgeriditig 
znn Audndie ge- 
langt. Bia fB«elb- 
ter daieb dni Bogen 

mit fi::v:üiii.-.;li{.n 
Säulen sii'b >:<lfDen- 
derToiraum im Erd- 
ent^ricM 



Fomen, 
■It FHea, Zabnaebai 
Ab der ndeeite dee 



eicb ein 
Siaa le^t (ebne DUge- 
nf der Xbrnw, Iii n 



sunff im ersten S(i<-ke, irn ii^niscbe SAulen die Bogen tragen. 
Kill i'iiifidi«« Ourtgewnu trennt die beiden üoschowe, ron 
denen das anlere Femter mit sendem Stnne, das ober» solche 
mit Spitigiebeln aeigL An den Settenftentwt eind sowohl Uber 



Mnnngen aogeoidnet Der etmi ■buk bnifill||n 
Gebladea, an den alle Manetn griiMllB dU, ttlnnUt «■ lei- 
der lieht. M OBliniAn, «b dina kMMo 
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ttfcwiili vu Bcbuhtaas tob ZwiidimliiiMn dintmi. 8|wtin 
im BidlMilMnrai «M* taavf btadmlM, «■« tm TM 
ntir dftii anfallen MiucnibsAtiMi wucbernden Boschweik sicht- 
ter; es mafau-u ils>.i im Inoeni kleinere Tr»pp«n die Zaplnge tu 
dilM BSnmen, die eine USbe tod 3 m b^ilkn. vi'nnituU hibfo. 
Du HaupItMiiM hat ualar d«B dmÜidwD hier in Bc- 

«Mt, entepnebead deo VMem Olicdarnaa^ aiftr«!!. DaM 

mag innDerhin angiMiomnien «erdon, dah der Tomprang d«« 

Sfarrenwcrlics di- Scliiilti'nw.rkunir ny.-'ii _tm. ;,t rt bat. Dio 
Fafade, offiiobu der durchgctiildtten SpätresaüaajKe entdaa- | 
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BMN «iwn ftofacnt gnOUigen nnd Uiicblea Siadnick. Wie Uoge 

■Mmi ma; , ist wohl Mob eine Vng» te Mt Sb Ml rt li t - 
idmi KriUlo, di* «ich in jener Oegeirf unr dl n «II tMMd^ 
bor audwn, legto beim entrn krftftigen Stofse ToUeods in 
TMbniMr, wu wtoigateu in Miner Saraerro Qeitalt anMnn 
ttgiä «Wtan Uitb, mcMmb di* BnattiM dir .«qtan 
MiM dir aghniHi B^pi* dM lum icnMiM bit 

J«dnMh Meten die U«r beepndMMB Yfllra-Aiiligm, 
ilii' bis jcl.-t MirL-pnds onähnt wurden, ein« nicht nnwcsMl^ 
lii:]M Ergäaiang tu dem udutektouiscbMi Bilde der Stadt 



R. Borrmann, Die laii^a Brücke (Kur1ur>trn-Hr(i,ki'i iii ü. iiiu. 




Ule Lauge Brücke (Kurfürsteu-Brttcke) lo Berlin. 

(Vit 



Mf aiitt 41 •. 42 IHM.) 



UUa Bm^U nrUlulUe.) 



Zieri'-liiid vt>ii üorNoni 



fflitis Entwicklung 
von ilor rl■.^^rl.l^''h•■'tl 
Landstadt im Hit- 
taUtar mi Haupt- 
■ladt das Dtnladwi 
Beidiei war ba* 
dingt durch seino 
politiacbe Stellung, 
Mine Jetsice Eot- 
wjeUiiBK twWelb. 
«(«dt (teht imSM- 

II„n.lel-s 

und Verkelirs. Auf die j,''.'ni !• v;u ri 'f. nhiifw AusJuhimng m die 
Breite, welcbe die CiiiDnzen da Wc-ichbildee an violon Stellen 
Ungat tibeischiittea und tief in die Verarto euigeisnABB li*t» 
lUgto in jflngater Zeit «ine grOndliehe Ehie a mi u ig und TegO»- 

giing <!(¥! lange 7.fit von iKiiiliclioii rinwülziuii;r'n unbeiUlrt 
gebliolionen innen?« Kerns iI.t Stiiiil. Wu^r wur /iiniohst 

die StiiiUlialin, welilie tui'lir »!■■ ji-li- ^iiiili'n Maf^n^j.'i'l auf 

die UugeelaltUAg d«r augremimidoa Stadttlietle gewirkt hat 
Niehl mhider IMkNlfeBd in tot Ahm her beateheaide Var- 
in bliien 5 Jahren in Angriff 

Hauptarmes der Spree. 
Ho wechseln die beiden 4<r BaMrliMgurj;.- M:i-.'> :i .li<ii<'u- 
den Verkehrsmittel, dae JOBgete, die EweiiLaiin, und lU» 
Ule«te, die SchifTahrt, die Rollen, am das vettnote Bild der 
alten Stadt das heutigen BedOr&üasen gemAlä anuageatalten 
und ihm, doreh IIiiedtigvBg auch arinnernngsniiidier, denk- 
wTjtiiii.M'.r PInize M.Iiends das geachichllicUo liepräge zu rau- 
Iwn. E« »ei, »0 wenig auch seine Iteseitifrung üedauem 
erwecken wird, hier nur des MAblendammcK gedacht, jener 
1 CebeqganigeateUe» «elohe die Lande Teltow und Itemin 
1 üfoa der Spne vdt einander vertaiid und daielliet 
die erste Niederlassung ina I/'lsen rief. Der Diimin vonniHHlu 
den Verkehr iwiachen den Marklj liilz'xi diT lieidoii iir-^j rün];- 
Urh l"I:v'IiIjVis Mädti-vclici'. rieiii<-iii»v.vv.'ti ; dem K'">llnii>fhen 
llechmarkt iu KüUa, dem ülolkenmirkt auf der Berlinischen 
Sehe. Das duroh den Dum gealavl* Vanv trieb MflUai, die 
ereten govaiUiohea Anhigen rat dm Boden der Stadt. Zu 
den HflUnduna teat ib nMtf* Tariiiading iwiaoheD 
beiden »«dien die Lang« BrUoke. Se Hegt Z^ge der 



Att-fierlin in zwei HUften theilenJen Ki';Digstraf«<>, der ehe- 
nialis-'n (li>orf;enätrar>-i. in welche durch das alte Thnr - um 
den jetxigcn KCnigscolennitden — die von den OderObeisingc» 
bttlBhnDdMi Landamlkea eiiaOitdeten. Auf dar 1 
Saite mhrto die Brtd» bk ilB mpi«!^ 
Vieitel, im Vinkel iwiiehaB Spree md Stadtmaner, den 
erst durch die tinmdun!; der IIohcnzollem-riiir.; Kr i-irich» II., 
um die .Milte des 1,^. Jahrhunderts, .in Bodeutung gewann. 
Der heutige Si;hli<r!.])latz war nm-h nicht Torbanden, seine 
«eetlieh* HOlfte nahmen die fltuliohkeiten dea alten Damini- 
caner-KIoeten mit eeiaer im 16. Jahrhundert nun Don er> 

hoboneti Kirche ein; auf der <T<li;i l)eri l.-r.iiid i>ioh seit 

eben jener Zeit ein für Turniere und liingulrcniien aluee- 
grcnztcr l'Iat^, dio Kennbabn, vor dem kurfflnHiehan Schl<me. 
Der Lagephm (Abb. 3) aeigt dieee Ankgna in ihiam Zu- 
aammenbange.') Die Beimbehn ««de swareehonnn ItMO 
beseitigt und 16S-2 fiel «m-h der alte, anf dem Plane gleich- 
falU vetaeichneto Rundlhiinn an diT Si'roe, Tielleioht ein 
BeMl de« alte« Hiir^'inu,-s Kri''dnf'hri II., allein erst die Um- 
wandlung der kurfünitlichen Besidenz in ein KOnigtacbloIb 
durdh SchllHar «ad aeine Naehfüger, wdoba meh die B»- 
■aitigmg der alten Klosterijanten im GeAilgB hniki VMfiih 
dem Schlots|Jatze seine jetzige Gestalt In dieselbe Zeit M 
.Till Ii ilirt KrneueniiiK 'I ■' r.;ii;K'''i Hineke iii iiiT K im. wie 
wir »lu, von d«ii ejUUer zu erwJlhncndeu Veränderungen at>- 
geeidien, bis jetzt vur Augen gehabt haben. 

Die iltiate Oeeohiehta der I«agan BrOok* variiert aidi 
in daa Dnnhel, dia die eraten 60 bis 70 Jahre nadi der 
Ordndung Berlins, etwa zwisehen 1 2n0 lii.s 1 210, umhDllt. Der 
gewnhnltrhen, fn:-ilich nieht .sicher erweislichen Annahme lu- 
li'lge wäre ilie Stadt auf doT Berlinischen Soilo etwa ein 
llenechenalter nacä ihrer QrOndong um das Viertel nArdlioh 
der Ktalgstinihe bie zur ITeven Kriedrfoltttinfret nnfc den 

Neuen Mürkte n!^ Mittoh uakt . pr.veitert word^ Hit dieser 
Erwuitoruiii; mac IrCdjegt..:!^ djü Anlage der Langen BrQcke 
im /usaramcnhang ges^tanden lulieti. Mindostons wahnschein- 
lieh ist ihre £iteaang im Beginn dee 14. Jahriumdecta, als 
— aeil 1307 — die Ua daUa gataannlea Oemainde-yenral. 



I) £s sei hier nur 
hier geaakbnete Oeatalt etwa imi 6 



dsb dsH ScUolb dto 
der UaiataU heniti «as 
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B. BorrnaBB, Die Luge firtake ^uifilnteB>Braoke) in itarliii. 
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vn min und Berlin «ich su einer Stadtverwahnng 
ben aiditbeten Aoidruck bad die«« Vereini- 
im tat libge einer gemeintemen Batbetnbe, welche 
!■ XgauMienliuge mit dar Leagm Brfleke ge- 
teb ma Mlith dieeer Ziwmmmmiheng n denken 
M, IM» ftltflih, «to VKkwtaMi vkunOiahen Nadi- 
Mte lUht «MOok md tteniMtinend gern« 
Dk UMte, ein Vertrag der Surmander Kaufleute 
GeHiud «nd Hettliiae Yallie mit dem Beth Ton Berlin, Mammt 
Tom 7. Joli 1365; darin heilet es:') Ik Oenird Talke und 
Hathis Tilk« bmdtn, di dir iiMw tn SenimiBd, beknntn 
openbar vor dbB fteown luden, di en eyn odar hemi ItHn, 
dat ik epenantp Mjthis ^vpuf-l hyn liy dfr. wiaen li:ilen den 
ladnuBne von beiden sieden, Ik-rliii und Ciin, up. deme 
radkvn bj dar ayen bru^'gen ttischi^n Leiden Bte- 
daa .... IIa Im! dar firOoke belegen wird daa BatbalMna 
tuut >iaiBkfcnet in daai Yertnga awiadtn Biilia aad UUb 
TOB 6. Daeeniiar IdSS, 
Scholen gm npp dtma Baithinn by der 
lani^- r. lir'K^en. Saglgan lieilet ea in 
dem Rentenbriefe fflr aiaan gewiaien 
Hana Garti>), von 26. Janaar ISM: 
,app xmaeD rathuce upp der langen 
Die gleiche Ortean^bo ont- 
die wichtige Urkunde*) vom 
20. Avsom 1442, weldm dem EurfOnten 
Friedrich IL den ihm tob den Slldten 
Bariin and KSUa akptrataaan Plati für 
«einen Batglan anweirt: dat Sadhaefa 

tuss' hen den genanten boyden ste- 
d'-'H Up d'ir Sfrew. Nicolai') in seiner 
SosL'hn'iti.in-: lieilin« sucht die Schwierig- 
keiten der OrtabeaiioiaioBK ra Uan, laden 

er du Brthteaa arit ROcMebt auf daa 

damaligen Sprcolauf auf die Onindstlicke 
Po8t«lrarH Nr. 4 und 5 verlegt Es ist znnlchat swar iweifel- 
los, daf» die Brficke, velrh-^ ilnvn Beinamen 
ihrer Auadehnung venlankt, ursprOngUch eine grOteie 
gaiialit hat ala jetit, weU doa IlaMalt te 8|iaa iiA 
uf dar Bariiniaahaa 8«ila mHir iaa Lind Ua- 
Wnrda doch ent aeit 16(17 der Gang lang« der 
Spice — die heutige BurgatraOse - uiil oiner Schwung 
eingefafat. Anderseits aber Übt der WurtUiit der Urkunden 
von 13C5 und MI:', welclte auadrOcklich zwiaohea bei* 
den Stidten und daau aoch auf der Spna baaagan, nicht 
n, 41a Life daa BattluMata arit Nieolai anf 
Ontnd und Boden anzusetzen. Aneh 




AU. 2. 



ilif> '"hronik 

de* FnalUua'l cn-Ohnt des Kathliauso3 als „auf der .Spi-ee" 
belegen; ea muis daher eine Lag:e ai::' d-y.m Klusae, an eder 
nindaatana in der NUe der OebieUt(ienae swiadua Berlin 
and Kau» al 



1) UerlinuarlMi 
a 1863, B. SO. 

2) a a. 0. S. 87. 

3) Kanraer cod. diploo. I. S. 207. 
Ii Fr N'k'.iUi: Boichreibiuif dar KgL 1 

Pot.-I.im iiiw I s 'W. Pie TOD>Molai reaai 
deti OriiuJs^tucLeji CuilstniCM Nr. 4 uml i. 

5) Schriftaa do« Ver«iDs für die Oeschicbla der Stadt BeiUn. 
Heft IT 187a Dia Chronil:, aU deraa Vertuaer der 1711 ia 
vantM^aM^Oearaatar daa JeanhiweHMilaaiian i 



Oebietaabgiemonl wirklich beetaaden hat, UUat der Entwarf 
einee Statuta Kr die Commnnalverwaltung beider StAdte, vom 
21. Deuember 1649*) wenigatena vvnnuthea. Hierin wurde, 
jedenfalle auf Oiuad dar tmprangUchen Baaitxvarhkltniaie, 
der Antheil vom Berlin und KOUn derart fastgeatellt, dab 
der Balh tob Badin a«ni Ihaila, dar Bith an EODb akir 
,ain Thell, weioihaa an dar OBUriaohen 8eita Kegat uradt 
durch den beiden an einander gesatzten Pfeilern iinterscliieden 
iat, halten thut'. Diese Rnrüg^ngen geben der iichon von 
Köster') geOoberten Tenn<ithung Raum, dab daa Rathhaua 
entweder auf ainan von dar BrOeka aaa 
ban anf PMtlwerfc, oder nindeateee auf < 
liehen S] ro-ln-llr nlii;.jnommencn StOck Boden mit Zuganp toh 
der Bnickc ungelegt war. Ein UegenstQck, ja vielleicht das 
Vorbild zu dieeer Anoidaung, bot die Lage des SohSffen. 
Stahle der gieichfalla durch den Flub geachiedeoeo Alt- und 
Neuatadt Braadenbnrg. Hier bat naobwelBUch, and etwa aalt 
Ztil «ie tn Berlin, das gemeinaamo Rathhaita mitten 
in der Havel, an der beide Stüdte rcrbin- 
donden flr i k ■ c.'lr-i;on. 

Als Kurlürst Friedrich IL nach dem 
Aoegleich mit Berlin und KOUn, 1443| 
die VarwaUnac beider StUtaviadartanata 
and ibnen n. a. die OeridilBbaitolt ent- 
zog-, wiml,' die Rathstiibe der Siti de« 
kiiifüi>tliilu;ii HMfrichlers; endlich, im 
Jahn.' Iül4''l, wtirlc sie abgebrochen und 
dem Bath von Berlin anbaliihlan, dem 
HolHohlar einen Bann in BeiÜBiaohen 
Rathhauso zur VerfOpuni; zu stcUpn. — Oh- 
wiihl beide 8tA>ite nicht duivh besondere 
ri<>r«i>ti^ingen am Flobnfer gegen einan- 
der abgeacbleeaen wann, waidaa deoit 
die ZoglBie aar Langen Brtaba anf bai- 
den Seifen durch Oitter gesperrt und erat 
in Jabie 1585, in einer Gingnbo vom 23. Auguat, kamen 
die Atveaaadtn dar Slldto am Bniitii«« dianr Seinanp 
Iten ein. 

▲af die bflohat eigantbUnlleban ZmOnda poUiaiUdiar 
Qldanny, welcba in der Residenz lai i<ii'liz''Hnt>.- Jahriituidert 
hindurch herrschten, werfen riniirt- 'rli.iltone kiufftrat- 
lirl'.'' Vi i KT inii!ii;on, die Rciril-ii>i.ii.' niul Instiindytzung der 
Brücke betreffend, ein bezoichncndva Licht So wird am 
28. Ancnat 16S4 den Anwahnam dar Laagn BHeita in 
BacKn und KflUn untersagt, LedeiahBUa nad andern ünrath 
▼er die Thoren in werfen, Schwabe daaellMt hetamlaafen 
zu l:is.st'ii, iii»1<e80ndera Leder auf iU.<i Gflilnder der BrOcke 
oder der Rennbahn ton Trocknen aufzuh&ngen. Nicht minder 
nachdiUUieh mrden nntarai 22. Norember 1650 die Städte 
ermahnt: nnn andlick dia Gaaaaa und die lange BrOoke 
Ton ünnlh and IGat m ainben*), aowi« an veriiindtra, 
dafs von den Biusem am )IQhlendamm fortwährend MOll 
und Schntt in die Spree geworfen werde, wodurch die 
ad dw Vaianlavr aa 



6) Fidicio: Usioriacli-iiliiloawtlaghe Baitilge lar Goscliicbta der 
Stadt Berlui. Band IV 3, 431. 

7) Kiister: Alt» ooil Neaai BaiSa m. B. tt ft 
S> tikraaik dn PaaUiiai. 
•} AklH in Oah. ftnn-AnUv Bsp. ai-M< 



n-XNa. 



Digitized by Google 



331 



R Borriuann, Die Lange Brücke (Kurtür&tün- Brücke) in Ikrlin. 



4ab die Harabiugur SeUlbr kum «alMctw^ kBnateo. Aabn- 
Iwha Ymaiamgn unlUaB in den Iiton 1651, 1679 md 

IGSn -wieilorhriSt -vrerdtn. Felier tlif» Hjnjl,i;r^.r S.'hifTer 
Ijeftchwert sich der liatii vni Bvrlin in cin<r KinjriU' (lOriit, 
indem pr angi€<>t: ditsell.i'n hatUM» frfiber «n der HuiiiWjrftcke 
im Veider (ietit Sdilobbrack«) ugetegt, UeLten nuaniehr 
•bar am der Lmgan Bifleke, iiiMge deesen deren ll el i wu fc 
•Ig bewMdlgt wQrde und fortwAhrrTuI Au«it>o«8CrungiMi ei^ 
forderte. Der Wöchsel dor LadosttOlo hini; ufTi-nbnr zusammen 
mit i1<:t RfKuliriin^ dor vick'ii. (.Iitm.ils don Wiriä'-r und 
den Lustgarten durchziebendan WaBserlilafa. hicne wurden 
um Jan« Zeit in einen (HSdMtnn AWInBwwrt, den heatigen 
Knpflvgntai fanmmelt, den banHa dar IWS im Druck 
MWililanina Ulaale Sta>U|>Un von der Ruid den Jdk. Ore^ 

Mai l i i J t vantieiinol. 'lann >]'i\-v Ulff il>'iu W.'irl.^r 

der Rogenanntp P*rjk'ii f ~ un der Stolle «k-r Si.')iiiik<'l»'hen 
Bauakademie - iirigv'1>':jrt wurde, wog der S<:hitTKV«rl(>.-lir 
dabin anrOdc. Ihm dankt da« angraflacBde «inUige Viertel 
mit der Niederiiüttndbe und dar ainat übel berOehtiglefl 
WenlT- ■!i-^n RoicJiciK«" ^m« ButMtiiiaitf. 

mlolco d« TrciUjiis der Hamburpcr erfolglc V>'\<>- 
dfil;.-|-.tcUung der Brikke, im Ki-lirnar l'j.jL', »ur von l-' - 
rindern Bestand, denn schon acht Jahra B|iAtor (31.0ctolier IGCO) 
und aoabmalB mn Ma dinnf (»S-April IGBl) eisincon aehr 
nachdrOoklidie AurfordonmgM den (rdba KwfBntai an den 
Rath: die Imk<^ liilli-ke, ^releiie ent ein Jahr vertier ana» 
gebessert, aber \vif.Uinim baußllig i;"\v nl n wi, neu 7.u 
eriMiuen. Das gl<aiobe Cirwie» üieli in <len Jähren IftTs und 1679 
viedenun als nothwendig. K» tuilii.-n ein notier Unhlenbalag 
■nfgebnehl, die •bsebrocbeaen Wappen und Tftfeln eneueit, 
FMler vnd OeBbider «vtb neue mit (Vlfitriie g w tri c lxn «er- 
den. ') nie p'>. iiil(ii-rli ii Virrr.'iiii--.' L'rl--:i lelirr'-irln' lM''ce 
daTQr, in welfliem MuIm- .Ue kiirlürsliirlie Kilr^nrc för die 
Montliclicn Anp'legenlieitcn der Rc-sidcni gegen die LlUsi;»- 
keit und den DnTeraland, tiieil weite freilich auch das ün- 
w r nflga u dar dawligen StadtrerwaUoB^ anraklapfen hatte, 
und wolclior Entscfaiclcnhait «tnd Bebanliahlnit «• bednrfiB, 
der Ordnung zu ihrem Rechte zu vcrltelfen. 

Von dem A iüsehen der BrOcke B' Pcn Knde des 17. Jahr- 
hunderts (1G9U) giebt uns eine Aquarelle des Halen Jobaon 
SCiidbaok')^ dsMo naleriaohn Anftaduaen ans den duwülgon 
Bh]]b di« Unigiiobe KUiolbek bewahrt, «ine VenteUnng. 
Sit Aniicht, von der hentigen BotgitnUbe aurgeBommea, 

all den Seblofs und SehlnriiiikttC im Hinlovninde, y.eiirt 
«ine «infacbe BockbrOcke von 13 Jriehen, Ihren einzig<fi 
Rcbmuok bildete das Oelämler mit seinen peilrungeiieu vicr- 

addgan Ffeatea, an denn Toideraoiton die Wappen des ein- 
atfaMO OaUaMheile daa Bnnd«nbiiifiaeb-Pi«nfsi8chen Stntea 

angcbnieht waren. 8e aaben wir ( J-Iün Ir-r aiif d. : 
Ansicht (Abb. 3) naclh einem iJclIiiid'- ira llnh.jji/jjlJcrn- 
MuBouni, welches die Copie eines im Sclilosso zu Tamüel 
aufbewahrten Originals ist und ein rerlUalicliee Bild des 
BarKuer Sddoaaes and seiner .Ongebung ana den letsten 
B*gienuigi\|ahnB daa graben Enrfliraten bieleL Des Fluh- 
vte «OB dar BMoikB bis sunt Schiene wird durch eine 

1) a. ». 0. Rep. 31. «t* Butte I«i3-ie7e «ad U\ Bgriin o. 
KUIb coaioiKitini loaii- IßSs. 

9) BwUa unii'-. l'IFKi. Znniiiig A;ih|.:hlL':i au> loh. Sli-il- 

beek'a 4m Jaiwi>r«D Skiuonbuvk. llenuun!£«b. u. eiiauturt von 
Dr. Wilb. BnMa. Bariin IflBt. 



Iniftige Saimanar aiagaib&t Dicht neben der BtOoka Ithct 
eiu Rampe tarn Wasser hinab und das flgMidi« Bii- 

wcrk j'^n.-s Ililil-H lüfst keinen Zweifel, daf« lUsellsl eine 
l'ferdeheliwciume anpclegl war. Noeb wjhinucklostT waren 
die Ufer auf der B«rlimscbcn Seite. Nördlich von der 
BrBoke führte venigstena ein Öang — die heutige Beig> 

Hintergebäude der Heiligen Oeiststiabe bin; sOdlioh ven d«r 
BrOeke }cd<jch fehlte ein »aicher, die HintergrandatOoke im 
Ilauner an der Post-slralsi? rfi^hti ii Ii:» zum Walser. Dicht 
neben dor BrOcke lag da« dem BQrgcnneiater Sdiardins g» 
hiifiga Hsns mit labiem Torsprlogaikton tumtauertra HoP 
nume (TgL die Anridit bei 8tiidbeck)L Btat die FalastfieU 
des 1701 ven ScMUer an janer Stella «riiaiilan nnd rar 

weniKon J.dirrii nl'L*. Inxlienen Postgel Jludes') leitete die De- 
bauuiitr und l'ärttuhning der UurgstmXse auch nach die«cT 

Si-i1'> hin l iu. 

Qrobcs und Bleibendes «ar mlar dar Begierung das 
KwAnten WedrWi Wilhelm auch für die Stadt Bofin 

gcM-liehen. eine »irklich monnmentalo Baukunst aber ins 
l> lien 711 nifen, welch«; die R.>»ideni lun h in ihren» Aeufsern 
zum Ii.. HC" •■iner eiin.'[iili-^rhen IInii]'l--t;idl i-iiii«irhel«-n wjllte, 
blieb erat seinem Subne verbaballen. Mit voUcm Kachdruck 
nun bot die nam Banihitigfceit aanlebM «n dtaa Sehkam 
and seiner ümgriHmg «b^taalat, jn din Unaaaldtw« 
Langm Brflrko in einem Steinlsv ertfhe« gendezu die Bdhe 
der pMr«ii;i-'. T. vi.m KurfCir..len Kriedridi liesonunner. N m- 
bauten, und wie .sie die iUteste Ktein)>racke Berlin» g<!weeeu 
ist, so i«t sie trolt aller ihr widerfahrenen Unbilden bia 
hautigeiTbges audi die scbAnalsgeblialNn. AU llinn Brbaaer 
beicielinet Harpcrpor in sdfien Aiibanga rar ücbenetinng 
von FOlibiens I>.'l..-ii ln-riiliiiili-r B.iumei.sler Ii TV.!, eU-nso 
Ocrcke in feiner hamiH.hriftlicbea Boschreiljung Ikrl;!!.«') 
den Jobann Arnold Xering. Neriag gCDOfs das ))csandere 
Vertrauen des Kurllintan fkisdrieh nad batin, noch aha a 
mm Oberban-DSnoter ennnat irmdan «ar (lH. April IMl) 
die Leitung fast aller Mmtiichen Bauangelegenheiten in dstt 
Händen. Ihm noll bei der Aiwfnhrung der Ingeuieur Cayart 
— einer der wei;en iliri'-i (iloiilifii.'i tlilohügffn und tiaeli Beilui 
gewanderten franaOeiechen Protestanten — sor Seile gesliii- 
dea haben, «Onnd ^ Mmw* od Wtiimitmliillin in 
dm Ittndan des in der Berliner BtagaaeUehts Jenar btt 
oft gviiannlan Hof-Kaatetmeieten Lteoluid Bimm legen. 

Obwohl Ivn'it.-^ i:n Aiitpist li.''l. wi..' es in '.ior Wendhmii- 
seheii Clirimik Biirliner Ep ignis.*e heifst, neben der langen 
Brdcke auf Interim eine andoro gemacht war, scheinen dit 
Arbeiten lOr den Kenfaan stet im Mbjahr 1692 bagewai 
m sein, «aaigBtena Ibnd die ibieriiobs dnndateialegnag 

nidit fiülirr als am S-inn'üpe nar-h Mirh.aeli.s jenes Jahres 
htatt. Bei dlim^m .\nliil'.H wunle wie p;*ölii".lich und wie 
auf alle Berliner Neuljauten jener Zeit eine Donkmflnxe 
geprigt, die, von der Mataterhand des Stampeladintidm 
R. Faltz gtatodm, ein uitwdllebes Abbild tob dam Bnt- 
wurf giebt Dieses aeigt in »auborster AusfOhrung eine An- 
fticbt dor BrOdw von Sfidea bor, mit dem Keiterdeokmak 

8) Die Atta Foil tat Baifle, in Jab». XXXX. (1860) dieecr 
Zeiftuhrill 8.4181t. 

4) Oercke: Ih'v liiviluiui: der «ehlMrthmtaa KiMiigl. l'reiil- 

I ^^^JJ^IJiJI^^SS'Ib teKa^^ l>i« UhhI- 
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in der Mitte und ist fOr uns noch deswegen Ijesondon 
wicbtig, weil sie — der RIeintioit de« UafMtabcs wogen 
ft«iliah nur in Andeutungen — Einzelheiten onthUt, die 
dem h«atigen MoDumeot ecboo «eit mehr ala zwei Menschen- 
altem fchloo. Es ist dieses der gleich nAher zu erw&hnende 
bildwcrkliciio Schmuck an den Köpfen und Ecken der Urflcken- 
prcilor, Bovie an den Pfosten des BruBl^lnders. Die 
Vollendung dieser Arbeiten liefs freilich geraume Zeit auf 
sich warten. Der Rohbau jedoch war bi« tum 5. Norembcr 
1694 soweit heigectellt, daf» die BrQckc bei der EinholuAg 
der Braut d«« Kurfdrgton Max Emanuel von Bayern, einer 
Tocbl«- d« KQnig« Jolunn III. von Polen, befahrbar war. 
In dcmaclbcn Jahre erfolgte die Berufung desjenigen Mannes 
nach Berlin, der den gesamten üntemehmungcn dieses gUn- 
tcodaten Zeitabschnittes der Berliner Kunst das Qeprige 
Terliehen hat, Andreas ScblQterg. Seine Mitwirkung am 
Bau der Langen Brflcke bezieht sich somit nieht mehr auf 
den Entwurf, denn dieser war, wie die Faltzacho Moilaillo 

beweist, bereits _________ 

1092 in allen ,;--^.--V-;-<<a-? 

weseotlioheo 

Punkten be- 
stimmt, sondern 
tunächst auf die 
Ausfahrung der 

Keitcrstatue. 
War doch Schm- 
ier nach dem 
Wortlaut der Be- 
stallungsurkun- 
de, vom 35. Juli 
1094, nur ala 
Bildhauer und 
Lehrer ,an der 
aiiiurichtonden 
Akademie von 

Bildhaueni" 
nach Berlin be- 
rufen. Das Pro- 
gramm fUr seine 
grobe Aufgabe lag somit bereits vor. Dafs aber die Ausgestal- 
tung der Reilerflgur, w«in auch ihr Standplatz und allge- 
BMiDC Anordnung ge^be« waren, als ScUfltera eigenes Werk 
antuttohen bleibt, ist nicht zu bezweifeln, sie kann indes&e« 
eist einige Jahre nach der Herstellung der Brücke erfolgt 
sein, denn noch die Ansiebt des Bauwerks im ersten 
Bande von Lorcni Begors Prachtwerk (Iber die kurfOret- 
licbe Antiken -Sammlung, dorn Thesaurus Brandcnburgicus, 
vom Jahie ICOC, zeigt eine von der Ausführung vollkommen 
abweichende Reiterfigur, Ja im zugehörigen Texte (S. 1C9) 
ist sogar von einem Heiterbilde Kriedricbs III. die Rede, so- 
dafs es den Anschein gewinnt, als ob man damals noch 
nicht Ober dio darzustellende Per»Onliclikeit schlQssig war 
Thatsache ist ferner, dafs das Schliltcrscho Modell zur 
Reiterhgur frflheetens 1698 fertig wurde und dafs der Qufs 
desselben durch Johann Jacobi eret im October 1700 begann. 
In den Anmerkungen zu Beckmanns') handschriftlicher Be- 




Abb. 3. Dil! Imf« Brikko nod das kurfilrstlicbe ScUofB in Kölln a. d. Spree um 1665. 
(A<M ,B«rlin und s«ine Dauten' I877.> 



1) Dos dreibändig, etwa on 1760 Tollendtte lIaouicri|it be- 
fiodet sich in der RathhaaB-BiWotbck. 
Zntninll (. Btmma. Jahn. XUV. 



•clireibung von Berlin erwihnt ein Augenuoge jener Eroigniss«, 
der greise Zeogcapitain Berger, dals vor Vollcmlung des 
OuMCs ein Qipamodoll des Roiterbild«« seinen Platz auf der 
BrQcko eingenommen habe. Erst drei Jahre später, am Ooburta- 
tago des EOnigs, am 11. Juli 1703, fand unter feierlichem 
OoprSnge die EnthOllung des Reiterbildes statt, doch wurde 
damals eben nur die Reitergestalt selbst fertig, die Sockel- 
figuren der Sklaven waren noch nicht beigonnen. Da die 
Qeschiohle der Herstellung und Vollendung de* Denkmals auf 
Orund tod Urkunden und Bochoungabelegen an dieser Stelle 
erst vor Jahresfrist oino ausfOhrlicho Darlegung *) crfnhrsn 
hat, mag fDr jetzt nur eine kurze Angabe der wichtigsten 
Daten gcoDgen. Wie aus seinem eigenen Berichte') hervor- 
geht, arbeitete SchlQter noch 1706, im Jahre der MQnzthurm- 
katastrophe, an den Sklaven, und im Mtrz 1708 ist der 
Giefser Johann Jaoobi mit dem Oub derselben beschäftigt, 
auch waren die Sockelreliefs nach Zeichnungen des Malers 
Wentzel noch nicht ver«etiL Bis zur Vollendung aller dieser 

Arbeiten liatte 
aucli der Sockel 
dos Rciterdenk- 
malsoinoandcr«, 
einfachere Form 
als jetzt. Schmale 
Voluten von ge- 
ringer Ausla- 
dung, noch jetzt 
wohlerhaltcn.bil- 
deten die ICcken, 
und douüich er- 
kennt man, wie 
dio spUeren 
Eckvoluten mit 
ihrem krftftigea 
Blattwerk ohne 
einzubinden vor 
dio Uteron vor- 
gesetzt sind. Der 
Kern des in sei- 
ner Grundform 
ovalen Sockels besteht aus Sand«l«in, die Verkleidung sowie die 
Kunstformen aus Marmor. Er«t im Jahre 1710 erscheinen 
s&mtlicbo Arbeiten und das Denkmal so, wie wir es jetzt 
vor Augen haben, als beendet Uebor das herrliche Werk 
sclbat an dieser Stelle zu handeln, ist nicht imsre Aufgab«. 
L&ngst schon l^hauptet es unbostrittcn den ersten Platz 
unter den Monumenten unsrer denkmalreichon Stadt und 
es war Ehrensache, bei dem Entwürfe der städtischen Be- 
hörden für die bevorstehende Umgestaltung der BrOcko 
ihm eine seinem alten Standorte mflgliohst entsprechende 
Aufstellung zu sichern. Dem Denkmal verdankt flberdies 
das Bauwerk seine in neuerer Zeit vorzugsweise gebriuch- 
lidie und ihm hoffentbclt auch verbl«ibeade Benennung: 
die KurfarsteobrOcke. 



2) P. Seidel, Das StaadbQd des Grobsn Kurfäratw vgo 
Aodnas Schläter. im Jahrg. XUII. (1S93) dieser Zeitichrift, 8. 33 ff. 

3) F. Adler, Aus ADdraa« Snklütan I^bco. Ztsohrft f. Bau- 
wem, Jalug. XUl (1S63), R 17. 
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Vi* liereit» obm «ngwinitet Ht, wu das Baitardenknal 
ntcbt du «tauig* BDdwcrkauf der LmgmBrndw; fie Utestan 

AbtitMiii;p-ri auf der Falljr.v'ln'ii Mi':!nillr v.i»io -inf il':r von 
Sumu.jl Ulc^-r.ilorl ipTstLM-licnun K"pll-.'ibto im ei-üton Bande 
(S. 1>>'J\ von I»rcnz BcL-erii Thfsjdrus Brandonbui^icuB (IG9C> 
veixeichiieo auf <len steioerneD Urost^eUiuleini eine BeüM von 
SindUUara, Ja der «aklitl» KUiefhek» nntalUM nöU, 
de« sng«h4rigeii Texte die einwiiien Figuren, weldi« Oott- 
Mten darstellten, umstündlioh mit allen Ihren Attn'Knten auf- 
tufnlin-ii, nh si.. iiili'samt iinsirvfülirt wuni.'ii, mufs 

dahin gestellt bleiben. Zwar hcilVt es in dem Beiscberichte 
eines Alessandro Kodii') ans Skaa, vom lahre 1G90, Uber 
Bsdin und KflUn: ^heida w ri iiud s t eine sohtae neue Steia- 
farBake, mit adiflinen Hannontatnen KesehmOckt t«t, die 
aiip'iiMH'kücli m.'h ni' ht alli- ,nifL-.-*";it - :i i-, u'.li'iu Li p-irn 
(terikf-s iilii'ii rTN^.Iliulf luiiiK ln-illl.i h'! Bi m iiit'ilumf; Bi-rliu* 
erwähnt (iii'>._'r siiui'H iMf r »nn<li-rii lesiigt nur: ,niif 

beidim Seiten hat «ie (die fit^e) ein «larkaa Qelinder 
KiaichMla ven Quadefsteinen veiftitlgvl nnd dn^gsalalt ga* 
baut, lüifs nnf il-rfii rost.inifiitrn Slntii>r, . Ljternon und 
andere ZierratUt! ttclien küiinen". Nii-.lai cmllich .-icbreibt 
nur von Laternen auf den 0<>]Snderprcj«,ten. 

£inen «dt wesentliobcren Beatondtheil jedoch der nr> 
spittagUdMO CompsaUicni, ohne den das Bild von der 6e- 
»talttmg des BrOckenk^Irpers a1»i iinvoll«lBn<lig anzusehen i«t, 
mOissen dio Bildwerke an den Brii;eniifoiIern und Widcr- 
lapem nl^'cgeten huK-n. Sic werden von Kil^iler uii I Ni' I ii 
freilich sehr kurz beschrieben als liegende Figuren von 
Swf l Mlem Bod Nsjadea. Etwas weitere AtifschlOMe, vw- 
nehnUeb fther Z«M «I äamiKaag dieaer Hgoratt baken 
stell ans dm T«(d«r nickt vollsUndigm, Oheidk» durch 

ieiii'' i-JM Inn ri^eh'- I5i isrjibe v..Tiui«.-hflulichlen Verhahdliinj:''» 
TiU-r iJire W;e.l'-i h--i^teUijii:f in ■Ion Jahren 1M>> — IS'JO 
ergcl*ii '.uul finden su li in den Acten der Kgl. Uiniüterial- 
Baa-C«mmiaBioD. *) Es geht aus ihnen berror, dab jedesmal auf 
den dieiechiden Torsfiringenden KOpfen der Mlttetpfdler, unter- 

halb Jei' III lii erluilleiien l«ir><'ki-ii /.i lill.ii-r, Kelasole 
Kiijnivn vun aiiiti-liiilielier OrMlNi, .nip liriii Iii «-«ico, milliin 
je vier nur jeder Lnngsriti-: hierzu traten in den Winkdo 
mit den Widerbgem auf beiden Seiten je sw«i, anlteiden 
an der SadaaKs, In dan Winkala der Brfloke mit den Ana- 
bau fflr daa KntfBnlen-KeitertiM, abemmls iw«i BaMIgnM. 
Mithin waren im Ganxen 14 Fii.'iiren voiUimden, von denen 
die attf de» Ireien Pfeilern jienilii Ii in vdl.T Kr.rper- 
lichkeit ausgearbeitet waren, wAhiend die EckBguren in den 
einapringeaden Wnkaln auf dem aduaalm Baum« Ober dm 
xliBpfe^talteB afah dar BdiaMbtm gHUÜiert 
haken werden. Wie w e n e ntüeh «n solcher Kldwarkschmuck, 
den leine Zeit mit mehr Ge!i<liiek aii!iifinnfn v- 1 ^t.ir.'len hat 
als eben jene, xu der lli'-tamtwirkun^' U'ii,-etr.ii^^n haben mub, 
«cmag naa bei Betravliliing di r jetzt leeivti rfetleriütnpter 
rar an aluan. In dar That reriangt daa Augo hier nn- 
bednif^ atean üabeigang *n den IMehen der BHidtcnwangen 

niiii •■in rti,>geng«vicht gr^-'-zi üe ileiKo Hmidiir.c d.-r rnrn l)- 
ligen t'artouchen in den Bogenzwickeln. In den Berieliteii 
werden dia FSgaren gleiohhUs als rinfagOtter, 0«ttlnaen 



I) OltaiMeo 16'Jl. Berim uoi n^ia lio( im Julua ItKK). 
S) AetaalarKgLllfaiaslsiial>BBa-CoMniisrioaIlr.aA.aiLI<X 



und Triloiten besakhaet, die als AiMtcn von Schliltcra 
Hand galten. Wemgiaiek aa aieht awgeacklMsen lat, dalh ai« 

nach do5 Meisters EntwBrfcn und unter srimT LcitUtg SO^ 
standen sind, so nennt sie dueh M-irixTL'cr uii'^drflcUieh ala 
Arbeiten des Bddbaucrs Wehmever. dieser aWr ist zweifel- 
los kein anderer als der Königliche Hofbildhaner Oearg 
ChMflM Veykanmegrar, der 1666 an ÜUa gekona, naeik' 
rnals in Berlin am Zeughause md Xgl Schlosse viel be- 
svhurtigt, 1715 gestorben und in der Sfiphienkireh© t«- 
gralvn ist. 

Das IS. Jahrhundert war im AUgeineioen keine Zeit 
der Erhaltung und Herstdbti^ van Bsudankmilam mid an 
verfiel auch die I^aga BfOcka, wanigslana in Ikinn Sohmmek- * 
theiten, derart, dafk Nicolai in setner Anagahe twi 17S6 bei 

Be>rhreiliiiiii; 'ler Brllcke die ctien erw&hnton Bildwerke als 
meist rninirt U-ieii hiiele, Von einer Hei-s.tellnng. die sicJi 
inde8»<'ti mir auf die iiotliwendigsten Maßnahmen zur Erfaal- 
to^g des BrOckenkflrpen beiQg) bericiitet Künig^ ana daai 
Jahn I76C. Drohte dock dsnala keivita der K nat u r » ein- 
zelner Th^ile. Fiidafs das .Vlinisterinm weci-n l'.r'.rjli jm c- ■ron, 
üeldi-in für di«' Wiedi'jhfi-stellunij Wim KijUik^! v.irhltllig 
wurde. Tifilz aldeliuenden Beseheids war die Arbeit, weil 
mittlerweile Gefahr im Verxuge drohte, nickt ansauseiaen 
nad dar KOnIg wwda mn nanem tun Emiehtigng anr 
Beseluiffung ron Mitlein ane''g»ngen. Auch da noch schrieb 
I der Monarch, der auf iiurs' rvtc Spnrwnikeif sah, elgenblndig 
uml in der ihm eisonen Keehtvelireibnni: nn den Hand der 
Kingabe: „gut aber ich hat» die bru^ua passiret und habe 
nicht« ab daa gdcnder gesebea, waa Sdwtkaft wahr, <• ist ja 
von Stein und nustiv gebaut". Etat ida man ihm weitere 
Anfklirnng Ober die Dringlicklieit dar Sache gegeben hatte, 
etitNi hior« er aick, 2000 Thlr. Är im gedachten Zwack nun- 
wciM'n. 

S4> das [buwcrk, wenn auch bcsehidigt, docii 

im ganten in seiner geechiebtliciiaa Gestalt in luser Jakr» 
hnndert gekommen. Der Verfiili freiltdi war kuigasm wr- 
' ■„•••seliritlen und maihte i-iiie Krnniili'lie KrneiiemnK in 
gi^OIWreni riiifiiin.'e zur Xothwen lii;li''it. Man ging aU-r 
weiter, indem man nieUt hhfs wieilerberetellte, eondern auch 
den Bestand des Bauweilca antastete, sodafs c« seitdem nur in 
varstOmmelter Oeetah ans erhalten geblieben ist Die Gnmd- 
zOge der WiederbersIcUimg sind in der Cabiaets-Oidsa vom 
G. MIrz 18in enthalten.*) Sie hexwedtte neben der Instand- 
M-t/iiu;; M liiidh.'ift gewordenen (,>ii;nl. rw -i vornehmlich 
die Enicuenuig uiwl gleictixcitig die Erweiterung der Fiifs- 
gingersleiga, kuieit man daa ackweia ateiaanw BhiMgaliBdar 

setzte. Nachdem im Jimi 1A17 eine Laaflrfloke Ungs der 

Xonlsolto ar.L-loL't und rinip" Ki.iml inl^'n ;in 'Iit linnjBri-ar—i 
und dem Si hlois) platze tn seitii; wonlen waren, begannen die 
Arbeiten und wurtlen unter Iveilung des Oberbanraths Moser 
so fartgafllhrt, dalh die BrOohe im Kovamhir daiielbait 
Jahres vriader befUirtHr war. Schwierigkeiten bersHels 

namentlieh die B"schaffiiti;r i •. n- iTiitulntten ans i'iilcrbi.'rg, 
da seit dem l'ngllWksjahre v.jii 1-ijü die Bearbeitung von 



3) A. F!. K*iDi>:. \Vrsui'h (•ln->r hi>1on!*fht'n Si'hiMerunir . . . . 
der Stii'lr üviliii. ö. Thfil I . S :-<•■ 

4) HiMfiir nod iär dM (olgemien VoriclBgo «rnbfn dw Acten 
der MIshitsilsI-Bsa-CiomadHion (tK. u7a. 10) dis CatsrisflSw 
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Granit tu Bauzw«c]fcn fast ganz aufgehört liatte. Da» 
Gitter, de«»eu MikIoII« naeJi einer Zoichnung v<>n Srhinlcel 
gefertigt waron,') » iinlo in iK-r KOnigllclien Ei«engioriiorei ge- 
golten. FOr das Baujahr IslU blieb dann noch die Er- 
neuerung der durch VcnritteruDg schadhaft gevordcnea 
Aufsenflächen und tot allem der Sand»teinGguien auf den 
I'feiJem, die den liehürden die meiste .Soiige bereiteten. Ein 
der Kf;I. K<-|perung am IC. Au^nat 1H18 eingereichter, von 
Schinkel gejirOlter Anschlag l«?rechnel die Kruten für die 
'Wiederherstellung der Figuren auf OlCOThlr. und macht (Iber 
den Befund folgende Angnbe: .Die Figuren «ind von Sand- 
stein in culobsaler GrKfse gearbeitet. Auf der Seite luich 
dem Schlof^M; zu sind Ii Figurc;i vorhanden, von welchen 3 
io bcschildigt sind, dafs sie nicht vieder hei^'i-tellt werden 



kennen. Nach den Mdblen zu waren frflher 8 Figuren, 
davon fehlen zwei ganz und von den nocli vorhandenen G 
miliM(en 4 neu und 2 re«1aurirt werden." Ani,-.-«ichl» dicM« 
wenig erfreiilidien Sachverbalt« hatte Ootlfried Sdiadvw vor- 
geschlagen, von einer Emetiening der Figur«n Obcrluuj>t ab- 
zusehen und sie als „unnQtz^ g&nzlicli zu beveitigen. Gegen 
eine solche Auffassung nun aber crliub die um ihr Outachten 
befragte Kgl. Ober -Bau -Deputation in einem ausfUhrlioben, 
an dritter Stelle von .^lünkel unterzeichneten Uenkschreiben. 
vom 25. Juni 181S, ihre Stimme, indem sie mit grilfgter Ent- 
schiedenlteit fOr eine Wiederherstellung der Bildwerke ein- 
trat. Dieises Oulachlen erseheint lumMittlich nach Fonn und 
Ton so lienierkensworth , dafs es hicniclbst mit Wcfdaaaong 
der Eingangsworte mitgetboilt werde: „wir bemerke« nur. 




Abb. 4. Ausi..'li( d> r Ijmp n Ilnu'lc onili pinom Sticho ■a» ibTtii Jalite l"lt3. 



dafs die Aeufsenuigen des Dircctors Schadow, welelie die 
Regierung billiget (!) , diese Figuren seien unnQtz' uns 
hiV'h«t unangeme<»en scheint; wenn ScblQter dieselben für 
den C'luwnktcr d« Bauwerk« nulhwendig eraclitete und dieser 
Gcilanko eine« grufscn Kniistl>T» den Beifall dos damaligen 
Londcsbcrm hatte, so mufs dies für alle Zeiten aU recht 
stellen bleiben und sind wir keineswegs durch eine etwa 
hJihere Bildungsstufe, auf der wir uns in der Kunst bo- 
fämien, berufen, Monumente dia>cr Art zu zerstüren. Auch 
ist bei einem «ntohen Princip keine Grenze zu ßnden, und 
eb«naogttt können wir, wenn es uns gofTdlig wSie, da« ganze 
Zeughaus') seines Schmuckes berauben. Nadi unserer Ansicht 



1) Seide), Die schoiwa Künste lo BerUn. II. DorÜDor Archi- 
tektur 6. I?:. 

2) DwMi Beis|iiel Ut biiclisl treffnod, dctiD gsrade auf dem io 
diiMor Art violleicbt alDZinn ZiiniDaiiHiwirkva von Architüllur uod 
riastik boruht vontebmlicu die klasaisdie BedentoDg jeons Uattwerk*. 



mOssen diese Figuren erhalten weitlen , und wenn man sie jetzt 
nicht neu machen kann, so lasse man «ie wenigstens als 
Buinen an der BrOcke, damit sie kQnftige Zeiten an ihre 
Heretellung erinnern kOnnen. Die schon fehlcndeu Figuren 
liefinden sich auf dem Bauhofe und mtlssen ebenfalls wieder 
atif ihren Platz gebracht venlen.'' 

No(>h heute klingt in jenen Sätzen dos Gefühl der Er- 
regung duroh, das ilem Verfasser die Feder gi>fflhrt hat. 
Wir vernehmen Si'hinkeU Worte darin, denn e» ist derselbe 
Geist vonirtlieilsliiiior 'WQrdigung, dasselbe freie, von I<ebr- 
meinungen imborOhrto Yerstindnil's für jene ihm doch luicb 

lo drr Vereinifpang aber und Vcnchnclinog beider KUasto zu gi>- 
naasaineii Wirktingcn Itegt eben die Starke der ttaiockkuaiil, uoJ l-ü 
ist nirbt lU Iwiiroifi-b, inCt die vursdiwundeneu Bildwerke für iw 
G«(ainl>>r>H!b<'iniiiiK dt-t Brückt« von bcahsichtlgter und darum »ehr 
wi-<Millk<ber BvleutuDü nivexiw siod. rmsomehr i!,t v<< zu bi'daaem, 
dnb koiiM R<'>l<.' Dirhr <Uv<in erlutitco »uid, «ciclie «-Iwa noch auf 
die («rontebendo NoiigiMtollaa); dt.'« Bauwcik>, hatten von EiaOub 
sein könneti. 

23» 
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form und Inlult ao fom atetMode Koait, ja ea Bad 
dudMM CMulm, wir tmk tm »dam mT an 

gefcgmmwten Chdiditea dai Meisten, Aber die Brlialtmis 
der alten Bildverke auf der Attika de* EBaigUolMO Sdikwee 

und der Fa';ade d«» .ilti i > 'i'ntersclMa BNi|lUtaitof n 
der Lnogen Brficke, wiedcrfiitdoo.') 

Die Folge d» UlginhrtaB OstidMeu «ar ziinichst die, 
daft nu die Hgumii am Zvsok ihrer WiedariientBltaiif 
maäiah tm der BMok» Iwnlnulin und nah mit Bandi 
mgan ihrer Erpäniiirp in ViirtiindiinK Mit^. Drxh kam 
tnti wioderhciltßr Anregung dumh dio Kgl. Regierung die 
Angelegenlieit nicht recht vom Fleoko, da der ▼ielb««cliifUgt<>, 
leitwetM leidend« SOixtlar dio ihm rieUeioht nicht boModan 
SmebBim AiMten vmalMk ScMMhlieh «ar ea mil ihn, 
im Aprt! l>^iy, ?u einer V.ThanJliinp gckcmmen, «dein 
— einem BcriciiU' des Uauratlis Schlltz-'r zufolge — die 
Sache auf eine ganz andere GrundlaRo ftelltiv Man hatte 
mb nlinlidi in der Verlegenheit auf den Auaweg (eetaigt, 
da «OH dea 14 eiset mhandeBca flguren nur Moha noch 
wiederiientetlangsfabig wKren, it-wel Tclilten (!) und „dio Mn-h» 
in den Winkeln liegTsndcn Stnfiien von keiner besonderen 
Wirkiini,- ivnn n, in lrm ■^■lii.ho auf den geringen dreieckigen 
Baum bcseltrilakt sehr gedriUi^ enobieDen", dieae Eck- 
flgaian guu ÜDetsolaeaen. Bk «imi äam adle verina- 
deaan n ga ia l mtod llriBgeit fecbi SMmb w n plicino, 
dah vier StOek an den freien PMIem auf der Scblob- 
Seite und zw« Stdck an den rn.M< ri Pf- ;!■ ni M . ri 
dem Vorhau und den Enden der Brücke mif <icr Seite iut ii 
den Kohlen lu liegen kommen".') Fflr die Pfeiler <le3 Vor- 
Inues mit dam Battewienkaiat wallte aohliebliah Baach avä 
ganz neue und twar »tehende nKunn vm 7 FUh HOhe 

f.TÜL'r-n, ii:it HiVli-iilit ;!:irmf, ihra joiO FiUlcr WegM 
Kehlen» J«n- prf>lscn Zicrsciiildi-r, irelch« dfc» Bog«D- 
xwicfcel der übrigen au-ifOllten, im Vergleich dazu leer 
anchcineB worden. Oer den Verhandfain^ aqgeaeliloaaeae 
Koetanlltienohlag Mief aioli, alle AxfaeitaB ebigeieehBet, 
auf 2613 Thlr. Trotz dieser gegenüber dem ersten An- 
soblagu von 6X60 Thlr. m bedentenden Herabmindening 
der Kotten blieb dio Angi-li>?'iiln'ii um rlcditrl. j.i f 'in 
wuide durch eine Verfügung vom 2Ö. Oktober 1820 aua- 
dMeUioii MnM«eiteUt; dar Bntdmnaifc damOdi «rthm 
nur noch die Bestimmung, dab die Aden lan L Jifld te 
foleendi^'n Jahres (1921) wieder »wigelegt warfen aalltan. 
Hiermit »» hlirfsen die Allen und e» bleibt, gleichriel welche 
Veriiandlnngen aich B|i«tcr daiaa angesehloaw« haben mCgen, 
die ThaUeoto tartahen, dalh die Bildwerke aeiidem vcr- 
■eltvindai itaid. Diaa aber iat tun ao bedauarliehar, ala 
wir ammalir vieht nehr im Stande aind, nioh nur hn BQde 
dio ursprtinglicbo Erscheinung des jetzt rnr immer boseitifiten 
Bauwerks uns vor Augen zu fnUren. Denn nicht einmal 
Anfinhineo echeinen dnYon vnrhanden n ailB. E» i^t lifu- 
iHdb die in AMh 9 beigefOgia EigiiunBf MV Stockwerk, 



1) T. Wotiocen. Sc1iliiii>t« Nachlab HI, S. 103 u. Ztaebr. f. 
BanweiMB Jahrg. XXXX (ISfT". S. 

2) linricht des Baurathii SihUtzor ülxr di* Vwrhandliuig Bit 
Raaeh vom 1». INI!«, worin angefahrt «ild, dafe aith «tt das 

darin nicilHrfielegten Toi-schlAwn autli Schiniel anädmraMld gnlohert 
latt«, K» hi'itl fcttipr iMn:. ish um den 14 Srtrl Fix^ir^n «'af 
<li'm Banhofo «-nh» .Sr-.uk als licr NN'it-ilerliorstflluDg üihif, virr 
Stöek alm gaoi itataitgbcb aad vier Stück al« uBtasglich ver- 



indem sie statt dea UUalidhaa guOwiaemen QeUnden nnr 
wieder die tinfilbiglioln aeliweae SWaMMiuf aaah AiAnli» 

nen, welche davea im atldtiachea Bauarate aufbewahrt wardea^ 

an ihre Stelle «ctzt Aller Nachforschnngen nogeachtet hat 
Rieh bi'» ji't.'t ki-iii .Stü':!* j^Mit-r Fiivirvn :ni'hf itaeliweisen 
lae^^n und c« bleibt nur die Vurutiitiinng, dar« »ie mit 
der Zeit Terwittnt und aerfiülen und entweder rerkanft 
wuiden, wie wardar amnaialan heeffliMigtaa baaait» i J. 1818 
(a die AnawrkvBg), oder da nnaWiea Steiamaterial M Biila 

geadiafll sind. Vrn bildlichen Dar<<teltungen ÜlaMr Zctt 
lATat ein in Abb. 4 wirti.-rifHiri'liener Stich') von der Langen 
Brdcko mit ihrer diimali^'cn (ITTCH) rmgehuBg die OrfiDie 
und ADOtdaoog der Kgun» «Uenfalla emthea. So wird 
•of den Verden« FMkr eine atiT eine ürae gelehale ffgor 

ia halb liotfiiJer, halb sitzender Stcllting sichtbar, Auf der 
ValtZfichen Medaille, welche die Noniscite der Urückc dar- 
stellt, glaubt man an den l'fcilem des Vorbaues mit dem 
Beilentaadbilde links einen Triton, rechts eine geUfjerte 
weibUohe Figur n erkennen. Oeumere Eiawiiheitea laaaea 
sich UH der Kleinheit jener Abbildungen nicht ermitteln. 

Bei der Wiedcrhcr»tcllnng von 1818 war, wie wir ge- 
sehen hiilieii. mit AuKnabme der Beseitigung d«.^ st^' '! - i' n 
firualgeUutders und dear daraus sich eingebenden Verbreiterung 
der IMigilogientaice m Qi nrj t u H dea BrflckenkArpera 
nichts geladert watdea. Nooh in demaelbwi lahie bot Obri- 
gviis die Pflaatcrang dw Fahrbahn wiedenin cu Klagen An- 

lafs, und es wunle iiif'djjc ilessen der Pnmm vnti ni'iicrii, und 
zwar zum ersten Male mit liebaucncn Steinen, nach LQtticfaor 
Art, wie ea hiefs, bel^ Die Malse betrugen 19 Fufa 
(5,96 Bi) flr die Thhibahn und je 9 Fnlii für die na eiae 
Stufe Uber llegendea Vtelkglngerwetiiei Diese Abneasongen 

kiiiiiili'H dein v in .T.ihr /» .bibr HtiwiU'b.^'iiilen Verk>diiv ;iie!it 
genCiysen, und «i sah sieh du.'« K'"n:ylii';ie t'i.<li?ei ■ Prru<:diuru 
vcmnlar>f, auf eino Verbr>j;t'Tiinc d^T Bruekc mi dringen, 
mit der Mabgabe, dalii fflr die Fahrbahn eine BraUe voa 
8i Fnlb, g^oh der der SlaigBBtaalhe bei ilner Bnnlbidiiiy 
in die BrQcke, besohaRt wflrde. Ein im Jlinialerina der 
Öffentlichen Arbeiten entstandener lüitwnrf, welcher die Eni» 
la.'tUing der Brflckc ibm.'h Ablonkmig des FufsgüngiTiorlehrs 
anf eiae id. 20 m fluläabwartB xu «richtende LaufbrQcke plante, 
wwde la den Acten geh«! Da aber das FtaUaai>Ftlaidina 
wiederholt die Dringlichkeit einer Erweitemng betonte, kan 
ein in derMlniiiterial-Ban-Commiaaion vom Banmth SohrobStz 
l'"iirti.'itelrr F"iii'.x i:rf ,e U" V. irliii^i"' und f-iml ^i:ri i: M.'iiv. l"'.- 
die Uenidiiiiigutig de,-) Miiiiitters. Hieniacli bcab*!i htigte man 
dorelt Hinausschieben der Fuibweg-Flalten Ober da« Hnupt- 
geaina und durch Vereetian dee galMaenna Qelinders am 
die AafiMnkaatan dieeer Platten, wobei gie i e hiaili y die vier- 
eckigen l'foMen ffir die I.iiie:n"n l>f!,eiligt wetdaa aoUten. in 
der Milte die vom Polizei -IVi^idium verlangte Flahrlreite 
von 24 FufK — TflS tn zu gewinnen, ohne die Breite der 
FaftBtBgeratdge einnHohtinkeii. Haohdam an 1. Jannar 1667 
die Geiiehnlguiig tor Aoafthnmg des Entwurft ettbeOt worden 
war. welcher, obwohl er dem VerkchrsbcdOrfnisee auf die 
Dauer nicht geoOgen konnte, doch zunAcbat den Vontkg 



^i P*«; Blntt vr.ii r U.xap, nneh Hnir v^rMinimj: von F. Catau 
(.■--li.rhia. limli'! -ii K in il"üi W '-iV k.-'u : B-i!i:i. wi-ir I>irin;1limg 
il«r ioterescaatosten üaeeDstand» diewr Keaidnix, von batxmaiui, 
Berta ITUl 
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besaT», dm rortuuideneD Zuidnil mOgliclut wenig an- 
zuU«ten, befannen die Artieitea mit Erriditung einer Noth- 
brOcke un4 wurden im Sommer deeaelben Jahna beendigt 
Gleichzeitig «fuhren drei der groben Zierschilder oder Car- 
toachen in den Bo- 
genz wickeln , und 
zwar die zwei an 
der SOdteite und 
einer an der Nord- 
wite, oino Erneue- 
rung durch den 
Bildhauer rrofeMior 
Bl&ser. 

In dem durch 
diese Wiederher- 
Mellnng geschaffe- 
nen Zustande ist 
die Brflcke bis zum 
gegenwirtigenSleit- 
pnnktfl TerblietKin, 
wo, fast g^nau 200 
Jahre nach ihrer 
VoUendnng, die Ar- 
beiten für ihren 
Abbruch und ginz- 

licJie üinge«ta](ung beginnen. FQr die bc*l>sichiigte Erneue- 
rung treten neben der RQck«icht auf die Verkehrabedarfhiase, 




ZustMii Tor 1819 

AbK 5. 



welche dringend eine abermalige Verbreitemng erheischen, 
vorzugsweise zwei andere OrQnd« tia unabwcitslioh und aus- 
achlaggebend in den Vordergrund. Es sind dies einmal die 
Schiffbumachung de« bis zur Beseitigung doa MflhlendammeB 

einst TöUig ge- 
sperrten eigentli- 
chen Sproclaurcs, 
welche eine Ver- 
tiefung dee FhiCs- 
bettes und somit 
eine Erneuerung 
der Uteren Brocken 
hi» tu den Orund- 
maueni hinab be- 
dingt, sodaim 
neuere , umfang- 
reiche Pline für 
eine Verbreiterung 
der KOnigstTofiio ■) 
und eine Umgestal- 
tung des Scfalofs- 
platzes. Die Erör- 
terung dieser Um- 
stAndo f&Ut nicht 
in den Beieich un- 
serer Darstellung, welche nur die Geschichte des Bauwerks 
und eine Beschreibung seinem bisherigen Zustondee zum 



Jetziger JEtutand. 



(juonckailt inr I^ut^ Bräcli- 




Abk. 6. Aiialdit der iAufcn Brück« mit Eii(iiB>uag der eluiaialigeu Steiiibhlsrtiug. 



Zwecke Int. Es »ei hier nur noch darauf hingewiesen, daTs die 
Bflcksicht auf den Schiffsrerkehr fttr den nunmehr zur Aus- 
führung bestimmten Br<lcken ■ f^twurf insofeni niafegcbefld 
geworden ist, als der Neubau statt der bitsborigcn fOnf Bogeu- 
dffnungen deren nur drei erhalten soll und zwar je sine 
grcrsorc Korbbogeu-Ocffnung neben dem mittleren, dem alten 
thnlichen, nur weit breiteren Bogenausbau fQr daii Keiter- 
'denkmal. Die AusfOlirung des Neubaue« erfolgt durch die 
Stadt, welche durch den Vertrag betreffend die ücbei^ 
nabme der flscalischen Strafaen- und Brdckcn-Bau- und 
Unlerhaltungalast seit dem 1. Januar 18TG in den Besitz 
Sämtlicher Brücken gelangt ist. 



Die auf Tafel 1 1 im Stich dargeetallte Ansicht der dem 
SohloAse zugekehrten Nordaeite der Brücke, welcher eine 
«irgflltige, mittel» des Mt-ydenbauerschen Verfahren» her- 
gostcUle Mef»hilduafnahme zu Grunde liegt, giebt nebst dem 
zugsbOrigen Ortindrisso den Zustand dos Bauwerks kurz tot 
dem Abbruch wieder. Bim entspricht die rechte Il&lfto dee 
Querschnittes der Abb. 5, wOhrend die linke Bilfte den Zu- 
stand vor der Wiederherstellung im Jahre INIR und damit 
zugleich die Unterschiede in den Breitenmaafsen der Fahr- 



1) Die tüt die Wahl der Bauflachtlinien beatimmeodeo Oeeichta- 
pankt« siixl klar nnü niufnliriicli iH-faiuidnU in einam Aufsatz« im 
CtfutialUatte der Bauver«'&lluD|; Jahrg. 1894. B. 122 IT. 
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bahn und der OQrgeretcigc, duuuilM und jMzt, veran- 
HrniWfllt Die vohlgdoogeiie Licht • KupferiUtung auf 
T*M «ndlidi itottk di« Auriekt der SOdMito dar, na 
ofaiMB StenSpunkte auf dem Uemea Altan an dar ▼antr- 

frfjnt Künip:Ii:l;i-i. M;ll■^'.alIi'■■l;ü^ud•:s. Sii- ist nach einer 
Lichtbildau'iuihme \i>n Mr vkl(>nis»iiCT durch die Heiclisilruckerei 
bergesteUt 

Die jMBg» Brocke iat, wie Woolai aagiaM, aus Piraaer 
Sandalriii cilwit und übarspunit nH Rnf KartUfcn von go> 

Rllliger, Oberaus g»!& hif k' •. crmit'. V r RHmlimg in r>iner Breite 
Ton 13'.', m und ciirt i tosiimtjäiii;i' vim lö.S? m zwisohon 
den Widerlagprn gemasBcn, ilio Spree. Vor ik-r miUl'Ten 
dar fünf B(^n<)ffnungeti springt fliUaaufvIils um daa Mals 
reu 8,11t ot AvAm fBr dm Baitardonlnaal tot» mit «intr 
aufeen Torwigw t on, im Rttndhogen AberwAlbteii DunsUaftOff- 
nung. Der Bundtwpcn hat oine liiolitweilo von .',05 in und eine 
nw vin ein perin^^es klrim-i-« Schoitclhöli" Oi.' l»'ii:irlil;irti^ii 
XotMOgeo. An der Nordssite auul die droi mittleren Kori- 
bofMOIhingni tcb gWite UahhnM» (tJUim) und PfeU- 
liütio rJ.!>3B)^ Ofe iMMcn antenn OeOnmenn, wMit 
gleicliüi'itig: ein« nMit iinei^Uiclie Strigang der Fkhrfcahn 
von dm W'i Ji rliiL-mi mi^ verniitli-lii, ti;>l»'n nur oine Weile 
Ton r>,ÜG m bei i?tili-|ir».'cbwid (,"*■'" "K"-'""" l'f<'!llirrlio. Die totif- 
tigen, unten v&Uig idunockloaen Brnckoiiiif'-ili'r mtcaen 
in der Breite 2,04 m imd aeiftn auf beiden Seiten rund 
1,0 m Tortretende dreieekife ToikBpfe von etwa 1 qm 
Ol^rllSrlio. Umcn pnLs|ire( hon an tK !.|^n Kn ion sr.wie 
in den AVinlieln mit dem Vorbau für Uiis Denkmal Dmi- 
•dw von hnUi wj grofiwr OrundfllWie, indein die E<-ki>feiler 
unlariialb des Klmptos niclit ivchtwinklig, aondera unl«r 
gleidica ^H^kaln wie die fMen VeriiSplS» mit ihnn Vider- 
ki^orn zusammenstnrson. Dici^-^ j^tzt tcvron DraiaektHeben 
tniufii flif« spit lfilO lpi^'iti|,-tiin i?-la^i'>itoti Figuren, welche 
III«! Ii ili'n Oniiiilll.li'tii'ti /M si lilidsi ii nur vnn müi'.-ij.f,T G^>■iI^e 
gewesen sein IcOnnon. In ihrer Bcstinmuiig jododi als te- 
krtnender Sdunmik trugen «ie aetu- weeeotlieh dazu bei, die 
im YetUtaitse mm gutmUn BaukOrpar umduinbunn 
PfSeOer ra TneOrken vnd für dM Ance hertnrzuhoben tind 
abzurumion. In it-'U I).ij;itizv ;i_kolii , ii>m l'' U.i'i TiI.t j. ncn 
Fi((uren, beiluden sich als einzig» Ueste üca ohouiahgi'U 
UUkMHriniiM SohmookM nichtig« Zinrwihildpr oder Cnr- 
tBUdMO, im pmtm. iMün an der Zaiil, wozu an der 
HMd-Weat-Bdw, im mnkel mit dar üüenehnlung, eine 
flotte barocke Uuschel hinzutritt. Die Abscbiflgung des 

I) Die Mafio .lind der Bcscbreibuiu dos BaiMl in dSB vom 
Beiliaer Arvbilekten-VerND« benuafcgeMaan Vartai Badia agid 
sein« Buten Thcil IL S. 36) «Mliihat 



WinkeU an dieser Stelle und der Anschluis im die KüUnische 
Kaimauer stammt erst au.s neuerer Zeit, Termuthlich aus 
dem Jahn 1S«7. IxMg» und liOolMt labeunli der 
Halur nadtgebildeto WeiaetpflaBMB umralimen £• SoldUv, 
von dcricn die an der Nonlseite BuTsenlera je einen Buch- 
•iia) cn bpzw. '/ji]ü vom Namansiuge des Kuriürtiten Friedrich III. 
I i'iitliult«». (F. III. K. B. — FHderious Tertius Elecbn- Branden» 
burgioui.) Einer dieaer SSenoUldiar ist all Kof&Mok rti aa — 
I AtrflMaa Torangesl«31t Buebitsben und ZM sind vergoldei. 
Dio Riuformen Bind trotz ihrer EinfiichVieit Äclir wirkungs- 
volL Das Kitnipfersesims bildet eine nur wiiiig vor»iirin- 
f^^nde Qnaderplatte, die darunter befindlichen Thcile der 
Ffeiler treten als ünlertan bescheiden inrOok. Sehr einliioh 
aiad ftnar die AfdUvoMn glilledert; aie beilelin ne nrai 
ungleich biuHm EudwutteUte mit »ehmoler, ater UUHg 
voHivtenilcr Bandplatte und rind im Vcrbilttiifs snr ToHen 
H'dM» •.li^r lM-.w."ll«'.|iiad.-'rn. aus «iori.Dn sie lienosgesrbcitet 
eind, schmal, ein Umstand, der die BSgen IdUiner und 
Mditar gewBltt enehaiiMi UM. Vaoii eben aoUiafat der 
BrOckcnkCriwr mit einem nifdg beben, weit milidendmi 
Cons>ili''nß-:<Eims ab, das jedocii jetzt, Infolge des Oebei^ 
stand-..^ dpr Kiir-.«.'u'|''at' :i. _'i rseiitlip';ls l.j^.'iiattiil iiiiJ ver- 
deckt wird. Dio uiiiprnnglii'tie steinerne Brüstung mit ihren 
Ffdlem und fllilUDgsaHig gegliederten Flachen lag bOnd% 
mit den SeitenüBdien der Briloke, lieb demnacli das Hinpt- 
gesima cur Qeltong kommen. Wl» vM ^Qnstiger ee fllaat 
wirJit''.'| vcnii.i^ ui.iii jftit nur an 'Irni V' rUiii ITir d.ns I?i.ntcr- 
dcukiiial zu orkfiiiii-ii, w.i?i'lL.-t ilii^ Dcik^i'^ituse ncich durch- 
gvlionds frei liegen. Ergänzt man sich alier da.* Steingeländer in 
voller Unge (Abbb tt) , so etgiebt sich im Verein mit dem Haupt- 
j gf^imae ein killliger, abwog neUlehloiiiieher Abtehlnb, M 
I wi'Ii-ln-ni indi^wn ilir^ l.'j Ii;,. Stoigung der Linien Ober den 
' itiifwrt-it Bügt^n w.ililijuh ul für Auge und Gefühl mitwirkt, 
I iiisijfom ids dadiiRli dii- Kjnlünigk'»it der langen wagerechten 
Gesimse gemildert wini Das volle Oegengewicbt jedoch in den 
(Irengnn ardütektouaehen Linien mnik dar ptaMiaolie Bobmck 
der Pfeiler mit seinen bol<iV«n<lnn Rundungen bewirkt beben, 
und CS wir« eilH' dankbare Ijildhauoriüche Aufgabe, gant und 
gar im Sinne und OciMe jenor Zi il, der wir die alte Brflcke 
verdanken, fflr den Neubau, der ihn uns eteetien soll, an 
entsprecbender Stdle Kldwaika von gUejhar AHcdBBBg und 
Beslimniuag, wie die Terleeen gegangenso, umiliiiMiiheBMii 
H Borrmann. 

!2) Ein gate» BUd d«r LaiiRcB Btücko mit ibrtir Steinbrustnag 
lind<>t «iob unter den bekanalan, im Blich vwtmitstsa Aaslobtaa voa 
B«ilin von d«r Unnd Oos Meint Beeeebeif aae der nraitan BUAe 
de« Torigeo Jalutiiiiidaila. 



Die KSnlgUehm Ohservatorlon ilir Astrophysik, Meteorologie und Cleodltsie 
auf dem Telegraplienberge bei Potsdani. 

Tm Obsetandirecler P. Spiekar in Barlin. 
IßMOt. Wt AkUUu«enenrBWt43Us47imAlisa.) 

(Mi* MH «(M«Mlm4 

in. ha» geodltlsche Institut. Küniglicho pr<.'iir»is<jlR- gixiliitisclic Institut aeit den fahre 

Venn in dem Vorwort lu unaersr Beepndiung der 1882 beetaiwi ao tiifit dies inaofani nidit senan n, all die 
njeennetilunibilwii Amlallin bei PMadam (v^ a 4 da» f^tn* flnnliehat TlrlT-Wgt OrOndnag diaaar AnataH «it in die 
«•itiiBn Jahipi^ «omt ZeitaohrifQ «eaegt Irt, dab daa Jaine 1908 omI «9 flOt OWdiwalil bnn dia Jikr 1869 
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alt Iv Qtlm^iähr fälm, mil m tu diesem 
Keitpinikt Qirem THfiemtvallen enten Tonteher ßt^lang. eine 
intf-mationalp Vf-rcinip^ing, ilie .Mittelcuropüiache (iraiiiB>^s- 
«nng" ins I>>t>en xii rufen, die eich im I^ufe der Daob«teii 
Ahn KiMm tur ^EuioptiaelMO Ondmernng* xaA qilter 
nr „btamatioului EHnmuimg* trw«it«ft*. DiMcr groben 
«lamiMlMMick«! VtNinignii^Tei^MlEt •neh xam goodA- 

tisches Institut eoino Entttchunir, i^-nn — » sagt die frOber 
achon erwähnte Schrift il-r drei AnstnitaiJirectoren hinniclit- 
Uoh der Zvwktx^tin'inuinii; des hier tjoaprochoiCB bititntH — 
nSV AMfth nwfg der m n^^ng w iffiMHi QnMUMirangMtlwitrat 
(Ht nf du OiMat «n pnoMiebn Staate« eatfiOltn, nwcMo 
«ich oino bceond>.-r« Iiiiititution r.fithw<.'ii<l!^, «iicto im all- 
gemeinen die BcütimiDung vrlkiclt , für ilic V«itatbOdilIig der 
Geodflsie, d. h. also der Theorie und 1*111x18 der verschiedo- 
nen Zumge der Erd- ond LandcsrermeMOiig, durch wiaaen- 
mkaUUk» Vakamtomgn nt «iitai, denn HmplMif|gab» 
es aber i«t, tur Erfortchiing der Besondorfaeitcn der Erd- 
gcstalt durch Auafikhruiig geodätischer, aatronomiacber und 
phytikaliachv M Mt i ng M dM L«i » dwgt ti«ti bann- 



Bs M keia ZMi, daA dM gewUMKlw bcKtol den 

ft'-.n Dji>-'iii vi-rdiinkt, Ji-'iin ii'if 
diflter Art benilan liiilit is\ir die ältostou, Miu.ltrn 
heilte nuch ili<' wichtigsten McÜioJon für die Erforschung 
dar Erdgeatalt BreitengndnMasun^ woiden ni dieaem 
Zvsoka Bchon im AUcrthnm «ad MiMelaHer angeatellt, ao- 
weit dies di« unvoUkomroenen ROIbmittel der daiiia]ig«n Zeit 
(tberiuinpt ge*tnt(e(en. Aueh »päter Miellen lange Zeit die 
Aufiwhiiifii Hilf Bn.';lvin;nilii.r-.s ii.i,-i'ti i^x.'lirünkt, Er(st in 
der nemivu Zeit haben ili« Fortschritte der Naturwisson- 
■ehaflan «md dar TervoHkomauiato Bau der astroDomiEch-geo- 
d M ac h — laatnuMBlB auch Meaauagen mflglicli gemacht, die 
niofat mir der Nardafldriohtung folgen, aondeni hdiefaige« 
Bichtungen naehfi-ehen, -tu Jafs es niiislioli wiit-iji'. i iiii>n be- 
stimmten Theil der Enliil«»rfliU.lie mit einem ii»ir.iin>nii»i'li- 
gwKliitiRihen Net» zu aber7.ieben. In dem Zuaauiun-rifn^son 
aokdMr aeiteoa der einaofaien Staaten gtaandirt auageflUirtan 
Avheiton nt dnem ejnlwUKclHii Oatuen und in der Fort- 

fnhn;rii; 'iril itit:L'i'n Aii=p'\-t;ilt-ir.c 'ks lii:.-.imtneti:r'.i nach 
«i.'ilif'itljchoni l'liin Lfi^t iiiin 'Irr S; hw"i puiiici iler obt^n- 
gonannlon Vereinigunip; . 'in intei-nationalrn Ki'diiiessiing, ala 
deren CentnlliUNatt das hier besprochene geodütiache Institut 



Ei liegt anf der Hnnd. dnfs dieno Anstatt ihrer zwie- 
behen Zweektestimmunf; nur dann v&lJis g>?ri?cht werden 
kann, wenn sis mit Jfn nnthis-Mi K:nri!'liiun?''n für wis.sen- 
icbaftliche Arbeilen der rerschiedensten Art ausgestattet ist. 
Hierrar aoUen die BaniiAMtn diene«, die im NaehMsH^ 



All iber den nnentbehiticitsn 'Wblsn- und Qeadh tflti i um en 

v'T^.injt Inj von der Anstaltsleitnnp aufci'Ft'illl' [l;iM|ii','gramm 
,ein Observatorium und ein LaUiratoriuui , «steres zu Beob- 
achtungen an (jo.'^titnt'n und entfernten irdischen Objecten, 
laistttaa fOr die Untenuchunc *oo Baais-AppanMu und Haalb» 
aUOien, für Beebaehtimgen an FMidclapparaten, sowie ttr dia 
l'rnflln|^• \-f,n Theilkrcisin^1nii:i<'nlrn nml nolfsapporatcii vcr- 
schiviloniitcr Art''. Hierzu tritt dann noch eine Reihe von 
Du gOlNirtBtarimn* tat in cnli 



die BnBbu^ Ton jftngeren BeobaeUM hlHiiiiili aowie für 

die nUidten ünteranchungen der Ibubnmente, die bei den 
astronomisi h - hiitisa^hen Feldarbeiten vf-i» . nilf t %n-riien. 
Daneben sollen aber auch rntersucbungen feinerer Art aus- 
geführt werden, die lang anigedabnto Beobachttingareiben 
durch gsObto Baobachter erCurdera. Die im ,Iaboiatoiriitra* 
aouafUmnden Arbeiten betreflbn lunldiat £a Vnteiandinni; 

von BnslH-Apforatr-n und MiilVsl.1U>n in Bezug auf ihr Vt-i-- 
httlten niL-ht nur l*i ixuisianlcr, sondern auch wechseln- 
der Temj^ratur, d« im Freien, wo die Api>aralc zur An- 
wendung kommen, die Lnßtampeiatur last atata aulir oder 
mftider afarkefi SebwmritnngaB uniailiagi. Anden VintBi^ 
suchungen bejiohon sich auf dir- VflrSnderlichkpit der Aiis- 
dchnung¥c<>"fficientc-ii vun Sl«^tallen: Zu diesem /weck sollen 
u. a. zwei Stäl« aus altrriniisclifr nnuioo mit einander ver- 
glichen werden, ron weldien der eine in aetaem vnprOog» 
Kchen Zoatand verMeibt, dar ander* aber ans dam aHm 
)(aterial neu gegoseon wird, um se die wahrand einsa ZaM- 
raums von 2000 Jahren eingetretene Aendentng in der Ans- 
dohiiuiii;:Hnihiirkcit '.•■^ Mftal^i ;.u .nnittt'ln. Aufser diesen 
auf mcIrologiBcbe (Malavergleicliungs-) Zwecke abzielenden 
Arbeiten aoU das „LaboialoiiaB'' a«ek den w M i B gan ZwadtM 
der P a n d el ma m if dtoMB, die schon m Anfang dlaaei 
Jahriinnderts fflr die Aforadning der Erdge«tjilt angewendet 

und in nH'iifPT Zeit /iir Kr^'fin/Miii^ d<T «•'tr'inoinisch-goi'Iii- 
tistihcn Luthubwcii.'huDg!>i>tudit.>n wieder besonders stiirk ge- 
pflegt weiden. Ea bandelt sich hier aowobl nm Toilständige 
(abeointa) BeatimmuBgeo der Intenaittt der Schwere, als auch 
nm lei^eichende (rslative) Beaflnumiiigen an ebwr groAwn 

Ani^li! vrin !''.uikti".n -Im K'-":i'' m il d s rv!iir'„->'s. Kür di*^- 
VdrnaiuiH' d«T den Fi-liUirl-iten Uii-aiLsgulioinii'U Studien an 
den Aiiporatcfl, Prüfung der Bcolacbtung«m«thoden und Be- 
stimmung der Conatanten bedarf die Anstalt eigenartig har- 
geriehteter Blume, in weldtaa alle diese Arbeiten unter 
vencbiedenartigen TempenturrerhSltniBBen Toigenommen wer- 
den können. Zuletzt sind noch Einriobtongen cöthig zu 
Vergleichungen von Mafsstäben fttr dco gewöhnlichen Ue- 

branch aowie von Nivelltriattcn, um Studium der feinen 



tat ihn 

■adenragen und der LibeOen auf ihre Oenanigkeit und 

besonderen EigenthOmlichkeiten usw., Untcrsuohungi-n, die 
meisteuB für ein und dasaclbe Instnunent nicht ein filr alle- 
mal erlixllgt werden können, sondern ron Zeit m Zeit, oft 
in jedem Jahre mebnaals, m wiederholen aincL 

Es liegt auf der Hand, dafs das Fohlen der fOr alle 
dir'^e Zwecke erforderlichen Einr.chtuni^en schon n.u-h 
der Entstehung des geodätischen Instituts sich sUrk fOhlbar 
maebts und naaeberid TonehUge snr AbUUfe herrorriet 

sweier Xdmbmlt mbar an eitirtere, tit wobt hier nicht der 

Ort. Ea g e a ^ g a daher, auf die km-zi-n \:i !• i^'un-'t-r. in 
der lünleitoag so diesem Aufsatz (S. i dr" g<'(,->'nviartj(jTn 
Jahrgangs) tu verweisen und herrocmlieben, dufs gleichzeitig 
mit eintr Beoiganisstion dca Institala L J. 1888 auch dia 
Onmdlagen der BsnentwUrib dnrehberathen und grandHldidi 
festge--trUt w id i; -i-nd. Zunru hst h.itte rir. im September 
1S8G zuäammcngetrotuDor geuiiücJiter Ausschuiü die Aufgabe, 
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äit Säte Oototar d e w e l bw » Jahna 
IS BaiBk tagaiAM „ABgmäam Oostom dar 

Intprnationakn Erdmessung* vor, Jorcn Billigung st© fuiden. 
Auch die Künigliche Akademie der AVi»iions<:linfl«n, der «ie 
Nowniber unterbreitet worden wnreii, «pnicb 8i< h ni- 
•US. Bei dar oun folgeodou gcaaiunn Dudt- 
itt BntwiMi od sv Bnft wii M iMin dK 
HmiMifmininir auftauahandiB ii¥lriin1l« 
d dar Buuverwaltung an SadiTsnOndigeii - Autadinlk 
hend lur Suiii', dr-i;i aiifeer dem Instilulsdircftor einig« 
■anhafte Ai<tn.>notjiun und l'bysiker angeliürten. So koiuitf^n, 
BHil'^T" der Landut); der Monarchie die nCdbigen Mittel be- 
irJttiKk hatta, im Fratyahr 1889 dis Ba n ar b aila n aof fe- 
•tdwitar Ornndlage beginnaL 

Dt;!! olirüi orCrtcrtan Zwcckl:estiiniiim;i;i-'n cüiNiiTO'lieiid 
gliedert »icJi die (iesamtaidage der InEtitutfiliauton, abg>3Sobeii 
TOD oiaigen Nolxinanlagcn , in tvei Hauptgruppon, n&mlich 
«iaanaita daa ,H«uptgebkade*', welohaa die ala ^lAbom- 
lofjeit^ houSchnalflii iriraenMhafQMieii ArtieiCa" und fieolK 
arhtiin^s'l-:-!!'^!! mit ilori r.niliii^i'ti n.\^'bJlft8raiimen und eini^n 
Diciihtwi.iiinin^-cu <ii riiiom ItiiiiVi'rpur vorcinigt, nridurta^its 
das ^Olihervütorium fP.r Winlrlrnossiingon weli lics 
die im fKignunni untar dar Bezoichnting „Obearrabinam'' 
maamnaBseAMan SaorioktmigBB bietet Der BaOMiMga 
des Baabeginne entapnoheDd, irird nmlolitt daa QnvtpMUide 
SU betnchton sein. 

A. Da» naaplKcbKnilr. 
(Tefgl. Blatt 43, AM. 2, (owio fitatt 44 und 45.) 
FBr die GroDdriftigartaltuiiK war hier m eieter Liaia 

die Absicht mafitgebond, den beiden Rtumen, in welchen die 
wichtigsten und in:hwierii^t<?n Prftcisionaarbeiten Torponom- 
nten wemlcm, dorn ComiKiralor- un;! ili^m I'ruil.'l-S.aal. lim'! 
Lage sa feben, walohe eie von der Temperatur der AuImh- 
taft «SsUaint lualbUBgig BMcht Dnm mm aoeh Uni« 
M den hier Tonunehmondcn AriMÜn IhlJlelM TMpantuy 
■obwankunpsn und Ueborcr)ni;c am einem hiBlMrn Wlimu- 
ipiad in i'.n'^n tirfi r.'ii. ui'.ii nmf;- l:-'hrt, kClnbtlich erieugt 
imdeD eoUen, wie «o tK.-i den Miisaunjji'n im freien durch 
dm mtllritftlf^ Veobeel der WittorungsvorhUltniiiae vorkom- 
■an, ao aoll diaa doch itaoh Bedarf der jeweiligeo Unter- 
andmnK md nicht nach dem Zn&n dee Tempentareugtandee 
der Anfsenlull geechclien. Aufsonlcm sind al»3r nucb Btxjb- 
achtungen niciit auage&ühliiGiioa, bei wok-hen es auf eine 
nOgliclMt lange dauernde Coaataaa aiiieT bostimmten, iimer- 
Onum tw— ■wi Iteipetatnr weaentliob 



Diese ErwJgungen Fahrten zn der Wahl einer Grund- 
rifsfonn, -welclio die PrScisiunsraunie gan« in» Inncne de« 
BaokQrpere verlogt, nng8 uin8c'bli"«:<i-n viin aivileniMi Räumen 
de« Haitnon Zur DurchfUitaiig dieio* Qedaaluma beduifta 
M W doB lidit wilmd ti it Mjo AIhmimu(M dM 
Frldskjonlle einer oiM i i i A ta AiuaU « 
rlamon, and dieser Thnataad vanalablB wieder den Eht- 
achluf»'. in und demselben OebäHdcfifier lUäammen mit 
den wiiis«<iuM;lutfüichen auch die geacbüftUdien ArbeitM-üume 
md mebtere Dicagtwohnungeo untenubringen. 

Wu dw LimtaD AUk 19 &36&/«6 Migt, liegt Oe- 
d« aatwfhyailndiieheii (N>- 



an den Obaenratoirea-Wohnhlsaani varbaUUnDdHi AuOdutt* 

richtnngen angelegten Gebftodee TerUhift too Ost nach Veet, 
sodob die beiden I^^iten nach Nord und Sfid schauen. 
An beiden SchmalHeiten lir'^en die «it ht^^^ten Einginge, 
weatlioh dir la den loaUtatHtaiiMa, Oetltoh der nr Sinotoi^ 



bauen KnglIngM dA 
mndooda Ann«, dia aban haMtnialllnnigen RasenplaU ter 
der Noidseite daa QaMMes einschlielsen. 

Der Ar dia naiiiitgMlilrMBfl dea Oehftodaa maXagebeade 
Erdgeaekoft-Otondrib (rgL Blatt 44) ia%t naok oUgaat 
in seiner Mitte den Pendel- und dem Oemparator-Saal, von 
starken, mit zahlreichen üilhren dunihaebten Winden um- 
srUosiien. A.-i d r Wi',-,- -, Sil:;- unfl Ostsoito umziehen 
dieaen Kembau zunAchst die Verbindungsgänge, an welche 

Ua die AilNttnhuMr der 
HrtmokBata. T«r 
die Nordaelta legt rieb dar grobe bfllramealioanl, tob 
welchem aus ilio beiden MittelsiUc ausschliofglich iliran Zu- 
gang erluUton. An den grobuin Inistrumontonsaal «Aliar«» 
sich üsüich — auch nur mit Fenstern an der Nordaaita, «ift 
dieear — der kleine lutmnuntBnaaal, vaatUcli eiw nai 
Terdmibebi eingeiiehteto Tfamimr md die naabamacbe Vert 
suillc. In il,T Millu <iir Ost- will der Westseite sind, den 
EiiigfuiKcn vMii Aufwn eotiiprcdiend, Treppen angeordnet als 
Aufgilngv, i-increeita rar ' 
oberen InatitutartimaB. 

Oh dia vnten H 
ICttelrtle eine entsprechend grüfsere ßescborabsbe bedingen, 
a)a die Bureanräiune der SOd- und Ostaeite, fQr das er&te 
StiK;kwcrk alier eine ver^ihieiieno Höhenlage der Fufsbüdon 
in den eüualnen TbeileB atOreiMl wAre, ao ist derTaMiodea 
it Am J Um m im dar HortaiH* «td iat XmOnt vm 
1,60 m cd«gt, ak ba dm flli%m Blmm des Oe- 
tehoMee. Di« an den nOidliidiHi Enden dar Teibindungs- 

i;äni;e ' in-'- l-'L'ton Tri:'[if«>r.Hlufen vermitteln diesen ll-rihen- 
nntcrbchied, wobei an der Ont-ieito auch ein nach dem 
Untergeacbofg fOhreoder Arm durch Theilung der Treppen- 
breite aa geordnet wordeo iat An der VastaaM* war diaa 
eitbehrlloh, weU hier die naheliegende Hrapttrappe, die nach 

dem ünUTgx'«;h<ira ffrti;';sctjt isl, Ersatz bietet. 

Wie der Querschnitt auf Blatt 15 zeigt, ist die er- 
wähnte QChenverbchicdenheit in den Fufabodeolagen der beiden 
Ibaile dea Erdgeechgeaaa, in Zuwmmeohsnge aitt der natOr- 
IklHB AbdaeiuBg dea OflUadea nadi Süden Ub mt «twa 8 IMv, 
diza bentitit worden, dr-r Sni- um) Ostsoito unter deat 
hier hcichliegenden Enig-xii Is cm vCllig crdfrcies Unter- 
goecbofB für Wohnungen von rwoi niederen Beamten und 
danintar ein pas in den Boden eingesenktes KeUeigesobob 



■r ein eiaagea üniar> (oder hier rMiligit XllliV-) 
Geadioib in gleicher Bodenlage mit den Eollam der 'Vaat>^ 
SOd- und Ostseite Platz riiidcl. 

Das erste Stockwerk (vgl. Blatt 44) enthUt an der 
SQdwcatecke swei Wohnungen für 
■iMür (Aaiiilaiitaa)b je «ttStiiba mi 
der SOd-, Oat- und aiann Thal da 
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im ObOTpwcfaofi» zugowioMo sind, 8o ist am Nonlende des Oet- 
lichen VorbiodungisgaDges eine besandore Innentreppe nacb 
diesen oberen RAomen angeordnet, damit der tAglicbe WolinTer- 
kehr oicbt auf die Benutzung der aufsertuüb der Wohnung lie- 
genden iiiraeren Zugang»trepp6 angewiesen ist. Die Nord- und 
«in Tbeil der Veattcile enüutiten Burcauraiime. Die Trcnnungs- 
waad iwiachcn dorn nOfdlicben Vcrbindung^gang und den 
Zimmern der Kordsoite ruht auf einer von drei Eisensiulen 
gestOtiten Bogen wand im grofsen lostrumeutenaaal . dessen 
Zvecktio-slimmung durch diesen Kintmu nicju we^aentlich be- 
rnhrt wird, sodar» die AnstAltsleilung gpgna diese Anordnung 
keine Bnlenken hatte. Im Kcniluu Ober dem Pendol- und 
Comporatorsiulc liegen enlsprccliende Riume mit Decken- 
licht , Ober deren 
Zweckbestimmung 
spater noch einiges 
mitziitheilen ist. 

Im ObeiTgew'hof« 
(Rliilt 44, olion) 8iiul 
nur die Ost- und 
WoBlflngel mit si- 
cher Lichthühe an- 
gelogt, daf& sie sich 
zur Einrichtung von 
WcdinrSiinien eignen, 
während die Xonl- 
und SQdadte unmit- 
tcllnr unter der l)ach- 
llftclio liegende Uo- 
denrftume aufweisen. 
Ueher die Bestim- 
mung nod Sonder- 
einrichtung der hier- 
hin fallenden Tln-ilo 
des Kembaue» wirU 
im Zusammenhange 
mit den Einrichtungen der PrScisionsriume zu sprechen 
sein. Der OstnOgel dieses Geochoiises ist, wie siehon oben 
erwihnt, der Directorwohnung »ugowieiiien, im WestflOgel 
alud aOdlicb von der Haupttreppe einige Oastzimnicr ange- 
ordnet zur Aufnahme iiuswjrtiger Fachgelehrter, welchen fOr 
bc«timmte Studienzwccko die «isaenschaftliclien Einrichtungen 
de« Inatitute« loitwoilig zur Vcrfflgung gestellt werden, NOirl- 
lich Ton dieser Treppe sind die entsprechenden RAume vor- 
iKufig noch nicht ausgebaut and bleiben zunJcbst als Boden- 
rftumo sowie fflr spSter sich zeigende HaumbedQrfnisse der 
Anstalt verfQgbar. L'eber den Obergeaohosaen der beiden 
flüi^l bieten sich noch niedrige, doch für Aufbewahrung»- 
zwecke wohl benutzbare Bodemiuroe, deren flaches Dach in 
gleicher Hübe mit der Fbttfonn des Kembanes liegt. Die 
dt;m letzteren sich an der Ost- und Westaoite anschliefsen- 
don kleinen OehBusc der Bodentreppen sind mit massiven 
Bodachungen reraeben, um PUtze mit welter Femaicht und 
fester Instrument-Aufstellung für uanchtrlei Beobachtungen 
zu gewinnen. Eine Wendeltreppe vennittelt den Zugang zu 
dIeHen PUttforinen. Die begehbaren DAcher sind in Uolz- 
oenient abgmleckt und mit einem einfachen Eisengitter um- 
welirL Erw&hnt sei hier noch, dals von dem zolilreichen 
BcamtenpersonBl der Anstalt nur dem Director, zvei Assi- 

Zotebift r. OaanMO. Jiluf. XUV. 
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itenten und zwei Cnterbeamlen DienstW(dinuDgeii geboten 
werden konnten, während die nbrigen Beamten auf Privat- 
wohnungen in Potsdam angewiesen sind. 

Wahrend die zu Wohn- und Rurcauzwockon dienenden 
Räume nichts bieten, wa« von dem sonst hierfür ablieben 
abweicht und doshalb zum Oegonstand besonderer Besprechung 
sich eignete, fonlem die fOr wissenschaftliche Prftdsionsar- 
beiten hergericbteten Qelas»e noch zu näherer Betraclitung 
auf, namentlich diejenigen im Kemhau. Die Kellennlage 
ist in letzterem ganz fflr die nichtigen Festpfciler in 
Anapnich genommen, welche den Coniiaiator- und Pendel- 
appnraten er8chQllening«rrele Aufstellung gewähren sollen. 
Diese Pfeiler sind in beiden ßAumen insofern verschieden 

gestaltet, als der fOr 
den Comparatorsaal 
bestimmte ringsum 
von den Umfltasungs- 
wAnden freigelegt ist, 
der unter den> Pen- 
«Iclsiial angeoiTlDoto 
dagegen mit diesen 
zusammenhAngt Der 
Orun<l für diese Ver- 
schiedenheit liegt, 
wie sich später er- 
geben wird, in den 
verschiedenartigen 
Vorbedingungen für 
die Teroperiningsan- 
Ugen. Sonst sind 
•Ä;i<ie Pfcik-rmaseen 

in gewöhnlichem 
Backsteinmnucrwerk 
mit KflIkmBrtel her- 
gesteilt und von zahl- 
reichen Ausaparun- 
gen in Röhrcnform durchzogen, die der Uift den Zutritt 
zum Innern des Mauerwerks gestatten und ao dag Aus- 
trocknen seiner Masse befBrdem. Aohnliche, jodocli klei- 
nere Festpfeiler sind an den beiden Enden des unter den 
grofsen Instrumentensaal hegenden KellemKunes in beiwm- 
der« aligegrenzten Pfeiterkellem errichtet Die aufser die- 
sen an der Xordseite liegenden drei KellerrAumo sind fOr 
wissenschaftliche Arl>elten bestimmt, bei welchen eine mög- 
lichst gleidimATsige Temperatur wichtig ist Ihre Fenster 
mflnden daher nach Liclilschächlen, die oben mit starken 
KohgUsplaiten abgedeckt sind, um die Schwankungen der 
.\ttC9entemperatur thunlichst von den Beolachtungisrlutiieo ab- 
zuhalten, ohne doch eine angemessene Tageebelcuchtung aus- 
zuscbliefsen. 

Von den Enlgvschorsrflumen der Nordaeite intsreaairt 
vorzugsweise der grofse Instnimenteiiaaal , dessen Innenan- 
sicht das Schanbild Abb. S zeigt Er ist mit einer grOCseren 
Anzahl von Steinpfeilern zum Aufstellen von Instrumenten 
ausgestattet \ind dient vorzugsweise zu den oben erwähnten 
PrQfungen von Inatrumenten aller Art, soweit sie im ge- 
schlossenen Raum vorzunehmen sind. Die Instrumenten- 
pfeiler stehen tbeils auf den lieiden iaolirten Grundpfeilern, 
tbeils aof starken GewOlben und sind in Qblichcr Weiw von 

24 



Xli,. s. 

gn>beD tDatnuiWDteosaalvs im Baa|itgebluile de« Oe<i<Uti>'i.-ben Institats. 
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dem Fnbbodai kwgetnaiiL Oer lalliche dahinter lio^jenda 
Udao bttanmaiteBiMd dient m IhnlMien Zwaukwi, wwit 

tm Aüftjnwnhnmpp fpinr>rer Instriiin(>nt<>. Dia WeBÜJOh vom 
gruf»en Siuil ri.lK-.;n..ii- ^PnislK-Iliaiiiiiw- tritt lutmentlicb bei 
photografihisilicii ArKrilrii, ili-' iicuiTiiiiifrs für mi-lrn. 

kgiwha Zwedut hiufig iMnogexogen wciUan, in Diunst. 
IX» iMi «•Maildii 'wattiidi «MehWtftwide Widtttatt iat dtm 
Mechaniker der Anstalt fOr Mim AlbeHoi imwr i a W B. Um 
pi'ürsera G(>)^nEtändo br^quemer aus- und ebtliringeii m kOnMn, 
ist sio mit e il].-: unmitt.'lluir ii-.? Freie milndiTi^li n Thür vi?r- 
seben. Alle diäse UAujue ao der Nordaeite sind zur besseicn 
BrinUwf i^nohnUUger Teapentnr MierwMM. 

Die wiehtigBteo Golae») der Bntmnlafrc sinil n^cr, wie 
schon oben bemerkt, dio lioidon Uäuiiic Kcnibuucs. iler 
Compariitur- umi d«'r IVnil.^l?.!;!; iiiiuclu 1.. Silmn ihre La^c 
im Innern d«r gmim (iehiaieaume, ringsum «ingenohlossen 
vm aaten Btam te AmMI, liciMit iktm Mm ein 
aAcUiehM Hat» tob TM tpm t uw wiitM « . AUsrdings wird 
ümt Vormg «rkanft dorA den Mangel einer unmittelharen 

lllige«tx\i.-iii'litiiiii;, was iii:'io!''nklii';i i-t, Iii' r 

»OTTOiicliraondcn Artioiton ohnehin fine künstliche Ueiciiphtiing 
einzelner Punkte bedingen, sodars es genO^, soviel mittel- 
bmea Liciit cinnifDlHen, al» warn Zorechtflnden im Banme 
uBÜäg ist L e t rt ww gewiitelit dmeh Bobgluplatten, die 
im FufiihodeB dM d«rnl" i- li<>ri i!iK-n R.iumi.-s (wolcher w'iniT- 
•eits ein aiUglgUgM lliHikooliuht crbalt<Mi tuit) eingelavM'n 
»ind. Fufsboden und Decke bmder SAle ruhen auf I iTirmigcn 
iSaeiiiiiguii, cwiwlMai waldMii an den Decken doppelte 
Flaciigewfllbe ejageapaut mmä. Die Eiaentri(;er de* FWs- 
bodena vermeiden natftrlich jede K^rflhninK d« Grundpfeik-rs 
oder der auf ihm stPhendsn InMruinenti'riiifoilei', um ki^iiii» 
aus dem Verktthr eii1.i]iriiigendo ErMhiltteniiigiMi a\if dii^ 
Pfeiler tu Obertnison. Im Comiwatanaal« liegen Bob- 
glMBkUw md te abdan «mI nmm llaiaackiii dar TMger, 
dam atoa, uit MaolaBm bedeckt, den FaMndeH dea 
BMmiea bDden, «Ihrend die onteron «eaenflidi dam dienen, 
drn lif-ssorcn tLiTmisrlion Abschlufs dos Pfeilerkellcrs zu 
bewirken, üls wird nilmlich Worth darauf gi^lo^, dalä die 
Tempemtur dea PfeUerkeUers mllglichst dnunrnd constant 
and in Anasteiali mit den aatOiliehea EMbodea Uaibt, an- 
aMtlaglg von den meliadiideii Wlmegnden des Saalea 

aolbOti Zu <iti-SL'iti Hi-hnfe mtlsscn mich ili'i' •inv.L'rriji/i'IIirhnu 
engen Sdüitzo zwi((.'hcn dem Fufsbodcoi und den aus dem 
PfeUarkelkr in den Saalianm hineinragenden batrumenten- 
pMier in einer Weiae pMw hIoaa en werden, die swar die Er- 
aeUtttomngatMhoit der PfeüernioMgeillirdet, den ttemiiolien 
Ausgleich i alaulian Ffeilarkrdler und Sau] nUr IhiinliclMt 
atifichneidet, d. h. dnrch weii hc und tciiijHTaturtrügi^ Stoffe. 
Die gleiche Kdcksiuhtnahmc «u( den Teiniicnitunuisglcioh 
switchen den Biumen unter und Ober dem Ftelibodfla flUlt 




Zar Erddmg einer innerbalb giew iM W Qnnaen bdiebig 
hoch oder niedrig XU nomuriKd''n Tc<mj<cr3tur ii^t fino Kin- 
ndlMag getrofTon worden, die d^r Verfasser ^cmeinschotl» 
Uah mit dem damaligen Diceotor der K.-ii^rlichen Normal- 
EhihaBgaeaaimiaiion, Qahainnfli PnL Dr. ftater (aogieMdi 
Direolar dar Borüaar Ote w a Mla j, aur Taaqieonmg der Qr 



Blume dar antgaaeiintan Anatalt ackon lu Anfang dar 70 er 
Jahn anagealaMat and arit gntaai ürfdg aotavendat hat 

Das \Wsentliche dieser Bnrichtung beatefat darin, dals die 
l.'pbfi-tragung der Wätnne nicht von einrclnen, etwa an vor- 
sclii.'il.'imn .'^tellc•n ilf> R-iiums iiL^vriräLlilfr. llpizktrporn, 
iondeni von der getarnten Rauiaumfaaaung auageht £a aind 
mmUoh aUa mada, dl» Decke, im MUmmI amfh der 
IWkhadan, mit maaaaiaBhiBgHidaB HaUritaaMi n^Aen, 
ittneihalb weldier die Lnh nadi Bedarf in <Hne hSbere 

od'T nioh-ij'i-' 'I'i'ü i-'iut-i!- p'^riii wrrt'.-ii ii.-uin, s^iLiPk 
sich <iurLi: Ti-ajisiuissioii ilio gkicha Temperatur allmiUilich 
tloni SiuUrjutue niittlu-ilt. Dies« Uoblräume werden galiildat 
durch zwei WSade tob Weilwnkhiwili» daeaa eine aor- 
raittelbar an dea laumoMchlletandaD Hanem ww. bn- 
f<■^t■gt i«t, wAhrcnd die aoden mit eiset» bestimmten Jkb- 
btjind von cmtcror fn-i eteht oder e^wcbt. Fflr die aenic- 
rix'hto WoodumkleiduDg ist nBinlich ein loii-lil«)! Eisengi^rOst 
I au^eslellt, tlaa xur Befeitiguitg der baian Bieckwand dient, 
I wlhrend die innen Dedtenbafcleidnng dmclh H l a g i ea i a a a fan 
il" r RiiiinKli>'ke her pv^tialten wird. In gleicher Weise hftngen 
im r'<ii'lrl.s.ial di<- ßlf<'Uwünd>' des Hohlraumes unter dem 
Fuf»l>idi'ii an iI<m> Eisci>tr"ij.rrni h s Ii l/li-ren. 

Iiis wunle ala genügend erachtet, die Tampefatnr der 
mnrae je nach Bedarf Ua airf tiSchilenB 35* C. an at^sam 
und füiiij.-»' (ind imttr X'il! -iuVt'n zu Lassrn. fla die 
wisMMisi'liaftlii heu PnUjMnii.-^lH^iUn hlim>;iiB der hier in Be- 
tracht kommunden Art wc«vnt]icb in die Winlermonate fallen, 
weil nadi dem AriieitBplan dea Inatituta die beaoera Jalire*- 
ledt eoweit ab mQglieh an att a w lrti gaa MdariiaHaa atag^ 
nutzt wirrt, so konnte von Bnrichtungen zur kflMtlidiaB 
Knliluni: di-r Riumluft al^rwlion worden. Arbeiten, welch« 
Teni|->niluivii unter Null (■«•diiit;t'n, .vollen nämlich nur I<.n 
niedriger Aufsentemperatur voi:geoommen werden, aodafs 
Vorriolitungen ganAgaa, dwch mldia die ESafahrnnf InUar 
Lnft um Skeicn her mil^kih gnnaithfr wird, E« l>edarf also 
nor der Einrichtung zur kflnalUdien ErhChune d<T Toitipe- 
j ratur in den HlochhohlriUimen. Uicizu ilienoii i i;i-ll.i^i.in 'ii 
aus Hunwnlirannem, die im tiefsten Theil der Uk-ciiliolil- 
riliiDte aiigt'liraoht «ind. Um nowuhl die Verbrennungapri»- 
ducte ins Fi«ia atattflUma, all au^ iHaoha Luft, die achaa 
nr Speieung der OaaUamaMO tinentbehrlleh iet, aber awA 
inr &J»ti.'llung niedriger Tcmpiraturou difm-u will . von 
ebendaher in die Hohlräume einleiten zu kennen, und in 
den starken L'ulasBungBmauem zahlreiche Rfihron au«g««part, 
die durch SteUUappen geOHhet nnd abeaachloeaen werden 
kannoB. Der giOMe Theil dieeer Röluen dient aatwadar 
zum Afdottcii diT Viirlirennunncsiga*«) nu8 den Blechbohlrftumen, 
oder 2um Einleiten ilcr Aufeonluft in diono, ninips der Köhren 
sind aber auch zum Einleiten frischer Luit in die Siulräume 
aelbst oder anm AbfOluen verbnnchtar Luft ati» dieeen 
Blaman beatimmt, waan hier an Laftweohael nMhig iat 
Simtliohe zum AbfDIiren der Terbrauditen Lnft und der Vet^ 
btennnngsgase dienenden Köhren mfinden in ein Canalsystem, 
das im Üadiraum an den Wanil-i. i':illuti< mii.i'.inlr.it und 
aeinerseita dtudi eedis Ober Dach gWQlirto Abztigosoblote 
entlOftet iit Die Decken der einaalaaii OaaalatroolDn aWgia 
in dar Biehtia« nach dem iqgehflrigai Schlot atadc an, ot 
dea Ahaog dor Qaaa an erfainhtw, & waMaMr BrfMi^ 
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tadolU, deren Flammaa den Haag te Gas» haiciUMUiiBM. 
Die mn EhMtan der IHmImb Luft dieamdm BSimn 

milnilon otwn im Daohraum, der «cinnnicits mit ilor freiMl 
Luft unmittelbar in Veründoog getiracbt werden kann. 

Die hi«r beachrielmn Aiiardiiin(M liad fheib ii dm 
ÖrundtitMü und Sduiittea de« guseo GAtata, auM«t- 
Beh mf Bktt 44 nod Bhtt 45, fliellt In dm dort bei- 

P'fljtliiti hcs-ymloren (irimrlrir» iii: ] iI.ti boidMI liaBond"ii?n 
Schnitten der hier in Hotraclit koimnonilvu FBlfllT «u Dar- 
iliilliiwg oefanoht. v<A)er einige EinzdMtan diewT ESaricti- 
tiagKB. Mi noch folgandes bemerkt: 

Bd dM ii OnilielMr ireiae ciaBerighteteB numHR der 

htaljWI M<IBB»l-En-l!'inr; ■riT.:n:Bsion, dip, w 'r- --i -itTt. im 
wetH l fl l dltB «lli-n bi P'i htifTton Anfordsniiii,'"!! «nlil cnt- 
»Iinx;lion, hiit es k al, ein UfholntaiKl li.<nnisiti>t<'llt . ilsls 
dl« swiaehen den Biechvioden baOjidlicheD Hohlriuuia bei 
■iBfl* Waita v«a etani 39 Centiaieter xw«r für dk Tbrnparinng 
und Luftbewegung dordiaii» genag«n , aber nicht fOr Manacfacn 
ztijillnplich sind. TiPtit*"«»« i«t jölnch fQr die Vonmhine von 
!r>t.-.n lHft;iir.L:s.ir' • ihn . I''ili riii.:';iimg <lor Klapf-T'nvornf'h- 
tungen und ühtillclic AnliUüo behr TüDEcfaeaa werth , ja notb- 
vendig. Hit ROckeidit kiMnif «latda daber im wr l iegartett 
fUle aiae Udita WaUa m atm 00 CMiiaeler g«w«Mt , ao dab 
' dia la den Hahlianmen beBiidBeliaii Voniditungen olin« be- 

aonderr Schwifripkoitcn 211 erreirlien sind. Im rnmivinitor- 
aaal, wo der BlechhoJtirauni in FiirnlKHlenhObo eoinen unteren 
Abschlu/s findet, «oUan ea notbig, rcir BeaaMignaf daa bei 
der Qaavarbramnif aaigaachiodanaa W a a aai a an watgm. 
Die Sohle dee HeMrannaa hat daher eioe riBnenlBnaige Ge- 
staltung' mit I«ltigeiip;niIIo erliiilton. woWi dif ti.Mon 
Punkte duix'li Röhren, <lio seitliuli die llauw durflilint^lien, 
»tigi.:wJl«icH wenleii. II. :i den mit der fertigen Einrichtung 
augeatallten HeizTenncben hat sich Obrigei» aia «tea Aa.- 
■wmiliM<y ToitiriHaBr ceielBt, doch tat nielit »uigaaalihaaii. 
Ub bei llager danemden Arbeiten, namentUdi, venu naohe 
r AbkOMoBg der Temperatur faorTergel>nietit wird, die Gnt- 
wlaaerunpsanlagvti sii'ti uls lu'itrlifh 'jrweiwn •»■'ulfn. Zum 
Zveck einer »ehr utarkoa und raschen AbkOttlung der 
BtOBloft im Saal kann Obrigeoa uogk eine andere Torrksh- 
tüBK gehnndit varian. Ob htnUk «Imb «rvttntm Qlaa- 
phtten, dia in dem Fnlbboden dea Ober den 8Um liegooden 
Raumes, sowie in dr-n B!.-: im "imI-m Iit Siialdecke ange- 
bracht Bind, um den Prikisiüntsritiimua ein mftlligea Ucht 
Tan allen luxafOluen, kSfloen abgenommen -weidaa. Ebenao 
amd in dar Olaadaeke dea oberen Banmaa entapreoheode 
Oaltanign bem Mallen. Werden nun diese Oeininngen 
dnix!h aohlnnolinrtigc Vumohttingen, die von der Decke /.um 
Fufsljoden n'itlien. untcnmander verbunden, .«o k.inn die 
kalte Luft des Dneiiraume*^ unmittelbar in die Blccldiohlriliinie 
und in die Sale eingeflUirt werden. Dabei lifot aicb durch 
H h üch n O w a i oder XMlaiaMi dar ScUlaehn dl» Haaia dea 
LaftntriMa nach Bedarf abmeeaen. Allaa diea kann ge- 
achchen, ahne die Tompcntur de« Obemamaa hiefbei weeent- 
liah an indem, wenn diea vermieden werden solL 

Im Raum fQr Pendelheobachtuiigen geatallett aioh die 
Hebvorriehtungen darum etwaa andere ala im CcaqMntOl^ 
•aal, waU afeh im eiatann dar HleahtoMaw auch mür 
dm lUhbadan Unaiaht Die Haiafaniw liiri Ib 



bnoU, der dm IMpMIar !■ aeiaer Mitte durclibridit, und 
Tun £eeera dnreli Hahlrititm nach Miifiiichkeit thenniaeh 
iwlirt iat Die V,.rlin.-nniir:i;slnrt tritt darch einen mit Tbttr- 
varaeUnfa U'njchenen unteren Zugang aus den uingobendan 
Ranmen des Cnteiigeechosses oder Kellers in den HeiuehadiL 
ünaiiilaihar Ober den HrniWammwi iat doieh Bduitablacha 
nod FWhmg mit temperaturtrlgan SMta daflir geaorgt, 
dafs hier keine i.n starke r.riltelio Erhitiung des Fufslo.lena 
eintritt. D» diin h dies<.' «cltHclitartige Durchbrechung die 
Maiao daa Orund|>rellers weDcntlich Termindüt «M| aodaik 
er bei lingaun durchganthitar Loatrauamf Toaa nagebm- 
den OeMudanmuarareA eins xu geringe Btandlbatigkeit bo- 
luilten liitte, so ist diese Lostrennung;, die beim Oniml- 
pfeiler des Comparatorsaaleg Mreng dureligijfOhrt wunle, liicr 
autVi ^' l.i-K iiiiil .li f rfeiler)iMri«T mit ilcm umgebenden Oe- 
bäudemauerwerk in unmittellwe Verbindung gabnuAt Was 
er hiarW aa Enahflttvangtfraibeü etwa -«adiart, gewinnt 
er nieUiek an Staadhatigkeit dnrcb die Mitwirkung daa 
aehr bedeutenden Gewichta der geaamten GebSudenuuae. 

Zur Relenehtiini; der Stallen, an welchen die exactcn 
IJoobacbtungen stattfinden, sind QaaDanmen in l^eaondana 
ktemenartigen Kastchan, die an TedKMiiiedenen Stellen dar 
ioneien Blech wand «ilaea, angewdnet. Da die«« KMdMB 

I ninr mit dem iwiaehen dan Biediwlnden eiogetelhleaaento 
Hohirtium, nicht mit dem Siudo sclbtst in Ltiftrcrbindung 

' stehen, so künneu dio Li.-iiclitllnmmon in letzterem kein« 
TempetBturerhfihunf:; lewirken. Durch passend angebtacfato 
Linaan und Sfiagel Iftbt sich ein ahnkea Licht auf die an 
beobachtende Stalle conoentriren. 

Im Companitorsaal oind mehrere zum Auf>telh'n von 
Mikro*koi«jn usw. dienende Instnuneiuenpfeiler, 'li'> unf ilem 

I p'meinsamen Orundpl'eilcr nihen. a<tfg'"-<tellt , nnrl aiir^ i'lem 
ist ein Scbienenglais angelegt, auf dem aicb ein Wagen 
aar Anhahma dar an vetgiaiebandsn LtaganmalMgfae (Batia- 
Appaiate) hin und her aehiabm UM, um so den beizalfan- 
den Theil genau unter die auf beannderen Pfeilem aufge- 
.-.ti'llte!! Miki-Msk'!!«' ..II II,-; il.'ii Berathnngen rd<'r 

dio«e AnliMji' wur die Frage angeregt worden, ob e» nidit 
xweckmafiüg sei, Für Ifikmakepa und Wagen bcaoodere von 
einander unabhängige Onmdpfeiler an anichlctt, damit aicfa 
die beim EfailUnen dea Vagana einlnleBdaB Seharingvngan 

nicht .mf die Mikriskopo üliertragen könnten. Hei r.iiherur 
Erwilgung wurde jedoch dieüter Gedanke wieder lalleu ge- 
laaaen, arell jeder der dann nüthigen drei Grundpfeiler wegen 
dar uaenaeidliGheB Zwiachenrtum« etwaa weniger ala 
der Haaaa dea GaaantpMIera erhalten, also nm atjriel weniger 
üt.'iriife-ii --rir ivrip!'.', Min tliiiiMe vielmehr in der )iTüf«)ran 
Uli I >tin irtiehorhcil dra einheitliehoii Onind|ifeileri 
ijiiiisti^'eri' Verh;Utr.:H5e fllr dio Ersc'hijttei-ungsiiv;hejt /.u ge- 
winnen. Im Pendelaaale ruhen auf dem Unutdpfeiler ror- 

körper, die zum AufhUngen der Pendel dienen. Obgleich 
för diese Steinkrir]KT rifTiiIich fschwwe Hassen »enrendat 
worden liind, hat «eh Ikm th-u Vi geaeigt, wie schwer 

es ist, ein störende« ]lit«:bwingvn dieser KCrper unter der 
Bfanrirkn^ der P^elachvingnngan ganc an vemeideD. 

Bi nMite vielleicht die Fkaga aa^awwlm watdan, 
Tramm fOr die Temi>erining8- Anlagen die Anoidnvng daa Al^ 
aaugeo« statt de» wirinamerea Binblaaena der erwtmteD oder 

M* 
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gekllhltBii Lnfl in die BtadikoUiliiiiie gewählt mwdea am. 
In der thkt iat letzterea bei den Yorbenthnnpen des Oeaamt- 

entwarf« von technisr.hr-r Si-iti^ in An.-fcun^- f;fl.i-.H:iit, Too 

wiMMuntuMicher Jedoch atjgclehnt wonlcu, «eil nuiii di« Er- 
wlilMlDHH|«ii fOrdiMe, dto dmch dm Ouig der 0«l>Uae- 

Iln, irie liemrlt, die dmdi Auftrieb mid Alienigen bewithte 

Liiftliewegning aicli ftlr die Zwcckp d"! Ar.-tilt aJü i?r-nflpend 
beweist, eo hat der Erfolg die cMri't^'in? Wah'. wohl ^prwht- 
fertigt 

Die Ober den beiden fticiiioiUMilen li«geitden Bhune 
dm erttm Stoekweiln mmi in der ersten SIdne ahm 

an irr-w-!?!!.^ ZwtKJibestimmune i''"* iN :!fr tl:i niii*'li':r. I-i'- 
liiun/; und der Tag<>sbieleu<?liluii;^ jeuer Sidf duiu ndt! Au- 
lagen gedscbt. AU diese Skizun im November 18j*C der 
Intornatiouka Conteei» Torlagm, wurde t<w einem der 
«M w lrtl gea TertfMir die Itage eagM^, eb aieht in &m 
Gebäude ein paoeodea Denkmal für den Oonenil Baeyer, aU 
den Stifter und ersten Ijeiter der Vereinignn);, enicbtet wer- 
den krjrmte. und vnn finom »jidoron dor auswärtigon Herren 
dieeer Gedanke dahin orweileft, dab «uoii fllr aomtige ver- 



Dt dlMMrOidtoke allgcmdnen Anklang tad, iohhlK 
der Terhaaer die Bnrichtung der obeni7t>nannlaa Riane m 
einer ^(jedenkhalle* vor, was ohne sehr crhoilichT Jilehr- 
koetea dniob aogcmefiecnen Aiubau gescheiten köune. Da 
nek die Belkgebcnden StaatabehOtden dieeem Oedanken 
metiauatan, ao wurde dar kleinere Ober den Faodeiaaal 
Begande Bamn ala KUiodiek und Terbdla, der griMbere, 
Oker dem Comparalorsaal als Sitzungssaal und Oixirnkhall-' 
ausgestattet*! In d.T CioilenkbaUe erhielten die Wilmie ein 
Getäf''! aas Eichonhcik, in dessen Mitte auf der (Vtseite 
eine Kiadie mit der BOate Ton Baegr«! tat der Kord- und 
SUieile je eine ebaaeolcfte nlt dt* Bflslaa tob Oanlb wid 
no<iB>3! angeordnet ist. In den mbnyen dos Getäfels sollen 
nach und nach dio UUdnisse anderer hervomgender Geo- 
däten auf Bronoctafeln in flach erhabener Arbeit unter leichter 
AufUSlinqf in Gold aagebncht werden, wUnend der obere 
Tbeil der Wlale md die Veete dar Daoke eine aageeieiaene 
nirbung ond iiMleriaciie Ausstattung erhalten. Der vielleicht 
nahelwgcndo Oiidanko, auch dio Qbrigvn Q<'<.H]IUen gleich den 
Genannten dup.ii Hüsten zu ohn'ii , «Mr il"->hiilti nicht recht 
durollfl>hrhar, weil eine Anfatallnng der UOslen auf Waad- 
k dw 



solche taf selbsttndlgen Pfellem vor der Wand aber leicht 

crmü '.i'nd wirViTi wnrdi'. Da dijr Raum ein gl'.'ichmifsigv« 
und rvidii'S DcckcDlicht crhUlt, so k&nncn alle diese Kunst- 
werlce wohl zur Geltung gelangen. Dio Halle kann durch 
Qaatta gebaist ind durch AnadUnlh an die Bohren in 
gnt gelftfiet werden. Anoh nr Ab- 
V"r!.ipjriir.ing^rilc)^ft."u;d^^ dre Hi'j^i^asti'S dienen 
Zur abendlichen Iklcuchtung sind Kruulvuch- 



*l » Kfi liirr Imni-rlil, daOl dir SM dir Ulla der SndscHe <l« 
Krdi:»c h. ti..^,.n,if drx^lVir.striaa tani dw aacb als .I3IMiotb«k* 
beuichaet M, haautaäadich die ni IMhlwn Oel 
Weikt eaMB «ad diMbM an tHiftwiiii dir 

b der 



dNlii> 



Ei eei noob daraof faingewieeen, dale der 
Uber den hier besprochenen Hallen mit ESnrichtnngen ver- 
sehen ist. ■iii' i-iii sl.'irlis Sli-igfri'. diT ^V^lrn■.l■ hf'i Soniifii- 
bestrahluDg verbindom. So besteht das Diich, aulser den 
Storker g e n e i g ten veiglasten Settentheüen, aus einem fleehn, 
mit Halinawart ahg e di wbtm MittelstOck, daa mit ainam nr 
BiÜftAui^ dienenden Anlbats mit Ktappenveraeblnfii veiedien 
ist. Siit.ii- und Mittclthe:].. f,ir.J veriopf-elt iir.l ^- c.n- 
gt»iii-htet. dafs die uuliT der Einwirkung der SuiiuenwSjiae 
sii'li erhitzende Lull in den Huhlrfiunien aufwärts strOmea 
und dunsh jenen Biaoftungaanfimti ins Fieie aetweiehaK 
bann, wttueud von unten her IHsche kOUsre liOft naeheliQmt» 

il-iT .rar.z? Ihchraiim kam. iliircd KJarpcn r.iit ilf-m 
KnÜtUtungsaufsatz und iiiciUuiMh mit der freien Luft iu im- 
mlttelbare Terbindang gesetzt «eMlen. 

Die daheba AKUuktur des Aultonbeuee nigi Blatt 43, 
AbbL 2, «ine Auieht von N«td«eilm danMlmd. A ei^ 
sciteinen hier u. a. an der nördlichen Langseita die vitr* 
gepaarten Fenster des ginfsen Instrumentensaalas, an der 
westlichen Schmal.'wnte der Eingang zu den InstittitsrSumcn 
aebit Treppeolwii». Die Uaiterflioben aind, wie «n den 



bddridM, M 

SendiMla sn den FenHeiblakan, OeiimaabdedtnaBea nad 

einigen Arcbitokturthellen , vie ilon Capitellen der Theilungs- 
pfeiler in den Fenstern des Ins^trumeotensaales und den 
Siulciten in den Randbogenfen^tern des Obergesohoeaes. 
Im lanoten sind die Ginge und Treppenhinser mit gewölb- 
ten Decken rerahan, die Treppen massiv bergeetellt, so 

zwar, dafs die InlUlUiabnpf'e auf einem von SandsteinsAuIen 
getragenen Uew&lbeaystera ruht, wahrend die zur Director- 
wohnong fahrende freitragend gebaut ist, und beide mit 
wbattdieeiMnu» Oelinder versehen aind. Die sw DineM^ 

■it 



B. Da» OWrinliiriiin FOr Wlnkrlmmniaiea« 
()Ut Abbilduacen anf Blatt 46 und 47.) 

'Wgbieed die wiehtigaleit wlaaeinchiWicban AibetMnme 

im Eauptg-clkSiido den L&ngenroafsTergleichungeD und Pendel- 
beobacbtungen [^widmet sind , dienen die jetzt zu besprechen- 
den Anlagen vontugsweise den Arbeiten und ITebnngen an 
den versoiuedeoea oftiaohen Instrumenten Or Fenbeobaeh- 
tngmt. In dieaam Bilme steht dsa Obeervst or fam fBr Winkel- 

mcssunpcn in naher Vern'amUschafl zu einer Sternwarte, mit 
dem Unterschiede, doTs letztere vürzugsweise für prorae und 
featfitohendo („l'cisitions" -) Instrumente eingerichtet sein mufa, 
enteree digegen nor kleineren tragbaren Inetruwenten Auf- 
atdlag M liata fcet, wie rie IDr die NdanAnhoMi ge- 

Heb klebtere Abmessungen erhallen, dodi aind sie andi Mar, 

wie bei einer .Sternwarte, tbeils fflr , Universal"-, theils ftlr 
^Durahganga'-Ueabachtnngen einmriohten, je naciidem sie 

Aobie leoh eUoi Biabt«^ Mb beweglieh tat {^X^nO- 
iMtnimaBt*), edar idlehe, bei wddMn rieb diaee Adiee nur 
in einer aenlnechten Ebene auf und ab tcwixgt („Pu8i>ago- 
iaabrnm«nte*)k Die Baugruppe dee Obaerraloiriuma fOr Winkel- 
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beacheideoeD Abmewuii^n tusaramen, vod wolchon da« eine 
allfMBcincn Zwcvlion der Anstalt dient, drei fQr Durcbgangs- 
b«obachtun£on bestimmt sind und eins fOr Univenalbeofaach- 
tuDgen eingerichtet ist. Wie der Lagepüui Abb. 19 zeigt, 
lie^ diese Baugruppe in ^ringer Entfernung nordweetlich 
Tom Hauptgebäude , an ihrer Sfldoatedio das OeUnde fdr 
allgemeine Zwecke, auf dessen von Ott nach West gerich- 
teter Achse die boidon Moridianhiuiicr, auf der von SOd 
oaeJi Nord gehenden Achse ilas Ilaua für den „ersten Vor- 
tical'' und der geodltische Thurm atahen. Bei der Wahl 
des Platzes und der Stellung der einzelnen Bauten mubte 
vor allem darauf KQcksicht genommen werden , dafa 
dem fOr irniversalbeobacbtungen bestimmten , geodätischen 
Thurm'* die tnTigliohst ToUkommene Horitontfreilkeit geboten 
verde, dsDiit von seiner Benbacfatungsstelle aus ebensowohl 
bestimmte irdische Fempunkto UMIren") als Oeetimo cinvisirt 
werden kCnnon. Dem Thurm ist daher die hScbstgelegene 
Stelle dee verfQgbaren Oel&ndes gegeben, deren Ausschau 
zugleich am venigsten durch andere Uauliclikeiten , z. B. die 
Thnrme des astrophvsicaliscben Obsen'atoriums behindert wird. 

1. Dm Haus fUr Instrumente und allgemeino 
Zwecke, Abb. 9 bis 11. 
ist in gew<lhnlietien) Backstein -Uassivbau errichtet und be- 
«lebt «US Keller- und Enlgescliofs. Enteies, ganz in den 



sucbungen an diesen boetimmt, das kleine, neben dem Eün- 
gangsflur liegende Gemach aber dient zum ror&bergehenden 
Aufenthalt dee Beobachters, am in dem durch einf>n Gasofen 
mifsig erwärmten Räume Aufzeichnungen zu maclien, da alle 
abrigen Räume, besonders die eigentliclien Observatorien mit 
der freien Luft in »i(!glicli8t vollkommenem thermischen 
Ausgleich stehen mQsae^i, also in der kalten Jahreszeit nicht 
geheizt werden dürfen. 

2. u. 3. Di« boidon Meridianhftusor und das Haus 
im L Vortical 

sind gemeinsam zu besprechen, da sie genau gleiche Anord- 
nung in Grundrifs und Auf tau zeigen, sodals die Beschrei- 
bung eines dieeer kleinen Gehäuse genOgt Zwischen den 
Meridianhäusem und dem Haus im 1. Yertical benteht nur 
ein Unterschied hinsichtlich der I.dge. Wälirend die Visir- 
ebene di>r ersteren genau im Meridian liegt, also nonlsQdlivh 
gerifhlct ist, steht sie bei dem zweiten gejiau senkrcclit zum 
Heridiaa, streicht also nach Ost-Woet. Daher ist statt der 
Bezeichnung: I. Vertkal auch der Ausdruck ,Ost-West- 
Vertical" fibliob. 





Abb. 10. KeUorgüScholi. Abb. II. Enjgesehob. 

Haas für InstraniMte aod allKimein! Zwecke. 

Boden eingetieft und mit starken GewAlben flbetdeckt, ent- 
hält auüwr dem Treppenraum eine kleine Batteriekammer 
und einen etwas grOberen Baum, dessen Fnrihodeii Ober 
einer isolirten Grundplatte frei schwebend angelegt ist An 
dioter Platte sollen Beobschtungen Ober etwa eintretende 
Bewegungen der Erdscholle angestellt werden. Im £rd- 
goechofs ist der grOfsere, mit Oberlicht nnd numittolbar ins 
Freie fahrenden Thflrcn versehene Kaum zum Aufbewahren 
TOD Vinkelmefs- Instrumenten sowie tu kleineren Unter- 



Abb. 14. Interboa. Abb. 16. Beobaobtungsmun. 

Usus (ür I>un:bg«sg«b«obachti>Dg«D. 

Die Gesamt -Anordnung eine« dieeer Qehäus« ist dureli 
die Abbildungen 12 bis 16 dargestellt Hiemacli zerfällt 
es in einen massiven Unter- und einen ganz in Metallcon- 
struotion gehaltenen Aufbau. Den Unterbau bUden die den 
Pfeilerkeller gegen das umgebende Erdreich sbechliefsenden 
Umfassungswände und der diesen Keller fast ganz ausfallende 
Orundpfeiler, der den Instrumenten sichere Aufstellung bieten 
solL Ein ringsum Liofender, etwa '/t Meter bn^ter Zwischen- 
raum trennt ihn vom ümfaaeuogsmauerwerk , damit die auf 
letzterai einwirkenden Eischfitterungen nicht unmittelbar suf 
den Pfeiler dbeitragen werden. Koch oben ist dar Pfeiler- 
keller sbgeschloasen durch eine Balkenlage von I-Büsen, auf 
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daran flMwoben oben und unten Hohglosplatten engeoidiiet 
■ind. Sie olwa diaeir Ptaltailifn, die den hUiedee de» 
Bet^htungerwwie» bildet, iit adt einer Linelenwbdeidniiig 

»ersehen. 

Für ilii^ rniMihlififsiiiiKfii il<^s H"nlmol»ti>ng»raunieii wurde 
iMUilt eLngeheiMleD Betetbangen mit den Faclig«l«iirteD ctne 
HmMhur «au in Xetdl gtuSUt, aemnffich im mMA 
auf die gOnstigen EHelmaBee, die liei dar UieigeK Sltm- 
warto mit d«n gpi^on End« der 70or Jihro eeageniirl«» An- 
nnd Äiubnuton f.''' ' 'ti- ' -^r! L" «'inr.' ii ■»-riixlrn Biii i i.'l.i' h 
wegen der auf den Lic-ätohendon lUsaiv)iuu zu lii hiiitMukn 
RAcköohten die vollständige Diuvliraltning ili r MütaUcoD- 
atreetioa in leteteran IUI nidit nOglicb war. Soweit die»- 
aeHe betamit, in bieber in ao Tollatindiger 'W^dae, wie bei 
• 1 -r liii-r U'i<iir<».'honcn Aiil:i;:i-, di^ sit C'in>lnn.-lifiii)«wciso für 
äliiilivtic /Cwcciti iKX'li niulit zur Anwendung gekommen. Dus 
Ergabiiiilii diaaea Vi r^uLlicü dllrfte dabar iameriiin ein ge- 
«iaaaa Interane beonaprache«]. 

Eine der tIanpt-AnrorderunR«>n, die an eine Anlage fSr 
tVnitHMt«irlilnin.'"ii /u st.'ll'-.M sii'.il, ii.'/i-'lil >i Ii ;iiif di'ii 
niü^iliirlisl nisi li.-n tliLTriiisilieii Ausgluich zwiscbon dein gv- 
«I lilnH.'v'ii.'u Bi'oLmcfatuoganiam and der fiaen Luft Dieter 
Ana^eicb wiiü nm ao hrnanr gewennen, je geringer die 
TanpentniMgheit der ümadiüelinnigen daa BsofaadrtnDga- 
ranmo ist. Ui' lii-.N i miiRtiTis tfün'ähllo AnsfrihruiiK dnr 
Wilnde oines ^-jI' Ij u itjumcs in .Mu.'v^ivliaii . di« rh«i;hiai in 
Holzwerk, bi. t. t nalurgemilf» einem rtuNi lii-ii Üieniii.-*rli»n Au»- 
gleidi erhebliche Uindemiaae, da WAade und Dadi aaa 
lianlieb teiaperaturtrlffon StoRe« benähen. Bei der WaU 
Ton M«Ull an ihrer Stulle ist jedoch auf den Umstand BBdc- 
eicht in rn'hmen, dafs die piufücre WSrme - DurchUbnigkeil 
dicüos Miit< rid^s iintor dor KinwirkunR dfv Sonneiislialili ii 
leicht zu einer aehr bedeutenden Sctliolien Steigerung der 
rt «Bd K» den gewlliMdilaK Amgidcli «MigatMia 
aterk geflOirdet Ala geaigMlaa lOtial AbliOlfe 
hat aioli die Anordnung dnppvlter Bleehwinde trgAen, dia 
Hohlraum iiiiim Mirtsm, in weldMl die Anri^onluft 
oin- iiml iiln'n auKtp'i'-n kann. Die ao arzeugte Luft- 
nung, dio imi ku krsrti^'or virri, je stüriter die Sonnen- 
baatnUuiig wirltt, verhindert daa AnfkonmeB Mlioliar 



Noitc anerkanaten Aneohannigeo beraht die Oeitaltttng daa 

AufboueK. 

Da in jedem der kleinen O.'hruis.? glrju tizt-itig zwei Li- 
atawaente anfgeat^t and au Beobachtungen benutzt werden 
aoHon, ao -wuide die KcMe Weite daa Saumes ia der Rioh- 
tnng der Viairebene anf 0^0 m, in dor ont!;r-<;f>n(^^s(>ttt<>n 
auf S m f«(t«<>«et7.t. Pi<-«p bcwlieidenen Abmcssiinfn, di;-!»;« 
eine liflili^ Ilri.i^ v-.n 4 m in iliT Milte ent.i)iiirlil , (l<m 
Tetauch nubu, dun ganzen Aufbau dea Oehftuse« ao zu go- 
Btalton, dab Oberwinde und Dislt eis Oamea bOdan, dieaes 
aber nah* dar Viairobeae ao n thaOn, dab beide Ikeüm 
aa it w ir t a anaeinandergebbiefl werden kOnnen, um die für 

die Ueobashlunßen erfuriiiTÜ, 'n S:;u' 'ITi in^- in oml'a'.ilist.i.' 
AVeise lieczuslellen. Divi«; An -plmiiig Ijc^iingte die gowälilte 
Oealallung dor beweglichen Theile dea Qe> 
bot dabei den Vanlieil, dab alle Bawegiqgi- 
ahe am Boden, alao leiaht eneiaUw and 
zngMeh im abgeaciiloaeeim Baum dea ESnfitaaen der^ntle- 



rang entaogen, angeordnet werden konntan. So iat die auf 

ISaaelheiten , Bowie durch die AbbOdaagaO 12 Ua 15 im 
gaaien dar|^stollt<) Anlai^e ont'itanden. 

Auf d«'ti diu I'nifj."<nK^'smaiii'rn (ir-s I'f<-iKir»ol!ers ab- 
deekenden SandateinpUtten «ind die BOcke der Lanfiider A 
(Blatt 47, Abb. 1, S, 3 a 5) ha gewAalloherWelae biMigt 
VemMKlat dar UiiibeUMm.fr (Abb. 1 n. 2) mht aif dlaan 
Ridefii daa gaaae beweiiAlelie Obeigchatiao, «ha aua zwei 
gleich"!!, iijicii '■;itp"p<'i!f'>'.'trtiT Rii'htiinc iiu-ifahrlarcn Thoi- 
len bcfti-ht. &»l,iis ilie SjaltijQaung hcrpcstellt worden kann. 
Zur Aui<ra)irbowoirung dient ein Triebwerk, bestehend aua 
einer Tiriebilaivse C (Abb. 1, 3, A), auf deren beiden Endea 
die Zabnrollen 2>, D aitzen. Omh eine der beiden an der 
fr-stüD Stiinwand dra (it^biwea aitiendi-n Vci-^'i'It • F t:inn 
die St^mge neU^t d<!n Zahnroilen D, Ii in Uindn linng vi.-r- 
aetct werden. Dann gnifen dieae Bollen D, D in die Zahn- 
iflder £ ein und aataan liiennit auch die ZahnioUen O, O 
(Abb. 8, 0, 8) in Dmdiehnng. Letalnre gleite naoh oiben 
hin in die an den Laufschienen der einen OehSnsehlUfte be- 
l>s1iii;ion /.ihnstanfipn II, H, nach unten in die ge/jihnten 
.Sihienen ./, J oin, ilie diinh .Ii- Arme A'. A' |AI)1). 2, 7) 
mit der anderen Geliaueebälfio verbunden aind. Die Sdiienen 
/, J muOM dindi die an den Bflehan dar UmftMer A 
aüaandan Ballon an, m gegen Veraackoo geaohfllat Ba 
lendilet ein, data ein und dieselbe Drehung von G, O beide 
Oehäii^' lii'iMt. I. in cntffcijonpesetztor HirLtunir au-^fir-amlor 
oder ziu<uiuinii-n liew.^gt. data alM hit!nliti>'li ditt .S|iuUriirniing 
noob Bedarf JDr die Beubaohtungen gi>".friiei, .uler luich deren 
Beendigung wieder geeeiiloAten weideu kann. Ea eiad iwei 
aattliche VorgiOcg« F, F angeordnet, weil der Ar Bvr eine 

B. liehe Anoplniing natürliche l'liiU in der Mitte der Stange C 
ihueh einen Llirpfoilcr eingeuoinmcn ist. l>och genügt die 
Benutzung einer dieeer Orehrorrichtungen allein, um die 
Fahrbewegmtg mit Leiohligkeit in bewirken. Man bedient 
aleh elee deijeirigen, die «m alolistea cor Hand iat 

X.ieh aufst^n hin .sind sowiihl die beiden «iiM'iiüinib'r- 
lidiri.iiren Thdli' des OeliUM.>.et> .-ds mich die fd-tstehendeu 
SlirnwUndo niil •■ iier- AV. Uli... hdix'kc rcrecllcn, die einen 
mügiicbat belien Anatrickt erhalten hat, nach innen mit Flacli- 
blaeh bekMdat*) In die ae cwiadm beidaa iM-*Jf«i«— 
entalehenden HoUilnme tritt nun von nnten her die Anl^- 
iuft ein, und zwar seitlich unter der aiuigehogenen Blech- 
lieklMdling dei» Laiifiüiler n:-». <'iil1ulti'nil..ii I '- I^.V'ii'.inlen 

OebioaatheUa, an ilcn Stinm.'uiden duix'h eine ahnlichu Aux- 
bMgong dar >ttr«erea Biecliiliiclien, Oben tritt die Luft aua 
den Hehlrlnmaa duRsh einen Kiatkanin ana, der eich auf 
der ganxen flratiinie dea OahSuaea liinzieht. Bei Anerdmmg 
der flufücren ISIochbekleidung ist darauf Bedacht genommen, 
dafs dl« aufwärt« geriolilete Luftbewegnng im Holdraum, die 
naturgcmäf« dicht iialar diaaar Bekleidung vor «ich geht, 
keinen Widenland an Totapriaganden CenatmotioBatagka 
indet, anf eine Didrtnng der ObareinandergHiteden Hmi- 

z.,i'.t.il.itr.lVe .l.-T einzelnen Blpflit.-itV.lrr'ihcn cec'"':! Liiftfintrilt 
abei- kein Werth gelegt worden, vmau nui' das Kintrejben 



•) In dar Coaatni.:ti.:.ni>zfir5inm)|i ni 47. At*. 1.3«. 3 iiin4 
di« hier und im tolstuctri iitM l.n. dwii-:! Aii.jpJ-.iuii[;!.ii al.iL. htUcb 
woagalanan, am die Gerii>M der Aolace deutUctier daniutalkg. 
Aoi den AbUÄiacM 12 Ha U Imitat änd ala dag^ an anahaa. 
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Ton Rcgon und Schric' vcrhii-.Ofrt ist. Der Luftziiti-itt an 
dimon Stell«n kann den UiabsicUtigton Wllrniva<i«gU'k'li ji> 
nur befCnlem. 

Obgtefaih dir unto«, am 1 a bobe Tbeil der icit- 
liehen ÜMmdnKlilIelknn;, der die Ltafrollen nnr. cnfliin, 

rieht im Ji.t R-wt-frung 'tr* ''i!,.tIiiiiii.-s Ili>'itriii!init . (Ki'v n 
Thoil (io8 liaunies ahn stctK iinth aulwn hin iWckt, »o trill 
doch mitunter das ItodUrfnirs pin, auch bis sn giOCHirer HOhe 
hiaauf bei geBAMtem Sfalt du linUnimfiit oaw. gegm iwmHfail- 
hm Ei B WB tiw geii der Anlhenhitt an ediMien. VemBataiM 
wiinion hierauf alutif-Iemle ^Vnnsl:ho hpi der BcratJiung dar 
Anlag« laut. Daher »iml an «ien U-iilvii lifn Sjalt lipgtipii- 
zi-niJoti BiiKlern <1« Oi-liSiisos Bü^'vl angi-oplm-t, an wclflifti 
aidi, «uf Bingen befestigt, «in aus dichtem Stoff bestellender 
Vorhmg Duh Bednf in die HUu lichen und bambeanken 
Uftt Dia Bteile dteaes Vadnugea iat ao bomesnen, dafs 
dlaaar liei gimx geBfltaetera S|w)t rtX&g (i^pannt i»t, bei \er- 
■nndoit. r' ii :T:iiäng und ganz, -. S|i:ili .li--: -.ii-k:irt:i; 

iNnbhiiDgt. Kr behindert also die iiew<')^n(; Aiiftiaut-s nicht. 

In der den Ohrpfeiler gt^flberetebenden Stirnwand 
dea QeUueee liegt der Etaflang mit doppelten ThOrvar- 
aeUnlb nnd Entlonnng dee nrleehen beiden ThnrabechHlMen 
ImdadHrhna HohlsaiUUL Auf Wunsch der Xiitznipr&cr wurlo 
Ton der Anordnung grOfserer Fmiiter abgesehen und nur 
dureh einige klctno OfaHadieiben, die in den Ulechwflnden 
der Nordeeila ein g e hiia t n «lud, flir «ne mUaise ErheUnng 
dea Reima bei geaAkNaeiwB Spalt geauigL 

Wonn dii> hirr bi»ii( ImelieiHtn Anordniins;en auch starln 
TeinjK^Rituniiili'rsi liii!«!« liiji SrmiK'iiiicslntlilutig bi*eitii;i-n unil 
so di-n tln rriiiM'hon Ausgleii Ii /w isi ln-ij Aulsi^n- und Inncn- 
luft in einem für die gewöhnlichen Arbeiten auareichenden 
Hafte bewirltaa, ao a n t af iae h en aie doch nicht den weitest- 
gehenden Anfimleniiigenf wie sie fttr gewisse Feinheoliech- 
tungen gestellt werden. Auch das Uetall zpigt immer nrx-h 
eine genrisae Tcmfieraturtril^h-ir . -■'•'hiU sl h Tt ü .'h Fiu.t- 
»i'hiiiifl bin zu 1 Grad z« » ili-r Aiifiwu- und Innon- 
t«mi>i'm(ur ergaben und bei gv'lfm-tvin Spalt UmaM Zeit 
«riudten. Daher mufhte auf BSnriRhtiingan Badadit gnaannan 
«aiden, dia dnan ■Df^adut voUeiiiidigen nnd atalifen Ans- 
gloich iwi^K-hen Aufi<en- und Inncnluft aucli dann |^^w&hr«n 
kCnnan, wenn ea sich nur um geringe Temjit-raturver- 
acUedenheilen handelt, deren Ausgleich natflrlich viel snhwio- 
riger wild, ela hei hohen Untereahieden der Fall iat Zunlohat 
warien hierlUr inden feelstelienden TJbi ha a u ii nHi a llaw die tiine- 
lanBlechwlnde ringsum in Hnhevon etwa 1 m tum Aiifklnj jicn 
eingenohtet, damit die Aufaenlufi unter doin «u/gvUjgTjtien 
Rando der äuferen KliihwAnd© unmittol)>ar ins Innere ein- 
dnngeo kann, auiaonhiu aber such im Kiat dee Oehlnaea 
Inainindanailietla Dogfalrtbian angdbmnht, £• ao gaeidnat 
lind, dab dnidi daa imamt Bohr die kohlere Aubeolnft 
ein- «md doreh den Bingnagi ita Iniheien Rohrs die wirneie 
BaumUift iun l'i :>< auilniin kann. (icwOhnlich zeigt i~i>')i 
nibolich der Bturendo DnteraiUed der TemperatureD in der 
AbendkOhle, wenn der Innennum den ainkeaden Wlm»- 
gndaB der Aufkanioft nicht nach geaof (olfen kann, fie- 
■aAt aal, dah die Slappenankgen am Tntm dea CMlnaea 
anoh naah den VrrthcU bieten, daa Laufwerk ^.inz fniilegen 
nd anf diese Weiao leicht beanfsichtigen, reinigen und in 



D:f' irlicn «rwÄhnlon KeinU-utjaflitiinpfu l« >:,-r.di-ivr Art, 
die an dt'ui Institut u. «. filr die sori^'filtii.'stfii ll^ siiuimungen 
der geographischen Breite angestellt »erdsn , bodiiini-n Qbrigrnii 
I auch noch in anderer Hinsicht gewieee Sondereinrichtungen, 
! dia aieii ndit iniU obna BaeinMk)U«ing daa Irabidan 
Dienatea in enieni der Dnrchgangs-Oehin«e troffen UeAMR. 
So mQGite x. B. der InRtmmen(eni<fciler in der Mitte dos Oo- 
häiii^'f äUtK.'st^'lll Wfpl"», da sjili i'rU''licn luit, ilnü ein-: 
wiiliiii-' Üli-lliisii:, wi'lfhi? für |j->.'w Cihnücho Bcotjacbtungen 
nnbc<lonklii'h i'^t, liier zu Sti'rungen der exactcn Aufnahnw 
fahrt. Eine dahiii gebende Aenderung würde aber die Zahl 
der BeobaehtungaatalleB, die Itlr EinObun« jOngerar Geottten, 
Prflfung der Fohlinstrimiento und Aelinlirhes, in der gf"- 
pUnten ^^'cis<■ ah nüthip erachtet worlen. vei-mindern und 
{ so den laufenden Uicn.st der Anstalt l.'-'i-ihliä' iiiii^-en. Tjü 
liegt deshalb in der Abaidit, fOr dieae Zwecke eine ba- 
KNidero kleine Anhga idl a l ge n artigen Teniditun g en kat^ 

ziiNlrlli-n, Vr'vr diaaa gegenwärtiK »ix'h in V- rU-Htung 
lvgnSti.no Anlage kann rldleicht spUtcr Kinigtb mitgetheilt 
werden. Bei dieser Oelcgenhelt wird denn auch NUterea 
I aber den ErÜDlg der oben geschilderten Einrichtnaggn inr 
■ TeriKBaenng das Vlrveanagleiidw an dan OaklOBen flIr 
Dnrchganf^beohachtnngen nnter den vefschiedeaea «ofhoair 
menden Witteningsver1ilUtni»»en aningeben »tn. 

I 

4. Der geoditisub-astronomischo Thurm, 
▼ia aekm dia aliiga BesekihaBBg sodeaM, iat diaw 
Anlage aowvU imn Anaohneiden von irdisehen Fempunkton 
(Mirenl als aodi Ten Gestirnen liestimnil, und zwar vcr- 
mittelüt snp-nantiter ^nivl•rsal-In^t^l^Sl•ll1l■ (Tlnsulnlilho usw.). 
I Die Bauptmaase dea Bauwerke bildet daher ein etwa IS m 
I behar, InBaclMaingainiMrlarFealpfUlar IbdiaAnlMelhng 
der In«tmgMBl» in haiiMMtMar BNie; Wio die Abb. I G bis 1 8 
ergeben, sind im bnCian dM FMIan Aus.<ipaningen angeordnet, 
<iie i.tii.H w.;'- iitlicho BaeiataMltigung <l i St.jiuifestigkeit da.« 
.\ustiiH;knen iler ganzen yaoermaiise beti'.^rdem. Der Fest- 
I pfeilcr ist von einem MetallgehBuse ummantelt, daa in abn- 
I lidier Weiae wie bei den Oebiudeo für I>urohgaB«sbeobaoii- 
I tungen iwlidian dsB Bladiwinden HoUHnna dartdetat mm 
Zwtxk dea Abhaltena Bt'imidcr Wilrmi.'stoigerungcn bei Son- 
nenbestrahlung. In dem zwischen Mantel und Pfeiler liegen- 
den Kingratune iat, an ersterom befestigt nnd Ictxteten nicht 
I barObiand, die Tieppa aogahncht, wmittalat derer man den 
I über den PMler audi ariMAanden Beobac hNiagaw iMa antaigt 
Die T.'mfasiiungsw&nde dieaes Gemachs sind ringsum mit 
Schielicfenslem versehen, die nach allen Seiten den Blick 
ins Freie gestatten, um iiTliscIie Ki-ii-.i.li_'i---:t<- mit ihm Instru- 

BMDt anaohnwiden tu kftnnan. Zum Zweck von Stenbaob- 
anklannia kr&nt daa Gamm etea DraldGnppeil In dw kli Bim* 

«Uten nblichen Anordnung. Ein den obei«a TtM daa 
I Thann« umgflrtender, vnrgekragter Laufgang, der in gMchSr 
Hniie iiiil ihui Ki.:">l-!il.':i ■li-^i Iifs:lji;litiiiii;sniumoa lic»;t, ge- 
stattet den Austritt ins Freie und erLi icJitort daa Aufzielien 
griUbamr OaganitiBda, dann Transport aber die Trepp« 
schwierig wtie, durch einen drehbaren Analeger mit Flaat^ten- 
zug. Anf dam Veetpfetler atehend, tagen fllnf Inalruinaiitaap 
pfeilf-r in ch^n I!-hi1i;i :lit-mirsmum und bieten cbensOTial Vi^ 
avhicdeno Aufsiellungspunkte fUr Theodolithe usw., aodtb 
an Jadtr Ibnbaiteditai« altli aina faiaaBda AdMaUm« 
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^fanden wonlen kann, in der ksin tettet Bautheil den Aus- 
blick stürl 

Der den Fostpfoilcr nuch auJsen kia sdiützomle, na- 
monÜJch den Einwirkungen der Sonno und de» Wiudoa nach 




Akd. IC. Ol'^n-r Oniii>lhr?i. 




Slinlictier Weifte, wie dJea bei Wagenfenstern üblich i»t. üelier 
den Fenttcm ist nn den Pfosten der UmrosaangtvrtDd auf 
sctuniedcciwmen C<>iU)okn die Laufschwelle fdr die Dreh- 
kuppel gelagert Durch dicte, Mwte durch das auf ihr 



Alib. 17. Untsror Grumlrira. 
QiioilitüiL-h-asLrcpuoDmcher Thurm. 

UOglivlikeit entziehend)' Meullmantel henteht in aeinem tra- 
genden OeripiKS suc »Wölf Eckpfosten von I-Bsen, die auf 
der Sandateinabdockung de« PfeilerkelliT- Mauerwerks ruhen 
and vennitteLB eines dort gelagerten Ringe« an« C-Ei^en bo- 
feüligt Kind. Vier Anker, die in rier diagional goatcUtcn, nn 
die Kollcrmauem an^\schlossenen Mauerpfeilem ihren Ualt 
finden, Tcrstcifon da« OoliUuse geften den AngriH starker 
Windatilfse. Der coni»cbcn Ge»taltung d« Festpfeilcrs ent. 
sprochond iat auch das Thurnigohlnao nach üben hin rcr- 
jflngt. An seiner AuXeenaeito sind Wollblcchtafeln , an der 
inneren solche von Klachbtech in gleicher Weise via tici den 
Qehfiuaen für Durohganf^bcoliachtungen befestigt und um- 
acbllefaen den am unteren Knde durch eine Ausbicf^g dea 
Aufaenbtecha geöffneten Hohlraum. Der hSizemo Schvobo- 
boden des 13i<eiti^n, l>,iiO m im Unrcbmeaser grofEcn Beob- 
achtung«raumw ruht auf dem oberen Ende dieses Mantelge- 
rOirte«, über dem «ich die senkrechten Umfassongswända des 
Otiaen-atonuma erhctien. Sie bestehen aus zv&lf Eckpfosten 
mit doppelter Bi«:hlicklcidung bis zur Brtlstungshflhe , über 
welcher sich zvftlf FensterilffnuDgen bilden, die durch je 
iToi Schiebefenster gcerhloasen wardctL Zum Zweck der 
Beobachtung wird die Ixtrotfende OelTnung durch lÜDablassen 
der beiden FenMcrflflgel in die RrO»tung freigemacht, in 




Abli. 18. Ueurlätisdi-a.itrgMiiniiKbi;r Tliurm, 
Schnitt. 

ruitende RoUenwerk wittl »war auf eine gewisse Breite der 
Ausblick ins Freie go«]>mt, doch ttört dic*o Si>i;rrung nicht, 
da Ober dem durch den Laufkranz nach oben bcgreniten Ge- 
sichtsfeld keine irdischen Kernmiren liegen, dos Ocslchtsfold 
für die Stemliertlachtungcn aber erst (Iber dem Rollenwcrk 
dar Drohkiip|icl l>cginnt 

Die Abbildungen auf Bl. 4*1 stellen die oon-^tructiTen 
Anordnungen dos Obscrvatoriiuns mit boconderer Rdckucht 
auf die Uewe^ngseinrichtungen der Drehkuppel dar. Das 
Laufwerk gleicht in allen weiwntliclien Thailen demjenigen 
der Kup]>el fQr photographiacho Himmelmufnahmen, deren 
Einrichtung im erKten Abschnitt dioecr Abhandlung; nAber 
dargelegt ist. Nur die Rcwogungsflbertnigung erfolgt lucht, 
wie dort, durch den Eingriff eines Zahnrades in Triebetficke, 
«ondem dufT.'h ein um don Laufkranz dar Kappel gelegtes 
DrahUiC)] ohne Endo (m Abb. 1 durch eine punktirte Linie 
angixleulet), das Ober die tjeitroUcn ee, Abb. 2 and aa, 
Abb. 1, nach dem Innern de« Reobachtungsmum« und Ton 
da abw&rts zu einer Art Winde \bb, Abb. 1 uod Abb. 
geführt wird. Hier kann das durch Gewichte stets geapannto 
Seil durch Drehen der Kurbel nach der einen oder der an<)cm 
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BieUnf iwgwmiri md wo die Drehung der Koppel ia ge- 
wOnKliteB Siem bewirkt miden. 

'!i>r in il"ti AMi 1 umi 2 il.irp'sli'llti-n Construr.iiijn 
der Kuj>jK.-l wllisl « iT Knllflftung (!«•> zwisthcn «d n boitian 
befin'Kichon lloUnoinee tiosrm'icTo Ki^rknicht ge- 
Dureh aiobeUBnaig^ Oaelilliiim der Bind«r e t » « !• 
tart Ak der Mokreclito Selwitt BohbrniiaK* nach eben 
Mb und «rseUt den Yi-rluf^t an Inhalt, den or diiKli die 
natnrgf^mlirw ViTmindiTiiiij,- ilit- »iiKonrhloii QiiiTwhnitl* 
olii'n liiii iTlri'l.'t . si.iiiils ilif n»<:\i oJk'H al'Strrnucndc 
Luft Qbcnll vraiigstcna annthomd gloichs Bauminballe ror- 



Dt dar 8|mK in Zeaith dar Kuppel eine 
erliaheB durfte, ao iat hier Bann einen aiiar(ieba»daB 

EnllnTf nnjp<rilir i(<.'wiinrn>n. R'jnrrkt -li, ilnN i]\<y Zonith- 
üpTnitig huT in whr crliobliclKT lin ili- julüiwjg ist, weil 
die Bcntlicben OcobicfattuigBpfoilor stets Oolegonboit zum Auf- 
BteUen dee InatraaMotea an einem Pnakte bieten, der weit 
im Kappdaenidi antlbrat kt, um lietB der Bfmnaf 
Bm>liai'htung(>n am Himtnelüienith zu f^statten. 

IVr B4>otiaditang«ip«U uriiWl beideraeit dea Zanitta in 
svinnK'tnyrli aiifnHjnln»!« Tltrilr, die von <l«r ZiMittb«|H.'r- 
nng bia übe lam eniaraa Bande der Ktt|pal rakhaa. Die 




AUkI». U|«|ilaad«r 



«(•Hhnila tat auf 1,20 ■ beneanh Die TancUnA. nad 

U<-«i'giin|ri>vi<rrii.'litun|C-ii <in'1 für Jcdrt Sjk-ilthälftfl bpwndcrs lu 
eiiiüinler symni<^frisch aiiirvinlnfl. AI» Vvrschliifs dionMi Roll- 
Mcndf'D HUB Kiiprcrwellblccb, w^lcho bcidcrupit» diiirli «nl<T- 
geaiatete flacbs KapferbledibAader gcalwat nad, mittala daiea 
ale aar dao OlaiMUni r.r (Abk 1, 7) glatt aarUiiaM nd le 
beim Aaf- nad Abzielten keine atArande Keibnng mmadien. 
Puirh di««« BUndtir Rind dt« Rollbl«nd<>n torleith oben an der 

At)fni.k>'li;r,;,--Ini:iii-|. I T lAM 1 i;. I ■•f.--li^'I , wällP-llil r-r>1.-T*> 

an tbrem unteren Kode m dünne Dnibl»ril« auü.lauri'n. <lii> »icb 
aaf die Seiltiemmeln M and A' (Abb. 1, 2 u. 7) «ur«ic)i*ln 
hlaaan. Ton der InDunal N, die atma breiter ale M aage- 
hgt M, geht ön urailin DnUaail UMk dar Taniehtnag nni 
ider R< 1llll<>Ild<^ nämlich zn dar h a w aa li a a SailhiUiawl W 

l L BunMS. Jakci. XUV. 



(AM. 1), die dank üe Siilaeliaaie« (Abb. 1> 
Zahaiadlbaringinig in Drebonfr renetit werden kaaa. Aaf 
dendben Welle wie II' Ntzt tiw zweit« SeillTomRwl S', von 

welcher üiifr v.r-' hiwlfnc Li'ilP'lk'n {1,1 Abb. 1, 3. fii liii 
Seil nacb dem Klaacbeozng F (Abb, 1, 3, (i) g«ht 1)1« Köllen 
diHN Fhedwampa kf*» ^ ^ ^t** «■'■«^ Balkens B 
(Abb. 1, 3, dir ai jedm Bade dni fieilranaa [B.H AXb.») 
flbit. Diaae MMea mit den Aber flnao gelagertaa 9tXkaR,S 
(Aliii. 1 , :i| widiur ji' i-iii<n Flasfbenzug. Das eine Ende d<« 
hiertiei lienutitoa ist bei jr, X (Abb. 3) befestig, das 

aadcre geht Uber die Seilroll« L, L (Abb. 1, 3, C) zur Seil- 
troauael 0, 0 (Abk 3), die nit der Tnmaiel inn Aafwiekela 
dar MMand» r> f (Abi. 1, » aaf dandbao Wdb lilü 
Wild aas die SaiMhiibe 8 (Abb. i) gedreht, ao Bbtildgl rieb 
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4mm Bmgins vui dM ktoiidM SMUnnMl W (Abb. 1) ni 
«• Bil liMiiw nf «iMT Wilk «Mite MHrmmI df' (Alk IX 
ud btvlifct w (te Anr- UHl AVwidtta to BeUlita«». m 

Irtttan h«nl)e«Utc«i, lo ilnd ik Otmkht» 0, 0 (Abb. 3, 0) 

durch (loa .n-ifwiirt-i b.nfgU'n Uiikcii ii' l All 1, 3, 'j1 tlfnfiills 
bü xaiB bAehateireiciiliaren Punkt gslioben und ■tehen mit der 



At OavtoU» ■* ul DMh alnrtrti, md kgMi rieb 
dm aiid«rai nf dl» n dm BtatosMi P (Abb. 3, 0) •ngebnehho 

Ans.'it;i' wudonll lit ucii und aufiier Wirkuinnlii'it ttvtfn. 
&i iK'liriijf't »ich dit Bollbltoii» in jvdfr ätcUaDg in drr GMcb- 
gcwicbtslag« und <w sind M ikm Bnn^guic nr dfa '. 
«identtnd» tu fibanrindn. — 

Bti dir Bünbidin« fcr tnvf» fat dm ! 
ist eioe leicht rers{li;i'!!ti.x:p . :it;fr liar.n «it;Ir-i fcstlicp-ml« Bt- 
deckung Tt«(i|><'iil"<'ljt'a rir.tbjK. -iru di'n vuu ill>'^-tti eing«> 
BommoD^n Raum nicht für die IV'wt^uri),' (irr IVxitijichtor za 
vtriima. Di» Umsh diMMod« Vonkbhuv i» Abb. A 
(Onodrik und SebnHt») dwrgwMtt. Btiu Offiim trird dir 
TeneUnlUednl unter dro FuIMiodM maehtbcD und li«M sidi 
b«t der Zurdckbeiregaiig in die Vencfatnftlngi* wieder in die 
Hühp der Fur5t<«lfn-0L-:rtilicli<'. Aus d.m I>:ini;<'BS( haitt zu 
Abb. 4 ist in eiwbeo, wie die KoUen, auf «elcben der Deckel 
nti, atf dn iWindni Ihm, dar LaaMMm rieh batet 
aad mbiB, J* narii dar Bavigugvritbtiin^'. Sa Mebto« «b- 
ntlmttafM mnagitttr nnwrbH d)» Tr<'ii|«ni)inimg, «ran tia 
frei lic^. 

Soweit die biefaeiigen Krf.itmuigen reictiCD, entEjiricht die 
*a aia fiatelHen Anfoiderangen. Xur ein Uebel- 
■ieh in der kalten Jabnaaait Da dar iwiKhaa 
FH^Mrr imd OeMoatniantil liefmda Blagnam, in dm «ich 

üa Tiri't"' <l*n ObMrrtl'iriuiii ia <lii- I(i lH< «imU't, mit 

dar Anr»>'i:luft nicht in ttBinitt(.'lbardii tticnuiscbvn Au-^^leicb 
■0 scfalBg«D sich die in der w&rmeren Kaumluft ODthal- 
WaHartlMila an der kiltefan Innenwand daa Hetallgebln- 
WBä niadar nnd ttadMB duch Aldiuiifcn dhu Bvsahni dar Tteppa 
nnaiclier nnd nnbeqoem. Dnrcb Beklnden der inneno Blech- 
mnd mit ainem tMupenitnrtrager«n StolT soll diesem Uehelstand 
«.IlfaboUbD werden, dtr sich tibrit^-nH mit der Zeit v.ij, siltisC 
wild, waiiB daa Mauerwerii daa Feati>f«il«ra giu 
Vt, «at mMrikh M Miur MfMndn Mnia 
wt riah gaben kann. 
Aodi bai den Aninbrnn;i>n flir da« Wbkelmelb-OtMetTii> 
toriuni sind, irie l*i der Kii|'[+; für ]iiioti .'niiiliisclie Uinmiels- 
anfiiahniein, die tragenden UeUUtiieile to:i der Firma Brett- 
a. Kra^ner, die raaachinellen Anordnuij^fo ntr die 



nam rna dir llna Cl Sona, biidt 1d BarHiw 



CL Dk Babmanlactn. (Verg). dm Ugitlaa Akb.1».) 
1. Dar Sebnppan 

iit weitlich vom Haaptgebtode, nabe dem IlauptriDgang za den 

In.Ht^tiitstiiiinu'ii , ar.i,'fleet und ditnt lur Aull- w;ihrur;ir der 
aebweren und sfierrigen Kisten und 8i:ast;t;ett Kinnchtongcn für 
daa Tarpicken der bei den Fcldaufnahmcn verwendeten Instru- 
«ad HUbapiamt«. fir il»nt Hcb ala «iaAcbar, einga- 
nlk I 
dir. 



die Anwandnng m HoUeeawat n den 



lUcbara der 
der 



Obaamttriaa in atiwnr 

ran T«nui1««aung«a, nammtlieh dem Wnnaeb, die 

iri'li''iiir i.'inziin':iitfn . iira viti m ir.iii-hi'rl'M lii'vlai 
nutzen xu liOnnen, haoftBlchlich deshalb gewtbJt 
OathdMbaggMnta 



«nida, «lü 



ab Stogtl'-i MieTer- oder Metallbedaebung. 

2. Di« H»r»balin 
liegt an dar EMUgmna daa aingnfriaffigtan Aniiattigebtalea, iit «twn 

250 Meter lang und durch Ein.iichnitt und Anschüttung eben 
and wagerecht gestaltet. Sie i.^t zum Tlieil mit einem leichten, 
auf Holzpfosten ruhcnd> u I. aln'rd«<Jit, mit festen, in 

da« Baden «ingahiaaiBen Ifaiiirn nneben, and diaat naaMatlidi 
MB BbdbM dar AibaHan am Btria-Ayptat aaria lan Mte 
dlMir TanidrtBBg IMr da 



8. Die Fernmiren. 
Auf den kleinen B«v«nsbei];o, lüdlicb rou TelegRiplun- 
Ikt^tv und auf «ioor nOrdUril tm> taMmn Ihgendan Anhofao 
Jenaeila dar Havri, aiad Ar dan Diaait anf Im gaadttiaehaa 
Urin» ttnmnartiga BnalM in Back, 
ein bestimmter, alditllch elektaiidi 
befandileter Pnnkt nln Xialobiect angeordnet iit Znn UriMr- 
tnif^en d^s vlektii^rhen StnBMI di«Bt «0 TW iMÜtlt BaA dM 
Uireo gel«ite't>'j Draht. 

4. D.19 hydroslatischo Xivelicment. 
Zum Studium der etm eintretenden Bewegungen der Bfd> 
acboUe in dar Kappe dia T«i«g»pbenherg«a ist, tiaailidi pmui 
der BShenenm 80 fblgend, ain ringßrRiig gaacbl o ai i Ba» Blei- 

ruhr um die Kupi-' ■!. .■!, in t'r ^(In i. r Tir-fc und mit W.ASwr 
gnfilllL Au liu.tsernl aiijjcbnichtfB SUiinInjLri'n und l'fcileni, 
dl« bis Ober Tng reichen und fmitbai abgedeciit werden künnen, 
kiaM aieb etwaige VeiiadaniqgBB in dar Lage der ErdidioUa 



B. W«f»aBlag»B, Waaaer- «nd OnaTer«»rgvag, 

Kntwllssorunir. Girt' r>. 
Die Wegeanliijfeii ^illd in d>-r iKR-it-s Ix'im nielci aOtigiisclicu 
Obaimtorium aog<'g<'lK.'ni.^!i Weise bergrstellt und bearhrftnken 
rieh aaf dIa tarn Haaptgabiad» fUuinda FahntaraTaa, dia ala 
nbdUeh» yetUBgenmg der aiaprllagUchMi „AnllUiit* mit dnb«- 

long nach dm heiiicn Kinclinecn .m dir Ost- .ml Wcst.seit« 
angeordnet ist, uud die nijt;i;i;eu Verl)iiiilutii,-suei.'i> n.ii-li dc-in 
ObaerTatorium fOr WinlielroesBungeD und der Mrfülnliu. 

Waaair-, OaannaivnBg nnd EatwUiarang aiad gIricblidlB 
ia daiiribm W«iM wi» bri dM aadm baldM Aarialten ga- 
ordnet. Di» BMintt der Wiaaimiaiqpuig beben nnirittelbaren 
Anechlufs an daa Dmekbeeken auf dem WaaeerÜMmn beim 
JUMptgeMude der aatraiibjsi.vhen Warte. 

Za jadar der in Hauptgebäude enthaltenen . 
ist an der Oat- and 
Oartenritlk aSagriMigt, dM dM 
gen oriir dei 

VC Tarilgang «teht. 




MdBlb habe iab 
dl» 



dia 



, die mir beim Aaf- 
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■HUmi aBd OureltHlieil«» d«r Entvarfo fOi all« Uer liMpi»- 
fl— JUIniilMi te «rtiiiwligti«l-n|M(liBlwD Ol int 

Imlleli nr Mli gnlaata bban. h «nhnr HMelit nem« 

i'-li r.un.Vlid Hcrm l^ndbauin?f>c<tcr Ditinir, uwi^? die H-irrfn 
Ki'ineningskiaumeister Kasquel und Kngel, von welclien der 
FPflcrc als mein damaliger Aseistent im CultasminisUriam IwiiB 
AiJMallw der «nta SMartrft «lAitsnisfc ndi Mhwligtoi Mci 
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daittwibeitoto, wUnnd den btidan BarauiitNB 4ii BimI« 
dndttiMlMC te flkign Bwl« dUiir. Für II» miMBt 

ui iwl i lMW y Ledtmg der Baoaufllliniiigeii MllMt Üb« ich 
im luuligM KreiilMiüiiipeetor in Pntadam, jattlgm Kegie- 

runps- and Baurati in B*rlin, Hr-mi S;i;il. itMjiiio l'csMil.^r-' 
Anerkennang auszasprüclten. Tntar den bei di>r AuifiUmuig 
betWili^en jüngeren FachgoDijSMD hat lidi Herr BunatMir 
Gaffel danii Etf« ud Vniiidit hmmk M Aaqnck anf 
BiiMO Dnk «woriMB. SpUkw. 



H. Fecbt. Bor Strufsburger lU-Hocliwassercanal. 



Der StnlMMUger ni-HocIiwaBBeraaiaL 



Von II. Fflcht. Minist 
iM t AbbUilungoo «of 

I. Beückrelbuac it> Illbcckeu. 

Di« Hl miaiittogt fan Obar-EÜHlk an Qlulnqr! *■ ^■ 

ntisf <3om Jura, in dpr Ntthc ilor rehweizorist'lirr. <5r€nze, 
(liirolischiidiiet das sieh arlelinondo tcrtiire llü^eiiaiid und 
(ritt bei Mnlhauson in die Klieinebeno ein. Sie diirclifliolst 
dicw Ebene nngetlbr gleiclikufend nit dem Bhein, mit den 
■h rieh «Im 20 Im utariMlb SlnlMiing aaek «taw Im 
gtaMii 207,7 kn kngen Latir« vereinigt AnfdiMau limait 
aia rilmilicb« rem Ostatluingo der Vofoeen tind dem Nord* 
inpo dc-s Jura licraiikommcndon W.isserzullnf« aiil'. von 



L-rialrafh in StnifsbiiDg L BL 
BUtl 4» «ml VI im Atlas.) 



IAII'> K-<-t,l« r:tt»S»l;iT.'. 



die taigi die Üolkr, die Thür, die Leucb, die Fecbt, 
der Oiafan. die Andka, die Ekn aad die Brandl die 
grtUan nnd. 

Ton Ureprane bie VflUurawB hat fie 10 den dmaMer 
flilKe Ool>irp.->l..ii li>^s mit ziemlich aUirkom (if^fSJlo; narli dorn 
Eintritt in du- Rliriiu^lwn«? l«'i Mülliaiisen dajü-gen und nacJi 
der Vf'reinigiing mit d«r Lorg und Dollor ist sie »ioli'iu ein 
grOlinrar FluJa. Auf dieaem tinteren Lmf« aiad swei Strecken 
■ehr itm akuwier m unlandiaidan; dia 8bndw Hfllkanami- 
Colmar (Udhof) und die Staeoka Cobunw (Ladhnf) Slialk» 

bürg. 

Auf der Strecke iHUhatiscn-Cfilmar wonlen die Kieder- 
vaeaer und liieineren Mittel wesaer der III «owohl, ihrer 
Znfltaa vnd i«ar aMiit an den Punkten, wo die naw 
ane dem Gebirge in die Ebene des Blianea eintreten, in 
nralteit, von Menaehenliand heriirefitpittm CanUen zu ^wert>- 

lirlieii und WaaaenulffazWK'kf'r. :/:.^v l.'it.'t. Si l, In- i'^iMrdt^ 

cind: der Quatelbacb und VauUmcanal, dn-s SuunUaddein, 
das DbllerbBehiiiB, dar tauAalBV Oewerbecanal lud dtr 
TlnutanaL Me ffrBftten Ten dieaen Tertjaigen «ich etat tinter- 
lialb Oohnar «iadar idt dar Hl und ae kennt aa, daCi 
swIaeiMn Mülknuaen md Cataiar das Flursbctt im Sommer, 
d. h. in der Zeit der kleinen 'W'asBorstUnde, in der Regel 
alijshrlicli wahrend 2 bi& 3 Monate nahezu trix:ken liegt 
£• iat hier eifleoUicii nur HoobwaaaerauMl und alt aolcber 
fn den Jahm 1870 Us 1080 nn SekiriM daa «Batoben- 
il'-ii , t'ni< lilliartm AcVerUiidi'R durcii Ooradttalgmg nnd Ein- 
düminung g<-n-gi'lt vrordco. Eine AiuuiutlOBg dlHelben zu 

Strecke auht atatt 
Der pmkt, in dam die Sind«- md UHalvaHar der 



III vereinigt und, ist der Mgeoannte Ladhof bei Colmar. 
Hier kaginit dar aehiffbara Tall dea nwMa, der gjeaeh» 
aakiff nun Betriebe von bedeutenden Fabrihn nad tm zaU> 
nidMB Hnblin nnd Wlaserungsanlagcn benntit wnd. 

Der Tolkswirtli.sdiaflliolie Werth dieeee 'Waiserliuifce wird 
Book veaentliob dadurch erhsht, dafo aaine Mieden» aiaif 
attode «■ iini Finktn danh ZnMlmc n» BhalBaraaier 

vor»tArkt werden: bei ColBMirT«tlult(d»t dos Colmarer Zvreig- 
caiul« und lioi 8cM«4tctadt vermittelst dur Blind, hozv. des 

Qi.iAti.'Hiaülu"s. 

Die scbifftiare Iii durchtlielst nun in vieUocb gewundenem 
I«ufe ein reiciiee, im Uittel 2 bin 3 hm knitBB Wieaentkalt 
daa eie bei Heob waaser i n ^ ^ p ^imi f ^if f i ^ hataHiiiM> Zahl* 
nüehe Iliilkanne vlikan aMann wie ebeneovfde Viaaervnga- 

canillt» und haU^n liei ihrer »pitfii sfiliirln'n Kr.stnxkang 
»ur Folg^, dafs das ganzi^ riierschwcinniungs^ibiet doa Flussf* 
twiectien Colnur und Ersloin eine« einiigcn grorocn See 
biJdel. Dieter See füllt sich «uftamdentlieh laaeh, weil 
nit dam Anwaehaen dea FloaM», daa tmmar eine Ibign 

nafarl^ffipr Roccn ri^ln m jicsütti^om BcJen ist, auch 
der im kieeigen rntcrfiruml.j des llltlial»!s vorhandone tirund- 
waüaetvtroro anwjnhst und die zahlreichen Quellen, die ee- 
genannten Bninamwuaer apeiat, die in den VertiaauigaD 

flSaw der Dl MIdaa» Sa wachsen daher gleichzeitig alt 
dem nniae nnd eeinen Tenwoi^ngen an und beginnen in 

der Rfgel schon aus^utivt. :! , ch'^ lior FluTs seibat noch smnf 
Ufer Oherateigl. Das üboriluthcnde Hochwasser ftndet daher 
den Tlialgrund schon theilweise Oberschwemmt und breitet 
sich dann aüt grolker SohoeUlgheit über di« gaaia FUidM 
■ua. Diamr Übandnranummgaaw, der aaia« grillirte Breite 
liei Scblottstadt erreicht, und dor bei einem Win(>;rhnoh- 
wesaer etwa Gli Millionen (Jubikmoter Waaser falst, cnüeert 
sich dann TerbttltniDämSraif; langsam und bildet daher ein 
rieaige* fioohwaaieibeolnn, daa anf die AbflabverhUtniate der 
III Tun entadieidendem Binihilk iet Ika aUein M «a msa- 
f$i-1inMl>^n, dafx die stärksten Hochwassermengen der III nicht 
auf ihror untersten Stnvlco, sondern im mittleren Laufe des 
FluBWfi, in der flegrnd vnn Colnu'ir •. : rl,iitiirnen. Die regol- 

maiiuffe Wiederkehr der Überschwemmungen der III iat die 
Onndbedh« 
aohaMiolwn 

2»» 
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Em vinl Oogviutaad cuDcr »filteren AblumilluDg mn, 
äkm TaAlltBiMe aUür dwsakgMi nad »i leigta, mich* 
iBslniiKhefi Mabngaln iMlMia ds iMdeBrcrwahoiig inm 
SWI durchgefOhrt, im TUl m Anaicfat genowiiteit aind, 
um dte Ausnnuunf 4w BpskwMwn wlir «Ilm OnaHndM 
richcr zu stellen. 

U. WwM'nbAatifefMItaliii« der lU ta dlfamtaMk 

Der typische ycrinf der ▼umBtlnde der mitma III 

i&t ungefähr dt^r, dtk sie am lirH}i?;r:i .sind im Män, aQdMni 
bis xtuu Au^osc fallen, von AngiiKt bin I)<HvniU>r ansleig«!*, 
im Junar etwM Abnehmen und hierauf bis; zum Min winlr^ 
mdiMB. SdlMtvwaliiidlioh dar Vedtof in dm «bh- 
Mbm Mam gioü» AbmkkmiBn von dieaem (jrpjtdien 
Verholten, nn ) in Hchr naiMiMngftDgpn kiinnon auch SHmmrr- 
liche AnBthwoilungpn Toriiomnien, die ein Austri>ti>n de» 
Flutses herl>eiftthn?ii. Im ganzen ist dies alx-r üetten der 
ttU nad I. B. ia dem Z«itntum von 1874 bia 1689 aur 
iwflimftl tMobscIitil wofdflB* Das^gOD tt^ctwt dte atmiMlm 

Winterhfichwn^w, diu du« FliiMlial nl« Inv^ nm r I i f 
BlljAlirÜch rinmsl, si-hr bAufig aber zwetinitl ein, näiulich iiu 
SpJit>»hr iNovcmh-cT und Dtotmbn) tmd im FriU^nbr (Milte 
Februar bis April). 

Ana dam oben Ober die IqdmgmpWwiieii Verblltoisse im 
Oebenobwemmmiggigebiet der vaterai Hl gesagten lUbt aioh 
Ton Tomhefein achUefRen, daTa auf der Strecke x'nn Er«l«in 
Iiis ^liJcWniih' li"' Hiii-liwimserfijicniii»,- il"s Kliixis s iThiiitnifii- 
niAI«ig kleiner M-iii mufs, als Ihm anderen AVa»M'rlihilen von 
ihiili«h«T Ausdehnung de« }iioderac]ilag«gebi«toL In gleichem 
Sinna «bar wirkt ntm auch dia topqgnpliiMba Oeateltnag 
diatea btalara «md acine beallgiieba lüg« zum Humi. Daa 

NieJCTRchUgBgebiet ist faaiij'ttiilchlich di r < utMliliaiii; (\-?v 
kiyatallinischon Voi;paon mit seinen km-ien, «luirf ein^1•- 
■olutttenen und MiW uMulli uden Thillern, weiche die ilnrh- 
waiiai der aiDselnan 2u00aae «uibmrdenUieli madi ai>- 
nimiL Dieaa Hodiwaaier brodten, »Ma munndit duigli 
lJtng<!r Bn<lnni-nid<', dem panien Hi liirr'^^t ii ki c. iiv inaama 
Kegenfällo, U'iiialn- i^rli'iuhii-itig iiuk .|rii Tlu'd-iTn lioivor und 
crgiefiien sich m dipi larHll'.'! d<in lii LirKo fliülWml«'» in-- 

BNimamien Sammler: die III. Ihre Floth wellen treffen dc«> 
Inib Uar it dcrllegel oiabt tmammen, «ieimdir iat maiitaMi 

die Welle de« unteren ZuAuases achon stark im Ablaufen 
begriffen, wenn ilirji-iiig« der oberen ankommt, und die ana- 
gleichende Wirknnj? dicsos Vrirgungca ist um ni filMlKirer, 
ala der Sammler auf seinem laDf^abcckten Ijiufe nur ron 
«inw 8«il» her geapeiat nM. Svt bei kngaiidinanideB 
HodiW M iet n llBi it dte n 4iB Mtenibilem in kwnr AiiibiB> 
andofolga mArei« IMiitlrwenen erzeugen , kSnaen einialna 

dieser letzteren in ili r 1!! r.rtll. Ii .■iif^iintiKT.fulIrin nml liringen 
dann einen aufserordentLchcn Uochwasserstand dt>ä FIussm» 
lierTor. Solche iMgniaaeaind aber ateto Ausaabmefälle, die 
lolaeist salteabeobaohtet vutdan. Im gansen itelit di« Hoch- 
«aaaarfWuiii« dar Hl airtar der Wiriniag dar ngegtbanan 
Verhältnisse und muft «in« TtAltaUtaUAlK gOaatiia 
bezeiobnet Verden. 

Mach den bei Erstcin Turgaaem m enen Wauermeisangen 
■ttUt nah dia VarhAltniC» nriaelMB Niedarwamar nad noir- 
Mden Baniivaaaar wia 1 : 98 nd daa laiatm baU%tat«n 
1 LHar ntf 1 Im NiadineUaceviiliiet — beidaa ZalilHt. dia 
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im Vergletcb xu dem entafirechendeit VerfalUtniaaeD dergrBfae- 
IHm > «aanii «n IfameifeAlHidw« der n iwMi« n«Ma aal 

t^traftibarir Tor Hrrflrllun? iir.> A btrll ■inr>''aaal><- 

Bei Erateia, einem Siidtchen an der III, 20 km ober- 
hOiBnMmis, tfiritt Mk te Itak h mi Ahm: die lU 
nd dl* Kraft Dto Hl InUII dm Wiiinlpa Lnf «es 

SOdan nach Nord«« bei, nimmt vntarhalb EMeia neeh t««I 

lilc-inrn? Ziiflü-isu nuf (di" Ehn iinil dlo Amtlan). vereinigt sich 
vor den Thoren von Stralitiurg mit dsm gii"rsten VogesenBufs, 
der Br«4isch, dun lifliifl'.-.: als«lann di« .><tadt und tritt 20 km 
unterhalb detaelben ia den Rhein. DieKtaft, eine im Jahre 
1393 anllblieli einer Belagerung der Stadt StrafUnng inrn 

Zwe<^k iUt Tpx-Io'nlt'giiii^ di-r Sinifsl uru'TStadlmflhli'n durch 
die Belagen^ bergc«ti.-lltt' Abli-Ituni; aii>t dor III in den Rhein, 
ist mitlltanrtwi durch dio knnstli''he Erweiterung und Yar- 
einiguig mi amlirenn bei Eralein abaweigenden Flnäuman 
obeilHU» dea Dorlba Knrft Naeh ilirer Teninigvag kiwitan 
sie unter dem Namen .Kraftflufs" ihn RhHn - Rhoneoaaal 
und die Slaulwlnif)«! und 5 kin weiter iibwjrtj» Iwi Ploba- 
heim den Rhoindamm (vgl. Bl. 48. Abb. 1). I'nmittolbor ober- 
halb de» BlMtndammaa speieta die Kraft einen Qewerbecanal, 
daa Mühlgiefaea, dar aich nalar dem tTaaien „knnamer 
Rhaia' bei Stnlabnrg wieder mit der Iii ven^ini^rt. Der 
ESnlritt der Kraft in den Rhein und die Sp ls inf^- di-s krtim- 
men Rhein.-!« \\;it-i. ii ili.n |, . in nnlV^iiwi Mr L-ii' .-i lt. 

Von der gvsumteu, bei Erstcin ankommenden lloch- 
wagsermeng» dar Hl, dia bia zu 340 cbm in der Secunde 
bettAgt, konatan bei aiolit n hohem Stande dee Kheiaw 
•IVB 90 cbm dnreli die ffnft abstellet imdea, wtlnend 
2'10 d m ilin n .\l lauf in iliis IllÜi.iI iiin h Slrafstnirg liniten. 
Bei hohem RheinKfiind«! »unlcti di<x' VcrhiHuiicw noch nii- 
gtlnstiger, weil dann die Knifl infolge dos Rückstaues weni- 
ger aufbehman ktwata tmd daher eia griUiarer Tliail dea 
Haeirvaaaen den AUanf ina Dltiml nahm. Wenn mra mit 
oblgTr Wnüsormonsrr von ^l'^ clm und mehr die Kl illiwrPen 
der Zullüs!üj zwischen Krhteui nnii StmWnirg xusaiuuieiilie- 
len, B<i konnte di« duixh die Stadt lU leitende Hiii;hwui<.wr- 
menge bi* Ober 400 cbm in der Seotude anwachsen. Ein« 
lolelM Waa s e r awui g e alnvfllhreB wann di« zwei Cbnil«, in 
welchen die Dl durch Strafsburg Releifet wird, weitaus nieht 
genügend und joilos grüfsere Uochwasser erzeugte daher l'elier- 
Bchwommunnen :n der .Stallt wllist ijiiii !i:ii;i''iitl:i li uiieh in 
den nCrdlicben und sQdlichen Vororten, deren Folgen mit 
dar Tin Jalir m Ahr smehmadan Baimmiig daa 8lad^ 
piilnlci huMv mdeiMfitw wmdao. Si« ImilitHiiin di« 
Sbalken «ft aber 1 m hoch mit 'Waaser und rieMalan, Im- 

f'iTiliTi in ili'n Kellerti, v;i'h';ii lio /'-i -tririinizeri an Haiimlh 
und Vorr^llien an. Uei aulseroniontlichen llixhwaaseni dflr 
III wurden in der StrarsbiirKer .\ltstadt nach ange»telltea 
hcbungea etwa 23(0 Qchinlicbkeilen durah Ceberechweiamwig 
der Keller naw. geaohidigt and ia den sOdliehen Vor- 
orten stiind das Hfieliwiisser vnn 187C So lioch, >hU man 
dio Einwfdiner uns ihren bis zum ersten Stockwerk Ql>er- 
aohwemmtcn Däusem retten mofate^ Uierzii kamen schlimme 
gennadheitliche Nachwirkungen, die aioh als Folge der Dunsh- 
tnohtaag der KUkr- vad Erdgeashiese uid der Teran- 
wdaigang der BMumen im «pidwnlsphan A a l helt mKnak- 



II. Fccht, Oer SiiiilViiiirt-ei I II ■ H " riuii.s.M>rcanal. 
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l fOtllbu' noachten. Weitere Ilocb« 
durch Sfe mM n i ng der Saaten in Oartan- und 
durrh I!escbj>Jii;uti^'-;'n un Woi^on, UrHoken und dm Bikn- 
Ititrper, sowie durdi UferetastOne Tomnaolit 

Mo TlmHIgiim dto—r Mlftilliiii wmi» fBr di« tonen 
AMeUnc d«r Oalt «m Ahr n Uhr iWMr Jilnwlii 
nad sdOMUid mit ItAcinicht mf die {bswImImb 1miA1<mmm 

und in Angriff gmommene Sta lt. ■ it' n; v;r unaurBchiobbor. 
Fdr das rolistAndige Gelingen dieser wiehti^n Unternoh- 
mong bildete die Senkong 4m BocbwaiiBerspiegelB der III 
smdem diauncdaUicbe TonmiMlnu«, d» derKrObieTbeil 
dHiOrdieBeomSladtllMaalwttfBmteiiatltedM, etiwFttdie 



von ca. .'l.'O i.tIk'IiÜi Ii tk'f.-r U\; als .üi-^.t Hi-i'iiwassiT- 
«|iieg<;'l. Solange daher letzterer niclit um miiidi.«li.-n 1 ni 
gnenkt «cnlcn konnte, hatte man nur die Wahl, entweder 
■ampfige, fieboreneugende SiadUaila xu schaffen, oder du 
OdiBde 2 Ha 8 B «bw dw mwiaaglkil» HKha ntf- 



weien wir«. 

Diuto VerhSltnisse gaben dem Vetftaser, welcbom die 
OiMirleituiig der wuaeftanlidien VerbawcnngMi in B«ckaii 
dw lU tbartngm nr, tmmimmmg, wei mt d« Fnga 

m becKhänigen, durch welch« Mittel die Uooh- 
der Hl b« Stnifuburp ohn« St^hMigiing ajidcw^r lBt«r- 
i'SM'n auf lUs für 'lic MreitoR' Kntwlcklunii: der StaJt zuiäsiigo 
Hais Temiiidart «erden ktooten. Dias £rgebniüB dieser 

M 



der derartchit in > 
gekoauMB kt 
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IT. Urr Ablrltanrx'iBal. 

AitgtaisiBS technische Orandtu»:» dn» rDterssbasat und 

Vi>r(<rliabaog«n fiir daseollio. 

Dfir Onindgfslankp d«« EntwurfiM ist der, ilon Ueber- 
M IcM-M ::iiiiiij-s.'i^ der III oU.'ili illi Iv -li-iii iliireh einen Üamni 
vijio westlichen liochgestado des lllthaJs bia cum Kbein« ab- 
•UKhnsideii und dss HoohuMHr in mmm ym dir Hl ab- 
sw«i|MulM lind Hägs dw geMnuton Ombidm bte in da» 
Hodiws MMgeM rt de« Rheins idbrnideii Oansl tn der« Islite- 

ren atizuleiteii. 

Die in dem l'lan gr-wiihitf AI'?.W( ig^uii|5->sti Uo des Iloch- 
waMercsnsls v«n dn- III ol^rhalb Kr«t«in (Bl. 4t), Abb. 1) 
i(t dmcli dia natariidiea VerliiltaiiaM gagefaeBi dean die Oe» 
Maltnng daa Gattndae und die HfllmiverlilltidaM haben nr 

Fulgt", ilafs im ganzen untrm Illthale tein zweiter PiinVt «u 
finden int, an dem die llochwa(>s«r dfr III vr.llstai>di|,' abge- 
fangen und bei jedem Wasserütande de-t mit ihrgtoich- 
nieraenden Bbeine» mit jsenOfendem 0«QLU« ia diesen 
kuMML Dia ünaeha, «anm dies an 
■ril^ich ist. liegt darin, dak daa III- 
tkal bei Entern eine scharf ausf^i^prochene Bodenabetufung 
bildet Iiier liftjon f>chon »oit unviirdenklich<»r Zi>it in kunter 
Ehtfemang unter einander drei MOlilwebn, die heuto «n 
Gefälle von 3,5 m aiT aieht gau S km Uaga «aniaani 

Xiatein irt m Mhan aekr ällar Ort Er «lu- i>r8t kel- 
Hadie Klederlaannig, aadun laedachar Uilitiirinsten und 
unter den mcrovingiseltcn und kanjlingischen Königen villa 
regia. Im Jahn 817 wurde die Abtei su Entein gegrfln- 



adbat Uflhlen bestanden haben. Di« j<>'tZ4g«>n Mflhlen werden 
orkundlicfa zum ersten Male erwähnt im Jalin^ 1 :\'6fi. Jeden- 
fidla ist also die AnHtauung des Waiuser» liier Jnhrhunderto 
all, und hieiaua erkUrt ea Mcb, dali beule die Ihalaohle 
inrolge dar amitaliehaB TTilmirlniaiiimmMi dam Alan dea 
WasÄHTupiflgda airtiyaffhfd aii%»1awlat ist Sie bildet eine 
Treppv, auf d«nn aibtrarftah dir BDdnraaastonal w der 
lU abgezweigt wird. 

Der HObemnlcnduad fwiMhan den 
der n u dieeen Fankta ind du 
Rheines an dem Punkte, in dem der Hocbwassernanal dpn 
Rhetndnmm kreuzt, d. h. nm Plobsheimcr W^r (BLli^. Abb. 1), 
betrug nach den vt.rinuiili nen .^iifiiahnu^n ht>i df^ii (,-Tijrstca 
gieiGiuteitigHi III- und Rheinboohwaaiem der lettten Jahi^ 
lehnte im KUM MO m and bd dem grtihtte bii 1880 
ba aba ol iit tai BtwinliaJnHur m 188S HMkilmBiar 4,80 ». 
Dieeia OeUle fit }eM nedi xm mlndeetene OOem vemeliit 
wordcii chultircli, d.if« nan diu Knift v m I'lnl^hoiMior Wehr 
bis XU ihrer Knmüodung in das MittolwaBeerbett des Rhein«, 
d. Ii. also auf ihrem l«ife durch das HirhTaiacrprofil des 
Stramea vennittebt einea recbtaentigaa Uitdamnaa (BL 48, 
Abb. 1), dieeen abgesperrt hat, aadalb die TaiaiBigBiig 

von Kraft uml Rhr in jvl/.t Inn Jixlein WiiiiSMaliada mt 4 km 
abwart» dt-s Plnlisheiiiier Wrluv.'ti crfulpt. 

An diesem neuen Vereinipsfiunkt liegt der Ilochwasset^ 
apiegel des Blieiaiee 1,98 m tiefer als am Plobihaimer Wehte, 
dem alten EäuBfloduBgaiMukte der Enft in das Heehwaiai r 
glUet des Rheines. 

Diese Höhenverhiltnisi» lai^.'«5n erkennen, das» die Ab- 
leitung des Hochwiugors au» dorn üoberschwemmungagebiat 
der ni in Jedem fUl« mflglich iit Die cntscfaeidende 
iQHilwag lir die mrittamkail dar lalaga war aomit bei 

ea bD^ben aber noch Tencbiedene tecbniiiebe FVamen Uina- 
stcllen, d.Ti-'n I^■•.1h•.«i:il1lll:^ fili- dr-n Niit/''ti des rnterneh- 
mens vim erh« Idii her KiHleiUung war, namentlich, ob die 
Stadt Sirnfttburg nach Ableitung dar ni-Hoehvamm bii 
Aataia aneii beim Bbibitt eines mhr slarima Hoeinrauei« 
dar f «iMbea Attaln tmd Stnlhborg einmfliidenden Zaflflaie, 

culcr eines seiir stark.:« Hheinhcchwassers am KjamnndwnK»- 
punkt der III vor der Uofahr einer L'ebersohwemmung ge- 
sjchert bleibt und ob nicht durch die ven>lirktn Zuleitung 
von Dlwaaaar in den Bhein bei |9riteia die CebKadiiran^ 
nnag«iMir IBr die an null nrii 
und Illmandung liegeadeB TOm a — ihaagaa in 
Weise erhnht wirtl. 

Hientu »ei l^einerkt, dar» biaher die grObten Hochwas- 
leraMBgm, die nach StraTsbuiig griaagt Mnd, rand 400 obm 

Spiegels am miadaalwi» 1 m erreicht werden soU, so dSribn 
kflnftig höchstens 22F> cbm nach StniMurg kommen. Die 
II :..:hwa.'i.— ! il<-i ZmIIüh.--.! i\vis(_-lHMi EntteiH luid Stralsburg 
bringen nun im Aulaeniteii Fnllo I.'iü ebm in der Secunde, 
also 76 «bn weniger als die zuliasige HoehwiaiamBflik 
and es kann dailnlb seihst in einem aobhea lUla immer 
noch so rtel Wasser bei Baiein in die Dl eingeleitet wer- 
den, daf» die zwi.'-i h. ii Kretein und Strafsburg liegenden 
Triebwerke arbeiten können, soweit lie nicht unter dem 
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«in Mhldlkilwr BOokatau daa Bhaiu von der lUmOnduBg 
hör ift nkfat toltar, w«U dar giOfeta Ut JMtt bahinto 
HhoinwilMIllnd ■■ d<^r Illmflndnni? immer noch 3,72 n 
tiefer wvr, tät der NomalwasÄerspiej^l dor schiiniarwi Dl 
unterhalb Stnfsbur^, oin HOlicnunterschied, der zur Ablvd- 
tanf dar kOnftig noch in d«r Sl Mtkonuneiuien Uodiwaaaar, 
d. k im hOolMtMi KD« S86 ebm ToUattndv gKOgL 

Was schliorslich «lio Frage Vearnwilning der Debep- 

•clrweinmuni^cl'ahr fOr die cl8i«si8chcn und badisohen Ufer- 
igemeindcn am Hhein zwiacti-.'ri «irr Kr.ift- iiml der IllmOn- 
iixag betrifft, so sei bemarlit, daüs iwcli den «ngeateUten 

Ml* dar Tcnnefarta Waaaai a i if l ll iii i a g im oagfliiatigatan 
mia «twt 0,17 n lietrafcn irtid. Ute lat pm unbedank- 

lich, lU dio KR.ri.' iI.t Rhi-iiuiilmia» aobon jatlt 0,80 m hühcr 
li^, al» der hQvbito b«kanDi<' Wamerapiagal, und die Khein- 
bananraltiingnn haUar Uferstiuti II unauigcaetet bemObtaind, 
die &npbiMindlmma zn arbobeo and tu retsOrkoa. 

Bai aiaar ao gainigm DracVreraMlmmr kamt ancii eine 

bmaiUwre VeretilrVun!; der I)ri-lr-n\T;=rr niflit i'in1r-'1«'ii, 
vahl aber wird de: AIiZur des Dnickwasf.i'rs, v cTiliT-itfiis in 
der Nähe der III, durch dio Sentuni; dos WasBerspiegeU 
dar letalen aaoti erfolgter Ableitung erieiohtert -werden. 

Bahr waeentlicb für den Ertwnrf dar KiiiaetaalagaB des 
IMiarBaiairaiiala «trdarOeaiebtgpunkt, daf» fQrdic Wit^üen 
an der Hl zwtaehen Erstoin tind Stmr»1»urg dio dring>itid(»i« 
Wirkunspn der a-istrclciidon Wintprh'jiiiwHti.vT iTlLiltni. du. 
gegen die scbAdlidten M'irkungon dor äommcrhuchvaseiT 
kOaftIg beaeitigt watdon mOssen. 

Die DuRUBknag das Ornndgadukana des UntBnwb- 
maiM nadito aa Memadi erbideriidb, die ntnaalnan Tliaüe 
d>'S liiiii'-s s'i rinzuordnon, dafs unter allen üaiaUndan 
die voUstäiid ige Boll wechung der AVassprvortheilunj oberhalb 
Erstem und damit di« fM* Bestimmuiig di r nach Strafs- 
barg gelangandan WaaaamMBgaB bei jedem 'ft'aaacratandi» der 
ni geaidiart irar. 

T. BaBcntwurr. 
Der Hoch waggcrcanal besteht im veiKutiichen aus 
«daem dunshadinittlieli 1,8 bis 3 m tief in daa Gelinde ein- 
«aadiaitianan nd ja naoli dm QaflUIa 26 Ms 40 ■ in dar 
Sohle breiten MittelwaBaariiett, an Treleboe rieh auf der lin- 

kt'n, SlrafsljiirK ziifrc-lctdirtcn S'-';1.: <■;!! Ilaclianisti-igi-ndcii, 10 ni 
lireilöä Vorland mit dorn llrn hwas.-iopiamm anschliclst. Die 
I>ainmkTOli« l>fj;t iTti ilrm grf.raten Hochw-aBser ütierall noch 
nindealeaa 0,80» hMier als der Spiagel de« Debenohwam- 
mvBgaaaea, der «idi hlomaeb a«r den raehtm üftr daa 
Cnnal« frei (insl.n-iteii kunii (Blutl 1^, Al.b. C). 

Nur inm/riiallj do Dnrlra Kraft, von dor Kn;ii!tung mit 
dem Rhein - Hhonccaiial bis zur Ahzwcigung dtw LiinggioritonK 
(Blatt i8, Abb. i) wird der gaiue IIocliiFaaaefatnm in ga- 
■ahloaaaiw ViM dankgaObt 

Anf der tinteraton Canalatreeke Iranata aaif atm 2 km 
lAnga der vorhandene KrafUamm ala Hochm u a a i d amm be- 
nutzt »onii!». 

Die LOnge des Cenak von seiner Abzweigung von der 
m am aogenanlaii BOnehardioM Ua n dam Bhaiada w ai 
bahjgt 8,6 km« 

DagaOhr 1 km «hmhalb da« Dotlss KaOt mUnUk dar 
SnUflkiNB «am Bhain-BhanaauMl naah dar Stadt Entain, 



Hnigiatan gananni, in den Hochwaiainmaial ein, dar a»> 
dam im Daife bft da« Rhafai-BhaaaaaMl in ^«iefear HBka 

Itreuzt und unterhalb des Kreozongapunktes die Staatastralse 
von Straf«burp nacli Basel mitteb einer Brücke durchschnei- 
dot. DuR'li <irn rilHil.iilli Kn»ft i?flloppnE>n llrx-bwaaaerdamin 
eineraeita und den Damm Ooi Rhein •Bhon«c«nal« aadar>- 

HfldiwauBBiabam ahgaanlMlIUn, in daa gneUnnaM Profil 
bei Kraft uad von Uer in daa latahalb dar Btaalaataafta 
StFafdKiig- Baael galagam Oelwiaa l iwa wimm npig a Mat das Bhil- 
ne« geworfen. 

Aaidi anf diaaar oalariMlb Xiaft galaganaft OnulatNolM 

iBt daa linke üfer durdi daa Baoinraaaerdanim abgeachloeaen, 
der Dich an den oben erwlhaten Kraftdamm (DL 4H. Abb. 1) 
anachliefsL Letzterer wurde (^-"in-Tzeit 2.1 mi Sclnitz-i dor 
UBladMlb gelegenen LftndereieD gegen einen Uoichbruch des 
VUbm «riMnt vd «MM aa nobahaimer Wahr anf da» 
HamitAaiBdamii. An dleaam Faakta Mit daa «kfMIata 
Ulbodiwaaser in das SoehwaaaerproBI dee RlMinaa ata. 

Di-T Snhlo dos nijcliwiii^,iciy'anals unterhalb dos Ein- 
Iaf»wehres am Knpf don Canals lieget in Hühe der lilsohle 
nad hat von dort .ib auf ri67r>m L&nge ein O^le von 
0,Sb */o*< weiteren Verlauf Us nun Canaliide ein aal- 
«ibee von 0,4 m */oo- 

' Ivi'^s^'^lbc OofaUc hat das Vorland und dio Krone de« 

Xlwli wnssordammci^ , letztere Iiis zu dem Funkto, in dem sie 

I auf die M^ihe doa bestehenden ICraftcUmmes auaUuft. 

In engem Znaammwihang mit dar Anlage daa Ueoh- 
iraaaerauiala alaU die Correotion dar III imlariwlb dar 
Abzw(>ipunp des {'anals und diejenige des oben erwShntail 
Murgiofssn«. Dio orst<>re (Bl. 4H, Alil>. 2) schliefet »ioh unmittol- 
hur an den Einlauf dos UoehwiiüiuiTcaiuilii an und enthilt 
etwa 350 m UDterlialb desadben ein Abaohlufewehi in der 
m, das nr TTsiiaimiiallniin awiaiban dam Haahwaaaaaw 
oaaal, dar Dl ul dan Bralainar MOkfai dient 

Der auf der rechtaa Sefte der Cotrection getc^e Danim 
bildr't dio Korl,>^>jtztmi; dts riaiiinioj il.'» I^K;ll\^a^M:■^;lll^l», 

I h> bildet mit dem (genannten Wehr und dor itii dtotea au- 
echlteraenden linksseitigen Fottaetsung bi« an» Uochgaatada 
den AbaohloA daa Uoberacbwamniungaiebietoa dar Hl ober- 
halb BraMtt. 

Die kli-iu'-'.o KroiieiiKn/ito dos HuchwasstTdamnies be- 
trügt 3,0 m, d;o grüfsto, nimiich diejenige zwinciioii Einlafii- 
und AbBt^hlur-twehr bei der lUbef^radigtui^, 6,0 m, Mine 
oanalaeitige BOaoboag bat sweimelriache, die iflckaaitige drai* 
naMaohe Aalagek In dam gaaehkaaanan BeafaaFaaamjanlil 
von der KiallbiMw ahwlria haban die Yaillndv IM » 
Brt-ile, 

Die Illuorroction hat eine SaUbnila Vtm t9fiM Bld 
sweimetziiclie Bfiachnngaanl^e. 

mag des «wiaoben der Sladt Eratein nnd dem Rhein-Rhone- 
canal begtehenden SobilTahrtaweges, wobei der llöbenunter- 

scbii^ do! ^V.>^.- •:!■|lil•)^ol dor Hl und des liryhwafiseicanaJs 
durcli eine Kammer- and eine Kanhenachtoaie vennUtelt 

«an im Bhaia-RhonacBaaL Diaäs Aaoidang M tatNOtn 
VMdan, mn kflnfiig, d.h. aekald die btaraaaanMn iBBaab> 
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CandnrbilTe mit Kohlen, Uob, 8M1NB vd^ 
£ntoin RUwea zu kOaneo. 

nnt«r der Hunm- b««w. Rumdeck» tos 

einer 0,4 bis 1,0 m starken S'jhieht von Miulif-iMn I/<?hm 
bestand, die auf einer sehr m&chtigen, Tiolriich mit Sand- 
adem dordiaetsten KieMcbicht anfla^erta Wo daa lehmig 
Matwdal snr SeiUtttaiv dar snan Dtauna aidit aiureiolite, 
ward« JawaDt der Sammfeem aoa Kiea feaAWM und nrit 
kkatig««! Bodon <i)'>'<-:!<r'Vt. Mit ili-'r^iT Abdecknng l.ir^t »ioli 
bei MW^gfUtigpr Aiisw ihl ijc» ll»tcriiiiii eitio gcnOjf^'Md« Dich- 
tung erreich'';i. un'l ^^uiche Dbnm« linbcn dann dan grofsea 
Tonug, da/a ate diucti Mlaae nnd liauhrtlriii, denn Ölnge 
aa yÜtig du «nto ▼fiwilitiiig lo DnuBhildiaB UUmi, 
nidit besdiSdigfi «-«tde« knnnra. 

Noch sei erwähnt, daf» iWo Bezahlung des nntc>nieli- 
more, iiliwrichvicl von ilrm »uiist Ablieben Verfahren, nach 
dem Aufiiage orfoigan maftte, da xv «rwaitm war, dab dia 



Baues foitwUnende Visflnderungieii dsr AuahiilipMAb 

Ai»pniang«n und Anlandungen veni raachen wHiden und ea 
SMitiit iiiui'.Mu-li.'ii i.vw">">i w.*tii', ■i'f Alitrag!<n<iiHS-;':i ufiui i .iu 
b«!itiiUDu.-n. E« wurvJe lialier der B«uiblung für 1 c\,m Auf- 
tiag aili EiiilMit^reis m Oraada galegt, der ^ii ii an^ Jt-m 
ICttalpniB Ar daa Um daa Abttag« Umt «lad unter Wasaer, 
das Man deaaelboi, aowia ana dam HlMalpMb Dir di» »f» 
drrunu^k >Ht>?n samt fc fl i m a a ultd Bagolirtn daa MtMiala 
zusammensetzte. 

Ala üferbefeBtigun|;en wurden angmrandat Pflaste- 
nngeBt Siciawwf, Banliwehr, SaaklaachiiMM, IMitiiiuia 
tmd Bapflaaiviigeii wit WetdeBtebdingaK. Ofarmaiierii 
Vinn nur frfonii^rliph bin Durchgang de» CiinaU durch 
die Annexi^ Kraft, suin hk-hulx für die dnhiut<>r li'-m!ndi»n 
OcUludo. Pflasturungen mit SteittwurffuT» wiinb-ii »mk- 
gaflUut ZOT Deokmig der UnJuaeitigva, dem HodiwaasenlaniBi 

aabB( Ua aar Mäh* in Xraft, aonrie je 16 bia 30 m ober- 
vnd OBterlidb der Knnatbanten, Ranhwehr fQr die flbrige« 



Ufi-rsti«);f>!i 



S.'ii'if.'i.v. hinen :in ' ' 



ver«ctiieden«n alten flalaarme und an den £inmandan^eo vgn 



Tl. KanMbaatea. 

Von Kunstbtiiitsn sin'l lrt»~.jnil>?rs zu cr«'fthnen: 

1, Die BauanUgen zum Zweck« der Wamserverthei- 
lung svlaelian III uad Hochwasaercanal. 

Bierher geltfiren namentlich dia Wehr am Kopfe de» 
Canal«, am doi^. BOracbeydich cur Befiilirung der in 

difiser nb/.iil.T.vM isi1cn WiuütormeDgie und dji* Wehr in iler III 
unterhalb dc;s Abzweigungspunlcteii, am «iog, Stein«iiiudich, 
zur Regelung der Waaserftlhning der unteren Dl und der 
Entaiaar XOhkn (BL 48, Abk Uebar dk ganaa Angid- 

Daa B()lBBlie.vJi<'hn-ehr hat T i>frniir.i!^->n von ji-' Ti.O m 
Licbtweite, wo»on 6 mitU'l.s <wmiT Si liili/.i-ti vo» 1,5 m 
Höh« gere^lt w-nleiv können und die «m linken Ufer be- 
flndlicha mit StKabalkaa venahaa iaL Dia Entfamnag swi- 

42.90 m. 



Die ersterwUhnt. n w Ooffnungen haben «inen Absturz 
von je 1,0 m UCbe, der bial«r der Schvellt, auf der die 



tJfer 

in gWchar BBh« mit der SoUa «mieriialb des 'Welina liegt 

I DiHa Oeffnung dient als Schiffsdur. hin und inr Ab- 
fBbning der Wassermenge, welcbe bei Klejiiwasser der IU 
an den Canal mindeatens abge^ben werden mufs. 

Zu bemerken iit, dab dia Seli tt aMi der 6 Ofiflbongni, 
vdohe «aa X-IHgera mit aa%«Bia(alam, 10 mm alaitaa 

F.isetiblivh U -.li'li'Ti Mr.il an Zi!instnni.'cn ntlfgobSngt sind, 
durch eine Zabnradübertraguog in die Ilfihe gezogen veiden, 
«dcha bat 



AbieUabwekr In der m; 

Der zweite der "ft'iwMn-erthi ilunj; lürnrnde Bau, das Ab- 
»chlurawehr in der III (Bl. 4U, Abb. 7— 1U> am Steineau- 
didl baatallt ans einem Scbiffisdurchlalb von 6,0 m Lichtveite 
am laditaariügan Dftr, einarnaciitmpiia nml^m, ainw mit 
Sditttnn Tcnciiloaansn Uefaarfallwebr von 4 OsflbmigBn mit 

jfi Ti.O m Li'-htwrit'? i.irjl ni h'.hcm Atatiirz zur Al)- 

fUlirun^; der HiKiiwiiäsir'r in liii» III, einem Schützenwelir vnn 
zwei Oeibiongen mit Je 5,0 n> Uchtweite zur Speiiiung de« 
OanaJa dar Bnlaiiuir HOUeo und «w oiaem Kaobaadiuchkia 
am UakMiitlgiii üfir nn 2,0 m Uehtmil» od 12,6 m 
Ltoga lariaciwn daa Dnmpaln. Saiaa Böhla bagt 1,80 m 
bOher ala dl« VehTSoMe. 

Der Schiffü-liUfhUfe ist mit Staulalien Tersehon und 
die Ober denselben fOJirende IMenatbirücke als FallbrOcke oon- 

geni adfL nr IMmaalmiif dea FtaOla ia dl» BOka ga- 



aogen wird. 

Die Fis('hlre(;|tfn Kiml nm'h den» rasi'atle:i^v>tfm mit 
2,0 m Ungun und 1,0 m lin.ileti B-xki n von niinil'-ctens 
0,6 ui WagfiOTficfo erbaut. Di'; i>i rfnung<'n in den SjK'rrxm 
haben 0,30 m Bieita and 0,2£ m HMu und dia leistem aind 
■oa Steinplatten nm 0,S0 m SHriw herggatatiL DtrWuaer- 
nilufB winl (Jurrh kleine !!(.lAF."!ti1t.<en /;ei-ep-^lt. 

Die tur .^lileitnni,- von (,Tüfi>(;i-en Was» 1 mengen in die 
III und zur Sjieisnug des MdhloanaU bsstimmtcn 0 Oeff- 
Bm^B aind mit sw«ltlieiUgen «iaemen Sc h fl t i a n Tenehen. 
Dar obeM, 1,96 m bebe Tbett dasHthaa iat bat nad dar 
untere, t,17 m hohe beweglidw Unit Maft Wm AnAMan 
vor dem festen Theile. 

Die Breite '1.^ pinttHk BaMt fwiMtai Md« Ijad- 
pfeilom botr&gt 4U,tiO m. 

Bai IHader- oid HhtalwMaar iat dar SohUMhaoUali 



baUmn die fOr die DI «fftorderllobe 

vermaj;. Zu AbfClIining der H :eawai-r,f-r .t;c-nen Jie vier Oeff- 
nungen des üebcrfallwehr« , de»«;n Krime so ljeii?chnat ist, 
daf« bei einem mittleren Hachwussc-r und ganz geOBbelen 
Seblttatn bei natamlar StanhShe rund 80 ebm Waamr ab- 



Bai waitenm Staigan daa 

wild 'Inr.n rlnrch thcilwcises SclUiefscn der Sfhfl'icn Jio 
Wa«Bcrabgabe an die III pen-gelt, deren grüfste Meni^o m 
der Regel 100 cbm in der Sekunde nicht flbeischreiten arill 
Daa Flobahaimar Wahr (B1.4», Abb. 11 u. 13), daa gtOlMa 
Bmnlbnmamrir am 
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SM dei Kruminen Bhama aufnoht tu arliBlten und die 
"Winitplie aa fliwam llntaim m imsnÜNii. Bk Imtalit 

aus 7 OeffnuBKOn von jo 4,0 ra Liolituteite, einer Fiach* 
trcppo von 1,0 m iinJ einem Nachendurchlals von 2 m Licht- 
»eito und r.',r>0 in \At\go rwiiwäM-n di>ii Drofiipeln. Di« 
Pfeilar baben 5,5 m Lftage, 1,3 m Breito und 5,16 m fiöbe. 
Veen te lUglMilait, ddk ata mMMtamm äkk m 
Wehn imiaiWb Ute ataUt, dt du WaaMr 1» Otatl, M 
lar Anhulime des Dmclrea dar atranMuMMa galefMta Ifi^ar- 
tli' ii lri;i,LV 1' 3fi' unl'^rr'. In difFt'm Falle w-ri'li.n iinl dio 
»SuliütxeiiolH^iSiU^ht! StaulallLen bis über den Uheinhochwasser- 
BUnd aurg«]egi, welche WD dem Ptow Wag am doidi eine 
Nuth aingaflUut «atdaa. 

Die strooiaofalrta gtlagem BkOoto auf den Pfeflm Ml- 
riot dio ivv.:rmitiaiv dar Khmm daa BkeinhodrwaaaettJaaunM 
Aber den Canal. 

Die Obrigo bauli<:h" Aul,,- ' i^t älinlich wie bei den 
beiden yytbUKbiktmm Wehren. Die ScbOfann aind eia- 
iMVg am C-Balkan nk a«l^«iiieMeaii SaenUeob eonatniirt 
im<l <i!iie BSbe von 2,rl.3 m. Sie sind seitlich an 

Ziihi -ijn i:''!! aiirgehlJigt und können )<ei rollern Waüsenlruck 
diLTul: I irii'n Jlann l"-v>fif1 und üImt <i'-n lir.iliiV n WassiT- 
atand, d. h. über die Winileti.stAn(b.T hinans atitip.'mgwi wonloiL 

2 Biinanlnffon 7.'i Si liilfjilirlrj/wtv keu. 

"Will -s«'!!!.!! Wlier bomeikt »uni.', ),r. uzl ilor llixliwaater- 
canal den Rhein -KlH'iie-Caiuil dicht \>vi der Annex« Kraft. 

Zur Aufiechtarhaltuiig der fOr die Schiflahrt erford»- 
Uahen WoMerliBfe von 1,76 Ua 1,80 m iai 45 ra «ntorhalb 
des Krou2unpHpunktM ein Nadelwehr mit Sc'hilT»<i<irdi]ali), 
FiM'htrepio und Kadienachleusa im llochwaüM-n^anul errichtet 
(» Hl. 4s, Alili. 4 und 5). Die Nadelwehrr.ffniiiig hat :^ 1,2" m 
Breite, der SvhifftdaichkA 6,0 m Ucbtweito, aodafs bei frei- 
g««achtam DuKhflnbqiMinoliiiitt dtaa baün OaBuMgoi dar 
Sohnnita daaCuMb ndtdO,0 ■ ttataib Knlt aatapnchM. 

Die KacMrappe iat Ihnlidi oonstrunt, via die admi 
l ">'i lii i"i»'noa; die HaGw d>'r N i< !i>?n>,>)ileiiae enla|mdiaii 
oUinralk denjenigot ara Plobühemh r Wöhr. 

Etwa 20 m oberiiatb des Wehre» Ix^flndet Ki(!h zum 
SoiUlU deaaetbea gagen aUretbende Sobilfe ein 36 m lange« 
Slnicihwerk. Ka besieht ana 2 Reiben im Abstand ven 2,0 m 

hinteroimnil.T i ii;;:, nniiii ••■n I'Ti'uIi-r., an doren voninnT dop- 
pelte Zan«cn ü\'>'t lU m .\Hnnil-W«»screi"iegul beie&tigt aind. 
Jeder V>:ird<.'r]:>rabl iüt durch eine Sliebe gfißm den eatr 
spracbanden Uiaterpfalil gestDtst 

Daa Kadehadv ist nach dem Muster derjenigen der 
Maincanalisation Imi Fianlcflirt a. H. ivin«ti-uirt (S.vstoni Kttin- 
meri, Die Blicke stehen in EntfernnnKi n von 1,2 in und 
ilriOii-n ^>ii'h l- ;in Tiiili*g<-ii um eiiw w.iu-. n vhte Achse, deren 
Vörden» Ende in einem I^ger nUtt, das dnrdt einen 

bda nbt in einem QtUager, dae wM SMbihelaeB avt eiien 

SoUqnader befestig ist 

Die Nadt'In l'.ntxn eine lJUi/<e von 2.riri im und aind 
80/80 mm stark; sie »teilen »ich unten gi'^on eiiion Abeats 
de« Aahcrqoaders, welcher g«g«n ncaclilUligungen durch ein 
W tnit ala i sa n gateMHat isl. Oben lebam aich die Nadebi 
gagra anaiif je ait einara Bodte beCMtigtan und im eine 
anfracht aMiende Aeftae diekbann Am, deaaan fiaJaa Ende 



aiob bei goadileaaiiiiem Wehr ja gegen das nlfbatMgenden 
Ooofc alttit und imr ainan Cj^inte, dudi deaaan Dnhng 
«■90* der Arm MMeeUat «arian kau, aadah din OaKmng 

I Ton 1,2 m M wird. 

An den Br.(-ken Rind zUKleich BrDetentareln au.i Klsen- 
Uocb beAiatiBt, die je in den voriMxgehenden Boele mit 

^eiehadt^ dallvfUtato Mit ciaarVlndB vaidMi 

die BSdw aamt den BrIIdMiilBreln auf die Sohle i rf e d a ig »- 

la.'i^-n. wo (,;r- l.jii. r .1. ui O.:!."! m hohen Alisatz des Anker- 
quadera .«o au!>'iiian<iej' liegen, dais sie nicht (Iber dem Ab- 
astt iKTnu^tmgon. Die Bahmeo der BOeke sind in lieaenken 
(gafiMiaetna liodeUliaGlM) «n a amaw gucliweiibt, wie aalcbe 
f&r die Wehro der MaiaoanallaatiM bamitst wurden. Ei 

^vir l d.nlurcb eine genaue UabanioalinUnunir i1<.r ' '.ri^rlnc-n 
U-ji'kn unter Hieb erzielt. Sine aoigflttlige Bearbeitung der 
einzelnen Thoile, sowie eine genaue Einhaltung der Uafi» iat 
bei dieanr Arbeit ertodarlieh, um ein guten laeiaandstgieiiaB 
der Oen at r u cHoB, nanwndidi anch der AuiUanng Xnmmer 
itu crreifbcii. Die Abmi-«MUii^,-«n iler NudelwduUcke aind 
auf Onind der »italiseliru I}<'nt.limin>r ••niiitli'lt. 

Diu zweite Anlago «u Si:hil'liihrtsjw(>),'_'n ist <l;e olxjn 
«rwftbnie, in dar CoftBction dee Muigielsen behndUcbe Kam- 
meraoUenae aiU Naehandaraldalh. 

Sie ist am Unteifaaupt dmoh einen DammhnUnn'veneUnlb 
gciron die RneJiwaiijier des Canals verscbliebbar gemaobt 

Zu Kill- uinl Ml' » ,^»si;rii ngsi » IM ki-ii sind eine An- 
xald kleinerer Hauten aiisgcfahrt wurde«, darunt««' Dament- 
lioh ein DOker zur AbfQliruag des im WiilHlmnltgnlMn 
ebariiBlb des AbacUnfiiwehna aich anafawandnn 'WaaaaM in 
dia untere DI (Blatt 4 8, Abb. 2) vod melirars 'Wlaaerunga-Doidt- 
Usse am Ihiiuine der llleonyH'tion un i am lloelnvast^nlainm. 

Nmli imm erwillmt, dafs die feUifülirung der Idstein- 
Qerstheinier Slnifse und der .Staat.t.'itials« StraXgbutg^Basel 
nbor den Canal dnith swei eiaente Btüeken von im waae a t> 
liehen gleidiar Cooatmetien bewirkt iat. INeadlmi kaboi je 

t'ino Mittelöflniiju; von bezwr. :i4 lu, neli-h'' mit einem 
iachwerktnigv'r luit gokrümintem Obei-gm1 und je L' tkiten- 
Olfnungen von 13 bezw. 10 m, die mit einem solchen mit 

ifaiullelan Ourtungen dbetspaant sind. Uler ist nur xu be- 
merken, dalk die Obeignrten der SeMentrtger mittels Xugel- 
Ingurs in den Eixlvcrticiden der Hauptliüger ruhen, »odars 
für ilie AuflnfTiTiing der Ilaupt- unil SeitontrSgur auf den 
Mitti?lpfcik'ni ein gemtiiiuehuft! '•]„■■, l^tpM ange-Jtdnet ist, 
welchea eine besserB centrale Druckvertbeilung aof die I'feiler 
bewirkt und datovb, dali es ohne «erUeldende Yorkopf- 
■taine fitei auf den OmnMqpnden anfliegt, der Canetonolion 
«in letohAerea Ansaehen giebt 

Vil. IHc Uuaau>miiruac. 

Im Jalm 1884 unnde in Bnlein daa Bmw» «nfolilet, 

in weldhem sunichst die Wassert-erbiltniiwe der III bei Er- 
atein unlersuehl und feststellt wurtlon. Den Kostonnnschlli- 
gan WUde ''in ['reis'.fTjej.'finils t\i Gründe gelept, aun wel- 
eihem eilige Proiiso hier angoiahrt seien. £s wurde angesetzt 
für die A it eil m i Mi do eines Eidaihattan 0,24 Jt, einaa 
ILrama 0,40 ul, ainea Stiinhmian 0^4» ul, «naa Sohni* 
■en, Sa hl eea aw und SeMadce 0,45 Jg, «inea täimarmann« 
0,39 Jl, einen SdOlilBia einaeiiüelUioh daa Soldüta 0,36 Jk 
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Kir.c cin^ji'.irrL-i' F ihri? wiirdo für di« StOBdO lott 4t|M Ulii 
eii.o zwoisptonigc mit 1 JH bezahlt 

m PreUe fOr «• Btiia«t«ri«lt«m wate mittoh 
wi« foigt: 
1 <to rolw BraeteMM 
1 , HauKtoino (rauh boMirt) 36 Jl, 
1 , Sanil, am dem Canalbett entnommoo, 0,$0 aus 

nr.il' T' r i loziigsquelle 3 
1 , liruchsteiDnuuMrwerk 10 Zoaolilag Kr Sicht- 

W d flw Mtwn S,M Ul anf 1 qp» 
1 , BuwleiMMHMnrark 60 Jl, 
1 , Granit 120 jC, 

1 qn i>r>i;.|.";i>.'ii<> nüs.jiiinic-pIlMtar S,M> Jl, 

I ob« Sti'inwurf ü,5U 
1 „ beschlagenea Kiefernholz -15 Jt, 
1 , kSateoM BoimUmU 38 Jt, 
1 , ■durflnnitigei ISoliariMit 130 

nio Strin<' wunltii tl.'-il'- im?. LOtzclbnr]:: und den Sfein- 
btOch«! bei Zabem, theils aus UOradi bei OberaiwlMim, 



■ ▼■«er ■IUli% ' ei n iteta ■]• di* 

Doch waren «Ue Znfldut««iMai]iin» im gUMB 

Di« HiTstclliiiij; der Eni- und Planirungsarbcitcn, der 
rfer- und Wci;! hM-lostigungen, sowie der Kunstbauten atis- 
•diUalälidi der Kiwii i wiii il r aulioiiiaB und der Uetemg rm 
Kalk und Cement wmde im Tardhi;, die Bi e B uuniri fuofloBeB 

ZMm Thr-il in encripr Hovt^rbiiniJ. zum Tl'-rnl, F^i'-vfit rs <ii,'h 
um Sfipcialituton haii'lf-lte. I'rfiliäiidijc an vcwjhicilciK? Firmon 
und die Linfcrung d«s Kalkes an Archorct u. Fürst in Ru- 
pnchtaau bei SmXeburg, di^jeiiige des Camemts an Q^cker- 
boff «. SahM in HuBkaiii i^aiob&lli MUndig la^eban. 

Di« FMIAing der Zogfeatigkeit von C<>ment nnd Kalk 
erfolgte fortlaufend wSlirend deg Baue« Tcrnii(t4-lst «in«e 
Uammer- und tl-^ Mi' haflis^i litüi Zuiriiijaralis. Mit dein 
Cemant wnrdoi die NonneDproben in der Mtacfaung 1 : 8 und 
lur PiUAiBC 4« SkUM «iktrttB PMbaa Bit UriNfn, 
«aUw an 1 QewkbMMO OeaMOt, 8 OwiMd a l h a D an hy- 
dnmliaekem Kalk und 10 Chnrielitadirilen Nomalsand ^ 

niiwht war«n, ang>''St('llt. Diese Ppjl*Ji«rper l.vji-r, 1 Tai; 
an der Luft, 27 unlor WaBcer und war eine DuivhsoJiiiiit»- 
feiti^teH der 6 hOdiataii Zahlen von 10 gaiogenen Prob»- 
klipini veo mfadaetwia 7,S aaf 1 qn voifeacbtielMn. 
Die Ergebniaee waren aehr niMedendeUend und «elgten 
stols h'ihfn:! Festifrkeit™ als die vorgtjSfhriel'i.'ni.Mi Xuim-nf- 
lich iiaben auch di« Pmlx>n, wr?li>)iii mit KOq>crn oageetellt 
wurden, die nicht mit Nontialsaix!. sondern mit 
«Meinen Baoalellen durch Werfen daa 
8aad ^^eiiiiMshl vanSi goto Bigebniaia geiiefertk 

Da« Bauporeonal bestand ans dem bauleitenden Re- 
K-t>'ninfr>iliaumHster Eberbach, welchnm zwei R>.-|perung8- 
l.i iiii I t.r. .in UaufOhrer und drei Aufischer mit Oehülfon 
zugetlieiit waren. Die Oberieituag dea Bauea wurde dureli 
dn Terfiaeer walnnronmiMB 

In OolglNr 18B0 wnito die Irfaeitsn begonnen und 
im April 1891 diejenigen am Bochwaaserowa], im XoTember 

1801 lii.-j-'iiiua'ii an iliT Uli-i.i'ii'.'t.-i.n v.:lli'iiiäft 

Die Baukoaten belaufen «ich fQi d«n Hevhwateercaoal 
und die anaoMiafcBid» Cometlim der Hl aaa Bteiwaudkih, 



■owie dif-j'-niL:,-' df-, Mnr^-if^fse«» Inf atwa 1060000 j| 
Hiervon ei.iiallen auf di>n Hoehwiaentanal 000000 Ul oad 
auf di« II'.mrrectioD ICO 000 JIt Ton ersterer Summe wur- 
den 816 000 Jk duroll dia Stadl StnMiaqg nad 126000 Jk 



nhre hat 

Die Wii kiiiiK- diis Cjualii konnte schon wiUirend dir 
Bauaeit mit dem Fortachreilen der Arbeiten wiederholt hfr 



h«i «m Dodnwaaat an SL 

1892 IMgealant 



liHL Betfieb dea IlMhwaaaereaaal«. 



1801 faia 



adagm dea BnMBar Canals auch dam Zmdka n 

eine geregellM« 'Wauerrcrtheilun^ zw{«eh«n HI und Hoeb- 

wasscrcaiLil Xicder- nr. il M i t V:l wa -rr m erml^ 

liehen. Die frühere Wasserrerthcilang zwischen der III und 
Kraft war ganz von den Stan- und Aliiln 



SdilenammanSTer in eUrenderVete beeinflnIM werden. Da 

nun die alten Veintilnnriten , dim^h wil. l'ie iliese Triftliwerko 
gvregclt wart.!», zudi TbeU fohlorhaftc Höliviutn^jabon , zum 
Thcil Vorschriften enthielten, die Qbcrluupt nicht cingekallaB 
werden konnlan nnd daher eine geardnete Weaaenraiiamif 
nnnS^icli nadilen, aa mtifttoi wenui eine anMm dnraiign* 
fuhrt werfi-Ti F. llto, zugleich eine Neuregelung der hydiaa- 
li.*chen Vortuiltnir..'«» sämtlicher Ki-ateiner Triebwerke roige- 
noffltuea werden. E« geschah die-s nach DurehfQhrung de» 
Qblichei Terwaltungaterflüuena durch eine Verordnung dea 
Kaiaariifliei StatthaHera vom 6. Habraar 1889, weleiw die 
Onindaltie für die neue Waaaerrertfaaibmg fMaelst und aDe 
wesentlichen Bestimmungen Aber die aoUaiigaik StauhBhan 
der Triebwerke sowie fliwr die Lage und die AlmeHaigait 
der AbliUae, DebeiftU« nsw. enthUt. 

nHnwdNÜuic viid darin hnipl' 
bei Siodwvamar miBdMMBt 
5 chm in der Senrnd« am der DI oberhalb Eratebi tu den 
Hochwasscrcanal werden Millen /.nr Siehi'nitiK" des 

Bedarfs des lihein-Btaonccanala und de« Kriinnieii Rhein». 
Bei Mittelwaaaor der III aoU die Vertheilung des Wa^sers 
in der Weiae Tergaaonaun wden, dafi die Dl Vt *>nd der 
Boohwaaaeroanal '/t deeaelhen erhUt Der ▼arwallung ataiht 

liiei-lM'i frei, die DiinrhrirBriienL'c il.--; Hoehwnüsorranah 
«ur KHeichterung d-?r Schiffahrt twi*i-iifn Krstein um] dem 
Rhein •Bhanei'nn;il an^emeaaen zu Ter^i.'srken. TM« 
Regelung der HoohwaaaorTortheilang swieohen III und 
HeehnaaaeieaBal iit dm«h TeiOTdmng von 0. IMnar 1880 
erfbJgt 

Der ('anal wurde unmittelbar nach Fertigstellung in 
Beirieb KV-setit. die Dieu-lV' iivjl'.nfti.i; für 'lie Hir.iilia'ijunfT 
aber konnten erat aplter erlassen weiden, nachdem durch 

n MBaataUMuddaB^ 

eine rfdiei« OnmdlBga fflr die BnadheMen dieaer ToraehiiitoB 

^-'Winnen war Sie enthalten namentlich die techiiisclien 
Beetimmungen (Iber die waseerpolizeiliche Ueberwachung des 
■, Oker ^ Bandhah— > dar aar Wh 
8« 



dienenden Wehm uiul Sciilcusvu, fllH.'r den I)unirii><.'Uiitzilii-nitt 
M Hochwiaier und Ober den Wasacntiindenachrichtcnrlienst 

Koben den tBohriflobem Beadmmuiigcm akd MMh di*- 
jmim vgn Widitigksit, ifi« rieh auf don HoektratMr- 
■ÄChrlohtf-ndif iist beziehen. L'm dic-sen Dienfit einiu- 
richten, mufclon ili<> VHr den Betrieb des Canals wichtigen 
Punkte, d. h. dio Wohnungen de» FlufBaurBeber« in Eratein, 
«Im SeUtoMowartan in Siaft md det Wirten am Flob» 
liaiaMr Vahr imlar atah wid nit StmlUmrK daich aiiw Tel^ 
grophcnloitung yrrliiindoti w<>Til<>n, Oio« ist in Wi'ii«! 
geschehen, dnl'tt im Ani«;ii1iils an die Rbijintvlcgni|>)tenk'iliiiiK 
aiaa solche lilnirs dos Hixhwiissorcanils von dem Plobsheimer 
Wahle bia xum ScbkusenwirterliaiiB am Mnigiefsen und von 
l aüha a m nadi Bnteis lurgagtellt wmdai Die lunBttelfaare 
telegraphisobe Teitindung mit dem Postamt Eratein gestaltet 
die sofortige Cebennittlimg der von den Reohnchiungfstatioiwii 
«n der oberen III nnd id il Bn iMi: -.:< Fr h in einlauren- 
den HoebwaMottelogntromv an d«.'n Caiuilsutscher. 

Auf Qiiiiid dar HochwaMcrmchrichtnn ana dem Dlthale 
IHM Bidi analhamd dar Zeitpunkt doa Einbitia und dia 
Stliie der in Entein in e ir w ai fa ii id iMi UntlnreUe etwa aof 
21 Stunden varaiis bosümmen. Die Naihriehtcn aus dfin 
Ureuschthalc haben den Zwo k, dem Ik-umtt'n in Erstoin d^n 
Eintritt eines Breuwhln.' sn fnlhzeitig raitiutheilon, 
dab ar dw Znltitung ia die III am SteioMudich entapnchend 
beadntofeen Itann, 

Xaeh deii im fertigen Hochwausi.-n.'annl nusgi-führten 
Wasecrinesiiungon kann dieser auf seiner oberen Streike 130 



■m 

hii 140 cbm in der Secnnde abführen, ohne linh daaWaasrr 
nber dia y'l«r tritt Da nun in der III uberhalb EhMB 
beim bOchatan bis Jettt beobadttdan SomaMrkootawaaatr aar 
166 ebm tnm AMnb gelangen und W Tollan 1Tocli*atwiii 

conal alsdann der Wasscrspicgiel olK ihnIb d- s Einlafswehrs 
nur um et«'s 0.25 m Ober Normalböbo anstoigea kann, m 
ist kQuftig eine UeberschwemnMngf^giUv Ar daa idmiMWi 
Iwgaido Wiaseogellnde im Soanar gana m^mHamn. 

In dieaem Fklle ««den bei Bnriein wwh 3S dmi in die 
untere III e>ng^1oit«t, welche dann mit der in 12.'i ebm an- 
zunebmuriden p-r-frlen .SominerJifxtiwassermenii^e der ZuflQbse 
<W DI rwisfht'ii Ersti/in und Sind-^lmr^ <-uu- f^i^inlo Durcfa- 
flufamange von IGO cbm fOr die Hl in Stiabboig aigafaen. 
Dieae Vaaeanaansa kun Jedtnait iW teth 8laU«f ah- 
flie&ea und es iat dealulb bei dar '▼alamivttnilnat im 
Sommer eine BerQcknebtiRnnf; der Hoohwaaser der Brenaoh 
iin ljt (Tf- iilt-rlii'h. Iti I'. \Viiiter:ijH:ijt<'ji ■laLT-reii , iti wi-I- 
cben die L'i.'U-rgchwcrouiung der Wiivien immer crwOnscht 
iat, rieiilat aieh die Vaaaereinnbning in dia DI bai Bnlita 
in aiatgr Reihe nadi dar Torkandenan und n arwtitanim 
Vaaserfthrnng d«r Bteaacli in Stialkbui^ 

Nai'h itiT. bisliorii;on Krfahrunpfn lilfst sich schon jctit 
mit Bf»stimmtheit Kaisen, ilafs der Uochwassonuinal den ge- 
.Hellten Anrordemngen vollMJtndig genUgt ni>d die duppelta 
Aufgabe erfollt, in hoohwaaaerfreien Zeil« nir Vemebmig 
dea WoUaudn de» Laad«« und ia Hmh w mimit» wia 
Sckottt dar Undeakanplaladt sn dienen. 



Mflhicn. Aiilu!," !! /.iir Hi-i>tc/uiii,L' v^n Ki-rmupsschnnoi (KlruiM hlagl mit .st*'inlifprliiiia--.rhini:'n. 



ialagen zur EeisteUmiK tod Bettun^schottor (Kleinsohlas) mit Stelnbredmunclitaieii. 



(Mit AbbalJungcui auf HIatt 'jO uii't M im Atlas.) 



Die Vermoduv von Klwnatkiag ab Bsttnagaatoff wird, 
na flu nm Hand bsnteltt, dmcfc die faobea ISertcIeia«- 

ranf^osten tmd den Umetand, dafs bei legvIm^nggiB ^ikCD 
Bedarf meistens eine Aofstipelnng Materials in Terrath 
auf geeif^Dcbrn Verladeplltzen nftu^n den Ladegleisen noth- 

«endig wicd, nidit onerbeblicb daduKli «titbewit und «nclia-ert, 



Die 

niodarbeften kann Je naeh der HRrle nnd Zikigfceit dm Ha- 

ti'niiU aiil' 1 bis 1,5 cbm, im .Mittel :mf I.2."j •■bm angenom- 
men werden; um daher UifTlioh finen Axlieil&iug von 12.') cbm 
Inkall — 25 Itauwa^'pn zu .'j cbm FaHaagtnma — beladen 
wilden 100 Aibeiler latkmBdic «ein. Da dia 
einielnan Arbeüir je nadi Fldlk nad Vihmg lekr 

v. r-ij"ii-->D ausfallt, su i*t «iilO pcmoinsiinic fJwliiipirbcit nicht 
ilurclirübrlur. Di« Arbeiter l»iliten vielmehr unter sich Mt'ine 
Oenoaseaaduinen, «rieben getrennte AlbtH^Uias .mgciriescn 
Moadan nackgawimn and nmebnet 
Dimer VmHand iat aakr unke^nem and aaek 
aaf die Gesamtkoeten wegen der nnrollkommflnen Ansnatinng 
der liagerplitic und der Vermehrung der Seitentrao&porte von 
KiiiH il'i. IM" Ii. vriin!i.'.sten dr-s H.indkleinsclilaifs hftraircn 
Üviirk iWa l}i'tri''i«atuti.'s üaarbiUckan frei Uabnvageu Venaodort: 

a) (Br Kleinschlaj; aas HoehaAMektocin 8tS5 Jtt 

b) Ar KteiaaeUag au Diotil «tat 4 Jti 




daTOtt entHUIen ja 2,75 Jt anf HaniellBaga- and Verlada- 
InslHi, uttMad die BsaefaMmgtftialBtt Nr BcUaeka 0,5 Jt 

ad (Br Diorit etwa 1,20 bis I,.HO für 1 cbm betragen. 

FUr die Umbauten der RibnhAfe SaartirOrkcn und Xeun- 
liiri-ti.Mi ii*Td-ii idwii l.'iDdi,"/ i-l,„| Ri-ttuuv-sM ili'ri d U'Qi'-thifrt, 
«s >iA dabar tiir Uerabaiindrraog der bedentonden Kosten sowie 

enga enlayiHkMd dam IM- 
die Herstellong dm KUnaeklagl Bit 
ia die Wege geleitet. Die in einer vea der 
elüäsaiachen M: il'sHMliauvpiwaltuni.' Itfi SfUinii'fk im Kls.if'- cio- 
gericbteleu Stctinbri'i hanlaii;» angmtellteu VvnHiclH- mit den in 
komioMiden lUterialion mliefeo befriedigend; ferner 
iban die Tbataacke, dafs die genannte Verwsltaag das 
Bnengntlk dar tteiabnekar tarn Ben und aar üntarfaahaiiig der 
K-aiiststmrsi'n mit KrfDli: vemenden und ebenso die lailiitfhe 
ütrafsenhauTerwaltung siAX längerer Zeit eine Steiobrechanlu^ 
zur Gewinnung voa Strarsenbere-iitignngiimaterial betreiben liIM> 
dab aaa gaeignetsn Stoffiea jedentkUa ein n 

da an den Bettungs»ti>ir iniineriiiu geringere Anfordemngcn zu 
«teilen sind, als an SlnfwtilM'fesligunjtsmaterial. Bekannt ge- 
Äorili'tii- ,Mil- rtiil(;,- >i!i(l .wi die Verwendung ußereigni,'(i-r (ie- 
sieiae rarttckiaflibieni so kann i. B. aus ünaaackenscbisfer ein 

waa £s StaisB natsr den Draek dar 
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LagvriUekni aaispalten, wodurcb ein platten- und 
idwrbtufllnBigea Kneagmirs entsteht, wahrend b«i der 2at- 
kleinernng demelben Stfin» mit HandhAmmmi ein branchbarer 
Sltiowltbif f«woBBM wüd, wtldMr •llMdings mdtr n wititr- 



Stopflmcli» i«t, «h fWlwMtt na H w I g Ml rf a. Graamdie 
von porpbirartiger BMAtüMlttt ohu idiiaiHgct GriS^ eignet 
»i'ii ibf^L'pn sehr- put zur Zfrktpinfnms; durrli Sleiiibreeher. 
m« das KrgebnilB der Schirmecker Anlaj;« zeigt, mo auäschlieCs- 
lieh imtUp Ornnmcke (^broclien wird. Nach den angetttlHen 
Tmaabn Uum M all* flaitfNMM, wk Dmit, IMaiiliir, 
QaniR, BMMlt, PorpUr wr. vtt MneldiMii nNclmitipnelmid 

MlMeinort wi^nlon. und liri ilic K i^^t':iit'rv;i;vrr;i^ . w;i' n-i'iUT n;irb- 
glUimm «'«rdt'U fA[, giegvnülier der Handarbeit selir bedc-utond 
M, n *ird sich noch rielfacfa Gelegenheit inr Tortbeilbailen 
dar SlenbradMr behafii OvvinBUiv *gii Btttnag«- 



i8li 



(Blatt SO, AUi. 9 b« II.) 



du Strecken mii Bwga «nes aus tirei gnr!)(>i!iem<>n Druck- 
ptetten K K gebildetem KnieheiieU bewirkt wird. Div Dmck- 
pLitten sind in don unteren Wulst eine» krüJlix'.'ii uuf lin. 
tnUt d«r AotrN)w>«lte der UaicliiiM Uagauden tiafaatAckes 
0 ftafiMliI Ml «odui M 4ir VmMnag te Wdla to 
flute te ÜMoMtHt MlipMihtiid gehoben nnd gwcakt: da- 
M lICBiiit tieh üt UatoN Platte ireg?n ein Tcrmittelst eines 
Terstplllünn Kci'.i's // .mf J^r Hiiitiirn..:iii ]■■■■ Mu.'v-hinen- 
rahniens aufruliendes Widerlager, »ihrend die ander« Platte 
an der Brecbscbwinge angreift Die Plattes mbn in Stau* 
«iwUMB E E, im M vatttnUmn TnnhMlk Ueht a,«- 
gaweelnett «wden ktmm. Str R«1> dtr Bracteekwing» wM 
dtircli Ziit?1 iiiL'i' / hirri'rirt, »clcli? durch ein federndes 
Widorkgfr in S|iiiniiiin)c erli.sü^n «ird, und durch ihre Be- 
wegung wird der run den bpiiko U rechbacken und den an 
dan btidait Saltenaraadai das Kahma B a anniimUaa hartni 



erweitert und verengt. Wüdurch daa in dem Bns-bni.itil J[ 
befindliche Material zertf^hlagen und leidrQckt wild. Vk Koni- 
gröfse des gewonnenen .Vliotter» richtet »ich hnu|ifasdcblkh 
nach der Spaltweite d«a Brecbaiaala, und diaaa ist daieb 



DraskplattB bsfiadlicbeB 
gtilMaenm Kalla» E «antaniw, aadalh man hterdurek die 

gi j»uns>')iten KamgrtllHn des Bclwittcra erzielt; auch ist e« ohne 
Scbwierißlieit mO^licb, die durch de« VersclUeira der RiBblung 
der Brechhacken nnd der OrackplaMaBattflagar «tilmad dai Ba- 




Dnchhltan tob frtbaraa Stflekso bei gaMbetam 

ttaiÜiclHl verhindert wird, mnrs dn? Hn-.-Iiiii,\ul sich 
sctüiersen, auch ist das schnelle Aut'sclilagv« 

bei dar 



baaktadniMCAHL»!, «eMa »ZMU^mag tewMan. 

aalne an der Torderwand de« selir kriftit,- i'-hilti nrn piifs- 
Bahmeos der Xsaehine barestigt und uiiU'vc^'Uch ist, 
Mlmod die indwta ta aina aahvm gnteiiarae Schwing« S ein- | 
wird ud, ait il a aa r an «fau wgaiaebta Achaa adtwia- j 



Her<itellung von Kleinsrhlag vnrtbeilhan , da dai« a if^-L'ibene 
Material n»ehr i»rsrhlaj?«n als zerdrückt Wiarden muh. Dieser 
Anfordcnini.' ■•i.l.-|ir.r!it die riiiilr<>iniii^-vr:ihl d<>r Antrielrewelle 
mit 3&0 in dar Miaula in gan&gaodam llafw; aiaa ariiablieha 
Taiiiatem« aar VndNhnvüaU «Ma 4ia HaMuhatt dar 
MueUas, dam hA» laanspmcluiabms dnick die achvereo 
schwingeodan Ifsaaan olmeliin eine« aehr aiaaaiTm nnd krtlGgaD 

Bau Hrf.:iril-Tt . L'efjlir'ien. D*'! AiitTjeti Act JC.iSiiiirir' erfoljft 
gewubnlicb mittels Kiemen, e6 sind inde« auch unmittelbar niit 
einer Danpfmaacbine gekuppaila Steiabraeber ia Gabnach. Das 
EnaivBilb aa Sokotiar iit, aemil daaaaa VomalaaK aa Bal> 
tungfaamkaB ia Frage keiual, bai gaaigiialani Brwkgnt den 
Handkletnscfalag voHkonimen gleichwertig, di? einzelnen Sttt kc 
sind scharfkantig, fest und gesund; es kommen zwar Stücke 
vor, welche mebr von der WOifaHmn abweichen als hei dar 
ZcfUainaniagf da aai l b oa Oariaina ant Haadblauaata, die 
nnlir riMwIdadiaB QaaiadtaiHt anfWadaio, Jadacb wM die 1 
liarkeit de^ Sehfttters .als St.|ifma)eri.-»1 hierdurch in keiner Wei.ie 
k'eiiimilert , auch »ind die vDrkriiiimend«! kleineren Stfiiie von 
l.."i 3 i;m i.irMVe dorwilU'n nur ßrdertn'h. IVr entfüillende 
l'eangrisa, der donsh ein Siaiiveifc ron daai Schotter gvliannt 
«avdaa ambr iat ala UnKwUnanaBilndf llr BahaaMi« aad ah 
Deckmalaiia] für We^vbefestignagan voRlgilidi vanrandhar, nad 
bei der Zerkleinerung von Hochofenscblackeo kaan dnreb An- 
sK'l'iTi i|. r liMiiitrvn Tbcile ('t.i-wh .Aar duick BOckluaUfa 
2orklvmeruu^' desselben in einem Kollorgang oder aiaar Seklaadar- 
■■kle ein sehr guter Uaaaiaaad gaaNNDaai «aidaii, da die aaf- 




Milaidw üi Tarbmdang mit Kalk einen aabr laadi 

Mrtrtel ergeben. 

Bei der Anlage vßn .Steinhrecliern ist besonders auf die 
thanlickste Beacliritnkung aller Handarbeit Werth tu legen und 
sa acMaa, dab daa Enangnilb «boa «ailaia Hataac dank 
in dia Babawagaa giaekalR «ariaa IMbn, indan 
entW'eder he: ein'T erhihtfr. stelltiri*: iler Steinbrechmawhinen 
das Breoht'ut ;iuf ilio H'ili-' di'r M.ir-iliinenplattlbrm duKb 
Bwbcrwerke. AufzUcc udgl. eciiol:«n wird, oder d-ifs liesondere 
trtlicba Vetb&ltBisse, die bei einer Anlag« Ton Steinhrtcken ttftar 



Ton einer bocb gelegnen Gtwlnnniigaatane ans ebne Hebung zu 
befi.vrdem. Oiessm geaiiia haben die baidao Dachlol^cnd be- 
<.:iiriobenen SMabnckaalagaa ihre 

eriiaiten. 

1. Ma 



SO (Abb. 1 hb 8). 
Diiee Anbg" i»t in der XShe des Eisenwerks d-r i^'br. Slunini 
aaagaMkrt and dient Torwiagaad aar ZerkMaeniag dar Ton dem 
Werk gaHatMan Barlieteaaklaakaa. Tan i 
(a. den lagaplan Abb. 8) flbrt ekia la 
endigende Scbmal.'^|>urbahn, anf der die kailbaB SrMadnmtiMdM 
Min ilior- WitK :ui.,vl.r.ii iii tti'iiien. zur PlannmsbShe der Zwei^ 
lialin, »<> SM> auf den 0,0 ui Qber dem Planum des I.,ager]>latMa 
liegenden GMmd I und II aligestOrzt werden. Xarli der Et- 
kaltaag, mloka man aaak Bedarf durah Anveoduag voa Waaser- 
abaklen balMait, «aidaa diaBMefea aaf dam lagarplati ta Staekaa 

von hivhsbns :!0 cm (!ro!"«> lerklnnert und in Miildonliippat 

auf den Ladegleisen III bis V verladen. Die B«f<)rderung dar 
XaUnkfppar m dir bai Ua 1,06 
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ftitt aaf liMC MitUdi du HtaptgliiiM uitoisndtB Sdmwl- 

einpr k!pi:i-:n l.o-tmrtive Abstand crnamniPn ist. weit ili? B'.hn 
TOD eiufiüi durch den Bergbau vfrureacattn 'i'agesbmcb durch- 
<iu»it wird, deoen Eiovirkiuiscn die betriebssichere Unlcrbaltuiis 
dM Mf dw Kaute dar ImIhb D>«mictiOtUuH{ Im(wuImi Sdwal- 
•puaMM «hililM mefcwwM. Du km 4«r ZwitoMB ali- 
geh«Dda V«rlsdeglei« kann b«i 139 m KattUU)^ 20 W«^n auf- 
nelimeD, die In« inr versind fertigen Iklndoiig In GWm «tob Mi 
bl«ibrn. Di« beiden Stt'inlDxhmaüchinpn, welche lo eine 1,86 m 
Abar der SeUenanobeitaniB daa Verladegleias liapadsn Platt- 

■challMa Mrt«t 800 mi M 200 nn KianlmHa, dar iaMab 

frfulrt vor. der 3 in üb-'.T i- r l'lalrf.iri-i li'->ri'ii't' v H,iii|.lwfllo 
aus vermittelst olTeacr liiemenl&ule und liio ObvrkaDU« der Urech- 
liagt in gleicher HSha mit der Plattform, sodab die an- 
MaterittaifaB wuMltalbar Iber and nebeo den 
« <an dOen tbar dar Flatttam liaindiB li- 
fi:tirv-1> :iii.^-i'ki|'|ii norden IcCnnen. Vim lagt dar Bne^ 
iDiiulor i'rl('i<:hUTt dji> lifdivnuD); der Miiaebioa mftarardcBtlleb; 
stAnden die BrochinaKhioen aaf der Plnttform , was ein Ui'kvn 
daa Bnclignia nothnndig nuebta, n irtrdaD aalbat dni Arbeiter 
M giMblarAitalnagwv <nd bat Sflarar AUBamg tum inatavda 
scip., filie in vollen lieistunpiraiiipkeit wnes Steinbrcehers von 
dvti ^.TwrililtcH Al)ni<issung*n ent.'^ijnvUfndn Menire des Brii'liguw 
liufiU(tf Ih'H , wiihrpiul di-r pl-ifTrinn AhurvliiiinK jwi'i kr."!!- 
tige Aibeitair zur Bodteomig emer llaschiiM ganSgao, da nun 
dM Biaal«<*t wnnlttallw aitf di» Biadudidar mbgaaUtatl «M 
nnd leidit naehgeaiollMn werden kann. Oer BcboUer flUlt tob 
den Steinbrecban an« dnrch im Gmndmanerwerk anf^bnclito 
nnd mit Eiaenplatten vriVr iicu- Sv-hliizi- m i s Imh 
wird <a roB ainaBi Kettcnbvcfaerwerk aufgeDuioiiMiu und eiuer 
iaUraauBel, deren Ktmm atarinr fllaUbladf 

Iha mit ItaehaiiaDBTwnelitinigeo Tanahana Dacliaiwai 

Ausfilhninf; panx li^>indi'ii» Sörgfalt erfordert, wird durch fin 
Küdervurirelef,-* vt-i mittelst eines geschrflnkten Rienions von der 
Bavpitwell« AU.« angetriebeii. Di« Geathvindigkeit der Kette l».^ 
tiigt 1,1 m iB dar Sacaada bai 620 lan EntiteBSBg der 0,4 bi 
braiteB Baebar, dia bai bBlbar nthng «Iw» d Utar Braehgnt 

aufnehmen , die Keltf kann iUo etwa 2.5 cbin in dor Stunde U'- 
fiirdera. Die eheiifills viin dc-r Hau|itwcll« au^i mit Kjemea uod 
Badervorgelege angetriebene Sic^itn itüLel iiia -l;t 2.'') iriudrelinngtB 
ia dar Kiaata. Daa roa ihr oatfeist« Keiagtit fiUt ia «ümb 
tnbm, BBtar dar TiaanMl aagafemUaB Trlebtor, wibtaad der 
rein« Sdwtter den beiden vorgebauten Fülltrichtern ingefDhrt 
wird. Keben dem Verliulogleis ist eine leichte Ladebühne an- 
geordnet, auf welcher die iius ilcn Tri''])teni zu fjHenilcn Vtr- 
I — dnUar» 8duiabelki|if sagen von 0,75 cbm Faasungs* 
1 — ttf dM 
Znm Terschiabai 
VerladegF«chifl8 aliid viar ArMtar aMltig, tod daseB «hiar daa 

Kle.rifrbl.i^' yuf ihm Wasen obnot. Bot r-its;iri.'i'i..iic|.i-i i;rt- 
liclKU Vcrhliltnisiicn lassen sich der Zwisijlientransp-jrt und die 
Liiili'btiline ersparen, da der KleinschLag von den Trichtern ans 
den Babnwagaa BBiaitlaHiBr oder doicii Binaan ngaOhrt wvideB 



dar SoboabeUapper auf dar Tariadabahaa. 
AltanMIi waidan aUi daA Tandditaa dar BümwiB Vit 

einracheo, ren der Dampfmatcbin« angaMataBM MlhBiliCtM 

\ umcbtungen zwei Arbeiter ersparen laaaan. 

Der Boden des Uaschinenhaasea liegt 1,65 m tiefer als di« 
Plaltfgnn dar SIeiabncbar. Di» D»Bi|i(nMuifJiine iat eine bori» 



dar laaNB 'Wagen 



«anigar AtMt ala daa Ba- 



atanaruig «QfliMi Udar' tob 275 tarn Cylindardnrdinieaaer nnd 
400 mm Kolbenhub. Bei 6'/, Atnio8|ibtr»n ADfangsapanouDg, 
2Ö T. H. ('ilmd-TfulIiiiii: 3n:l lUO L'ndn.'luiugtu in der ItinutB 
abertrlgt die Kaschine etwa 39 eSeciire Pferdestärken. Daa 
BiaDeoaabalbaaaebwaagiBd «an 1800 mm Durdunewr and 
800 ui Xnnlnilf riM aof daa IMan XUa dar IdOa« 
aiarkan Knrbahrall«. Dia Haaptwalla, waldw 200 UndnlmBgaB 
a diT .Miiv.iV njiuti"., ».nl iliiri;(i cinvn 2■^0 mm breiten Biiiim- 
w.iilentrcibr.emen in Ueircgnnir ge««txt In dem UaschiiH'Diaum 
ist nnrh eine kleine D.vnamenuuscluiia aiai|patent, «aleba durch 
aia Tergelege tob dar Haii|itB<aOa aaa aigatrieten wM> sad 
Tiar Bvgentampen — iwai vaa 10 wBd swai tbo 8 Ampira 
StriniNÜrkt' fiir I>iTiiiifkcssf! ist i>in ausiielibarer 

Locomobilkessel von 33 um Uriitliiche und & AtiuusphäroD Ueber- 
druck, samtlieb» BanUekhaltaB aiad in ainflubatar Waiaa in Hola 
aaiganUiit 

Zar BadiaiiBBg dar Aalaga aiad e i ' lbid ail te ht ein KaacMaiat 

und i'iii Tl. iifr, vier Atbeiti-r auf der Plattform lur Bedienung 
dir Stciiibp-vlicr. ■ in Arbr;ter, welclwni die BciiuCsichtip'iiiK li'T 
Oetrict«', da» Sobmieren der Stvinbrecher usw. obliegt und »• liinT 
bei der Bediennag der Steinbraclier aum Veitbeilen und Kippen 
dar anhanaiaadaii Matetialwagni Htlfe an Walas hat, tdvAiw 
heiler bei da» Variadagaacbllt md «io AaMur, iai gaun 
12 Mann. 

Jeik'f liioiior xcrklciiivrt Wi 2' ' i Uaulri-hu-i.' ii: iIit Minute 
arbeitsstüuilicli 7 cbm Urobgnt, sodais mit zwei Brecbcru iu »hn- 
aWa^AitiWiatK tdOahiB, a«a«IMeBAxbBilBm nnd bai flotter 
Zatahr ahaaSahwiailBlMit aaeh UOcbBipbnehaawardaak Dar 
XattaBgabaraehaimg iat dia Laiataag vaa IdO ebn in Onnda 
gelegt worden. Il<'i dii.rMT I/ei.stung erliillt man ;22 bis 125 i lim 
Kleinachlag nnd ID Iiis 18 cbm Oru^s. IKt Kk'in«chlag bat 
d bis 5 cm Konigrorw und eotialt etwa lu bis 12 v. H. kMaara 
Stadn TCB 1,6 bii 3eDi OrOisa. Bai der ZaihlaiBaniBK na 
HocbofbBBclilacfcaa fliaigt Aar ataifr achwanlraBde KnÜlMdarf bd 

i LcL-ilung bis auf ftirji Ki bin '<: I'f r l'-tinVcn; der 
l!urL'Ji.>:liti,tt!>kraflverbr»udi i.'<t p-iinjf'' 'i'-'i '«i'i'U :mt i't«4 
H5 PferdeatSiken nngi.-n<iinnion werden, wobei d<'r Kmftbedarf 
Ar die «kirtriacfae Bala«cht«ng. die etwa d Pfaidaatbfcaa baaa- 
apraeht, aiaht baiAahaiefatigt iat Dar KnMadaif iat aa grtlhta, 
wenn die Hatcrialwagen Aber den BrechmSaleni anagekippt werden, 
<U die BrMbniluler plötzlich ganz gefallt werden, wodurch eine 
«tofsarli.«-!' Bn'Misnirkmij,' enlsti-lil. w.d' l.i' i;gri-!i die Scbwang- 
idder nicht ganz ausgitglicben watdon kouo. £• aigiebt aich 

asf gaalgaBda CBpAadliahhait iaa Ragubtars der Dampfmaschine 
Weilh XB hgan iat, w«BB man ain mOgiielist gleichmiUsigeB Er- 
HOgnife der Steinbrecher erhalten will. Oer Eraftverbrauch einer 
Steinbrechmaschine ist je nach der Beacbickung aof 12 bis 18 
PferdiKtfirfceD aoxaaahaieB. Daa Bcclierwerk, wekbas bai aiaar 
Fatderaat ^ IdOahn in 10 Staadaa Ihatnüieh nur aiaa ga- 
ringe Batriabakraft arfordart, kaaual M dar ] 
aiik Ia: 
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MIldM WUmMBte n aborwtalM «Ind. Dw T*n«eh, «• 

Bi'i.'horkotte so eng lu fUbrcn. iUXb iUs von A^n lirccliorn kjm- 
m«ade lUtchkl iMb niiiBitteUxu auf die B».-her aufgege- 
ben wild, iat aildnifa, 4a ncIi zvBcb«a Fahrung und 
Uamn, «iMm d« Ouf dM Wwta 
didinli tu Mfer Mit%iii IMrMiHtOniii^ra 
iodm «tch ikr S-rtnclit wlir ra«cli jrirji mit MntiTuI 
mlche« mit ^rwr Müho von den Arbcitem beseitigt 
mufs. 

Die ZtridMMraqg aebr ithw OtrtWM vfiNdart Dodi milir 
bift, ita » ui i to h i i i i l ■BBimlwiB Ml B«i dm Bnehw jm 

Diorit i. arbeitet die Dsropfmaachine bei S AtmoBphllren 
K«s««U|ianDunir mit 2Ti Ijjs .'>0 t. H. Füllung und dc'f Kesirl 
kann nur bei Ki-Ii.'irf!<t«r Feu«rung mit Koiilen cvAvi Sorte dm 
«tfNdtrikhMi Dampf üttm. Zu liur danMiidni £iiialgiiK 
dmdban LiMmg M dHi Bnehn vn tfka ButgaaUa 
wild» di» KnAulaBe daliar niclit gcnlgn, «Umod an mm 
Bncben der xmr liarten, aber ipHldeo ScUaeke Tonkoouiiea 

riixQnMi^.' eisd^ein^n liei der Aabj,'« die unter deo g«- 
gab*B«o VorbriltDHMn gaboteneo fa«t aenkrecbtea knnm BiMUii- 
tilg* dar BaoitabMlncuig ud dar Bnehannhiito, da ba- 
ioiideia di« TNibfiMUB dn- BlebibrtdMr «ngmohalieh buch 

bcanüpruobl wenlon; die Anstri'nLuni: ilor lüernfn wird tewnricrs 
grofs bei dem Ausliippen der M;itenaiwagen , da duii'li die scliou 
enrtbnte bei dem ii!iit;.Urben FQUeo des ganien Br^-buiauls der 
votbir laar gtbMdaa ICaaeliiiM ainMtoda atofiurttg» Bnina- 
mUkuf baftifa Wto aof dn Mriibe tbeitrafan «ardan; aa 

•■(fleblt sich daher, falls die nrtli-lii'n Vcrhrillnisu' rrr'jl Vin-li-r- 
Ueb »Ind, die Rieincnlaufc liinjriT ru inaiiiou «diI iri'ßc](Kl .in- 
inordnen; überhaupt sind alle 'iotriobotljeilc solir krliltig lu 
halten. JB«i der baa|incbeDeii Anlage miifst« die TtJnuB atarli* 
aWiwaiUa der Onidflbarlngnv nrnOt knmr BaMtbaiait dnab 
m» 88 mm atarke Walle anetit weidan. Ab Biemaomalerial 
wurden für die im Freien nnd in der »eitlich offenen Brecber- 
halli' l.-iin.ili-lii'ii Triebwi-rlii- >t.irl, i:i'lr.;;iV"..' k-i-ui'Ii-.' Kameel- 
bttarrtemcQ gewählt, »ekb« bei liubvr Zuglestigkeit gegen die 
WlttanmgiaiiUlSaaa Ibil vaUkmmaii aMapflndlidi aind mid auch 



Sbnbaa, daaaen BatwieHmg turnnmaidlldi ist, gnt widentehan. 

— Zur HerALirniiidenini; der auch filr die Arbeiter llstiiren Stauh- 
eotwickiuQg vird das tirob^t vor der EinfUllung in die Becber 



Dia Aal«a waida na 29. AptB 1898 ta 

nod in ihr Ms nun 81. Angnat 1893 in 99*/< SdniMan «ao 

zihn;-tilnd;L».'r iMiipr i):ft\:t.iiit.-t; dabei worden eirielt 11514 cbm 
Kleioscfalag und l.'}.').'! obm Urioi>, mitliin entTillen auf die zehn- 
ataadiga Schicht 122 bis 123 cbm Kleiiiücblag und IG bis 
Ilatal Qilaa^ la dar aadatahaodao Batriabakaataancbnaag iat 
aageaemman, dalb du Qiebgat Ua aa die 8 l a to biatbar banii- 
gebracht ist. und es uaifaswn d:e berechneten Kosten dabor die 
Leistung vliu StarLeu di'r üippmgen auf die Urecbcr bis znr 
Tersandfertifren Beladunf? des bgHL Femer sind berücksichtigt 
dia Saatea für l«tf«ada AiiiiliaaaaiBaaaa, Na 




Btfahrunfren iri-nngnide Pansch- 
vataehleil'iMUder Xheile, al* Breeb- 



aodi aicbl baittdtaiabligL 

Zur Herstellung i'jr oben 
nnd Oriaa wurden Tenoagabt: 

1) Mr Dppaa dar FUdma g aa, Bmwfln ia 
dla Brecher, Bedienaa der TMehlar, Variningan 
des Kleinsclilags und daa Griaaaa ia 
vagen emschlierHiich der LUm Ht i 
Heizer and Aafaaber 3670,64 Jt. 

8) flir »Mit- mi 8MBglanaaaulii 386,80 , 

9) tlr hahiida liibiüiniagf aa flau- and 
Fiiartagaii fa XTabaniandaB nnd «n baaendam 
Au8>>e«8enin^tiip-n 886|i8 ^ 

4) lUr Bettietwnuiterialien, als Kohlen, (M, 



W. 11B2,99 , 

BWaNB 9300^71 JL 
Wau der Weidi des Orieaaa anibar Babwdit bMbt, ao 

betragen die GeKimtknsten fllr die Herstellunp und VerladuDg 
des Kleinsthla^ innsi-liliefsliob der Verl.idunj? des GrlL-«^ »uf 
1 chm berechnet rund 40 Pf. Die unter H\ «iifK-rrahrtcn Kosten 
«aidaa daith baaaan Sdraloag daa Petaaaala a|tter arliabikb 
gariagar, dagegen midan aatar andaian TaihlilnlaaaB dia Kaataa 
der Kohlen, «eich« hier olmfl Frachtbelutaag von dar in nn- 
mittelbarer Xachbarscliafl belegenen ürube Ktnig bemgen werden, 
sich :ii her sti Uen. Kär Krgflninnj? der rasch verft-hleifsendeo 
MasduMatbeil« mnC» fttr das Betrieli^iabr ein Batng von 
9O0O Jt TWfHihwi «Ifta, adttla aiMM^Mi »i 10 Jlt 
bii «imr TagadaiilBag m 180 ata iMida aMi daamiäk dar 
«tan b awalinala Beirag van 40 Pf. «n 8 M« 9 Pf. atbOben; 

a> Halb Jadaeb "ycrttck.^iclitigt »i-rd™, d.i'-; der (irics, welcher 
in der Heng« ron Itj bis IH cbm tiglicb erzeugt wird, einen 
erbeblicli bsheren Werth beeiizt, and ea kann daber bei dar 
NaUnagabataehaoog aiit SicbolMit, «aaigatana fllr dan yajgwi 
Bianfc, aagcBomman weidaa, dab die Kaalaa dar giMhaien EN 
gbttnngen ab'„-.'inn'ii-:''i' M ü iLiiifnihfite und aueb die Kosten 
attfaergwCbnliclKir iDstimUeUunK'-ii (li;ri'ti den Wvrtii di.'s Ürim'S 
Tollaof gedeckt werden. 

Waa die AabigakaalBn nnd deren Tilgnng betiiSl, ao war der 
Ugandati, a«r daai die TociaiUaiBan^r ataMadat, mtaadea 
und auch ein Theil der vim dem HBttenbofe xn dem Lager- 
platz falirenden (lleiso herRestettt Pttr ErgSniung der Erd- 
arlM'iten und der (lleisanlai^n sind im .iranzen Teraosinbt 
wordon 8113,11 Jt; bei Beracbsuag der Tilgang kam diaae 



FIr dia 

1) nr HoebbanlaB ainaddlaDilieh Gnndiitaan 

der Maschine ini Ilen-tellung der Verladebrücke 8A78,68 UK 

2) für Maschiltenanlagen nnd TriebwHfce, 
Waaaerieitttng 91978,88 , 

3) fOr OaMtba, Fdrdaraagaa lav., fltr pnata- 

IMm VDd aaoitiga AaiiagaB ttt Budittnag vaw. 319043 , 

d) Ar dia aUUriMha BahaaUaag ?ioo.- . 

susummen 3üilä<,2l ^ 
Mit Kilcksicbt auf den angestrengten Betrieb »oll die bei 
Jlaachiaananlagen tUicba Tügimg ran 10 r. H. Terdappal^ 



irerdon. dafs die ffame Anlsffe nad> Ti Betriebsjahren werfhbw 
wird und nur noch etnon Ua(«riulw«rtfa von 505 7,21 Jt b^ 
rikt Ii iat dan iOr 
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nu 600U Jt mttnbnMfm. Mit äiclMriMit Iuuid ang««oBiiMB 
9, dalk «• AOtg» JOritak 90000 eh 
«lid; « mU JliMll M VMMMlUf i 
mt (iiw OamnfltoMinr ISOOOOdtai hi 5 Xalrni, DRhm 

»ine Jahresleifitunir v.)n Jlmin cbni lu Gnind? jrWi'^t »i^nlfii. 
Uiemacb kommen als Xilgiutgtbeitia;,' auf 1 cl>iu Kli'in>chbig 
6000 

2^Öö " ^'^^ *^ timiiiiat-Zarklriiwrung«- 
ui ▼«rliMiMteB Ar 1 ebn KMaieUag 0,4« + 0,25 — 0,71 

Dicwr Sit! kann fi;r <i.\s hllrteste StcinraaUTinl »I« ausn'i lii'tii) 
iing«»i<b>->n wtrdi'ii. l.iUs kpine VerwcnduiiK ik« XeVi»' ripdg- 
niwws — (Irios — möglich i-t. so wcnlcn iif Kusteo «ich um 
8 bis 9 Pf. erbeben, TonnssidUUeb aber dm Bettag von 

«teigen. 

Dii> rreiiamtl'%ten des KleinsehUgs eiii!<cblM>n9liek 4n Qe- 

s'. l!i;nt:>i' -t.'ii ijfs Malfruls. Ja' K■■^tl•n ilrr Vnrie 
uml der Be(ürd«ruuj; der (jri>lKiclUikcki>n bu tut Aatef» 
neu 8kb wie Mit: 

IJ Ein cbin Solilackcn. Iwrpcbnet Dach fertijr li?r- 
geillilltem und in l}.ihn».ii.'"n vcrljtijon-'.'iij Kkiiisohlac 
— der Gries bkubi .mf-v: ll-. li i. ht — ii -tvt i<.5o Jl 

2) Dm Yorxeifcleinening and die lieiärderuiiig dei 
Ikmkgäm 4mi Utgnfbti nr Alias« Mnfrn 
f. 1 cbB KMomUic %*3 , 

iimmMB 0,02 
Ks betr.-iircn daher die (jesjmtkoslaB fb 1 dtm KleinschUp 
■u UedioCmecbUeken 0,92 0,71 — 1,03 OiiBeBUcr 



Ch» 11^26 ^ frei Babnmjivn Venudoft keeM, «erden daher 
£ 1 cfan enpart 3.-J5 — 1.63 => 1,62 .4. Xacb Tttgaag der 
Anti^ wird die iirvi irtjiis (Ir 1 «bm Kleinscblas bciniin'H 
1,87 da der Ue&tut|>reM dw ÜMcliiiiMikteiiMcbla^p »kfa 
daDD nm die mit 0,25 ul Mr 1 «bm bafMboalM Ti|gnf«> 



2. M« 



Dia 



md OttwHItr. 

ilU:i" -.I i 



I StemlireclianlaKe vcK-bt in iliirr |.-^iiurn AnurdDOlIlf 
Ton der zuent Ii«««hriebeDeu ab; üie b«Godi>t sich 
b«i kB lOB dir NahtbtUu an «iucni bocb gal(|«aMi Oiorit- 
MiBbndi, bei den M die Ortlidten TtthUtaitM tbunCcii mubtso. 

iit g«*onnfii«ii Diiirilstfin«' rcrmiUcKt i'irur I' '•nie rbrücke dem 
BtehtbrKlHT, der »uf einem (i.'J ra über .Vlii-uenunteilainte der 
Verlade^ leise (idi erbebenden masKiren Stempfeiler lagert, oliiw 
kdMtUcb* Habuag lamfObrai und da« gebraehciM Hatwial «beoF 

sn beflSrdent Die Anla^p» iat fttr eine I.eiHtuni;<ir!lhiffkeit v-.<n 
90 dim Klein^cblag in xebn Arbeitsstunden t>er<><-bnet , und luar 
soll diese l^istung mit einer SteinbrechmaM-liine , «reldi« wie die 
MnebineD der nadena Anlag« 600 Bua Bi«it« und 3U0 am 
«Im» Villi to BnekMili «italta krt, bR ftllir SkbiiMI 



Awh hB di« äAs» rar 
fnIbMa SdioHer voa S bto 0 cm Koni(ri«h» dbBM, wtldwr an 

8MI« yn VitrkUgv unter Jff K]i'iiiM'hliiKli''t'.iiiii.' i-r-t« h^in 
geecbflttet winl, und dann etwa I'hi bi> 12" ebin in lehn 
Stumle:! l.efcra. - Die Erieugung v.m (in.b'<linlt«r Iat bei der 
erstbMChrielMaen Anlag« nidit mrtbailhaft, da da* '. 



werk ao grobes Ualerul OKbt mit Sicberbett aafoimmt und m 
dar Xwl «a TaiflNila, «alelw i 
Umug 4hr «MUHMto hä im 
enielH will, doicb die StSrimgcn fa deat Bittidi« d«« Btebiiw 

«erks riTlnren gi-hen. Man würde daher, wenn nu-.ii boi ciii'T 
.\nlaKe mit kllnülliciier HeUuiif^ de« ^brocbeoen Materials auch 
(irobsobUiir «rteu^n will, das .Sl«bwerk b«s9er tiefliegend an- 
ocdnca and dw tua T«rbria(tB da« Hatatial« aadi dao Babn- 
«Ifta dinndM Kip^iMimi darA AaMf« aaf di* DA» dar 
Ijdi'bQhn«' iB lief.riliTn lub.'n. um einen sicher frebendea Be- 
trieb tu enielen. Bvi der hier beei-brietienen Anlage i»t es fltr 
dm Qang gMehgOltif , ob grob«« «der fein«« Gut eiMngt wird.- 

Vm di« ii AaaiicU gmommm» Iieiatanf Bit aar 
Maidiiae aieber m etrHchea, nalb diMlb« as kiMlig i 

».-rl-ii. 'Lif- ;uii-h l^ci >1.lrkkter Besrbifkunif und T"!1^1.'tndi?er 
l'iilluDL' lini'liiiiaiils (In- Bt*m»wirkunir olin« nierklielien Kin- 
tluN auf i-.f rmilri'huii(,'s7.:ihl >l-r Sli'inlin''-hmasebine bleibt; auch 
muiato dieäteiabnchBiaachineentsprecbend der (rtieblicli grtftaren 
b«««od«n «laifc gfibaat aat all bMgir «ii^ 
Sdiwaagilldern ron ^T^'rserem OuR'hmeaaer au«g«IlaM 
werde«. Oie Siemensrheibo des Ilrvcliers. welche ebne Zwildwa- 
nbertraguB; mit einem Ü.'jH mm breiten Kiemen ron dem 
Scbwaagfad einer bia xa dO F. & leistenden Sa 
BoaAlM a^tHririWB w«idMi asH. bat 1000 bb 
b«l 275 BB Knubnü« «rkaHia, md ca tan b«i diB bU- 
tieren BlementHit« «In gleicbiBlMRer Gutf im Brsdiei« «ncli 

\-A ir: 'l"--li'r lt. ' i-lu-u: •■i-»:irli't «.-nifii, TU !iir lii'ti Quer- 
schwellentilwriiau mit S liwi llcii-l'rotil No. 3*J h dor Xacbweitiung 
der auf den prear«l«clien SUntsbabnen vorkimimeoden ciDcnien 
SckwellM di« BfUfhaffiiag einss Schottan ran 3 bis 4 cm 
KoTBgrtlbe aelir «rwaaaeht iat, tsdaa sieh der «aga HniiliBiwi 
.|i"i Ml-'r-'D T!i'-ilH der S-hwnlle mit pn"'l;-r<'m Kleir.Mbllf aar Bit 
S'bwti'i:);ki':t c.-nUk'end ^•.•■\-U-n \M\t. m siiU der Kleiasshisg aacll 
K<irD(rr'^(M'n »re>"nderl wenkn. Zu diesen Zweck« «rUUt die 
SieMr»nn«l in ibm erttea Biin« «ia« Lschaac ««u 20 bb 
aad ia d«r ta«!!« «Im aoMb« «t« 40 bb. All« 8M«b« titar 
20 mm fallM Bit d«B sich erpeheoden Crios nad Sieinslaab 
in -iiwn ooter der en<fi>n Trimmelhilifte liependcn Trichter. 

>i;'. r,:.'vs MiI.Tl.tj 7U \\'r;:. 'i. |.'?;'|;'ui;i.'^ZWi-;kt':i U '.U'l. V'T- 

weudet worden, wobei die Kotlemung der feineren Theile mcbt 
utt ws a d ig ist, ■« «M daaaelbe dnrcb dien TlicUanadaaf den 
Ia dar AUi. 5 BL 61 angedentalen FMsradgBidien a n gtlM ut 
and anf «iaem Sehmalspnrgleis bei seite gcacbaR; eine ba- 

si ndere Kinriohtung fflr i.f Ver'.adunir tlessellH'n ist iiii bt \or- 
pe-yfben. — In der Rege! wiril das aus ävr irsU'n Tp'iiiiuol- 
abtheilong bomoiende (;ut durch ^ntsprecliend« Slellungr d«a 
Tridttsmaalanfs eiarai Uainca Bschefw«rit roa 150 bb B«ch«r> 
bnll» lagtnhrt nad t«b dIsMB ia «Em twail» kMaer« SM»» 
Innimel ron T mm I,(H-b«f!(e b«-luif!i Enffernungr der feineren 
Thi'ile luwl <les Staul»^ gehiiiien. Der nun ahtesiebte JVin- 
schbi; klangt aus dieser Tiximmel in einen Ul«r d<-iii I.:id«- 
gleis 1 erbsntoi Triebter, weicher ein« WagenUdnng itist. Dar 

MfeBlieb lar VerflUlnng der bis m SdHrellsoebtritsals in Klein- 
aeUsgbettaitg liegenden Gleise bennttt werde«. — Der Feingrias 
gelangt sin der UeiaeB Siebtrumml ei>riii;iiiv ^ mm'zi bosoo- 
deren TiieUir nad wird auf dem äcfamaUpurgleis weiter b^ 
liMeit Aas dir iwiMib Abthsanng dar 
nUt dir KMBddaf na 2 Ua 4 «m KmgiMhi ia 
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der mitaB TKniiielhltfle Kegeiriea Triditer and wiid rem Mm 

letztn«B «Ol muBittelMr in die BahnwaKen gefördvt Dn 

dup'ii •]'.!■ Tr -1.1 I.K.rVi: L-:''"t-i- KI>»ins<!tiUff wird d«n in 

twcitMi V«ria(l«t(WU «tobuoiku fi<ifaDW«(;«D tu^dUirt, Utd ds Ii» 
FahiugniBM Didit gMlgvndt X«igiui( Mhaltai kun, wtn 

«Mtai vßm, n ist di«w BfauM MCh liiirai pttmtiTt» 

als Kllttelrinne inf.v-i'rtlnet. welrti? 'liirch "uronlhiinilicli-i 
kim sehwiDgC'nde B«wci;uni.'(!n das auf^gcbeo« Unt ia einen 
zum RianeinnsUiaf flUitenden fi rtvbrc itMdn Snf Wagt Di« 
GWh» uf wtkkto die in dtn Brociw 
MwiilpimB dir MiArMlnMddM mg« 
in finur kleinen Drehwbniw, sodaf* rlie Brfr.r<l*TUi»K tl«r Wacen 
olin« Unterbr»rbunp bewirkt nprdeu kann. Au«jrelii|>tit w»rdeil 
di« Wagen an einom gien«igten Abichufsboden , detuen titlMt 
Kults mit der Oberkante des BrechaiMils abaclmeidat 

Di» ■ «im tendiiw flcliqfn ntavrtHndito Kmel> 
dampAmscbine, dmn K«smI 28,9 qm Heiilllche bei 9 Atnuv 
•plArfD rrbcfdruck «rhalten hat, teiltet tei 2S5 mm CylindeN 
lirjnhiiuKwr, :i*jO mm Hub and 110 riiiilnlmii^-en in der 
liiDBtp mit FUIud; «tn 35 Pr«iik«Uirk«n; bei grOftercr 
laaii die Leistung ktf 40 Ui 46 PtwdiMLrkMi f- 
Di» Ommas kt «in» Mdrinu-Fh*- 
Di» DimpfiandiiM lut n«i SiemoiseMbeiH 
r, TOa «debm das eine L'.'i"" m:n Purrhrnesser nad 
276 m Knunbreile erhalten und de» Hiemealauf mm An- 
trieb» dt» SMabrechcrii aufimvehDien hat, «ihread von dem 
mit 1860 nun Diuthmner «m fleiel»- 
tnr HittcibbiemNll» uigwiiAiete ü»lMitr»g iugtH»1l» an> 
getrieben wini Vn ,tfsin Welle aus werden die ppifsc Sii'b- 
trommei mit e.ueiu '(Ttn-n und die Welle der Kutleirinne mit 
einem balbgescliiaukten Riemen angetrieben. Der Astrieb der 
»«•Mm, kleimrtn SiebtroiuMl und de» kleinen Becberraka er» 
MIgl TW dir AdM dir fnftn Tnnmil «m. T«a dir w- 
«Tvflbnten Well« mUm ■odi eine Mein« Kreiurtpnmpe (durrh 
velehe das erforderliche Speise- und Sprengniuwer tur Beootzung 
des Hrerhcut'?^ .ijs duru llli..->i;vi:iie lT<-:h»ffl wird) uod 
ein» kleine im Haechioeutebupiien anteiznbriiige»d» Djnui»* 



TO 1 s SM wtaMn, MdBlb te Ti w c W ib w 4er to- 
vod dif Hitubriiicia dar l»»mi "Wigm ohw SchwimK^ 

Indt erfolgen kann. 

Di» Keitiii baredma licb ebne dia Okiinnligen nie folgt: 



1> 

2) XMiiMwinfl 
aUam ZnMBr 

3) Brecbemnl*^ mit Siebworken, 
Bieam, Trichter, Snatzthisile usw. 



»6800 Jt 



7100 



10700 



MIOO JL 



Di» Brwhstiia» koHen Hb n 41» 8Wi*rKh- 
iMBThin« geüiArt für 1 ebm 1,10 

Der Brocbzins h«tt«gt 0,20 , 

Für ZerkkiBKUi^- und VarlndakoateB tiad n reeh- 
■n fir 1 ctai 0,4$ , 

Vttr VwiiiiMv nnd Tilgnng f9r I cbro (i.2ri . 

ntsaminen fdr 1 cbm '.',01 ,4. 

Wtftm des /irerinReran Werth«! de« »ingiiese« ist dieser 
Bi'tr.ii.' ;mf 2.1'l für ; rUa KI'iiiivliLip frei Bahnwagen 
AuJag« abxnruaden. Da der Diorilkleinoehlag, weldiar BUt 
BaaduMt hnvaiteUt wird, aaMr giiMn V«iMl>iim 4 jf 
n brtrfgt dia Krsimniifii 1,»0 Jl Ar 1 «tat. 



Die Kinhditiiogaa dar beiden hier beaehiiaheaen Anb^w 



Kau Ja». Pallenberg it 
dir BracUndaB irt Harffnib m Qru«B. 



Xnehtrng. Die Anbfe an der Eweigtalm tob NaoB- 

nach (Jrube KAnig war in der Zeit r-im 1. Mai ls03 
bis 30. April 18Q4 an 2G2 Tap u in I<<'trseb. Die Oe«anit- 
leistun^- betrog in dieser Z<^it n^i unn l iu» ElcinicbUg and 
0470 ctaa ßiii». Dia OmntUKgabaa, «eich» Ar di* Bmdi- 
ans dar Koatan di» ndaidilag» in BitaiieU ItamuB, Iw- 
tmgM 46000 r-s kovtd.:' daher I cbm KleinschUg 1,37 Jt 
and zutflirlich des Tilg^unpswtz.?.'! 1,37 -f- 0,25 =■ IJVJJl Der 
Oesamtt*trag der Tiluung des Anlagewerthes betrügt für das 
erste Betriabqahr 33 600 x 0,36 — 8400 wK, wahrend in dar 

vorgesehen ward». Gegeofliier den Kosten de« HandUib- 
sdiUga wurdea tu ersten Botrivh^r insgeaant mfut 
33 600 X (3,36— l.«S} » 84 7W Jl. 
DI» mll», in Uia 1S»4 In BthM 




65 cbm Kleinscblag von 1 bis 6 cm KoragiOfiw 

20 . , 2,5 , 4 , 

16 a MneUBg ^ Ifi ifi ^ , 

ins(,Tv!iLr mo :'lra Ri'tt i.Tfrssti 5, d-issen Kfi^ti-n mxh unter 
dem angvDviuDieni-n Botrage run :^,lo ^ fOr 1 cbm bleiben 



Dtmh 4» 

des graben Bedarlb an BattaBgiMbn ( 

«n 90 bis lOOOOO.^ mit Sicherheit 
SnarhrSakan, im Kai läO-l. 



MtUtn. 
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Velmr die TeraoIiledeneM Arten von Daiiiprsch&prweriLen rar fintwIaaenuK 

von Niederungen. 

Ton XBi%liihM Bunih P«it 
(IGt AfcMMnBjM nf BUtt 37 as im lUn.) 

{Schlafet 



4. Ilcb«r-C>nlririir>lp«n|>«>< 
Trofi iJpr in II>iHauil stellenweise von gani eriährenea 
SteUvntcD nni:li p-li>vrt'Mi K>>.i,''!nthi'üi(L'i»n ABs:i.'lit, dia sich 
mk«r nur auf dio mit tlUr«o, naeb di**«iu S;it«m« 
ait(«fakrtra AntefM atltit, gnwimn Hil mwuh lftt- 
fatpmpn, mcUwi tfe is MMnr Zttt m tM» flMDn k 
(iQihtraii Mafantebs nil noseraiit wBMnttick Terbcnnt^n Coo* 

•tnCliOIMÜI xnr Ausfilhruni; t:(''i™-;it sim:. in". ' f'rcniit 
(MMChtpn (fOnstiffen Hrfahrungen oine hpni>rTa^cnJe Bedeutung 
fOr di» IfOnsÜiche EntwS«aeruDg von Xiedemngen. Ein Blick 
mnf dk i& Abbw 1 n. d. StL gtfdMM SanMIoag te M 
'•eUcdgan SdtBphwhn imM d«nb aaflldM PntMn fiwig*- 

stellten ■Wirliiinp^craiJc flOi/ Nw Ni|, zcipt eine s<:i erheblich« 
Zunahme der letzteren bei neueiep. Anl.ipen dieser Art 
(ww X. B. der SL Jargnufelder 1mi ]Ji. u. i.. gi,renütier den- 
jmgn, wrieb» bti aiter«a AnUgcn (Zuid^-Pokkr, Boll»* 
«7k-Pglte {ii H«lliiil) btolwekM «erdni «mo, dalk atu 
b^anpten kann: .Di« neueren Anln^-rn :ei;;^«n mindestena 
denselben Wirkuug»yrad wie gut i'cin»trnirte Pnmp- 
VBd Sch&pfrider be:v. Kreiselpum jiec." 

Faat b« «Um vom dm Vatfaiaer beaMbtigtea Anlafn 
htt lidb g^mba, lab dnWwmv «■> di« W«0« Aahm- 
dnick in idifltxen, tob beiden Seiten in du Had^bAtts» «ii- 
irelMtet, Bowi«, daß) die Zu- und Al)l«itunp*r''5hren unter die 
Iii' ii '.^Ixir- !»■/». TTnIi-ni.i.s".'rNl.'iti'l'- r- l ilirt «»nlcn irarca 
(iIi'li<.T«v8teiQ). fi«ide AmirdouDgen müiMKn fdt ScJidpfwerlw 
dieier Art tit di« besten beieiebnet «efden, dk I(Mh» tirt» 
iw i d w dwlwlb, mU IrinduKb erreicbt wM, d»f« bf i 4lltll 
WktMrtlladn ani d»r jeweilig« Httb«BinUnebl«d 
z«]^cb«a Ob*r> «ad VatervMMr alt FOidtrbBb* aaf- 
tritt. 

Bei der VcrwendunK hatten sich jedixh im Laufe der Zeit 
VwtBdeniDgMi ia der AubiUnng dar Einieltheil« 
id <• lit anmwbBim, dtfk dUsaa baapWeUleh di* 

gr<ir»'D rnfcTM-hieik' rM^:hrn den Wirliiiq||gadB der iMmi 
und der neueren Anlagen zuiiL-.cljri'jL'fii Bind. 

V'er?l«iclit man di« im Jabre 1S7C erbiiuten Centrifngal- 
puniieii für den Znidplas- Polder in Holland mit denen in 3 auf 
«. M daisemriMai flr da« 8t JUtgoiMdar SebUffWolc, a« 
ergiebt «ich tnnteba* «ofrleicb fDr letztem eine ganx erfaeblieb 
gn'>(mn Weite der An- und Abführruhren, wodurcli b«a«ndi.'rs 
der zweite I9eliiiil|i.-|,,;i 'l'hoil ,|.-r a'.if S. L'fICi ei»-ätmten Artwit T«r- 
riogert wird. 8<.>iUnii ergiebt licb , dab Ein- und Awiaaf neben 
dm SobtuMnd» bei dem«. SixgmMir IMnl vM bM|nimr 
fNüllitiiBd. Oi«ZaUaiimaaiai(nri*ltaBgetaDatf&Sft6ai«bt 
da Bild dnvra, wie ml gflnatlfler Obertiaapt dieTwMItaiaae bei 
ri'.p -i'ii. Soliüpfwerkc trewühlt SIT I , iml |f rs*it<, «elcbe lieftitren 
lioibungen, ätdlae, Ricbtunj^-Aenderuogea uaw. dos Wi 



Sin« PUBiMi «iad *«■ Ovran« 
nnaa nar btMBarili 



Oow in Lgndna erbaut, 
BMh f «rwuadet, ab- 



Zoidiilu- Polder Su JOrgenefdd 



Bei einer FördeibSh« . . . 

wild gefiinlert 

l>UTchine»i»*-r tl«« Si^hiiufelnide« 
IhiTchfliiTs-Quenictmtt d. S*ug- 
njlinj« 

Dureblliilk-QaetackMtt daaAb- 



Liobte Uob« de« I _ 
Dardiflnb-QiMnchaitt in i 

das Bad 

ntcaaala 



1,79 ■ 
1,1» «I« 
1JB3» 



(«ia 



1,7!* m 

2,«>fllicn 

tfiOm. 

(c««i Bthn^ 

1,76 lfm 
3fiam 



OJKqm 



weicliend vun den St. JOrgensfelder lUdern, «eklte beiderseita 
8«ta«a wir TOD den f&r da« Zaidplu-äehOpfwerfc 
ab, «ad «n gl ilehii i vir 

die in Abb. IG im Quenclinitt 
dar>r<!!>teUten , aaeh mit t>eider- 
seits ^Tselil' i-Keiien Hchanfeln 
Tennbanen, im Qbrigea aber 



(KUqm 
Oildam 




Abb. 16. 



Pumpen oadi dir mmIhi Bnp 

art von Broddlx nnd SijM 

in Berlin mit den fllr St. Jflr- 
geoareld (3 auf BL 38), » er- 
gicbt «teb MgMdea: 
1. Ber Eiahnf dl» Ifaiiin ia die BodaebauMn iit bü 
den geidolachen Pampen aeb«lBb«T etwas frAoaÜgn-. Da^regen 
werden Ii" ^'idervit-.cen \Vriss<-r«lr'(iiie dort, wo fich die S''Ii.iu- 
feln vereinige.«, mit grorser Uoscbwindigkeit und merklichem 
Winkel , also ungQnstig anf ciaandar iMbn, «M bli diai Qfirtm 
Hablia aiebt dn Fall iat. 

9. Dwtdi »«idataiili hvkUimmm SebaalUa «II bii d«n 
a(jdel.'icl»Ti rntniicn hiitiist.ai'lillch ein KUckstrPmen des Wnss»r« 
danb den Spleltanm zwisctn n Rad und Gehäuse vermieden 
werden. Ks enclieiat abtr viel wahrscheinlicher, dafs bei glei- 



8]iidl 



aobdw Baekmoniutf aabta beideianta 



ir.:.ii im Irtrteren Falle durcb di« gnib« W»H«lge«chwind%bcit 

Kui-U die iiei en den ReUusewlDden befindlichen Wasaerttdan 

itiilJrtTis^n werden, «»> im ersteren Kalle, wo letztere getrennt 
goliullen sind. i:i>-ht ^reürh.i'bt. lJ:e teidetwtta oSeoeo Sdiaaftin 





Abb. la, 



Abb. 



17) dn yvmg 
(Abk 18). 



mShiger. 

tiwyjoe und Sevdd 
polien, soviel sich in Er» 
üahnmg bringen lieb, der 
t MMi a ra d «iieidNnlbnni- 
(IVL 
, ala 

Btebt 



Digitized by Google 



807 Post, Uabar dto TanohlBtaimi Aittn vm OunpbeMpfirH'km tor BntwUiwienrag rc» IßodtnuiffBa. 998 



Btl w<>r;loi!. Xkrn prstrtu wirf «ich bei ikr M("1]1ik>;i1ii'ii Firm 
4Ja fn«t triiii^tutkUt, rrlatim AastrittegTKbwindi^'kcU mit (t«r 
ftVU gTBfscri'n l'mfaiiL'spe*:bwindickcit lits Jiadcs zu einer 
■Agiielut kleinen MittelJsraft tuanunenieUeii, lodaik der 
IMmgut ia tä» laagniMn Iftnilwinm im AUBIviehr 
Bit wen^r Ttrlust an lebeniliger Knft erfolgen kann. Scdano 
M dw Bewr.gunjr xwisclmi de« rOelrwarts gdrriliBniten S«laaf«lD 
bei jflelebbb'iin'ii'lrr l!.-i.l-ir";r.- ri'|.-.'lii.rirs:u-iT. ».-ii licr Querwbnitt 
der Waneigängi! twiitcbou dcasclbvD nur veaig wechselt. Auch 
tat taa Sebaufeinid ala Seknagiid «MiHMr, da melir nod 

lind als M nsdi ubia atoakneader Bnite. AHefdiofr^ nird 
in den tjr-trcfrTniäen I/chrbücheni (l B. Hartmann. T)if Puin|icn, 
8. 501) nacli!rewipsrf>n . d-ifs Riid?r mit rflckwilrtÄ j.'i'l.Taii!mt«n 
SciMafoln unt«r )rl''i<'bi^n V<'rbAltnijtM>n und Wt gktrhrr Lvisumg 
tiM (rtCMn CialaBgaBwehwinUglwit «fballan nikaaon oU bai 
T«r«lrti gvMnaitn SdHraftlB. Siaaer Vminid, dar M m* 

initl' IhiTPr KraflillHTtniLHiiL' Tin i'-r Pami'fmawliiiia altoriiB|> 
uDboqueui ist. Ii.iun al-T U'iciit (lurcli Ver>.'r'jfseriing de« Scliaa- 
Miades ausjii'^pli'-l.fn w.r'i-Jfn. 

Am aliea voratebend aufgefttbrlra Gitlnd«D iat aa «rkUr- 
Uch, dab. lü» «H Abb. 1 u. d. Bri. liiiTef|<bti dar Wiiluii»> 

gtTid der Punippn il11<'r«r Banart, wie der Ap« Znldpbis- Polders, 
so crlieWicb gpptn den d*r St. Jtlr^i'nsfeldcr lorikkbleibt. 

Kinc wcitiT-' ii-~C'ntlii:ii': Kriii''liunp dps Wirkiir.i."SLrrail«i 
b«ini DurcbstTümen der Pumpe mit An- und AbfOliTrohr liaiig 




u rwMm (AM. 1»), da^K « M Uw, diA 

dl* im Tnn»rn dar 

I M x'ia iT'Jt. i,...naniit.'DTIj*Ml«cr- 
zougtvn hAberen 
acbwindigkeiten nur 
insofm den Wir- 
kminriad liMii- 

lluSSi'ri. IN'ilitm- 

(ifu, Wusseretüfso 
usw., die ikh, wie 
«onlalmd «rtrtort, 

dueh gcaddehte AnordBMfVD nB^lidi't vamtadtn taHo, den- 
wlbn baralMetaen kSnnen, dal^ aber im abrip^n n<icli iem 
Onmdmlxa roo der Krh.tHun); der lebcndlKrn Knil't »nlirwre 
iniifrp Wiui«'ri.'P!U'Uwindik'V«t"-ii bpim Ausl'lussr iks Was- 

a«ra in grcfsars Maaaanbawaf ung amgeaetit werden 
OBd mar di« BnMfmf 4«r AmMrtmaKfatMehwlDdig- 
k«it •!> «tai 



AM. iSi 



Man kann dalKT lii.' I> i-.lun^: nr.i -ili-Mi'-l. st. i.'t-ra. 
wenn man die Au9flufs-(io.si'bi(inili^keit mi)glii')iM klein, die 
Bointwmandung d;kber mSglielist gTod annimnii Ein« aokha 
SrnMimg ist s. B. M SebSfANriMo Mr dn Poldtr State 
(■. 4 aar Bl. 38), dra Biddeilwik-PMdar md dan Polder gitMt 
cn klein Ki'iilcv.iat in Holliind, allirriinps nnr in geringifffl 
Mafsic, dajrctttn in ganz grifsartigem Umfanffe bei einem von 
Farcot in Pari« n Kbalhatbdi in der Provinz Bebrra in Unter- 
•gniteB «IT Vanaqniv vit NU-Waaaar «rbanlaa ScMpf* 
warte«) vor«<MniMB. Bd Mrim 
BT 1,6 ■ «iito 



dunp luif 2,.' m 1. l\'ihf intil 4,0 ni 1 W.-ilf. sl- i von rund 
2,0 lim auf lO.O qm. Am aagettfliten I'r ibm lut sieb d^irt 
bei '.i.l'S m r'TdfrhSlio, 33 bis 35 Umdrehungen In der Mi- 
nute eine mit einer l'utni» secandlich jref<'rderti? WaKwrnienge 

TOD 0,87 cfam and hierbei ein Wirkongsgrad von 100 

iil 

~05 T. H. «igabtB.**) 

Ein Bli'-k aaf dip in Kip. 3 auf ni pu'. '» nf D.irstel- 
laog dar St. .JDrgenafelder .\iilajir<! leigt. dal.t iw Jtiliaicu der 
an der Antmandung der Abnibrrohre ang«br«ehlen kleinen Ver- 
aeUnbUappai dan Qunabnitt aahr yamigan md daahalb 
inigaii Bnantmir ^ fßttKU AMfti^gawIwriiaJigbaiti alia 
aoodan, wu bai geringen FSrderhSlisn grata Vamv» 
bevSltigang erstrebt wird, lehr sehldlicb wirken. Die gaaaoite 
Durcliflmsi/ITnuiiiJ it,:>i-':i-v. d. ri Klappenrahmen betragt 1.38 qm, 

die sielt infolge Contnctioo auf raiadaalwia 0,9 • i,ä8 — 1,34 
TOitafam IM. WtK übUMhi Mb* iM ifi ata V*f 
Mr bii dir gar i nga« RirdiTbnite von rand 0,40 m ^sebnpft, 
•odalli «ilM Aiiltalltlg««ehwindi|irkeit ton 3,6 m i>n«ugt wnnie, 
ent^ncband adaar schndlicben Draeklnjbo Villi 0.-^.i ni. wrlelie 
die FBldarblbe nm das Doppelte fiborstipsr: nutibare Anstlars- 
Uünilg bitte dalier nindeatens ebena< ^rol's Cidar beasar noch 
giOtar als dar Qaecachnitl daa AbfOhmbrea heigeatfllt werdsii 
ngtsra. Am dfcaar nangelhalta BrärkUnc neh 

auch ii;e K'Ti"';''' M'rilhnn;» de* unteren TMh dOT ans der 
Abb. 1 u. d. Kri. crsii-litllcben , den Wirkuttgagrad des St. JUr- 
gansfelder Scb&pfwerka darstelIvDden Gurren. 

Der AbcehlaCi das Obanmaaan geacbiaU daicb Ktoppaa, 
van dan«« bei mmi. Aab^an maist mr ab», bai MMim, 
z. B. dar nraa IMIii «. Batmai, mehrere in eineai anftieh- 
baren Bahnen grappM» aageordnet sind. Um In letzterem 
l'jll.-' !u ternieiden, i&ti am Auslauf eine Bchildliche Ver- 
engung des WaaaeniMradukitta «tattAndet, ist bei dem Scfaapf- 
imlt Saidaid-Bigatoibor (Ftg. 5 nf BL 88) «im fus «rbab- 
ticbs Bmün« dar Amadadiiav angaaoanan. 8Mfi da« 
Oberwasser Iber daa PnnpangiMinse, to wird attAerdon n- 
«■•il'-ii VIT diMi;selben ein Ab8i.'lilii'''-iiuf I>:t .-»njrebracht. I'iil-- 
kliippeii an den .Saugrohien dürften (Ur den Panipeubetneb als 
entbofarlieb beaelehnct werdan, da das Flllen wlhrend vonigiir 
Minaten duth eimo Danf feJtoUr n gncbshsK pitagti «aa 
allerdings mr b«l wilUlelin Hallet eauUUbgalyaiw a^glieb 
ist. stnttglhaMt nHHit «iid dmh WasaantaadtgllMr 
erBichtlioh gemacht. 

|)ie SaUL'hf lic ist nicllt M glOlb SB Qeliinen. da alsdann 

die durch etwaige UndiehMgbtMia bl dm liohiaiiaehlttaiui tu- 
slrtnmde md anlberdni die in Waiiar gataadan* nd bti 

p-rinfreren Pr<'5.<nin(?en als dem Abnosphlraidrucke freiwerdonde 
I.iift in |Lr<Tihp^n'n Mfnijen. als bei grorseo Sanghfthen in das 
<lclijuse Hniiirr, n'■^^^l^• . hh' ,ivt» Ansammlong deiwiben 
dem Wiiknngsgrad der Centnfugalpumi« «ogaBatif beeiaAtnsea 



haML Doik ilad die 
imner in beqnemer HSbe Iber dem Vnterwaaaer anfm» 
aieUen. In sAr einbeher Waise kam Urigaoa, idia dl» 

die Laft>dnw 



also trots der 
» ^-«,44», 



-i IMeflor 



aieb diaa» •■ dsrMadmg 
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nh dank uttmitig« VM^rtÜMmag te ÜjainlimMiMlnrta- 
figinil au im Ondnihr hHnuBMditoMitrt ««rdn, hM 

Venn sich dasselbe (via W iSkft Ibkuj/mfim) MtaUidl flMk 

unten krUmmt. 

Die 'bei allen liessaa AolagcD, i. B. auch t>oi der in 
St itifKoSM (3 auf BL S8) auBanbito Eimiditaiift dals der 
•bm nnl im pBBmgcUuH bii nur Walk Meht abgalMK 

bietet grobe Toftbeile. 

Die KraftlllvrtnfiinL- vi u d Ii,irii|'fjiLi- liiiie nus p*- 
scliiebt fut bei allen neaeren AnJaf^a nnmittclbar aaf die 
PwjMM idl« dHW trtwbawMiir, da tedi kbtH» wegen des 
mdm Qaagw grobe Rail ii a i ^ [a T a rt flal > iHMahaii. AUerdiagi 
•rfortot dieae Anoidnang bei grtbFran, bei Venreadang diecer 
PiuuiMMipattung üvhl in Krucf triLni.r'mlfn r''ii-.li':liMli>?h recht 
schnellpebendp DAnii^fuufci'iam'ii. lK-5luUi ]i11-Pi:t iiiao «ii- 
llcbat die Cindrchangsf^si-hwiudiffkeit der Fumi^'nircUo dadurch 
n TOiingan, dalb n»D deo OaichneaMf des SehanAlndea 
mgOmit Dnrcb dieee« ICittal niti ttr die talbnm, in 
Bade bfflndliciten Waüstrtlicil.lien die Oealriftigalbraft m ■ r • a* 
(m — lla!»<>, r— Ati^tanJ vi«« Divb|ian]rte, n «-i Winkelf^achirin- 
diu-ln'it) ilun-li Vfrirrfil.v'nini.' ».m r ^••••!' ii.''-r1 . sr.i.ifs ii p-riiii'-r 
bleibmi lauw. Aaf diu«« IVeiw i« es tn erreicbeii, da(s Ui 
dw Uar (dir lulatiiwMn vm W id ui i miO awwfllbnBdHi 
CwMAwdpinpw rniit «fbiMM veaigef «]• 100 Vndnkin- 
gm ia der llhnla «rforderlieh «efdeii. EEne, allerding» aei- 

U-ni- AMMiiihnii- lulil.'l iLi> Srlirpü, tV für d>-u Bk«-Uiii.K. li.-ii 
I'iilikT (» 4 naf UI. IT;, Ih'i »ililiiiii »o'iri (fr<ifsi'r I'i'nicrlir.lH- 
(4,ö bis ö.O ni| und frcriiipcr W«*s»nDMij,'<' (V.Jii rlmi in d<T 
See.) auf da* SehaaMiad liM •■CMrgtvtbnlicb giodio Cnidn- 
hinatvaKhwkidigMt, aber «Im gwlag« Kraft n «bat ta ijw» 

war, aedab sich hiornir nm \x--\'-n liiciiicnl)otri«'b ci^'i; 

Der Verw(;n<luDii vcn Ii.i'jiplm.isihinon. wclrhc uimiilt< |tiar 
nuf die I'umf-onu-i'llf »irl.i'ii. :iiso olm- plfii-hc Aniahl von 
DoppelbOben vie letztere nusftUiran massen, itelit aber gar 

«biB aatMttbmXnm «oa 100 in der IGeTudU, da «ia* 
ZV grobe Qeachwtnligli«! dnreb geringer« LInge der 

Dampfrvliuder vi>niii".l^n »■■r<l>;n k.'inn ^^'iIi'Im? ll.ivhincn 
>ind nun. und Jifs>.> ist »i^rl'^r ein grolwr Vortheil, besonders 
bei hoben Kes.ii^lsiiunnungen und hohen £i)iauiiioD9graden gut 
la vmwidcB, da dana dl« CngleiebgiAliifkNteB des Mbeadea 
DaiB|ifdnuk(a rem dea darrh hia- aad bendiwiagcade Haaeea 
[xU Ki>ll«ii mit fitaii;.-!-. Shiitjit.in!?!», Kui-Kll «i^sugten fn- 
r«'jri'lnilNiffVi»it<i) tum frrufwn Tbüile aufpeliuU'n uird^-n, wie 
dif*« tom Professor Kediager ia Wiea*) nachgewiesen »urd*-« 
iaU Eia mHer Vortheil dta taeeheo Gaagea iet die geringen 
AkUhhng dea Daaiplte, naal daai, maa Tarbiidmaaehi- 
nen, wie eis bei rirlen der itirftefamd b««ehrirb«iM*D grOfeeren 
Anla^n der KiU ist, verwendet werden. S<ili-b« lLi«rbineu 
sin-.i aiji'ii II] Anl;ii.'p ur.ii U-'l'i- i inM ^-'-r iIm- iMigsara 

gebenden und deshalb weit omfangreicbercn , welclH' d«n öchOpf- 
aad Puipildani aageiaJkt eiad. 

■n «tida denaach bei Aalagen ait CentrifagalfaHpea 
ianaer mtgtieliat bebe Keeaeispaanmig« Uwr 6 Alm. «Ihleii. 
Uei kleineren Anl.ieen. z B für d-ii Puli'?r Stein Im <;i>nda 
in Holland (4 auf Bl. üS), sind eincvlindrige Jl^eclusen mit 

*) J. F. Batt^et, PaiagflaeeebhieB aa bcher Kolbengetttwb- 
difbeit Viaaien. 



tmüidaiUeher BiyaBrioB (SjMleni H^ar) aad CoodaaMlieo bei 
Terwvndnag eiae* kkiaea Sdnraagiadei, bei grtikeren «iei be> 

nutzt'-n Anl.iii:-?n V-Tl iinJmawhiocn mit vi'r*ct7li'n Knimrtti^ipfcn 
ohne Schwungrad lu i'iii['rch!cii, wololi" liiii..rt t>ei vi''l<jn 
neuen mastetgiltigen Anliircn zur Ausiühnin»: ^'ebntcbt ist 
Oaninf, ob die eiaielaea Ibeile der Hjuciuneanahige malir 
•benieirilieb and gnt laglngKch oder netar gedilagt aaeaai» 
meageatellt werden niflssen. dürfte die ^ringer« oder grtraere 
Kostspieligkeit de« Untertuioe« ron einigem Kinflusse sein. Die 
eist>'re Einrichtung ist j«lc«.-h immer die lK>sser>> 

Daa Bedeafcea, dafs die lucbgvbenden UaKfainen im 
triebe aaeiehcr aiad, bnuHlt hA dea TemllleaNaaa^ dar 
SchBiareeRieUBBfHi (aeMIhMife Behaieiappaiale m».J licM 
mehr gebMrl in verdea Die Kealea det «BeidiBge ilma 
irrM-"!! Vrt;<r;>L<')i>'h :tn s-iimiefMliiial M ffigeB dit Miigea 

lirtnfl-sk.'si.'ii nur vri".'-'- 

Wir l>''inn>:-u dii> VonUp> der CeotrifogaI|iuni|ieB aidenB 
ScbO]if««rkvateiBi« geteaObar «ie folgt taeamaieaifueaa; 

1. Ihr Wiibnagatiad atefat hbter denjenigen anderer 8t< 
stene ni' l.t nirlick, 

2. Bei fast gleicher, nar durch geringe Veräuilrrunf,' dea 
Diniifziitritts etwas ta beeinflussender Ikampfnuschioenktaft 
geadigt iaaerfaaU» grotaer Qreuea eine CeatriA||aI^Bpe ttt 
die beaheiebtigte Wa e ae i Biw I e r i M g. Baer beaeedeeea üigelaBf 
adlnend de« Betriebes l^;irf es nur insofern, als man bei 
perintreren Fiirderh"l»en etw^is wenigi-r. liei (fnjf.'<eren etwas 
ii.i'lir r)uni|)fiutritt gicbt. D.-iifi'tren wird kein An- and 

\ Ahkupjtela ««n Arbeitaaiaechinen wtlirend dee Be- 

j triabee «rrerderlieb. Altoidiage wird die geMwoe Waeaaiv 
amg« mit der F^lnlerbdli« abnehmen. 

I 3. Durch erheblicliere Steijfereng de« Dampfzntrittes und bei 
i'u ii.'iT j iWi'viT l;rteiijning de» für gewöhnlich nicht lie- 
niiUten büchstvn Kewcldracies k&nnen daaa jedeneit ini Bo- 
dirfsfalle Mben Leistaagea enielt werdea. 

4. AU« bawoflieliea Theil« Itegea Iber VatMr nad 
iind daher Jedeneit Meht nachznaehea. Bei vielen Aaleg«'a 
find't si' li ül- rdipf dy Hinrichtung, dafs der (it*re Tlieil des 
l'umjwnj.'ehlltt«»« bis jur Welle, si>wie sonstige Kliwere Ma- 
schincntbeile rennittelst eines darüber angebmcliten Linfkrahnea 

I mit 8chniubenibwfh»Mag durch eiae fereen leicht «ksebobea 

I Warden kihnien (igL 8 aaf Bt 8S). 

G. Entgegen aUea TOiher betrachteten Arten vin Scbipf- 
verken wird hier der Wirkungsgmd d^^-h tUi- .Vusrühmug d'-B 
üanenrerks fast gar n;clit l-^MiiflulVt . u.i» sehr wi'.-litig ist, 
da eich tut ttbecall, wo Daogjtfecbopfserfce angelegt werden 
aeOeB» aeUeeUer Bingnud ewfadel. 

6. Bbeia» «M dir Wiikaamnl M |ar aUfal wi atafw 
kern 'Weebeel der Ober- aad Vatarwaaterattode, wia a. B. bei 

i Wurfrjilcrn. >--|uiiili.-|i lio-iiifliiM. 

' 7. l'ii' IkntienunK i«t eine »ehr einfache, da alle Tlieile der 
' UaacbiueoanlnjFV QbvnfKbIlich und nahe bei einaniler liegvo. 
Der etwas raeebe Qaag der Maefjiiaaa dflrfte bei TenreBdnas 
iiibelthlHger ft^hmierrerrfcfatnagen and bei gwwfeaenbafler yfw- 
tuag keine r;cf-ilir''n in sich scliliefspn. 

8. IKt B-trK'b kann im l'nllyahn; weit frülier beginnen, 
»U b<'i Verwendung von Sebfipf- und anderen Bidem mit <>«• 
riarnn, deren Betrieb eiageatcUt werden aiaft, «eoa aad ao 
laage BiUldaiw airtlfladet Denn ait den ia «iaiai TalbHa. 
dlt gegen anbea ahgaadleeeenea beiihUM MeaAlaeniana« 



Digitized by Google 



401 Post, Ü«W die TCiwliM«a«a Arten von DnnfAoliOpfimfcen m Enlw imiuug m Iftodcniiieta. 402 



aDr^estclltpn Pum|HMi kann \»mtt omaHkHiiV nach Eintritt 
*«■ TiMawittcr alter d«B Eise kiiwtf fwehtpft wbt- 
4m, nIM «ma hUMkAm «iadn itwu Fnat wMntn atlU». 
Htm kuB alM mit Ceabifligitpniprn unter sonst glfio)M>n 
VmaHnden daa betreffende Verbandsfehl im FrOliJabr« 
frfllicr tr'ckon legten umi .-iiii'U auf >miio Iruiirere Be- 
triebszeit wsbreod der Wintermoaate recliaeo. 

9. Dir AtaeUnli «m OtacmMn tun i 
mUM Mk rittanr ab M 4m Mm 
4klk nNMBiwera* Dudirieleraiigea ToriRnaneo. 

10. Ein LMH! «i:hfi.Tr V .-licil lK-t,.:it r-nrr d,ir:i:. l..!:- 
bei •Bbpncliender, leicht aosflibiharcr Verlajitreiaitü ii>'; S.iug- 

ca jedeneft Mk MeM naMfUelit, «ia»t\ ti<>ffri>n Binn<>i»> 
n «ocaiiOi a«Ba aachMgUdH BodeaMakaaitB» 
«ia M iaibiga dar TpsekealeguDg nielat TerkoBinra, ed«r dar 
Wmach der B<-thfiliK-»<n, iliif Fdd^-r in fimin ««i-h tKSM'irn 
Caltuixaitanil zu tinagcn, solch«« ertVvniiTlich machen »>llte. 
Derartige Verhillniaae aiad i. B. im Uaricmor Meer-Polder, 
«OMibtt eiafcchw i ri w Bile SaaBparnfwa in groteitigalea Abana- 
taa0M vanNttdet vm4n aaiaa, engatnln. Daaa dia dait 
gewUilte Scbft|vf«rprt!i;«tem ;rrst.itt(^ leider keine tietee ala die 
anßnglicli ge-phnte S^nkuni; dos rnterwasscrs, 

11. r):mi|f- und Scliriiifniaw-liine erlialM «i'sfnilifli gerin- 
gei» AbmmuagHi, etateie wegea Veravadaaf bsbenn Orockes 
and ftfftiiic GiHkwindjglMlIn , latatm w((Mi 4it t'^C^ ^ 
Mgn MtOM lai aUgMMiaen MeiaeiaB WamwiMla, «liehe 
hier aach venMieBdea Ertrtenmgen erat an {brer AainllB- 
dung crhe'ilich erweit<>rt zu werden br.xiKlü n. Die 
Masebineaanlige wird daher wegen geringeren Oeirichtcs der 
einzeloeB Tbeile sich in allgeneinea billiger stellen. 

12. Oia Gittadaat bnacU nicht m tiaf gatltbit s« «etdeo, 
«{» hii lrg«ad dnern aadmn SeMiiAwrfe. Aneb bnadwa ia 

ifTofser Tili ' ii Kit li.'>.ini!' tn >-'rt'f:ü;i.-i' M.nj.-imlH iti-ii fClr Ge» 
riono und \V;is-4'ri.-,ingc lirT^rcstillt lu ncriiiTi. iliTi-n K-«unders 
genaue AnsfUbrungen fBr einen guten \VirJ,iiiiir*trnid Ten »esent- 
ti«bei Badeutaag sein nltfate. Deabalb dttrfla auch 
QrtBdaag, inibice deiaa aacMiIgKeha tMai 
konnten, hier vm neringetv-r Bedentung sein. 

13. Wegen jj^riiipTcn riiifani;« und gedrängterer Lage der 
U<'tri>'l<sttieilo kitnu die Orullll^ir^tUrlll^ de« lÜinMimilhtndta 
TerhUtnifsoitraig kteia gehalten venleu. 

Die Fankte 1» and 18 Mkna wlhBliadnd «iaa am ta 



betrSchtlidiereVennindeniaK derAabgekoatea aneh lür JuttiOa 
heriiei, die nicht snai Qatrieba gdillRB, je adÜMhltr 4tt 



Vach 4iB nnteheadm BMUtmigaB «nehdal «a 

felbaft. dalh (aaiginmBnn da, iro la aieb am eine nnfser- 
grewAhnlieb grebe UBaaeaArderang bei mlfsiger unreründer- 
liclier Drucklwli« liandelt und dann Wurfiilder vinlleicht i'<*igiieler 
seia ktaaltn) Hebgrcentrif^lpaaipen im allgemeiaen den Vor- 
«ar nr allen ttiigin Artm lan SdtpIMHn vndiinn, «eil 
all rieh bat allen TathUtataM gUt anpUNB hiaea. Im 
llbrigen nnfli in jeden IBnaeMUlt enter IlHltkaicbligaiig der 
ürtli<'h>>n VeiliHltDisse und der jotvm S\ stenie BlihallindRi Eigen- 
tbamliclikeiten Uber die Wahl entechieden wenho. An kiib- 
Betiaditangen in dieser Beiiebang ist im allgeaicinen 
lieht ««(din. WerthTOllen AnftitM Badmi tut 
I Bnada in eamMidWw Jahiglagea dar MIaclirift 



des n.inii 'v : erben Architekten- und Ingenieur -Vereins, sowie lie- 

•enders von dem italieaiachea Ingeaienr Cappar; ia der ^dichrift 
laa M V«alahl.Tk iaaUtaat vaa ü^nrinna (1SS4— 1R88). 

Ziemlich »erlhliw ist die in derselben Zeitschrift (1 Ss-J - 1 *?s31 
vom Ingeoionr P. A Ki irvajir cnllultene Ablandluiig 
„Welches sind die imtk narbigsten Wasser- nel*nias<hinMi." 
Diaeclbe ist ia dem genannten Aafntie «ob Cuppai; genflgead 
fallirirt, ntelb aar dtan la i a l iB «itd« 4n£ Hhr aa« 
nnr bemerkt irerden, dalh 4ir bgenienr Komair sa dna 
Hmerk«flrdigeD-' ErgebalM könnt, dafs, gaaa «nabkln* 

JAa 

fif TOB dar Ftrdarbaba, 4er mihaagagiad 100-^ lai 

SehSpMdem 67 E., bei Saug- and Druckiiompen 70 r H. 
and bei Cmtrihgalpaapn 4& v. E. lei. Konaan hUt 4m- 
halb aaneUielUieb die beiden «nien Syilam für bnneblar 

«nd hat danacli !ii r. i1> C'.i !5-rl.r,| hiil.ip n (4S mit Sclirtpfrtderti 
und 'Jl mit tiuug- und I>ruck|iiini|>fn) gebaut Es scbelnl, 
dafs hierbei le i ale g aad 



Zam BehlaHe 4iM AbechnHlaa ad anh «iia In dm 

vorstehend aoganhflen Aafhatai tob Oappail mrihaMoM Zo- 

Kanmienstelluufr mitgetheilt, aaa «elcher berrorgefat, wie trett 

viflfachi»ir AiifcLniiijii>,'i':i die Verwendung dor i>ntrifLi;,;;]i-nnjien 
in Ili.dUii.l iü d<'ii Jahrv-n 1875 bis 18H1 zugenommen hat 
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Fdr die Ouapfkecael finden tkh bei aaiginhitm SchOp^ 
aakvea hcaoaden aacbstebeada Arten teiMeo: 

1) Walaoafces.'^l mit .«itKlf-rihrm liiur L i aitiTcn Aiibpeii). 

3) Wa]nBke«si>l mit i-m i^'-r mvi l'l,inmiifar''hrcn, in deuco 
VioUSwb Qnenieder ((i.illoway-R&hren) angebracht sind. Oft 
VRiiaigcB aieh beide FiaaaMarobie hinter der Feambideke la 
atooBi gtaiheB Untllab rnadai Böhm nlt Qaoiaiodara. 

3) Bthnnkeasel adt üalMfiBMnng. 

4) Beide STsteme zn 3) md 3) vereinigt, d. b. ein unterer 
FlammenMir- und ein ot-f rer KMircuk»«!, 

Bei den oeuereo, besseren Anbigea linden sich am meiaten 
die aater 8) a^^efHirtan Keaid mveadet. Xaaedi der CMTke 
der Anlage werden (In Fhnmnnbr «der nai FliaaMnnhi« 
and Quersieder angebncM. Aach IMM lUk maaibn ^B. 
bei dem nfwn S-l»]rrvcrk für <1;>k Unmer Btecklsad) Wall- 
hlecb für die Klammenrohre ver»onikt. 

l'astroitig haben die Kessel nnter 2) wegen grofser Hett- 
iÜelM and gliichiaiti( gntea Waaaennhalla rmalgUehe Biit- 
knlt bei liebama Betriebe and dSrftan für Aahgefl, «olthe 



ß Hier sind vennutbhcb mei»t b«iU>h«od« \Vi]idniilUra-Scbir]if- 
' ~ ~ " «ocdem Bei eaUsHadiaea Ne«- 
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viel xaui ton ubalttad b BttrM gMttai wtidM nltNn, kb 

die V«t«n «mpfohlto w«rf»n. 

Ihv 'iiitiT 'i| i.r«;il r.ii'ii K' -i«'! »«nlfii mit Vorlieb« von 
dem lugenieut Koreraar Tcrweudet. Es ma£s zugieg«b«D wn^ 
den, iätk BBhmdnwl «cum gniter Baiittelw imd geriiigtmi 
Vmbagu «u Mdv gtt» Baiikiaft MIml Oim Mkmadat 
■her inatiieb, wem, «u Mhr InM gHctüdit, die Bthna lidi 
mit Rufs Tprsti:i)fpn; sie miisspp iIhIkt s^lir o\'i ^mirjci werden. 
Aufs^rdfiu bat ein Rölireutessel rerbjltjiir^i.i.l -■■.i; wenip Wassi'r- 
inhalt, «odnrcil ein regelmäbiger Bi tiit'l) ' rv l.«rit wml. 

ZmetsmUägn «fMMnt ttt den F«ll, dafa di« Art d«* 
Bttri«b«> tfUrM Bfinffn der KDhrtn f«fAtt«t, di» 
aater Xr. 4 an^tllhrt« Vi'n^iiiiiriinv: v.i.m r!imiiiii'iir(Tlir- and 
Üfihrenlios«! («to M dem S! Juiv-iisIoIJ.t S:liOi»fwcrk,l. Uan 
crtiillt 'Jann mhM gntsr Ueizirirkanjr und gr lüiT Uetriebs- 
nelwilieit eine mtglieiiit UeiM ünuidSldie, «odurdi dw An* 
hgilmtM den G«UndM w trin m rt ««idm — ein widitigw Vor- 
Uteil bei scbleclitein Bangronde — . Tiril^cH, (»eModm Ix-i den 
prcfsfii RyDland-SchUpfwerken IToIUikIs, (Imlm sii-h Qhcr den 
Kc^^clu M'hr irp'fci' iKiiiiiifansiiüHiliT, ■«'■iliir'.!i liii^ Mitpgiften 
Ton Waiser uaeb dem Damffc} lindern vemiicslen wird. 

IKa tUmn JbitA wann meiEt aaf 3 Ua 4 Atm., ^ 
nanerai abd nawIlUlMh anf 5 Ua 9 and nMhr Atm. VtibK- 



Bei giiirscren Ai.!.i!:! n «rerden :iur*<r ili'O Itf itt Wgfl- 

■IMgen Ri'trit'b •tfonlcrli -lu'ti l)rtii>|ifk( '^.si-lii noch tiner oder 
iw»l Auslittlfskcssi'l ¥«T«iMiii<t. Bi'i Meiiven Scliüpfwerkcii gealgt 
nieiit ein KeaaoL Stelion melirere K«a*el nelien «inuder, a» 
tat Mir an aergm, dafii jader ttr rieh anifebesaert nnd an 

dii^oiu Behufc entfcnit irorden kann, ebne {InTs der Betrieb 
der nebeoJieii'cnden Kessel eingestellt zu «renien brauclit. 



Einen ithr «iebligan Poakt Pii den ontanUkhen Betrieb 
von DampfiKbOiifiinlafen bildet n«eb eine BaSRicItende Wasser- 

zufübrunp aui dfci Kntw.i— .■runj'-ri'liif. r-:'l^'r Ni. lit.?rfill- 
luni? liiosti Bediofiuiir wird vuii il<'U Wärtern ii--ir;ich beriTli- 
ligt* Klaire geführt Es eui|ißelilt sii'h nlralicb meist, die 
ScbOfifWerk« ao «invrielitcn, daf» flkr sew^hnlicb O^idi nidit 
■elir all 13 Staadm (i" FInUisebM bei Jeder Tide ttn 

IL',1 Stimi!<'n 0 Stmidrii iiinu-) iri'Si'lii'pft wirl D.irm l»:iirf 
man uc>:h keiner Wi'ciiwIw.irt-.iDt: Mii^-.u il-T diach mangel- 
li.ift*>n SCuHufs aus dem EntnJsstruaKsfil'ir wiciit'rholt» Still- 
sUinde de« ScbOpfnerks von einigen Standen eintivtea, w «ird 
nkbt nnr, *«D bR dm Eenm nMt «iggebulton nwdtn duf, 
-der Kolilenrerbraucb «Cüeiitlifh rcrgrOrMrt, »ondem os wird 
hierdurfh nucb die Betriebszeit so «eLr verlfliifri'rt , dafs cin- 
(i<-iK Wartung n;;-ht melir .iii:;rr;r'it. 1!':. ^- 1: pfwerken im 
Fluthgebiete iiitt dann Doch der UebeUtand hinin, dab man 
auf dn |»tan Teitbefl, »«Kliehat di« Saiten dnr ttf« 
llahM BitdrlffaB AafmwnnunttBd« Mr d«n BchSpf- 
batrlab an verwenden, voniehton nnlb. Dnreh denrtij^ 

Vciblltnisse, wcicbr ili-' t-rsiun Ic ;rilirli.-l.i' I/-istiillp raes S.l,ii|.f- 
weifcs wesentlich hiTiMriiTt-jn. hat man i. B. bin Aam Aiiist 
musterjiitUti; berifestelltcii ScWiiifwerk fOr den Xeuenlirwker 
acUmMenvatband bei Kiem;« in Helitein in den eisten Be- 
Mib^abm sehr «Me IMbbmngMi fttnacbt 

l>if srhlimmste F'd.?v einer mangelhaften Wassenmtellnng 
iftt aber der Umstand , dab die tiefsten nnd meist (i, B. in den 

aaglcieh aa wcila- 



teftten von den SebOjifwerfcen ab belegenen Uindereim Iber^ 
banpt nii-lit ordentlirh entiSssert Verden kSmaen, wtlhrend gmde 
rar diex' iIi* Si-'lu.jifvKnk um ffp'.fstfr B«leutnng ist. 

Da nun naclirSglick« Verbewernnfwa der BionenwaMerzOge 
mtM anf linnncieOe SdtwkriglttitMi atolbea, aachdtMdln] 
ftr daa aebOfAnric baralta nnfipbcubk wwdtn lind, M i 
ea rieh, lolcba Vetaaerangen segMeb bri Aiüag« der SebOpf- 
werke mit roi-zuehmeu. Anderseite erscheint es aber auch an- 
^messen, die Kesten dafür zunlehst nicht lu hoch tu 
vtransk-hlairen, damit die Geneigtbnit la einer mOg- 
liehit naagebreiUtea Einfabrnig von DanpftehOpf- 
«■Ingen dnreb in groraa anMnglMw Anfwendvngan 
nicht hcrabgein i iidi'rt ninl, iiuil Mf^ InfH «ich dadarch 
leicht erreichen, dals man iiiilH'*;liaiU't ■h.'« Entwlsserungaiwccks 
für d.> L'auze tiebiet dur>:li gir.ntr'j künsllidi« Senkung dea 
tTnterwasserspiegels rar dem UaadiineogeUludfl «in etwaa grU^ 
m GeffiU» «nangti ab birimr in dar be twUmd a n M adi im y 
nr Verngnn; stand. Der tnfotire einer g«ingeo TofiOlbe- 
mag der Forderliche für di« Schnpfmaschine etwaa TOnehit» 
EohlenTeibnach dürfte fc-ntrrili'M' ilvn »simraiseen an den 
Ileetbginbnngin venig ins Gewicht CiiUen, zumal waon man 
bedenkt, dab denelha nnr etwa in daa «ntai arim Jahren 
■OtWg tat, nnd dab der nladann dmeh dii NWlnnti« wUOf- 
MhiiRndi seMftigte AbwbnRimgnntand bener in der tag« 

•a-.ii ninl. liiiirli Fli'i'lln i'rln fitf I unwn i-in^' i;'-ri]lvi'r;iiiiul"rii:iL- 
bcrbcixurührcii, f^lla ^di dies al«ikiUD mit Rücksicht auf Kuklvn- 
ala wirthschaltUch 



Was schlieblich noch die Art nnd Weise beirilR, in wel- 
clii'i Kctii ilrl'i' XU Paiii|rf»rJi''iiit:irjl:ii;>Mi Iifrtn sli'Ilt uiiJ zur A;is- 
ftlbnin^- geliraclit tu weiden tfled'eii, »o erlangt man solche in 
BeUand, wie e« aodi bri nna Ublieb iat, aefat im Wega riner 
(Hntlicfaen Ventiagug. Doch bselafat datt der hndBaliniau 
rnteischied, dab, «Ihivnl bri nna nwiat nnr Tonchrinen 
ijli. I .]:. LU h letvim WASsomipnufu. die FcrJ'^rli'dipn, N..nio 
dt'ti BuugiuiKl und die u.'iclMti^ Uni$,'ebunjir iea Ma»cbin«nhuu»ea 
gemacht «enlrii und deni l>it>tenden Fal»ricant«n die Wahl den 
SjUtttu fOr das SehtpAverfc nnd die Gaetaltuig nnd Abaie«> 
anng Mntilriaer Bebiabalbriia tnUriBadig Iberlaiaan bleibt, 
wenn nur bi'i Frfttllung' der rorprüThriel^noii Ni.til-i'lur.f .l.-r 
fcstfresetztp Kl iilenverbrsuch nicht ül^rschntv u «ii-d, in HulUinl 
oii'ht nur das STstem fUr SchOpf- und D:\in|ifma»ebina nebet 
Kessel, somlem aneb die bdondei« Aneidanng dar «fauefaun 
Tbrila und bMBg (Ito den Xnad Gut immm) deren Biaael- 
abinc«snng?u in den (VlFcntlich au«}!«Iegten var- 
geschrieben werden. Dieses Verfahren wird dadurch ennAg- 
licht, dab die l.K'itun^' dieser Bauausfiihrnngen in den HiLnüi ii 
von Techniken! liegt, die meist llaschioen-Ingeniewe sind «der 



genttgiode Kenntnilh vindwR Mwa. 

Wr.bri'üd den grofsen .Mi« .^mt.iii.--'.. rli.iad™ (ll'^ogbeeui- 
rad»(liaii(it'ü| III ihrer Verwaltunj,' meist piguue, lest angestellt« 
9<»lir tttcbtiffii Maschinen-Ingenieure fdr solche Zwecke lur Vor- 
niguag atehen, «ondM aieb die klaiaann Vaiblada (Wal«r> 
admiipen) meiat an anlheidisnafliebe Civn.bgwien«, wekhe 
»ii'h (,'ewi'ihnlich die Leitung von Dam|>fsili'ijifbauti.'ii zu ihrem 
Sonderfucb emihtt liaben. Hienns gebt bereits betm, dafa 
dnrt, «» der Slant, wie i. B. io das 



Digitized by Google 



40S Po»t, Ueber die Tencbicdcoea Arten Toa Dmnpbclidpfweikeii zur EatwiMerang t«b Niadamgen. 406 



nnd fiaMlbm tepa imA aäm Banbcamten miwtertn mi lei< 

teil Lifit |w:is in Holhimi nirsonJs dfr I'.iil .sf|. ein ühnlicbec 
VeiCalir«D wi« io Holland nicht PbU gmina liitno, d» dieMO 
«in« to g«naao KtDntoifs d*r HsHlimnbicluiOt g«- 
■Idii nr fl«il* iMiit, dab im m gtmt gJadiir Vftäm 
irit üb ftuaalni hdUBdiMhen Ingtnienre mfrhnii ktintni. 

Tntld«0) dürfte »l~h m\\'M<)vn, in üvlliinil abiKfao 
Tafthm iDwmit nacliiialuiHn, d»r» man bei dar Vwdingiuig 
4m to hmtdun Müdno TwUH. 
flyatea Hb SeMpfrarfc md M»> 
fiaUadit sich ftr den Knael rorRchreibt Denn 
hiena wird itr Baul-caiiite. uflclwr lii^. CutV.rhfn ViTlülln.ssit 
(issbeonidere die bydialogiM-lton) mat^ Buiiticziric» gsanfi keiuit, 
wenn er sidi gcoBgtad mit Daoiprscbriiifaiilugeu btscilfiigl Mi 
Witt tamr gttigiwt toiii, als dw bMuda Fabricut «Umd 
im Iran« Vrkt, «*lek» iko tob der MItetlielim AiMclmi- 
biint; Iiis £Tim Vonl;nir:iiiirs>-i'-''-' Iii-^rzti uii |, Aufer- 

ieia mois miin bodeaken. d^lü i'ü dem rabri<';iiir,;u moist wfQii; 
gdcgen sein wiiü, das den OrtlioiiLii Vi ilültni^si-n am 
■BfqnJU» Sj^itM» .u vlUen, «ondiero daä «r vtaluMlir 
MrM mib «M, ffMuill, naf w immh «dir iiiclit, las ab 

SODderflieb ron ilini vi^ririflKTic» S'-tiin, für il,-,-; ._r ein nii;- 
•dllieMkbc« Recbt (.'rwjrl:-'!! Iml. J ■■■ -i Iii r-.li.ll.iiiL'5Wijiso ihm 
^<läuC;c ist, sl'.svi'ii lliniul^o er luvuilon L'rrnJczu wjeder be- 
oulun kann tiair., auf den Harlct xn bringsn. Geliiigt e« ibn 
mm iiMgB anldMr abMoaderaa* TafflNito, aaiM FniH M 
niedrig atelleD xn büniicn, dalb er bei BerdckatcfatigruDg aller 
■ottsligen Tertdltniiue, anrh der remiutblicben ünteriinltnDgs- 
kosten, Miiiii<'.'.tf'ii !■ rni r uinl. m' ;»t (l.itiiil :i">'li inniiirht gesart, 
dar» sein (U'lxiC »irlklicli liu» güu»t\gAiy mr, Zuoikbit ist der 
gew5hrl«i«tete Kobknverliianik «in »ehr uabeattauatBr Anbitt 
nur Baraehnnag das hadaitoto TlMila der Betaialabaitnt da 
tiniga Tkbrfaaaten aieher g»)i«n «ollen und jenen Kehlen T*r- 
bmuch deshalb Wher stcltfn. :indi>ro .iNr mit lioi/r AhlhiIk) 
auf die unterste Grenze <!•> soraussichtlicb zu erB.irtt-ndcn 
herunterfrebon. Siidann ^Ilrl■l■ll••ll so rielfncbe, Ih'i livr mrstc- 
liewlea kritiKlMD BelfacUuiig dar wnc M edenwi äcUprirarlt- 
■lyitaiM anrUnIa ünaUbida arit, dalk der bal der amtfidien 
Abnahmi.' ir<'nn nii l, d - Ii m -i r rniltif: cnniftclto Koblenver- 
braucb (zumal tiierUi durtli Ki'ss.?hficiganp. Verwenduni? be- 
sonderer tbenerer Koblenüorten udi;l. gUnstige. bei gccrdnt'li-m 
Betriebe eich guu. andere geetaltende Verfaältnisaa kOasUicb ge- 
eebaCn imden) nieU ale alMniger Kabeteb für to «Milch 
eintrelenden Eoblenvcrbrauch dienen kann. Andercr«oit« be- 
iteht aber, wenn die Wahl des Sfhiipfwerk- Systems mrbor nicht 
bekannt gei't' "'-i »ird, für die Fülmcaiitfa. ilvri'n Mit-iririunir 
doch nach immer den HaaptUiaU der Arbeit beim Jintweifen 

adtaa» wwMaai aia eiaen aaahoan Eataurf mit 
AiMlaaghnnide vnentfceKli^ an^fert^rt haben, de 

WPni.; Ay,--iii':it -.iij Zusrlilii^'vrtlifilutiK lialK'ii, da alWB dlT 
be^itdurcbdaikt« KiilKurf kein« Aussteht auf ViTvenduBg haben 
darf, wma daa Svsiem den Artlicben VeriAltnisscn nicht ont- 
igtMt Si iit detbalb aaeh aUw aaraaihaMa, dala die Gdto 
der eingehen den EaMrfh antar aokhen Tetblttnissen erhebUeh 
v:ril und dafs dieser tiberhaapt nicht dizu dienen 
Ftirtiiduitte in der £otwicklnaf dar Tetwbiedenea Scbupt- 



Dna avitera in Hetlaad beobachtete Terbliren iit M- 
gendes. Xaehdem von den betreffenden VerlnndsT^rvaltuDgen 
Bediiii;un},'<n iV hu» Linien) und «infrehend* Besi-lirvilniiivcn 
Oxsteks) fflr den fietriebstheil der Schipfwerke aulitectellt and 
durch Dradt virriaUtttigt «orto «ind, wird BatagialnBa 
Uinaf aiaiat aar tffaatUahaa Aaiaehiaibang gaarhritha. 0^ 
aaanla Bed ia g nag aa aalmn iia aUgemeiaeo Berag aaf die 

gedruckten und im BacUandal n be.?ii>h''r.ii>:T! .at'i;i-'mpin<'n 
Vorsrbriften fdr AusfUhrang nnd ünterbaltuiiK ton SUulslwuten 
in UiiUund'^ uitd enthalten ÄO(bnn aufser der genannten am» 
niirljclmi Beacbieihaag dar UaachimaanlagM aad to Tai^ 
aehriftoD tbtr LtMaoganUgleK anr. Mgeada b aa n ada r a ba- 

nierkenswcrthc INin!.*. : 

1. Bei KinieiL'liuuL; i'reibangebots ist eine Zu^muen- 
^tl'^ull^' der Hauptabmessnngen der gesamten Dampf» aal 
Fürderaiaaehiae aoA, «ana aoldM aicbt Iwniti ia daai „baatak" 
geaehaben war, wtm im Kessel, und aafberdem ahn KuWtiefeb- 
nuR? mit Uafmi beiüufüp^n, ruif d'^r • iiic ';' xiir,trlarstc!Iang 
der Anlage nnd der für das Mascbiaeugebiude erforderlichen 
BaaviabMtaMBaa gagabaa UL 

«»Mu flr to 



UaaeUneagfibdada Uberaebttgliefa anaitteU wacto, aad auf Orand 

il'Twlbcii 'M»ie ili.-^ für (l>'n Mü~-hiiH'rUli"'il aligegvligQiin Preis- 
anjfeiiot» und bti licriicksicbtiioinjf der voraussichtlichen Unter- 
baltuDgs- und Uctriebskotiten wird alsdann der Mindestfordemdo 
anaÜlBlt and der Znachlag Mi Liabiang dar llaachinenaiaricb- 
taag crttailt TiaHhcb wird gMehinlig ein 
Wurf fQr das GeliTiude asw. ■. in L i i' t r, !• n 
tiUlg angefertigt und gl«icbtalU zur Au.iiüliruiij{ va 

9. OewWiaHfb allige Wochen nach der 
(Je BBCb der BM» der Anlage in künenr oder HoganrniaQ 
Binik der babeflhnde Phhricant aodiao eine volMlndica Meh^ 
nuni.' il<'r i.-inxt-n Musciiinr-nanla^'« mit allen KinialbaWia ant* 
weifen, lar G«iiebmi£ung vorlegen und den von dar Yamltaag 



3. Dl r1 wo die Arbeiten fllr die hanliehen und ilii- Mi- 
schini iiinU^'i ti in einamlerirreit'on, wird der Giin;r der Artwiten 
TOn dir üiiuv.^rvMillnn>r j,-i'K'ilet. För die Aiifstollunc schwerer 
Xasehinentheile bat die PoldeirvamJtang durch den Unter» 
aabnwr fllr to Qeblade, «alehar hlam 
Vergütung TarpflicbM «U> di» m ImUM 
stellen. Rauflg dbemimnit togtr die Peldenenniltang aaf ihre 
Gef;>fir liie B''l'i.-ii nini; ii:--.-'r Tin ;'.f vnn dem letjt-^n f/i9i;b» 
platte nach dem Miscbioengebsade, was jedoch nicht lu em- 
pMilea ist 

4. Dil' Pr"l,<?ii'it. ir-l-hc !:•?« ihnlich ein Jabr iluucrt i'-äer 
nuch l>i'ss*er dunli «in« eutspifcbeude Anzahl vi>ii vuHvu Ii«. 
Mabstagen beteicbnet wird, beginnt, wenn ikn .Scbr>prwerk 
afaitga Wochan ngaluUUg gaatbaRat bat Wifarand dsnalbaa 
ktt der Fhbikaat aHa aieh aqgabaata lÜBgal «aeotgaitUish 
alwnstellen. Der Endabnahme sieben «ft mehrere vorlAafigai 
nit eingebenden Beeichtigungen veiiinndeoe vorher. 

5. Die F<statailU( in veitragsm&rsfgen Ui&tungafiiliigkatt 
gaacbiebt an ainaa f wa Bda a Z^tguM» aibraad dar Froba» 
aait Stent aldi biarbai die LilitaigimiglNil ah bMI gane- 

pend heraus, «i ivt dio .Vnlai;'' cnt?jin'chen;l i'izn'tiJuni- Ein 
grüfserer als der vertiagsmliTstge Koblenverbraudi bat einen 

^»SA daai baiaa Vailtaa «ir 
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<b4aich tei Vwtiuida jihdidi annckMiideii UitukiictM rar 

Folg». 

G. Auch dann, vi^nn diT K.'iliri .-int Aiii'P-1inir,i:eii <l';r Vor- 
waltung nicht ■Hier nidit rechtzeitig naclikommt . verl'.illt er ia 
OeldbuCsen. 

7. Ow I7iit«niduaer hat «nm Aagcboie dmdi iwei als 
BApni kWufrilOnf bttannrti Blrfca ■!! wWrinlMw n 



Rimgca für die BenUDniv Ma*eliin«Bt«i>>*<l**i 

flii^ü jWiir cf'tic-nut viin J^tj Masch-nriithr.; , a'icr nnnior tfal* 
«cliliefslifli Liffcruog sämtlichen Baumaterials verpcwn wW. 
Von b««i>iMl«mn Interesse noch dOrfieo die genauen V in^i jirif- 
ton atia, mkbt Ibw di« AoifOhnnf jeder te «ieMlaen Ar- 
MIM ud ÜMT Iii FMflBf iir n vnvwdeeta Itamle- 
rUko fWilien iM. 



Selnito TOB StrompfUler-FimdaiieBteii fegen VntorapOling: 



Die fnga, in welcher WeiBe man die Fundaineote t«9i 
Stranflnleni ia ntwen wit Uebt bewegBoher Sohle seeen 
Vnter«p01iingeB su sichem hat, ist in mehiftcher Beziehung 
von grorser Bedinitnng: zunJtchst fllr die Standsiphcrheil de« 

I'fr'ili/rs M'llist, il.tiin li<>zllglii?h tWr Kj)ivurl.u;i_- niif ilio (!•■- 
Ktalluiij; de» Flulsl'iltfs in tler rinpl'Ung iK^r l'feikT und 
MhHaMMi iQekticluJicb der Konten. » ist aurfnllend, delk 
trete der gnftea Wicbtigkcil dieece Zweige« der OrOMhuigi- 
kiinef. trotidem dieee FVege M Jedem BrQeltentev von 

nciivnt wii-.liT nufirill, tn.l/.ii.iii Mit» Sihiffahrt iin <!rr 
^KiTkrr.iilsig«'«. il. h. «'iiio mrnflirliisl giitn fii-lTillnvi-rtlicilmig 
tiowirkcmlcn Am>r<ltmng der PfeilerfutnUuncnle «•im-ii li^li- 
kaften Antheil hat, tretadem die Sioberoag der Fluütbetl- 
r Nike te Titian nAndtnn FMler tu fort- 
iriMUiehMi Aiugdban afriagt, die attTgcworrono 
Fn^ bisher mehr wie ttiefDiQttoriicli behandelt wonlon itrt 
Di-! ■li'iit^;:h--? Littonilur <jtitl:,ilt m. W. I'iist luclit- i'.li.T ilrii 
Ucgensland. äolbst eiji Ü. ilagdt ist, was kIit zu Ui- 
daneni iit» in aeineni nudhodw in keine Erörterung dieaar 



•ohaften, 1. Band, 3. AhtUff., 2. Aull. 1S84, S. 446 wird 

irrthtltnlirhf rweiäo ^(^fjErt — und das i&t ni. ^V.. troti- 
dem die»^ AuäSjirucU an w.lcher Stello gpradfzii verliini;- 
aübeeU wirken kann, bisher nicht widerlegt worden — 
aMB maialen Bad UnlefapOlungen und Auakolkungen an den 
Hinterköpfen der Bfflokenpfaler in befttnditen mul dedialb 

die 8i~li*.it/niill>''! hti^r mit U'^ondf-ivr Si^rpfall aii.^zuftlhi»i!i.- 
1,. Brennctke lil!>t in w.'ir.i>iii v rlreirliclion Wrrko QIkt 
Qrondban die wichtige Frage, >!■ r Vor- oder Uintorkopf 
mehr in aiohan «ei, ginilioli offen. Alao in der daulaelMa 
tentur kann aieh der Fachmann ktvm eine BeMwitng holen. 
Er folgt violmrhr dem durch eine lange Traiis gelieUigton 
Uobrauclip iimi umgiebt die rfeilerkörper in ilircm ganzen 
Umfange mit r-inem Steinwurfo, der sogar blnflg Ut mm 
KicdngwaMenpiegel hinaufreidit. 

b der ftansOvaoiiea littenttnr tudwn die Annake dea 
FMto et Chnu«86e6 verschiedene Mittheilungen gebracht, 
velebe einen Beitrag tur Klärung der aufgcworrenen 
Rage liofuHL Dio mtero, wiclitigetv riiiilet uuh im Jalus 
1850, 2. Sem. S. 103 IT. und S. 405 ff. Dieadbe ist 
rickt der Anftnerknmkelt der dentechen Fachgeooeaea 
wie die folgende Icune und tieffende Bespreebong 
im Jahrgänge 1857 dtetor Zeltaehrift 8. 2S8 beweiit: «Die 
Uelwrsch-winmiiri^'vu Jahres IST>6 in deii ThSlum der 
Loire, doa AUicr und den Clier Itaheo den Einatun mchror«' 



tur Felge gehabt Bei der UutorMjcliung der einzeU 
OMillie glanbt man der Beantwortung 
pHummm m aain: ob man U nttHen 
mit leidit beweglleheffi Boden uid plMilletot Eocbwaasern 

die Kund.iiiiiiiti- d'.-r HauwiM-Vf stromab mehr nl« str.ni:in, 
«Kb-r uniRfkolut, sicher ulMen mttsse? Im allgiuiciiiun 
n<'igi<- man sich bisher Ii Iknkniok der Anaicfat zu, ihire 
Tomebmlicb die DntervannMiM n- idilMaen acL Bei jenen 
ünlUlen aeigte mcfa aber dnichwef , dalb lanleiiit i 



Si-ili- L-.litlfn lintt.'. z'ini 



■in li. daf» die um die Spimd- 



«andf, »clulie das Fuudameut aus Beton umsubloeeen, ge- 
incktvfl StciwMWM« rm te Oevait daa I 



Ich wiD noch hhumfllgen, dab bei dem eingeatftnten 

7 Hrü-kni Ali-' Anskr.|kung>.'n sich nlu^rhalb dfr t'f.-'üer sro- 
zpij4t hatten. Insl •(•sondere b-ji einer Hiiltke iUx r dfii .\rniin 
^fiettle sieb ein Pfeiler um fast l.U in, inilctn er »itlx unter 
der Einwirkung cinar 1^2 m tiefen Atiaholkung Strom- 
aafvirta aeigla*. 

Dea ftimw hat Dnnmd-CIaye im Jahrgangi> 1973, 
1. Si'ni. S. 407 IT. ^Versuche (Iber Auskolkunp^-n" vcrölTunt- 
licht. Elii- i' li auf i'iiie kurze Bcj^ihroibung dieBPr Vcrsucbe 
selbst und deren Ergebniese eingebe, glaube ich die ein- 
Duaad-Cbgra» liier im wdrdioben 
«iate|«baB n aiOen, tk ä» «ndi 
avT meine c^tam Tercnohe angewendet werden fcOnnen. 
Der ebcngiinannic Tcrfas-^- r -ari 

,Dio Frage nach den Atiükulkungvii, wcluli>- in einem 
fliebcnden AVnsserlaufu durch eingesetste Hindernisse und 
lieauadeii dun^ firttohen^eiler hemngandn verdan, ist 
Tott einer endgffWgen IjOaung noch weit entfeniL Die 
Tlif'orif Hi'lzt un.s in den SUnd. d.is fleHU!!^ oinoH W.issit- 
lauft« zu l*ir'ii;ii(in , ■»i'un or in die zwistlien zwei lirCu kt'n« 
pfeilem vorhandene Enge eintritt Alier sie giebt keine« 
AufsoUab Ober die VertbeiluDg der Oeachwindigkailen ia 
den QneiaohBitt iwiaohen dteaen bdden FMtan, «bv die 
I am Hinter- oder Vorkopfe hervorgenifonen Wlibal, und doch 
sind es gvnido diew Ocscliwindiglicltcn und diese "Wirbel, 
wel.:-!i<' auf die Klcilssuhle iiiil u\;( div y'undan)entkür|ior 
oiowirkon, und welche allein für den Baumeister ein fnk- 
tiachae Intereaae haben. Aach giebt dielkatd* wM 
Andaataagan Uber dea Druck der bewe^iehaa FHsaigkeit 
aaf den festen PfcilerkSrpcr; aber sie giebt ebenae wie tot 

auch in dieser Hin-sicht nur midlciT Ergrbnisse, sie remach- 
1 lAasigt die Ginzdwirkiingeii, die Wirbel, die EinflOaee der 
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Siehertwil der W«riw gMMkn, ytUamiä der EiBstari der 

ktztoron durch einfaches FortrelTBen und durch Iin;i kwiikun- 
gen bei ihrer grolsen Maaae gar nicht in Krai^ kommt. Die 
BrfUiniiif tilgt ihreneits nicht genftgend scharfe Elemente 
nr LCwag dw FnUeuM bei. Ein jedar kau in grober 
Walas dia fonnan liamailaB, «aldia daa fllabiiida Waaaer 
anzunehmon bestrebt ist, eobalil es auf cingaaMata Hisiicr- 
nisaa stOlat: die Stromschnellen am l'feilenuiflati, dio An- 
achwellangen an den VarMpfen, die Wirbel an den Hinter- 
kOpfaii. Aiwr aa iat aabr admeiig, la Uareo Eigebniasen 
zu gelangen M Beobachtvagen, «deha oben von der Brflcke 
au «ngestellt wenlen, («'*>nilr_Ts wenn dieso TVi.UnohtimtnJii 
■ick auf Oberflächoii U'ziofaen, wcldie jeilen Augenblick »ii h 
verftndom und velche durch unaofhSrlich sich bewogcndo 
Wirbel nnl GegenatvOmmigea gebildet Verden. — Sobald in 
aiaan Rnfii wSt laidit bevesUsher SaUa eia Obdemilb wbt- 
g aae Ut -wird, ersobeinen An»1colknng«n nnd Wirbel. Bier 
ailld scharfe Bechiu^Inng«« «ehr schwierig. Allordinirs leiten 
lioil im r,rfjl'si-ii F.rfaliniiiKcn, welche ;v,ivsr|il.i^:,M 1<mh1 •—'in 
soOlen: dieses sind dio EinstOne der Brücken U-i lluuh- 
waewr. Aber man iat, waan man die dieaen QcgonaUnd 
TaAandalidan Sehriflatdkr dmobailt, UbeRaaBhl, niaiit ain- 
mal in djeaern lUle hkre SdilnJUblgerangeB au finden. 
.Stürzen die Ui'ü'k-n , infolge von CnterspQlungt'n olx?r- 
lialb oder unlCTiuill»? Miniinl h»t 1 söC eine '^^5ir Ijpmerkens- 
•werthe Denk.sclirift ver3ffenUicht, in ^k j I . r it feststellt, 
dala die fintokna alata eiutOnan infolge von DulenpQlan- 
Cn oberlunK Et fuhrt 98 Beiapiele en, von «eieban die 

■eilten sehr flk«: rjcutrenil sin^l. L'ioso H-jp-l teheint jwl.ich 
von einer gotrisäcn Anzahl vun lla',init'isti:>rn, lien-r. Namen 
und Werke Minard mittheilt, entweder bestritten oder mibe, 
oi-htet gelaaaen worden tu «ein. Heute noob liürt man die- 
Bethen Scbntuaabiiegcln tOt dk fündimente oberhalb wie 
naieriialb der Pfeiler vendireibcn. Der Einfliifii dpr Ffoilor- 
form wird kaum beichtet. — Es sei uns gestaltet, einig© 
bewheidMlo Thats-ichen zu einer Fnir^e l»;izii;nieen , in wet- 
ebar daa Unbekannte tmd ünaicbere ncob eine so groCse 
Bolle spielen. Ohne Zwmfei iat aa eti waüw 8ekrM im 
naamn rar aidga De^aaa>ar Mtw OnilaB oni FMlira 
an dai in WlrUidilDeK Ter B egenden YerMtnIaaMi. Wenn 

aaob dar in lileir.em MafssljiV»' iiii»Ni;efnlirte V. r?^;r H und dio 
Thaoria lliufig nur den Sinn und den allgemeiiten Verlauf 
der Natnteracheintnigen anzeigen können, ao ilt ca doeh 
dianüoh, danaelhan in kuioben und nieiit an iienaiian» dak 
die graben Oe a c tw derlfatnr dieeelben atnd, eiiMilel ab aia 

den l.anf der Flrisse lenken i-!er (>1> sie den WiaiailMon 
fiierseii lasitcn, wclclxir sich aus «oem TwailfilmtflBft 
aq^ebt" 

0«aad>Clay« fitaila «tMi pniMaigaB 74,9 an IniteB 

und 40 om tieüBn recliteeHgen Terandwanud aaa SSiegeU 

iiiaiiervierk in Cenicii(i:i"rlel Dio zu seinen Vcniiieiien ver- 
wundeten I'fedcr waren Dutunkürper von 12 cm ilübo mit 
einer aeitlicben Neigung von 1 : C. Ihre unteren Breiten be- 
tragen 28,0 bei«. 31,5 en, Um Lingen 01,0, 33,0 nnd 
88,9 an. Auf der ebenen genanerten Canalaohle wmde ein 
Bett geliebten Sende« gleicliniärsii,- i» 4 i m Stiiike au.H^e- 
bieiiet. KidMien in dicece Sandbett ein Vertucliskiirper bi« 
aar (Mm QarinaaoUa ai ng aha nt war, wurden aüttela einer 



Damjd^fa mä 4 al WaMir avgeHihtt M dta Tar- 

tuelien bebrag aberainatinnenil die "nefe der Wenerwliicht 

'j,y cm und dio mittlere ■^trunifsf hwiii i:i;k.".'- 27,3 cm. 
Tnler der Einwirkung dos UiefsenJrn \V:i-.Her3 veränderte 
sicli das Sandbett sehr ecknU in d< i Milie der Pfeiler. 
DnaeUiat worden ToUkonnen ngebnibige AuknUnuigan 
h e i ve ig e i u fcn, welelie, die giaaa BaidioirieiU dordiditofand, 
di'ii Zitvidl'idon d« Canals frellagtiB. Ol diesem Aiisen» 
blick führtj.t iiuin «ntwudcr einen Behamuignustnnd herbei, 
in<Uin man etwa 50 m oberhalb in den Canal Sand alQnta, 
oder man OberlioDa das Canalhett sich selbst t'T^'w iw> 
gi4Uber«en aieii die Kolka, indin giaialHaitig die Dtota dea 
nicht ansgelnlkten Sandbettes «idl geminderte. Die blofs- 
i^elegte Fl&che der Sohle rerffrSlbette sich besUlndip, wenn 
man mit der Sj^isunir [■irtfuhr ohne friwheii San<l hinzn- 
luschatteo. Um die Form der Auekolkungcn in oinem be- 
(tininten ZeitpaaMe zn «rfaa1(en, alelMa man die Waaaanm- 
rahmng ein. Van iialk Bett 18 Staadn lai« aiali 
abtropfen nnd »ielinete dann an Ort md Stelle mit BUfe 

eine« s: ri.-'i.im loflinx'ht eint'-rübrten ■iünncn Knrtenlilattf-a 
die l'uiriütK} der Auskolkung an dam rfeiier nach. Die 
Ergebnisse dar IJmand-Oajnaolian Tenoelw aind kan 
folgende. 

1 ) Die I I Pbrin M dia an innigsten eiupfaUana' 

wej-üie: iK-dciitt^nde AuskoHnog olMrlialb und auaaunn- 

lifuip riie «•itlielie Kolke. 

« 

'2) It-i d.pr <<^Te ^ i'ovm iil die Kolkuog in der 

l'feilenichw-' oberliulli eriiel/lith geringer als bei 1), indem 
durch dio Spitze der Stixini gvtheilt wird; aber bei a nnd b 
madian lioli die Folgen der pUKilichen Biditnngiladanng 
in dnar gioltoi Breite der Auaieolknng benerbbar. 

3) llei hal tikrci sfö rmipen I'feilerkBpfen aind die seit- 
lichen Kolke an den Vorkopf- AnüAtzen geringer aU bei 2}, 
wahrend in der Aohaa oberlulb die KcÜnng aHrktr iat aJa 
bei 3). 

4) StraanAwIMa leigla lidi bd allm Foman afan An- 
landung in der PfeilenK-h»e. — 

Da« Vorhiindenfein de» von mir zunJlchst zu andei^en 
X.wi-jken im ,hv II Ii;, ii'h.'n '.itn-ervalririum" der hiesi^.'e.T 
technischen Uoclischulo erbauten Versnchsgerinnea*) gab mir 
Veranlassung die Darand-ClayeadMn Taranohe, aber ia aa- 
dem Weiae, fortzuaatxen. Oegen die letzteren lai aan liah 
TBnohJedeno Sin Wendungen erbeben. Znnichet hingt die 
Art Ull i Kenn der Awlnlkimg unter sonst gleichen ilufscren 
Uiiiiviüitilcii in erster Unie ab voit ilvr Form des mit der 
FItil's»ohle in unmittclbaror Berflhrung befindlichen Fun- 
daaiantliOrper«. £■ scidan mir daher listit^, da den 
lliatafteiilichan VeriilllBiBaen bei ausgefllliTtan Bsnweriken 

mehr entspri-vlieiid, die I'feilerkörper dim h l-ithreohte 
Wiindo scitücli zu lAJjjronzeii. J&Jenfalls I.iidf-ri ilii- Kiindii- 
mentkOrper mit nicht lothrechten SeitenwtUideii sehr selt^M 
Attsnahmen. Dann aber aind di« Fuadamentkilhper in dar 
Resel gerndlinig liagnnt Daa trilb n Ar dia «aHnin 
aberwie^cnd« Aniahl der durch Hulzwindo eingeschlossenen 
Fundameale. Daneben durften freilich auch dio bei der PreO»* 



•) Veigl. Clv. Iqgn. ms, & SM nad Olalnibirit in 
BaaT, 1084,8.811 
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i, A. duroh 

CrnnderfllctuHi undübenen MUBgh b tgwB ito n, den meraen 

Sf-iiVV.l^l.-ii 1-1 lt.--. rechcr.'l.n OflaMMbmini ri"5il nil^. r Arlit 
gelassen « cnlen. Endlieb lind Mflll die den liruntiuiikOriiorn 
cotspnKbendn, im 



Vor tUm sber viirde •BgMtNlit — nad «nek M dM 

iii..;äton Vereiirhfm erreicht - bdinb beaseier Uobercin- 
aimmung mit den in der Wirkliehkeät sich BbBpielcnflpn 
Vorigen, «Ii« Auatolkungcn nicht las zur fof.tcn liorinn- 
tohle Boti bilden sn lassen, sodals unter den tiefsten stellen 
dar Kallw mA «taw Snadsidriclit mtlieb. Leider war ich 
genrangm, ■•in« Tenaoba la tPMMitlioli fekiacran Usb- 
•Ube d* Dmnd-Ciaye snwtrikw: di« Eigetaine Inben 
Jtdooll inaigt, dab doh die kennzeii hnonden Er»<'tieinun^ 
la gemi dwaslIiCB Sehitfe einstellten vio \m Duranil-Clayes 
TanadMU» nebenbei eia für die Zulis^igkcit und ZuviTtiu^ig- 
Intt Mküier MadelhanudM Im kkin«a sprechender Unutand. 
'Wihivnd hei Dmand-Ch^ die Pfeilerbreile fast die halbe 

CKrini.t.ii'il'- l.rti-i.:, iili <i;.--.f^ Vi'fhilliiirs — fl.rnf:i!U 

l«lmfs gTTils' reT Aniiiihcning an die Wii-klidikuit — auf 
rund ein Siel«ntet hembgeaotst, d. h. hei 40 «n QciinBlweito 
betrag die FfeUerbreite 0 om. 

2ar SrUtilening dar AbUldnngeB 24 a und 24 b anf 
Blatt 5-'t ilit'tii' foli^ndcs. Das rechtet'kii? liegr^ntto 40 cm 
brcile mul lOi^m Iwhe, aus Zinkbloib iKTgontuUte Vcrsiieli»- 
Rerinne nibl auf einem RenflgenJ Markon «ind etwa ti»ili- 
hohen hfilxemcn Träger fest auf. Der letztere, und damit 
das Qeiiniia, kaim eine hdieUge Uagwciping erhalten. 
Das Zinkbladi tM raf iciiwin ganian iamaraa natfraga mit 
Tbeer p^strichen tmd mK Sand bewerfen, aodals di«'Wan> 
diin.--- 11 •'■n.' saniVihrili R-iiiliit-Vf "t ! . >;t... n. 

In die- s Ocnnti'' wii li- ■ iri" 7 c iii hübe S<!bicht dorcli- 
«us g!eiflhni5t.ii;on, dur ii Si i.ii vun KIliNtnd erbaltenon 
Normallandes eingebiacliL In du Sandbett wurde der au 
untemiehende PfeilerkOrper aa dar heidehneleR Btdie ao 

(in^. s.-tzt, dafs ir :m( der ÜNteD GrriniwiOiIe anfnihteL 
Nui-Ii selir sori,'UJtiger EinatBling do8 Sanilcs ragten die 
10 oni hohen PfeilaiUhinr tun geun 3 m ana der Sand- 
bettung benror. 

Ntmmehr «wde ia das OoHbm dwdh ein lothndrt 
aufsteijcond«» und in eine o1«n bedeefct» ▼afkuMMr K ein* 
nflndendni: Rithr r (A1>b. 34 a) mittels Oeffbon eines Schieher- 
TrntiN in '■iri'-ni mi.I't lifr Di^^i.' (!■■■. Aitnilsraniiies 1»- 
Andlitrhen eis< rri' n Hi IsiUtiT auf|,vsan»nif]te liiy.w. diesen duteb- 
ttebende Wa^Kcr der sCiiltiHien HVasscrieitung in das Qe- 
lime eingwIsHiinn Die Wosaanulühraag iat demit geiegelli 
dalli des ITssser mmittelhar mch Terbaaeo dar Tothanmar 
durchaus niliif: ir. (In« rii riiino «■iiilr.M. Pci allaBVaimMlMn 
betrug ObereiDBtintmend die eecundliulio 'VTaaMIIIMilga ifi 1 
«i4 Stlriw dar Waaimadiieht 1^ em. Danaa «naittiit 

■ieli dwnHtoa eaan k w ln d i g h ai t , da «- ^ tmd F-M-OiOU 

0,0025 

-IM)05««|m, m. .-^^^=o,A4«m. 

D»» aWliefsendc W.isser vrujxle in i im in Ai 'iiL" f;i^^ u 
geneaeon. IXn- raitgerisiooe Sand vanle in einem 
ih Art einer Fi96hlie|i]w aaagaUldalan ^itJfang « mf. 
(Abb. 24a). 



hh hatte inerst den Venuch gemacht, die Pfeiler nicht 
bia im den feiten Oertenhoden UaabtufOhren, sadab awiaobea 

Pfeihneolile und Gerinnelxjdon noch eine Sandschicht Torblieh. 
Aber gleich liei di^n ersten Versuchen kijp|iten die SO ein- 
pcl*-tteten, d. h. i?>wi!.sinnafv:'n ru lit e' nilirciui tif f gegrOn- 
deten FbilerkOrper, da infolge der tief guhendea Auskol- 
ku« abartalb dar FMte der atreauiifirarb Uqtaada «heO 
der PfeileraoUa witaiaplllt ««da, naoh atromnarvirta vm: 
genau so, wl« bei dem obenervlhnten Eioatnrse der 

BrOcko Ober den Arnon I Iiai litr-t wurilen war 

Meine Absicht war, durch Yenucho fustzuitollen, einmal 
ia welcher Vebe ü» Dntaniilllaat rta FMIeiftudaBCBtai 
TOT sich gdtt, daaa des ZSalab dar PftHarlbm aaf die 

Kolklingen sn nnlenadien uod adifielhlldi n eifbraehen, an 

»>!i iu'n Slidlen und in welchem Uiularp' n.iin K liiif- Vcr- 
biudi-runi; der l'nteraj'Qlungen den Stoinwurf aniulinngen hat. 

Die hülzemen, durch eingegossenes Blei gegen Aultrieb 
gesichelten PfeUctfcäiTer hatten sämtlich die schon erwihntan 
gleichen Breiten- und BShensbmessimgen (6 cm becw. 10 tm\ 
Dil- a]r. l>.'Mindere Slllrke a!itvf''rti)r1i-» Inrinten n.ich 

Hilicl«'n mit dfn liin Mitlilkrii|i.T liildfiidcii rarali.lMj.i[>xlen 
lusiniiiien^i ^'•iit vionli'ii. Die Auf^'nnSelien waivu iu fri--*!» 
gcetridienem Zustande mit Sand beworfen und hatten da- 
durch «ine sshniigelpa|ilemrtig« Banhigkelt erhalten. 

Die unter dem Einflüsse de» strömenden Wsssor« vor 
i:i'h<pridi-n KnlkMIdunp-n an den rfeilom zeigten sich in 
ni ■.rliiiiili. h-li-r \V. ■ .Ii-' s| jflorhebimg an den Vork^iift-n, 
das durch dioeliio hiTvurijr i-ufene Ablltesscn nach beiden 
Seiten, die da« Arl>eitsrerm<jgen des gegen die Pfeiler nn- 
atobendenWasaamTenehrandan Wirbel mit «agaiwMer Adnn. 
IHese letstarea antanrUhltan uaBnfbfirlfch den fnb der Eolk- 
bSschimgan, db l u s g wiia en e n Sandl.r.rii"r wunlen gleich einer 

Rauch- »der Staub»Siüe 
furtgttengen uml kamen 
erat OBlarbalb imd swar 
zu beiden Seilen des aioh 

ilv'n niti1i'rk>i]-'f nn- 
^j)ilicrieiiUon Siuidiiii-konb 
zur Ablagerung. Die strom- 
auf wfats gelegenen Bijschongen bildeten sich onauf hlrlich aufa 
neue durch die tob oben hinahnanmendaa — nUendea nad 
gleitenden SandkCrner. Erst wenn der Kolk «bw fBwiaaa 
AuBilohniing aiiK">i<>mmen hatte, widarR die Wirbel sich 
im \VasM.T frei i'Mlwickf'ln knnnti-ii, wai- l-Triis ni.li 
wenigQn Uinuten der Fall war, wiinlc die Samllorlfriltruiig 
geringer, ao das Beiannahon dci Belumuigszuslandes an- 
seigend. Unmittelbar uateriMlb dar Fbttar, nad swar ia 
der Veriingening der PMIemehae, trat efau merUiehe Vor» 
ilnderiiDg des HctteB nicht ein. Die VerfMlguni; iles AWpea. 
den die Sandküiner nahmen und die Keststellujig des Drtes 
ihrer AhUgt^rung liatt» icli dadurch erleichtert, dafg ich obei^ 
halb g«firbten Sand eingnbiaobt hatte, weMier abh deut- 
lieh Ten dem ungefltrbteii abhob. 

TTni den Kinlltir» der I'feilerform auf die Bildung der 
Au«k<dkun(c i\>iu zu erhalten, uuilsten sÄmtlicho Versuche 
urilcr K"ian denfellinn ilurseron Umständen nuEgcfahrt wer- 
den. So wurden bei allen Taraucheo die PfailerkBrper an 
i Ort das Qntlaaea and ia i^aai 
— Vebn aiivahaut, hai albn ' 
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Engels, Schatz von Strompfeilnr-SViadaiiienten gegen üntenpBlang. 
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«■NU die ▼■nenMBge, die WeteHgaeeliwiadi^ait nnd die 
HBlie der Sudaehteht iMün EnkMoi dee Weesan uMrie die 

Dniicr il<^ IJ irc'itln>^«'ü ™naii di^plben. Latztfre wupJe 
auf 1j XLnuUtn fostgeseui, luchdein verschiedene Voner- 
suche ergeb« liettoBi deb bei noch Unger andauerndem 
DnrdifluU «ine iNBaeMiPectbe leodening der AuakoUnuigeii 
aiekt Mattltod. Oehen eonil die «ttalteiMB Bg t lmlM e Meh 
nicht den Bijharningsiuüland »icii r ^i: i-iw] ■■ !■ Inrh .da 
aie bUo den Zustand nach gleich kngor Kinwiricuiiß dar- 
elellao, unter sich vergleichbar. 

Maoliideni der Oiuciiflub 16 Minuleo gedevwrt lieUe, lieb 
ick den WaaeenafluJb dnch Soiiliebn dw Sehlcbert ab- 
Mellen und nahm «ledann mit Hälfe von snii Ccllidoid be- 
suchenden und daher geg«n Wasser unempfindlichen Karton- 
lilrut. ni o.'tinu f<j wio Durand L'iayt.' die L'niri^so der Sand- 
■blugunuig Bul Die Vcnreaduog von Ueliuloid an Stelle ro« 
Hfiar intte den TortiMil, deb igk viiBittelW M* Ab- 

Die eenlneoht zum Pfeiler besw. dndileiißnalg ven dl««en 

■nlauffiidt-ii (,hii-riMnf!!i- wiinl'Mi /.iiuili.l'.st zur Piirv'i'llung 
von Sc)iic!iti'iii>L'iricn in natürlicher QtüCius verwendet, indem 
die Schichtenlinien von Va n Va ^ Abstand BUfgetragen 
-worden. Dibbb SohieUanfUne müden mittele eines eehr 
geoaa nbeitenden Stordnchistiela auf den Melhelsb 1 ; 5 
verkleinert. di. :iiif BI. "c' iiid V; ilarg»-'»;e!llen Gnind- 
ri*.-iea baliwi sirli d.uin dio d.irCiWr gt.wichnetijn Auf- 

rime eiigcbon. Zu letzturen l^t .-.m U inisrkc«, d«fa »v; ober- und 
unterhalb den LOngenaohnitt in d«r Pfeiknolue und den Uai* 
liJh der HMidalilnmi«m dkht Unga der reehten PfcOeneiie 
darstellen. 

Schon eine flOdhtige Betrachtung der mit^beilten Scfaicb- 
toti|ilÄsie läF^t frkennon, dafa tiei der Mehrzalil di-r Versuche 
die AuBwaacltung an der linken FfeUeneile starker iat als sa 
Dlaees IM auf das SänflaA dar GnudilMiim 
urOAnAlim: «ia aas Ahk S4a er- 
aidiflidi ist, gebt kon nntofhalb der Pfeneratalla das gend- 
linipcf l'for links in Kir.'ü litiirir-' illjtr, woduioh die 

Sti^>inung voriiui;i>wäi9>! auJ dieiiea linke L'fer geleilet vini. 

FQr die Betrachtung der TnirianhilCHOlllliiati nnd die 
FealateUimg einiger ScblutefolgenwgeB etsoheint es tweok- 
nlaaig, die entaraacbten HMlerfiimeii in Mgende Onpptn 
cinjuthoilen. 

1. Fsrsllelopipedisohe KOrper (Abb. 1 bis 
9. Geradlinig begrenzte KSrper. 

a) Xiir iiiil Vf-rki.tif IKhh. 0 Iis (t). 

b) Mit Vor- und Hinterkopf (Abb. 10 bis 13). 

9. Ktrper mit theilveiae oder gaiis abgerundeten 
Ktpfea. 

a) Nur mit Vorkopf (Abb. 14 bi» 17). 
1.) Mit Vor- und HiiiU'rk.ipf (Abb. 13 bis 21). 
4. Cyliadriseba KOrper (Abb. 22 bis 23). 



Zu 2. Anaknlkung 8(Toaall^e■lla mit der 

der SdiBrfb der Vorkopfspitie salir ehndhmend. 

l'.Ls V .rh.inil.Tif-'in ■•:u"'- IJintfrkopfea ist ohne 
Kintlul's auf die äohiengeetolcung unterhalb. 

Tiefste KoUniog dnt, «o ^ VeiUplb in die FMIat^ 
Uflgaeeiten fllteigehaa. 

SeMieke Hnen elek malir an die 
als beim Fehlen de« Vorkopfe». 

Zu 3. Die Abrundung der Vorki5]»fe ist un Vori 
mit den dreieckigen VorkQpfen ohne wesentlichen Einflufs 
auf die Tiefe der Ansvaeohung aherhelb. Sie Tennindert 
aber gegenUiar dieaen die seitüohe Aoaddurang der Kolke, 
indem die Seitenrinnen aicb mehr dem Pfeiler anachliefMMi 
als bei 2j- — De» Vorhandcjuiein <»ine« Hinterkopf!« ist ohne 
günstigen Einlluls ;i il iln- s. I,l.-;u-rs!.r:iiiiii: ii.: -h dli. 

Zu 4. Boi einem brvnneiutrtigen Fund.-iin'.'ntkCr]x:r er- 
Biraekt aieh die AnalMftimg linga um den Brunnen: erst in 
grUAeier Entfemnng «rtariinlb verUalbt die Sohle in ihiar 
allen HShenkge. * 

Bi'i zwi'i Br.inm»n bildot der htncnianfw.iH.^ .sl.^hende 
einen weacotUciieu Schute dea «tranebwArts ateh«nden gegen 



Zn 1. Mit 



FMMlage nimmt die Aus- 



Ausknlkiinff an der Vorderseite am tiefsten. 
Seitliche tii-rsto Rinnen nieht dicht am Pfeiler und 
Mmnab sich vom Pfeiler scharf vntfeiMBd. 
1 1. B i>. Mq. XUV. 



Vor 

zeiigendste — und du bt des widiilgsle and zogleicli m- 

h(.-stn'ill«ii--1- KiL-'l'iiir- — d.ilH di-' Ocfnhr di-r I'ntcr- 
spilliing bei Brückenpfeilern stets an den Vorköpfen 
erheblich grOfser ist aU an den Hinterköpfen. 

OiaaaB Ikgahnib der Teiwdie flUirte aueli »u der latztan 
Teraneheraihe: die PMlefk9r|wr so eimabeoeD, dalk ne gegen 
t'iil. :>|(ali.iii; coiii.'htTt waren, ftio hienu erforderliclifi Stein- 
whüllung wurde aus Kieseln von etwa <j mm Durvjhuie».w 
gebildet Haeildeni der Pfeilerk&rper auf die Ocrinnetohl« 
aufgeaattt war, wwde das Sendbett in dar allen HShe ein- 
geebnet Dabei Heb ich jedodi dasselbe nrntHtalher an den 
Hinterkopf herantreten, wilirend ich Uln^ der übrigen Pfci- 
lertwgrenzung eitien den .ViKwaüt^liuniflx^rgebnissen eutspiie- 
clienden Hohlraum beliels. di-r I is «ur <.M«Tllaelie d<^ Sand- 
scbOttangt aber nicht dardber hinaus, mit vollkommen 
«agafoeiit lAgegliclwnem Kiaa angafdlt iniide («1^. Abb. 2ft 
bis 37, BI. 53). 

Diew Versiiehe haben sAmtlicb eehr flbeKaagewl aneb- 
gcw-.r-icn, liiilV ili«' .Ai;:-!! !!!!!!!!^ di> ^>teinwvflb 

den Ifeiler vollkommen v.ir I iiiei-spüiungeii schQtit. 

Ini rinaalnen vurde r'd,t;rad''s festgestellt: 

Bei den dreieekigen Votk&pfen &nd der grtlaie An» 
griff auf den Stonwif an den Stellen an atatt (Abb. 25a, 
Hl. Bei bildeten sifh dii- ti.-rs1«>ii Rinnen. So- 

bald der Steinwurf erhOht wurde, nahmen dieae 
Rinnen an Tiefe (u, vae ein NaehstOrsen de» Stein» 
wnrfe nuf den Ltngteeiten znr Folge hatte. Letttare 
SraobeiBinig adgto aidi bei allen PfaUe rhU r p enu 

IV'i d.ni runden Viirkupren zeigte aicb der Stftrkste 
Augnft auf den SteiKwurl iintniltidliar vor denselben in der 
Linie aa (Abb. 26, Bl. 53>. "Rin bh war d.ir Angriff auf den 
Steinwurf beim helbkreisßrmigen Vorkopfe geringer aJs beun 
«Uiptilohen (kleine Adhse mit der FAgOenKlue weammwi- 
IhUendK 

Der atirksle Angriff auf den Stehlwurf ted bei den 
pnrallelepipediaoben Keqiem statt nnd mr basonden 

28 
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EnpoU. Scliiiti von Stroiupfeilcr- 
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w te voidarea SuMaa (Abb. 27, Bl 63). Bei ihBta «w 
«ach der Schutz der B«itenvlad« Ii gfrBIkaram üm&ng» notli- 

venJij:, als ^t-I -i>r. K"n' ni mif Vi.rVupf. 

Sc'imt kMM K-h dit ÜL'saiiüergi'liiiisse itn'incr Versiicln? 
in ialgeiuiem zusammenJ'asscn : 

1. Di« Nathwtndigkeit, den Hinterkoff der Pfeiler dweii 
Stainwnrr gegen üntanpniang n lefeMMB, Bbnnt miar lonct 
gleichen äii^'-n/n ftiistfinilcn in etw« dero*ell*n Mafsn al), »In 
da* YerhiÜtnifg iUt i'fcilcrIilDg« tur PrciIi.M-1irei(e xiininiiiil. 

2. Boi (Iroieckigen Yorköjjfon ist ticsonilcra dor C«bcr- 
^üf Bna dam Vaekopf in die PfeilerUngmeitam dnidi Stein- 
«arf n schOliaa: e* eind dMllMi din ralivnnten Sieiaa 
•TiBzuwerfen. 

Dio /imchärrung der Vorkopfspitte bat einen vresent- 
lichcn EinfluTri auf ihf Yerinimlonin^' der Auskolkung. 

3. Bei ronden VorkOpfon i«t boMHidms der sinmMif- 
wtttB titgmB HhB dM YeAopf« n tdittaia. 

4. Die Fom des Bi nH ih i fft e hat «vT die Oeetalhing 
der Answaschariß keinen CnHiilk von {mkti«clii>r Bedeutung. 

'i. Dur S'.. ::iwi.:f ist r.irh: r 'lio Klii^t» !:.- V.i- hinaiW 
jii flil.iih'ii, (lalilr al«r bis in gfliOrigo Ti.f>^. wenn nritltig 
uiit' T vm: hergehender AnsliAggenmg, hinulixufnhren. 

Ich glaube, daCi bhu bei Beaebtuaf dieeer OnindsttM 
Bit einem MtodeeUTiiVand an Anhge- nnd VnteriMlttings- 
1 die StandsiL-lii-Tlieit ili's Plcilrrs lif'riM imhri-n iiiid l^I^-.lIi- 
dcii durch ilie I'leilcr bewirkten Aiilelau njoiit mmüthig 
en viril, damit alier zui;lolch der Scliilf.-ihit einen 
waaantliohen Oienot anreist SoUlen sich die aogedeulaien 
Maftn a hm an iregen tu starken AnManaa und xn gntar Ite- 
wpplii hkoit iler Flufssohlo ala Dicht ausn-ichond orw.MKi-n, 
d.iiin dürften ^ie xu eiyHn/^n «ein dUR'li da» Eitdiiiiieii vun 
Orundnehwellen, vrelehe. die unterhalb der Pfeiler an- 
etdienden SohknrOcken miteinander verbindend, die (wiscfaen 
den PreOarn baflndliahan AanwaadmngariHMn der Quere nach 
abaohitpideoi- Sie Verden aladann dorob di« nach atramanf- 
wMa wirbendo Spic^lerhdmng den oberen Aufstau und damit 
nietat nur den Angriff auf die Flui in ihr N.'die der 

Pfeiler vemnndem, aoudern »ueh gleieii/i iiJt; da^i Diirihfahreii 

der Brnekemimtuagen eiWehlera. 

Zorn SoUuea» rnOgan Mch die nachfatgendon Hittbei- 
htttgen Uber thataiohlicb erfolgte und beobachtete 

bezw. gemeHsene rfcilcruntorsp(lIuni;o:i, »< 1 -Jiirit- 
licii in Uebcretnatiminuni; mit meinen Versuciien auf« Qlwr- 
zengendste beweiaen, dafK der Vorkopf feflhrdnter lal 

«la der flinterk' pf. V'.m?. fm.b.n. 

1. Die Hal4«ata«cke bei Docbela.') 
Der anf PfkUrnet geigrflndeto Strommfttelpfeflor der go- 

aanillen Hiüi ko wunb» l.fi einei Hi.ilifliitb in .I.-rAV'eise unter- 
waeelien. wi« es Abb. 21, lU. i ■■rkeiineii lAtst: d. h. die 
Au<>k'>lliung war, naaientlich nti «b r linken Pfcib'n^'ite, am 
Yarlmpfe eihebliah tiefer ala am Uinterkopfe. Die Spund- 
wand war tun gi^lftten ^leile verschwunden, nur lingu der 
linken Hellte des Hinti rk-fifi ^-tjind ungefähr der vierte 
Tlieil vleiüi lben. Da-^^lbM war aucli <iie einzige Stelle, wo 



ein Theü der 
Kieeea übrig geblieban 



Ij U. U. Racb«l, der Reperat urbao der UuldeDbnicke bei 

Deebela. IGllhailäana dta tfchMeban 7 ' ~ ' 

B.tlOiL Onateliba 



Iifialaar-Tataiae, 1. Helt 



und des daranter beflnd- 
wnr. IKe Rttle aeigten twar 

ihre tirsprrimcliehfl bjtbr>V'hte Siellting, waren jed'ieh i=trom- 
aulwArts ganz unzweifcDiall unter der Plcilerksl tiefer in 
den Bixlon eingwlrüekt worleii. luimeiitheh war diesem auf- 
bUend am Yorkopr& Unmittolbar nach dem UnfoUe betrag 
die Pfeilenenknng am Torinpfe 11,1 «m, am BialeilnpCi 
dahingegen nnr 3,54 cm. Wihrend der echr schwierigen 
Auabeaaemngaaibeilen erhöhten aich dieae Senkungen auf 
ISJi Insw. 5,15 «DL 

I. IM» Jeetwlbiiteka bei MUaitut^ 

Der naeh HitMaker in hnlegew Mittel pfeiler (auf twti 
an den beöden Imnen Sdten halbfaviafSnnig goaühloiaaaen 

Uninnen peprOndeii vriwU- einer H . lillntli unterspOlt nnd 
senkt« Kich. „Durch Aiigcozougcn i«t lottgestellt, wie die 
Senkung in der Weiw erfolgte, dnlb zunAehst der ström- 
aufwtrta gelegene Brunnen nnehgab und aodaan der 
atrotaab gelegane Bmnnen naoUbIgte.* 



S. Der Bnelan der KeriebrMn In Vtur.^ 

.Die Aiivk'ilkmi; ^.---.h.ih an den fl u f.->a n fwSrt « be- 
findlichen l'fcilcrvnrkMj'fen, denn, wie jetzt mit dem 
Fallen des Was^erh deutlich zu .sehen i«t, (ind beide FMlar 
dascllist in da» Klnffl. tt einu-i xuiiken • 

4. Der Hiwluni der iaMubehabrlriie Iber itm piecel» Ben* 
beir ~ 



Der Ueno ist ein unmilletbar TOO den A!-:iinirien k; in- 
mendcs GewSaaer, wotehi'», für gewöhnlich von sehr geringem 
Wasaeiifehall, zu Htichwasiierzeitoa ein Hchr betrichtlickeu 
Gebiet flborechwenunt. Die Eiaenbafan Abenchreitat knn 
«er Bologna dieoaa Dehendiwenininiqpigebiet nlMek einer 
mehrere hundert Uelcr langen gewnlbten Bröeke, von welebor 
durch das Hnehwa!i.«er des Jalin^ ein Pfeiler voll- 

stilndi^', (i;e l«'iil<-ii antrp'iuti'ndi'ii theilwciae einp'-^tflrzt und 
infolgedetieen die beiden diese Pfeiler verhindenden Boigcn 
I lind. Ana der li^^e den in eeinemMauer- 
werit ganz nnvep- 
whrt i;ebliebenen 
Pfeilers - von dor 
■tromaufwiitagele- 




aus geaehen — vgL 

lieistebeikde Hand« 

/.i ii'lniiii i: - ir'dit 

ujuwoifellult bor- 

TDT, dab ein Dnlerwaaehon doa Pfeilera an dem oberen 
atrnmnuf gerichtalen Pfeilerkopf eniataaden iat, wnlehaa die 
nnndttelbuu Dnadm cum Neigen de* FMkn gegen die 

StroHiriehtnni; geworden ist. 

Dreadon, im April 18t>4. Engels. 



■LSaabaig^ Z. 



188«. 



3) Boettehafi 
brii( l« in der Bdnilaie WMwV 

.S. 'JW, 

;i| Miilan: IVr Kin^tiiri ■k-i K«rl.ii.rü( ko in I'nm. WecbeUp 
sekrift «je« uHiett. lugiwwur- o. Arcb. - Voreina, ISSKk 8.381. 

4) Ana eiaar Zeaebilft dae Henn Itaanmlka fteibem Oer 
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Int Januar und Hflrz d. J. tiaton dio dcutüclivu Et«fnlnlin- 
Irclmilirr, wticbe im rerflossfoen Jahrs di« WeltaniHtvIlang in 
Chic^io im Aalfai^ ihiw Bagianag bmeU lialiMi, im ] 
EStenlmhn-Anto in Berlin snf Eintadinir 4m Mm 
Amtes III eini»r H-'spiv-iiünir flircr 'Wahnifl'.niungf n auf d«m 
Gi'liiele des ni'pJ;im(>ni';infvf.lii>ii Kis.^iik.'ilmwiwns tusitmmcn. 
Anwinond »an^n: 

1. Voa Saitoa 4m aMcii*-£lMnlMlm>AmtM: to PiiaidMt 
De Sehslt mri» 4i* wrtrtgmdai Bltlm: CMniiMr Olwr-lli- 
gtanmimfli 8trMk«rt vmä OrlwiniM Bq(i«raB|mfh tob 
Miaani. 

2. Von SeiU'i'- lifr Ki'niL'lh.-li jirf ufs;si'bpn Rppicrainr: l"V 
]Nin«r Baantb Dt. Zinmernann, vortF»g«iid«r Bath im Mi- 
nMHtaB 4ir MMHobn AiMlw, OiMm w BwaWi JMkwr 
im Mit, ClMil«ki-niMt«r 0«ilr<iek WttB, IBmdWd- 
DEiMtor Malltr ia Bcrtia, Bigiannga- ud Baiintk Bt4« ii 
Mj^eban^, l{«^ieruiigs- und linntt YlialaB i> HuMfW (UT 
am 23. und 21. JaiiiiaT)^ 

3. Von Seileo dar KOaiglitll bajeriBctwo KeRienm^?: B|gl*> 
mp-Difiolir Ebarmajar, AMhaUunga-tafaii«« Ebma Toa 
Malehthal, AMMluiga-lbtehiMiiiiigmiMir Zabnlar. 

I V in S-:it(>n 4m Klllllglich sSi-hsiscIicn ItvjriiTunif: G^bci- 
ner lUtli Ki'fclie (nur am 0. Min). Ikumtli I'n.l>««OT Dr. Ul- 
bricht, Bauratb Buschmann. 

fi. Vw Saitan dar mnigBcb aüittambergiMban Bagianiiig: 
Obtr-Bunilh Kloa«. 

9, Tan Sritra d«r Grofshono^licb badtscben 
BahnbailiMp«cli<r Stolz, Ma-^chinenini^rtDieur .Stahl. 

7. Vuu Sciti-n d«r (jrr|«hiTt<iK-l;ih mucUMboy- 
acfaM BtgNraiig: Oabaimcr liaiumtb Viarnaj. 

8. Tan Sailn 4w llilWnannitM«: lütJar SittUntar 
vom grobaa QMHnliMWi Utjßt Quriizg «wa BHahaba-Ba- 
girocat No. 1. 

Di« Vcrhandlun^rsschrifl li'iiT Ji- .wi. 23.. 21. .laniur u. 
6. Hin 1894 itottgahabton Iieit]>ncbuag«a laatet in ibtvni 
Tbaita wi« folgt: 



K.ich den Wahrn«bmuDi;>;ii der Comiiiisssre nucht Sich, 
wie in lahJreichen anderen Zveigen der Tecbaik, so auch auf 
dem a»lHete des ErdbanM dM P aatWba n gdtali Ü» fbawn 
MapacJiMibflift durch Maatibinmirtnit n araatma. 

Ttwknbaggar wtfdac in «ngaMotm Haba «Ibat bei 
maigfr iimfiiiiirri'i'-l)cn .\rk'itcn li.nii!rt Iiivlx-'jmii'n' wird 
«iOM St;i'lb*>.'Kers gwlaciit, der inr Au^'lu'buui,' uni i'irweitf- 
tung von Einschnitten venreuJ^t wird. l>er Il^pirpr ist mit 
ainar nunpfmaachine auf ainam Plattformngea anigebractat nnd 
aibaitBt rtt tum QMt da* ntt 4mb FnrtaChnMM 4m 
EiiaebnittM mUngeri und g«wnhnlich rflckirarts wieder abge- 
brochen wird. Dill« von dem Stiolbagg<er gdOste Material wird 
Ton »MTii.'in Zii.1,'1.' nbifclilhrt. dessen Weiten djrcft V' ni s Iii!];|.t 
dw Baggers geladen werden. Zar Knthdang dea Uatermlzages 
«M «Im Alt ttag w iii wJt« , iv nliUHMnrtiff fw 4ir h»- 
g l l i fl l l l U ii Haaebise dM MatemhagM 
I» IMtaBwag«! gangaa «M uA Im 
UmMUL J» ueh 4« Btout 4w 



ä«itea <nler nur nach cükt .Seite abwirft. yUr dieses AbUde- 
vcrfahrcn wUrden sich allerdin^ onaan kOnenn Wageo nicht 
in gkieham Mate «ia dia laagM «mriwiiclwa Vag« 



Die Kenutjuii/j des w-li in t.^iin finiii- und Diamantabbas 
angewendeten V^r&iliroDS , Ivnlniatcrial durch Wasser itt 
l'üsen and zu fordern, auch fBr die Zwecke da Eiaenbahn- 
baoM war dan daoliciMii IngaaiaiiTaB nea. Ea kandalt mcb 

FUlmehk llittds natOrUdwii oder auf mascbineDe Weise 
•nangfen balm Dmckee vrird «n durch eine Rnhrenleitun; 
und sfhUcfalich durch (liii koiuschc-s Slralilr.ihr austlicrsendor 
WaaacBtaU gagas daa Eidraidi garicblat, dar dia MaaM iMt 

gar WijgaB OtNfi, w «M du flaliiide dorch 
miiMa dM WananinhiM tum EInttflnen gebmcfat Du ein- 

p-sliirj(e ILvtcrinl wird thcils durch Il.inii toq ciiiipen ufnipf-r. 
Ark'itüm, tbcils wiodcnim mit Hülfe äes Waseerslraliles zer- 
kleinert und bDIzernen Cerinnen zugeführt, die io atarbim O*- 
nuc du Oanagga nw Wauw u4 Snkutniil m Tinwi- 
dmgmMla ledten. Ke ngMabwunti KuN wM In dmAnt 
trJiren duidi Slciiiwilrff' hSit Bi'icrrnzung«baat«n aus riischinen 
cder U'sciiwert««! Stroh lurdrkgelialten. Durch dieses Verfahren 
««rilen «ehr aolide Aaftr^ erzielt. Urofee Shssen künnaa 
duch aiaa gut gaiiiigB Arbeiianatal bawagt wwdeo. Dia Soalta 
■oOin bei aadkagnidMn AiMtn uiter baaoodera ««iMtigao 
TertUtaiBaen nnr 13 bis 15 FT., uit«r mittl«r«n Vcrlalt)iis««n 
etwa 25 bis 30 Pf. für 1 cbm b©tr»<ff!i D.is Vvrfiilirra wird 
.\ijch luweilen angWWf inirl , \m dio .Trestlcworks", wenn sei 
«iaef Eraauanug badarfea, anstatt wieder dorch Uolxban durch 



Auf dem (lebifte der KI*nn iL',tr'-i' limi ;lnini.r1<- sich die 
Wahnwhmung anf, dafs di« Fachwerlislinvleupuiiite nicht mehr 
auaadiUalUieh ala GalankbolaeD au^abOdit 



HB naflaiM AMriackar Ingadanre, mebr und nabr 

Wv bei den lliia] ttT-'ijri'rn iji'r iiut'.lfr.r'n .inil f.'r''fse- 
ran BrllckaD hat sich das tielcnk die frühere unbascUrajikte 
HmacbafI zu erhallen gewurst. Immerbin macht aieb daa B«- 
itnban bamarUich, aick aadi bei dan Fackwwkrtifgtni dar 



Tm b>lMl4»mn Interesse war die Miti)i<<ilunir. liaf'^ sich 
wiederboH an augawechsoltfn (JelcnkbiUcn ktiiie Sjiur von Ab- 
iiiitiunu p-zeiu^t liiil>e. d.tl'» uLvi nnschriacnd keine üewegiug 
um dia Bolxan stattfinde. Ka iat bienos au achliafwB, dalb 
dia IMMammnaangM. «i» tit bai 



atan«n Knotaapnakteii aniliaten mSaNB, an beaeitigea, nicbl 

prfallcii. AI» beeonderw Tortheil der GeleabcoDStractioneu ist 
ii'i'.i'nliiji-?« iiiiz i' rl.'-rni-ii . i^ji' leirliti': uüj ni-.;i i;r iiiilV-estcllt 

werden kftnnen, »a» in eiuzelii«u Fäilon anch bei unseren Yer- 
aat Vartb aalB kann. Dar Torikaa H aber oieU 
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III. Olwrlwii. I 

Xacjj A^a ütKreüistimmenilfn . id v«nicliicdi'iifil («'(Wiklt-n 
gemai'liten Beobachtungen lie^ il«r Obciten awitt »Mlig*r 
als in Diatoehbuid, «o «eiaer Daterlwltuar niliilwiid* angfüt 
gtwidiiMt nM. Dtr OnuA M nun TM in d» BMm in 
Arboit<l"hni- iii :<uchi*n, dio äam ftthrt, die StofftlMka tku- 
liL'iist i'iQziis' hnknkrn, zum TIiimI in der RchwMfigfceit, gvtas I 
BottuniT'jmAteriil zu nnpr-niiss'-n ii Pn'ii"n m boKhlilNi. Nur 
auf wenigen ScUklien Linwn findcit »kh ein Dteh daaMm ^ 
Btyrian gartigwto ScIwiUMfbeU an» SteLnicMag flderXiwi !■ , 
•nscBwinm bertaht «■ M ■kri ta r i mlM j(«M IblnUl, «MAMh 
Bar aiM Prtrieerde, die Im trodraiar Vitteraii? h StanbwolkCB 
lufnirtflt. Hill imci »iivl^^r vrinl fin br.-.iii-lib-in < lii'ttonps- 
nuiUtrnl *u« Lehm gewonnen, di»r im Wechsi'l mit Kohle aiif- 
fMlUdiM ud gdmnit wird. Das Verrohren iü s^WjstM-r- 
MndUch m nrnnadbu^ m bflUi» Eohlo n G«bote «Mtt, uid 
wild fBr nM iddit In BilnwM konniMi. 

Den Xftngelo der Bettun); Iji-^'f'K'iir't di>r Atnt-ri'MtuM' dim'h 
dieVanmndug cahlnklMr Schwellen, dl« bei dem Heluticli- 
ttn» dM UadM laftent billig tu «taUm ttiid. Wlbnnd in 
OeolsehUiid auf die Schiene vm 0 m ISn^r titf ht 10 und 11, 
nar selten 13 und 13 SrbireUen koimii<';i . T^rdcn m America 
auf (iii> ffli'idii' iJnsc in d-r li-i:"! I'/ ••'hr '.li bis zu 17 
ScbwdiHi, aihtrdings meist Ton genauerer Breite, eingele^ 
Xmt auf den inf hatm Unta mit tefien» SehMterbctt hl 
dia SekmUiBiaU pri^, ta HMf<gM»«ii 14, ia »ibMiiMtia 
12, als» immer nach hShtr hh b«i na*. Der dank dia Mat- 

fiin;.' zalilrc'icher StCitzpunkto nn)fr»tr>'tito 7.vi:V irird tiBMUMich 
erreicht, denn der amcricaniscbe Überbau beOiirt aiA im alK 
gaaniaM aielMr. 

Der aiiscieliu'cn Ver«vn'lunis" r S.liwcllon i<f es auch 
in dankeu. iLilV sich S:!!!-?!!«!. ilw bei uiisiTta .S:livn-'llcn(>nt- 
femunRvn nicht iDPlir die notliiffs' Tragfähigkeit besTifsen, der I 
Beanaimclinng durdt schwere LoconwÜTeD nad groTse Gesch«!»* 
diglnM aoch gwaadwaa nigaa. 

Für IV-utM-SiIunii. wo nun in neuerür Zv-.t liiis He-Mrfuifs 
em]ilinilct, ^ Un. r-ri lletrieb^mlt1el mit prjrwrtr (iebohwindigteit 
Tetiehr^Mi '.isvcn nnd infolge daron b«^'innt, den Oberbau xn 
nnttrfceB, Imu aus den americaniaeben Erfobnmean d«r ScUnfa 
gangaa weidai, Ailb «mib mit den aieh lanlehit daitieteadea 
Mittel, die S'-l.ii''H<'ii):wh! im verinchlM, Mftlillütbcn hei 
mJir^i^'va S.-hu' lb n|ir<'>('a ncich erhaUieil «ailar getien kann als 
bi«iicr, ohne hofiir-iliton iB mltacn, dia Qnu» dsa ZwcdnalM- 
gen za BbendireitaD. 

INe anarieanisebe Sebian« mMnebaidel alch tea der 

li'iit.- lii'n huu|iLwhhrh ilnri ii il CTi-lsen' I''iir»lirpite, dio dnr-h- 
sclimttlidi iliT Tl'iii' i'li ;i iikMmiut. Der Ki>i-f ist von Piner 
Breite, wie -^lo erst linxire MBeateB Schienen erhalt(>D, ond 
ianm ata({etaodet Die (äewiehta koBmen dea bai naa ablieben 
nemlich giekh. Man gebt in naaaiiar Zeit aadi in Anarica 
zu sc^hwerercn s-hienen Uber, nnd aa flndea aidi baiaiti soMa 
von :>f> kg auf das l.iufende Meter. Dia BaWaaaa aaidiQ aenk- 
tw-ut cfsiciit, i!n.> MM-^' iwi^i v-raetat Dia tbais Briithrung<'n, 
die wir mit dieser ätoisanardaung MImt ganmeilt nad dia daia 
geführt hnbaa, aia la lailMMB, lind daa AnNieaaani teald la- 
Ibtga dar dniH al taag ikiar Edtaanga »klMicaalBUaa «npot 
gebHvheB. Etaia KBcUnfa aa dir aaHaaaBaaa CtanlnaüM iMmat 
mr naa kawa in Fnga. 



Dia Sehianin «aiden aof den hNMian 8cii««llaB — 
Ilaana flnd« wUk aidht adar mr ia madnrfadMdir lild — 

ohrio 7.iii»>-hennntprlairpn ansscbUerslich dardi Kagelnng befestigt. 
Die Uisclicn *ind, enispreebcnd der Breite dea Kopfe«. kiHflig; 
sie s-erilcn viiOfiich mit C B"l7.i-n Iwfrsligt Zur Erhsltung der 
S|iBmit« finden allgemein Spurhaltar Aawaadaag, aiaame, aaf 
«e Umiliaii icoagdtta antMi, g«iB «a riA dia iMmm- 
Uldb lahaen. 

Dia anericaDisehen ▼eieben aiad einladi, lim Saagto 
vUUhlh gMrad. Srlili'i I H i Ii"!! wenir-i l-.'i'.ilic vfrofDiie;. In 
IMMben «Bgliscbi'U W«!.-!»'!) ftitih'n sirh statt der Doppelhen- 
aUd» ba»eglicbe Schienen, dia glaiehiaitig mit den Zangen 
eingaataltt «cidaB, aia» Banait, Bik dir anch bei ana Veraucha 
gemacU wvdaa aiad, dia abar kain biSMdara gOnatigea Bigeb- 
■ilh gaUiAit babia. 

IT. WaidaMlaliwarlH aai liaaia 

Eine IDhihat beaierkaBamilka Kaaifaaf aaf d« OakMa 

der Weidien- und Signaleentntninni? ist cia Stellwark mit 
|>ni-uni;itiirb>»iii Antrieb iiuii . 1 f kt ri^cher AnsUmung. 
Die von einer lJiiiii|ifmaMUitii' i-ii(eiigti> t'refsluft. die in Robren 
la jedir Weieiia geführt wird, «Irlrt durch elaktnsch gestanerle 
KalbM aaf dia Zangen. Daa AnsUaei gsaeUabt durch Drahoag 
kleiner Cbalaet- Hebel. Die Gesebwindigtait, mit der aaf dleam 

Apjijirate frcarbeiM wir:l. lilf^^t ?ioh mit Jrr beim Sjiiolcn auf 
einer CUriatur vergleichen, (ianie Weiebenstralscn werden in 
dnaalbia Zlit Bmgeli>gt, die bei meebaoischer KrafUlliertraguaf 
tnr Bamgaag ainaa WaiebaahaMa «rfoidarlieii iit Dir Appa- 
rat iit naa mig«w<iilmlitb verwitkaK, «r aiMMt abir (ralideni 
sicher und zwar auch auf Kntfimuiit.'i'n, hei denen die Bidic- 
1111111; diT Wi'ielwn mit (;estilni:e txl.T Drnhtiug !nmi''u''.iih w.lre. 
Die AnlaiM'kiisten sollen unpffulir riernial so hoch Boin als die 
eine» Stellwerks mit nedianiscbem Antrieb. Dia lünftthning 
dir Bwaa EHtadaag kMal» daiiialb iBBiehat naU aar bat Baha- 
hi^fvn mit sehr leMiaftem Verkebr und naeber Zagfalga, wo 
unf eine schnelle BiMong der Fiihnstnifse bcsenderer Werth tn 
legen ist, "^it iI-t l-i l.cn Anl\_'«'n in i'nitri.> kommen, wo 
aait entfernte Weurhengmppen in ein Stellwerk eininbeKiaben 
liad. Bk wJUa tib siaflNBi Drinaiaa, «aan aiaa dwladia 
Bnaitakmrmituc kal liab UitiBdar OHigiakiitaiaHi Taiaaeli 
mit den Slfateai taaeiita. 

Die Kiici.'ii~-li.ill diT IV-IVlult , Krilt iiuf kT"!"«' Kiill'cniiinK 
sicher zu übertragen, hat liiizu gefuhrt, sie auch ziini lUtricli« 
aatomatischcr Uloeksignalc zu verwenden. Ks linden sidl 
vmabiideaa demtige Aabgan, Ihaila in Varfaiadang mit daa 
aralluriea pBanmaliidwn StoHwarken, Hiaila iilbittadig mit 

cigeniTi (■■iiiiijiri sM ti 11. Tr-bf-rliau]:t llli>'ert sich die Kintlteilnng 
der freijuenlcnjn Linien m Uli« l,>lre(ki'n »limüilich «iB. Ihr 
lletrieb ist mei<'i niitomntixoh; zuni Umstellen wird aufser dar 
IMslnlt hanptsidiUch ülektriallit nmadat Ai«eaiebtB der 
gtaattgeo EMnlifvngan, die ama ant dn aribiKklligia Bloelc* 
einri< lituugen in America gemaclit hat, mAchte es sieh trotz dea 
hi'i uns daL-firi-n bcnsdienden MiDitmuens etn|ifehlei>, «us^ 
dehnU'M' i-^in l;i' 1! m.it .in.>.ü--rrl|, n. 

Auf einigen Ijnien sind Mastsigual« im Uebcaueh, deren 
Rttgei bai Kaebt artoaebtet wwd«, aedaik daa «gaalUkl bai 
DnakalbeÜ daaaelbe IM «ia bai Tage. Nacb den aaf daa Baidw- 
aiankaknaa ia Biak*LBlkfiagaa gimacUaa IrllihraflgaB vmigt 
iadeaae« dia BdoMMmg brf Nabal and laif dM OiMMt, m- 
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V. ItaHnliörf. 



Dia älteren amcnc^ai^fbcii Unbahölu «uul iiiilWnst U'm.'hränkt, 
Mdtk wn oft staunen mals, me es mflglicb Ut, uif ihoen 
«ina m «tutoi Verkehr w bwtlÜBVi. Der AlMtand der 
6Mm, »im der Ab- wmI AUUrlRl«» Äse PtoMomlfe üt 

gering lif'iiii^s.'ii, DiMi; iitiiniT i'.rinirf'nder werdnndfn !!•: illlrfnirs 
«DtlprocbcDii sinii ;n m i'-r.-r Zeit einjcini" aus^Ddehntc HalmlihlV 
g*bmt worden, di» viel, inilcwn un9<'r«'ii nm^n« Bahnlirifcn 
Ina u die Seite «teUea dOilM, de Jcdao&U* nicht aber- 

Die Empfang«g«btiide snf den ItIeÜMren B^hnh^fen sind, 
wenige Aamahmen ab(;erecbnet , in eln«m dem deutschen Be- 
■neher dürftifr ersi':ii-i;i"ni;L''.i Zuh'.urio. K.-> i-inJ xuineiHt Hdi- 

iMmten mit «iBfaclwD beulidteQ Kiartcbtui>s«a uad anJserst be- . 
Nhtidmr AnnMIaf , vi» nn lii htar n Xodi mIM u 
kWMB Ortn kUB amMadm wiMi. Dil tawudinnnftht 

AupnieMetJgMt dei «m«riaiiiiMih«i Pablieimm eteM ia einen 

anffiill-'niion O^frcnsatze lu den AnBprQclien, die in Deutsoh- 
land an die Kinriehtang nnd den Comfort der iiahobäfe in 
MOn «wotat ilt | 

Tt Bflrirti-mitl»!. 
iL Locosotnea, 
EiiUciteiid «iid bemeikt, dalb die Anielit, die ameria- 
■iiofae* LeottBOtirta «eieo b««eer ooBetrairt, eie Wmkrn eineo 
StHl||im HniHAat ak «H> dtvMim, TMnebn niolit 
MlqnAtb neht^ ilt nur, Ank der Anierir.in''r In der Lug^ 
tot, MbM LeeoCMtive Hctiwomr tu baui'n uml m Aniaivh lei- 
atangtßbi^T 7.<.i |co»l.ill<'ii IHir Raddrack nnwn'r Locomotiven 
4uf 7 t nicht Obenteigen, weil sie aaf sftmtliche dentaGbe 
HkupthduMU BiMio IbMgilMi IdnMa« 4tnn OberiH Ittlnn 
EimellBsten znr Zeit nur anf TertAltnirsnillhig wenigen Streclw 
mit Sidierbeit aationehmen vermag. Der Americaner iot an 
•rtoil» Verseil r^:'t''r. nil-lil ri ; rT .Ii. I-;. Ls'him- mmi, r 

AdutB nach der TragnUiiirlieit de« Ob«rbuuo» und der UrOcken 
der «ioMln«!! StiMh* b m mMi, naf dar die LoeoHatifn 1 
Man MIL Er «iBltt Ik nramr Mt SMUrIcka M sn 9 t i 
(bei der SipnMoemMtl** dar New-TorW Oentnlbehn »o^r 
9.5 l) nn. s-mUrs; ihm iniglich irirl. d.iä für dii; I/ni^lmij.-^i- 
f&higkeit bei langsamer Fabrt niafiigobündi} Adliiiiii>iis^iricht 
nn etwa 35"/, hAber tu halten und die HeiiflüelM', vim deren 
aiUM ik Tjtubag bei nadmr Fidnt tbhlQgt nad dJa iliiar> I 
aaili «It dan Biawlftawlulit» HUM, ia dtnailbaB TeiUltaift | 
in Tflrm^hrm. Kin^ ariM'rii'.-tnisi'li'' I,r^.ini<i(ivi. kirn al-ii rp-rren- 
ttber ein*r deut^dien von liiirw'llii'ii Achsenzahl eine um fin 
tcQm Dritt).'! bibbere I/e'i<ituiii.iit1lhigkeit beiiitxen, ohne dar» ihr 
!■ CDUtmetifar Hinwcht baeonden Ventge inznerlnaiiMB wtna. 
Dun keamt, dab naa ia Asariea, «a lidi IMhar ala bei 
nsa das RedOrliiilb geltend gemacht hat, erhwei« Züge mit 
(rtlberer Goachwindigkeit in fabpfti, eher daiu aberjregnngen 
itt, dk' Ailis.ii.MiliI iliT T.i.>:imnllvi'ii zu vomehrsn. Wihr^nd 
noaira Locomotiveo bis vor venigea Jahren iiut allgemein nur 

mr laaiar Salt LocanwUwo nit 4 aad l'i Ach»ea fikaat, ao- 
dah henla Aneriea eine verhUtnilknATsi^ riel gröbere Zahl 

adivercr im .tinTi tifsiryl i|v »ir 

In Beziebong auf die Vcrmcbrang der Aehaenzaiü sind 
SMuHinsa aaarieniNiiNi Bm|M taM(t Dtaflelndl- *l 



mgloeofflolivcn für hfhcn.' Leistim^pn frli.ilten jctj.( mpist 
4 Aehaen, 2 Tr«tbachicn und 2 in einem Dit.'h{|rf.«t«lle ver- 
einigte oder sonst gelenkig angeordnete Lanfachsen, die 6lilN>> 
»igleooBiatitien flr gebiigiga Liniaa 4, aiitunler «och 5 g»' 

andi beadglieh der Sdmelligkeit uü dm anmieaiiadMB Mt(- 

eifem. Bniraur«t(lck«, wie ei« bin und wieder in Aamica ana> 
K^fCihrt «inlr-ii, "II V<TMirlisf,i;p' iin^'c-lili-h •.-nie Oeschvilldli^ 
keit TOD lUU Heilen — 1 CO km in der Stande emielit babeOt 
siad bei «na allatdiaga niel* n «mritlMH. Umo iIAm dia 
in Uanaa dir Sidiirfuit gatattM DMÜnnMaiw wamr 
Betaiiliiordnnng in Vigf, aas last ibiD M ua, od i«ar 
mit i^t<^in Krfulge, aio wtA fMItana Qaaiitt aaf dii BiAm- 
hpit als in America. 

Di« Ni>u<TtiDKi>n Im Bin anMrer LtH-oinotiren sind tum 
Thail mtar den EiaBnaii aoMiieaiiicliar KHahrangan naek «ia- 
gilMBdaD, an Ott and Stalla gtmaeMm, in aai& i ndirwi AIh 
lUadlangen nicdergelcgtea Studien i:( .it^rhrr M.i!ich:nenin;^ni<Mire 
eing«flhrt worden. Die Studienreisen im .lahre lvt)i<'Q 
datier auf den (Mnila des LocomctiTbaues eine rt'rhliltoifs- 
■dJItiff fNiaia Aaikwla fetiefert, aodaJb lieb dia «-eitere Be- 
arnclnaf aaf «laiga FnnUa taaAittkt 

Unter andemn wird erwibnt, dab die ans Europa aiam- 
mendf Vtrbiindeinrichtung der Loconifllirnianclunen ancb in 
Am- ri -i fiiiii r nirlir F.^iipini,' liridr. lüi' vmi der Baldwinscben 
LocomotiTlabnk in gröberer Zahl gebauten I/icamotireo mit 
liiMn $nlki> nad atam MiiiMB OfKadir aaf Jidir Mia 9^ 
HMiQ indMBi atnag gimninaa aUkt n da TokoadiBascbinen, 
Mim fidmehr iIi Woolibebe Itiaehinen n bmidnien. Ange- 
lieiib d-f l:*-i dieser Jljiii:ir1 stitHlüdenden VeniK-hnin^,- der viii- 
telnen Lici itiulitlheile und der ungflnsügen ])«Mis]>ritcbaiig der 
Kreuzkijj>f« kinna Jidoak diiaa C w iiln i e tkw niilrt kmadua aai- 
pibhlen werden. 

Sie hob« Keesellage. die der amerieaniieben Loeomeitir« 
den Eiodri.1'1. l - JU.^siL'cn v. ili ilit. Aird im sLi ;i i:lei..lifiills 
nidit tnr Nncbabniuog eniiirdiilen. Sie ic-ii^ ind«s«en, daX« ei 
kliana BidMikiii bigegBet, den Sebwerpankt boiiar sa k|M dl 
bei naa Obbeh, wenn dadureh aonatige VorUtiüe «niilt Warden 
kOnam. 

In der neni''SsunEr des TendennlinKc-i peh( nun in Di'iitwb- 
Und »eiter jls in .\merica, wo man e« nicht ■i-hir.r nimmt, 
die Zilire unlenregs znm Zweck dc^ \Vus-*rliissins jiilttn zn 
laMM. Die Einiichtnagni, dii m gaitattin, dab dia Locomotim 
wahrend der PUrt ihren Waaeamnath amwn, hahm Ha 
j>:t:^ nur if d^n R.-ihnen, wo aehr ackuU fcknoda Ufa VK- 
kehren, Anwendung ^refunden. 

Auffallend ist der bilÜKe Pr*ii.s, zu dem die am«ric»m- 
Hkaa IiocoauitiraB trete dir hohea ArbaitiUihm giliifert wardm. 
Ii aiUM ai* diH inlaaB nm im ümlairia, dalk Jidi Akrik 
Btur «ndga 1ljtm> "Mh ii|MM lalaltta, kaa^ 

dafli tie alio ren den VoraehrifleB nnd niaM dw Bttnkalin- 
verw.-'.liiin;.Mi rn lir hiIt i.ii.-idiT un il 1: niirie and dadurch in die 
I<ag« reisetit iat, eine grCifsere Aniafai Speciat-Werkzeugniaschiiwn 
IB kmtiiH BBd aaf diiMi eiateloe TjocomotiTibeili ia Miaw 
ond n MOiBiB Man ka Taaatb kuMBlilliB. SadiaB «hw 
den, will dB ronIgUeb« OalMam aar yNflgnng «UM, fida 

BeslanJtlieile petTS-sen. die l-:'i ui.s _'i'M:lnii«ilet wenleu mfiaaea; 
selbst die Trieb- nnd Lanfradgestelle werden meist ans Gab» 
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tiMMUtaMM FlitaiiMi «Mnnd in Dwtriihwt iha kalitaiiRk 

■ber vagkidi flMa*rtn Knpftr Torgcwfoi wM. Dw MiatKldMr 

wenJon gestirnt, iii-ht pOwlirt. Di'r Riilm.cn ist li'ii'bvr O'in- 
atniirt, weil der Anicni:aner <lii- Cvlinil«r und lii^n Ki'ssel mit 
ak Iniprtn Tbmk betrachtet, wahrtod wir i\t«e Function dem 
IMnMi iMMiMa. Auch wudu ü» «iiMÜMii Tlitlte «etfumi 
bMU n «Miller bearbeitst «is M nin; ma ktgolgt atoh 4m 
Orit« dto reili'nJi'ti niL-firn o'iiau liorjustellcn, die »omtigtll 
FttdlMI »fc#r werden melir oJ r wenii.' i roh gcUswii. 

Di« liCdeoadaner ikr iini-M j, .»nisirlieD bu'omctiven ist nus 
dinoB Gründai and auch iofolgo ibier gttrkerai Auinntziuig 
eiaa wMcntUeb Hmra ah die ifr dcntadita, «w iodeaaco de« 
nicbt zo niit«nic)iiltMDclra VortMl mit «icli bn'RKt, dafs Fort- 
schritt« im Maschineobao ni»cfa»r lar EinfQhnui]; gvlangca 
krinnsn als da . wo dar HMfhmtk auf hagt Dmmt to Loco- 
metiTOii geiegt wiid. 

Dio bei df-t» LoMWiVtim cr»iilinl>» Veri'inf;ii-)iiiii»r iiiid Kin- 
Mükhkeit in ikr HoreMlun^- tritt Xmm U';ik'?ntuiu kcr- 
W BJjd vcrli:lli»rt dio Faliricalinn. 

Varvendung tdo UoIz. Die aoagedabnte Venraodiiiig 
«la Hob M gUehhtta ton Bialafa mf 4m Brii. Midit Mein 
der Wasentautsn, aondeni aadi daa UatM^gaatell wird fast ana- 
adilieMich aus diemm Hiitmal bergcatallt, ms in cinim Land«, 
du bi*li<T ül"'t s( i.'ii lw ir ilxiiirrrithi" verflli^t'', Ifii'lit «rkUir* 
lieh ist. Kine V«nniiidcniiiK der UuUkvtMiiide miicbt «ich aber 
jaUt «eben grilMad, tul « tat bmila idiwitrig gevonha, die 
giOIkmB laagtiigar dir ü rt w gwt alla ia ttana Stocka iv bt- 
acfaaJfclL 

Die Vcrapü'lune vnii Hi U zu licn l'nt, r,:''-ti 11, i! . naniHi!- 
lidi tu d«u Lan^rtriigcrD, trj^ zneiffllM iq i'tlielilii-lirni Maiw 
an d«ni rahijr<>n, aanften Gange bei, daicb den ikh dio anieri- 
caBiaeben Ptcagnaamgw in allganiaiaM aaaMtthBaa. Ueber 
dia naga, ob «a lieli aneh für not «mpCghl«, dna Rai» im 
Bau der Fcrtonenvagen wicil'-r ni< lir I'hlz cinz.inlunK'D. f;e\mi 
dia ABaicht«a auMinandiT, W.n mm Siitf wi:d darauf hinp.- 
wioiMni, dnfs eis-^nu' TrlUror wi'lerstnndsfUhigpr seion und dalii-r 
eia« bObera Kicherbeit böten als IttUenie, die bei Znaamm«»- 
allUbaa aanpliltaflaB. Vaa aadenr Seite wird dagagaa baaMifel, 
daA data Bolie daich Annimng mit RiMO- oik>r Slablblwb 
diiaanw WidentaJidsOUiifrlirit T«r1l»)u<n mrd^'n kUnm; man migv 
aldl dr«ha1li d<'r V-irlh«:!*', di" <l.i« Holz un^lrDitig bieie, nicht 
b«g«bMi. Uiottu drängten nicht nur di« BeobacUnggaD ia 
America und Eogtand, sondtm aack di» ValintfkHafai iii 
aigiaaB Laada, wo die in dia Oriwtequa ft idga fiagaiMUHi 
Wagen der SeUafwagen^llMbaft, bei darra Baa du Holt 
eine rerUHtnirsmärsig Miiilciiil« U<ill>' s|>ii'I«, unjrleich vinftiT 
und ruhiger liefen als lu-llol <i\v tii>ui;»tcn ricnictisij."n Wagen 
dar pumNadien l>-7.Qp'. Es vmiifMo sich drinpcnd, sowohl 
M aaai- «ia b«i aialiiaclMigen Wagen avagedebatsfo Vetancb» 
mit rineai ganlasUan ^rateaM tu machen, bei de« die Theile, 

die dii' vi>rli<iil'-n St/^fsi] aof den \\ .u.-' nkiiston Abortrair-n : 
Holt li<TJ.ii»fi-ll'-n und soiroit sw juck l.or.iuntalc Stufsi- ;iuüu. 
aiinniMi li ilion. m t Ki^ n la arniircn wären. 

Drebgentolle. Der Umstand, daJ« di« anericaniaeboa 
Wagan ml OtahgaMaün lanlta, ariikt to Tertindav ^ An» 
badcatmin Qaaielit» nad groflMB BadMaode ebeafilla gUnatip 
aaf dM nUgan Gang dir Fabiaenga ein. XnmeatUcb in dar 
Onadn gehea din» Wagaa nUg nad ohne Jede Mdiagar- 



I btmgvags aar ia den Cnma BaeU aiah hto uad wieder ein 
I Stotbin vaaugMMbn bimifcbar. Bai dM fnMtallAin FMmmii- 

irapon besitzt d:is Urdbgpstell 2, bei den Ung^ren S-rlilaf- und 
Luiuswagen meist '3 Acltseo. In diesen Wagen besonders er- 
freut man sich einer sanften, angenehmen Bevegnng. 

Di« Teraanuahng atimmt darin Obenin» daCi ai aieb trab 
dir mdiagtann Tatilsa dir mit Drehgeatelhn aaiftwllaliiliii 
l'«r»iin''ii«a|[:en für uns nii'lit darum liandeln liflnne, vnllirtäiidijf 
zu dii.-*ein Sv<1.ni ilUTzuK'-livn. Undigtstelle k5nnten nur untt-r 
^rrilscu vernendct wenii'n, boi klfinoren Wagen ver- 

mehiten sie du todts üevicbt la sehr. Die engerm Maicben 

I Strecken, aadeneita das BedOrfnifa, in die Iber Ungeie Linien 
Isnfendfn Personenittite eine grolte AnuM rnn Cumwagen ein- 
zustell.i). di" vreni^-er Pl.'itxe enUiaJtrii l.Vniliri, wi.-.n l.mmf 
bin, da(s wir auf untere kleineren Wagvu nicht n'rtichten 
AtalkBi. Ebaaao hemcht aber darSbar Einigkeit, dalit dia Be- 
obacbtnngen an dm Dnhgestetlwign ein Bpnni ftr naa aein 
mlllMefl, in UBieran Beatrebangen, den Oaag dir kMaena 
W.i!;..n IM \i'i\ii>si-rz\. fjrtiufalu-n. Xi'!h>ii d<T alli.|:eniiMijen 
Vcrweiiduiij; vnn LenkneliS'-ii umi \vn gmfivn Itidutäiiden luU«*e 

' insbesondere der Federanr. die an diMi smericanischeo Dnllga- 
ttallan nnglaicii bcaiar lei, eine nblUita AnfmarkaHnbiit wag^ 
naadit werden. Der Amagnng. Ubeiall dert, wo nun mit iwit 
.Kdisen nicbl aii^koninse , cleii'li zu DreUireslellea überrngelMB 

I und den Xeul.au drei.iclisif.'er l*ri~inen»ajreu wnnit.j:licb Kans 
uuftUKidien , wird von der Meiinatil der .'Vnwe^-nik'n lUi^esUninit. 
Vm anderer Seile wird ind«« bemerkt, dafa vieiaehaige Wagen 
mflgUehit laaf gebaat «Mdw milbtea, wann du aaf den ein- 
zelncn Sitzplatz entbllandi Gewiebt nicbt an grob werden solle, 
dafs aber selten ein Iledflifnifs nach ao gnben Wagen voiliegc, 
ui'^iciiK ;iuf (ii'D iiT>':,ii'iis4'i-n ^^'.3:.■en all SwiidNoatalb aidit 

I gani «erde vcrtichtet werden kvaneii, 

I Sider. Sie Itter dir aawrieaniitiiMi Wagan wndan 

meist pe-ci'ss.'ii. Die liesseian Fliaonciiwa!;i n erhalten vielfl'ieh 
PapierrSder. dio iii .ie:u mhiaea Osni;i' der Wapen sleichtuHs 
beiiutra);en «^rln-iiK n. Hie Pj|iienilder sind thi-uer, sollen aber 
I «ffacbikh langer hallen al» Gufarader. Die Keifin UUimb auf 
I den Papiendielboe nicM soUde baliNtigt «aftaa, ma data ga> 
' führt bat, die diimit in Deutschland Mher gemachten Vaianelie 
wieder ciniu^itellen. Zu neuen Verroehen wird von keiner Seite 
gpTsthen. 

Zugstangen. Durchgehende Zugstangen werden in Ante- 
riia im allgMMiam aidit farwndatt dia Z^taaft wirt aatot 

TOB dem Rahmen anfgenOBUMO. 

KupplunirsrnrrichtnnfeB. SelblüliMige Kappluugsrer- 
richtimgen sind ■ !.■ :i li-'Ut, .ni .'in.:!' lmviI-. i; An.: ilil V'in Per- 
soneo- und Gäterwa^-en vi>iliaDdea und luben den an eine solche 
ICnpflaf ffalellten Anforderungen Mits|indMii, Mdalb die 
Aurtatnag lUitlieber Eiarobahnwagaa der YantaiglM Staaten 
Bit MlbitdiltigaB Kapphragan Ua Eadi das Jabiaa 1807 dank 

(icwtz vm1!i 2. yi'\n Isli.t V irL'oi-Iirio'jen werfen könnt«. 

I Uiemaeh und nach den Ueiti'ichtunLv n an ürt und fltalla 

darf die Aafgabe, mit der man s:i'!i n it Jahrzehnten be schif- 
tigt bat, eine imktiNli bmuebbara aelbitlhMiga SapilBag ra 
Schagen, wohl als galOal betracbtit wwdei. 

Bei der ptefö-n Wichtiirkeit A'\>yfer Einricbtun? iiinl 'I i l-'m- 
Anaiicht rorbandvn ist, unsere jetxige Kupplung in biaucbUtrvr 

* Wahl wMiitflblUg >a ma^, eaaehaiat aa Battmadig, dar 
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FMn nilMr tn Inttn, »b m nidtt BSglich w4i«, du «mrie»- 
bMii PilMij^ Mwk nr iIm Anteug to Kiptiniff mn> 
fUtelm BiMübitetttafMitt Mttkw ta hmImi «ad laf tintn 
Wtge dmn Selbsitblttgknt ni mielMi. Bi MMnt diM, auch 
nntar Beitwhaltant,' seitli^-hcr I'afler, inaführtuir lu gem. 

Die VtnamnlBDg TerbeUt «ich akU, «lals dar U«bayanf 

vertampfk Min wM», Mtt w «Iwr für mtflieb, dtn 1«tt> 

Ut-ii im 'ii'.r''k'ii>'ii, .IiHU'nf.iIIs si?Ut<-u hi-i I.'tuI- uiuI Klfiti- 
Ulio«u, (Urea Wagen nicht auf UHi«r« liatioeu Ulxirgvlieu, «ctaon 

Bnnsen. Hit Laftdruckbremaen, die, von Terhiltnib- 
nU^e ^(rinf^D Ansnahmen ab^sehni, nach STst«R) Wwting- 
hi LMi n üau". »iTilcn, «iml iii Aiiifrica nic'iit i'.ui il !• moiston 
P«r»aD«i>«'«^n, wodeni auch achon vmIo tiülerwaj^n ansge- 
itattot Nach «mUlhW Blll«WW<g soUm bis Ende 1807 
M vida OUinngia diail aaigatliM aaia, dab ilaiiliclia Zlga 
TOB der Loeonothe ant ebia ZaMItaabne der Baadbreain 
rfgieit uiTil<>n kfnBPn. Der (inioil Aksee r.i8i'li>^n VnrK«'hi'n« 
wird darin tu 9UclM>n »«in, dafs die Bodi^nuQi; der Handlirvinwin 
adt CMhhr Mr da« Fcmnal verlnOpft ist, weil «io Ixi den 
GSItnngM vn den Didura aas ia TbltigMl giMtit midiB 
amam. Ca iw idg eB. dl« aaf Um iniiM Uag« daitAgataada 

l)n"iii-rn führen. K-'L'rmi't mm: 'Uiri::i-nv n'--l-, wlten. hüiifiriT 
Zuf.'-?n luit tM>idi!rii>i Arlfu. »m dauB dit' ^VaL'cn mit durch« 
fTcbrnden Bn^msen auf di<< b- oim tive fulircn and in «nllf Itaia 
sar It«s«i«aK der Otachwindifkeit benutzt «erden. 

b Madtad diSacea die VetfeUtaine «atAnt aieU fai 
demidben Mafa« data, auch die Ottientkge mit durrhgeheodea 
Bmnfion in führen. Tniwr« Handbrmwn «erden von d«n Platt- 
fiiirnon der W.ii-i ii •'■]'-r v ii S l/. i; ms l)t-dlent, wo- 

bei da* i^riMHial durch Wegebrftdien, Xuaoel und igl. nicht 
BrfMitiit Aadi (Um «b aicU fai ^Udm lUto 
uMmiBi Wtmtwt, (ndnmcaaAMa aatoraifiMallrWacia 
aai- aad «9Bf««t»Itt imiin, aa« bei IiaftdraekbmMtn iauaer 
mit finip'ri rniständlifblfiU'n vortnllpft ist- l^iill^ch tIi.:!!!- n 
ikh aurli di(! ScliiicllbrcniM!« mit uimTor Kopplung »inigtr gut 
la vartnifi^n, woniiRStons int dur<.'h Veniaclie naehgewiespB wor- 
dn, data Unsen 2 Ige von 60 aad aiehr Adueo bat reftl- 
Mttg aad Mlbal bat lugauatr Qaogait Mnailbaii, «aaa «ia 

— im Kalle der Gefahr — raf:h {.'«'t'rpmst Tronk'n. «Lt WMin 
eine unU<al)siclitigte Nothbrcmsun^' eintritt. Ktie dii-si-r U«b«l- 
iland durch Verbeaaerang der Bremsconstnii^tinn od»r durch 
dawlaniBg der Kapflaaf b«i«itjst «erdM iit, nOdita «• fng- 
lieh Min, ab Ii dir Hilttniff dir MUneUmBia M aaiana 
Qfttenflgen Obaibaivt «in Vaifhia II «iMidMo wli«. Eeinea- 
falls liwt ein Omnd Ter, damit raaeber Torzngphen als jetit, 
wo dl" l-f [sli'kwa^f'i! iviiv.ie d.iji'nifjen (iOterwagrn iLiüiit .lus^i'- 

rttatet «erdan, die anter UnMtilodea aiit fatsooeiaageo m ba- 

BinriaktMS dar VaraaiaBwagraB, Dia iianrlMatrtu 

PmnMotmgaD «lud «bntKelt SarebfaBfiwageo, Bei vaa 
wurden solche Wagen bis in lie ni'upste Zeit fist nur im Local- 
verkahr Terweodet; im weiteren Vcriieiir laufen mit venigan 
Anasahmen nur Abtheilwagen. Die Venchiedenheit mtg in den 
iiaillailiiHlkbM V«iMiltnin biidir Uadir ilma Umnag 
Üb«. Ia Awrica aab «a ftttw ttiXitm ni |MI « 
iMik baala aoaiaall aMiik nar aiaa afadfi Blaiaa, Mluaal W 



aaa, *» dw Bedflifiiir« dta Weaiiarbeaiilteltaa, billig baOidart 
sa mdnp Ib gm wdmr Waiia barttftiitirtlgt viidi adada* 
alaaa dni, miit ab«r fi«r Kkan b««(A«n aad ttberdle« for 
Franen nad Nieiilfaneher beaendere Btame verlangt «i-rdiMi. 
DifS'?n .\nfiinierungen kann bei Abtlii?iluripen ijoiser entsimxlK'il 
werdea ala b«i Darehgaagaaagen. Dartiber, welch«« S;«t«n an 
rieh iirTanag pMbia» gita tfaMnqpa talBMiilkk ain- 
ibMidar. WMned iii ainn ««a «mriteian Wertii aaf dia As- 
nekailteUwft Itgaa, da dii Sarthgangewagm dadareh Uataa, 
dafs muti -flmn Pltiti it,'<'ti>Tnllich wechseln, im Wa^n, j.a 
selbst iiQ ):;iD2>.'ii Zugv umhergehen kAone, auch herrorbeben, 
dafa solche Wagou boaaer an Itfiea aad in haiiea *ei«a aad 
deo Dienet de« PenoMla eilaiditartm, betoa«n aadna dia gift- 
fttra BMiamHebkeit d«r SHia in d» Abthailiniiiia, dia ladm 
die MPsIichkeit liüti^n, >i'l: :ius2intji.-lf n, wenn der Abtbeil 
nicht Toll btnwtxt *>•>, und wollen lu der Abgenchknaeaheil too 
der Menge der MitreteodM fmdl «hMA Tüttail dia udinn 
Sjalini« arbUekaa. 

Dia Taiaaaiiiilaiv lua rieh aar diliiit aigägaa, dalh flr 
die aber weite Strecken gecchloesen dnrchfahrenden Uebertan4> 
(Qge, bei denen der Iteiwnde darauf angewiesen ii^t, im 7,ugc 
verpflegt lu »i nii^n ld'I 2u HoiiUfcn, Durflipinp*».ij,-cii niclil 
wardfo aatbehrt werden können, dafs es aber wQaaclMnawtrth 
ari, mm dim mia mr «iMi M e h riww nai BiiniB tUrtM. 

ym UauM, gm n ia AiMiiea aiik Mi anh iMi^ 
a«U meiit aar «ia» IHmmi! thatdlehlleli beitehan aber doch 

UnterNi'hii'il' , i :nr r- ilv v. i I. 'iiilfu für I'iirbive. f.'ir Kin- 
wandeiei usw. — , anden<eit» nach oben — Luxuswagen, die 
dem Vroblbabemden gegen ein verhiltnilsmlfsig niebt IniMa Alf* 
gild bwon d i r a Baqa iaili d i k ait aa biriaa. Dar I«axaa«a(aB iD 
Miaw vnaAiadeaeB ForaMB alt SiMpiag-, niiar-, Diahig-v 
l)ufTet-<';(r tut für daa Keiiea ia Aauriea Ton li«8<>nd«rcr Be- 
deutuD); g«w<.ird<'n. Uiin filidet jetll kaan einen über grOfsere 
Strecken luufemlea P«t«ODCniUir, in den aicht mindastens ain 
oder Biehim Wagaa lan Pnllauui odar innaa jdngMM Cta» 
cemelia WigB«r, Kiahd aa«r. eiogeriant «Im: eft riad aigMr 
fun/i' Zilffe aus Kilcben Wapen zuBammenp<!v(tit Dii> Wagm 
haben Mittel-, tbeiU .Seitenf^an; und und nieitt mit gn>- 
rnm Lniu» ««wie siauclierK-i Bciiuemilichkeilan eingerichtet. 

Sclilafwagaa. Dia SeUafaagia aiä Mittalgug knaalM / (\ . 
dv lUnMt dir Aawaiefldn kahMB Baiihll ahgawiaa«!!. Van ( '*''^%^ 
iat ia nUhn Wap^n n-.'-ht in drin .Ma-'sc vi n wincn Mitrr-i<#n- " A'v'.* 
den gatreant, v'w wir es Iwi unsiTtn IiL-f,Tiffeu von Schicklich- 
keit, namentlich auch im Inturcs-^^ der reisenden Damen glau- ' - 

bon foidiia sn biII«i«b. Weno aoeh anaer« 8cUafaag«a lait 
AbHMUnagM Mamagl lehm all wiOfenimii aagialhin 
den kSnntein, so tei das bei ihnen aogewendelc Princip. dia 
Beisenden mehr Ton einander xn trennen, du aicb ttbrigena in 
ni'ui'ti-i Zi'it audi in Amka CMlaag eamkdb, Ar aaa dia 
allain richtig«. 

Aaik im Uartrlakai« Aaflrntt alt dem dii harn- 

niebl Wohl Ml «a in tinm Laad», dai flbir «Eh Fdlto «diar 

Holiarti^n ■.•■rriit:o, ifir,:« till.Tlik't, daVMH lur Au-Nt-Ifelung der 
Wagen ausgedehnten üebniucli zu nuchen, dagegen seien die 
tlb«rl«defl«n Sciuutxefeien, die reiche Drapirung mit kostbam 
ataBn aad dgl. nicht allein Uwfltaig, «aadini mgM dir 
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in 4n BfMOngm ml te KflehM in da 
«iluit, dl« nBiMW Biariditiniffni nm Mwtor dlmM kentn. 

Di? lusiin'''i< ;iuii+,vstattrtcn Partor-r.i r'i sind n.ich Ad- 
■ekt der VcreiiDitnluiM.' nietlt-r tiiiklkb an^<>ueiim. D'.vb lllr 
UMn VerlilUtaitiH) «rfonlcrlx-h. 

Mm «bar pnkliMbw Eiaiicbtaiv wiid eine» BntkluM 
(«daeW, du in di« Fmnterttitamg «fngvklMBmt werden tau» 
nt den Kf i^. nden l-^lmi ZiiirniiKl, Staub uml d-n Rauch der 
IiOninct'ven wirksam sciiiilzt. Man ist iwiir \m ubspht l i-iistor- 
CMnlnetioo gepen ZupriDii be^str ^'("icckt als Im i I' i.i amori- 
CMtaeben Fenatmr, du dnrcii Schieben ron uoten ooch oben 
gttttMk wild; imnertim kltaate aber dw ISarieMn« anch flr 
UM in Frag« kommen. Errilut wurde» ferner die Doppd- 
fcDst^r, Aif «ich Im vii^lm '\ra),iMi, iasbesMidere d«n SchUf- 
»iii'i'n vorfinden, die Staniik-itlcr. iIi'- zwischen die Iwl'ir.^inii' lrn 
Fenster geklammt werden, mhUuq die CloaetetaihchtuDg nul 
md dk aehnuleo Tische, die anck Beduf mi- 
■ngebncht werden ktann. 
EflW Tca den Hbripcn Wagvn abweidieiide Bauart zeigen 
dl'- Waifi'ii iliT H'H'hliahnpn in Xc»-Yi'rk uni! i 1;<ml'i'. 
hie luilicn au tl<'n l-jui^n I/iii^-s- und in drr Mitte (.Quersitze. 
Der gani durebteufende Miitdinng ist iwim hen ikn UiriK'ssitien 
■0 Mt, dalii du gHüm AmM von Peneami darin iMmd 
kann. INaw Btuait •naOelieht «ia* aalir laaebe EntlMnm; der 

Warfn. die auch diircli du' l'r<'iton fkrttfinieii, den prnktiiii'lK'n 
TliüiiiTsi lilufs und ilif U iiicnliip« der Bahnsti^ifre twifOnstiirt 
wird. Wie lie-atai-litct wurde, vidliiflit -.ii-h d.is Kin- und .lus- 

■ttigea bei wlcliea WKgen aocb achiieller al« 9elb«t bei Ab> 
tMI«a|«i, ««B dir uiarieaniidM Beimid« 8««9bBt tot, aar 

an der Stinii«lto den Wagons nun- und «n seinem Ende cluza- 
■teigGti, sodafs die einislei^nden nicht auf die ausstei^'cndeii 



Haitaif dar F«r»oa«Bwag«L Die Halzuag der F*^ 
*»a«a««g«B wild dareh denn Banart aowi» M ooaüaaMieiieai 

l!i •jivvti Tii dailoP-'li or!i'icht<Tt, 'lafs inftil).'!' der Zsiscminon- 
Bttjaug der Ziigc aus jrrufsf'n W-itf'>n nur wenii't' \'>r)iindunv>- 
§1ellcn Torlianden sind. Die Vrri in lurir-s. hl.,.i. li-i weiden niei- 
Bteoa wie die ScU&ocbe der Lnftdruckbremsen gelai|i|ielt und 
aieh adMtUtic enikapiieiii, was ab eil T«na; w 
Eiariehtnni; anmseliea ist. 
Pralrtisclie Erfahmn^ über die WirVunp miinelner Hei»« 
BVStvini' linntiii lin' i '•.i!iinii>.>-:ir" im-iit satiic:i. In, ila du; Dnrd- 
amaricaniscben Uabocn in den äomniermouaten bereist liaben. 

▼MCMh «bd Waranraaaarkaiaaag i 
aaek ia aangdiiekia BeUafineaa 
mndat Ia nsoeatBr Zeit weiden datei'die Oefea nidit aar für 
KeUeDheizuiiL- . Si llium üur Kr!ir,hiini,- Ji-r l'iMi>-r:-i' liiirlu-it nn 
Btiauig mit iJauipf cjiin'i'richtcl, der di-r U.riiiunhxv vatiKmi- 

ma «iid. 

Alf dtm GaUate dar Daaipfliaiaanr Eadet sieh eiaa 
unM« BiarieklnBfr, wt/M dia Oaadaaiatieamtter aas dar 
BableitaniL' dur di i-inr' aaf d^^m Teadir aal^estidlt« Paiupe an- 
gesaugt Tinl li.nliirch iwll es DiAgUch a a w le n, selbst bei ilar- 
ker K&lte 1 2 w a^on mit Daaipf voa mv «iMr AtagipUi« 
liebaidnick zu beizen. 

Bütad« gdaiüga finpikuini aoil dia Haisayataa t«b 
KortOB UifMia, M daai pcMia TkoniSlHaa t«o 35aim Wand- 
B, dia TCO 100 US tcMw aiiaiaeii Bnnen uaiadiloaten 
ah Trtfar der Wbiat 



Umgt der Ltcanotiiat jedoch aar «ahnad der Zeit dea Anüiat- 
laHi auf dea Statioaea, arMM aad aahaiaB dabei at Tiel Wirme 

auf, daf» M' i'.t.' W:irr :i w'ilin iid d>T F»lirt .luch iwi»ch«n ent- 
(emlen.>u .Stdtutnen )j;<~iiü(ci<i'.d wann lu lulten mi Stande sind. 

ErlsnehtunK der Pcr^unenwa^eo. Zur Eriencbtna^ 
der Wagin wird Petroiaam aad Gas, aiaiat F«tt^ aacli Sgntna 
Fintadi, Terveodet Tenimett iat eine Baian e Maag daiah Qa» 
mUd h4>ni(>rl't worden, die j^.:>ch feuerfTefÜbriich zn nein seheiati 

I)er ■•l'-ktri-v-hen Bideiiflitunjf »telit aucli der Americaner im 
.Allgtinicin<'D ii'>('h aliwarletid pveoflK'r. Immerhin iat «i« dro- 
ben sGbon viel rerbreitcler als bei an*, wna duaaf lartekan- 
(ttna ist, dabditeMaanMisllgaiai 
Uber weite Strecken geführt tratdea, «obai eiae eiaiiga 
«tuelle i;enüel Die OrnamoniascUne wird manchmal in einem 
|.i'Siiud,-ii II. imt I.iatiififli, .--d Liiid r)ai!i]>fiiuL*-li.tii' aui-k-fi jstft,'!! 
Wagvn aul'gv»tvlll, xva drin au» der 7,ag im \V intt'r audi go- 
haixt wird. Bai oaa, wo bat regelmUTsig nnterwegs Vagaa 
aaa- nad aiaiaatailm aiad, dia alaictiiachm LaitaaBM aiao htalir 
vateitiroclien wardaa mllktM, ateiisB «oldien Smidutanfin noch 
manelie Shwierigkeitfn entpi?);en 

G(iti'ru'ai;eit. Aicb die aiiM>ri<.aiikvoben (ioierwa^^ b«- 
«itzon, wiw die I>r*«Benwag(4i, mit T«r«<-hwindeiiden Au»nabroeii 
Onliiiatallaw Um datdiaeliailüidia TncflUiigkiit iat daalialb 
haiier ala die aaserer Wag«« aad steigt bis aaf etwa 80 t. 

iline dnfs das i:if;.'iiL'i'ni' l:t : i ii ■ ''H'n Verbliltnifs zuiühm»?. 
IW; ütis iiat ML'ii das Iti'Jüiliiils , div I.;idt'f:Uiij,'ki';t zu erhüben. 
ii,<h nicht in dem Mafse i,"elti'nd (?*iimclit, dafs es (»ratlten 
«än, allgenietu ton Bau vienicbsigir 60l»rm({en ObmtifpihM. 
üaim nautiM Biftknugm Ibar dia 
voa 12,5 und 15 t LadeflUiigfceit 
tttweisen. i^h nun mit der LideAhigfccit des gewOimtictun 
riüterwai:ens zar Ze:t lurlit lieber ffelien snlltf- als bis 15 t, 

ein Nettfttevicbt, das n«cb auf 3 Achten befördert werdan 
hum, «ad hti «MB daty«MliBlli «iil 
Yvt k-iiim vBgftnstigar M ala bti 
d<j]i]ielt<'a TragOhiglMik Wagaa aar 
schwerer flagaaUüBdo btiMB aadi wir aekan llnpt nrit Diab» 

gcslelU'D. 

W.1S Aber die laielite Bauart der americaaiaehen Wegas 
im «ll^eoMiaan (aaaft wwda, tiüR hü dio Mttnngn iB 
bsUiin Valhe m. 9a heateibm inin grtlMio Tbaila aai Hals 

und Niiid dcsSialh >-«lir Inlliir Sic i'.iiniTri al-^r .vicli meist nur 
kürzere Zeit, sodal's onv^re erliekjicii solider gebauten und da- 
her im üetriebe sicheren! GUteraagmi dia wolU dni- bis vier- 
mal ae lange halten, in Oniada gaaateawB Biehl tbaonar aind. 

Spccialwagea nm iwecknlAbmi Constmcliooeii, Ktihlwagen 
fOr leiehl verderbliebe Waren. r,at'Tw:ip'ii n ü HfirriLn -itiinKi-Mi. 
Viehwagen mit rortttgllflien Eiiirichtunt'i'n zum Tr,iiikcii und 
yrtttem de» \'ii')ics w&lirend der labri fiadaa aicb txi rersirliie- 
deneo Verwaltungen. Uan hat ind e sa e a in dieaer Besiehuag in 



I in Anericn wenig nadistehea werden. Daft man in sokheo 

Einrtchtun^n hin und wieder tu weil gubta kann, haben unser« 

ViTSMclif luii ]'Qtli'nin>r--ml.i^:"U in den \ Hhwiip.n bewieten, 
wulici sich geiei^ bat, dafs unser Vieh unterwegs 



Mf-hneepSUjre. 

ScbneepaOg« werden im nUnlltcben Xiteile der Vereinigten 
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Itoiem ümfaDg« vuimidit all W m. BMondtrar AimtImr- 
nmtg erfreucD liek die ratinmi«!! SelifMMcbaufoln. Mit llmr 
HDIfe kSDiien selbit dio li<!ih<>r gfl>'^-?Don G<>l)ir|^trMk«a, di« 
anttr SehMmnNkaafCB tcbwer tn Uidem b»bm, oAn fdiallui 

ma Mhir adelM BfetdM in tehttM wiMt^ lau Untar- 
ImHaiif aW iwM ttite^tlif «ar, wifl ili MeU Veair Bne« 

nnil .ibNnr.n^f'n. lllffil irj;in n.rh il^n mit M.iSi liiiifln ge- 

machten gtuutigen Krfahnmgen mehr und nielir cingflx'D. In 
DaBtocUand lind in den letzten Jabron einige tckbn Schauf«!- 
iMir naeb aaMneauiaebea Xaeiezn gafaaat wofdan; in den ac bnaa 
aian Wtatani kat wUh alwr keina aaleeealieit gelMlaii, aia 

pnWach III «•rpMlw'n. ri'f)<>rh,-iii|it srtii-in^r. hfi 'jn.vr^n gfln- 
atiftno klitnatischi'U Vi-rliJlliii.'i.'u.'ii sjililif M.isiiiiiK'n wniger 
notliWDd^ itt KID und die geiKihn1ic)i«n von ikr l.i)«omotive 
oder f«at mit ihr vKtNmdeaan a dum pftUga in all- 



m Tarwaitair« MfM mai TaiMr. 

Dir Verwaltaiigadiaaat iat bei den aaiarieaataltN Siaan- 
lialneB Baden onpuiiairt ala bat Ma^has. Vit BSckiieM 

auf die vetschiedtTirr. Vcrli.Mtr.i<se haMar lAmicr. niis den^n 
bf-mus sich ill* Oi^janisjtijuin entviekatt babeo, sieht die Vcr- 
sanimluniir ilavon ab, die americanischcn EinrichtungfD im ein- 
talDoa s« baapracbeo. Hen'0(geb«b«a wird, daiii im Geganaatxe 
n iuMm mkr edar mnifar kmaanknitiaBkaB Obuiddufm 
fiberall die PmOnlicbkeit im cinMlnea Beamten, der in aeiDem 
WirkuDgxliiTiiu- dk> RnUictK'idung wlhuuiiidi^ in ttwITra, dnmit 
atwr auch die ■ -Ic \ ..'n>nti»':irt«ii,ir r. i iii ■ rrchmi'ri hiibi', mehr 
in dam Vordergnind tnta Der Umstand, dafs nur in den sel- 
nOan iiaiiwil JhtBle an der KttUgaag ämm Qafaa- 
: aiin, ml dia ao dar VpilH 4ar aiamlaeii 
Tem altu ag aiw lg» etebeodaa Beantaa ainaadar in Hafetoduransa- 
fli'lf'ti ni'-]-i K">:''»^^>tiK vertrUen, aoodrrn diin-h ihre mit daw 
Dienet« rullkammen vertrauteB OahUfan v«rtr«tr>n wOrdaa. wirke 
IMaml a«f dai Qaaekiftagaag'. Wie Terechiedentlieb 
B, «ird aia 1 

odar aditlMlalia SamofkangaB an dia flacnttiv edar i 

an StpDi j.'r<| li<'n :n i-n'^r Zeit erlwlipt. in d«r b«i uoa ÜB AiIni 
kaum Iiis zu <i«n Kcfcreiiton ^Ungt vAron. Dio SebriiMfleke 
kommen im allgemeinen in Urierrorm ein und werden in lier- 
aelben Waiaa erledigt Dia Aataorten nad VatfllgnagaB wacdw 
iMiat iai OilgiBala UoBamiakMi aoi ha OgffriNeha adir iiiW 
lala dea Dnrebpaaaerwfckrana cepirt Tielfacb aind Sehnib- 
maaehiiwn im 0«bmii«1>«. Di«« Art «It G^wchUfbihehandlanj 
wtjt uinfiLSM.'iiiii' SiirhVi.Miiilnir» Ui:-. i'.'m . in. lii 'ii II- hjI-ti vit- 
aoa. Die bOhemi fieualen dnicblaolen auch meist vUirend 
Baike van Jabiao M» 



Dd- 



teadn PanSaliebkeMm and laaKwo iaMga 

sellist lu 1 iner l>'ile;ideii Slcllunc li^rufvn »fnlen, 
liciie Kenntniri A<-s. T)lfni<tvs, wiu tau bei unaeiaa 
«inwitii; aut^bildet und mit der Pmia 
Nm, aickt inuaar aagatnOaB «aida. 
A«f dia AaaMMaar da» tagaab aller 
bei den b<";v<r"Q aniericanjadiaa Baknen überhaupt giater 
Werth gfleift. Sie erfolfft «aniger durch g^>druckla Diaast- 
anmiauBfea als duivb mandlicbe Belakmag 



ABleitnng. Die gadmektea Anweiiann«« flir die an BaMaka- 
diMietc bciheiligt«! Penuynen «ad b«i einnm 100000 MeÜNi 
ilbersli-ip'iidi-n It;iliiiKi'';i:M!)' in (liiiem l>loii;i'n Iti'.i/ilrin lu- 
aanuneogefaM, da« wenig mebr cnttdlt ale uoiere liethebe- 
flilBBaf andl M%a>Virtaim Baaia TantkitflM Itt Ai 
^vakr aad aidi duiA IfhttB f ^adiaugaavi Itet 
ta Devtieklaad wiileu Ae Backte nad Pfliektaa dar Ba- 
dien^ti'ttis lyen.iti um.'srhrif'tx'n, sinlafs wir mit einem aoleben 
Miniinuni wii DiMistAuwrignjtgen nidit »uakommeo kOBoan. 
Wir dfirfen an« aber nicbt TaihakkB, dafi wir Oebkr IbbAb, 
ia daa aatgagaagaaetata Datnu aa varfdlaa, aad dab bbiiii 
Saliuiai walliiugen eiaa aoMw FMa vaa Tmadaiflnf Aa* 
wcit-nr.L'en iiii ! Helehrung^n erlaeaaa habaai dalk BB aft adwar 
i&t, sich liarin zurecht zu flnd'^o. 

B. Zncdieost. 

Die Zog« folgen in Anartea in allgantiBen te Zeit» 

abstand. D.\!s diews Verfahren ungleich geriDirrn; Sirher- 
beit bietet als das in Deutschland nach eagliscbom Vorgänge 
Magst Torgesehriebene Fahren in Kaumabatand nntertiagt 
kliaaa ZaaiM. Oaa nit dam Zeitwort J» Miaea|i«" k^ 
taiekaata InakwadaneklakaB der Wafn bain Aaftamaa dnaa 
Zug« auf den Vorläufer, das in America »HjShrlich lahlreiche 
Upfer fordert, ivl liiiii(itN'U:l)li-b diesem mangrlhaflen SyMeuie 
zuzQsilireibon. Die Americaner verkennen auch «eine Xacb- 
tbaila keinaawega; einige Yerwaltongen haben baietla hagonnea, 
A Sk|B aliaaiar ia aaanakalaod lUgaa aa kaaia and ihn 
Streehaa aiit dan 



Dia Sebaallifkail «Ut nmeric.uuKihen P«r«i>neu- 
akga wild kai aaa naiat Uberacbätzi Im Osten allerdings 
«aidaa aiaiga Sehnelltflga gabhian, dia aü ihiar Oeaehwindig^ 
keit van mehr aia flO km in dar Maada — 

AnftnthaltB' — nnsefe acknalMea ZIga aeek etwia 

daRe^Tfii hul'i'ii »ir eine U'trii::l.tlir!i j,'r'if»<>r* Aniab! »dn Zij^vii 
mit (ieM'iiuinili^'kviti'n iHiu/ben iJO und 70 km — immer ein- 
»cbllefslich der Aufenthalte — und mit den gBadhBUehaa 
Zogen arird nidit aebnaUar gafiüunn aia bai naa. 

VngMeh naeker wird in America, wenigataa aaf ia 

Wettbewerb 5telier.den Linien, L-efahren . n-n:i ('S i'ilt, eine 
VersjiUtun^' einzuhulen. Ks mag d:es hin UDii wieder dann 
seinen Grund haben, dals bei einzelnea Expiebiflgea der 
Uateraehied daa f^khigeidea swiiekao diaaea nad daa geaQha- 
Vohaa Hgaa «koa «nitom larlebanMM *irl, aaaa dir tag 
Ndi Ober ein beatimmtaa Kalb rersplM hnt Dar Loeoatelh^ 
fQhrer ist heim Einbolen too Verspätungen an keiaa Maximal- 
t'esiiiwir.iliffkeit gebunden; er fllhrt so achnell, als es die Xei- 
gong der Bahn ond die Banait seiaar Leeomoliva gaatattan, 
aad «r <a mit lir ftagMriglMit dn ObKbtaea glBokt 

ihUMm naa. tlaria dam anMrieanlaektB BaiapT«! ra fUgaa. 

Ttjuwhcr fahn-ii auch vk'I" fiiilrnlife , lii>si:ii.l.r> ,lie, itio 
aekoo froher bemerkt, bfluhger al» bei ans auftretenden ge- 
scbloeiteaeD GOtenOge xvtscheo den ProdaelioiHgebietan nad 
daa gtgAaa Tarinlm- nad ladnatiiaeaalnn, aewia dia Up 
aar BalMenmg Meht laiderUidiar Waren. Ta DeaMriaad 

wurden bisher n'.;t iS' i. r.^'ti.iren F.ilm-ii iler flütertvife, wenig- 
ateoa in Betiehuog aul die Koateufnigv, keine gflnstigen Er- 

m 
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AUe »nr IJe(i*>rilcrung i'ines Zvgv» erfinlcrljchon Loco- 
cn weiden Torgespsont; in starken Steigungpn ii«bt 
imNilni d*ita dni an dir 8|iitu «■« Zqgek. Dm Math- 
dar Wft, wcMnHidie Torfbeile bMet, toinit in 
Am"rii-:i SJrltj'n vnr: es si -h aiirb •jci lii r uniTTi -aniscbeil 

CoD8tru(-uan d«r Zuj^- und StofsvoiriclitaiigcD nicht so leicht 
MMOdeo wi« bei uns. 

FahrpIlM ImMmb iwr fitr di» i^grinÜh^M tumum' 
mA beatimmte OBbisSfe. Die oft nehl BÜdniehen Bedarfli- 
lOp« Tfrlrphrpa ohno Kahrjilan. FKr ZiiL-Iauf wird diirrh iJcn 
„Train-dis]>i>trlier" s^rcKPit, der duHi di« .siatii'uoii son der 
Ankann d«r ZQg« t«k'gr'>iiliiKlt in Kfimtuir» ^-fsctit «ird und 
HiiM MM» tbtt Zagtomgrag Itltgnpliiicli «rtheUt 

Achntielie EmriditiiiigHi Mwa Ihb tot taneai aach bei 
einipcn ilvutHi'lien Ei v.nhahnvcrs.iItiinL'i'n V^-^tTiidtn. Jene Ab- 
weicliuni; xom FalitpLioe wurde vi>n eiaem mit ckr B«tii«bs- 
BkUw betnnton Beamtes tokgnpUKh g»- 
mt VtMwInigui dnflm rar m ihn 
Teri«^ midm. Haut« wkleH «teil der dratadM ZognnMir 

auf 'Ininil des Kiifin'iis ii\ lüiuni ibsUml unj^'l^ich i'iiiljichiT uod 
viillki'Umiciier lucli dem Zu^id' Mi viT^iihron ati. Xur bti oifcnt- 
licheu Betrielisutörungen hat uf fruli-p' Vcrliliren 

MiflekragniAB. Ancb in «ulaerordentlielwD FaUea, nonuiBt- 
Weh ia Ki1cgM«iteii, vmn — im eipnca «der in FWnde»- 
Isnil niifit m^-lir n;irh einem beslimiiiten Plane gefalimi 
vcrdi-n liaua, wird der Lauf der ZQg« einer Sirecite Tun «invr 



Hei den aiiH'ricani'-rli.-n H:il,nc-n nfrilcn liu: Jvv'imotivon 
xnm Zwedi Uuer besseren Aasnutzung meist mehrfach beselzL 
Hadtt aidi wpv «farfhehn B«. 
Mi n MOOO km rniett 
«trtM. Du ^jratan eribrdnt «im nOatlndlc« Tfnniraf de« 
Fahrdlenatt« von diT rnfcrrli.illiin^r diT im li,.' Iji r Fahrer 
hat sich bvi Antritt d<'r Fahrt >"ii d>'i:i tt-lnilulühigcn Zu- 
stande der Lacomottre in Qbencagcn, die nCitbigen VorrAthe 
«UMMhawn und bei dicr Baendipnig ^ i'iiat atwaif« Kliigel 
in neUem; im Mirigcii Twiieht «r nur dm ninan VUrdifBsL 
Dir !(• liiT I/in)ii)f)ti*.Ti, ihre Erhaltung in Mliabl. 

f&bi(!«Di Zii:<Uudv, dio Uvberlttbrno; to «Ii« Bei«nte-Wttie- 
Httln Btgl iNMOdH«!! BmhI« «k 

lUvAcfea ItocNHlirbaieteaBf irt iWgm andi in Deataeh- 
InA in dsn letalen Jaiiren tob vencliiadenen Verwaltuni^, ta- 

■mIiI mit piitt'm Erftil|,i'. f iiu'i'fiH.rt unnlrn. Ttj> S\s!i-iu «irJ 
M nne oiuM Zweifel, oanteoüich auch im Vemcbubdieiule noch 



Die AnetlNuv Dienste« wird den LgcomotiTiianonal 
thnnliehst eileiclitert Auf den FdhrersttDdea fladen sieh Sits- 
frelpi;i>ul:fitt<ii , ilif diinii ihre Bi'iiiifHilirliliiiit bin und wieder 
geradeiu abernatcben. Aach in DvuLwhland ist die iifÜUH liU 
gmgß ?aiaehrM, daXs der FOhrer d«B Disoat aMMOd 
ilw« von dM maiflia Bahnmn»ttiu|« nnlhv 
Knft g«MM mta; di» Sfügtiigaihitt, «• tat Fmmri 
«tri, 1A abar waaaalUck «inCMhir tto !■ jUwin. 



D. VsfKhnbAenst. 
• Xma Tnaginaban füg» wird 

r(>r«t'ndi><, ein an der Kopfschwelle der V« 
linilticlii'r bewvgliutier Bauni, mitt4>!a di><i!)«n die Winten «ag«- 
»chMlinii und nach Bedarf br^-liIvuniK^t wi-nli'n. I,ixi>iDi>tiv<- 
bewegt aidi dabei anf eiOMB dem Aufatellglaia istrallslwi Gleis«. 
Ut den VarUm sali aaf «iaigsn grtbarsi 
mal so viel geletsM «Mden ab Mbar mit 
AbetolteB, doch ist b« so lebhaRem Betriebe neben dar iSh- 
iitors«nden ein<i zw^it« I.i>cuniiilivi> vorhandon, die diHi Zu^' vur- 
drQdit Auch ist «s notbwendig, dafs das Breowpersonal von 
«inar diaear Lo«omeliTen «der von einer dritten, t« diamn 
Zwselt eigen« in den Diaut geatalltea Loeonatifa nm Zeit tn 
Zeil iBTaekgehoH wird. In Fdlen, w> aaf laaeke Abwiddang 

des Vi r>vl;i;hL'i ;-i-lüftt'S h>«MniJi>ri?r AVerth zu legen ist, wird die 
Zuiianiii<t>!i-i t.' urig di r Zuge der Verachubstation vorher telegra- 
fibjscli anci - l i^'' , si'dafs die WeicbeMteller schon ror Antunfl 
eiOM Zngt» darflbar oateniiibtat aind, in welch« Gleiaa die ein» 
laiaai Vagan mt Wagengrappan atenlanIbB baban. In 
Deutsehland sind in neuerer Zeit i:if L n.i n mit «linachcni 
Terkebr und weni^ Personal Versuche imt Sta!ii,'v'a nun Schio- 
bcB und Ziehen in?Diadit worden, die jedoch zu einer umfäng- 
UcbsB Terweadnag noch nicht gefttbrt haben. Van sollte die 
TanaA» «eilar «MdabBaB, den wann 4w TaiHbleban mit dar 
Schnbslan^ aach nicht ao Tollkommen ist wie da* Ablanfen 
auf «ineiirter Ebcm, so ist es doch dem Verschieben durch Vor- 
uri'l Ziinii.kliiliroB bedcuteii'l iiUrlej.'i'D und kann, wonn ncüea 
dem Ausziehgleis ein PniaUeigleis varhanden ist, oiiae be- 



Au (Man na «inigar Badanl nn g aind die Fahrkarten 
nicht nnr am BnbnaBbnWw, aandani nnch bei lablveicbaa 
jkgentan m bnban. Ba iat anlar UmaHndaB gMiMb alM Ai- 

Babwlichkeit, aidi die Karte sdum nt Autritt der Reise kaufen 
IB knnneiu Tn RTofaen fttldten, wo neiien den Agenten der 

Bahiif,-*-«-!!»"!!;!!!!-:! l'rivallinil«! aus ileiu lliinilel mit Fahr- 

karten «iiM) ErwerbiHiuclIe machen, wird das mit den VerhAlt- 
ciiecn niebt feckanln Pahlieum aber nicht seiteo AbenrortbeilL 
Auh in ainigtB anianr giUharsn Mdln laden aicb Tarkaaln- 
■Mten fb ESaeababii&brknrten anlharhalb der BahabMb. IT« 
■.'in llpiiiirfnifs d.ifilr rnrlifpt. wi-nlen liicsi" H.nrirhtungen «r- 
weit«rt werden; zu all);i>iuriiier K^nflliiriiu^ liej^t ein Anlaft 
Tor. 

Dia «aMrieaojMb« Ait der Geptekabfertigug iat tna 



nldit aeitan nia 

nct worden. Eint' rr.it i-.ncr Nuinmer und der ll-ist-nimOTfre- 
«lation vensehi 110 lil-cumarkc wird mittels eines Uic.inc-us aß 
das QefiäckstUck grliln^, der Reisende erhllt eine .ähnliche 
Jlarke (Chec), die die gleiche Nunmer trilgt Dafb dies achnetler 
gabt ab Sdiraiben «nd KWban, nntoliegt Irinaa SwaiM» «bar 
Yoraaaaetxnng ist die gritutn Geipidifrenteit, die aaf den 
aroericnniscbt« Bahnen f^wShrt wird. Führt eiu ReiMBder 
mehr als 150 Pfunil ii''[i.'ii:k mit sich, i-v w ril .iii:h :lriilKin gi.-- 
rechnet und gioschrieben. Dw deutschen iuBembahneii wHidea 
anf die Einnabman, die aia nnn di 
okht «baa wnüaian miditaB bdanani 

br Bü» 

üMar. die Jrtrt aiadiigar aind ain in Anaticn. 
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B««olt, SBtiri«kliiae dtr Enltmlbgaitm mA im 
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(lieso JCaTuragel iwpullr &?in ir(lril'>, mnfs »iczwpifoM «erdw. 
Uppen rtppaelt-Verechle'|jpunS'-ii pi wSlirt Jas :<m><rji;aniache Vsp- 
fahren krinen ^Csere« Srhuü als das unsriire: aus der Mit- 
thvUuif «iMT B«ib» ««■ IMd EriUimiH(Mi, die dia ConiniMu« 

Uchkoft M uns prf'fspr tri. 

Eine andere americanisclie Kmr.chtung ist dio üeKirgun(c 
des Reuaepejdcfes nach ond tod der Eisenbahn dareh die Ei- 
prefs-CompagBiti. Dm Biiiriclitaiig hat Iwi dm iMiat aehr 
Mma PniMD dar tM« nd Bwnw tkr aagwi to w i ; «bar 
:it!i»i dii- T.nen <l»r Expr«f» sind niflit nii>dri(r, nnd oft mnft 
man recht lange imrten, bis da» fH'iark in di>r Wohnunir »n- 
kamini Aeihnliehe Eiori^htuDKcn bcsti iirri t>'p<inzoIt »nch in 
DantaUind. Zo ainar V«iaUg«nieiiwrang liagt aber b«i 
i iBWHi ia vaiat gal vBtgMUttM fifoaefakaBwaaao kain Badli^ 
Bif» vor. 

Der Oflti>rvvrlii)hr wicki*lt «ich im grufMU und ganten 
in derselben Weia* ak trft !■ DavtacUaBd. Uli B«Kl«lt|uipi«re 
aiod «tana «anigar mnihivriieh ala dia niarigin. Von «inar 
■IbarBB HMfhailnv daitbar wnd alig«Mlwii, da at aieh flr 

ans nicht dämm handeln Icann, unsere tum Theil auf geseb- 
liclMO Vorschrift«» und internationaleo Vcieinliarungen beruheo- 
den EiiiricUtun^o abiuamlem. 

Im Stüetgntraikahr «airdaa aadi dia aiaarinaniaflian Wagaa 
acbtaebt an^gmitzt, iraü daa intranbanda Vmhdni aM Watt- 
bewerbsrUcksicbten thunlicbst rcrmieden and deshalb aiM glOlM 
Ansaht yoo Canwagea «inge«t«Ut ««rden moli. 



Die BaantagandN im amrienaiatbaa BHobahndieiaU wird 

Vdochiwien Rfliandliabt, im allgreuieinen atur n>rlit -.1 srmi^ 
^halten, wi« bim bei au.s an2une]im»a pllogl In di'n liungiu«, 
den Qfltorabfertigtingwtellen, den Werkstätten wird «onnti^n nicht 
gaaibaitat, Ja aehau am SauHbaad Kachaiitlag dar Dianit «r> 
haUidi aiagwcMidt Tn Bananaamlalv ftUt iMiii «im 

prrifwre Xahl t m I, »MhilL'Pii lus, wopfpi>n dir Kornitlpp in 
der Rfftel .mch Si,niiU>:a goUliii»n »rrdi'n, Klic-tts;i frleidfn die 
Gat«niag«, di« den DurcbganKSverli-lir viTicilti'ln und Uber frr i.'s* 
Strackan iaafan, kain* Uolaibnehuag, wthnod di« iMiu- data 
Lacahtiftiiur dlaiiiiBdan Ottanlt* ■»■iifcm ilBiütilH mdiL 

nua AtMMab fiudm dia Baapndnngaa ia dar gaaaain* 

aebaftticben BeajcbtigiMg (iniger Oilti>nngeD, die twi der Ktaig- 
licboa Eiwnbaho-Dinvtinn in Krfurl mit Mner americaniachen 
■»■ll^ltltltik"'"" h'iijijil Uli' ;ii;si'rr.i.--1<'l n iti-ii. An dii'v 11 Wa>,i'n 
sind di« gewiUtDlKbiHi witlicbeu liaHer beibehalten, aber aoveil 
gekflixt, dafe lia ant ia Wiikaamkatt Man, taami dl« Mar 
dar K«ivlnv süf (u g awi a aaa HaJk aaanaasadfBekt iiL 
Die Vagen liad von Erftart aacii BarKn mit feiaa n ena a g^ 
gesfJiwindiK»''"! '''i:!" joilp SV.runi; l.*ffiril«rt «nd>'ii, was in 
dem ScbluMi; benxlilixti 'lar» i:dc :iuf auiericaniiTln-m Princip 
b«rulM>nit*i Koppluni; bei un» nach und nach «inpfUbrt irerdca 
kOukt«^ AU«rdb«t mtSU» dabei di« VatMhrill dar Betriab^ 
nfduiig, dalk aick di» Momg* i> dawtltv« tiimdir 
onabbiingiger Weia» nflaMi mUndaa htm, ante Jxtit ga- 
aalxt werden. 



Entwicklung der HjrfSenabgaliea und des LotMUweMiit, Mwle 

In den htnfiipoiuiflndien Hnren (Colbergenntbide, BlgenwaUtonuflnde 

and StolpmOnde). 



nad 



Der ümetand, da£t in frOlteren Zaitaa di« 0»taee)ilf«B 
diu bctr«ffi>ndon Stidtan gakflitan, dar Stut gar keinen oder 
docih nnr i^ngea XSnünlk auf dia &tiricUitng dsradben 

hatt.'. i^'. Vi miiinssiini? ppwpBiin, dalk di« HafenTenfaltunp, 
di'^ Hafonal.ijabcn und das L^tsenweaen in den einiolnon 
HMeti im Laufe di>r Jahrhunderte ganz verschie^lrn »ich f-c- 
i(alt«t hat. Oica» Veraobiadeohät bestand bia nin Jahre 1840, 
ii« k e nal a erat Iwavillgt werdasa nadidoB 
oiniu-lnen Rifen als Stialxan stalten in sein 
in v;«nii Verw«Itnri>r flUTiinninion hatte. 

In (""lli'-rf.'*) »ar «Im l'nterhaltunR des Hafen« den 
llafenherten und im beaaoderen dem Hafenpnmaor onlar* 
ataUL Zo dem ObÜflgeoheitea daa letatem gdiiMa dl» Sarga 
für die hanliohe Instand haltnng des Hafens insoweit dto Hafen- 
(Hnkllnfle darn ««isrnlchten, «rhatt« dio von den ein- und atis- 
f.'i-l.i-iii|i r. ■^-'lufTi-n, Wjin-n nnd OOtem zu iThr4» rid> n llaf? 1x7- 
fällu XU U'fi'rhncn uitd dio Hafanbaulnaae zu fahren. Das geaante 
SchiffahrtDvvtsen itand 
ata 

r-Vogt, nad awir ia mIihii lüt ak 





und dar Htfenpedeil, dem tugleioli 
unter dem HifcnjaBiiiaei' dia iwikipkt flkar dia HaiiBanligai 
oblaß. Der SebHhniaider katle nnler anderem andk daa Kbi> 

ziehen und AbliffiTn dfr vnii dem Ilafenpronwir l)^^rechnote1l 
Hafonalipita-u an di«' liafenka^ zu besorf^en. Der Vogt 
und d<>r Pedell halti^n Oienstwohnoag, eisterer in dem Vogtei- 
hanae, den jetsigeB Haffabaninapeetiooigebtode, 
diNB FgdaOhame, dtm Jaliigea HafimtiaiilmraN. To : 
Zeiten «chan •«•arrn durch U'sondorc OrlmiriL'i ii di'^ Dional« 
Obliegenheiten dieser Beamten, t-twnso dio von den Sclüfran 
fOr die Benutzung der Ilafenanlagen und fDr sonstige Hdlfa- 
leiatungea an sabknden Abfab«n garogalt Di« den Sciiiff» 

von Rnderani bedientaa Boola den Sdiülkn aalgegcnfuhr, 
ihnen, falle ne nicht in den Hafen einlaufen wollten oder 

konnten, d.-n Aiil;-^.'|jlati auf d-r Re-^df miwi.'s, iindi rrifallü 

ai« aber in den Halen einiot«4« und aie am BohJwerke an- 

anf die Reede gwaiiiak entweder 
Ait mifik der Segel, oder bei widrigem Winde durch Bu^ 

»iren oder Warf« !.. !IiHt<> das ankijm!ii"rido Si liiiT ili.' Kiifi^n- 
dinme eireiobt, so wuid« ihm Tom dort liegionden Boote die 
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tu anf den Httwidiwiu in dm Htfan UnoiDgeBogaii. leg i 
ito WiBilhiiilr w dwr WalBmUliiiluiy, Olwr mMi» im Schiff I 
■fahl Uttfllimcliviiiunen koimte, w winde du Schiff, AiHs ' 
Min Tiefgug nicht zu grola mr, mittels der auf dem | 
Ilafendamra etahawlam Wiida Unt die üvliefc UDiNg> 
geMgen. I 

"Wie M «ieiea dentahe» Sedillim £e m der Hflndung 
dM Bita» UkfeM Orlnlnft koiiwes mit dem Hamen 
„VOnde'* headehnet wM, lo ninte anoh lüer aobim im 
dii-s Uhr 1000 dfir Ort tnf der <>sU<<itn der Per!tant(?ni(ln- I 
dung den Namen ,dle HBüde*. Dn die BewoUnor von 
■Um her hniptilaUiok riwhcr, SchilTor und B<v>t8l«(itc 
«■NU, ■• Ulff» fUM «m aeUiat, dab sie aich üwtUch Mir 
Veffiuli(iiB|^ der Tjetuwidieiiahi aigneleiif und aa batla aicli 

(lif> Vprpflirhtnnt; hcra'isurtiüiiot, (Urs ]iMi< auf Jcr Mrinilr 
Vorhiiuil<"ni- Ki^clu'm eine ri'i-suii iiir Verrithtiifif; der üieiiiito 
als Ruderer l>eini Au»- und Kiiiliriiipen der S<'liilTe stellen I 
nable, wilinmd di« SdüRcr and Sooteleule cur UOlfeieiatung 1 
der BMBt am Bohl werk bereit «ein molUan. Da dieaar 
Teqpflichtung aber nach und noch immer saumseliger ruiL'h- I 
gekommen wurde, so sah der Rath von Coltcrp sich ^v- 
nüthi.ct, die alte Onlmini-' rir.rr 1 ii.iivhsieht zu unt^irzioiii^n 
und unter dem 19. Auguat lHiid eine neue lioUenordnung 
n «luNia, die mter des 14. Aagn^t 1717 ak BeglHMat 
Ut den HagiMiat von Colberg too ESnig Madridi VDbelm 
geneiwitigt winde. (Haa Miadanehilft damlbaB befindet aleh 
in Xmidauaicli ftdlanlaiiia & 1S4 anf dam MagietoalaandiiT 
in (kUmg.) 

Dtow Vererdamig enllillt in 30 Faragnpben T«fw 
ioliülM Ober da» Lotoeaweaea und tber die au ent- 
richtenden Leteengeibahnn, dann fOr dfe Kemtaift der dtp 

malipon VorhältiiisBO wiwiitlielisle R stitniimnj.'i n fotgciido 
sind: £s werden die den Münder Einw.ihnorn \-'m alters her 
flWifl I pilfl ilin Tcrpflichtungen zur Gesteltuiii; vou Mannschaften 
TOB Mnam ciBceeobOrit Wenn ein Schiff bei Unwetter etn» 
kntai wfll, lurt der Fadell die I/eote neh dem BoUwerk 
ztir HQirvk'iiituug iu)«mnien?.uniVti , il 'r Mn-i irr-V ifTt mnU 
hierbei zupeijcn »ein und iiuf Onln.iiii.' Iialtun, Der Ltjtist; i 
soll die Reede flcif&ig untcn-uihen und den SchUTcm die 
Tiefe auf derselben angeben. Die Scliülier aelbat aber aallen 
den LoMcn den Tistgag ikrea Schifte und ob daiaetbe 
einen hAngcmlcn oder geraden Kid hat, anKebcn. Der Lotee 
mit seinen Leuten ist dorn MOnder-Yogl untcrKtellt, er soll 
mit den andern Fisehem l'.i 'lilwerk anwi ■ieml win. 

Schiffe, welche ausgehen wollen, sollen sich zeitig, wenig- 
ateaa abends volar, bei dem Vogt und den Lolaen aeldea. 
Die BMw dar in aaUandcn LotaeagaUllirai AAtat liab 
dwib aaoli der Beacballknbeit de* KTettm, HMÜa nadt der 

OHUka das Schür«. theiU mieli der Enlfenuinj»- vom n.if. ii, 
indem hierbei <lic Uinnemii'.Hin von der Aw;Viiiv(-cK! unler- 
Bchioden wird. Erelere geht bis 10 Kalx'llängen in See 
liinetn, letatai« iat Ina 1 Meile nm Lande eDtfcnil. Oa- 
Vahren werden gaaaUt: für das Bn- ttnd Anabriagao der 
SchifTe diircli dea lots.:<n, fOr •lai' Festkgan das BcllillM an j 
das Kuhlwerk, fQr das Kinwiuilen, Kiniiebea, für das Ein- I 
bozw. AiiKbugsin<n mit oder ohne Wnrfookcr, für da» Ab- 
winden des Schiffes, wenn es grundfest gewocdon, fttr das 
Binfibenielien deaedben fltar «int Baadhaaft mlttala das 
Bsfantanea too der Winde aaif den Halandanm, oder aiittala 



einea Aokartauea Ton der Ankerwinde. Bemerlnnawerth 

gen; nie aeigen, wakdMn 8aMiadiglMil(A in Mmmt ZtMas 

das !!!»• «ad Aualaufim der Sditflti auegceoUt wann. IMo 

Abgaben richteten siLh hieit-ei nicht alN in narli i|.?t (;i-.ir«e 
der ScihilTe, sondern auch nadi der Tiefe, welche daA SchilT 
mit seinem Kiel beim relj«niieheii aber die Sandbank ein- 
aelmaidaL Bs bcMldt i. & ein Schill Ton 20 Ma 80 laat 
Oifibe 1 edar 9 Thaler, Je nachdem aa oder 1 fteb tief 

in iii' Sandtank ein-. iiii> ;il' t. S-jhifTe von 40 big 00 laat 
ürcrsc zahlen in den erwkhnten Füllen 1',, bis 2'/j Thaler. 
Bei noc^h gi-üfM^ren Schiffen entscheidet Ober die UChe der 
Abgabe der Vogt oder der Hafenhair. Dunit etaa ^aieit- 
nllh^ VerUteHnng der Qelder unter die üieibar atatHhidn, 

sill ilae Luls/'ti- n:i<l Bolilwerkvj;i4:! in .'trR' S;«r' ilchse go- 
than und von Zeit zu Zeit filoiclimnfHi^ verthoUt werden, 
üer Mander-Vogt, ebenso der l'edell erhält von jedem ans- 
laafenden Schiffe je nach der OiObe deeaelben eine beatiiamtn 
OeMhr. Den Lotaen sind seine OebOhren von dem SeUMr ao- 
gioidi oder S[iAtcstcnK den folgenden Tag nach dem Einbringen 
des Schiffes in Jen Hafen lu entrichten, will aber das Schiff aus- 
Rehen, sjiijleu li l»:! •1..t .^nzeice hierilticr r.lir .siväteetens tei 
dem Ausbringen des Schiffes. — Ancb Ober das Verhallen dea 
Bdina im fiafta beelefaea Voraobriften. Ma« einkonuaand« 
ScMff hat el«h aogMoh hat den lieant und bd dam Pro- 
visor an aatlden und d«« Fab vonnlegan. Der Togt nad 

die Filoten haUm S' hifTer Ijieraiif aufmrrkKim zu 

machen. Beror die Waren peliischt oder >;eladen werden, ist 
dem rathenden Provisor ein genaues VerzeichnilA derselben 
müsutbeO«». Ohoa fteiieHel (d. h. Nachweia. dalb alle Oa- 
bBbren beaalilt sind) aoll halD SehilT aoagefaen. In den 
lUuBem der MQnde sollen keine Güter iiii iI tli !■ irt «■■rJen. 
ItezOglieh der sonstigen Beamten sind ebenfalls Anweisungen 
vorhanden. Die Korn- und Salzmessor erhalten beatinOBlB 
OebOhren. Weder der UOnder-Vogt, noch der QaliBaawr, 
Booh der Pedell, noch sonst jemand darf Sali annehnften 

ifb.T fuplern, Der .'J.il:"*! Im'!!»-!-. 'Ii ni luii'h l. ^timmto lio- 
bühron zui-t<-lien, 'larf nienuinileiu öaU zuuiesson lasa-i'n, der 
nicht die S'Qken - Gerechtigkeit besitzt. (Schon lange vor dem 
Anfiutg nnaetes Jahrtanaenda wurde bei Colheig aua den 
SodivMlieB anf den heUea Ofna dar Fenaala SaJa gewtlea 
und zu Lende und an WasMr in feriM Gegenden verschickt. 
Anf den Soolquellon und dem Seehafen beruht von alters her 
der Wohlstand tind ili'.' H- il ' itunj; von l.'ollierg, und wenn 
auch mit dem Abbruch der tiradirwerke im Jalire ISGO die 
Sdiae «tamaasn U, aa -wM die aeeh kumr an dar 
Bida hvvGiiignidalade oder in neuerer Utt aa iMaa 
SteDen erhehtte Soela rar Bereitung von haUkittHgea Soel- 

bäiiiTn l'-'niitzt uml virsiluini (VIKctv,* als Badeort den 
grof^n Vgrzug. dai* h:er .See- und natürhchc Soolbftder zu- 
gleich geboten werden.) Ks ist auch das Ausschiffen ge- 
wiaaer Waren ohne Brlaubnilit dea Bathea verbotea, s. B. 
Masten, Hopite, Zinn, Kapl^, Beden, Butter, Hunnal, 
Och^a,. K.':o usw. — Der Mrir.ii.T- Vn|,rt hat dio Stollen 
anzugel^n, v;o lialia-st ■! r.-i. ht oUt gekJon werden soll. 
Der Vogt, der redell und der Zimmermeistcr sollen alle 
acht T^ die MOndar Vogtei und die BafenboUwerke ba- 
aioMign nad atwaigB Sehlden noMaettig aBiiigea. Anoh 
aoll dar Vt^ lleilkig Anfsiofct «her die HalhBarboitaleata 
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Um. — üBlmiimt M amh «Im BMUnunng in im Vitt- 

lomtnt Vber H*reD-8dinMMa(||*Mer. "Wni ein CoRiHrger Bttf- 

p< r ein Schirr in; Haff'ii i.tV«ii>'h. t^j s.i'l ir, In'vi r ili-r Ki<-I 
gelegt virü, einen kür|i«rlichcn Eid IciiiteD, dafs dl8 äc'tiiff 
sechs Jahn lang bei der Stadt rerbleibca and aioht ver- 
iuTaart «erd«. An Hafen -SoUlIUiaugalderB wmm im nt- 
rtehla: von 80 Mt 100 Iialaii 6 Tluler 9i 8gr., toh SO 

hh "0 Iji.>li n 1 Tl'.iil. r. iii;Fr'r :,0 LasInMi his 3 TlHlar. 
Jilirlk-h xweimal iMilItu ilw iMflmi.^r-Vogt dr-n Fiaohem dw 
Se^omont Torle«en. 

DkMM BaglMtMt Ui«b Us nmi Jakra 1746 ia Mtuag^ 
dum «ad« nH Kflalg^ichar OMilniigMBg «in bmmt Lotsan- 
tarif eriaasen, der jedodi wegen Oimdhttlldigkeit bald aofaCT 
Anwendnnf; kam, Tielmehr wniden die OehOhron zicinlich 
willkürlich naeh Arionhiuiif,' des Si'plfrliauHfn crhi^l-Ti, ISics 
TOaiUaliite den Jta^patrat im Ja]u« 1820 einen andern Tarif 
w «Mwotat, der wmu akU ganihntgt int, mhIi dem aber 
die Oe Mtt m «iliotai midn. Deradbe eottUt ia 48 Kot- 
aiem die OebOhmeUte, «rieh« tob fkemden io«l« von 
pmbisL-hon und ]Tivih>rirl<'n .Scliin'i.-n ihmI vmi B.it.Ti 

SU entrichten iind, und zeriUUt ii) fulgvndo udit AhUK-ihiiipm. 
A. Schiffs- Voye (Voyo beilcutat hier die Ein- und Ausfahrt 
dee Loteenbootee;. MJtaig Tentabt bu unter der Vcgre ebi 
von dem ScMflbr dem Lotaen beim JSm- oder Anebringen 

des Schiffes veral>r«'inht<'s Oi-iilir-nV. D'T I^atsi^ lirinf;! tli^m 
ScIüHcr tU» on«1<; WiUkoinnirn imJ ilrn lolzl. ji AI», liictls- 
grufH T»in Fcstlttndo, und hm ilii'sn'i- Oelctfenhoit »itU di« 
ViQr« gqgebea. Die SctailTarojre iai tob der Orebo dee 
ScIiillM uuMytagiK, eie ist eiM einliMlM, mm das LoMd- 
bot mit 4 Ifnm, eine doppelte, wenn e» mit 8 Kanil besetit 
ist, wird nodi ein zweites Boot gebraucht, lo ist ee eine 
Xelmnv.iyp usw. (.I.nzt ist ilas Annclimi'n drr Voye untar- 
eegt.) B. Uafenleine. Die Lotaen aind Terffliobtel, beni 
IBüTmIIii das Seirfibe entweder in den «■ der Spttddete 
lltgend» Beete oder lof den Heftmdiwm die Leine nm 
BimUheB dee Bdiilfoe bereit tu bellen. C. Lotsen -Coai- 
mendeur-Vcyr, I), I,..tv nvnyo, E. PodrllvMy,. Hi.'r'ilr Fiiid 
liMtimmte Ochi\iirvnBJitzo tcstgoatellt F. ItohlwerkBprolJ wird 
nur geoalllt, wenn sich anstatt der Lotsen andere (ünwohneg- 
der Hflnda am Uafeu eiuBndan and auf Verlangen dee Soluf- 
tan das Schiff einsiebeL Ou OeM wiid dann eoibrt uMir 
(lii> Tlnlf-itiiannüi-haft verthoilt. (K die Rtscdi-fraclit. Sie bo- 
zii'ht .tidi auf das I^dulfn uiul I/iscben auf dar Kii^li- initlds 
<1lt Leichtra-fiihreouge. Hierfür ist keino IioMinderc Oeblllir 
feetgeietst, da ee jedem Sdiiller aberlaasea ist, eidi di« 
■Htbigen XWdiiaoaiB m adedma. B. KdalaalUnar. Oieta 
lahkn an die beiden lltaaten Lötsearadanr eins bceondcro 
Gebühr. — Aufser diesem bestand nooh ein nw acht Pm- 
gmphen tMithultnmlfs Hoglement Ober das Verhulten dor 
SohUTer im Hafen vom 21. Aitgusl 1831; es war von 
den Aelteetm dee Se gW h su ses «beiditUeh sehr kani ab- 

pefiifst 

In dem liuft.ii v.m KOgenwaldermttndo Umstanden 
zwar Steinten Tom 12. }iiri lii62, aber eine Lotsenordnung 
enihielleB sie nicht, weil eigeniliclM angcateUle Loteen aioht 

Bewohoom drr MOnde> der R«ihe nach versehen. Für dln 
Verwaltung und Untetrhaltung des Uafena beetand eina 



I IS. FAmar 1770 wurde von der KOnigKelMB Kammer in 

S!r!tin •.';n Ri-i;Ioroi:'nt hi'stfliiet, wclch''s Von^rhiiftm Ober 
I da» Vurhalten der Einwohner der MOndo und einen Lotaen- 
larif enthielt Die SAtzo in demselben waren aber sehr mir 
bestimmt and niadng, aodaiä aia nielit asfewendet wwden, 
Tidmelir wmden die OeMHmn, •wie es aohdirt, fsni naeli 
Willkür prhnl,™. Im .s,-|.t..n,l-.- Is37 w ir l- v„:i .h-m Ma- 
petrat der Kiilwurf f-ine» Tanl.s för die llaleiiabgabcn auf- 
gestellt; dfinftt» ist swar nisM bsaWigt, doch aber ist aadi 

Ihn crli'iU'ii »'nfrlon. 

In di.-ni Halen von StolpmOnde wurden die llafcnab- 
{ galon nach einem Tarif vom Jslue IGOl erhoben, der ein 
Chaos von Situn enthielt, nsdi wslehan wn jeder einielnen 
Vars eme beaonders 8dnflbab|mbe, bald naoli Pftmdent bald 

nach Stüi'krr. odi^r ntirl-. drm W.rtlu^ entrifht.^t wiTilcn 
mufsti', iv...Uira di.' Krhi-liiini; ilcr Si:liifr>Ui*lgelder mit den 
grSfslr-n K<liwi<Tig- und vrciiläuflKkt-itcn sowohl fDr den 
Sohiffer, als such fOr die BebOrdo, vcrbnnden wer. Da dar 
Balba alt dar Z(H ealir TCrflaeble, aad die Sdrifl» nieiit 
einlaufen konnten, sondern auf der Reede lOechen und laden 
inufsten. so wunJo vom Jahre 1752 ab nur die llilfte der 
Tarifsfitze \".n 101.11 ('rh<'l«n, woliei überd:r-s zii'ii.l.i.h '.viU- 
küriirh verfalirtsn wurde. Dies veranlafste den Magiatral, 
unter dem 29. )nai 1818 eisen nenen ünif arit Leteea- 
ordnung aufnuteilen, aacb watoiwi el ^ah er aioht 
genehmigt ist, die eigenflielicn LotoengebfllureB aaeli dar 
IJfOfoe der Snhiffe bezahlt wurden. 

In den altpreafsisohea Htfen fiud den fosunerealMn 
BSfea gegeaUier eine dalhebere EMebungeart etatt, alailicli 
nur nach der Or^Jf«« und niK'h d'T ,\rl il. r R- Uilung, ob 
mit Waren oder mit Ballast. In ViUnn zahlte jedes Scliiff 
elme Unterschied der Nation fUr die Commerzlast der 
Amaterdaaier Last » dem Gewicht von BOVi BarUaer Schef- 
lA — 4590 Beriiaer PItaad) beim BhdMlbn and eheaeo beim 
Auslaufen •/,. Thal'T, wenn e« Hallai>t hatte, dio HAlfte 
hiwon. Frfniil>' S<hilTr tihlli^n atifsrrdimi noch ' „ Thaler, 
Btigeiuinnte* Flagjjengelil. In Kijnigsherg wnrtn <lie Sllti« 
■/t besw, Thaler, ohne L'ntenchied, ob os eich um 
Itaade eder va mmu laadaiii^ lüigi iMt 

diaa fDr twadaalbig, waQ eo dar Ysiftato aiit ikaaid« 
Kstionan nicht ersdrsstt wuide^ 

Diese, nbrigi-n» auch noch in anderen Otieeehifen rtt- 
faaadane, nagleichBiiUBS QsalsltBaR dsr Hsfsntsnfa and dar 

L utt an rn dnaagea war Ar daa Sofaiflblirt Inifaende FabKcnm 

im hBchsten Grado l.'t.stif:. im;! es »mrde zu Anfanp unseres 
Jahrhunderts aiia fant alltui Häfen der Monarcihie der Wunsch 
' nach Beaeitigiing dieser Cebdstinde auagi«{>r(x:)ieii. Seitens 
I der StaalsMgieruag wudaa die einialnan Hafenstädte ver- 
I anlaftt, EatwUrfe sn nenen Tarifen snftostellen. Dabei soUte 

auf ein Kleichn;Hr''ipes Mn.?.ti;r iiml, vrcr.n irir-ml 
auch auf eine pleiLhmitl-iii;ii J><iniiLru!ii; und Ai>tulunf: ilur 
I einzelneu TanfsUtze Dodacht i^nommen und namentlich 
lolgende ücmchtspnnkte besohlst «erden: a) Schiffe, welohe 
w die Heede beendiea, slso die eigsntlishen Hstasnstsltan 
nicht benutzen. Diese wOnlen nur sn thsilweisstt Bafonab- 
gaben heianxuxiehen sein, b) Sothhafansr. Diesen wUnle 
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■MlMDd« SohiSö. d) BMtiaunuiigea Ob« dk AligslMn hia- 
atehOkh im Daft^ im Babatn« te SeUflk, a. k -rai 
VllollMl Shfge dar Belastung die roUe Abgabe zn nhlan 
iat; ob, irie es mehrfach vor^schlagen, ein ^kihiS, welch«* 
n<jch nicht ' , ^üiifr I.,u<iuiiK«nhi(^keit eingenommen hat, als 
lttbaUa«l«ies anuuelten ist, oder ob, wie w in einigeii UUen 
4ir Mt M, SeUgb att mter «Is 5 Lut «« voUe Ahgabe 
iilita Müln. •) Pthtttiflip'ff dwr ohilirinriiolniii vnd 
Ilnditeheo Schiffe. Hierin h««tantlen in den eiiueluen Blfen 

Sf'tir ^'1- r^c I'r.i;li'i 'müir«itki':(''ii, ?) Erlii'SiiiiiK-sweisie, ob die 
Atf^ben Ijoim Eingehen «Icr Ausgubfn ilcr Siliifli; zu zahlen 
Bind, g] Befjreinog der Schiffe Ton Abga^H-u. In V. ri-iniguiVf 
der haUeagMäum und der aUgemsinen Uafonabgabeo tu 
«teer einaigiiii Aligibe, und iwir llnilioh ■wie bei den pntiAi- 

tdbm nsfon allf'in nur mrh tlfr ljili]ii;:,'-=.r.ihipk'^it il^r Schiffe. 
{) AnMolliimr i1"r I/ir.^i-» auf fi.->tn iltlunc;. kl NoL^-nab- 
paVon 2, n. für KicIhMli ii. I)i<> Tiirifsfilzo .villli-n «o nonnirt 
werden, daiii dufOr dio Ha/«iiankg«n UDterbolleii werden 
konatan, aadeneito aolllni ate aber auch niohl m hodi «ich 
stellen, dafs Handel lind SchjfTafart nidit danutter leide. — 
In i\<ii hintt^rpommerschen Ilafen wurde von den Schiffen 
auch oiu Ann(>npeld zum Ih'^t.'ii dc-r Btiidti.s<hen Anrn n 
«rbobto. Dieae eelir eile tUnrichtung diente frflber ziir . 
U alenHü TOg fremder «ritnuddar oder ■ooit DoUletdender 
SchiflUatita. Dn AnmtgM aoUto nnmehr ibgieaohiiirt 
werden, weil ea jatefiUa mfaeaend ondiian, ton Frsii- 
4eo elM Alipite nm haelM ^Mliwfcw Anailtim m «p- 
Mueul« 

Is Bof dw Bnd, dab ■II« BamflluiiiKeii mr Er> 

reiehiinF; de.i pfcvdngclital Zidei erfolgjoe Ueiben mufsten, j 
CO lan^ die Häfen im Beailx der einxelnen StMto rerblicbon; ' 
erat Btebdeiii sio nl»Ti|;i-lj<»n waivn, wa-^ lifi den hiiiVii>i'iii- 
■MMShu Bafon in den SOer Jahren ge«chab, konnUin nach 
jeder lüahlmig bhi aiahalffiai» ABordimiigMi gatnüni Warden. 
Zmilchst BoUteo in den Matarpii— aMrhna BUte cur Ab- 
atellmig des bisherigen LotaenimweBena and sur BnflÜmiog 
einfs g>'<ii-Jtiet.'n I/;.tHiTiw>'si'ns qnaliflcir'.e l^i^nte angestellt 
werden, und swar in jodem Hafen ein Oberlotae mit 250 | 
Thahr Othatt, sirat Saalotecn mit »wunmen 168 Tbaler ! 
eühall, anlmdaM mm für BaUenidaNr 180 Ttadar an- 
geaetit TU» Oewahrang dieeer Gelder aoa der Staattkaaie 
•wnnle j-xl.ieli nieht i,'eiM'huiii;t, viidnudir MÜtri. '!i., ll-2n 
von den ScliilTi'n als I,i.l.>«'iigild neli.'n den (ibrigin HatVii- 
»bgalion aufgebracht wenkii, Hieqfegen wurden wichtige 
Bedenken erhoben. Die Bchiftahrt war nicht imatande, 
aaben den aanatigm Abgaben auch Dooh die Lotanii^der 
XU entrichten. Es erschien deshalb nothwendig, dafs der 
Staat bei einem anRomofwen niedrig gefttellten l/ttsentarif 
einen Tbeil der Kosten des I/>tsenwe»er>» sellixt Oliemehmc, 
imnal er bereit war, im aUgenwin«« Inteiaeee der ScbiflUui 
«d d« Haadda Oa bedea teilen Kaalaa dar toat a a d aa m mg 
od IMathalmv dar HUen, dio ohnehin nicht durch die I 
Bitfenehtnahnen gedeckt werden konnten, zn Obornebmen. — | 
Die Verkehrs- p.instii^n VcrhSllriis.se in •■inzelnen 

Btfen, dio boi Aufstellung einen Tarifea nicht unbetUckatcb.' 
tigt bMbea koantan, ergeben aidi aaa UgaaideB Smitte- 
hntfa: I> den Jahna 1831 Mb 183« betrag dar Terhahr 
aa eis- aad auagehandan SeUHan und Booten durahaobaittUeli 
Ar daa Jahr: 
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An Hau- mid rnliThnUungsk<»teii sind von don Stildien 
jährlich im HurdiBchnitt verwcndi-t worden: in Oelberg in 
den Jahian 177« bia 180fi — l&OO Thaler, wn 1830 bis 
1S3B — IdOa Thaler; in MganwaMerBiflnda von 1816 bin 
lfi21 — 19te Thaler. vnn l-*.-!! bis S:!0 Th.ilfr; 

in Stolpmande vnu 1704 Us ISls —271 Tlialw. «.^linMui 
dicMT Zeit geliört/i der grTittte Theil der linken S«-it<> de.« 
Hafen* dem Staate, ron 1S27 bi* 18S2 —67» Ibalcr. An 
ZaUan «aren üt den aadia Jahtm <n» 1881 Ma 1886 
dnichschniltlicb fflr das Jahr einj;t^ngcn: in Colbeig 18880 
Thaler, in KOgenwaldermOjide ö!>:{7 Thaler, in Stolpaitada 
l.'.SJH Tlialer. 

Hachdom aoa die Hifen in da» Eigonlliuai da* Staalaa 
flbeigagaiigsa vaitm, eiaidilaB anniicliat dar AUariiBdialB 

lafs vom 21. October IHIO, Victreffend die Hafentarife f15r 
die j^«mmers(lien Hafen und BinnenBewUsser, niinlich: 
jii II.it<'i>i.-<'Mti>rir für .SwinemQnde und Abgaben flkT da« Be- 
fahren der I'ocne, Swine, Dierenow aad dat graben und 
dea Ueiaea Brfba. b) Biafhagddlarif für Bbalaond, IDr 
Greifawald, d) fOr Wolgast, e) filr Barth, f) Tarif daa in 
Stralsund, AVolfrast und Greifswald lu erhebenden Tiefipddea, 
g) Tarif für die fieböhren der Lotsen in den (iijwäi<-iera 
awiachen Pomnem und BOgen, b) deagleiolien auf dea Bia* 
nangvwiaaeni iviaalin SMIia aiid 4«i IHBtnsaa te Baria« 
und Peana, i) Hafwigaldtartf Uhr O Mh wg a r aittnde mit Anhang, 
enffaaltend Abgaben für beaondere AneCalton, k) deagletchen 
fOr Slr.linillnili' und 1) de^f.-leiehi'n fflr Mn- :i ililr-riiinnde. - 
Die drei letJtten Tarife, also fOr dio hinteriKiminersclien Hkfon, 
«timinen miteinander flberein aad «nliialicn unter A. dan 
Balaagald und in eänam Aahaaga vatar B. Viatedagageld, 
C. Knhngeld, D. LotaengeMbren and atdherdem fflr den 

IBhfen Rnprimwaldernitlnie E. ürncfcenseld. 

Das Hafenci>ld (A) winl nach der GWVfse deit Schiffe« 
iSchiffsUitt) und nach <lcr Art dar BaMnng, ob mit Waren 
oder mit Ballaat, benhU uad twar aevobl beim Einguga 
ab auch beim Anaßsnf^. Ba bettigt fflr jede SohitflUaat mit 
Wan n ly<!aijen 10 Siltw^rgTMS'^h-'n. in Balla-<t .'> SiIb«rgro8chen. 
Da« WinlerEugCjip.-l«! (Bi wird von diMi im Winterhafen Qber- 
wintcmtlcn Schiffen bcialdt. Krahngcld iC) wird für dis 
Benutsnng dea hBlxenien, den Zwecken de» Hatabaaea 
d i ei iHB den Knhnea cntnchteft. Hieben wird aar ivaalg Oa* 
brauch gemacht, da die Schiffe ihr eipio* Hebezeue go- 
brauohen. l/otiengebnhren (Dl. Filr das Ein- und Aus- 
brini^i'n iler S< liifle in deo Hafen und auf dio Heede durch 
die Loteea werden keine GeiriUncn eriwban, da dieaelbea 
bereite in dem Eategrid mft eiabagiMha Riad. Fi» fflr ba- 
■aadare, auf Verlangen dee Schiffers goleisteto Dienste werden 
OablUiran eiiioben, ntalich: fOr Bngmren, Warpen, Ein* 
«iadea, Baiiahan, Batgea ton Aahwa, Ar «iaa baaaata« 
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Fahrt mit c;ti'':n Ri- te .Tis il rn Ilaf n mu h A-rn ilriiifscn 
liegcnJen Sdiifl', lür Bcjiloituiii; ciiira Schiffes fllir die Uuede 
hinaua, sorcrn der Lotse ohne Schuld lAngcr als 21 Stunden 
auf dm Sdiilb Twrweilsn ■nJb. Ib Bagenwnldemibid« «iid 
BrfhilMi^eM Ar in Ocilbwii dor FkntilliHloko triwbvB. 

In dpr Abüinht, auf eine Ht'lfbung; d«- Krislciiw liifriihrt 
in iltT OHtsfü; hiiuuwirkfri, wurde duali AUcrlnViistun Krlafs 
vom 311. Mm 1H4.3 d<;ii SofwliifTw» von 25 Laut TniKfahip- 
koit and wenigor bei üntndttnng gMriiMr HaCaaahgnben 
täaa EimÜUiaiif Ut Mif dm dtittea Thail dn tuiUUigm 
Betnges bewilligt Diese Beraraugang hat jadooh n mnohew 
Beadiwerden VennluMnig ReReben. — Dm den Ertn^ ang 
d<'n Si-lüffahrts- und HafeiiubK-ali-'n sint» in TriH r")i:Hiiiif 
nuDg tu bringen mit den UoterliaitungakoMen, wclubo die 
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Tea viakn Seiten mr der Vnnaeh aMh lUaiehtenag 
des in den Provinzen Prenbea und Pem aie i B bestehenden 

LotonnmaSH ai:B{:,''pi^|>rr.>:'ii<'n. Von d<?r VirrpHichtuni^ 2vit 
Annahme eiaee Lotsen beim Kin- und Aub^nrct' waren 
nAnilivli nur dMyenigen Sdiitfie bnfivit, vrelcho l<Hjiglich der 
KOatanachiiMut dieaan and «na OrSTse von 16 Laat aad 
teantv benftao, and «in« allgemrine Bagalonf dieaer Saob« 

fiele liah iropcn der Srtlichi-n V<Tw;hi''d('nh''i(fri in ilyn einzel- 
nen Blfen nicht vornehmen. DoHlialb 'nurkn durch Ueactz 
vom 9. Marx isr>,t die IkzirkstegierunKon in I'reufspn und 
Fonunera «ulalitigt, duioh poUteiliobe Verardnunfen feet- 
nataBeB, in wdeben FUlen dar SehHfcr eieh ataaa Lotami 
bedienen mOaw. In den hintcrpomnertclMn WUm waida 
eine Erieichteruni; des Lotsonzwanp's nicht eiogeRlhft. vreil 
in ihnen die Tiefen sowie die Itichtiing der nur cchnuüen 
Bngangifehfwaaaer und die KttstenatrSmaag je nach dem 
WaeiMl daa Vlndei wd dea WaHeia an aehr «ad n kMf 
dar TarfManac «rtitwoffn alad, nvm dw SoÜllMr dea 
aaHaamendan BeUflba feeiaa Kenntnlb haben kUB und daher 
der Ufilfo eine« Loti<cn, der mit dioeen Terhiltniswn vit- 
tnot sein mufa, unbedingt bedarf, um Schiff und Mannschaft 
W UagtOokattUan ni svhntzco, Beschädigungen der Hafaa- 
aredta dwoh Qageoetobea au verhOtan und Yerkehntoakonggn, 
vdcbe dnroh daa Sinken von Sohäfcn in lUirwaaaer eit- 
sti hi :i X'rti ri, /.ii v. ncuMden. — Wenn »ueh infolge do» 
Tom Stiuito in Au«(üiini)ig gubrachtfn Ausbau«» der hinter- 
pofflnienschcn liäfon die Tiefen in dum Eingnngafahrwataer 
aioli aUaiftUiah beaaerten, ao mulatan doch bauBg aodi, «ia 
aa hvliar geeohaheBf ft^hiiBt^ anf dar Heede blaibaB nad doct 
Udon und Infu^hi^n. zumal der TinfRang der SchilTe immer 
grOfKT »unlij. AiiB dio(<<^ni Onmdo wurden vielfach Antrii^ 
gaateUt, die Hnfeiiat>|k'iil"' für diix» Schiffe zu ermafKigen. 
In Jahre 1800 botnagen die Tiefen im Seagatt in Colberg 
Ift hta U fad, «Uier Inaalan Utr BeUHt von IM tia 



200 I>ast mit voller Ijidnni; einhufon; in R!lcrfiiwnl<lirnirmd<' 
dagegen, wo die Tiefen nur {»';', bi« 10 Kufs li> tni;;i*n. war 
diea nnr bei Schiffen von SO bia dO Last der KaII, in 
StoIpnOnda aber, wo die Tieft atgw mr ?■/* Foia betmy, 
maMen die SohHto Mwriuwpt anf der Baada mhlaihan. 
Declmlli wurde für di'n StiilpmAndor Hafen im Jahre 1802 
zutiiw list Hilf ftlnf .Iiihn:' eine Erlcichteruni! dahingehend ein- 
i;:i'filhrl. d.if» für ilie auf iler Reode lüscbenden und ladenden 
Schiffe nur der im Tarif vom Jahra 1840 enthalMnan 
auaa XU entrichten war. Mach Ahtauf der fltaf Jahn haKn 
aiek die VeiMUtaine no gebctsert, daf« hctoa Yaranhaanaf 
TOriaif, die VerpOnMiRtin? de« niHrippren Tarife« von neuem 
an bcwilliiri I Im l.iiii" l>ii:; rrfi/ti'' '-ino Horah^-otiunp 
der HafoogebOhron filr die iiUen von Swinemünde, Colberg, 
Bl|enwaIdennfliBda und Stolpmflnde, indem fOr illa ae^ 
wlria ein- and aaapdiaaden Sohifls nnd BelBsenge haiadan 
8 SOberBiceolien, ni Ballaat i Silbe rg reee h aa llr JadaSehUI^ 

last erhölien wnnle. F>1r ilie Kdstf^nfahrer Wilde fai Mn 
1808 dieselbe Erleichterung eingefOhrt. 

InlUga dar Aaweiaang aar YanaeaaaBg vom Soeaohlifcn 

vnai Sl. Nenonbcr 1871, wonach die OrSbe beaw. Ladnngs- 
flhigkeit der Schiffe niobt mehr dnrcli daa Gewicht (Sohiffs- 

las1"ii. '^i iitnrM'i. snn'ii iii ili;:rli H:iN]rinuir< (Ciili:kin''ler) 
aURgi>dr<U'ltt winl, war i'ii.i- rmn'rhiiimg clor Hafcntarife 
noihweadig gaweiden und Ihm diei<or Qolegenheit wnida doch 
AlleriAilHiau Brialh vam 80. Decembar 1874, dnreh weMieD 
Ar die flacaliselMn Etfen der Provinxmi Pnafben, Pommeni 
nnrl SfM'''i;wip-IInl5t>-':n neue T.irift' f'h' V- rkohis - AtiLnilieii 
eingofQhrt wurden, eine »fitere Herjli^etzunjf der Hafiimb- 

gaben «otgenonmen. Xar)i dieaem Rrlafs winden in d«n 
UatatpooMfacben Hlfen (Ur jedea Cubik«etar Baongehah 
von allaa aowoM ein- ala anagahaadaB Schilfen mit UtSuag 

10 rf iinip«-, in Ballont 5 Pfenniito erhoben. Tnter Raum- 
' tjehalt ist der nach der Schiffsvormeesanjis-Orflnung vom 
.1. Juli 1S72 ermittelte Netto- Kaumgebalt zu veralehen. 
Debenll wo eine Nenvermeaeunf dea Sciiiffea noch nicht 

dar Iiasllhlgfeaik oder die Indnngagowldit«!« auf Raaogehalt 
erforderlich war, aofllen 10 Oenlnar ■> 1 Cubikmelcr Netto- 

raum),'ebail . al»:i eine ScbifTslaat (40 OMItMr) »4 CnhOc- 
meler angenommen werden. 

Nachdem dargh den Hafentarif von 1840 eine OUeh. 
mXAigkeit der Bataabfahen in den mnwlwm BUm ain- 
gefOlut war, war ea nolhwendig geworden, für daa VaihaHaa 
des ächilTi-rs anf iler Rivibi und im Hafen einheitlieba Vor- 
schriften zu erlassen. Die« gftchah durdi die am 30. April 
1R42 Allerhifchst volliQgene Polizei-Ordnung für die OAfon 
Golbefgerroilode, Bügenwaldermflnda and StolpmOnda, welche 
vatar anderen Iblgenda Tovedluiftan eiithieltr Venn daa 8c3ulf 
aus iN'e ankommt und in den H;if-^n "insr-fieln will. m11 der 
SciiilTor die NationalOajcge auf.sliH ki n und den Lotsen er- 
WBftea, ohne deeaen HOlfe eoll er nicht einlaufen. Nor 
Idaiaan Fehmnga von 15 Laat und damalar, weldM ant» 
eoUiersBch aar KlBtanacUflahtt dienen, dürfen ohne Aa- 
nahmn einea Lataea ahn- nad amlanfian. In Nothfidl haan 
der Selitffer aber auch ohne Lotsen einlaufen. Wenn heftige 
Stürme dai Hitt^^penkomm^n der l.ot.--n verhindern, das 

i Schiff aber ohne aie in den IJafen eingeben Inun, ao wird 
aoMMa dem Sdiiflhr darah Sifaale ma der Oabnola aaK». 
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deutet, daboi wird die Tiefe de» ISinMigifehrwmer» dnicli 
Butbeh genwcbt, irie tDok die vn den 

Schiffe zu 84ciiemde Richtung dordi Winkoi 
nlt einer Fahno nngi^'lwn Ltcgoa dio TerfalltaisM ao 
unpOnstV' J'Jfi' '^i" "lilT nicht oinscgcln tull, sii wini 
kein iügnal gezeigt, der ächülsr muJs dann tot Anker gehen 
oder die See halte«. — Den Lotsen i«t die Sinnhnmg des 
Sehiflte in den Hallen n tbertaeaen. SoUta derselbe hierbei 
eolche HAler machen, die da* Schiff in Qehhr brinRMi. so 
sieht es di-ui S.'Si(T-.filhn"'r fn-i, inil r. l.; p':-i-.timmiiiiK- (Ii* 
SchiffMiillis 'Irin I.iii.-M ii liii'i FriliruiiK iil'xiitir'!imi-ii. Im Hnfim 
Bngc)>i>mincii, iiiufs <1<t ScliiffiT an «ier iliin von ilom Ohcr- 
lataen im EfaiventUndnila nit der SteoertiehOnle rar Ltoehong 
engttwieaemn Stalle aidegeiL Dia Flagge nirih 



wrTlrn. wenn cior Stmifrlr'MTit- :";m "-trn V.:.] 
hehuh Bcvihioji an Boixl lioiiimt. H:iK;i-.t 'laa l an Ui i 

Tora Oberlot»":?!] anfiowiosenen Hti Ui :ii.^^.vwrirffln unJ ein- 
geoomisen werden. Avt jedem l>chifle mub eine Wacbe 
Mia; nur die in Vinterlige MtndUelMii SefaMfe dOrfm übe- 
Diaiint l>I«'il»5n, Will der S<'lufr<>r nii^laufon, so hiit er sidl, 
mit allen AbfortipinKsiittwtcn vorsohcn, lx?i dpin Obcrlotaon 
lur Anweisung eines Ixitst'n zu mcMm. dicsor führt das 
Schiff hinaua und kehrt auf dem Lotsenhoot znrDok. — Die 
Miaei-OidnaiK entUh rnmik vgitBN TeoehriAm huK^tUk 
der IHweieM i eito it, dea ▼«tkcins in Bafta hw. Dto UHwr- 
tretnngen der pcllarinohen VcnebiiltaB wantan alt Qeldimllw 
v.,i> I i.is Tiuii.T iH>t(aü Dieee Foliaei-Ordnuag iat 
jetzt n<x:h in Gültigkeit. 

IK» OrganiaBÜflo dea Lotaenweaeo» begiiiit mit dm 
Jahre 1840 md «war in CdhergemOndaL Hier wiid ein 
Oheriotee gci^ 240 Thaler Ochalt und fnsior Dicnstvohnung 
in dem IVil'Olliiiii!* ijc1iit.->ju Bauljnrcan: um] ein Li;--.o p-jp-'n 
84 Thaler Geholt fast angcstsUt AuJseniem erhallen die 
I taiiAaUUsan Lolae«9iMte«a fir to- 
(00 Tinler), wagogn da die kiami 
Bfldi^aB Hanaaeluitten imd OeiWhe tu stellen haben. FOr 

Anmiftthnng von I,nt-/-iirti'l'Tvrn sind L'Oü, »[..iVjr 3*"J 
Thalor l" -<tiriiiul. Der ulicrtiil:«.' Iiat zngl' ü Ii dio (xilizcilichp 
Aiifsi' it mI- • l-n üako zu führen. Für die bauliche Unter- 
haltung dea üafena und der daan gehörigen Anlegen, der 
Oehlade, Hafenhoote md Oertihe, lowle tarn AuMeen dee 

l!.-i''n-. w.iivn in iI'Tii Kta". T'HiO Tlia!i.T aiis:riv>nt;..'ii. Div 
Kraulsirliliguiig üSkt lin.wo Arl.>oili.-n »ur ciiium auf Kündigung 
gOKon .300 TImler Ochalt nebst freier Wohnung in dem bia- 
hedgeuVogteihauae angeBtaUtenHaienbausolweiber Qberlnga. 
BieiiiMh betrag dar ante odanngaaiUkiga Etat fQr Oolbeigar- 
mOndo 2321 Thalcr. In ähnlicher \Vvis«> erfdrli? ira .lahro 
H-ll die RcKeiung des IxUsenwesen.s in den amirrn Briden 
llji' Ti tiur d.Jh in diesen ki-ine I)ii-n!»lw<jhnunp'n vurhan^ten 
waren. — Wenngleiob die Oberlotaon wolil vermochten, die 



mar m daa OerHiche und Praktiaeha haadeita, an 
ao wann ile ihrer Bildung mich lllr die Boraauarbeiten, al« 

I!.jr;c-liU'r9t.ittiii.u"h, >l.u brionirbcn Vorkclir uüw., li.'hi 
gwcignet. In lUcacr llinbicht war es sehr wüiischcnswi-rth, 
eine andere Orte.beh(htle mit dfr Obcraufsieht lu betrauen, 
und da hienn daa in Jedem der diei HlÜBn voriiandana 
Ohtt-ZdI.Aiat am geatgaatataa war, ao wurde aoickei in 
•Oidanng «eai Jal» 1M8 ab Hafeapoliiai-Ba- 



lifirde eingeaebt — Zur genauen Fostatelluag dar den Lotaen 
eUiagindaa Yar ffli eii lMa gan waida von der B e iiilai n gi fig 
in Odalin unter dea &.JoU 184S eine Inalraelin <b db 

Ixitsen in den drei HUhn eriaMen. Vach dieatr wM daa 

I.<itNMn-TMi:i:;; Und das I..itw;iw(-s.^ii untflr die Aufsicht des 
KCnigllclien Hau(ii- Zoll -Amtes gc»teUt. ^ttr den I^iotsendieoat 
Warden dam ObarMaan vein Staate iwl Boote geiiefert, fOr 
daian Luiandhallnag er anf aigna Koolon in arngm kat Dn 
die Anetellung von ff a ftml m n a r l iwUi atii Miber noch aleitt er- 
folgt war. f-t wnida dam Oberlotscn auch dio Aufsicht Ober 
die samtJichen BalfannillriBdbingsarbeiten Olertragen. IHeae 
Instruction, welche die Baneerwaltung von der Uafenmiter' 
Inltnng wMaoUieAt, war nnaw eekwMiig gewwden, 
ein beaoaderer Waeaertaninapeetor flr dto diai Mn 
sehen HJlf'-n iin I unrsiTdcm in jndem HafM» ein Hafpnlmn- 
schrcibor lllauiinfsolieri .iiiKi-stellt «onlcn war. Tnd lUi über- 
dies noch andere Acndeninpen der Lotsen -Instruction ala 
nothwendig aich herauageateUt hatten, ao wurde unter dem 
81. Mai 1670 eine nene, jetit noch gflHiga Lmbnalini er- 
iMacn, deren wi-N-Mitlirlmte Vrirsehriften folgende sind: 

Das Lotscnji'isonal steht untfi der Aufsicht und DiscipUn 
des K&niglichen Uaupt-ZoU-Amtea. Besflglich der DienaA> 
vergehen der Oberletaen und der Lotaen aind die Beatiai- 
nningen dea Oeaelzee, betreHtad Dienalveigehen der nidit 

riflitiTlichen Ttiiünli'n, niufiip'iiend. Der OlH-ilot.'ie lud <li<:- 
Aufsicht und ihn HelVhl fik-r die Lutjsen und Iyit«onrulorer, 
er bat auf die liofolping der Vorschriften der I'oliirei- Ordnung 
in achten. Jedem Fahneuge im Halen, auf oder vor der 
Reede, «elchea durah Kefcben Mihmd tadait, nrab di« 
«ch1cun!g«te Hillfe peli^lstin werden. Wenn demnach ein an- 
kommendes Schiff durch Aufstiicken der I/Jtsenflag)ie einen 
Lotsen zum Eintinrii'cn in den Halen viThinpt. so mufs der 
Lotse in dem durch die Jiuderer bedienten Uoate dem SofaifTo 



doa fai den Htftn bringen. Nur dann sind dl» Lotan tm 

dergleichen Dlen«tlei!<tungvn entbunden, wenn bei stSrini- 

neliiMu Wetter naeh .•dl.'iiiipT Iteurtlieilnnp ' 'lM_-rIi.ts»:?ii 

die gröl'stc Lcb«?n'ipjfahr l'Or sie eintritt. Iiis laia Kjatr»fr«Ml 
dea Zollbeamten ist das einkommende Schiff im KoUintereana 
unter Anflicht an halten. Der Oberkrtae weiat den Schifte, 
ebenso den Fischer- und Frivatboeten die Liigeplllae im 
Uafen an. AiiLvlimileii S^liilTen darf der Olierlotue das Aus- 
gehen nicht eher |.-statt.Mi tiezw. ihnen einen Lotaen tum 
.\usfahri>n geU n, bis die l'apiere von der Zoll- und der 
FoliieibcbOrde gepriUt sind. Insbeoondera auch hat bei den 
tnn Erwarb dandi die SdiifMirt beallmmten denlaoban 

Schiffen der (Jl'CrlutRi sieh ilar&n zu OUTzruiren , dafs di«^ 
vorhandenen SrhifTfileuie vorechriftsmäfsig angemustert niml 
und dah ein Kxe-ni|ilar der Si3einann»ordnung voriuindcn und 
aar Sinaicbt bereit liegt — Br mab darauf achten, dnüi 
die Ankeneede aad der Hafen atota rate gthaHan weide, 
dar* also auf dem Untergründe keine Schiffahrtshindemiiisf! 
lieifen. Kr miifs durth fleiraigea Peilen Mets eine (fcuttuc 
K' iintn:/s von der HeseliafTenhfit dfs Falirwn8«erv haben und 
muf» Soigo tragen, dab dio für die Scbitlihrt dienenden 
hl und vor dam Hate alala an Ihrer 
StaOa vad in gahMgar Oidnang aieh ho* 
Das Andogan und Eiaziehea der Seeaeicben ist von 
— Oer Oberlctae IQhrt uatar An- 
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UtUBg daa HMVt-ZoU-AmiM dk Anfiidit aber dia fliodi- 
Bohwi UhIi- und T^duplMwtt tr lut tem VMMnttodB 

rlfi- (V^t=<r' 7-v. '»■•■slMchton unti zu notiivTi IM'' S>'in;<! fClr 
dio U<'!(i:liaffiii:i,- uud llntortuütuiig der Iji'jL*eufaliri»!ii(,t!, [lli-ii- 
^ilii'ii, Ocriüio usw. lii^frt iinUir gtwiaMr Mitwirkung d«e 
Haupt-ZoU-AntM dar HafMlwu-Vanndtuag obw Dam (Niar- 
Umma vaidatt dia Mwiango unr* Iii Aiteht aaifiaa AnlM 
(ÜMigahan^ er tut fOr ihre gnta Anflwnhmg an aomai« 
Kleinera Reparaturen an den Lotaengeritthen, aoweit htem 
koino handwerVsni.lfsipeti Kenntnisse erforderlich sind, i- B. 

daa Aartreiotoi der fioole, haben die Lotaenniderar xu 
ricMa. Abgeaahai «n HnbiHbtflngMi iM in Jadim 
BMto JttriMi «tm tOOHM llr dM ÜMaikallii^g dar 
liOfMHliivttalariaii wAidailiclL 

Oegenwilnig ist dui I/>L')enpen«nnal MgMldtniaAMMI SB- 
aaoMungeaeut. In jedem Hafen aind «tai O aw totoH e nd 
swai Swl et a a n ab etataiiMg« Baniia anfeattUt, «ratei« b»- 

liahtn ein Oehalt von 1400 bi« 1700 yUrk, letztere von 
1200 bi» 1400 Mark. Dm Ätifstric™ im Oehalt geht hei 
ilii son H'-nraten durch den ganzen fir-^iil'iifioh'-'ii St.iat. Aufser- 
dem besieht jeder der Lotoen einen l>ienstanfwanda>Zoschalk 
TOB 80 Ibik «nd dan TMmwpfiM— Iwfc, dte ObK^ 
Mnb aohaidam nah • llnA für SalmIbnaleriaUeiL litMr 
aind tn Jedem Hahn aedia lotomrnderar g«gen «iiiai Lehn 
vnn je y ir\. jilhrlirli p-nii'-th'-t Di r I^tMndienrt wird 
mit dem liii<lorlu.><>t lyler hei etümuüchom Wetter mit dem 
f e d wikt a n Segelboot, dem Lotaenkuttor, Terrichtet. Die 
maimigtbntien Nabanlaiatnman, ala Bqgaim, Wind« mw., 
welche früh er in anagadduitara ünhiif^ von den Lotaao 

nri'l Kuderem auf Verlan^.'-':: I'^: liifTcr vi'rriclltat 

wwlen mufüten, sind in di^m Mii/f ullni.lhlii Ii in FoitfbD 
gakonunea, wie die Tiefen- und !«unHtig«n VcrhUtnine dnroh 
den vom Staat* «wgaoommanan A tu bau dar Htfen aicii g«- 
beaaart kaben. Kur nooh die flagalaefaHb kjoea aSeh bei 
widriBaB Vinda ton dan Holen aus mittels der Leine 
«n- betw. auacidien. Bei Beaetinng freigewnnlenpr Sc<> 
liits/^nstellen werden an die Be»erl»"T föl<ii.-nil<; Anfordoruni;pn 
gestellt: Kenntnilk mit Schilfen von voradiiedener Bauart, 
bei Jeden Winde od VaMir nasOnhaa and daa SeUflk- 
fWBiwn do ia daalwtui' uid mtgSacttt flpnclM fOkien tu 
kflanen; ivIMIndige Bckmnlaelnfl mit den Schiflkmitteln in 

(•ffuhrcn. Xn^h .\)Iiiif eini-r wlieiiTniiatÜr-hr-ri Pnilirzrii 
wird eine I'rOfung vorgoDominGn, welche sich aufter auf dio 
ungenannten Anforderungen auch auf die glllMNIIt Orfa- 
kf—tn i l k daa kettoltaiden Hataw keiieM. 

Bertglicb der den ankommend an SdUita tu gebenden 

I/.l.üi'nsljfnali- i.st n»rhtrJl|rlifli nw'h lu erwähnen: WeBB 
wi-giMi iiiigflnKtigcr Wittvrxing das I>otBcnboot dem Schiflb 
nicht ontgeganfthioB kann, der Schiffer aber dennoch «in- 
knibn will, & aaaaügan Dnwttad« nach dem Urtlwa daa 
Obel lotoen da* Ebdantai aadi geatattm, wo mü nach Vor- 
aohlift der PoUiel- Ordnung die WiDitiortinfu und der za 
atenemde Cnrs dem Sehiffnr in folgender Weise siifnalisirt 
wenl.'ii. Fit^' n.l'H' Fiihri.- iin ilcm äignalmast bedeutet, dafs 
das Schiff einlaufen kann, wird aaloks lAer etw» «egen SB 
kalMT BiBidBi« vor Undonf oder «agan «b halMgar 
XHatanaiitaiung nidit geieigt, ao aoH das Sdtiff dnnlkon 
blaiben. Kennt der SchilTer die Tiefe daa ESngnngiialir- 
waaaara, ao kann n: b KaftgalM daa Tiai^BgB aeiBH 

BriMMI t nn»nn Jtiif. XLIT. 



SoUBm nntar Bari lnkaichti g ni^ des von der VeUaBhah» ab- 
UagSgan DnrefaadUBgaBa desNlben, aowto Bach dar 8Mt> 
flndenden XMaBlIrtflnBg selbst henrtheilen, ol> f\»s Ein- 
laufen mSgiieh iat und er «bi« Wngnib untemchinon wUL 
r><'»halb soll die Tiefe durch Kugeln , welche an dem Siganl» 
maat auf ga a ogan waidao, und von daoan jade «naaliia ainaa 
Pub fiaib Mtartat, ai«aaaigt -werdaB. Dia Rielrtini« dir 
KOstanstrSmong linaeht nicht aignaliirirt zu werden, weil der 
Schiffer diese nach der herrschenden Windriehtune: kennt — 
^'-r VMii dem SoiiilTo zn steuernde Cuis «nll liuirti (Iiis Uin- 
und Hemeigen einer Fahne nüttela dar auf der Ostaola 
Btihaid« madtek* aagiaiigl mtdoi. Taa dtoMB BlgaalMi 
iat dB^jaBigi dsBüBUnnt dar Tfsaaartlsfl akU aar aahr 
unxwedonllUg, aondm aogar ItSelmt geMiilieh, vraO daa 

Etl.^nnen lifT Anzahl ;icr Iljll-' -•'•u ci?: Sw hör, nif-iät .hks 
gntfiter Entfemung, häulij; liei trilbeni Wetter gar lu leicht 
tD Irrungen und Unaioherheiten fflhrt, zumal der Schiffer in 
aokhaa kiiHachwi und gelUriMheB ZoatladaB noch ant 
manche sndara ikiBf>n» aahr wichtige Dings tn aAitaa hat 
Es wiirdo dadalh bald nach Erlafs diT Polisoi-Ordnung, md 
zwar im Jahre 1846, dadurch eine Verbesserung eingsfltlnt, 
dab in jedem Uafen eine Normaltiefe und zwar in Colberg 
6 Falk, in lUganwaldsnillnde fi Falb und in Stolpaflada 
4 VUb iiHfaneiBiaia VBidak aad dalb Jeder aa^ aBogea» Bdl 
ein«» Fub mehr ab die Vanaaltiefe bedentin. Tp>17. di'Ki<r 
Vorbosserung verbfleb noch der Uelielstand, diifs l ir. md 
dasselbe Zeidicn bei den vorschiv^ii non Häfen Ti.nichn.Kinne 
Tiefen an gaben dantaUta Bs wurde deshalb aohan läö2 die 
VUUkamt efawa flr.aOa fHukUbm BUbb Bba w lai HBi . 
menden Signalsystems in ESrwIgnng geiogan, auch vuide 
vo(gaaciilag«n, die finseglnngslinie dnrdi feste Landmarken 
an beji'l'iiri.'ti. Wenn dieser V.iix.'liliiK liei l).Ml->titrr.iliT«n 
HUkn wegen der griUkoran Breite und der «ich gleich- 
bUbandaB BiefatBag daB IblmraiaaiB auch ausAhrbar war, 
z. B. in SwinewAada, ao nai aiaa aalahn Banafataag boi 

I den hinterpommenahan HIfen wegen der Taribidadidilnit der 
Kiufalirtiii litiHi^r diich nicht anR3ni;Iich und OS faiWe^< li i- 

I her in iWivtn Hilfen l>et den mit der Windbake ZU gebenden 
Sigiuüon. — Endlich wurde durch die Bekanntmachung vom 
la Mai 188S fOr all* fraaUadun Hlbn «iaa DebaiBatiB- 
mrnig in dar BsBei^aang dar RMiiiliBrinH aad der Waiaai^ 
tirf™ in der Einfahrtrichtung oingpfOhH. E« ei^^chtoht dies 
duix^h Terschiedene an den Lotseasigiulmast aufgvizogene 
SignalkBrper, und zwar bedeutet: 

1) aia lattier Wiapet im Top dea MaMea »dia Etafiünrt 
iat M'; 

cm Uoppetkegel im bnnagtpaakt voaMaBk aadBaa 
,2 m Wassertiefe"; 
3) cwed Doppetkagal, daroa der aiaa, wie iiivor, ins 

Ki>"-i/..in--ipunkt. d-rr nnil<_'ro darObcr .3m"; 

i) zwei Doppelke^, der eine wieder in Kreusuagspunkt, 

; 5) ein ruhcoider Cylinder im Kreuzungspunkt ,5 m"; 
I 0) ein ruhender Cylinder wie suvor und darOber ein 
I Jk^fäkagd. ,6 la*; 

I 7) ein ruhender Cylinder an oder unter der von See aus 
geaehenen rechten Nod^ der Baa bedeutet 0,6 m mehr ala 
I dH SigBal au Haal; 
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■dar Doppelkegal an dar rechten Hock dw Ba» bo- 
0,1b iMlir. 

Ist das Wetter so Btflmisch, daft ein IBakufen in den 
BmSvd nicht möglich ist, so verden fllieiliaii|it keino Signali«, 
auch nicht die Fl«gg<> uri <lfi- Windliak« gezeigt 

Aober dem liOt«4MiS(gmlB)Mt alebt in jedem UaCen noch 
aia Maat te dauiaehiB Bamncta, an den aaeh Amiaanf 
4er O aa aMla 4ia SbiniMigiiiila adiiiaMgeB wankn; go* 
■ohiebt Ton einem Lotnon, welclier nedenantHcli <lto Stelle 

als Sic;nali.-it cjfr ■ w.irlo lickli.'iilft. — Dii-^ ;ri i''il' :n H:ili r 
an dem LoLs^MiwaciitiiaiiBe anpelrachte llafenfi uer wird nicht 
von den Ix>tH>'n a^Jh1^2Qndct nnd lH3«'acht, 6<:jndem «ild von 
aiaan Arbeiter der Utbatmsnnnituog bedient 

Im Intereaaa der HodHeeAiehcrei wird aeit einigen 

Jahren nw Ii vin nrnlcR-s Sijjmil (i;i'i|:cl»'ii. Zur Xm liUi-tt ist 
da^ Eiiilaufon diT Sclüffc vri-Ki'n der Eiign de* Fiilir«aK«?ns 
mit Gefahren verbunden, die SehilTe Bollen ilesholb bis xum 
Tegeeanbraoli dianfimi bleiben, ein Loitaennachtdianst findet 
nlcbl lAitty die Soliiflb eikallBii fuiit Lande ber weder ii^^end 
ein Si^iuil Diich soastiRe HQlfs, sin nnhpn aur das wäUirpnd 
der Xm hl tHi> Tag« di>» Hafens niarkinüidp R>l!ie HufeiifiMier. 
Die F;^'^l• rill.: tr hinfti-icen köimen weif-i ibf's tri'niigrr, T;i f- 
gangii und ihrer leichtoran Beweglichkeit wAhiend der Dun- 
kaUeit bei gotan Wettar die Hataaflndu« mit LeiditiKkait 
auhnehen und einkniMi, bei Stans Wti Dttwetter aber iit 
dien anberardeaÜich Refllulidh. & iit deshalb die An* 
iminung g<?tr>rifri^n , lial'.t Jt^u aus Soe zur Xai fity.(>il ziirdok- 
kelinmdeo Fiscbefhooten (iiu Kiiifalirlnehtung ungieiloulot wird. 
Zu degft Zweck haben eile Fi.'<c1ierlKic>te, wean aie abeada arn- 
knte, sich in daai LetaanwachtkaMa bahufa An&ohnibmig 
ihrea Aitaganga an oiaMeii, dar «aehikabeade Lotoe ist da- 
durch Ober die Anzahl der in See hefindlirbr ii Hi<ii>> K>-ti.M 
unterrichtet Wüllen die Hwite nedl verriihteter Arbeit 
od»T infolge KintritU uni,-un^i u 'i Witterung wi«der in 
den Hafcn lurQokkebren, eo babea «ie diea daieh Zeigen 
«Inaa weUtan Liehtoa in ihreas Boote n erkennen an Reben, 
worauf Ton dem Lntseti «n einer gwigneton St-'H" Jnr ' '^t- 
molo ein grüne» Licht gezcii^ wird. Dies prüne IjiUt jiii- 
sanimen mit ileni rothon ilafenfeuer ipeht ileu Flachem die 
EtnfiUutncbtang in den üafen an. Sind alle Beete auiQck* 
gehcbrt, ae lat die LotaeBwaelie fllr die Kaelil aa Bhda. 

In den mtistcn Hafen bestehen SchiffgrermesBungs- 
BehOrden: in den hinlerpommorKchen Qsien sind soklw in 
ColbcrvTcnnilnilt- iin'.l Stdlpmündo vorhanden. Di-' Vermfs- 
aungen haben den Zweck, die lAdun^sObigkeit beaw. OiOUe 
dee Sdättem featnalalla«; ai» aiad «n gnOHr WiaMghait, 

griMtt enbiiAtet venbn. Mbcr erMgle die VermeüBuni; 

nacfa den Inatni. t:iiriM:L vom 12. Noveinticr I S l'i ri;i : 
22, Al>ril 18.V2. uul»'i Jie Ladungsfäliigkcit in S. hilT-1 i-uu 
tn 4000 Pf^ind auegedrOckt wuido. Diese In^iiui ti nc-n 
haben Bich indaiaan wegen dar vetgeacknebenen Beiedi» 
Hahiiilioation an* lAn^, Breite HBfae und 
Erfahrimpswortli wnVei krir.r- Hi'.i I ! 
aaf die BohUbforni genommen winj. j.wi- riciiti^uii »millluni; 

der IkagOUiiKkrni tiicht iliin-'h-ncg als geei^et erwieeen. El 
wurde deehalli am 2ä. Februar 1862 eine neue Anveimag 
erUsnen, in welohar aaeh aitai die A^be die Zolkiubiaia 
neben der firiiiftlaal angaoidDat war. Ven guiwhi— 



iat aiidi die Anweiaiug «w Venaeaeung der Fiaoherfalir- 

ttr diaDeatadiaBaiaiiafaehian mtar daai 81. KwMibarlSTl 
die Anveisnuir ler Yaiinaaiuiig der Beea cMBb , nadi «eleher 

(iie IjidiinL'sril-.iL-keit in IbuBen ZU 1000 Kilntrranim "iler 
2000 Pfutid ausgedrflekt und alle Messungen in mctrischeni 
aaageiltlitt werden eollten. Die Tor^geschriebene Mes- 
wir aber mit rieleB »acfctheilen behaltet. In 
theoietieober Hiaiieht beiaft lie nldtt die genligende Oe- 

ii.iuick'.'jt : fllr manche Schiffsfnm.in snili 'iie .ru s-tdCso, fdr 
andere zu kleine lijvel luf^e und veranLnlste 'jadurch die &- 
baUQBg nautimdi uiizwt-ckmifsiger Sehaffiifurmen, audl bot aitt 

fenOgrade BOigacbalk fUr die Venneidnng von Men- 
I- tind BendmnagtMileni. Der grIUbto Nadilhell aber 



lag liarin, diih die Elf:e^!rJis^e der nach iliewin Verfahren ver- 
roesiiieuen Si;:hiilt: vun ajidern Naü'jnuii n;eht nur in Mjhr l*;- 
sohränktem MaJse anerkannt wurden, sondern dafs diese An- 
erkennung Oberhauiit immer nwhr verloren ging, weil in 



arten ein^fnhrt wnnlen. E« sah sich deslialb der Bundeerath 
voranlafst , das bisherige Verfuhren aufzuheben und ein« neue 
SohifIsvernieÄSUiii;K-:i\lniin;,' unter dem 5. Jiili und 2.1. No- 
vember 1872 XU erUssen. Uiemach wird der Haumgetialt 
daa ajAtUi^ bmA den B^eln dar <f'*«iffffT«1t«^ 
und haractoat Die V a tm e an ag etatieekt aioh «f die i 
dem obersten Deck beAndli«iben Blume und anf die auf oder 
illier dem udersten Deck fest angebrachten Aufbauten. Das 
Eq^'hoir» der V^rue^KUDg, in Kurpermafs ausgedrückt, lieifüt 
der Brutto-Rauoigehalt de» SchilTHS. Uierron wird der In- 
Inlt daijanigMi BBuma in Abaug gebracht, wdcha sum Q*- 
hmatäi der Schühmattnachaft, mr Kavigining, aar Badtammg 

<lr-s S- lüfli>, zur Aiifiiiihmc der .Si liiffstnascbine, Dampfkcssd, 
Kohlen, Wellentunnel und dergleichen dienen, und ergiebt 
der Rest der Subtnuiion den Netto -Kanmgebalt des Schif- 
fte. — VemMHuag «ad Beracbnong gaaohiabt nach dor 
SimpaMMohan Bagd. Dabei wird die Unga dea fiddiba in 

I, 0. -'^ usw. dcrehe Thcile u'ethcilt, wenn dicselhe hig 15 m, 
beiw. ni. l/eiw. .'lij m usw. beträgt, wahrend die llühe in 
dem liurrlj (iie Ti.eilpunkte geleimten QuerprofUe in 4 beaw. 6 
gleidie Tkeile getlieilt wird, je nachdem dieeelbe Wa n oder 

dar metriachan Ifaaaniig die Benennung Cubikmcter. Die 
halb«! Querfiroflle werden nach den genommenen MaTsen auf- 
Ki-«f>iehnet, auch wiri eine Art Uingoiischnitt in der Weise 
bergeeteUt, da/s die Unge mit den Tbeilpiuikten ala Ab- 
aeiaie, dia flldia» dar Qoeqmflla ia dta 

Ordinalen aufgetragen tPOldlB. Bind gnh 

Torgekommen, so geben aie rioli in den Figuren an erkennen. 
— Da.H U-.srhriebene Verfahiv.n Leirst 'ia.^ velUtilndige Ver- 
fahren, und muS» immer ang«wen<iet werden, wenn ea durcii- 
iat. Lienen aber HindeniMa toTi «ilcfeia dia Ym- 
dar SohiSMuma nidU gteialtm, & B. «ans di« 
SehilTo beladen aind, ao geadiidit die Yenneaaang nach dem 
;■. ic ri.inriten uhgekünten Verfahren, nämlich: i-st die I.,ängo 
des ächiiJcs — L, die Breite im NuUepant — B, der &uGMro 
Umfang daaelbat nach Abaog dar Breite — ^ ao lat dar 

Malt - £ + f y BdOilSbtf aiaaman, odarmalObl? bei 
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«M Boduulig« Tnimmniyi. abar nach dam rallatindign 
^cfftSiMii vofffjwMHmMn wi^ml — Dia VanuuAiii^ dar 

Schiffe peecliifl'.t v.m S. fiilTsvEnncsi-riinffitK'h'jnlpn, Jenen jpdcr 
ein ijcbifTsbauitt Imiker als .Miti^litHl 2Uf;«>niD0t ist. Ueber 
dieMn BehSrden stehen die Kevisionsbohiifden. Die Auiaicllt 
abar 4aa Sohiffli-V«nMaatutg»weiea wird dnicb daa den 
Baiehataailar ualantalMa BaUft-Taraaaaaiga-AB» aiWialltlL 
In d«njonig«n Flllcn, «o «ine ümrpchnung d«r in den b!»- 
herigen dputschcn MoTubricfen aiifj5i?raiirtcn Tonnen und 
Ij^ihtoii m rijliiknietiT Turii'-numincn worden mufBto iwos jt-tzt 
nicht mehr Torkommt), war za setzen: 1 louis Toa lOUO Kilo- 
(nam - 2,13 cbo, 1 Lnt w 4000 Ptot — 4,14 cfaon 
uaw. Dank Vatanfanat 80. VoTenlwr 1B79 vmda 
Boeb aine bBdnt wtdiHge Bnrfiditimgr getroObn, mdem w- 
gaaehriebcn wiiric, iiift- \i ili i-. ^I. ni ri. f- :i hi''i.'n dr-r di>n 
Brutto- und \ctt< ramnti'iult aiivIrnr.Vymlon Zjihl der Cuhik- 
■Mtar auch dio cDt«{>rpihendo Zahl biitfaieher Rctgisterton« 
aag^gaban werden miiüi, wobei 1 Cnbikmalar ^ 0,&68 bri> 
tiaofaar Rspatertoiiia ^ff* R>) zn ndnen lat. - — DSa vatba* 
zeichneten Verfudnutifror. S^siUer. pr -IVo VnrzlliriT T.^ ist 
iwar die Vfraifssu»^ iiml BereeliDun#; sehr zeitrautond und 
liinf)tindlii')i, du flnu wirklicbe und genaue Aufmeesun; 
aimtUobar ScbiBartwM erfol«;!, abar aa nbrt »u ainen aahr 
fM fHUHMiMi HiydaiHbi daa fftr aa gmfta KOrpaTf wfia 
Bdiiflb, «Qllie ausretclit Die sachf^miUsc AuKfnlirung dca 
YeribhreBB ist dnrch die Hinzuziehung rtn ScIiifTshantech- 
nikern, durch Revisions- und Insj- 'tiMrinhehü.nlcu gi.'s)i;hi.Tt, 
Aubetdem finden, was von grolser Wichtigkeit ist, die Vci^ 

aMmmafc M§» AUademagen Iq 4» Biitininiiiam dar 
voitaniobBaleii Torerdnnn^, licBondera ancli tiiniiiMicli 

der TOn dem Unittn-Rnnmechnll i» Alv.n,»' /n 1 liiaTii'l'M! 
Rlume als «-QnscheuBwertii hemuscestt-tlt tutton, uuixli-n 
dieaelben aufgehoben nad anter Ikibehaltnng der wim>nt- 
bchaa BestinuBaiigen danelbeo iat an deren Stelle die Ba- 
hanntiiiaobini^ betreltaid die SehMb-Venni M a ii ii fteu i dngpg vom 

20. Juni IRs'^ ^i-tn>tfn. Diiv«' f'.ii'iil Anwcr.iiuni; auf alle 
SchilTf, Kalirxi'Mi;^ und ffewtc, auiwhlii'lf<l;rli oder 

viirtiigswi'iMr /.ur S<N.'fahrt im Sinne der Vnnu'hrift Olper die 
Bagiatriruikg and Beaeichnmig dar Kauffahrlaiachiffa vom 
IS. Namoibair 1878 baitfiaw riiid. Daa Laadaa i tigian u > g ea 
Uaiht ea indeeaea vorbaliaUan, Fabrzonge imicr 50 cbn 
Bnrtto-BauBpbalt, welciie keine Einricbtuiig aum dauam- 



Idaa AutmtlMlt dar Maiwadiaft haben, von der Vanaawf 
ananaeMSalkeB. Diaia aralb M dan im Hbn begriHbaeB 

Schiffen tiplien, sobald da? V''TinesBi;nir?doi'» p'^It^^-t ist, 
bei llaiufiL-icluffen, bevor in dem durch Quersciuvtti« iie- 
prenit^n Raum Einrichtungen getroffen wei-den, weloJie die 
Venueaiaas baUadaiB. — Die roa den BabSrdeo aoage röhrten 
Tarminagia «ad BaNcbnnaga« mdaa danb BelUli- 
YaiBiaaanaBB-Amt gugM aal Mgaialit, aaf Omad Miaw 
iMtoetzmii^ werden die Heftbriefe Ton den um den Landea- 
ragierunse.n hierzu bestellten lloh'nlcn ausgefertigt 

In den HAfen ron CaibeigermQiida und Stolpmfinde be- 
alaiMB BaUBi-TwiaaiiBina BiÜiBnldii, ■!■ aaUha venehen 
daa Amt ia tea anNiM BUka tm Ifllnl^fc*» flanpt-2oll- 
Amt, in dem andoB lalt dam 1. Oetebcr 188K daa lletai- 

Zoll- Am: ii;i'^.\t-.t . nachdem bi< d.iliin da» Hl dieser Zeit 
aufgehobene und nach Stolp vcrk'gtp linupt-ZuU-Amt dia 
Oetchklte der VermessungsbebOrde rortschen hatte. In ROgeo* 
1 waMemltiid« iat eine aaioba aiebt aiitgendilati für dia baidaa 
I beatahanden iat die RmatanabablMe der Be g tan i ng a -PilatdaBt 
in Cflslin, von «i'lch.'m aueh die Slafsbriefe ausjieferticrt monlon, 
von ihm aind in dor Zeit von 1S73 bis ISSi in i' .lUirger- 
mOnde 72 und in StoliunOnde 39 Rcliiffe verinetüen worden, 
j Ea wann diaa aüa, adum IMbar Tenneaaana Sduffe, die aber 

j mufttcn. Da mit ihnan •*~*'^'*^ äUa BcUilb umgemeuen 
sind, ncnio SohifTo in den beiden WÜm ab«r nicht gebaut 
werden, m ilürftiMi die Widcn liehrmLn k.-ium aoch mit 
Schiffavannecsangen eich in beHusen babeo. 

SnrTalMbidigbait flhar dia im iBtenaae der Saasddff- 
tdirt «ingaeetxtan B Mile d aB uflgaa l üM li Ml e l i naak dia 
MosterungühehOrden erwihnt wwdan. Daa Oaneti xom 

Ji;. MArx lsi;4, Mn-fl.ind die !{• ■ ht-^verrinltni««^ der Schiffs- 
mannschaft auf den S?e»(-Uiff.'n , bcstuumt, dulV in jwiem 
Hafen ein« beeoiidcre Musteningabehürde eingeritzt werda 
«ad daA die UnalerroUc eine« prenfiiaohan SchilEea Ton dar 
' VnatenmsabehBrda denjenigen Halbna, in weldiem dia 

Si hiff«iniinnn..-hart cr.lu n.Tt winl. inp-fertigl wenle. Hier- 
nach Umtehcn uuoh in den lunlcri«jnitner«;hcn Hilfen Muste- 
mngsbchßrdcn . mit deren Vorsitz in Colberjwrmflnde und 
i RAgenwaldannOnde die Hauft-ZoU-Amta-Dirigeolan und in 
I stoIpnAnde dar Amtarontaber daaatfaat batmat aind. 
i Chailiillmdmqr, ia Jaainr 1004. Baaolt, 

OfMMarBMnlba.l)L 



Die Benehnnng ebener und gekrümmter BehUterbOden. 



1. CnadgletehaBgen Ar BlMhatrtUcn. 
nr dia airtar dar IhaUiaf Mbtiw KiMa 

gOt 



(1) 



bogana AebM eioM ai*] 
lieh dia Beaiabong 

äx'~JE 

ta Hwr mUhug badaiM M, du Binaa—amint der 
Iat— KrtAi, / Ut^MlHHMat dea Balkenqneraehnütca, 
S im nuMmmnUL Bd dir AMtitang reo (l) viid nicht 
daih dar Balkaa, all atina 



Vi IL Profeasor Pb. Korchbeirner in Aoclicn 

All" R«lit» Trrt<*.hi.i. 

bildete, spanaangxlga gcveaen sei, wohl aber, Aah er sich bei 
dir Biegvag seitlich twliebig zuiam- 
'V mMttilhaa and aaadebnan kaanla. Wird 

jede aeitKebaDawignBg fai bh i d ir t, han- 
delt es ^,i:h z. B. um Jas mittlere Stück 
einer Platte vou grulser Miillicber Aus- 
nnd bedeutet ^« Bi«- 
, daa TilghailMaoaMOt 
dia O twUbaa na dar 



1. 



80 tritt aa die BMIa n» (1) 
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. . • («) 



»1 nn ii d''!) ' 'r'"nii:iijnt«B der QiKTc 'in'.nilii ii l«-;,cii-hni>t. Wenn 
die Pktte mgciwbt, 2 { \Mai(, uu Kiiilvn »uf^'t-l-'n^rt 

Ml nl mit «mt glekiUlknBig veitboilten IdUirecliten Liut von 
iar Grote p aat iu FUebm- 
aidNH InImM IM. Antr anf 
>^ 1^ db Mdn Bote ttnillMt 

, — I — ^ ' TOfl der Breite Ein« urMr dm 
. 1 'trechten Auflagerdrucken — pl 
zwei jiNcb grofie alwr cnt- 




Zegkiillt ±8 xai Nennte 
± ifi »irbaa, m gilt (fOr d&s 
Aduntawu dv Abb. 2) 



y und daher aadi Sg mgMr M, 

2 

nan tine EtUkgrof«« 



eiagiAhit wird, 



/ -S' 



(8) 

w 

(5) 



i5i~r 2Ä • ■ w 

Dimr Audnek (6) kann aU DiffervnlialgHcbuDp der Curvc 
aal^e&ltt aei^, veldM die PUttenichs« unter dem EinBiuse 
dir latann MAe UMet Ihre .illpomcino L/isang 



Teadi 



t8 



'1 ' w 



Sic»- 



i iBt ii t i ö a abertengoo. b dir Tbat giU ana (7) iMrvan 



lU 



edw, miB ma <i<"*H-eb'~*" (') <3'"«b y analrtekt, 

«pich letztere Gleicbong, Tie Terlangt, mit (6) AberMnitininit 
Zur BtetinuDUC der Ogaitutaa ^ aad kua mflcbat die 
UiBM, dalk Ito dieAnUHfir, die mr«ii»±l die 

y Kall Min mnft, oder 



.Sil- 



lein bat. Au» (S) 

c, ■ - c, ■ 



Die tiusi-'tjung des Wertlies vyn r, und r, aui (0) in (7) li«- 
tat ab Uleichunir der eUstiscben LiDte 



2. Der Bedee 



(laea iMrcUca, der am aclac baMea 



W.'iii-. J:i' Platte ;Ahb. 3) um dto 
ujiverrUL'kluiea lüinder wippen, d. iL sich 
drehen kann, ist .)/| 0, 
Abb. 3. Ol. (10) d«r eU«tiaelK>n Linie in 



e"' -f- f -'' 



ptP—T*) 



2S 



1.1 n 



Uberp-lit. Dil.' Hugv 2* tliifsf'r Linie ist grOfser als die ur- 
»praDgliclie rbttenUag« 2/; dl« Platt« nelb eMi alM um 
2« — 2/ diluMn und eb«n diM IMmang iat «», miebe bii 
QBVMrrIcitbam Sndra eme Sogifiaaflaf 8 hwoiraft» ^9 iib 

also nicht un:iiiii.viiML- r n ]> und flb 8 füti «eaa uH h die 

Platteudicke lieificbnct «ini, 



(12) 



<>!/ 



Da dl« Cune i>ch«;:i b (.cii^'iLt. abo sehr klein iit, kann 



Nun folgt am (10) 
^ Ji — «I* I 



(IS) 
(14) 



und 



oder nacb (13) 

f r-*" p* 1 



(16) 



Die btognlii» liefert 

S*i«»le^+e-^J ■^Ä'K-^c'^+e -']"^6Ä» ■ * ' 
«dir Ar die TariUigmaff siriidiM 0 and I aadi 

Greazcn 

np^ f^— «•-«< M 



S«»»[e^+ir-^ 5»ie» 



Sie 



inrilacert «ich 



£l£/_L_ fluflü! 1 1 j.Una\ 

Di« Teniaisitar VM (19) mit (12) liefert 

E{l+p.*iJi/iif ~ 4w»/» ' «üf+e-^ »viaec+r-^ 

....(») 



iu, 10 kann man statt (20) aueh 

J»j»(i+ity 



(81) 



T^p? " Iii/ f'-'-f - 
1 L.j.il 
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sclwn. Da ferner liei «bMT FbttB TM te BnHa 
k*E{l+lt^ VI728 j 5 H-i-e— ' 1 

_ 1 , IV 



-T 



- • • (22) 



wuhn (f eioe Function von iri ünr»U'UL N.ich ('.'2) sich 
<y) «Dschwer berecluwo, «eoD A, A', /<, p and / gvgobeii Üai. 
Dtait mu Auu «w ^ auch leictat u>l 
iMtnr nrtra in •iiMrTkliillB(8i 455«. 456) die n i 
rir-nn Wort.'n- von ff und tcl lusanmienKeBlellt An Vtt t^ttott 
&icJi und nach (21) di« Zii«l(f»n ü. YOt €• takUf !■ 
te Hüll, «0 tat, ■« ueh (11) 

md hieraa« erfiebt sich ueh (3) das Maiiinaliiionwt ia dir 
Pbtteamitt* aater B«nicfcüchtigBn(, d»b du EUnonent 
Jfi— 0 tat, <« 

Bis Krtbla ImiiqimcliiMlini« dw Tn(tt«A* flBidiiit ia d«r 
Matt, «M ktar duck dta Z^nfk « and das 

- ^ - i^.r - 

Eine niham BaüacbUw« tm (23) und (24) wOide Übrigens 
khm, dalli fb «d ifi W. 

t> Bir Boden bilde einen StrcUi'n, d>-v.<-n lii-lde IMdlir 
■BWttlfkbar rtaceUcumt ulad. 
Ott aMflMurttad» Amdnck dv 
Fhtt»<AUk4) an . dl 



*9 



<«»..^....«, ^ ... 




Abb. 4, 

T»ii(t«Dt»n der eUstisdi«!! Linii) dnrt waccnvlit seien, laat«t. 
daiis {Ur X i der Ihfierentiabiuotient '^-'^ XuU «ein mufs. Sua 

QX 



mm 

das [Ar' 5j"'e-'+« 
Batit aaa Itar k—i folgt 



fBd, da 



Xnll sein nrnfs, weiter 



J#,-- 



(28) 



tüemadi aiauat dta Otoietanr (10) der ebttiachea Uaie dia 



9 
Dta 



— ts- ^ 



«iE 



Met 



(81) 



Ä» 

nd Mr du DillDniitikl der Bogenltaiga naek (IS) 
* «»/» e^w + e-«» 

~ *«*—«-•• ■•■ aS» • • ' 

Dta lato^tion gichl 

oder nach Einlttbrung der üRuzen <} und l fUr die YerMngi»- 
vmg tutadiien Mitta and Etada 



"J" oi.,,| "t" 



Ein FUttanaMck fw dl 
dar Dureiibiogaair am 
*—l_p'l*i_ 3 «^+« 

/ ~" I i Ii i ' r"^— r 



p'P 

eil 



(84) 



Ui« Uelmung lifst sich irie im Tcrfaergiebeaden Fall« auch durch 
dii Innnmng 8 wät tUOt» te 



(12) 



wddM, mit (3fi) nimigt, , 
8 p*ff 3 1 I l\ 

licfirf, I>i nun nurh (.1) 

N- ' ... (21) 
uml U-i luncr Platt« «/^'/is''' i^t, fiOjrt aus (30) weiter 

~ u?»*» i e-«— «r** l^__^Ji 

1 . n 



1/ »; ) 



(87) 



worin *p «ine Fanetien von tcl bexeiduML Kack (8?) UM 
äA ^ «uekmr bindnMi, wm k, S, ß, p mt t Mtka 

rind in der (dien «rwllnlm tMella aaeh dta Werliie m 

eingetrairen. Wisnler iTpolit sich «■ ;nis ii! und mich (21) 
die Zoglonft FAr die Senkung in der Mitte, wo z — O ist. 



2 



Das HMDcat Jfi IBr x— {, daa bailrt an 



tat bamta 

betauiat und doith (28) segelH»; jene« in der Wtte, Ar «—0, 

tUh endlich nach (3), (28) und (88) tu 



(39) 



Wla M itlilMnii aiocaiMUUrtn Balkan. M «ttakaa S nidtt 

Voneicben wie die Endmoment Mt and «inan kkiamn Abao» 
Intweith, nxtaik fDr die Wahl der Platt 
od dta grtMa Innnuwidinnhme 

S . Ott 



(40) 
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UBiito ZaUm. 








IttetaMtai. 







B*i*pi«L ISa SctiwLHrM'EüciililMh von 1 em Slitto sei 1 m 
weit gesiiantil und daroh 2 m WaB„erdnMik, atM0i,2kgmf dm vm, 
Mästet. ViV fcUrli viid du EiMa bMüpiadit, maa tUk ü» 
BtMh-Bi4«B M 4nbaa könaw? 

hl ttßlkmm Mb W /-SO, ^-0,2, g(l+t>*i <*«• 

— 2200000, 18 — 0,08333 tu Mti..!! V^mA rJSl 

aaooooo , v . ,^ 

BMIa ««-1,748 oitar «-0^0848» und ucb (21) S-J^I-f^^^ 
—0,08883 . 2S0000O • (MX>I816»8S2.7. Kur tri - 1,748 ist ftnm 
«. B. aatfc ,d« IkCilB dar Hn>tiMlltiKti»n<-n und dtr BM«Am«tl«Ma. 
ma Dr. W. Ligownli, B«rilo ISWi il'r. S Jt)* >:(i<rt-|-(-«0*~ 

— l:bt"'~Q^G unl Hjilicr iia.li i24) dis UoBsnt ia dar HM« 
Jt JL r 1 8 ] _ OJ: I — 0,33S«i 

S «ins Zi|gB|taBDUog .s':Ai. - 2'22.7 qdiI diui UomMt «ia« 
9M,:lt' ■ r,-j2:2 lienorruft. Utiti^t die grilMa laiB- 
o Biu nur 222,7 -r 6J2.2 • h74,9 kg f. 1 ijrm, «AniBd 
äa bli cinfadicir AulUfieniiitc : Ii' •- I-'><*) ki; für 1 qi m bo- 

trtgCTi wArdo. Pi« Kiu».'okuiii; lmrf lni.-t seilt iLM'h (23) ni 

2 M-'/n o.'j 

.SVl ■^f»l-f-, 2~J " 222.7 • 11.0111216 

^ — I>,ti4 cm, iröbreii'J hm liei lQCM>m Auflicgfo ii*ch I 

— i p<* : 24 J£(l -f 1,42 cm taa würde. 

Ist du 1 m «tit («jMUuite, 1 em ilaiio ScfaveilMii 
dm Enden aBTORttkbar «tageklemmt, ttatt frei drvlibar, so Bünnt 
bei 2 m WnmidnHk di» ItochRUDg folgende 0>:~riil> um Et M 
V'-'-I.7B. nUinlK'li mi grnls wii. fniber Diu Tlballa gicbt 

««■/^O.r32 .jJvr ir uifi a»i:h (21) S— JE (l+ft')l^ mm 

— 0,06333 • 22(.iOiM) . ivkhi 2143 39,3, aowiii njinh 
fl f< -r < , P _ P f 

0,2 X 0,1725 



«-rt+r-wr 'J T 0,2^50 et; 

' — — 0,27 CIB. — B« grufserer Lui v«nniadert zirai 



1 + 1 



nnhn.' nuf Z;i„' ,S . * + ().V( : Ii' _ ■ 'n>i.« Iiiri5,9 findet. 
Wenn die Kixlca aioli tKAt dei Einkknimuug verwhieinn könoten, 

W w8ide dai baaMaMBl - ''^ 188,7. ibo dna ItaolntirMtlw 

n»tli nur wcniig grUbar lli bei unvetnt klumT. I.iaUm ■., .1 . «..Im „i 
»irh ih' Innniiprtirhnalinvii auf Zun;, »»'i' -'urtrallt, von 

)(> O.'J auf 2/./' . A' 1. i M 1 1;. I ,, m v.-rmini|..m irtlnl.?. Bol Jreli. 
baren aUr BavenKlii«l>lich«n Cn-ivu baus die grvM« Zngipuuiuiic 



Ii, vi.? mau ta glaul.eii vt^ixucbt eeia kdaate, ab-, soadeni 
In imktiacbeT Biimcbt wird Iwser ra bedaakeo saia, 
dak die Platte ibrao geBktiielMa Qamwhnitt bd drehburr Laiggruig 
in di'r Mitte, bei oiolit drehbarer «b deo Aufla^rm be«it2t und bier 
viol1>)< ht diirdi Niemiheii gincfawiicbt wird. Auoh di« Abnalina, 
«akha daa HiMalawaMat «ftthit, waaa maa die nadrabbaraB Eadaa 
aavarriMttar bataügt, iit aar gnfaf. Daaaalb« ekkt Blmlicfa rau 

',,■!'- s:U3 nniK n*-h (30) auf - i { 1 - }- 

augar die ZaKbe(His|>ruchaDg in di>r Mitte Tin .MX) aal 88,3 470,4 
A W9l7 ^ Ar I iicin eagpor. Die Einwakaag andUtA mibt bei 
?Ml4iiMiPH Bkdeo—jit*: 247(1 +/i')— — 0,28coi oad bw nicht 
TOTwbiobbam niclit viel veniger, afialidi Moh (38) 

051881^ 

?1 -.7 32 

_ 0.2 >.r»0 0 
2 >c 3973 

die ÜBtertlickbarkeit der «ia|ddan»alaa bdaa di« I 
aber lange die EUsticüitagieBa« nicht ebencbiitteo i«t. uiekt in 
prhplilii-hpm Hrail«, wio «aa Bacfael«heoder ZwaoiuieiutKUiiaf 4w 
Inamtpruriinabaia b«rr«i|elrt, ««kba dia loki» batiaBbliite FlaMi «an 
1 Bi SiwnniNtt* «ad 1 «n Oiekt M dm LMtai p— 0^2, 0^ nad 

0,8 erlciikt: 

Lx<.t p in lg f. 1 qcng 0,2 0,4 0,8 

Zugkraft .V m kg f. 1 «m 38,3 180^ 227,7 

lji.lin<iaient Ml ia «adtt MIdO SOOyl itsifi 

Inanafinichniihni« a nu bei uBVL>rrück- 

hn mii,;i'kl(imnit<tn Kii'J' n . . . IflOA,! 1818^7 174$^ 

lii»a8|irui.-l.uhiuu« 2/</' : A' he: n'mii k- 

li.ir i'iiii^pkl'.'itiDiU'ii Kii>i> 'I . . . liH>:i L\(!0 8600. 
Ji DHoit 'lor l'7]iu^rifi(.it.|:iviii<» 'Airk' t:i(,t.' ruverrünkbarkeit dpr 
Enden Tie] knif*.:;,nT im.' liii* Innnüj lui f-rrtSnir. uüii finiil-su*! si». 
woeenüitli. Wird £(1 -f /j'i — 2Jiil' <i -.utl 22i> iillji g.w'tjt, 8« 
Btrigt fiir /> — ii,ii die Zugkraft S vi ii JL'/,? au( _';i4,!i, sinkt das 
Momeat Mi tob 419,8 auf 218,2 oad fiült Kbu t«q 2740,8 aof 

1544,1 1« £ 1 «en batab. 



•I WtoacbtctM Ml. 
Ha mhinmfimUrai*) KM abh für da« diahtar b»- 
f««tigt« Blech Ton uarerinderlichem AnflagaraMaad iMatlai^ 

in 
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Venn nan auf dw Form der «Listisiclir« Linie k«iiM BUdDidit 
nimmt, und oor di« DntthbiiMirungtfrn'iriio b««cbt«t Maa kann 
nrinili Ii :uinohii)i'ii , dafi« dus Ul«h i'ini'ii Theil ap dtr I»u!t p 
aU BaUien tilgt und dan anderen (1 — a) /> ala K«tt«. Fttr die 
Thllfiiwttm Ib iir MHhi lit Ann udi Monnlar Ftaml 
(wm mu das TotirieiHa niOt tateWeUiM 
6op/* Bcrpl' 

flkr den Pfoil d«r Hiicbiii Kttte mit der S[ijinQknlt S 



Hl) 



Aua Ul) und (42) golit 



oder y, + 



/'/■• 

2£ 



1 + 



1 



bwTor. Der 

«imm t(ig«l»nrigiMi flachen Bogen vom Pfeil 

^!ft*'l- Darek die Bitgang erftfart tlw «• 



(42) 
91 nd 



keit de* Bleches eine Dehnung tob 



gH«sl» lad m 



■obi da te Bler1i<|u<>n)d)nitt h betrugt, aagensherl 



iS'- 



(44) 



und demnach, vie die lunaetzung dieeee Wertltee in 
(48) Mw^ 

nb. Am (46) kann in:in. r.m piTif-.i'h'ton {nrch probiren, 
Soknld beJunnt ist. folgt auch [II) 

•-6 y» • ■ ■ ■ (*«) 

(4S) 



8- 



(l-a)pP 



(47) 



Die grofato Zaginuiprudmahine Mtzt «ich ans der durch die 
Knft £^ erzeugten SfintinniiK Sxk und dar dnidi da« Momaat 

^ , 3«»/' 



Vi«^ «RMtgten 



— XU 



Batepld. M dim aniaa titaabMn BU vm ik— 1. 

I-SO, SSOOOOO, 0,2 Intet kaä|iMMMäi (»> 

lb* + <lk»lb-M»14 »d lladit äoh M-(l^»,kiim>i 
« — ti/My 8 wm SK^ kg t 1 cm tnd 41* IiiW||HikMkiiii 

ttya. OimiMkte k«, 4i* dkN» Werifea fcabMka alt jauB 

■it K-ai^, ff-SB^7 od S74^ 



Dm TflAdton Uwe aufliegeoder, Mwie das eingeklemm- 
kik GrMkof mlar dar liinalMM uatannchli 



tnit keine Zog- oder Druckkrftfte wirken, an keinar i 
dakat oder kOnt. Das ist nun nicht der Fall, weO aicfc 

am Ii vor^T'hiclilii'h gf'l.igcrter Sehcil-ft die Mittolt>t>ene bei 
dar Btegoag ia aina ümdnihiingriHolw vemuidelA mofii^ 



< punkte aus beackriebenen Kreise verkleinert werden 
' INe OrMhorschen Entwicklungen gdteit al»^ iinmorhlB an- 
ruiliurnil f'ir l'l.itt. i;. n.-'., |ir liwe ixlrr «.'iiiu-i'Ui.'nimt und lu- 
, gleich vcnichiobliuli gcUgvrt sind, sodals der Bandkmi» der 
I IGMefebcM bei der Bieguiig dar Pktia «twaa aigadvnnpfai 
I kann und akh di« RaniUtflohe gegen di« Aobae him n be- 
wegen TenaBgeR. lat der ümlhag hingagm miTanlkjkkar 
und luglcich .Ni> r- -t^vhalii II . ilal.-. :.<• V\:,\\i: Hill iliri wiiijicii 
j kann, ao (Ohrt folgi-ndv)- Nillirunip<v>'rfahrcn zum Zielo, bei 
wdckMD man annimmt, iaU der Bolialterboden einpu Theil 
tip dar iMt ala lose liegendes Blech unter den Verana- 
MtniigeB Oruhob Inga^ ind dan Reat (1 — tt)p als kvgel- 
iT.nr i^'^ Hingabodai. M der licgt-mUMi Plnif.' v.™ 
lfalbm»<ior r ist die Senktmg des Mittolimnktes dann nach 
(iroshofs .Tbooric dor Elialieillt Und IMigkaitT BmUn, 
1878" & 93&, QL (5S7) 

«.-^(t-.")(n + ,.)7^! . . (SO) 

kugdlBniiga« Blech (rgl Abb. 5) vom Kugel- 
'WaaaonJruck (1— o)/» ausgo- 
aetit ist, bekanntlich an allen 
Punkten naob aUen Koktangen 

porallfl zu sebwr OberUcke 

S[>nnnungr'n ron der GrSfae 

S — Vj (1 — «) P>'. 
QnerBckmttaflichc von der Dicke 
das BImImi und von der ] 
EiM edUnt md bei 
Sngdabieknitt der Pfefl 

geeetxt watden kann, folgt fltr 
den Pfeil dM Hl 



Da 

kalbine«»<r r, , 









,t4un' 


• — r — • 
Mi M 


























s 



Mb. 



{l-o)pr« 

*»"~4ir~ 



(61) 



Amt (60) tmd (61) gebt bei Furtoohaifung tm • 

Dar LlBfenuntcr>".'hi'Ml zwiw.^hon ciniT Sehn? '2r 
und ^nem (UgekOrigen flachen Dogen ^-om rfcil lietrJgt 
liemlich genau Vs^«*-'"- D""* Stmkung erfllhrt ulso 
das Blaoh eine Doluraiis von aagaflütr Vb*s' = ''' ^ ^* 



«aU dar Dfachqoeraohnltt h ketrtgt, 



(53) 



»L Dia EtatfBkmng dieets Wertbes in (ö2) liefert 
|«r di» fflriahuiK 

9A« 3iff*(l-|i) ,5.. 
5+7:^ 8*B^ • * 



««.• + 



sich *o und zwar am leirJitottcn diirilv 
lafsL IM bekannt, so folgt nach (50) 
16 WE 



1*0 - 



m 



OBl «Hdi (61) 

* 4l^ • 

Die Beanspruchung do» lo«?« lioRcndcn Bleches durch 
die Laat ttp IIA aich aus Onakob k^twicklungen «ie folgt 
EbiitMoh HiiiHiQWQhovMi(6«t)inr ' 
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mittAlpankte die Dehnung der äuTsorsL n V:i^ci\ ,i.\vi.lil r.arli 
4m g-SUUmg i**^ ^ hierzu »onkrecbten, ob«a- 

Die Spannung ist gleich n,, wahroii'! <lin Sparinuiig 
IB dar InthieolitBii Riobtiuig Mull ist, und daW ergiebt 
■iok R uoh Omhofc OMolwmn 68) lUr die danh «}», 



«bemr und geicrfimmtBr BebUterbedeD. 

i-it, w.^hri^nd die oing>?klemmte Kntalillie 
au«tetzung gemib ihre Lingo nicht indait Dia 



1 -Ii 8*' ■ "'h 

Zu dieser ZugspanniuiK tritt dum MNlt die «M 5 
gamfone, gleichinäraig Uber d«n Qugiwlinltt tbUmM« lülisa, 
lodall die grnrRte Ziig^ipannung 

S 3 r* 

wIHL 

]t<iispi«l. E» Bl«^ von 140 CM DuafelMUCT am) 1 cm BUriie 
,uä Scbwwüwis» Bit ^1-0,32, £-2«»flOO kg f. 1 a«m ««rd* 
dOKll «nun ■VSTaworinwk j»=-0,2 kg auf 1 ijcni hplwtet. Fa 

Itt wtd r o 70 und Met n*i;l> i'ii) 

3:M.!4(HO0nO.ftfl8 ^ ^^^^ „3.,„ 

S ■ 1 ■ «»IIHIII 

Ii; • 1 • aonnu)!» o.Tui 
t,^o,7.iH,m, wwv,, Buch «-3;ürir2:föiTriM7To.»J«-ö 

^ „ 0,-.r.S2.n.2- 1900 . , , 

— 0,4318 und nach (5«) 5= ^ ,^-,^3 kg f. 1 cm. 

Dia H m-T^aih 5 Mltai «iw Siig><|HUiniiii( 1S6,0: 1 — 188,0, die 

«r^ojosaae «h» mut» v«a |.3,3-'.'"^o,<cfi(öo -.',2«A 

■ick • w TMJt Iv t 1 qni fledct. IHo dur<:b ilie GinAicli- 
baft (Int BegTttadug nd ibmi Baues bMDMkeonwprthe FoitMl tu« 

I !i tu F''in-r „Elaftlicitat nml F.>»tii;ki iL Berlin, 1889—« i. S. X,:i- 

wtudo « au ^Pj^l o BM > *iU lg f. I q«m, ako nicht uoer- 

MNeh ra gralk «mibn. IM TttioUiHaMa Sand aadlidi, ab» Ifir 

f) — 0 nud K — I nindc sich nadi (59) n mui — 1230,1. 



(69) 



2 • 1 
IJ.'JU'-.T) ixJer 




nad hier 



6. Der B<m)(B Ulde eine am Viataage elagcklcauBl* 

In dem nach verschifilenen Verfahren h<>hand«lien 
p^^ j Jalii iHt tt lIA g«z<^igt, dafs es L>ei •ny.uw. < iiiL.'<-k]emm- 
ten Streifen die Inanspnicluuüuiie auf 
Zug» latg* >i* iuuriMlb derüla- 
sticitüt^nmzc bleibt, kaum beein> 
flur»(, oh man die KlemmrAnder un- 
vorrttckbar ixlor vei>clii<»lilich be- 
feetigt; eo «Ken 100« und 1005,9 kg 
SSng f. 1 4)am fw«i nuMniMigcMS- 
r.^nil(> Wcrthf Ks ist tlin Annahme 
wohl /.ulilit«ig, dnlV auch Wi der nm 
rmfange eingeklemmten Scheibe die 
Benbnung K» durcbgefahrt werden 
darf, ab ob dar TTrafwig wrachleb- 
lieh »»n-, iinl (l.^rs dies wii^ilw unter 
Omshnfs VorauBWtzungi.'u gcsoln'inni 
kann. Dcrsvlbc lindet am angegebenen 
Qrt»i OL 694 lud 585, dsb die grlMhle Dehnang in den 
in der 
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Tor- 
Zug* 



(61) 



BaiaplaL Tti die leWketoachteto S.*aibe von r - n * .-1 «■, 
^—0,31, pv0;8kg f. I «em iat oach (Ol) «mu 'i'>-' V; f 1 <!<■>• 
•toe 1^ Udntr, ah «an aia im den UnlM| wippen kaoa. 



7. Bi 

Dil.' N.HipmngsTorfahren laaaoil 
»cnii dir. flach gelirilmint aind und inrtar dar iMt 

um ihre Befeetigungslinien wip- 
pen, wobei ihre Pfoile von f auf 
(•»»». /'+«a) rnmi^Ma 
nngeo. Handelt aa aiek «■ 
einen StreUenboden, ao kam ar 
wit>i!i'r v'uMc. un>l da XaMa 
aufgefalat werden. Dana gDI (Br 
I iria TOhar im Abaato 4 




Abb. 7. 



(68) 



Die Bog. ul.'iiig.? des ISoilcus vor der Biegung kann —2/ + - -j 

und nach der Hieinini; 2 1 l'"^'- also dio Yerltap-- 

nmg der Längeneinheit infolge der Einsenkung genügend 

2 'ijift + y«' werden. Daher mufa 

S <• 

g-l + Agd+nn . . («4J 
3 " 

oder ..... • . ajk» A jkfML i_» 



3 J» 

lte«+8/to.»+»/V.+ä*'*»-45^5^^ 

MMR, aus velclier Gleichaag man 
Dana folgt ana <41) 



«- 5,)/' " 



(62) 



die grtlUa banagnohnahme 

S , 3a 



.(66) 
(68) 



(60) 



BaUpieL Wt 2/— lini. /■- 1 , 4—1 cm, |i— 0.2 1? f. 1 .r-m, 

JJ(l4-^t,_2200n(JiJkB f 1 irm, lautet (85) y," + 3*.' + '-'.3 !/, 
«=.0,4'2614 und ikl jr„ - <I,1M rm, n — 0.1077. HU,5kg f. I eai, 
) Uil/. - X.r..l Ii; f. 1 i|Oin Ihmk von 
nur einem l'ra'-ini't-T, il.'u -hi h vor ijei Ikl*stunK- l.«»ala., sauk 
die Inaotpraebnabme Toa 874,9, vi« aie \m <kt ebeoe« Hatte 
1 «w, aar SSM henk 



^ kj .^ L.d by Google 



Ml 



Fb. Vorobhoimer, Die Berecbnang ebenar und gekrilmmtac BahiltorMidaii. 
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8. l>rr Boden 




Bei einem ftachcn Kuf^I- 
HingelKPil.'ii , i\rr um 'ii n Kami- 
krea» wippt, go^ultot sich »n- 
UingeDd an Abaati 5 die Roch- 
vnag wie üigL U» Tng»- 
«iifcoug apricht rieh in 

3 a iir* 

die llilnjj-wirkniij^ in 

•lu, und aus (öO) und (OB) 
gebt 



Der 



2 2/*, + «,» 



(72) 

(73) 
(74) 



(69) 



3 r' 
bei der Durebbicgung entspndMud 

*-ä — fs— T=i; • • ♦ 

n D;n YaniniBiiiif ton (70) «nd (71) giebt ffir «, die 

Uleichung 

mtti n ailillt nu mch (90) 

u.h'K 

•"8(1 ,«|(.> )-,<)//r' • • 

mm (•») 

(1 — a|/yr> 

4 (/+ •») " 

andlieb die grObte Zqginaiwpnicbiuduw in den 
FaMm dar BedenniHl» (wie tn Abnti ») m 

3 r» 

Bni»pifl. tiir A— I, r— Tdrin, f< — £'=2i"1<p(iink"i kg 
tlqcBi, ,<-ii,3J kutnt (7.') t,' + 3V-t-2i3r««,'=» 0,6123 und 
amM ueh i._»,2<Kj cm. II— O^IM», «—178,8 kg Ilm», 
eaM->330,a f. 1 -| m. 

9- Dfr Boden bilde eise l'milreUiiuKKllttehe. 

Wenn die Krflmmting di»i Boden», wekber «bn ün- 
dnhmgeUobe mit lotbreduer Adne büd« nUgt, aicbt 
•ehr Aldi IM, a» bleib! es Ar die EndKlimg der Spon- 

iHingTin gloiclii^ltig, ob ■Uk di» tmprBn.cli'L'h-' ml>>r die 
durch den Wasscrdrnck Terladerto Qestalt de» Bi-höiU^rs tio- 
tnslrteC Zmlobst wt-nlti ang«nommnn , duh der Boden ein 
Innenboden, d. Ik dafii er liags eeinea 
tabmn Rmdaa vaummat laL Ei ward« 
I- nun ein vaa der QuaJratfoim wrn-g; ah- 

tf ii^ weichendes Tripel (vgl. Al.li. 9) von der 
igdj iY .Ä ^^ Höhe d betrachtet, disgen Seiten von 
fvj^i nUeliireiaetackeB von derLtaiged±a^iuid 
i m HeridbuntOeban rat dar-Uage i+t^ 

Abb> 9> geliildot vcrdm. AVenn dann p den auf 
die FlAcheneinheit last>>ndeii M'aaeerdrucic, 
S die auf ili'' l.J«iKßneinbcit des rar.illi-lkiTiÄi'< in ilor 
Meridianriciitung und 7 die auf die Mertdianetobeit in der 
«brbaoda SEng- edar 



bweichnot, m liefert die Wn'iniiJimR der Eiiiflkri^fte ful- 
(yendfi iiiltelkräfto; d<^i> WaüwrJniik ;j<)' w sikn- iil zur 
Bodenfliohe, ferner in der Mwrlianrichliui); «w« Krift.% die 
aaeemmeii die OrOfae 2Sd (Meinen und aenkiecbt tu den 
HaridkMailaa awei Kffta lV+%)< dann anTdeaarilthrai 
Meridian eenkreoht (^richteten ThcilkiAfto die Gröba 

/id + f,)- TA hal-^n Du der Behälter eine Vm- 

dtoliungttlUche bildet, koinme» weitere SpaanuBgefl nicht vor. 



bat 

zur Schal« gerichteten SthanbM» k dan tiar : 

des gewühlten Trapezea lUhrt nan nun durch die Vier- 

o'k-iiiiittL- /' fineii Si liiiiti Benkns'hi ziiiii M-M-i'lifln. aliv) 
einen «ogenannten HuupiMuhnitt, eu erhiit nun eine Curve, 
die twar ia P den dortigen FainlleikNia bariUnt, aber nicht 
mit ihm nUBaaunOUt Man kann nun Tiereck aia 
zwei ne ki a mto Hingekettan bebaditen, welche cueaatUMB 
pd' 7.U tnii;en hüben und von ilr-iiin 'iie eine diiivh die 
Kräfte von der Sümme 2Nd, die aiiilep' ilureh die lj.'iJan Td 
gw|uinnl »inl. Die MiUelpiinkte k-ider Ki-tU'nlir^eti liegen 
auf dar FUcbennonDalen des Puaktee F, oAmliidi auf einer 
n, «aleba die Behlltemehie aehneidet und aagMeh 

den fii'.rir^ mit r n- fitem Winkel trifft 
Die KniiiirnuiiL'^iialione^sfr der beiden 
BiVeu sind aber ver«lii"ili'ii, denn 

wihrend die Lage des Uittelpunklna 
des MaridlanbogMW nnbeadntakt iat, 

hat 'Irr tn ihm --r.ViMKMa BnpU 
»clinittUi^'en »einen Mittolpuskt anf der 
ümdrphunggachüo. L'm die« xu hewei- 
aen, werde durch D aehr nahe an P 
(Vß. Abb. 10) ait BunllaihNia dmb- 
sreleirt. dessen IlalbffleeMr nahezu x 
tjetriLu;t, «eim x den Al>«tnnd des 
Punktes 1' von der Beli.Hteni' ii'.e 1«-- 
aeidinat Dieeer Faialielkreis treife 
den Hanptaehaitt in den Funkten Ä 
und R Dann gilt «Ar dan Pfeil daa 
Pirol lelbogens 




AUk 10. 



Ali 



(78) 



Der Pfeil daa Schnittbogens APB ist nun 

CP— S&ain o - sin o 
8x 



and da der zugehBtfga 
dab ar dia läag^ 




Z? : SCPeain mulb, folgt, 
.... (78) 



Alk IL 



am« 

beaitit, «ehslM von Paua 
In der Tbat an dam 8ebnltt|mBkta K 

der Xonniten mit der rn.ilprhiinjrs- 
achw! filhrt. Sucht man jetzt die dem 
\\ aB^.'.'iliut ke pS' entgegengerichtelen 
TbeilkriA« der fiodaoafannnngan dea 
batncUalm ^bapaaia «if, ao fidgt 
(Vgj. Abb. 11) flr dl 



*)OL(78) 



«1 



Fta. Vorohheim«r, Die BendAuqg abanar nnd gekrttminler Bahiltarböden. 



4«4 



iah «Im 



fi(«+<jA «Ml 8{i—ii 



^ btUaii 39 •agNita, Mpn 

d 

•2n' 



Dm Gkfalwvridit 



5 r 



t77) 



ad. Dia flrtba von S aioh danna, daft dia ktli- 

reditea TbeilMfl» alBlIiahar 8 

Aino» ParaUelkreiMa dam Oawiekta 

(; <h-r (in Abli. 12 g<«lii<Jiflt.^ni 
innerhalb diaaes Kraisas auf dam 



1 













Akk. U. 



aein mftsaen. lat der Meiridiaa in 
P unter dem Winkel a geneigt, 
ao gilt also*) 
ittxSma^ 0 

^ S-^-^ f-fi) 

KcoBt man S, ao folgt T aus (77). Bildet die Umdrchungs- 
meto rfM* K(9*l, ao ist r -= oo und gilt 
T 

-— P (7») 

In Kallii ist ^ auch nlm.' K'-r.MlrifB von .S" bciitimm- 

bar. Büdlich bedürt'en noch die Voni«ichen von S, T, r, 
N ud s ainar mmtamig; Daa Plus- 
I zeichen gilt ia (77) Ml (79} IBr Zug- 

B I Spannungen und fDf Ranmieaaer, die 

E \ im Wasser ]i''L.'<'ii. Hii Hfih^'i l n.;* 

\ / / nach innoa gebaucbtcn Msridiansn (iiAn- 

T, n nnd x poaitir, nnd bei inn». 

mi StfltibMen (G<>|^nbnden, wie die 

Innonhaubo von Alih ist ,s', 7'. r. >i und z negativ, 

eodalia eine Versteifung gegen Einknicken angetuFwItt werden 

Die Formeln (77), (78) nnd (79) gelten aoch fOr Auroen- 
b<lden, alao fOr vorknip^ende Wandungen, wenn man unter 0 
nonmaiir (vgl S.\\\- VM .Iik rii-wi(.lit ■'.■•r Wji»8crmasiso aufser- 
tolb daa letbnchten Cjrlinders reratebt, deaaen Grundlinie 
der dniek P gekanda FmdtallniB lat, wd naa dlaiaa Oa- 

wiVht als nepitiv betrachtet. FOr die Zeichpn von .S, T, r, 
n und X gilt da» schon gixagte, wÄhn-ml p vriu luvor 
poaitiT bleibt Die Formeln (77) und (78) geben daher 
Schlaga alle Sfaimuagen an, welcli« Um Bottichen 



AM. lt. 



Fonorl i7^\ }iat für IjSnL'-'nd*! Ku^'<'ll*'''ä»'n ben-tt..* derv-fi Er. 
BT Dupuit im ..Triitt' lio ia «■nduite et rto !a ijistnhuf.ua i;.':^ 
I, Pana ISM" ä. 243 voiöffeatlicbt Uebenetxt von Sonno in 

~ ■ " ~~ ~ B, LBipi.iiB7B, Ckp^n, aig. 



Terecliiedflner Vn 
umatindliolNi 

B«iapi«l«L ma gralk iit die 
r. 



ia ctDcr tiaogeoden 




Abb. 14. 



lat? Ans 



AUi. 19. 



pr 



. (90t 

II Al:!i. V^ il»r- 
Ml. IM- ^.li'h . ,n 

i'^-t\tjv.- licwii'ilt 



77) «nd (78) Wgt 

1 X n 2 II I sin <> 

E» ».-i 'ti<' BliT.'i^urk.- d. s K. .■■■iHtutz.'ii.i .KTI 

ir'-'|-lh''n ll.Jttii-lls m • ■Inr. rf;i 1 r:fi'rii.\ll 

Kiii:i ll»>I.Ti an. lit-i Kuf:.. u l^li-iiii i it , 
<lor UiirsiTi'*! \\"ÄsM'anitO'- uii'l fin>li't sii !i f;ir lit.'n i'unkt <lm Stutzens 
mit rjeni gruCiti n Wis^-T lni' l, , it. i für II lu — i • m • !<,33 
-f- .1 • 3G ■ 1 1 -• — T ■ '-'"l.l .' tun. snOftTs §iih nach ;TS| .V- — n ■ 
201,1.' : '.'.7 ■ n.y< ■ ii,:si — L'1,40 too für 1 m i^ii-r — 214.« Iff 
IVni'.k r 1 cm crp.it.t, Nu. h ;7U| ist T— b;i nm-, 1.» |Tn|..niMi ;J 
mit Jpr Ti«f>-' untir Jörn und n prujitiriLiiil mit der Uutie 

Uber dcT Kit /' wi,i-!i;t. bat T iik biill*i Höh« awiacheo C 

unJ /' d. i. iui I'utliti' £ lunl iulIiI etwa N im Punkte .Baetiwn 
S. htit. Uorth.—) In E im n^8,196, S,ii umi tl»her nach (76) 
Iiri,.'i7 lull für I m o.Jcr ö.'i.'j.T i^i Zur (ur 1 i m. alüa di'tn 
Zifriirwcrtli lui-h (.-r. .IW aU <iis grütalo S uiiil fiir Jn' B|.s hstitrliii 
drsi Stuticti« .Ii? miLf.si.'-i'biTiil. Wtnl da-H j.m'Iik liU* [Sli-i'h bi... zii7r>iilK 
f. 1 '|.rm xwi.^* ii.-ii dtiD Nii'tcu oiiiT dx> voll« dripi-tln-ihi^i-r 
Mictunf bn au iM kg io Aoaptwih gvnonmMi, ao bat <■ domnach 
«ina Ditfee VW a65,7:«l>- lj»em 8« aiiiiHK 

Auf die Bmehsniig der die Bledie begrenaenden Druek- 
ringe nnd der TeraleiAmgen «oll hier ucbt weiter einge- 
gniip-n weiden. Fdr hiJigen<Ia KugclbOdan tut iHroits 
Dupuitf) daa nOtbige angegeben. FOr andere Formen 
«aide anf den aehan gaaanntan Torta^tDi 
ReuleanxB CeiHtraolMri ^AatL, Bnnineahwaig 1887—9, 
▼erwiesen. 

") Forelilu'imt'i; Ucl), fiwrii-i 'Wisvr-. iv.l- u Gasbehlltar- 
linxiiin» niu-h ii*'n Itrnvhiiiin^-i'n :i- t.Vinsf n-.c'-. i-n n 'i' * l'mf, Intie in 
Aachen, Jounial L Uaalielauchtuuj; u. WaiuwrTi.nKirKiuur IS6L Bai 
diaaer Mafmbait mda aneh OL XIL daa fHaantan AniMbaa 
liehlig gialem. Ia dan venagalieoden Anaatw «Mit dS-ala« ^ 

atatt if (.S»inn -Jj!. Die ni:lliB<^E«ilvriLkluu(; liL-f-rl T—y^^ y(XII). 

cot ■ 

') £a tritt so^ bäu% der Fall ein, dali die mal^beade 
T ibroa pOklan Weitb in htebilM Feakla 4n Stlta- 

lat, wie a. Bl bat den beiden Im »BeiieM >b«r db Saear- 

BtoDtn der Bau-Iot-enteure unti^r Lcitua^ dea I*n>f. HeiDtMiliig, Man 
«- Inrchhfimrr, Aaihnii, ISSH- mit <mp-li»n><lvii AhbildUMn 



öfTfütli'.bt'.ii lutzeHrhi'u Ik-Iiült.'m jn l)ur*'a und Wesel. 
^] Arn Oit..-. 

tt) Jounial liir Gasbcleuchtut4; uad Waaaarrenorgang 1881. 

8. 7a 



I6B 



fnni Kr«al«r, BereohDiiDg der 
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BereehBuig 4er StoniiunMni.^J 



V n Franz KrciiliT, 
out, Profeaoor lici lag«ioit.'urviisMD6cba(u<u la der Küdi^I. iKyehBctaeo 



Torbritifrkiinir. 
Die Entwipklimg der Staumauenitierichnitt« erschifio 
UilMr 11» ata möglich im Wege weiticfaweifli^ eUoiMtanr 
RedinuQgM nad venaolunratoar AanahiMB. So pflegte mb 
■llgcroacli TO Tonnen Mk dnehnnWton, die dea Vomw- 

sotznnfr<-n anniih.^niil ontepIMihen. Eine süv'ngfn», uiimitlpl- 
Uircre und einfachere Ummf der Aufgabe galt fOr ait«g«- 
acUoaeeo. Mit der Toriiagsnden Arbeit wird nun ein neuer 
Weg betreten and fßwäifi, «ia aaa die Aofgabo in oinieine 
Theo« rerlcgen oiid iöhrittwein aiiNr nobnanf^mtDrigen 
iSf^iuindiuni; xqgliiglioh ■■ehiB kuB, midhe gtnde nm 
Ziele fOluL 

Dfe aar BMabtainng der Reehnuag ab stMthaft eraoh- 



BMB eiaen nach rat^ef;eniem YerMireB bereehneten ICraer- 

qumohnilt im M.l^^lJllp.• I : 20ri auftrllirt, f'i winl «iuh 
durah die atatisclie Duteisuchung auf zeio)in<>i'ijich<>m Wege 
eine Dagea a alglM ft Ikaam aaiJi aaiai a i bnen. Mit Hälfe der 
gawoaneaea neuen Oetichiepnnkle lieihe eioli abi%eBa anek 
auf jene VemachlSasignngen oooh Bnckaiebt nehmen und ffie 
Oeiuluigk-it lii '.iiljit: wiit tmttien. 

Uie Kechnangen sind koiaeewcg» •diwierigto- und ver- 
wioiMlter ab wir aia aaoh den heatifeit SItade der Wigeeo- 
eehelt ftlr andere grobe Bauwerke — «fa eia WM 
dmehionren gewebnl aind, und jedanlUIa elil 
VotgoliattB 



L »aleltaaf. 

Hai Mr Theerie ier ttaam 

Der Gedaalw, dm Qneraehalttm wo Stanmavem eine 

solcho Gostau z\i p.'lien, i]ixh iiU- Art und Oiüfse ihr Ikan- 
sprucliung gowisiw Urcnzen iiiitur koiin'ii IJm»t.'lti'li n nber- 
ichrltte, die Standsicherheit in Bezug auf jede gedachte *ago- 
lechta Lagerilicfae die ntmlich« bliebe und aohin auch die 
giAMaiQgliclie Ereporung aa Geailner eradt «Itade, iat m* 

etat in Jalirr 1S50 von dem fninr.üsi* lien IriKv.jiiriir de 
8aiilljr ausgegangen.*) Den franzüiaschon Meistt'ni Oraeff, 
Daloere und Montgolfter gebohrt das Verdienst, die erste 
wiiaaniobaftliehe Ldanng der Aul^jabe ins Werk geeetst imd 
die griUMa bis hi die aouaito Zeit beatebende Slannianar, 
nfimlich jene im Oouffre d'cnfer bei St Etiennc. für den 
Fiuvne, einen Kebcnfluf» der Lnire, erbaut za haben. 

Dia durah Qmlf aufgcsollton Onindtütze far die AU8- 
nbrang ron Slannuweni') «iad amateigflltig nnd eoUtea rm 
jedem Ingenionr gideeen werden, der einen aotehea Bau ana* 
»iifnlin'ii im Ho(^ifT.' stfht. Die püitif-'hrn Untersuchungen, 
wolclio Dolucro, den Oniudgodaukc-n de SaxtUye aufbehmend 
ttad weMerauabiUead, in Aafta^OnalliaaBldlla, babeaan 

I) Im Au82iiga t iwg e l ieg w TOT dar laatitation ef Ciril- 

Kngini>«ra in Uinikin am 21. Nov«ml)«r 1893. 

-1 Sor an typ« di pnjfil d^gsl« n«ifitBnoe pmpow poor hm 
miini ilL' n'ücrvi'irs j imu. Ann. i. y. et cli. ls'>t_ 11. Seil« 191. 

Hl Hap|«irt Stil- '.II fi.mi'.! (tt !<! hkmIi' d n-.triii'liifn du fc«rnig« 

du gaaSn d'eufer, &iir le Furens, «t l«s gnuitU barragea «a geninL 
Aaa d. et eh. UaS. IL Seile IM. 



Uocl^hulfl in MüDcbeo. 

(Hb MM 

QoenohnittTorbilde geführt, welche« bei allen aptteren 
Anafnhrungen ala Muster gvdiont hat, obecl>on ee den An- 
fndemngen keineswegs sn genau entspricht, wie wir es von 
den E^pebnieeen der auf aitdei« Bauwerke bezQglicben eta- 



Dclocm*) iat bei ««inen ünterauchnngan von 
Bedingungen ausgegangen wie de SaaiUly, nkmlidi: 

1) <Ur« die zuisaaiga i 
Obenohritten werde, 

2) dalh afagaada aia Oleiten eintrete. 

Letzteres ist Oberhanpt noch nie beobachtet worden. 

Stiiiinvauitrn i<.imi bis jetzt — von schlet-hter Qrflndung 
abgesehen — wohl nur wegen NichternUlung der ersten Be- 
dingung au Ofuade gegangen, ed«r rielleidit aaoh dadnrob, 
dalb, wegen albagmihar DngMdHrliginit dea GeAgaa, die 

V :! > i'i i lir niXuer zu vemieiij.^nden KetMBgeB 10 üetwi^ 
anstivn^^un^-eii <xler Risisen und Trvnnungea gefÜblt haben. 
Cm eo UDglaublicfaer atiet erscheint es, wenn man liegt, daib 
bat neaerea Aualllhnittgen, in der Abeicht, jedee Qleilaa vai- 
mSglioh in aiaehatt, „Stenie wae l pedeBBr GrOlbe Terweadet 

und jnwrils von Zeit in Zrit l.nip.'i'f irtn'«- K'-l'<-'"ni'!c', in der 
Art Ton aufre<^ht stehemi. ii limilem auf die hohe Kante go- 
etollt, eingenuuort" wnrli-n. MaB hat al«o aus Furcht vor 
einer bei geachioktcr AuafOhnnf gßt niebt TO rb a nd e n a a 
Geiahr die nllgGehala gethaa, an die OMdnilfUigMt der 

Setzunif^n zu unterlin^Then und Boniit h.^i rrrmilu-T dnr nller- 
wichtigsten Art gegen eine der ersh'ri dniiiilr<'g»'ln für die 
Ausfnhrung von Mauerwerk rerstorsen.*) Die von Ddoora 
aufgealaUten DiffiMenlialgieichungaa der Qoeraohnitteureen 
wieeea eioh ab niobt integriAar. waa iha dahin flihito, aalna 
Quer» linittform ii()Nv(tzw< lsi\ von hIlju tiin h unten fnrt.'M-hrei" 
tt^nd, aus einer Kolge von Trapezen zusammenzusetzen, Alin- 
lich wie de Sazilly, schon 1853, einen Slaumaueniuersehnitt 
aua fieohteokan aul^ebant hatte, OeUma untarachiad iwei 
nile: Stanaianeni fOr weite Tbiler, weleho er ab KOrper 
nnf was^eif iiter l'i.f. ilin, - in ) im Onindrifg geraiUinig vcr- 
laiifiMiil Iwh.niilelt, umi Staumauern für enge ThAlor, die er 
im Onuiilrifs bogenförmig gestaltet, crluilK?n gegen dieWasser- 
aäle, und welobe, indem ihre fiideo gegen die Tbalwinda 
iiah Btennen, eine ihre Slandflldgfceit eiMhende OewSUn 
Wirkung lufBem und daher »m h g,:}rinc('nT Mai;- k. :i er- 
fordern »ollen. Die olonventJir dup;thgefi1hrten Bettrlinungen 
Delocres sind natOrlich hAclist weitschweifig. 

Im Jahre 1870 rarOBBaUiebte J. B. Kranti^ eine 
Saranihrag v«n Wmlerpllnen tftr Stanmaneni vereeUedenar 

Or-r«.. i,;t,-|, .te Sazillys iiti 1 neI-..-ivf Y.irRange durc^ 

geführten Berechnungen liegt die Annahme eines Kinbeitg»> 

arioblea «ob S^S^cbiB and 



4) Delocre, aar la formi' du pmül » «dipter poor lo» grands 
(»mifni «o macOBaeiio da K-nerriHra. Ann. d. p. »t «b. 1666. 

II. S.'i(.. -212. 

Xgl Crmfr. a a. 0. aSOB: ,Une te oondiliaM aeaaaliaD« 
iiiiii^ ,i<- i.ur.'ii. n-.ii.-.Mft< lütt d'aiHevadeaeiaaeo^leyirdeaMMriaac 

d'evhautUloa irop dillL.n!BL' 

g) Itade aar ba man de rfoettnin, Fbria, Daned. ttTO. - 
81* 
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Franz Kruutcr, liurüclinuag der äuiunauern. 
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auf Druck ton 60 l/^in (Qr das OemAuer tu Oranite. Di« 
lliiKr(|ii6racliiiltte tanA botdemilB dnreh KniiliCIgMl lic<gKiiif| 

writn'i ^.•)l.s;vl•^^1;inl!:"^ h .!it tlii'^ri-fl« h rid4{gBll OcRtnlt mehr 
oder wo:iii;>^r Gewalt an^ethan «inl; (leiin, WMUl man In-i 
der Penxliming die ziemlich vcrwicketten KraftwirkuiiBon 
nur halbwegs gslten lUM, ao kAanen die sich orgoboadtn 
Onma hc|;reiftidienreiiie nicht von der «ialwiiialfln Art möl 
In <!i'ri Kr1riut>'rurii:>'n wrrl.'M nVri.C' ti.s nhr gSMOMle UBd 
bebenigiiisvic'rtho Aii6<.liaininHPn jti Jiiil'iert * 

EliMn werthvollen Heitiug xiir Beslimmiing von Stau- 
mmarfuenohditlMi vetduiken wir Rankine') in Qeilalt 
«UM Beridites filier die TorerwUinten tansteiachen Arbeiten, 
Jen er, anlsrf.lkli in Indion all^^ufOIlrl•n i;>?wi ^i ti<'r Riutcn 
diciwr Art, im Jahrp 1R71 vcrfafst hat. Hiltli- dfn givifse» 
For*'lier niclit Imld darauf kImd diT Tixl fn.'Ut, so wliide 
er wabnckeinlidi audi anf dieaem Gebiete Ucht verbleitet 
litben. Die in Rankinn Tode^ahr veroircnüiebte Arbeit 
Bchpint weniger lipk.iniit ^" Wi-i'li n zu i-'^n. nl-^ sii' v.'ri)i.':it(i. 
Ranitttie fOgt den dunli ilw Sazilly aurge»tvUtvn üvdiiigungvu 
ftr den sicheren Bestand TOD Stsninauem sooli swct aebv 
«cacoilidie hiani, aAmlioh: 

8) daft der ledirBcbt gaiMaHM Randdmdi in dem Habe 

■imehmon si.Ütf, iie JlauerbSMiiaDg flach« r wir:; •I.nn 
die Richtiiri;:. in nciclicr der Druck iwischen dan Theilchcn 
am Mau'orhaiiptp auftritt, aet nothwendigerw«ae die einer 
BerOhrenden am Mauertaupto, und dar auf die gewOlmUdbe 
Art geüindene lothredile Randdmdc aei nidit der ganae 

Dnirk, !-ij.il.Tii nur .■-.■•no lnlliri.rhto S<'ili-nknirt, W.il.ni 
nlao die ^ulsere Muuorbiiachiuig Uoclier sei, ala die innere, 
m teile di r Urcnzwertb fOr den inlhonn, kduaekt ge- 
« aaa w ian Randdmck niedriger ang e aeta t «wtdeo, all Ar dea 

4) dab — iroiBiir die rranzüsiLlinn Im^-nifmi--' ijim Ii lui Iii 
Bedacht ge n eo wne n hatten — an keiner Stelle dvti Gumiiion 
«tu* beadMenaverthe Zugapuuav amlfaetem dürfo, und swar 
mdar am Intonn HaneriaHqjte bei laeiwi, nodi am iuMmn 
MI vollen IMdte, d. h. die den beiden fWen entapnelMaden 

StBtzlinicn iiAkn n.iL.' T:il- aus 'Irin miltJerei Mtttl ddT 
Kemflidie d«« DuKlkscImitt» bcrauiitrctun. 

RonUM aoUay aadnaai einen beidmetta dvoh lofaritb- 
miaehe Conen begraaten Muatcnjuorwhnitt vor, bei welchem 
der lothrmbte Raaddraak Ton ä,ti ki; <|cm auf der WsKsctr- 
Hi-'iU' II. I .1.11 7,6 kl/^CB auf der Ijin<l!vcito nicht Olier- 
ackritwn wiiti Die Aimaknw der logaritluaiaclien Curvcn 
für die gn*9 Queiaolniltlgiir iat eine wOlkOrlidM; aUaia 
es «M hierdMreh den aufgestellten BediBgingigieichanDen, 
die wTedemm ala nicht integrirliar Dich erweiMn, mit einer 
für /.«i-skij der AiinObmig als gi?nOp,'nd erarhtfli-n Än- 
nAhcrun^; entspniahen. Die Uojienfoim des Onudriwsce küUt 
XaakiBe fOr iweetaallUgr, «att ri» ainar, mBgUsiiarweiaa von 
loUinehtan Sprftngen an der Landaeite begleitetaB Dnrdi- 
hiogiing der Mauer nach an fiten durch den Wataerdmek 
vorln'utj-t, ^iiniiisi;. s-(zt. dals iIil' Maiicn-nden sich fest gegen 
die Thalwttndo stemmen. Er ist jedecli, cbeneo wie Kianls, 
der A Nicht, daf» die BarMuleMignBg der Bo^wiHcnng 
bei der Bercclinung tinsichnr und daher von zw(*iWhaftP!>i 

7j Koport <iD tli« deaigu and coDktnuitMHi o( mamuBry daoi«. 
fb» EngiDeer 1872, SaMe 1. 

S) Uao TvncleMhe andt IL Ben*Ier'a ArMI In dan Aa d. 
p. et oIl isrs, IL 



▼ata» a«L Im OAiIgMi tat, «■§ die AnafabroBg aoidHr 

Banwerke betrifK, Ranktaee AMundltnif cbena» leaen a wert h , 

wie jenii vnti ilr.si'fT ;iri.i v.,i; Kniiit?., 

Nicht unerwihut darf die trefflicho Arbeit Harlachers*) 
bleiben, in der eis TciiUma im atatiadieB Datenaehaiig 
einea ge^^ebcnen Staumauerquertehnittes auf iflichneriBclieBi 

■Weg« vollntSndig vorK«'Jnlirt wird und auch isonat viel Ijehr- 
reiches untlinlton ist. Dj.^ uii i^ r" > ili ii . -.i''"!!.'!- in Br;i.l,.-ra 
sowehl al» in Zeitachriften veiviTäntlichtett Attiiandlungen 
übar dan QegMiatud ImbeB «aaantllaliaa wn Kttnig and 
FArderung der Frage kanm beigetragen ud kUnnwn daahalb 
hier fOglii^h nlienpangon «enli-n. 

Itei den iK'kannt f,"'Worile'i<'n Entwürfen vnri St.iimiiiiiera 

hat Bian «ich ueiat damit b«gnOgl, von den frantüwacbaa 
Mnatam aMmgahan, md getnohtat, dieadhaa diudi ni» 
auchaweiies Abindem und Kaobreobnen allmiUiIinh dem ge- 
gebenen Flille thunliclut enlaprcciicnd zu gvKtiilton. Weim 
man alicr gvwis.no YiirauK.'^'lziuigfn macht, und wenn man 
inabeaondere nicht Obeisielit, wo die Grundlagen der 
Baohnnag andere Verden, dann iat ea in der That mllg- 
liciki auf rein mntliemaliM.-hom Wcf:o die richtige QlMnoinil^ 
geitalt einer sutuntauer von Fall tu Fall aelbetladlf m en^ 
widcehi, via in aaehfolgHidam geaaigt 



II« GriiniJIia'rti ilrr »H rii'U II. r. i li i-, iiij_--.,« f-lM\ 
K Einschraaluingm «ad VoraiMulzungen. 
Wir halten una die durch de Satilly und Rankiae 
auigartelltan Bedinguagen rot Aqgan, via sia im varigaa 
Abadinttte unter 1 bia 4 angwmhrt wurden, machen aber 

folgenil'' Vrir!iii~~i tziiri|.'i n Ki-zi-'l/inirvweij,^' Einschränkiirip^s; 

1) Dvr Wasscrifjiii'gt'l ix^icho bis an die Kniiio der Mauer. 

2) Die lollinehtB Seitcnkraft des 'Waaaerdruckea auf dea 
Tom Loa» abveidienden Tfaeii der Stauwand vtida tot int 
Band TemaeblBasigt 

3) Auf <ii<' lii.MKs il>'t l.iii;''r<<rii'li<'ii i!>'r UiMr vilhairin 
Sdiubkrüfte nehmen wir Iccino Itäckaieht. 

Diaaa Amalwwa Tet«iafMieB sunaobat die Rechnung. 
Die eraien beiden iM llbenlica zu giinateo der OeiiiriMÜ, 
und die dritte wird bttoglo«, wenn man, vie ca aoiiHiÜa 



fta»n"ji-lien M<i-t.T irriliiiii, l«i ..lor 



det Oa- 



olnera entB{irechend zu Werke gelkt , 

Dia arala VoranaaaUung aaMfridrt di 

aten Falte, welcher flberbaivt denkbar iat» 

gT>"il.-it>'n Wuitserd nicke, der jonala elnzotrete« ▼ermag.^'i 

Di" von anderer Seite voi-fie.qehlngene rnlersuchung de* 

Mauei^u«rachnitles auf ^deppelle" Sidierheit, dahin gehewl, 



Bcch innerhalb der QiierecbnittlUlchc bleibt, hat keinen Siaa; 
denn oa ist nicht begreiflich, woher, abgesehen vom ScbkBia 
am H'nivn de« Teiches, eine FlDwigkcit von der d iu*'''''" 
Schwere dea Waiaeta Innuaieo, und noch veniger, wanim 
die Mauer, deren Shutdatcberheit man dadi darauf grtaM 
dafe dieStfltzUaien inaeriialb darKmdlafae bleiben, iadta 



91 Daa ürnnOi tm «haam LmIi« bii 

r 1875, Seit« 80 und 189. 

lOl Kiw sfhr stattlir-lio I.iMf.niti|i (.psiticn ili« ImJii'n«^- B" 
ihrli' hfs V,'i limD. 4<t Wtn-IT.'nd.-n .^rlmni'n li^il. '. 
Werks von Luoüer ,r>ie Wa)-i*rM:niori;ui>g dt-r Stld*»*, S.H*''- 
11) Ii «itd* «albstverst^'llich keinen AnfUnd bah«, dr~ 
aneh «ia«a bolieUg niodrigaraa Wiaieraliad la < 
D. T. 
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SiJle, wo eine SUtteliaia Im lo 4« 
TonOcikt, .doppeH*" Sicheriteit gewlhraii mIL 

Min kann sich üln-iejons nr.Hfhwei- v.'rppponwSrtigen, 

dab u jtder wagerechten SchnitUb«De ein«r Mauer, wo der 
Draekmillalfaakt durch ein ippßmm liHMBk VI «vni hin- 

ptlld SMuriwit* tßtß^ <i* ViulMilen um den roidaca 
Band der Schnittebegw tob Hau:« aus gonaii voihun i'-ii ist 
Ueiier die QiOB» dM, der oraton VoiaiUMicUuog zu var- 
wm man tush folgeadonafeeo 



Beoboatchaft g<>ben. 



1. 



Ea beieidine (Abb. 1) u die 
Hobe der Mmii ilinirn- üU-r irgi-tid 
einer wagerechten tjchiüttebeue 
u, wo t*<l, die HMm das 
gawflindielien WasKratuds im Teiche 
über der nSmlichen Schniteeb«ie. 
Die cii.'iti Wass- pimi k ftu»(:i'wlzti! Waini wi lothrecht 

Dann ist, mit Uonig auf irgend eine aur Bildekiene 
Achw te der Bbcaa JE, Oi dia Uage ISna moIc* 
de» frOratmaglicheB 



1) 



^ 0 

Um frftlste Oaliicblich vorkninmeiule lÜMMal diir M 

wo p daa Hnhdt8;reii-icht dos VTasscra bezeichnet 

Hier atellt also | J d«-» SichorhpiUii^d dar, -»elcher 

durch die etaturwlihnte Voraussoizung herbeigefahrt wird. 
Deradbe sUurt akh, je weiter aaeh tmtan man die 
I JE VlUt, stetie: almehmcnd , mehr und mehr der 
und wfrd andcn-rseits um so ^Törwr, ja weiter die 
baInwhWi' Kill;.' iiii: h i.l„-.ri imj in der Näliij dt-r Stella liegt. 
WO die Mauer dem Anpralle von Welloa und EiatcboUea 
uaniitteUjar aaageaetat itt and dam StObw wwh «iaa tst- 
IriUddtaUWr tariiw» Haiaa attegmaiMM mnna« 

na dar ÜiatatcUiehen giOftien nihnig de« Teiches 
UttdiKia aber ttCrt aich leiobt auflündeo, nach- 
dorn aan dia der grOfatmOfliolMii, bis 
nr Ihaerkroiie nieheoden nUang «atipre- 
chende Stützlinif- hei-gi>stcllt hat. Ks .wi 
nUmlieh (Abli, J) A' d.T Drni icniilt. lj.mikl an 
der Wmgierechten X l- i l.vmui Teiche: if 
bei gans ToUem Teictoi der den 
vi entiimeimid«; ff daa 0«- 
^vi<'ht ,h-» ni»-r 'K-rWageiwlirtaB JTliifliodaB 
Mauerklotzes; dann inub üein 

P « \u) 

Die zweite Ki n schräii t u ng. nürnliih die Vcmach- 
ÜUsigung der auf dun nicht lothrcihtcn Thetl der Stützwand 
wirkenden lothrechten Seitenkraft des WusK-rdruckca, fOhrt 
zu Querschiiittaljin<>MunKi-ii, Ici wckhL'n im unteren Theile 

der Hauer, wo diu Wirkunx des VerbJUtoisae« iaunar 

dam ganUtlM Ttfaha «aft- 
dto Mitte 




aomit die lathsaelit genetaaoe Randapannnng an dar Yeidar- 
bOadinng lidi verakfnderl Da ftmer infolKe der Bnachrla- 

kiiriu'"!'. 1) und J) hri pjlrillt.'iu Ti'u li-' H;i;i i>[i;iniiung 

an der Waaaer«e<te nirgend» Iais ganz auf Null hvraligeht, 
M> baitaht auch noch ein Uebanehuft an Sidurinit gega« 
ate OaBwK der Ftagea daadhat") Bai Uaaen, deren Hohe 
Mmtend grCOMr tot ala dIa anttMlK» Belaahuig:ihflhe dea 

G('nillii-'i>. l:;it nuin indeR.^'>n Vf.n ilr-r zw.'iti-ü Kin-' l.KinkutiL; 
«ich naobtraglich frsiaumachen, «iu dies im ächlul'iiabachnitto 

.a - ■ 

gaMgl WML 



Die einfachate unter den gt|jiKti|;sten QuerscfanitI 
daa aind Fonnan van dmdHma gleicher Standaicherhail, wtn, 
wie Bankine aishon te der 1864 eraehianeaen dritten Aufhg» 

(diii fi-nhi n h üind mir nii lit zur Hund) 
M»in>'^ ...Manual uf Aj^plied Metlianica" ge- 
zeigt h.it. <liis PH litwinklige Di-eioek mit 
lnthr(>chter StOtswand, und awar beetsht, 
wenn y daa apecillaohe QewUdit daa Qe- 
niiluers trezf-ichnct, und die Druokmittol- 
punkte aller wag«recbten Ijghnitte an den 
Kern rändern 




AU. 3. 
Taiiilltiiib (*gL Abk 8) 



4) 



z 

u 



_1_ 



Baide awii«««;^ ^ Qande, wakhe daa aittien 
Drittel der Queraohnittflgvr bcgienxen. 

Wird atK:r .lor THuh nicht bis zum R-.i 1 r .'. f:ii:t. 
kann, wegen der durch Gleichung {3) ausgidiij. ktcn Bc- 
liahting, die vordere StfitsUnie keine Uerade mehr t»m. 

Die Mauer oton i* einer aeharfian Kaale aodan n 
Isseen, ist aber aidif thnnllch, aondem lelitere mnft min- 

d.'^tfns zu einer Brfl^tiini; r. isi.- 1 t wr'picn. Aufgonlem 
pflegt man aber die Krone einen Weg zu führen. Dies 
Ulkt lieh bewarkalelUgaa arittda einee Baawerkea aaa Hab 
oder EtaaK aadi Art aiier Jeolihrthike, ariMdeBogeoaleQingai, 
oder) iadem man die Ibnerkmae mit einem voll«« rceht- 

I Mauerklnlie cnd«n WCi>t, dessen Kiv,nenlir. it.. i. r (l.;.g 
Weges entapricht. (Abb. 4.) Die Bitiite k der 
MmarimiM iat dewuHli b aotan willkfflrikli, 
als sie hauptalAUoli TOS der Bauennstnietion 
aWiiirgi, welche man anr Führang ihn Wcgr-a 
im gegelicncn Fiille bivi.r/ivt Alliin, auch 
wenn der Cntatbau dea Weges niubt aus «anan 



.ML 

A 



Ahk 4. 



Gewicht int Mtacrwerk zurQckfnbren, d. L einen fOr die 
Berechnung der Mauer, sowohl der Oröfso al« der Verthei- 
lnng ilrr I.JiHt niirh, mr.glichst pleichwertbigen Maucrklutz 
anbringen, einen Belaatungaenatzwetth einfahren, wie diea 
amoli bei der Bereeinning andenr Baawarin dudidi ra ge- 
schehen pflegt. Je breiter aber die Xnme, und je grClser 
und schwerer somit jener wirkliche oder ateUvertietende 
Mauerklotz, um eo mehr wird nothwendigerwei«o die Oe- 
atalt üt* darunter liegenden Theilee von der dem uraprtlsg«- 
lldien Dieikaiit aisgabflrigefli Onudgeeiilt abwaidiaii siAieeB* 



12) Anf dwMii UmMaud hat ia «iaimiicbtMidar Wtise Daser 
(PMiitiBAUt 4. Bmiv. »08. 8. 161>. 9iT. 
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Sdion Delocre hat in »einein Hanenin^nchnitte drei 
dnreh wsgcinchto Ocnulo getrennte Theile unterschieden, 
nÄmlich einen beidcrwits lnüinfHiten Kopftheil, einen niitt- 
lerou Theil, Toa welchem er ichlaCii, dafii er an der Waaiar- 
■cto Moli lotlnNliti raten abw bmIi sinw Cum g BM toI rt 
mbti mVma, und den Fafstheil, wtleher in Jener Tiefe be- 
ginnt, wo an der lothrechten Stfltzwand bei leerem Teiche 
schon duKib das Elg'^nKi wirlit 'ii-r Muii^r iKt ziihusigc 
Orooswertii dar nrndafeano^g hervocgebnusht wird, und von 
wo an die Queraohaittfona beideneHa dneh aUadhlidi rieli 
vetflacbenda Curren zu begrenzen wOre. Aus dem in je<tcm 
Werke Ober Theorie der Kauconütructionen lieliandollon ein- 
fachsten Falle,") «•<> die Gestalt des Unterbaues einer ivcht- 
eidu^n Hauer ermittelt wird, an deren OrandtUohe der 
gleiebrsrmis wHMiito Dradc 4i» anllaaige Oiense errtidit, 
Innn man schliefsen, dars die Bt-p^nzunijsünien de« FnfM-s 
eines Staumauerjui^-Imitt*!« logarithmiischo Curiun win 
VMtlon. 

Dia OnntflgliBhhait, tOt dk pnm mdgm md kiailen 
BaKrenaog den ManerquenolinHte*, unter Hnbalttm; der 

anfgi^ttdltoti r!.,'iiiii,nini;.,Ti für licji V, li.iiif 'Irr Stl'jt;;i;!ii<"n. 
stetige Gurren zu finden, liegt titet n'mfiuüi darin, dtiT», «oim 
man an den tu Gianda gelegten Bedie gongen der Staad- 
iSdMrbait IMliltt, da» OeMtt, noh mlelimt M tlHnl 
feitgetetiter Kranenbroite die Ibuei^Beben mit innebmender 



Tipfe untpr der Krniif wailist^n, k.'iii s.t.'li) 



■ i ti k 11 II n . 



Deiocre hat dice, wie oben angedeutet, auch tbcUwcise 
erimnnt; aUatn er bat gieiohwalil hei aeinem Yerauch einer 

■Irengen 1/^\m: nbcraeheo, dalb auch für seinen Mitteltheil 
die Bogn:nzun;;cn noch der Stetigkeit nf>thwendi|f<'r Weise 
eBtbf^hn-n r^lii^M■ll Ks ist näiiiliili zwisch.:'ii Kh[.|" und 
Blimj>f noch ein Zwischenglied erforderlich, eudafs alw 
niclrt biflft dni, Mndm triar daich w ^ e r ed i le Gend« ge- 
trennte Oebiete dee Staumauerqueracbnitte.') zu untersoheidcn 
und, deren jedes fitr »ich, Jedoch im AuschluJs an das \or- 
licrgeliendo berL-chnot nerdan nmla, wi« am den Mobfolgea- 
den Srwtgungen erhellt: 

Der rechteckige Eopftkeil kann nur der Bedit^ung ge- 
nOgen, dafs der Druckmittclpunkt bei vollem Teidte im 
vorderen Drittel seiner unteren Onindfllche ließe; hei 
li«jrein Toiclip liotft er in dor Milte. Der Kopf kiuui sich 
also anmijiglich an einen Theil des Mauerquerschnittea un- 
ariHdbar aaadüieben, bei welchem durchweg, vom oben 
bia unten, zugleich die hintere Stntiilinie im hintrrea Drittel 
TariXuft Letzteres würde, lothnxOile Sliiuwiinil und daa 
▼orUUlfig htMliehaltond, erst möglich »ein von 
einer Wagerechten EF (Abb. fi) an, weich* 
in der Tieli ia imlerlialb der Kraie llg« 

Der vorder? Dnirkniittclinulkt fii'lo alier 
dann, wie man sjcU loiulit ftberwuh't, inner- 
halb des niittler>;^n Drittels. Wir lial^en da- 
liar vor allem die Aufgabe, dies Uebeigangs- 
güed, wclahea der „Hnla* beifben nflgek ao in 
Kostaltfri , dafs an «ciiirT ntitcnüi Hi-i^n-niunR EF die IwMflD 
Druckmittolpunkte je an die liündor dos mittleren DtitMa 
I, via M in den mm fol|sadaB Rnmpfg 




Abk S. 



der Fall «ein soll. Der Ihimpf «ndaC, wt die 
OrmhObe oder zuMsaigo BelastungahOhe erreidit wird, d. i. 
jene HAbe, bei welcher die ItandBpannnncien bia zu der 
mit dar Sidurhatt vertrilgiichen GrOläo gewacheen aind, vaA 
von w« an sie aomit nioirt meikr wwotma dOcta. Der Utr 
aich anschliebende Fufa aolita also an }edan «ngertcfaten 
Sdinitt die niralidie grAfirte Bandspannung anfmiaan und 
zwar womnglich am Vordaimda bai VoUMBt n 
tando l>ei le<<rem Teichou 



III. Bereehaang des ', 

Im llaucrquerschnitto sollen swei Sttttilinien bestehen, 
der^ jede einer (»■winden-ri Anfnrdcning hinsichtlich äet 
Standaicherheit emtapricht; allein der Verinuf der einen steht 
mit den dar nndana' in engebenan Zammamhuga. Hb 
werden «1«o die Birrevlinungen der Hin|ilineiM ueli Ib mi 
ThoUc gesondert durchzuföhren haben. 

A) Bekannt ist für jode Tiefe u der Wasserdruck auf 
den Anfril« der Stavwand ud Hin Uomeat 9t in Bang 
auf einea bdieMg«n Fimkl einer in jener Tief» beflndUdieii 

waEeri.jhtfn Sflinittfliene ili-s Mauerkürpei-a ; fi-iner las V-m- 
hilitiiif.s lies ,\ liNtaiides der Iviticn Druukinittolpunkte an 
einer (.''■^'l U iieü wa>;on'chten S<:linitttläche zu deren Breite 
», oder aber doa OeMli der Drackvettluilung Qbar dii 
SoliBlttUciM, «agnoh beaiglaa Yerbflltnifii lieli benohnn 
lieba Jener übetaiid iat aa aber, uin welilirn die Angriff- 
linie des dbor der betrachteten Vagerechten gelegenen Hauer» 
gewichtes dureh das HinsutreteB dea HonaMaa Dt panlld 
venohoben wird. Aua diaaaa Ai^^ban hanwi die IWaiii 
dicken x lieb berechnen. Van Tennag aber nach dem IBr- 



Relmifs 



iT.sl.Tl 0 



nipi«- 



ir. V« i-'''hnii!icrTi K-n'it- 



Bild des Mauertjuerschnittes aufiuzeichnen, das zwar toc- 
lAuflg nadi in wagerechtem Sinne willlclirlkdi Tenebob«, 
«ddian jedooh jader beüehige, grttan oder Uainan 
wagnredit» Streifen mit dem entaprecheaden Streifen des 
wahren MBUarq|ncr«i.'l]i'.itt.-i !nh.0lclfieh ist. Kail welfhes PiM 
so hin mit dem wahren Mauori|uer^']>iiittc im ganzen wie im 
einielnen dem Inhalte nadi Obereinstininit Dien beruht anf 
der Inhaltgleichheit aller Timpew «an glcMbcn Gnudfini« 
und HShen, weldwa Oesetz olfenbar auf Je nrei AbarBn- 

.stiuin>etiJe ungemein Mliinale wapereclite Streifchen de« 
wahren und des in wagcrochlem Sinne wiiUilirlich vei^ 



13) I. 13. Vit 
Ibcffl, Ritte lt. 



imano, Statik der ilocbbwtoonatraclioBiia, 



B) Naelldeiu rlii- i-rvlo Onijt'e von Ro'hnunpen, welehfl 
vom Abstand zvi!~. i:"n vonli-ren und der hinteren Stütz- 
linie ausgeht, ilii Mim. rilifk. ii und somit die eiujelnen 
Fiichenstreifchen des wahren UauenjoersohaittM geUeftit 
hat, liegt ee vna ob, letitere dergeMtIt mnAli m lehiebai 
und Obereinander anzufirJn-jn. dafs die Schwerlinie des oljer- 
hatb jeder l>eliebigen \Viig>Tivli|j ii gvlegcuen Thode« de« 
Haiierqueischnittes durch einen bestimmten Punkt jener 
Wagareehtan geht; mit anderen Worten, wir habn in awatter 
Reihe die Oleidraag der hintenn, d. L der bei lenen TiidM 

ointretcitii'Ti Stiltzlinie aiif?.u-s!.'!l.T, \V;p| ianseli iirsc Sinti- 
linio ge/eicliii. t uiiil j.-lit li. r vurliorbGrodineten Mauvrdicke« 
SO auf^etnigen, dsfs ihre Mitte daMt dinsh das in Grund* 
gelegte Gesets der Dniokvertheiliuig vamg beatianitw Ab- 
stand reo dar Stfltxlinie hat, an aqpabt aioh dar wata^ 

DiaZn- 
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rct htt •Hioli«! kann mt rechnerischem sowohl sla MMk uf 
zeicljuerlBchem Vega «rfulgen; im vorlic^nden AufiwlM «dl 
j«doch irnr der entere TorgefAhrt vetdeo. 

C) Liefsm inilMMii die nntebend «Dgedeuteteu und ohne 
BflcfeeiAt nif die lotiueolKto SeileAkvtft des Weieeriradne 
auB^^filhrtpti T!'_'p;ehniiiiir''n ("in« dprartipt! Querschnittgeetalt, 
liaS» die Venuclüüsaigung jon«r St'itonkrafl al» nicht mehr 
statthaft ench«inl, eo kann letztere nachträglich noch in Bo- 
traoht gmgn vui die nadi A und B eriwitene Qoerecfanitt- 
fiKin mtKpnOmA vngeebdM trardek nach daa m Bdhuee 
erklärten Verfuhren. A!!'^ iür rnlgeodeil 
xiehun sich auf einen von xwci lotl 



1) Der Kopt 
bt dia bnenbreit« k (Abb. 6) gegclx^n . so erhalt man, 
wie sieht weiter auagefiUut tu werden 
faiUBoliti die den e y ecil laelie a Oewlcfet 

y (los GenilViiorh. ii:i<1 dcT verlangten 
Lage dos vonJcron Druckroittolpunkle» 
enti<iinxlii'ti<lo H'"he il** mhttantigen 
Uauerldotzcs AUCD aus der Qleichniig 



a* * -HC 

iTT 



"4 

Abb. 6. 



2) Der Uala. 
folgt: 

Gegabea lel die ettara Onoidliide • dee Tnpeaee (AUk 7); 
in Abatead (w«f<I) '^"it ilircrMittu gn?ifo ein Qewicbt 
(V, an. Die IlOhe dea Trapeze« 
Mi b. Gesucht werde die lange * 
der unteren Orundlinio dea Tnpeara, 
eodafc, wem i'kibtige gegeaeeMga 
Ijp«' iler beiden Oriiniliinicn AU 
it!i<i KF herge«teUt ist, die Miitel- 
kmft aus ß, nod dem Qowichte 6, 
des tiapeiflimigan UoiMa in Ab- 
itead */«* ^ ^ doRih 
den I'unlf /'. fli^ser Gnmdlinie pelipri mrifstp. Tritt nW 
eine gegeUme wagi'njohlo Seitfiikmlt iiinz», lifrun MoiiK-nt 
in Besag enf ilgvnd einen Punkt der Wagerechton KF 
gieidi 91 eei, ao eoU aledaan die MittaUaaft dnroli den 
FtuktPfgelMB, wddiar in Abelaada ■/,« auf der aatgegen- 

geKtzteii Scito Ton mit Itezuf; auf di.' Mit*-^ ÜPgL 

Wir haben folgende OlutuhguwiditslK'dinguugeit, wenn 
Wir beide Male d« Tardaren DnwAMitfelrwJtt P, äle Dnk- 
punkt nehmen: 

«) Oi(v+*+|)+öi(»+f)-«?»+Ok)|; 




(ff, + -TO. 



7) . . . 

In dieeer aHgemeinan Aaauog ennQglidieB oUge Qlei- 
elniqgwi nidit alleäi die Berashimag dea Balaee. eoadem 
aneh de« gant«n Rumpfi^'S, wonn nu-in wAx nümhuh, vrio 
TMncre, mit der AnnAherung begnflgt, den Kumpf an« einer 
Mg* Ten Tiapcaen aufuibeuen. OicU man, Ton AB nach 
uuMn, aüan wagenolilea Stnifisn dea Qnenoluiittae die nBai- 
Meha BBIa 6, aa Ii» dia naka cdir ndi daa OawieU Jadaa 



auch, zur Yereinfachtuig der Rechnung, die oberhalb 
AB gelegene Qucr«chnittfliche F^, weldier das Gewicht 0| 
entspricht, anf die llkibe b zurtloirfBkieu, und adUtn dia 
entafTOchandö aüttlere Breite 

Da nun, wenn g das £inheitsgewicbt dee UemAoers ist, 
aa gabt fflaieknng |7) ober in 

7A) . . . 

bt u die Tief« der Gnin<tebono 'SF 



epiegel, folglich 



so erhalten wir aus (TA) 
S) . 



mithin 



9) 



9m+ 



Nfttli OliMtlmiig (0) konnte als« ciiio stufenwoiso Be- 
rechnung der Mauerdicken % von Uala und Kumpf erfolgen 
und ein Bild dsven, verlAofig willkOrUdi in wa 

di«>«> (5!pi.r)i'iiig lediglich (Br 
nenu ilitliuitäck verwenden. 
Bt handalt ajch nnn awiHlm 

derBBba h. Wann wir nna eeigegmwMgan, dib 
die tu flndende Quertehnltlforiu ao tn eagen nur 
eine Ausartung lif-s Grunii'lreii^ck.is (.4 hb. 3) ist. so er- 
schoint ee jedenfalls statthaft, Qberall, wo die« in ungezwun- 
gener Weise gnedi a l wn lonoi, anf Je« 
sBgreifen. Wir wollen demnach den in Abb. B 
IUI in Orunde le<fen und 

h-a 

machen. Hierdurch winl m — « — auch aataeii wir der 
UotM hallNr H-*-9b— *i ^ntooli naeii ti— wbdf and» 
wann wir diiB aOaa in Gleichung Q «Inninni aa emUU aieh 

SA* 

wril ahar j-^y (naah flfcietaag 6), aa lb%t 

t,»+ 3itr, -84^ 

^— |+[/8 + J-l,701i, 

10) Xj-liTOib 

3) Der Rumpf. 

Wiewohl die vorhin aufgestellte Gleichung 9) bereits 
aina Beraohnung der Hauerdioken dee Sompfee auf eleiaen- 
tamn Waga gaüallal, aa aaD daeh nach dto (nnaiw Ba* 
Torgefnhrt werden, die sich zogleich wegen flmr 
Einfachheit fOr die Anwondimg empfiehlt 

hno (Abb. 8) X die Uauerdicko an einer ha» 
Sehnittebene J?/ in der Tiefe t 
XF, mUm in dar Hab a 
JV aei dar, anf dia (aanhnokt aar 
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•) Ltafcnheit der iäohBittetoec Ui 

dne en lIHtelkfan durch du Untm 

Drittel gehen, und d«r si.h s. init nl>er 
die El«iie HJ «lemrt v.Ttln-ih'ti «oU, 
dafs dio S)annnng um Riin<lv // zu 

Mull wird. Wir Dehmmi aonadi an, 
diü» dar oberhilb US beflndllciM TtwU 
dar Qnandinittfignr bereits richtig ge- 
bellt an, nnd liohaltrn un>i vor, di«ee 
Annahme n;\i l.trulicli zu vi-rw-irkli.rhon. 
SR aei, mit Ueiug auf eine in der Kbeo« 
aTgeloeene, anf der RiMebeae »etArtchte Aatoet da» «taüache 
Uomnt dM Wanenbiwkei uf die Uage Eint de« AoIHne« 
der Stamnuid Jiß Oice Koroent aolt <^ne Tenohietang 4ir 
AmriCUaie der MMdknft um ' , : vom 
die Rind^eaiHuv b«i •/ zu Xull wird. 
Haan Ittbea «ir dia Badin0n««sMdiing 




Abb. 8. 



ngn 



X «» ' 

Ufr Th.'-: AT''/'!. Olm. w..;, I.ii- Knj.f 

und llaU uuifurnt, k.'inn aus^-i'n.i'hiiet »i-ixii-n iiml »i-i A*. 
Der oberiialb der lielraoliloten Wagercchtcn R3 beBndlicha 
Thea BJFE der Qaetwhnittfladw dos Riunpfee mrd« 
dwnli Jt tateicihnet; denn iat 

,V-(jr+J!)g. 



11) 



1 (Ä + /»' 



zu thtto mit eioer Bi«gi 



danh 



141 Wir 1 
Dicht KUDltrecbt : 
mit dem ninfi 
tuflacunüQtälJt 

IIa «ni y (Irr AhhlAiid isikk uncndlicli kl<noim Thril<:ii9ii]| der 
ABsriillliii liij von dpr mit <lor Xiüladi<itf gl«H:hbuifett<l«n }icliwri»iuilt- 
i. h-c; M liN Tni^hnlsmomi'iit. A dis Oldfn dar AnicnlTflu 'lio und 
"1! diui Dri'hvingviiiunK'i:! .im ^cn« .SdiwariiaBUaGliM; diiao i^l 'ixi in 
dem Ibetlcheo auftivleiMle Sjianiiiuig. WM in jedaai Lehrbudie wt- 



a) 



»olxi y nofiitiT oder ii«gstir zu nohm«o '\ts\, je caubdeia dM Im» 
tnii;htin Klii' iKullu-ili'lHD nad der AognSpmlit dar Kruft y ml aia 
und der^'lbeo Si lin oder aif leiilietiiBgeiwtileii H e i l e n dv flehnarr 

panktarbiw) iiu'li tit.*liad«n. 

In uBwricm Kella aaa keadelt ee «oh nmletat «■ die Kand- 
•ptanuag f und M aeeritelell|rdiaFMihrtitoet 

■ ühorfinfat iD : uufHcntflin ixt voinfa dar 

vedanA ane Otetehimg ri «nd 

-v es 

b) - • 

Fener baiidil eish diu r>r<^lunuiiMtnt Hl auf die Hitta i 
laeUackipn AnpiBlefea, und mar »oU fär < 

Wtiil aler den VgoMata SM der wafafaeblai SeiteBkimIt dw 
WaegenInwkM daa OieiohgfawiGbt gMlm «raideB dooh daa 



.V 



1 



SR. 

:t 1 • 

aad »w»T -t iit a1»lann d-'O) »Wreu Vorieklien in Olcii hadi; M 
dia 8|»ti-i .t:-.r ..in viueu Raudt*^ Ueuj unteren die H|Mmnun£ Null 
■H aat gf^et ig>a'iti.tca Baude, waa ab«a doivb Glaichiilig II) i 



Wenn «ir nm I nm dl «nduen lamm, w 

") 

Donk Blnflllirillg diaaea Werthes in 12) 

rar 1-0 wild Ü-O, Mutt nrUtt Mn C-*— vmi 

diiM in die Gleichung 12) giiMUt, giebt 
14) . . ,-1 x__£üL_ 

Je giAber < «iid i« TafklllaUk n k, daito nähr t«l 

fegen imd din QaenebiittfMin geht in 

allepmnch wioli^r in iWo des Gmnddreieckes Ober, iris es 
auch nscht .iniiei-s si in kann. Die Itaikdspnnnunß aber ist 
6t. u .im ('in. I) Kail. Ii' Null, w.'ilnvn.l aiii aii.lvi^.n H;ui.|" 
einen mit < zunehmenden Werth beaiizl. Uiertron kann 
nnB iloh Iddit Obenengen, wemi ou Iwdeiilt, dalb in 
OMeinBg 11): S ß 

S.'tit man hi. rin X — \h' - K • Rl 

IIA) und I nach 11). »> kommt hcniiii<; 

" W+¥~ — • 

IT. 

Per Oreniwertli /„ fnr die Hnhe dea Rrnnpfae wird aiM 
dar Bodingiiog gefondan, dab die Bandepeannng i9 cinan bn- 
Weith ßt alokt Obanohralian tolL Um man in 

11) Miit, ogiAt eil* 

») 

Znr, TareinftMiliwig aehralben «ir l^+A— e%, «oAnnii 

1« «a'F-yÄ- 

Bein OnmiMrelarlr «tre " *, — y, dalur 

16A) "'»'~^- 

Man kann k. nm bi.-'iucmi'tcn (I'irt'h Vfi^ucliBrtxilinangen 
bestimmen, m.icm man vom Wcrtlia u\, itor für das Orund- 
dreiock pilt. ausp'-lit. 

Soll nicht die lothrooht, aoodem die Unga dar tot- 

,% haben, an iat 

17) . . . , . /lf,-A«qa* 
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R'r.i'iiü-ip'wiiikil 9 du 

Idr wclulkc« 

18) ... . 1t.*-"-^V. 

U«n hat <.-8 «lijo eigontlich mit xwetcriei Bela«tung»- 
hafaM ni tbuii: etiMr genagum «B dir AabenMiln und 
«■er grSlbemt ni der buHmette. 

Vattnun die GrSTae der xulBssigen npanspruchunß 
/fj betriin, so knnnon ilar<ll<cr dio Aiiwihauimip^n wi»it aus- 
cinunJor p'fK'ii, Ki-inU'') oiniiii.Oilt i'inilriiiglich«t, mit .«f^ 
nicht iiAbor zu gehon, tia bis 00 t^'qm. ThataicliUch iat »bor 



wwl mm dort, statt mit dem wirUioben Enbeitf;evichte 
dn Gcfii'nii'n* Von g — -.'Söif k|,-. nur mit g — 2'»'"l ku; ^t- 
nehnet but, »jdak an dvr imgitikitig«U.it Stelle niubt GO 
Bondera TOt/qm mcii lieimuasteUen. Bouvitr Iwflbnrortat anf 
Qrund nganar Vannehe dia anwihnt wa a ant liali hOhanr 
Vertbe Wr ß„. 

Ai;» /.••nlirirkvcn-iii-tifti. »-iM<':i.' 197s vf.n ■Ii^r Bm- 
nia'i.'niili'rüdingfstjilion in B<'ilui »iigfstclit iimi /.uors! in der 
jZoitschnft fOr Bauw.st-n- 1^>.0. S. 55.5, vcriff.-iitliclit 
-wordon aiad'*), geht lierTor, daia daa VerUltniAi ip dar 

in M\i-in Mih- ..Mi.ugt TOB nrwMidetm UMaL So flud 
Mull boi CcDioutniOrtcl MM 

CeoMot k.ftl ...1 
Sand .... 6 ... 8 

<p — 0,56 0,68. 
Dia DraeUealiglnit gntam Qaniiiai* iat daianaiah aina 
aihr hoha, and lugegehen, daCli ein üebendmb aa 8iciiai> 

tait gc(n'>t«n m^i, lui ist dwh nicht t'iri2U-<t'1t<'n. Wanna Biaa 

g«r«dn mit 35 bis 1 J() f»clicr üivli«rlteit engem ZeidrQokaa 
rcc'lincn inOi>sc, nährend die Sidiatkail dw Mailar fCg(B aia 
Dmkipiicn rieUadi geringor iat 

Zwinlwn irriaer Tonidit bei Beaieamnqr dea SIdMi« 
für so vrit'htigf Bauwerks und llV.?rtricbt>iiOT 
Aeiigstliilikoit, dii' zu ifiiif!s»rtigr)r Verschwoiidunij fOhrt, ist 
dank ein wi-itor Älwtjmd. Eine »om Verfaiwor vrirp-nnm- 
mana Derectinung der FnrenailanBiaaar hat ergaben, daA 
bei — 10kg, Mg— SOn gHwe td eu , «ad Cut dar 
ganze Manen luersohnitt. vom Hal<iimBatze abw&rta, ala 
^Kiiinjpf" nacli Cilviohung 14[ luit1>- l.oni"hnot werden IcBn- 
nen. Man dOrfle daher vuUk'iiijriH ii «n ln r ^riü ti, wenn man 

1) eins grttera Aniahl mAgUclurt grofser Veiwiiciiakarp«r, 
dia i« giaiaiMr Wciaa gaawiert wtan, «ia dia ImülallaBda 
Stall maoer, zerdrttokte; — 

2) den bleintten der erhaltenen Warthe der Dnwli> 
fi«tigkeit der V.-n-n. liswn-f.d al, Miil'^ für dii- DnukMIg- 
k«it des Uemluefs annähmoj und riolloicfat noch 

8) an der lufaeian FUcba feiieRB Oemlaer bataleUla ala 
aa dv iaaam, aai ea dnieh Tamandaaf lilrteno Staiaaa 
oder aaMnliaiAaren MOrtali. 

FQr die Wahl il'-s Si>b' rlicit»ifradf» blL-ibt dann iioi'h 
imnur ein weiter iSpielraiim und man kann schlielslidi das 
gawlhlto doch einigerma&en rechtfertigen, was bei 1 
oaaaras Dafüriialtcna, nicht ausreiabead geaohiebt 



ir») k. «. 0. .Scitr Jl und S. 

16) DoskI. in im Mittb«ilaaasB aaa daa U. tttla. 

•■ ia Boriin, lSt*4. 
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Di«» Slaiitnaiiem im nl»7rcn Loir«' - Oobict sind nSmlicli 
BUS Granit und Basalt in hydrauliRchom M&rtel, somit auf 
die denkbar feateale Art lii--rj;«tel!i. '••) üpl.rigi>n» hat 
anoh der V. iatanutioBala Binymr<»iffiihrt-CoBgra<b in Faria 
189S «MgMVMakM (AMk I, 4. ld .W l« 
tialiMi iit «ina Bdiatng tck 18 kf aaf te qani im 1 





II. 










Y 













5) Dar Pnra. 

Xaeb i!i'rii VMnii.i.: 'i,-;iniri'iii t) litfst sich ein — »'onn auch 
in wagerechtem .Sinns willkürlich Terschobene« — Bild des 
Ober der wageieohten Oreotlinie 
LH (AM». 0) galigan«n Tltoils 
dea HanerqiMiaeludttos (Rumpf, 
Hals und Kuf fl, auftrapen und 
seine Kläche A,, t>ei«i bnen, ent- 
weder dun^h Zerlegung in wagi>. 
■aeiiia Stnifan oder mit fiolfa 
daa Ptaidaiafaia. 

K.-/r.L:Iii'li \\-\- gl.-irhv.rilii: .-.w li.Ti cr.'.'ivtjiuTsi-t/ten 
liindeni emvr wagurochten Sduuttcbcac auftratondeu Sj«]!» 
nnagan mOaaaii, amar Bwihahaltong der frOhenn Baa^eif 
uiagan, die Bedingungen bestelieiD (tieibe OWcbiwig b) Ir dar 
Aiiaierinnig lu Oieidiuag 11); 

10) . . . gialkaw 

80) . . . kleinere ftS—^ 
ii^ aon (Qr dan gaaara tob üBatwarditg win: gMeh der tu- 

UMgcn Ikiin6[inichiini» iIcs OcuiJncrs auf I>ruck. 

/f mufs suntcbst fOr T — 0, d. b. b«im Anschlufs an 
dan Bnmpf, aa Null wardan, nad «ir babaa w alte n 
natmuilhen, ob und unter weicbea DmatlndeB /f , für t>0, 
m t abhängige positiTe Werthe haben nod liegen 
geilen kann. 

Wir hatiBoiiian oiae in der Tiefe ( untarbalb der Gieov 
ebene LM gehgene Vageredite 8T. Dar Aber ihr baflndr 

liehe Theil des F i^ iiii im htiiHo hnU: die FllUdn' F. 
a) Aus den Gleichungen l'J) und 20) erhalten wir 



81) 



Hierin sind t und ,1' Fiinntionon ron f. 
Weil, »hnlich wie früher, A — (Au + Z")»; IR« 
so wird 



81 A) 



X ~ 8 • 



Duroli Dtviahn eihUt man 

«Ä + F)9 A + Z 

• • — 8M-i^Kif;+f)- 

Man sieht «ofort, dab fDr f — ßt, X — oo tritd, dalh 
also f niooiaU gleich «erden Manie. 

17) Tgl. DsImm, a. a> Ol & m 
88 



•/ 
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b tngt aich mm, tv m> ni-nfste siok (t uSX t IndMf 
In Abk 10 Melle der obere Thcil (I), das 1i«ti«fr«n<le 
Mtek 4h MnaiqiincliiiittM, der uniei'« (II) dia lio- 
iHtaiigafliidM für die XU bedach- 
t«Kl» Wagetedite ST dar. 

Wrnn C wS/hst tun rf/*! 
tx> lUrf nur allnia lunehmen 
um r//, vcil ja ,9, fcstwerthig 
bMben aoU, md «• «iid aein 




28) 



«dar, da dF—xdt, 



■■ a,dt' , uiithill 



dl 
2 

24) /-2«r. 

Allein, da /f aicht grCfKr verden soll als jl^, t» itt 
Dach 24) wa^-ßt-H mtxt 



29) 



Ar iralchen Werth schon x — oo -wiid. 

Di© MauMxUcken waclison also iiiigemfin rusi h, und dip 
BadiagttDg ff — fuuot (^') ist nur für llAhon, welche »ehr 
vanig Krtber aind ala «», «ftHbar, aonit Ar die AnattlNBf 
nicht zu vcrwertlMa; aa bleibt daher rnnr Sfarig» w 4er 
Hand ein- für alleioal zu i^icn. 

b) Soll bei lerem Teiche die Rands). annuni; .in 
dar Waaaeraeite den fetten Werth haben, an der 
Hott am» ao iml 

T-« 



x-??(Äi + F); 

Po 

i - ; folglich 



lag Bat (r,+7)_^f +G 

fOr f »0 «hd F-a, dahor r^log nat JT», 



211 



autt dte in QkiBlmng 26) eiaiUut, ao eigialit lidl 



271 



JH. 



lu'UM mit /.unehmemlem whr niM-h 

wadivonde UaueitiidieD; gflnstig ist es, wenn - mCgliclist 

fit 

Hein irtrd, «enn nan aoarit leiditaa aber fBMea OemtBer 

Ten«'cnO':t. 

Ik;z(lt;lich dos g wird njaa in. allgrtiii itiijti keine groiso 
Au.iwahl hatien; dagegen hat man «.'S in der Hand, durch 
gute Aua fahrung und mabvoUe Annahme dea Sjcberfaeit»- 
gtadae, dea Werth «ob h «riwblidi Ober die tob Xttati 
befdrwortete Onnae an steigr^rn. 

Die hialea« Mtalinie vertAuJl — nach erfolgtem Zu- 
rKlitaohiabefi, «a*oa apHar — in hinteren Drittel and dia 



nung an der Vordwb^hung let M leeren Teicii« 
dm d l g lBgig Ntill. Fallt man aber den Teich, ao milft aeia 
— unter VcrnachllU.si^unp dfr loth- 
^ ^ reebtan Seitanlcrtfta dee Waaeeidnickn 

Snckaittelpanlrta beaeiduiat (Ukill) 

,r »« TO 
yw^Vt; Hf 

SS 

eder, da Ü-^VK»!,, 

28) ... . 




Di>-«cr Ausdrucli otimmt der Form nach 



12) Abereio, wonaoh die Dieken * dea Banpiba 



Wi'i! nU-r iK'iin Fufi ilic Difikr^n viel rascher wachwn. 
als beim Rumpfe, und somit die Fliehe F dce FuJae« ««it 
■efeadlar niniuMt, ala dia lUdw R im Bnniffa, aa kau 

daa TeiUltidlh — «w dar Oimaabana LM mA 

X 

vrirTs niflit mohr gleich V'j sein, Bonilorn i-s miifs. j-' »mKr 
nach abwärts, um ao kleiner werden, und schließlich gegvo 
Nun gelten. 

Der Abstand dea Totdereo Dnekmittelpniilrtaa »an dv 

Mitte ist 



20) 



% 



Dieser Ausdrtick wird Null fnr )/ — . und nepatr 



aodafs dann briile Sttttzlinien auf der nimlichet 



Seite von der Mitte reriaufen. 

Aua diesMi Valanft der Tgrderen StBtallda iH abir n 

ichlierM>n, dafs bei gefülltem Teiche die Rand»lMUiBluig n 
der VuriicriHl^schung mehr und roelir abnehmen , an der Hia- 
toblWhung aiior zunehmen, (uid m<'-glicherwei«e infcJp! 
der lothrechten Seilenkiaft des Waaserdmokee daa tniltaige 
Valk OlieiBcti reiten wardei 

üngütistle c-i aui'ti, dafs U'i leerem TeiciW dh 
längs der »ich verllachenden hinteren Böschung du 
Elftes gene Me na BaadaiNnuraBg nach unten zu. erbeUlch 
w&ehst Fi) bleibt uns noch folgende Annahme Qbrig: 

c) Bei vollem Teiche soll die lotlirecht gemaaaaaa 
Randepannung auf der Landaeito festwerthig, gieieh 
auf der Waaaeraeite gleich Null aein. 
Dieser Rdl ist leiSgiidi eine ümkekmag 4 
d.h. dic-sina! nm's i\w Slütrlinie l<>i leerem Teiche in» A^" 
«lande c von der Mitte verlaufen, bei vollem im vorderea 
DrittaL Dia WarilM vra it, w und c sind die Dllmlldtea 
iria wikii. Diea arkürt aich eiabck, 
*i ! wu folgt: (AMk 12.) An Kanwei 



L___._, i 



Abb. I'J 



wagvrccht.-n Fllclie äB greife *• 
Kraft N Ir.tlirm h: an. Hierdurch V 
wücliBt am li;>ii:i.} U eine SpaonnaC 
fit, am Bande li««;t die Nullachse. Nun trete ein V»- 
nent 9t Unm, und bewirke, dalb die AngtiOiBie 
Kr i?1 .V nach A", um eine Strecke «- verschoben wild, ' 
akdauu im Abstände c von der Milte steht vrill m" 
iHwlrluNit dab dieaeUm finft dann ' 



der 
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Einflula dee nämÜi-hpn Momentes frerarte an den Kernrand 
gcrflckt werde, »o muf« nutn kic ursprüDglich iui AUtude 
«7 davoD, odar in dtr Eatfanmiff e tob dar Mitl* m- 
greifm lutea. 

US* » SU ariultende flatah dta QuMduiiMM «bar lat 
die dan Anforderung»''!! nm vfillknmmensten entsprechende, 
und swar aus folgenden ürQmlon: Die lothrocht gcmesncnc 
Randgpannung iat bei gofnllt^ni Teiche an der Rncliwand 
TOD oben iäa aalMi gleioli Noll, wofan man dia kithracbto 
SaHndmlt das Vasaaidnaba TcnuKiUlnist; fhafarikiliKeh 

a'f-'r ist der Einfliifs der lrttlrn_-ti, n..!!--* l.rt ^vo er 1h> 
trUchtiich wird, bei Jen in dor Auhiitjung iilpi rhauj/t voj- 
femniDeiulen Hohen, ohne Nnchthcil. 

An dar YordarMachung dea fuJaea iat die ohaa Bartok- 
Jener Seitaoknft hiroohiwlo tatbradrt ganaaiaM 
nung fcstwerthi^l^eicll/]^, «Hein thatsachlirh findet, 
je weiter nach uaten, und Je mehr diese Büdchung »ivli vcr- 
flaciit, edM Sriiaatuii^ sUXt Bei leerem Teiche werden die 
Ra a d apaam ma an keioar BOsdiung dea Fafses, für eod- 
liehe lirertiw von t, Janab die Otfifl» ßt IHwndiNitan. 

Da lif <,hiprsohnittfl3che, nararntüi Ii w i nr ein Fufä 
nütliig wini, uiil der Höhe sehr niscli iuiiiiim,', , w wSro der 
Fall denkbar, in dem dia Anlage rveier oder mehrerer Stau» 
«rilier mit nled rig ww Thatapam« beaOglich der Eoatn 
TOttiMilkaAer aain vlida, ab ein einziger von «ebr groter 



•bn« ROdaiElit aaf dia ! 

Nachdem wir mit HOIfe der G)c-iehiini;i>n T>\, 10), 14), 
16), 27) und 2d) die orfonlcriicfaen Abmessungen gerechnet 
mi, an be^oeanaten von einer kttimcMen Gmadachie ana, 
du Ttn«kob*M Bild daa SinuiMianitianchnittes aamt den 
gleiolwnnBfm vanohobeiNn SMNaEnea aufgetragen lukbm, 
ernbrii;'. ■ins noch die Aufgabe, die sämtlichen unendlich 
achmalen wagerechten Streifen ohne Aendening; ihrer iJlngen 
Z tnncht zu achiaben, d, i. dena-stalt abcToina:ider aiizuoid- 
aan, dalb bei jader h el ial M|ni i Wacareokten die ScIiwaliBi* 

f\:irV,i- iiiirc'h einen Poukt in Iwaliianilwii Abitade dar 

Mitte hindurchgehe. 
1) Der Kopf — bWU mmtUOttL 
i) Der Hnla. 
Zur BMthnnc dar GiBba x (AbK 18), an «aldia 
:l:c Mittelliab daa Tiafaaaa rom Lothe abweicht, haben vir 
— zunSobat friedenun den allgemeinen Fall behandelnd — 
V d 

- — i". Nun ist aber bekanntlich 
X 0 

d «+2« . , . 

1 <i . somit ?/ O.T 




h 3(t + ,-| 
(fOr die weit unten gelegenen Stiei- 
fen wild bmu «nnihaiiKt y—la^ 
aabm ddrfv). 
B* awB 4 angerechnet, ao 
dlaOkkta]^«} uidl) 



t'i+'.)|+'i»+'afc+*'»V-Ci+1)|j 



ao) 



X — - 



Nach dieser Oleiehunp kr/nnte -mn die aluftaweiao Ver- 
schiebung der inittjjli» illeiehiiiiij U) golundanen ^apeze zur 
Bildung des Rumpfes bewerkstelligen ; wir wollen Bio iml' s'^eii 
nur auf den Hals anwondcii, indem wir in diaeelbe folgende 



Warthe einfahren: j — ij — I,7i'; 7 — 0; F, — 



ibk 



31) 



Bich 

2,35/'. 1.7, 
(1 -r 0,457 x 1, 35) Ö ' 



Oer Ahelaad dea dwcb die lütt» ÄB geheadaa Lothes 
von Vatmm Bande bai Fiat 

(^~r)-(f-0,4)t-<M«fe 

Somit ist die ROckwand FB daa Halatkallaa 
flberhtDgend um den Bebag 
89) . . . (0,8— 04B)lk-IM>BA; 

Dieses geringRlgipo reberhängen, wodurch die verlang 
ten Lagen der Druckmittclpunktc an der Oreozebene cviaoban 
Hala und Rumpf herbeigefohrt waadan, bnl fltar dia Ana- 
ftthrung gar ntehla Bedenklichea. 

Anf den aberhUngenden Theil wirkt indessen der Auf- 
trieb dea WasaeiB und err.<.' iiirt um Rande F Zogapannung. 
Bi aab aloo mniefaat feetge«t«llt werden, ob dioaolbe ao 

findet IBr aia den Auwlnick 

3.?) .... — 00JIV7 

in Kilogrammen auf daa Quadratmeter. 

Biemua geht berror, dala a wAohat mit dem spao. Oe- 
wiohta und mit der Kroneabreite. Man aoUts abo bei grober 

Kronenbreite leieht.:>s lii niluer anwenden. 

Die apociOitchen Oewichte von OemSuer schwanken un- 
Hirtbi awjaobon den Werthen 2 und 3, 

nt f^i wild a— — 137*; 
, y— 8 , a— — IMA: 

Bei der ungewühnlichen KroMabnib 'TOB 61I ' 
Zugspannung in obigen FAllcn 
_127xn 
lOÜOO 

"~ 10000 " 

Da nun aber die Zugfestigkeit guten Cementm&rtel- 
llanarwerkes 20 h\i 30 kg/qcm iN ti-riirt, ii^t bei der durch 
daa Deberhlngen dee Halsea Teroiwcbten Zngqiaanmig 
wailgibiia 880 bta SOObeha SbtaliaH tvrhandiB oad 
hin die gänzliche Belanglosigkeit jenes Ueberh&ngens in jeder 
Hinsicht <lurgvth4in, um ao mehr, als die Gegenwirkung einer 
am wasserseitigen Rande der Hauerkrone etwa zu orrichton- 
den Brüstung und der Unutand gar nicht in Betracht ge- 
zogen iat, dab Ja dar Waaaarapiagal tb«aWldi bat obmala 
tiiR »n die l&aaa laielit» aandam nabt laeliiuia IMar dw- 
unter atehL 
S) Dar Buaipf. 

Sio hinter« StatzliniebaginntandarQfeua£F'iwiaalm 
Elb «ad Rumpf, dort, wo tatitcN dnnb dia 
dir meha K gpaaliaitbii wird, d. i. in deBFndrta O, 



— 0,0088 feg/qcn; 

• 0,07S kg/tjcm. 
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chir iB UMma Drittel von EF (Abk 14) liegt Wir wollen 
I PMikt ■!• Uraprung d«e nehtwhttKKen AchiaB- 



krcuicB vrUhVri, v,.ii m . Ii In n; 
aus jene Stötiluuc nnlgvlnijityi 
werden Boll. Das Lo(h OY »oi 
Orniulacbaai Wenn min dl« 
Hefe i »Mgn H to ei t «iid vm dt,, 
so wScIiet der Abstand i der 
StQt2linio viiu der Onindachse 
OY lim r/j', und dif rni-^tn- 
oltenden Zuwacliae der »tati- 
■Olm HhmbI« Im SNOg mf 
4« neuen Dniclaiillelpsnlii P mMmm te GMehgewieliie 




■eiB, d. k. vann o 4en Abeiaiid dar IQtl» 

TOB P huMkmt-, W mOs^cn wir liabo« 



Sit 



Hiomoa folgt 



exdt-ilxät+Kldx. 



S4) 



dz- 



idt 



34 A) 



Di« Aaorahriing dar Intagration llfat eieh um- 

gelten, sobald man die gcoinetriKoho und me<-hn- 
niachc Bedeutung do» Ausdruckes .ii) erkannt hat- 

Iiiir /.iihl'.T ilrw ]!nii'lii H i>t st.itix liO Moment 

01008 unendlich schmalen wagcrechten Streifaaa 
de« MauerqneraeliBitteB ia dar Tiefe unter- 
hnlb der Krone, beBogen auf die Wintere Sldttfiaiei 
Der Nenner irt die geaamte »berkalb der betreffen- 
den \Vai;erechtes bofiadliolie Fliehe dea Meeer- 
(juerachnittc». 

Wir können die Berochuuiig dur jc allerdings nicht ge- 
Mn^'i, aber doch JedenfiiU* m acbarf, aU ee ffir die Zwecke 
der AtufUtrang «Ich TamflnftigerweiBe avr immer Teriengen 

lüfst, lu-n.Tksti'Uiiron, ii.ii'-n: i\ ir il-.s 'nnsanup- frwjlliiilo, viin 
cinur li/thnitht.-'n GrimiUiiiio aus iiuf^i-tnii,'r)ie, vorüi'liobeno 
DUd de« Stauroaiieri^uerselinitti-i lieniitzcfl und dio gceainte 
RvmiiflUiche in wagereobte Slreifea *oa gkichar oder on- 
gUeher, jßMb. geringer Mie A< senchaaidan, den 
Fliobaniahalt jedes SlTeircuH mit dem wagereobten 
Abstände aeine» Schwerpunktes von der hinteren Stdfi- 
l^i.;.' i^iulliplii iriii, judes diit^ y l'milucte J_.<1 dun li [.''-• 
aamie aber dem betreBendem Streifen liegende Quemchnitt- 
dlvidiren oad de 




Zj.jT — und 
' A'+Ä 



86) . . . -«.fA.-2(^) 



In Wort«i li.-ir.st ili.'s 

Der Zuwachs des Abstände» der hinteren 
Statilinie Ten der lethreehten Orundnehae OT, 
beim Debergang von der oberen tvr unteren Be< 
greninng elnea aohmaten wagereehten Streifens der 



IH) Htud ja auch «U« LagariUmwa uud InaoooiiMtriscIwil 
aw MihanuHmreHbal D.T. 



Bunpffllcbe iat aebr aabesu gleich den eutiaehen 
Jlcmente dieaea Streifen« in Beseg anf den In der 

Hülio s.Mm^a SchwiTiMinktos p.'loffpncn Punkt jener 
Stülilinie, dividirt duich die i-ii^.>ianilf lieh« ober- 
halb deK Ix^trachteten Streifens. 

llkB ktant« bierBBch daa Teraobobene Bild auch gani 
wfllklriieh aeltaegm; beqnener iet 
lothiTx-htrn B<-pt;nzungaliaie nf d( 

ii Ii.T Fufs. 

Die hintere StBtilinie för den Kiif» bocinnt an der doffl 
itnnpf vom FUla Irennendea Wegareohten LJi (Abb> 9) dort, 
wo die belreflbnde StOtdiaie dea Baaqifba endet, nlmlioh ia 
«inaoa Punkte (1^, der im hinteten Drittel der flrenzltnie LM 
liegt Duix'li .|l<-!i.'ii Punkt i^bt die lothrechte Schwerlinie der 
fliehe A'„, w.'i.'h" wir dieand ala Ofwtdaebae anneiwnan, 
aril dem Anfan^tipunkte ü\ 

Dia Veifalltaiiae Uegn diu gmaia irie «oiUb, und die 
atalieban bwlgiiagan fühm an ' 
exdt 




Der ana Oleiebaig 35) «hgeWlele Sata gOt alio 

hier, und der Vorgang zur richtigen Aufxeicbnung der hin- 
leren StnizliDio, un danach die wahre Oeetalt dea Quer> 
M'hnitt»« zu crhalM, tat flir dtt lUb dar nlmlldM, wie 
ftli den Rumpf. 

Iba kann, im Ualaalabe 1 : 300 arbeilend, die 
lai hnh BDadun und wird ein a«hr 



C) MeMgelsllanf «er QaaiMlwItlesatatt 
mit Bügkaiebt mf <lie lethncUe 8iit«afciBlt da« Waaaaidnidwa. 
Dia Yeraadütaaigang d» kduaoMen Seitenkraft dae 

Wasserdruckes auf den nahrau lothpi tit.^n Thi-i] der Stau- 
mauer oberhalb der tironzobcn.' I^M zwim-hi-n Hiimpf und 
Vuh ist gewifs statthaft. Die»>r Tlieil: Kopf, Ulla amd 
Bumpf , bedarf alao einer AUnderang nicht Wbb degqgaa 
den VUb betritt, ao tat, wenn aeine HBhe betarlobthch wird, 
wie bereit« frQher ang(>deutet, eine nachtiSgliche Verbees«^ 
rtmg seiner Quersclinittgostalt, entsprechend der tltatsAch- 
licheD Wirkung des Wasserdruckos allinlinf,-i nulliwi-ndiii;. 

Dies l&Cst sieb ana gletohfaUs auf recbncriacben Wege 
anter Zuhülfanahaw der CeMnnni urit beltabig gfcftar Ab- 
nttaning nad «ieinliiili einbeb be whl e mg i B . Die gesuchte 
LUinng mvb effenbar fwleehen fwti OieBilUlen liegen, 

welche niiii nurli dein VijnuigegingaMn mit jr-der WÜB- 
s>')ieniiw<Mli<'ii .Si liUrfo berechnen und dualaUen lasaea. 

Je uach der Wohl der OrenzflUe hat mn OB iB dar 
Baad, den fuiä vanchiadaaen ^j-^rxy iiMi|M ii B. Zorn 
Beia|iiel: 

I'cT -Tstt' ßrenzfall s>--i ilvr.i-nipi, in dem wir, bis 
an die UrundilAclie d-T Mauer iiiuali. die KaBdspannimg an 
der einen Stirne stetig wachsen, an der oMg^gBagMIilMk 
Null aeia laasen, d. b, der aFut»' bleibt wag md ^ geaae 
Qaenabaitttlohe, rom Halaaaiaiaa abwArta, wird nach OM- 
cbnng 14) all «RnmpT' hetgeatellt; die Aulsencätlassung der 
lolbiecbten Waaairdniok-Seitankiaft aber iat hier ohne weitere« 



Digitized by Google 



488 



Frans Eraotor, Bmchaniir d«r ahmmimni. 



486 



Den xweiten Grenzfall stelle der Quenchnitt dar, bm 
d«B dar Ivb udi Glakhaiig 27), oluw BtrOoknctaUgunK der 
loÜmolifBii SBiltiiiluvfL dca ViMMdfUdtMi flilMHan wuitfa, 

W118 »Jh-t, (j-nifsor AnsUdimg der hintoren ]t(Whi.:iL: ■! -. 
Fufses nicht angeht. Wenn nun daher einen ücrartigvn 
Qunohnitt nur zeichneriicliem Wege unter ESnbeiieiiiuiK to 



VM dgentlioli aehoa du OefDhl lehrt, dafii thnialdiljch dio 

Randspnnnting nn ih-r VonlTl'si lni:iir 'Ir-s Ki.'— nifhl fi^t- 
werthig gleich {1, ist, sondern, boi der Orcnzcbene LJI iio- 
giimeod, «w A n detiK alniaint, u der Hiati 

d«g<!fren von Kuli an «totip viJWlist. 



Man hat sanach | bei Uauerhöhe < 



«aiehe 



■ A>A ... 0 

• A<A • • • ('''j>o 
A • • • ^•<ß*>^- 
ynXL «OD swai «BtgegeDgeMtsteB 



1) .... 

2) .... 
Gcsiichtar Ml 

Wir dOrft 
GrenslUka epiedieii. 

Zfichnpt man nun (\'\c dpii ti.^iilpn nn"'nif51Ipn ziu-f- 
bOrigijn MaucrijiR'nwliiiiUo auf.:'iiuunli.'r, so (locken sii li Ki<[if, 
Bels und Rumpf bis zur OrenzetK-ne L M. 

Die E^fBthei]« dagegen, und mit ilmea die betreffenden 
Onwidliiweii, ndm in beatunnrtvr gegaeaeitiger mr- 



Die 

QR-x, dea 



l'H'—x^ (Abb. 15) entspricht dem onston, 

OranMlau 

r_ 




AM. n. 



Tkagan wbr Jsttt an den IHadani (f, JP, V, W, die 

betrofTcn'lpn , bei ift^ffllltom Tfticlifl sufln^tfiidf^n Riiml- 
apannungi.-n als Strecken lothrccht auf, BoUals Q'Q\m.;i^, 
RTf^\-ß\; A» WW-^^i-^O; und TeiUndm wir 

gandliaig dam anamnaBgehfliriga Bndpimkia, ao argilwi 
ahb rauhen, di« irir DmeUilehen nennen vollen, md 

dsw Inhnlto ofTonliiir iiroj-ortirinal siri'l il' i'. OMu;iTiitl,,:-t.Ti von 
QeratoBr und Waaiwr üb«'r den entRfu»}!:!»'» ii'.'i (iniiulfljlcliffn. 

Zum ersten Orenzfallu gehört B-inn h aU DrtickfUche 
flbar der Onmdliiiis FIT da« Dreieck V F, W; ram sweilen 
GisBilUla, Uber der OnmdlfailaQ^F, desTiapezQ^^, A'^/T. 

Soll nun die Randspannung an der Urundebene thal- 
aöts gleich ßt'> ß,<. ßi werden , ao moTs augenscheinlich 
dar Rand <7 g«gen V und der Punkt fl'i gegen F, gehen. 
Oteicbiaitig irM atar aoindil JT ala , aioh g^gan W hin 
Die Cwren, irekke dabei die Ptolte dt 



und A*! beschreiben, sind, iriewobl inr LOmiBg der Avi^ba 
aieht nothwondig, in der AbbiUnag retmanrhenliobt 

Wir gehen nun fol^endennahen tot: Die auf der Mnterm 

Il"-.rhlj|;t; ^^ R' ir- Kiirs.^ Mihi'n'lf» Wusn'tI-i." w ri| iluf 

Mauerwerk zurü('kg(>ftthrt, indem man die TiefenabKtände n 
der Cnrve MK durch dae speciAacbe Gewicht f daa 0^ 
iMlnen dividirt und dia so crhultcnen 



ven der Cnrre an* InthrNtat nach eben anftrUgt Hieidarch 

triirdt iiinn als nu n' fl.>,'rrnjung ile« «(Hlvortretenilon Maucr- 
kürficrs die Curvc Op. Der durch Vernachlässigung des 
Zwickels CBFMWO begangene Fehler iat unerbeUieli. 
Wenn wir mithin den Uneninafaduiitt an der BflahaailB 
nach COp W U^rvtam und Im nnteren' Drittel der 6e- 
MmtliHlif eine wap-rcthto Kraft II' clcii.h iI't wap rrx-hteii 
.Si'iti^n kraft t\of. );osamtGn Wa«aerdruckes, angreifen lassen, so 
wird die Oruudlljich« QK genau ao beansprucht, wiadurcii 
die ohne ROckaiofat auf lotluBciile BalMtBag m^m dea 
Waesors gerechnete Mauer hei geflllMem Teidw. 0^1 nan 
nun von der S-lil.rliPi'" ','"/.'' • \. iiul' i'nie f>ohl"nl.reito 
QR'^»- Ober, wuli.lie xwiirchea den (ireniwerthen und 
liegt, aa bewegt alcfa dar Punkt jf dar hjateren BalMtnnga- 
tttoke wagereoht aach ;> nml entapnnhend jeder aadaca Paakt 
der Carra Ojß. Dm Tni' ' i>i>RW kann daher als FatallaU 

priijoi tiun dfü Ti'ajiezfs I 'yi /■'' II ;i:iL-'>i'hr'ii wi ril-^n; oU'nffl) daB 
Dreieck L Q V uU Parallelpnrjecliuu dos üretockcs L Q V. 

DengenUs erhalten wir, wenn wir die Unteren Belastung - 
liftdian OpR TFundO^fi ITbeiidw g awla» toehJT nadJä, 
die verderen, LQ Fund T, duieh f aad Fl 
iasflbiigaBdiafaidiaAbi'illimKeiiitri'^chriniienaii 

37) ... . , . 1^.. 

bt r die mittlere Oübe des Droicckes LQ V, a die daa 
TMpaMS Of^K W, ao gilt 

tp'r-r, «a-lTi 
woMEh aioli, wenn man F* und H" pl aaim al ri rt oder 
aoBitwie aratUlelt bat, r und » ausit>< hneQ laaaea 

38, ... . r--^, 

El ist aber anoh allgemein, wegen 87) 
39) ... . wr— F, Aa— ff 

Wir müssen nun nwh l iiiif Bi'ziehunß fpstsetzcn zwiselipn 
V und II. IlierfOr ist nur dio Reiiingiing gegeben, dafs, 
V nid H gMflbaeitig abnehmen, die Torders Ihnd- 
von A MM A '^'^ lademd, daieh ainei ha> 
aUmsiten Weitii /9q hindurdigdien neb, md ca arscheiitt 
wohl gcrechtferlipt . dio oinf;n list*» .^nnahmo 711 niaplion, 
bei welcher obiger Bedingung genügt wird, n&mlich, daf« 

daa Tartaltirilb ^ ItatwertUg a«i. 



.Vir 

40) . 

Nun 

41) . 



43) 



sonuch 
dp » 

V 
H 

ah c und h durch % 
»A+/i= •—i^i 



r ri» r 
'TT "sä ■"7* 



Si iat 
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48) 



die äehvrer{>unl;tp <lc8 Dreiecke* 
L VQ und dM TmpMM OfR'W. Die Schmiyunkto vm 
L VQ und 0/)ßir werd«! Pmllelprojectioiwi der migM Mi». 

Df LiiHHi, 7. 1' •1.1.1 .Uir w.,!!,-n wir dl Oand» «nd 
MW ütRinlieä als lotlirtulU betrachten. 

Der Absbind des Schwerpunkte« der FUche //' von 
dem liOtke WX iat pnpMtioiial der Bniie H oder gleich 

im y «tat festhirlmnil" Vcriiiltnilszabl ist, die euch flräUe 
rtadlalpir4eciionen von Op R W gilt, aodafo der «nt- 
Abetand für die FUobe H betrigt 

laM mi die SchMrpnktaMliide de* Dreiecke» 
LVQ vtA «einer PnalleliiRgectian £ von der Oendeu 

L V, jedoch in wegerethtai- Richtung gemesaen, gMch 

nri'l !'■>' 

Die der Zoivlinung »u enüichinrnilt? Breito ilcr erswii 
OlMIIPlIilt. VWCD, in der IlOtio (l«r Schwerpunkte der 
F(de Ucfea je all« gleich hoch Aber der Qnndlinie QR) 
beMicbnen wir dnrch t,; die Fttdie dieeer Qnnigealdl Mi & 

Üio st.itis< !i^Mi Mr.mcntr ilnr Mancrthellc 1', .9, FI, IM Bmg 
auf (Iii! Mitt.t der Üniiw)flri<ln> J, seien bwjrhunKsweiw 

u, e, 

De» Qewidit de» nittleren Tbole» S denken wir une jedoch 
dihei im ▼•rdere» Dritlal wi an^hnehi BMuiak 

»irl nSmlich (las Moment dw wagerechten Soilenlmll dee 

■Wassoplrnckos in die Kechnunif pinl^M^cn, «lenn dieiee 
Moment bewirkt ••l»!ti die Versi'lii. liunf; d-r AntTifTlinie <li>§ 
gwwnntfn Gewichte« aus dem hintt-ron ins vorirtx; Priliol 

8 nd 0^iaa dagawali oBimbK (omüv, wlhiend ^ 
mgttlT tat Utaft wm: 



Frans Krentar, Barachauof der Sttuaratm. ^ 

Dnrdi Bneeunng der Werihe 40) oiid CO) Ii dia OMckm« 47) 

crhftlt man die Bc■sti^lmlml;^:,•llMchaBg 



44) - 



46) 



ra 
7+1 



6-.«?(a + "Jx.-;)9 

«-^■/(.'-''+<r*)9 



46) 



48) 



4») 



■Ijpbe geWit xmi 

wie f-lgt: 



Zur Beatämmiuw der Bandepannung em thaiaeitigea Uauer^ 
fate gilt «iadar dia Grnodgle'ohaiig 

« 

H!' r hr.i i, 'iri t ,V, wie früher, den 
auf die Ur-.iiidllili-hi; t. dagegen d«» 
•UK ilem gesamten WiisM Plnii k und MaaMJgVwiaht la Dmg 
auf di« Mitte ran ;c. £• ist denuuch: 

fiir-Kr+5+Ä). 

1 irt dia AidgdM geWit and kmia alka 

wie folgt: 



— ; «r«+*) + + ^" [ + -VI | j- 

Wir «rseticn nun die s.jfort au^zun-i lmcinion (irüfsen durch 

ihre ZehlonwertliP: 

(t ra + » . ra[tt<a+l)+»{l—9) ^ 

«— ' TFI"*' FM)i 

^T— 

und erhalten lunJrliM, nach entsprer hctidcr ZuaammenuelwBgJ 
i ' (a + 2<r — 6c) — 2* (s , <6 — (ic) — Ä" + 3ß J 
-2a,[89+9|esi— 4]- 
Wir radiBeik weiter ant: 

»,(6— 6(-)-.S-f SB-Ä'; 
2«i[2S+3(«,-/f|l-3. 



52) 



53) 



54) 



Diinli Eiiiftlhninp v.in ,-(„ statt in vorstchendf' R-elinung 
erhält iiuin nach Okichuni; U'i) die Rpsuchti- Slnüke x^. 
Die«? ist nur noch in der richtigen Loge aufzutivgcn. 

Hierzu dienen die Gleichungen 42) luid 43), wooicb 

Am (iüiistik'slen wtre ea wolil, wenn «ich so heefinHBMt 
liefas, iiilt '1-r !'iiK:k an der Gruiidflili.'ti«' ln-i cofOlltcm 
TeieiM «ich gl«iol>(Qrmig rertheilte und dabei den Werth ^ 
fflr die Ittdiiniiniwit a aa M iaw . 

Des würde der Fall sein, wenn man in dir Qnutd- 
gl.ichung4-) '"^'. rf, u„d il-0 

setzen und au» dicsien iwei Ue<lini;nniron nebet 4'3| und 43) 
eiaan und dcnM)lb<rn Wr-rth v n :„ i rhalton köniid', 

IKee wild aber, wie «obon die Betrachtung des unteren 
TlieUaa dar AMk Ifi UM, kB aUftOHiMB nioht 
d. h. nicht Mr jeden liaüaUgM Veift wn ^ 

QAVCMR in der Abb. IB «tein in Vefhelalia 1 :1«00 

den yin'rsrlmitt dar. •»xOcbcr nsolt diT \nrf,-vfnhrten Berech- 
nuagsweige fdr die Kurens- Staumauer »iuh er^len h&tte, d. b. 
bei Zograaddegnng von A".'j,7: g-2; i*, — 60. Di« grofst« 
Abmiehnig elatm Orentwertha Air ß, etwa 8 *. H., 
wild erreicht in der Tiefe von 35 m rniter der Krone, Indem 
die Randspanniing an der aufsf-ren .Stirao hn-i vrllcm Teiche 
hier <»,2, statt 0,0 kg/<|c ni wird. Dies rührt offenbar von der 
VemaohUssi|?iinf: des Zwickela CFW'Oher, welche eben so gut 
Utta nnterbieiheo kfianan. An dar ianereB Stin vermindert 
rieh die Rndapunun« mit der gapn dm Boden Haoher 
werdenden Böschung. Sie wird am Bande Jt daa Ftakta 
4,8 kg^'qcm bei vollem und 3,5 kg,'qcm bei karan TeidMw 
Mlnohan, am 14. lUix IBM. F. Kravtar. 



Hall* a. a.. 
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Ctegehllirimig der „Pfout^Ischen National -VersIclieniiigi-CtaiellMduft'* 

auf dem Borsmarkt in Ktettln. 



Von liegieniogs- üaumsLsteT 

out 



F. Wicbards iu Berlin. 
54 Ui B7 Hl AflM.) 



(AUo Beckta raUUllM.) 



An 9Ua» im au im «ntao Jiilinaliot 4m 18. JaliriinB» 

derta «tainnwodoB alffn Witzluwsclicn Itaii'^c-s am Korsnnrkt in 
Stettin wurde in Jtr Zeit vma Juni Isii') bis Deo-^Eilwr 1S91 
nach dem Kutwurfe <l»ä fc'iri.ruiipi- Baumeisters F. Wichards 
in Bnrlis ood iuit«r d«tMD l»Umg der N«al»a des GcMhOft^ 
bNUN dar PimMkIwb IfaMöml » Tml a l wri ia g«» Stwihebril <r> 
lkbt«t. 

Das üetaade «otldlt im ErdgcKbor« and Hau|i(g«scb»b 
(vgl Bhtt U) üe GmUftMasm 4«r «MunntoB CkmUKliaft 
wvit 4ff Slilllfliir BflahfmiolnnMgB * GtolliiBhfcft^ fan swoiton 
OtwrgMcbMM twti gHlbm Volumngan, in Vnt«is««clioiM 

drei W.ihn-jiii'.n für l'fitrtnor und Cnterbeamte , ferner Pack- 
iiiäii Vr jnvitKsr.'i.iiiji'. Wasch- und Abortanla^n fUr die Gesell- 
> l iit^ K. II r fiji Jii- \Volinung«n »owi« di« for die Anlagen 
der SaaiiMlhMtiiQK ttod Lttftant tttodfrlidmi Mum. Du 
Onittdtttek bt Tom Botanriit har U* m «fanr Tiefe von 

3D m bobriut und zw:ir ■■-<. :hh ii's 13 m tiefe ViTflcrli.ius 
mit dem ebenso träfen UmterLiUü tluaU einen lij ni iireüeQ 
vnInndM ist, der im «osentlidien di« Tie)>|>en 
Anf iir linfe» Mto dM GnndctihikM fllbit «ino 
DmcMM dvth Ta4ir> ui4 ffintartaiM. Dir Haaptataigu« 
in den OeKhllfterfliimen und Wohnang^n liegt in der Mitte 
des Gebäudes. An Trejipen sind im ganzen vier rorbanden: die 
nur bis ?.uni H.iuplpwliofs führemlo fieschiVflstrepiie, die TOtB 
Efdgeeelwr« bi« tnm x»«ttea OberB«Mbof« fabratda Qaupttn|ip* 
n dti Wahamgu and »Mi vam KtUar Ui nu PMügeaelroft 
IBbreade Nebeoti«|ipea in ffinterhanse. Die nesrhSftstnppa ist 
80 angeordnet, dnfs sie mit den uni<;'ehendr-n r,ilni^>n den Mittel« 

punit d« Jt"'!-llllt<'ll inil"|v|l Vi|l.. |:! s |.il li-t. I l;i:llil : li i>l di« 

Vanaetdoog laug gt-ntncktvr GJtiigc vnuü^liLlit wurden. Sie iit 
ab Ik mUi i fl ii ti^legt, ndaJk aaa ans 4ea OcaehliMaaio 
4li 9bm BtadmailM» aadi dma dea aadaiaai ^ichfial ob 
4f(aa in danadbea oder den anderea nogel dee Qetlndia liegen, 

immer auf kQii>>1i'iii Wivi- g-A.thf^-n »ai.n. Um di<-vs Trfp- 
penliua« }iru)i)>iri'n sirb die .'«äiiitliclivn Gfscliüftsniunie, demi 
Vertbeilung aus den Grandrisson auf Blatt 55 erxicbtlkh ist. 
Alle OeacIlifteillUBe baban ein» daidiaebiiiltlidM Tiefb faa 0 m 
«rbeHaa, agdalb von Fenriw her dni PaMe hiatwainander Ptadi 
findiMi imd iwisi'bi^n diesen und den 8|rädMI all d 
gonUgeud« tiangbroile Olirig bleibt 

anliihilb |Hclialt> piahit ud gs|ialst^ Dnt4 
dtrinuide Ulden «tallHlw HMifNinM, Unter deoen Mdit la- 
gtagüeb lüM Tinibto dir «taUiMMi Bateaehtuo^-sunbis-e U' i:m- 
Oiftcatricb mit /..inoleom bfldet den Fnl^boden der GeKcbälUrfiume. 
Die DiiectionauniiDcr baben eiclieuen Stabfabbadcn erhalten. 

Die 4ia Tiena tnacebeadan Hallen aiad nit Mettlacher Flieeen 

i,-t-,-i 
Bengfc 



Die Stafta der Hnu|>itr«p|ie tfad ana Obentniter Gnalt, 

Wangen und Pe^kplalten aus i iituT iNindstein, die OeUnder- 
dcii^lien au« Kitfer^felder Marmor gearbeitet, äilulgo ana latit». 
RMii iStniTi' mit !;>.'trioli«nan K a fft waj U etlea ttagaa die gaatiMa 
Decke dee Trapjienbanaeai 

nadi d. ri! 1! i^Tnaikt (Rl. fH) ist «W P*llelwil-'<T Sani!sli ;n 
bergesteilt, wtilirend fQr di« «boren OeaellOieo ''utljiT Sandsti'in 
zur Verwendung luin. Dlo FUclion der Haiiplfmnt wie auch 
tfmUicbe Eiatarhanlan and die Winde der DnicbfiükrteB lind 

umnibmangen nad fleWIilnini dar Hiatarftvota «uda ita 1 

farbiirer Stein eenSfalt 

Zur Bplii izuni; allrr i;iisi-ti.Sftsriume und «ucb dvr WoIh 
nungen dient ein« WariuBaMer-NiedcrdriKklMixiuig mit riar Sii> 
ailB. Dia IMtaar aiM|gt !■ aatgtoMger Wain dnah flMM, 
gilltiilB nad nlMtlB tUMdoHf Oite faigaMmta Loft. Die 
AUaft wird in einen Oraale anlar der VatergeecbofMedie ge- 
sammeit and durcli eißim Saugs<-lilot abpesof^n. Zur l.i;ns'Iii'lh>n 
Beleuchtung der Riunte dient Oaslicbt nnd ein« elektrisclie Lei- 
tung, welche aji die Stettiaer ElektricMMaafiln aageichloiMO iat 

Den Taifcahr der alaniBaB GaadiMttweiga dar OeaeU- 
■dnft vnlinlnaBder eamittell elae wal t Ter ^ welg tB Telepbonanlag«. 

Die Baut; i«ten für da» Hauptgctliuili'. aussriil^i-Miiii iler 
iaiMfeD Einrichtung, belaufen sich auf inageeamt i21UClO./(, 

ABlbaiiaallhnliehe QribtdnngiarbeHen . . . 22000 Jt 
Oeblnde einschl. der frcw^bntielwD Gründung 634 SOO , 

Heixuii.; i:im1 I.iif'-iiLf 47000 , 

elektrisch« Bvlouchtong ausscbl, der Beleucb- 

. 17600 , 

manBaa 781000 JL 



612 qn, 
106 , 
473 , 



1180 «a. 

Der umbaute Bann, ves KetleneUa Ma Otaekanla Haupt- 
geeinis Arerecinivt, iNMgt noL 23600 d». DacM 
aloh di» Konten 
1^ llr 1 qm dar betaata Fttebo, 

1. OeUbide eiaacU. der gaw. Orfbidaag 638 Jt, 

2. Heizung nnd LAftuog 40 , 

>^ isananB 673 Jk 

h) tut 1 i-'liiu umluiiiten Ri.iii»>s 

1. (iobäade 2T A, 

2. Haiiang and LdflaBg . 8 , 



20 



88 
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OulturiMUs im laodwiitlHelMMidtai Iiwlitnt der Uaivenittt Halle a. 8. 



m 



Aiii|(«niiTt ««i4<n; die mdhramAett für dto Yorieiftont 

TOD Cebr. liicl-tr n l^ rlin. dio könsllfri-' lu' .M>>lerartn'it vie 
ancb di« Entwürte lür di» tilanf^nitUir >j<^ Troppeaiiaiise« toi» 
Maler ChmaT McoIuiib in Beriin, di« MaurenirbtitaB von Katlis- 
naueniMMer Dtdnr iaStettia, die ZiauiwnirtieitaB m Leo Wolff 
ia Slaltin, die SteiMnelaaiMtdB nia Karl SoUllaff ia Bedia, 



I die Hebnng«- nsd URnnKsanbge von Xolt lb»g in Aagtlnrie, 

die Tiwlilenirli''i1-n v in U. u. II. .Si-Iifltri> in Ikrlin, Kukur 
I u. \Valt«r in Stcitin und Kricln o. ä|K>nboli ia SMtlE, dii 
{ p'icbvu »c'limicdi'eiwnMB Ottlar der Verdeilteat m hagir i. 

HctUing in Beriin. 



Cultnrluiiu Im landwlrthf<i'hiirtlich 

(Mit AHiiMiiiit.-' II 

Znr Vervollütttiuliguiig d«r LeilimiiUel d«s landwirtli- 
edieftlKlnii Inetitah der KM^oImmi Uaiveniltt Belle «. & 
ist auf Antng des TnHtitntH'lirpclata, Oaheinwn Olemegie- 
rungsnlhs Professor Dr. Krilm, der Neubau eines Ciihur- 
haust/s auf dem OetiLelu iaiiil\viiihsi.-liuftli(.'licn IiiKtituto 
darcb die KOniglidie StaatBr«(;iorung bewilligt worden und in 
Jehre 1893 cur Auefahniiif gehagt 

I'.iü zur Cultiir laiiJwii'tlis/.hufllifli winhti)^r in.iiiion 
sfnüii fuT Kliinulo bc^tiinmle Cull\irliiiii>. In-^tclit an» ridL'cii- 
dou Tlifiioii: 1) dem fi,87 m zu L'^Jjri m im Lieliten gndvn 
WttTDiluiusc, in vretofaem die Culturiiilanteii d«r tmpiiivheu 
und aabtTO|iiBdieD Zone angelieat «enl«u; 9) den «oetlicii 
üich atjM lilir»rri.-iiili'n ''•.-■Tin ai7|7SB im I.ii'liti'ti grulv»!! Kr- 
weitci iiii(;sbuni, d-jr uis Killt Hau» fOr die Ciiltni i' r w iL litigstua 
uiiitilaiieniilen Pflanzen dor MittolmiNM'/i ii' I i -liuitiil ist und 
3) dem Qetlicli «iob eiuvldicl^enijen Konsul- und Uoizniuito. 
Uitten vor dem CaltiiriiaiiBe iit ein Bedien snr Zflclitiing 
von NVliimliiiiFii niidi<i:lii/ S. i lilii | h- r_''-''''lli. Zu iHilm 
Seiten dcssulbon und vor dciu i.'nltiirliau.-.f .•..,||< ii Mintlni t- 
UaleB engolegt «Wden, in dvi.i'ti dio oinjührigi-Ji, im Wnnu- 
hem« vorinr an|;em8!eiien lUluzUnge im FrOhjabr umgeeetzt 
und weilergeeogen Verden. 

Das Ciilturh.ins ist mit si-in>^r IliuijttfMiit nach Slldin 
guriulit«.'!. Dil) tna.-^iu', v i wii ^i'iul in 0,'jI m »laik 

gcbildoto Ilintorwand Ii« .'t • itier OOtintliclteo Stnifise. Diu 
Oebiude iat unter 2iignindelet;uag und mit BenuUung eine* 
durch den KnnigUehen Gartealiaudinetor Vmift in Bricg ent- 
»orf'-iiC'ti R-)U]'l.in. -i di-i'art aiiSL.'< nHirt , dafs iif H iiijiitli.ilo 
des Aiiflifliu^s nicht inuJir. wi'.- bishtr int'ift ülilicii. jiiis I-jt-en 
und Ollis (Ci>l>ildet sind, siriidiin ans Ki.M-n, Holz iiiul Glas. 
Die Vergljeiuig der Aufisenwihido und den DaciieB liegt in 
eiaem dOnnen, von etwa 0,30 m aneeinander lie^itra Holv 
apnaeen p.-r.'iti st ii.« rk iisini! aMi. l« «. n. du 

auf einem »■eit<-rii;'':>iamiti'n w jiruii'd«'«'l-<(ifn<Mi Mj.-rlifnWi ik 
(2,00 m Bindcrwoitc, 1,09 in T Pii-tti n»fj(c dos Dacli« und 
der Winde) aofgeeobiaabt iat Die Vortiieite dieser Bauart 
1>entelien darin, daih daliel die 'Wirne atcht eo Mcht abge- 
«inl. al^ 1.' i ifi Hi'Schr.'lnkunf; auf Ki- n mul Obui. 
Audi ibt die JJü),-li<.-likeit geboten, gewisse Al>t]ieiliitigi-n des 
OebSndee — nanenllicii das Xalthana — dnrdi LSecn der 
PlOgelaeluaubaD an den HolzaprosteBverkeii oill gnlierLeicli- 
tlgkeit im Sommer freiztilcj^n. Die Inneren bdden Quer- 
wände dl"'» H;nisi'.i sunt ilu' i Th in-n ^::id in Kispii und 
Glas liergOüt'-Ut , wllhiynJ tli./ Tiiiin-n di-r iK-idt-n äulsoron 
GiebelwSnde von gt^fi-^itii^t »lind. 

Die die f olafJatten der H Eieeubinder tragende vordere 
DfflAasungswand iat wie die Oietiel- und Zviadwawlnda 



n Institut der Inirenitftt HaUe a. & 

if HUtt .'rt im AÜa- / 

lAlI» Rj<lii» Tt.rUlii»lt»o ; 
0,26 m stark in Klinkern in CementmArtei errichtet und innea 
in CementmOrlel geputat 

Die ntui bc'iitiinmten Mischliogen zusammpngmFtzto Cid- 
luivrde liegt in <^'mfv Stirke von 0,60 iii im Wann- iind 
Kolthauae Ober oinM- ". i~> iv '-l.irkon Sc-hidit von grobem 
Kies. Im oberen Urittel der Kiesscbiobt liegt ein Meti tob 
Luftflikrttngsitiliien mit aufVeeliteM Stutzen in etwa hellNr 
Anzahl <lor N' tz]Hink('^ (vt;l. dirii 0;nndrifs auf lilatt fi'-i. 
Dii'M' Stiitzwi mfliidi'ti 0,1', in ril«-r di r Cullurunle uun «iiii 
! siotl hier mit Dr.>)it.si<-I>i'ii p. l-i ii Iid. lünfuHin Ton EMe trv 

ieohloeeea. An Endo der nicht mit Stuuen vereeheaen 
qoerliegendon LaftfBluin^^Bndire, dio mit den atntsentngen- 
d"ii aiiw.'i iisi-in, hefladen aleh en der Hinterrad antwi i~ 
(.vlfihrlf llniiptstplgpfohre. dio liurz unter Dach mit i;h;.t.i 
! KrCliiinKT iiiismniidi'ii. IiitMl^-r dvs, wenn amh p-ringeii, 

I Unterschiedes zwischen den Temperaturen unter Dach und 
Aber dem Erdboden wird eine nnmerklicbe, aber aletige, Be> 
wi'Liiiitr der ■•rw.'irmd'ii Innenlnll iiiinrhallr der Rolii>-> vnr 
sii:li (j^'hon und wi d. r piu>''^ Hndt ii mit rrwilrnit »epfcn. 
Alle wsgerccht liogi/ndi-n R"hri- ^itld nls ^lumpfgv8tor*!ii« 
76 mm weite Drainrohre hergeetelltj nur die Krenzuag«- 
etodce, die Lnnstntxen und die HMpteleigerohre lind li) 

Knrmst'li kl' vim i^lasirt-'U ThfininulTonrohi>'n pdiil l:)f. t':!.; - 
j läiir 0|')U m unt>T dem Kie'*ltt|fer K-liiiden ».iijh zwei jiuidiil- 
laufende WaEserabftUirrohro, deren Abwässer in einen <te 
EatwaaeeniBgs-RevisionMcliSohto einmOndon. Die Oftage z«^ 
acben den Beeten sind ans einer groben Kiessoliattang lle^ 
giMlellt. 

Der Kcsf^l- und lleiiranm liopt mit «?iner imtiTi;.'! 1^^ 
tiiiisiihl« 2,42 in tiofor als diu G5nKt> des Culturluiiisea. Er 
euthBlt den von oben zu bcschiokenden Warmwaseer-Ucit- 
kensel eowie einen vor dcmselbon benndlichen, mittels eiaH>- 

ner Ki'lliTWi'ndi''(re|i].' em ;i liK!iivn CoakslapT- ni.d "^i hür- 
rauui. Di»; Üi<ke die-n K.iiiini i i-<( diiivh Betniim;»''!'*' 
mit Estrich zwiw lien eisernen I Tr.'iiri rn hergestellt. 
bildet xugleieh den Fufsboden de« Vorraumee, welcher den 
Zugring zum Waimhaoso windfanpirtii: vermittelt. Ton dieem 
Fiifslmden celaiiL'l in. in auf einer viersl .ifi;;rn fSeinen T:i'|'|''' 
zur Plattform de- KesM.'ls. ven dem M.-itlieh obeil ein unt<r- 
irdischer Ki.k Iis naeb dem aul'serhalb anütol'sonden SchomsteiB 
gedUirt ist. Dio Winde desKeeeel- und Heiamoaee vufetea 
in ihren unteren Theilen «asaerdioiit iteiges lallt wuäm, da 
ii-r Amlnini; des Sehieliienquelianwaeaen an Zcitea Uer eia 

sehr Ijeträehtlicher ist. 

Das Nelumbiiimbeckcn hat 0,40 m starke Bctonwaail* 
und ist mit einer, BetoaaoUe waaaerdicht hetgeateilt £■ 
enibilt im Inaeca eine SdiOttioig von 0,00 n Cuttanri* 
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tintpi' Wasser md 3at MI 4io 

gt'selilossuu. 

Zur Lflfhim; dofl Kalthaoses dioiu-n zwei, zu der d«s 
AVvmlnuaM mbui gi<itan, mit SteUlidmi vantbaae booli- 
1mUi((0]I6 OsAmn^on in dv Hiubirwuid. AnfocriBn und in 

der Vmilfrwand vier \\ni\ zw<"If etwas Vlcinoh^ Oi'ITnimgeii «ngo- 
bincht, von dcinn immer je vier mittels einer gemeinaatnon 
Fnhrong mit Holiel diiroh innore eiReme Schieber verschlo»- 
MR werden kfouen. Alle TOrgenumtem Fooster and auban 
dnidi Dnditgitiar ia Zogen iwHnwh gewdikMWB. Ab wiA- 
ümsti» Lnflnm: ilm H:»ii<e>; ist ferner pinc Fir^tlnft^ni; im't- 
Ma vier drcliban r Kliij)[)On anpi liracht (eine im Kaltliaiiw, 
drei im Warmhause). Die Kii'stk1»]<|^'n wenleii auf giirs- 
■iiernen DrthTOrriolitanfaii, die auf Mauarpfoileiii atahen 
(AUk A), anf- md ngedrelrt. Setit nan die Carbd dea 
Iflty.ti'rcn in Bewegung, so lielit oder senkt iniiu das in ein 
S<'liraubcnge«'indo auslaufende untere Knde pinm (ieoUlnges, 
an deeaen oberem Ende gclonkarii),- ein fo«tor Winkel ang^ 
bnudit iat Der etaa Sohanlcel dieae» WinJtela iaiat an aia« 
«m DaciHtnU MMigte dorcUaniinda «laana Drelnnlla^ dw 
aidlere .in ilic bowesliclio Firstklappe. Zur Erleichtwaqydflr 
Aufwäii.HU wegung der Klappe i»t mit dem en«tgenaiuiteB 
Schenkel ein riog«agewiclit vorlNaiden. Für gewjilmlich 
•mviea die lArtOlhiwafleB in der BiBtarwaod im Winter gus 
geidiloiaaii gehalten odar iteeh vaiaiopft. Aoeh d(e Otl^ 
nnnpen der VfU'lriwaijl wri-den im Winter selten t-rniitzt. 
Sehon ein guritigux OcITnun der FiretUappen bewirkt eine 



Die Babainng geschieht durch eine 'Wann waaaerfaeiz trag 
nll gtandrahr und offenem ExfiaiwiainageAb. Der am tief- 

■len Punkte stelieiiile Kes-Sel ist ein «chmie<ii:'eiwnier ge- 
aehwei/ster, mit Coaks la feuernder Patentkaiserkeasel Mr. 3 
{nm iMfpateiB !■ Boekum), dawia ZQge, nnralt ria 

lailfmd aiod, durch Chamottemnmanening gebildet sind. Als 
Heizrohre {Zn- und Bnoklaufridiw) dienen die liewShrten 
engliwlien puientirten g\il«i i^^. n . dilnnwandigen FUiii:-! ln<n- 
anadehnuQgarahre (100 mnt Durclimeaaer) mit ihren iMyonett- 
aitigen patentirlaB Ta rt fa dm ^^ b wnidtt veriai^t, dab 
daa Vannhaua bei — 20* C. AuCaenteraperatnr noch min- 
destens + 20* C. Innentempertanr nnfziiweiioeii Im Stande 
ff't. «älir jiil l'ii- (las Kaltkiiis + H" C. als Mindesttem- 
peratur gefordert wurde. Im Warmhaus« iat doahalb die 
ZaU der Bohneihn eatspracband grtfter gevlUl «otdaB. 
Saidi DmaaelUappen ist die Abstellbarkeit des Kaithanses 
ennAglicht. Vom Ke«siel zweigt ein be«ondet«r, in einem 
Clin) 'irs W'iirrnliaiisr^ entiani: pi fiQhrtor Zu- und lii'iekl.nif- 
stiang nach dem Kelumbinrnbecken ab. Dieaer Sbang kann 
IMr rieh an- md abgealallt aowia auch audeert traidan. Vau 
ihm zweigt ein (ttrang-paar fnr etwa nothweadif iradende 
spaten} Ansrlilds^ uh. Das Nelumbiumbceken wird nur 
im S<»mnier p.ljMizt. um liie Kntlaltunp der Itlilthen den 

JSeiiunbium la ermDglicbeu. Zu Boginn dea Wintm« wird 
«■ voaa Vaiaar hafMt md die Paeaaea Meaan im Boden 

ein. Die Heizrohre. Vp-elolif das W.uifwr dos Bceken« zu or- 
wirmen bestimmt siiiil. sind mittels StopfbOehsen und ein- 
gesehaltiter dK]i).rUi r (iunimidiehlung oingefQlirt. Die Mög- 
üdikait dar fintkeruitg der beiden llaoptrohrleitiingen 
X.) Venn- und Eallkana ud 2.) VeliUiiliirabedBH ndt Re- 
ist dtkrdi Anhriagimg Ton Blehmhren ndt Hakw 



vef»lü if- V ro'sohen. Die Entlcening erfolgt in einen 
Bevi8if>us..Hi:liai:!il der Knt Wässerung. Die Entlüftung dee 
BeiAemtnuigBS vh~i «lu.Th ein angebrachtes I/uftliölmchen 
Iwwirkt Die Ueizrohi« des Warm- und Halthanaea liegen 
fhat ia flnem gaaaan Taiiaub ctma ülMr dar ftde auf 
Ki!«enknaf;gen. t!'nmittelbar uater den ZvImlMuMii htWnden 
ifieh die Riicklaurrohro. 

Im Warm- und Kalthause wird nur mit erwArmlem 
Waaaer bewiiaart Zu dam Zwecke iat an der flinterwnad 
didit aller den Reiiroluen in genier Liege da« 'Wamlmnas 
ein 0,25 ni weites, innen und atifeen vorzinkt.^!- . v.rrr.ietatea 
und hart gelütlietes eiaecnea Bohr als Behiütcr aufguhäogt. 




Diesea stobt unter dem Druck» dar ttUdaehen Waaiarlaitong:. 

Das kalte Wa-sser tritt dnlici zunSohst in einen inneren con- 
ocntriacli angelegten eitgeten Zinkc^linder, mii^'lit sii li also 
nicht gleich mit dam flMamlna aagowirmlcn Wasi^' r dee 
Behilteri, soodcni av mit den aasewlmitea Waaaer im 
ZinkRdur. Ei beibt, am Ende daa fiiat in ganzer Lange 
durehreichenden Zinkeylin'l.'i-« .itjl'"1: nimen, si>:!ann das an- 
gowArmlo Wasser des Aiifiieiiringi-« 'Ii.« Behälter« rorwirts 
in die am Hf^nn des Behälters abgezweigte Steigeleitung 
und van da in din an Dadiatnhl 
(Tgi. den Orandrüb anf Blatt 5S), t 
K- i tis SlrSiige mit angei<<'li> '~-'''<ifn QuBIBiiGtllS>ieheri mit 
Brausen heialihlDgen. Für gowöhnlicii darf der Uuhn der 
Laitivg nn lialb geBHut «erdoi, da das ga- 
Waaaer aaaat mit an grofaer Kndt den Braoaea ent- 
strömen «Hide. 

Die Da,hutw:isH.-T ».-,1.1. .Imih Dn l.:-.';!i--n im! Alt- 
fallrohre in «ino mit Bovi»ioue«i;bib.'hten versutiaue Thonrolii^ 
Uta« ahgeflUnt, die in einem zngieioli die Sohle dee 
Heizreumcs mit entwissemden tiiAr lilnaftiiiifllliilmi Bn^ 
wftasenmf^bnuinen P endi<^ Dieaer wird naeii einer Wiese 
hin oiitwiu.v rt. 

Das gosamte Eisenwerk ist mit Uüncb- und Bötuwher 
Dmeritote, daa Hobwerk dreimd wä OeUnbe 
Die inneren Putzillchan Bind mit hadk» BUktato 
Die Heiznhre ednd mit eSner Miachnng aoa WaaseiUd, Ter- 
pentin und Firnifs pinz drum u'(>lrii'^ieii Di'' ViT^'Iiisiini,' 
iat 'i\ tuibweiÜB. Die einzelnen Scheiben greifen nur im 
Dache ftheniiiaader; an den Vandlllelien atabaa lie HaBpf 
aneinander, üeber den Ilcizrohren der Vorderwand hahen 
in ganzer Lftnge derf!«dl*n Tische Atds(eHnn)r gefunden, 
(!• au.s litten mit ZwiMdienrÄunn n ilii' t.^ PlatiSn 

aar Au(%|icllung von Toplgowiicb«en bcatimmt sind. 

Die Karten der BananiaBn ainadilieraBaii daa Badnna 
und der gceamten Belieising naw. Iielanfm lidi anf «tarn 
lO.'iGU .A Hienul aind die lleiEung mit 4200 jl, die Be- 
wässernng mit 9iri Jt, da» H.'eken mit .lOO .4 und der 
Schomatein mit 1400 betheiligt Dos Quadratmeter be- 
bante OrandlttdM dea Cultarhanaea (auieoU. Becken, Sekan- 
Nebenanlagen) kat 72,2 Jt gakoataL 
83* 
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Dil' Itiiiliiliiiij.' lai; «ntpr Aufsirlit ilo.f. Ophoimen Ban- 
ratks Beukei in Momcbutg in der Hand des Krtisbau- 
impmti m Loki» Kit der AMOhnmc gmmtm B wa 
tMl» lUar Bondeniurkditniigan, «nto dtr Hetmig, Vw- 
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plaBunt;. ilos Anatriolif'-i usw. war n/' ; i >.->in Oi'Mctc 

bcstaiu bcvrjUirto ILius Bild in Briog betraut Der rd. 20 m 
hohe Sdwnntaii iat «bis BMag dnrak 4to IIibmi Soka 
o. Solnflte In Huaow hargiildt 



Fr. Behnltt«, BflrgeiUtiMr la Ooubrfick. 



BflcgMliSnMr ta OniBbiilck. 

Tw IiMlfflMniimi|>odi>r Fr. Schulti« in Osnutirflrk 
OSii AbUUoBgiia «Ulf Blatt M bis Ol im AtWvi 




AUseaicliiM. 

Bi gieW «okl kMin «Im 

Ofppnd im \orv1wi>stpn I)i'\itsi'li. 
Und«, j» liclli'idit im giiDzeD 
dtntschen l^anit«'. welche lo 
nunigfuebo GduguifaMt ra gt- 
KUeMUdim, Innil- mdaitiiF- 

Kfisi'liiditlii'ln'ii l'oisfliiiii|.'i-ii bi*»- 
tct wi« ia» 0$nabrüi.'k'.'r Land. 
Die ümgvgond OsnabrflclM ge- 
wihit nid» AuiHMto aa T«^ 



AUk 1. VglMM Hm» 
is der XnluHtmteb 



uTi t'Tfii l-iTiicrVi M-iÄi'rtlii'ii Bo- 
den- und (;i-^tpin>l'ildungen, ich 
«rinncf« hier nur an di« b<y 
rthintan Sifillarien de« Fie«- 
Iwrsw. Die salilreMien Hflneii- 

prälicr und St. iri'ltnkniSli r, 
vi« di<> nianiii;.'f.'«-l>i'ii Kuiidt> aiiü 
roi]gwcbicbt])cbcr Zelt grbm nt baute nc«b Kumh ron ien Ureia- 
wriUMn 4i«MB LmmIm. VSmmpun, b ert eb end in SobIramiBm 
(Rntai kogl), CMellai und Vanm, iMMhIftigtB genid« tat kbtar 
Ut wieder vii i di ' c. s l ii hun r-scbar. IN« BriDiwrangen an den 
topftnn SacLüinfünstiMi '\Vitl«kind and an den grofacn Karl iind 
darcb die vielen Sagen and EnUilangcn im Volke lo lebendig 
faUiebn, dtb « Um Ktam in Stadt oad Land mit nUnicbw 
■Mm Kwutgegenatllndfln, mit Borgen, Sinnen, Blaram «w. in 
Tertiindun^r t'rinK'l, Vin ■■' Ir.. i. i i,'i' \iif»:il.c, .dl^' di.-.i' Ein- 
lelbeiten zu einem cinbcitJicben Uaiucn zu gcstaltcD, baben sich 
IDtaBiir «i* Moser und StOr» die giOArtn Twdimile «niorben; 
aad im hiil«riielw od natnrfaistorisdi« Tonla in Oaulvltek 
fotwlelabi «Im «nslge Thitigrkclt, nm «aReraB 9Mt tn wn- 

melo. Nur die alto Osn^ifiiii'rker llauw-'i*-:' . Hrwohl Jic ntif icm 

Lande als audi di« in der Stadt, ist meijM» Erachtena noch 
oitU aadi OMkr imMtcl wKäm. Wtta Ha NMiMsniiM 
lar AiilUliu« diwir IMkm Man TbaU M- 

r 

Mitboff «nrJUint in soinen ^Kunat-DenkniTilcrn und AltiT- 
tiiOiDtm im HauwTaneben'* aneh die alten Fachwerkbaalm 
Omabrtkks und fUnt xkhhreidi« Baftait-Inschriilra anf. Dr. Brandl 

hat fii'-li in wini^m Aiifsat?p . Ill^cr dM nsn/itiTiii'kfr lifl^r- und 
Bam'ni-Uaus" in den „ilitthoilungou de» historiscbi-n Vereins 
1891' um dt« Erfonvcbong dieses Gegenstandes spfar verdient 
gMBaehti and Stfive «nllilt in leiaQr ,EntitelHiiigs-Gc«chtchte 
OenabrOeke* nundw beaterkenawertlien ISnieliNHeii fOBHlntem, 
Straf-wn und f!i'!irriii('hon. Im Mi^pndfn wlt r.im i:r. 'i. nd. ri'n 
das Kicbnisclio der alten üsnubrUcker Baoweiso tviiand^lt wer- 
Int, an dir mMm Iniw liUs» Auttiril 



<AIIo lUckt* TdtWuJlKi.) 

Di« Stadt OcBabrtek hat vi» ftat au» BMdta «b«b Uad- 
liehan ün|inng; aoA liiar lial lieh du nadfluna a«a dem 

T-indhause entwickelt, indem es sich den Vf iliSltnisv^n ,ir.|irifite. 
Wrihrciid Jiuf dem Lsnd'j di« lliasor Tereinielt iiimit'en dtT Bo- 
sitiun^n standen, murstcn sie bier eng aneinander gprflclct 
ffeidiD. Bei der Kigeaart daa Giandrima abar nit den HanpU 
Hier an der Oiebeheste and der OacMUdie —hedit aar 

Stnr-', r.Mii T'iilfrN-l.icdi- Viin di'in n:fder«Schlhli»Wllli-' li"ti 
Hause mit der Kiiil'uhrt auf der Lingseite, koonten die Mauser 
nicht Wand an Wand gerflcict werden, eondcm die alto, wc«t- 
flliaehe Art dar Tnnaang malMa aaeh in der Sadt hei- 
bcliaMei werden. Es wurden dab« die BSaoir darcb Qaaaea 
getnnat, Itnb den »«d r;:imit> n TnyfiaiUI, mkbcT zur Ab- 
leitnng des rnm Darbe flii-r^ienden Regenwaaeers diente. Durch 
di>.-M- Ankipt crtrii'lit sich da« den StAdten Wtstfatens and denaa 
an der Weser bia hinanf an die KM«, den Eama-SMdten w 
eiproartigv Bild, zum üateraeUedt tbo dm Staiftabildera 
Mittel- und Si"i:l-l)c-.it'ir!il.-,!id;r mit den nach der Strafse ?.ufr.>- 
kolirlen, gnii.v.'u DachlVIchen, U't denen die nialeiiicbe Wirkung 
erst durch Riker nnd Lnlten erreicht wurde (VgL Blatt QO» 
Abbb 2 and 3). Da nun dia alliB VarkibnMi« aMa «iU- 
Uriieb anpelefrt worden, ergaben eich neiilniB leUlA anmd- 
«tll ' L!iJ. dl Ii.-.- in ilirei v.-.IIeri Fl.Vlie nach der Strsfie 
hin ausgenutzt werden sollten, \so wurden die Giebel sciuef- 
winklig aar OeModeacbae aa die Strarae geatollt Nur wenig« 

nebleekigw Fem. 

Eatwieklaag die Bdrger baa e t e aaa den Baoerahaaaa. 

Bei er du Bfligeibana elngilmder bieV^edieB trifd« aii 

der nrundrifs di? P.iuernlianws an der ITand eines üelwrsiclita- 
beifpieU kiin. erkUirt Heim IkHueruhausi' gruppiron »ich be- 
kanntlich um dio Diele, welche in der UlnfTsachse des Hansee 
liegt, dio StlUe, Wabn- and WirtbubaftartuBie (Abb. 2). 

Die ganze Anbge iat dniiähif> 

'ir irii^ oi'ieiti QucnvhilT. Pie 
hohe Diele als das Hauptschiff 
bat an den beiden lAngsseiteo 
die Stille, naldu ia halbar 
BObe gvfheitt aind, aoi dsrflbar 
dioRnums flir Futter •.iiüI S.-1-hf- 
rSume für das (ies:n:l;' lu L-e- 
wUiran. Das QuerschilT isi cme 
BrwaHanag der Dielo nnd bat 
aa den bsideii Baden Amglage aad Fsnitor, «ttread die Diel« 
nur durch das offen stehende Einfahitthor Licht crfiHh. liicw.«! 
ist dotier lueiüt aus vier, bisweilen eogar sechs Flügeln zujtam- 
von lamüjeaadiBidlilldfliaad' 



itaii 
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cri' r.ffnpt lu s?in pflei;en. Im iranni>n Sommer ist meist das 
Sanj«ii Thor (ifffii und nur, um d»» Vi«h um BvtmUjn d«r 
zu verhindem, ein Gitter, das sogvoaiuite Uedf, in die weite 
Ottttaag guMOL Im QutneUf iik im Muk iar BumtiM. 
Hier «M m irMMHirtiw Amt Jmb «linn H«nUbMr g»- 
korht. In>r bcflniift sir.l; sr. :I"r p:nf-n Soitc, .■vm Waschort, dio 
I'urnpe und hier speist auch der ilituer mit den Seinen und dem 
Oennde m «ioem Tisch«. Von dieaer Seite aas sind fern«r 

■miekMi, £• ant SdibMliIrau iWMhm Ini, Mdaft wbA M 

Nacfit ins pinvu IInus nhirw;irtit ».inimi kann. Wtthrond di« 
TorervAhnteD Uäame, das Uaaptscliia, die Xebeiuchifiis nnd daa 
bis auf di« neaeet* Z«it Tortadnuagin oioU «ilUmB 
I bti NaolmilHi Boek tMt ugmadl tmim, ae 
I dit in brilm OMNlwilm wifiteirtHi Joel» iMtr Aw- 
bildonar antorwi rlcn, Ibx KiuimK'rf^y.-li uri dem hinieni Giflhcl hat 
den liAufigättn Wechsel erfahren, in d«ni JCal^, in dem der Bauer 
Tcimehrte Ansprficbe an die Wuhnräumc stellte. Dolcr dieaan 
AmbiMugeB mr Or di« apHin KatwicUof da« B to g uri mn 
ans dan BananditTMa di» Kellnralag« «ohl im widuHgatan, 
lt.! sich hieraus das für liv ] rkcr liarptTli.'r.i^r so eipen- 
IhümlKhe „Steioverk" «ntnicl.üIU', Hie wir epater 8«b«o worden. 

Bei den AoflNiu de« Baucnhaines aind die drei Orund- 
ftra«D n^^cli AUi 3t 4 od 6 m ataMlnUaD. Die Aber di« 




Ahb. 3, 



Dieknattiidar geatnektaa, durch KopfMader aiit«TCtaut«a Bai- 

KaMiL Dia taAino UngtwSnd« lia1>«n In den sdfaiDaten 
IUbd Wätt der Diele, da dis Uacbtraafc tiefer liegt Die 
Banart dieaer Orandform pi^ht aus dein Quen^'-hnitt Abb. ^ her- 
vor. Bai der »gihiiOrandfiinn (Abb. 4) goliea di» Ballten an daor 
linn 8aHa Ina nr Unsmnd dnnbt «• Taut» lM«t U«r in 
Oiatonhohc, vShrend aie an der andeno Ungwand wta bei der 
fWigen Grandfonn liegen bleibt. Bei der dritten Onmdfonn(Abb.51 
die Balkan an bi'lden Sv-iUm durch die piuie Rreito äfn 
dia TnaA liegt an beiden in Cielanliöba. Saa 

li<<l^n nicht mehr anter dem Sehloppdaebe, «oodem mit natar 
dvni n.iu|itdacbe. Nan konnten die Rtnme Aber den Stillen 
ebenfalls gerade Dwki'ii erli.nlteu. I)iti*j Fonn wurrKi in di« 
Stadt abaftragen nnd «UnlUidi warn BOrgerhasaa aaigabildat 
Dia DieliBtar- ud UMmba laign no«9i «ina sraiha AuaM 
den st-Mti-fhen VerliSltnissen eniaprecliend nniR«bildeter Hanem- 
hliiiser. Au die St«dlc der lautlichen FVhw*rkwaode traten da 
starke, ma-ssire Wände (vcl. Blatt ßü n. 61, Abb. 1 u. 4 so- 
nia Blatt 69). daa Strobdach wuda idM« Mb, na«li Sttv« 
in Jata« 18M, dudi daa VtigMuA anatci Andi dar 
Vörden^ füiOv.! »nirdd. d.i in nnmitMtiarer Xsln.i dT Sf.ad*. gute, 
lagerhalte Bnichsteme g^ibnxhen ?nirden, b&utig massiv her^pe- 
sUillt. Au den Haupt- (kn:.1i.%ftatmrMn, der GrofaeD-, Krahn- 
nad BieratmiHi koanta mgan dar Soatapialigkiit dar OnindatOeka 



Oillt Ml aim 8eiten$chifr>' l-.'miltr'ri. -'^nrh Ain I)ii>1>- wurde 
maMeaa neeb in ihrer Breite beschränkt oder sie wütni, wenn 
daa Qmndstflck gar an knapp war, den ganxan Banm xviaehen 



Wdig aidit linaMd bia nr Dialaadaaha ni- 

koten al* \Vcrküt"it?o, Wohn- oder S.iilafrSume. Die 
Blaaer an diesen Strafsen dienten meistäns dem Handverker- 
und K.iurinann.stande, dar Ar die Tieh- und AekarvirtbaehaH 
nitht nal fiaoai ogton hgaatat Bina ftlga daa 
andanaihaiia in dartNadt mr aaeh, dalb aian daa 
in den mi'isU'n riUlcn nu'ht mehr in seiner ganzen Breite aus- 
fiihren konnte. Kines Tii«iU um den .'Vus^ig nach dem Hofe, 
andern TheOa nm Lieht für daa hintere Ende der Diele la g»- 
wanaa, bildata aicb dia QnudrilUbnB hamaa, via aia andi in 
naailar Zeit bal DopiMilbliMora angamodal «iid. Iba lagto 

ninilich lai zwei benachhart"n Wnhnh.lusem die H'if*!. die dnrch 
das Eioscbr&nken d«e KaiuuetfacbM entKlanilen wanm, ta- 
—II—— AUli 6 aaigt dan flrandlib des KremsehrSdetsehen 

Haaaa», dir für viala 




bildet Dm Bauerubiius 
konnte sieb mit dem 
Erdgeacboaae bcfadgH^ 



dam bvnaarfbeha noch 

ein Stockirork, ili-v Hr.k'i'- 
nannte Cpkamer im Gi»- 
bei angelegt, waldM Ar 



IiaUir n amioiian «ar; 

Treppen kannte man hier 
Bidit Dagegen 
anu bat dan Iw 



in dar 

Anlatp> 



Stadl dnreli dia 

nii-lirercr Stock» 



{ ] ] j I I j ^ ^ - werke den Baum zn ga> 
Abb. 6. Cfouduedan Baaa. *" «iann aadwa, aaf din 

man in der OraadflUha 

h.atto venichten mOssen. Die HIokt an der Dielinp!r-, Lob- 

und M-irienstrafse mit gerai:ni;gi?r (Jrur.ärlii;!." . dio ijii'ii.li'U8 

AckerbOigan gebOrtan, erhielten aber dar Diel« in der üegel 
MV ab MadEBaA; abar dia matak Idalnann lad ttinnnn 

Orundstflcke der Grolben-, Krahn- aad Bianlnb*t «elcbe 
hauptsüdilieh dem kaafminnischeo und HaadwMlnbetrieb« dien- 
ten, wurden Aber der Diele mit zwei Geschoswn versehen; Ton 
dieaen viud« das «lat« ala Wohaiaun, daa avait« ao»i» di« 



und Torrilth« wurden gerade wie im Banernhaase too der Diele 
auK, anf die man mit dem beladenen Wagen durch das grors» 
Thor einfuhr, mittels eiue-t nilichtigen Winderade-s im H.ilmen- 
baUm mit einam Seil «bn« Enda dnrch die in allen Gaaebaaaan 
aagabiaeiiltnlialna aar diaainMiniBBadBbillMRt Vnrbai 
wenigen HäDsem sind am Giebel .^nslegar mit WIndm ang^ 
bracht, wie es vita Beispiel in Hildeitheim and Bianaaeharmg in der 
Re^>el der Fall ist Die einzelnen Stockwerke wurden ron der Diel« 
aas dunh Tnppan vad Oalarieoi ngtagUeh faaiacbt Diaaa Qa- 
nlifc olkifefn, da dia 1 
da *r lans 
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d'.iprh ein SüuWri-lalV ir. tny'i fi. v:hn^^f ^-mhi';'.! wai. fnt-sjinH | 
cbend d«n SUU«d niui den daräber befindliclHin l-'utter- and 
■ddaMnrat in BhmibImui. M dir Asordoimg mit swn 
MhnAMta Mit am tft »ni Ttnpf« tMig Ar dto Md» 
«ragm e*1«riNii, oder nu mielitB lidi dnreh Bifldtao in luMn 

und orliiflt auf ilii's.-> Wfiw sdir ni:ik'risi-ln' Dii-Uiniinlaf,-*»!) . vnn 
dM«a «in« groiM Anwbl, noch aicbt dotcli Kiabaaten veiindert. 




DM« in einem IUimo in <kr I>>t!liiigereua£i« io Osnabrück. 

g«8ldlto Dielt Madtt licli iD «im Btaw ta MkelilinHiilm 

K9ii<>cke in ier Hasettrafi». mklin laßwrifeli nidil» BcbwiIhm* 




Abu. S. Iii. ].' IUI lliiu;-.- KutiiKk« in d'jr Ui-.-.vtmr»i>. 



'MttbeB Imtot Dia aalarMocfecn wiirdea in ortcubUehar Won 
KU BnUm iMcWNn. Di* ntAn ta mla TnifwhHfti 
■tarf «idnlit b te Abk 9 mA 10 ward« «• BnUndidiM 



BM 

and in Abb. 11 liic .,'i'iJi.-lLt.-iL n.vkiMi .liirKi^ti'llt, Atib. IJ 
Migt den MiklU' des iiodontreppeiLireUodeiB, an den sieh als cü- 




Du BgMHitig» 4m OmteidNr mmttauM Mili 

aoTaer den seitlichen onrertiiltnirsniArsiif starken Braadnuuern 

in d«m »os<'u.innf'>n St«inwcrk«. Die S[iur«n dien« Stetnwta 
linden sLi'ii. uic vi rliiii angedsulct. m dtm llaiicnihauiic. Dc^ 
wnide di« Wand litDt«r d«r Feuentaile Khoo fiüii der gtiüm 

die «intigo .sti>iiH'rno Warnt im ITansr. Si« g*)> wohl die T«i>- 
anUssnng, den Kdlcr dort anzalei^ün, der ja ffir die Undlicho 
Verliültnissc nidit Knif^i 7.IJ sein liruin hti'; iiaii Imtt« i-U'ii nur iii>'h 
di« dni fablaoden Wind« ans Brnchslninan hinnunfOgn. IM 
Kflldr ilMfcto aioM tM im Bodan. wtUh 4» «itr ita 
g«ne Zimmer Aber die Balkenlage der Diele binans in den Buhn 
bineinragt«. Dieser Raum, der auf dem mMsiven Koll«mam 
in Fachwerk ausgsfährt wurde, var die so^'enannla UpklMr; 
der io d«D Bod«annn npad« Tlwil in Upkunir tWk JOf 
ipraof *. Li BOt g t fh i n iwdt ani di* Xljßium ikmm li» 
di* Kdlmaade iiuv<»iT ausfiofnhrt und ?.uiB VitaMlM* na 
dorn Obrig«n, in F.ti'ii«! rk AiilicclKiutcn KaoM «Stobweirl* ff- 
n.tnnt L'ebrif^ens nrant ni >n heut«» norb di> ri:i< h lUim Und- 
UciMB MMter in Faciiirarii ansgefBluts Dpknmar •tiaafaUs ,SWiii- 
«■h*. Wmm kk «bw dtr Thril dw B Ü T g ti ri ma n , dir Md 
ron dem K;miiiivrfiii'lw' drv li-iiKTnliaiivJ itnr L'rllii>b«o md 
weiter eiitwR-kelt ff ininn ist- Wie )i>-iiij Ü.iu.-Miiiniiv mubtea 
die Fufsbodenivjhi II n su-rnwer; \i>n denoii des übrifren Ilanie» 
veneUadm «aia. Aacii in der Stadt «athitU w den einig« 
KdtaniiBi; «Ineii litf nal«r der Dieia gdtgaam KeUir giAt 

i'» im OsnaliTiii-kor Bflrpprli.iii-.'- Ul "r!i:m|>t nicbt; »ar mti 
werfen des ticihi'ii (irundwai»pr»t<iDdcs unmifglich. Krst m m uitcf 
Zeit nai^b Anlaufe der Canaliüation könnt« man tiefere K«Uer 
baaeo. IM* Loge dos ■llu Stsiamiksa ist jelit nedi tat M 
allaa leUlaaem dwi allaa OmMkk «■ 4m in dw MlMtt- 
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werk enthielt ftr ppBnlinliili nur ein urrtfeeg Zimmer, welrlies 
darcb Fenitor mit tiefen Nischen erltellt wurde: in dicwn Ki- 
•ehn Iwfriidaii riek n b«Hlen Svitvii «l«in«rne Sitzplätze. Die 
Bit kMmt BlairargiBMDg and GUl- 



gwtart, «bi Kanin wH 
aaUaa VanAt U der si< h unf i'.rr Diel«n««ite cli« n«ril8t«ll« 



«n« Ui>liU1fi>lun||,'en, WandscbiHoke mit ge- 
I TfaSren und derb gettrbciteten Be«clil%('D, wio sie »ich 
ÜB TtMaiimla to Batlitiawa md in Xnanm in gntar 
AnaU Ibideo, mrallilladiglM dia «influilM^ a^ gadjc^iene Aa*> 

»tiiHiin^- ilicM'S Kimrueni. Pf-iu S.-hnintz unJ (li'lrifln! liur er>\;fa 
Stralwii entrückt, mit 8>:li0in^ni Blick ia d«n ^Tursr-n il.irUin, 
diente daa Steinwerk der Familie de Ban|itaNluuiiDiiM r Ueber 
ditaan BaaM «nndM Ja oneh BodtiftiJk aaek Stockwark» aor- 
gcla^, dia dnich «ine aMnerne Treppe in dar dar IMIa tuga- 

lii'lirlcn, iiui.v-iiu'ti Ma'.uT xiiirHnKlidi pi'mn'-|jt wuidea. Diaaa 
Stockwerke wurden alt Aufbewaliruagtiurt für wiTttivulle Waren 
TbOr- nad FeaiiertffiiDngen waren mit 
aalwB, db thittmiN hanta noch ailMltm 
«ind, dieFemter anberiaa neck mit OHtanUbon. Saaebenta 
Gi'sdnrs miil mit iliiii il.i.« >:iiri/.i' Sii-inw»rk wurde in s^n^r 
gKdUiten FJikJie durdi ein mlkbtiges DrucbsteiiigevOibe ab- 
geaebloaam, dai Ua in daa Daeknam hiaeiDra^ Dieses 
Steinwerk nr sunit «in kUnaa Bolhntk ianei^b daa Oan- 
aaa, in dai man atek ia Uaga> und AnfMureiten täi3m 

Itrütk.M. II kmiit.. und «• dia »«rlliMilli- II.,tn. i,T^-«n Vi-mT 
and b«ut«lu&ti^'vs Gesindel geacMlat war. Der Ueeitier eine« 
daiaitl g » SMaimka koaato adt Backt wiea: mIMb Haina 
iat HMia» Baif «. IMaaam UaMkania iil aa dam aatk «n- 
«ilb saiaadiraiben, dkb gaiada in dar NUa dar alten Stadt- 
niBWiillnii L' »i-li die frQbestvii i!i'nirti(.'t'n, i-iit (;i'«rll.cii vit- 
iaib«n«Q ätvinweike finden. Sie und dann meist buaderte 
«aa Xakan kllir nla dia dtn gnkBrliwi iMlnmUlBaar, adw 
aia atakM ia gar kaiaas KamaaMakaaga aiit An ignir 
«fbanten Hiaaem. Ea aei liierM beaonders aaf dl« M i i BWiiha 
di'S Herrn Utti-ri-niKi-i ii, ili r I)i,'1ul{^>.'i ^ti,ir-.i^ uinl den Bann 
Btockriadtt in dem Mt(euuinten «bemoligen Meckltiubiugar Htik 

w, wm einüi aaa ««(blaehar ladt IXa AH« 
Kllnw kat «Olli daa am kOdaton auf^fnbrto fltainireik keaeesen; 

»11)11 X<iiiiMii.''>i'i''u aus jri'ÄC'len wiikt (Ü'-ms uui ciu :iltfi Stjilt- 
linirm. Viele äteinwerke dienen beute nodi denaelben Zwecken 
vU in den ftOwaa Mitnadarln. Ofea g« kaapMcUk* 
ton daa HAnatm dar Diaiingontraika, daa Kampe aad der GUdc- 
WBft, «Uirend in den HanptTM-kehntmOMn die VohniAnme all- 
iii.'^lili' Ii .HC liein hinttTon Tb«il« den II:>«i5>'S mi di.- S;nir-.i; 
verlegt wurden. Der ÜMtm im Steinweii wurde daiio nieiitrns 
ab WnriMttIa «dar Ugmaom kanalali ia aakr Tialaa HU« 
alad dann die grofiea BIhom im Steinwerbe dnrcli Einziehen 
Ten Zwieclienwilnden in kleiner« getlwill, die oft einer ganzen 
XWUie als Wohnung dieotu. In inanolicii Ujus^rn der tirulsen- 
■haik» vatde daa Zimmer im Stelowerk in der B««coc«Mit mit 
I dia Wlada «udmi mU karperikh g». 
PUaataratonnagaa vaniert Der Raum diente dann ala 
Saal oder beste Stoben Dieee Steinwerk- Basten sind die fllteeten 
fcirperlirlii u üautcii der Stadt, die vicli-n FoaenibrDnütvn Jalir- 
knndeite bindnrcb Xi«U beten. Man acheiila aieb bei Meuhnnteo, 

kMban dnW^ fidta FUlen tea den «Ha 



HUuBem losf.'eli'st, als Cicbüuile fiir sieb st.'lien und K^\)«n mit 
ibrtu hu)i«D, i«t«il«u GieLwldücherii dem .SUdtbilde ein guu 
aiganaitigee (jeprlge. Inaerbalb der Stadt findet man in den 
aagaa nad krammaa Stiatao, in den Hofen aad Qiitaa bintar 
te HInaan oft die adUnatai BHd». Da akamgta dia aUm- 
grauen, tlii'ilwfi«' dun-h dii? hSnfigrn Hpuersbrttnala lalk ga> 
brannten St«iDwerke, inmittea grüner U&rton im SoOMaaekaia 
oder im Winter mit Schnee bedeckt, die alten Faebwerka mit 
ihrem dunklen Holz werk und ihren rotben ZiegaMdebani, Bfldar, 
«in man aia aiek Ikikanptfehtiger aiekt «taaehaa kann. Zand 
nateilcbu strarHokOdar waidmi aaf Blatt 60, Akk. 8 nad i 
wiedergegeben. 

Die Abb. 13 zeigt <bui .Stcinvrcrk des ehemaligen Hek> 
lanbuignr Uofea Bieralnüao Mr. 7. Wie aas der Anaidit aiy 
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sichtlich ist, li.il il;i.t>>/lU> irn I-iiiüi ili-i Zril liin.rii.. Ura- 
bautan im lulseron orüüinui müssou. Dio jotzt vormBuerten 
g ii iajuwl li a fltteknpmfcnalw laaaea «af die Mamas in 
frOltgothiacfaer SSeit aohlielben. Splt«r wunlon , tun dem Be- 
dürfnisse nach mehr Licht zu gonOgeu, din giul^n, recht- 
•jcia^L'ti, v<'i>;ittorten Fenater eingubroubcn. In don tiefon 
feDaterniachsn befinden aioh aeitlioh ateineme SittpUUse. JEiu 
Kenia aowia die auf ein« Hnlialala mit Vatttng und XofC> 
Mndem g<%t<ltzin Balkenlage «wko in epUgalkiaolwr Zeit 
eingvlaut Dur grufw KaminadiorMtein diente Jedenddla andi 
dem Hcrdp di.*, liii^'-st, wahrsclKinlich infolge von BranJ, 
TenohmuMlenea Vordcrhauaet. Daa aonat wenig bemerkena- 
«wUie TeBdedmua tadigt Uker da« Th«Aogen Calgaada aaf 
daa graikaa Brand von t n 1 3 hozaglich<> Insckiift: Aaao 1919 
post m iew ninle inoendium annu l A rvTorcnda nobilia ee nli- 
gi08a vilgo EÜMdxab Tcckolenborcli domina montis S. Uertru- 
dia haa nadea penitua oombuataa aumptibua monaalerii ex- 
M mamt. Ein aadarea SiHBweifc, daa ia 
tri» daa eben 
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loren hat. V.';in'l''t sioli Diolinp-r^ttrari-.' I.'i und ist nach den 
noch Torb*n<icnon Arcliitekturlurtovii (KiiollejkCüpitellen in 
Verbinduag mUt KlaeHiirtbOgen bei einem gekuppelten 
OteMCHHtar, wvit Ttac- uad uduptfa-Fcoitani) auf da« 
18. JaUmndait mrOelxiinibna. Auber di«Mn ToranrUm- 

4(B iMitMl BmIi eil t' k-MTs.' Ati7.nh1 Knr;;i^rhjiil<«(>r Stfinworko 
mh aUchti^ Oow-nlt^ II iM'il'X'kt. Abb. 14 zeigt den Oruiul- 




Abb. 14. 

Gruodrlb 

l'atiicieTbBaMik 



tib ebtea alten Pfetrfeleriitnae*, mUk» In 4«i Hanptthelleii 

uns ifi-tii ICi. JalirLu!! ii'it HtramL Dan ^i.itljc fWnll.to 
Steinvsrk mit Ucr Woruiellreppe ist Hier und Kt-hOrt« fraher 
jwlwiMI» an «Hwai VluhwadibBaae, wAhrand dia jataige Bmnt 
Ib 8Mb amiifnlMt tot. Die Vgriiaiiten nach der Sinbe 
fl^f"""' ana dem 18. Jahrhundorl Daa grob« Staimraric 
wvde Sil Aiiruii^' diasn MirfaunileiiA mit Stadt und Malerai 
Mugaalattet und dient ab baeiu Siubo; 

Yoi dar altw FnwU Um Inara der Btaiar iat aieU nA 
anf unere Tkg« gckomnicB, man flnd«t boebitna M«b Bnt» 
Ton Kuninen nnd HolititMiinfrpn «dor alte Wandselirtalce. Sehr 
Ticlo SriMuwerk'-' mit ln'-.-^n'r Aii'-sl.iHi.ink" ^imi ^-iru-l'' in ilvn 
ktiten xwMuif Jahron TerscbTnndrn; einige <len>elb«D «erdao 
«•■igltMn M lOtM «ad Mvt all aoek btaMnod I m e W rt w , 
«fthrcnd sie jetzt nicht mehr roriianden sind. Avck TM der 
Anestattung drr Piel« findi'n f-Wh nur ncich w«iijre fUst». 
S-hflne. KTifBciwrne llordphttiii , liSulif mit tKin-ttlluii^i?!! iiu» 
dam «lt«n T««t«n«ate, und der »11« Kessellutken zeigeD in 
vUan Hiaaani neah dtn ftOMMB Eardplati. Atta HaMSMu- 
pm thoilf^n aiidi yM nnrh znireilen Blma Von dar Diel« ab, 
ander* wunicii iuil' ilt'iii Kü'-liti'-ilcn «dar in den StockwerkMi inr 
Hr-rütellun:: r m /w.'.rl.i nwllniien ln'mit/.t; dcrt flmii-t msn iliiiin 
Oft Dodi, anter Uubrputx rmteckt, vertbvolle Scbnitzwerke. Die 
DuMTM Idctat nkbt rial banaikiiNweitbN. Die 
rabw anf den seitUebe« BraebaMaaiaaani vielfach 
aaf Schmllen, die an der Wand liegen md dnnh Krafsieine 
Du Oaclvaacbob «eigt eia KeUhdkan.Daek attt 



Aufschielilinpeii auf ilcu Ualken-Knden. Die Balken lieRi'ii il»» 
1,20 m von i^iiuodcr rntftrnt, und di« in denellKn Entfemang 
angebrachten Spurren haben unter der SacUUcbe Windvar. 
ftrebongea. Bai «eitfecpaaateo Dicbem wi 
noch dnnh üntmlg» ia der Ifitta nalinlllit, dla m ] 
mit K'>)>niänii>-m getragen vurdi^n. An dl 
Keblbalkiiu dujtb Kepfhlndtr von den Spanen 
(TgL Blatt 61, Abb. 5.). Die Kehlballien- Lagen, «elebt da 



FolMiQden ron breiten, eichanm Diefan. AnageHnht «mdai dh 

Halk.''nf,i' nur ti> i W ilmräiiinrn. T)i>r üerdpUti', Uf; il1 m 
beim huueruhuuse dem iiimfabrttbor ^eg«nüb«r am Kode der 
Diele, der Schonutein^ befand eich dann in der SteinwHtanl 
Ia fiaka Nte, hmqilaidiUeh tat den kleinana HtaHiB, k|li 
nan £e Herdetelto an die dem Annfninir nach dem Bolh geg(n> 

(ll'erli(>.'i inlc Si'it' uwuii'l. Di r S. )i irti^l"-u n urd^ in: iftit^a 
Falte an der Tranfe ans dem Dach« geführt bia tur Qfibe im 



a. na 

Bemertengwerth iRt die Art dar Anskragang der QMil 
bei den fnehnaikhianenL Bi atad hier x«ei Oiujfia ■ 
natnieheidan. Die eine, e ert ieten dnreb daa nif BMt ft9 nr 

I):ip:ti-lli;n;.' L-ilirS'-lit" Willmaniisi-ho Unus. krspt die n*.i.'bsäe 
mittels kräftipt'r Consr.len vor, cii<> an<lH|-e. liiiriOi diia Kru» 
ecbrOdersche Haus auf Blatt CO v.'rtr>'t<'!i , kriL-t nie «enifV 
weit vor «hne Venreodnng rea Coaeelen. Mit dar Ceubncttü 
dir Aukngnig iit «a rilmtdiDg« aar idnneb haalelli Ihn 
Vorbilder sind wieder heim H,iii--T:il; uisp zi: siii-ben. Hier wjnl» 
die Au»kriiikim^ aus Zwii-Vniiai-i^'ki'ii.s- viirie aus Sfbilnli«ti^ 
gtitaden ausi^fQhrti df r constnictive Aufhau des (liebids wrUnirt* 
äa jidaaiaUa nidit Da die Balkan gMchlaafend zom uiebd 
lagen, konnte man diaam eM beaaer dna Anakngunir bw. 

s1<'11.>n. r>iH-h wfi^'ii f.'hr n-!!' H.iui>riih.1u»«r Ober der tm'ri'.n 
eiii<> krtftif.'e Ausknisrani; ua{ Lonsolen auf; diese «ollt« j«dKr 

f«lh den 8trohu:ilni emetten und den Eingang aintgannaAn 
Ter li^an achttien. Eine Anakngnng diiaar Alt neigt dH in 
AM». 15 dugeMellte Banmkus •■■ Kahaa M OanataM: 

Beim St.'idtliauw diit" 
- • . ..- • gen fahrt« man di«« 
Aukngnng aaeh in dea 




Ia die Oiehebpitee au. 
Ucber di« Fntstehsnf 
der Aaskragiiiig Iw 
Fachwerkbanten giebl M 
verseUedana BiUlna- 
^en. Die Aaaleht Lieb- 
n-rs in wim-n .Ilult- 
bauten DentjKhUodi^ 
aebeint nir die riditigM 
an min. LMhar ti- 
grtndetdieAaikngiar 
aiH .l.-r rdistructiiin 
benus, nnd die««« finden wir aucli beim Bauembaose bestilti^ l>it 
Dieleobalkaa inndca hier ana Cia<iMllionilidin an den Enden 
Ihr dto DiiliMtaader henueekiagt (TgL Abb. 3.). Bitte ■» 
BlaiU(*diaBalheB Ualv dm MadwaligiiitBMia, duatM» 
■an diB Xivlta aidit ia dar 
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kfnnen and es wllr.lo fJcfnhr rarhiuilen (^ewpwn sein, dafs 
das Zapfenloch ausiisa'. Ks war aUo dm i'oiuitructive Noth- 
wendifkeit, die du U^rlimgra der B«lk«n veranlarst«, and 
mtdaaäig wu m, dia Schmllo duab« «am SehaiM dir 
BtUnUlff» H( an du Bid» d« BMan» TondHkhtoiL AaT 
diese Weise pplaitffte man ganz von Bclli't zu dom Auskragen 
d«r Slockwtrk«. Abb. 16 «eijft t-inr J. rai-tig* Aiisicrajjnnp von 
i'iii'-iii Hiiu-;i' in ivt IIunikoD»trars« 
^/ uiid aul OlaU Ol, Abb. e 0. 10 «ur^ 




gcbncbt, ««Ichs diese Ban^etae an 
der Ecke des HaosM zeigen. Die 
.Vusknigilli;,' , wir M' .1. r. !..'-.r:it.i- 
ben, konnts nur da zur AuslUbrutif; 
WD IkBaUn mbIomM n 

der IHntbebM Banwei» nitdH M- 

cliern lu. I iIit Stmrso, rit tüdet 
daher in UMiabräck nur die A«s- 
ilei der matilUischen Ikm- 
Art der Auakm- 
gug «a dun GtoM nur nitMs Stidt- 
balkcii crfiilf,-*'!!. Mai> riiufs dainH 
utoehmen, dafa bei diewn IIUuM'rn, U-i 
denen eine banlkbe Nothwendij^kcit 
Ilm Cebnknfra nicM rarfaig, hn 
mn Tiehneln" dn Giebel viel besier «hm Awknpnr 
riehtiK rrr.;.tn.ir,->n ki nrtf und also di« Auskniirimi: • i^l kilnüt- 
lidi bewcxkBlelliiren mulsite, 8cliSnbeitisi;rib)do liw llaupl-Vcr- 



Abb. a«k 




Blid« 

Uta SeMnlicRasillnd« g«in«ii, die da« Oet wtia gwi der f 

li-.'rv'iri.'i'r,ifi'n lialKjn, Man macSitc sich Amn :i\u~h ii-? Cnnstruclion 
ao bequem wie mOfflicb. In <leu ui>nitr»t<>D FillU'U «unlediebau- 
liob jedenfalls ricbtii^st« Anordnung mit Stichbalkeu an^enndt, 
«to IM «neb b« den lüafciaclim und mctftUieliui Giibilii 
Mar Baoart «rkooint Sie findet rieh bei den HlaaerD, 
welche die Oowboew nur »enip, (>lin* .\nir.?uiiun>; v m Consolen 
aaüaagaa. In den meitten t'iül«u iH'nuUtv man \mi den anf 
dem SUoder ruhenden Balk«tt 
L ' ' ^ ''** '^beiitaliMida Snda ud 

■ . ^ Balken wunWIhv 

liinti'f dem Stlnd^r ab. Abb. 17 
8MW)i> Alib. (1 ,iuf Blatt 61 t»i- 
gon Jerartipe AuskragnngDn bei 
Banembttusem. Werna man dia 
alten Giebel -FaebverkhAoair Oe- 
nabrOck« aitslebt, so wandert 
mun sich üIkt din niSclitig^n 
UalkeukO|ifi' . in? nrilt i;'« Con- 
aolen naleiatiiizt, und traut aieh 




SebiiB M, bnurkt mm mk 

bei ii;ili.->r.ir rnilunp, i-.ior w.jnn 
man im Sommer durch die ge- 
öffneten Fenster vergebltcb nach 
Thiile dea Balbni aHht> dar 
lg verlangt 



der Auskrafniisi; war dt«nn wiTiiff tra^rfUl.ic, Purcli daji 

Scbmindfii di-r dii'j Hülicr, d« .SUmiiTs, ilv-* (.'itiixil» und ilü» 
HiIki iiMacko« wir! Hin Kacbgebun hl^I Zusimmendrücken veran- 
tabt, welelM lar Folg» babnt aaJirta, dala dia aaf den fialkaa» 
bUpAn rahandn Sehwaltaa sieh h der Wtia dawWwgBu; dem 
sie hatten die obere l»ist zu tmfrf'n und e« war ihnen am 
andern Knde im f.-lln.'ititfslia F.illr nur «in Fufiibijd«i)balk«n al» 
G<-i{en>r*wiclil eiitjcgi-"!?**-!«'- i^i" wurien fast nur an dt-a 
Enden durch die aeitlichein, nMaaiven WAode, die der Aukn- 



itlHit, wie aaeh alle dbrigen Fnihbodenbalken in innem d« 
Bauaea. In Abb. 7 und 8 auf Blatt Gl iat dl^ Art der 
AuakragunfT darKii*1vlll Bei ilii'wr Bauweise kann man. niiiK» 
den Giebel zn gelährdeo, euoeine Conaoleo mit ihren fialken- 
■ 4mm aadi bii dir Aobga amir 
tat Di« SdHnltaD tngao aieh ala- 
dann IM, der bitala Biwria dafttr, dafb die Aaikiagnag aar 

ViTiiiriin^: ist 11 i',. m au! Dliill :/» Jar)ti'*l"lll'-Mi Will- 
mann«cb<'n llnuse vurden bei cmem Umbau einig« l'fostcn nebit 
Consolen im unteren Dielengcsebeaae einfach weggenommen, ohaa 
dar darflberliegeodeo Schwell« anie UalcntatzBDgva n gabes. 
Du bei dm Ounnbrlckw Giedelhlaiem «Mlhdi beobacMeti 
rfli.Tf.i' ri'ii iI t 1. I-.j ivfiTi i t ,,ir|-. viii.;' Folgt! diener ni.tn(fvl- 
Iwl'U'h aiusliniguni.'s^irt, rii'nn das Darciibitgen der Schwellen und 
Na':bi;rbeu der Zajifen Summiren sich nach Oiben hia. 
Wenn dannach di« BanwMM «aob Diebt BMbabBMWmrtb tf 
Khdiit, «0 irt w dl« VmtaiagmiH m w Mhr; ia diaair 
Bi"i'i»-v ! .i.-n die ^<wa IMfter JedeafiiUs |M«igk, dtlbiii 
ihr Uaudwerii rsrstandun. 

k. Ol« 2i«nMla*. 
Mt Anamhn« «bngir waniger abuaiMB rtmfHdM H«b> 

giebelhluser aas di-r Zeit naeh dem pru.'fpn Kr.im'.f l'Un, der 
r«8t die ganti> Stadt einincbert«; nur du' ^■M.v.iu-;i HfaiuiiiijuerD 
»iud iUter, «i» haben vielen Fe«»r>liriln»li u Tmit i-eliiten, wl« 
di« nibgabnaiiteii 8l«iiM Migaa und vurdaa für di« XanbaiilHi 
«Ma wiidar litnnbt Kach 161S bat «in« gnik» BanOdUiglnit 
Relierrscht." es niufste -v.lir si'tmt-ll ^■f^iau: ». riifn, und d<!ähalb 
leiKcn auch dw in di*-.«'r ?.<•!! erit.-l.iuiUuH'n ilaii.H-r (.isl inini^r 
da«wlbe OeprJig<?. In den Kintelheiten alnd «ie alH'r alle ver- 
aebi«d«B. Di« V«rMbi«d«nhiit dir V«ni«rugaii war «eboo duoh 
die BunniH bedingt Die im 
lirh Eranz nnabhänfriff von einander fttr jedes Oeeebob 1 
aiii.'1'opiiiel (vrI. Blatt .'ifil. Di« Pfosten der eioielnea 0«- 
ürhi'^'c stt'hen daher für Kew'litilii h nicht svnkrvcbt Bbur «in- 
ander. Die £inUieUuDg der üliiidar arfolgte, wie ii di« Dadi^ 
laigaBg nd FkaatmiafhiihiBg «arlangtaL Sa wn ^panan oad 
Schwellen sich schneiden, wurden BalkenkBple angeoidnefc Dil 
Zwlitcbennluni« wiirdnn in ungfftlir gl«ielM> Theile cetheitt, denn 
auf genau tlen'lie .\l<>Uinle uurde ke:ii ^Ti lses ii.-wnlit ^'eleirt- 
Beim flüchtigen Bettachten bemerkt mau auch derartig*«', h«ut- 
latige «II alt grobe f W i ir ainiiiliMi» DmiiilniUsIgkeiten gar 
iMtti «nk die pnin Aatalma nd du Mtbaan dar Biaaal. 
iMHni tilgen, «ie di« altm Weitaaeiiter biim Banan vgr> 

jnn^'«'!!. Xii-iit HCl Winkel, Schiene und Xirlel «urdsii dir- Auf- 
risse auf dem lioifsbri'tt« entwarfen, »»mU'rn nicü Art der 
Bauernhlaaer baute man „nach dem Maul«'. In dieser Art 
lilgt aber gmde der B«ia dar nllaa Warke, denn die renebiide- 
dir BaigUidar 
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gleiche Abra«88nii^Tn d'-f Zifrrntf. Oi'' Zf:i'liiv.ins«n fflr den 
FMcbeoaciiniiiek wiudm demiiBcli miargtmib vom liorüiit .nia 
unitMtar mit inr SmMnwMbnig «nf 
das f<>rti? ^friditete Holiirerk g«MielllMl (ind 
dnnn gr*ilinit!t Anf diese Weise lieh «icll 
die Wirtunp der ViTtiorungr von lior Stnifse 
htr an beiteD iMorUieilen and man kanato 
gm Mir gmrfliiMklMi mifc«« tuhpiauhmd 
c1i<' Zoii-liniinir ahindern, wie jn denn «ach 
thiitslktihcii (i(ir M»rsstJih di>n»lben der Hahen- 
lagi* entsiirechend ab^wcjrpti nunlr Ikii ili'ii 
Balkan •InMShiilttD ward« weuiger daiauf ga- 
Hbm« dab maa mit dar tcr Vmftgvag ga- 

t^olHf littif-" 'lusk'ni.i. .'ih vi>''1rM':>hr dann( 
dtik die SciinJt :r. .rliclist 'kntlii;li Ton dOT 
Strate aus tu \i^c-n war. kommt 9S oft 
nt, mn Tluil das Balkaoa ganz oho« 

Schrift Tariullabni irt, wü aban 

d«r Spruch nicht l!in;.rfr war: jiu- _ „ r-^ 
naUaa wnide auch ein fr lini rli*l -5?Ün)|tfn 





Alib. IS 

sam AaalUlcn des Baumaa m> 
vandt Bai tu koappan Bauia vurtsn 

ii:f !i'1).tf n Würt.'. liic lior Ij-sfr Birhsrhnn 
von K'll>t liiiijulügen kuuttte, kleiner gc- 
■dmi^iii-n, oii^T es waidea lUganaiB be- 
kannta AbkOnaogea bamlit 

Diese Art der BehandhiBff Oreaawnt 
nnd Schrift eiitspriclil r.crh ir.inz iIit gntliivlitn 
Weise, wie d^^nn ilbtirli.t;i]'t LfsniulfTH die am 
meisten v<irl«oiii!in'mk' ViTjivruiiirsm'Lsf, wie si« 
das auf Blatt 59 daigcsteUt« Willmannacba 
Bans anfiniat, noch naseba AiUlBg« aa ditMO 
&til zeicrt. Eh sei fii'T nur uuf 'Vw mit h<p- 
■ondeix»- VorliclM) vurwentleie Form der IJlic, 
«tf diaani^srWinZwiohelbUtttsr in der Brfi- 
etung dm «rttsa OtackwaüMa und auf die 
mancherW BwuliMtliaiiien avflnafaani ge- 

nni' lir Abk B BUt CO f -^t die nnls^iiiik- 

Uos obentm deacboases. liei diesem IJouso 
aiebt ntaa m nekt, wie dio Zimnerlaute beim 
fismeii vnrgiagea. Beiat MeswB der «üneloen 
FeJdCT »Igt rieh, dafk allo vorseUedeme Ab> 

ino-uni'pn fi.'iK'H. uml - k.iin i'^ 'Uiir. von 
aeibst, «lafa aucli j»io Houvtlo, ^vdcts Oniamont 
heaoBdan ginliihnnl werden imtUbt, Srst 
beia SUBim «dar «Ott am tenif auf- 
merinam gemacht wird, sieht maa diene Abweiehunf^n. 

Bei il"rt in 'Ivr (;if'i.'l.'.|iitzo ^l;l|•l-v:^^t•■IItoll Tliii"'i-K"V''tjilt»'ii w.-»r 
äeia /Amvacxmiim, der mit dem Zeichnon dos Lawena jcden- 



der J^lifitraf' 




daa stftrta ihn aber nicht darin, dia Ugarai 

■nschneideii. 

Bs i*'i Jiipr noch lH}'jioiulari mf d.^n t^rnlsirn jriilVstjib 
von Sohiift und Omament ia te Oiabelapitio hingewiesen, 



zum I'iit'Tv'luoln vrjii il.'iii in' vir] lilfinfTi/in MsTsstuh-^ p?- 
iel«hnoten Ornament der dem Ange dee Baschauera n&ber 
liegamien tmtanten BrOstniig: Oft Dantothng de» eietai 
Menachenpaarra daselbst kehrt bd einer Aniahl OsnabrQdar 
lUniwr wioilcr. Dio AiiRkra^nng bei diecem Hauae erfolgte 
mittel Stiohhallcen- FlllJbrctt^-r zwischen den 
aclieine« niemals vorhanden geweaen s« seia. 

Die Zierwein des mUnHuiaaeliaa flam 
sich bot einer groben AaaaU OiebelftoDten, wihrend die 
de» KromsohrSderschen Ihnsas (Blatt 00) in ihrem Reich- 
thnm an Motiven finziif in ihrer Art dasteht. Dort fivgt 
das ans eineoi funkte kreia- und atiahla&itlnnig entwickelte 
Omamant tot, bei den groben Kotiven Ober at ah r ere Hoto- 
^til 'lii"^ c:i'irlif-iti->t: dabri siril <lio Itehlonstflcke in ■wohl flber- 
leHtpr Wei*- SCI ziis.unm<;ii ^-ozapft, dafs die Holxfsitcr stets 
in der Ungstnn Richtung IStift. Bei dem KromBchrßLlerschen 
Hauae dagegen wurdo fllr jede UoUfliche getrennt ein Ornament 
angewandt, welchee aiob ven ainar aeakraolilfln 
■ nl'T w;i;.'i nH?hti^n .\rhi«> ans njK'h beiden SeitiO 
filciohmilaig entwickelt Auch Uji dieBcm Hansa 
nlmst der Habstab der \'<Mv.i>'rungen nach o)>ert 
hia HL Uriluend bei dem Willmannaohen 
Hanse die «nf den Balhen angebnobten BiheU 
•i]irnohcj in sfhlcjhtiMn H<ichdoutsch g».>schriebeil 
-lind, wechiscin bei dem Kromachrüderaohsa 
Ilnnso latainiacha «ad gut lierihdaiHiinhn Behwel- 
leninacfarifien ab. 

Das WUlnaanieh« Hans stammt, «ie die laaohrift naf 
der untorstpn Schwflln !>^Fjpt, ans dem .lahrs 1586f alao 
all» der Z'Mt vur dem grülseii Hnindo von 1013. Dio 
Jahrrszahl aiaf der iecht<>n Brandmauer des Erom- 

achffldancben Hauaee ist Jedoch nicht für die ErfaBiam({BSeit 
desselben mahgehend. Ea nrnb Ton Temlierein wonderbar 
niclMinon , daN di''i«>.'i< TIiiMsi nllcin von dem grofsen 
Brande verschont blieb, dor gerad*^ an diosfr Stidle am 
incialSD wOthcte. SimtlidlO Naclilmrhäuser worden in 
den aldisten Jahren neu gebaut und einige nehmen sogar ia 
Ihren Balkentnschriflen Beeng avf den w a h esieu den Bnad. 

N.II fir.irs. hungien haben donn auch t r(,'rii.in. ilafs 
lUs \Um von 1G79 cbeniuj gut wie alle andern 
durch Brand leratfirt wnrde, nur die massiTon 
soitUdien Menem sind tUnig gaUiafaan, aie sei- 
lten dentlieha Bnuidsiraren anf den rothgetntnn- 

tori Kiilksli.'iri'Mi ; ii'ilV'nloMi li.vt i'iii Xachtrrabon 
unter dem Furaboden an verscliiedenen Stellen 
K öhlen- und Aschent e ete tu Tage gsAkdart Die 
Untersoobung der BaUmnanflager mgsb, dab die 
liatken naehttfl^lleh in dio 

■irli .U-n nnil di-' l/<:hor mit 
wioilcr rermuucrt wunten. Ott 

wenigen Jahna kaineriel Atehitdttiirfonn,'>) da 

im Toniken Jahrhundert bei einem Umban allea 

Hol/Wf'ili [i:s auf 'i !■ vi." t:iii i. ii-.t.lndcr, dio 
.\l.b l'.l- 

Vom Krim.- "Uein den (iiebel noch tragen muXsten, beam- 
s. i.r .it r- (Igt ^„ die beiden an dar Bnadmaacr 

stehenden StAnder zeigten nooh dss inaprflnglkiM 
Fbichomaraent, wahrettd von den mitdana IhflipCoati»- 
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in robeslsr Weise die 
be(ieiti|>i worden waren, um dem 
Ki> ".li rw I rl.f riali Iii maohfvn. 
HeiT FabriuMii Otto KromscbrO- 
dar htt tldi das gro&a V«r- 
dienat mwoU um aeim Yatar- 
Biadt im besonderen als auch 
um tiü"' (iriitsriif Knust im all- 
gofDeineu erworben, dicactHaua 
in dem AagoBbllck« an- 
tm hatm, aladar Qiabal 
deaiellien Teri auft werden sollla^ 
um auf tifr AVfJlwu^stf-IIiiug ig 
Chiwigo im (1i.'iitjii.lien Dorfe 
wieder aufgelmul zu wordaiL — 
£r liaia danuf den mita« 
tktäi deaaelbenwioderiierstelten. 
Dio «uf di'u Tlinr«tiln<i(>m an- 
g«1)tac)tton. Iiis nuf <lie rmriss« 
abgoarloitptfn l'iguron lichon 
•na iliraa Attiibutan die Fide« 
nad Spea «rinnnen. & dufte 

dalii^r ariRi iiornitK^n weriJpn, 
JaJs in iler Jütlo «iic Cliiiritas 
ihren PLati gplialt hattp. Die 
viederfa«i|pesteUten Zwickei%u- 
Tta im TbArbageo iteUen die 
Sajimda links und dieCognilio 
rechts dar und liaben folgende 
UmK-hnftou, links: ,I>il. Oap. 1. 
Christus mihi virs 



mit der Axt 
darauf genap'lten 




sowie BrQstnn^n nnd Pfaaton der fUüMtMat 

vollstftndig neu hergeilellt werden. 

KiK'sii licjior Si liniui'k 




ihr 



Art, daDa eine Ii«gebeDl»eit der 



Akk Sß. 



AUwSI. 




Abb, SS. 
AU.«li«a. OoaaolBawi 



Abb. SS. 



pro neUn ^sis naotva bqs' 



■nd TUtr 



UwMmc», dis andi bM den 
Fflr tb hsOe alok eine 



ans der Mythologie, odar dafe 
die Tlemente, die ßestime oder 

dii- Sinti'' FKirNli'Huiii,- L-i-riiiiil.>n 
hütton, wie ilin bauptüiWliliuh 
die aitan Hildeebeimer Hols- 
UoMT in so mswnjgfcnliMn 
Vecbsel xeigen, könnt hier 
in Osuilirni'k niiht vor. Das 
ögürliclie Ixüw.OirUnkt sich liier 
auf die Darstellung' des Sünden- 
fiktts, anf EngeiskOpfe, Masken 
xaä Sagenthtere, aneh wird 
Qlvrdem Haus- in^inki- ;nit V'>r- 
liebe ein thron»'n<li.'r Chrislua 
mit den Worten: Soli dco gl(»ja 
•ngaimcht, wie d«r in Abb. 18 
darReatelhe Thftrbngen an* der 
ly.hflfnrs" yriLt Dn-i auR d(»r 
Sj'Ut/jMt sUimnionJe Oniljo-srho 
Hau», dem Kathliauso 
Aber, leigt aJa ComBol&eurea 
die viv HvangaHMeB mät Ouea 
Attributen und als filnfle Con- 
solfipir nl"»r dorn H.ni^'irigiiiige 
einen Chrislu--. Aui n ii-hsi'-ii 
war die AuMtsttung der lilin- 
UüMIB Biofat 

Qnuidfociu 




Abb. Si. 



AbK ». 



Abb. 38. 



AUk 37. 



Abb. SS. 



3fj M 



gebUdeL Dte innere IjeibunK wurde dnroh dnen 

ana Porisljdi, H ili'.V'lilt- uml Si.:!' i:. '.M.tiiii-i;fii 
Biindatabgi-LiiiilH, der von ZaliiiN'linitluii begleitt t, 
dnroh Biattwcrkbundc untcrbrw:ben wurde um! ALL 
nuh natu an beiden Seiten in Blattwerkkelchen B*Ue»ko(.(e aua 
endigte, die, von Soekeln vntersMtit, alhnlhliah den Debeqpnig | 
in den vollen Slünditr VHrtiiittelli-ii (Alib. 1 Ji| Die Zwirkt^lknpf- ' 
btadcr wuixlcn mit doli ülilii-ln-n Enjciletiguren ikIit mit 
BMUnaiken geziert, während der Querhegel Ober dein flogen 
■inan Bibelspmch oder die Namen der F!he(;stl«n nebat Jabite- 
saU tmg. 



Bei den HRoaeni, die wenigsr FliolMnmi^ 

/.ii:rijnt;cMi in ih n Hrrishingen zeigen, wurde be- 
Kii:i.|i-r.:s (iowiclit auf die .^usbilduns der Cun- 
III Ollen und ItalkenMpfa gclvirt. Üie:-e wMn-n aiifuer 

der l»bEtr*i<<«. ^ a^Mrbogen und der äiebelbekrOnuitg bei 
dem Banemhanse auch fbst die einsigen Tb eile, wekhe 
Zii>rfnrnii^n erhielten. Miin fimU-t in (iMiabrnok eine soleha 
Mannigfaltigkeit an Coiiiiolformen , dafs muii sieh Ober die 
Erfindung«gab« der allen Zimmeilcutc, die immer wieder 
nane und BstUligo Formen echufm, wundern muls. Die 
AfaliiUupB ao bin 2» aeiiMi «in* 

34« 
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AM). 33. 

mcigtcns einfachen IlSnsoni, (lio noeh am meist«) Aeha- 

lichknit mit «i'-'ti naii'^niluiu.-. in h:iKi n. Aul' u: 1-indo 
wurden die Consolen meiBUms uu« üulilcn gv^ubitittcii . wüli- 
icnd aia in dar Stadl in 
Alb. 34 ist das am liXuftg«t(m 
grofscn n<^1ilkehlcn und kleinen povnndenen RimdaUben nehsit 
Pl&tlHion zusammcnp'-'selxt. I>i'- Alil>il(i»iiL-''n 2<'-. 27 in l J!« 
■teUea acliUcbte Consolen dar aus Woliit, ilolilkelile und Car- 
AUk 22 wogt ^ CoMol «n dar 




AU. 32. 

bewohnt, ran 9eaan»iR«n Tendient gabBeben iit und dedwll 

ni-'li ji-l/l im i-pir--iTi iin i itniaj ii hvinn iii-sfirfln^'ü . ii • Aiil.i^-fl 
aoigt Stander,} Biilkcn, Coiisulun, Tliür- und Fcnhli rtcsciilij,'« 
lind verei«rt. Auf der Thttr befindet «ich nooh dsn reidi 
g«sr)imiedet» KlopfaiUedis radi faaban dia fanitar BWiw- 
f^lasiin^ mit OlaaiDalerei beaessen, die erat ^vw eiiügen Mim 
in ili II Hi"ilz (inr- Kunsilio": liiiii'Ts fit'jrpopingpn sind. 

IMs die alten Baumeister ihre Kunat auch an Stdlta 
•nwudteD, die nicht ao von dar gnfeen Menge i 




Alib. 37. 



IiDhstranse in PMcherer AusBtattnog. Bei dicEOm 
Banse wurden auch die Ba]licnkni>fo in ge- 
achiokter Weisn, wie Abb. 3U xcigt, j«Kli.T 
rerschieden gettalteL In Abb. 23 iit ein reich 
coagebildetes Consol aua 
TOB 1624 wiodcr- 
gegeben. Es wur- 
den liior ilif^ f;n ifvn 
lUdien sowohl in 
dar Voideianiioht 
■la aadi an den 
bdden Seitan mit 
Flachomainant ge- 
liert. 

Bn Mangel bei 
den nii'istpn (l.*na- 
bücker Facliwvrk- 
hSuKem ist ilasKi'h- 
lan vom FOUstackon unter der Schwelle swinchoa den Balkea- 
kOpTett. Diene waien in andem Siadten gerade die Theile, 

wi-l 1f. flu s'tr am liii'iston pi-M-liftt7.!. in aiw^-ioliifrstor Weiw 
ni;t .Mfili rin (xJcr SL-linitziverk vi'i-seln»« wuiJäctri, I>M Ktoi«- 
wltnVlfiüi'lio Hans ist ein« der wunifion in Oamfarflck, bei 
dem die FOUstOcke in reiolierer Wciae Flncbornaggient erlüd- 
tni. Die AbMldnngen 31 bfa S5 gaben die abgewidEeUan 

Fl.V-hcriVi'rzifraiip-'n ilcr Fiillstlii"-l;n dos s-^isl jraiu scliiiuhl 
l»j|ii»iiildt';n HillinaiiiiMluii ]Iuiisi-s am Ximlaiort wieder, 
welche», nebentxn bf h;f rkl. n:« )i rin mr« lilii;»^s, ppwölMps 
Sieinwerk mit eitomcn Thann und FeiiBterklappcn beeibt 
In Ablk 90, 37 und 38 worden die FQllatflolrä als Zahn- 
aohattto Ik-IkiiiiI.-II. FILt «^m^n c-'nulo w wie bdim Kri)m- 
adltOdenclien Ilauso <iic Si Inv. ll.; zur Aiifnahtuo dor Slinli- 
balken ebenfaila als Zaliii^oiiniKir.-si-ns jiM<i,'.:>fnhrf , auch Mi!cn 
bii dieaeai Hiraae in der JJientniae die als /ahniwhnitte 
■nageRlIiilcn Brflatnngdatten nicht In die mit BoiriaiiitOoken 



die in Abb. 39 bis AI daisettoUtn ] 
aus dam DadigeadMiae de« "WiDnia 
Der erste ist noob ganz auf w<m- 

al^'iast, er gebfirt 
Alb. äc bii. aa au dam in Abb. M 
Aawdnuqr^ der Füll- in der Innenansicht 
dargostoUten Fen- 
Btcrkroiiz, tici dem 
die unteren OelT- 
nnngen diüdiHeb- 
klappon und die 
oberen durch feste 
BIcirorgksung 
solitoasen wonh», 



Abb. 38. 



Rnii"rn1m<i«e. Dir 

feii6torjif<wtaa 
Abb. 4 1 ist in der 
Art der verhin beBjirochenf!« Thdrlvigenletbungea beliaadilt 



nif Werkwel!.«'. 
s-'i nun nnrh mit i-inigvii ■Worten dor Werl 



! dl n Fl.V'h nv.^r^iorunßen der Fachwerkb.'lnsrr gedncbt 
Die bchnft wurde durchweg in KeriMobnitt nuagcmiirt; nor 



gaechlisspncii Brristiiiii;sMd.?r wurd(>n vfi>i !ii-d(>a geaeiobneto 
Boeettcn gesclmitit l>^jr;s dio nltc Baitwi l-i' nueh die ein- 
ibchttan und kleinsten IlSusor mit b<:<siindorL'r l.id>o bi» ins 
UeiBBle ausfnhrte, mm Unteraohicde von der hcntigcn klein- 
bfligerKohen, seigt daa anf Blatt 61, Abb. 4 dargealailte 
kloino Bürirfih.nis l-Vi>"'!:rii!i''rH'.mrsi^ No. .'UL So uns/'hoiiiliar 
ee i»t, vordi«nt es doch deshalb Beachtung, weil ca, gerade 





AUi. 39. All. i(X 

AU. 98 bis '!!. Viri>u iiulijjiLii au.i d«m 
lic« VViUmanasuhon 



AUk 41. 



ein einziRBB Beispiel mißt erhabene Sohrift auf rertiertem 

Onnid'V n.i> Sl.'i'i ii'M-- iiml Ri.'iridwi-rk wiirio dimdi an n 
Seiten eingabobclte l'nitilo belebt. Diese Glieder wordeu alsdann 

dnraih writere Behandlung mit dam OnAaKshd in 
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Abb. 42 hi* 4& lUcbonbeluuiiUaDg 



BelnriadeB tud 




Abb. 44 a. 47. BrSataogsTariienmeaB. 



ALli. 31. 

Perlschnftre und HccJxtbtoilcr Iwi dem «ng^oWten Rund- 
iMb, in DhunaatsdinOre bei dorn cingelioli<:-lt(>n KciUtab oder 
Sehwmnsracken YerwindflU. In dem Abb. 42 bis 4fi «od 
einigt) derartige Boapialft nr ItanMlunt; gebndit. Db 
Brüätiin^^viTzionitigen in der Art '.Ipf Williniuinw liim UaiiHe», 
die trotx ihrer flachen ESatduilte «ehr kräftig wirkon, vuiden 

Kniasn in vorbcsprocluv 
acr Vei« bebandclt 
(AM».4e). Ati1)u47cdet 
den Querschnitt dnirh 
oinc Mich« Klillunp. Ke 
fallt darin mfort auf, 
dalb bei UeraleUiiqg de« 
Zahnaduittlei (tarOnmd 

scbrä;; aijsiif-irWtet 
wurde, nm witidei' in 
dto Otedlolw doB Eol- 

PerUnb und dasFledit. 

Knill l'niui'lili! irifnipt? 
dessen auch nicht ver- 
fielt «I liegen. Aimh 
der die Mitte imnli> 
mende Zdinseliiiltt woida entsprechend gearbeitet, und der 

mit(l<-TV' Käriir-r wiinln Iiis an (li>' rHjprfljc'h.? do>i Hvlzcs wifilc-r 
herrorgezogen. Bei diciicr Werkweise waron nur Bolilcn 
Sorte «rfbnkriioli, die aioht to mkt dm 
unterworfen 

IHe Farben 
Sals dia lubvetUmii 
TUtorikst keiiMB ZwmSA, denn vi- in Hiiib-h-ini '-■-n 

Km« hi'iiliiiUi-r.iintl.uii-.M 
hat man nu<Ai liier unter 
der dicken OeUaiban- 
tniito die BwprWiig1ioh<ii> 
K.irbon ^«'ifMlor all^|tAn- 
tlcn. Iteiiii KromsohriV. 
derschen llauBO zoii^li n 
die vom der Sofaalung 
liefiviten Ffgufon der 

Sji"^» iin:i Fidr-s -ifiwiQ Jio 
iCwictelhgurcn üb?r doii Lirigvan deutlich, ohne F,irliril«'rziig, 
ültramnrin, Reith, n<'ischfiirbcn und Weifa. Auf tinm I.ande 
hat lieh Obrigena die alte Bebandlm^ beim Bauocnhaiue 
Ui «nf den twailigak ttg erhalten; vie ecliOn virirt aolcli ein 

Bauemluius innitün des prflnoa Ei' hijiknn-.iio^ iiiil !-''::irii 
veirs oder golh gestrich^nt-in i'utzflllchi'n sfjwio drni dunkel- 
bnunen olcr i^'/liuarzon Faehwcrk und den grfincn Fcnetcr- 
Uden! Nur in der Stadt wk der Sinn (Or die Varbe i«r- 
lonn gegangen. G* galt niAft nehr flir Mn, honte Rnteo 
anzuwenden; allos, was niollt milb gestrii hii;! war. >v n ihl 
>, galt ntr iWiiwUerii und hAblich. OlOck- 
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Abb. 36. 

lidierwcisc iüt dieser StAndptmkt Oberwtinden. Nachdem man 

nach dem VnrpaiiRe von ll^dflshcim aiii-h in Osnuliriluk oincn 

^PinaelTerein* gegrflndot Itat, piangoa jetzt die meiaten Facb- 



Slflnem* flleb»!. 
Endlich sei noch mit i^inignn Wnrten der BUrgerhiUwer 
mit steinornen Giebeln ErwOhniiDg gcthan. Obgleich 
vor den Thoren und auf dem Fieaberge Bruchiteioe 
brechen Irannte, so beule man titktedem bei den Johlen 
wi II rl. -ir.u li.-! Ii S:i]i^i-|i'ihi !> iliri vf.i-d.Tfn (ii*>Vr>l in Mhorfir 
Zeit niciätPDfi in Fach werk, dos an und fOr «ich mit aeüien 
vorklagenden Oeecho«sen nnd gepntatten FUcben deoontifar 
und gefllligor wirkte, als die etihlichten, ateineiBen Treppan- 
giol«! »m ^tlti.4Gher Zeit, deren noeh eine groihe AnaM auf 
dl m Miirj-aiiliiliic erlüiliiTi ist. Erst snäter wiuxien <',:i: irniTsen 
l'uU'icierb^uBer mit mächtigen, geschwungenen Gieboln er- 
baut ESna der raicbiteB ist Jedenlblla da« vom Kandor 
FOnlenheq; aibnile, in dar JehawdiatnfiM liegende Kokhuai 
Bs erinnert inmlbni an die fMhverliMiiMr, ato die etn*elnen 

Stiiekwnrkt! diir<:h breite, den !>( hwcllL'n entaprechoti le RJinfl- 
frieM aligegrenxt lind. Auch in dem «teilen geradlinigen 
Qiebel sind die aintainwi S i e dl wr to durch Oeeimee beiaiehneli 
ipeldie dae AbaoiilnbgBiine dea CUabala dinri H iwtn wM ffw vad 
an den Enden kleine Pyramiden tragen. XSn ecbOner Erlnr, 

anfCiiiiauIi'n vorppkrutft. zii-il die Voirlerfront, und ein an.Jiror, 
von der StrafM aufgebaut und duich xwoi Stockwerke gehend, 
din SeMtaflrait Oaa 

leieke Sirkar, deren Beate sieh im Mnaeumakeller 
Ks waren daian die fflnf Sinne üinnbildlirh dargestellt Aoeii 

d-T! vijT- l irii.'i ii .l iliT<'ti ;»i:.i;i-Iiru:;l,eti.- .Pijttivehu|>|i" hallo einen 
leider «ehr verwitterten Kriter mit einnbildliclicin Dazstalliuigen 
der JnstHia, IMitod», ProdentU nnd Tsnperanlia. DieSxiollw- 
Btrabe nnd IbalinatraE» waiieB eine Beiha atatüleiier 61abal, 
allerdin^ in nchlichten Formen, ans der SpBtrenaiaiianoe tmd 
Barock/ Ii inii'. 

Zum SctiluJjB Bei liier noch auf Mithoff, Koostdenk- 

sam gemacht, welcher alle naaptkunatdenfanller Oanabrflcks 

g«naii vprieiehn(>t, sowie auf Dr. K. Brandl, welcher in den 

MitllieilunRen des kist'irisehen Vinreins in Osn.wrQck 1H91 

«ehr eingebend den Zosammenbang des OanabrOcker Baoem- 
mit 
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t'nt^^r den mittelalterlidten Urahm LObocks ist dio 
Uarionkirchu die grOhlO und sobSnate. Der jctzii^<> aus den 
Jahren 1270 bis 1353 iteminen<i>! Rivi ist mi siilU» l invr 
durob F«u«r tentOrten Kirohe in Ziej^stoin emcbtet und 

die builikale Fom nil holMai WMkUB und badet«- 
Midigen niedrigen (voiteoschiSen, Chonungang and CipeUen- 
kraai (vgl. den Onimlrifis AI*. 1). Zwischen den Strelie- 
jiffilorn <IiT .S<>it<>nscliilT(> Bind Kpäter Cnpcllen oini;i'büUt. Kiii 
Quenchiff ist nicht voriiuiden, an btelle eine» sotolien sind 
OtpcUen und Anehmtan in tpMner Zeit UntegefOgt' Den 
ICttelschifr ist im innent iingunihr fiS m lanpr, 13 m hrdt, 
38^ n> hoch. Die Seitenschiffe hakK.'fi eine IlOho vun 21m 
tuad mit dem MitlulscliilT xiisaiiiir.en >!;ne Hrcitn von 3'.? m 

Die beiden auf der Westaeite TOrguliijserten mficbtigen 
TiribraM rind 1804 und 1310 eriiant In Voidtlninn giebt 



nin*^ Schrifitafol aus 
Die Inschrift in .Mn- 
jmkeln lautet; 

TOBRI PBPi CIPU 
BDST 

M. TRiA c. m:o 

BLNA 

Bae an Sfld- 

thurm veniiaur-rte 
Schrirttafel boxitdit 



ffelketriii ton der Eibannng Kunda 




dieeee Timtmes und 
der anectiBeQwnden 
sog. Brioroapelln OBd 
lautet: 

THRRI PRINCIPIA 
DAXT M. THIA C. 
DUOgUIÄA,TUNC- 
QinCAFBLLAFU. 
FÜIT HEC TIBI 
STRDCTA KABU. 

Von der abgehnnDton Kirche ist noch (l<^r unt>'i^ i'iinil 
dea Westthvme* eowie ein Pbileipaar dm Uitldediitb, 
mdmeheinUäi der Abeehlnlb dee «Ken Cherai, eifndten (im 
Orundnfs Abli. 1 dunkler peiüii-hr.otl Di'jta' iillcn Ili itln-ilo 
sind \>«i Erriflil'.irig d<>!N jotnigfn Gi l.äii'lrs ^vibflialten woixlen. 
Dar alte, damal» einzige Wtistthtirm wunlu uavli dem Bnnde 
1S76 bi» NT Hohe dee jetiigen MitteleohiHdaofaee abgetngen 
and dann bei Erriebtong der beiden neuen Thfinne derart mr- 
vi-niht, (laft er die Nord- b'zw. Sü.i-W.uid dir-^ior Tbttnne 
bililctc und von ilincn eing<'s<'iiiHss( ii « urd.-, nui\;li diese 
Wiederbenutziing des allen Thunomauerwcrkü und walinjcboin- 
liob aoob der allen weatliclieii Oiebelwand der «bgebmurten 
Kiidie bat aieli das ManerwiHk der beiden nenen IliltoaM un- 
gl.'ii'hniäMi: "--Mzi. Di r SMtbunn hat Eich naah SOdwest, 
durKurUtiiurm UM:h Nurdwoet DMMigL S]>ätcr sind die bdden 
Thunntie lme fn (b%B ven Terwittarung des HoIb- 
■ Tbeii nach em g a ge ng wütola r MchtnBg, noch «eüer 
flbaigawidieB, aedalb m der ItOrsUch eriblgten aenderidttong 
der BelnepitMn ron dar LotliVnie ba- 



Abb. 1. 8t VaileaUnbe ia Laiieek, Orudiilk. 



trugen: beim Kordthorm 3,02 m noch Weeten md 1,686 m 
nach Norden, beim Sndthtirm 2,69 m nach Westen und 

S.ljTTi m iiiiidi SiMon. Ain-li w,)P':i itn I.mifo der Jalirlmii- 
derte durch Drehungen und KrQnunungen des Uolzwerke 

oben erwähnte Oeraderichtung der Helme wurde in den 
Jahren 1882 und 1881 bei Gelegenheit einer umfangreichen 
Wioderhorstellunj; und Ni iid i kuiiv; durch den l.'nteritichneton 
•negefOhrt. Die Adtse der Thunnhelme konnte natOriicb 
dabei sieht «ieder din IHUieie kOieelita Lage erbidloi, wall 
sich aeaat awiaclien Balm nnd daat Mi e i g e wfcbcncn und von 
der Gcfnderichtnng «ngewUeaaenen Schnftmauerwerk ein 
uiiMdiriiier stiimprer Vinkel gebildet hätte. Man ntufste sich 
damit begnOgen, die Adwo der Belme durch untDi:gebraohte 
aiaemaHa a ia dn a nb et mi i l KeSlb igaramaiiamd in die Mittellinin 
dea 8ohaflBuneniwlB n bringen md atif diese Weise den 

»i.l)i>'fen Eindnickder 
Thürmo mOglictist 
mildem. Die Helnn 
epitie dea Nord- 
tliiinns wurde dabei 
um 1,4S m Tou 
W '^ten nach Orten 
und am 0,67 m von 
Süden naob Kuiden 
vur«.'lii:bi»ri, wührend 
die S|j:un des SOd- 
thurins Um di'rGera- 
dericbtunguml,7&m 
Ton Veaten nach 
Oataniaid nuro.'j.'j m 
von Sflden nach Nor- 
den gedreht wnid«. 
Die Weetanaiaht 
Abb.»*a^dai8ad- 
thurmhi'Im nach aei> 
ner Ger^duriuhtlUlf 

und Neiidcckunij; der N'onlthurm dagegen kommt noch in 
Bciner friiben« aohicüi» Stellung mit der alten Bleibedanimng 
war Endieiniing. In dieaer Abbüdnng eind antdi die kilfligen 
Abme«iin);i-n und die duRli Linunen und Kloi-bliitlfrii'« l^eleb- 
ten Ardutektiutlieile deB alten vor der Mitte dos Uaupt- 
achilfcs gidegcncn Thurmes deutlich xu «kennen. 

Die beiden Weatthilrme haben einen annlhend qon- 
dntiaeben Gmndilfli Ton ungellhr 16,6 m iaAeier BeMenUngn 
(Abb. 1). Dii'i S- luftniaiierwork erhebt sich in fünf nach 
oben etwas verjüngteu üfsuhwson bis tu einer Höhe Ton 
etwa CO ni ül'* r dem Erdboden. Auf dem ^lauerabeata daa 
fUnfteB Stockwerke rind die Sdiweilen dea Tburmbda» ge- 
bgert Der Tebergang ana dem Tiereek dea Sebaftaa Ia 

da.^ Achlr- k il- s Helms wird dureh dr<'i'i k:|,v MaiiMrküi |ier, 
BOgenunnt« Sehildgiuliel vun je 13 m Udhu vermittelt Der 
Hdm hat Ober diesen Schild^ebela noch eine USbe bia 
anr Dnteifcanle dea Knaoft ven 46,85 m beim SOdtbnrm tmd 
von 48,04 n beun NonMninn. Dia (JeaantMHie tooi Kr^ 
btdan Ua Oberkante üahBanhamm baMgt baiai nerdOnum 
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136,lf>ni und beim SOdthurm 124,($5 m. Dio au« etarkcm 
Kupforbloub iifelricJienen KnRnfe haben bei einer IlAhe von 
0,86 m einen Durchmeesor van 1,10 m. Der ob«iir«lli3 «US 
Kupferblech gefertigte und vi>rgnldete Hahn ist Tom Kamm 
bis xur SohwaozspitzB 0,85 m hoch und 0,G m Uing. Die 
kleineren Knäufe auf den Sohildj^ebelspilzen zeigen einen 
DurchmeRser von 00 cm h«i einer Höhe von 70 cm. Das 
Schaftmauerwerk ist den einzelnen Stockverkon entspre- 
chend ahieosetzt und hat eine bedeutende Stirkc. Im untoren 
Oeecitor« beipnnend, haben die Mauern Abmessungen von 
rund & m, 4,5 m, 3,5 m, 3,0 m «od 2,25 m. Das Mauer- 
•werk der Schildgiebel ist 
0,9 m Btark, Dio grörseren 
MaiiorAtSrken bestehen aus 
einem Sufseren Verblond- 
mauemrerk, der Innenwand 
und dem mit Slcinbrockcn 
und Mi'rtel auEgefüllten Zvi- 
schonnumc. Nur oiitzolno 
Schichten sind als Binder 
durchgeinaucrt Die Mnuor- 
fllchen aind innen und 
aufsvn gefugt Dio Oröfso 
der mit der Hand geformten 
und «H-barf gebnnnlon Ziegel- 
steine ist die im Mittelalter 
«Wiche von 28 >: 1 3 fl cm. 
Olasuron kommen nicht vor. 
Als Mörtel ist Segetierger 
Oi|ie und Sand verwcinlet. 
Der Verband besteht ans 
zwei Uliifern und einem 
Binder abwechselnd. Beide 
ThQrme hnlien annilhernd 
gleiche Abmessungen und 
gleidie Bauart Es ist da- 
her auf Bbtt lj'2 und 03 nur 
der SQdthurm dargefttellU 
weil die«or aufeer den auch 
im Nordtharm vorkommen- 
den BantJieilen noch den 
Qlockenstuhl beherbergt 

Das untere Q««chofs 
der Tliilrmo Qberdeckt ein 
StemgewiMhe mit Kippen 
«US BirnstübprvflL Ein Feld 

in der Eckt> des UewOlbes ist nicht ausgefüllt, weil dieses als 
WindeUiko benutzt wird. Ein grofses Tretrad von 0,6 m 
Durchmesser and 1 ,8 m Breite dient zum Aufwinden gröbe- 
rer I»sten und ist Ober dem StemgewOlle aufgestellt 

Die nbrigen Stockwerke sind nicht cingewölbt, sondern 
mit BalkoDlsgeo and Hiihleiuibdockung aus KichenhoU auf 
den Mauerah«atzen vorsehen. Das TOnflo Ocechols nimmt 
di« Olockenstube auf. Die milchtigcn Glocken sind neuer- 
dings nach dem Ritterscliea Verfahren unigohüngt, weil der 
aus 40 cm starken eichenen Mniiem lUMmmengefO^ Olocken- 
Btuhl weder vom .Mauerwerk getrennt war, noch in dio unteren 
Stockwerke zur Uebertragung der Schwingungen hinunter- 
reichta Der Glockonstuhl wird von starken «chenen Balkon 
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getragen, die durch krfiftige Sünder und EopfbSnder unter- 
stützt sind. Deber der Olockonstube, also innerhalb der vier 
Bchildgiebel beginnt das Holzgertlst des Thurmbolms. 

Der besseren ücbcrsicht wef^n sind in der Zeichnung^ 
auf Blatt 62 n. 63 nur die reittelalterlichen lloUthcilo und 
deren Verbindungen dargestellt Alle sp&teran Zuthaten an 
VerRtHrkungen, Verstrebungen und Verankerungen, welche in- 
folge der eingetretenen Vensackungen nach und nach einge- 
baut wurden, sowie die hei der Geradenchtuog oingebrochten 
Hölzer sind wcgguliissen. Ebenso ist der Uelm in I^oth und 
Wage gezeichnet, wahrend er in WirklicJikeit, wie oben ge- 
sagt, erheblich davon ab- 
weicht 

Das ThurmgerOst be- 
steht aus einiolnon, von ein- 
ander unabhAn;^gen, stellen- 
den Stöhlen von Eichenholz. 
Dio StuhlstAnder sind luioh 
oben, der VcrjQngung der 
Luienpy mmide entsprechend, 
geneigt. Eine Verbindung 
der einzelnen SUx-kwerke 
unter einander wird durch 
die Sparren und durch die 
innare Querverstrebong be- 
wirkt 

Der Kufskninz das 
HolmgerQstos stützt sich auf 
den fast 1 m breiten Mauer- 
absatz am Ful'so der Schild- 
gieliel und be.steht ans einer 
doppelten Luge von kreuz- 
weise atier einander liegen- 
don 30/30 cm starken eiche- 
nen Balken. Die unterfite 
Balkenlage wird durch Dn- 
tcrzQgo getragen, welche 
wiederum durch Consolen 
und kurze Khippstünder un- 
terstützt sind, die auf aus- 
gi^k ragten Kalksteinconsolen 
ruhen. Auf dieser dop- 
pelten Balkenlage steht 
da« id. 18 m hoho untere 
Stockwerk der Thurrapyra- 
mide. 

Als Fufs dieses Ocachosse« dient ein 30/30 cm starker 
Schwellenkranz, der zum Theil auf dem Mauerwerk, zum 
Theil auf der Balkenlage ruht und sich dem Mauerwerk der 
Schildgiebet unmittelbar angcbüofst Auf diesen Schwellenkranz 
sind vier EckstAnder und auf jc<ler der vier Seilen drei Mittel- 
Ständer von je 30/30 cm Stärko vorzapft, welche ein Rahm- 
holz von gleichem Abmessungen tragen. Wübrciid der untoire 
Schwellenkranz eine lichte Weite von 11,B m zeigt, betrigt 
bei dem Bahmholz der lichte Abstand nur 9,40 m. Die 
ll,a — 9,4 



StuldstHodor sind also um 



— 1,2 m nach innen 



geneigt Sdiwellen und RahmhoU haben einen Abstand von 



12,0 m, die Neigung der Ständer betragt also 



der 
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HBha Li hdlMr Hohe im Slulik sind die SUnUcr durch 
19/19 OB itadn SchlinghBlMr mit ainandar nriranlui, auf 
denen je diei Balken rar TentoUteg des StnUa ansetmdrt 

gitid. Diei-' üuU. -n w^-plen in th:r Mit!.- dim'li einen Släii- 
der unterstützt, der auf einem liiirehn^'lieiiilen Balken ruht [ 
und ein Saltelholz mit RnpfbüiulfTn ufigt ynerslrelit>n, 
Kopf- und FubUndar varTOlUtOiuUgen den Verband dieaea 
Sbitdea. 

(iüiiz .thnlich sind auch tiif ihu iil ' i Ii' -■••nilfr. Stnr-k- 
wcrko aufgebaut Zwischen jedes Uusuhulii lal uinc italliuQ- 
tage ainfeniioben, die mm Thett auf dem Bahmhnl« des 
«Mmn SMUm tobt, ibb Tbefl dtnch einen llitteletBndar 
mit Untanng und Kopfblndeni i^^esHItit viid. TUfsa äapio- 
aehobaM Balkankga, urlcLo iiun.ii rv iitwitikiiu 'hrn li» 
yiiiJu and mit den fiufseren lUliien rerupftc ätichlolkea i 
argStutt iat, entreekt aieh Ua an die Tham« puren und trigt 1 
hier ein Snh wellbolz, auf das sich die Sparren der arht- 
Mkig«n Thunnpynimido mittels aiipniap-lli.T Knag?>:'n stfitzon. 
Die SpariTn »onlcn aulser^m dun li S lilmtliiiii« r (ITotten) I 
gabalten, weiche durch kuri« i>prvi2hDl]M.-r du! dun Pfettcn 
dea Dwshstnlib rarbnndan lind. Jode Balkenlage ist mit 
BteiMDholzbohlün alr^-o|i^.-kt und durdi Ldtetn mgmilidi 
|>emacht Auf den ^'eiieiizten Ureiecksfllcfaen der SoUM^iebet 
aind SchwellhOlxer U'f>-<iii:i, ilio als Stützen für die Sparren- , 
fUbe dienen. Diese Stuhlanordnung iat bia nun «eobalen I 
Oeaebelb duiebgenihit In dieMra, das nur noek «In» 1 
unt<!re Weito von 4 m un<l eine obere Weite von 2.5 m i 
zeigt, sowie in dun iliinjlicr licu'ondfn lioidon Oi-wliosscn i»t j 
der stehend«' Stulil |.'anz foripojasson. Der Verband in diesen i 
drei obenien Stocicworken wurde dadurch iMU^eatttUi, daJb | 
dir ana dem fünften Shwk ansteigende Rniseiatiel dmdi | 

KraUZiUinfri'ii mit ili-ii 'Irat--.; nrp'n •. rrliüii iiTi xviir:i'. AmT-jt- 
dem »ind (Juervei-strebungeu th'^il-i jcwin licn KalM istiil und 
OnttKpumn, ttitto iwlgcfaen den Onttsjmm-» Mhsi angebracht 
Dia Oratapnrrnn afaid in ihrer obeien Endigung an 
Kaiaatatial nit Venatt nnd Zafrfan angeachtltet nnd mit 
schmiedoeisempn Kinprn znsjimnirntrpluilton. Dio (Ibripon 
Spanvn ondigen je n:ii;li ilir.i I,3ngc in de» oinaicliifn üe- 
Bchoseen, ohne mit il<-n <'iratis]iaaaB varbuilden zu sein. 
Waren die Spätren nicht lang genag» nn an einer Pfett» 
endigen m kflnnen, ao hat man aie nlehl etwa Torllngert, 

aondcni i-im-n lu-iir-n Si'ariv'ii il/mol»'.'! i;'"""''!'t. 

I 

Kur der Kaiacrstiel zoigt eine Verlängerung. (Abb. 6, 
TlaMC9 n.e8.) Der obere Thafl iat >dt dem nnlaran duteh 

Schlitxzapfen und RR]>eItcis«n vertHinden. Diene Kehelleiiien 
bestehen aus zwei Thoilcn und sind an dem einen End'» mit- 
tels (lolenli und auf der anderen Seite mittels * >•:■■.<• und 

Splint vereinigt Scttraubengewindo mitXuttem konnte man 
damala noch nicht Auch die aohniiadnaSaemen Holxen nr 

Terliindnng der Balken unter einander und mit den Orat- 
Bporren sind mit keilfömiipem S(iliiit f:i srhlij«««?D. Der Splint 
ist durch einen Schlitz im Holzen- ptncln n iiml ■iann 
am apitsen Ende omgutMgon, damit er nicht zurOckgebeu 



konnte. Zwischen Splint und Holz liegt eine ünterlagscheibo. 
Sonst aind cur Veibinduog dar wtnieinwn Ihaila nur Boln- 
nflgnl Terwandt 

Sümtlinlie Kisentheile Kind aon iskwedifichem t&hen 
V^^n geschmitidet Ilelmatang« haiMit aua zwei vor- 
schieden anagebiWeteo, äker indg «erinatain VhcOM. Dar 
otan Ihcil, 4^ u TUg, M mäk qnadmtiachem Qnenchnitt 
voll Bttageselinnedet nnd nimwt nach unten an StSrke zu. 
Der uiit.'.T Tli. il l- :-ioht nt Uritn-tvn bandartigvn, 3,'.' in 
Ungcn lodern. Diese hdom aind mittela einer Uols- 
aohabieoe der AuAraUohe des Eaiaeratiala angafaftt, von 
otaa auf dieaan go«chobcn und mit Ofaergdegten wHiBiitidn 
eiaemen Ringen durch Nageliin^ f<ii<l mit der oberen Endi- 
giiiilk' des Kaisortliel» und mit Jen anperichifteten (irat- 
spairen verbunden. Die an den oberen Th«il der UelmalnDge 
angeachw^bten ladem sind an der SdiwaUhaleUe durah ein 
Band verstArkt, das xui;leirh al» Aullajcer ftlr den Knauf 
dient und die obere Endiiruni; der Kupfercindockunj; bildet Das 
iilhT^I'! Kn>.ie der Ilelnistaive ist ruicil iiUhgi-.rliiiiiHjet und 
mit einem guKtälilloit halbrundon £opl versehen, der die 
Stnhlplatts in der HUae dea Hahnen trSgt 

nie Sjarn-n «ind mit 3*/) bJa 4 cm atarken Brettern 
auü Eichenhrilz ein;;eHoluilt Die Bretter »iml ungi}filhr 
tili cm bri'ii und mit .1 cm breiten Fugen mittels geschmie- 
deter NAgel befestigt Diese gioliMn IVgen aind daau be- 
nnM, um die Qafter der froheren BM-, jettigen Knplbr- 
bc<Iachung an der Innenweite der Sehnibrettcr ^rfrtti j gfl H Ud 
nauh unten hin umbiegen luid nageln zu kennen. 

Die Kleibcdai'huni; beKtand aus grotsen Tafeln im 
Gewicht von ungelähr 47 kg fllr daa qm. Jeder Heim trug 
amtUMmd SBOOO kg Biel Die Tafeln www mit etomder 
durch Kalze verliunden. Die Ijlti^rHfal»? «tnndon aufrecht, 
ilio Querfalze waren de?) Va-sserabllusseg wogen niederge- 
hitninieit. Die Ibifter. ei>eiiralls all.s Hlei, waren, eoweit ds 
nicht eingefalzt, an dar ßOckaeite der Platten Temiatat 

In gleicher Weiae «ind bei der ^Meicn Kendeehmg 
»lieh ili" Kii|ifi r]i!atten .inpl'fKrlit und Vefestiirt wnrlen. 
lyitztei-e, 1,1 1 it..'»S m Kii/fs, b.v<lelien aus gtliiUniuertcu 
PUtteri von 0,15 kg Oowieht fär das qm und 0,74 mm Stilrke. 
Jede Platte ist an den Kanten 6 besw. 7 am hoob anliieftlxt 
tmd mit aahn dngelUalen «md dni adttknn Hiaftartt atiB Kttpfefb 
blediviabm den Uli ifil.-itteii l.ef. stii't. Da.s Kui fer (K<w-ft'-ti- 
kupfer) iat vom Hötti'nwerke Kur<is b-ji Dix>ntheiiu in iior- 
wegen bezogen und hat einen Xuiiau von Altknpfer er- 
halten. Die Pktten sind auf dem Hammerwerk Rolfahngan 
bei OUealec angefertigt 

Die liiehtzulütiruni; zum Innern dos Thurmhelni.s s«- 
Bcliieht dun h l'en.-teirahme, welche 0.7 >: 0,7 m grola, 
cum AiiisDelitnen eingerichtet und mit btarkem Glas vonaluB 
in der Kbene de« Knpferdacbea angebncht und mit Knpfinh 
falzen gediohtet sind. 
Lfibeok, 20. Fabr. 1894. 

A. Sohwiening; 
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trkuiidliühe ätrcifliehtor zur kouxuwicbuuiig der Spätgothik in Bölimeo* 

Ten PtotaMr Sr. Joi«|»h Vtnwirtli ta Vng. 

(All" n««-*!'» Tr^AUlM^ \ 



in tl'?n k'jnstiri'süiiii'iitlicli MsutRiimslcn (i^bioten BiMiDions ' 
gvkOrt der «instmaU so ausgedehnte Besitz der Herren von lio- I 
Habeig, jenM nlcUigVD (tatcUwlrtw, dwm iaigiMhge wm- i 
dwteH bwtiBRWDd in dit OtHhiiU» to lantaa itUwt.cfai- 
gagrithn, weithin tlMinu gnftM AnMiwo gcnoawn nod »if ' 
ihren «iHg«dehnt»o, rin l(1*iiiM FantniUium bilden j«D GOtoni | 
iiiiin -Ii tn.'ITlif-li"^, ii 'i'i nfutr t*wuniiert»s K'Jti-tir>rk trc^lulTon 
lutbvn. Hoch begegnet maa in ,der allen Stadt nnd dem Schlosse 
KrunuMB, diwr gmm WR*» isr mW i Dlw iwi ÜNnbeiger'' 
— wie Adalksft Stifter in nriaMn lUn imMmln «^Hoeknld" 
te Kttetpnnllt dei Bosonbefgiaclien BmRsm nrngt — Bsbocn 
bei jedem Sdiritln .SiOi.',|ii'uiii,'i.ri nn« jinon T-npi'n, riii <Iio flinf- 
bUttrig« Ho&f in vullutor l'rTicht sich entfaltete und alle Vi'np- I 
pNlMlelMn der ttbri^n Adeligen des lindes seitaiu an Geltiing I 
Uttngto. Wi« vor JakrkHidcittn gttM noch te Migndittal«. 1 
fMOieht Mlolh mit dm {niMmntm. ntlnlHJi «iitaamca | 

Rundtliurmc zu dor iin !.i-iil.-t; M i'i! u: .r'. n; si. I .- iivtiHVinii'n 
Ssaiit IwTsli, ili'K-n JliiuMr dir n i|trnim;p' unil UichstniUiide 
B;u! der |irilclit;ipii Emdecanttlkir: In- ju St Veit ttbemgt Am 
i'ulM dos Sclüoldwign mht ikh du aeUicM« in Ii. Jalir- 
IwndHrt bagflnMi HinorilinliliMtir mit niDm ipMfgttiHhM 
Kreuzgnng« bin, f^Ieii-h dem iin^T'<ni>«it<l<in, ehoiiMligU Oluit- 
sinuenktoster und d«m Jiidix;uvs[>iUil-? ciuv rn.<miiH> Sliftang dar 
Heriv-ii vim <1<T R<i»i'. An ilirun Namen knüpft sich die Kr- 
bttauac dar nun in Jiiiinen lief^nden Burgen Haidatein vnd 
Halftefetuf «mit da arMo—n BoaRatoir. 4m aa «iam dar 
|ricUi|Mn PoBkie des Uoldautluiles d«n Sliimi der Zeiten 
liemlidi vdileriiaKen Obcrdaaertr. Mebr al« in der Anl»K« de« 
aufgehi'b«>i»en Augu*lini'n:.li(irhi'm'n->(ift"^ Witiin-raii. rwimn deswn 
imei^hifTiirer Kirdie ein schftner Kraiugaog ans dem 14. Jahr- 
handeti «ich noch ia «vrtnfBdwn Bnuniind» bafladat, tritt 
dar BoatiibaiiiaelM Hn Ar «Mnft lumawlri» XiM^ 
aeM|i(iiii!«i nlifa in dm Innlle]! fiwlegonan CtaHuhMitilllli 
Hoiienfurt, dessen Kirfln', Kniirpinj.- und i 'iipitelhani n Im 
beM'ftrr:iK''"<1^«n KiutttdonkmiilfTu iii>s Mittelaltere in BShmem 
feli-prvii- Manche der güthisclicii Pfarrkirchen Sttdbahnwns, wie 
t. B. J«u roa Bann, SeUaehani Sobiealaa, dankte Out Bnioh- 
tanf d«B BoMnbafvn, die in dar mt«r iknr Hmaebaft ca 

rrnr-oTT. W,ihl5l/.'|.:1- -'lOüii n-i l' !■ , «putii ln.'fn'c(n'r Kiiils'tirfTke 
iKicbüt U'achtei'i.swprlliuu feUdI l'mrtiiil.u wicr in ilcni s:bl,inen 

JagdKbloaae Karxweil bei Netulitz !^ji;iti>r <Ue c-ltündmachung 
udmr KaoabuuakMnngm aafa «nticluedenste ßrderten. Eint 
in dar OanUdiauBmlng dea Btifln HakaoAnt anf^eatolH» Valgi 

von Tafelbildem , die nach einer mit dem Wuppfn pe^iotimQcicten 
VotiTdarstelluni; das Geschenk ein« ]icr<önlu'h nicht niilwr be- 
stiiuihiKiri'n Iti-ini von ßownb^-rjf gewown sein mnrii. üold- 
aeboiiedeartHHleu und aaden koatban KiiebeaaaaatattnnenSVBan- I 
attadi, Bit mltktii dl» mbnÜBkan nnd wHbKakM Aa|<Mi|gMi 
de» raitkM QHtiilacUa vor allem das ITloster HolKinfiirt, dl« 
jedorxeit mit heaondeKn Wohlwollen lioffnnstidrt*! Faniiliciiitiftuntr. 
ebenso fUrwrglich :iU j.i.:I.Iirli lir.l;ir >it.'ri . v-t-.; iüi'iLiTit im Anf- 
tiuge der Rosenberg« ontstaoduae Wi'rku der üudimalerei sprecben 
daflr. dab die** maokligan und reicken Uema ia diai laan 
latergtbeiMn OiUtIa alle tmägt des KnwtaBhiifcia mU nr- 
iNitainnUta AatflnB knariMMr IMika kdaM imtaB od I 



nicht allein der Aul'fllhrunff von Ilauten ibr bcaonderts Auiren- 
merk zakehrten. Allerdings nehmen die aaf Anregung der 
I Boaenbaige bsgMUMnao nnd mit ikter Cntorstdlnnf ToUandatea 
BandntanUar vniw daa aoab aakn lt a nan Knnataaitaa Baaaaknr- 
f!ii)chen TTrsprangw ein« beacioders b»nrorrag«Dd« Stellunf -ein 
und verdienen Iheil» wejten iliral unbedingten Wertlwjü, tbeil» 
wegen ilip r •rdiTi'n Ik'il 'Uliint: für die ver|..'l"i'ii''M l'- Wiir- 
dignng der mittelalterlichen Bauten BOhmeas nibete Beaehtong. 

«dm OnNkar*) nnd jtafat aaek Qulitt^ aiad l«r dl» 
AaMt •iniatntH, dnk im Saiariwigar OttM» liali mar 
d«n Sahnin daa niehtigan Kanat« «in nahr aalkatindiirM 

KiiiKtlebiMi entwirlf-lte. il ;> s Ii m ni ■- I|i-isirlit von <lvm 
[ des übngea landes Iwlijätc. Dju:« iUttu natürlich in erster 
Linie für die Bauwerke in gelten, worOr man bisher Tonno^^^nd 
aar AakaltapnUt» dia rieb aa daaaalban Hadaa, ia Betraekt 
I ilaiwB konnte. Damm gewinnt «in nrknndliehar Bd«ir flr dia 
si'itisl.'lnilii."' iJit.t.;11iirif lii'S Ruiwi'si'ns der H<i8cnherKisfhi;n TV- 
sil^uni.'cn it'ipiwlt an liedeutunt: und verdient dar Ik'acliUiitg 
weiterer Fachkreise nllher gcriickt zu werden. 

F. Uaieii, Mntlidi SckwBtMnkpi:giacker Aiduw in WittiB- 
fra, hat aotb«n Mfmdt Vikaatea mit mlektr £a SnUbtanv 
einer <^'tgm<-n BanhOlta daa lhiaintn|iackao Oakiatw gtalittit 
wurde, verrilTeullidit : ') 

Wir Fetter von llosennberg obrister Haubtman des Khu- 
»igreicha Fechainb bekbennen aHenlich mit dem Brieff allenn»- 
algkkiinh, wo dar fuUbombt, te fUr Tuaa kbanaa ist dar 
«rb«r vnnser besonnder lieber md gedreuer Haister Banns Geiinger 
Stainm^i rnd «tin.« dieniiU'l4j:g:li1ioli g»lx-tteii liatt, im vnnd amiem 
ILiibtiTn vnriil C 's '.j'-i 1. .St.iiDiicrohs, die >uh vnnsi.T lli.T- 
actaaft Tod Oeboeten halten vnd arbaiten, anff jer Zech vnd 
Itiaadoiwlmllt vmaair Hwiailang la pbia tad agr dak^ gana* 

das KkTaata« ((), mirebtn, GaaeMiaaam, «neii ia SMIaa raad 

Markhli n ■ Itu i mI1 (m^jicv teirlii-h furgeuomon vnnd b«Mbebcn 
Tnd wier uierkheu dabej, so in dem beraerten Steinwercb inn 
TDOoer HeradiaSt gnett Ordnang fnrgenomeo wirde, inmaisen 
dh> Kottutt «raiaektt da diattlbaa (h/tj mit gnttlaa wadnff- 
tigan MUatara rad Oeaenan fatennelit gaartiailt vanl na sllao 

Schaden vuml Minufll rnlliKicht »virdi-n, aui'h dardurrli in »ftldHir 
Zech vnd ilruciifrscluft tiolts Uiennst gtimvrtt vnnd gemainer 
Nuz aufnemen wt«rdt, rnnd darumb mit wolbedachten Vaatt 
haben »iar den bamaitan Haiatar Hannaan Oexinger noiQ^nM 
vnd mrordaat iw aumn obirialMi Wiiata i daa BbiiawMiihn ia 
viinsuT Ilerschiifll vnd lialien im f.'f\ifn vnd ^eben irae auch des 
Uaunzeu Oewult, die Zech vnd UrucdcndiaOt mit den Ualsteni 
Tnnd Uesellcn , di« ia nnar Hanthall nd OaMtl atbaMaa nd 

1) Orut'her, l)i'^ lliTnii v^ui Ki-seiilfurg als Fürderer d<jr 
KQobIu. Mitihuduu^-eu des Veneiu; für beschichte der DmtKben in 
Itohnir^a. .'i. Jahrg. S. 11^ uf. 

2) C. Uurlitl, lleitr«ge iiir KotwickluDpotoUtllt« dtrOtdUkt 
Zi'itv hnn für BauwfSL'n. IJ. .lalitg. S]!. 325 uf. 

3i F Uareti, Ifoterialie l dcjiniim unieni, umÜatWko tri» 
luvsiu a pmiuliavui. Pamuti)' atchaeologicke a mistofiisiiä. XVI. Wad. 
Si^ :JC0 bi« :m. Nr. XIX. — tln dw«e Kachi^nLsuhrift aufwirhalk 

IHuliuwu^ wohl nur i^ltao tou ItuluBiBDern eingesehen wird, ja 
virl<in dimellwn gnr nicht xiigta^ek iatj ati der Wortlaut dos iuiitetrt 
interessaaten StUokea aa diMer, Hr dm mtitttn laieiit anaiakltnB 
Sidle aocbnaU mitcstkaiit 

S5 
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ktafkr aitaiten «ciilti, icoriiwB vnd nnratiMii im der Mail 
nai CMalU, aUi <U« kqr dar labUduai EnbOgtei fitiffla 
nr ninw demTbcn Sbitevnclw XuSim RctoancW «crien, nA 

dM lieriertiin .M ii>t'T Hiin:i« n iVir li M.li^tl;r »nip! l'illp-r 
dUMlIltn fiaubUiOdten auf viin.'<rr Furbedte kblerlicb nus inrem 
FMch « n g Mdn r h ben «ein gelx^u woidtin, aock du G«IU dnrcb 
disHlb KtMer nmi OmelOn in dia Packaca aaeh im gtultor 
Qawealiait rai dtm att«n Herkhomen «inirelp^ wterdt Dm soll 

in iJcr Pfnrlih_vrclii':i in viii:'-' r Kiinunl n:!" ;» Lil» 

vnad u Kit Gott d«u Alluiecbti^iu \od vnmttT Lteben Kraitfu 
IMmh Stumdt (0 T«{ik tw Gotti IHmhI nach gwt 
du enrirtiC» Binm Mmm danilim Khynlicn 
find derMlbm Haister Bunira vnnd irrüidiUoimra angtli'vt 
«•?rtk'n. AiK-b dor l.-?rm'r1t Miiisttr H.iiidb tlizitifTiT pey 
den MaiMcrn rund Geaollea daroti imn, das ai» sieb etiierlich 
i> (ha StadawCRk haUm, daorft dia Lqpdt aa daa S««r Bit 
nr fldiata khoma. Aneh nli Uaiia an der Vaw aiieni 
Bodk ia anitra Weg» roordcotUelia L»ben fltma, inndar «ieb 

alleDthallH'n frwerlicii l;:iltfn liiT ]"l)li.'hcii (I-uiiihriit vM 

Berkhi>ui«a diMMlbvn Uaudwtrcb« in aller der Ma», »io b<'rMertt 
vaiaeluihne ndnricM «« 4m Uiliter vnad Palliera der Haabt- 
Indten CTlMM« ttMlefc(9in iir inhaKfudumniiit Uta 
fw ViUnindt prim wir den Imnericn Maisln HanasHi Ociiii* 



gc-r 



n .■■'tiuirltU'i.Ti Ttri> IT lif.-i;,-'I!f wiil In ~l il' mit 



aigi'u aobaiigentea Xnsigeli, der nebttx ist zu KJirumbaa« am 
ntoilac Sand 8Mhuel*K Mlnir BAnduv nach Ciieii nnaen 
Hern Gcpnertt taaaaendt «iaihnadarit nad in dtai aiben vuid 

nanaiigistea Jare. 

(In iono A. Sfojoroctzvn rai UauriT naüvlHi'li.) 
Uarei liat bei der MittbeUang der v«reiabtiMl«D Driiniula 
auf jade AailWirBnp ihrer Bed e u t u ng Ar daa Bamraaea 

ffinriMiiT .T.ilirliiiiiiii.-rli' im illf. iiifin"ii -11111 f3r die Baasns>ünd<> 
in U-ibiDi'ii am Au»f;jni^ iv» ir>. Jalirbundcrla inebeaoodcra 
veru«lit«t Und ducb sind di« Bcslimroniigeii, wekhm Feter 
ven Beaaabeig am 8. Aagoat 149? eaiaa flaaebniigBBg arthaUtev 
iiaeb beiden OeejcbtapwiMeB vea ipiaher Bedeulniif , die wohl 
aill« ciiigi^lwiiiUTi' Würdigmig vollmil' n. lilf'-rtih't. 

Iiis Enrilsanp. Alf* auf dem liusi'nL-fTtfiw-hcn (Jfbi-'ti? in 
KliMeni, Kiirlifn, fNcbli'issi'rn, Stallten »inii M.Ukl'ii uJi /iit wi-ln 
Baatan im Bebiebe aaien aad eibaa allan Schaden aad Maqgel 
nar m guten vemOnRigeB Velatnn and Geaellen bergeatellt 
werien kannten, falls ,in (Utii iKTa-Tti'n Sti'inwcr' L' innerhalb 
de* UcrrscbalteU'SitK-» -K'uftt Urdnunfr furgvnonien »ii^Ur, bo- 
stimmte P«ter von Kosenb^ri; dazu, den Meistern anil Uesellen 
dea Steimaetihaadweriiae, welche auf Boseabennacbea Omad 
and Boden eich aofhalten and arbeitaa wurden, daa Seebl aar 
Krririitung einer SteinmetienifoSm umJ Iini.1er-"h.ift in i rthoilen. 
Deu äteinmetxiin Hont Geringer, «cicber iimi die liiltv bphal'« 
Bkwirlnng der Bewillignag vorgcti a geiu hatte and wobl n.-hon 
aalt aiaiger Zeit in lteaanbai|iiiehan Dieaiten StapiieMidwa 
geleiiiet haben roodrte, heatellte er «iw einem obriateo HeiUer 

■1-s St.iiiiwiT'.li-, - il'^ irTrM-Ii..ftSf.'1'bi.-tfs. Drn^r'ltii' .s lUp die 
VerltiiltaiiMie der beeile und BruilerN-juiit lutch deiu Uu-^tvr der 
Donibauhttle in Fiaaaa ordnen, anf ehrborea Leben der Mit- 
glieder halten and danwf aahan, dalb die Lenta ^ den OvfS 
ait tw Sehadea kbomen''. 

Die V'i'niflichtimi,- df-s Mei;-t-r-i ur Anlflinmiir an ein 1»- 
stiuuilea Vvrbild und di« Art und Weise, in «vlcber Peter von 
aidi fIrdiaVefmitllaaf < 



Mr die Beaitbcilngg der KnaatanechouBfin, «cMm jut 4m 
Gebiet EinAaCi erlaaglen aad bei P a uwib m 

lur Qeltuag kamen, Mse nieht in antandiniHide 

Biik'Utoilg. Anf di« Ffirl'itt" l\U.-rs \.,rn H.iRal-iri: ^"Ibst wuil- 
durcJi den Meister and Parlier der Passauer DouibttabOtta dea 
Heister Hane Getinger eine Abschrift der Salauagon, wiilA» aaf 
Oraad daa Faaeaaaer HtttiabBehea aagefartigt war, eingebtndl|l 
Daher toanta Feter nm Boaeaberir eon den ADgeliCirie<en dir 
neu zn «rrichtendon l'xAw und Ilruderschafl virlanpen, dif> 
ale eich allenthalben ebrbarlidt nach der lotdichei) Geaebabnt 
nnd dm HandnwfcikerhoittaMn gani in der Wtiaa hall^ 



BavWbntten tw Feaaaw* ausweiae. Qnle Oewabidiett nnd iMa 

Hortmiiiifn ijlieU'n au'.-h du.' <;i-ii;i!;,ii:i für die „iu dio PC' li-»r-' 
eintulegenUea Geldbeträge, welche der Veitsluithe in Kraauuae 
Oma FDttMn nni te HUrina Baa» He* 



Zwedm tugeweadet wtnten aoütaL IDt dleaeai VInweite entbeim 

Krumntau. wel<Hii'i> ja ebnehin der Uitteipuniit d<'s K. s>'rj;»i Lo - 
schen Besit»» «%r, al* Tenrt dea eben bettätigten bteiaaiet««- 
vathaadea berforgnheben. 

Sioair YavBiV ntgiaM «ina gma Ml» laMliinwartiii 

Tbalaaeben. Bs war einem Priratmaane niebt unbemmmea, esf 

«•ini>ni au~L-.Mlilitit.Ti tlllter!«'*itw eine nur für die Baumilir- 
uebmoiigen dnsisclben berechnete SteinmalzeuieclMi zu eITiehteI^ ai- 
bald die EMehlwg <■ eiwstw AnaeÜm» «■ 
Hcrliboiuen'' einer dem allgenwinen HUtenverbaiide 
htada an^rehtirlsen, belannten Banhfltte erfolgte. Biae 
st.iud i'iri'iil:..r im .ilU-i ij^ iiirti 1- 11 i i^r. ii li'-^trflmDgan 
lehnend gegenüber nnd vor auch berechtigt, ja rk 
mpiichtet, die ErTiebtang von StetaaietsTeiMadan dieser Art 
werklbitig zu nnleratdUen. Httt» die „Fnrbedte* dea Ibn 
Peter von Rownberi^, dafa die Faaeauer HUtto der aaf eehM 
GüttTü zii 'rri'-Lti-TutiTi inni-lMMeche die t'rforskTlicli'n D*" 

Stimmungen „aus inrem Puech agsgeaebrieben'* geben BliicU^ 
etwas VngsbUuUeiM and Uagewübnlichea gefbrdsft, dann Wla 

Meister nnd ParliM' von Pasaan derselben niemals wilVahna 
können. Bestimmte« doch iv-bou die Satzungen dcü aju 25. Aytil 
1-15U .ibfridialteiicn l(e),'ciksl'i:rL-. r Sttuanietienfcipes: ,Welcbir 

BHtister auch der buecher «ine hindter im hat, der sei der 
bmadetttbaft geleben, daa bnaeh in «aM Scgan, daaiit dM«ilv 
durch ia nodi jemandta andsn abweebraiben gebea noch 1^ 
lieben werde, das die bOeeber be.T Iren kreflen bWbea, eil 

dann liiiÄ diti wcrkleut besrblieKsendt. Were aber aincr, der ia 
der bruederschall iat, aias oder swaiar articnl nageOdicb net- 



wol geeehriben gaben odar am dam bnech aehniban 

Anfserdem war ja verordnet: .„Bs soll auch kain 
maistiT, lüillirr iKirr Keselle iiiciijandb, wie der goiiiiit i>t. 
nieht unsen bandtwercha ist, aus kainem auCtzag sjit«r*B''i> 
Warden, «na dam gnndt m amnen.**) Dia 1 

Kegenaburger Steinmotzentages waren aber geiada in 1 
ibrtr Vereinbaninp in Kraft. Denn unter jenen Bauten. Wtl*** 

am 2'i. April U5'j numlrücklivb al« ,in tn^Klin" stcliecJ J»" 
gefUhrt werden, erscheint neben Stralsburj.'. KMn um! Wii'» ""^ 



1) Neu Wirt b, Die SetioDceo des Uejraaibargvr SUiusaiA'^ 
Im Mb» MM «af Omnd det lli^anirtar Walemeteea; eg 
ran 1026. Tian UB&Htjml 40, Art 0 *" 
ibunton im Tearta der B 
9t Bbeadss. S.4S, Art 44. 
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nf"'!i ra^^-.;i'| I ;ii:i.-iill)i h l;-T'. inrr)iul)on. In 't' r Zaiil jeii»r 
M'-i><t<'r. clii> auf dem lieg«a>burger Tiga die Kiubalbuig d»r 
tervinlnrtim ,OflniW flleM ««r dl* tafdl', tamPM nw^ 
Mtiinr Eua Balii oilar Hhn na Vamm, llWMar Oenf Wis» 
ttiA .dw tütl in ni«w*, olkiilMr dnwTbt wfo 4«r in «Umt 
andf'rn Xiedcrs. tirift li r K' LTiisburgpr Sfltjmun'ii fouannl« Hiinnf* 
Jorg Windisdi di'S Snlt« iii Passan,*) nad nach der Straf»- 
bngw ri,>licrlii.'rt'rany »nch Konmd r<m l'asaia. neben velclien 
Mch dir gMoiinitig m dam OeaelleannwdUMH tnrUiBte Ki- 
«hw von PkMNi n teMbten bMM. DI« BeOiifligw wnr 

V"n Ris-irni niis cino icrliriltnirMniirsic L-lfiiN-nil", Kll^ ibfllr 
spricht, dafs lii'S<iiidor» die Pawiiner die nuf dem liogcnsbarg^r 
T^t kwnwgeitrctmeu Bestrebungen werktliatigst zu fi^rdein ent- 
Eralgt naa die TlialaMlie, 4Uk «nch ,Onnlt 
«* Md ,iiMh dm IkKt n Rtgtorimty 
in du Buch ta 5Hr»rsbur(; gloht" 1j.iI.<) kann wohl keb 
SweUal >«n, dafs die PsssamT Hiltle die zu Kegensburpr 1159 
getroffenen Veivlüb«ranjf4'n luxhhH-lt und zu Khren in hrinRon 
mclito. 0« dicMibcn bioti der oben erviluitea ttimgm Bo- 
(iacr gnimm QdktiaMtng IMattr kiantai 
Meli die abadiiifl dieser 'mlnnn^' nnd den pevralt 
WB der bmedeisehaft haben*,') trujr die Pii<i«iifr Hütti? pfTon- 
Kir kri:i Bs|. iiV.-i . l-in Sli'iniii('t2ni''i'^1'-'r H.iiii II'-j.iijS'T für 
die Krri«btung itvr steinmetieniedie des B«Mntieig;i»c]i«D Oebicl«» 
«if di» BUie de« Uerni Mar tfw BowAeif du» AlMdnlft 
dtr SMnutM „UdM-Uek «h im FmA' tlniAMdlin. Dk 
nTenMhrllMM TndnricM tob dm MeMer nnd PaHieia der BiiiH- 
hutten zw PassaW li'innU' nncli (1.:t L^^-" i!>t Vin^f p.xr nii-lit 
enden als im Siniv' livr KeLi ii^iliurger Satzungen von 1400 er- 
Betr.'-iil.- man z. H. »io lfil9 ,J4r; Sdlllt MTCk- 

ludt Stadien fa» ra p*ün«, MetbeiM AKIamr fulir 
and dr guibc jiridmeban dtr (liiiiMtien gvben ^«laiiben dm 

prieff und dem eraanien bantlMRh der stainmfiicn 211 K^t-ns- 
psrg"/) si> entspricht der Vorgnng der Passaiter Hillti? dem 
Geiste de« Art '.'1 der Kes^nsbiiri-er Ven'inU«niniren ') Alu 
FMtr TM BoMDbaig den SteirawUiMiMef Hum Qexnfer auf 
Onod dar dadi die Bmner ntto vemiltMtoB Beafimmimgen 

,1» cImb obristen MnlMcr des Slainwm-l.'i' vinrr TTi-rrNcliiiftPii 
kaiMlle, bo d-ckli> »irli der doni Cvrwiiiitcri ycin'Tiii.-»Mie Wir- 
kmgakrviv. IVir dcsvt'D Aliirrenzuiu- f,-i-viil's drT .vemohribne 
nltiricbt von dem Maieter rsnd PlOlier» der UanbtiiattMi »« 
Pamw* MaOigabead mr, nil dm Iii 90 der enrtbnten Be- 
ganlmr^ Satxnngn, welebem das so bezeichnend« .fltnieiie» 
meB* geradezu «nllebnt ersebeinl-") DI« Wendung ,Aufh soll 
k!i:iiii- r iiti lii r Vni'o sLjcn" der Krummaucr Urkonde ton 1197 
kliogt ungemein stark an dw Wortknt de« Art. 21 ") an. Ke 

1/ Neuu'irtli, Satnisgen d. Begeneb. 8laiaaot«aaligoe. 8.31t, 

Art. 7. 

2) BtmtiM. S. 46. 
Bi Heldelofr, Die : 
■tag 1844. a dft 
4) Heidelofr, Ital 

r>) Neuwirth, Ssliaiuea 4. 

S. 35, Alt. 21. 

6) Neomana. Dia dnl DmkmMirtor RciriUer ued 0« Wehe» 

haus, die Uleets bebunte BocMraskilUfe in lOv^ nKhunr. TnftsBd- 

(»»adtamhüf I~, J ilii-n: S KS 

T) Nonwirth, äauuiigea d. B«gni*b. StiHDinetMBtiges. 
81 Bandae. &. S4. 



dm JIKMtllm h 



1,8.48. 
SM 



■Mg« 



8. 88. 



und Gesellen de« St<'iri:i;"t-. iw rlun 1. . d. r li.-^'n- 
Be«ittnng«n ,»nacli irar guetter tiewonhait vnd dem 
aHan HerUioBea'' eingeligt tradia «II, «ifidgl Ina Sinn dal 
Ali Z?,») dar audi in eiatgr Uinie ins ümgt hOlt, dalh d». 

doreli ^der gatteadiciMt geflrdait* «arte, wmit die Baetininiinig 

sicli dei.'kl, dafs iLi> Kr1riK"ir* il' f Steinnietienlif-iti-lp- der Hiv 
is(.*nbcrgi!<<:lM)n tiäter in der t^tadtpfarrkircbc zu Kminmau ,z« 
Gotls Dienst . . angelegt wvrttea" aalle. Die nach guter Ge- 



nerier ancii dar ^venuliriline rndaffiett ran dei 

l'iillii'is i'.fr II uihthatli'n zw l^^ssilw'' piMi iri'!' ti.ilfn n uTs. pnt- 
5|inii ii iiai.li den fdr lebtvre ni»rs)reberitlon \'i'rlültni.vif-n ivffen- 
biir den Art 25 und 20") der ICe^nsburger Satzungen von 
14&8. Da dar GattaadiaMt an die PAinldidM dar Stadt Kmn- 



Vorort für den „nliri-sten Maister des Slainwereh»" auf dm 
Rixiienbi>rffis«-I«>n BiMiilze, «elelier hier im Sinne de« Art. 42") 
zu einem Mei8t»>r »ird .der «in paeeh hat". Die Aniirdiiun^:. 
daüi die Baititiga aUer Meister and OaneUen, «aldie auf den 
1 0«tera arbeitetan, dm OottaadieDals dtr Kmt- 
■ StadtptkrririRhe nrfUersen sollten, stimmt n Terfdgoqga^ 
die bei anderen, von den Reirensbur^rer Satzungen bMinflnlMen 
Wrlünden d^T .sii>iiimi't/i'ii citn-s. Misni'ren fWjieli'S L-i'troffen 
wurden; so ordnet z. B. Art 43 der am 4. Hai 1026 «rDeu«rt«n 
Klignalbrttr flUiinatea- nnd Umarardnant an:") ,Itm 
«D Mdi nin pmk ligl, da idlan 7a «• mgiitn |iadwn IdA- 
geharan und tr gelt dafehi gelwB.* Mit der AMdnipfMt Ten 
„der M.is.* Minii Ce.M.illl. ulk Ii.' }»■'. iIit 1 iMi 1 ..n IlauMhudt^n 
de« Sliffls jrw l^^s«;|w ncswltieu Stainwerclis h,illicn jn.'bn»uclit 
«Krleu". tritt die i^che nnd Bmdetscliaft der Steinmetzen auf 
den BoaenbaigiaelMn Hemcbaflan in daa Baraicii der für die 
1469 m Regensburg erlaaianan Terfi- 
per.idi' in Tics^iii eine sl^arl- Sinr/.' finden. 
DaRi die üiTn ii von liv«enb«ric für die entsprechende Be- 
schalTunf ii.ani licr Erfordernisse ihre Bilde 
thale nnd besoaden nach dm Ar iiue : 
Fnaaan ridMan, kann 'dnrehant nicM ballnndei. Wie rit In 
Linz dem B5cb8enmeist»r Pi-mUirt 1472 .die rTi-li-.(T, n 
vertiichen in giessen'* befahlen") und 1473 h«i dem Steinmelz- 
meisler Albrecht .pUrhsenstain" sowie ,aln stain auf das grab* 
besteUtan,'^ 10 ronnittelte 1479 ana SaddeuteeUand den Beiif 
ndninr Aurlatnngagasnniitndn flr dto Itanbiivi Ar ,«M 
Wendlitiin zw Pasaaw*.'*) DnJb din Bmabof* in FUln den 
Mangels geeigneter «iitheimleeber Bauneialer aneii anfkerhalb 
des Lande» i'rit-i>rc' l-.i'n^le Knll'to lu gewinns^n trachteten . ]i>lcrl 
der intaraasaote Brief Ulriel» Toa Boaenheif von 13. Oeoomber 
U4d H Hb» ,a«d|«r*, ditMiilBn nmMmmOmg. In 
deweaften nanitknt lüHr Vbkk vm Btmditm:*') «Ali mir 
•wr Hebe maiiltr AndrHen yeae bargeaebieU Imbt. dee pin 
irh piiicz d.\n lir.i'iiii'nf v..i; (iir-li vnd luti r.iirh mit deniselhigen 
maister Andreseo beredt, das er mir mit ettliciieil andern 
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Beinen helffern auf den summer arbeiten si>lt. ii;ir-!U 
ieb »olh«r maiattr alliia nicht g«liab«ii mag.'' Im An- 

«ffcnbiir nach Krunmau gfkommea war mtl tUä duA «igtat 

BeaicbtlKung Ton der Art and dem ümfange der annnfSlimi- 
d«i Arboiton OUtmugt hatt«, dl« Erlnulniir^ «rlultc, tu ihm lu 
konmn, *eaa «r ,anf dw nuMr" nach ihm Khiekou Auch 
te Vam im Mm iMmgtr, immu TMti^t Bair Frter 
von Ritstrnlierf »cfaon vor »oinw Btateliaag ,tw üum obrtotni 
Maitter des Stainwercbs" anf den BoaenbargiKlMD BmÜm bei 
AwtMmiBfr ver»chiiKl(>ni>r Wi-rk« Icnocn gt-1<»rnt luil>«n mochte, 
qtUht nicht für die AngebOingkeit xni tichechatkiriiGhian B*> 
fSlltnav HVtaMoa, «mdini «ter fir «Im HaniBcMnir «iM* 
lUMin alte deatschem Gebiete. Der Uaist.ind, dnfs g?nide 
ihm dudi Ueist^'r nnd P3rli«r der Faissuer Hutt>? der ^aus 
inrem Piiffli vcrsfiinlmi' vii lorricht" einift'hlindigt wurd«, dr ut^'t 
auf nnmittsUiar» Bantehnngea GeciJigen m Paaaan, wo man 
ihn «tatar ab (Im PitiMUthMI kunto, «tld» wuc tvidi- 
mSfsigen Krricbtunf? einer Zei-lie Bratawklft der Stein- 
metzen viillkiiiiiiiien jri'ei(tii"t «iir. 

Hans Cii'iiiijrer emobeint in der Krummauer Urkunile als 
obefster Heister «nor UnterhQtt«, wit li« der durch den Regen»- 
talger HttMnlag rtn 1459 begrlndeto, nntar StmlMwrga Ober- 

aufsicbt stehende Hlltti>nverkilld Peutj-ililiuiis diiiials liitiiiti' 
Iiu Riw.-uberffisiiiou (jebK'ti.> stand m dvr Äucb unikrB.irls tr- 
weisbaren Art „daB Ganze Ton Meistern und Ceselli'n •-iiiiT ('•(>- 
gmd uter dem Mimden Haiater det UaB|ilnrtm.''>j Dafa | 
Mxterer Madit hatte, die Otdnang n handhaben, GotteodieBst I 

Ud BndUMlaft aurzuri''h-"ti, Bnld-r n-il>iin.-|-iiii-n. M:M 'in<!- 
Ittngm la ndllftrtij^en und vd U'j'.lii^' Olli ^'.iiiz ILuidwi ik 2L1- 
BammennlNiMin,') deckt «ich zum grtr>>trn Theil mit den 
Hana Oainger aiageitamten Befi^iaseo. Dieser Meister war, 
wie ■eboo frwMmt wude, ite aolebar ,4w atn jmtA hat**, 

n A'i-<'linrt ihn itns von der Straf?!: jr:.-"' O'iorhtltt«' ab- 
iiuJigigt i';is84U «•iiij,'«'liiiniij|.;t liiitb;; di<i .S!r.ilsliui>;iT Ilüttr t*- 
■Ununt*^ ab«r nicbt ncl s(iater (151Ö) ansdrttchlH'ii: ^J' Icr | 
Ibiilir, H 9an attadigm Bau hat in FanteuUiaaMn, Landea, | 
EKMen ind atHlio, Mil deh nach Aoswoiaung tiiisnM Buches I 

(der Strarsbnr;.'er ürilnuitir) lialti'ii und ilriher ein ni;>ii iin.-' nr 
OrdnuUdT IkiIwii uuJ al» lin t»U'rir iu waietii Ülmct, Ziirki'i 
wnd Gebiet von jedermänni^Iich ^Uilten weiden." Die also ^ 
UMChzubaM SteUung kam Ha« G«aii|g«ir auf den Botenbeigi- 
■ehen HiarnKhaftn in md eBtapiadi iwlWladir dm i» DMrtKb* 
land lif'rrN'lHMub'ii Braiuln'. 

ilioe von X'asaau erfolgende ^"■i'T^'fhm awf ÜO Errici> 
taag eines SteiaueUenvortMindM ttt du B Mi il m gi ieh» Gebiet 
mit den Vororte Knuunan kaan am ao wungir aaßalka, als 
bereft» flrfber nrischeB der inMxt genaantm Stadt um! den 

Bi!<clKifssilie :in '\>:r ll.'iiau sklii-r vi'rbfligiB Beaieh'.ir r-n :n 
Banaiigelegenheiten l.4>i.t.inden. Am Ile/^ian dea 10. J.ilirlma- 
dirla hatte bekanntlich auf die BaufObrung d«« Paamioer Dom«« 
dm nabgehendftaa Rinfliifa Hana der Knuneaaiier,*) deueo 



I) Klemm, Die thiariililla m lewlau, Ihr Boeh and ihn 
Zeichea. ZeitaMhiiliardleOemMditedesObenWat. H.F. «.Baad, 
ft. Belt, & 194 bin 199. 

tt Ibeadii. 8. 196. 

8) El-bil»s, S. lO-i. 

4) Ii 'II litt, ÜMtrifc-e va Entwlcblimgveüsclii, Li,) jt.r Uotbik. 
Wb»artft fiü^l^^ 48. Jaiug, Sf. aS7 stellt dio aul Knunmaa 



Herkunft man WMhl am natiirluiistcn auf ein Pasnau lunSrhst 
liegende« Kraffluan — nad al« aolches encbeint ja gerade dir 

darf. Da gerade am dieselbe Zeit der Baa der Krammaair 

Stadtpfarrkircbe im Betriebe stand, «o erkUrt sich die UOf lieb- 
keit der li^'rijfunp elin :- in Krummau herangebildeten oder frUhnr 
Tielleiebt dnaelbtt sogar UtsdiÜtigton MeMlen um ao leichlR. 

thanotbrnaadm gMaiiltr Hiu» KiiBmiauer der stift tu Sslti- 
barg*^ oder den tn Brannaa im Innviertel fast irleicbieiti; 
graaanten KirclienlMUnKn^ti-r .Stcjiban Kromawer. vrl> hrr mit 
dam von 1427 bis 1430 beim Baue dea Wiener ätephanadaaas 
«rwMurtM gMehahmigm Steinmetaen eia« vai dieaelbe nma 
sein dfirfte. an die Herkunft auH dem sDJb&hffli^ckcn Knuamai 
denken kfmnen, woher Bannieister nach I>assaa and dullbfr 
hinan» mich wcilrr ^ii'lli' Ii K'iiiicvn. Ang<'siilit» diew-r Vertilt- 
niase and der früher angefOhrtaa Thalaachen, welche gmads 
Bnithaigm dar Boanbarga in IMalin in Donafhili 
bürpen, ist die ^Kurbedte" de« Herrn Peter von Rosenber; 
gimt erkliirlich, iUh diu Pa««iauer Hatte ,khl«rlich au« inmn 
I'uedi'^ den ^vndcrricht* fflr die Krnchtung des Steinmetien- 
verbaodM aeiow EenwhafttB anuchieiben laaae. Dadaicbi dtb 
dar ««enduiboe vadarrieht ren dam Haiater nnd PalHers der 

II;iti!ithiitt.-u iw l'as.^air* fOr die K;:; i lit ir- dpr Z.xli.J und 
BruJi rschdit diT auf den Kosi-i:!" if.-i- iiHi Ilfrr«i;li-nlij'ii ,irb«- 
t*nd'-n .Steinmetzen fllierUs-- :i ir.vi dem zum nbr-i'stfn Moister 
bestelllen Uaaa Gealnger eiogebTuidigt wurde, sowie durch dis 
Thatmehe, dalh die Brridrtaaig das erwUwlBa SteiamitaMif» 
'i iii'l' . !■■)( li.i' ■••r ^r'iii<ll;)ir<' »irklirli ciri^l(rt<> und die ib'itiv 
ani-lii .Miti,-litiii'r „sirii .illentb-ilben erwerhcii lulMi 

n.ich der luMiclien Gewonhuit wid Hi:rl< h'inien d«8S«lbeo 
Handwercba in aller der Mas", welche die von der tu- 
nur HSIte aaigalblgte T Tu ta i wa tauu y ,iB iir intelt vaad an^ 

waiast", rU.-kt.' diu St. inn.i tsun/^rhr iv? Ki.s.'nbergisclico Bf- 
litxcii in uutit'»ta-itU.'iro Iti'^ivliuuK'ti lu litiii durch die Regeo<- 
barger SatxuDgvn geschaffenen deataehea HflttenTerfasnde. Dieser 
AaieblnD» OUt In janan Ztitnan, in waleben »di auch aad«^ 
wlrta im Gebiete dai iientigen IMenaiAiieiian gaiiiiilmM 
nillt<'iii iTichtungea aif Qrnnd der Ki'^>enMair^<'r Siitzungen aach- 
«eisen Uissea, die beaondera ge^'eu Am Kndo des Ifi. Jahrhan- 
derta an Bedeituag gewonnen tu haben scheinen. MHOenicb* 
tele man auf dimv äraadlaia ia Tirol*) die ,Frad«nohiA in 
StaiamMiMi« vad aleht viel aplter «ine gleiehe la AdwMl b 

Steif nnark.') Dii-^i Tha1.s\i-|>i;n lesen die Vertiiutliuni: Tiib»! 
daCs auch zu Kbipcnfart. wu man die Urdnung di-r J^tiia- 

mclicn und Maurer einer «renovining'' antenog'j und »ogwi- 
acheiulich mehrere neue Beatimmaataa ia die alten Situafß 
elBsehaltete, die Annlnie der n Begvartnig gatroANna T«^ 
einluruniipn um dif-*!!« Zeit iti^si'hah und naiiieatlich in dm 
AlyeDlandcm am Auigange dee Mittelalters Fortsebritt« machli. 



U. i i. l'.ff, ll.ii:lviH.' •'.<■-■ Mif. l.-.lliT«. 8. i2 nenM IS, 
(lus^üti St.-Ue .Sluflao Kruml-uuulwe, lnl•^^ll■r der Styfll «u SlW* 
bare' nod 8. 4<> .Wirfhan Kammer zu Satibure'; ixt d.vser V'^f 
«leluti' lil diT zu P m nnau begi i^nindc Stephan Kraoiav-TV 

I' P"-il. llfilräf... lar .iI'.vitii (iiBchi.'hle der Kim»!- "»^ *"■ 
«>rli-t) ;,■ L-k Ii ,1, W ,. :, hte und MittheUungufi de« Alleiöainl- 

vereui.s lu \^ ii-ti. 3. lUr.J. .IUI Us Boilw» Nr. XAVll- 

7» Die VeiütreiillRlmiiL' ift duijuf iKittglicheii Belege >i-*' 
wio V«rf. in Erfabrunc bracbt«, liinueii kuncem bevor. 

8) Neawirth, Sauuneu de« Kegeosboiger Stamaiaiienug»- 
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TAr die .'liso getmDUkhneto B«w(igvng: bl«ibt es ein schätzons- 
warUwr Baitng, dab 1497 dk Btatttigung dn Zwb» und 
Bradnwbftft tSitt snf RoMiriNrBiKlNii HwneiHftaii uMtaidM 

Stfinini'tjiTi in ''intT I'i ri'i 'M''r' irri: -.ti -iii', «i»!!'!'.!» licn durch 
r.iss.iu vi i isiitti lU äi Anschials an die llö'J zu i{«g(uuburg fi»t- 
g<»U'ilti' „Gi'WMulkiit fii HhUmmb daMtlkw HaadMiciis* 
anbw Zweifel stellt. 

Dte vwItanaUUir ermiiiwre firicbtnnr efaw ataiimiirtwn. 
bnidHrs<-lian Jes Kc^entwrpis-bfn BesitiM lU'Mi i'iiicni vnn P.issiia 
verniitli'IU'ii VfJibilde vfrrfii'nt auch im Hinblick« auf die bcur- 
tbeilong der ibcnallgi'ii Zusuindi.i lic^ Hatt«uir<<si;ii3 in B&hmen 
wlbit Bawhtany. Am 3. Anguit lläU'J Ttnnlutui ticli dte 
InaftmcMvr nd Uewtor dw 8WniiMli«dMiBd«erfct der AHabdt 
I'nif.' giigfn pcwi^^' ZuriicliS<.'t£tjni|,'i'n , welche üiiuti wilfiis d^r 
Kuttenberger Steinmetzen im Vergleiclio zu liin Mci&teru der 
"Bug — nimikh de* nradwUn in Prag — «id«rfabn>n varea, 
od eiklirteB, dib die KaMeabeigw die tat der Vngw Altatedt 
tertebeed» „Zmift, veMw Ten der HanpWsdt ant alle Zdnfl» 

iJaieliail HaaduerVii im g:itr;.e:i K'"'tri.:R<iclM> BOlUMB fmwitot, 
iMeebImpfen, als wenn von ibr die Urdnuog DieU gietiMldhabt 
«Qrde*. Das VorgelMD der KutU'Dbergor St*iDDieU<>n läTst mit 
gntam BeeUe aniwliiiiew, dab sie dimtliain nklit damit ulkiedM 
«utD, «i» tativiirt» TiHMi ^ ^ Znnfl, «dcba avgeUieh 

fOD ilcr llaaptstadt aus .-illc Zflnflo gleichen llandwerVs im 
ganzen KüQigreiche Uiihnien verwaltete, behandelt wurden: 
«and(«n »ie ticb dcK-b au Meiotvr, di« gani »utscrbAlb de« Stein- 
BMtHonrfaandea atanden, und gabeo dadoreb, dab sie figaa 
di» Aaiielit der AMMMw Veiiter da« OrtMMm andenr, von 

ihnen rffenl-ir rc'-li Si^'i^er !ri'S''K'ililer Siirliv-rsliiniltpen einln'U'n 
voUten, dirn üfleiikunJig^n ücweij, w<'lcli geringe Adituni; sie 
vor der ihnen kvin«.sw(!g» rar ulU> Ffill« »U oberet« Invtaiiz gel- 
tnulMi AlMldter 2aiift batien. Labrt idKn di«a «im Beiqiiel, 
dalb wMmad der Berierang Wladtahwi n. , ««lebe wegn aimr 

Retlie i.'r'if'ierer Kuni-Iuntenieiimiinp'rn nli d.i« Zeitalter einer 
geuissen XachblUtlie der giithiidien Kunst :n H-.iliinen und .»Is 
Epudi« einer mehr roo tacbecliischen Meutern beciuHuTsten Rich- 
tni« betncbM aad auftfabeo wiid, fende die mIM den 
«nrtea Platx betaepnebNide Stein Betxenumft der Piagar AH- 
■tailt ni Ii' im-i rr von KtinstL-cnct-jf-n anderer böhmischen StÄdte 
als die alli- Zilnfte f?'''''-'!''''! lUi.iiMeik« im ganzen KHOigt^ichc 
Böhmen verwalirndo geachtet und iHirücksicfatlgt wur, so besUl- 
tigt die 1497 erfiilgt» £niebtniig der SteaiunetMabndtndiAft 
Jlbr du OeWtt der Hoeenberfieetra Bnftnnfn ümlk Tliat- 

•USha auc'i "iivr aoilcTen Iticbtun;:-. Man snllt« «gU 
«MW ««««hiuen, iluls für dii^ Erriolitiiii^- >-iner in eioni Ltlldll 
IMie BHanns entstehenden Steiometzenzecho jene Zanft, dia 
BW «mtgs Jabn veriier ao aacbdiacldieb betont MI», ifo 
«tnndt» ,TMi der Hraptitadl aas all« Mifta glaiehan Baad- 

Werks im panzen K'inis'reiche IVibnif^n"', am'h in S'QiiVhmcn 
die Geltung piiier die inal'sgv.UDdeu Uestiiuiuungoü vvrniitlcln- 
dcD ÜbcrbebSrde des Zonftweeens gehabt nnd die Abaehrift der 
la beotachttndea SatuKg« biigaitaltt bUte. Aber siebt an 
db AlMidler tteiaiaeticmiiil in Png, soodem aa die Bfltt» 
in I'jssau richtete Herr Peter vr,n U isi-i'.l'i'r„- liie ^^FiirlnNltc" 
um eiaeu ,auii iDtom Puech ausgescfariebeD" Unterricht und 
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bestütij.'to die „ri."A.iiiii.,)t vnii HeiVteinien desselben BandvMBhn 

in aller der Uas, wie beniertt Terschriboe radenielA von dn 
Mniitir «nni IMlim dir bnUfenttn nr Fttnw lAaiUdi in 

ier Inhalt rnd aanreisst" als Gnmdlage der auf »inen Besitznni^en 
«rrichl#t«n SleionielzMiifcbe. Die angeblich« Oberbch'irde aller 
bßhmiscben Steinmetzcnzdnne, die Zunft der Präger Altstadt, 
batte aaf die Eiricbtug der Steiaate te e n aech» de« Boaeobergi- 
adian Btsitni iniatn «ia hunttr gvaitrtm Binflnib geBoauna. 
Dies« Thatiuehe wirft auf ihre Stcllnng im Lande selbst ein 
eigenthUnitiche!) Labt. Denn ein St#inn>otzeuTvrbund, der uadl 
einem Ton aosw&rts geholten Vorbilde errichtet nnd geregelt 
«ar, kann unnOgUeh «imr BehScde wtergeoidoet gaweeen i«in> 
wm ««lebe er sieb bai atinarBrrieMnng gar Bidit (ra arindiMni 
(^kOmmerf hatte; er muf» vielmehr in einem AI irinfripkeitirer- 
baltmsse zu dem das Muster (IberUissenden , oliiieiiiu nicht jrar 
zu fernen Terorta geblieben sein, mit «elcbom das Rnst'nberpi- 
loh» Gebiet autk dweh tahliaicbo ander« Betiebongsn mbundea 
«ar. Die Sniebtnag dar ManBatMuiedM flir die P«mb« i> 
>,'i^r!e i; ITerrscluften n*ch dem ven iIit Pl^■..l; r Hfitte flber- 
lassüDcn Vurbilde. welche fUr die SteinLniirj i.tunit der Prager 
Altatadt, falls sie virlilich „alle Zflnfte |.:l-!r:e u Handwerks im 
ganaen Ktaignicbe BOiiaien ramUet" bitte, etwaa naffniein 
Tarielwndea babea amIM», apriebt dantaaa aiebt flr den 
tlialN-u-l;li In II HcsI.iimI der von der Allstldler Sleininelzenjunft 
bean^prucJiten Rangordnung. Weder Herr Peter von liüsenberg 
noeb die aaf «einen B««Jtzan^n arbeitenden Sleinmelicn, «ekba 
im Anadihilli aa Pasaaa lidiar aicUs Oagebfibilicbaa arUicklaat 
bttcwUetai die SteimaetaeBraBn der Fiagar AHrtadt all die 

Be!ii''rle I'it 'Üm Vernnltu-ii: ;i!Iit Steinnie!ie:riijnftc BUimrns; 
denn son.st hatttu insliesondere dii' Htt-innielAen seiimt .sicli j;eg<'n 
ein Yoigeben, «ekhea die erste Zunfl de» Landes beleidigea 
aad aia mit diiair ala ihm sokllafligen Bebftrde im vorhiaan 
inWidmiiffaeb briagaa nrafldai gaviib mlajuaulNiBdaTafVBlniing 
eingelert. Dies u:ir al^^cr »einesiregs der l'all, da man nacb 
dem Wiirtlaut«^ lier Urkunde anni-linum darf, daf« der zum ober- 
sten Metsber ernannte Hans üezinger persönlich mit dem ^Maister 

vaad üWUar'' der Favanatr Sdtto b«i der Eotgegmaaluna dar 
AbaekrHI wkaadilta, nad da garade ibm ala den bemteosten 

W.'ii'liter der strenget) EinhaltunR der neuen Hestininiuniren l>e- 
lelileii wurde, „zeordnen vnd lUncncuicu iiiu der Ma.ss vond 
Gestallt, alls die bev der löblichen Uanbtliudtcn des StiiRs z« 
fuaaw deeatlb«o aiiiniraiabB balben gtbnncht watdea*. AU 
diese Thaiaaeben und Erwtgaagen qmebaa aaib dentllebste da- 
fdr, dafs weder die Steinmetzen noch der Herr lies Iiuii>nl..i'r- 
gisdieo Gebietes die äteinmelzonzunft der Präger Albttadt für 
die in Zuaitfngen nnnmgftnglicbe BebOrd« bieltea, «aldwr 
aamctUeb dia «fdnungnnilbtge Erxiebtang and Kinrialitaag 
aanar TaiUade nutaad; ate «ffcaaatai fbr «fllNibar dia Tcrwal- 
hing aller Steinniflzenznnfto B^ihmen« nicht zu, da sie Iwi der 
Errichtung ihrer eigenen Kteinmetzenzeche nicht in }^i3g, son- 
dern in Pasgau Aneehlufs und Vorbild suchten and fanden. Ia 
Vendna mit dar StaUnqgBibnta dar Kattgabatgar SlaiaaMtoM 
inr StelaaMtzansB&fl dar Ahstedt Png beweist die Brrieblaag 
der Steinmetieaxeebe dee Buwnbergischen B<-J<itz(i.s, ihTs nicht 
nur in Kuttenberg, aondem auch anderwlrts in üubmen die 
I Präger Zunft keincsvegs als Jene butruchtet and geachtet wurde, 
I aaldK fialt« ZOafto gleieban Budwvrks im gaaian Küvigiaidia 
, Bilm fannlM.' Bm loUha Tanaltaag kam iv AltMttir 
I Zanft «inItMli aiebt la ad braaebt« danna auch im Lande aidit 
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mittr btrtdniebtigt lu wi'rdcn; sif war aufr^nsrlicinlich niphr 
ta dar gTptaprielMriidMn EinhilduBg d«r Pnger IMsKt d«BB 
in in Wiitlielilicil vwliaiidni imd in SScHalter WliAislra« IL 
in Br.linipn lü.'hts won:L"^r .-Af inisiKihnivlm mnt. 

DI.' h'i-ststi'llunp di(>&iT Thafcsaclie hat fiJr die Ueurtii«i1iinf 
Jen«r Kunstan^ctiauuogv-n, «triebe die EDtvicklnnp der apStgiiithi- 
■dwii BaukniMt BNwiraB betüBMtn, «iae akht ta «-«rlmiiMBde 
Tngwcfte. Von twiieeliiiclier 8«ite wird die Begiwii yw ei l 
Wliiijisl.iws II. L'oni ji'iior Ent«ii'Vliin>rsiWlitiitt iVr Sjat- 
^thik gvfeU-rt, in ««li'liem, da in den meisten Stildten des 
Laades die ticlMcUtebe Bef^Hkerung ieit den Eusitvnltrietrrfl 
tgoaagalMid |;ei»oiden «ar, etne naiaaaiüjdi too laelieclilscben 
HmUni «Igentkaialieii IxetallnlMe Kanstriditanir aalvri^einiirs 
die Olxrhaml irf'W-iniipn und im L.ii l-' rUv m 'il-Ii' 1 <t unbe- 
achrftakto G«Uuog erlangt tiätt«; uarli di> srr All(^a^f<>ln^ ist die 
BOfeaimite ,Vladiiia«iacba' floUiik geiri»!iernial'wn di? Verk-'^r- 
pamaK MiBMlir KmataMdMnnniüaB, in «cklieD eine nnTCf« 
kannliaTe Rgwnait fsdieeliiwber VHttar skh afanbarle nnd eibe 
dem tsrii^' lii'-i'li'-ii ViU- iiiir.iU. r i:i' Iir taMgcndt ond v..ii i'.m:]- 
Klben begiinstifrte f^ st.illmii:»ni.i»r mm Worte kam. Kv:ri l'n- 
btAagMUr wird in Alirede stellen, ihts wlilirend eines Zeit- 
mmm, in mlehMn die TadMcben aalwttt all« Uaeht in den 
Tllnini IwHca nad in rtetaictoloaer Aoanltasanr dmelbe« die 
TariilllaiJitBUinaiNMnliaJU», Heister ans .i..- b'.'iu^'hen 
BavSnmwv twnorgingaa, Anltaigi ki TerKchicdenen Theileu 
diB LuMta aunhitett nd daM naUrliel) aneb ihren eigenen 
Gedaatai nach Ißgüchkeit Oeltnng ta Teraciufln suditML Die 
Tenrilshmsen dnreh die HmKenfarirtew, die 'Wiederinslaiidwtaanff 
ijiT in Br:inii e<'8!'^"li'*'n Hauten und do' "fl riiil!i">'-i'lii.' pcwni"- 
denc £nicJitang neuer Anlagen, ihre entüiirecltende Nenans- 
■lattanv boteo Ja ftr die kftuHeriack« TUtigkeil eio weite« 
(MM, daa MO aber ent ««t der Kitte des IS. JabAanderta 
■it der allmlbllebea Wfedeiliebr Hnia fawtoen Wehltlaiide« in 
giQberi'ii) T'riif.iin:.' zi; l.-i.ii;oii l'^sranii. Aliein s.Il it in I.iiuV'»- 
ttailen, in welchen »i« im KeüenbMgiaelMn Gebiete die tscliie* 
•bbelM BvMMlnnii^ ilarit vnbaiaa war, &ad«a aadi daaiala 
nidit blab bebedriaabo MMMMr BaacbMIigaatr- 3a, eine oBisn- 
knndif; pen'nffvre Tüditiekeit derselben fUr i^viss« Arbeilen 
TiT.mliiMi' s' liiiti i t I I Tili. Ii vmh i; :;i.i;I...|.' yiir fl'Tuliinjr des 
Meisters Andreseo, welcher im nlicb&t«n Sommer „mit cttlicfaen 
andam aiiMn hdflbn" btitiaat», ait fhn aehen v aml m adato 
Aaitalga ausfuhren soUte, wobei der Auftmg'selier aelbal be- 
merkte: „Darttii irh sniber inaistor alhie nicht pvfaaben 
nia(;."'| Kur 'li'^ l>ci'l.un:.' dt^ nai'li di-n nusil<'iil>ii'M,'i^n ziila?>.' 
tretaflden Kaostbedarfe« roicbton die Fftbigkeiten der tscbechi- 
aehaa Vaiatar damnach ufeht an«, wmn aaeh gnada aantnaan- 
bcr^srbem Gebiete 1444 wie »tintcr nnter Wladislaw II. (I ]''''>l>) 
Baumeister, die effenbar der fsrhefhiwhen H«vrilkiTun>,' enl- 
«taiDint-Mi, hei prnrseren WiTVcn (»■»-rMlliL't erscheinen. Xai-h 
der Kmcbtang dar Steiometxenzecbo fttr die ReaeabeiigiKben 
BaaNrangan fririMan alla StsiuiaCaM diaiM bat «au »MMIk 
nen amfaaaenden CebU-ies diaam nach danlachaiB TarblHa go- 
achalR>nen Verbände an, ib im Sinne der r«n Herrn Peler von 
Bownbcrir ikTtfiETenen Bc^liminiinsr „die 'iech vud UraertersiliafTf 
mit den Maistera nnd Oeaellen, die in rawr HerecbaSl rnd 
Gebiet arbaiten rad Unhr aiteitn werden, notdnni md fOr- 
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xenemen" war and »jmit Dentache wie Tschechen unfiMHB 
aoUte nnd inufate. Lehnte aieh die Stainnwticaaicba der Baaan» 
bergiBchan Hamchaften an Paann an nnd hatte ala .,GavM* 

halt vnd nerklu'fti'-n i!r>-..-ll-.n Hi-.n Iw.-n-hs in al!fr der tfas" 
wie in ..der ll.i'iMhotten ik 1";\s-i,i« " li'xhzabilten, no muM* 
die P.i>SiUii>r Hlllte dem neuen Verbände mehr als die Morae 
Abacbrift der üataanj^n vermittaln nnd Gaiat Tan ihian Geiile 
mitlbeneDd dia KnMtanaehanangni jener SpMüafhik, weleha ftr 
>ic f,AM niafspetiend wur, dem Iti''^;'nl"^wVhi'n Besiti'< iii- 
Hic-rsen Uussen. l>i die Pu-ssauer Hütte sich schon 11 "lU dem 
donrh die Beinmsborgier Zusammenkvnfl bcgr<lnd«ten Verbn^e 
deabMhar Steinnwtian angcaehleaaea hatte, konnte aia der nach 
ihrm YaitUda «nlstandenen Steiiinatiantaeh» der RtambaipadMB 
Henraehaftn nnr dir .Vn<> h.in<inir>>n jonr-r Spütu-ntliilc filianuitMlii, 
I welche damals in I><'Ut.vrhland fiK-rluu]>t und in SOddentachland 
I in^li^'-^ ^nderi' verlireitet waren. Die EnnstObajig des Rasenborger 
Lande« halt« aber tweilMlaa achan nt 1497 difoh Itafan Zeit 
I Bettehvncen rn jener der PasaBwr HflMe; dem eba da« Kmat- 
^(■1i..T'n •■in. ^ iM'Stiinnil-n t.:llllI^l|■ii■l.'■s Iiiirli rh\, n f-'i-T'.^-li' n 
Vorgang, wie es ja die Ucgründung ciniT .Stcinoif ti-i^n/ ^ li. »rir, 

Isich formell an die Knnatpflege eines anden angliedert mQEsoa 
»{»eben beiden bereita dordi aiaa Bkiha van Jahnn Verbin- 
dungen an?elcnQ]>ft weiden nein, die endKeb in einen nmiffea 
All^. 1;Im — • ir.hi1"ii Iii.- rrrii-liliinif 'l.^r Slciiiiiii-t/.ii^.i'li.. .nif 
den li'-^i'nW-rgLsrii.^n liei^ittangeD nach dem Vorbilde der Pas- 
>;tuer Biitie re rliürgt daher imlMka, dalb nicht nnr fw ditaam 
j Zeitpankta an dia Kunstaniehnnangan der naanair Bfltle in 
I SMbShraen die OberiiemcbaR batton. Mindam awh btnits 
früher Bilden L"".'.'.ini.'ii liii).. n ii.uI's-. ik .Ir.ir.rh aia wania hin- 
sichtlich kllnstlerisclier Auirusüuug und DutcbbEMgiv ^ An- 
achlttlb SadbBlmwna an die in SOddentadihnd henaAenda Kmwt- 
•bang venniltelt, aodalli daa laniMloa iBgnnibi rege Kanstteben 
de« Ro«eBben!er Gebietes, welebea soarar aar Begrandani; einer 
n Sl-'jiiii. t,'.'!i,'.'. I .• i'.ar'i il..»! A' .rVilii.' cvti.-r il.-ntschcn 
I LKimbauhütto führte, eine Lobens^lursoning deutschM' Kunst flber- 
I hanpt «nida. Dia Beilellug de« «atabar drataehm Haislen 
I EaiH Gnilltar „«w einem obristen Maister des Stainwvrchs« dar 
Roaenbeiger Berrsrhaften, welchem die Kinrielitnng und Ordnunir 
der nruden«'hufl»MTti.i;tii;".. t-mi .,:nn iL r Mass vnnii (Ji'Stallt. 
als die bey der loblicitcn Haubtbudton de« Stiffta zu Posaaw'* 
naehdrflekliebit rar PMeM gaoMht wiivd«, UUrt ^eichaan dia 
Dekrtanng der im Rosenbergiseben Gebiete rar Herraehait ge- 
lan.cten deiit.<icbi>n Kimulantt-hnnungen: die vom Besitzer selbst 
acisj 'i. 1 l -;< rli.'lie KrklüniDg. dafs er mit dieser Cnindlai?« 
I und unter »<dcli«r Aiifsidit ein« gedeihliche Entwieklung der Ban- 
j tiatigkait kuariiBlb daa ihn gebUfqnn Beiitaea gaeiehnt gtonb«. 
enthielt die giudhanlicha AnerkiMimm'j' i\<^ nen^n Zustand. 

Di« Bauthlttgbeit de» R..si'iibi.rgi«cbi.'n Gebietes und die 
; Regelung der Verhältnisse der daselbst arbeitenden StalDBUtiail 
1 entwickelt« ridi gegM daa Ende daa IS. Jalutaudarta in einer 
I Art nnd Weise, dl« nithl Innerhalb, sondem anfaerhalb 
B-ilim. r.s üir.-n Kri. Vli.ilt fand. Pie Steiniueljenziitill iL r PniL'-r 
A1t>ladt, «eli'lie m< grcifsspreclieriscli die Verwaltung aller Zttnßn 
gleichen Bandwerks im gansea KOnigniehe Bttman für aieh ia 
Anapneh nahm, hatte ««dar aa dir ainan weh *■ dar aadem 
«inen unmittelbaren AnfbeO, weil aie eben thattfeUtdi nicht 

4is war, wi-flSr s'.' siiOi aiiM.iil., Im K'.si.nlwrgiBi-lien riebioto palt 
sie für diese Fragen nicht als in erster Ltoi« auf «gebend ; wie 
ttieht aia, aandim die Pkaiamr HMIa die Onritafa ftr dit 
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BMlUini; und (Mtmag dfi neaeo SteinmetieiueeliB lieferio. so 
bCnMA MKk nkht di« na dar Prtftr SteiUMtMuaiift geOkr» 
darin AonIibdiiiisvii flr die KaoalfhMiglaik aaf daa BoMbeN 

iRisilKti Bi'siliiiiik-xM) nuir«(r«lM'nd pe»Oii«n sein, w«! danellist in- 
folge t!ei> innigen Anschlaasea an Piuuan vor aUem die durch 
di« PiissiiKiT Tiiuto ix-gflDVtifte KungtUbong im Vorderfrunde 
ataad, «odala du iai BoanhaiipKiiaa CtobMa arbWiandt Kaaat- 
■dadta oielit ala naa iai IcMcn Oraada tob dir Stein- 

rr.i''ci':ii',iiifl J*'r I'nifrer Altistndt «(^■ntlicli l---?::ifl:irsV> T,i'liOüS- 
Julscrunt; sich darstellte, sondern dnrcb die Rissaucr Hütto im 
Ic(iFaiiig«tt'ii ZosnmmeabaDg« mit dim KttDslN'lK'u Dt-ntacUaada 
bUabu WiU ataa mIM dia ataiaaietiaBaaaFt der Prager Altstadt 
im Siana dar von ilir btaaipnMMni StallaDgr *]« jene Körper- 
schaft I ^trachten, wf/lclif' den t'^chcdii'ch-ii.itiuiirilyn Zuir >hr 
,.W!aiU>hi«istlicn" (ii/lliili am meisten Irervurni-kehrt und s«fOr- 
liert liAtte. m erK:ebeii doch die iai Bcici'Db«rgiiicheil Gebiete ftat- 
ateUbaiwi VeiUUtnisse mdwatra i lliar, dab ihn BicUaait Iwinaa- 
mgt Ar da« gnnM Laad aiahgatiMid «ar, aondtm «tu tivmlieb 
aDsgvilebntcs Ucliiet. anf irelchem ein sehr reges Kunstschaffen 
bemcbl«, dersiOben uiutiliün^'iK tu ha1t«n wurst« und . 

<a aarFOrdcrung seiucr Entwicklung für erepriebUelMr liielt, «tcb 
«inar aaa Ü adia c lwB flAtta aiaaicliliatefl. Di» qiltBOtlüaelw& 
Watta SUbBlnaBa am dam Eada 16. JaMmdarta oad 

vom ße'jfinne dei; IC. «rscWaWI aontt wohl als St:bUprunpen 
dor „WLadiaUwMcheD" Zeit, abar nicht als Leistung<ra jeocr 
„WladiaUwiachan" Ootbik, deren Kntwklüuag bald »ut a ie g aa d 
bald aoaaihliaUieh tMb a cliiKi w n Maiatam mgaracfeiNt «M 
Sa «geben aieh aai «iaar «togahendwaa Betma b t o ag der 

BegtatiRiinRsurkonde , irelrlK' II-:r Peter von Kosf nfierf.' am 
3. Augast 1407 lum l»<xVv 'I>t Errichtung einer für neinu 
Baattsangan berecbiieten Steinmetisntech« erliefs, MdHt wicb- 
tiga FalganuKM fllr die Kuaatvarkaluitei BOhmana Ibatbaai« 
and dar fioeenbengriaebeo OSter iaabaaoodei». 

Kiiitelno der dahei fi>fttgostellti-ii Tli.it- i Iumi :,i>siti si Ii 
auch von anderer Seite durcb oiuuil'ecbtkare Uelcge uülier be- 
leachten und Magebandar baptadea, «odarcb der angeblich 
Taraiagiad laebaahiadia tag im apUfotbik anlw VbMUBlaar II. 
daidw« nicht gannnt ader wanlgatnia bHaatlarfach nadar a» 
hi--listi-licnd nocli ülimll tiinangfl»:-!]!! • r^- Imr.t, :iU iliri ^.'i'wisse 
Kreise stcta gern und lact mit der Kuhmredigkeit der .\ltstJUlt«r 
flWnNtauaft aan 1489 hinstellen irollea. 

Salb 4ia flMnawtMatanll dar Bcagar AlMadt ti 4« 
aiaian Jabnn der Ref^iertinir Wladialawa IL aW w bar Mna 
MlUir b«viiv, uiv'lic zur AiisfllhrunK' kanstlerisch bShere An- 
fotdaraagen stellender Werke ((eeignet scbieoen, banaiat wohl . 
aieUa daofliibir ala du 1474 mt dan Ua^a «i 4b tta4t 
Eigar gcataHla Btaacban, ihm aar AaOUnnf uutlmndigar < 
Banlea den in tgvr lhtt%ia Maiatar Brimit n Vbeilnaatn. 
S'hon '•ru>.\ ■■: m- s ;iuf das dimlmdgUclie Schreilirii I-k 
Königs hin, welcher den £ganra TanIdN»,') ala hittcu emen 

aber dar cdla Jan Labkeirita van Baaamitain raklladtn werde; 
Ba u n Kami mII» dar Bafh Ihm ebne Venteben schielten, «eil 

ar ihn in i-. ir.i r N .thdurft pobraui li«-» »vlli? und den B^jjiTtTU 
nitleksnseudtu Kcdenke, falls ai« seiner bedttrfteo. Der Brief, 
in «aMiam JalaHHi vot Mhwlb, Ban lam ITiaiMalah, mit 
4v VMiuig 4ai]iiiiliinmin aiek an te Baqiaimaialar vA 



QOrnabaT.EaaatdaaMIWaHMaiDBaMMa. d.SM,aiM. 



Bath Ton £gcr wandte und das Schreiben des Königs Ober- 
aaodta, bat aich im £4»nr Sladtanbiia Ua auf daa baatigao 
Tag aiftaMtn nad lavtat alae:*) 

Den oifumen »evfiii Burirermeister und K;it'> der Stat tu 
Eg«r uieucn hejiundvr guten l'rtiudeu. Mein freuntlichen dinst. 
Enanie w^Ibe beanndergnten frunde in entphelhnlfiie mein« 
gaadigilan ham daa baaiga acbiek leb aaoh aainar K. g. lefanft 
dar iabatt ir vaa awiaa atannMiaw wagen nanlieh maialcr 
Ettarta wal Teni''men »■cn.ii.'t. Denn nti'in icm-dig-'T licrr der 
konig bedarf des zcu etlichen seiner piaden nottiirft zu |)awen, 
Zweivi'lt lull i'. t .r »crt mn/jn K. g. darin wilfarea, das 8lat 
aiir tom danlfMnum gafallan daa ir daaaalban Hinan K. g. 
«RiaigM mrt imb «neii fteanllioli len lardTeaaD. Datnm vf 
aHtMab umIi fidammm Anas etc. LXXVl.-^i 

Jban ron Lobkowici 

Daa Begleitschreiben Jahaiua m Lobkowita anf EaatM^ 

stein tbat gnnz zweifello« dar, dafl ea sich wirklich am die 

Iti'l nfuiii; di'S in I'lt'i'r lir-ir!iiifti|,'ti»n Sti'iiiuict/.nieisUT^« Erhart 

iundeltei. Ob dieeer Sciihtt xum gewllnschten Ziele fifihrte nad 
die Botmutaag Meister BHauta aar FUga hatte oder nicht, 
bMbt gaat belanglos fttr dir Feststellung der Tbatsaebe, dafk 
ia Prag aogansdieinlich keine ents]irechenden Meister zur Ver- 
fagung »binden .«cii etlichen seiner friiaden n«tturft lu («wen'. 
Denn sonat hAU» der Ktaig, weil es ihm ja viel bei|naaier ge- 
n«an «In, afaan Flagar Vatalar fllr aeia» Banten baiuiiibea 
htanen. Die Altstfdier SteinmetzenzunR in Pmg. die am Ende 
des »Sfhslen Jahn^nta ihn>n Ansjinicb anf die Venvaltung 
aller Zünfte des« gleichen Ilandwerkes im ganzen KCnitreiiho 
e» nacbdrQcUieb betonte und daher eigentlich über die kttost- 
lerfaeh am bestea gaal g nat w Rrtfte bitte Tarflgtn laDMi, ba- 
safsi nffenhar keinen der 8acl)e pcwachseni-n Meistrr, der sonst 
gewiR si>f<irt berücksichtigt (Hier J;ir Biraclis.clitiKiiiik- i inpfulilen 
worden irire, da gerade die Zuwendung kdniglicher Aufträge 
den Zaaftgenoisan und daicb dicaelben ancb der Zunft cur Ehra 
ganidma anbia. JadanfhUa iMH daa ErandMU Whdialana IL 
an di« Enon-r, deren Str-inmetzmeist.^r Erh.irt im L-iinle wutil- 
bekannt und oflcnkundig auch in der IKiufitift^idt hoclige- 
aclilH war, der Leistangsftbigkeit der Meister der AitsUdter 
Staiamatieaannit in Pag, trelcbe nach allem damala kanm 
dar Brannpaidtt der aUgauialu amlbgabandan BnaBtaMcban* 
«npii f'wwn sein kann. lischt das günstigste Zenenirs ans. 

Kin solche» liegt jucb litini'swegs in der brliiinnten Ge- 
Kchiebte der Veigebang der Steinmetzarheiten fUr den 1 l'r) 
baganaanan, in baagaaebiebtUeban Daralellungao des Bittelallata 
viadaifcaH graff!*"^- PidvatUiaru in Pkagt^) dann diaaa Ai^ 
beiten WIxdaB gaiad» 1476 dem Bari-alaureu« der Präger Tejn- 
si-hule, dem Uber UeMlhr gerlibmten Matthilus Jiey!<eck, Ober- 
tngen, was angesichts 4ai Vmitandes, dafs 1480 gerade die 
Kuttenbngar Staiametian gegen die Tbätigfcait diaaaa MaMata 
Ia Ihrar fliail SMhu« nbmao and mandM Ba4ankHi pgn. 
Om wfimNhtaQ, aitbat dar aittar Ar Ilm aielt ainialHBaaK 111- 



2) Egar, Stsdtarebiv. Ori^nalarkundn aaf P»|Mer ohne Si^oatur 
in einem nnr}] TinErcnrilm^m Ktis<-iit>'l. HeiT StadlanhiTar fiaiarich 
OrudI vi'rniiü' i'v in lii:i<Mi-u .ii'i i^T^^r WuisadieBaaiabtiadiaaalba^ 
wofUr ihm oocbmals berziicb geiiwilt «n. 

3) 10. Apra I476>. 

4} Oraabar, Kaaat daa Hittabltsn ia Behaien. 4. Iheil, 8. 84 
aad Sil, in Md ISS. — Moekar-TMiak, Dar MiaHbaim ia Fn«. 
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sOdtor St«iDiiwttM»iii(l kum zu bosonderar Elm» gereidwo 
dflrfta. Js, M hat Alt in Anehm, «Ii «l> WMMsw IL gt- 
«Imdit hltt*, dah dar StatnntbBMiiln' EriiaTt vra dio 

SteiniiirUarliPit^n (Ich Pniwr Puhrrthtirnif-i ausfülir«'. donn 
Veigtbuniir ^'ni<le io <l«ni Jalini i'rfulsi''. m «nlcliein Kimiif 
Vladialav II. doTcli dao Herrn Joltonn vun lyubkoiritz nuf 
iraimwtnitt deo Bnigmtt U kx mi d«o Batb der Sladt Ega 
vm di« ValwrlaaniB; den N«Man Erhalt aBglstr. Aach dar 

SC<'it))unkt Iwiil^r Si-hn ilifn 'pri' lit für eine anlrlü' Annihnic. 
da «io iilx'riiiitti'lt uuriii'n,') uiiA nun ih« Autoiark-iU'!) dc^s 
Fnlfeitbunnbaucs, di>r korvitü bis zur Hbhe des Tboriioigeiia ge- 
diahan mr und Bon «iaw die BikUMuaniUitu awfQInndao 
Ximft bedurfte, in ABgriiT nahn. Ftr die am Palfaitiium 

n'i!lit><'i'iilit.:'-n S'' ir.!ii ■■,'„irtif."ti-ii r.aJ.-li' r-itiili''l. nii 'ni 

tAcbligen SteiDnietziuei&Ur L'iuschau ^'«kiltcD «erdcu, üiiiuit 
daa n Ehren de« SXmg» von der AKatndl Fng Itgmum 
Varit thaWirhlirli aUan kOaiilariaehM Anfttdaniigan aalaprscliv. 
WraD am dar Xtaif, «dchem ja xnnkhat an oaer vUrdigen 
HaiataUinK daa Bauaa ]h''-~i niiiM<' uml >1.i>inr wofal aaeh «io 
f e wiw M Badit für wicbtlge l'ragen der Au.st\iluiiiiK lagaatandea 
aafai »MUa, aioh n denelbm Zeit an dk Egarar wagin Vabtt^ 
taMUf Skm atanoHlimMin Brliait wandte, ao liegt üa Aa- 
Bahme athr naha, darii dar Omnd aar Bemhng dioM hawttr- 
tm M' i't' T!- III liviTi >j':i' II 'iH V'iri'ti ii-'ti'.ji n der an afaiani 

boküiuDtleo Biiuo iwtbwoodigfu äunnmcuarbeiteo lag, «ad dalh 
ganda bbttn wnia ante aif iaa ahau anlahiadn NNw» 
tharm gedeotet «erden dtrta, ala i« gWelwr Mt kein xweiier 
grOfaerer Baa für dim KOnlgr In Gange mr. Die beroistelwnde 

Aii^füliii.!);.' 'l"r Sti';:iiiii ti.irin iti'ii i:hs ]'r:.'i'; riil'.frtiik.-iiics, 
die duicli uDbezwoifdUuv .Nuciincbtcu rrwiiiKinc Ttialxacliv, daüi 
man, etamr die BanÜhraas daaa Mnater Weniel Ob e il mg e a 
«ar, damben noch aaeh tinani Ar die FeitigsMlttog der Stein- 
metiartwiten geeifpieten Meister Ümsehaa bielt. sawie die Scbrei- 
b«n 'l' ^ Ki'ii-i> W|.i'li>|..rt ir. Ulli! lii s IK'irn ,Tii5i;uih n ii I.i'lf- 
kovitz auf Uosssosteia ao die i^rer betreffH der UeberUssung 
ihna hai mmlhw Weite aiFaUia Staiaawtnaaiiten Srhart 
laasen aieh ohne unnatSrlidien Zwaa^ miteiiiaader ia eioen ge- 
wih ansprechenden Zummmonhani? bringen und mit gutiMn 
Gruuil'i iiiiiiviinji u, 'Ul's ihn K iiiii.' licii i!^'^■r''r l^lfjiiiin-ljmi'isti-'r 
£rhart vor allem für die Steinmeuarbeiten des Präger Pulrer- 
tfaturatea gawioaaii wdHa, KaUa dieee DaistallDng aM mit dem 
«irUieheB Thatheetande deckt, kflnote llattUUia Kejrsek, der 
andi in den Berichte wie ein allerding« »jKiler sich recht tOcbtig 
bewahrender N<ithbelfcr enicbeint, erst iLmn dio Ausfllbrung dc-r 
SteiniBettarhetteB daa Fulvetiburniea überuMamMi haben, ala der 
Egerer Bath mit dam Binireiae, Mh aian «agea eigeaer Netb- 
durft und di^ Hawh halber äcn M'Mstrr Krhart nicht aathaiaa 
kbnne. die ItcurLaubang des (jcniinntcn abj^clobnt hatte. 

Zutrüffend und bflri>cliügt ist der IIin»<na auf d'-n l'ni- 
atand, doXs ea um 1470 an getchicklen nwl geecholtea Werk- 
fcatai gMM habn aitaa,^ da nidit einaal dar den Dan 
daa PnlyarthnraMa Mtanda Haiater Wentel die Heretellnng der 
arioideriiehen Steimnelzarbeitea fibemebnien könnt«. Hier hätte 
die Allst&ltvr Sloinnietzcuzuurt, welrlie sii-U nirlit \k\ s|«l«r 
Bit aa breitapuigon Bedeniarten aia die «iherato Behünle der 
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bohmiaehen SleiuoH'Ut'nzOnrt« ausgab, die beate Oelagtnheit ge- 
habt, dam die Arheileii dea PnlrartiinnMa a|gaalli<li ^argtla 
deo Bathe der Praeter Altstadt ihre besten Krtlta n eaipMiba 

und s<'Uist d^n K^nig auf iin';^i-ll> n , wenn si<' wirklich der Aus- 
fuhruni; to^letier Arbeiten ^eHdcbs'Mi warvn. in Reeigneter Wtm 
aiifinprküam machM aa b»«n. Da Wladiahiw IL aieh ab* 
«esaa DebailiaraBg aiaai SteiaaMlNBaiatera fllr di« fiantaHiK 
aettamdiger. a nautel aaf den PalTurttarai danfharcr ArMlia 

' an die Sbidt Ksi>r wandte und eiMD aflhnbar deutschen MeisVi 
ciuor deuLscIicn Sl.idt, dio <lauials in uhlreirlii'u ut)Riin>iliiiir«a 
Beaiehniigpo tur deutschen Knnat stand, in gewinnen bacbtefe^ 
•e kaaa «oU die Altilidler StaiamliiauaBfl, wddM ala T» 
«aKeritt aller StrinmetxenDnfle BOhmem andk aaf die EMaM- 
liiHL,' iiijii Aii^L-i -l.iltijii,' Kiinstin-vh.iuunp<-n d-?n ;,-ii'fn1^ii 

1 £iiit1ufs aui-i.'eübt huIx'Q üullt«, die sugenannt« ,,Wladu>lAiiiM:ii«' 
flothik niclit io erster Linie uod baoptiAchlich beeinflulst hab» 
Denn aria Wladida» IL trcaiga Jahn aaeh Hiaaia Bagimai^ 
anlritte einen deubcfaen HeiBtor ana Kgvr fBr aaina Baaln 

i berufen wulltr. s-i (liliti;-!- -t sjilii. r i!un.'h Jalinohole Jen 
in deutschen Steinnietieokreisen iHichgeacbteten and selbst be- 
kaanto dcut«clie Ueisttr bmnUlAiaiia Bntadiet Bictii, dir aa 
iwBlüadeaea Ortm BNuaana ia Baua%ftdm WailMi dIa Ai- 
adtaunngen aeiner Knart rar CeMang bntMe nad dvreb «Beailbaa 

si'W-c diiffli .-rill.. Ii ■rTi:rr.ii:'Miiie ■•i"llunj.' dio Eiireniirt ibT 
»jitUgiitbisciieo Biiuwci.t« iu üoliuco luitbeslimmeo loniite. Will 
n&n die Baamrin ana der Zeit Wladiefawa II. täm ak ata n* 
•anuneaeibMgwQaBsea anffinaea nad gamiie fatnaianaieBiia- 
thUralichkelten unter dem Sammelhegrifb der «Wlatfalavtehea" 
(i< lMi> a:i"iij;i:i'l' iit'ilii'ii. ^> iLiif riuin in d>>n.'ielb(>n nieht bloft 
Ufl<inbjnui|;eu titcbecbiücbeu Udistea erblKkeo, aoodem naA 
dann aaeh denlBebsa Heiitan aiaas abaam beniMiglia ik 
aieber emiihMaa beatiaiaienden Einihilh tneffenuMa, «euB 
niitdriich der abenriepend «der aosaehlierslieh tadiediiMh« Zig 
! dii-~T Kiirisl«. i- sl.irk i-in'i'M liriiil.1 iTvlioiat Dil Altiülii' 
äteinmetxeozunit in Prag, welche l<17<i keinaa vom KAnig* aU 

den Kuttenberger tienossm ab maragebende BeliSrde nkit 1^ 
erkannt, 1437 bei der Errielitiiiiir der mit dflm Annchlaiw la 
die l'.issauer Hütte bgrümii tvii ?it'.'iuii;i tEeiuecho des Rttvfi- 
bergiacben Gebietes geradeia ttb«iK*agen wurde and dank 
Jahn« böte die BaaefaMUgni« dea reo ihr naahhtagigcB Itt- 
gtf^rs ».^nKliet Kieth in den Diensten dea KtaigB n)a «iai aa^ 
abwendbare Zuriieksetzang «nheiniisrher Kttlfta schwer ertiago 
miK-jiti-, kann tn^tz ihres An^prurie-s auf die SteilunjC •■i:'' 
OberbehOrdo für alle äteiumettenattoile lUhmena weder 
nadt lumeiat diie goviaaa Eigenart dar apMgatlnadiMi Bm* 
tc4i beetimmt luilH>n. Daran hatten aaeh andere KCqM» 
BC'hafißn und KOnMlcr. und zwar solche dcmtschor HorkaiA 
b>l"Ti<li|f<'n .\nlhi il. tiiufw wclclir-m zi il w i'ilis und all 
wiisen Orten Oer £influl8 dar AlUtOdter SteinnietzcDtuiiA 
vollaltadig lorOektnt 

I)i<^ vurtiiif;! lionden Dariegimeon lii^wfiafin, dafs di>' 'f- 
(tcniinntc ,VVlailislnwiaehe" Gothik, welcher man am lii>*>»'ra 
einen tschechiiuihnalionalen Anstrich fr<>bon nnjcht«. Ji'' " 
miltdbara nUünnit mit deatadien Hnialara ani Ututen nidit 
vorloron hatte, sondern anfjar tbeUa lebhaft adMit «Hiiel», 
Ibt-il-s neu i»nkni1|if|i': ili >e Wa!irii<l::iiiiiiu: k.inn iiifJlt s'" 
im Boeenbergiscben (iebiete und am Königabofe, eoadeia 
anoli aadarwlita im Laad« gaanebt ««da& 
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lUlt n;an am lUto d» £rzgoliir>;<<ä iti der iiluin Borg- 
Stadl Ona|i«a, w flolflt au an dem B»ue der 1179 darcb 

FfittrididM dm Staön- 
On flnrnpumr GedeiUNMik 
baridilet Aber <Be ThUiglnit dtiHUw:^ gAime domlnl «to: 

T.TTYYIin" iiKinUg; nac'li inMNir ftlWaB ta^;^ (teil hvmeJ- 
Cuth (16. August 14S4) ist eia TOttt^ gHCtMien czwitcheu 
mih n cgra uad Baittsr Cvooien •tojrnmetnn 
des anderen teils als von -wagen ejniM g«dnxg«B gaidM dar 
kircben lialben, naclidem er sidi derselbigea MMr 
kirchcn tzu bawnii uti iorwuiiilen und etoziioh» yil 
soloben gebav vorgestanden igt, dafür er dann Mgpk 
gidmgtB gdl hBl gMoUl bta*. XMk WaMmg dw 
,vor solche seine nflhe der rorstebung solchen gobewdes' 
cntMlenden Botragos Wr di<» gani« verflossene Zeit') be- 
atimmte m-ui: ,Und furbal's liyii t'jl ihn mim'.cr Kuncicn 
gegeben werden vor solcbe tejue uübe der voratebung dea- 
MlUig>B gitawdM, dto «vi «r daa nn H lw t and dnea g»- 
aibdt wiidt, än cwntner oaafli alle iar tuSob". Ans dieefn 
Ausdehnungen ergi^ sidi, dalb der SMniulzmeister Em»., 
velchcr nach soinom Xanit->n und der Spnohe dea mit ihm 
abgeacbloeeenen VerUagea ein Deutuber geweeen ist, 1484 
schon ,«taVahe yar" nr Znfti edenkeil der Qtanpeoer dea 
Kirchenbau geleitet hatte and daher auch mtuigeadUb für 
die FurtrahninE^ des Werlce« auaereehen war. Handelt es 
«Ith hier weh nii lil iini eine ScJiüpfung von kOnsllerisch 
hochstehendem Werthe, w> bleibt ob doch joa nicht au vcr- 
hennender Bedentnng, woher Meister Knai wohl nuh Qnm« 
pea harafte voiden sein niag; delUr kann angeeichte des 
Mangels weiterer unmittelbarer An^^ben wenigstens ein Blick 
darauf, wofier die Grauiiener wSlireiid der zwriii'n HAllto 
dea 15. Jahrbundertaa die Meiater fOr die AusfOhrung ver- 
«cUedeaer Arbeiten gewaaiMm, oder wo Oiaepeaer ArteMer 
bei niHvrSrtigen BeulM BeeehtMgoqg fluden, AnhaUepnakte 
vermitteln. 

In dein Vortrage, diiix-h welchen sich die Maler Meistor 
Heinrich und Meiater Hans MOnaer au Freibeig in S. liQ6 
auf eeoha Jahn nTeffwUM" bebaa, aaf i^eMie TheOe and 
Pfennig zu arbeiten, heifst es: .So luilien wir vonlinget eyne 
toffel mit fnrlon vnd trancligelt vor XLl giitto Bcliogk uff 
dy Grawiion'".') Da» Grauijencr Qcdcnkbuch verzeichnet 
gleich dem Steinmetaen vertrage swei Jahre apUer:*) „Anno 
dootini eto. LXXXYT» an meatag Munnia and FanU 
(26. Juni l'tSßi iüt durch eyn Rath nnd etczliohe geswaren 
eldLste dem gnne/en ein vvrtrog mit meiater Lurenczen czinn- 
l^'it>»er von Baudesain der groasen canbroohea glocken die 
wider CSU giswn vnd aufa beite oiv anchea geechoea ia 
Bkttesen kenuudi felgelt das meieler hweaes mit eeynea ge* 

•dien die er C7ii sn'fli.^! erl-^it li,tl.pi'- wnrtle vorsorgt sevii 
sollen mit es^i.'ii ntnj nut tni;'-;'-'r. thia m\ vun der kirchcn 
boczalt werden. Daczu sol JTI alli- fi i i. rnnss an hol« le\Tn 
kol und arbetem und anderen Sachen notlQrfligen geechikt 



1) Oreapea, SMtaidHT. Gedaakbadi Bl, BL ir. 
Kaaaiea ateleawttea verltag. 

2} Hallmii'li, Oiwchirhfc Boreiitadt Graapcn in D<:°'hmeD. 
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werden:" der ScnlufB setzt ilie lluiin iiu! ilic Begloichunps- 
weise der Zahlung fest. Unter den beim Sohlobbaue su 
MeiTten beeabllligteB BWanabMa*) aaeiMat IdSl «la (kqiar 
Onwppea ait «tam Ol e a a iMtug a m 8 gr. Der Name 
Oitwppea ist wie bei dem ans gMahem Anlasse genannten 
Maurer JooofT Won.^idel auf den Herkunftx' irl dts Mannes 
au deuten, was umao weniger iianatftriirh und geiwongea 

ein DeMiBi ala Jage Behem und ein Hana vom 
Cedaa*) aidi Inden, alao aiHsh andere aus BChmen und 

geilldo uns St.'idt.-!! :im; Alijuingo ik'.s Erzgebirges stammende 

Arbeiter in Ueiüsen Beacbtftigang suchten uad erhielten. 

tafel bei Freiberger Malern oder die üeruiziehnng dee Bau- 
tzener Zinngiersetrs Ijorenz dir den Olockenguls zeigt, bei 
Gewinnung kün'itleri!vi:lii r Krüfto ihro Augen nach dem Nor- 
den, wo auch aus Graupen stammende WerUeute Arbeit und 
Oelegaahate aa «eitaiar IMMUaag tadaa. Yem beaaok» 
harten Norden, entweder ans Saoheen, Heitoa oder der Lea- 
Mtz, dOrfto auch der Kirchenbanmetster Sans gekommen sein, 

den Gurlitt lür dieselix' Pfiauii hielt, wie d-^r. beim U"d)ni. 

AiohaerKiichenbaue'J schon vor 1480 thAtigen Konrad Fdu- 
ger.^ Da «e Tonaadaag dea OMapaaer Banas baraila IdSC 
erfolgt sn eeia aofaeint,*) so konnte der letztgenannte Meister, 
der in Wittenberg, OOrlitz, Leipzig, Drcxdon und Bsution 
arbeitete, immerhin dai-auf den Bau ,zu der Eiche" flber- 
aommon haben, den er noch weiter vereoigen durfte, ala er 
UM in Otrlila dar HntUhlger dea Thoana SanUnli warfe. 
lat aber auoh TieUeioibt der Steinmetometster Kuns ia Oiavpaa 
mit Eonrad Pfluger nicht eine und diosolbe Peraon, ao war 
er doch olTenbar ein deutscher Meistej-, da ja in Graupen 
damals deutsche Anschauungen die QnuMUage dee Innungs- 
waaeae bildelan and 1480 üe in dMdaolnr l^mniw anl^ 
zeichnete Ordnung der Sdiiniedeinnung, die aurser den 
Schmieden noch „Sloeser canngiaaer nadler wayner goltsmid 
kuppersmid mes.»er«mid plelner rf>t|,-isBi:'r Sarberkcr Sennsn- 
Bzmide Flaasaer' nmfaaaen und wie daa ^hantweqg der Bnüd 
BOB Brix" aingaricMet sein BoUte,K>) wieder die AaUbaa« 
an ein deutsches Muster verbürgt. In Graupen Buchte man 
am Sclilu»«e de» 15. Jahrhunderts Muster nnd Heister offen- 
kundig anderswo als in der I«ndealwu]it4tudi, deivu t^oho- 
cbiaolin Mflietsr mit ihren if w»»*«nf?himnwym hier ebeneo 
«aaig SBB Wofia kamen trie 1497 M der Efriditung dar 
Steinmotzenhfitto dee Roecnbergischon Gebietes. Wie venig 
die Orte »ni SUdabhajjge (le.s Erzgebirges die Präger .Steiu- 
metzenzunft der Altstadt borücksichtigtan , lehrt die Thatsache, 
daA Leun dem von derselben unehhfatgigea BenediDt RieUk 
den Baa aeiaer Xbrda iniaitmg aad BMx aiebt viel 
fOr des Fka nun Neoban seiner Stadtkiroiie daa in 



5) Distel. Zi.i r..'iui;.j>('hichte des ^^{.'h^>^:'S zu MeiJiML An> 
aaigar rar KundM üt-r d*-t,tÄt h<'n V'orrtnt 2y. .Ihg, ISp. 40. 

6) Ebetiilas. S]v 4ö — 47, 

7) Wetoicke, Beitrige lor üsterrnchiscboo KiiastleiKescbicht« 
der fT'ftiaSSwnaiM^ MitaeOengaa 

8) OarlUt, KnMt n 

rhrillmi iaa Tanfae Or 1 
Ol. 

9) Hallwirh, Oesohioiite der Bstgstadt Oianpen. B. 86. 
10) fiallwicb, 

DikndaaKr.4, 9.U 
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ber^ tUtigen Mc^ist-ir Jakob rin ScbwoinAut, lOr Avifliinnig 
dM Flanes den äteianiietemewter Qeorg tob lIinIbRim g»- 
«nm. BbaiM hMMi aagk od» Bdag», «iif traleha U«r 

■'■-mr'"" ra mit lUmD irlMe, nnbei«treithar feststellen, 
dab min auch aüdenrlrta am Sfltlibbang« iva Erzj^birg«s 

1 lickBioiitli: h ilf r Kunstfragen m lott-ndigster Föhluns mit 
dem bemchbarten Sachaen atand, wo guada die »pjUgothücbe 
Bntanrt «au tigaaH ir«gb ^ag.') 

Von Görlitz au6 gewannen verschiij<k'ne Jcutscha Hcitttr 
ESnlluld auf das an»tof8ende ti^biet Kobinens. Konrad Pfhiger 
stand noch ala OCrIitzer Studtbaumeistcr dem £rchenbaae in 
BNuB. Akte Tsr. Naob Li e twni n lieteto der rm 1473 in 
OOdits nadnrdatiai« Maler Geers Buitliart 1495 eine ge- 
■ehaitete Altartafel ab.') nii ht mehr eihallt'ii.', hr..'hfi.-i- 

rtlnute Oeorgafanumen zu Küuit^grütz ^) war ein W' rk dos 
Uli Teratoriwnen (Mrlitzer Stadtbaumeistersi Albr i l.t Stig- 
lilaer, welehee «in Brief von 1507 aehon ala „pncieattin 
qaoddam opns, fonlem Tidelicet lapidewn^* bezeiclmet Nodi 
1520 Bandto iltT 0'irlit2>T R.itli Jon Run- mvl Zitiitri.jrmdeler 
Joec MOlJer nach ÜHhia. I/eipa, dessen Hath um di« Beur- 
knbuQg dieaea HMeten gebeten h>lt&*) So eietreekle atch 
^Iflrliafcil» flUriitoirllirirtir rinnliiili ^tHu m Ii W ft aiim imnmi 
deesan Knnatwerke ana der Zell 'Wbdblawi IL aoeli Im 
Nonlr-n nvA Xoriristt-n iunha^iü nicht auwichliorHlioh oiUt 
hauptaachltch von einer duicli dio tsdioeJiigdken Heister 
Iwi a n a MM a to BloUnac aWritagis mren. Olaaa W a t w wli a 
baamigt aach ein Blick auf Tnmtenau, vo *ob der Thltig^ 
keil eines ans Schwaben stammenden Uetstera folgende yaoh- 
riebt Kii.'nlo g-i-l.r 'i: Ann 'ifnru iin l."i>"> jjir doli 1 tig 
mai iat an^fangen albie zu Trautnaw die ball an die Icirche 
81 liaaan, da «a dadi amw aar w» hekaa ein« balla ga- 
habt die obbemelte jarzal ii>t über der hallenthOr in stein 
ausgehaueti, wie m sohcn ist ... das klwne Schwcblin war 
d-?v in,"ii-.t. r m snlrhem Ixiw." Kaum für ts.-hr-phis'i'he H<^r- 
kunft a{>richt der Name einoe uiuht viel »flier «nrAiuiten 
KinaOen, tob dem aa 1511 belli**); «Dar MnMil« Ud- 
schniexer Tod! Pinczker geotai, trelohar in der taderna o<1or 
fAtoi solche altar tafcl zubereitet vnd anqgemacht." Oerade 
in Tiiiiir-n-iu unti>rs<'hii'i man hilH-t *'liarf /.wischen Mi'istern 
deutacher und tadiediiacher Uerkunftj ao bezeichnete man 
svii aoa KBni^alwr berallMia üeiater 1559 ala „ein Beba- 
oiiichen maister Myknlasch vom Hoff'") und l.*) 03 als „einem 
BebODuach«n niauror Simon N. vom Uoffit.-'») Do* crstoren 
Ifang macht die tachechische Abkunft zweifellos, für welche 
anek beim twaitaa dar Zuaats dea „BefaeetiKben" ipricht, 



1) Dohm.', iK--j|ii>^lili> iliT i..MiUih."i Uj.ik-.nst, S ,'7S if- 

2) Wcrnicli , Ik'itnlgü xor 'jiturKicKiäcIuin Kuu'itlut'n'L'Si luLbtti 
a. a. 0. S. LVL 

3) Oruebtir, Kua»t des Uitbilalt«r» ia ßühmrn. 4. TlioiL, S. 99. 

4) 'Weroicke, l]«ilrägQ lur ■isterrciohiieheo KtiiistlciL'i-Sihii'hte 

a. a. 0. s. r.iv. 

&) Si; blexiQK'^r, Siau» HiitteU Chrooik dar Stadt Iraateoaa. 
(Dentiche OhroQiken aus BIhaH, >.Baild.) & 31k 

6) Ebeii'Ju. S. 35. 

7) Ebaadia. a 15t. 

5) naadaL 8.170. 



da diese Itczpirhnurif.', wie es noch h'jjli.' in der Umganf^ 

apraoha ao btafig geeohieht, oflenbar aJa mit „tiebaduioh'* 
gUehbadantond gahmieU iat 

Die' cinKvhoiid erörterten Tl:nf.^i<'tieri licvrcian 2,ir Gc- 
nQp>, dafa die I..eiKtungen der SpAtgothik in HTihmiM', aus ii«r 
Bcgiorunpzi'it Wbidi»Iaw8 IL sieh lidkt unter dum Umgriffe 

I einer „Wladialawiaolua" Oothik iHaaiawanfiaMn laiaea, dana 
AnaduRiTingen banpMchllcli Ten dem KaaadAin der Lude»- 
hauptstailt. inshoMniloTO von der auf eine Verwalterin aller 
Sloinmt.-tz»'iuOnftijr d«'s gatiw» Landes »ich hinauwpiclendea 
Steinmetzenzunft der Präger Altstadt abh&ngig geweaea Ml 
ond eioen tachecfaiachDatioBalen Zug in eialer linia nrOtk 
taug i^bracht haben aolko. MBgen im Innem de* Laato 
In di^n Isrlici liisclifti Sl'idt' n i. i wita-i ii'l t-.i Ip'i lii-.^ lie Mei»ttT 
besL-büfligt worden sein und t«.i höherer Begabung gewila lock 
eigenartige Znge manchmal berrorgekehrt haben , ao hahco dil 
OvenigeUete vor allem dea ZaaaauBanliaiig mit dam dwalachw 
Kanetleben der Kachharllnder gewahrt and ans leWem 
M'is'.r und M--;s1.t tf.-b.dt. Ji-.- Pjntkr.ti?!i<-it d'.-s Ro-tt- 
bei-giK'hen Uelrti'tfs itchliefst mit der Krricbtung e.ner eigeoea 
Sieiaaetaenaedie im Jabm 1407 dnrdi die ala TorbOd die- 

netaentage aulbgebeMieB Anaebammgen deedetttsdiea ESttm- 

vertiaiidfs an; am SildnVhanne des Krzgfbirgos U-soh.Sftj(t 
man mit Vorliebe Meister aus Sachsen, liodfsen und d«i 
Lanaitx. Bs naob KSaigprflt* Uneln dringt tber das Keva- 

gebirge der Bnflub dee im nOrdUohea and nordüiffletia 

' Böhmen hoohangiowhenen OSrlitz. ünd aogar im Henen dM 
Lanilos, in Pnig scll.^f, Mu ht mau ritirn bewährten KQnstler 
atu dem I'^rer (irenzgebiete berananzieben und lehnt aich 
InK nlt en b ei g gegen diaSHtanalaaBaanll derniagarilMrili 
welche alle /nnfte gleichen Handwerks im ganzen KBal^ 
rrichü BCihmcn zu rerwalten voiigiebt, Bowio gegen den tob 
ihr hogOnstlgton und vurg-^schob^-nen Meister auf. Die Frti|r> 
der Bestimmung, welche EigcnthOmliobkeitcn die apatgotiu- 
■dien Bauten BUunena aeigea, UM sich aicht nach etaer 
cinzig>>n, ts<'1ii.X'h:si;'hriali •nnlen Formel ICeen, sondern zerttHt 
nach den XachbarlÄ-nioni der On nzgeSiiete in eine Reihe B»- 

; zelfr>(r'-ii, in welvlu-n aiKli u'^ifi' v.'is. l-.j-i.'ni^, für ■lio Lös' 
wichtige Einzelheiten scharf berrortreten. Letztere milasea 
knaaigeaeMehtlieh ebemognt bertebächligl Verden wie ia 
Eig<TiheitPn der mehr im Innern BChmena wirkenden tscbt" 
chisi lion Meister, welebe diirvbau« nicht die Kunatabung d« 
ganzen Lande-f allein bestimmen, peschwcigo denn der " i 
ihnen geforderten Bichtung Qberall gleicbe Geltung reiBcbaSeD 
hniatea. In dae Gewebe der aoganaanlen „VladialawiadMa* 
Oothik sthiefü.'ii ^f:>-k Fr:il-'i; '■••.i, welche Bfihmen auob ia 

I den Tagen WladisJaws II. wie-lerholt un>i an vcr9Chied«wa 

' Orten mit deuli^-hen Knnüt-anst'haunngen verlmöpfeii oiiil 
aeben jenen tschechischer Meister aich keineawegs ab te- 
deutaagdoa rerUeren, sondern maadi eigenaitigen Zog 
der OpBamtzcichnnni? bixlini^n; die Labcii' Mur^'Tungpn die- 
ser Slilriclitung «iud nicntala auacUialllicii tscbechiach ge- 
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BetonbrQi ke Uber die Donau bei Munderklngcn 

(Vit AlibililungeD tal BlAtt Gl and 6A im Atlas.) 



AUnnriiie«. 

Di« all*, bei d*r Stadt Muoderliin^i^n di» Donau Qberaetzende 
Brücke mit «teinenien Endpfeilera. eicbvoeo Eolzjixlien und 
«tDem Ba1keni>b«rbaQ voa Tanoenfaali war zu Knde des Jahrn 
1S92 so schadhaft g«ir«rden, dab ein ysubau d«r BrOck« un- 
umglnglkh nothirendig' erschien. Dabei var die bisberijre Lage 
der Brücke zwar im alisrvmeinon MzuboljalteD, mittels AitöfQli- 
jvmg der neuen Brücke nnterlulb der l>estel>enden konnte jedoch 
nach Abbrucli o'm» Gebiudes die Einfahrt in di« Stadt ver- 
bessert oad die Herstellnng einer NotlibrQcke osterlassea 
werden. 

Das büchste bekannte Hochwasser res 1882 erbebt skb 
an der Brflcken&telle 3,2 in über Niedenwsser und fUhrl bei 
0,00002 Flnrn^efSlle 
600 cbm in der Se- 
cuode ab, Di« in den 
letzten Jahren cber- 
und anterlialb Mun- 
derkingens gebaaten 
Brücken Ober die Po- 
nnu haben bei Rotten- 
acker 52 m, hei Kecl»- 
teusteiu 4ö m Dan'k- 
flufsweite: es mirde 
d«sh.tlb «ine Purcli- 
flufsweite von etna 
!iO m nm so mehr für 
zureicbend erachtet, 
als hierbei nur eine 
AufstiiauDp d>.'«IIucli- 
».issers von etwa S cm Ponaulructc 
und eine YermvUruni; 

der mittleren Hijchwasserifescluriniligkeit von 2.S2 m auf 2,72 tn 
eintreten wirii. Di« alte Brücke kitt« 53 ui DurckflnfsTeite. 

Die angestellten L'ntersuchnn^n des B.iuirrandes Italien er- 
geben, iah ZT.ir anf der Stadtteile massige, stark zerrissene 
Fclsou des ireifsen Jiua { za Tage stehen, dals dieselben jed»cb 
im Donaubett nnd auf dem linken Denauufer 6 ni unter Xii'der- 
wusserltfih« liegen. 

Kin von der Gemeinde Mttoderkingen aufge»te1)l«r erster 
Entwurf der Brück«, bei welchem der Flufis mit zwei BOgen 
Ton und 27 m Sjannwcite übersetzt werden sollte und wo- 
bei der Mittelpf«il(r bis C,l ui unter Wasser auf Felsen zu 
grOnden, am linken l'fer auf den Kiesfrrand, rccbia anf den 
za Tag !>telienden Fel»«n auftuMtzcn gewesen wäre, wnrde — 
insbesondere mit Kdcksicbt auf die schwierige und theure Grün- 
dung; des MiU«l|ifeil«rs — seitens der Miuisterialabtheilung für 
den Stiufsen- und Wasserbau nicht gnt^bcifscn, dtigegen ict 
von derselben der Entwarf einer Brücke mit einem Bogen von 
50 m Spannwette aufgestellt und der Gemeinde zur AnnahuM 
empfohlen worden. 

Für die Gründang der neuen Brücke bot äoT stadtseitii; 
gelegene Jumfelaen die denkbar günstigsten VerbAitnisse. hier 
war das Aufsetzen des Bogenfundaments in einfiichcter und 
sicbeister Weise mOglicb; »af dem linken Ufer dagegen lagen 
die VerbSltnisse wesentlich nngünstiger. D.u Hiaabfüliren des 



[All* BkIiI* vuWt^Iu*,) 

Bogen fasdament« bis auf die G m unter Xiederwasser liegenden 
Felsen w&re nur mit unverhSltnirsm&fsig hohem Aufwand mSg- 
lieh gewesen, da der Kiesgrund selbst die für ein« w«iig«8|iannt« 
Bogenbrücke erforderliche Festigkeit nicht gewährte, es woide 
daher «in» Ffahlgründaog gewählt; die Pftlble worden mit 15" 
Abweichnng von der Senkrechten mittels Zugrammen und eiser- 
nen BammklOlten von 400 snd 550 kg Gewiclit 4 bis 6 m 
tief nnter Niedenrasscr eingetrieben und deren KOpfe mindesten« 
0,5 lu nnter Wawer aligmacbnitt«). D.« linksnferige Brücken- 
fondament ist 14,2 m breit und 9,5 m lang, also im Yetgletch 
mit der nur 7,5C m («tragenden GewSlbbreite sehr grofs an- 
gelegt worden, um den Drack auf den Kiesgrund und diePfSfale 
thunlii'list zu ermlfsigen, WAlirend das recbtsuferige Felsfim- 

dament mit li,f) at 
gedrückt wird, erreicht 
der Druck in den 
linksnferigen Kies- 
und Pfahlfundament 
nur 2,9 at. 




Lei Uunderkitigi'D. 



Da» VorluiDden- 
sein schKnen , der Ju- 
raformation entsfciro- 
roenden Kieses und 
fvanden unmittelbar an 
der Baustelle, lowie 
die X9.be der vorzflg- 
liclM Fabrikat« lie- 
fernden oberüchw^tbi- 
si.'lien Cementfabriken 
in Ehingen, BUuben- 
reu usw. legte es nahe, 

als hauptsächlichstes Rauroittcl für die Brücke Beton zu wühlen. 
Zuvor worden joiixh in dem mechanisch •l«c]inLsclien Labora- 
torium der TecliDisrlien Hochschule in München eingebende Ver- 
suche mit einer Reihe von verschiedenen Betoomischungen gt- 
macht, uro sicher« Anhaltspunkte über die Festigkeit und 
Zusaumendrflckbnrkeit der zu verwendenden BaustotTe zu er- 
halten, welche dem genannten Laboratorium zugMchickt wurden j 
von letzterem sind bemach für jede Betongattnng drei Würfel- 
Ähnliche K<^rper von 12/12 cm Onindflücbc und 14 cm Hübe, 
Siiwi« drei Prismen von derselben Gnindltflche und 30 cm Höh» 
hergestellt worden. Die Materialien wurden erst trocken gemischt 
und dann W.-is.<icr in solcher Meng« zugesetzt, dafs sich dasselbe 
b«im Feststampfen in die gafseiseraen Farmen an der OberiUebe 
zeigte; die Probestücke blieben 1 bis 2 Tage in der Form, sie 
wurden hem.ich ausgwirhalt und 28 Tage ins Wasser gesetzt, 
worauf die Druck- und Zusammcndrückungsproben erfolgten; zu 
ersteren wurden nur die 14 cm hoben, zu letzteren die 30 «m 
holien ProbekOrjier verwendet 

Die Ergebnisse der Versuche sind in der Hauptsaclte in 
d«r nachstehenden Tnhellu (S. ri43) enthalten. Ilierbei ist zu be- 
achten, daTs die VeisuchskSrper nicht genaue Würfel darstellten 
und daf$ deshalb znr Emiittlang der Würfelfestigkeit die durdi 

I die Versuche gefundenen 7^hlen nach der Formel *o — ^- + M ^ 

38» 
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toni-iili^-t w.Hcn iTmr*t«0, in Wfli'hfr ,*„ liif Druckfpstif kc:t de» 
würfeirormigen Klirpen, a dt« QucKC]mitU«i(«, /i die Uabe dn 
VeiMchakOipm, mii A and fi Kklhtnnimillt (Ootflöialea.) 



An ffinerTklMlIi M mAArt «niehaidii, io < 

Mjif^-? il-r aus H.iSiilrs.-liHf. r hfrj.'fstrlllo Hclon der Ptob« I d«m 
aus IKioaukir.-. l»cri;i'sii-llt.'n lUnu i'-r Pr.jL.e IV beiOglicli d»r 
BraAlMifkwt OberKi^'» i*'; <l^'' Vergleich der Proben II und 
T «iMl duwib« (Or JitnuclMtlertidon, m wurde dattulb fir 



Ki«Mln, di« beide in 
•ardrn, verwendet. 

Die ZusnniiDeudrflckung der viry hniictun Iir|.'niiri'l>en ist, 
inoiuga ea aicli um Inaoapnidiiiabiiieii bis lu 30 u( bandelt, 
■■lilMiiI nndMwt «it bei Mkam Inaupraehnkmi 
■MTHHUiMMtat 
ipricM daM ^ Mnen ' 
preni« der Bct^nprolien i*t nicht vfrlLinden, Ii.' Crenm der 
Stetigkeit der Zatsaniinendrilckiuig Ut je<l'K'b aus il. r T.il' lle mit 
gcnttsnider Sicberbeit erkennbar, »i« liegt etwa rar Rasall- 
fehotlnbiton ImI 120 at, für Jaiueliottnbriao bu 63 tX, flUr 
DdUMÜnertMlon hei 70it, Ar Beton ■■• fudibfari*«i«n OiBMt 
M 30 at. 

Die hc'lifo Druckffüligkciten, »rk-lie cemontarm hergestell- 
ter MOrlel and Bel^in uriundlicli nivh aur«iea, der in dem 
Beton-KollMKUv D. Mr. 60416 de* IngCDi««* (Mio 

BCeltiM {■ Lmin •. H. tfatngl «wta mr, gabn T«iup 
in dem Bünelinwenehen UKmtoiiam Dnelt- 
I SoMmBendrllcknnf^isiiehe mit eolcfaermehen bergenteltton 
em in L'Ii'ii hi r Weiae, wie oben bcs^ Uriclyn. aasfUbren 
Die £i]gebDis«e ■nnn jidocb oidit ermntbigeDd, wie 
Tkbill« n MiMhMB IM, iMlcto die 
f M Jt S PiobilBipin 
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VgdiXniiM^ilir fnbdMa aiA db tanmmendroeknng 
«■rFnbdMqwr. «riete b«li|ii«1iw«iN fflr dItFNt»! C: 2' , S:2C 
■ehr •]• doppelt »0 |s-n ist, als Ici der Haiidniitcliung, ob- 
gltich bei beiden diei)eltK'n Muterulico iw AnwtodnaK gelnagten 
u4 dl« Miechong durch den KoUeiguv iiM «eil 



Von I htein eee iit Wieb dMSi{|e1niilb ' 

im HaLB.-liinj r- hen Uit iratoriiini anf TmilMmK ^ Mini- 
sterialal iLi'ili.nk; fllr d"!) S;ral.<^ii- und WlMtltnn CD Anfang 
des .Ia>iri'!< 1^<'.iO mit Buntitanilsii' ai n, Ceii>entm6rtel und mit 
MMwrworlMkdriiera Mia beiden ufeetellt wndan, «1» w lich 
M die TwubiUn n dair in BWa nanAbmdm Brlein 
aber des Neetar nriieben Stattgart nnd CaiuoUtt hnn.|.rlt<' 
Ad* dem SteklSweM «BnduclioMen* auf dem Knlebi» wunton 
12 Steinpriaaien tob je 12/12 cm Qupr»-)mitt und Hern Hohe 
Mtnommen; biemn ««den 2 bia tun Bnteb, der bei 680 «t 
DiMk tiBlnt, nof ihn taWBMdrtditaiWt 
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Leibbrand, Betonbriicke über die Dodau bei MuDderkingeo. 
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Soduui sind 3 lUrtclphBinen , aus Blaabenrer fortland- 
cemtnt und Mainund, im VorliUtnifs 1 : 2 mOi^liclMt trocken 
genuBcbt and in For- 




nMn T«ii 13/12/14 cm 
g;«etor««D und an der 
Luft zur einen HAlfie 
4 Wochtn, tnr acdtrcn 
mm> 8 Wochen der 
ErbArtang ab«rl«««eo 
Toiden ; sie brachen bei 
finer Wttrfelfestigkeit 
von 240 bis 250 at 
und leigten eine recht 
reg«lDiifsig« Zunahme 
der ZosainnieDdrücIcuDg 
bei wachsendeai Flü- 
cbenilruck; die Zusain- 
mendrUckimg dieses 
UOrtds iBt merkirür- 
di^erveiEe vesentlich 
kleiner, als diijenige 
der Veit festeren Bunt- 
sandstein^iaader. 

Endlieh wurden je 2 Stetowitrfet durch eine 2 cm stark 



Venaiehe über BrucNfeitifkeit u BuirtaMMelnvilrlWii uil den Staatmnid 
ven Balerehrona „ HInchkofir". 
I 11. lU. IV. V. 



trocken eingeetofsene CementmCrteUchicbt im Verhältnifs 1 Ce- 
Dient : 2 Sand rerbnuden und nach 4 beiiebangswcis« 8 Wucben 

unter zunehmenden 



Würfel Xr. 


I. 


II. 


III. 


IV. 


V. 


Bi^o iler l)nicklli<:fae mm 
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Breite der DniL'ldiiolie iui Vei- 
hitltnib zur SeitenliUig« 
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Biui:bfi'»tigkeit «ten. 


920 


944 


1013 


1193 
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Druck ^tellt; die 
MauerverkKkörper bra- 
chen bei 340 bis 43.^1 at 
Warreiro8tigkcit,di«Zu- 

sammendrtickongen 
giojiNi bi« zu 100 at 
Druck nur wenig über 
die Zusammendrllclniog 
der Quader allein hin- 
naa, erst weiterhin er- 
gaben nick grOfMir« Zu- 
Eammendrttckangen. 

Auf dvr bcigege- 
benen Abb. ist das Er- 
gebnifB dieser Versudie 
zutammengestellt. Das- 
selbe ist dabin iu8am- 
munzDfaMcn, dafs Be- 
tonbrttcken den Qua- 
derbrUcken bezüglich der ZasammendrUckung des BogeDS und 
daher auch bottlglich der ScbeitelsenliunRen Überlegen sind; es 



icn mm, nnicirto.w-^d - 'mS auu 



Unlenachaasea Ober die Bwtieifit der NanamnffcaMiriMr. 



tttammmitntrintif 
Mt/Itonrittfl 



— ^— lUMrmlitUcpn 1 W«1m «it. 

ilgl 8 „ 

....k...«.« SMiafmiMO. 
aiMctffUBM i Vcchm >I|. 

aiti B ,. 

U0rto1priHD«n 1 VoeJuB alt, 
- - J«L H WccLm «IL 




„ niOiniiaaUiliKb« 1 — 100 Minioam. 



folgt aus den Versncban aber auch, int« ea nicht empfehleas- 
«eitb ist, stark beanapracbte GewOlbe theils aas Beton, theils 



ans Mauenrerk herzustellen, Teil beide Banthaile weMntlicb rer- 
schiedene ZaMmmeodrltckanga-Erfabningswerth« haben, sodafs 
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teran, alt» üä 



rieh dto b 

mehren.*) 

Uci <l^r Ausfiibruog dpr Brdck« gelangt« Portkodcemeat 
dir obmdnrtbiKbaii Cwnaatmrka Eliiiigan-Biaabeami iwrT» 
wnSinf , ?ra 4mb J«4* ngvIMM« Wagwlirfinr mf Bmi- 

beotiniiiglcit. Keinlifit (I?t Maiilunf^ und Zuirrcsli^'koit uater- 
saebt wuriitf; lier l'iir cius (ifwCiliie Iwslimmlfl ('ement mufste 
tMBQDders fein gemalilcn eoin, in ikni Noroialsi«b von 900 M.V 
HhM uf 1 qcm bKib k«io BAckstand, bei 9000 UaiclMa 
g«gm Mnr dar Mrtm 15*/,, M dan AbrignPotaudenDnt 
blieben auf dem Stab nit ooo ».lüchea l' V'':- ""^ nixH) Ma- 
tchen 24% ■gmAi^mmÄ verUogl« Feiobeit der Mahlung 
8«t «Kt fltar dia aHsnaiMo Harmn Ar ainheitiiclM VO^ 



fia 10*/e 

beim non M.W bensieb zutaaaen, Uiiaill; aidit nun );«rin$3taa 
Tbeil ist gvniJ« diesem UffistMide die grob« Festigkeit des Be- 
ton« zoinsebreiben. 

Dia Taloabaatkadigkait dn rnnraadatan Camnta «aidf 

hilm ridi iii<'r!>ei wtda 
wabmabiDMi lassco- 

Di« FestigkeitsprobeD wurden Bit ta AppaniM im 0>> 
BuntfiÜKik Ebingen uugvflUul 

Dia PrabaUrfar Bit 6 tan BmAqiMMiniitt vana an 
1 Opwichtstlioil CeBMOt aad 3 Gswidit'ilhcüpn N' >rm:il<.ind her- 
gestellt, 1 Tag an dar bdl und C Tage unter Waiser geli^a 
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Dt« vor dem 25. Juli 1HD3 TofgeoamnaDen Proban liod 
Bit «OMgar SoiffUt aa«g(flUiit woidm, ala dia qUar ro|Ban> 
ta, dto leltttnii a!ad dahar raiaritaifir; lia nie«, vn 
«akh vortiic'illurtem 
Einflufs di« feiue 
des Ce- 

Miglntt Irt. 

Dnroh die i-lii'- 
luiscbo riiter*ii- 
chang wnrde «in 
Maganalagtlialt w» 

«tu, 

Die zur Beton- 
bmitoar varwand^ 



Ebiagen mr. Sie beatefat aus eineai na aöa iracmebte Achs» 
diehbaren EiH-nblecherlbidaT ton 1,60 m Darchmeaatr und 1,00 b 
Liage; in dem Cvlindcr baSndni aicb 40 Slahllnigeln tou 13cn 

I''ir-hinrx<<T uDiM- 
wa .300 kg Geirielit: 
•a telTBAirte 
lliHMnBMl M 
aaf atm 60 «■ 



nr in vMlif i 

SaatiiDile Tprvreadat 
imdeD: der nun 




nnMHkpMia 



StBbe aar 11 cm 

li'-liW'B Abstand to- 
ben, aedati taar die 



UiMbtreminel lur Ilc«rbeituug von Cementmüite) oad OeaMutbatoa. 



atws 4 an VaraalgrtJba «uda 1b ainar 
Mbaa dan BavplatM an^jaalainan and nittata 
bile betriebenen Steinquetschmaschine ^'Fbrnrh' n 

Die Herstellung de« Betmks erfolgt« in einer Ton einer 
iMineUla bafaiabnnea Miaebtronunal, waleha m dar IbaehiDao- 

ud isBaaibdarOmaBtlbtailt 



Bantohiagor b den Hefteo 

an Lahoi»- 

dim.Wa. 



•) TgL aneh die Tersuche vaa 
I aad 10 dar .Mittheiluagea da« n 
BBiBma Md dar K. Fkbtaohn. Sdml 



, mal 



mittelB «iaa* Vit 
triebtars dareh dm 
Roat in öu' Tn^mniel 
in fallen vennügen, 

doch nicht daicUUlaB Ubbij dar Boat wird mittsls an» 
Bladiklappa TsradiUMteii nad die Tmmroal dnich eine mtadt^ 

steiis (1 fift'riligc Misrliiiio in K<:i«i i,"iiii: irc^v.'ti-t; tixietelie 
Mischung wihrt etwa 2 Minuten, hernach wird durch die bchl* 

derselben b«flnd1l«ban CMITa ana Waaaer in dia Tkamail gt- 
spritzt: die Menge des intnfBbrendan Wassers kann daieh alBa 

Srliwiinmi r itii'. \V;i-.-.rrvt,-ir.ilBieiger geregelt werden; nach 31fr 
nuten weiterer Urehung der TroBkiMil ist die 
Mir. dia 
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aat*0 gerichtet ist, und äcr hHigf Bi'tfm fTilIt, «oiin lü« 
Klapp« Ober dem Roet gc^ffaet i»t, in di« uiit«o st^iienden 
FfitdvrgefVw. Da di« Tromnifl 0,ß cbm fertigen Ikton 
fafat, und nun nd Eitlwnii doMlbn «tro 10 Mnatn 
iNmpnduDi n Mmmi nit ciur HiwUnuMl !■ lOiUhi- 
diger Arbeitureit 3fi clmi fertiger; Beten OlWift nfriii!!, 
Di« Wirliuo)s' der Kiischiou tivstclit niilit elvt duio, duTs Scliot- 
t«r. Ki(^ und Saod weiter zerUeinert werden, rietmebr wild io 
dar Haajteaeha dar Cenaat kiUtif aa di« ZUcbm d« Uiigta 
■MnUin gaMdt, fMs »4 ^MMMg latbiW. Dto 
Festigkeit de» m eneugten Betons war eine angonthtiücli gric^c ; 
ProlwkSrper tud 10 cm Seitenl&oge, welel» aus dein filr die 
OewAlbe haatimmten, im VerhUtoiTs I Cement : 2.5 Sand : H Schot- 
tar gMütM» BatWt wü «r tu der Hiacbtniminel entmouMB 
«vi», bnfMtiltt «Uta rinl, Mm Mch Ttigiiai EiUHm 
■■ dar Luft in lOFMlm 141 Ui261, imlUtM 202atFcctig- 
ktit agabaa, »aiten 10 Ptoben nach 28Tkig«ii 201 bis 31Gat, 
im HitM aaoaeh 251 at 

Tomcte, dit Bit 4 zu Anbag de« UotMUi AigMk 1S93 

IblililllpcttflMBfBMiillJt filntliul MUdMiHiiniiii Tüideiif atgaban 
flr Würfel TMi 20 OD MtanUng« Druckfestigkeiten Ton 322 

bis* 3-17, im Mittel :VA2 at. 

Wem daher b« dem Eotwurf der BrUck« daT«D aiqgi^ 
fm« «Hta M, diik diaaelb« in dar KMiteeiw, 4 h. 
■U ift, w dir Btbn akkt blaJk ab FUlaBnannrk mu, kri 
Toüar Bclaatong mit «tn 34 at in Aoapinieb g«aoiiiiB«n werlen 
dürfe, .'o «;t:l Airs :rii Hinhiick auf die aegeweniicli» n-z-h-tiiilhinff 
der Büuitiuti,-ri;illrn uuil iie fat«rdurcb ersieltc Fcstiglicit des 
Beitont gerechtfertigt erscheinen, ronnageaetzt, dafa dia recbne- 
ijKhanGinwttaceo daaEntwnrii dia nftrderiicht EBdieiMt dar- 

HriliVcnc nlwurf. 

Um auch in rechaeiiMber Baieban^ deo Entwurf der 
wOtmfiniln Brtib n Mm, ««in iB to QtMlb» ni 
im taiMilM ni in in WddM Klmpfsni Gelenke eii^eiegt 
Ha liabM in CSftarLinia daa Siraek, das OewUlbe in einer ata- 
tisch boBtimmten Constmcticn >:'.i L'f's'..>:ti-i;; ill" willUlrli.l.fri 
Annahmen beiflglieh des Verlaufs der Druilicurvrn bei bvliobiger 
IMasiaag der BrOcka diid UarM «otbebriicb, jeder TMl dar 
OgntneHoi kun Bit im Am knHpn taduiaebaii WiiMii «nt- 
■prttfbaiidfn SSchariwH keiackBet weiden. Anbefden knbcn dei^ 
»rfi^ Golenlieinlagen zur Fi,l|?f, liafs iiMtSuftidijren ficnknnjrcn 
des Gewüliies, WfK~lji> von di>r Zu«uniiti>.-uilrliokaiig des Baugnui- 
des, der Fundtnient« tind des Bogen« berrtUiren, vor lUk fdm 
kMiMB, okaa dab Siiaa in dam Gwrtlba otalaben. 

Ois Vricks ist naefc nnMendMi On i i w h lg w t entwnfta 
und ansfrffalirt -ils Tt- t. tibiis^iitirlli'tf »im .'0 in sirrlittunT Spimn- 
weiW' uRii 5,0 Iii l'[rill-,n)i.< mit '^ O'i'iikpn. Die U-iriTlmuDg 
erfolgt« untiT Annahni» ' lu- r V- rfc: 'i:>^^i ist von 400 kg auf 1 qm; 
trau dar Ontatanehaog dar Wirkimg roa Eiauliaalni, wi« Ouiff- 
wäan v. dgl-» tat wib bM IHakrielit «af 1» froAi Bgn- 
gewicht dfr Bifli-kp abgfschcn, 

Da.H 8i)ecili>«:lH> Gewicht des Betons ist mit 2,3 in Hecb- 
OUg genommen worden, obf^leich VersucJie an ü Hanta altn 

OMrtlbbet«« der Yenaeheataek» 2,4 ctgabw haben. 

Dia taa B*|n n gibnia Tom mila atf Im W«ga 

die Venacba garaadea, aia ist der mtttienn Dnicklinie ftr 
ToUMaatoiv das OawMbaa aaalbared gleicUaafend; di« innate 



Leibung iat auf dar Unken tievDlblUifte nach einem Halbmesser 
Ton 6ö m, auf der rechten dagegen Tom Sdieitel auf der 
QawMbUUfle nach 70 n, weiterhin Dach 46 n HalboMMar ga- 
krtuit. Dia 0«««lbdicfce in Sebsital batrtct Ifinvai ^bd 
mtUm dia giMMa AiaiiBpnMhBabBa 94,2 at; in den KkaiüMB 
bi'trOgt dia 6a«anaiArk« je 1.! id. w^be: links 3'1,'1. rechts 
I 34.0 at, also annUiemd derselbe Druck wie im Scheitel ala 
BCchstbeanspnicbuDg aoftritt In dea aogeaannten ßru-l.tugea, 
iB OuehMhaitt Bit B beadchait; nhirt aieh die I>mekeam 
der imecMt oder ulbam Leibtmg, Ja aaebden dia atea «dar 
die andere Gewßlbh.llf'.*? rcll h^h^^tet ist: in beiden BnuMtagW 
ist non die Gewiilbdioke ao Ter^fs^rt und die Fona dsi 
wslbe« ao gewtblt wordea, dafe die dastlbat aaftreteodeD grtMMn 
BaaaapmcbaagsB an dar iaamn und Infketan Laibang daa Ga- 
wtUbea gliieh gntk and gMch dar grtMan Balaatoag dea 
Scheitels ond Kftmpfers werden; im Entwurf war dies TolUtAadig 
erreicht, bei der Ansfubrung haben »ich klein« Abweichungen 
dabin «rgrtien, dafs in der link««.-itigeu Tlriii'lifuii,'!^ dir' i^rOfstea 
Bsaaapmchnagen S6,7 at, in der nebtatettigen dagegen 38,0 al 

Dil' O' l'iiki' >iii:l i:i,l:l In i'iin-tii StQi'k auf dio pan?.e (3«- 
wOlblUnge durcbiri.'li«nd angwrdnct, sie U'ntehcn vielmehr bei 
7.5 m tiewdlbbreite aus 13 einzelnen Stflcken Ten Je 0,5 m 
Uog«. Zwei Stahtocbieaea T«a 70 nn Bntls od 25 nun 
VMn, Ca nah linam Begen tob 19 cb Halb ai asai r ganaa 
aiifeiaaidMBIBlbeit.M vi:rilon: -ir'l im n'd»sUiMr»g ton 
(15!) at in Aaspr.i';L i-nummen sind, bilden div Sttttzpunkt« 
des Ilcgens; sie nurd^n mittels einfacher Kinscbutivumcfatungen 
anf flnlbeiaenMn Kasten b«Ieatigt, wvkbe an dia Stalle der Ga- 
«olbqudir Intn Bad die dn SBadt kabn. In !■ dn WM- 
gatoakau Tereinigten Druck auf »ine genilgend grobe B«t«iitUebe 
des Bogena ond der Auflager zn vortbeilen; diese KSMen sind 
50 nni lanf, t-0 cm nidical gemessen breit und 23 cm hoch; 
sie werden ans je 3 X-Eisen mit beidersaita an^atüsteter Blaeb- 
idaMa na 15 BB Dieba fibOditi dia BMn öd anf »«ng 
nm dia Sbülichw iinBi|«iiidil nd ibw ia B kli i ih a li i g an 
842 at; der dnreh db Kfatan anf d«B Balon gMAnnrig Ib» 

tr.ii,-rio Druck erreioht hierfipi ir. den Kllmiifern 57 Bk; diM B^ 
sciiieu deshalb tullUsigi weil die Kästen auf BetonHlchen ant> 
liegvn, «eieha bi dar Ilageoiicbtuag des Gewülbes 63 cm 
lang, in dar Biehtnig «kkalnebt aaf dia Ltibaag 110 ca bng^ 
abo an 40% grtber sind, ala dto ViBckiMdN aelbit; aaeh 

den vm B.ic-li und Dnrand-CI.ire' ;ir,p.'«^elltc:i ViTi i'-lioti ist 
hierbi-i die Druckfestigkeit von Steinkjr)Krn um etwa l''*/e 
grtfser als beim Druck auf die volle Quersi huiitsfliche; anfssr- 
dan iat die AnsOUimag dar Ga«Nb- and Widedagartbsila m 
der mhe der OelcBke mit dsr grtMan SttgiUt aad ntir far- 

rnclirtr-r Oinoiitjii;^!ii^ '»rfolgt. s&d.ifs .mch mit d^r Iniinspruch- 
iiniime uiiiiiittciliar ni'b^'n den (Jfl.'iikfu iiSl.er als im übrigen 
Theil des Oewilbes gegangen »< rl' ii Jiirft«'. 

Bai dem ncUaasiiigea, anf falaan rabeodsB Widsflagar 
batrtgt db grtftte banapradnahnw aa dar 8Mb, «e duadba 
auf di^n Felsen aufhetzt, nur 14,5 at; die Inanspruchmüune dsB 
Widerlagcrbctoüs auf Abwberfn wOrde 10 at erreichen, dieselbe 
kann jedoch nicht zur Wirkung geUiiKiiti. wmI der Raum 
iwisoban Wideriager and dem Felsen ToUatkadig aiit Beten ga> 
(im werdea bt 

Das Widerlager aaf deo Hahn Tn* iil, in aiinr FBndft» 
mentflicbe, Terglicben mit 2 at, ha HMühlteag Bdl 8,9 at 
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ID Aaqnieh (MMUugi; di« Btanvradiaiit dM Widcrbigtn aaf 
AtadmuDf doTcl 4m «iflidM Snidt cmiclit 8,4 tt oka« 

Bfrücksichtigiing' rlfs P.ciliiiiirsttifl'Tstanilfs in dfr Srhprfupe: 
wird die Keibungsziller zwischen lictun und Bototi nur lu 0,7 
angenommen, so «rmirsigt sieh di« BeansprucbuDg auf Ab- 
Kb«m in dar UmpfMiBh* mi 1,2 tL Di« 146 Widtrlagcr- 
pdfel* wndiii wrclidin nit j» 34,8 t in ilmr UngarieUniif 
g^iinlst. darf Dach (li'm Gang- dfr PRMe l,yirn Kinsrlihpr'n 
»ngenommfn werden, dafs sie anrerrüclil>ar fest entweder auf 
dem Feinn oder auf den dic««lbon aberlairemd«n ^oben He- 
•WnMuwni ulataliaD; di« 145 P/aUkepf«, laikh» in dn 
Ytmkmm/lMaa tIagiMM nad, tabni «bw Bnllefandriigmig 
4ir Beibuog zwischen Beton nsd Fundani«utfrt''1ii' rim n Schub 
•Wkncht tur Fa^er von JiSf) t, aonit auf einen l'lahlliupf 
von 17 t BOKznbalten , ra« einer B«an»pruclittDg d«r nicht unter 
85 cm •tukw FOU» Mf Ataehtno von 34 at «ntajirediMi 
wfbiA»; wM dtg«g«n dl» Bcibnig iwImImb PnndancnUlklM 
und Bptünl:".rr>cr ra:t TO" „ des Drucks m Rechnung fr">tellt, 
so veibleik-n im Karwen ii\ir noch 700 t für die 115 Plalil- 
kOffoi ns einer Beanspruchung dersellion von nur 10 at glrlcb- 
kainil; Twclicbn mit der SdmMwtjfkMt dw Hvlies von 12ö at 
irt hirnnaeh nnlebaodt SidMrinit veriiaiidai. 

Cm di« Fundament« imd den Hoden niöglirlist wenip zu 
betatteOi wnrdan di» AbImd der Qewiibe durch EoUr&iune, dit 
tiHMMäg «beniiukodtr angvordntt md iwiidwB 60 cn didwa 
Betonmaucm 00 cm weit angeleckt mit Beton duhlenartig flber- 
doiikt tjind, entlastet; die 100 cra dicken Slimmauem besteben 
ans Beton, der im Aeufsercn mit kleinen rvkli^pi.si-li zusaninsen- 
gmäMm aad in Ceueot vonoMm Junkalkstflinan TwrUeidvi 
WQiden iilL 

Wahrend die r.ew; lltbreite T.5G lu betrügt, uiM dtr 
Stand der Stinicn der Bugonzvickel nur 7.40 m. 

Zu In iden Seiten der lebleren sind eiiiersiit» xur Verhin- 
dang der ober- «ad aatiiludb dw Billcke gelegenen sttdtiscben 
Anlagen, udeieeHa iqr Eeretslhnig aiaea üfbrpfadts aaHaaf 
der SUidt ^-ewr.Ihti-- Tlur-bp^npe vrin 2,50 ra Weite hergestellt 
worden: ilieselbeu nilieri au[ iii'n BrflckonfuudaniCDteD. Die 
BogenAlfanngen Mnd im Inuereu au5 UeerHMNiMi, fa AmOHfm 
nns Bstooqiuukm heiKeMeUl »'«iden. 

MRMa taaffiger Oonaolen vnd DechiilntteB aa> Bttoa- 
quadem wnnlcn die zu beiden Seiten der T>.V) m breiten I'ahr- 
bahn lienrenden, je \.'M m breiten, erfaäbtvn Gehwege um m 
Aber die Brüi'kt<nK(iruou uu>4'rkragi Randeteine und RilLsteine 
iNilehen gleiehtills aoa Befamgaadeni, die Gehirag« liaiM« A»- 
pInHbellg» nUNra. «i* TUiiWni M TolMladv daraioirt; da 

diT !!rnii:.i :n einem (JiTlill';' v, r. .!'^„ lieict, so wird sii-ti ille 
AtiKii.-vMTuni! der .'-tr aV-'ntiacbi' vertuilt<'ist der beiderseitigen 
Kandel gegen dub linke l'ter in einfaciter und genflgender Wei^ 
veUiielMBi wbnld die fahrbalm in allen Tbeilen dickt ge*oiden 
aelB wM; tnr AbMIuag dia latwiielwa darA die CluniariraBg 
«■irii'.r!nfr<;'iiden W.i.v"r:i iruri'.nn (Ii-? Hrlickf'ngfwliltie und die 
Decken der Kntlaflungühiume luit « in in ' 'euienlglatl-slrich Tcr- 
sehen, auf welchem ein 7 mm Ii kir Vsiihaltfilz aufgebracht 
«oirdan iit; anf letilaroni liegt in der Mille ein /^«fiieca, 
fign mtcbee da« Sdnrwaaaar aaa der nnter der Cbananbnng 
Utganden SandsthicM g«l«it«1 winl. uri'l in weK-bem aVjfliefgt 
Die unvenueidüclien Temi-ernturiwwegungen der liriicke, 
welche eine Verlängerung iki Bi>gvus sviseben den KUnitifem 
«ad dtogemUi eine Bewegung dea Scheitels veramdicn werden, 



habeo tm Voigt, dab io dea fltini» aad ZeqaeheiHBaam tb« 
diB KlaipAn Spanaaagm «rtiMMa, «sMm « iMuaagag eHk 

die Bildanir von Kissen daselbst und in den darüber befindlichen 
GebweKvn )i«ganstsi(*n. Um die« zu vermeiden, sind »owohl ia 
die Stimmauern lünter den rorspringenden Umrahmnngen dir 
SeiteahüigMt als in deo ZwiecbinaiaMm der GatbutangntaH 
üflbne SgUHm beiktfioa worden, w^be die fMe Bewegvag die 
Hauittboffenü emiDKliehen; unti»r der Fiilirbiibii ur.d de:i O-rh- 
«egen sind diese Schlitze mit 2 l.-£tsen, die aufvinaoder z« 
lehMIkB emrikna, abitdeckt 

Die CeUnder der Brücke bestehen in der Haapteaehe 
Scbniedeetsen nnd Stahln'Jliren , insbesondere sind aneb die de- 
lloderptWen aus i^rbnuedeeis^men I -Eisen heigeetellt worden, 
die Bit GnXaeieenaockel und fibergelegten Zienieea fmakM 
wofte sind. 

Die BrMaageii bedeben aas Betooqaadem; tm Scbeitd 

der Brflcke bat efnerseits die SlatD» dee heiligen Nepoiauk, 

.in Jersi'js ein reirhei !ü-bniiedi'> i v'i'nei LaternenstSoder atf kllMg 
auuagenden äcbluTaeteinen Aufstellung eibalteiL 

AnsfUhruf. 

Die Banarheiten wurden in der Rau(itsacbe im Wege des 
Verdin^s ausgeführt; der zu iletisvll«Mi erlVirderliche Poitlsad- 
oeneat ist jedoeb von der Baoleitnng aelbet an die Gemelli- 
lUrik Ebingm-BbrabMirsB aar Uelbiaag ttaringm «ortn. 

Die Arbeiten begannen am 11. Apr:! ISO:?. 

IXi» Ausliehen der iwhts.Neitipen Fundaiiieiitprutien erfolifts 
ohne trrof«e Schwierigkeil unter leichtem Wassi nindraiiit. 

Die liaksseitige Baitgnibe wurde nnter Waeser mit Hand- 
Umm aatgahobn. Dia 146 PIKbla aiad aa«ar 16* Kaipmi 
gegen dia Senkrechte mit '.' Schlafrwerken und KammklOtzan VDB 
400 nnd 5S0 kg flewicbt einKetrielicn wunlcu mit einem Anf- 
wand von 10 Mark fllr 1 Pl'abl. Die Baugrulie wurde in 
2 ttUflea anagebobea, mittete 2 Loooawbilto nad Kraiacirimpaa 
IteaDto dar WaaaeialaBd bin naf 0,5 m WaMerSafc bii emir 
Wa^.wrf'rderjn!; rnn ."jO Secundenlit.r vermiMbTt werden, unä 
nun wurde der liest der Biiugrube vullerids ausgehoben, gereinigt, 
der unter Verwendung roisch bindenden Portlondoements herge- 
ateilto Beton mit Triebtar nnter Waaiar vanenkt; dabei wurde 
Biebt nnlerlaasan, dnnh SinleB«n von SieknrdMdaa gagaa dii 
Saugn'ilireu der I'uuij»*!! dn& Auswaseben de« Betons thunliftet 
zu verhüten; die üetonbereitang für die Fundamcote erfolgte 
von Hand, mggUflbat tncbaa nalar Uffigar ▼armiidnag <* 
Eandst&fsaL 

Fflr das Clewfliba nad die fUgaaden BsteaaibiMB aaide 

die Miüi'htn miucl remeii-li/; diesi'l'jr- unirile a-jf einem IIol!- 
g«r04 auf>;i'stellt. Kies, Sand und (Vineiil sind mit Rullwasen 
auf Rampen zu der Plattform des tieriistes gefOhrt worden, i* 
Eataabaw dw fertigeii Betona erfolgt» ia dia SobwebegeOXm 
eiaar Lnftbakn, mittäte wriebar der Betoa an jade flUlla daa 
B.iues gefOhrt irfnlni krnijt-. 

Das Lcbrgtriist der Brücke ruhte auf IL' P£ahlr»ih«n; d» 
die Brflcke nnter IS" schief angelegt werden moTttB, so hat 
diaa dia gaBaaa Eeiatellnag dar Lefarhdgaat dia oacb aiaAdiam 
aUe bw ^B l ani arbant wurden, etwna «rachwui Dia flebaaUM 
der LehrlMivii nilioti mittel« eichener Doppelkeile mit AB" 
lauf anf den DeckliiiUem der I'fahljoclie. E« war un^rüagli'^'i 
b«eb»ichtigt, den B«g«.'n in zwei nililen zu wölben, dsT Kfln* 
der Bamait ««gaa wurde jedocli hiarrea «kgeaabin. 
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Leibbrnsd, Bttoatettcln Aber di« Xhioaii bei VoBdariiiiigm. 



DI» 

16. Ut 17. Mi TW 4em Beginn des Welben« mwtit; j«dcs 
der 0^ m Uaftn 6t1«nk wiegt an Fluraeiscn 3i^fi \r. .in 
Stibl IG kg un',1 kaaifte llfj M.. die UeSciikv vmii :n j,- iOnn 

AbstaDd inp^förmig, vi* die« d*» «Dgli«ctieD FuganscJinitt 




Da-s Lolirfterdit ist vor Bfiriiii l-s Wi11h«ns im Reheit«! 
mit Kies nod £ia«awerli im tiesamtgewjciit von 25 t belastet 
ÜB IflügM VOi 1 M> 1,5 in der Bo|^nUnii> nach g&- 
m «nkilndite uf dia BogudtÜHiBK IM- 
air «««abdialn «iilktsMH, dw mA dm englitelna 
FuKv-tigellBilt gnUMlt nnil in 3 Absitzen >I-'r ^Wi- <h-r BrCicli« 
nach 3bgeln|i|il «moi diese, grofse Gewülb^uadertormen vor- 
Ht.ii 'Ildes KMen wurdM niui iji MieUiii tob etm 80 <■ 

Dw am im mbradnudw liifnula HWicfii tob 10/10 em 

Stärke bestt'heuiki Einsclialunp des Doircn'i ist vor dem Ein- 
bringen des B<>tons mit atarli<>m Pack|ia(ii«r Uberzi>f;cn, dasselbe 
ist mit L«in9l li««trick«n und bieiuDf sind klein« tnpczn>nnig« 
Laittm rnnfgaiugdt ward«, ga d«r inocraa Iitibaiv «ne Thei- 
Innir naeh d*r BUMbiv Am «BgilielMB PograndnMIi tn gi>beD. 
Dip Stinion der Gewölbe mufsten vollstlndij; mit ;Khol<>lten 
Brettern eingeschalt werden, auf welche kfilfürnii)? vorjOiiift« 
HOlMr nufgena^lt wurden, nm die Abtattaag des Bogcns und 
die Beaswwiiithfiiliiiiig dtuelbM ni «rtolt«; aneb diean Uola- 
«Hk ward* gMli Che der Befam aa den SUrani dar OawOlbv 
aiogtbracht wuri!<'. ;st daselbst mit trockenem Cementm'irtrl im 
Teridltnils 1 Kurln-i-nK'at : 2 feincBi Siind anf et«.^ 10 cm 
Dick« die Stirne ik« GewSliM« vorgeaetzt und auf da« torg- 
iUtigUa ftitgeUqpft aad figatgtatoteii »iHdaa; dar faucUer «la 
gwwftfc Blich gvinUana GewtSIbbeten hat aidi mit dar ihm 
gi'lK'iiden Stimverkleidung in tadelloser AVeise verbaniM 
wurde nie untcrla.<»«D . BotonASck'D, welclie aeboo gotrocknet 
arKhieDen, beim Ausetzen weiteren Betons neben denuellien ta- 
rnt mit dlnaiMHlgaiD CaneotDOitel la btaarfn, aa aiaa 
innigv ▼aiWndnar aller Tbeae dea Qeweilws la ImririnB. • 

Ts wurde abwevlialunitsweisi;' ji> .luf der lim VOd der 
anderen Seite des Bogtns rom K/impfer lier gipn die Uitte 
belenirt; ein IMtiiUtli Hieb 8 Standen in Baba, «bs die 
Scbalnag abfnoauBan aad fafvii das SdMiM vaiiarlakt miila. 

Ali die WWlwijg Ja ahm anf 8 n dea Oevttbaa vm beiden 
XliipAni ans vorgesciiritten wor. wurdr-n 2 kiarilldia Wider- 
lager anf IC m von d«D Kiiu)>fcm ab licrgtaMlt aad iat Ton 
bier .IIIS jfrjfi-ii di'u !~:beitel betonirt worden — daaelbit blieben 
S n frei — eba dar fibiifi ThaU daa OaMlIiaa brtoakt 



Zuri'k'i' einFT unfrenÜL'diilfn rii1f'r.strjt.'.u:i^' i!i>r Knden des 
Lehrgerti^tes lujtteii sich die Knden de« Brückenbogen« während 
to MT&lbcns i^gvoOber den \Viderlaf;em nm C,& bie 15 mm 
und die StaUfftlMÜM siod deatgenia thaila kaa, tMls 
i{ es anlble dwdwlb der Beton n beiden 
IflipiM nd dii' 1«t2t>,'r(^n gm.i.i v.T^i't;.', 
aad in ihrer Lage geiiebett mrden; dies ist mit sehr einfachen 
Kitteln dadurch geadiehen, dafa die beidu, ain Ofink BViMfeMi 
■eb tniandio ciMnin SMaa anranflekbar laianiaiiagimbiaBbt 
nud an fiite Pnnkla der dueben batadlidiaB BatonmaMr aaf- 
pehinfft wurden. Die Scheitelgelenke wurden gloichfall» lu- 
«uameugeachiaubt, anf mit £iaea beechlagene BSIzer der ScIb- 
laiV aidbaMt ud laK «iMnn KaOai gaaaa ta dk liebtda 



Life (rimtcbt. 8» gdaag ea, iS» Oatadw iMlif smhhi 

samroentupamn und sio ixikIi in dieser Lape lu erhalten. 

Vom 4 h\» 7. AuKU*«! wurden die Kimpfer und Scheitel- 
gelcnke zu benign Seiten sanrfUtig atBbiliaii({ dat GiMUia mr 
agnacb in 10 Tagen geecUoieaa. 

Naeh Seblnfii des OevMbea bat man ffia Twadmilbuii 
dir biMiliMi HalDcn eines Gelenkes beseitigt- 

Zeha ttgt nach dm GaMlbicblaXI ward» das OmrOUia im 
8(MM am SO mm gianU, m ita AnflrtlbM dii l bi B dnrefa 

ataniges Anfqnellf>n dfs Lehnrerl^cs ?u verhüten: das letztere 
werde Qbristns «äbroud d«'« \Vi.|l>.:i3» durch Ans|iritzen gle-icb- 
mUfsig feucht erhalten. 

AehtoDdtiiaBiig Ttg» saob dam OewUbacUnb «mde der 
Bof« BUgaKbiH; du LBiM dar Keila irar Jideeh nebt ni^ 

mbend und scliiriorii,-, Sc1ir.-iul.i-i:|M;.,i n '.v;l-i>n enVi-hiedm 
bese«r gewp«en, Mit dem AufruliR'u der ^jtiruiuaueru und der 
Mauern zwischen den Kntbuitungsriumen iai admn naab dau 
watafl Sankao dea Sebailala bagaoam wordUL 

Die Beai igBBg B U des Seheiteli dar BrAeke tlod am fügen- 
der Zusammensic'l iiiL' iii>ii-l:tlii-h: 



Tag 


Luft- 
tempe- 
ratur 
8 Uhr 

m.-tr- 
«eus 


Oeaaint- 

llubauljsafaab 
mm 1 moi 


Laftlem|M(a> 
tur berichtigt 

liufsab'fluTsauf 
mm { mm 


7. Aogait im OewNhaoMut 


i'i 










17. , 1893 vordem ersten 












AldüMi'n 


10 


ÄJ 




28 


1 


82. . 18&3 nach d. entt n 














12 


43 


4)1 


45 


42 


4.SaBlbr. 1818 var demawin 












tan AHaaaen 


S 


4.) 


34 


43 


38 


4. , MBB aaeb dam vol- 












ÜMB Attieeha. 










78 


In 


IG 


75 


72 


82 


19. . I88S ..'!!: 


l'J 


m 


82 


m 


84 


25. „ l»!t3 


S 


KW 


% 


103 


94 


•JG. . 1H93 .... 


10 


107 


<W 


107 


m 




1.' 


IKi 


107 


117 


ICiB 


13. , 1889 


11 


121 


114 


132 


115 


26. . 1893 


10 


r.'T 


\22 


127 


128 






i;ii 


130 


124 


123 


Ki. . 


1 


139 


134 


129 


124 




—3 


117 


144 


133 


140 



Der AtisdehiuuigMXMaicieut f lir Betoo wurde hierbei zu 0,0000068 
flr 1* C ntgr-nrmTff. inB aiaw aebebalbiwageag am 1,1 an Hr 
l*OaatipleU. 

Ab dam linkaaaitigaB Wididiaw 

m AomiiiBiiD m S bia 8.5 
na 8,5 bii 4 nm gameaim, an mhlMttigaD 

Widerlager dagegen sind seit'.ir'n V< r '':i,> I ungen hia 8|0 BB 
und Senkangea bis 2 mm beuUcl<t«i »dtden. 

Die eisemea (Menke wurden schon am 2G. October 1893 
mit CeBMntmBitel in dar ICieliaBg 1 Cemaflt : 3 aaad aaf daa 
sorgflUtigBte anageftttlt, weil der IVirlgaag der AitatlHi dia 
.■ilüteni Füllung niclit ni.'!.:' iii'>;Iirh f^emacht Litte und weil die 
Beobachtung der Scbeitelbewegutigen gezeigt luitte, dafs der 
Begao nr Babe gekenraen war; die Umhfillung der Oelenk- 
ganatraeüoa mit CeminlaSriai aoU aar Gewahr dafür geben, 
dab die Oelanke namaabit etbaHea Maiban and fm Laafb dar 

Jiilire nii-'lit durch Rost tu Siii...b.n knninifn. l!ei Si-iri.»fil'.i^er 
AnÜBtcht und Ueherwaehung konnten die Geleoke recht w«hl 
IM bWbwt aa wSida diia dai «Briiiaiaita 9pU daa 
37 
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Leibbnad, BetonlirBclw flbar dto Donni M MandnUngoL 
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Bogma, iatbtaBidiM M mdMInter Ttnpvntur, d» bei 

50* C. -Wechsel wnn Bc-wpfrunp iv S.;hn;i,ls m-i itw;-, mm 
lur Folgt! hat, crniCgliclifü, Dhiw liiii^ NciK'niircssungcn in dem 
6«wMI>e auftreten. An der Pruelverthsilung im G««Oll)« 
wird di« THUvag and CmbAUiug der (Mcnlw mit CcnmU 
nBrM nictiti Inder«, denn dh) «mt nlm TCriundoe Udwr- 
tnipintt S Dni -kes auf cli-' Gelcnlie wird ntcM TOD dw lOH 
eiogebnebten U<>rl«lfiilluni; aurgenommen. 

Dit GdurtMtknf des OwOltadNiteb lat nadt Ahzag 
der dnrch das ZomiaiiietidrackiB dN Iillll|«lWlM» uMmad 4» 
Wölb«»« entstandenen Senknni; na 9S iMt«. 7 mm 110 betw. 
123 mm, im Mittil »hi^c h llU mm ln-tMjjen; diu I.tliil 'L ii 
WQrd«o um 120 nun im Scheitel überbübk, n« gealtgvnii nar. 

Di» za erwiTlmda Seoknn^ de« SehtHcli «wdt in lUgtodir 
W('i«o voraUNlierwliDCt: Pa» linke Wiilerbi;er kann sich in der 
PfahlgTündDng bei der inittleien B- lastunik' eine» Pfuhls mit 
34,8 t, dfr gpeciSscbiMl Inan>|iru>-linalinio der Pßhle mit Ter» 
gUdian 70 at eiit(]ineheiMl bei d iiim FhUUng« aenlwa ni 
8i8 nn, «am der BluticiUtiiiiodiil fltr TaniealMh sa 
100000 kg\cm aDgMMWnMIl winl. 

Du aof den FfttlMi lilMod« BetODfaiMfatineot ist ig der 
Kiehtanir dar DmekÜBie ant 3d — 2 at vtif liehe« mit 18 at 

,iuf •■ m ir 'tlrrr T/itl),'v li<>»n<|irurh(; die Zusriiiinirnilrlh'lnnff 
für ibuerwerkski.ri^r totrllirt hierbei ^i^'^li» I'i'"-''' "'^"^ 
S,B n; IIm «rgicbt ein Ausweichen d<>s linken Umiifers nm 
],C mm, aina aeaktcehto 8•nJ^llItg detteUica am 1,1 aun. Das 
nebte Wideriijier iit mit 34,9 — 14,5 at gepreltt, vwglidini 
S'.n.nh mit 21.7 .it; dem enl^prichl ein« ZiiVTinmeiidrliekuiiBr 
der M.iuerwerk^ürper von yj^^^ oder 2,i mm; das rechte 
WIderiafftr weicht datier nm 1,1 am Mitlieh aus and senkt 
•idi an 2,0 nn. 

Dar Bogen ist veriglichen nR S5 at jredrflekt, dem ent- 
apridit b(i 2S,e m BoeeoKage nn:' z i-.iih:i>i'ii<iri:>'kun{< von 
iJStm *'*'' **** ^ dieser Vcrltilrumg dca Bogeoa 

tta Tamalnaf dir flgaoowatt» tavb Annaicbw 4v StapAr 
um 2,7 nun UnnguddagM, f» betrtgt die SehtHaliMÜniog aaa 
d<>n f^enuiDten Vnadwn 5 x {32,0 -f 2,7) oder 143,5 mm; 
dio V'Twln-hvuo i>i'iiki>ti^' l.i':i!i't K.'iiiiiir<'r erreji-lile ■.?,'> mm, da- 
ber die Uesamtseokong den üclteitcla 146,0 mm. Dies stimmt 
gaalg««! gnni mit dem ttwMeMiolicn Vvrgmg. 

Vrrinl 'II in II .' 1i.-:-iiniui^: ili.jeiii».'p'n Zahlen lil"'r Zii>.i!i iiieu- 
drückuog des üctonii eingeführt, irelche Uauschinger bei den 
oImb aogenbitm Venuchen gchudm lat, ae Um mb n 
weit fer i^gai aa Beoknagaa, aU sie va m l t lia a d bareeiaet ited» 
iliilldi in mr 14 nm man bat bol der AntMinnf der 

Blleka »orail.•htig^rw^l^'.l ',!!•' rt'l.erIi'.''lijniT lii's Ikipens so pe- 
wUtt, wie wenn eine Steiobriicko za bauen sew««co wkre, uad 
dir Brftig M diiaa TankU di mMugOmM arwiiata. 

Rei der Fertisstellnnp der Briicke wunl« vers.i.-lit, dem 
Bauwerk da» sonst Uet^iubauten eippne uuerfreuUclio Au.'v<ehen 
ra benebmen; c» varde deshalb tu den Stirnen des CewMbes, 
ta dan gnüm BoaaraqitadenchiclitBD der Seilenduehllaae, in 
den Comalacfaicbten und Deekqaadem rttblicii galMter Cemeat 
im Tun d-'S Ijiinten Sandsteins, lu den BrOstiiniren und glatten 
Schichten der Seit'.'udurclAänso ischwach grünlich gefärbter Censent 
terwendet; die vorkommenden Bo&iten sind mit Etamnier und 
MIatlim MchgeMbeitet mndaa; in TeiUndaag .mit dem bell- 
galb« Tm dir cfUefimlMa VaihtaUa« dir »oiBaaian mit 



weiften Jnafcal kilelB e n lat Maidureb ataa angenelime BiicM« 

niinc df-s Bauwerks inweue p^hrarfit imnti'n. 

1)1« Hentellang der nOthigien Cementi]uad«r geschah ia Htb> 
fonnen, die durch flchnaben Mabar waren and aiifflinrIiM> 
aeite mit hmM battriebea waidm. IMa nehOam ndn te 
Qnadn- «WeHeB efiM 2 Mi 3 em dielte Lagf« lelir tradegm 

M'Ttcls. der aus I Tliril l'',ir!ii>-'ment und 2 Tlieilen Siimi voa 
glcicbartiger KemgrOfse besuttdi dteaer MOtlel vuide mtg' 
«Hg mh einem hteiliK Xaamar « die Warioofw 
fmt aagMebkgw nad der Em mit Bitaa Im TerhUiaib 

1 Cemenl : 3 Sand : S Ele« eingcfllUt Vaeh 24 Stunde 

wurden 'Ii" 11'^'^ nu' h üIil-i ii i-i.mcn und der renieiili.iyii'.i r a»f 
eiuor üttudunterlago der iu-hürtung fiheriossen; die UentellDaga- 
kaalM betragm Ar 1 «hm IB hie 30 ftr DndaiMl 

N'ach fiet:<>nnir>natlielier Bameit koaDta die Brtlete ,im 
16. November läU3 dem Verkehr dbeigetal «lfdea. Sie hit 
sich avihar tadeUoa gebalte«. 



I>er Aufwand für die BiAcIo anter AiMeUiA der th 
lUuteD hat bettagvn nir: 

GrQndDngmrbeitiMi 14000 

l/ehrpprilste Tli":i , 

Aufbaa der Bracke .... 40400 , 
BnmolUdit oad Imgeman . . 8500 „ 
zarammen 71000 .4t: 
ei holtet Moach 1 TaikiihnflAcbe bei 50 m aidUbac« 
Spannweite md 8 m Breite «wiieheB den flaHndeni 177 Jl; 
wird jcdiX'b der Bervcbnunfr die roitttero Stützweite iviscbea ia 
Fnndamentmitte von 5!> ui lu Ciruade gele^, ao betragen dil 
Bmckenbnukostra (Or 1 VerkebreMehe 150 Jt. 

El eind im gaueo 553 1 FiftlaiideiniBk aar TirwHdaig 
gahugt; der Oemeat h edarf Ar die eameUedeaen Beton- nl 
CenenfaiBader-Aitn war fdlgeoder: 

W Oami nr ctm BMn 



IVmdHMalbelaa 1 : 2',', : 6 ehaa fliiiaeinlaes 238 , 1 

1:4 ; 8 mit ' , 191 , 1 

ii.iwiillit,.'t.m 1 : Ji , :.j i-bno , 2;)3 , I 
. bkirza bei iitinir|iiadera roiber fnibung »och 

IbiboeaMBt 20 , 1 

Beta« 1:3 : « 2S0 , I 

, 1:4 : 8 200 , I 

I:& :10 IÜ4 . 1 

F'jriti.Mti'. . Ui i^g l:2i4: 5 gawAaLChMBt 308 « 1 

aufh.--iij.-iii .M'.ili'I aus 

FaiL.vijienl 1:2 2H , I 

F. . nn- 1. Ml-,-, ui :.'- -fall.! I .". i:.-'''l"il- 'VriiiT.t )<iT . 1 

LV-mwiliu r- L:i.l 1:.;' - 10 für 1 nw, 

I C)'Lkif>«iiiuiUL-ru erk 1 : 2 gcwuhoL Ccracutmutl«! 71,1 cboi. 



Baa aehmiedeeiamw BrüdnagelMir wiegt 88,5 hg aal 

k.:<>.tet 31 .4 auf 1 m. 

FK-r IVirtlanilix-mentiiHirtel luil nur 2 .Jl 90 Pf frei Sbii "S 
Monderkingcn gekostet , für rothen Cement wurden 3 . Ä 10 Pf • 
mr grflaen 8 ^ 10 Pt, fttr gdben 3 10 PI Zaachlag 
hmlilt Dia HmMlang rat 1 chn in dir HiieUmail hat 
ohne den Aufwand fflr Aufstellung der Maschine nsd dM Ttant- 
poTtgerflatce nur 1 7G Pf. gekoetet, mit dem Ttanepeii aa 
die Verwendan;!Bi<telle, dem Binbrin^D und Einstampfen ist der 
Aofwand aof 4 ul 50 Ff. Mr 1 ebm Beton gceliegen. Ow 
TI^Mn ilM gnrthnlkhmi AiWlna hatn« S ul 60 ff 
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BiBiialilimg nad B«tiM> dar KmkmMhn. in Bnghad «uid SchotUnd. 
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90000 uC, 



BrtdnD- und SinkTsi^nbau bolrui; im i:.inti<n 
dv Staat 33000 JÜ Beitrag lci«(«(e and 
ÜMantai ta «MlwAifni« WtodieSteiU 



RmipermB«]. 

Dar £Dtwiuf der BrUcke war Sacbe des UntatatMuMlllL 
Sit ObHtattUff to Bmm IMito dtiwll» Bit Otatamlb 



Kating in Stuttgart, du nmaittelharp Raiili'iluD); »ar Strarwo- 
baaincpMtor Braan ia EUngM fibtitragen, and di« Banaof' 
•ieU kf «nt im AMMh^tfiytliBr $«livey«r iD TOn, 
Bebmid io BUmm ok Bamnltr- 



«•r WMfkmhtwr Mas Bock in 
Stnttfuti in Marne 1894. 



Etnkditiuig and Betrieb dm FtaeherelliMBB In Engbind uid SiAotfliUMl 

50 wir nl.'T 

Anla^ TOD UafenKungen niul Hafeniuauern iu einigen Häfeu OrofsbritaunleM. 

iMi: Af.loliIuDren »uf Blatt Wl imi! K im Attas.. 

(A' 

1) Einrichtuiif; und Betrieb der Flacliereiblfcn In England und Schottland. 



Mit Rdckrtcht »uf die nioli Immer mohr •(«igorndo Be- 
dentong der IIix.li-.oc-liKherei und in Anbotracht des hervor- 
ngenden Aufeobwuoge«, weloheii die«eib« und mit ihr dar 
StoAMfahandal in awMMr Zeit «riUmn hat, beanftnBte Seia* 
Exoflleni der Herr Minister der SITentlich«« Arlx>iten anlAfs- 
licli de« frvplanten und inzwischen in ÄngrilT gi'iiuiiimonen 
liaiioji dra KiüiJieivihafens in Oi»r-iit<^iu linde den (ichcimen 
üauratii Scholtou ia B«rlin, mit dorn GoiiMiiien Baunth 
Paaip«! in Stada «ad dem Baniath Hoabal ia OinelumOada, 
di^enigen Htfen Baindt und Soholtlandg im Herbst 1891 
KU bereiMn, veldie romigB'n-ciso dem mit DaropfscIiilTen 
anigeAbten Fiaoheceibetricbe di<^iten. 

Bei Kiedeikgnng de« Ibfebaiiaea diewr Bnie wird 
Uagewieam and B«iiig genommen auf aiaen damelben Oe- 

genstand bolmridflnl r. Aiif-uilz, nelrhpr untfi- il.r I'i'Iht- 
aehrift ^Di« >'upl«i.'i-'H»chi rin und dif Fisdicreihäfcn an der 
STardBee* in dem Jahigang 1887 d^r ZeititcJirift fQr Hauwnson 
TcteilmtliQht iat. Daaettal iit die fiitvieldnag nad dar dar- 
teitlga Zustand der NordaeeBadiera eingehend erOrtert, rnid 

es finil von einii^i^n wichtiRt'ii Fisrlinv^liiil' n ]!• ■■. Om ilinngon 
gogi-biti vrordcn, Li'tzten.' eullcn im nactt^tchenden tiinsiGht- 
lloh der HUen tob Oreat-Orimshy und Hull eiaiga Vervdl- 
sUndignagon acfüiraa and dateh MittheUnagea fiber die 
tadwnihlihn ym Oreat Tanacrath, Loweatnft^ 
nad Flynontii sowi<,- ni.- ili.- -i lin-i n FiNcherai- 
tUt Edinburjrh und Aljc-nii^pn frsänzt wiinli'n. 

La Bd» von Qreat-Urinaby (Abb. 1 und 2 BL G6J 

baftadet wli der Terinlir fn alarlnm and ctaligam Auhehwung. 

Vilinad W dum Jahre IS.'j I vcm einem Fischhan ;' ) kmim 
die Beda mt nod in jenem Jahro nur 463 toaa Fiücbe zum 
TeraaBd galangten, wuidea iai Mna 18M aieU amdger 
als 72119 tooa fiasiia an Land getmcht und tu deren 
Ter]«cl[iing 67608 tena Kts einRefflhrt An dipnem grofaea 
Umsatz ist drr Ausfiilirhnii.li-I iii. ii L-iw^i i;t|i:jl: i-'tlieiligt; 
beiapiolswaiM wurden unch liambuiig 1197, nach Kotteidam 
IM nad aach AatmpM SdSd t«aa Itaeha mfkaiMai 
Ton der de« Betrieb der Seeifiaciterei ausObenden Flotte 
man im g enann t en Jahre 40 Fiaohdamprer und 737 Kaoh- 
Iratlar (■Meka) ia Oiimalgr 



Jeilo« den Hafen hesuohende Fahnteug hat fdr jede Reiae 
eine Hafcnaltjnil"' vnn fi .4? zu l."Z(dil''n, uni\ »■■nion 
QbeitUe« & T. H. des Üeaanteritees beim Yerlcauf der Füsofae 
ak HahngaUhr erhoben. 

Wahrend oin Idaiaar Tbeil dL^s'^s, Fisrhv.^rtanfii Hirh 
Boirlcich auf dem Anlande-Pbnton abspiolt, vollzieht sich der 
K-nilM i«- Tlieil in den an <len lieiilen Fisch-Docks beflndliclien 
Hallao. Von dar anf dem Nordiui des neuen Dodca errich- 
leten TSaohhalle iet (n Abb. 2 ein Qoeraehnitt dargealellt 
Die Halle ist 120 m lang und 'Jl.l m breit; der landsoitig 
belegene, 10 m breite Tlieil ist mit einem oberen OesehoCs 
versehen. Der Fuibboden des nadi dam Waaaer liin liegen- 
den Thaila« iat am Bola gebildat, «aa adioa der Deber. 
bannng dea gebOaditen üfers wegen erfiadariieb war, will- 
n n l 'irr auf dem h .-liwasserfreien l'fej: befindliche Theil 
«US Sundi<teinlliosen iiciTrestcllt ist In dem oberen Stock- 
werk liatien Händler und sonst bei dem Fischerearerkehr Ba* 
thaUlgto Ihre Oeachlltadmamr aowie Binme um Aufbewahnn 
ven allerhand- für die FiadMiei nothwendigen GefrenaObiden. 
Soweit die Halle daU-i in Benuliiinv: kommt, nnifs das ^ranze 
Ooschftft des LCschens, des Verltaurs und dos Versande« der 
Fische in der Z«it von morgens 9 Uhr bia naebmittaga 
6 Uhr ToUaHndig erledigt und die Haile aeibat gaieinigt 
aain, araB aie vm dieae Zeit geaddoaaa «itd. Bahr er- 
leichtert i«t die Helnl^-nni^ dmlim h, dtb dar IWboden ein 
adiwaohes OeftÜle erhalten hat, und dalb in der Halle zahl- 
reiobe Waa8eri>r<Mlen vorhanden sind. 

Schon vlhiaid die Kaeher ihren Fang UJechen, werden 
ate dnrch Sehuten mit Kohkn, Ela und anderea Anaraatunga. 

j'Ti «tär.J>'n vi r-nrirt: a'i' Ii - \V'i-'ise wird es niüirlioh, 
dab die Fi4cbkutt«r längstens 24 Stunden in dem Dock 
rerawilan. 

nr dto ««itcraAaaMinHv darOoohanlagen wird 
ran mehr ala 8S ha bereit gehalten, 
ei-si^itig von dar Benadia 
graast wird. 

Mit der labhaAm 
Baad te Hand geht daa Aavadhaea des Ortae Orimaby, 
vehifaer im Jahie 1841 nnr 8888, hn Jahre 1881 ahar 
46861 Sadaa ilUlai 
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tSnt noch gtobuügtn HnMUtuig VeriDehn bat 

aicb im 

HUte Toa Holl (Ibb. 8) 

voll/<-gi.-n. Dort rind er^t w(->i iitlirh -ijälrr iils Iii ••iiiilwn 
Stidtea der engiiKlMO Kttste KaipIäUe entetandcn, deren 
Ttrinbr «iow «taatUehM BanriUeMgOBf nnlcrfiegt; eine 
frfflhere PkrUmentaicto nSmlich, welch« aMkrat FUMmb 

•olchf» Einrichtimgftn g>^stitto1<>, verbot dinsetben für Rull. 
B<'i .iiT i,-riji!-t;u-i_Ti Lm;ij Kfi'-ii-iiuil'- in li-'-'ii i-nt» ii l.>'lii! 
sich sehr bald ein «tarlcer iichmuggelTerkehr, welcher dem 
Staate DMiicberiei Yertnaio vemiaaehl« nnd die Re^enng 
■cUiefslich doch veranUIst«, nafenankgcn mit staatlicher 
und insheMiidcre mit loUiimtlitlier B<:'«urfichiigniig zu irf>- 
nehmigi-'n. In kOneBtor Zoit i_nt-.taiiii'ii i-nhln^ h'' Dni As 
und «cbon im Jahr« 1849 war der Handel in Uull nädwt 
dem von London nad Uverpool der bedectandite in EnKJand. 

In W'iner jetzigen Ausjehnunu' hat u r IIiif> n !ui 
Waaseriläche, von der das St. Aiulrew^-l>ocli amüt biiernUcb 
den FlMbaniTerkabr dienL 

Div'siT It^it im Laufe der Jahn.^ '-ino !in ),'r<>rsi> Aiuideli- 
Illing i;>'nommcn, dab anfaer 381 Fis^jlikiittt'ni erstvr KlasM! 
das«tlljst s.'j Fts».liiiaiti[ift.'r, vuii ilfiifii Ü"! fi>-iiuli' >in*l, il')rt n ^vl- 
Biiaig verkehren. IMe Zntiflger (corrier), welche den Fang von 
der FiwlMifloUe nach den nrita hefiMera, «ehnen gearUnliob 
etwa 1200 Kasten mit je 50 ki; Fii- hcn anf; einzelne dieser 
Fahrz.'iig<? al<.'r t'iill>alt<-n Iiis i^idO sf'lt lioi- Fi« hka«len. Di<^se 
Si'hitfo liaben eine Läiii^o von 11,1.' ni, oiuf Breite von U.lOm 
und eincin Hefgutg von 3,3& m; aui^atatlet aind dieselben 
mit Dampteaachlne« tun 05 Pfardefcrilfteii. 

Die figcliu wi.nli; filnrl, nacli'Ii'm sie an I^iUul i?ü- 
kommen, da wo sie eben lii^'g-'n, vt'ixti'igort, dann in df-r 
Halle verpackt unl BUrn Tenund g<'bracht. Die AMertigiuig 
dea Teraandgiitee etfo%t dienftUa in derFiaoUiaUe,m weiohar 
der Bnflhahnverwaltiinf ein Raum von 3 • 6 — 16 qm ein- 
geifliimt i^t, «'.'ihnfnil ili'ü Il:iii'il>'rn flir ihm Buden nook 
meentiicb kleinere Flächen zur Vertagung «Idicn. 

Der Tenaad fbidit in dreierlei verachiedeMrlieen Vagen 
statt, und zwar in ao)<!i n. in ■li'nin liio Wni-c, mit Eis 
TerBiiS4.ht, ohne jede Viricu iimi,- liiininjfiwurffn winl, in 
aolcben mit vier einzelnen Ka»t>.'ii. -h < I jho auf dem Em|ifanf^- 
baluilMf durcli Kiitme berauagohoben und dann »ir Uarkt> 
halle beAirdart «eiden, und diittsns in (^wOfaaliclien Eiaen> 
hahnwa^in, wil.!ic mit Fit<Iien gffnll!.ii Tonnen «uf- 
nchineii. lUeMj bitb nach unten bin verjüngenden Uolltfa« 
sind mit einem oiieren DoRhrneeier von 0,50 B aua Tannen- 
hoto botgaaleUt und haben 0,60 m BOhe. Die vor der Halle 
mit Fiechen behdenen Wagen werden tn üflich drei Eieen- 
bahnzfiKen al>f:eh'ilt. Eine mimitt.'ltmr" ri'l»'i-wii' liuni; <h-r 
mit der Itahn zu Iwf'niieinden Fiseliiiiengen tindet kaum 
statt; die Heamten der EjsenliahnverwaUung lassen sich in 
den Oetebinaiftiimen der fiaoUdndlar die ZbU der gcUichien 
Dampfer und deren Inhalt angeben, and hiernach wird die 
Btdinfticlit bereehoet^ 

Die BitaaliplNB bettagen 0^5 fttr di« Tanne; für 
100 ftattien «M die GeMlir auf S9 Ji ennlUgi Antar- 
dni aind fir den Landen der KiBcbe 1,60 .4 rar jode Tonne 
m «rfnoUen. Alto diaae Abgaben hat der Besitzer der 
JlMbe n tngen» 



HO 

Nach den an Ort und St. lle • inf.-'/j.cencn Erkundigung«a 
(mU dcf Beiieertng eines Fiachdampfen 109 bis lU ja 
UswaOan aognr 130 £ beingen, wihiend eldi die Anphn 
m£ MU»SB£ belaufen, aodab ein BetnartnK vca IMbb 
M# vetbMbL 

IMe Benennung dieser Schiffe erhalt auiSaw Inlir Ba- 
aoldmg einen Oew i n n a nt lieil jedem I^sng. 

Besonders berranalielien Uetbt noch, dalb 4m ilnit- 
lif.lii'ii Si liiffsfulir/'-iitn' ihren lir^iluf an Kulileti, Ei«. Mno-1- 
TorrUtbea und AusrüstungügegcnstlLndcn nicht vor den Fiach- 
hillen einnehmen dStfcn, aondem dafe UerfDr tmendw 
Kaiplltze beetiaaert liad. Durch diese Kaftwahme aoUea die 
Ijeg«platze vor den Flaehhallen ausschlieflilich für du 
LSüclien dor Fisehmenpen fie.u-' lnilten werden, und es 
auberden dadurch jede Verunreinigung der Waren verhOM 
weiden. 

In Orout-Termouth (Abb. 4) 

ist ebenso wie für den apUer ta. beapttchenden Fiaehmi- 
mkehr bei London ein eigentüohea ndtebeoken gar aidrt 

TOrhaiiil' :i. Ihe SehifTe liegen an den Tfen» des nnm 
Yare, welvli» mit festen Werken versehen sind. 

Verwiegend voUiieht aidi daa Veriadea and Tetaanlaa 
der FiM^^ho am OetUehen Ufer der Täte vad swar da, «e 
hierxu eine Kaimauer in Startern Stetnbsn sowie ehie Itek» 
hallo errichtet l>i<'x.- Halle (Al>li. 4) l»t - aliveicbari 

von den meüten anderen derartigen Anlagen in England — 
etwa IS m landwiita von der Ufenamier entftnt idheiHllli 
Mtlafs zvii^ hen d'^r Ilnlle und riem Wasser ein geilnmi|V 
Pliiij verldeil.t, »•■leh.-r mit gutem l'llasier veraehen ist ual 
für den Fiseliverk'dir sehr peK-liätzt wird. Die Hallo R-lli« 
hat bei einer Bniilo von lü m eine Lioge von 250 n nid 
ist von zwei gepflaaterten Dmdibhitai dar Qnen nach dneb- 

sehiiitteri , <i.|;il's d'T fn'ie Pinta am Waet-^er i;iit i'.ti li:nlijf 
der Halle bt^lindllchen Straisc fOr landfuhmei k und Ej—J>- 
balin in ljc(|llienier Vcr1>iudung »(ehL An der Wa^^erneit« l«l 
die UaUe gan* ollen, lamlseitig dr^jegen mit einer Faohweiks- 
«and gcedriosaen, In weleher sich tahlreiche SehiebetUn* 

1» lind>»ii. Xn dieser Wand liefen die 2.1t) m t'ix'iten 'ii- 
scliürtsiiMiine der Kifeliliändier. Der Kaiplatz Bowie der »us 
Sandsfein lier.i;ehtellle KulBliuden der Halle steigt von il«r 
Cfonnauer mit einer Erhebung <ott 1:20 an, aodalä W 
SpAlnnii; und Rehiigvng der genanolen SttoheB die Vasa« 
unmittelKir in diu Yan- ablliel-t. Hie Höhenlage der lunl'r 
der Hall«) W-Iindliclien Ijid,?htrarso ist der bw^uemcn Va- 
todnng «e^en »> L^ewülilt. «Inf» der Bolen der ElsenkalD> 
vragen mit dem der Halle daseltiKt gleich hoch lie^ 

An der andei'en Seite dieser Ladestrafse sind einig« 
zweist&ekii,'e Schu|ii>en errichti't. in denen die Aiiarltotuiiits- 
gegenalinde fOr die Viiciierboote aufbewahrt, die gakeaAta 
Ftaehe ««r|iaekt weiden, und in denen nndi Stalhngn Ar 
Pferde vorhanden ^ind. 

Nach Ausweis des Fisiierinans Xautieal Almanack ron 
1891 sind in Yaimouth 4B4 Fi.schkutter erster Klasse lieiiMths- 
bereobligt Anlter diesen aber beingen noch Fahfaeuge 
anderen Hafenplltien ihren Ikng nach Tsnnooth. Sa V»- 
kehr von Kisetidatniifeni ift iiirlit vi.rhamlen 

Die Fischer von Varmouth lieiKbAfligen sich vofwiflgesd 
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noch Be<>niljgnng desselben, mit ScMeppnctUB MUgarflaM, 
■Mk tnn Flatt- und SolwUllMhfiuig hinaus. 

Oaot atmnliWtilÜHal! dem Fiielianivarkahr dient der 

Ilafon von LowoBtoft (Abb. 5 bis V). 
Aueh im Uafen von Loweatoil wird der Fiacb&Jig 
nar ndt SagaUAttangaB betriaban, toi dana« 400 diaelbat 

heimathsh^Tochtiift sind. Dieselben beacblftigen ilch tum 
Tlw-il iriit «ii'in HSriiigsfiiDg, vorwifRend jedoch mit dem 
Tmng von KriscMHchen mit Nutzen. 

Der Hafen, walolwr eiaen Wuaerwcchael von 1,98 m 
bai 8prii«tidan and «on 1,00 m M Ninttidan taatat, iat 
ein oRoner. frspritm^lioll Iwtllld er nur aus einem Cnnitl, 
welcher mit hülzt.Trnen BohIw«r1cen fingi-fafst »'»r; bald je- 
doch wurden die Änlaf?<>n orh-<bhch cnt'eitcrt und inr Zait 
iat eine Waaaerfltehe von 11^ ba vorlianden. 

Dar tulbara Hafen «iid «an hdaciBaii Ftoia tumcUoaaeB, 
Ton denen der sOdli. hf» in perader Richtung in See verläuft, 
wfthiviid der nörllu lic inolmTu Winkel bildet und »ich mit 
seinem Kopfe dem südliclien Tier KctUiefülich bis auf 47 m 
albert, aodab diew Weite fUr die Einfahrt in den Uafen 
«erbkibt An den MolenkOpAsn m» bei deren Hanlailang 

ein>' Wa^si">rtit"'fe v. u :ti variinndan; lii^'v -<ii Ii sft.'itpr- 

liin joluch nicht unwci^i titiich Tennindert, und zur Zeil kiinii 
die erforderliche Wiumrtiefe nur durch rort|EK«etztc llapi;crun- 
gaa eriitllen watdon. Daaaelba gilt von dem Hafen aelbet, 
in dem naa eio« Tiefe tob 5^ m nater Hocbwaier- Springs 
tide durch UMha ^HUnng orfnlten in ktanen unpiOaglHli 

gvbolTt halte. 

Drei CiscblLallaB lind an den Hafentieckcn voriiandea, 
die eine an der Nofdaiita dat alten Hafena, weleha ab die 
■Uaals anoh am wengslan swenkmglbig «rbaat iat, dieiwaita 

«B dar N*or(l!><'ite lU-f. mit hriizcnian Fiara umixrhlrif.'i.^nen 
kteineren Hafens und dio dritte an der Weatscitc des erst 
in den Mitten Jahren hergestellten Hafenbecken«. Die xuerst 
genannte Uteate Hall« wird aar noch benottt, waaa an Zeiten 
dea a tlriaiUa i Hlringahngaa flbrigen Hallan den Tarkahr 

tiufjtuiU'hiiien nicht im Stande sind. D:c zwcitarwihata Ballo 
dient vorzuRswcise der Trawl-Fiwdieit i, «Abnad die dritte 
bewnden) fnr Zwecio der BUringsGechorai angelegt iet 

Die Thiwl-Kachhalla (Abb. 6), waleha bia an daa Bal- 
kea S m liooh lat, hat eine Linge von IdO m nnd eine 

Bn-ito vun IH m. Diese Hullo winl der Bn'i'.c nnrli durch 
eine hiingswand in zwei pleii ho iiiid mit SatteJdiU hern Qber- 
deckte TbeUe güciiidon, in 'len-n hmtorem, und zwar nach 
dar Hüte daa ganaan QeUkidea bin bekegoa, die Kacb- 
hindler ihre GeacbifMonw haben. Jeder dieser Rtane hat 
in niehtunj; der Kaimauer C m Lbige und ist 3 m breit; 
iwiHctieu je /.wi-i »oleiirn .\biichl3ge)i l»efliidet «ich ein 3 m 
breiler Oung. Der Fubbodcn der Dalle steigt nach der 
Laadaeita sn lanft an bis vir BObneahObe der fiambaba- 
vagan, ittr wdcbe cwai OMaa aagdegt aind. Durch taU* 
reiche Oberlichter wmt die Halle gut eiMtt» Die in .M.Huer- 
■werit hergcstelite rfermauer bildet vor der HaHa drei Alisütjo 
van Ja 2 m Breite und I,:t m llfibenunterschied ; der untenste 
Abaals liegt in Hohe dea tIgUohan Hochwaaaen, dar obere 
aber alwaa dbar dam Bouliwaaaer der Spnagtidab Veir der 
Mauer beflndliche Pfilde verhnicn das Auffaliron der Fahr- 
aeuge auf diese Abaitis und dienen gleicbieitig cum feet- 
Mgin dar SaUW». 



Oant Shnlioh ilcr vorbe«chriebaiien Anlage ist die Hbin^- 
ond Makielenhalla (Abb. 7), vor wekbar die Ufennanar jedoeli 
■nr mal AMNaa eriultea hat 

Dar Bairieb de« Fi«chluind4-Is in I/owestr.ft i.st gaiu ont- 
^ r aehaad dam in den andenm «ngliccbea FiacbeiailiAfen: der 
geaanrt» Ibag wird in der Halle geUiafat, dort aobrt maiBU 
bietend verkauft, in Eia verpackt und unmittolbar in die 
Eisenbahnwagen verladen; die hinter der Halle beBndücben 
Lndcgloise alahaB mit den HnpIglaiMB in bagumaar Vai^ 
bindung. 

London. (Abb. ä u. 9 Bl. CU und Abb. 10 BL 07.) 
IM* etwa 270 ha groben Vaaserfl leben der Londoner 

Hufen haben keine besondere Abthollung für die Fischerfahr- 
leuge. Diese Irnu^hen ihre I.adung vielmehr an den Themsio- 
ufem und zwar an Anlcgi'brüeken , »elehe sieh unmittelbor 
vor den Hallen beBaden, in denen die Fiaclie aofort snn 
Verkauf gelangen. Die Pontons der Anleger bewegen aieh 
bei dem Steigen tind Fiillen des Wassers zwiaehan PflUea 
wnkrecbt auf und nieder. Der I'ntermthied zwiacbeD Ni«drlg- 
und Hochwasser beträgt hier bei Springtiden t>,3 m und bai 
Hipptiden 4,6 n; daa Hoobwaaaer der letsteren erbebt aioii 
wn 5^10 m aber daa Hiadrigwaiaar dar Spiingtiton. 

Iije hei ».'item l.-deu(.MiiI'i(e Miirklludle ist .Uc dfw 
Billingsgate-Market Sie liegt an der Lower-Thanteg- 
Stroet unmittelbar nnleilMlh dar Lond<in- Bridge und zwar 
awi a chaa dar ar*""««— ■ Stialba und der Tbaama (Abb. 8)i 
Daa Oeblnde, «eldiea ana Kdlerrtamen, «ner Halle in 
Erdpjfelic.rs und einem Stnekwerk bestellt (AIIj. Ol, hat eian 
naii«zu quadratische Orundflüdie von rund H900 ijni. Die 
mndo der nach der SliaibeB- wie nach der Waateraeite hin 
oMbaen UaUe aind aus ZiegeJsteinen haffHteUt; der Fulb- 
beden beeteht ana Slciiii>l«t(<-ii, wdelM dar Mchteren Spaiung 

wegen nut lieriLl^e verleibt un'l mit vielen lileirh r. W-i^-er- 
abflubnnnen versehen aind. Daa Waascr zum Bciuiguu wini 
Pfosten entnommen, «aUm im der BaHe adbat anUpnlulH 
riid. nr diB TariHMf dir HmIw liad aUniohn Tiadw 
varbaaden. Das obere Oeadbofb enflidt Oeadilflsranme der 

Kir(hiuön|^;'r- Coinisii;\ , 'h r I>.t.il:. tj - Fi.-hlntd«^- A.sHosiatioii und 
einer graben Anzahl von Fiscbhäudleni, ferner Leee- und 
SpeiaaiinMNr amiia aSsbeutaaa In dem KaBar M «in 
Oampikaiad lad eine DunpfmaaeUne fllr die Tafanbladanataii 
Hfllfeleiatmigett aufgestellt; audi bsilnden rieh hier die hy- 

drauUsi hen Viimchninu;en fOr di.^ Bewegung der Aiir/ü^'c, 
wnlcbo dun Keller mit der Halle veriNAdon. Uebenliee aind 

denen Hub man, Krebse und lluadieln varachiedaner Art 

gekocht werden. Oanze Kflrfae voll werden mittels Flasoben- 
zflgt! in il;>.\ ilinvli lKii:i[r ?,iim Kixlien gcbtachtC WaSBer 
hinat^lasaen, noch wenigen Minuten wieder herauageboben 
und dam dunli hidmnliiaiM AnlUge in die VcikadAbll» 
befördert Die Verbindung der Halle mit dem Anlng« Unnlwi 
wirrl durch ein« bewegliche Treppe vermittelt 

Die FUohzufiihr auf dem Waaacrwege erfolgt ananclilialb • 
lieh durch Dampfboote (caniar), vrelcbe ihn Ladmg in Mainn 
Kiatan impaeltt an Bord haben. IMaae ITmtwB waidau dundi 
Arbeiter von dem Dutniifer niKT ilie U'indetrejipe ri;i 'H der 
Halle gettsgen imd nach Leerung sofort wieder auf demselben 
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Abaetun (li«6cr Kisten sind in der Halle nebto dm Yor- 
Innifstitolieii besondere Ocrästc aufgottoUt 

Noch mehr Fischi- als uuf dem \V"a!i.s<^-«'pge wmtlen der 
Hallu iliuvli ilii^ Kis<'nbahn zugeführt, obwuli], viif itls frmfscr 
SUnge) der Anlage gölten mub, eine uoinitlelbare Verbindun; 
dar BaaolMlu und des Billiagtgata-Xtrlut nicht Torbaiidea 
raid der Vericalir demgontb cnf daa LaadAdinrark aaga- 
wicsen ist 

Xacb MittlMiluagon do» Clerk der Fiithiin-ingt'r-Coinpanjr 
aind im Juni 1891 nach dem Bülingagnte-Uarket geaoballt 
midan tat dem Landweg« &210 tona 

amf dem \Vnf-«rwoi.v .'JCHT tniis 

xuHunmou aUo läOÜT con» FUcbe. 

Vebar dia Becdiaffenbeit der Ware vird B t reng» !* ! Anf- 
aiollt anagettbt; lioisiiiolswois-? wunlon von lioti vinTti.lir'riil 
sK^afDluleii Mongun Ki'i imi», die nur dem liandn-egc an- 
fikoBaneiB, «nd CG vma Fische, die auf dem Vaaaanrage 
MtgetQhrt wan'ti. vom Verkauf ausgeschlniisen. 

■Weiitik'l'-i )i v.iii Lnndon ans auch Kisrbo zum Versand 
gelon^D, f« wird Ji" llaiijilmnsso ih" ]» in <\<t St;i U ~'MI*t 
varbnucht, wo der Bedarf bei einer Einwohnerzalil von 
mehr ah 500004M) HanaelieB, und da in Skigknd die Fiaehe 
IQ <!•>« Kf-iiirM^it.-'n Sp^i-'-.'ii p-i^hüren, ein ungemein >farlii-r 

Der Klemverkauf der Kitche vollxielit sieh vdriicliüilicli 
auf dem SmitUldd-llarket, welcher mitten in der Stadt in 
dar Klha-daa grolhaB FUaah- und Oamflaemarktcs bole|c>}n 
iat, und «oUb die Pisdie beaondera ana dem BUling<!ptc- 
Harlnt geaduift «-erden. 

Der iwaile llauptnurkt, wohin die flache au Was-ser 
und SU Lande gelangen, iat der Shadwell-Harket (Abb. 10, 
W. <;7), ■weklier gloirlifiilN iiti der Tli"iii<o iinil ?.w;ir in iler 
NüIk' lier Ijindon- und SluJwoll-Üoeks gclofj'in itt. Die 
Halle li.it eine Gröfo^ %oii 2100 'jra mit Seiten von 70 und 
80 m L4ngei Die Winde beetahen ans BrstterrerachUgBn, 
in denen an der Vaamr- wie Strafnenseito Stdiiebetttttren 
anp-'t.racht s'mi. I'"r KiiN>ifi l.'ii ist niis Ceinent platt •i'n her- 
gestellt Miiij li.ll ii -f,"ilie n.ii'h ilen unter <len Fir.»t!inieii an- 
gaudaeten UnsL-on, von welchen aus die nUK der Halle 
kramande« flQHigkeilaa durch unterirdiadie Rohren in dfe 
Tliemae al i ge W l hrt weiden. Da andreiraeit» tOr dio Woaaer- 

zufiihr (lim li zjililivii he ITo.-sten Sorg- |.'eln«^vr. wnnl.-n. ist 
eine Sjiöhing und töchtifxe Romiciiiig der liiUle denkUir 
leieht gemacht. VTie in der l!illin(p4gat«-liallo sin:! aurli 
Iiier eine grofae Anialü von VcrkatiüHkehoo mit daneben 
heBndliehen GeiQaten mm Abaetxen der FiaohhiBten aurfie- 
Blelll. Kür flie Verkänfer (-iii'l Ur.-l(.'n.'f-i lilfitr-- ln-rii. i-i. 1,M. 
wählend der llarktaiilücher üU>r einen kleinen iJ.enstraum 
Torfflift. An dar Tlieni.'*e>eile i.^t in (tiinzer Hrf il«- <ler Halle 

eise Trei^ angaotdnot, woduich eine Ermutigung der LBage 
dar aehmalaa Fontontreppen amioiit wiid. Aadi hier macht 
aioii dar Haagd einer «nmittelbaren VerbiMtoag mit dar 
Siaaalwhn «ehr fOhlbar. 

Am Shailwell-Hai^nt aind im Juni IbiOl uuf dm 
Waaaar- und LaodwaB* nauman 2085 ton» Flache ai^^ 
lUut werden, von welcher Hange 11 tema ala natnmeUiar 

Tom Verkauf ;inti'i-,i lil .^r.-r. wunlen. 

Eine veihiitüiismiüVis geringe Bedeutung hal^ die 



Plymauth (AIAl 11), 

woselbst der ünteneUad swiaehen Niedrig- nnd Hochwimer 

bei Springtide 4.72 und bei Nipptide 2,29 m beträgt Für 
diMi Fi>' l.ereil'-lii'V ili.'iii .-ui KniiiliitY. um Siltton-rw], Tcir 
dem die Fisciünitter ilu«n Fang ifinckiein. Sobald eine unaek 
ihna naclnwiath an Land gdnadit tat, «M nit abar 

Glocke gelButet, und unmittelbar darauf findet der VerinuJ 

statt. Die Käufer, welche ischon vorher ihren Bedarf an FS«, 

Körb>_'n usw. ar.f ■li/ii Kuipktz ^-eljrnelit haben, verpacken 'Jie 

gekaaflo Ware Hofort und fitkiren dieaelbe «af kleinen tmii- 
tidrigan Wagan nach dam nBchatau Bahnhof, to» wo ala daaa 

zum grCfstea Tbeil nach dem BilUngagate-Harket in LnodM 

befurd<>rt wird D«t gnnze Vorkehr epielt eich imtar ftalcm 
Himmel ab; es sind weiier eine Verkauf.'^kallo nosh il|Bl 
aonitige Bäume für den VcrHutd vorhandait 

Geplant wird die Erhaming einea nenan FiaehenOiatai, 

d'xoii Kaimninrn mit AbsÄtzen versehen werlen Böllen, 
damit da« I/ü»vheii der kleinen FiKhkulter bei Niedrigva««t 
ailaichtert wud. 

Dar Elaeberciverkehr in 

Eilinlmrgh (.\M.. 12 bis 14) 
bildet in den HriffU v»n Urnnton und Newhaven statt. 
wt»st.-llist der Untersi hieil zwischen Kiodiig- und Hochwasser 
' bei Springtide 5,49 und bei Nipptide 4,B7 m betrigt Der ent- 
genaiuil* Hafan (Abh. 12) baeWbt aua ainam affinan Bacfeaa, 
wel<-hes an drei Seiten von Molen iimaehlifRwn i.^t. wlUireml 
du» feste Land die vierte Seile liilJet. Ein I'ier von 4^>^lii 
Lilnpu und Ol bis "3 m Breit« ist nur Vermehrung der 
LOüuhpUUie in daa Hafeaboakan hincingebaut An derüeid- 
aeits nkhern nch die beiden UdeR Ua anf 70 m, wehhar 
Zwisi hiTimmn 'Ii.; ItufiTicinf.dirf hililet. D:e Mnlcn siml aus 
Betuu horp^liilt. \v.j|i:ju r l'ilr Kern unter Nieilrigwawer 
aus 1 Tlieil <'. ii.. rit nml 7 Tlicilen Kic« und darüber »m 
1 Thoa Cement und » Tfaeilen Ijand beatabt, wabiaad n 
der aadi der Seeeeile liin 1,8S n, UuMiiaittwIrla jadad mv 
' l.:t" m atarken rnihrHInnfr lie -Mi.M-hiinc 1 zu 4 verwtT.iIri 
, wurde. Zur BeKii-i viir;,- d. s Iii-iMtikörjK'r& wurden bei dessen 
UeTstoUung und bin zu a<'''.^''u vfilliger Eriilrtnnt SWda mit 
anliegenden wagoredileu Bohlen bonottt 

Der Fisohftiig wird nrit Dampfbootan betneben, w«Uha 
mit Netzen und Trawl- Räumen uiis|;<.Ta«te1 siml. Ilie I>air.pf«i 
deren Zidil sieh auf 1 s l-eHuft, i;ehen jeden JIontaR in SM 
und kehn n an dem ilaniiif fiil);i.Miilen Sunnabend zurilek, uai 
ihren Fang absugeben. Haben die FSacbar vor dieaer Zeil 
Tolla Ladung, daim geben aie ffiaadbe aa Znfaringer (mnria4 
uh und flacheii selbst weiter. Das Löschen der Fii^ hc C'- 
iwhieht theils durch Dampfkrühnc, welche auf dem KaipUtt 
Ktobeii, theiU unter Benutzung des SchiS'stakclwerka. 

Sobald die Fiatdie an daa Land geaehalR aind, veida 
da vaitaüft Ftaebadrappen nnd yeifaufidiallen aind atobt 
vorbanden, wohl ahor iM-rmilct sieh in der Nrdie <lcr liSscIi- 
plltae ein EishaU's, ans welchem die Fischer ihren Eisbedaif 
decken kOnnen. Auf dem Kaijilalz liegen OMMj wahiha 
eioe gute VertNudung mit der iei«nnh«i,B hnniliBB 

Der Ffaehplatx wiid durch eme Uaner mit Utanmi 

Vüidad f,T-lii!ilet TTm h.ji Kii-ilriglMMr J» 

. Falu'zuugQn das üeschut des L<{lachens zu edafahMli 
I an einer andaren Stella aina gawiigte KbeM in dir Idaia- 
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lichtiiog der Mauer angelegt; auf dl««er Rnmpe «inl <lcr 
Finf bU lur Hob« der HauorkroD« ia Saataa stbagca 
Dia Aidagon m NewkaTen (AUi. 14) IwBtelien mir 

ans rinom in riie Six» liinausf;"!ia<itrTi Vier von 1.1211» I-'nnvi 
in nr.r..ili. li<T und 91 m in östliiUiT Kiulitung'. l"m ilcn 
Stihiffi'ti ■iKi- i!i'«chQttta Llgu zu liiptcn, ist in rtwa 'J7 m 
Abataad von dem genannien Pkr em iai Omndiila etwiia 
ffkttgmiBr Vdleiilireclier in der KditiiBK SOd-Vord eriwiit, 
W lIliWUB nJnlli '! I in Kii I- ilio Hafi-nelnfalirt frci^rt'Ia.wn IM. 

E» landon hii r nur kk-ino ri8«lKn»niauk» ilinjn Faiiir, 
weli'licn fäe etvrn 23 bti 24 km seewIrU der MUndun? <]p» 
tutk ot Fottli aut dam Mmtb lialaB. Die Smadu kehiea 
Jadan fig an Lmd mittok. Oaa lAeiNB ud Vcrkaaftn 
dar fbdia geschieht auf «ObiMr Straba nd ■«Ib Ua 9 Ubr 
moitwn» beendet «sn. 

Am Tuci^ ili r Bwiclitigitng wnmi lüM Fi<i liküsti n i» 
je du kg Inhalt Terkauit; meistaas aoll sich jedoch der 
ThganuBaata auf 1000 aeUicr KMen baianba. 

Abardaaa. (Abb. 17 bia 19.) 

Dfi }'...:■• I viin Al«*nli"n l.'it<')it a»!* cim^in dnivM 
SoMeu»'.'! j.uj'iiiiis"lii Iji-n HiniiciiK'! k' ii, uns uinom offenon 
Hafen, welcher an der StoUo des <ilti n Hittcs O'jb KIu&scs 
Dea bdegan iat, und femer aas den Anlagen an den L'fem 
dea jelaiBen Fhilhlaiifca^deB Dee. Oebcf^ iaI anharbalb 
der prsfprcnanntfn Itäfon fin Tiiiflii-clion vrirhan<Ii-n «md •'■in 
g<>nlun>tgcr vor Soegaug g««vhQtitor Aulitenbafun , dur durch 
Anlai,ij i'inea Flata and «inaa IfaliaBbiadi« gaacbalÜBn 
worden ist 

In den offimen, im alten nnlkbett de» Dm angrtogtcn 

Hafen (Abb. ITl l'lnht ein loliiuifl. r Kischcreivoikehr. Am 
w«."*tliclien Endo der ni'inJlitiieu Kaimauinr ist eine KoraumifiW 
Ilallo (Abb. 18) errichtet, yor wplohor din Hsohorfuhiwigf» 
lOaohan, nad in dar aieh der Verkauf aowi« dar Vanaad der 
Itoel» abaplell. Die Hall« i«t 168 m lan^, 10 m bnit tnid 

sic'it .'(in Vilm Walser eulf'.T'it. .\r. lor llintpriieite ist eine 
0,'JI m bi>';to Ijiilobi'iliUfl vorhanden, an w,>lolier entlang ein 
Ladegleis Hofft. Hinter diesem («findet »Ich «In 7 in broiter 
fepOaaterter Weg, hieianl folgt ein aweitaa I^tvleis 
md dann «in den Flschhlndlem gahariKer Schappen neibet 
Lidciftumen, WagcniiUfzen und Stallungen. Die Uferbcfeiiti- 
pinpen In dem Hafen, der liei Springliden einen Waaser. 
wechs«il v ii .^.sfl m und ln»l Niii])liden einen ividcben von 
1,66 m aufweist, bcatchon (Abb. ID) aus BSechttngs|)daiiter 
■M Bobmiban; bai dan lltarcn diaaar Anl^ facginirt daa 

MBMn jadech m IGtlelwasaeriinie. 

Der Fisehfaiis wini vi.rwi-j,v.ini mit Sliain-Tniwlem 
auslebt, weluho auch das ),'>:!Wonnrne Out in den Unton 
belBnlern. Diaae Damffar hali«n oino LAngo vu« 33,5 ni, 
<iaa finita von Ifim. «ad ainan Tk/^gßag rtn 8,0 bia a,G6m, 
iodaft (He tiefhtgehenden Dampfcr bei tiefater Ebbe Rerade 
die Ilafensoble borühifln. weli-he 3,C0 m unter Nii-'IriijwasMT 
bei Hjirinjfüili! liegL Aulser neuen, für den Fist'hen'ibetjieb 
eigens g«U>nten und mit den besten Einricbtiingi-n wr- 
seheoen Schrauben dam pfttn kamaian auch iltera für diesen 
Zw «eil nmga b a u ta Raddampfer zur Verwand img. 

T.'cli h la i-'on etwa 25 bis 30 Dampfbootc in den Hafen 
ein. Im Jaiirc 1»U3 haben 78 Dampfboote und 10 Seg«U 



fnhrieugi* iliren Fang in Alicrdivn gelandet und lawF 
eeoa lona Flache nun Preise von 2700940 Jl, wiluend im 
Jahra 1669 rar «800 tarn im Weithe Ton 1959560 Jt 
eiagaAÜtft wurden. 

An Hafenab^bcn wenloii 30il .Jt fürs .Inhr und Sobifl 
ei-liiil..'n , ixier (••< niilssi'n die S-'iiilTer f-:ir jole Keiüc (! .46 
tahlen und aufsonlieai 3,4U je fOr 1 ton Fische, «oron 
die HilAs als Kaigeld vnd die andere Hallte ftr Benntsong 
der Halle in Sechnong gestellt wird. 

Die KischB winden in Knrben ans den F«hreeii!?en pp- 
in li.e IbiM" liiillt , .li.rt Mif.irt verkauft «nil zum 
Tbvil auch zum Ver<i. ri< Ion fortig gemacht, d. h. unter Ver- 
wendung von Biü in KUrbe uatgopMirt, irfkraBd der andere 
Theil Ton den de« Jttindlam gehOrign Sehappea «ua mm 
Temand gebndit werden. Der T^jesbedarf an EOrbcn, Eis, 

Striill Ull i '.ier;;!.';! li.'li \> inl .li-ll t,->'iK'enrd»Tli<Ve;i(|i.-n Si lillplicn 

ontnutuiDCu. Di« B<-.si hiilTiuig des Eiwif erfolgt gemeinhin 
ana einem in dar Kilic des Ilafen» befindtiehen Store und 
Bwar aum fitäuB van 17,5 Ittr die Tenn« Uira Ana» 
lOatnng mit Nabnmganiittehi, Kohlen nnd Ba nehmon dia 

Fisetieif.ilirz.'ii^-.. :iri irL'i i'ii Stelle» .:!{« Hafens «in; 

nur vi.ir der Kim hiuille i..'U»t dar!' die.s u;i hl ,l;^^schellOn. Dia 
Kohlen wenli'ti iii'-isteni« mit Arboiti<wac"u tiemngefiihBBn, 

I sellener werden hierzu dia ficenbahnglciaa benutzt 
AnDw der ^«1-nadwfei wiid in Abeidean ein aehr 
' sehwunghafter Handel mit HSringen belrielH-'n. Vierhnn<Iert 
1 kleine, etwa 18 ni lani,'»'', vorn wie hinten seliarf gi'bnule 
j und mit zwei Masten verseliene FitbrzeiiKy segeln täglich in 
See nnd kehiea, wenn dtea iigend mflglich iat, an demselben 
Tage in den Eafan auOdc. Dba neahan geabfaiabt adt 
IMxen, welch« von Hwidalilnlan hoch gehalten werden. 

Die gnir/e RinriohtiRiff de« dem FiachereiTprkehr dienen- 
den Tllelks ile< Ilafeiis v.i.'l Abeeli'.'ll mit il-ltl uffel.rn 7.»- 

gaag, den bequemen Lüisch- und Ladevurkehrungoii, der vom 
«abnen Tarkaufeballa und nut der unmittelbueM Tarbindnng 
all der Baanbalni der Stnlba nad dan Sehnppan iat ala 
eine vorcOgltehe anmsehen; ihr Terdaakt der Ort die bia- 

herige EnHidluni; il''« Ki>''liei-"i\i'rl.i-lii'S, und sie dilrflo muh 
tu weiterem Steig>:^ruDg der durtigun Fischerei Anlab g«b«n. 
SeiboB jetzt ist es in sicheire Awaaidil gonoauiaB, dia EM^ 
halle am das Doppelte zu variaagem. 



Aiu ^iell v..ir^telionilen Bewdi. 'lo in^-ii ili'r F:soherv'ih4f.'n 
sind fOr die Neuscbadiing sokher .Anlagen folgende Orund- 
eltia hcrmlailan: 

1) Vonn der Flnthwaobaal aa iigend gaataHat, aiad aifaBa 
Hlfen anicnordnen, WB dan aaftommanden Damplain ohaa 
/eitraii ' n<i Sebtanaongen Jedcneit daa On- and Aiialaafcn 
zu ertnegliclien. 

3) Bei groben Cnterechieden (wiachen Ebbe* and FhrthF 
hAhea iat ea iweokmlfing , die DCmanam mit trappannimi- 
gen AbeMaon in Teradien, wekfaa e*waa Ober Niedtig-. betv. 

Hochwasser und eiTi'iilerlii lienfalLs auch in Mittolwae.'^''rii^ho 
aniulei,',!! sind; hieniureh »ird das I/«irhen der Schiffe 
inöglii.list erleichtert. Uei geringen rnter«chie»len der Hafcn- 
waaeerstinde hingegen aiad aoloha AbatUaa nidit su empfehlen, 
««U al« die BeAlidenmg dar Waren In die Halte ewcl i iiawB. 
Li dicficm FaUe ist eine volle KaihSlic vorzuuchcn. Dia 
Dampfer beben dann mit ihren eigenen Dampfkifthnan di« 
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KOrbe und Kisten auf niedrig« KoUkarren, mf ' 
Out unmiltalliar in di« fiaUe geUbiea wtid. 

3) IM» BiftMiibgeii rfad mit der KmiiUui chndi nQg^ 
VUM iMqiinB gele^n<> ninis« in Vi>rhindung 211 !u>tzj«>n. 

4) Die Amrflxtiiiig der r)nm{ifi>r mit Ki» iiiicl luinoritlioh 
mit Kohli^n mufis ilrlliili ToUsländip gctn-mil i-rfulipTn von 
dea SloUan, an wdcbeti die flache verkaull wkr verpackt 



«) TBr *• 7«Ant od ai» YwpKtaw tM» ist 

switdun dem Eifm und der Ledeetttlke eine «aM«r««i<lg 

offono Halle 2» '.Trichtcn, deren vonl^re il- m Vi ikniif ili m -mlc 
USlIle mOgiiduit frei zu halten ist, wUlirend in ihvm iiinterca 
Theilo kleine lUume fflr lUndler und Hoolor iid» n den er- 
fonieiliaheii Eqiwlitioiiiribimeii und nUreiciie WaHerpfeatan 
snr &]ialiniK dea MUiodeBB VaRaehaii mi. Dm a» 



«(.■iiion. ComriitfiiiittiT. i>1f i- Klieson Ivoranutidh 
l.llVi imn vijm Wassrir na«ti der I^dcatrafse hia 
liiH zur Hi'he der LarTeMlneii der SÜMBiaiM» basw. Rott* 
wagen anateigen. 

Darah aageneaieiie frlenoiitiiiv der Anlagen alnd ü»- 
•Alben auch dem Kach(T«rl(«]ir nutzbar tu mndi«n, fall» ent- 
•pireoliende Leitrouer dea Schiffien ein sicheroe nichüicti«e 



Oer wesentliche Vartheil, velchen IIafonzun[;eD (Jettlea) 
dadurch bieten, daTs durch d*ren Anlap.' eine Rmfso Anzahl 
Ton SchifTäliiLV^Jr'liitzeii ?.rhiilTi>n wii-d. ( liin' liafs ihin Iljfi ii- 
becken sowie die sugehOrigen EäaenbaliDgleiüe eine uner- 
wQmdrt» Mngwiw ni W irof «ftattn. Mm bei dea HUan 
gnglanda nad Sohetttand« n der weiteelgelieide« Anwe»- 
dang iSeeer Hafimtnngen gefllhrt. 

\Väliri-hii diH Yiilöria- Pnrk ri T.iri i 1 111. d ■II.' Ii-n 
»ndliolicn lliifenliockcn der Wcsündia-Dix-ks danolbst eiivo 
grTtt^frT- XnrM.\i\ kleiitenr Jetties aufweisen, sind im Aloundi«- 
Dook ia HuU denn «enigia, abar an ae griUäaia voifNetian; 
ab nodt mMmüdienr flatabaataadtlieil snohdaen dicae 

Jetties nlvr tri .Inin TUlnagr-Dock in I..iii!nn. Ili.-r h-,\,\nn 
llMt. lU, Itl. 07) zwei Hafenznngcn liroi anr.äh'jrnd liinatnltjr 
gle;! Iiwerttiico N''!iont>»kcn, welche rechtwinkli? zu der 
UauptwaiiserlUciie liegen. Wie aoe deai beistehenden in 




einfachen Linien darsealeUtaa Qoenichnitt durch eine <\\ef<pr 
Hafenzuni^jn ersichÜtclt ht, liefindut sieh auf di>r Kaimatier 
nmnltl"'.''iur nm UtVr ein Gleit, mir dorn fahrlniiv^ livdr.iis- 
liiohe Krahne entlanglaufen. I>«r Fufa dieser Krftbne iat «]« 
Porta] gestaltet, sodaCa zvisdien dem ITnlimlnil eta 
tah^gleis angelegt waidan koniite. Sin imMst . 
gl eis sieht tJch an den Schuppen entlang, irdelM 9 n totb 
Dfer entfernt l«,Oegen i-ind, eine Tiefe von 36 m lubon und, 
abgeenhen von einigen kurzen Unterbr^-^hungen , die ganze 
Länge dea Kais «•iiinehmcn. Sie bostolien atia hPlzernen 
PfaMen, auf denen der eieeme Dncfastolil ruht, und «tis 
w 1 mm sMham SMdwdUilasli, «doha in iknc 



7) Es Bind Vorkohrungnn zu »nHIen, welche • 
Ikhan, die aothwandig werdenden Aoabeeseningea dar Ouipf- 



8) Kw bei den weitestgehenden Verkehrscrleichterungon 
kann der SeeAsch auch f(lr die gri'ifsen-n St&dtc des Biiuien- 
landes ein liillicrs V^lkfiiialininpimKtel yrcrdcn; von wie 
gToüMif Bedeutung hierbei die Vonflgtichkeit der LBach- and 
BelMenvga-EinkMmflm M, «rksUt klar, «mm maa in 
Brwlguig tlsM, Ufa iair «ar SeeHsdi in küiiiiitm Wt an 
OOIe verliert Die Terkeknehirielitnngen nflaien dealislb so 
iaoinandi.T f:i-siri, iuis rlie Xj-ü zwiK'hon dem Fanp' de« 
Fisches lind dem A'ipingc de» Fiischi<H^ eine mri({liohst ge- 
ringe winl. Es omptichh sich, den VTcg der Fisclie vom Kai 
bis SU den Eieenhahngieissn vnlsr «adatem avdi dmdi An» 
läge einer «ohniBien mid langen HsDa an TCrtingam, In 
w.il.'her fi'lr die Ki- 'hl..'in'll' r n ir di" fflr den VerKinil drin- 
Reiid ti"tli\vt iui:;.-"ii H.ii.ii.i' vi.iiL'i "^lien . w;il>r>3nd ihre Vor- 
rathsräiinie und .\rt»'il'ii.iuiue Idr K irli- und Netiflechtereien 
u. dgl. «m besten jenaeit der Eiaenbahngleise an einer besoii- 
denn gepftasterten Strafte angefegt werden. 

Die angedeuteten Onindaaixe sind bei der Ausirbeltungf 
der EiitwOrfe an dem grofaen jcut in der AusfOhrung bo- 
iFiachmihaliinin( 



In dnlgw Hlfta 

ganien Lange als Sehiebethflren aufigeliiildet 
OcfThen und Sohliefsen einer selchen Thür wird diese auf 
eine ül>er ilersellii'ii K'finiUiihe Walze jtn^n illt , »eli lie eine 
drehende Bewegung durch eine Feder crhilt in Ahnliclior 
Vaiio, «la «in tnuirark d««ii tainn SfinlMir Iwwagt 
wM. Dar toModan der SdmiipaB liegt an darVammaaMn 
gleich hodi mit der üfemaiwr; naoli dar I^dettmlte hin 

sl.-fi-rl .T siinfl IUI. s.idiir< ■^' ir.i- VcrlSDgttvng Wr I^dehilhne 
nus'i.'olallet ist. An jnlcr dieMT lioidon biniHmaeitigcn Lade- 
bühnen liegen swei EiMiibnhtiKlei^e, zwischen denen sich die 
beiden UfanaHan gamainaehsfüicha LsdastiBlIw faofladel Auf 
den Kmlmgldasn an den Dfa rmsu e rn sind Ol hydnnlisclie 
howegliclie KrShno vorhanden mit einer Tragfäliipkrit v .n jo 
1,5 tons. Ubwold diese Krähno vor den Si luij [ifiu Mi<dit 
fivi lierumschUgen und so das gelfirderte (iiit nielit l>ui 
einer snr Uferlinie senkrechten Stellung des Auslegers in die 
SehiqipeB akgeben kOnnen, gelit dosb infslga dir antar- 
ordenüichen Qeschickliohkeit, mit der die Wbtcr dea Krshn 
handhalwn, da.<t T,r.«ehen der SchifTc »ehr rasch von statten. 

Kilii' I>|"-'iui:k' iTr>jplert H .S.m u!i it,lllfw;ir.i|. Für 

i;la« veriruuchtc Wnsser ist eiivc RQclLlaufleitung nicht vor- 
liandcn; trotsdem sind die Krihaa Mihlt bei starfcsiem Staat 
noch aidit anlbor Betrieb gekommen, nmn beobaobtet nnr die 
Torsicht, J«(l«aimt1 naeh Sdilufs der Attidt du Betrieba- 

wii<?er Ulli: iI'MI Kyr.'ir.i n uliziiiaswn. 

Wie diese Kr&hoe, so werden such die Sohleimenthor«, 
die Scbetten der Omltnb sowie almHiil» Wiadan und Oaog^ 
apilla mit DndnnMr-naft bawtgk B> aiad zu all diesen 
Zwaokan dnl Fau- Zire{niidi>'T'erimnd-]baohinen von je 1 50 
iadlonrisn Pferde-kiririi ii VMr'iiti :. n w ilehe die K.iHxjn filr <be 
Sang- imd Dnit'kjiiuiiiicn unmittelbar treiben. Oos Druck- 
wasser Siifscrt eine Kraft von 31,3 kg auf 1 qom, w&hrend 
die Kiaftsammlar IColbea von A31 mm Dwwhmeaiar habon, 
100 tone bahiM midin. Die Dampft 
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«Dtwiakaiii «äaen Datiankuak 
vn 4,2 U* 4.» AteNpUnB. 

TOK dem Tilbnry-Dock aei noch erwUint, dib rar 
Bcifdgong dM Tidebcckcn« DanipOxMU) mit Pumpen beaotst 
Verden. Mittels langer ROhron wird d'.-r Ih-iick ilcr Pampai 
mf den Solüiok llbeftagm; die hi«duich aufgelMskerton Siak> 



Haren hinan8ge«chafft Di««e« Spritxverfahren, velcbe» ncti 
durch gi'ringe Kosten ausieichnrt, «oll weh »ehr gnl bowäUiren. 

In dem zu E<liiiliuri;h ijch'jnp':i iinl für ili'^so StjuJt 
bedeutendaten Hafen too Leith befindet sich im Edinburgh - 
Dock ijUA. 15, BL 97) «Im BsIlRmmg» m 305 ra Unge 
aad 76 m Breit«, wodmb w dlNea Bilbntwfcwi die Xni- 
pUltt« di« frror^ttn^^UclM Amd«lnraii|f «rtalltn ludwn. Am 

En io srr llafer.zuiiipj ist oin Tpxlii-tnl'xk v irluiii'l.-n; 
weitere drei soldie liegen bei dem Old-Dock und im Aufücn- 
lutlSen. Die vier Binnendooks Inha ciw Wuseriilolie tob 
17 ha, ud Uena kmm« MHh die i m fe d e h ^teB LBhIi- 
plttM HB Ii«ltli«ThiM> und fn dem nom Leilli dunhflowarai 
Aufsenhafpn. Dio Kni|i:^ni: ili-r P.H-ks sind mit IfBilblMk- 
schuppen und Kisenbalinfrieisen put imngerQrtot. 

Van den Schleusen ist die zum Albert- und Edinburgh- 
Dock fllhnad* die gcOMe. Sie bat eine X4iiee von 107 m 
xaA eine Wassertitire vm 7,63 m Oker der Sdila^wrila bei 

Spiingtiilf'. r>:.- ^ VloiHHltlMW», die madCli nnd anrh dip 

Heilten Kr^ne werden Iqrdmiliaeh bettietien , d<x;li »lud itnuh 
Bndkittae ton gUS bedeutender TnifiiahiRkeit vorhanden. 
So wird b ei ipMi weiee too einem dieser Uandkr&hne ein 
«umr Eieeabaluivaeen mit KoUeo fekokoi, Ober ein Sdi« 
gedreht und in dasselbe entladen. Schon wRhrend dee 
Drebens des Kralines wird hierbei der 'Wagen eo weit ge- 
kippt, dar» Afi^iu steil §mag um aetnen Inhalt mu- 
eoihlltlen w können. 

Anf d« Hitan^ im Alnnte-Dseli in Boll 
(Abb. 3 anf Blatt 06 im Afle») heltad« lIA Wollblech- 
•cbuppen, deren Langewlnde «la SoMebethawn beiigeetellt 
lind. In nnd rot jeden dien 




Ahhadng ein Hafnigjeis. Dteee OMea 

in vorzflslicher Vorbindunf?; hiTt-^i pinii 
Krltmuiung^n mit Halbmeeüern unter 
100 m oft angewendet Sitmtlidio 
Winden, die meiitenKiihne und die 
8eiilMiiinih0f<e weeden dueh hydien* 
lische Kraft bewegt 

Am Vorhafen dea Alexandra-Docks 
befindet «ich zu boidon S<'i1i'n <les 
Sehleuaaneingtngea eine halMtne Lan- 

wehihe sieh an Vht dee Bnabcr aadi 

jeder Seite hin ßl,B m weit erstreckt 
Di.' Krone dieso« nnlitinu* liegt 
Ober dem Hochwaaeer der Spdngtido, die obere Breite 
631 ■« und diePttUe Üben ein» Unge von 18,6 n. 
MM t li—iia. MtcZUr. 




Ehe dieee Pohle 
hie 19,9 h mter 




wurden, het man daa VlaMett 
Obe iken te der Lendiibrteke megilm^ 

g«rt, »odiita <l-c Pflhle nur 6,1 m 
in den Oruiid gerammt zu werden 
brauchten. 

Die Ulennnneni dee Aiexandni« 

der AUUdag aus einem Belonklotz mit 
waaeeneitigerQuaderrorblondung, wah- 
rend an der Rftckseite der Mauer eine 
Hiatenneiiening ene Kalkeleinen ane- 
frfUnt iit 

Die ii»e»iMiM— der Vioteria- 
nnd Albert-DocIkB ta London, deren 

Quersolinitt liii'rnebcr. ^ezc-i'-hnet ist, 
sind ganz aus Betnn hergestellt; nur 
an mnigen Stellen aind Zie^gelateiap 
und Einlianutg dar 
Ab- 




Wacarechtar 
Schnitt AB. 



Dio Kaimauern dee Wostindia - Docks daselbst bestehen 
an einigen Strecken, wie Torstehende Abbildungen zeigou, aaa 
kaatenfBmiigan, leichten Mauerwerk, welehee mit Baun 
aasgefnnt tat 

Fiiii' oi|.'™artli;o Bauweise zeigt der Nortl - Pier in Aber- 
ciecn. WähnjJKl man l*> dem südlichen Wellcaibrcchor, wel- 
cher älteren Ursprung« ist, mit Betonsftcken nur eine Ab- 
gleichmg der Sohle herpetallt und den «igentlieben JbnerUoti 




i!--t ilcr Nnrl-Pifr, wie neben- 
stehend ai^fciMel, bis zur 
NiedrigwassciTpvnzo vollglAndig 

aua in Sacken beftndlidiwn Be- 
ten h e nueteP t werden. Dieee 

Au<:rniiningswi'ifie bietet den grofeen Vortheil, dah ein innigen 
Ani^clilK'fMMi der .Sileke Emwohl unteroinandor als auch an 
den Meeresboden stattflinlet, Jafs i-in Ai;B5|r:ilen dts ronii:r.tcs 
beim Venenken dee Betone verhindert i»t, und daUs das Ver- 
inken dar BitOMiaha nn|^ MeUar eer aieli |ilit, da 
dia Tenenkea dee kam Betons. Cobcr Niedrig 
der Beton ewieehen Holswftnden eingebracht wonlon, 
später boBoitigt wunlcn. Znsammenßeeetzt ist dur R-t ii aus 
1 Tbeil Cement, 3 Thetlen Send und i Theile« Stoinklein- 
acfelagi Dia Bmitav aiftilg;t dnich trockenes Mieohen der 
CenMttt- ODA fludmnfio, Aun wiid dieeen HBrtal Wiener 
tugeseizt oBd deeoniobet die IQedraag <tee neaeen Oement- 
mürtels mit dem SteinkleiniK-hlag dun;h kiirxesi Durcheinander- 
tobeofein bewirkt Nach den mancherlei ungOnatige« Er- 

im 
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tat, M bMOidm Sorgfalt dumnf Tarwcndtt «ordaa, dab 
im dam VaMar anagaatIclaB flUhan dta BetealMtpe w ans 
«iaar baaBode™ fetten Betonmiach-mp In rgi--stj.41t wHnlcn. 
Avf diaaa M'ci»e hnSt man c» zu rorliütcn. daCü iJae Sw- 
VMaar eine vhemiKoh« Zersetzung des MOrtcU bewirkt tind 
dun M» in den inneran, ana nugeram Beton hatgaateUtan 
Kam te Bataanaaa aiadiiatiB kaim. IN« KoalM 4at 



in Saoktn vananktea Betons and aonlhand glakdi gewaai» 
denen dea i w l a d w i i i Holxwlnden «Bgetndilaia. 

Auf ilem Pier ist nacli dfr Se»WMte hin eine Brnstung 
Ton ftwa 2 m Ufilie hergeatellt, wlhnsnd auf der der Hafen- 
einfahrt zugekehrten Seit» aimft BriMUgMUflar TOB 01,70 B 
BMm vorltanden M. 



I>eD btsber bokannten llillfsmilti ]ii mr rclifminiluDg 
gtOfsem* üefälle in Schiffabrl^ltrilvin — )^ku(i{ioIti.< Sclikiuwn, 
und gcDcigi« Ebenen — tritt Dcoerdiiig« die Schaclit- 
wiadai lar Seite. Wir beniefaam daaiit aieU wie 
jede SeUenis aiK atbr haken OMOb, mten nur 
•oleto BeUansen, bei deoM iia OefUle so nn^vAluilidi gialb 
M, dalk das l'ntoriviapt AkerwAllit Verden niaf<i oder in einem 
Tunnel liegt, Es s.:hUgen dann die Untcrlli:iri' niclit allein mit 
ihrer anteiea, aondera Bach mit dar oberen Seite gegen eilten 

tu verffleii'lien. 

Diu Anliipi i'iin-r .»■■Ichrn Si lilrn«*i war iaer«t dorcli Pol- 

hem Tersucbt »ord<m für die l'tniri'iniiig der TroIiUittaflillc in 

dMi Jeluen Ins 176ö. Bier toUta oine SchachtschleaN 
m 16,03 ) 



Teraueh miftglttche. Eine Hocbftntt lenttrta die Bauten tot 

ihriT Viill^uiiins. Entnjuthiet und wpcmi uniiflnsticer r'filitiBcher 
VerliiUtniMe licis man die Untemebmang fallen (s. Ztwh. L 
188e> Seile 62). 

ab 100 Jalm afMar — in lie iwiUa 
Ha UMft Iii 



Die SehaehtsddeaBe vom U TUletto im Canal St-Itadi bd Pute. 

(Hit Abtüdmg« atf Bktt «8 ia Adaa.) 

S<-)ilf>ii.v-n und die VeitiataBC ^ 
BetnclK'« erfolgen. 

Bei taa Cmlaa dn SehlenMo vaida inNigaB, dato der 
Canal haaptaUhUeh tob saal StUflkutaii bMOttt wird, ainlieh 
im den gitUbeian Sddiha der sstenii Sein« aad lat don 
tMiman der n<.'<rdliclien Canlle. \Vcnn au h lic Srhiffsatmes- 
lungen stelig luoebmcn, so war doch anzuDchmon, dab die 
kli'ini'tvii !v-bilfe ihr» QtOfae daaenid behalten werden, denn aän 
UaibM dar rm itam baiacUw CanUa aad der daiia mw 
kaadeara Milenan «w «tnpadiloawB. Dar taUalla Taifcelv 
naclili.' eil' Anliipe von Poppelsrhleusen nolhwendip. Ks war 
deshalb v irllnilluift, »omili! der »fthlfeilen AnifOhranir wie der 
SchnclliKli'it der DHKb«i'tili-"^iinfi'ii »i-pfii. auf l»-ii3i' .SrhlfTs- 
grftlsen Bdckiicbl ta neluaen. Demgernftf» wurden im Canal 
at'Daaia AtaaU awai teMtum «tagihaat: « 
8;2 ■ Breila nriadian dn Tbom all 64 : 
welche Bpller aaf 63.5 m rafrtfheri wardtB aell, aal lia» 
klfinpro ir:i 'i L' ni Tti' ri rf i'o umi :i^^,5 m L'mpn der Kammer. 
Die S'hkML-«'ii huht'a sämtlich eiDllilgfiige Thore erhalten, die 
Bewcgnog derselben sowie der Ventile zar KAUuog der Kammer 
erfolgt Uwntt voa dem swiichaii heidin SeU w ia aB ToriiandeBaa 
ataitao MaanpARer. 

I'io .\i:sf!Ilirurii.' di^r P.-h:irl;t5i'lil' u.v w'.iiiio ilurrli iwej 
l.'l' n<tnilyfii Ii« inlrSi-litiirt, dni yuui df la Girulidt» und den 
Qu,i; dl' ht I lun-iile. deren Verkehr nicht behindert verdau 
durfte («. d. Ij^eplan der Schleoaa Ahb. 2). AadanaMa wnide 
die HentaUoag dadndi wieder b^tMiift, dalh dia ^ 
aeDt welche dnrch die Scfaachtaehleaaa 
lu je xwei gekoppelten Schleaaen obarkalb nad anteitalb einea 
kleinen Hafcjil 'i k ris roa 160|d5 m Unge und ifi oi Breib', 
den Gar» recteagaiaiie, aieb balhiidm. Oieaea Bafenbeckan 
(ahai: ai «nii di» BaaiMle fllr dl* M«t Maah^ 
Sa war ao biait, dift aaben daa b i M i B BeUenaen 
Deeb Banal geaag voitaadaa war, am 8]iarbeek«B tatnl^^ra, 

UDil l ;itli' p-:nc w li-l'ti LaRi-, djifs ilii- lii-s ITufenbockcns 

unmittelbar als Hcblf der äpnrbeckea dienen konnte. Durch 
die Biiarbeeken wird der Wasserreibnadl am im driUaa ThaA 
amAUst {ifL Abb. 2 bia 4). 

Die Vnlliife aar Fdlaag mil Eadeemiig dar gnlbm 

Schaeht.'ipWi wurden so berechnet, dafs letztere eben go 
»cbncU bedient werden kann, wie die ttbrifen Schl«u.««n des 
CanaU St .Denis. Hierbei wnrde der Uiiistmd b^outtt, daJ^ 
wann bei dar SobaeMacblauaa eine f rolba WaaMmam» aMar 
dn nd dia BeUAi aiab MadH. aal dia VaiMb tW aar 
ibir 1« KuiMiMw BlalM, dia ätaeMad^MI 



er^tr ScblcoM dw Ckaak Bt-Onii aad bat dB OattU» tob 

ü.Uj m. 

Der Canal Saint-Deai* Terbindot da« Hafenb«rki':i v. ti U 
Villatte im Maidga m Faiia mit dar Saina, Er wird geajwwt 
darefa des Chaal da rOateq, dtaaea aatann Kadpaakt daualhe 

Bafenheeken bildet Die leichen Wanermengen dieses Oanals 
geetatlen die Anlage der Schachtschleuse fttr den Abstieg nach 

der 8<Mne. Der Verkehr ist sehr ffrufs. Im Jahre 1H90 wurde 

die »berate 8«hleuae d«a CmwI* SL-Oenv* von 6780 Schifeo 
baaaitil alt 1460004 Tanaa IMmg. LaMin fahM» aar 
HUAb dm aalMMa fitadia JuMk, n 18% dw aMtoti 
eeheadM aad ta 37*/e d*» DarebgaBgaTiililir aa. 

Die UenamtUnge de« CnoaU betrfigt nur OG-iT ni, diis 
OelUle 28,33 m. La wurde frfibor durch 12 Scblcosen von 
2,3 bis 2,5 m UOhenanterschied überwanden. Seit der Ver- 
tiafaag dar Seine aaf 3,3 m Waaeartiife, and asitdam die glaicba 
1Mb im aehleasBa aad Baltnagan des Canal* St-Dmia go» 
geben werden mnfstf. h.it inati iiif!v? 1'2 SrhleKSon dun-!] 7 er- 
■etit. D&nilicb iurtL liie jyL-h.aclitKüjleiij« van 0,02 ni. durch 
4 irewrliiili,-li<- .Sthlf-ü^n von 2.30. 2,13, 2,37 und 2..58 m 
und aodlicfa durch 2 tieine Schlaaaeo ran d,öO aad 4,33 B 
<MkUa (a. dm Ugi^ iMk 1). Sa« BiMm «aida afaa 
a«B OkSO ■ ftgibai. S« Uabaa dir 
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Im Wusers sehr grors wenden kann, olin« HaU Scliifr 
mifctnra Schwantimgen erleiiiet. ]lan bat «Uhri'nii <ii-« Be- 
triebe« die 0«»clivijidigk«it der Fällung und EDtlwrang auf 3 cm 
ia div Sieuid* fiiMgart Di« Unlinf« batadni aick nur 
Mttlf In dm IbMnnrk dir Imel twiKhei den baden Sehlem. 
Ad der Uferseite verbot s:i-!i -hrr' Au-fChrjuL' tt- ltu Jfr ilort 
Torliaiideoen Strarsen und der Be»cbrüakttiett int Biiustcll«. 

Dia UallaC) taMm na zwei IMtm. «faitm «ttno ml 

einem nnteren Gang (Abb. 5 und 0). Der oben; G.TDir beginnt 
an der Oberwasswraeit« des Ini^lpfcilcr«, Kr ist hi^r durch cm 
GitiiT VI r loiii KlntTVibee von scliwipiracndea Stoffen gvschfitzt 
und lunn durch mnm dopipelteii OammfiUx geacUatHn «efdeik. 
Ii te miM toOtartMi* tefata (leb Ia HiMbea atln 4mi 
«bmai dang drei beiv. imi Cjüaderrentil« txa FUlnng der 
Katniner, nitinlirh drei bei der KTorsen und zwy| bei der kleinen 
SohliMiv.. Dii'S.-lU n ■..•r-..:hl H-i-i ..-ini' elridi.- Zahl l'allsciuli'hte 
Too 1,C m Oaichmeeaer. Uemuächst folgen io der Nahe der 

VrimiMW M YtOm Ubom «ia MlBikwwUl md nidieb- 
m vnW»im «ttna Omf« liai JwMmOuum. DI* 
W«H> to OMfw betrtgt M der fronen SehMlitoelilMiM ebat>- 
halb d«r FOllun^viMitilo 2,2 tu Breite und m UOhe, ontn^ 
halb danalben nur 1,2 m Breite und 2,2 m UOhe. 

Btr nlm ITnlMf badiM wfadanm am iml Tbeilcn, 

einem v irileren and einsm hinteren. Der vordere Theil steht 
dauernd in offener Verbindung mit der Schleusenliamtner, der 
hintere desgleichen mit der onteren HaltuBf. Beld« verdtB 
tnant dnnb di* ia dir NU» d« Votarttont aagabmeUtn 
EfeOiiniiigntBHIik Dh affHN Tcrtiiluig mit der SeMadHn- 

kumer erfolgt bd te ffntaB flckleuse ^e^nirSrti^ durch 19, 
kSoflig durch 24 qnadraliMlie Oeffiiangen von 0.0 m Breite und 
Bube, welche unmittelbar Aber dem Kammerboiien auaniQndeil. 
Di« «fliNN Tertiiaduif mit dw anteren Haltung ftadet ttilt duich 
dni Offtnagto tob 1,U b, 8^ ai and 1,1B n BreH* bei 
8.2 B E6Im mnKlelbar aliar dir Sohle des Canals. 

Dur fwdm Ibtil Im Uten Cnlaiift ist 1,C m breit 
ittd m bock EBer mtadn dia dnd SeUefate der Ftllaaci- 

«ciitile Abb. 7) md nkhstdeo drei gebrOmnit« CanSt« tur Ter- 
Undan« mit dem Sjiarbecltea. (Abb. 4.) Ad der oberen Handung 
di.'^. r f'uii.ile, also aaf der Sohl« dM Sp*lb«ek«08. stellen drei 
Cjrlindenontile. Durch dieeelbm wild dai Sfariiecken sowohl 
täfUlt als entleert. Ein Fn&weg am Elam aaf limBW SMIllB 
tot iw BafMtjgnv Vaiitito «id nna lta(iB te Wtal*. 
VDfrjdrtnig. 

Um die Kiitleerungsrentile anzabringMI» lat IM die Sohle 
dH antano Uaüaaft um 2,7 a in dia Ott» fiMbit art (Mcb- 
HHir d«a VabMf voa 1,« aoT 34 ■ ivbnMnt (a Akk ^ 
Dil drei EntleernngsTentil« habeo dlmlboa Daichamiir «it 
die FBllun^veatil«, nUmlich 1,6 m. Unmittelbar nnterbalb der 
Ventil« beginnt der zweite Tboil des UDtoren I rniacfs. .mflr.i»- 
lieh als Bohra too 2,3 m DuchaMaaar, demoichst »U gewölbter 
Cbad iva 8,8 ■ BnÜa ml M ■ Bto (a AM. 8)l DiMr 
tbril tethiknft iriblll «•BAUli » iiiAüalknBtfl und 
dto TuMm. tx wM an dir Pttlpbarii der bntttnjiAlrmigvn 

Absthlurnniauer enlliin« ^■■•rülirt mh 1 ■■nllilUt in lier I!:riitiine 
der Wasserbewegung die okn erwähnten drei Abtiuböffnangen. 
Das AbUfsTentil dient nicht allein znr TrodwUngaog dM obano 
OmlMirM M it«n vtriMauMBdta lutuMaatmiMIta, Ha- 
tea «acb aitart« nm AMmw na Wmmt am te «batia 



llaltiinc "hne Beeintrlcbti^ung der .Si:hirUBi Dil TtuMli 
wird nur lur Bewegung der Xbor« beoutil 

DiaAbwragaa teVailalb M Unuflh teutir, Üb 
der Gemtqnenehaitt der dni TaatUt naitMihr ^iMh tat dan 

Qaersebnitt dn votdenn Tbifla dea obarm TTmlaoft. Dar Unttr« 

Theil d««selben Umlauf« bftt nur den dritten Theil als Quer- 
I aehaitt Oer Toidar» Theil daa unteran Umlaufe antafwicU aar 

I der Kamaiar thvaMfaa tat Qtti^t?W* te VentO« gigta* 
wkrtig b«i 1» Mhangia an aiigtlttr 14%. kflnMg bei 
84 OtOn^ aa 44« „ 

Die Fflllnng und Kntieerang der äcblease erfolgt deiurtig, 
dafs stets zuniiclijt die Ventile für die Sparbackw gnofw 
«irdea War i. B. dia 8dü«iM gaMItt, i* aM nmt te 
Waaaer te oberw DiMali aiah tet SpaibKbm ab^lMsee. 

IM dies {K-eMbehen, steht te VaMT IB dorn ^^|:'lr'J>^:):e^ und 
der Schleuse gleich hoch, m werden dia Sparbeckenventile ge> 
schlössen, und die Entleenangsrentil« gelogen: die Schleaaa IB^ 
atiaatt daan iw«i Drittel ihrer FUloag nach dam Paliiiaaian. 
— Bei te PSnoBg te Sdilaaia tritt te Vnvakibrta ab: «■ 
werden znn2ch»t di» Ventile der Sp.irb«ckcn gezogen; dadurch 
wird da.« unter« Drillel der Sehleus« mit dem anfgespeicherten 
Wasser j:.'l'iilll. Ik'Dinrichvl »cnleri die Sparbeckenventile ge- 
aehhuaen und die FftUungarentil« ge&Snet: die SchieoM wird tu 
swri DflUal mit Obaiaaiaar gaapairi» 
I Die KammerwUnde habea bii xar Fnndameniaofal» 15,43 m 

I nnbc. Sie wurden nach Abb. 4 und 10 mit Qaerwinden und 
inneren iihvrw^ li le:i H"lilriiiiriieti di'rartig anageffihrt, liN an 
der Laadseite wie an der Waaaerseite eiaa lothnehta Begrenzung 
artibwi lat die Sehlama bar, aa wird die nlMiip Bnhp 
■piMbug te FUdanaali aidrt ttaadnlHia} iilii» §MBIi, aa 
wird te Wawardnidr dnrdi dia «agandiliB (JaaNlia aad 41* 
Verbindonfvinunni ml" diii rUi«»^.rtig« W«nd und damit auf 
die dahinter betin<llielie Krde ttbertriigni; es wird also eine 
schädliche Beanspru<:bang d«r hinteren Kanta des Fundamenta 
Teratiadm. Dar Baagniad (Oipnaangai) hat 3 bia 4 kg Tng^ 
fabifteit auf 1 qcB. — Sia SoM* te Kiwaar wuda w& 
0.5 m PfeilhMie gewölkt, aa te Baitn 1,8 n, ia te lOM* 

1 m stark hergestellt 

I>ie Mauer Aber den Theren liat tl m SUrko und ruht aaf 
aiaan Stiehhogaa roii 1 m PbilhSba. Ia 0^ n HMw Sbar 
dem QaattbaaehaiM ist ahn Rotacbwlla gelagatt «ordeo. Die- 
aelbe bildet den wasserdichten oberen Anschlag fOr das Scbleiiaen- 
thor. Zu ihriT Enll.i-stun« wurde ein l-TrSger Tcnruiuert, 
welcher beiderseitig a'.if ileri K".iiiinH,ir'*.iiiii>'ii ruiit i.inJ sogar 
durch Ankar dia Schwelle brigt Die Baaart der Ufermaaeni 
antnMb te Schlanaa aiigaa iia AkUiteifMi 11 nad 18. 

Die TeatQ« ISr dia FUlnag aind gleich deoan (Br die 
Entleerung der Sehirate. E« ist «riVeulicb zn sehen, welch 
rielfttclie Anwendung die CvlindiTveiiiil,., cu-.c Erl'm'.iuiK- de« 

I dealadian Bagieninga- und Bauiaths Cranier, b«i den Franzoaen 
ariUrl. Binr ia te aehlMiaa kii U Tilktto hat man ibaan 
te VM IMdn gialtUi aiaiiiga fona mibia, WMmad 

I anain deutadwn CyHndarventile nadi te eiatan Aaanhmg 
l-?i il--r ür"slauer Bilrwruerdersi-hleuse ju> E;»enbK-ch liergc- 

I stellt werden, in viriler Breite bis zum Oberwasser reicbeo, 
durch OagMglwichtc entlastet werden and mit einem scbmiedc- 
«iatnNB aataaa Wnlat aaf aiaan knaiidi »bgadiahlM gatk» 
«iniBMi 8Ui aikr gat wHMtekt aAHaihn, Ua 41« Ftaa- 

88* 
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lOMn dioM Erfindnng derartig gsSoderl, daf» «i« GarMiMn 
TKvmdai di> Vwtae mr ia iImb iiatarm UwU ba«c([iidi iMr- 
MOn, totbtr ii 4ir fllr in AjUtag aiftiriliriicliiB BMm 

dacbf&rmig nbiieckcn, du iMmiUeiw Vcnttlstjck nicht durch 
Ge^nRpviclit« ikutgleicbw, und aidlicb zur Alutirhtun^ Gummi 
anf oiDcm kupfeniMl Rio; benntxen. Letzterer bildet eioe 
■dMiikulil« OnoM t«iKbw VtatU und VniaiC Ow Nach- 
«MÜt mmr Baurt rind im Vnattum M dar M«r « i W twtMt 
Sctaehtsohii'iiw fr.t^.-cf>npietT(>t(>n. Der Inppnifiir dfs fonts et 
cImiiw^^') rü^t lici der Bc«cbr»itiuag ilvr äcülcow in 

Jiilihell IHl)3 der Annales des ponta et cbauBS^ di« Wahl dM 
Hatanüa. £r Ibult mit, daft bcnndin Ui den BatlMranga- 
m/Om 1nA%b ttUm vngcknmi mka, a>b m Tfulfl da> 
doch wAm gMiinuici« tai, nA dab ihui k«M«Mg*, dw 

1 




Ahh. 13. Pyltadanrantil IMk 14. DmUihc 

in dw SpuMt«. dw C^BndwvwHIl. 



pibeimiwii Cylindcr dncli sdmiBdMinnM oder ■ttbleim la 
«fWtMD- Auch bei dfii S]>iirtifr),iiivfiit;lrii w;ir riiin Ml» vorn- 
berein gezwungea, die niedrige Hache (ranzüsiclw Form zu rer- 



l&HM nl w dw hokMi tHmm draMn Vn nrtebn» 

i kahna 

Ditai BpuMm^tik haben ■IvHeh ideM *ie di« «M^M 

I Ventile eine stets pleich gori-hlfto Druckbennspruchunp vn 
I auTsoD nach innen , ««ödem in Metern Wechsel mit dieeter Kicb- 
tmg auch eine entgcgeBgesetzle Druchbeangpruchiuig ron iaiWB 
aaah uAas n «rtngn. Der AhMhlobdackel dw niedrigaa 
ftnuiBiiflbaB Tantüi vflfda dan atatfcaii tasaiw Dnak vor mit 

Bflife »elir krilftiCTr Vi.ninlcfrunprn w:drr-:tehen »i'unen , drJ'^i 
mUDtte aufserili'm Ix'lilrclittt »ftxlon. düf» \V.i.vvi:Tii,i'!itij,'i''it 
des Ventils leidet Diese UebelstAnde bat man durch ADnabme 
dir dautachtB oOiMa Fun tranaiadta. Da man «bir tntodeni 
■idit du game, aoodem nnr dn tmtereo TMl du VwUia 
beveglieh herstellte (s. Alb. 13 u. 14|, ni sind iwei Schlufs- 
ringa lu dichten. Die untere Dichttuig geischLebt durch eiovn 
in einer kupremen Scheibe aingelaweMW Quamiring, die obere 
daidi awei DiehtnafMliellian Ten grtHaai Ltdar, wakht lieli 
abarhalb and aataAiIb anf die VaMliifoga 1«Sm>- Bna Oa- 
I wicbt!Saui>k'1> i'.'hunp J<^ ;<<bn('ri'ii IC nm Itarkett gvrwisemeo 
I Ventils findet nicht s.Uiit. Die scItarTe Kante des Ventilsities 
I führt zu eioer rnichtbeiligen Za&iiQmcnziehung der WasaeratrahlfL 
I Wir kOiMB dalMT niebt aneriwaiiaa, dato diaw ¥am dar in 
I Daatebhnd anigabOdatan Tum dm ClfllndwTHiliii famp 
aiehfn s«m. 

Die Kuetvu der grorseo ächachtechleoM haben 14!>000OUK 
kabncaa; dia kWa» BctaetoaMan» iit loeii aidt «aUandit 

Die Zeit zum Oeffnen oder Schliersen des Oberthores be- 
trügt ris, ilie de* rnl«rtliOT*s CO S«tcunden. Die Tollst&ndige 
Fülluni; der S<:hU'U$p erfolgt in 7 Mio. 20 See., die rolUtindig« 

I£Dtieenuig in 9 Uia. 20 See Die SeUeaae wurde aatwotfen 
nd tmglMat im du Jahrw 18M und 1891 ntcr dir Obw» 
I laitaaf du Inpactov Ododnl HniabM. 
I Gerhardt 



Ue1»er Ladepiakte «if tteHer Btneke Olicgei 

Ton FlUfclakaup, 1B»wilialm-B«n- uid 

AUn wliila liaimubt bo dar fllaata-BaanliBltBvarafaltiiBp | 

das Stn:-l"-ri, V<'i B<-frifii!piirc dfr VcrVflirs!.xinrfiiis<i> mit<T 
Toller U'ahrung der Anforderungen (iur Iletnelisbiclioriicit Ulo 
nCglicbetcn ErleioMenillglii tu icliArron und Ix-i der Verwiiltiing 
dar Nabanbabnan inahaimitlaim durch Vereinfachung der für 
di» DrapUMbneB nbüdiaii li iii i tihUii >ga B dia flamcidlaB tt' 
(Bboilse der crstpron zu steipem. Kino infolpe diespr He- 
ttnbungcn von dem Krmigliohen EiM^nbAhn-Betriebtsamte in 
Heuwied seit niolircrvn Jahren bei den als Nebenbahnen be- 1 
triebeneii WeatemraWbahDeii getroHene finrichtang — wdche 
■wtr in Ihm OnrndgadMikan nicht nen iat, irohl aber in 
ihrer folcrrirlitit^^Ti . hrzfl^liplifn VorhüUnitkSMi t-kh leicht 
anpaKscridi n Durr.iiliiiiruug — mügc hier de« näheren aus- 
geführt werden, da sich dieaeltw iozwiechcn bewibrt bat und 
auf andera NebaneiaanbaluMn — auch varainaalt auf Haapt- 
aiambahaeB mit adnrIeheRu Teifcehr — irohl fibertiagbar 
ers";!ifint. Wir nnitKMi die rnnlbcrKchcinIc' odpr dauernde i 
Anlage von Uüteriadestelien fQr Wagenladungen auf 1 
freier Straoke, dmn BidiunDf nidit bai dan iihiphi** | 



ide Bahnhllft)) feel dem Westnrwaldbidiiieii. 

B el ri aba iu apaotor n Linbniig d. I.«hn. 

lAU* aackla iiiiIii^IiIm ) 

niM{wn OlHenQgeD erfolgt, aondcrn dvreh boamidcre, tor 

der iifcli^tin LicnmotivHt.ntinn fntraiulfp Maschinen. Dinso 
I-idtsii iliii »iwdi ii tn-ITend, <'!it.'<[nwliflnd der Bezeichnung 
^Haltepunkt' uls „Ladeixuikt" (flii liiiiiIi i ftihnlMlf) baiajohlldt 
Za ihrer £infOhmng fOhrten folgende firwlgangan. 

Dia Bunbahnvarvalhing maeht flto One aigaiMn Swaeho^ 
Ni.wi'hi i>r'i 'Ion tl.miiti>nhr.i^n wie bei den TTohnnhilmiB, den 

aiifgiiljigbtvn Oci^raiii'h van den SchiaiMinircgni durch di« 
ArbeitszOpe. Diese dienen zur UefSrdening Ton ßuusluffVn 
IDr den Bau oder fOr die BahnanlariuUuiig, Terlcehien nach 
Haliqsabe du Ar aie anIgeateiltaB Muflana und laeidan an 
Icliobigoti Sli.dl'.'ii der fp.'ien Strwke <?nlla<len oder l)eladen. 
K-i liegt daher der Gedanke nahe, wenigstens die Gloiiw) dor 
>'>.'U'nb(ihnc-n in ihnltcher Wfige unter Vermeidung von 
hoetapieUgBE Anachltilagleiaen für den (UlutUdian Verhelir 
auacanntmL Der Zeitraum xwiiehen den wemgen Ihhr- 
planmSrsigen Zflgcn iirt h'^i den meisten NebenbahMB so 
grof«, dafa es «ehr wobl angeht, in dienern Zwiaobauoai 
dnroih benndava l i u c a i noti ra a i unter UauHiidaB uidi ^iovoli 
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aadan Krifto (PtMla luw.), einebi* Wagw Ton ainer 

Station auf ilie fri^ie Strocke »n (ahren, »n fim-r U-rtdmmten 
Stalle zu eot- oder baladea und vor der Ab&lirt de« nidiatea 

«der der nleltitfolgeadeii Station ncuflliNn. Daq^iiidMii 

XSnriohtDiipni kSnnen dsnernd znr Bedienung einer Ort- 
echiift, einer l'il r k -iner Mühle uaw. oder vnrülH rci^licinl 
zum Be- oder Kntladea der mit oder von Baustoffen, 

mr IMidiaftuv dar BmtigiiitM dta BngkMMt, dar Sant- 

luul Lmdwirthschai^ petmffen wenlen. Das Be- oder Ent- 



liden nraft In dan fllr Jeden lASepankt je nadi Sem Qmsge 

■:ifr fahrj'lanniiU'.tig^^n Zt'.^« bosninJprB zu Vvütiiiimf-mli^n Fristen 
Seiten« dee Verbachtera bozir. Emplbtgers, bei einer Ort- 



Auch verdau auf KoMaa dar Yaraander oder BaiOiiger die 

^Ijtdepnnkte*. also insbeoondei« etwaige LulebOliiien, Schup- 

jH-n uiltT Knihni.' hiT/iis(i.4]rri mliT ?ii l-'S'.iiiiff<-n und zu 
unterhalten »ein. Sodann kann unter Umständen seitens dar 



stammen, SteinblBcken, Haachinentheilen, grOberan Wab- 




tebenielitoluirte 

dMT 

Westerwaldbahnen und der an- 
schliersimdt'n Bahnlinien. 



oder BranntveinfSflsem usir. ein Vag<>nkrahn, de« der B(y 
dienungfwiig cl« Ijiileiiunkics — kuni penannt Ladeziig — 
initzulühn:'.'! hit, in di^rsnltif^n Wpisi' gf-stcJIt witiUmi. »jr 
dies auf den Stationen gcachiehL Die Beförderung dar Lads- 
lOga hat in ikicen im llnliahar Art m «ftdfM. vi» Ae 
BeflJrdening d«r Arbeit8iQg*i ttr vaiaha baaaadan Tor- 
•chriften voigesehen sind. 

Für die Einführung vun I>ci>lepunktcn spraoh 
und gtnz faesanders der wirthsctiaftliche Nntien, 
die HO^kUMt, flr die keta«8taden LMimgan eins B»- 

sdllettnigung des Watjenumachlapes zu erzi^:'].:'!'. Al'i HrniiiV, 
welche der KinfOhning ilioser Nouvruiit; 'jnttrt-^rcnstiiri Jen, 
wurden folgnnde crwoßcn; Bei dem TerhältnifsmäTaiK le)>baf- 
ten und stetig waobaenden YtsUbt aal doa Westerwaldhahnan 
haben «a aaf dan etnadnen Bahnhöfen statiomirten Lmobo- 
tiven neben ihren rvpelmttfeigen fahrplanmllfiiigen I,ristuiiirnn 
noch 80 bftuflg Nebenleistungen in VorajannlUirten , Druck- 



fiihrton, Leerfahrten nnd den Verschubbewcgvngen auf den 
Rahnhfifen zu erfQlJen, dafs es frsf^Iich erscheine, ob die- 
^AU-n zur regelmiUsigen oder ziif.v. ;lit:«-ii Bcrlicnung der 
LMlefronkte rechtaeitig geateltt werden kOnnen. Jedenhlls 
hfluMa «e woU einMfcn, dtb der für die Ladapanfct- 

Fahrten TOgaailntte Zeitraum cin<> orhcblirhe Vrrringcnmg 
erleide und dadnrch dio ViTUiltinc ui rn'jrlich geiiuwht werde, 
oder dafa infolge dessen die Ia\ iofjli:plvoit der Wajfen nicht 
voU auiganuttt wOide. Dea ferneren wurde befOiobtet, dafa 
dsn fflr die Vbhrt aribrdariieha SugfM^kdtuBgapafaoBBl inh^n 
andcr'M- T Vi-rwoiiiiunc; üik) df-r Xuthwendigkeit der Kuhn* 
pansen jucl.t imni'T zur Su-Itu zu schallen wiin wüidc, Auoh 
sei die Zu.iil,issii;ktit d-^r Wagenstellung in Fra^ gesteUt. 
Qans beaonden aber wuido betont, ob nicht die Siaenbahn- 
vwwattnng dnroh die baahaidiHgto ISufQiinB|f vai 
punkten sich eine vi.THiitwortlitbe Iji«t aufUtdl, al 
sprechenden Oewion davon zu haben. 
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Nach Erwägung iler Oinln.lii für und wid^r wurde die 
üinrahmiig too Ladepttuktea tob 4«m £gL EiwDbahii- B«- 
titetMMBto ia Mwirtod vatar Geaeharipn« der Kgl. Eiaea- 
Uhn-Directioii (rechtsrh.) in Koln fOr di« WcrterwiMlMhnen 
liwtimml. Zn diesen gehören rolgenile Strecken: 

Engen; — Sieraliahn — Altonkircben — Au "3,1 km, 
Lünbarg-SUSei — HaiUmar — Altonkircfaen 6&,1 km, 
^(fel— Simhahn 29,8 km, 

Mod 

Grenzau — Hiihr-Gronzhttuson 2A km. 
Sie haben .somit eine lüng« von 170,1 km. 

Di« WoBtanraUbtluMii bUdea oia Keu, du im Notdeo, 
Wmten und SMen m ja eine Hauptbahn anlmilplt und 

/w;ir r.'.i 'Ii ' SliTi.ki.-n T)i;i\{y. <}:r-.>fn m St-.ilh:!: All, V-i.t.'. 
— NicderLaluiütein in Statiun Eugera, an die Lahnljnhn Nicder- 
laluu(ein~Wetol«r in Statkni LtBlmig a.d.Lihit. Die Ucber- 
■ohlaknta ntf S. 577/7S giefat «!& Bild deroM. IMb Wcistor- 
vtMhahneii nnd daiier molit Icdigüdi vericdinreinhe Zubringer 
für die II.iui'lKilin-.'i, , •iiiri'iorn ii Ii Vorbimlung*- 

lltt'<^'ke^ /.wibclien den letiteiien und damit zwischen den 
Flnfagebieten de« Rheins, der I<alui, der Sieg und der DiU. 
Sie heben den Oheiakler einer QeUipibahn, ihr Meineter 
Helbneoer M 300 m, ihre greMe KWgung 1:47. Ste 

werden als NobcnhahiifMi im Siiiuo. liahiinnlnuiii; v.im 

12. Juni ISIS l«zw. jotzt vom ö. Juli ldi)2 mit ciucr Os- 
eebwiadi^it hie ni 40 km in der Stüde belriebeB. Die 
2(4 km iagp Sttcoke Otenan — HSbr-OrenihMiMii bet 
einen bleinaten Hiübm«sser von 300 m, eine grOlbte Steigung 

vnn : : ?,'t iinil wini luii I)> iii krna^' ':iiii<' mit eiiior Oeecliwin- 
digki'it bis zu 15 km in der StuuUo befahren. 

Naoildem dl» Oenehniguiif snr SnflUinng von Lade- 
punliten erl]ieai worden wai-, wtirden Vcrtiige enlapirechend 
bezOf^Iichen AntrS^n abgcRchloasen und nacli KestRetzung 
d»r Kiiliiiiliinit l..-.r.ii.IiTe Dionstonlnungcn für die Fiihrtcn 
erlassen. In der Anta^ 1 ist ein Veitteg der letzten Zeit 
nitiiteilt Die OnndallRe deieilbaB abid Im «aaenttidun 
anch bei spUaien Vertrilgen ouifiigobend lepaweaen. Imbeeon- 
den viid zu diesiom Vertrage «ii»gcfOhrt; 

Die zur Berechnim^ l^nrnmendQ Oebflhr (§ R| für die Zu- 
•teUnng und Zurftokfahrt der Wegen naclt und von dem Lad» 
pmikt bia tnr nieinlMi Slatfan aaoh efaier dar beiden lUut- 
richtangen bmw. nach deria derTenendnDgnMhtang gelegenen 
L'ic<>motivstation wunlo anfanga in der Welse festgtjsotzt, 
ilafh für üfTtit^lfiliin der Wagen und da» Vfiweilon der 
Masciünu und des ZitgpeniMials bei den Wegen bia zur voll- 
endeten Beiadnig' eine Orandtue von 8 Mark flbr den Wagen 
berechnet wunlo. Hieran kam die Ansdilufsfracht , wiu i«ie 
in den boirclTfuJon Satzungen der allgemeinen ßedingunijen 
filr die .Vtiljgi', lir-ii.uiiini; und rülurluillung vun Ansuliliifs- 
gieiasn, LAdobabnon usw. festgesetzt sind. Die hiemach sich 
ergebende und eatspieobeod abgerandete GeMUir wurde bei 
d«m ersten Vertilge Slir BnfOhnuig eines LndcpnnktcB f;lcich- 
ma/slg für jede angefangene 10 000 kg bi» zu il<^ grüfitteii 
Zugslärke eingefnhrt. Die irndi dur Lcisptungisfähigkeit der 
tu Gebote ateitonden LocomotiTe fOr dl« betteffende Stieobe 
«nd VUntriditmif dch baattmmanda grtibto Za g sllrk » bei«, 
die Lastcnndieenzabl belrigt fflr pinznln^^ Sti<rJ:i^ii ib^r 
Weeterwaldbobnen nur 20 Lastachwa. Diese Zahl kann in 
dwFnzie «hieYeiiiiigeiuug aribknndunh dieSchwiarigfcait 



' der ökonomischen IV'SflLHlIiini? von Arbcitskriiltijri, «r'l'.'lio die 

gieichieitig und eobnelle De- oder Kniladung der Wagen erfor- 
dert Bei den Weatermldbahaan baMgt die ZagalMa der 
BediemiBgaibhrten der Ijuiepunkte 6 — 20 Laatachaen. Die 
ervibnle Bercchnungwrt der Kosten für die Zufulir und 
AbAlbr der Wagen wurde Kpiter fallen g>?las.sen und allgemein 
baatiaimt, dali fOr jode Bedienungsfalut bei einer Zugetirke 
rt» wmügaum 3 tnd bOohalmw 10 Wafan eine Jbatetehende 
Qebobr IQr die ZueteUoug und ZurflcklUiit dar Wigsn 
lioben wird. 

In den erston Verträgen wurde die WagenbefSrderung 
lediglich iwisciven dem Ladepuakto uad eiaar Maohbarstetion 
nicht geetattot, apSter jedoch gegen eine flir die betreffenden 

1 Waf^Mi ni> Ii idI- i>. yii y.ililr-ndf- (li brihr xngel:i.-.Sfn, wpb-ho 
ZU der vortragHinüfsigun liebQhr fQr die Zustellung und Zui-Oc-k- 
fahrt <les lAdesqgee hinsutrat Der erste Ladepankt wurde 
durch einen im Au$uat 1888 abgeaobloaaanan Yaitmg ein» 
geiQhrt Auf Omnd desedben wurde twisohen den Staüencn 

I StalTi'l nn<l I»i'.'d'T>:'ri iu/b uns i'in-m munittolUir nft>i?n dam 
Bahnkörper liegenden Uelande (^narz und Kies bezw. üaad 
auf freier Strecke in die Wagen verluden und bahlft Y«l^ 
wendang bei BereteUoeg fsnerfester Thon waren venandt 
Im Sommer I8S8 wurden In 7 Ibbtlm 48 Wagen und im 

S.i:iim!-r in 7 F.ihrlen .13 Wagm vei liide]' Der Ijide- 

punkt erfuhr dann keine weittm ladtaumg infolge der An- 
ke» eines In m hlnft ^ eia eii an danelbwi SteUe, das anderen 
Swaoben diant, und ia/kUgt Avbehllataif aadanr Fund- 
stellen dce cur Vereendun^ gebiecSiten BaneteffiBa. 

Na< h finein Vertni^e vnin 0,;S. November 18S0 wurden 
an einem Ladepunkto zwischen den Stetionen Montabaur und 
DeiBbaoh in der Zeit vam Vebraar bia Aug«* 1890 in 68 
LadeiOgen 40S Wagen Brauneieonattin «arkdut und aaoh 
dem niederrheinisolien Induatriegebiet zur TetlilKtnng rer- 
fihnjtu Von ilii.'son Ericu latr-':! i twu 3i!0 AViiu":'i- ii'il' den 
Halden einer rund 35U tu seitlich des HahnkOrpers geleigeDen 
uad seil dem Jahn 1887 nkhl mabr Im BsMabe baflad- 
Ildien Grube. Die Eisenbahnstrccke selbet war twar aeit 
Mai 1S84 im Botriet«, vorher ging der Versand von 
Erzen dieses Gebiet« ant iiczn 'Iwa Ifilini langen Landwege 
iiaoh der Station Vallender der rechtsrheiniachen Ksenbahn — 
aber dar geringe Stand dar Erxpreiss Halb die Kosten für 
die BelSrdemng auf dem I^ndwege nach einem der beiden 
1 nichstcn Bahnhöfe Montalaur oder Wli;gcB in einer Entfer- 
nung von etwa ji.' 4 km nicht z\i. Erst die Einführung dos 
Lsdepunktea gestattete die Verwertkung der seit 13 Jahren 
I mar a da a 300 Wagen Ksenetse, nMfaat wekibsa wibiiead 
der VorladaaMoata aoeh weitere 108 Wagen Brauneiaenstein 
gefordert und auch rersnndt wurden. Die dann abnehmende 
Ergiebigkeit der Onibo liefs bei den /.nr Zeil gellenden 
Preisen dieser Erze den I«depunkt vor der Hand eingelien, 
Yen einer nieditgea LadebObae wnrdea die aaf aohmal- 
spurigem Oleiso zugcfQhrtcn Erze in die Wagen verladen. 
Die eigentliche Ladezeit IjeUng 1 Stunde und 10 Minuten. 
Es waren hierbei je 1 Mann an einem Wagen bescliilUgt. 

An einer anderen Stelle, swisohen den StatioBeQ Siei»- 
haka imd SeHsra, ist auf Onmd «iaaa Yettngaa Tom 

22./25. Februar IlflO ein Ijidepunkt eingerirhtnt wonlen, 
1 von welchem aUü einem etwa iW m outfornton SteiabrucUe 
I Basalt, nnn TheU in SBnIen, nteiat jadoob in SMohalaiim 
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und Klcinschlag, die auf bchmaltpaiigetll Glrist' zufifülirt I 
werden , ran Versand gebracht vird. An dieser ütelXe 

im Jahn 1890 in 30 iMMlgin Ul miBM 

. , 1891 , 43 , 274 , 
'W'nbrt'nd in diese« beiden Jahren die Zflge fast ans- 
■chlialilieh nur 6 Wagen «nthialten, wmdaB — infolga an- 
dnv VMtMtmng BeAlirdonugdnNtai anf dm TjuSnug 

anstatt s.rr' j r. rinz^-'liu n W.npi-n — V.v Zilpi' \n: .Tnhrc 1892 
fQr gewöhnlich mit 10 Wogen g«rahren. im Jahi'o 1893 

iradMt 

Im Jalu« 1893 «rodan dis LadnOge — und rrar 

'.i'.i — für (Ion pi^nannton Ijadrpunkt fast nusaf:hlicrstiph mit j 
10 AV.jgt-u ^'i-fii-ii.-i, rii<iie Wajfen waren olviiso zum giCfsurcn 
Tlicil 15 Tc>riij>'[i-NV:ii;>:'n. Di« Jahreelcistun^ botrug 'tl5 
Warfen. £« und bieruicii an diaaam tat Zeit nodi im Ba- 
triab bflfliMtllahfln I^dapouklo bis aa&Bfa diaaaa Jilma vai^ 
laden und von da vci-sanflt wiplen: 

121 + 2'i + 15C 1 15 Wagen — 990 Vagen. 
F^mer bat die ESsenbahnvcrwaltnng sdli^t zwischen den 
Staflanaa Onaaaa und Banabach hoher gelegene Ladabahnan 
aar Qerflaten emehton laaaen, moh welchen tob ünter- 
nehniern om» nalie golegonen Steinbröchcn Oniu»iii;ki'«toino 
angeliefert werden, die zur Vcru-endung l-ei der ülcislnittung 
nach Bedarf von der Eii«otibubnver«'altung verfahren wonlen. 
In alleffl angelQhiten Flllem aind die Wogen atuachlielaliah 
nf Mar Streek« beladen worden. 

JSwIadien ili'n lii/i^nmiinti-n $l4it!ii'i<-n ilnTizau und 
Banafaaoh wurde soilaun lur eint- 'l'huuwaai'erilnU-ilk ein i^de> 
IMukt «mclilet, maiidiM «ir Entladung von Tlion. Später 
vnida gjcalattat, dalii aaitena dar Fitnw die für dieaelbe aa 
den ladepunkt bereit gealdhen Thonwagen mit feoerfeatea 

S'.NriTi wi'^iiT l.i'lail'TU wrrilpi;. -.'if.Tii dipM' Si'ii.!i.:ii"'ii zur 
\\ oitrilii irinli rurig mit <ii'r l-'.iN i'.iiuhii ab liadshach, derjenigen 
■Sidtiun, nach welcher die Zufuhr erfolKt, txjKtiiniBt find. 
Vor der Uand wiude ein Vntiag mit der Finna nicht ab- 
geacMoaien und wiirien durch genehmi|reade Vermgnng und 
liesnndere Vorschrift.-ii di.- I,ii.li-rii(irli.'ii anf.Tvirtn.:'!. Kilr die 
Zu- und Abfuhr der bolaijoncn Thonwagen wird eine Fi-acht- 
gcl.flhr von 0 )(ark fOr je 10000 kg erhoben. AI» OobOhr 
tOt die BefSidMiiiig dar ndt üMMrüHltD Siainan hekdanan 
Wagen T<m dem ladepunkte bia inm Bntinhof Ranabach 
werden nt.-nllis 2 M^rk fnr i'iuon kt; n,.w;i,ht d<T 1^- 
ding eilioben, und es darf kein Wagen mit weniger als ^ 
I0<KIO kg beladen wenlen. An geaamitam Ladafwakte ! 
wuidaii TtMn April bin eiaaehl. Ootohar 1893 n 13 Lad^ 
&tirten rtm j« 5— e Wagen 69 Wagen Thon endaden tind ' 
Uatbai im .Si-|drmli.T und O-t-jU r 11 W;-.p.?ii mit f.'U''ifr'Ht..'n 
Steinen beladen. Audi dieser Liadcj>uiikt ibt nouli im B>!tricl>. 

Sodann wurde ein VertaiK Vr*/?» Af**! 11^01 

ahgeaoUoaan Aber die Anla^a «iiaa Ladapnltae nr Vai^ j 
ladnng von Biener^Mn, «niche an eiaarSldl« iwi«oh«n den ' 

Stnti.T.rn Mnnlii'ia'ii' mi.i IVT.'dmoh unmittolbor ii^-Imii <!i-r 

EiMobahn in einem Bergbange fDndig wurden. Die achJechte i 

Oeaehmahg» der üaeataAMMa bat lUhar daa Vanaad dar I 

Bna und den waHeren Betrieb der Orabe noch nicht er- ' 

BQglioht. Ueber die Einfllhrung eines I^depunktea an an- , 

derer BttOe, an «akbar einer tmaaittelbar Mben dem Bahn- | 



kCri^- r i;i t Ikonen MflUa Farl<.'rdo zu iTjjfdmifsigeni Betriebe 
zugeführt werden aoU| achweben ncidi Vorbandlungen. 

FQr Jeden der Torelafaend erwihnten BUla iit alabit 
dem Teitn«e eine besondere Dienatadanng flir die HahilaB 
in den Ladepuiktan vorgc«chriebeiL 

Die FabipIlM für diese Fahrten werden wie dit^jeniK' u 
der Bedarft-OttmOgo ein fQr alleaml fDr die jeweilig gel- 
tende I^hrpbnaatt aa^aaldlt. Wenn aid* Watiau Mt die 
Fahrten regetaüWg a<attWwiwi, wtai die BnaaUUiiten 
telegraphiseh angeoidneL Die in fVage kommende Station 
macht nach Zusjgf d^r von i"iti Vr.i-Jini.T ;ii/^Tfi.i:!iTtoil 
Wagen twitona dca Wagenbureaua telegraphiach dem Staig- 
Bafaen B a en ba b a brtriab aa nrt B MaMang » dafe an daao betreOBn** 
den Tage der Ladecug nadi der beatinmtan allgemeinen Yer- 
fOßunjr und dem Fafarphn Ohrt Sodann aetit die Statton 
teir-crra]ihi8cli di« ii naga baamandaa DiamMailia Mama 
in Kenntnifa.*) 

Dia n dam mtlRalhaataa Varinga gaMMga DiaaBl> 
ardnuBg lit h der Anlage 2 milgelheflt. 

In den erwähnten FWen aind, der Torflbergehenden 
Natur <lor Anlii;:« ' idj^iin'chiprKl, du- einzelnen I.adeliühnen 
in eiofachater Weise tiergestellt woirden. Nur in dem einen 
lUla dar Baaaltveiiadnif iat amr be^mmaran I^ganing nnl 
Verhidung von Baaahalnlen und Boaaltkrotzen eine massive, 
8iie liegenden BaMll«i'lnIen hen^'eslellte hShcre Ladoliüboe er- 
richtet worden. 

Seilena solcher Vereeoder oder £mpfllDger, welche an 
verschiedenen Stellen nacheinander ladepnahl» ajnrieblaB 
wolton, x. B. tum Versand von BolutAminen oder von bflid- 
wirthschaftlichon Erzeugnissen oder zum Empfang von Ban- 
siufTr ii wiinir- ancii dii> KinHrlitunp von Ladettflhnen , die zur 
WiedeiTcrwondung ziusammonlegbar sind, in Erwigung au 

Wenn iiu<li ilcr BnfQbraag der Ladepunkte, wie einer 
jeden Noueniiij;, ein gewiaaee Mifstrauen entpec;engol)racht 
und ihr p'gi.'nflijer viele Bi^<lenken erholion wunlcn, so hat 
nach deren mebijAhrigem Besteben die Erfahning doch g»- 
aeigt, dah die AMtdnimg ym Ijida|nmlctan dvnUdbtbar 
und zwei- kmSfsig war. Dif- zur Sicherung des Betriebea g^ 
tpjffenen .\nor<iiiHng<'U sind iu ihrer Aiisfilhrung keinen 
Sdiwierigkeiton bef;egnet. Die Ladcpunktfahrtcn sind aAmtlich 
ohne Unfall und Störung fiihrpIanmAbig erfolgt Bei den 
alarken Nefguagen dar WaatorwaMbahMii Iat aa aifevdariicbi 
dafü die Maschine wlthrend der Ijidezeit der Wagen beim 
Zuge üleilil. Bei andei«» Stn^ken mit schwidioren Neigun- 
gen wild PH in einzelnen Fällen angAngig sein, dafa die nir 
Be- oder Entbdnng am Ladepunkte «ufgettaUten Wagen ga- 
hremst und imlar AnMefat «duend der Madm^ ohne 
Mn^rhine auf der Stnoto bMbaB, und d.-^r^i di<^ MfiHi'hine 
nach der Station larfleldMlirt, um dort wlkhi-end der liclade- 
leit otwaig<> andere DienMe icu Terriohten. Auch wird auf 
manchen Streohan mit geringerem Tarkaiir aidi eine noch 
bequemere Ladcneit emSgünheB fcaaew, Daa iat lanaBdkli 
).:.: d<^r v.-r.viidung TCK Wagei Bit giOlbmc TItagtKMglMilt 
wOnnehonswertii. 

*) Wertlaut der Meldung t. B, lUnader: Station Kenhabn au 
Betrietisamt Keuwied, iii<i Statinnnn Wn^^M und Montabaur, Bahn- 
meistvr M. Hnntaliaur, Gaulii»|ii.<«lioi> (reuhtarb.) zu Unibar^g tmd 
WerkmoMtr N. Engen: Am Itittweoh, den 28. d. H. wird dar lade- 
■ng B..... naA dar VaiHgeng *«m Wfl. d. Ii. 0 8107 ^Mmm 
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Eine weitere Ausnutzung der Einriehtang te I«d^ 
pirnkto kann noch dadun.'h berbeigefnhrt werden, dah die 
BeniitJtijng deraellvn zum Zwecke d«s Bc- und Entladens 
TOn QOtecn in Wagemladungeii jedennann anter Anerkennuqg 

Fklls ein Ledcpnnkt eine dsuemde, wenn auch mtr n 
beatiDunten Zeiten zu bedienende Anlage mn mWte, empfiehlt 
aich die Auf«t*lliing einer WJlrterbudo und dio Hersti-lluiig 

einer Femapreclumlage awiachen di«eer Bude oder — bei 
ciMT nWk «dar efaiar Ortakdt — ratalMa dM G«eUfla- 
aldl* und der anscliliebiadea SWiaii. 

Durch die EinfQhronifr Ten Ladepuntton bei den Vestet«- 
waldbahnun , nach wfloh.^r hislipr iUifr IfiOO Wagen auf 
fraier Strecke verladen worden aind, wurde eine wohl em- 
ftarfiM BMoUKing den Teikalm geediaflbn. Dan eiutli» 
am Tariader wurden grofM VorthaDa im Ofitemmad §^ 
hcHm, grOhere ala dien im allgemmoen bei d«n HmpittahiMO 
— fllr welche dio Verladung in Wagen auf freier Stivoke \ 
nur in wenigen Ananahwaflllan «iniofOliren aoin dOrfto und 1 
andi w a t k uga i wiid aMgeWInt worden iak — dar KU am 
kaaa. Jk darf somit die Einrichtung von ,I«dipiiaktlB* 
ala cia Mittel inr gedeihlichen FortantwicUiiqg dea Beben» 




Aoll«* 1. 

Vrrtrait. 

Zwischen dum Herrn A. zu N. eincrwitü und dem König' 
liehen Fiscus, vertreten durch <las Kßnigliche Eisenbohn- 
Batriebsamt Neuwied andenraeita, iat, Toriielialtlicii der 0»- 
aahangong der Ktaigiieban ISiaBUtti'IKiaaliaB (noUa- 
riiaiaiadMa) au mm, fidgandcr Tartng abgeiflkkaiaii wwtai: 

§1. 

San Hem A. in N. wird BeHens der ITSnigliclien 

BbtniiahnTerwaltung iint-T ''.'"Ti nsch";!''!-' iiil h Bi-! n 
gNtattet, Vitt der freien üticcke xwiaoben den äiationen 
8ien3iaha uad SaHan bei Icm 84,0 BiaaMatainia auf Baan- 
Ixdnnnigan an verladen. 

§ 2. 

Die Erkalnift com Beladen der Wagen auf der freien 
Strecke wnd nur fb das Beladen von Baaallalainen und nur 
▼eigSDBtigaage- ud venodisweiie ettlieilt; dieadbe k»m 

nach FnncssrTi iI t Kisi:-nlinhnvrTwaltnng ji'ilcrzcit '^hnr^ 1k>- 
eondere Kündigung ziurückgenommen werden, ahne dab 
Hm A. itgaaid ein Amtpmh auf BMaehldignig auHada. 

Das Knnighnhe Kiwiiidiiii ■ Bi'l-rM'li.K;iiiil /M Neiiwicfl be- 
Btimmt und thoilt H-'rni A. mit, an welchem Tage, zu w«d- 
eher Stande und mit wie viel Wagen hOobatena die BedieiHug 
dea iMOm^mw t k tmm «MgaB soll imd hmerbalb wdoher Zeit 
die Beladiotg erfolgt i^:<iri miif^. 

Ittr iriai ftM als Wogen von 10 Tonnen Tragilüiig- 
kait mkOgt haiae Bedienn«. 

14. 

Herr A. hat die Omtethmir der xnr Beladung nOthigen 

Wagen fl'T St-iij.n Si.Tsli;il:ti m'dti'.oitic: aiiziifnnlcm und 
dafür Sorge zu tragen, dafs innerhalb der vom lietriebearot 



*) Hat Mkaia iMaaqg laaMs; fflr «eeiger ab 6 VaiiB. 



fllr die Beladung foaliiaaWit Mk 41a Wttm üom Tag- 

fShigkoit ei;ts; rechend beladen wttdau. IXeeer Zts träum 
kiiMM. wi^iiii iigi-ini wr'Iiii- T'nihtiinde diese* iir.ihig machen, 
abgekürzt werden, ohne dab Uerm A, irgend weicher An- 
ist anefa in keinerlei Weise zur Leistung einer EntaolildigaBg 
verpflichtet, wenn et« ans irgend einem Oninde flber htn p t 
nidit m'lfc'üch ist. Jie Wagen an dem Lodepunkte bereit zu 
«teilen, selbst dann niobt, wenn die BeieiMeUung der Wegen 
as daai lAdapnakta bMHaiBit aagaklliidlgt war and Btmi A. 
infolge deaaen durah Beatellmv veo Aibeitem oder auf irgend 
eine andere Weise Kosten erwachsen sein sollten. Wenn 
innerhalb der jeweilig zur Verrngung stehenden — auch der 
afagekOntca — Rist die Beladung der sugeataUtea Wagen 
ücht voUeadet ist, so worden die mM ToHsttafig oder gar 
nicht i>eln'Ienen Wagen Herrn A anf miwilHif Hliankalin aar 
weiteren Verfflgung gestellt. 

Kill Kr Inf« der fQr die üelx^rschnitung der I«dalUat 
verwirkten Conventionalatnfe (§ 5) oder der an eriNkaadan 
ZosteUnagsgebtthr 8) kaaa danh die AbUknug dar I«da- 

f s- 

Die Frist Ihr die Briaduig der hesteBten Wagen be- 
ginnt mit dem Zeitpunkte di r IJt'-rpit.Mfünnir il.'r W.n^>n an 
dv Lnde»tclle und endigt mit dem Zeitpunkt der Zurückgabe 
der Wagen an die Station Sienhaka aoB wriMiaB Tanand 
aeitans dea Herrn A. 

Wild dieee Frist «Nnakritien oder geht dieeelbe ftber 
diejenigen Fri'ilen hinava, WSldlS «of Station Siershahn je- 
weilig für die Ueladnng vom offenen Wagen g«lt«n, eo kommt 
dos in dem allgemeinen NcbcngebOhrcn- Tarif der Deutschen 
Eisenbahnen vormerkt» Standgeld für Uebenohieitung der 
Be- oder Entlad eA4eten zur Erhebong. Htnaiohäiefc dar Er- 
mittlung der Zeit, in wr' Iit in \Vai;pn zur Verfflgwng 
des Herrn A. gestanden hat, «jili>ci)oid(.iu ousachlielidich die 

§ '•>. 

Herrn A, wr-rdo^i ili'* "-'lailt ufTi Wagon, nachdem dicH 
selben nach <lrm Balinhof-' St. rVaahn zaiHckgobncht sind, 
■nf dieteiQ itelmliof sur VctfOgung filMr di» «aüace Ver^ 

WHIllllllg' QlMl'WitMUL 

?i '■ 

Herr A. ist verpflichtet, die Voraohriflen der Eiaenfaahn- 
bsamtea, sowrit diaeelben im üs l et e a s ti der SiekeiMt da» 

Betriebes erlaenen werden, auf das Pünktlichste zu befolgen. 

Beaflglich der Haftpflicht fOr UnflUie und Schällen be- 
wendet es bei den gi^setzlichoii Bfstiiiimunpen mit der Mafs- 
g»be, difii Herr A. der Eiaenbeluiverwaltung gegenOber ttberall 
fUr seias Leute haftet 

§ 

Dia OakOkr für die ZusteUong und SurteiUUut der 
Wagen nmA md von dem Ladepunkte Ina xnr Station 
Bierakalm betragt fOr jede BodienungKfahit bei einer Zug- 
Stllke von wenigstens .3 und hJichstenB 10 Wagen lö Mark. 

Vor^tehiMide Gcbilhr wird erhoben ohne ROoksidlt danntf, 
ob die Wogen leer oder beladen dar Station t^if^htlm soga- 
nhrt weidoL FOr laan Wagen, wdobe innerhalb dar <ar 
Verngung atahaaden BeindugsfHst gsr niaht oder nidit toU- 
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■Hndi; bebden wtrAm, könnt inberdam du tariftnJlhige 

E» darfen nur vollo Lnriimpiii von 10000 kg aufg«- 
fslMn wndoo. 

B« der Wälanendnng d«r hiäuatm fliiwlMbii 
dia DttüMtn dltitr Statfaa In Anweadhng und 

V Tontsbend angi^iwhonpn AIlBehlu^5p-^^:öhr hinzu. 
Der Tenuid dor Iji1ut-.|;''ii Iwiiglkh iwiuchen dem 
Ladepuokte und der Stnunn S:r>rüiiahn ist gegen ZaMong 
«aar Ortilhudit von 6 Hark (Qr den Wagan gaatattet Aufter 



§ 9 

Dieser Vertrag, dessen Stompel 
aacb Mabgabe d«r gaMtiUehea Beadniiuiiigiii n 
iit nrainal ausgefertigt und hat jete Thail «in* 



Herrn X. 



Diraatordamr 



für die Fahrt^'D iniu I j läpua»ti- uej Jun Baadihrüclipn Itö rtatro A. 
in km 23,7 bia '21 twuchcu dva SUttnueii Sirnibabii uad Selten 
(vom 2ij. Feliraar 1890). 

Dam Hanii A. in T. iat untar d«a von dar KSnigiioiieB 
B ae nl ia fc ii-Dirgqtiim (raditarii.) niKSIii ft algu rti teaBetogmi- 

gcn das Laden von Qu i1lii,iiallila auf üor freien Strecke in 
km 23,7 big 24 der Stredw Siaialiafaii — Selten geetattet 
worden. FOr die Fahitan warn ''-*^*f*™^ «M fUgmde 
Diuutotdnmig faaigiaamt 

1. Die lUirten mm Ladefnmkt Dnden an den auf Ab- 
tnt des Herrn A. iii':tens de» Ur tri ;! s:i:nt«i Neuwied zu bo- 
attmmenden Tagen zwischen dem PerM>nenzngf> \!i nn<l der 
Leerhhrt 4071 Matt. Dio Führten gehen von ilor nichatgc- 
lagman Biati<m Sienfaalin aaa und kehren dahin zurück. 
tmr AnflUnoBg der lUirlHi iriid «Im Loosmtffa gaattU^ 
waMw «Ihiaiid dat faflmia aa dta n liibdiailiiB Vafiii 
bleibt 

2. Sntialil dor Tag fir ailie Mhrt oder eine Reihe von 
Xigen fBi mehzen lUolan nni talm vn fiiaalt baatinmt 
tat, bat die 8la««a Slanliaba dia für Harm A bcatellleii 

Wagen in vi.irgi-«chriel)oner Weise beim Waper.Jiiirfnii »nzufor- 
dem. l"js sollen fQr eine Fahrt wenigstona 3 und hfichstons 
10 Wngen rorlnngt werden. 

Da auf der Strecke Sienliahii— SeUan 
TheQ der Rtderpaara gebramit mrdan mnlb, so aäad 
der Station Siershahn, venn mrhr alu 7 Wagen verlangt 
«erden, unter dieecn atota 2 Brocnswagon ausdrficklich an- 
ctifordern bezw. zu stellen. FQr einen [,4d«n|g VM 6 oder 
7 WagM geDlIgt aina gut vlikaada 



3. Die nr Wirt nadh den lüdepniilrt erltodarlleha 

Ijx-Miir.tiv.- stallt ilif Slaliiiii Sicrshiliri, Di r leere Wagenznp 
wird von Station Siershahn zum Ladepunkt gezogen, und der 
beladena aadi Sienhahn UnaofgcdrOolrt. Wahrend des Be- 
laden« bleibt die LoooaMtive an daai 
Wagen anf der ThalwMa dmilbia in 
Seiter«. Die Lccom^tivL' daif auf dar i 
nicht getrennt werden. 

4> Dw lelita Wagen daa genogencn 




mit badiontrr Brcmsi» vorsehon sein. Zwischen die-ten letrton 
Wagen und der Locf.motive mufs, wenn dsr Ijidezug auB 
mehr al» 6 Wagen boatcbt, der zweite Bremswagen eingc- 
attUt und dessen Bremse ebenhUa bedient weiden. Der 
SeUnHmowwagan daa gezogenen leeren Sngea bildet beim 
Drücken dog boladcnen Zugea dio Spitzonbremso. 

5. Den verantwortlichon Begleiter der Fahrten, welolier 
die Stelle des ZogflÜirara versieht, stellt dia I 
ani dem Staliaiw- «dar Bangir-PwaonaL 

Zar BadlaBOBg dar Im Zog« 
gtellt dio Station 5^t<^nihahn nach Btdnt 
flülfsbremsur odfr Raiigirarbeiter. 

0. Die Abfahrt des leeren Zugos erfolgt ab SiersliahB 
um 12040' mittagi. Ankuaa an den Ladepvnkta 12*6V 
mütagi. Die KudtUit ym dam I«dapiuUa «lid S^SS* 
naehmittif::^ an;;>'tret<B> Die Ankunft in SianWui aiMgt 
2 "33' nachmittagii. 

Die RQckfabrt muCs zur angegebenen 2Seit stattfinden, 
giaidzviei ob die Wagen voUattndig baladaa aind oder nichts 
•ine noohmafa'ge lÜirt rar Ladaalalb tnr fl u rt a e Uun g daa 
Laden» ist nicht znlässie. 

7. Station Siershahn meldet die Abfahrt des leeren 
Zuge« zum Ladepunkt und die Rdckkehr des beladenen 
Zqgea der Station Saltara in vecaehiifiamllhigar Waiaa^ Se- 
bald die AMdirt dea leenn Zngaa gemeldet wird, haben die 
Stat:nnf-n SeV.>T3 i.inrl Siershahn dio zwisohtm üojn.'n.lo Strecke 
für Mf> aniieren Bi^^wegiingen von Zttgen und Maschinen so 
lang« gesperrt zu haiton , bis Station tM*****" dlS HBtltlHliff 
daa Zugaa in di« Station neMat 

8. Die Rhebnng ran AnaddnlhgaMIhNn nnd dar fVaebt- 
sitlzii für din Woitpriwflirderunp dor t>cladcnon Wagen flber 
Sierfbalin hinaus erfolgt bei di«»6r Station nach Vorschrift 
der Bedingungen, unter welehea dio SOniglicha Siienbahn- 
dincKon dem Herrn A. daa Laden von BawUatainen an dar 

illi I II ■ - * " J V - 4 

omcae gaamnK naz. 

0. Die Tage, an welchen Fahrten zum Ladepunkto 
stattniiiden »oUcn, wonien den bethciligtcn Dienatatellen vom ' 
Betriebsamt oder von der Stalio« SiaiAahii anf talngra^ 
acham Wqgs aBgekUndigt 



Das FerriB-Kad iu Chicago 1S9S, 
Mwto Baoart mai. Ilciredunnis Ton Fahrrtdeni, «ri||nMUigtwi WaaserrUem, SdunkdiMMii, g^l t ^^^ ^e n^ 

aMbehftltor-FQhrnn^en nnd KuppoldrnckrIngeB*). 

(Mit All)!lJiii(,-»,ii auf Blattes uad 70 im Atia«.) 



Nach verachiadenen vefgeblioben Anlfairen, den Eiffei- 
thunn auf der WaUmMMIniff in Ohlaafii 186t an ttbar> 

") Aus dem tsehaieahaiilBarieUa leeWaiaaibaniBMelaisHoaek 

In WediiBgtoii tob I& IOr UM. 



trumpfen, kam loletzt als ein hervorragendes Zugstück aiu 
dam IngenieurwaeeB ein 260 Fuih — 76,3 m im Dnrcbmeaaer 
gnte8iilwiMiiliMr&waniaan>l!ima<}.W.O. forrisaC«. 
In ratttaq^ nalnda DMHiln hil in daa Angm dai 
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Piiblicuni8 <lio Slollo dea EilTelthurmca eingenoininei] , eirciclit 
diesen jedoch bei weitem nicht an Orofsartlgkoit und SoliSn- 
h«it. Erfolgreich digcgua wetteifert dio Coustruction des 
Bade« mit den f^lsen Bogenbindem der (lawei'beballe in 
Chicago (vgl. C^ntrallil. d. Baiivorwaltung 1893, Scitu 190), 
«io auch in Paris die Maschinenludle und der (jffelthunn 
in den Au^n der Constnicteure fticJt di« Wugo Uielton. 

Vorgüiig^T vun an- 
Echnlirhor Orrifee hatte 
das ForrLt - Kad licroiU 
in Ko|i«nbagen, New- 
York und auch in Chi- 
cago. Sie alle werden 
durch eine Oampfma- 
Kchine an Seilen ohne 
Endo um Radkranz, 
Trieb- und SfiannttilJe 
umgctricbvn, und diese 
Bdspiele gaben dem 
l/eiter de» vorIic},'on- 

dcn Untemobmenfi, 
dem Rniiingeniour 0, 
W. 0. FerriB, dieOe- 
wifsheit, daf» sein Plan 
dun.'hfOhrhar sei ; docb 
Teriiriiacbte die OrOfsc 
der Abmessungen und 
der Masfwn noch 
manche Schwierigkei- 
ten, welche beztlglich 
de« Radoa durch W. 
F. Uronau und be- 
zQglich der Maschinen 
von S. Uieachcr und 
J. Kennedy gelCiil 
wurden. 

Die einzige Vei^ 
ClTontlichiuig des Fer- 
ria- Kodes ist in der 
Zeilschr. d. Ver. EKHit- 
acher Ing. am 0. Jan. 
1894 dtinli den In- 
genieur II. Heimann 
erfolgt, auf welche 

hiermit vcr«'ieiM>u sei. Teber die statiDche Berechnung dea 
. RadcK, welche von Oronau auf anal\-tii9chom Weg« durchgeführt 
wunle, sind a. a, 0. S«ilc 8 und 10 nur allgemein« An- 
deutungen gegeben worden. Aua den folgenden graplÜBclten 
UnteoiUehungen verschiedener Rad-Constnictionon wird auch 
die Kräfteverthcilung in Schaukelriklem in nbenuchtlicher 
und leicht nachiirflfbarer Form hervorgchcm- Aufscrdem bind 
einigo allgemeine Eigcnnchalten abgeleitet und mehrere auf 
den Hau betftgliche Bebvchtimgen an geeigneten Stellen uin- 
geschaltet worden. 

]. FakrriUer. 

Die nbliche Dauweise der Fahrräder lACit sich auf einen 
Stern au.'« «chlaflen Speichen und einen viclockigen Kram 
aua »tcifun Felgen zurückfahren. Die druckfesten KranzstAbe 




Das Ferris-Kail in Cbitago. 



sind zum Zweck« de« Rollen» nach demeolben Halb«ie««er 
gekrflmmt und dienen aU TrSger beim Aufstehen des Bades 
zwischen zwei Kranzknotenpunkten. Das dniokfeate »-Eck 
ist gleichsam mit «i-EranztrSgem zusammenfallend. 

In der alatlaicben Betrachtung eines Fahrradea mit 
12 Ecken (nach Abb. 1 auf Blatt 69) greift die Gegen- 
kraft 0, dea Bodens an einer Ecks mit drei StAben 1 , 2 

und 24 an, godafs 
zunftchst die Zeicli- 
nung eines KiUfte- 
plnns niclit ausführ- 
bar ist Bei der be- 
kannten Ausfahrung 
der RAder wird aber 
der »ohlaffe Siieicheu- 
8tab 1 ausgespannt^ 
und 0, zerlegt sich 
in diu Drockktftfte 
und P,, der anliegen- 
den Folgen. Werden 

diese Drflcke als 
ilufiiet« Krflfto des un- 
terbrochenen Kad- 
Sterns angesetzt, so 
crhlklt man zwei An- 
griir»- oder Auflagor- 
punkte dea Stabsy- 
Mems mit je zwei 
Stuben, 'S und 4 so- 
wie L'2 nnd 23. I5er 
Ernteplan in Abb. 2 
kann nun gezeichnet 
werden. Am Aebson- 
punkte setzt sieb das 
Gewicht des Radfah- 
rers mit allen Zug- 
kräften der Sfieiehen 
ins Gleichgewicht (vor- 
gleiche den Linienzug 
am Uuifaugc des Kräf- 
teplanes in Abb. 2). 
AUe Zugg^ieiehen eiud 
gleichm&Dsig mit 
ge.'tjiumt, und di« 
Ktanzfclgen erhalten nahezu den doppolten Druck 

Gestrichelt ist noch ein sechseckiges Fahrrad in Abb. 1 
angedeutet, und auch dafftr ein Krüfteplan in Abb. 'l ge- 
strichelt dargestellt worden. Dio Zugspannungen der Speiehen 
sind wieder «=■ G,, aber auch die DrQeko in den Fclgv>n, 
d. b. nur etwa halb so grofs als beim ZwAlfeck. Zu bo- 
achten ist aber die last doppelte Knicklingc der Felgen bei 
halbirter Zahl der Rad-Ecken. Da femer die Kranzstilbe als 
Fahrtiftger benutzt werden, .so erkllrt sich die Qtlieho 
grftrsere Anzahl der Fx'ken und Speichen im Gegensätze zu 
einer einseitigen Betrachtung nach den Krftfteplinen. 

Stebt das Fahrrad mit zwei Ecken auf, so werden bei 
wagerechter Lage de« Statuts 2 die S|ieiehcn 1 iwd 3 au»- 
ges{ianut, und l'^ und werden als Auflager^Lrftft« in 
halber GrCfse dar obigen wirken. Dem enlgpricbl dio HaI- 
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Umng tSlm 8MNpam.M1te: Mm ümndlm 4« IVdinita 

■wivihsi'ln üV.p Stabkräfto KchnPÜ zwiscltP!! di'n firoiiier. 1 
uud 2, auisenieni wird jede Zugspeiche einmal bei jeder Um- 



In einem Stenuade, walciiM Im < 
bandelten Kranxrade steife SpeictieB nnd täütll» Knmntn« 
besitzt, goht die Last nur in <^iri r.ii^r zwei untere 

DmokqwiQbcn. Die«e «ind alao und umgekehrt wie 

di» Zu g i p e Mi Mi, «bar vid gatbiB« ili 0* Nga te «bw 

behandelten ZwOtfecl» beansprucht Die grOTteren Knick- 
ungen und die Noth wendigkeit von VUirtrigem machen 
aolche Stemrlder nnrweckmftfirig. 

Abb. 8 uigt den kthMahtan Sdmitt dmch «in Mund 
mit seinMi dvppeMm Zvgrtnnn. WiAt «Im BtiHotaift S 
luif <I<>n Ftir«punkt. ao wild In 4a» Sotfraft Z der 
schrägen Speiche auf d«r AngiiAeeite and In einen Druck P 
(erlogt, der in deradtau WalM wie vofber O, von dem 
atoifen Kranze aafgeMouaea «od weiteig^atien wild Dm 
ertoderUofa* Oegankrift man H hit d« 




2. Aofirthingl« ' 

Ein drehbana Bad hat «Ibi» BannmiilaMimK oder einen 
BaKrittpultt der Triebwaadiinei ^Tiid ea «n einer ba- 
liAigas KnaPaiipgiiiBn (isL Abb^ 6), ao In» bmw aiiae 

xweiia Qegenkiaft am EingHlbpunkt« aua dem Ifoniiente der 
iulberan Krifto mn ilas Al lisenauf lagor finden. In Abb. 5 
iat P von dem Halbmeaaer aeinea Angiilfafiunkte» ak H 



Wird keine Bestimmung Aber die Art der Stabe ge- 
trjfTen, so haben wir in der zwölfeckigen Radflgiir nur ' 
13 Knotanfninkta oder 2 • 13 — 20 mflgliche Oleidigwwichta- 
bedingiogaiL Dia Aaadri der SMbe baM«* 12 + 19 -M> 
Ferner sind zwei Auflagerkriflo vorhanden, von denen man 
nur H der Kichtimg nach wählen kann; in R sind OrSise 
und Richtung unbekannt Somit aind im ganzen 24-f 3'^2T 
Unbekannte vorbandeo. Daa QittMigratam, «ua lanter Di«ip 
aakan b e a t a baw d, iat aiafinh aMIaiiii «ibiatnnirt, nd tia. 
Knotenpunkt mit nur zwei StSben nicht mriiaadc 

I)ie Sachlage bessert sich sofort, wenn alle Speichen 
. lici den aufgehängten WagsciTfidem «ehliilT ciiigelaiit woi-den. 
In dem Kianmde nach Abbw 6 wird Stab 1 anngelflat nnd 
iS» AngrilNknft P in dia DnMMa P, nnd aailagt, 
welche nach Abb. G mit II und Jf? das Polygon der äufsoren 
KrSftc bilden. Der nun gezeichnete Ci-emonasche Krlftfplan 
in Abb. G hat zwei Stc-mpunkto an den Enden der Kraft H, 
und der Dm&nga-Lmiensag mit B eigiebt daa OMoiiigawicht 
an daa AchaBnanflagat lianuB* INa DnukkiflAa aind dnfdi' 
weg grCfser als die Zugkräfte, die gedrflckten KranzstAtie 
aber schon beim ZwClfMk der Abb. 5 viel kurzer al» die 
Speichen. 

In Abk 7 iat der KiUteplan für Abb. £ ala Slanuad 
gagebm. Dar Uoksaeitige Thea daa Badea iwtahen P md 

B Mt span!iiinfr=l'>s, nnd die t>nickspcichen sind »ehr gering 
beanepruL-ht , mit AusnaUmo d« Stabes 1, welcher etwas 
über die Hälfte tln DnickkrSfle in Abb. 6 erhält Wieder 
antataht den Kfanxitdecn ein VottheU gegenüber den Stam- 

tdiaün- 



•waokmlMgMt der ffimrafOgung einaa Scfaanf^- oder Trieb» 

krankes ru si-hlafTcn F''lj.'i'n 

Die VonQge der iCroiurädor in baulicher Bexiehnnf 
blciban aaah gagantber dan tiliUajÜnan llrToIlnBelaitnnK 
in Abb. 10 für «hl Blmad nd In AVb. 0 fdr da Eianc- 

rad, bezflglich Abb. 8 beaiehea. Der kleinere SpeiciieDdnu'k 

von 4 O im Kianziade wirkt eben in viel lAngeren Druck- 
Mi groft da der grOMe Felgenzag der Stemrlder ist (vgL 
AH». 9 und 10). Alle Eckpunkte des ZwOlfeoks sind be- 
laÄti't; i^T-.'if^rivr. linke «'iit-iprechen den uvfnlltiju 

Schauieln einea obersohUichtigen Waiaenadea und machen 
aina e^anitaaft B «riMaiUch, «ildia arMv ana dam Mo- 
mente der Inibacen UUIn nm dan Aohaanponkt hemm ga- 
fnnden wird. 

Der Kräfteplan in Abb. 9 für ein Kranzrad enthilt die 
Zug^ddM 1 nidit, lud in dorn KtAltopInn dar Abbu 10 Ar 
ein Stanind IbUt die Zagfelge It vor der swdien Anf- 
lagcrknifl II Pi'< Prnrklnlft« in den Speichen dos St(?rn- 
tadcs sind nach .\bti. 10 kleiner ala die in den Radfelgen dos 
Kranirades nach .\bb. 9. lyelztere Druckstabe haben aber 
nur die halb« Enickling» Jener. Dia ala Knmarldat auagebil- 
deten ^aufgehAngten Waawrrldai* andiefawn annit vom oob» 
stnirtivi^n SUiidpiinttc ans durchaus zweckinnfsiit. Ihr Krana 
winl wie der von Kahrrädnm aus Gründen ihres Gebrauchs 
liectonders stark ausgcfDhrt und zor Etaflabgabe mit einem 
Zahnkranz venehan. Diese Kxaft&bertngttng iat ton Ferna 
bd aeniem Soliankabida nadigaabint wncdeD (vgL Z. d. T. 

D. 1. a. :i, 'V, 

Eine .-v^itrinkraft W auf dem /wiUingakranz eines auf- 
gahAogten Rades geht nach Abb. 4 in die Wind(i!iiij.:n»!o 
awiaalm dam windaeitigen AdneaanOagar und dem ahge- 
behitan Badkiansa Aber. 81a enangt dabd In dieaem Dnok- 
kränze eine Druckkraft P, welche die Railfeli^cn und Rad- 
speichen in derselben Weise wie eine beliebig© ftubere Kraft 
in Abb. 5 und 6 beansprucht. Weitor folgen Etat- und 6e- 
ladnng der Adiaeiilager, die in Abb. 4 a a geda a te t dnd. 



ab Eiannad 



3. Kchaakelrl^r. 

Die z<^ichncri«!he Berechnung 
gebildeten Schaukelradcs erfolgt fOr 
last genan nadi Abb. 8 and 9. 

mr halba Mntibdaatang iat Zag^aiehw 11 
gespannt Für rolle Belastung wird aber die mittelste und 
nnl«w Hängespeiohe 1.^ den in Abb. 9 gestrichelt ermittel- 
ten Werth ertialten. Dicec Zugkraft ist gleich vier Knotcn- 
punktlaatoD «der glaioh dnem Drittd dar geaamtan BeUatung. 

ma ana «ndaian, lUkt wiadavgagabanan UAapUnan 
hervorgeht, ist lior grflfste Speicheczug in einem voUba- 
lasteten Kranzrndo mit 3 und 4 Speichen oder Ecken gleich 
allen Lasten oder gleich 3 bzw. 4 Knotonpunktlasten, Bai 
acht Eokan iat dar grOIMe Zxtg in der uutentea Speiohe— >/,, 
bd aedm Idma — »/i ^ ISÜMMti '«ia adm geai«!^ 
— ' ' <]>■' n.'MTntbelastung, oder in allan Kilian TOB Tiar» 
eck an gleich vier Knoten punktalaston. 

In Abb. 9 ist noch ein halber Kr&fteplan für ein sochs- 
Xianiad gaMrieheit daigeatdlt Dia Kiaitadraiedw 
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es ergeben sich: Sr>f-i> t ih/ ik' 5 gleich einer, 9 glwch drei und 
13 gleich viar KaotonpunkUaatMi. Dieaelben KnftwaiUis 
tntw ate andi in den cntapnobendga CngatitolMB B, B 

Wd IS das VOnWMMaa rPlflCKlEig<-n S''>uiu1<olni<]eB auf 
(^AU). 9), nnd folgliob anch hei den IS-, 24-, 30- und 
36-«ckigen KraniriVliiii Iliiniiil >,tiinmt bXkt nicht die 
rechnariache Annahmo auf Seite 10 unten in der Z. d. Ver. 
S. Jag, 1894. Bbw rv^UkOmd» ünteiaudranff M «idk to- 
■IlgUek dir StemiMer in Abb. 10 durcbgcfahrt Die Druck- 

«prieliM Inben steis foti^ndc Spannlcrjne: Xr. 1 3' 0, 

Nr. 5 - - - 2 ■ 6', Xr. 0 — ± 0 und Nr. 13 (- O. Daraus 

gebt Itorvor, dafs die giflfaten Krtfte der StemtSder amg»- 
kahrt dtnan der KiuwrUar, aller in den Spatehan mir */< 
nad in df^n Fflgon nur m fn-ofs sind. 

Aus den voi^teUenden üelnulitiuigcn dor KrBltoplilne goht 
die folgend* Urattregd fOr die Berechnung cino» S< haukol- 
mdea herrar; «Der grOMe Speidiannig einaa Kiantiadea bei 
ToUar BdaatQDg i«t gleieh rier KnetanpnaWlaataii, vm& dia 
griUMan.Drn.'iikrartri im Ki-an?.«* orgebeo lioh aiia dna Olaieb- 
gewichte am untrrst-.'u Kninzpunitl«.* 

FClr KranzrJdcr mit riolen Ecken »ind anob dia Yei^ 
BoliiebaBgen der Xnolenjnmkla tn aniittaia. Daa vrigarachta 
Anawaidien der &anzpaii]tto neben den Saimtel nnlb nSni- 
lieb vm einen si<'li<M'i'' '-.imnl U'-iner blaHMB ala der l'r.icr- 
addad dar Lange der ober^Un Kninifoigen und ÜUCf ProjectioQ 
aaf die 'WagereobtCL 

In Abk 82 iit «in Tencbiebnagaplan naali UniUot ia 
aatflrlidier OrCto fDr Totle Behutung eince xwtllfcchig<ra 

Radr->, Siri' .' iliin:'!nv<';,' für TfiU l<f;, jcm zulüK^io^ In- 

anspruchnaliiue bcmcttüen sind, unter IWnutzung da» halben 
Krftrtcplane» in Abk 9 «aiaidinat worden. Die aaiOieli» 
AnaveiGlninc der ataian Bi^uida II nnd HI baUst ja 
42 mm, der LangMiantenehM dar SMba 8 nnd S4 von 
ihrf-n wapci^xb). n IVfijf. tii.nfn «bcr 18|63 — in/'i — «i.'jH m, 
d. b. otwa 12,6 nud mehr ala dia fai^ieben Vensdiicbungon, 
wabdtt m» den «nderaa in aaMIrlicbar Gi«lbe la di 
dwAbkbSl iBHalMabo 1:500 Umagengt 
Venn die AnxaM der Ecken TerRrOfaert vird, to 



und C mit einer schrigen Kraft erkennen laiaeo, dalä ein 
Knoirad dorab boalraiöhendeB Vinl abanao nie dnrab 0^ 



den dii; Aii-.ui-i iriti.-i i, il'-r fruii'-r-'i. K' kliuiil>!<i niclit, und 
dia der nunmelir uiaJi^benden sehr wenig Tergr&ijiert Do- 
gagan ratbkinert aidi der Unlancbied dar Uaga der 
abaman Kramatlbe nnd ibrer wagerecfalea Frojectionen er- 
hcMidi. Beim IS -Eck tat die LSnge dieses Dnterschiedes 
n^H-ii das Iii fache, beim 24-Eck lU.s ii fache uii>ä li"im 
3C-]^ nur noch da« li&üicbe der Ausweichung. Man 
kann danach 99 nodi ala aina iHWaMja ttbl dar Xiann- 
glie<ler mit Rfloknobt auf eine aosraiab«nd* Siebadwit gagan 
Duruliüchlagen ira Scheitel ansehen. 

Hei einer gröfseren Anzahl von Ii.iil,ci.:' n lul iisan durch 
SmiiJiügiuig der angeaotttait Inanaprucfanahne einer xu weit- 



die Verminderung der Amaohaa gegaatlbor einer do|ipalteB 
Anzahl Ton Loatpunkten in Abb. 11). Im Obrigen werden 
dia steif vernieteten Kranzslilhe, welche beim Ferris-Rado 
adun gegen Knicken eine UOtie von Vit ^'■'^ Unge erbal- 
tan heben, iwaritielat ibnr Hi««agtfeatigkek die Beheital- 
aanfcnng veeenilich ermilWgcn. 

vor Angriff durch Wind ia der Ebene des Bados braucht 

a, iraaAMi.6 



Auch die v.OTPlii'n;e l'iUfrfucliunt; mit .\bb. 10 01K.T 
Sternrhier gilt fOr Scbaukelrid«r. Statt der flach geneigten 

HtimPiili nugaordnet werdeny 
welebee die lebldüeben Knidtllngen der Dniokspeichen et^ 

he; li.'l: v-^i ki'.:v.i ii « ili SiM'.runi.- der mögliohet wenigen 
Druck8{M.-iehon und Aufhängung der Wogen an HtagebOcken, 
■hnUidi wie In Abk 11 «bar dem Zagbxwna wOidan aai> 

pfehlenswerÜH' '•nnstnictivo Anonliuinfren sein. 

Der Kiill eiiiieliier witlieher Windkräfte auf ein Kruiz- 
ru<l i!>t t>*L'reit!- untor l'i an .\bb. 4 erlSutert woiden. Wenn 
alle KnuikttwUe gleidmAiaig von Seitenwind a^npiflbn 
werden, ee wirban auf den Dmeklaam gWobe md ladiil 
porii ljt.M'- Aurwiikrrifle ein. Filr diese Art des Angriffs ist 
aber dm in den KrciB oinj^oHcliriebene Vieleck die iitQtxlinie, 
und da.s Krüfl'^ln'ieok einer Ecke Haltet die ttanH |^riehan 
DjnckkrSfte des Kianzringos. 

In benBeher Betiehung stehen iw«j Anordanngn nr 
Sicherung peg'-m Seit''nwind zur Vrrfnirnr.c Die eine in 
Abb. 4 entspricht den aufgebltngten Wa.'i.M^rrädwn mit rwei 
Druckkriltix. ri, twci Zng»temHI in lothrochten Ebenen und 
swei kegeliSrmign Ztigrtenwn fegen die aeitUdian Wind- 
krtfte. Diese beeon deren Vinddiagenalen ntOaian bflnstHeh 

gespannt ■»oHon , um «n-nn ZuBtand pif iehz(>itij;pr Spannungs- 
loaigkeit und dariiis f-i licuiido grOfere SeitCflw:hwankung«Q 
aiü'ziischlierüon. Da» Ferrin-Rad, welches liieniach gebaot 
verde, aoU im Sonnker 18B3 nur einmal 6 aut ana dam 
Lothe gewichen sein. 

In der Krseheiniiii-- mihI .'uii h ;:i der Wirk.'uiiiikeit ver- 
thcjUittfter ist die NtUeneinander^telhing zweier Kidcr der 
Abb. 3, Bodafs zwei i>teift> I{adkr5nzc nnd zweimal zwei gt^ 
apraitte Zugalama Torbanden lind (vgL Abb. 19). Auch dia 
inaeran Sterne rind eteta dordi die Oewidrtalasten gespannt 
In der VerUn^-erunf; der Dreliai'Iise tritt liierixji eine Schwierig- 
keit ein, wa8 beim Ferris-Bade au&sclilaggcbend gewesen 
eein mag. Die in Abb. 8 der & d. V. D. I. gezeigte Actuw 
lat ntadidi banila 494) t adiwer, und dar flnfaeiaenMeok^ 
ana dem aie gesdimiedet wurde, wog 50,0 t 

Wie ilie Einzeicluiiini; eines Hiiiif.'rw.i(renB in Atb. -1 er- 
kennen labt, ist die Anbringung da<iselben xwiaohcn den 
Wiaddiagonalan ainaa ainaigin Zwiüingahinnaaa «aU 
flUnber. Die Uterm Bobikahider haben 



4. I>a« Ititwarad von Frrrlm 

Bei weilgebciider Steigening der llaüM von Eisenbauten 
«nd die Frage ihrer AnA«dhng an bedentnua, ikb «ft die 
Anordmug dar Bunräin danh dia biibalflbiigta Art dar 

Aasfflming irirUieih beeinflnlbt wird. Bs! den iMgan Ab- 

mes.simp-:i di'.-. F- rii-i-Kades war die Erspartiifs .'iii (Se; ['..'.leM 
ein wodoullicher Punkt Uelier die benutzten Hsbegcrüste 
^ &d.V.aL189*, Satttt«; «n«nte Oeiflala flir dan 
Bad wurden nicht verwendet 

Um den Badkra&s fltr die Zeit dar AnUailwig selbat- 
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omitniirt -wericn. Vor SohluJi det BmSm in Sobeitd bü- 
dcn ilic b«i(kii Kniozliüinoa unten eingMpuate IMtrftgor, 
deren Aufsengurte dann auf Zag bewwpnolit tind. Dar bin- 
ngtMgto iMwuringgiiit «Aalt Draek; mtadHB M Oittar- 
■wiHkiii hgUM Em a g B rte w to Je iB cfc, «ie n 
I n wMi« tat 

Tor den EiDaetseni im OililufciUutui te ftid sind 




wiWi diuuh cui^ nntero fl^tilohSB goln^cn. Dis 

der lyi.'i'purintcn Stnnj.nm irt nicht beetirtim;, kann al-or auf 
folgende Art gefunden werden. Man gehe von den Eymnietrisch 
■nfgebautem Etodeo de« Radkranzes nauh unten iii iem Punkt«, 
«0 dar tabm Ktanzgurt Druck erhalt; ron da an sind alle 
Speichen gwpaont Du SUtojitem M aber nira lo Tiel&ob 
slatis -h iinV'cstirnml , als ilie Zahl der trngcndon S^icichcn 
mehr als zwei beträgt, i'üi die Ermittlung der Zugkräfte 
in dieam SpddMB mOIMa die entsprechende Zahl von De- 



dinife bflc^l^aBf dfa 

einer Purnt»^'. nuf die tra|[aadaft Speichen zu rcrthcikn . wenn 
die ao gefundeneQ WertlM hinter den Spannkräften im lie- 
triebe iitrfickbleiben. 

Ue DiaguMlan swiaohan den heidan inaann Binggnitan, 
welche w M i n B d dar AvhtelhiBf gageo Seiten wind etforder- 

lich !^ir.il, '«'erden nach ikm Schlns^n des Badai dUfOh die 
kegelRrniigeii WindsjieieheuBtei-ne entbehrlich gemacht Sie 
gleichen aber dann owh die verscliiedenen Schvankoiigeo im 
Oaoge beider Badanhwiban in thnlinhar WeiM ana, irfe hai 
QitIcrisrfldnM aiii Qnerfwtiand imInii iwri windvarbtadan wirkt. 

r):in fortige Rjid trilp die Wagrn'.aHlcr. an dem Htirkoren 
tufsi ii u KiiiiK'e. Die Kräfte aus tlem Seitenwinde gehen als 
Drücke in den inneren Ringgurt Aber (vgL Abb. 4 und Abb. 2)i 
Wentea beid« Binggoile naoli dieaan iBgriibweittao in ihrer 
k, ao iit die KnftwrHMQuBg cwiidieii ikiMB 

Beide Kraniringo sind mit denaalbea Zugbpcicbua rer- 
Imndein, und jede Last des einen Rin^ wird wra Theil 
von dem aitderai mitgettagen. Nimmt aian aber die itaikn 
Normalen iviachen beiden Rlngnui'ten ale tmelantiBLiL as 

imii aipht v^n zlfT fitftrraden Wirkung: dfT zwis/:lifii!;fg;p[i- 
den Zugiliagonalen »b, so verüieileii sicli alle King>i«iiium- 
gen ans Abb. 4, S und 9 auf die beiden Dnickhnge im Ver- 
lilltiiiBit ihrer Qoenduitte, «DtipreoiieBd glmcihinllMg» 
8lu iia >li ait gagen Tfwifdwii varamgaaelirt. Die 8laiü|^Eeit dee 
Kmniträgers aus iw« Gurten und Fach'Wf^ik l-im Kpiris- 
Radc war so grofk, data wtodurholt scch» bin zebn au^ge- 
apaonte ZogspeicheD in der Nahe des Scheitels beobachtet 
wtoden. Nachtriglkdi äai deshalb die Zugspeicfaen aus 
Doppektangen gegen iKe beiden HKnsiaaenteiigem a usg ast si ft 
wwdea (vg^ Abb. 9 in Z. d. T. D. Ing. i. b OJi. Dir Btfojg 
d ie e w Mafsrefn^I war auch ftir das Ange i 
swecl(n><'irM...'<'r »an} ein HaaUMHO dacl 
Avlhaa* und 1«"*«^** ^ gawasaa. 

ta haaeiiiBH ist aneh, daft ungleich gdingte Zttgapeiciien 
keine Nebenspannungoti in cint rn i inf.Khen Druckringe, wohl 
aber in einem ansgeateiften Doppelrmga herrorrufen. 

Für die Cobortragung des Beibungsmomentes der Achse 
■ad den ZogapeielNB abwooliaaUui je iwei '. 

I einer i 



aoheibe angreHta (vgl Abb. 2). INeee HHndmerblader 

gehen von den Knoten punklen ■hi-i llulscrcn Hin^'-'P aua; 
besser wOre aber ihre üefeetignng am inneren Ringo g». 
1, weü ihr Winkel mit den Bedien dann grBter g»- 



BSngigmten geeignet waren, die DnAkiaft KwlMhen den- 
selben zu vern-.;'.li.-ln. 

Vom (lesicbtspunkte einer einfadien und klaren £r- 
leheinimig hittn die MHnekMqpaua dae WtoM-lUk» a»> 
giaieh die Speinhenftsiigen wiolMa aoUaiit irte bd nh> 
ridem geeddelit Hemer Uttle man unter Annsvtaong dea 

Oittcrwerkea im Kranzü die Anzahl der Ppr-irUpn auf die 
UUfte rermindern sollen, wie ganz allgeuMiin bei Eisen- 



Vorstihcnilo (le^iicblsininkte und oiDij^e andere SQS den 
obigen Untetsuchungan sind in Abb. 11 und 12 berOdnieiH 
tigt worden. M 36 Laatponkten, wie am flBnia-Rade, sind 

n'ir Znpi!i''oic!iür. verbanden, v.r.] l/.v.ir. sind G doppalt 
angefjiiiiiftt, um zugleich als .■Ichsiauiiitii.-hra«]' ?.n tiienen. 

Auf den sechs Eokpankten einca steifen AehM^nKti-nie« 
(and alle Zugstlhe an je vier vereinigt Das Bad erhAlt 
dadnidi ein hervomgendea OUtd in der Mttte den atarken 
Eninzo gegenOber. D-ir .\chscnstei-n ijnel t auch die günstiRO 
Gelegenheit, eine sechsfadi arriiirtc Aelis.« aui«iubilden und 
daran nur zwei kurze ZspfenstOcko anzuorilnon (vgl. Abb. 
Der Fertiger des Kntwoito wird dadurch unabbiogig von 
den Oiauei dar 
kann die vertiieaDtsffa 
führen. 

LK:r innere steife ßadlovnz nimmt alle Krifte auf; der 
aoXsere schlaffe Knns ist (Qr dk) Anfttellnng dee Bedas ohne 
trsgende Gerflato arfbidatSoii. fir wird wflhrSDd der Zeit 
der Auf^ftlhrimiir auf 7,\ig beanspraiklt tud grh't-t im Betriebe 
zu den Nubcnsyiitumen, welche die Wagen tnii^'n. 

Auch wihrend der AnfRtellung ist die Conatmetion 
Statisch beetlnuaL Auf dar Stelle, wo die Mittelkraft aller 
Gewichte der oberiialb anl^esetzten TheQa van ebem KaoteO' 
] unVti' dt'^ Inneoringee aus n.ieh aiifson SU fUlt, ninfsto der 
Aiiljiere Ring Druck erhalten. Wegen Hangels nn Steingkuit 
weicht er aber aus, und die Zngspeiche darflber kommt zur 
Wirknnikeit In Abb. 11 aind an jedem llnotenpunkte die 
beiden Stabe, daran Spannkiafle vor Sehhtlh dee Badknaiaa 
aus einem KrUftefdan zu pntnr-hmpn aind, durch einen Raken 
^tTbuuden. Für das Rad im Betriebe ist nach Abb. 9 ein 
Erftfteplan zu zeichnen. 

Die Betiiahakiaft kamt en einem Zahnkranie dea stsifao 
Ibigenringee oder an den 36 Laatponklan dee luibereB 
Ringe« angreifen. Die Ririi;ii.;';lf' fler UMerrn Schaukelrider 
paasan Qbrigens zu einer leichten liadconatruction becaer als 
die wl » |ie im Bidkilnae des Ferria-Rades. 

nan « Anibeniiage Zalualaage enoidBfl^ 
eo können deren Stflcke ebenso wie die Hingewagen nadi 
Schlufs de« Radringos unter Preising des Rivde« angebracht 
werden. Wird dabei eine durchgehende Druckwirkung im 
Zahnkranie nicht vermieden, so erhalt man wieder zwei 
Dmokkrtnae und die Bad ist etatiioli 
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Mmliolwr Coa« 

vOrde sich audi nur Ohor den unteren, «■ atUnlM ge- 
drfickten Thoil des Radkranzes crstn-ckpri.*) 

6. (isübehlUter- AuMtririuisi D. 
EHo Fahrung der Giisljelittlli.T «Tfolgl an zjiblrciclK'd, 
diuob «B Keti voa Oittetstäben Terbundeiiai FOlmuigBprQilem 
ämai, d*A die OMtelbenen tangentul lora Bebtlter lioigun. 

Mit Rßrkaiihl auf ilio Winneansdc-hiinrjp'-'r. ni(lHH>?n Li-son- 
(üiiMlfP' Sjiii lrriiiiiR- 7wisi-l>0D der ülix-ko und de« Olcillaliiieii 
belai^'^m «orinn , und die f^nnzc Anardmillf Iii triellacli stu- 
titcb unbeMimiBt VisL dio Beredmuitgnrtan von )Iel«n, 
VMttt tud Niemann, ZeHadiT. f. Bw. 1892 und Zcitun;; 

d. V. 1). Inp und 04. 

Im C<-n»nil(ji. d. Hv. Isul S. ir. t Imlw ich duaTKtrlil, ilafs 
alle Oleitebenen von Filhrunpm strahlenförmig liegen »ollten. 
In Abb. 16 »t nun ein aolohM McbaoaldgM Knniiad mit ba- 
rillmndcin TohrmigMidiiriMii (trI. Abb. 10) an oberan Rande 
eitifi <i.iBpliy kf angeordnet w rJfM. Die mt-Iis iitiiildüti^i^ 
von i-in.iiidor >-lidicn4lon Fiihrniiu'sirerilste in Abb. lü und 17 
erhalten abf^efxdien von der Ketbung nur Aufll^ndlfllikei 
mJciw berQhnnd tum Beblller gvricditot aind. 

Bei Wind «aakia^ au einer Zufrspcicbe UUet dieee den 
Xug^-urt eine». RingewaikN, H a mm htfumg an baidan 
£ndun frei ist 

Abb. 10 i-'iil't ilen KrSftejdan des vet>leifcndon Knun- 
ladas nntar Wind in der Biohtnng einer SpoicheL Zvei 
Olei'taoMeiHiii im Abstände Ton eioera Drittel dra Glocken- 
linif.üip's «liern'ii Iiis AtiriairiT. di'n.-n Kräfto "hne Hiii-AHic-ht 
auf lieibuug senkrecht zu den Uleitebenon angesetzt sind. Vor- 
aussetzung in oonatmotiw Betldrang ist, dait die aedia 



gesteift aind. Die aeoha Speiehen mOMen ccMair snagvMldct 

und such als ITnterpir;'^ vi in D'^i teiiti ^liiiini nur als Iii ich- 
kantige yiacbeisen, «eb.the sich unter Drucli ncitliuh aua- 
Uagon, imiBeatallt venlen. 

In AUiu »3 iat ein VetHhiebmgi^ den Ktaundw 
in Abb. IS flir die Bfiannfatfto der Abb. 16 nnd unter öner 

für ila.s Or"rsfnvfi-h.'iItnirs anp:(>sHz(in liianspriif hnahuu^ \rin 
7D0 kgy'qcm in dop|>eltor QrCHsc eimitlalt tronion. Bcr ge- 
Mtkbat» atan in Abk 19 M%t ibar die getadeiiHi Teiw 
■olüfbvngon nur in naUlrlichcr OrBläe. Oline daCi auf die 
gfluatige Wirlinsi? der Reibung an den beiden Auflai:^m bei 
WindatCfsen gcrf'olinft winl, iH-trüicl dir V<.Tf< hii-lniiif: einer 
^eitfliclie hinter den Aofla^rsclcen nur C mm. IIa diesee 
Mab daht grttar da te vikiMlHidk!]» pakHadH 8^- 
wm nMiiik OMthenkaa und Oleitsdiienen iat, eo tritt 
Une aialiBclie ünfaealinuntbeit dnn:h mehr als zw« Auf- 
lager ein. 

Die Auaatoifuug dee imteren Oasglockenrandcs kann 
ndl dnrdi ein Bnasnid erfblgUt deian VMelpaiikt an 
dtin daa obMB «üiplUlngt ist Wiid indeeeen ein maasiTer 
Kern im ITanunauuie angelegt, sn mQf»t« derselbe drei 
durfh>;ihi'nilo Eiiisohnitte crlnul r., 

Kach Abb. 10 und 20 kann auch ein ausgesteifter Dop- 
palring am wilann dodumiDdia angaiinalit «erian. Der 



Alk 



*) üibwdieTeiUadnagebM (MbaamdeD Zeltdidiaa mii 
iaMrfkwBia «Bdit ikh adieiei in dH im MUMrinai dw 



I autt ad acUaff av«gabiUat; dann ymdm ffia ] 

ten Stäbe vor den wirksamen Auflagen spannnagBlos, und 

die beiden Ringlheilc datwiscben bilden mcife Zwedgelenk- 
begenträjjer, die wie folgt zu h-en'chnen sind. 

An den Statspmiklen werden je ein« radiale Kraft X 

Knotenpunkte in der Richtung der angreifenden WindkrUle 
ermittelt Naoh dorn MniwellKhcn Satio der Ocgenscitig- 
kfit li'^r Vfi'-irlii.:''Mini;''n ersieht sich dann der Einl'.iuV j.^iJ.t 
Windlast auf die Reuctionen der Widerlager. Uieae sind 
aber nioitt fest, aondam einem nnbtlaalaMii B ngithdgMr 
gehalten, der in AIiIk 20 dem belaRteten gleich ist Die 
VerBchiobiiDg der WiderUgspunkto ist dabei gleich der UMfte 
eiiiijs BiiHienlruicer», und der fdr einen Boger. mit fi^n 
Widerlagern gefundene Gegendrock iit nur lur HüUto anso 
■etm. In Abk 19 ist der bdaatet« hf/patOfa mit einem 
doppelt ao langen unbchMteten vetta|||^ Dar letztere ist 
nur imstande, die Balkenträger-VerneumSg in der Rirh- 
tiing des Radius, ulvi gleichsam auf geneigten Aufiagem, 
su einem Drittel auftufaeben. Die an Stelle vom Ji gefun- 
denen Rsdtalkrtfte ans den Vindlastwi Ar fMa Videilnger 
sind daher nur mit einem Drittel der gefundenen Wcrlhe in 
iler>'<'linung der SlabkrUfte eioxuBeUen. llir entlaateoder Ein- 
flufs ii't nur gering OBd WOfdO in dST WOkl «ft Op 

berflcksiobtigt bleiben. 

Andi bd Abb. SO kann Baa die üntew n eh— y anf 

(Irtind der Versihieliungen umgehen, wenn man X für die 
zu iliin senkni:liti-n Si'lt.-ukrrifto der WindkrSfte gleieh /7 eine« 
paiaboli^chen fljpentrllners aus den üblichen Fnrniclii nii».'tzt. 

Fdr die parallel «u X gerichteten SeitenkriUke ist diese Kmft 
ala Lagerdradf J an fteien Auflager ainea am anderan End« 

einges|iannten llalkentT.'Ujers zu betrachten. Sowohl IT als 
auch A sind dunii in Rücksiclil auf die Verliindung mit 
einem sweiten gleiehgeluldeten Trüger nur mit iler Häifbe 
der Fonwlirartho in die «eiteren Recbnungea einsuAbiai. 
(Deber den Beweis für die Halbfatang dar Qnirknft A 
g^che meine Uerei^hnung der gegilanten KragtrSgatlutBulW 
ebne Sihweb''lr.'iger ril«'r die Uuvul bei Sacnjw.) 

Kflr Tele.-ikiip-OashohÄlter ist jeder untere Rand nach 
Abb. 15 oder 19 und 20 an vctsteidni; er stdtst siob gegen 
die FDbmngasebianan dmdi Termitdimg dar Ifen nnftban» 
dw TtMUBcL 

I. KappeMrarkrla^e. 
Die ABotdnum in Abb. 20 eignet sich attck für die 
Dnoknaga von gObnen eiserm n Kuppeln. Uan dank* tidi 
an allen Hufteren Belen Kij p. i.trüt.'.T «ngn.'ifitBd nnd darf 

ann>^hni>'ii , dal's d]>' i"; -tiinde der Kui |»'ir.]']er. .lul' lU r 
Windg<^ieuMit« in M iiinielri.sclier Anonlnung su den AngriOen 
anf den Drudonng an der Windseite iiiiflinlMi Dank Ana» 
swaier schiaam Stttw des Rtnggirtea «riilit nun 
awei ZweigelenktrBger. Dieee werden aber für 

gleich weit C'^sfiieizt; d. h. an dr-ii -■• u mii . l.aftlirh.in V'nd- 

paaMen worden keine statisch uubcatimmtcu QuerkiAfte 
Obertiagen, nnd dia HlUInn dea Ufenekin^ kflnnan ali 



Dmtli steif» AutUldung des Innengnriea «lUlt shoi 

einen Itniekrin^;, der au; Ii b.'i ."yimm>tri~ lu r I.i.stvertJicilung 
statisch unbestimmt ist Aus der Bedingung, daüi zwei 
dea Bingknisea dank die Hsmlatenisna lüclit 
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geindert werden, erh&lt man dio Biegungsmomento an den 
SMkiB dar obigen Oeimln; Mi w naeh kuui «in Kitfleplan 
^eMiduMt wwdttft C'l^ dis Bmohnraif iMinn ^wrnro 

Eupf>el »nf der Emmaus-Kirchn dr s Ihnra'h- Orth in Berlin). 

Da durdi die iteifen InDengurtglieder alle onderon ontlustot 
vaidai, M «M dl» Tk iiaagiag dar Scberiidt atflUt, «avn 
die BinghSirten als Sicbeltrü^rr bcri^i hnct werden ood dann 
der «clilnfT vorausgesctxtP Innt-nguH slpif aus|;efnhrt wird. 
Ib--i Ui.' tinrf z. B. auch liti don ZwcigdenlilHitp'iitni;.'iTn mit 
ZugsUn^e geacbeben: nacli Beracbnang als Dreigeicnlibogen- 
Migtr kaim daa BohattiilgdaBk BwIgiTaaHiii Traden, veaa 
man nicht auf Spanamkeit bedacht ist. Dieie Berechnnnga- 
art ist napiv beim Zweigelenkboppntrftser »widchen fpst«> 
WiilorldS'-m aii^jwoiiil'.'t wunli'ii uml iii' lit lii^cii'lrrx Ix.iN'nk- 
Ucb, wie im techn. Bericht rom 26. Jan. IH'Ji eikiirt wonie. 

Dto TCifilegtan Bahpiala m0gm gwaatgt fenbea, dah 
acheinfaar nnbestimmte Radanonlnongen sich durch scbklTe 
Aiuliildnng gowiiwer Glieder gtatifoh hfüimmt machen lausen 
uml SU vorthfUhaft Vcrworthuiig (■..■nl-n können. Duni'lx-n 
erKheinen manche statikche L'nboslimmtbeiten, die aua einem 
Uma ▼«■UttoiiM imiar OraalraetioBS-Gljatam ra «in- 
ander herrorgehen, «edor tn%BiP'TT*> aooli be wwlBH fHt**^" 
zu berechnen. 

Die cinfiiflifito analytische ItLr.';iriiiru'->iirt vun Knuiz- 
itdern, wetobe auch bei einseitiger Ueiaatung verwendbar iat( 
bildet daa aoeanaanto Sohnitt-YarUNa. Sfai Schnitt «unli 
den Achaenininkt eines Kransnidea tritt innlchst xwei Fel- 
gen; aber nach den obigen Auaftlbrungen ist eine Si>eiche 
an <i'-T Sti-Kij oitMT Eirr.-i lln:-; n.l.jr l-ji v*>Ucr Bi^Iastaiip im 
Scheitel des Bades spannungslM und der Kränz gleichsam 
offan, BaoUam dia 8|iaBnkilA» dar baaaahbartan Mgaa aia 
■afinre KrUie angesetzt sind. Durch diese LOcke, den 
Achi<enpunkt und jede beliebig Felge kann nun ein Schnitt 
zur Bcnx-'Unung der Folge ncfilhrt »«tUen. 

fis wird genOgen, zwei Fftll« kura zu behandebi. Bei 
ainar Uat 0 in Soliaild alnaa n^apaiehigatt bnnadea iat 
die S(iannknift der anliegenden Felgen aus dem EriUtedrei- 

H 



dunjh i'iue der untersten Felgen gcfOhrt, so folgt fOr diese 
di« gleiche Sjiaankialt aua der Momentan^leidraag na den 
Aehacaponlt hanna. Vanw iit dw ZagapaBaaBf la dir 

natoman 8paidM-2-P,-aia^-0, <nie Mm Mnw 

nda oalar 1) Aaa («gL AUi 9}w 

Bei voller Belaittung ist lljiiiialiill dar aal i w a t r w 
Felgen ciuvs 3ü-Bpcichigian Knaandaa aack dar Hniiiikia« 
gMchuag vm daa Aohaenpoakt: 

^^(m 10* + aia 30* + ain 30» -H 

aia 40* + riaSO» -f aiadO* -I- ala 70*-|-aiaao« + 0,6^ - 

— (? (r),730 -f 11,474)- 17,21.0. 
Der gHSfite Speiobanzng folgt ans dem KitAavienok 
daa uulaiateu KnaiQnBklaa: 

— G* — 4- 

(vgL Abb. DJ. 

Beim Stenmda Ist dar giMtte Speiefaendrack im Sdieitel 

nur - ! /' |vc;l. AI^Ii. 10). Die untersten Zuf.'fplfror. h.ilon 
lUliiilicb die Spannung Null, und infolge dütsen kann Uio 
tiaAto Uat nicht In dia lAant» DnekafaidM llhergehan 

In ,EDginaeriiig Newa* vom 26. April 1894 aind zwei 
Entgegnungen auf Schanbs Anfaatz in der Auagabe vom 
22. JUrz 1894. l. rn rViid du» Forris-Rud, enthalten. Der 
Baningnnieur E. Uerber in Chicago giebt eine analjrtiiche 
Beraetaanng lOr valla Baiaataag aaf Oiaad daa Soihailt- 
Yerfahrens, die sich mit der vorstehenden deckt BezQglioh 
eines Speichenrades giebt er aber irrthamlicb einen Spannungs- 
«°ecbsel der fiteilcn Speichen von +2-Ö bis - 2 0 an, 
«Xbraid derselbe + O \üa — 3-& iat WQrde man eine 
Tarkahraag Mite, daft aar Drilelca ytm Kmta» im aaf 
die Speichen Oberlngai wetdcn klinnen, so wflrde der Span* 
nungBwecb«el von Null Ua — 4 ■ (7 dem in den Speidieii 
daa Kranzradea von Kuli Ina +10 gloich werden. 

A. a. 0. giebt ferner H. H. Wadaworth in Weit 
Sapeiiar, "Wia., daa KiiR^lnn alnaa ToUbalaateten Kma- 
ndaa, vaiaiMr dar Abb. 9 anivriiAt. 

Th. Uoeoh. 



Beitrag zur Berechniuig durchgehender B&lkeutrflger. 



Dia Bnaetaa« darchgataalar (eenHauMiektr) TMgar ist 

Ten den hadautanditea Fachaehriftatellem (Culman. Mobr, Wink-' 
1er, MUler-Bresba, Ritter u. a.) in demrt eingTbcuikr Weise 
gtlalutt TOtden, daTi) es erklärvoilcr OriUiilc Lfdarf, wenn ein 
aooinDaliges üingtben auf diesen GegeDstand ttottraoaunen wird. 
Zor ZtH nU dem Eatwmf eher fltraüMnhrtcfca beaehUtIgt, M 
«elcber Umstlnde znr Durchbildung der Ihigrippen als durch- 
gehende IVlger twaogvn, trat an den Verfiueer di« Aufgabe 
Iwnin. ciiKn flilien Trümer bei aufsen rdrntlicli<>r Vi>rsilii«itn- 
heit der H«bea, zudgoi für Tieferiegang dar Mittelatatien zu 

iNkafli aagtnMwrter FtatriaUuBg daa Gewichtes der Tragrippen 
nka Baceehnnng deiaelben (am einfachsten 



nn bezflglich der Ergebniaaa der aadgSItigni Beraduaog aia 

rtehtiges Urtbeil zu haben, fSr den Verfaaaer die Btantwortang 
der Kragen nach dem Kmttuh.w .Inr Korm.Vn<lenmg der Qittei^ 
attba aaf dit Spaanoogsweitbo, namantUeh bei BarBckaiebUgung 



der AmrilMmig bei EiafUhrung der «lastiiehen Linie und nn- 
veiinderlicfaen QuerKbnittes von grofier Wichtigkeit — Die 
Berechnung der Tnigrippen einer von der Nürnberger Mascliinen- 
bau-ActieagMellachafl entwerfnan Drehhitleke bot 6sl«anhstV 

und Trigerhohen in einer äOgamia' vKlUliahia Waiaa zu be- 
antwoitea, und der Veilaaiar aatminnt <ai dia Sigebnina 
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BereehaangBTerfahren dnrchgehender TrSgtr im 
«llgamtiDM «fHina KniHi ai tu rtlMilea} 
M >idi dudi AiiichMilWilMiH t hil iifl ft 

leicJind, in Mm FTilli-n »hnp Kir.BrhrSnkuns anwcndUir ist nni 
bei gieiztMm Aafbaa d«D Bti8ÜiDinimga§leicblUlg«D für di» Mittel- 
statzendrOcke die B«recluinif dSaer nwoiil M Btrldniekttgug 



fßBiam «imIi dar Chutmigra *3Ma, wai mBUk dto 

netaHf ws(r'''"''<^ '^-i'' i'i.>M:si'ii-'n lADio in 
liehMD QnmchDitt durcbzuiülircn gestattet. 

Die Entricklang d«B VerfalinM gciddiM la 
nuAclut fOr dm boliaUg gnMMm PaeWaiktilgi 
■dl dia Temnfiwhnaf IBr dan Fall dw TutlvwdMfvn (od«r 
3i]iniir!i lu b«lmdaliidffi- tiKv'ir^-iin^'rigtr StttaMAt) bd uth^ 
ftnderlicbem Qnenchiiitt anssrhlierst 

Dia DnrdifUmiDg 4«> strmgvn B«r«clinangmrilibniiH 
dMchgulmdaT Tttgu in ■llgamaiw geetaltet sidb b«i Banatzang 
dar Ergabnim «HnarArbtK vonVohr: ^Grapliiaelie BesHmniung 

der I>'.ir:l-I':i'truni: 'l-'f tinf.uiifn lUlk>:'nf,..'-l;'.v-rk'i'' *'i um! unter 
Bmaziebung des Maiwel Ischen Saties bcMDders ciofacb und 
MIM ia diastr Fam dao Ocigaaalud dar fditaadao OuligwitaB. 
— IM* Mgaftbrt» AUnndlnv «tu H«)ir Mit, Im W^ngh 
ftHyptn flr dan fMUagviita iMfc w i iMi l g w doicli TantkliiNii 

cKi-:- S.iliüL'-s tK-stininien. Sn MuMUscIki Sati bcsaiT-, liifs 

bei einem beliebij;«n BedinguagtB dir BtAtiung nnterwortcouD 
VtäkmO» dit QnrieUaafariMit in KmUrnfniOt Jf «In «enfc> 
mUtTaneUAur M JV «nng^ flW* gnlk mit j«n«r, weldt» 
dfo GMriehMiiiit in JlT «iitond bain batanpmikte JT bcr- 



> KlAiiafQii|t bla^ anlwiclnilsdan Baftchmiiiga* 

rerfahrms denken «ir tri einem durrlif;ph.'ndi-n FarliKf-rlitTäL-iT 
Mm baliebig vi«li>n OelTnunpiMdcrn die Miltcblützcn l-:-H'itif.'t, 
Mn das (gewickbilos antrcnoiamcnen) TrSger auf die Woite / 
n EodatOtuo iMfaiigt Di« Oito du MiUal- 
dmcb di» AMiade a, b, e, . . . dendbao tan 
der linksseitippn Endstlltze f.'sti'fli'f^ f;. in. Kir.i> am Ort>> dor 
ersten, ty«iU:u, dritte» .... Mittelstütze angebrachte Geirichts- 
«inheit erzeugt senkrecht« Versrhiebun^reD der nntereo Knoten- 
pnoirta dat fMh««ifcaa, di» wir »llganeiii mit a, ß, f . . . h*- 
■ajtbnm. In baaoidereB sollen notar (a^), (ß,), (/,) . . . dii 
itm Bicpi!ng8]uil_vp iti'ii ci. ; . . . liei Abscis-* x cntspre- 
dtendan Ordinatcn Tcrstaniipn B»in. Wird nun die (Jeirichts- 
einbeit am Orte angebruclit, so «rzcu^ di««Uifl Vcrscbicbungen 
dar mtaian Knotatpnkte, dana baaondan Wartha Ar die Ab- 
■ ri aiai i a, b, e , .. neh dan IbmllHbaii Btta glildi (a,), 
[ßt), {yr) ■ • . sind. Beliebicre EinielListcn O, , G,, O, . . 
deren Abstände tod der linken Eodittttx« Xj, Xf, Xf . , . «ind, 
verdeD bi«rn*cb bei dem botraehMiB (laf I fcaOimfiidwi) Vuk- 
«nkMgar «im Ocwatfaiagwig 

■n Ort! a- O, ■ («,,) + O, • (e^) + 0, {6^ + .. .^30-(f^ 

«m Orte fp - G, • + G, ( J + O, ■ (A^+o*— 'G-CUk 
am Orte f — 2"0(j',) usw. lur Folg« liab«n. 

l'ar die VoraaMotznng, dab der auf slmtlidieo StQtien 
ufrohaiwl» TMgn i» mlwlMliikn Zaatud« f"— (p'- a»i, 




VimHi irir fi» Ita^abni, «MgiarBalHlav (?„ O^i • 

entsprechenden MittoIstützendrScke, die lotbrecht abwSrts virkeod 
Tonaageseiit and bei dieaem Siaae pgaitiT b«HiehB«t «erdra, 
A, B, C, .. ., dann iit di» EUbi^gaV «U«^ 
isolbia OagaalDtUto 

MB Ort» «--[^•(a.) + B.(«J+C.(«J+ 

an Orte A ^ -f/# • (ß,) + P ■ (ßt) + C- -f . . .], 

an Orte t ■ (y.) + ß • (yj) ■•■ C- (/,)+.. .j asw. 

Dar Itr die Einbiegnog bei a unmittelbar erhUtüdia Anadmck 
laaM mir — [il • ((tj + B-{ß^+ C iy^ +■■■); da abar nacb 
dam Ibxwalhdiafi Satxe (ßa)-=(ai,), (a,) .. folgt im 

.\'.ifM-lir''il.uri..'; "iliiilirli.- TVtlf rl>ifr>inR*n fr.'ir.-n v.u dM llT 
die KlubteguDg bei b, c . . . angesetiten Aosdrücken. 
Ist dar auf allea SUImb nbanda Titgar ia 



£e Baa&nniogaglaiebingni: 

A-ia,)+n{ai)+C- (<!,) + ..., 



(1) 



Dksf Oleichun^n ergeben sicli in ffilciier '/^h'., als Mittel- 
ätiltjtf-ii vi)rli;iriiii>n sind; durch Auflflfmog derselben werden die 
fraf lieben MtttaUtfitMndrtIcb» A, B, C ... «rbaitaa. lat da> 
gagan dar aaf nman alnfiidMn SHIna anfHiigfBd» TMgar in 
unl-i'I.istcto-n Znsl.Tiir'.r iii' lit --prinnunr^lns, dnnn wird derselbe 
bei Kutfeniung der Mittelstatzen p-gen dii> erstere l^agB Ver- 
aeiiJ»bung«o aufweiaea, deren fOr die Orte der MittelstAtzeo gfil» 
tif» (Mlbaa als bakaaat gadacbt vnd nit (^i (f^ • . • 
nrdin lollan. Di» lag» dar MrigaiüaaliB T«r> 
sn i^t ini fi'.erndfn nlln'raein als abwUrta i^enebtet 
TUBaagoMit und liic-rl>«i Vi)r7.4':i-Ii<'n i (fhui) eingofDbrt; 
bei anigcgengeselztar Lag« ist in den aufiastellenden Bestini- 
nBomiaitbaiigra j«MO YeiaehiainugaB du Tonaidna — (ni- 
n) b a i a an l aan. Dan «abalaaMm Sailaad» aatqoadian, fidto 
hierbei aieht Spannangslnsigkeit baitebt. Priirki' rtn den Hittel- 
Bt&tzen, die wir nil A', Bf, O . . . bczoxlmon wollen. Wird 
nun der Tniger aaf dl» Weitj> iwiscben »einen Endsttltien 
fMgaltgt, daaa anaagaa di» Gegaiikfifla oUgar Drtdw Ter» 



am Orte a [A' ■ (wj + ir ■ (d,) 4^ C» (o,)+ . . .], 

am Orte b ~ — [.4' ■ {p^) + If ■ iß,] + C ■ (ß,) + . . .], 

am Orte c [A' ■ (yj + B' (yi.) + C ■ (y^ + . . .] inw. 

Die QrSfsen dieser Vendiiebnngea aiad glaich nad 
gegongeaeUt mit {^.), (i;»). . . . , woaitt Ar die tligkikm 
Mittelatütiendräcke die Jfcstimmnngsglei.^hnnpen folgen: 
^' ■ (oj 4- ii* • (o») + 6' ■ K) 4- . . . . - (W 

A'-iß^+ n'(ßi)+cm + (V») 

'A'-W + ^W + 0'W+ (*» 



(2) 



i Träger mit einer MittelstDtze, der als Bei- 
spiel der Anwendanf berpchnot wetxJen soll, i-st die GrCfse de« 

JlittcUtlltzendruckcs für BelastnngeD A = — . (3) 



fllr Hebung oder Senkung der MittelstOtie A' — 



(".) 



■ (4) 



Nach der Art der Heileitiuig obiger Gleictaaigao iat «a 
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«Ii fir dw SMinifcMgwr. 

«•TMP- 



«ielniiiiig der Bipgun^'HjiuhgaMl 
froi^'lf'^'ti'U Trilgf-r bei Ani^friff Amb die Gewichts&inbeit am 
Ort» dw snten, zmiten, dritln . . . Hhlelatait* «rfordcriidi.*) 

M a» mim OrOfM der im OleklinncMTttoin (1) 
Btelundeo Oldiaaten der Bie^ngspoljgoiie a, ß, f ■ ■ ■ betang- 
1m, indMD DU dtnn Vtrl riltiuls mafsKübend iU. Xur in üimi 
«eitoM EUln, dtb der KiDttoHi ron fiebwiK oder SsnJcnng 
«TlOtMMtMaair^IMMtodMilMtalniMlnH hnut 
^ nlu« Ortte geBMinter OrdinBteo in Betmclit 

Den praktiiidieii Rechnangsron^ng im altgeneinen an- 
Uiniirvn'l, :s«. im >.)i'i;u, dafs nach Auflösung iliT Bi>linitniinps- 
^leicbaqgeD die gewimaeBeii Anadr&cke der MitteUtdtiesdrdclt« 
für «Dl aMtaasM 4ir imiinta IbmllMl m- 
znwerthen aind, «odorch die Binflahwertbe im A, B, C * 
«riia1t«n werden. D«b EodstatModrflckcD, 4ia nil £ md Jt 
lii'ieiclinet weiden i 
4ea OlMdMUftn; 

^ Q * A'a+B-b + C-e+ 



Benflglich dM icilnm Mbrnrnfmipagm, 

biiMittftM, M iiielrii MnngML 

Hat der durchg^bend« TrXger nur «iDe Uittelstfitze, welcber 
FmU mit BOckaidit mnf Ontateflckn bMoadm WicMtknt be- 
ritrt, M «otipriebt Glttdnmr (8) bei Avnnlgi« uf ii» Bb- 

z^lliist G — Eins anmitteltor ilcr KinHufslinie des Uittelstfitzen- 
duickcs. Xach VerTciclmunsr dps Bi<'(riinf:s|>iilygone bei Angriff 
durch die Oewicbtseinbeit am Orte a ist aomit die OiOlie d<>r 
OnUnalt u dar MilMiMtM — (o.) — um Ifafb dw dewicbto* 
•faiMt {O — Biu) in nadiMi, im fai te (Miialii a 
n3ch di>'vr K:nh<>it v-i nvi^nän ¥ill<ll||||Wl||lnl» llr 
wuDdemde Gcwtcbtseiobeit zu erküteo. 



X « 0 Uaa 



« - a bb f 



«-0 Ui A 



jc — 6 bie / 



...) J 

•«-r5b-6)'('-^)' 



b Jmnb Fäl]i»n, wflclvc dio Tler<icliDuna: dos durch- 
gebendeft Trügers von der elastischen Linie aasge- 
hend gwtatttn — Vollwand- und Facbweri!-Tr%«r mit mikiP- 
CukMi filik^yMMn iii'darWmiuliiiv — bab«i bei Venauaftniag 
«■▼•rlndarlUfc» QaenokiittM dh OiMbM a, ß, y ... 
▼wtto IM 



9 



— I 
— a 



~2 * 

l—x {l-r\* l—x 



2t + 



9 

jt\» as 



/— 6 \bl l—h 



l—x //— x\» f— I 



Di« AnMinlbuiig der AnsdrQcke ly,) fibergeheo vir und Ter- 
minn betHgUch der obigen Formeln aufReuleaox: ^Der Con- 
■trueteur. I>?.tiL'keit der Materialieu*. 

Da Dtta in dea Auadrlkkea für [a^ im EkU« x — o der 

im Falle x — b »ua d«n Aus-Jiackon für (/"<,) 

ik alcbsten Beziehnngen mifprtlllt 
(H.)-K){|i.) 



0.' + ^ f'V — 

fttruj-OMi* 



(r,) — r-^-i fBrat — OUiAk 



2 



flrs-iliiti 



(7) 



Mehn (fi,), (Kb), (1^.) 



*) Bei QrniMM» der Aalaie veniiigert »cb di« 
Jdddw . 



Alf di« BattinuiiiuBgmgltidMiigMi (L) urlkkptilNul, dividiiM 
«Fir di« «nte nit [a^, di« nttt« n» (/Ü^), di« diilb wäi (/.) 



(9) 



(y.)* ir*r {r*r (y.) 



dO 
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glll altf HCh (7) inBkhst 



dl« IwMiiidcm BiwhMmigw m^t, «—«... 

{eil henroffclmt 

feraer 

BodaDD 

iHW., Dtit «tldi«!! di« GMchufra (9) »nf di* Fonn (10) ge- 



(10) 



A- (r.) + Ä. (r»)+C.(r,)+ 

-4 . K) + Ä - (■»)+ <7-K)+ . K) 



BiM ihidldM VBinadilmr bnlgUeh ta 

(2) ftlirt n dm Ergvlmilk: 

' («1.1 
'■ w 

' " (yr) 



(») 



Dam lra«oiod«rcB i'ille «intr MiiU'lstüU« «oltpncbto ili« 

A-SO-ittM) (13) 

A'-^^^ (H) 



und 



Glcicfaan; (13) inf die fort»ctin'i(rnil< EliuvIUM 0 — Ems .in- 
gewendet, entspricht der Eintlufclinii' iWi MiHcUtOtrpnilrui ki'», 
Iit ein dmdigitMadivr Xitlger T«r(nd*rlt«h»n Qucr- 
acHwIlM na ia AutUbn Uah ■mihiil n bmekim, m 
sind M belieli^ Tielm IGtMMlMl II* OkUnnccn (1) und 
(2), bei TorhandenMin tiaer Vtttebtflb« die OMcfaangvn (:)) 
und (4) lU iKT.iilM'n. Hi>;i;l'';i :i Jr r ii' j hnpri5<'hen Upstimmunp 
der Bi*giill(«[>i>lvgono verweisen wir auf eiae folgende Stelle. 



Vm ib TCtUigMid* Aibtit Ib «icb »I w wo M i t ftMit Akm 
«Ir Ii te gMuatn Aibilt *m ÜPlr inMektinm 8Mm 

BctQti'lit'li dv8 dm 
I4agvD&iid«raDg«n der 
OartBOg«! »Jim aiafii- 




AWk 1. 



»pnvh^nd«» Mtglllgllpoly- 
goo* KÜt, wtmi ^« die 

'aNv.iI i*. •r''ri;n;meMa)Llbl- 
geoitndenuigeo dar «inil- 
wa Stlbe, r di« lagvbBrigta HeMarma (AktHida dw 
Stib* TOB ihno MtMatnpaaktn) becaiekBat, dar 8ak: Ba. 
M dam «1 

Jt 

r 

Italto dit 



mit dm 



dtr ItaM 




gvbendeo BiegungspolygODai 

Vm dkw d«n llayiiilaihimu 
■preclMnlt Vttpmniljtm n «iMIid, iM Ii 
tMipaaUn d(a te talgHdMii TiwunagHdnnHi 
QulHIUlMllNa dit d«D «iDiflnen Wandf^lied«! 

./.♦ ./-■» 

entgegcngesettten Gewicht« und aniubrinjrpn, lodana 
''i ''t 

dii MMMBlMllBia ta vmaicbBML HiKM iit Jt all atoolat 

r, and r, für einen Iiintnnalstib ili" iwnliTcclitpn; Atist.1n<tr 
der dem Stabe pegenlllxili'^^'vril 'n Knjti'npunlcte im siigi-lKTigcn 
IVIi«, fflr einen loUirechten Stab r^ und r, dieAbstinde desscllioa 
Toa dea fegiallberlicgMdMi Eckpvnkteo «iHiVincckta (A'FÜQ 
!■ AI*. 1), dai dBKb WMm *k ItealMw aar BkUaat da 
MgBndcn (PiaeoRa1-)Steb«a f(tall«n wiid. 

TVt S nn ili-r f^^'wicbt* — aad *^ läfst sich in a]]ge> 

meiner, l-ria^-licli ji-Ui'» KflllungagliadM gttitigen Weise entidiei- 
den. Zu dickem B^bttfe beoMiMa wir tk Abtttad* dea liobaa 
aad Rcktn Knotenyuakttt it* im TiMaongaMkaitt* IhftiidM 
üntw g a i l rta tw atil a, bnw. o,, briagn M n, «fa» abwirta 

(Mtfcbtete luthrechtp Krnft an iinil flfllrn dcror Wirtunp im be- 
treVeoden Stabe iem Sinne nach fest. Ist diese Wirkung Zxig, 
daan ist — ToraaB^eM^it, dafs die der thatakhlielieii Belaataag 

entsfirwliiMid* IjänscnrnKlerun]? Ja jKwitiT war — das bei <l| 



anzubrin/^iiide Gewicht a)j«,titi i;ci:i'ht<'t (pmitivi, somit 
./« 

das newi'-ht - bfi (?, sufwrirts gerichtet ir.ppitüi. Im Falle 

' i 

die der that.'<.'i<-lillchen Bebutang enttprecii^'nde Langvnandernnf 

At atgaüt ist, kehrt ateb dar ttm Toa ~ und — uau 

MAr fdäX dietw ligabidlb ta 

Oh OariM ba«. ^) »t i> in« 

bfiw. a, I positiv, in welchem eine abwärta gerichtete Kraft im 
betreOeiMlea Stab« «ine Sfwaaags ^eicban Siaaea wie die tlwl« 

Im Falle der TrenBaagwehnitt, 
wie am Tri^r-Ende bei A, Dar 
f,wc 1 Silin' Inirt, IS'. <|ur.;li E'n- 
»challujig ein«« uuendlich kleinen 
OaitngiMdEM (aieh Abb^ 8) «ar 
lbb.& MMmMipnbt 4m OutamnMb« 

toMcllbar. 

Kino Ii. N ni'-if Behaciilanp erheischt der Kall, in »eloh<»m 
der Trennungsüchuilt vier Stabe trilR, wie in Abb. 3. Der 

Stab, beillglich deaara 
obiger Fall «ialritt, iat 
a. B. TerKeal* MO, dnrdi 

deren Unjrenmwachs 
MM —J.^ bei Kcsthal- 
tHiiit de» links von \0 

Uagtedaa Iiigeitbaila und 
Baaiiligaar der Stütze 

B Punkt .V zwir>h-lJ(iflK n.irh .V", PuaVt P n?.-h crc- 
langt. Die Strecke iV*^ savie die Wege «äoiUicher recbta 





Abb. 3. 
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Kl' inh^'it <3is .^.s KrtisslOcke tu 0 sls MitMpunit unJ lu 
«laoiu )ji)«u«iimiiiett Dn'huiiKüiriniel gehsrig, licssi'n Uitd gleich 







ist 



of' 

Da AU». 4 Mt- 



Abb. 4. 

wenig vciD jooer AfP tlmaiaU, ib fikkUtit 



MM' — 



MM" 



Heb 



«in (a + I*) 

»in a «in / 
Ah l iafa des WrdnhungiwiiüMl* gQt «omit 
P^P* än (c + J?) ^< ain(a + j?) Ji 

ÖP " m« OP «in/~ 

sin (I 

»in lo + A 

Ö? ~ »•* 

ONgm TaiMnng«*UI(l «niipMtt < 

r 



Met 



sin a » ' 



«■f Im 



in teStnofe» 0 Ui u !■ 



Bei Festhiiltuiu- ilci rechts von OP Mimllichwi Trltgcr- 
theiks nnd Be«*itigaag der SttUu Ä iil di« «Ika Piuktoa dM 
Bob voa OJr 

r 

ta^r M Ä"-ÄÄ'- ~-u ui Umh Mffna «Im 



I ' • r 

SmH MB MB 



ttndw s-v Ui f hl IMng« m 

■I 0 (AUk S) bH Im ^ 
tMÄ- 



+ T 



/ U 

r ' I 
Jt u 



c, in te Otnokt s»« Mi I 



Mdun in d 

r / " 

— • ^ • (/ — x). Der Veifleich dieser MomeDtenwertli* out 
d«n rartin anUfiiMMni AnriifdRn flr dia Biabitpnf M AV 



\ 

e 

i 



Unge 
« 

dm 



Hebdamw 



-(111), 
)-(IV> 
^IV)-(V) 

(V,-(IV) I 
iVD- iVII 
|VIIHVIU> 



■13.0 

«.1 

311,» 

43,.'j 
42^ 



47.0 
47,0 
7i>.7 
7.'i.0 
7i.l 
52.4 
52.4 
98,4 
88,4 



«jQer- Stab- 
F « 



dm« 



lOOOOOOObcti' 



Belastang des Bieguugi]ic>ly^r ti« im Kiiotua]iaukte 



1-1,01 —18,5 
-1,01 -18,6 

-1.34 -21,6 
-I,:» -14,Si 
-1.5l>! — 24,ii 
-1,42 -L'2,1 
-1,42| -2.M , 
_4),»7, -I7,:i 

1^ -4yn -17,3 



-30,4 
—30,4 

-90,!l 

— 19,7 
-34,1 

- 42,2 
-42,2 
-4&.1 
-4V 



(I) (2) 



+39,4 
+59,4 



(3) 



(5) I (6j 



+30..> - ' — 
_ _iö,7 — 
— +34,1 



t'l 



+42,S - 



(8) 



(9) 



+45,1 
+45,1 



(10) 



(O)-(I) 

(I>-12) 
' (2>-(3) 
; (3»-(4) 

(7i-|S> 

I (8)-(10j 42,5 
(lOj-tllM 42,3 



42,5' 
42.5 

42,r>{ 

42,5 
30,0 
42..5 I 
42..'. ! 
42.5 
42,.-, ' 



37,4 
37,4 
&ß.8 
59.S 
75,0 
02,7 
62,7 
44,9 
44,C 

asfi 



1,0 
1,0 

1,« 

1,U 
1,6 

1,« 
1.4 
l,i 



+0,(H 
+0,«! 
+ I,Ut 
|+l.l'.l 
+1J»I 
+1.49 
+1,49 
1+1. M 
+I,2Bj 
+0,57 
+0,87 



+ 13.0 
+ 13,0 

+ 

+ 15.S 
+ 12.11 
+ 19.S 
+ 1II,H 
+ 10,1 
f 18.1 
+ 12.1 
+ »2,1 



+ 303 
+3Ö.3 
+28.4 
+28,4 
+ 17.2 
- 31.« 
+ 31.0 
+ 42.8 
+ 42.8 
4-30,9 
+38,8 



+:i«.3 

+30,3 



+20.4 
+28,4 



+",2 - 



+31,8 
+31,8 



+44,0 - 
-fli0 +40,2 

— j-is,9;+ioi,c> - 

+21,3 -18,7 



+ 42,8! 
+ 42,«> 



1+30,9 



(Ol— fit [ 5B,8 
{U \''< t Mfi 
t2)-(IU)l 73,4 

(IllJ-(4) 73,4 
(4)-<IV) 7!K0 
(41- (V) 803 

|IV|-(5» 803 

ir.)-(V^ 1 rsgo 

i^mV)" 

rT)-(Tini 81.6 
viU)-r») «1.« 

[»WX) I 53.7 



0.0 
2S,I 
28,1 
34,0 
2e,3 



2^.1 
.■1'.,i3 
34,0 
48,4 
30,0 



273 27,8 

253,0 

0S,2 I 42.1 

M.2 S.'i,2 

30.8 ' 37.0 

2<i,7 I ;ki.s 

20j0 I 30,7 



h , (»Mi) I 53,7 I 20j0 I 30,7 , Oj« 1+0,50, 



1,0 

O.S 

o,s 

'•2 

1,2 
1,0 
1,0 
1,2 
1,0 
03 

0. H 
l\,H 

"'S 

1. « 



-0,S 

+0,45' 

-0,37 

+0,13 

+0,181 

-OJl 

+0,31 

+0.72 

ojno 

-OilB 
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A. Stehetnohe, Beitrag nr 



X HM dma 



■tt +^ ii 0 



nentcnliiiie das d»r Ua- 



^^.✓•^^ genänicrang + de« 

><r^ l / Utjjfl.t. t. n Stabes O.V 

/ J:.^^/ mjehfirij« Bieywgiiioljr- 

B> Zu ril.n'trhi-n;Er?>'l>D;rs 

güloojrt nun b«i Ik'tncb- 
tHvte Mite PQ (Alk 8> Nr «Im »aittim U«<niBdvnv 

d«nlben vird dfi.'! in Q aiunbringvode Gewicht ^ — — ud te 

•BliICMheiide BimpuftMlnf bitntcli nagaiiT. 

Ii Mi iMh t«mitt, 4tb nr Bmcbm« Iw A 
to Aafcndc 

«in o , sio 

~ ' »in (a TiS ~ " ' «in (a + /*( 
wegen n A ■ ün ^ aad n' — A • an a auf die Font 
. «In c • ain ^ h 
■ ■in(« + /}J 
galmeU ««ito, ii» 
sich leicht geon 
deuten Ulat 

iDAkkSi 
durcb den Fabpunkt 
der Vcrtical*B MO 
fiiic nülfülini« mMP 
Iiaiallol gi-zvgiHi and 
I Schnitt mit der 

Dw Atxtanl 

im Mmittji inktcs R 
na der butbrechten 
lat data Ann r gleidi, 
da dieBetnctabiog der 
AM. IW AiMannw 
ier Besieknag 

r («Dtug a + 
^ta«vA~ A 

fbri 




«, in lan 

gra; hierhin A der Abstand der Gartschwcmien, Ji die ans 
dem Angriffe durch die Einzellast herrorpebende mittlere Lingen- 
IndtTiing der rturtunir™ iu r Str-.k-' s. l" : i^i 's.n G<!- 
«ichtaa entsprecbeDd« Motueutearerlauf, setcber mit Benatina; 

itellnn; i 

uung mIm Blbwil>M fimiNi iHs vä Vlu \ 




Bdiur» Anwendung litis dargplrglaa BMatkaaitgsTerfali- 
iMtt dankgalMidtr Tiipr hU, «ia aingangi RMagt watda^ di» 
Itagamri dmr Dnbbrtdia ab Bab|M gvallilt «arfea. b 

gi^hkijscnem Zu'^t.in Ic entspricht dieselbe eiDcm durchgebendea 
Träger mit den 1 1. ffBuiigsvteiten L'00,0 und L'.Vj.O dm. ausge- 
Bcbvenkt einem (dtuch Ucgengevicbt am kürzeren Arme im 
Glajchgawieht gebaltcnen) Kngtiafet mit d»i AmUacm 
aod 270,0 te. Dia |«MwWadMo OtalMaim wri* flaHiM- 
arme r, r, und r, liU ia mi TrtfMmbn liDfltaflB' (Bitli 
i2 aiMl titablaiifea. 




Abb. e naa 7.) !»• 

ci-ii r vorher durch- 
geführten ttbcrachUgi- 




Itotimmitt g dir b'tal 'imfrr für den AngnS „Ell»' bei 
i'i'.VlVfc-A. 



«riedl- 

gn fla AufgutK' dt-r 
gmpUcebeD Ikstam- 
mung de« Biegungs- 
po^fgaoa Im 



einfsch^n fVichwerk- 
Utlgcr fUr d'.'D Ant'nff 
duKb die Kinxellast 
f«a dar 




a!cii io 4ar 
T«nMMBdcn Tabi'll» 
(aar 8*ita 606/600) 
f«r. 

Z'jr Ik'stiüiniuny 
des Iii«|fuug8]>.jIvg(>D» 
fQr di« Freilag« des 
Tilgan swiielwB aal- 
im BBMattm rad 
die Bclislunp durch 
die Gcwicbtsciaheit 
(1 Tonne) am Ort» 
der Mittehrtlt», wur- 
den tnidiBtaiaai^ 
■ein Angriffe entspiw- 
chenden StabkrSfto 
p>«ur'lit (s. Abb, S), 
wobei ia d*n MitteK 



Abb.0. 



der TMgar im Slab~ 
inilM alaliacli onlic- 
stimmt wird) die Quvr- 
krafl IU gleichen Thei- 
kn von d« 



Diaialbni bWbm aar fir den FaU <a erfjUueo, 
dab dar nKbwerttrtger bei rerlnderlichem Qneraebnitt too 

iVt clj«tisi-iii-ii Linie ausgebend lu l*r.vliiii'ü L=t Wir dtakttt 
die Uaereclmitte der Ober- und Untecforte des Titgartt ■iW 

ia A» 



gedacht wurde. In in' 1" :iri:;nJ<Tung d« Trägers tritt Seiten« 
der Verstrebong im Mitteiücbe nur einer dieser SUbe ein, «i» 
ja bdaiHL Der Habdarai «n HokneUm «abn (▼)—(>) 

ia+^ß «dirw|««-00«a»r-*.1««B/r 



uiyiii^iLü Ly Google 
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Ä. Ziohfttueb», lUUng mt BaneipinBf doiel^piuadar BalkaBtalgar. 
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lAlll* dfo faMle wohl lekht Tenttodlieb leiil. 

Dk GManttMlkftuDg«!! ia d«o Eokpunktaa de« geenchlen 
BiegnB^polypons sind zum Zweck* der Vcr^eidiung für Ver- 
M<tliHiijgnig WM BwOekiitUjgnc da« FomliidaraiifB-Bin- 
Imna teWwitmlWir udtßlMi Ai ^iHiliifcii m Tifl» 
dirTUwIto MlDdUebw ZiUn Mrtipnetai-^iHa «leli daaeUwl 
«nidittieli — dm 100000 • lOO&ekia OiMdüikM Wwthw. 



N InlhHm ««ilMtM KittMlDi« (Ulk. 0 ml 10) 
wnidm 1000 Einhaitea (der lOOOOOOO&ehen Wertbe) dem D»- 
eimeter gUieb iremarht, sodafs die fSrdieTerwicbnttng: derSeilzQg« 
in beiden Fnllcn U'iiii'.!'r IMwi ito von 0.26dm 250£iiÜHitm(;leich- 
komint Wep'^n d. r Hi um i oOfach lu gTofaen Belastongswfrtli*, 

wegoo de« tu «mj^niminencn VerjüngungsmarBitabes und 

■■Ms« dar 250 BeUatangHdiiliMttii gleidieB Patweite üt die 




Atb. 12. 



wahre Ortte der Oidioaleo « Mdrt Bkgtagitdjgaai» ent» 

.j5^j^.d00.2W..(d-)-J5«(d-h 
üeae Ordin-itcn n-urrfen snmit in lOOfactier nntarlickr Or'irse 
«taltan. Da." in .'•Iruii-punktirttn Linien gezeichnete Bi<-^ung»- 
polvgon gilt fär Uerüclisichtii^unfr des FonuUndenrngs-Eiaflaissei 
der Gurtuncfn ;i1l.iii uml «"ist am Orte der Mittelsllltze {An- ; 

griff 1 TuDO« (Uwlbst) die Ordinate («.)— -77^ dm, das in I 

luv 

ToUeB lisien duijceMlli INug iu|i|Mljf9(ui] eslipMdMnd dni 

Eijiflane «amtlkber Stab» des FBcbverks, ao rrlekfeMB Ort» die 

Qrdiaate (o„) - ^ dm auf. (&. Abb. 11 ) 

Der Untanehied beider Wertbe ist «in bedeeteodvr, docb 



rag d«r MittatoUMae aof, ia welchem Falle die webraa WeiO» 
dar UaguneB bakannt eaiit nttiaaiL 

Soweit Bc!;isl«uin.'n zu bcrQclis-i'hliK'i-n sirnl. wiM -rotl/l^ 
eliead Qleicbnog 3) je nachdem die Gnrtongtn allein oder allll» 
UelM FMhwiiliaHbe ii BataeM timi, die OidiMle an Oi«» 
der Mittelstfltxe des einen oder dee andemi Megmgepal j gaM 
al« Eiobeit der LhhI^d (gleich 1 Tonne) anfrenommen, nm in 
diesen Polvgonci; 'J:i' Kinflulflinien i'.it Mitl.-Kl "it.'i'iiilrüi'le vt 
erhalten. Ein Vergleich dieser obigen Fullen (VemachUaiiguBf 
■od BariMUehUgur dar WndCHadat) «■ m > i « «h « i idai ÜBliak- 
loiaB iat dae aar mS^licb, wenn dieeclben fOr gleiche Lbige 
der 0«*(eb(eeiDheit aufgetragen «nd. In der beij-rfafrlen Dar- 
stellunff der Kinflarslinien slimtlKlicr Stützeiidrüokf iL. A, TZ) 
(8, AM». 12) iit di«s geacheheD and s« der gewOnscbte Veigleieli 
•nal^jdft. Daaeetbc laiirt, dalb, iemit Balaabufai in In«» 
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hmmM, dar SMab *u ▼udgKtd« mf IIa BMduu^ 
mia* fia hIv (iiiBgfllgipc M. 

D«B tmi mtgtamfAfgama im Atk 11 M In 

Btrkbeltpn Linien ein drittes ieisefflg^, das für die Voraus- ! 
seteODg dos VoUwaii<ltr%«ra (od«r iil.s sulcber zu U'iiuudcloiin 
Facbwarke) mit anreränderlicbem Querschnitt Gültigkeit besitzt. 
SumUw ift nh d«n Bitgaosiiioljrgta Mr Foraindtnuig Unit- 
liolwr F^wbvnlBlIkft in B M i iniwil ii iiy gebndit und uigt gwgCM 
letitfrfs -vlir l^fiiputi-ml" nn*..TSi-!iii^ic, nio ««Iii in orwarton 
■tsnd. In Fiileu äbnlicli dem vorlicgiiaden, also b«i grofser 
TMwbMenlKit der TrtfifMbeD uod birrmit der Steifigkeit, 
«iid dte VonuHtung gMehtn Qaencbnittss «iner roban An» 



•M 

oaherung eDtsprecben, dit Jtdedl bti IlllwiiilUlgm BlIMiUlf 
nmnst «undebind M. 

IM« pnllildi vicbtigen ErgebidM* dir l i ll grtlwi Hw nr- 
glAich«ndrn Berechnung nocbnaU berrorbebend , ist tu Mgen, 
dafs du straog« Verfabren dann aunwMidea ist, wenn eine 
HUhnladtring der Statten in BetrMbt feoauat, dato Ar Be- 
laatuigw aber ig den n eisten FUlen allaiaige Bfcinhto taf dia 
FbndMurnng der Outungm gmOgt 

Ktnbarg, in 8i|ilanli«r 1M& 

A. Zschetzsche. 



R L«ad, finflaJft der flohabkiifl» luf die Bkgniig itetiech iMetiauitar unr. IMger. 



der 8chiH)kr?(fte auf dte Bio^uiis statisch bestimmter und die 
statiiicli unbestiaimter gerader vollwandlger Trlger. 

Ten ProfMtor Robert Land !n Oonatantiooipel. 



Wi'!iiiL'lt"i'-|i su'ii ilcreits rcrsi-hitdene Scbriftstelier mit dem 
Bialiura der Schubkrift« auf di« Purclibirgung der vallvandigea 
Trtgar beecUUtict habaot m beaebiünkea akb dia bialMrvpo 
üiilamebuiigaB flnt aur sif dia alnhciiaB Tilgar (auf tmi 
Ptßl^cn) und ermangeln viollV.'li di?r Kinfachheit der pefondenpn 
£rgebuis»! oder aurli liiT Kntwiclclunjf ikrselb«!).*) Dio« theo- 
retiKbaa Vatetsuciiuiii,'!':! , «elclie dorch praktische Versuch« be- 
Mligt mrdaD, htbeo den TeiUitaitaaUM« grofiaa fiaflnA der 
SshaUaflfla aaf die Fornlndaniigmi gaaaigt Von dan Ter» 
wehen mcn hier nur ijiejp-niiten erwähnt, »fleh« zur Krmitt«- 
lung der ülauticitätsziirern von Hufs- und sehweifstiisemen 
Z-Trilgrn in der Anstalt für die l'rilfung von Baumaterialien 
in Zttfkh vor dnigm Jabiaa angetteUt waiden. (VgL daiflber: 
BUt HI dar HrtOenangaa ganainitsr Analalt, aevie dea Aaf- 
sati von G, Mantel iu der S.hweizer. Bauicitg. 1899 1 8.00.) 
Es teigt« sich, wie aocb bei anderen Versuch&uistalten , dafs 
dia Elaatidttlatälani, beracbnet nach den Zerreir«Ten««hMi, 
atata bUliar warn alt di^enigan beiecbnat aaa Biagaranadian 
dmalban Bnaatoüb, wobei ISt di« Biegerannebe dia ganeaaeoen 

Purchti-.egungen mit den theiTetiM;)! eririitlelleii «biie nerüi-k- 
«icbliguug der Schubkräfte rerglichen wurden. Uerücksicbtigt 
man jedoch den Eiuflufs d?r ScliubspanouDgen, wi-lcbcr eine Kr- 
kshneg dar aa aaa BiegafaimcliaB gafaadenan Klaatieilltaiilbr 
aadi iMi tleM, <» ergaben d!a beideneitigoii Eigabaina elM, 

dm lenaiiipkeitsirmiie der .i'jsflitirun;.' der Taiaoche ent- 
agaaebeode recht bofriediKeude rek-ieiiistimraun^. Da nun die 
neoria der atartiaeli uDbestiDimten Trif-?r f.n'u aat die Form- 
ladanngan eMtil, sab aidi der SiaBot» der SdiabkiMto aaeb 
aaf diaaem flaUata gtltrad machen. — 

E» ist DUO der Zw.vk df.^ n.ieli.^ti!|.:.ndcn Aufs.i1i«, die 
biabedgen Unteisucbungeo zo crweittTD. für div j>n)ktiscbcu 
n aaralalMMat das gefiuideiie Verfahren auf 
kara aatamnden uad aeUiaMich dia Art dar 
ValaiwdnagHi alatiaeh aabealimmtar Tollwaiidiger Trfger 



K*i «rim hier (jrniuiTit he S::brtfteli v^ia Or.l.s!ji-f, Tli«'firio 
dtt Eli-le-ital. ^Ja^ti„'-:aLlJ. lli-j.irit' J-- Gl. j;bj.-e i\ jth'.. -U.-ili- jUer 
.fy»t.-in.', "Winkler. Tlifi.ri.j ij.-r üru.-ii-n I- ll"fl, 2. An» . W. Küter, 
ADWfDdungi'ii der craphi-Hirbrn Statik 1. Bd., Laad, HM^g^ngslinicn 
clwoer ol»R4bcber <>el»ilde, Zeitwbr, d. ütterrcich. Inj;, o. Arcb.- 
T«r. 1889, Hell 4, ZsehetMeba, Centndbtatt dar llaaTeniaUg. 
1889 & 868. 



■Mit Rfcll» rsrVliütM ) 

ant«r KinäuTs der Scbubui{>aQnuug«D an einem Betquele zu 



Bebak 



L Ma 

Bei 



einem geraden . rifllw.mdipen I-fTirmigcn Trflfor 
«erden die Scliubkrüfte («der (JoerkräfU;) 1' beiannllieh hau]jt- 
sächlicb vom TrBgersteg aufgenommen snd rertheilen eich iL' .'- 
danaalbaB ia etom QoandUHtto liaaiUali (MahfUnaigi «thrend 
dia OarlthaOa daaadbaa aar aEaw atftr gariagta VmB *en V 
übertragen, da ihre Schuktunnunf^en Safserst klein .sind. (Vgl. 
z. B. Kock, Vortraj^i ükr EListicitatatliovrie, & (iO.) Den 
Trfti^r setzen vir zun^elist als statisch bestimmt TOnua. lat 
f dar Qaanehaitt doa Irtgantagea, ao kann fOr aiaa Tiigar> 



9 VBBI 



Dia 



Der Gleitwinkel y. - ^ - ^..q 



Anflagnr gtaaM 



fflr SefeBb lad M - 
QaHBAattt f^, min r,Ut 



wobei G-Zb 

meineut für 
kraft ist. 

Anmerkutlh' V-lr^ll■:J.■n.JuQ^^^obaage«ly■■l'' n -'mr .'.i.|':':i.i!:<'rt , 
da Jiö SelmUiiiiimuiij.t.*ia i t^i -Yi in Wirklichkeit ni -U' :i-\r:v. iin.l iit 
f^iiui rl> ii-lilutjuif,* aul Ji-n Trii^nTsli-,; vcrthf ilrn- I > i' ^iTinii ' tl.eo- 
retuubc L'aterauvhuug i'igiobt, woiin t' der gaoia Irigorqusr» 
•dudttiat: 

I' f 

y ~ ' ' ., wi.loi X riit^ Zahl — |., Zt^JF . . (Ia) 
Demi di« aa uiDcm KliK boaUicilchoD wirkende Glaitkiaft iJF 

a 

1 O JF Js . 

acbilbaag M daa ganaan QaeiaohaiHaa gegaa dia aai ^» 1 



eriengt aiaa yanohiaboBg 
Fonnäadafangiaiiwit — ; 



I inaara i 



Var- 



halten, orzcuijti: ilafsAre Formiiiderai 
Uicmaoh entsteht die Gkicbung: 



^i' IF- 



V 



wobei ar oUger 



iu dea Au^^rack für * den hrkaontcii nllgemeiueo Anadnick Mr * 
cio, welcher V im SUblor eothalt, ao rorwihwindat nnd aa I 
aar Toa dar (Jaatichaitlafarm abUlagiga OMIfeaa tthi%. I 
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& Lud, linflali der SdbMM» mS dto Btagnmt «taÜMli hwHiniHtw vnr. TMgar. 
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I, B. für dilÄ Kv'cllt'ti'l : X - Kür tlas lhiM>n--ti.scli4' 

I •Profil lohne Abrun lur-gorii rrgir-bt virh ah^r L-n-i^» rl^l^ vc-r- 
wicktjltö' F'jnrn:!, wilL iiinii ni-'h (Ji<i \t rjnii'.in^t^n Ix-ni' . L^n h!i}:'jti, 
so ven»eod-.-t msui iwcAnHifsJg zuj tjuiitt, lang v m < i';r. nlli:"rni-iDra 
Ztichnoriscli«! Vtrfahri'n, welche» von W li^ttiT in ilin ,An- 
weo'JunirfiR der |»r«pbischen StaliV !M, I nnfrgibi'n nt. N»rti 
di«M)DL ZL-iL-butfrii'. tit'ü Vrifiiiir«?!! wariien dio /CAMrr-'Ät*rthn x mi'-C' 
lit'ls^t cijuiiij f jr C':n'' tir-i:it' von i^Sifr-- -hr. itter d'T d- iüv licn S'-.nniil- 
I - Qu<TM:lilijlt.j OIUlltl^-H; iv;;'.. M.<DroI »- II H i, Air-'Al( n c:-.-- 
nmutiuiiilicbeu Vrrfabreu» itua ni^n atvt mit pnUtiscli voUkominoa 
lieDitgender OaoMiigkeit nach dorn VcrfaMV Hr X*^ 
buk MtMB (itsul»iten aus <1> und (1»): 
f Toller Quemclittilt 



* " j** " tUiimtas für Tr<(erti4h*' 



(Ib) 




TTmiB« TM ir Nr X-QwntkiMt 



1 Mr. IQ 






Omur Warth: 


2;.<M 




SA» 


AapUkmfWmih 
mSk Atml (Ib): 


^^-^ 


32,4 





Mit aua «Im tb) In Fanml U), m «nbMit: j-i — *1>*r- 

euistitninejid mit II, W':iU;t nlxT grnAU<fr untrr f^' der Qufrscbuitt 
de* Tljifa«t«ea> für d» f aaxe TnlgiiH-bülio, d. b. bis zu Uco iuiicrca 
QitmekaitttrtBdtn ta Tcnfabeo wt. 

D«r Moflw Baliik ia dMtikM» Iwrirkt mar «ioe gr^m- 
Hitlge Par*1lelT«mhl«lnii(r Vnaettwrtor, lottmeliterTrni^r- 

qoersthnilto, aber ki'ino ViTiirpliurp M.m k.inn sii-li Jicsr-, nur 
dwch dia Schubkraft« «noogle F»nnäad«ruiig tetclit ia d«r Weis« 
Ith Mui 4m TMgH «hndi ria an «teilui, g»> 



gcUldelN Sfailnmfc nlt (Uma 

Slilbi'n •rv'tzt licnlct. «clfhre fla- 
«titcbe DingooahiD (i. B. gipich 

dia im iinbdaitataD Zuituidt 

T«chteckiK« Fora der «nielnen 

Fllcbcr bildet «i' h «l.inn tici ciii'-r 
Belutmig (or iViUdogninio- 











X 




Abb. 1. 



Benerknng. Id eDtapnchmdcr WaiM kann man (Ur 
Uoliaao Eiiflub d«r Biegangsmomente d»n TiHger durch 
atam ScheibiMi niuii Abb. 2 rrs«(it 
daokm, weicba bai der gagaiuaiti« 
gnTarinhaaf rim < 

Widerstand zn ttwnr 
den nwn »icli i. B. amh dnreh 
Kedem an d«n luracRH Scbeibeo- 
rftDdeni gtbUdat dnkta kua. 
Will dcB g«a«iaBBkaft« 
lieben Einflufs voo BiitaBga> 
momratmi und Schabblften (odar 
anch noch von Lünji.'s- (XormAl-) 
kiiftca) fir dit Foniadanug anaitlalii, lo kingt ietetere aar 
Ton dar liaf t te «nMartn g » J i« k> wi ChüiakpaBUi lad dnr 
Ororae d«r Dr«h«inkel ab; vgl. darflber meine AuMlie Ikfr 
die FormtiMleraiig ebener clattiKber Gebilde, Zeiiacliriii d. • 
nUk. a. AnUt.Tmiw 1888 8. 174 aad 1888. 




Abb. 2. 



Uan kann nnn twei Füll« antembeidMi : 
I) TrlgerhOkt*) nad Maaeh überall gUiek (ga> 
««kriielMr TUq. 

Man erkennt au« Gleichung 11. dar« der Gleitvirkcl ; . fQr 
jede Stelle {t) mit dem Zuwachs dM, in demselben unventnder^ 
lieben Verbalinisao stebL Ist bJeranch dM fOr eine gevian 
Stneka anfeitadarlick, ao iat aa aach der Qlaitariakal d. k 
eioar garadaa Btnckt dar J/^Uaia tatapriekl aaok aiaa i 
Stri-rke dor UiepTinu-i-linie Aendert aith .\!)('r </.l/i, ao 
sich y, in glei<-bem Verbältnib, woraus kicht fulgl: 

1) Di« nur durch die Sehobkrift» «rteagte Biegnaga» 
liaia («biatiaeha Liai») iat affia mit dar MomaaUaliaiai 
ml dii «Mtwiakil y kttaan an Jiiir TMgwiMia daiak dia 
Ka%Bng der Mnrn<>ntrntinie ZOT MjgaUrigcn N'ultirtisr. gemessen 
weiden. Dict^ Ki-zin-liunK folgt anek aus fidgender Ketra^htung. 
Denkt man zu den ^.'e^benen Lasten den Krtfteiag mit der 
Polaitita £r— r'Q (Kiaft) gebildet nad seickaet die MgAllnfa 
SiittiBit (HMBiBlialWi) Mr aiaaB KiMapel, dar «im «aga* 

lackla SeidalUiaie liefert, m bildet jede Scilseite mit dieser 

8cklBlUinie einen Winkel / de^n im Kratteiag iat die 
Stracke zviacbon l'olweite H aa 
Vj, Bodafs entateht, Abb. 'i: 




Abb. 3. 



V, 

ff 



Es i»l Uber n;irli lU: 



' (da in WirMichkeit äulücrst klein). 
y 

FOr eine beliebige andere Polveite ii (anstatt II~'I'''<Jj 
stehen «itsprecbende Winkel y'j and in dem durch Oinaiaa 
der kaidea eat^fncliaaden Oleichai^ee atkaUaaaa faatea TaN 
idltailb: Y. n 

~ 

wodurch die üben gefundene afiioe IJeziehung besUtigl wird. 
Hieraus erkennt man, nach Abb. 3, dah bei einfachen 
TrSgern auf twei Staitea (nad aaek bai Trlgara mit 
einem eingeapanntnn Bade, fBrwalitaaa;~o(vgl. Akb.6)k 

ursjirilBcli'rh Inlhroclito Quersclmitfe anch nach der Formänderung 
lotbrecbt bleiben, sodab anter Benutzung von Üleichnng (1) 
nA Ikigt: 

(wobei die ..'/-Werth« al(i:ebriii*ch i-injusrlrcn sind) nlsi» auch im 
Einklang mit obigem Satze. Da bei einfachen Trikgern auf 
iwei Statxaa (oikaa IkuMogeode End«) M^tmo, Mjgt lllr 
diene «afaciu 

»•"Tic *"* 

Hiernach kann man die Ilttrchbieiriinirf n aa» der Momentenlinie 
sehr leicht berechncD, od«r reictuieriwb nach folgeodem Satte 
ermitteln: ( 

dia 



■J 
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2) Die Bi^gnugslinic, erzeugt durcii Ji« Schuksimn- 
ooo;«ii) iitfUich d«r tmt (•(•beaenBeUstang(i'p P,..) 
f*h>r{r«i Saillint« nit in PelwviU Bi^fO (Knll). 

Will man dt« Durcfabic^n^n in natflriicher Orftfse 
erlulten, so wl dje I'jlmoite im VurjQiigungsvprliJUtnifs der Zäch- 
Dung |i. B. '/loii) zu vorkloiui'm ; bei dvr Darstellung ld m-tacber 
aattrlielMr GiOfi« ist dw Polw«ite aock nitar ■!■ du m>iaehe 



VlIiri^raeineB Beispiel. Wie profs ist der EinfluCs der 
Sciiublirjitv 3uf die DurcJibii^ung for einen Trü^r der S|iaDn- 
mit* I tei glcichförmisir IMu/ktugp, ait M$htilMMMuiiit J, 
StanuiMluiitt F'. 

Dw DvAMen« in MUto, mm^ luah dit M*- 

fUr TrSger tllicrall glt-icben Qn^rsebnitti: p — .Jt— ,,1^1 

fBr TräiTer gloiclieu Widerstaodes: c — (wobei J fOr 
Ti%ennitte). 

Fir dta aMgankrtoa BiMUrtdnaMgv kum dmb «Ii 
t: « — ^1*) ■in fia DncUiiigMif in 



d«llilte:j^-lg. 

Die DurcUn«B<uv 
(2.): 



dmdi dit Seknbltrifl« iil 



Dm Taiüllirife dar zweiten Darchbiepng nr 



70 /;./ 

Kimnt miB G — 0,4 £, so «utittU raad: 

J 



t ~ 22 



Setzt uiuo Uuiclisctiiiittlicb lUr d^ Stebblech Icm O,! l 



220/ . . , . , . 
< « I, , mbH / od 1 a «■ . 



Piiruus •ikinnt man, (bfs der Einflufs diT Sclmblirjftv 
anf die UuKhbu'^uufr mit dem Tr%beiti)inomeDt J «äciist, also 
antb, d» </ in eiofacbem VerUÜtaiCs mit der GiCfn dar ta- 
Haaigea Gr«iubela8tung' (p) f.\AX, aui-h mit p vAchst 

ZahlanbaiapiaL Blechtriger iit eine Kisenbuhnbrilek«**) 

Bik t-10 n. TrffaiiiBlM-Ys'^ TMghdteMiaaaiik / taUt 

■icli niaaiaiaa na Mbiadi /"^l,lM-103.4q<Bi. 4 WiaM. 

.isin 10 10 1.2nnd 2KopfMechen, je 21 1,5 cm*. EsistdaaWI- 
derstandanioment » —Jr — 7900 cm», bIio 7900-&Ocai*.***) 
Hitllifllt IWIIWlIWKd sieb nach |3): 

108,4.1000« 

\uh Formel (3a) (ficht kein wesMiUicb andercfl Ergebnifs, 
da tili dieselbe allst^iein — 1 cm ■ 0,1 / jfesiMit wurde, d. Ii. 



•) Vul. Steiner, Ilanilbuch dor Idcmi. Wissenstb. Unictcn- 
bau II s. LIM. 

**) Ztbleowertb« «BtqooiineD der Tn/ol vom Uandbuch der In- 
geDti'urvrisnensch.. Brllckeabaa II S. 4*<*i. 

y-Wertbbei Abzag der Ni>ilu<!ber; iiri gcoauerar [l«t«chnuiig 
der Fomtodefiiaita laab dar /•Warth Mi dea vollaa OaMBchaitt 



hier — 100 qcBi, «&fan>nd dor tbataftchlich ausgeführte Quer- 
aehnitt 103,4 qcm aar «wai; daeaa abwaieht Vaa «taiebt 
Iriannaz Di» Bsbabkrtfta mgiOäm di« tob dta Xomtatw bir- 
rflhrende Dorchbieirant: im vorliegenden Falle um mehr als 8 T. H. 

In (aat enti|irecb«Dder W«t»e erUUt mao fox einen Trtgar 
gUiehan QBaraefcaUta mit tinar Binaallaat in 
30 J 

TtrtiltBUb: n« W 

spiclee: e 0,115, ala» ttw II t. B. 

II) Träperhi^.he, ala« ancb /" veränderlich. 
Dann U<\c^, ontsprtelmid der obigen Ui'tracbtung: 

hierbei bedeutet J-', einen beliebigen, unverftnderlicben Qaerscbnitt 
(aii wWwM aan iwaekiaUUv aiaan dar laibiidaiii Mganlif - 

Qanacbaitta F* annimmt), V, — V,-F^lfi — gedaeht« (gtfndcrto) 

Sebnbicrait, «alcba natar dem Träger dnrcb r*Sti«clnn ala aian 
T-Ftbehe (TeneiTto F-racbe) daiKeataUt «ild. la M taaa: 
f^r^di^l l'-FlUcbcL'. <it<! i'ür eiaaalaabaaandaraPaBltalalAt 
»erden kann, sodab: 

y,'='-^^\r.Y\ichzX .... (5) 

£iu zeiclineriscb»* Verfahren UXtt «ich auch leicht 
am dar gadacMa F-FilAa oniafealrt 

die entsprprhpadon podacliti-n Holastunpfn und hieraiw di* zu- 

gcliijngc (gedachte) MotiKinteuimi« (.lALioie) als beiUtoje ab- 
leiten, «alcba ala ijaauchte Bic^nmialiaia aa^aiUtt «Min kann« 
die mit ainam gaviaaan Malastab« tu anaaan iat 

Dia Nallaeba« dar Biegnagalinia. Da di» Dnicb- 

bipjningren an den Trlgt rstnuen »tels glaäeh Kall sein nDaaan, 
ist di« KttUachse der gesuchten Bic|;ang>lini« alala dnreb diaan 
B«Hi«aiw baaltant n« Ollt ikit dar 

jl/- Linie) zngebnrigen NnlUchsc (Sdilaftliaie) nur 
snmmen, wenn auch die Momente Aber den StUtzimoktoa Noll 
Rind. Mifs tr.fft für (li.3 finf iclii'H TrlifiT auf iwci Stijt7.punl.ti>n 
IB. FOr Tritger mit eher den StlUien Terl&agerten Enden 
folgt hientaeb: 

Die BieguDgsIinie fttr dea TriLgectheil rriscben zwei Statzeu 
A. B hangt nur ron der innerhalb dieeer StOUweit« befind- 
lichen Bel4i«tung ab und i»t gUich der Biviningslinii! für den 
enlspracheaden einfachen Tidfer AU («bae VerUagerungen). 
Kacbalabaiid aiad ainiga BaiapMa TeraeUadaoar mganitan mit 
Erlilutenin^D gegeben, wobei fliierall gleiche TrSgerh5he (Fall I) 
angenommen verde, da bei den selten Totkommenden Fillon T«r- 
schledener Tilgarhilba dia Abfichaagan laaii Ohiga 
treffea liod. 

1) Triger anf tvai Stattan olina oder nH 

Knden. Man ii>ichne (odi>r bprccbnrl dip MniiiPiitenlinie, be- 
zogen auf gi'nuütnijfe Aclisi'. d.nin kjim ditwlbe aufgcfaf&t 
weiden als gesuchte Bicgungslinie, deren zugchSrige Xullaebsa 
dnab die beiden, den StUtxea entapncbandoo PuaUa der Mo» 
mantaHaia gebt Bbi B«ia|iiai iat b Abb. 4 daigaaMt Ar 
einan TriiriT IRf mit i>!nem vcrlSngerten Ende; Mo- 
nententinie (Abb. la) AlIi'C^, bezogen auf AiC\— M-Hull- 
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Die Gkitwiokvl y <l«r Trtg«rtbeilcIi«o kOnnoD nacli Satz : ) lurrb 
dN ÜMfinK d«r M-Vuäi» mr «V-MuibekM guuiMO «*rd«n 
■ni ifbl Ar «• BMIn ^ 0, D «dMwmUut b Abk 4b 
iit die jlANnllaeliM vagerecht gaeidmet, daher lind hier 
ar^rtagUeh krthrKlito Onmdiaitte auch uch dar Fonnliidanng 
in Ahhb 4b iit Iit 



IMi. 4. 



AMu4li. 



Alk 4b. 



ndrt gNHdntt, iit Qaenchidtt» viAt nebr bnUmciit 

djirRiislfint ir<>rdtl Umm; Fitiflur> r B-LtstuDifr J« vi>r- 
längcrt«Q Träi^illwilet BCfitil'i-i'rt su h liubor in ciom' Neigung 
(DrchuDg-) alter aiisi>räneUcb totbrechtoo QiMiwbliJtte gc|ren di« 
Lothnditt am dm Winkel deMta Orlto iiGb, enlapteebeaJ 
OUdMiv (9), «rgiibt nt 

Di« Diir<.-liM<-Kuag fafwerhalb Aü va der Entromunjr x von A 
eigiebt lich lecluMriaeh nach Obigem uad nach Gleichaiig (2a) la: 




M\ — Uoment fflr den einCadveo Trtger AU ohne Ver- 
M, Abh.4<b 

iMb B itillt an bamiian MI ter, m «r IHgitOtn 
AB uMuttt irt «Mi aieli MV bateii auf der Stred» 0(7 



AW). 6. 

fcA- 





dun irt die ÜMMiiladiait ilt£'(\ nl dit »all. 
dar «ttaeUa« Kegogiliait A|li'. Sw MgertheO ^ A 
bleibt deebalb geradlinig aad erhIR keine Dmdilriegnng, vohl 

iil-r v. rv sich dit Qntnh'linitt-^, ili auf difsi»!) TrSfri'r- 

tb«il «iDo Schubkraft F— AnflngiTdruck ,1 wirkt, wclclw oiue 

/ a* ^ ~ ' bsrvormft. Das Jügebnifs der 

lit In Abb. Sb duiRtiMIt 

2) KinsGitie eirgcsjianntpr Tritger mit freiem Kndc. 
Abb. 6 nod <Sa. Di« ^l/- Linie beugen auf die Adue 
HJeCVBi. Dii n«diM«tKnltachM4irBh|n|riMt iil 
Jfff/fJ,ait dun uf 4M fMt, anbtiMMi Ti^nndi BD 
mft, iihtf bddM dit TMgHtiMiichM ihn 
t f. nee a eaie. Mm- ZUT. 



Badlteckfonn und die zng^bCrige TrSceracbie ist mk i 
tadernng der ureprODglKben AcbM paraUeL 

nr ntatlteh 
nnbettiiBBtt Tri» 



Abb.«. 



Abkea. 




ger gelten die oben 

hunfi'ea nicht mehr; 
wollte man «t 
modta, te Umt man 
anrWiderfprflch«. Ab 

ein Betspiel sei nur iji>r i iriri>i:ts (hvi A) oingeHpannte und 
andrerseits auf einem Stütipunkt Ii ruhende Trieer mit liber- 
^-«v. I hängendem Ende {I (.' an^folirt, 
14 ^'•••^ Jj»nJ^ Abb.7.4MrbMC(iBtEinMlfaMttilgt 
amT; ^ IhBtümllBit twiiehm ABM 

' f'm fittad«, J.ih»r mnk <i:<< l!n>- 

gungslinii' eiii^ O^mk um, nnd da sie dur'-li A \ini H ^-ohen 
nrab, k5nnte hiernach der TrAgertbeil Ali k\w Ki iu: iii -lit 'inden, 
da nrfblgt dar £iaqMmui( bei j1 dit lottmcittea Queraebnittt 
iichaight«itbtfAbk4ind« «tnehitbtt kSnin. IM«t 
WidtnptitM abtr dta üniituide. M» zwischen A xmA B eine 
Sdlttbtraft, gleich dem Auflagerdruck A, vorhanden ist, welch« 
also nucii • iii- ii pntsfircriicr.iicn Gleitwinkel •/ b«wirkeii woral«, 
der nach des obigen Betrachtungen aber nicht «BMehwii kOnati. — 
iit et bei aadinn üMiidi nnbiitiniBtai, B. d« 
(toitlnttirUcbea) Mpn. Bir Onnd ftx dieaen 
■dieiabuMi WldnspnKb ist, dilb bei allen üntersDchnngen 
stati&;h untx'fliii.nil' ,- T;:i-i r. 'm I. he y\ m:\ ift RiTnn-iilunj 
der elaitiacheu Foritiändervngen berubcD, der Eiollut« der üdiub- 
krtfto auf dl» Fbrntadtrangio nicht mIv athnont btändiltt 

HignnguaiMnto, & «at dit 



gentinaame Würfang beider TTiaachMi anf die PonnladtnmgHi 

die AufläfiPiliedingungen befriwlipt'n mufs, aus dfncn prst die 
«totisvii iil<^lit tH>stimiiibar«D AufUgerkitift« ermiltflt werden, ron 
wiederum all» XoniMit» nnd SehobluUI» abhingen, 
fiii den biihar 



worden Ibit itoti nnr die tw dm 

Bii'piinfrsnir.meBtW ImihrMlden F' irni.'ndi r.int'cii in Bi'fnu-Sil 
gezogen, dt« ivn dtn Mnibtaüftvn erxcuid' n il- r ^-iiii vcmocb- 
lAuigt*). ward« man letztere aber aucJi I» ni l,M-litig«o, dann 
«•idt Hch die MinnMtenflIebe derart liideni, daüi dit mriar 



Itrüfl" ■ I .'.i iiuti' Bifpunirslinie die ffPRet.*nen Auflaf^rhe.jinfriingen 
ertüllt: ifuu Kvtiuir ilii^ä« Bedingun^t'i) bilden ja die Grundlage 
der Untersuchunp st<iti*ih uiih'-sliiniiitor voltwandi|cer TrSger. 

Ala Beiapiel, wie tix einen durchgehenden Triger 
nnr Irti Stftstn «it tuMr BiwÜMt P di» Vm tat wiifc. 

\f JfycJtr&h*. H»«j™»8»M<be (deren 

4- 1 ./jf^^ ' — - OrdiDalcn — DurcbbiegunKen 

8ind) unter KiLMiifi- lii.'i 
Ai^fJ^lmU^ 1 sdmhkrtfle beetiaml w«r- 
dM kun. iiiAMt.8 m»> 
bM. MJlMCBditnHtar 




miltelte 



•) Vergl, ;i"i'i'!i Kn^o.si'r: Zur Thi- ni' di^ nratiniurlicbea 
TrilfTT, ZiiUcItr. f. iUukumle 1S<8, wo die SchnbepouiangeD luu 
ersion Meie für ' ' " — ■ - 
Mcbtigt «««h 

41 
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Minitt «ndn taum), duaatergmiiehBit A ^ ^^>^ | 
McBantenfllehe wtqmdMdi BicfpiiigiflidM mit der Admi 

AiSi, und rcii-liiK't nn 4m dm s Iiu1:l.rfift>>ii «>nt>;irivbon(U> 
Mgatira firaguD^tÜclM n danclben Aclum Ai-U, (al$u abwart!! | 
fariditeto Ordbnini nadi aafvftrtB), m> badet die zwischea beiden | 
«tiMtimiWiigiMaritiihii fth^tiN FUdw A «iifcUdM BUgaags- 
nielie, da aie die atj^ebraiidw Sgmme der Ordhmten der einxel- j 

v.i'n Iti ii-L-sliiiHMl iitii-i"lil. Dil-' Hii'i.-iiiu'^llii 'Ii'- i:iiir> <\ 

die Uriiiaate Null beeitiea, der dortigen Aul'tjigi?rb«dioguii£ eut- 

n. m* «bUMt BlrL-niu üiii.'. mengt dank BlflahaiMgB 
Biegnup>- und Schabapannanfen. 
Du im vorigen AtadaM Utor I «agcgtlciK i«icbneri»rbe 
Tarblnw lar Enaittiniig der, inr von des Bdinbkiiftea er> 

inifitra B1fjRmg«linl» ISfM «kh vereinigen mit dem bekannten 

ltiplir.pri'''l:pn V-iTi'.iiin.ii M iiirs /ur Kniuttli:n-,' liiT von Aca 
Bieguitgs»ii.iDDUDgt'D iM-rrülireiidcD Ui<-gunj;sliDie, vvttvi iuud die 
im den beidan üiaaehen hentUmnda CMBeinaame Biefpinga' 
linip in '••nfn-lii r W. Ui. irj^ tUgt erllltit 

I. TrUj;<'rli<>li<- und »onacb aacb al><>r;ill glctcli. 
a) Xrigheitaaiomaat J aberall gleich. 
Frtber vnide meligairieMtt (Siitt 2, S. 015): 

1) DiP Bicffiinpslinie, erienitt darrb i\<- Sohiihs|iannunj,'vH, 
ist deich dir zur !:fi.'i'!iiii<n Bclastuii;: /'. I L-i'hOrigcn 
Seillinio Hi, mit der l'olweite //,«=>■'(*' iKrati;. 

Der Hohr'teiw Satc hntH Ar Sberall glcicheo Quenehnitt: i 

2) Hiegtinirslinie, moiiL'l durch die Bi<'j,'uni;s>|an- 
niuigeo, i»t glcicli der zur Mouicntctilirichv (mil der l>iiiH'U»i"u: 
Smft-Liiiga*! alt Bebctugittcbe geliürrndtn SailliBi» ä^. .. 
mit dar Pblweit« JT, - /;./ iKwft ■ l-inK-l. 

Et Ittodelt aicb j«tzt darum, einen gemeiiisainen Kr.iitr- 
pian sa finden, d««M» mgaMMga SiiOinia dit gtmdits BUgnog«- 
linie «rgieM. | 

Da sieh «Im SeffUaie nicM lodert, «enn di« Fem des | 
MiL'chi'Ti|.'M KrUftopLmr-; (cinf-i-hlieWi-h der IVIslrnlil<>n( | 
i'.linlicli vorüiiiliTl, lir.iui'lil man mir den i-iiicn Kr.Mti'iiUn diTiiit 
zu venindcm. ilals er ilii' clciolie i'uiueiti/ mit iI'-Di andern 
Kr&n^Uu besitzt ond dann beide Kiiti't«|)iane jMseend au rer* i 
einigen, «obai der Kalhctab Ar das Aafinigeii des srriMt 
KiiHipittMt gaos beliebig ist IM dar Uagamnafsstib dar . 

1 ' 
Zcirbnang " ^ (?.. B. '/i«o)» wichiuTisidio 

Bestimmnni,' der Durclibiepnniren in nntllrlicbcr Gr^fso di*> 

IM«, lt.. //, ' F (l uiiii U. — ^ KJ im MafssUbe d*.r 

IUg*diurig(-n Ki;ifU-iU}.'t' aufzutrann. Ist nun die l\d»eiti' Jl, 
»ichiieriaeh dnrcli eine Llng« // nn dait:<'St<'Ut. so liat nun 
nr dm geancUen, jetit abblagigaa KiAftcmaiiBtab des ctslen , 
KiiAti^ (nr 8«b 1), 1' - m <m (nr dis P md fBr JSf,), : 
dis Badingnag: j 

BdMilt — M — - ' • II CB « A cm, miaM: I 

«* H-iS «11- 

Da ;.ur 2';ii-liii<'rlM;lien KrniittluBg der JIoii»-iit.'i> 

■dia (^l/.Ki^clwj ein erster Kiafleplan der P meb einem gv 
«lUISB HiMdis: l'-eoB mit abnr gaidUtaM Mmito j 
n wkb a an iit, a» wird aaa swccknUWg n üimn KiiAi^n 



(Itort peoannt: /*-Plaa) »fort den andern KrJftoplan far die 
Seiltinie .S", (nach Satt 1) zeii-huen, da die mm P-l>ljin und 
der ^-Linie geliflirigen Kniflfslnihlen auf einer Lotfarcchten in 
cintr ra beilinm«ideQ Potaeile V rem Pol sofort den KrtUl»- 
tag iVr ^ bUdta, «i* Abb. 9 aeigt Di» StaMkaa diiaia 




Ict'/i :i Kr 'i"2nt'es ni-'gon. zum Untancfaieda tob dtiüsBiga 
ijfr /'. 'n i fnlf-nd . fi. .. Unannt «erden. 

Inviliit iii.in Ih': der /'.^•iclinung der Scillinie .S'j die im 
lugeliitrisen Kiüfti»|iLin auüulragendrn Stroolivn ron der Di- 
mensinn: Kraft • Lanp»' sTimtlicb dnrcb die erste Polwdte IT, 
HO tiaben die anfzutiairendeQ aenea Strecken die Bedeutnof: 
Unge* — FlSche and »lellea onnittelbar die «irltlieh» 
.V-Fllehe dar. lat daber fOr den »(iebSrifmi KitR«|itBa 
(lii'wii sir.vlicii /*,,/".,, M'-iMi'i ilcr M-if^isl.ib ^.•••vtiililt: lern— /"i'ni' 
der zeichneten .V-I-'lIU^be fa' der M-l'Ukch» iu natfirl. 
ürd«»'), so argeben lieh die baidtn FoltnMtD Bf vb4 (tli 
LIngen) m 

//.—-•■=- , = an .... (6) 
a //(/«*) 

a, — • T. 'I — — , , — • H em; tat der hadfagkn 

«1 a 1' 

eieicUieit Ht - H, folgt alt Balnbkb der pi 

JV 

"-xAiiFq^.^ 

(DJeae Foniel folj^t auch aus den oben gegebenen Au.-^ruci 

fOr », «IM UM darin Et aash (6) raitatt b settt.) 

Ferner folgt ans dar Baaiilmag dar hrfdan XiiAqilae 
aad 2P das VnriiiltDirk: 

vobai in daanrihM ErtAamalMab «ia tit Frimito » 
tamm M, also nach: l*'-eeB. Seoaifc ftigt disPolvaitiA 
im P-Pfaui ak Liaga an: 4 ob — M*« — A'- M, all» 
GMehuBg (7) tn: 

Ks handelt sieb jstxt darum, aas dm Strechea ^nnd ^ 
einen ven^r. i>,Men Ktilfleidan mit der Polweite 77, an isIdBwa. 
Dies li.inu m wt i:. w. tii!l;i-)i.™ Weise peeclieben, indem man m«" 
neuen Kr$lU|»lun durcb Anlrdgen der Streckio /* nnd j> in dar 
dareh die iV- Fliehe bestimartui Baibaafolg« bfldat, odir mMk- 
BlMgsr, ladMi ata bsid» Straeksnttgs dar f and p 
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B. Luid, Kaflab dar Sohihbilke «af die VStgmg tWiMh baMmnrtw ww. TiUgtr. 



tr«nnt udiI Itt pntp'fronpfsrtiteni Sinne auf bpid«n Seiten 
dar Polwtita ufMgt and tan ZaichBta dir SNllLDit dnnh 
ZwMdmrtnlilm ia ifchUgw, «unh dh ^-VUelM kMHannttr 

Bllbenrolf;» rereiniirt, Alb. 9. 

Einrinfs .stetiger Hela-^ t u lu-. Kin.r >tft:p^D. z.U. 
einer glgichföi^ig vertlwiltj'n Biki^lusu'. »ii- »:<• in Aii'u. n die 
Liat P| daittallt, antiiHidit ftucii «iiM «Mig« Kranunuag d*r 
«MlielKa BjcffaBgriiaie, di* »latalaaB BtagaBglUBim 4t 
wcMie <1'in p^^niderten tlisflurs der Schub- ind Biegangnpaa- 
auii(rvo uu^vIh'M. auch sli^ti»; eekraninit sind. Bei der Zeieb- 
nanx dar wirkÜTlii'n B:iv'iiii^-»liiiii- ..Is Snllini* i.ar Mniix-nten- 
fltcka ab JMuhmgilUcJie mit laUMii((«ra;t«o, d«r gcK«bea«u 
Brtiiahiag ortipndMadM lutaa p, MÜi dcahdb atoa gagtfcfO 
gleirhRlniiij> rertbcilte Belutaag (x. B. P^) th me gnlspMclieiidie, 
xur MoDifDlrnfliicb» tiiniutafQgende IU>1iuitiiojr«nS(;he dargestellt 
werden. Itt die gUlcbfCirmit; stvtiw Bolustunj,' (/',) lUier di« 
Stracke e Teitlwilt (J^ ■> pf/e), so ist also die im Uofsstaba 
dar / >a a w aa a a d e Kiaft la aiaa «lar « aidi antnehaada 
Balastun^sAtchc toi dar BMw na ■aanwaadala, d. h. udi dar 
BadingttDg: 

{pj)m^ • III, (9) 

mit« irfikbuf m wht leiclit dbcIi dem VcrbSitnif» c'.f — p^. m 
zeicbneriscii gaüiadM «ifd, «ia bat dar Äf-Tlkl» Im Abb. 9 
gezeigt iat 

Der die ncfaBgaindia «neafaBde Ertftaplan beatebt Uer- 

Buch linl» aus den Strecken f,, f^, f,, f,, f,_. vin J.-im>b die drei 
ersten die Tlieilc dw ttoRdplicli fr«'iri'lMMi'-ii, f\ uml /'■, der rer- 
grorsertcn ..lAFUche (i.ir'.t. llru r-- Lt.. im Al-tin le //, ana dea 
Stiecken PitPg, entapreciiend iea beiden l^inzellasten PgtPf, 
mi dia BafheaMga dar Tara Me a a y Mte Streckenzflge aar 
MdUHUg dar zug^KiripMi Seiiiinie ist beatiaiml durch dia 
IWg*' fi' Pf ff Pf f\- f .- I''^' '■'"Mc'i** Biegiidgslinie 
barähri dio l'i'2> niir.i'Mi si'illinic 1 it'in' lit unttr den Tbpillinien 
der .U-FL'icli« und vtrliufl stetig jfekrümmt, bis auf die lotb- 
KH-ut unter den Eiasallaitaa P baHndlichaa Fanlita, «o aieb 
aiD Eakk bofladaL 

Da* EliabaUh dieaea Abaehaittea I&ftt aieh kort dnch 
Mffaadan Sali aaadraakaa: 

3) Die wirklieha Bie^ngaliiiie, amagt dureb den ESn- 
lab dar Biegungs- und Scbabapannungeii, kann aufgefarst 
wtrdw ala aiaa Sailliala Dil dar Palwatte B, (GMdiuag % 
daraa angabüriga IMaiiaag aas der gatalebaatao Vonaataa- 

flSükc besfeht. Tirmohrt um oinc. clor ,L'r';i''ienaB Ba» 
lastung .^7' eotsiirecliendfi andere Uelastung 

«eleba aaeb Obigen taiehnariaab hiebt gafbadee werden baaa 

I :is Trii,:;i. itM:i.-.iii9|lt iat VOrliJi'l-Tli' l,. 

((icwulinlKiltur Uiixtitragvr mit Uaft]|lallM TerechtedoDor LAago.) 
Hier hat naii aaatalt der «BiiHttetlnren AATUeba bekaant- 
ficb aiaa (J/- J^y)-n»«hfl (verterrli« .1/- Flache) liililfn, 
l J das reiünderliclie Trii«rbvit«nMiinent und i-in iKOiebi^-or, 
J-Wertli, iwwkniSf^ip der prOWe der pepvb*nen 
■f-Waitba, bedeoteL Im Uebrigea bleibt das eben angegeheoa 
TKlbbiaa «agidadert« mr iat ii dao aof^abaim Iteauila 

Zabtanbaiaplal batr. dar Mafiatlba. Ba aei an «nter* 

suchen ein Blixlitriigcr dir Si^im'.w.it-;' 1" m und d>r 11"- 
listang 20 t (Uber deren Yertlieilung fUr vi)rlieg«ndeo Zweck 



nichts peKagt zu werden biauebt). Ks aei .7 rcr&nderlicb and 
Bua «7 — </« — 45 dem* — 4S0000 caiS TilfarbOba — 100 cm, 
Blaebi«iia-1 em, alaa /*-1001 -lOO«»*; B-Vm t/oa*. 

Ba aahn nun folircnde Mafssfitn' iiml Polweiti^n ii'Wfthlt: 
Q Mr dia Langen: 1 cm Zeichnung — 100 cm Wirklichkeit 
(l/«-'/iee). 

0) fitr dia P^Krtfte: 1 t'oO,.'5 cm (^r). mit Polvcite /7-lOt 

(— 5 e»), (also 30 t durch 10 cm dargestellt) 
m) Ar die /'-str.'.kpn: 1 cm 2 cm M dar gaaaidualaa, 

verxerrten .lAFlicbe, ^ (.l/.A,. ./J-Fllche. 

Dann berechnet sich, bei der Ermittlaag det natiirlicheu 
tirnfs« litr l)uri:hbieg'unf^n. die Pulweite Bf dn lagaMrigaa 
Kräfteiilanes der /' und p nach (6) zu:. 

„ 1 EJ, 1 2000-460000 

üfa^ - IM ■ irärioo= - " 

Di« Polwvite h, la mlebar !m Krlfteiiiun der P dia 

/)-Stre«k«n geU-Tin'n, die im Kräflejilar. I i / IIIIl .iK Kinlluts 

d«rSchubsiiunnuni,'en biatagefOgt wenlea niiL$$«n, U n:wb(ti): 
Je 4S0000 



0,5 G cm. 



Ü^F-fa? 0^- 100- 2 -100* 
Win naa die Darebliiegnagea ia mahrfaehar aaUbUdier 

df'iiiv Itiben, w;is Ij^-hufs |?Pifsi>rer (lenauijjk^it 2U ejji|)fi!ileii 
ist, i. B. in ä-f.idii'r nat. (ir., so Unt iiuin für liiii Kriilt— 

plan der /' und p) die I^olweite //, » ^ — 9 cm zu nehmen, 



IL TrigerMha, ala« aaah F* varladarliaL 
Man bilde, wie IHbtf ularl. n angegebao, aaa darF-FUeha 
znnlehst eine l'-FUeha (tanante F-iUeha), «ibeiT— r-.F4/.F' 
und F. ein fester Queraehaitt Iii Ava diaaar T.IIieba 

leite mun in cinfaclier Weis« ^lurcb Pr^icir»U parallel dar 

Acliae der I'-Flache) di« entsprechendeo gedaabtan BaUatan- 
gen 7 ah, ««lebe noBaiebr aa Stella der gagebanaa Bdaatnngni 

P fOr die ireitore Boliandlunir zu traten hrilvu. .^emiert sii-b 
die TrigerliiMie »teti|?, i. B. j^'^radituii?. und bi>st^dit die ge- 
gebene Belastung nur :iu» Einudkriflon, m U-AAa dM' r-FUche 
aaa TheUan toq Kecbtaekan, dia F-FUcbe aus Tnpaiaa and 
die gedachten Bstastangea daher ai 
amafltgendan rertheilten Belastnngen. 

IIL Oawaaa Datamichaag atattaeh i 



ni'' iMshrr liekannte allfi'nu'inNii' tini! ni^'Unfh wohl aitt* 
fachsle und illvr^i'-iitliclisto l'!lt^■rsul•!lung stutiwh unbeetimatar 
Träger nimmt ul's Ausjrnop'iiunkt lijs alluemeine Gesetz dar 
Gagenteitigkeit elastiacher FormAnderungea.*) Da dia- 
ealba bei lalhaandigaB Trtgern gani allgemiin güt, d. h. bd 
BarbekiiMgunp aller inneren Spnnnunjivn, so bildet aa aaeb 
die Onmdlnjre Dir die c;ek<imn2>:'ichnGte srUirfers tfnteranclutng 
dfi MatiM-h uübestimmten vi lliraudii.'pn TLiiifr. Da dies« 

l'uiersuchuagen sick weiter auf die Enuiltluog der «Ustiaebea 
FonalBderaagaa ibitiBeb baatiaatw tttg« gittadea, aaf 
arclebea aia g aga b aae r atatiach unbeatiiaaiieT Tilger dnreh Wag> 
naJuaa vea Aaffaigarbedingungen atela tnidekgeftthrt «erdoi 



*) Zuerst aUgemeia 
für riaukuiide IW7 8u 14, . 
i>'\\i Q & dtk — TgL 
iitatik U. 



Tom Terbeaer, 'Wochetifalatt 
effveiteft la dar Bsbvaiasra Bau- 
XUIer-Brealaa. Oiafihlaeb« 
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IL Land, BaJhA dar SehottiM« mf dB* Btaigaag «tatixli 
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kann, m i<;t der allgiiDCioe 
Cntmucbang Umnit pgabaa. 

Ab rfn BtiapitI alg« ■dm «nrthnti aialicha Ml 

•iiMs dnrcbgehendan Trl;«n nf 4t«i StMMm Ji, 0, B 

kan an^fflUrt weni«D, Abb. 10, md iw in der Tom Tnw 
fass(>r rililtcii Firli.miilLDK in der Beigj^e zum dvatsohen 
B«uliiil<-niliT für Ih'-il «1fr 1S'J5, S. 110 und 113.*) 

a] Krst« EinfluTsflii^be, fttr den mittleren Stötten- 
dnek JC— C. odnr — Dto Nr «M itiliMb be- 

lUnuntra Tifgmutend X>«C-»0 (d. b. Aifli4{er C nldt rof 
bjmilvn Ki'diicht) vun der Knifl X — C — V (iibwSrU) •■n<'mr1- 
Birgungsflictae ist ilic Eiiiflufsrlüclie ftlr itr,X), n il"! 
(r, •= elaslisehe FonnflnderaiiL' bei X und cnt»i>rr":brnd X. .\\-^< 
hier a> DucUiiegiuig <), bei C; d. b. es gilt fttr aiehivrs Itutli- 
neU» KdUto P«a 



er.Jr - 3Pd, atan Jr- 7 2Ptf, 

mbei i «• Ordinal* der ni'ninntfn Bicfunp->firn lip unter /'. 

Die genaue Bii>piii$»8iiclte leUl weh «w twei Tlwilra 
nmmam, daitjiiilten, enangt dueb db Blf|«ag«iMmnl* Jl/s 
C^B, (— angtilhert* BitgnngiAcb»), »bwsii« ren der 
Xillncbie A^Bi ^«wlcbnet. und demjonl^, ewngt darcfa die 
flebabfaftfti- I'; .1, . "''i. rhnll* .1,/: ivzcKhiU't. Südiifs dio 
ddfaMtenramme 6 beider IJioiri.üifr'lliiclf ii vif rt nbzuirr«il'en ist. 

Unter der Anaebme eines überall gkiclien Ulechiiuor'ichnitts 
nnd der Veaneeebw« AC^CB—l ud AB^-l^^H wM 
I. B.| «Hm der obere 9Mg«r dw Vriocbe MwMkkt! 

' j, 1' _ 1' (2/i^_ r 

' " IS/v'./ 4s/v./ liAV 



,1' _ 



Für <; - 0,4 A' wird: tJ, - 



also 



diiis frilbcie 



TeibSttBUb t: 

S(M nn, «fe veibcr, dutheebnlHHeb — 1 m • 0,1 

•e «M: c — > 

DiiserW.-rtbt 



det 




FmnelSn) 
Weit 

(h«s, also wird biä 
l!.'ii i':i.i l: li-s fm- 
lieron /^lilenUn-ii'l«- 
les (mit /—10 m), 
der jettlfe Weitb 
« . I/, . 0,094 
— 0,02s, 
Xan erkennt 
Idebt aus der teicb- 
Mrindien Duatel. 
lnag, deb der g»- 
AU. tO. nanerc M'crth 

C[d.h. ooter 

g™"" ScJiubkrift«) etwae kl«in«r M, «Ii der nr unter 
^^^nms^xi ^ "•"•r-Br.rin., VoMlett t 



eichtipuDL' d^r Fonnlladeruniten durth di- Bif'iüinjrfninrnenlo 
Wertb, da dae TeibkttniJb d/d, Ot die (anaaeren 
etm Uebier iit nin ftr die Hiceabertai OidlBriM, 

welche von der eer x lT. N'ulüinie B, anspehen. 

jf) Di« amleriMi KintiursfUcben onbekAnnter Wider- 
etind«' H' öder die H'-Flllehen, — Zrifbne fOr den Btatisch 
beetimmten TMcenutMd X — C—0 die EinlniMinien der 
TT, Inn nll IP*-LiBiM beieMmil, meb bebmliB Uum- 
tiitrhen Verfiüiren*) nis Biefraoptlinira derart, ihf« die to X 
g?h4nf;e kinematische FonDlimlerunir (d. h. die Durthbicglin; 
bei C\ gleich iler ''iiisli- hi n !■ > rniiln l- n^n^r i'. ist, wob*i 
eine zu II'** gvb&rige kmeinatiscbe Fvnnilndcrung le entatebt. 
ist allgemein: 

ir.FlldM)| ^ (Tro-FUebe — JC.FUebn mit fis> 
mit Ordhaten d | j heitsordinate (DiTiior t i. " w, 
wolH.'i dj« n.icli o) >fejiiolini't<> tr^X-Fliebe je(/.t kura mit 
X'FUcbe bMekbnet iat. Hieraacli iet nie»: IT— \JtcSP4. 
OaaÜ der Vntenebied der W- und X-Flhbe eöie n- 



hrmsende Klli'.'Ue bilde, ist es in- :kni.i '^i.- , :n l»:'i<ien 
FUcben nai-h einer Se.te hin diescit»' lleuTeiuu.n^- zu ui-li-ii, als 
welche hier lii* >,—tjriv h*ue am [ussendsten ist, d. h. 

naa beaiebt die K'o-Linie anf die febrocbene Linie 
AfC^Bi »In ValUebi«^ Aw eUger BedingaiVt dnb die nr 

I^'-Linie luvhKn^n.« kin«ni.itis<-)ic> Darchbiegviv bei C gleich 
d, — C'C frin m«fs. Msrt dann; Alle IC-Liaiea, belogen 
auf die iri'br"cbene Ach»e J^C'ß, müssen durch C 
geben. I>esgl«Kbea folgt, wenn man d, nebst der ganiea, 
gannnan BkignagnUebe (X-IIMm) veo der geraden HnOachM 
A^B^ aw kia naeb (C) abtragt: Alle W<''tMn, hmg» nt 
die gerade Aebse A^ li^ . müraen dnreb (Ü) gebea; dieie Be- 
dincuni; ist für die riThtit-o lt.•^ti:i:niUl'.^,• ili'r Kiiili. ilSütdinati- //• 
nüthiir. Man nenne, tifhufs ni-Ufi Ip-endcr kunvr Darstellung, 
die ir'''Linie, bez«|,v.n auf die gerade Ntiliiiebae ^^S^, die 
•rete, dl« aadie H'*-I<nle, beuigeo anf dia gebraebane 
Jhiltachaa AiC^B^ die iweit« 1F*-LiBie; entaiincfaend aeiea 

di« H'''-FUch. ii Uv.cj-hn.>t. 

1) Finriattinü che fiir den lündstutzendruck A, kurx 
^-Fltcbe. Man denke bei beseitig Stutze C den Mta- 
pnnkt A gesenkt, bis die Dorchbiegang dee Traars bei C gbiieb 

M; liebe daher die G«r*de A', «o ist A, //, | O J' = eret« 
dl»-Fllebe, C"'ß,C'/l' - Jwite J"-Fl,i.:liv. Dann i-t: 

itweito il°-Flicbe — A'-FUcbe (loUuecbtvcbraf- 
fiit), XlnlntlaatdiMta — DieiMir tr — 7»- 
echiebuD^ A^Jf^Ut 



■,Oriini.it"a <}) 



aUi> für lothr^cLte Uislen: A — 



l 



■l'tl 



Da fllr die angenilieite A-ttiieii» die Qende BiC'(A') mit 
Divinr Ji{Af) — M ai Stella foo BiCJf taitt, aiid dia tnr 
FrenamaD ^flMw glhMgll tf-Otdbaten gqgenaber den an- 
p^nSherten fttr du Habe FeH AO m & Ordinatvn eines 

Dnii'k.-. A' k'r'iNr, vi;ihreBd sio für Als nvlito Feld Cli 

sich ni>-lit ünil«rn. Hiernach erkennt man: Der genaue Werth 
Tvrglii-hen mit dem angenäherten, iat grOfaer ilr iMiaB iai 
linken Felde AC (wo StAtieodnick A ptHMr), nnd nm daa 
(•Iboha klalnar fBr sokhe faa rechten TUde (wo A 

•) Vd. Land. SK;liwBiier. Kauicitung l&s7, Bd. II S. 157. 
Mleabr. d. «slanMldi. log. o. Anb. Ter. Im-, knner Abrib niadi 
fa der Baigalia ean Deoteebn Beabaleadar t 1804 ad. 18S» a 93. 
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glÜf); fte ail Hiderc-n Worti'n: Die g«iuiaereD .-{-M'erthc sied 
ta alfrtniMk f«fi(iv«iii Sioo« giOTiar alt die aageo&berten 

2) EiDnnrsnich« rar dt* ltom«iit AT, «l«r iAf lieh», 

nr Qn«rschnitt Z im Abttend« x von ^. 

^^ul lii'-iko b«i b<i8cit:[rl<.'r Stütju '■ iin QiH'r^litiilt Z 
Geleais oiogefiigt nod den Trit^r geeenlft, bis «ioe Durch- 
Vtgng t,M 0 enfartebt; dun ist, IkgMA TCilMr, üb 
»weite .»/»-FUche - ^gC^flC^V!», «1 « Wirt: 

M W ilw aDfimbit Af—xfoSPd. 

Aus dieser Gleichanf,- fjljrt, i-ifs der Werth wieder Ton 
den (absoluien) Verbattiiirü d a abhüngt, und da fOr die «a- 
gnaltwl» JZ-FUeb« die Gerade C(A') ud4 dl* ttneto 
(s4 J,MO »■■(■M O'Ä' ind a tritt, «duBBt mm mdnrtr, 
iih ümm ViridlaUk ifa M dnn fenaiMRii TciMmn grSf Mr 
Tird für d(0 Uldl der prisitircn Mrmrr.trnfl'i.-I'.e and lili>iner 
fOr die Mgatinn TheAe deiüelben; mit aiiJcicn Wvrten: Die 
poMeren Moment« &Dd«rn sieb, ver^rlichoD mit dn in|Ml>ir 
Ito, tib »itdar in alttfaniidt poiitiraB SiiiMk 

SradcrfklL SrnBiiniriflicb« lHBtlltc«iimemeDt*t 
iff oiiebt »i<-)i entspnebend: 

•-Flteta — X-mUb» - AiC'üt C'At — X- 
Tllctoi DifiHr - TwMnair MC, — aß-, 
niMcb allgemein: .1/. — / 'o i'/'cJ. 

Die J^>FU«b» betielit link« «od mht» m C >iu nagn- 
«TM ItaiBMlMillAM. Da IM Uw ftr ta iummmb W«ilh 
JUi mr a lidwt, «iliniiid db 4 ditielteii aind wie M d«r 
tagtalbeitni ^T/r-FUebe, und di der genuaere a •Werth gogen 
den n.ilii'r:' r. ..u i; in dr-uihi-Ilifii Muf-*' kih7--i:t in'., »i.- tiri <li:r 
zuenit enuitti'lten Ordiiiut« d,, also um das «•Otclic, so i(t der 
genau« J/e-Werth bei Jeder baliebifen Belattnag «m 
dat «•f««ha klaiaar ala dar aaganlkert«w BiinHHli HM 
lidi fBr Jede balfoUga Betailiiiiif aas der anganlbertm Vanwntaa- 

ttebe snfrirt mit Lt-iclitittcit dii- (,'iTi:iui> Miiiiivti1< h(lli 'i. 
nen, beide M<>mentenliDi«n (di« tP'iiAii« und <in^eiiabertt<| nbs 
S«iUinj«n aufgefafM, im lialwn Feld« die linke und im rechten 
Feld* dia Kdite AnflaBaiMuaehla aar falanelue («der Aillai> 
11 ailit, d, h. di» faaaaa 
ia algabniMbM flinaa 



IM,"- 
Fl* 



Terg:rnr9ert <na I 
Hebe *M, bei C 



AB 



M fMeb dar 




All. 11. 

a) EianalafUeh« fOr dia Schabkrart V, ed«r r-FUehik 
fSr 4)ne(BduiRt 2 

Uan il<>nt:o im Qii<>RKbnitt «in« OUitrerbindun); eiofft- 
fUgt und \^:\k! (lor Glrituag b«i Z «in« sokbe GrOfa», daft aiB* 
Durcbbiepung d, bei 0 ent«t«bt; i«t dann AiZ"j!A'C, » tat 
die mite VO-meit» A^C^B^CZ'Z"A^, and «a wird: 

F-FlMw 1 _ (xw-F't-rHelie— X-FUebe(iAi«c*:i»afflrt); 
(Onlin-itflii I \ Divisor »■ — niiiHnm — ^^il' — as 

also allgemein: T ■=■ l/ni'/M. 

Da die K-FU«b» auf der Strecke ZCB mit der ^-FUdia 
gaai ObeniMliiiiBt, gtlt flir den UntencUid swiadm dir fN 
UMB and aflgtBdintia F-Flldw bbT Ummd Tlian* gm «k» 

:=.:-lbi'. was rlien fdr lü« genioe OBI a^genJherto .(-FI.V'lio jre- 
sai;t ist; für Kräfte auf der Strecke AZ ist dc-r ^renaue (DOga- 
tiv«) Werth I' absolut twtracbtet, kleiner als der angeniherte, 
da hierbei V'-A — F, und dat g«flaa* A Ar dieae Strecke 
gttHet ak dar ai«toib«to Warth tat, atir IMntr ab P. 

Vorstehende alliremeine Untersochung liefert da* Ergabnilll! 
Die (genauen Endsttltzendrücke. Btegungsmomente and 
Sclniiikriift'' ämlrni sirli, vflrpl i i'licn mit den anpe- 
DibeTten, sämtlich in algebraiacb poailivem Sinne, d. h. 
poaitiTe Wartka Targi-SfaarB aiek, saKatlv* Tarklainan 
aieh, abiolat genemmea. 

8«UaMemerfciniR*a> Beiielit mao die genaue JT-Flieb* 
auf die ger»(i<' X.ill .lii-- AB [z.B. hfi derfr. .-ritlir.nr.siher 
Dentellung oocb Abscbnitl II), «o bat man die Ermittelung 
dir Bwaiten ir*-Linien nickt nUkig and di« DaiataUuBf Uiilit 
gmn ai, wie ata vam Tartwnr in dar Beigab! taa Piatiekin 
Baakalender gelben ist; obige etwM gcindarte Danirilang 
«i.nli' riir do^tialli powillilt, um iii<i Art der Abweichungen 
des genaueren von dem bisher bck<«nnt«n Verfahren leichter 
reatxutetlen. — In abnUclier Weiss bumn el«b a»d«re aiatiiich 
a^NatiBiaiti TOttwandige Tiflgar aatenaebn, wataaf Mar Jedock 
eiBgagaagtB ward*, da dar Wig mkim Vnttr- 
tat 



Die Durchbiegung der Fachwerlitrager. 




Die im Jabrganp IsriH S. 177 diT 7>.'ilsrbnft für Bau- 
«eeen tob nir angegebeae Gleiehaag (S) zur Beetimmiing der 
taa bdiaUg bdaalalw, ataUaA bi- 
i ladnraTka ia einem beliebigen Knotenpunkte 
hat bei ikier allgemeinen (Iflltigkeit «io« w«nig hand- 
liche l'Vrm. Ilire riehtigi- .Vnuvinji-i^- sitit dabei die Kennt- 
nüa ihrer Herleitung roiaus. Di« aaclteteheiiden Glaiehangen, 
di* in der Praxis neiit an kiiHnMiailu Oardw 
dir lH|«illa ftr dna AaakI klnlfir mifeiBBMO- 
TMgir kai balNb%Br Bataalnar teatikaa au dir aag»- 



gtbcDen tirandgleii'hung ahgi>li>il' i :!<:. dQrften 
pnktiaeben Oebraneh nicht anwilUomniea sein. 



dah-T für den 
Dieselben ent- 
die 



Dvrebbitgaflg beeinflnaiendeo Stlbe 

di« Bi«gung«m«m«nte der tnlterea 

ei:u-'lDij:i Kii'jtcnpunkt« und die tii dl 
Icenden lothrecbtea EiUti and könnaa 



«Bf ib 



■ol Mküiditen Klüfte uomittelbor aa- 
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0, luimnNvs togtiHumto NliNnuigigltiehnigtn, Moten 
allein uttar der VmvMtnaig gclwlMHIfsr 

ktc iiri'l i';nrr für sllc Rtlbc plpiclu'n und unTer- 
ftaderiieheii KUusticitit^zilTer aufj,'i!»t«Ut, alsu uatvr «inur Vor- 
au8««Uang, «pich« bei dem liaiiiigtn Stand» dar Teehnik in der 
a»gA den t^warkabwaekBUSra ntgnmte ftligt «ird. 

Di» Hnteitniis der fotgcndtn OlaidnngM an d«r a. a. 0. 
-inj.'PfTfViuMi r.riiink'I"M'!iiin^' \-\ 'inf loli^r Natur uiiii d-ihcr Iimt 
fiirtgelas-sep. — liei dar Aaapirliüit' derselben sind nur dip- 
j«Dig«D Wandglirder äcs K.ii-Ijwciks in Betracht tn tieli«D, 
«clebe bai dar Totkandanan Balaatuag toaMpraehl «ardan nnd 
Etadtalk uf dia sn beatnonande Dordilnagvaf kilicg. Bei dar 
VOthandfiicii I,:i>t vii.uiiuiiii.'^lv'i lileib<'ndo f!t'tr(-f;i-lir'!;:lünilfr 
kommen d;iher niriit m Betracht, ebenso die crslon auf Zuir 1«- 
anspruclitvtt StmkrKbten der gckrttnimttM) Träfrvr vhnt Eiid- 
BtSadar and in allgaaiciBBa aueli die Senkrechtaat «aUha 
iwtoebaii twii SehrtfUndara «ntgiReageaitetar IMginf iMm. 

Letztere bali- n nur lüiill.il's auf di« Durclibir-gun? dorjcnli-'i n 
beide» GurtÄtälj« {<iii und c :n Aliii. U), wolitu' dem Kimtva- 
poalto, ia dm dl« taidni .'S''hr.u;l...i]<l<'r «'iitcogengc-cttter K«- 

gag iMMaiawalullwn, («genilbeTliegen. Bei der fieatimmiuig 
dar DarebMigaiDf aiiMS FuiMm dfewr SurtoWia tat dar Fin- 

Hufs d«r fniclicljen SvinlrpcUten (.«) boson l' ui lif-stimni<'n. 
D» dii-s« iiimblifiii.irii; \'m d'-u übriii.'<'n W,ir,i;i:lic. ilorii auf die 
Durchbii'^'umr tinuirken. so sind diesfüion nicht mit io der 
BeÜMDfalga der Qbrigcii Senkncbtcii, al«u der v-Gliadar ia den 
AbbüduBgan aafgcMOMMiL Ba folgt al» beispicbwaiaa in 
Abh. 2 auf i\ gU'irh die }whi* xm ibT nnll'iT' ii SoiikroclLtf n 
Iwjjouilo !5<»akri'i.'hte r,. Die StbniL-hJlnder sind -s^imtlich mit w 
beuicbneL An der SM\e, d<-r NctgfUignrecliüi'l detsolben 
•Mtflndtt, atoTaea nrai Mt-Qlied«r aaMunwo. Diese Bciaieb- 
««meavciae «cieht, naa bewMHitn berror^bobMt «trden dOrfl«, 

Iii: ilii ■■■■ . i> bi'i der AhhSbuag der linimi^l-u-buriK ^'cwiibl- 
ten Jl- ici. Ijn.uih'svteise ab, ist klar al'or i-iii()i.lülirt, tun taüg- 
lich»! Qbei^i' litlich gebaute Gleicbnngen » erhalten. 

Die BeloUnng iat in d«a felgmdan Fillaa A, B, C mu 
in dan XBotnymktra daa ünterfnrta, in deai Falle i) oar in 
dm XmltBplUlkti'n df'K OK-TL-urts aiignUiNld gtdadiL 

In d«n GI«i<'liilD),fU bi-drutet: 

E die unveiftoderlich angengamNOi ElaslieitttailliHV 

A ä$ (takba FaUttag* da* Tiican, 

«m> Ob die Ltag* dea tM^" nnterm bnw. obenn On^ 



/«^i /L^ die vollen V^iierechaitte dieser Stiibe, 

Vm die Uagt d«i »(aeban den Oattsliban m, KcfWiF 

den Srbnii'b:\n'l<'s. 

/"„^^ der volle Quf rseliiüd di'ssolben. 

t',„ die LiUigo der zwischen den beiden gleich geneigten 
Sek(a«bändeni te^j nnd te. auf dar Unken TiOgaraeite nod 
nnd fCm^-t anf dar icehtan TMganeHa liagendni Senkredilan, 
dvr vrlln (»uf^rsi-bnitt derselben, 

J/n <ba Bi('i;unK^'<riiniii(iit der änfsercii Knifte in Bezng 
auf den m*^ Knoten]>unkt, 

Nm dia lotbraclite Kraft im tu"' i'Me, 

i die DnrehMefanr in der TMgatnin» nnd twar für die 
Falle A, n. C im rr.trr-urt, fOr <l.-n K:ill I> im ril-rpuri 
Liegt bei einer iiiii,'.T4ikn leideriahl kein Knotenpuakt in dar 
Hitte des Thi^rens, so bezielit .sich 6 Ut die Mitte dM 

unteian b«zv. «deren Gartstaboa. 



X. ParaUettiigBr. 
lUu 1, VMdMiald - », 



Oit a Ou t On-t On 




I M: ^Hj ,ff* I .Hs 
JTj Jt'3 ^* 



J^Tn-i JTn-t Jfn-t jTn 
♦ ♦ ♦ ♦ 



TIr die Uitto des Untergurtes ist 

-I- bis Tfii;.'. iiuill.- v. n Trli^L'ermittc ■\- 



K-J f*m-9 



/.V, , A^.X,. 



+ 



rJ 



+ 



Für ein^n TTluer V'in Ü l'elJcm . bei vrelcliem die Be- 
0, Ol Qj O* Os Oy 




Ui M M M *fi 
1 ♦ ♦ * ♦ ♦ 



Abb. a. 



laahNV die in Abk 2 
IM 

2 Eh 



1) i. 



V»i /«i Io, 

Fllr i-itic-i TriL'er von 7 Felirm, bei velchem die 
0, Ol Qj Os Os Ot 




' I .kl I JI3 1 \ Jki\Ju \ai7 \ Jk9 



^ «n «•> 



Ahk 3. 



laitanit die in Abb. 3 geniduMlan 

ist: 



Ans diesen beiden Beispjelea iat dar 
dar SctaiS^bSwler eniehflieh. 
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B. Tnpfinnnir«- Trtwr. 
Abb. 4. Veldemhl = tt, t>Ullit)^,-x' — TrtK' rlwUo A. 

On f On l Ott ' 




Abb. 4. 



Di« BWw «1 mi o» aiol Ii iir GMdMUff II ab Wead- 

uuil IV, ; kommni bei dar Dndihüguf 4m Tilgm 
in der Uitto nicht in Bttncbt 

FiT dn Mm» dM UntonrurtM ist 

l* (M, Ji, M, 31, II, sr. 

+ + bb THcwiutt» + tcd Trfievmitto + 

f-m-i '«1.-5 f*»-t '»n-l '"»-i /»,/ 



+ ■ 



Für «ÜKD Tiiggr mit 8 t'vlikini iuhI <lea in Abb. 5 g«- 
iat 




-^•i •*'« 

AU. S. 

J.» /'J/. . .V, . ,3/, 



•1^ 



■ ■ ^ /-. ^ V». ^ Vu. ^ 

/«k fft /<% /% fut (»^' 



o)K>nr«rt. 

F«ld«mbl — », F^ldlaoge — L 

1. n lirfillidir. (AUkS.) 




1^ «1^ ^ •«( jp JTyJn^ jii^ M 



AUh«. 

Fttr die Mitte des Uotcrg'urti.'« i«t 



+ 2 



+ 2 



lu„ ,'"«.1 



+ + + -ift^ + . . . . J^), 

worin -J" j ^(r. , . . du' Lin^'^ iirmilf.THnjr <l^r tc-Stilbe, 

. . . di« LIUtgeiilliMlaraiig d«r r-Stäbe infolge der BaiMtmf 
btdMln. El aibM eidi für dk 1^ Srite dw Trt|m, eef 
mJdwr die ScbiIgMMcr wo liDti B.irh n-i-iito niifa]]»: 

aar»" f.J-':j: ''.',^1 f>m} 

uni! für rpolitc S>>i{i> Triisers, auf 
klnder von rechts nadi lioiis abfallen: 

•in y« " fu^i-VmE \>m- 1 7 
(AU. 7.) 



4) . . 



6) 




- . T"» t 

AbV 7. 



iAJl-J ..IT;. .Im» .1 'i 



yr» uriw S ilBl di( 8«bi e, ned »„ .^u w.mdMtt» eef' 
(«WM, Wfl di« Oliedir ^Üi^l nd Di« Ua- 

ppnilndrran^rn ti'h i ^ iid<I r„ . , k< iii;iii'n M dtT OwehMlinf 
des Trtgers in di^i Mitto nicbt lu lii?tr.iclit. 
Für di« Mitte des Cnt<<rgart8 ist 



mitt« . . . . + ;s . ,"— + J -/ 



M» Trtgemitt* + wo Trtger- 



+ 



+ 2 



/■»„-;' 



D:i> W>rthH — ud ^» iiild MU dco GI«jcbiiQgea A bu 7 
SU/ 

IS entnehoMiil. 

Fir itaM Mgir nlt 9 FaUtn. Iwi wOAim ia 
Abk. 8 
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+ 3 

/i 



.V. ^ ,V. ft.» „ .V, 



+ 4 



1 AV,o.» A',f, .V.r. .V., -V-, .V,tv , V'/^ 
fr, /".. ^ A. fr. ^'f^ ■*'/,.r.V 



1 




jn ^ jn ^ij v*j 
♦ ♦ » • • « « » t 

Ha Mgw alt vaicrrfliiim o>>i'rinirt ul gaktliuMni 

l'Btrrcarl. 

FritenU - », r<Mlla«* - 2. Di* Utt fnift mi 



Eiiitotüder. (Abb. 0.) 




FOr die Mitte dea Obi^ixurtes iit: 



iL 



. Ui TrigHniHt + TCoTMiw^ 



+ 2 



+ 3 



+ 2 



-V. «V.i 



Odta itt nr dia ÜjdM liMt teMsm, Mf 
Tim liiihs nek i«clit!i abfallen, 



10) 



tttd für di« imUi StiU dM Trtffm 



11) 
12) 



•V^t r, J 



/5w* Au* 



Handelt es sieb am die Dorebbiegnn; im Pnnlctes a, in 
welcb«m Scbi%band«r oicbl angroiren, und wirkt in a die Last P, 
M tat n dam Warft dir Oliiclniv T nock dir Warth 

Ik Ohn« EmittiiiMter. 

Die GleiduiBf T fiebt di« Durcbbtetninf «in«« Tiäg«» mit 
wagencbtem Obnfwt und gckrimitom Umiaqput 



^-0 

^•1.-0 

•my. "Ä. ^ 
M. Bi iit abo «Uli Um wia in dai nUkn B vaA 
C, b dar pnt« und latita 8U 4ir fikrtaalHi Qotaac ak 

Wandglied aufzufassen. 

Brombarf, Im Juii 1894. Marlok. 
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